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Vorbemerkung

Hiermit wird der Hauptbericht 1997 der Reihe 1.3 "Konten und Standardtabellen" aus der Fach-
serie lS "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen" vorgelegt.

Die Angaben dieses Hauptberichts beruhen auf den bis Ende August 1998 verfügbaren Daten aus
kurzfristigen Wirtschaftsstatistiken. Gegenüber dem Veröffentlichungsstand vom März 1998 des
Vorberichts 1997, Reihe 1.2 dieser Fachserie, sind die Berechnungen frjr die Jahre 1995 bis 1997

überprüft und anhand neu angefallenen statistischen Ausgangsmaterials überarbeitet worden.

Wichtige gesamtwirtschaftliche Kennzahlen, wie das Bruttoinlandsprodukt, die Wertschöpfung ausge-
wählter Wirtschaftsbereiche, die Bauinvestitionen, die Löhne und Gehälter sowie die Enrerbstätigen
und Arbeitnehmer, werden auch ftjr atte und neue Länder getrennt bereitgestellt. lnfolge der zuneh-
menden Verflechtung und lntegration der wirtschaftlichen Vorgänge im gesamtdeutschen Wirtschafts-
raum wird es immer schwieriger, die Vorgänge regionalisiert statistisch zu erfassen und darzustellen.
Daher sind die Regionalangaben der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen mit größeren

Unsicherheiten behaftet als die gesamtdeutschen Zahlen. Für die Verwendungsseite des Brutto-
inlandsprodukts können mit Ausnahme der Bauinvestitionen aus diesem Grund keine aktuellen Ergeb-

nisse für beide Teile Deutschlands mit ausreichender Genauigkeit ermittelt und veröffentlicht werden.

Anderungen ergaben sich insbesondere durch die Einbeziehung der Ergebnisse der zweijährlichen
Umsatzsteuerstatistik ftir 1996, der jährlichen Unternehmens- und Kostenstrukturerhebungen des

Produzierenden Gewerbes frir 1996, der Jahreserhebungen im Groß- und Einzelhandel ftir 1995 und

1gg6, der Unternehmenserhebungen verschiedener Verkehrsbereiche ftir 1996 (2. B. Luflfahrt), der

Jahresabschltisse der Deutschen Bahn AG und der Nachfolgeunternehmen der Deutschen Bundes-
post für 1996, der Kreditinstitute für 1996 und der Versicherungsunternehmen für 1996, der Über-

arbeiteten Ergebnisse der Außenhandelsstatistik, der Groß- und Einzelhandelsstatistik ftjr 1997 sowie
der verbesserten Informationen im Bereich Staat aus der Finanz- und Steuerstatistik. Ferner wurden

die von der Deutschen Bundesbank vorgenommenen Anderungen der Zahlungsbilanzstatistik in die

Ergebnisse ab 1995 eingearbeitet.

lnsgesamt ergaben sich aus dem Einbau des neuen statistischen Ausgangsmaterials beim Brutto-

inlandsprodukt vor allem ftir 1995 geringere Zuwachsraten, die mit einer schwächeren Entwicklung
insbesondere der Bauinvestitionen und der Vorratsveränderung einhergingen. ln den Jahren 1996 und

1997 führten die Korrekturen zu nur geringfügigen Anderungen der Zuwachsraten.

Aktualität und Qualität des statistischen Ausgangsmaterials frjr die Berechnung des Bruttoinlands-
produkts und seiner Komponenten weisen im allgemeinen wieder den vor der Umstellung der
Statistiken auf die neue Klassifikation der Wirtschaftszweige (WZ 93) tiblichen Standard auf.
Verschlechtert hat sich allerdings die Datenlage im Ausbaugewerbe. Durch die Umstellung der

Berichterstattung von monatlich auf vierteljährlich - aufgrund der letzten Statistikbereinigungs-
verordnung - liegen zum Berechnungszeitpunkt des Bruttoinlandsprodukts frjr das letzte Quartal keine
lnformationen mehr vor; bis zur Umstellung waren wenigstens zwei, oft sogar alle drei Monats-

ergebnisse des betreffenden Quartals verfügbar. lnsbesondere die Bauinvestitionen sind dadurch

wesentlich unsicherer zu ermitteln als früher. Etwas stärkere Unsicherheiten vor allem der Angaben in

tiefer Wirtschaftsairreiggliederung für die Jahre ab 1993 resultieren auch daraus, daß die Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen noch nach der früheren Klassifikation der Wirtschaftszweige (W279)
veröffentlicht werden, während die den Berechnungen zugrunde liegenden fachstatistischen
Basisdaten bereits nach der neuen Klassifikation aufbereitet werden.

Allerdings stehen ftir viele Wirtschaftsbereiche für die Ergebnisse des laufenden Jahres zu diesem Be-

rechnungszeitpunkt nur recht grobe lndikatoren zur Einschätzung der wirtschaftlichen Entwicklung
zur Verfügung. So wird bei wesentlichen Teilen der Dienstleistungsunternehmen die Bruttowert-

schöpfung in konstanten Preisen hilfsweise mit der Veränderungsrate der Enarerbstätigenzahl fort-
geschrieben, d.h. die Anderung der Produktivität wird schätzungsweise berücksichtigt.
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lm Abschnitt "Erläuterungen zum lnhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen"
dieser Fachserie sind die Konzepte, Definitionen und Abgrenzungen der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen ausftihrlich erläutert. ln Abschnitt 1 des Tabellenteils wird das vereinfachte
Kontensystem der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen dargestellt, Abschnitt 2 enthält über-
sichtstabellen ausgewählter Tatbestände mit Jahresergebnissen ab 1960. Die Standardtabellen in
Abschnitt 3 zeigen die Details der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen in tiefster Gliederung.
Vierteljahresergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen werden im Abschnitt 4 als
Originalwerte und teilweise auch saisonbereinigt nach dem Berliner Verfahren (BV4) dargestellt. lm
Abschnitt 5 sind für ausgewählte Tatbestände Ergebnisse für Deutschland, das frühere Bundesgebiet
sowie die neuen Länder und Berlin-Ost für jeweils ein Berichtsjahr gegenübergestellt und durch
Anteilsberechnungen ergänzt. Der Anhang dieses Bandes enthält Übersichten der zugrunde gelegten
Systematiken, Übersichten über die Segmente der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen in
STATIS-BUND, Hinweise auf wichtige Aufsätze der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen in
,,Wirtschaft und Statistik", Hinweise auf Beiträge zur Schriftenreihe ,,Ausgewählte Arbeitsunterlagen zur
Bundesstatistik", ein deutsch-englisch-französisches Glossar sowie ein Sachregister.

Ausgewählte Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen sind im lnternet
(http://www.statistik-bund.de) abrufbar. Diese Ergebnisse werden gleichzeitig mit der Herausgabe der
Pressemitteilung über die neueste lnlandsproduktsentwicklung zu folgenden Terminen aktualisiert:

. Anfang Januar: Jahresergebnisse
erstmals nachgewiesen werden Ergebnisse für das abgelaufene Jahr

o Anfang März: Vierteljahresergebnisse und Jahresergebnisse
erstmals nachgewiesen wird das 4. Vierteljahr des Vorjahres

. Anfang Juni: Vierteljahresergebnisse
erstmals nachgewiesen wird das 1. Vierteljahr des laufenden Jahres

o Anfang September: Vierteljahresergebnisse und Jahresergebnisse
erstmals nachgewiesen wird das 2. Vierteljahr des laufenden Jahres

o Anfang Dezember: Vierteljahresergebnisse
erstmals nachgewiesen wird das 3. Vierteljahr des laufenden Jahres

Für die Benutzer der amtlichen Statistik steht als Service-Einrichtung des Statistischen Bundesamtes
das EDV-gestützte STATISTISCHE INFORMATIONSSYSTEM DES BUNDES (STATIS-BUND) zur
Verfügung. Daten dieser Veröffentlichung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, die zu den
oben genannten Terminen aktualisiert und als Zeitreihen in der Datenbank STATIS-BUND gespeichert
werden, können vom Statistischen Bundesamt - auch im Abonnement - via lnternet, auf Diskette, auf
Magnetbandkassette oder auf CD-ROM bezogen werden.

Bereits jetzt ein Hinweis auf den Hauptbericht 1998, der im Oktober 1999 erscheinen wird:
Die dann gezeigten Ergebnisse werden sich wesentlich von den gegenwärtigen Darstellungen unter-
scheiden. Mit der Einführung des Europäischen Systems Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen
(ESVG) 1995 im April 1999 ändern sich Abgrenzungen und Definitionen, die sich zum Teil spürbar auf
die Höhe des Bruttoinlandsprodukts und Bruttosozialprodukts auswirken, ändern sich Gliederungen
u.a. der Wirtschaftsbereiche und der Gütergruppen sowie die Darstellung der Sektoren, ändern sich
eine Reihe von Begriffen, und die Preisbasis für die Berechnung realer Größen wird auf das Jahr 1995
umgestellt. Weiterhin wird die regionale Aufteilung gesamtdeutscher Ergebnisse - auch Angaben ftir
das frühere Bundesgebiet und für die neuen Länder und Berlin-Ost - vollständig vom Arbeitskreis
Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen der Länder vorgenommen. Erstmals wird das Statistische
Bundesamt über diese Revision in einem Methodenaufsatz in ,,Wirtschaft und Statistik", Heft 4/99
sowie in einem Sonderband der Fachserie 18, Reihe S. 20 mit Zeitreihen ab 1991 berichten.

Die vorliegende Veröffentlichung wurde im Statistischen Bundesamt in der Abteilung lll 'Volkswirt-
schafl I iche Gesamtrechnungen" bearbeitet.
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a

Hinweise

Für die in diesem Heft dargestellten Ergebnisse gelten die folgenden allgemeinen Hinweise, ohne
daß diese jeweils wiederholt werden:

Die Ergebnisse ab 1996 sind vorläufig

a Die Ergebnisse werden in der Regel in Milliarden DM (Mrd. DM) mit zwei Nachkommastellen
dargestellt. Daraus kann nicht auf die inhaltliche Genauigkeit geschlossen werden.

Bei der Addition von Ergebnissen können Abweichungen durch Rundungen entstehen.

Die Angaben je Einwohner und je Erwerbstätigen werden auf 100 DM gerundet, die Angaben
je Arbeitnehmer auf 10 DM gerundet nachgewiesen. Die Veränderungsraten gegenüber dem
Vorjahr bzw. dem entsprechenden Zeitraum des Vorjahres wurden von den ungerundeten
Werten errechnet.

. Wegen fehlender Kapazitäten im Statistischen Bundesamt können die Ergebnisse filr den
Bereich Land- und Forstwirtschaft, Fischerei am aktuellen Rand nur sehr grob geschätzt
werden. Ab dem Berichtsjahr 1994 wird daher auf den Nachweis von Jahres- und Vierteljahres-
ergebnissen für das frühere Bundesgebiet sowie für die neuen Länder und Berlin-Ost
verzichtet.

a lm Tabellenteil wird nicht auf die zugrunde gelegten Systematiken hingewiesen. Diese sind im
Anhang dieses Hauptberichts aufgeführt.

Nach der neuen,,statistischen Güterklassifikation in Verbindung mit den Wirtschaftszweigen in
der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft (CPA)" werden in diesem Hauptbericht die
Ergebnisse der

. Tabelle 3.2.11 Äusfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen nach Gütergruppen
in jeweiligen Preisen"

und der
. Tabelle 3.2.12,,Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen nach Gütergruppen

in Preisen von 1991"

dargestellt. Die Ergebnisse dieser Tabellen sind ab 1991 vor!äufig.

Auf Anforderung können beim Statistischen Bundesamt - Gruppe lll A - bezogen werden:

. Zeiträume, die in den Tabellen aus Platzgründen nicht veröffentlicht werden

. das vereinfachte Kontensystem ftlr Deutschland für die Jahre 1991 bis 1995

. Halbjahrestabellen für Deutschland ab 1991

. Arbeitsunterlagen mit Vierteljahresergebnissen von 1991 bis 1994 ftir das frühere Bundes-
gebiet sowie die neuen Länder und Berlin-Ost

. Die regionalen Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen fiir die Länder und Kreise der
Bundesrepublik Deutschland werden vom Arbeitskreis ,Volkswirtschaftliche Gesamtrech-
nungen der Länder" erstellt und in der Gemeinschaftsveröffentlichung der Statistischen
Landesämter in der Reihe ,Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Lände/' nach-
gewiesen. Nähere Auskünfte erteilt das im Arbeitskreis federführende Statistische Landesamt
Baden-Württemberg, Böblinger Str. 68, 70199 Stuttgart, Telefon 0711 1641-2470 bzw. -2471,
Telefax 07 1 I I 641 -2479.

a

a

a

-12-

5



Hinweise zu den saisonbereinigten Ergebnissen

Obwohl die Zeiheihen noch sehr kuz sind, wurde auch für Deutschland eine Saisonbereinigung
durchgeführt. Daftir muß filr die ersten Quartale eine erhöhte Unsicherheit in Kauf genommen
werden.

Die Zerlegung von Zeitreihen in einzelne Komponenten, die jede für sich betrachtet besser
analysiert.werden können als die Reihe der Ursprungswerte, ist ein schwieriges theoretisches
Problem. Bei der Zerlegung ökonomischer Zeitreihen wird von der Vorstellung ausgegangen, daß
sich die Reihen aus verschiedenen Bewegungskomponenten zusammensetzen, die auf unter-
schiedliche Einflußfaktoren zurückzuführen sind. Weitgehend anerkannt ist die Unterscheidung
zwischen längerfristigen, saisonalen, kalendarischen und irregulären Ursachen. Dementsprechend
werden die Reihen in Trend-, Saison- und Restkomponenten zerlegt, einige Verfahren trennen auch
noch den Einfluß von Kalenderunregelmäßigkeiten. Die Auswirkungen der langfristigen, saisonalen
und anderen Einflußfaktoren sind aber im einzelnen unbekannt, deshalb gibt es keine objektiv
"richlige" Zeitreihenzerlegung bzw. Saisonbereinigung. Die konkrete Komponentenzerlegung mittels
eines Analyseverfahrens muß von Annahmen über Struktur und Eigenschaften der Einflußgrößen
sowie deren Zusammenwirken ausgehen. Diese Annahmen können sich von Verfahren zu
Verfahren erheblich unterscheiden. Dartiber hinaus setzen die Verfahren der Zeitreihenzerlegung
auch unterschiedliche Prioritäten im Hinblick auf allgemein gewünschte Eigenschaften, z. B. bei
besonderen Anforderungen an die Stabilität der Ergebnisse usw. Aus diesen Gründen werden
Zeitreihenanalyseverfahren nicht allen Ansprrlchen an eine Zerlegung gleichermaßen gerecht.
Letztendlich muß der Anwender entscheiden, welches Verfahren seine speziellen Anforderungen an
eine Analyse erfüllt.

Die in diesem Heft enthaltenen Angaben der Saisonbereinilung sind Ergebnisse nach dem Bertiner
Vertahren in der Version 4 (BV4), und anrar ohne Extremwert- und ohne Kalenderbereinigung.
Manuelle Eingriffe und die Anwendung reihenspezifischer Optionen sind bei BV4 aufgrund seines
universellen Zerlegungsansatzes prinzipiell nicht erforderlich.

Die dargestellten Ergebnisse unterscheiden sich im allgemeinen von denen der Deutschen
Bundesbank, da diese ein anderes Saisonbereinigungsverfahren (Census X-11, Bundesbank-
variante\ mit reihenspezifischen Optionen anwendet und für die Zeitreihen der Entstehungs- und
Venruendungsseite auch eine Kalenderbereinigung durchführt (vgl. Deutsche Bundesbank, Monats-
bericht, April 1991).

Die in den Tabellen auch ausgewiesenen Veränderungen gegenüber dem Vorquartal in 7o sind in
der Regel wesentlich kleiner als die vergleichbaren Veränderungsraten der Ursprungswerte im Vor-
jahresvergleich. Daraus darf nicht etwa geschlossen werden, daß der Anstieg saisonbereinigter
Werte geringer ist, sondern der Unterschied ergibt sich ausschließlich aus dem größeren zeitlichen
Abstand des Vorjahresvergleichs bei den Ursprungswerten gegenüber dem Vorquartalsvergleich bei
den saisonbereinigten Werten. Errechnet wurden die Veränderungsraten aus ungerundeten Werten.

Literaturhlnwelse zum Berllner Verfahren

Nullau, 8., Heiler, S., Meisner, 8., Filip, D.: ?as BerlinerVertahren. Ein Beitrag zurZeitreihen-
analyse"; DlW-Beiträge zur Strukturforschung, Heft 7, Berlin 1969.

Nourney, M.: "Methode der Zeitreihenanalyse", Wirtschaft und Statistik 111973, S. 11-17.
Nourney, M.: "Methodische Probleme der Zeitreihenanalyse", Allgemeines Statistisches Archiv

211976, S. 145-161.
Nourney, M.: "Umstellung der Zeitreihenanalyse", Wirtschaft und Statistik 1111983, S. 841-852.
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Zeichenerklärung

nichts rrorhanden oder - abweichend wn der Zeichenerldärung anderer
Veröffentlichungen des Statistischen Bundesanrtes - urcniger als die Hälfte wn
1 in der letäen besetäen Stelle

= keine Angaben, da Zahlenwert nicht sicher genug

= ählenwert unbekannt oder geheimzuhalten

= Angaben fallen später an

= Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinn\oll

Abkürzungen

x

ADV
a.n.g.
cif
EBM-Ware
ex
fob

Gew. u. Verarb.
H. u. Verarb.
H. v.

Miil.
Mrd.
NE-
priv. Org. o. E.

Rep. v.

Sp.
Unternehmen m. e. R.

Unternehmen o. e. R.

WiSta

= AutomatischeDatenwrarbeitung

= anderweitig nicht genannt

= cost, insurance, freight

= Eisen-, Blech- und Metallwaren

= Teil aus

= free on bord

= Gewinnung und Verarbeitung

= Herstellung und Verarbeitung

= Herstellung wn
= Mittion(en)

= Mifliarde(n)

= Nichteisen-
- prirate Organisationen ohne Erwerbszweck

= Reparaturen rrcn

= Spalte

= UnternehmenmiteigenerRectrtspersÖnlichkeit
= UnternehmenohneeigeneRechtspersÖnlichkeit

= Wirtschaft und Statistik
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Veröffentlichung von Ergebnissen

der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Die Berechnung und Vedffentlichung von Er-
gebnissen der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen erfolgt - abhängig von der Ver-
fügbarkeit der Ergebnisse wichtiger Basis-
statistiken - in einem bestimmten Rhythmus,
der sich von Jahr zu Jahr wiederholt.

Erste Jahresergebnisse für das gerade ab-
gelaufene Jahr uerden auf der Grundlage
kuzfristiger Wirtschaftsstatisti ken und noch in
relativ grober Gliederung bereits zu Beginn
des Jahres ermittelt und Mitte Januar in der
Fachserie lS "Volkswirtschaftliche Gesamt-
rechnungen", Reihe 1.1 "Konten und Stan-
dardtabellen, Erste Ergebnisse der ln-
landsproduksberechnung" und anschließend
im Januar-Heft von 'Wirtschaft und StatistiK'
veroffentlicht. Eine Überpnifung und ggf. Kor-
rektur dieser ersten vorläufigen Ergebnisse er-
folgt im März aufgrund des bis dahin verfügba-
ren statistischen Ausgangsmaterials. Dabei
uerden zahlreiche der im Januar noch erfor-
derlichen Schätzungen für die letzten Jah-
resmonate durch fundiertere Angaben ersetzt.
Die Veröffentlichung dieser Zahlen erfolgt in
der ersten Mäzhälfte in der Fachserie 18
"Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen",
Reihe 3 "Vierteljahresergebnisse der ln-
landsproduktsberechnung" sowie - ausführli-
cher - in dem im April erscheinenden Vor-
bericht, Reihe 1.2 "Konten und Standardtabel-
len" der Fachserie 18. Der gleiche Berech-
nungsstand liegt auch den im Statistischen
Jahrbuch (Erscheinungstermin im Spätsom-
mer) enthaltenen Ergebnissen der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen zugrunde. lm
September werden alle Angaben für das Vor-

jahr anhand inaMschen vorli egender detai ll i er-
ter statistischer Ergebnisse emeut gepruft,
überarbeitet und vervollstärrdigt. Die Ergeb-
nisse dieser Berechnungen rarcrden Anfang
September in der Reihe 3 ,,Vierteljahreser-
gebnisse der lnlandsproduktsberechnung", im
September-Heft von 'Wirtschaft und Statistik"
sowie ausführlich in dem im Oktober er-
scheinenden Hauptbericht, Reihe 1.3 "Konten
und Standardtabellen" der Fachserie 18
"Vol kslürtschaftliche Gesamtrechnungen" dar-
gestellt.

Bei den Berechnungsterminen im März und
September werden regelmäßig auch die Er-
gebnisse für die beiden vorangegangenen
Jahre aufgrund neuer Erkenntnisse aus Jah-
resstatistiken in die Überprufung einbezogen
und - soureit erforderlich - konigiert.

Für eine Auswahl wichtiger Tatbestände der
Vol kswirtschaftl ich en Gesamtrechnungen wer-
den Vierteljahresergebnisse ermittelt. Die
,Angaben für das erste Quartal werden Anfang
Juni, für das zureite Quartal Anfang Septem-
ber, für das dritte Quartal Anfang Dezember
und für das vierte Quartal Anfang März des
folgenden Jahres in Fachserie 18 "Volkswirt-
schaftliche Gesamtrechnungeh", Reihe 3
"Vi erteljahreserg ebnisse der I nlandsprodukts-
berechnung", i m "Statistischen Wochendi enst"
soraie anschließend im Tabellenteil der da-
rauffolgenden Hefte von 'Wirtschaft und
Statistik" veröffentlicht. Die Darstellung von
Halbjahresergebnissen erfolgt nur noch im
September-Heft von'Wi rtschaft und Statisti k".

Übersicht 1

Berechnungstermine in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

a) Aus dem Jahresergebnis (Rechenstand Januar) und den Vierteljahresergebnissen für das 1. - 3. Vierteljahr
(Rechenstand Dezember des Vorjahres) darf nicht auf das 4. Vierteljahr geschlossen werden.

Nachweis Rechenstand
Januar März Juni September Dezember

Erstmals nach-
gewiesene Er-
gebnisse für

Jahreswerte des
Vorjahres

a)

4. Vierteljahr des
Vorjahres,
2. Halbjahr des
Vorjahres

1. Merteljahr des
lfd. Jahres

2. Vierteljahr des
lfd. Jahres,
1. Halbjahr des
lfd. Jahres

3. Vierteljahr des
lfd. Jahres

Neuberechnete
und evtl. korri-
gierte Ergeb-
nisse für

alle Jahres-,
Halbjahres-
und
Vierteljahres-
ergebnisse der
leE:ten 3 Jahre

alle Jahres-,
Halbjahres-
und
Vierteljahres-
ergebnisse der
letzten 3 Jahre
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Die Ergebnisse für das erste Halbjahr werden
außerdem in einem Aufsatz im Septem-
ber-Heft von 'Wirtschaft und Statistik" aus-
führlicher kommenti ert.

Die vorstehende Übersicht 1 zeigt, in uelchen
Monaten neue Ergebnisse für die gerade
abgelaufene Periode und für ueiter zurucklie-
gende Zeiträume berechnet urerden.

ln der Übersicht 2 wird dargestellt, wann in den
verschiedenen Publikationen neueste Ergeb'
nisse vorgelegt tarcrden.

ln größeren Abständen - etwa alle fünf Jahre -
ist es unvermeidlich, REVISIONEN der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen für
eine längere Reihe zuruckliegender Jahre
durchzuführen. Sie ermöglichen vor allem

den Einbau der Ergebnisse von Großzäh-
lungen, deren Ergebnisse nur in mehrjähri-
gen Abständen und relativ spät zur Verfü-
gung stehen, so daß sie in der laufenden
Berechnung nicht berucksichtig werden
können,

die methodische Weiterentwicklung der
Konzepte und Definitionen, die Anpassung
der Rechenmethoden, Systematiken u.ä.
an - häufig rechtlich oder fiskalisch be-
dingten - Anderungen im statistischen Aus-
gangsmaterial und

den Übergang auf ein neues Preisbasisjahr
für die Berechnungen in konstanten Preien.
Dabei wird davon ausgegangen, daß die
reale Entwicklung am besten durch Ergeb-
nisse wiedergegeben wird, die sich auf ein
zeitlich nicht allzurareit entfemtes Preisba-
sisjahr beziehen.

Übersicht 2

Termine der Veröffentlichung von Ergebnissen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
in den verschiedenen Publikationen

1) Die Heftnummern entsprechen etwa der laufenden Nummer der Woche im Kalenderjahr.
a) Aus dem Jahresergebnis (Rechenstand Januar) und den Vierteljahresergebnissen für das 1. -3. Vierteljahr

(Rechenstand Dezember des Vorjahres) darf nicht auf das 4. Vierteljahr geschlossen werden.

Nachweis Rechenstand
Januar März Juni September Dezember

Pressemitteilung 2. Woche 1. oder 2.
Woche

1. oder 2.
Woche

1. oder 2.
Woche

1. oder 2
Woche

lnternet
http://www.
statistik-bund.de

gleichzeitig mit der Pressemitteilung

Statistischer
Wochendienst
1)

ab Heft 10
oder 1 1

abHetlZ?
oder 23

ab Heft 35
oder 36

ab Heft 47,
48 oder 49

Wirtschaft und
Statistik
- Aufsatz
- Tabellenteil

Heft 1

(Mitte Februar)
Heft1bis2a) Heft 3 bis 5 Heft 6 bis 8

Heft 9
(Mifte Oktober)

Heft 9 bis 11 Heft 12 bis2
Fachserie 18,
Reihe 3

gleichzeitig mit bzw. unmittelbar nach der Pressemifteilung

STATIS-BUND Jahressegmente
im Umfang der
Reihe 1.1
(gleichzeitig mit
der Pressemit-
teilung)

Vierteljahres- u.
Jahreswerte der
Reihe 3 bzrt.1.1
gleichzeitig mit.
Pressemittei-
lung, all6 Seg-
mente des Vor-
berichts Mitte
April

Vierteljahres-
segmente
(gleichzeitig
mit Pressemit-
teilung)

Vierteljahres- u.
Jahreswerte der
Reihe 3 bzw. 1.1
gleichzeitig mit
Pressemittei-
lung, alle Seg-
mente des
Hauptberichts
Ende September

Vierteljahres-
segmente
(gleichzeitig mit
Pressemittei-
lung)

Jahrbuch August
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Die letzte Revision hat im Jahr 1991 stattge-
funden. Sie umfaßt für die Angaben in jeweili-
gen Preisen den Zeitraum ab 1971, für die
Angaben in konstanten Preisen den Zeitraum
ab 1950. lhre Ergebnisse sind in der Reihe
S. 15 "Revidierte Ergebnisse 1960 bis 1990"
der Fachserie 18 "Volkswirtschaftliche Ge-
samtrechnungen" veröff entlicht uord en.

Abkürzungen:

FS 18, R 1.1 : Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen,

ln urelchen Publikationen die zur Zeit gültigen
Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen, auch für länger zunicklie-
gende Jahre, nachgewiesen raierden, kann
dem Fundstellennachueis in Übersicht 3 ent-
nommen werden.

Reihe 1.1, Erste Ergebnisse der
lnlandsproduktsberechnun g

Reihe 1.2, Vorbericht
Reihe1.3, Hauptbericht
Reihe3, Vierteljahresergebnisseder

lnlandsproduktsberechnun g
Reihe S. 15, Revidierte Ergebnisse

1950 - 1990

Übersicht 3

Fundstellen für die zur Zeit gültigen Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamkechnungen

kann beim Statistischen Bundesamt - Gruppe lll A-- angefordert werden.

FS 18, R 1.2
FS 18, R 1.3
FS18,R3

WiSta
WoDi
vj

Fachserie 1 8, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen,
Fachserie 1 8, Volkswirtschaftliche Gesamfrechnungen,
Fachserie 1 8, Volkswirtschaftliche Gesamtechnungen,

FS 18, S. 15 : Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen,

Wirtschaft und Statistik
Statistischer Wochendienst
Vierteljahr
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Sie
suchen

für die
Jahre

1950
bis

1987
ab

1988

AKueller Nachweis Rechen-
stand

FS 18,
R1 Januar

Januar
März
März
September

September

Jahreser-
gebnisse

FS 18,
s. 15
(bis
1960
ohne
Saarland
und
Berlin)

FS 18, R 1.1 und
WoDi Heft 2 oder 3
WiSta Heft 1

FS18,R3
FS 18, R't.2
FS18,R3
FS 18, R 1.3
und WiSta Heft 9

September
Oktober

abgelaufenes Jahr Januar

Februar
März
Mai

Halbjahres-
ergebnisse unter-

lagel)

Arbeits- Halbjahre des
abgelaufenen
Jahres und
1. Halbjahr des
laufenden Jahres

WiSta Heft 9Oktober September

Juni

September

September

Dezember

März
März

Vierteljahres-
ergebnisse

FS 18,
s. 15
(ab
1s68)

FS 18,
R3

FS18,R3

FS18,R3

FS 18, R 1.3
und WiSta Heft 9

FS18,R3Dezember

März
Mai

FS 18, R.3
FS 18, R 1.2

Juni

September

Oktober

bis 3. Vj des
lfd. Jahres

bis 4. Vj des
abgelaufenen
Jahres

bis 1. Vj des
lfd. Jahres
bis 2. Vj des
lfd. Jahres



Ü bersicht 4 stel lt di e Veröff entl ichungsreihen
der Vol kswi rtschaftl ichen Gesamtrechnungen
zusammen.

Die Ergebnisse in den Heften S. 2 bis S. 11

sind durch die letzte Revision überholt.

Übersicht 4

Fachserie 1 8: Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Veröffentlichungsreihen

Die in Spalte "Erscheinungsfolge" aufgeführten Abkürzungen bedeuten:
vj = vierteljährlich, j = jährlich, unr = unregelmäßig, ein = einmalig.

Bestellen können Sie diese Veröffentlichungen über den Buchhandel oder direkt durch den

Verlag:
Metzl er-Poeschel Stuttgart

Verlagsauslieferung:
SFG - Servicecenter Fachverlage GmbH
Postfach 43 43
72774 Reutlingen
Telefon: O 70 71 / 93 53 50
Telefax: O 70 7'l / 3 36 53
I ntemet: http://vwwv. s-f-g. com
E-Mail: staba @s-f-g-com

Bei Bestellungen bitten wir, nicht nur den Titel mit der Kennziffer, sondem auch Erscheinungsfolge
bzw. Berichtszeit und - soraeit bekannt - lhre Kundennummer anzugeben.

Kenn-
zilter

Reihe
barrt.
Heft

Titel
Erschei-

nungsfolge
(letste

Ausgabe)

Preis
DM

21801 10
2180',t20
2180130

2180200

2180300

218m',12

21890',14

2189015

2189016

2189019

Reihe 1

Reihe 1.1
Reihe 1.2
Reihe 1.3

Reihe 2

Reihe 3

Reihe S

Reihe S.12

Reihe S.14

Reihe S.15

Reihe S.16

Reihe S.19

Konten und Standardtabellen
Erste Ergebnisse der lnlandsproduktsberechnung'.
Vorbericht ,.......
Hauptbericht

I n put-Output-Tabel I en

Vierteljahreserg ebnisse der lnlandsproduktsberechnung

Sonderbeiträge

Ergebnisse der lnput-Output-Rechnung 1970 bis 1986 ..

Erste Ergebnisse der Revision 1960 bis 1990 .'.....'........

Revidierte Ergebnisse 1950 bis 1990

Der Staat in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechungenn 1950 bis 1990 ............

Ergebnisse für die Wirtschaftsbereiche
(Branchenblätter) 1960 bis 1994

(e6)
(e7)
(e7)

unr (93)

vj (e8)

ein (86)

ein (90)

ein (90)

ein (90)

ein (95)

1 1,80
28,50
31,70

27,50

't2.20

28,70

19,80

29,30

22,80

29,50
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2 Erläuterungen zum lnhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

2.1 Allgemeiner Überblick

2.1.1 Einführung

Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
sind ein auf der Kreislaufanalyse der Wirt-
schaftstheorie basierendes Sysfem sfafisfr-
scher Ergebnlsse zur Darstellung gesarntwirt-
sc h aft li c her (makroökonomisch er) Vorgänge.

Ziel der Darstellung ist ein möglichst umfas-
sendes, übersichtliches, hinreichend geglieder-
tes, quantitatives Gesamfb/d des wirtschaftli-
chen Geschehens. ln dieses Gesamtbild wer-
den alle am \Mrtschaftsablauf beteiligten Ein-
heiten (Wirtschaftseinheiten) mit ihren für die
Beschreibun$ der Struktur und Entr,vicklung
der Volkswirtschaft wesentlichen Tätigkeiten
einbezogen. Unter Volkswirtschaft wird in die-
sem Zusammenhang die wirtschaftliche Betä-
tigung der inländischen \Mrtschaftseinheiten
verstanden. Die wirtschaftlichen Tätigkeiten
der Wrtschaftseinheiten werden anhand von
Angaben über die einzelnen wirtschaftlichen
Vorgänge dargestellt. Bei den dargestellten
wirtschaftlichen Vorgängen handelt es sich um
Güter-, Einkommens- und Finanzierungs-
ströme und daraus - unter anderem durch
Differenzbildung - abgeleitete Gr«!ßen, wie die
Wertschöpfung, das verfügbare Einkommen,
die Erspamis usw. Diese Angaben über die
wirtschaftlichen Vorgänge urcrden durch Be-
slandsdaten, insbesondere über das Sach-
und Geldvermögen, ergänzt. Die Ergebnisse
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
werden grundsätzlich in Geldeinheiten ausge-
druckt. Sie werden anhand von statistischem
Ausgangsmaterial aus der gesamten \Mrt-
schafts- und Finanzstatisti k (einschl. ventand-
ter Statistikbereiche) berechnet bzw. durch
Schätzung ermittelt.

Damit das Bild überschaubar bleibt, wird in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
die Vielzahl der Wirtschaftseinheiten und der
wirtschaftlichen Vorgänge zu Gruppen zu-
sammengefaßt (aggregiert). Die Gruppen sind
so gebildet, daß die vielschichtigen Zu-
sammenhänge im \Mrtschaftsleben möglichst
klar erkennbar raerden. Die Wrt-
schaftseinheiten raerden in erster Linie nach
der Art ihres wirtschaftlichen Verhaltens grup-
piert; in grober Gliederung spricht man von
Sektoren, in feiner Gliederung von Wrt-
schafts- bzw. Produktionsbereichen, Haus-
haltsgruppen usw. Die Abgrenzung und Zu-
sammenfassung der w irtschaftlichen Vorgänge

wird in der Weise vorgenommen, daß ein
möglichst aussagefähiges Bild über die

- Produktion, Verteilung und Verwendung der
Güter,

- Entstehung, Verteilung, Umverteilung und
Verurendung der Einkommen,

- Vermögensbildung und ihre Finanzierung

entsteht. Die in die Darstellung einbezogenen
Bestandsdaten sollen insbesondere die Höhe
und Zusammensetzung der Vermögen nach
Vermögensarten für die verschiedenen Grup-
pen von \Mrtschaftseinheiten zeigen. Ergän-
zend rarerden auch Angaben (zum Teil in phy-
sischen Einheiten ausgedruckt) über den Ein-
satz der Produktionsfaktoren Arbeit und Kapi-
tal sowie über Einkommensempfänger und
ähnliche Tatbestände in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen dargestellt.

Die Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtechnungen beziehen sich -wie das stati-
stische Ausgangsmateriäl für die Aufstellung
der Vol kswi rtschaftl ichen Gesamtrechnungen-
auf abgelaufene Zeiträume (in dieser Verof-

fentlichung handelt es sich um Jahres-, Halb-
jahres- und Vierteljahresergebnisse). Sie sol-
len im Zöitablauf möglichst vergleichbar sein,
um die Entwicklungstrends in der Volkswirt-
schaft (kurz-, mittel- und langfristig) klar er-
kennen zu lassen. Nicht unter den Begriff der
Vol kswi rtschaftl i ch en Gesamt-rechnung en fal-
len gesamtw irtschaftliche Vorausschätzungen,
die zwar die Form (das Darstellungsschema)
mit den Volkswirt-schaftlichen Gesamtrech-
nungen gemeinsam haben, sich aber in den
Voraussetzungen für ihre Aufstellung grundle-
gend untersch eiden. Di e Vol kswi rtschaftl ichen
Gesamtrechnungen stellen eine notwendige
Voraussetzung für gesamtwirtschaftliche Pro-
jektionen dar.

Den Kem der Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen bilden Sektorkonten und damit
unmittelbar zusammenhängende Tabellen
(Standardtabellen) über die Entstehung und
Vennrendung des Sozialprodukts, über die
Verteilung, Umverteilung und Verurendung der
Einkommen über die Vermögensbildung und
ihre Finanzierung. Dieser Teil der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnurigen wird nach
einheitlichen Konzepten, Definitionen, Syste-
matiken usw aufgestellt und bildet den
Hauptteil dieser Veröffentlichungsreihe (Fach-
serie 18, Reihe 1, Konten und Standardtabel-
en, vierteljährliche Ergebnisse werden zusätz-
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lich in Fachserie 18, Reihe 3, Vierteljahreser-
gebnisse der lnlandsproduktsberechnung,
nachgewiesen). Die Konten und Standardta-
bellen werden hinsichtlich der Darstellung der
Produktion, Verteilung und Verwendung der
Güter sowie der Einkommensentstehung durch
ln ptil-Out pd-Tabellen ergänzt, die unter ande-
rem die produktions- und gütermäßigen Ver-
flechtungen in der Volkswirtschaft zeigen. ln
lnput-Output-Tabellen rarerden - unter anderem

' /egen ihrer speziellen Aufgabenstellung - zum
Teil abureichende Konzepte verwendet. Die
lnput-Output-Tabellen werden in einer
besonderen Veröffentlichungsreihe dargestellt
(Fachserie 18, Reihe 2, lnput-Output-
Tabellen). Zu den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen gehören femer
gesamtw irtschaftliche Vermögensrechnungen.
Sie sollen das Sachvermögen, die
Forderungen, die Verbindlichkeiten und das
Reinvermögen in möglichst tiefer Gliederung
nach Gruppen von Vermögensbesitzem bzw.
-eigentümem und nach Vermögensarten
zeigen. Die gesamtwirtschaftlichen
Vermögensrechnungen sind in der Bundesre-
publik Deutschland zur Zeil noch nicht voll
ausgebaut. Dieser Band enthält nur Reihen
über des reproduzierbare Anlagevermögen
und die Vonatsbestände; Angaben über das
Geldvermögen und die Verbindlichkeiten der
Sektoren werden im Rahmen der Finanzie-
rungsrechnung der Deutschen Bundesbank
ver<iffentlicht.

Mit der Aufstellung der amtlichen Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen sowie ihrer
Veröffentlichung und Darstellung ist in der
Bundesrepublik Deutschland gemäß § 3,
Abs. 1, Nr.7 des Gesefzes über die Sfafrsfrk
für Bundeszwecke (BStatG) vom 22.01.1987
(BGBI. I S. 462) das Statistische Bundesamt
beauftragt.

2.1.2 Yerwendung

lnhalt, Umfang und Aufbau der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen hängen von
einer Vielzahl von Faktoren ab. Wesentliche
Bedeutung haben - abgesehen von dem
keislaufanalytischen Grundschema und dem
verfügbaren statistischen Ausgangsmaterial -
die tatsächlichen und angestrebten Verwen-
dungszw ecke. Als umfassendstes statistisches
lnstrument der Wrtschaftsbeobachfung und
unentbehrliche Grundlage für gesamtwirt-
schaftliche Analysen und Projel<tionen finden
die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
als statistisches Hilfsmittel insbesondere im
Rahmen der Konjunktur- und Wachstumspoli-

tik Verwendung. ln steigendem Maße werden
sie aber auch in der Strukturpolitik der einzel-
nen \Mrtschaftsbereiche, in der Einkommens-
und Sozialpolitik sowie in der Finanzpolitik
(2.B. für die mittelfristige Finanzplanung) ver-
wendet. Wchtige Größen der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen dienen zur
Ermittlung des nationalen Finanzierungsbei-
trags zu intemationalen Organisationen, zum
Beispiel der Europäischen Gemeinschaften.
Auch in der Geld-, Kredit- und Zahlungsbi-
lanzpolitik werden sie als Orientierungsmittel
benutzt. Für bestimmte Probleme der Regio-
nalpolitik uerden ebenfalls Ergebnisse der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen be-
nötigt. Für die Messung des wirtschaftlichen
Wohlstandes (in umfassendem Sinne) können
die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
nur mit Einschränkungen herangezogen wer-
den. Zwar ,arerden bestimmte Elemente der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen im
Rahmen von statistischen Systemen zur Un-
tersuchung gesellschaftlicher Verhältnisse
(u.a. in Systemen sozialer lndikatoren) ver-
urendet, von ihrer Aufgabenstellung her ver-
mögen die Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen allerdings keine umfassenden
Aussagen über die Entwicklung der "Lebens-
qualität" zu liefem. Über die Ansatzpunkte zur
Messung der Lebensqualität ist unter anderem
auf der Tagung des Statistischen Beirats 1974
ausführlich diskutiert raordenl). Die Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen stellen nur
Unterlagen über die wirtschaftlichen Aspekte
der Lebensverhältnisse und -bedingungen zur
Verfügung (soureit diese mit monetär meßba-
ren wirtschaftlichen Vorgängen verbunden
sind). Nicht benicksichtigt werden in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen un-
ter anderem die Produktionstätigkeit der priva-
ten Haushalte für den eigenen Bedarf (von
einzelnen Ausnahmen abgesehen), Freizei-
taktivitäten und zum Teil auch Ausrtirkungen
der \Mrtschaftstätigkeit auf die natür'liche Um-
welt. Femer ist zu beachten, daß bestimmte
Vorgänge, die zur wirtschaftlichen Leistung
(Sozialprodukt) beitragen, aus der Sicht von
Wohlfahrtsuntersuchungen anders zu beurtei-
len sind (2.8. Aufiarendungen als Folge von
Verkehrsunfällen, für öffentliche Sicherheit
u.ä.). Da die Konzepte der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen nicht allen Anforde-
rungen gleichzeitig entsprechen können, sollte
bei der Vervrendung der Ergebnisse der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen stels

'l) Hamer, G., Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen und
Messung der Lebensqualität, in Wirtschaft und Statistik,
8/'t 974, Sonderdruck (Beilage).
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gepnift u,erden, inwierareit ihre Konzepte für
den jeweiligen Analysezureck geeignet sind.

Benutzer der Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen sind außer den Bundesministeri-
en und den Ministerien der Bundesländer
hauptsächlich die Deutsche Bundesbank, der
Sachverständigenrat zur Begutachtung der
gesamtwi rtschaftlichen Entwickl ung, di e Sozi-
alpartner, die Wirtschaftsverbände, die inter-
nationalen Organisationen und insbesondere
di e wi rtschaftswissenschaftl ichen Forschungs-
institute, aber auch Wirtschaftsuntemehmen,
Universitäten und interessierte Privatperso-
nen.

Da für die Aufstellung der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen praktisch das ge-
samte verfügbare Ausgangsmaterial der \A/irt-
schafts- und Finanzstatistik sowie ähnlicher
Statistikbereiche herangezogen urerden muß,
lassen sie besonders deutlich Lücken im sta-
tistischen System und Mängel in der über-
einstimmung von Definitionen und Klassifika-
tionen erkennen. Die Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen bilden deshalb zugleich
einen außerordentlich nützlichen Rahmen für
die Koordinierung und Weiterentwicklung des
statistischen I nstrumentariums.

2.1.3 Konzepte

Die t heoretische n Ans atzpunkt e der Vol kswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen basieren auf
den kreislaufanalytischen Erkenntnissen der
Wirtschaftstheorie über die Zusammenhänge
zuischen der Produktion und Güterverwen-
dung, der Einkommensentstehung, -verteilung
und -verwendung, der Vermögensbildung und
ihrer Finanzierung usw. lhre Ausgestaltung zu
einem modemen vielseitigen System Volks-
wirtschaftlicher Gesamtrechnungen wirft eine
Fülle von theoretischen und praktischen Pro-
blemen auf. Sie betreffen unter anderem

- die Abgrenzung der Volkswirtschaft,
- die Bestimmung der kleinsten Wirtschafts-

einheiten, die der Darstellung zugrunde ge-
legt werden sollen (Darstellungseinheiten),

- die Zusammenfassung der Wirtschaftseinhei-
ten zu Gruppen,

- die Festlegung der in die Darstellung ein-
zubeziehenden wirtschaftlichen Tätigkeiten
und damit verbundenen Vorgänge sowie ih-
rer Definitionen, Abgrenzungen, Bewer-
tungen, Klassifizierung u.ä.,

- die Wahl der zweckmäßigsten Darstellungs-
schemala,

- die umfangreichen und komplizierten Be-
rechnungsmethoden und Kontrollen.

Die Konzepte sind so festgelegt, daß die viel-
schichtigen Zusammenhänge im Wirtschafts-
ablauf (2.8. zwischen der Produktion und dem
Einsatz der Produktionsfaktoren, zltischen
dem Einkommen und dem Verbrauch usw.) in
einem konsistenten System von Definitionen,
Bewertungen, Klassifizierungen usw. darge-
stellt vlerden. Bei der Wahl der Konzepte
spielen außer den Verwendungszwecken auch
die Möglichkeiten.der Statistik, entsprechende
Daten bereitzustellen, eine Rolle. lnhalt, Um-
fang und Aufbau der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen in der Bundesrepublik
Deutschland sind weitgehend an den Empfeh-
lungen der internationalen Organisationen
ausgerichtet. Es sind dies in erster Linie auf
weltweiter Ebene das System Volkswirtschaft-
licher Gesamtrechnungen der Vereinten Na-
tionen (System of National Accounts2), abge-
kürzt: SNA) und im Rahmen der Europäischen
Gemeinschaften das aus dem SNA abgeleitete
Europäische System Volkswirtschaftlicher
Gesamtrechnungen3) (abgekürzt: ESVG).
Diese Systeme stammen aus den Jahren 1968
bzw. 1970; Vorläufer uaaren fnihere Fassungen
des SNA (erste Fassung 1953) und das Stan-
dardsystem Volkswirtschaftlicher Gesamt-
rechnungen der OEEC4) (erste Fassung
1 952). Die Vol kswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen fast aller Länder - so auch der Bun-
desrepublik Deutschland - weichen in einzel-
nen Punkten von den intemationalen Rege-
lungen ab. Die grundsätzlichen Überlegungen
für den Aufbau des Kontensystems in der
Bundesrepublik Deutschland und die gegen-
wärtig (seit 1970) verurcndele Fassung des
Kontensystems sind 1960 bzw. 1970 in
'Wirtschaft und Statistik" beschrieben raor-
den5).

2; Unit"O Nations, A S§em of National Accounts, New
York 1968.3; Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften,
Europäisches, S§em Volkswirtschaftlicher Gesamt-
rechnungen - ESVG, Luxemburg 1970, zweite Auflage
1§J8,4.4) Organisation for European Economic Cooperation
(OEEC), A Standardised System of National Accounts,
Paris 1952.

I e"rtrt", H., Das Kontensystem für die Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen der Bundesrepublik Deutsch-
land, Erster Teil: Das angestrebte Kontens§em, in
Wirtschaft und Statistik, 6/1960,S. 317 ff.- Bartels, H.,
Raabe, K.-H., Schöny, O.und Mitarbeiter, Das Kon-
tens)rstem ftir die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen der Bundesrepublik Dedschland, Zweiter Teil: Das
ausgefüllte wreinfachte Kontensystem, in Wirtschaft
und §atistik, 10/1960, S. 571 ff. - Hamer, G., Revidierte
Konten der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, in
Wirtschaft und Statistik,6/197O, S.281 ff.
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Die Abweichungen beruhen einerseits auf
unterschiedlichen Schurerpunkten in den An-
forderungen der Benutzer an die Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen in den ein-
zelnen Ländem, andererseits auf dem von
Land zu Land mehr oder rareniger abureichen-
den statistischen Ausgangsmaterial, das für
die Aufstellung der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen zur Verfügung steht. Es sei in
diesem Zusammenhang erwähnt, daß das
Statistische Bundesamt für Zuecke der Euro-
päischen Gem einschaften di e Vol kswi rtschaft-
lichen Gesamtrechnungen auch nach einem
zltischen den Mitgliedstaaten vereinbarten
Tabellenprogramm auf der Grundlage des
ESVG aufstellt. Diese Ergebnisse werden vom
Statistischen Amt der Europäischen Gemein-
schaften I aufend v eröff enfl icht6).

Das SNA ist in den achtziger und Anfang der
neunziger Jahre vollständig überarbeitet und
neugestaltet raorden. Die Veröffentlichung des
neuen SNA ist für 1994 vorgesehen. Das
ESVG nird zur Zeit (1995) an das neue SNA
angepaßt. Die Neufassung des ESVG soll
Ende 1995 veröffentlicht werden Die Umstel-
lung der Berechnungen auf die neuen Kon-
zepte wird voraussichtlich in der zweiten Hälfte
der neunziger Jahre erfolgen.

2.1.4 Darstellungsformen

Die Ergebnisse der amtlichen Vol kswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen rarcrden vom Sta-
tistischen Bundesamt in Form eines geschlos-
senen Kontensystems mit doppelter Buchung
aller gezeigten Vorgänge und in einen Reihe
von Tabellen, die das Kontensystem ergän-
zen, dargestellt.

Die Konten werden nur für die Darstellung der
Ergebnisse der jährlichen, nicht aber der halb-
oder vierteljährlichen Berechnungen ven^,en-
det. ln den Konten werden die Ergebnisse im
allgemeinen weniger tief gegliedert als in den
Standardtabellen und ausschließlich in jeueili-
gen Preisen nachgerariesen. Berechnungen in
konstanten Preisen zut Ausschaltung der
Preisentwicklung können im Prinzip nur für
Güterströme (Waren und Dienstleistungen)
und daraus abgeleitete Tatbestände (2.8.
Bruttowertschöpf ung d er Wi rtse$ aftsberei ch e)
vorgenommen vrrerden und erstrecken sich
somit nur auf Ausschnitte der in den Konten
enthaltenen Tatbestände. Der Aufbau der

61 si"h" z.B. §atistisches Amt der Europäischen Gemein-
schaften, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
ESVG, Aggregate 197O - 19892 Brüssel-Luxemburg
1W4.

Konten wird in den Abschnitten 2.3 und 2.4
beschrieben.

Bei den Tabellen ist zwischen Standardtabel-
/en fiährlich, halbjährlich und vierteljährlich)
und lnput-Output-Tabellen zu unterscheiden.
Die Standardtabellen stimmen in den Konzep-
ten, Definitionen usw grundsätzlich mit den
Konten überein und bringen für möglichst lan-
ge Zeiträume vergleichbare Angaben. Die
lnput-Output-Tabellen haben, wie bereits er-
wähnt, wegen ihrer speziellen Aufgabenstel-
lung zumTeil abweichende Konzepte, Defini-
tionen, Gliederungen usw. lm folgenden wird
auf lnput-Output-Tabellen nicht näher einge-
gangen; sie sind Gegenstand der Veröffentli-
chungen in der Reihe 2 der Fachserie 18.

2.1.5 Berechnungsgrundlagen und
-methoden

Als Berechnungsgrundlagen werden Ergeb-
nisse aus praktisch allen Gebieten der \lüirt-
schafts- und Finanzstatistik sowie verwandler
Statistikbereiche verwendet. Diese Angaben
vlerden meist primär für spezielle Zwecke der
Verwaltung usw. erhoben; nur sehr rarcnige
Statistiken dienen in ersler Linie der Aufstel-
lung von Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen. Die Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen stellen deshalb ein Produkt der
Weiteruerarbeitung des statistischen Aus-
gangsmaterials dar, wie zum Beispiel auch die
Produktions- und Preisindizes. Bei der Aufstel-
lung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen wi rd das statisti sche Ausgangsmaterial
im Hinblick auf seinen Aussagewert und seine
Veruendbarkeit für die Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen eingehend gepruft und
miteinander verglichen, Ergebnisse aus Tei-
lerhebungen werden hochgerechnet, die Aus-
gangsdaten werden - soweit erforderlich - in-
ter- und extrapoliert, Lücken im Ausgangsma-
terial urcrden schätzungsweise ergänzt, femer
ist das Material durch mehr oder vreniger um-
fangreiche Berechnungen auf die Konzepte,
Definitionen, Abgrenzungen und Klassifizie-
rungen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen umzustellen. Soweit möglich werden
kombinierende Berechnungen unter Verwen-
dung verschiedenen Ausgangsmaterials duch-
geführt, um mehr Kontrollmöglichkeiten zu
haben. Alle Angaben müssen im Zeitablauf
mehrfach berechnet werden, da Ergebnisse
fruhzeitig verlangt werden, die Unterlagen der
Ausgangstatistiken aber erst nach und nach
verfügbar sind. Die Ergebnisse der ersten
Berechnungen werden als vorläufig bezeich-
net. Neuartiges und unregelmäßig anfallendes
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Material kann oft erst in den umfassenden, in
mehrjährigen Abständen durchgeführten gro-
ßen Reyrsionen in die Ergebnisse eingearbei-
tet urerden. Die Ergebnisse der letzten großen
Revision wurden in einem Sonderbeitrag der
Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesamt-
rechnungen, i m Som mer 1 99 1 ver<iffentlichtT).

Über die Berechnungsgrundtagen und
-methoden der wichtigsten Teilgrößen der
Vol kswi rtschaftl ichen Gesamtrechnungen i st i n
der Zeitschrift 'lWirtschaft und Statistik' berich-
tet uorden. Auf die in Betracht kommenden
Aufsätze wird in Fußnoten hingewiesen; sie
sind außerdem in einer Aufstellung im Anhang
dieses Heftes aufgeführt.

2.2 Abgrenzung der Volkswirtschaft und
Sektorenbildung

2.2.1 Abgrenzung der Volkswirtschaft

Zur Volkswirtschaft der Bundesrepublik
Deutschland wird die wirtschaftliche Betäti-
gung aller \Mrtschaftseinheiten (lnstitutionen
bzw. Personen) gerechnet, die ihren sfändigen
Srtz bzw Wohnsitz im Bundesgebiet haben.
Für die Abgrenzung ist im allgemeinen die
Staatsangehörigkeit ohne Bedeutung. Auslän-
dische Arbeitnehmer mit Wohnsitz in der Bun-
desrepublik zählen deshalb zu den inländi-
schen (gebietsansässigen) \Mrtschaft-
seinheiten. Ebenso ist es unerheblich, ob die
Wrtschaftseinheiten eigene Rechtspersön-
lichkeit haben. Ständig im lnland befindliche
P rod u kti onsstätten, Verural tungsei nri chtung en
usw. zählen deshalb unabhängig von den Ei-
gentumsverhältnissen zu den inländischen
\Mrtschaftseinheiten; umgekehrt gehören
ständig im Ausland gelegene Produktionsstät-
ten, Verwaltungseinrichtungen usw. im Eigen-
tum von lnländem nicht zu den inländischen
\r'üi rtschaftsei nheiten.

Ausnahmen von dieser Regel bilden unter
anderem diplomatische und konsularische
Ve rt ret u n ge n sowi e §refkräl?e. Di pl omati sch e
und konsularische Vertretungen des Bundes
im Ausland zählen stets zu den inländischen
\Nirtschaftseinheiten der Bundesrepublik
Deuschland, umgekehrt uerden ausländische
di plomatische und konsularische Vertretungen
sonie ausländische Streitkäfte und deren
Versorgungseinrichtungen im Bundesgebiet

7) Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen,
Reihe S. 15, Revidierte Ergebnisse 1SO bis 1S.- Sie-
he auch Ltitzel, H. und Mitarbeiter, Revision der Volks-
wirt-schaftlichen Gesamtrechnungen 197O bis 1S, in
Wirtschaft und Statistik, 411W1 ,5.27 tf .

nicht zu den inländischen wirtschaftlichen lnsti-
tutionen gerechnet; sie sind gebietsfremde
Wirtschaftseinheiten. Von inländischen \Mrt-
schaftseinheiten ausgerustete und betriebene
Schiffe, Luftfahzeuge, Bohinseln usw. gelten
als inländische Produktionsstätten, unabhän-
glg von den Eigentumsverhältnissen. Zu den
lnvestitionen der Volkswirtschaft rechnen da-
gegen di e durch i nländische Wirtschaftseinh ei-
ten gekauften Schiffe, Flugzeuge und ähnliche
lnvestitionsgüter, auch rarenn diese von aus-
ländischen Wirtschaftseinheiten betrieben
urerden.

ln den Volksuirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen wird zwischen dem /n/ands- und dem /n-
länderkonzept unterschieden. Diese Unter-
scheidung bezieht sich nicht unmittelbar auf
die Abgrenzung der Volkswirtschaft, sondem
wird zur näheren Kennzeichnung bestimmter
Einkommens-, Ausgaben- und Enarerbstätig-
keitsbegriffe venarendet. Bei den Einkommen
besagt das lnlandskonzept, daß es sich um
Einkommen handelt, die im Zuge der Produk-
tion bei inländischen Wirtschaftseinheiten
entstanden sind. Man spricht deshalb im Zu-
sammenhang mit den im lnland entstandenen
Erurerbs- und Vermögenseinkommen auch
vom lnlandsprodukt. Das lnländerkonzept
bezieht sich bei der Darstellung der Ein-
kommen hingegen auf die den inländischen
Wirtschaftseinheiten zugeflossenen Einkom-
men, unabhängig davon, ob diese Einkommen
bei inländischen Wirtschaftseinheiten oder bei
Einheiten entstanden sind, die nicht zur eige-
nen Volkswirtschaft gehören. Die im lnland
entstandenen, jedoch nicht von lnländem
empfangenen Einkommen werden beim ln-
länderkonzept nicht mitgerechnet. Die Summe
der Enarcrbs- und Vermögenseinkommen, die
von i nländischen \A/i rtschaftseinheiten I etztl ich
(d.h. nach Abzug der von ihnen an die übrige
Welt geleisteten Erwerbs- und Vermögensein-
kommen) verdient bzw. empfangen werden,
stellt das Sozialprodukt (lnländerprodukt) dar.
lnlands- und lnländerkonzept rarcrden femer
bei den Käufen der privaten Haushalte unter-
schieden. Hier mißt das lnlandskonzept die bei
inländischen \Mrtschaftseinheiten getätigten
Käufe für den Privaten Verbrauch, unabhängig
davon, ob die kaufenden Haushalte inländi-
sche Wirtschaftseinheiten sind oder nicht. Das
lnländerkonzept erfaßt hingegen die Käufe (im
lnland oder außerhalb) aller privaten Haushal-
te, die zu den lnländem rechnen. Bei den Er-
urcrbstätigen schließlich venaendet man das
lnlandskonzept für die bei inländischen \A/irt-
schaftseinheiten Beschäftigten (Arbeitsort-
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konzept), das lnländerkonzept dagegen für die
erwerbstäti g en I nländ er (Wohnortkonzept).

2.2.2 Dar stel I u n gsei n heiten

Die Wftschaftseinheiten können in verschie-
dener Form und Abgrenzung erfaßt werden.
Als Einheiten kommen zum Beispiel im Be-
reich der geraerblichen \Mrtschaft in Betracht:
Untemehmenszusammenschlüsse (Konzeme,
Organschaften usw.), Untemehmen, örtliche
Einheiten und fachliche Einheiten (fachliche
Untemehmensteile oder fachliche Betriebs-
teile; letztere werden im Englischen als
"establishments" bezeichnet). Die Wahl der
zweckmäßigsten Darstellungseinheit bildet
eines der schwierigsten Probleme der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen und wird
von analytischen und statistisch-technischen
Gesichtspunkten besti mmt.

ln den Konten und Sfandarcfabellen der Bun-
desrepublik dienen als Darstellungseinheit die
kleinsten lnstitutionen, die se/bsf bilanzieren
(Untemehmen) bzw die eine eigene Haus-
halts- und ggf. Vermögensrechnung aufstellen
(2.B. Gebietskörperschaften, Kirchen, Wohl-
fahrtsverbände, private Haushalte). Landwirt-
schaftliche Betriebe gelten, auch wenn sie
zusammen mit gewerblichen Betrieben einem
einzigen Eigentümer gehören, stets als selb-
ständige Einheit. Eine wesentliche Ausnahme
von der allgemeinen Regel bildet die Woh-
nungsvermietung. Die hiermit verbundenen
Tätigkeiten werden, durch das statistische
Ausgangsmaterial bedingt, stets isoliert von
den übrigen Tätigkeiten der Untemehmen, des
Staates, der privaten Haushalte usw. be-
trachtet und in einem besonderen Bereich im
Sektor Untemehmen zusammengefaßt.

ln den lnpd-Oüpü-Tabellen rarerden dagegen
stärker nach fachlichen Gesi chtspunkten abg e-
grenzte Einheiten benötigt, die möglichst ho-
mogen im Hinblick auf die Produktionstechnik
und lnputstruktur sind, zum Teil auch hin-
sichtlich der Verrarendung der produzierten
Güter. Es ist in diesem Zusammenhang zu
beachten, daß Angaben über die Einkom-
mensverteilung und -umverteilung sowie übe1
die Finanzierung, die sich im Prinzip nur für
selbstbilanzierende Einheiten ermitteln lassen,
nicht Gegenstand der Darstellung in lnput-Out-
put-Rechnungen sind.

2.2.3 Sektorengliederung

Die kleinsten Darstellungseinheiten werden
nach der Art ihres wirtschafrlichen Verhaftens

gruppiert und zusammengefaßt. Es wird davon
ausgegangen, daß das wirtschaftliche Verhal-
ten der \Mrtschaftseinheiten ureilgehend von
zrarei Faktoren bestimmt wird, nämlich einer-
seits von der Art der von ihnen vorwiegend
ausgeübten bzw. von der besonderen Kombi-
nation der bei ihnen vereinigten Tätigkeiten
und andererseits von ihrer Stellung zum Markt
und den daraus resultierenden Finanzie-
rungsmöglichkeiten. Aus dieser Sicht wird
zwischen Untemehmen, Staat, privaten Haus-
halten und privaten Organisationen ohne Er-
werbszureck unterschi eden.

Die lJnternehmen reichen von den landwirt-
schaftlichen über die gerarerblichen Unter-
nehmen bis zu den freien Berufen. Sie sind
dadurch charakterisiert, daß sie in erster Linie
Waren und Dienstleistungen produzieren (und
verteilen) und sie gegen ein Entgelt, das min-
destens die Kosten deckt, auf dem Markt ab-
setzen. Unter den Unternehmen heben sich
die Kreditinstitute durch ihre besondere Stel-
lung auf dem Geld- und Kapitalmarkt (im wei-
testen Sinne) und die Versicherungsunter-
nehmen, die mit ihren Prämieneinnahmen und
Versicherungsleistungen eine besondere Art
der Umverteilung bewirken, von den übrigen
Untemehmen (Produktionsunlemehmen) ab
und bilden in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen eigene Sektoren (Untersek-
toren).

Zumeist unabhängig vom Marktgeschehen
erfüllt der Staaf durch seine Venryaltungslei-
stungen, seine Maßnahmen zur Umverteilung
von Einkommen und Vermögen (Sub-
ventionen, Renten, Entschädigungen usw.),
seine Kreditgewährung usw. vielerlei Gemein-
schaftsaufgaben. Er stellt die von ihm erbrach-
ten Leistungen der Allgemeinheit zum Teil
unentgeltlich zur Verfügung und finanziert sich
hauptsächlich durch Zwangsabgaben. lnner-
halb des Staatssektors unterscheiden sich
Gebi etskörperschaften und Sozi alversicherung
in ihrer Aufgabenstellung und werden deshalb
als getrennte Sektoren (Untersektoren) darge-
stellt.

Die pivaten Haushafte treten in erster Linie als
Anbieter von Arbeitskaft, als letzte Käufer von
Ver- und Gebrauchsgütem und als Anleger
von Erspamissen auf. lhre Einnahmen sind
aber nicht allein vom Markt abhängig, denn
neben Einkommen aus Erwerbstätigkeit und
Vermögen spielen auch Einnahmen aus Über-
tragungen (Renten, Pensionen, Unterstützun-
gen usw.) eine Rolle.
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Bei den privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck handelt es sich um Organisatio-
nen, Verbände, Vereine, lnstitute usw., die ihre
Leistungen unentgeltlich oder zu nicht voll die
Kosten deckenden Preisen vorwiegend an
private Haushalte abgeben und die ihre Auf-
wendungen zu einem wesentlichen Teil aus
Beiträgen und Zuwendungen privater Haushal-
te und nur in geringem Umfang aus Verkäufen
gegen spezielle Entgelte decken. Sie müssen
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen im allgemeinen mit den privaten Haushal-
ten zusammengefaßt werden, da statistische
Angaben für einen getrennten Nachweis weit-
gehend fehlen.

Die Gesamtheit der Wirtschaftseinheiten, die
ihren ständigen Sitz (Wohnsitz) außerhalb der
Bundesrepublik Deutschland haben, wird
- intemationalem Brauch folgend - als "übige
Welf" bezeichnet.

I m Kontensystem wird folgende Klassifizierung
der Sektoren verwendet:

1 Untemehmen
11 Produktionsuntemehmen
12 Kreditinstitute
13 Versicherungsuntemehmen
2 Staat
21 Gebietskörperschaften
22 Sozialversicherung
3 Private Haushalte und private

Organisationen ohne Eruerbszueck
31 Private Haushalte
32 Private Organisationen ohne

Ervlerbszrareck.

Die Sektoren und Untersektoren sind wie folgt
definiert und abgegrenzt:

I Unternehmen

Zum Sektor Untemehmen rechnen alle lnstitu-
tionen, die vorwiegend Waren und Dienstlei-
stungen produzieren bzw. erbringen und diese
gegen spezielles Entgelt verkaufen, das in der
Regel Überschüsse abwirft, zumindest jedoch
annähemd die Kosten deckt. Hierzu gehören
auch lnstitutionen, die im allgemeinen
Sprachgebrauch nicht oder nicht immer als
Untemehmen bezeichnet werden, wie zum
Beispiel landwirtschaftliche Betriebe, Hand-
rarerksbetriebe, Ein- und Verkaufsvereinigun-
gen (auch in genossenschaftlicher Form),
Kreditinstitute, private Versicherungen sowie
Praxen der Freien Berufe, femer die Deutsche

Bundesbahn, die Deutsche BundespostS; und
sonstige Unlemehmen, die dem Staat gehö-
ren, unabhängig von ihrer Rechtsform. lm
Untemehmenssektor erfaßt sind auch solche
Organisationen ohne Erwerbszrareck - mit ihren
Anstalten und Einrichtungen -, die ihre Lei-
stungen vorwiegend Untemehmen ohne spe-
zielles Entgelt erbringen und von diesen finan-
zierl uprden. Einbezogen in den Unter-
neh menssektor ist femer di e nichtgevlerbl iche
Wohnungsvermietung einschließlich der Nut-
zung von Eigentümerwohnungen.

I 1 Produktionsunternehmen

Als Produktionsuntemehmen (im engeren
Sinn) urerden in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen alle Untemehmen be-
zeichnet, die überwiegend in der Land- und
Forstwirtschaft (einschl. Tierhaltung und Fi-
scherei), im Produzierenden Gewerbe, im
Handel und Verkehr und in den Dienstlei-
stungsbereichen - mit Ausnahme der Kredit-
institute und Versicherungsuntemehmen - tätig
sind. Eingeschlossen sind Organisationen
ohne Erwerbszrareck, die ihre Leistungei vor-
wiegend Untemehmen ohne spezielles Entgelt
erbringen und von diesen finanziert rarcrden
(2.8. Arbeitgeberverbände, \Mrtschafts-
verbände, Kammem, überwiegend von Unter-
nehmen finanzierte wissenschaftliche lnstitute)
sowie die gewerbliche und nichtgerarcrbliche
Vermietung von Wohnungen einschließlich der
Nutzung von Eigentümerrnohnungen.

12 Kreditinstitute

Zu den Kreditinstituten gehören neben der
Deutschen Bundesbank alle Untemehmen, die
Bankgeschäfte im Sinne des § 1 des Kredit-
uresengesetzes (l(WG) betreiben. Zu den
Kreditinstituten rechnen Kreditbanken einschl.
Zweigstellen ausländischer Banken, lnstitute
des Sparkassenuesens, Bausparkassen,
Kreditgenossenschaften und genossen-
schaftl iche Zentral banken, Hypothekenbanken
und öffentlichrechtliche Grundkreditanstalten,
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben, femer
sonstige Kreditinstitute, lüe zum Beispiel Kapi-
talanlagegesellschaften, Kassenvereine, Kre-
ditgarantiegemeinschaften und außerdem die
Kreditanstalt für \Mederaufbau. Seit der Gnin-
dung einer eigenständigen "Postbank" ist die-
ses Untemehmen nach den Regeln der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen im
Sektor Kreditinstitute und nicht mehr, wie bis

8' Bor. deren Nachfolgeorganisationen (außer Postbank,
siehe 1 2 Kreditinstitute).
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zu diesem Zeitpunkt, als Teil des Untemeh-
mens "Bundespost" bei den Produkti-
onsuntemehmen nachzurareisen. Nicht zu den
Kreditinstituten - sondem zu den Produktions-
untemehmen - rechnen in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen die Effek-
tenbörsen und alle Untemehmen, die lediglich
die Vermittlung von Bank- und Effektenge-
schäften zum Gegenstand haben, wie Darle-
hens-, Finanzierungs- und Effektenmakler. Es
sei darauf hingewiesen, daß bei Kreditgenos-
senschaften (Raiffeisenbanken) auch das Wa-
rengeschäft, sofem es in Kombination mit dem
Bankgeschäft betrieben wird, im Sektor Kredit-
institute erfaßt ist.

{ 3 Versicherungsunternehmen

Der Sektor Versicherungsuntemehmen umfaßt
alle Untemehmen, die Versicherungsgeschäfte
betreiben, d.h. kalkulierbare Risiken gegen
vertraglich vereinbarte Prämien übemehmen.
Zu den Versicherungsuntemehmen gehören
- unabhängig von der Rechtsform - Lebens-
versicherungsuntemehmen, Pensionskassen,
Versorgungswerke, Sterbekassen, Kranken-
versicherungsuntemehmen, Schaden- und
Unfallversicherungsuntemehmen sowie Rück-
versicherungsuntemehmen. Einbezogen sind
- entsprechend den allgemeinen Konzepten für
die Abgrenzung der Volkswirtschaft - auch
Niederlassungen ausländischer Versiche-
rungsuntemehmen im lnland. Zu den Pensi-
onskassen rechnet unter anderem die Zusatz-
versorgungskasse für das Baugeurerbe, da-
gegen zähl en Zusatzversorgungsei nrichtungen
für Angestellte und Arbeiter des Bundes, der
Länder, der Gemeinden und anderer öf-
fentlicher Körperschaften (2.B. Versorgungs-
anstalt des Bundes und der Länder, Versor-
gungsanstalt der Deutschen Bundespost, Zu-
satzversorgungskassen von Gemeinden und
Gemei ndeverbänden) i n den Vol kswi rtschaftli-
chen Gesamtrechnungen zur Sozialversiche-
rung. Die Ersatzkassen (2.8. Deutsche Ange-
stellten-Krankenkasse, Barmer Ersatzkasse)
rechnen zur Sozialversicherung, auch soweit
es sich um ihr Geschäft mit freiwilligen Mit-
gliedem handelt. Nicht zum Sektor Versiche-
rungsuntemehmen - sondem zu den Produkti-
onsuntemehmen - gehört die Vermittlung von
Versicherungen solMe die Wohnungsvermie-
tung, die von Versicherungsuntemehmen be-
trieben wird.

Über die Behandlung der Versicherungsunter-
nehmen in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-

rechnungen vulrde in einem Aufsatz
'Wirtschäfl und StatistiK' berichtet9).

2 Staat

in

Der Sektor Staat umfaßt alle lnstitutionen,
deren Aufgabe überwiegend darin besteht,
Dienstleistungen eigener Art für die Allge-
meinheit zu erbringen, und die sich haupt-
sächlich aus Zrruangsabgaben finanzieren.
Über den Staat vollzieht sich der überwie-
gende Teil der Einkommensumverteilung in
der Volkswirtschaft. Zum Staat gehören die
Gebietskörperschaften und die Sozialversi-
cherung. Nicht zum Sektor Staat rechnen im
Eigentum der Gebietskörperschaften und der
Sozialversicherung befindliche Untemehmen,
unabhängig von ihrer Rechtsform.

Die Rolle des Staates als Teil der Volkswirt-
schaft ist in einem Aufsatz in 'Wirtschaft und
Statisti k" beschrieben worden 1 0).

21 Gebietskörperschaften

Zu den Gebietskörperschaften rechnen der
Bund einschließlich Sondervermögen wie La-
stenausgleichsfonds, ERP-Sondervermögen,
Kreditabwicklungsfonds, Erblastentilgungs-
fonds, Fonds "Deutsche Einheit" und Bundes-
bahnvermögen (ohne das der Deutschen Bahn
AG zugewiesene Personal), die Länder ein-
schließlich Stadtstaaten und die Gemeinden
einschließlich der Gemeindeverbände (Amter,
Kreise, Bezirks-, Landschaftsverbände usw.)
sowie der kommunalen Zrareckverbände. Bei
den zuletzt genannten lnstitutionen und den
ihnen gleichgestellten Organisationen zvi-
schengemeiridlicher Zusammenschlüsse han-
delt es sich um Körperschaften des öffentli-
chen Rechts, denen mindestens eine Gemein-
de oder ein Gemeindeverband als Mitglied
angehört und die den Zweckverbandsgesetzen
oder entsprechenden Landesgesetzen unter-
liegen. Nicht zu den Gebietskörperschaften
gehören die im Eigentum der Gebietskörper-
schaften befindlichen Untemehmen, unab-
hängig von der Rechtsform. Die Abgrenzung
gegenüber den Untemehmen folgt der in der
deutschen Finanzstatistik üblichen Trennungs-
linie. Danach rechnen unter anderem zu den
Einrichtungen der Gebietskörperschaften:
Öffentliche Einrichtungen der Sdzialhilfe

I Hipl"r, H., Die Versicherungsunternehmen in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, in Wirtschaft
und Statistik. T/1970. S.331 ff.

1o' B"rt"l", H., bierers, l., Der Staat als Teil der Volkswirt-
schaft 1ffi bis 1S, in Wirtschaft und Statistik,
31961, S. 133ff.
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(Altenheime, Blindenheime, Obdachlosenhei-
me u.ä.), Einrichtungen der' Jugendhilfe
(Eziehungsheime, Jugendbildungsheime
u.ä.), Einrichtungen des Gesundheitsuresens
(Krankenhäuser für Akutkanke einschl. der
kaufmännisch buchenden Krankenhäuser,
Anstalten für Nerven- und Geisteskranke u.ä.),
femer sonstige Einrichtungen, wie Vieh- und
Schlachthöfe, Markthallen, Feuerwehren, Be-
stattungseinrichtungen und andere mehr. Nicht
zum Sektor Staat, sondern zu den Pro-
duktionsuntemehmen zählen unter anderem
Bun_desbahn, Bundespost und Treuhandan-
staltl l), die Bundesmonopolvenaaltung für
Branntrarein, die Bundesanstalt für Landwirt-
schaft und Emährung (bis 30.06.1976 Einfuhr-
und Vonatsstellen, danach bis Ende 1994
Bundesanstalt für landwirtschaftliche Markt-
ordnung), kommunale Versorgungs- und Ver-
kehrsuntemehmen sowie Hafenbetriebe. Zu
den Kreditinstituten gehören unter anderem
Wohnungsbauförd erungsanstalten der Länder.

22 Sozialversicherung

Zur Sozialversicherung zählen in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen die Ren-
tenversicherungen der Arbeiter und der Ange-
stellten, die knappschaftliche Renlenversi-
cherung, Zusatzversorgungseinrichtungen für
Angestellte und Arbeiter des Bundes, der Län-
der, der Gemeinden und anderer öffentlicher
Körperschaften (2. B. Zusatzversorgungsanstalt
des Bundes und der Länder, Ver-
sorgungsanstalt der Deutschen Bundespost,
Zusatzversorgungskassen von Gemeinden
und Gemeindeverbänden), die Alterssiöherung
d er Landwi rte, di e gesetzl iche Krankenversiche-
rung, die gesetzliche Unfallversicherung, die
gesetzliche Pflegeversicherung (ab 1995) und
die Arbeitslosenversicherung. Bis Mitte 1964
gehörten auch die Familienausgleichskassen
dazu (die Bundeskindergeldkasse, die statt der
Familienausgleichskasssen im Jahr 1964 tätig
wurde, rechnet zum Bund).

3 Private Haushalte und private Organisa-
tionen ohne Erwerbszweck

3l Private Haushalte

Der Sektor private Haushalte umfaßt alle Ein-
und Mehrpersonenhaushalte sowie Personen
in Gemeinschaftsunterkünften. Private Haus-

'11) Bzw. deren Nachfolgeorganisationen (außer Postbank,
siehe 12 Kreditinstitute), einschließlich dem Personal,
das der Deutschen Bahn AG wm Bundeseisenbahn-
\€rmögen zugewiesen wurde

halte treten auf dem Markt in erster Linie als
Anbieter von Arbeitskraft, als letzte Käufer von
Ver- und Gebrauchsgr-rtem und als Anleger
von Erspamissen auf. lhre Einnahmen stam-
men hauptsächlich aus Einkommen aus Er-
uerbstätigkeit und Vermögen und aus Ein-
kommensübertragungen. Die privaten Haus-
halte produzieren zraar in nicht unerheblichem
Umfang Waren und Dienstleistungen, ver-
kaufen sie jedoch nicht, sondem verbrauchen
sie selbst. Wegen der Schwierigkeiten der
theoretischen Abgrenzung, der statistischen
Erfassung und der Beurertung der hauswirt-
schaftlichen Produktionstätigkeit wird diese in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
nur in Höhe der Entgelte für das in privaten
Haushalten beschäftigte Personal erfaßt. Die
Vermietung von Wohnungen durch private
Haushalte und die Nutzung von Eigentümer-
uohnungen \,erden im Sektor Produktionsun-
temehmen nachgewiesen. lm Sektor der priva-
ten Haushalte werden femer keine An-
lageinvestitionen im Eigentum von Privatper-
sonen (2.8. Käufe von Grundstücken, Woh-
nungen usw.) erfaßt. Diese Aufwendungen
sind, da ein getrennter Nachraeis bisher nicht
möglich ist, in den Angaben für den Unter-
nehmenssektor enthalten. Käufe von hoch-
uertigen, langlebigen Gebrauchsgütem (2.8.
Kraftfahzeuge, El ektrogeräte) durch di e priva-
ten Haushalte werden dem Privaten Verbrauch
zugerechnet, gelten also nicht als Anlagein-
vestitionen. ln den Konten 3 bis 7 müssen
wegen Lücken im statistischen Ausgangsma-
terial die privaten Organisationen ohne Er-
werbszureck mit den privaten Haushalten zu-
sammengefaßt werden.

32 Private Organisationen ohne
Ewerbszweck

Als private Organisationen ohne Er-
ra,erbszweck werden in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen alle Organisationen,
Verbände, Vereine, lnstitute usw. - ein-
schließlich ihrer Anstalten und Einrichtungen -
angesehen, deren Leistungen vorwiegend
privaten Haushalten dienen und die sich zu
einem wesentlichen Teil - abgesehen von spe-
ziellen Entgelten - aus freiwilligen Zahlungen
(Beiträgen, Spenden usw.) von privaten Haus-
halten und nur zu einem geringen Teil aus
öffentl ichen Zuwendungen f i nanzi eren. Hi erzu
gehören unter anderem Kirchen, religiöse und
rareltanschauliche Vereinigungen, karitative,
kulturelle, wissenschaftliche (überwiegend von
privaten Haushalten finanziert) und im Ezie-
hungsraesen tätige Organisationen, politische
Parteien, Geurerkschaften, Sportvereine, ge-
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sellige Vereine usw. Aus statistischen Grunden
sind in diesen Sektor auch Organisationen
ohne Enrerbszweck einbezogen, die überwie-
gend vom Staat finanziert raerden und vor
allem im Bereich von Wissenschaft und For-
schung tätig sind. Die von den privaten Orga-
nisationen betriebenen Anstalten und Einrich-
tungen werden - unabhängig von der Art der
Finanzierung einzelner Einrichtungen - wie
ihre Trägerorganisationen zugeordnet.

Zur Abgrenzung dieses Sektors sei bemerkt,
daß die Anlageinvestitionen dieser Einrichtun-
gen in den Angaben für Produktionsuntemeh-
men enthalten sind. ln der Untergliederung der
Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsberei-
chen vrerden sie auch getrennt nachgewiesen.
Die Abschreibungen der privaten Organisatio-
nen ohne Erwerbszweck sind in der Kon-
tengruppe 2 im Haushaltssektor, in der Kon-
tengruppe 6 dagegen im Untemehmenssektor
erfaßt. Die Buchung der Abschreibungen der
privaten Organisationen ohne Erwerbszureck
auf Konto 6 des Untemehmenssektors er-
scheint zweckmäßig, solange die Anlagein-
vestitionen dieser lnstitutionen dort nachge-
wiesen werden.

Einen Überblick über die Behandlung der pri-
vaten Organisationen ohne Erwerbszwgqls gibt
ein Aufsatz in 'Wirtschaft und Statislik" tz).

2.2.4 Gliederung nach Wrtschaftsberei-
chen

ln verschiedenen Standardtabellen der
Vol kswi rtschaftli chen Gesamtrechnung en wer-
den Angaben in einer tieferen Gliederung als
nach Sektoren dargestellt. Produktionsuert,
Vorleistungen und Wertschöpfung in jeurcili-
gen Preisen zum Beispiel ra,erden nach
58 \M rtschaftsberei chen aufg egl i edert. Di esen
Ergebnissen liegen die gleichen Darstel-
lungseinheiten zugrunde, wie sie im Ab-
schnitt 2.2.3 für die Sektorengliederung be-
schrieben raarrden. Die kleinsten Darstel-
lungseinheiten (Untemehmen usw.) sind nach
dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätig-
keit den Bereichen zugeordnet. Die Bestim-
mung d6s Schwerpunkts folgt den in den Er-
läuterungen 7ur Sysfematik der Wrtschafts-
zweige, Ausgabe 1979, auf den Seiten 11f.
beschriebenen Richtlinien. Die Wirtschaftsbe-
reiche der Vol kswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen sind in Übersicht 1 im Anhang dieser

121 Hartm"nn, N., Prirate organisationen ohne Er-
werbscharaKer als Teil des Haushaltsseldors in den
Volkswirtschaftlichen Gesarntrechnungen, in Wirtschaft
und Statistik, 10/1976, S. 638 ff.

Veröffentlichung anhand der Systematik der
Wirtschaftszureige, Ausgabe 1979, Fassung
für Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen,
Juni 1985, erläutert. ln dieser Übersicht sind
für das Warenproduzierende Geurerbe auch
die entsprechenden Nummem der SYPRO
- Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe
1979, Fassung für die Statistik im Produzie-
renden Geu,erbe - angegeben.

2.2.5 Gliederung der Unternehmen nach
der Rechtsform

Für die Unterteilung der Untemehmereinkom-
men in verteilte und unverteilte Einkommen ist
die Unterscheidung von Untemehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit und ohne eigene
Rechtspersönlichkeit von Bedeutung. Die un-
verteilten Gewinne des Unternehmenssektors
beziehen sich grundsätzlich nur auf Gewinne
der Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit. Bei den Untemehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit schließen die verteilten
Gewinne bis 1991 für das fruhere Bundesge-
biet auch die von den Eigentümem in Unter-
nehmen belassenen Gewinnanteile (nicht-
entnommene Gewinne) ein.

Zu den Unlemehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit gehören : Kapital g esel I schaften (vor
allem Aktiengesellschaften und Gesellschaften
mit beschränkter Haftung), Genossenschaften,
Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit,
Körperschaften des öffentlichen Rechts (2.8.
die Bundesbank, öffentlichrechtliche Versiche-
rungsanstalten) solMe rechtsfähige Vereine
und Stiftungen. Die Körperschaften des offent-
lichen Rechts und die rechtsfähigen Vereine
und Stiftungen sind allerdings nur sorareit ein-
bezogen, wie auf sie die Definition der Unter-
nehmen zutrifft.

Zu den Untemehmen mit eigener Rechtsper-
sönl ich keit werden i n d en Vol kswi rtschaftl ichen
Gesamtrechnunqen auch die Bundesbahn und
die Bundespostl3) als Sondervermögen des
Bundes gerechnet. \Me Untemehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit urcrden femer
- bedingt durch das statistische Ausgangsma-
terial- öffentliche Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit behandelt (2.8. öffentli-
che Versorgungs-, Verkehrs- und ähnliche
Betriebe). Diese Untemehmen gehören nach
dem ESVG zu den Quasi-KaPital-
gesellschaften, die mit den Untemehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit zu einem Sektor

1 3t gr*. deren Nachfolgeorganisationen
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zusammengefaßt raerdenl 4). Aus praktischen
Erwägungen werden auch Kreditinstitute un-
abhängig von der Rechtsform stets in die
Gruppe der Untemehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit einbezogen.

Die Masse der Untemehmen ohne eigene
Rechfspersönlichkeit bilden die Einzelunter-
neh m en ( Landwi rte, Gewerbetrei bende, f rei be-
rufliche Tätige usw.) und Personengesell-
schaften. Zu dieser Gruppe rechnet auch die
Wohnungsvermietung durch private Haushalte
(ei nschl. der Nutzung von Ei gentümerrrrohnun-
gen).

2.3 Die wirtschaftlichen Tätigkeiten und
ihre kontenmäßige Darstellung

2.3.1 Die wirtschaftlichen Tätigkeiten und
damit verbundene Vorgänge

Bei den wirtschaftlichen Tätigkeiten, die in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
nachgeuiesen werden, handelt es sich im
wesentlichen um die Produktion, Verteilung
und Verwendung von Gütem (Waren und
Dienstleistungen), um die Entstehung, Vertei-
lung und Verwendung der Einkommen souje
um die Kreditgeraährung und -aufnahme im
weitesten Sinne. Mit diesen wirtschafflichen
Tätigkeiten ist jeweits eine Reihe wiftschaft-
licher Vorgänge verbunden: Um zum Beispiel
Güter produzieren und verteilen zu können,
müssen Waren und Dienstleistungen anderer
(in- und ausländischer) Produzenten gekauft
und zusammen mit Arbeit, Kapital und unter-
nehmerischer Leistung eingesetzt werden; die
produzierten Güter raerden verkauft, auf Lager
genommen oder ggf. auch ohne spezielle Ge-
genleistung abgegeben, sie urerden von ande-
ren gekauft und zur Weiterverarbeitung, zum
Weiterverkauf, zum letzten Verbrauch oder
zur Erweiterung bzw zum Ersatz von Anlagen
venlendet usw. lm Produktionsprozeß vverden
Einkommen erzielt, die entureder zum Kauf
von Gütern für den letzten Verbrauch benutzt,
ohne spezielle Gegenleistung an andere \Mrt-
schaftsei nheiten übertragen oder gespart raer-
den. Gesparte Einkommensteile wiederum

14 N"b"n diesen öffentlichen euasi-Kapitalgesellschaften
unterscheidet das ESVG auch priratrechfliche euasi-
Kapitalgesellschaften, nämlich relativ große personen-
gesellschaften und Einzelunternehmen, die eine ron ih-
ren Eigentümern losgelöste, rollständige Buchftihrung
besitzen. Auch diese Unternehmen vyerden im ESVG mit
den Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit zu-
sammengefaßt. ln der Bundesrepublik liegen für einen
Nachweis dieser Gruppe wn Unternehmen keine ausrei-
chenden statistischen Unterlagen \rcr.

uerden zur Bildung von Sach- und Geldver-
mögen benutzt usw.
Die wirtschaftlichen Vorgänge werden in den,
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
grundsätzlich in Form von G[iter-, Einkom-
mens- und Finanzierungsströmen erfaßt. Sie
sind zur Beschreibung der wirtschafilichen
Tätigkeiten der Sektoren usw derart abge-
grenzt und zusammengefaßt, daß die für die
Kreislaufanalyse w ichtigen Tatbest ände sicht-
bar urerden. Zahlreiche in den Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen nachgelMesene
Größen werden durch Differenzbildung ermit-
telt, zum Beispiel die Bruttowertschöpfung
duch Abzug der Vorleistungen von den pro-
duktionsurcrten oder die Erspamis durch Ab-
zug des letzten Verbrauchs vom verfügbaren
Einkommen. Die wichtigsten sich aus der
Kreislaufanalyse ergebenden Größen bilden
den lnhalt der Konten (siehe das rareiter unten
dargestellte Rahmenschema der Kontenposi-
tionen in den Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen). ln den Standardtabellen werden
die wirtschaftlichen Vorgänge teils tiefer un-
tergliedert (2.B. die Einkommen nach der Ein-
kommensart), teils nach anderen Ge-
sichtspunkten zusammengefaßt (2.B. die Ein-
nahmen des Staates, die auf verschiedenen
Konten des Staatssektors erscheinen, zu einer
Summe).

Für die Beurteilung des lnhalls der einzelnen
Kontenpositionen und der hiermit im Zusam-
menhang stehenden Angaben in den Tabellen
ist die Kenntnis der Konzepte im einzelnen
von Bedeutung. Dabei geht es unter anderem
um Fragen nach dem Umfang der einbezoge-
nen Vorgänge, ihrer Bewertung, ihrer peri-
odisierung und ihrer ökonomischen Zuordnung
(2.8. Zuordnung der Güter zur letzten Verwen-
dung oder zu den Vorleistungen). Der lnhalt
der einzelnen Kontenpositionen wird im Ab-
schnitt 2.4 näher beschrieben; im folgenden
sollen einige allgemeine Bemerkungen voran-
gestellt uerden.

Hinsichtlich des Umfangs der einbezogenen
wirtschaftlichen Vorgänge ist zu bedenken,
daß sie sich teils zwischen, teils innerhalb der
Wirtschaftseinheiten abspielen. Bei den ersten
- auch Transaktionen genannt - ist zwischen
Marktvorgängen und Vorgängen, die sich au-
ßerhalb des Marktes vollziehen, zu unter-
scheiden. ln einer Marktwirtschaft steht das
Marktgeschehen im Mittelpunkt der Wirt-
schaftsbeobachtung und \trüirtschaftspolitik. lm
Kontensystem der Volkswirtschaftlichen Ge-
samlrechnungen ist aus diesem Grund die
Darstellung in erster Linie auf die Erfassung
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der Marktvorgänge abgestellt. Die Darstellung
geht aber daruber hinaus, um wesentliche
Teile des \Mrtschaftsablaufs außerhalb des
Marktes, die für die Beobachtung und Analyse
des wirtschaftlichen Geschehens von Bedeu-
tung sind, nicht unberucksichtigt zu lassen.

Bei einem Teil der zusätzlich zu den Markt-
vorgängen einbezogenen Vorgänge geht es
darum, ein möglichst vollständiges Bild der
Produktion zu geben. So wird bei den Unter-
nehmen unter anderem der Eigenverbrauch
der Untemehmer (im eigenen Untemehmen
produzierte und im privaten Haushalt des Un-
temehmers verbrauchte Erzeugnisse) als un-
terstellter Umsatz einbezogen. Auch noch
nicht verkaufte Ezeugnisse aus eigener Pro-
duktion und selbsterstellte Anlagen der Unter-
nehmen sind im Produktionswert enthalten.
Für Kreditinstitute wird der Produktionswert
unter Berucksichtigung von unterstellten Ent-
gelten für Bankdienstleistungen - in Höhe der
Differenz zwischen Vermögenserträgen und
Aufwandszinsen - berechnet. Bei den Versi-
cherungsunternehmen stellt das in der Prämie
enthaltene Dienstleistungsentgelt den Produk-
tionswert dar. ln die Darstellung gehen auch
die vom Staat und von privaten Organisatio-
nen ohne Erwerbszweck produzierten Dienst-
leistungen, die der Allgemeinheit oder be-
stimmten Gruppen der Bevölkerung ohne
spezielles Entgelt zur Verfügung gestellt rarcr-

den, ein; sie werden anhand der Aufiarendun-
gen dieser lnstitutionen berechnel. Dabei urer-
den für die Beamten, um ihr Bruttoeinkommen
mit dem anderer Arbeitnehmergruppen besser
vergleichbar darstellen zu können, unlerstellte
Sozialbeiträge für die Alters- und Hinterbliebe-
nenversorgung berechnet. Die Trennungslinie
zwischen Leistungen der Untemehmen und
der privaten Haushalte ist bei bestimmten
Vorgängen schwierig zu ziehen (2.8. Wohnen
im eigenen Haus). Anforderungen der Analyse
sprechen dafür, bestimmte Vorgänge zu,eck-
mäßigerweise in den Unternehmenssektor
einzubeziehen, obuohl die Produzenten keine
Untemehmer im eigentlichen Sinne sind (2.8.
Erstellung von Eigenheimen durch Eigenlei-
stungen der privaten Haushalte). So ist nach
den intemationalen Regelungen grundsätzlich
die gesamte Urproduktion (Land- und Forst-
wirtschaft, Bergbau) in den Produktionsurert
der Volkswirtschaft einzubeziehen. Ebenso
wird die Erstellung von Bauten, unabhängig
davon, ob zum Beispiel Eigenheime im Wege
der Selbslhilfe der pnvaten Haushalte erstellt
werden, im Produktionswert des Untemeh-
menssektors nachgeniesen. Femer ist im Pro-
duktionswert die Nutzung von Eigentümer-

raohnungen enthalten, für die der Mietwert in
Anlehnung an die Mieten vergleichbarer Miet-
vrohnungen geschätzt wird. Häusliche Dienste
raerden in den Produktionsurert des Haushalts-
sektors nur in Höhe der Entgelte für bezahlte
Arbeitskräfte einbezogen; ansonsten bleibt der
Wert der Hausarbeit - unter anderem u/egen
fehlender statistischer Ausgangsdaten für eine
laufende Berechnung - außer Ansatz.

Die ueitgehende Begrenzung der Darstellung
auf die Marktvorgänge wirkt sich auch auf den
Nachraeis der Girterverwendung aus. So wird
als letzte Verwendung im Prinzip die Ent-
nahme der Güter aus dem Markt dargestellt,
nicht jedoch - zum Beispiel bei den privaten
Haushalten - die Lagerhaltung von Ver-
brauchsgütem oder die Nutzung dauerhafter
Gebrauchsgüter. Auch Sachleistungen der
Sozialversicherung und der Sozialhilfe sowie
sonstige Sachübertragungen, zum Beispiel
von gemeinnützigen Einrichtungen an private
Haushalte, gehen grundsätzlich nicht in den
Privaten Verbrauch ein; bei den nachgewie-
senen laufenden Übertragungen und Vermö-
gensübertragungen handelt es sich im Prinzip
also nur um Geldleistungen.

Die Summe der im Produktionsprozeß ent-
standenen Einkommen ist vom Umfang her
grundsätzlich durch die Konzepte der Wert-
schöpfung bestimmt. Bei der Darstellung der
Verteilungsvorgänge wird zum Teil von dem
tatsächlichen Verlauf der Transaktionen ab-
gewichen. So urerden zum Beispiel in den
Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit
der privaten Haushalte die Arbeitgeberbeiträge
zur Sozialversicherung erfaßt, die ebenso wie
die Löhne und Gehälter ein Entgelt für den
Produktionsfaktor Arbeit darstellen; di e betref-
fenden Beiträge rarerden tatsächlich jedoch
überwiegend vom Arbeitgeber direkt an den
Staat abgeführt. Hingewiesen sei femer dar-
auf, daß die in den Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit enthaltenen sozialen Aufiaen-
dungen zum Teil soraohl bei der Darstellung
der Verteilung der Enaerbseinkommen als
auch bei der Darstellung der Einkommensum-
verteilung als Teil der sozialen Geldleistungen
(unter gleichzeitiger Verbuchung als unterstell-
te Sozialbeiträge) nachgewiesen werden. Dies
geschieht mit dem Ziel, einerseits ein mög-
lichst vollständiges Bild der Enarerb-
seinkommen, andererseits aber auch eine
möglichst abgerundete Darstellung der sozia-
len Bestandteile der Einkommen zu geben.
Die sich nach Abschluß der Verteilungs- und
Umverteilungsvorgänge ergebende Summe
der verfügbaren Einkommen ist jedoch - sieht
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man von den Einkommens- und Umvertei-
lungsvorgängen mit der übrigen Welt ab - mit
der Wertschöpfung (Nettourertschöpfung zu
Marktpreisen) identisch. Es sei erwähnt, daß
(realisierte und nichtrealisierte) Kapitalgewinne
und -verluste beim Sach- und Geldvermögen
nicht in die Darstellung der Einkommen einge-
hen. Realisierte Kapitalgewinne und -verluste
zum Beispiel beim Verkauf von gebrauchten
Anlagegütem oder von Wertpapieren sind in
den betreffenden Güterströmen (Verkauf von
Anlagegütem) bzw. Forderungsströmen
(Verkauf von Wertpapieren) enthalten.

Vorgänge innerhalb der einzelnen Wirtschaft-
seinheiten werden in den Konten und Stan-
dardtabellen in der Regel nicht dargestellt.
Ausnahmen bilden zum Beispiel bestimmte
Steuem, die von staatlichen Stellen an andere
staatliche Stellen zu zahlen sind (2.8. Einfuhr-
abgaben auf eingeführte Güter des Staates).
Transaktionen zwischen den Wirtschaftsein-
heiten werden zum Teil dann nicht erfaßt,
wenn es sich um Wirtschaftseinheiten ein und
desselben Sektors handelt. Hierfür sprechen
teilureise analytische Grunde; vielfach erklärt
sich das aber daraus, daß für den Nachweis
der betreffenden Transaktionen zwischen den
\Mrtschaftseinheiten eines Sektors ausrei-
chendes statistisches Ausgangsmaterial fehlt
(2.8. für die Käufe und Verkäufe zwischen
privaten Haushalten). Werden die Transak-
tionen znischen den \Nirtschaftseinheiten ei-
nes Sektors nicht nachgewiesen, spricht man
von einer konsolidierten Darstellung der betref-
fenden Transaktionsart für diesen Sektor.

Die einzelnen Arten von Transaktionen zwi-
schen Sektordn werden in der Regel zunächst
unsaldiert dargestellt. So werden zum Beispiel
die Güterverkäufe eines Sektors im allgemei-
nen nicht gegen seine Güterkäufe saldiert
nachgewiesen, sondem beide Ströme erschei-
nen getrennt (erst bei der Ermitflung der Brut-
touertschöpfung werden zum Beispiel die pro-
duktion und die Vorleistungen saldiert). ln
Ausnahmefällen, zum Beispiel bei den Käufen
bzw. Verkäufen von Land und gebrauchten
Anlagen, muß von dieser Regel raregen feh-
lender Unterlagen abgewichen werden; es
erscheint in diesem Fall im allgemeinen nur
der Saldo.

Ebenso wie der Umfang der dargestellten Vor-
gänge orientiert sich auch ihre Bewertung
weitgehend am Marktgeschehen. über den
Markt abgesetzte Güter rrverden deshalb
grundsätzlich mit ihren Marktpreisen berarertet.
Für die im Untemehmenssektor unterstellten

Verkäufe wird auf die Ezeugerpreise dieser
oder ähnlicher Güter zuruckgegriffen. Dies gilt
zum Beispiel für die Entnahme von Gütem
durch den Untemehmer für seinen eigenen
Haushalt, die Nutzung von Eigentümerwoh-
nungen (sie gehen mit Marktmieten vergleich-
barer Mietuohnungen in die Darstellung ein)
und Deputate. Die Vonatsveränderung an
eigenen Ezeugnissen der Produzenten und
die selbsterstellten Anlagen sind grundsätzlich
zu Herstellungskosten des Berichtszeitraums
beuertet. Bei den Dienstleistungen des Staa-
tes und der privaten Organisationen ohne Er-
urerbszraeck wird im Prinzip von den Kosten
ausgegangen. Übertragungen und Finanzie-
rungsströme vrerden grundsätzlich zu den
tatsächlichen Transaktionswerten nachgewie-
sen. Abschreibungen werden in den Konten
stets zu Wiederbeschaffungspreisen - und
nicht, wie in den Handels- und Steuerbilanzen,
zu Anschaffungspreisen - nachgewiesen. Als
Einkommen wird somit nur angesehen, was
nach Erhaltung des "realen" Vermögensbe-
standes übrig bleibt.

Erheblichen Einfluß auf die dargestellten Er-
gebnisse haben femer die in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen angewende-
ten Regeln für die Peiodisierung der Vor-
gänge. Die wirtschaftlichen Vorgänge finden
zum Teil innerhalb einer bestimmten Periode
ihren Abschluß, zum Teil gehen sie darüber
hinaus. Sie können in verschiedenen sadien
erfaßt und dargestellt vrnerden: Güterstrcime
zum Beispiel im Stadium des Eigentumsüber-
gangs, der tatsächlichen Lieferung, der Rech-
nungsausstellung, der Bezahlung usw., Ein-
kommensteuem im Stadium der Einkommens-
entstehung, des Fälligurerdens oder der Bezah-
lung der Steuem usw. lm allgemeinen werden
in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen die Vorgänge im Zeitpunkf des
Entstehens von Forderungen und Verbindtich-
keiten erlaßL Sorareit das statistische Aus-
gangsmaterial Zahlungsvorgänge nachvueist,
wird versucht, die Ergebnisse schätzungs-
urcise auf den Zeitpunkt des Entstehens von
Forderungen und Verbindlichkeiten umzu-
rechnen. Dies ist jedoch nicht immer möglich
(2.8. bei der Aus- und Einfuhr von Waren und
Dienstleistungen und bei den meisten Übertra-
gungen). Auf Besonderheiten (2.B. hinsichilich
der angefangenen Bauten) wird bei der Erläu-
terung der einzelnen Kontenpositionen hinge-
ltiesen (siehe Abschnitt 2.4).

Bei der Ermiftlung der wirtschaftlichen LeF
stung der Volkswirtschaft (lnlands- bzw. Sozi-
alprodukt) spielen Fragen der Zuordnung der
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wirtschaftlichen Vorgänge zur letzten Verwen-
dung von Gütem (letzter Verbrauch, lnvesti-
tionen, Ausfuhr) und zu den Vorleistungen
eine erhebliche Rolle. Zu den Vorleistungen
rechnen alle Güter, die in der Periode im Pro-
duktionsprozeß verbraucht raorden sind; ihr
Wert muß deshalb bei der Ermittlung der wirt-
schaftlichen Leistung der einzelnen Bereiche
(Bruttorarertschöpfung) von den Produktions-
urerten abgesetzt werden. ln diesem Zusam-
menhang ist darauf hinzuraeisen, daß die vom
Staat und von den privaten Organisationen
ohne Eruerbszweck erbrachten Dienstleistun-
gen, sofem sie nicht gegen Benutzungsgebüh-
ren u.ä. abgegeben vrerden als Eigenver-
brauch dieser lnstitutionen voll dem letzten
Verbrauch zugerechnet uerden. Diese verein-
fachende Darstellungsrareise ist in die intema-
tionalen Empfehlungen aufgenommen raorden,
da für eine Aufteilung der Dienstleistungen der
Gebietskörperschaften usw auf die tatsächli-
chen Verwenderbereiche brauchbare Schlüs-
sel fehlen.

Auch in anderen Teilen der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen bestehen zum Teil
nicht leicht zu lösende Zuordnungsprobleme
im Hinblick auf den ökonomischen Charakter
der Vorgänge. Die Verteilung des verfügbaren
Einkommens und der Erspamis auf die Sekto-
ren zum Beispiel hängt unter anderem davon
ab, ob bestimmte Geldübertragungen als lau-
fende Übertragungen oder als Vermögens-
übertragungen angesehen werden. Die Trans-
aktionspartner - zum Beispiel die privaten.
Haushalte und der Staat - können durchaus
unterschiedliche Auffassungen über den Cha-
rakter der betreffenden Vorgänge haben. Für
die Abgrenzung des verfügbaren Einkommens
dürfte vor allem die Situation bei den privaten
Haushalten und Untemehmen von lnteresse
sein, raeniger dagegen die des Staates. ln den
Vol kswi rtschaftl ichen Gesamtrechnungen wird
deshalb bei der Zuordnung der Übertragungen
zu den laufenden oder Vermögensübertra-
gungen von der Auffassung der jeurcils klei-
neren Einheit - als leistende oder empfan-
gende Einheit der betreffenden Übertragun-
gen - ausgegangen. Beispiele hierfür finden
sich im Abschnitt 2.4.

Die keislaufanalytischen Grundlagen für die
Darstellung der wirtschaftlichen Tätigkeiten
finden ihren Niederschlag unter anderem im
Aufbau des Kontensystems. Vor der Erläute-
rung der einzelnen Ströme soll dann zunächst
das Kontensystem als Ganzes beschrieben
werden (Abschnitt 2.3.2). Bei der Darstellung
des Aufbaus der einzelnen Konten wird zu-

gleich auf den Zusammenhang mit den Stan-
dardtabellen eingegangen' (Abschnitt 2.3.3).
Die Erläuterung des lnhalts der Kontenpositio-
nen folgt im Abschnitt 2.4.

2.3.2 Das Kontensystem

Den attgemeinen Rahmen für den Aufbau der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen bil-
det das Kontensysteml5). Fur jeden Sektor ist
eine Reihe von Konten eingerichtet, die in
übersichtlicher, vergleichbarer Form einen
Ü berbl ick über di e wi rtschaftli chen Täti gkeiten
und die damit verbundenen Vorgänge der zu
Sektoren zusammengefaßten \Nirtschaftsein-
heiten geben. Daneben enthält das Kontensy-
stem für die Darstellung der Güterströme ein
zusammengefaßtes Güterkonto, das das Auf-
kommen und die Verrarendung der Güter (Wa-
ren und Dienstleistungen) in der gesamten
Volkswirtschaft zeigt, sowie ein zusammenge-
faßtes Konto der übrigen Welt, auf dem die
wirtschaftlichen Vorgänge der übrigen Welt mit
i nländisch en \M rtschaftsei nheiten nachgewi e-
sen rarcrden. Das zusammengefaßte Güterkon-
to ist eine wichtige Nahtstelle zu den ln-
put-Output-Tabellen.

Die Sektorkonten rrverden aufgrund der ver-
schied enen wirtschaftl ichen Tätig keiten g ebil-
det. Da fast alle Tätigkeiten bei sämtlichen
Wirtschaftseinheiten vorkommen, raenn auch
in ganz unterschiedlichem Ausmaß, sind für
jeden Sektor die gleichen Konten eingerichtet
raorden. Das Kontensystem enthält somit

- ein zusammengefaßtes Giiterkonto
(Konto 0),

- Sel<torkonten, die für jeden Sektor (bzw.
Untersektor) folgende Ausschnitte des wirt-
schaftlichen Geschehens zeigen:

Kontengruppe 1:

Kontengruppe 2:

Kontengruppe 3:

Kontengruppe 4:

Kontengruppe 5:

Kontengruppe 6:

Produktion von Waren und
Dienstleistungen,
Entstehung von Erwerbs-
und Vermögenseinkommen,
Verteilung der Erwerbs- und
Vermögenseinkommen,
Umverteilung der Einkom-
men,
Venarcndung der Einkom-
men,
Vermögensbildung,

1] Das gegenwärtig (seit 1970) in der Bundesrepublik
Deutschland rerwendete Kontens§em ist beschrieben
in Hamer, G., Revidierte Konten dei Volkswirtschaftli-
chen Ge-sarntrechnungen, in Wirtschaft und Stati-
stik,6/1970, S. 281 ff.
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Kontengruppe 7: Veränderung der Forderun-
gen und Verbindlichkeiten,

- ein zusammengefaßtes Konto der übrigen
Welf (Konto 8). Es erfaßt alle Vorgänge zwi-
schen der übrigen Welt und sämtlichen in-
ländischen Sektoren. Das Konto stellt diese
Vorgänge aus der Sicht der übrigen Welt
dar.

Einen scfiematischen ÜOerntick über alle zur
Zeit eingerichteten Konten gibt Übersicht 1.
Die dort aufgeführten Nummem der Sektor-
konten kennzeichnen soraohl den Sektor als
auch die Kontengruppe. An erster Stelle ist die
Sektomummer aufgeführt, nach dem Binde-
strich folgt die Nummer der Kontengruppe.
Konto 11 - 3 zum Beispiel ist ein Konto des
Sektorsll "Produktionsuntemehmen", und
zwar das Konto zur Darstellung der Verteilung
der Erwerbs- und Vermögenseinkommen
(Kontengruppe 3) dieses Sektors. Für die Sek-
torkonten sind in der Übersicht 1 folgende
Kuzbezeichnungen verwendet:

Produktionskonten
(Kontengruppe 1),
Einkommensentstehungskonten
(Kontengruppe 2),
Ei n kom m ensv ertei I ungskonten
(Kontengruppe 3),
Einkom mensumvertei lungskonten
(Kontengruppe 4),
Ei n ko m m ensv erurcndungskonten
(Kontengruppe 5),
Vermögensveränderungskonten
(Kontengruppe 6),
Finanzierungskonten
(Kontengruppe 7).

Wie Übersicht 1 zeigt, können für die privaten
Organisationen ohne Eruerbszueck keine
getrennten Konten für die Kontengruppen 3 bis
7 aufgestellt rarerden. Ergebnisse konnten bis-
her nur für ausgewählte Jahre nachgewiesen
werden.

Einen ersten Überblick über den lnhalt der
Konten gibt das in Übersicht 2 dargestellte
Rahmenschema der Kontenpositionen. Es
bezieht sich auf alle Arten von wirtschaftlichen
Vorgängen, faßt diese der Übersichtlichkeit
wegen jedoch zu relativ große.n Gruppen zu-
sammen. Die Positionsnummem der Konten-
gruppen 1 bis 7 uerden für jeden Sektor ohne
Unterschied angewendet. Die beteiligten Sek-
toren sind an der Buöhungsnummer zu erken-
nen, die außer der Positionsnummer die
Nummer des Sekors enthält (siehe Ab-

schnitt 1 des Tabellenteils). Die Sel<tornummer
ist vorangestellt und durch einen Bindestrich
von der Positionsnummer getrennt. Die Bu-
chungsnummer 11 - 3.10 zum Beispiel bezieht
sich auf die von Produktionsuntemehmen
(Untersektor 11) geleisteten Einkommen aus
unselbständiger Arbeit (Positions-Nr. 3.10).
Die Positionsnummern enthalten zunächst den
Hinweis auf die Kontengruppe, anschließend,
durch einen Punkt abgetrennt, eine laufende
Nummer. Die Positionen der linken Seite der
Konten haben laufende Nummem bis 49, die
der rechten Seite von 50 bis 99. Die laufende
Nummer 49 nennt stets den abschließenden
Kontensaldo, die Nummer 50 den von der
vorhergehenden Kontengruppe übemomme-
nen Saldo. Position 5.49 zum Beispiel kenn-
zeichnet die Erspamis auf dem Einkommens-
verwendungskonto, Position 6.50 die Ersparnis
auf dem Vermögensveränderungskonto.

Auf den Konten ist zugleich die Gegenbu-
chungsnummer angegeben. Sie läßt erkennen,
urelcher andere Sektor von dem Vorgang be-
nihrt wird, ob der Partner ggf. nicht zur eige-
nen Volkswirtschaft gehört (Gegenbuchung auf
dem Konto der übrigen Welt) oder ob der
Strom auf einem Konto desselben Sektors
gegengebucht wird. Der Nachraeis von Sektor
zu Sektor läßt besonders deutlich die Ver-
flechturigen in der Volkswirtschaft erkennen,
ist jedoch nicht bei allen Positionen möglich.
Bei den Güterströmen zum Beispiel muß aus
Mangel an statistischem Ausgangsmaterial
ueitgehend auf eine sektorale Gegenbuchung
vezichtet urerden, sie erfolgt im zusammenge-
faßten Güterkonto. Bei den Erwerbs- und
Vermögenseinkommen und Übertragungen
kann bei der Gegenbuchung im allgemeinen
nur einer der drei großen Sektoren (Unter-
nehmen, Staat, private Haushalte und private
Organisationen ohne Enrerbszweck) angege-
ben werden, nicht jedoch der betreffende Un-
tersektor.

Das Kontensystem wird in unterschiedlicher
Sektorengliederung aufgestellt. Einen raschen
Überblick vermittelt das vereinfachte Konten-
system (Abschnitt 1.1 des Tabellenteils), in
dem nur die drei großen Sektoren Untemeh-
men, Staat und private Haushalte einschließ-
lich privater Organisationen ohne Ererbszweck
unterschieden werden. Daneben enthält es das
zusammengefaßte Güterkonto und das zu-
sammengefaßte Konto der übrigen Welt. Es
ist nur vereinfacht im Hinblick auf die Sekto-
rengliederung, nicht jedoch hinsichtlich der
nachgewiesenen Tätigkeiten und Vorgänge.
Diese entsprechen, unabhängig von der Sek-
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Übersicht 1: Schematische Darstellung der Konten
der Volkswirtschaftlichen Gesamüechnungen

0 Zusammengefaßtes Güterkonto

Konten der Sektoren

8 Zusammengefaßtes Konto der übrigen \l\felt

Untemehmen Staat
Private Haushalte

und private Organisationen
ohne Erurcrbszueck

1

ins-
gesamt

11

Produk-
tions-
unter-

nehmen

12

Kredit-
institute

13

Ver-
siche-
rungs-
unter-

nehmen

2

ins-
gesamt

21

Gebiets-
körper-

schaften

22

Sozial-
ver-

siche-
rung

3

tns-
gesamt

31

Private
Haus-
halte

32

Private
Organi-
sationen

o.E.

Kontengruppe I : Produktionskonten
1-',t 11-1 12-',1 13-1 2-1 21-1 22-1 3-1 31 -1 32-1--T -_T -_r -T- -T- -r --r- -T_ _l-

Kontengruppe 2: Einkommensentsteh u n gskonten
12-2 13-2 2-2 21 -2 22-2 3-2-r -T- -T- -T- -r -T-

Kontengruppe 3: Einkommensverteilungskonten
12-3 13-3 2-3 2',1-3 22-3 3-3-_r- --r- -_r- -I- --r- _-l-

Kontengruppe 4: Einkommensumverteilungskonten
12-4 13-4 2-4 21-4 22-4 3-4-r -r -T- -r
Kontengruppe 5: Einkommensverwendungskonten't2-5 13-5 2-5 21-5 22-5 3-5l- T -T- -T- -T- -T-
Kontengruppe 6: Vermögensveränderungskonten

12-6 13-6 2-6 21 -6 22-6 3-6-r -T- -T_ _l- -T- -_r-
Kontengruppe 7: Finanzierungskonten

12-7 13-7 2-7 21 -7 22-7 3-7-T- --r- -r T -r

1-3

1-4

1-5

1-6

1-7

11-2-r
11-3-r
11-4-T_

11-5-T-
't1-6--T-

1',\-7-T

31-2 32-2-T- l-
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Posi-
tions-

Nr.
Position

Gegen-
bu-

chungs-
Nr.

Posi-
tions-

Nr.
Position

Gegen
bu-

chungs-
Nr.

Übersicht 2: Rahmenschema der Kontenpositionen in den
Volkswirtsc haftl ichen Gesamtrech n un gen

0 Zusammen gefaßtes Güterkonto der Volkswirtschaft

I Produktionskonto eihes Sektors

2 Einkommensentstehungskonto eines Sektors

3 Einkommensverteilungskonto eines Sektors

0.10
0.20

0.30

0.40

Produktionsurcrte der
Sektoren
Einfuhr von Waren und
Dienstleistungen
Nichtabziehbare Umsatz-
steuer
Einfuhrabgaben

1.60
8.60

4.62

4.63

0.60
0.70

0.80

0.90

Vorleistungen der Sektoren
Letzter Verbrauch (Privater
Verbrauch und Staatsver-
brauch)
0,71 /Privater Verbrauch
0,75lStaatsverbrauch
Bruttoinvestitionen
0,8 1 /Anlageinvestitionen
0, 8S/Vonatsv eränd erung
Ausfuhr von Waren und
Dienstleistunsen

1.10

s.10

6.2',1
6.25

8.10
Gesamtes Aufkommen von Gütem aus der

Produktion und Einfuhr
Gesamte Venarendung von Gütem

1.10
1.49

Vorleistungen
Bruttowertschöpfung

0.60
2.s0

1.60 Produktionswert 0.10

Vorleistungen, Bruttouertschöpfung Produktionsurcrt

2.10
2.20
2.49

Abschreibungen
Gel eistete Produktionssteuem
Beitrag zum Nettoinlandspro-
dukt zu Faktorkosten

( Nettoraertschöpf ung )

6.70
4.61

3.50

2.50
2.70

Bruttourertschöpfung
Empfangene Subventionen

1.49
4.',lo

Abschrei bungen, gel eistete Produktionssteuem,
Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten

BMtourertschöpfung, empfangene Subventionen

3.10

3.20

3.49

Geleistete Einkommen aus
unsel bständiger Arbeit

Geleistete Einkommen aus
Untemehmertäti gkeit und
Vermögen

Anteil am Volkseinkommen

3.60/8.71

3.70t8.75

4.50

3.50

3.60

3.70

Beitrag zum Nettoinlandspro-
dukt zu Faktorkosten (Netto-
uertschöpfung)

Empfangene Einkommen aus
unsel bständiger Arbeit

Empfangene Einkommen aus
Untemehmertäti gkeit und
Vermögen

2.49

3.10t8.21

3.20t8.25
Geleistete Erwerbs- und Vermögenseinkommen,

Anteil am Volkseinkommen
Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu

Faktorkosten, empfangene Enaerbs- und
Vermögenseinkommen
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4.10
4.20

4.30
4.35

4.40

4.49

Geleistete Subventionen
Geleistete direkte Steuem

Geleistete Sozial beiträge
Soziale Leistungen

Sonstige geleistete laufende
Übertragungen

Verfügbares Einkommen

2.70
4.70

4.80t8.82
4.85/8.83

4.90/8.85
5.50

4.50
4.60

4.70
4.80
4.85
4.90

Anteil am Volkseinkommen
Empfangene indirekte

Steuem
4. 6 1 /Prod u kti onssteuem
4.62lNichtabziehbare

Umsatzsteuer
4.63/Einfuhrabgaben
Empfangene direkte Steuem
Empfangene Sozial beiträge
Empfangene soziale
Leistungen
Sonstige empfangene
laufende Übertragungen

3.49

2.20

0.30
0.40

4.20t8.31
4.30t8.32

4.35/8.33

4.40t8.35
Gel eistete I auf ende U bertragungen, verfügbares

Einkommen
Anteil am Volkseinkommen, empfangene

laufende Übertragungen

4 Einkommensumverteilungskonto eines Sektors

5 Einkommensverwendungskonto eines Sektors

6 Vermögensveränderungskonto eines Sektors

7 Finanzierungskonto eines Sektors

5.10

5.49

Letzter Verbrauch (Privater
Verbrauch bzw. Staatsver-
brauch)
Erspamis

0.70
6.50

5.50 Verfügbares Einkommen 4.49

Letzter Verbrauch, Erspamis Verfüqbares Einkommen

6.10

6.20

6.30

6.49

Nichtentnommene Gewinne
der

Untemehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit
(Buchung im Haushalts
sektor)

Bruttoinvestitionen
6. 2 1 /Anlageinvestitionen
6. 2S4/onatsv eränd erung
Geleistete Vermög ensübertra-

gungen
Finanzierungssaldo

0.81
0.85

6.60

6.80/8.87
7.50

6.50
6.60

6.70
6.80

Erspamis
Nichtentnommene Gelryinne
der

Untemehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit
(Buchung im Untemehmens-
sektor)

Abschreibungen
Empfangene Vermögensüber-

tragungen

5.49

6.10
2.10

6.30/8.37

lnvestitionen, geleistete
Vermögensübertragungen, Finanzierungssaldo

Erspamis, Abschreibungen, empfangene
Vermögensübertragungen

7.10 Veränderung der
Forderungen

7.60/8.90 7.50
7.60

7.99

Finanzierungssaldo
Veränderung der Verbindlich-

keiten
Statistische Differenz

6.49

7.10t8.40
8.99

Veränderung der Forderungen Finanzierungssaldo, Veränderung der
Verbindlichkeiten
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8.10

8.20

8.30

8.40

Käufe von Waren und Dienst-
leistungen

Geleiste Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen

8.21lEinkommen aus unselb-
ständiger Arbeit

8.25lEinkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Ver-
mögen

Geleistete Übertragungen
8.31/Direkte Steuem
8.32lSozialbeiträge
8.33/Soziale Leistungen
8.35/Sonstige laufende Über-

tragungen
8.37A/ermögensüber

tragungen
Veränderung der

Forderungen

0.90

3.60

3.70

4.70
4.80
4.85

4.90

6.80

7.60

8.60

8.70

8.80

8.90

8.99

Verkäufe von Waren und
Dienstleistungen

Empfangene Erwerbs- und
Vermögenseinkommen

8.71lEinkommen aus unsel b-
ständiger Arbeit

8.75lEinkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Ver-
mögen

Empfangene Übertragungen
8.82lSozialbeiträge
8.83/Soziale Leistungen
8.85/Sonstige laufende Über-

tragungen
8.874/ermögensüber

tragungen
Veränderung der Verbindlich-

keiten
Statistische Differenz

o.20

3.10

3.20

4.30
4.35

4.40

6.30

7.10
7.99

Aufwendungen der übrioen Welt Erträse der übrioen Welt

8 Zusammengefaßtes Konto der übrigen t/Velt
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torengliederung, stets dem Rahmenschema.
lm vereinfachten Kontensystem urerden, ab-
gesehen von den Güterströmen und der Ver-
änderung der Forderungen und Verbindlichkei-
ten, auch die Beziehungen von Sektor zu
Sektor gezeigt.

ln Abschnitt 1.2 sind die Sektorkonten in er-
weiterter Sektorengliederung dargestellt, d.h.
in der Gliederung der Untersektoren (Sektoren
mit zweistelliger Sektomummer). Wie bereits
enaähnt, können die Beziehungen von Unter-
sektor zu Untersektor im allgemeinen nicht
nachgewiesen vrerden, sondem nur die der
Untersektoren zu einem der großen Sektoren
(bzw. der übrigen Welt).

Die in den Abschnitten 1.3 für den Untemeh-
menssel<tor und 1.4 für den Sfaatssekfor dar-
gestellten Konten zeigen, wie die Untersekto-
ren an jeder einzelnen Position beteiligt sind.
ln den Staatskonten sind auch die Anteile des
Bundes, der Länder und der Gemeinden auf-
geführt.

Konsolidierte Sektorkonten für die gesamte
Volkswirtschaft enthält - ergänzend zum ver-
einfachten Kontensystem - Abschnitt 1.5. ln
dieser Darstellung sind die wirtschaftlichen
Vorgänge entsprechend dem Rahmenschema
für alle Sektoren zusammengefaßt, jedoch in
jeder Kontengruppe nach Küzung aller Vor-
gänge zwischen inländischen Wirtschaftsein-
heiten. Vorgänge innerhalb oder zwischen
inländischen Sektoren, die auf verschiedenen
Kontengruppen nachgewiesen rarcrden, fallen -
ebenso wie die Kontensalden - nicht unter die
gesamhnirtschaftliche Konsolidierung. Da es
urenig sinnvoll ist, auf dem Produktionskonto
die Produktionswerte und Vorleistungen kon-
solidiert nächzuweisen, entfällt dieses Konto
bei der Darstellung.

Die Konten der einzelnen Sektoren enthalten,
soweit ein statistischer Nachureis möglich ist,
auch Vorgänge zwischen den wirtschaftlichen
lnstitutionen des betreffenden Sektors auf ein
und demselben Sektorkonto. Diese Ströme
sind jedoch nach Möglichkeit getrennt ausge-
wiesen (sie sind an der Gegenbuchungsnum-
mer zu erkennen), um eine sektorale Konsoli-
dierung zu ermöglichen, die die Beziehungen
zwischen den Sektoren deutlich macht. Aller-
dings lassen sich die Gütertransaktionen zwi-
schen wirtschaftlichen Einheiten desselben
Sektors in der Regel nicht getrennt darstellen.
Auch hinsichtlich der Veränderung der Forde-
rungen und Verbindlichkeiten in Wertpapieren
ist der Nachueis von Sektor zu Sektor nicht

möglich. Die nachgewiesenen innersektoralen
Ströme sind in einigen Fällen unvollständig.
So umfassen zum Beispiel die Einkommen
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen keine
Zinsen und Einkommen aus immateriellen
Werten. Soweit überhaupt keine Vorgänge
zwischen Einheiten desselben Sektors nach-
gewiesen urerden, bedeutet dies nicht, daß
derartige Ströme auch in Wirklichkeit nicht
vorkommen. Käufe und Übertragungen inner-
halb des Haushaltssektors zum Beispiel kön-
nen wegen fehlender statistischer Angaben
nicht in die laufende Berichterstattung einbe-
zogen werden.

2.3.3 Die Konten und ihr Zusammenhang
mit den Standardtabellen

Dieser Abschnitt erläutert den Aufbau der
Konten sorryie den Zusammenhang zulschen
den Kontenpositionen und den in den Stan-
dardtabellen dargestellten Tatbeständen. Die
Hinweise beziehen sich auf die Tabellen im
Abschnitt 3 des Tabellenteils. Eingehendere
Erläuterungen zum lnhalt der Kontenpositio-
nen folgen im Abschnitt 2.4.

Zusammengefaßtes Güterkonto (Konto 0)

Das zusammengefaßte Güterkonto zeigt auf
der linken Seite das Autkommen an Gütem
(Waren und Dienstleistungen) aus der inländi-
schen Produktion und Einfuhr, auf der rechten
Seite die Verwendung dieser Güter. Haupt-
verwendungskategorien sind die Vorleistunen,
der letzte Verbrauch, die Bruttoinvestitionen
und die Ausfuhr von Waren und Dienstleistun-
gen. Der letzte Verbrauch umfaßt den Privaten
Verbrauch (Käufe der inländischen privaten
Haushalte und Eigenverbrauch der privaten
Organisationen ohne Enterbszurcck) und den
Staatsverbrauch. Zu den Bruttoinvestitionen
rechnen die Anlageinvestitionen und die
Voratsveränderung. Ab 1968, dem Jahr der
Einführung der Mehrwertsteuer, enthalten die
auf der linken Seite des Güterkontos nachge-
lüesenen Produktionswerte nicht die in Rech-
nung gestellte Mehrurertsteuer und die Einfuhr
von Waren und Dienstleistungen nicht die
Einfuhrumsatzsteuer und die übrigen Einfuhr-
abgaben (Zölle, Verbrauchsteuem auf Ein-
fuhren sowie Abschöpfungs- und Währungs-
ausgleichsbeträge auf eingeführte landwirt-
schaftliche Produkte). Auf der rechten Seite
des Kontos wird die Verwendung der Güter
dagegen einschließlich der auf den Gütem
lastenden nichtabziehbaren Umsatzsteuer und
einschließlich der Einfuhrabgaben dargestellt.
Die nichtabziehbare Umsatzsteuer ist der Teil
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der in Rechnung gestellten Mehrrarertsteuer
und der abgeführten Einfuhrumsatzsteuer, der
von den Käufem der besteuerten Güter nicht
als Vorsteuer bei der Ermittlung ihrer Mehr-
wertsleuerschuld abgezogen urerden kann. Um
die Gleichheit zwischen dem gesamten Auf-
kommen an Gütem aus inländischer Produkti-
on und Einfuhr und der gesamten Verwendung
dieser Güler herzustellen, rarerden auf der lin-
ken Seite als globale Konekturposten zum
Aufkommensnachweis die nichtabziehbare
Umsatzsteuer (einschl: Einfuhrumsatzsteuer)
und die Einfuhrabgaben hinzugefügt (siehe
hiezu auch die Erläuterungen zu den indirek-
ten Steuem in Abschnitt 2.4.2.3 und zu Tabel-
le 3.1.4 in Abschnitt 2.5). Bis 1967 werden die
Produktionsvlerte einschließlich der "kumu-
lativen" Umsatzsteuer dargestellt, so daß als
Konekturposten nur die Einfuhrabgaben ein-
schließlich der Umsatzausgleichssteuer nach-
zuweisen sind.

Aus den Positionen des zusammengefaßten
Güterkontos lassen sich das Bruftoinlandspro-
dul<t und - unter Berucksichtigung von Ein-
kommensvorgängen mit der übrigen Welt -
das Eruffosozialprodul<t ableiten. Das Bruttoin-
landsprodukt ist Ausdruck der gesamten im
I nland entstandenen wirtschaftlichen Leistung,
unabhängig davon, in rarelchem Umfang in-
ländische oder ausländische Wirtschaftsei nhei-
ten dazu beigetragen haben. Das Brutto-
sozialprodukt bezieht sich dagegen auf die ge-
samte wirtschaftliche Leistung der lnländer. Es
wird aus dem Bruttoinlarldsprodukt durch Ab-
zug der Erwerbs- und Vermögenseinkommen,
die an die übrige Welt geflossen sind, und
Hinzufügung der Erwerbs- und Vermögensein-
kommen, die lnländer aus der übrigen Welt
empfangen haben, ermittelt. übersicht 3 zeigt,
wie sich das Bruttoinlandsprodukt und das
Bruttosozialpropukt aus der Produktion bzw.
aus dem gesamten Aufkommen an Gütem
ableiten lassen. Nach Abzug der Vorleistungen
und der Ausfuhr von dem gesamten Aufkom-
men an Gütem aus der inländischen Produkti-
on und Einfuhr ergibt sich die letzte inländi-
sche Vervrendung von Gütem; sie umfaßt den
Privaten Verbrauch, den Staatsverbrauch und
die Bruttoinvestitionen. Fügt man die im zu-
sammengefaßten Güterkonto nachgewiesene
Ausfuhr hinzu und zieht man die Einfuhr (ohne
Einfuhrabgaben) ab, so erhält man das Brutto-
inlandsprodukt.

ln der Verwendungsrechnung des Sozialpro-
dukts wird - wie im rechten Teil der Über-
sicht 3 verdeutlicht - ähnlich vorgegangen. Es
wird dort jedoch zur letzten inländischen Ver-

wendung von Gütem die Ausfuhr einschließ-
lich der Enarcrbs- und Vermögenseinkommen
aus der übrigen Welt hinzugefügt und die
Einfuhr einschließlich der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen an die übrige Welt ab-
gezogen. Die Differenz zraischen der Ausfuhr
und der Einfuhr von Waren und Dienstleistun-
gen wird als Außenbeitrag bezeichnet. Die
letzte inländische Venarendung von Gütem und
der Außenbeitrag ergeben das Bruttosozial-
produkt. Das Bruttosozialprodukt und das
Bruttoinlandsprodukt r,rreichen um den Saldo
der Enaerbs- und Vermögenseinkommen atd-
schen Inländem und der übrigen Welt vonein-
ander ab.

ln der Entstehungsrechnung des Sozialpro-
dukts wird - wie aus dem mittleren Teil der
Übersicht 3 hervorgeht - das Bruttoinlandspro-
dukt durch Abzug der Vorleistungen von den
Produktionswerten und Addition der nichtab-
ziehbaren Umsatzsteuer und der Einfuhrabga-
ben ermittelt. Die Aus- und Einfuhr von Waren
und Dienstleistungen erscheinen nicht explizit
in der Entstehungsrechnung des Sozialpro-
dukts. Addiert man zum Bruttoinlandsprodukt
die Erwerbs- und Vermögenseinkommen aus
der übrigen Welt und zieht die Errarerbs- und
Vermögenseinkommen an die übrige Welt ab,
so erhält man das Bruttosozialprodukt.

Es gibt noch einen ureiteren Weg zur Ableitung
des Bruttosozialprodukts, nämlich über die
Verteilung der Einkommen. Ausgangsgröße ist
das Volkseinkommen, das die Summe aller
Erwerbs- und Vermögenseinkommen darstellt,
die inländische Sektoren - nach Abzug der von
ihnen geleisteten Ervlerbs- und Vermögensein-
kommen (2.B. in Form von Zinsen oder aus-
geschutteten Gewinnen) - bezogen haben.
Addiert man hierzu die Abschreibungen und
den Saldo aus indirekten Steuem und Sub-
ventionen, so erhält man ebenfalls das Brutto-
sozialprodukl. Hierauf wird bei der Erläuterung
der Einkommensentstehungs- und Einkom-
mensverteilungskonten näher eingegangen.

Mit den Positionen des zusammengefaßten
Güterkontos befassen sich verschiedene
Standardtabel/en (sowie auch lnput-Output-
Tabellen, auf die hier jedoch nicht eingegan-
gen wird). Einen zusammenhängenden Über-
blick über die Verwendung des lnlandspro-
dukts in jenreiligen und in konstanten Preisen
gibt Tabelle 3.2.1. Die einzelnen Verwen-
dungskategorien des lnlandsprodukts werden
in einer Reihe von Tabellen nach verschiede-
nen Gesichtspunkten gegliedert, und zuar der
Private Verbrauch in den Tabellen 3.2.2 und
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3.2.3, der Staatsverbrauch in Tabelle 3.2.4,
die Anlageinvestitionen in den Tabellen 3.2.5
bis 3.2.8, die Vonatsveränderung in Tabelle
3.2.9 und die Ausfuhr und Einfuhr von Waren
und Dienstleistungen in den Tabellen 3.2.10
bis 3.2.12. Ergänzende Angaben für die An-
lageinvestitionen des Staates bringen die Ta-
bellen 3.4.12 und 3.4.13. Die Produktionsrarerte
und Vorleistungen urerden - zusammen mit der
Wertschöpfung - in den Tabellen zur Ent-
stehungsrechnung des lnlandsprodukts nach
Wirtschaftsbereichen untergliedert (Tabellen
3.1.2 und 3.1.6 bis 3.1.9).

Produktionskonten der Sektoren
(Kontengruppe t)

Auf den Produhionskonten der Sektoren er-
scheinen auf der rechten Seite die Produkti-
onswerte der Sektoren, auf der linken die
Vorleistungen und als abschließender Saldo
die Bruftowertschöpfung. Die Summe der
Bruttourertschöpfung der einzelnen Sehoren
ergibt die Bruttowertschöpfung der Volkswirt-
schaft. Da die Produktionswerte ohne in Rech-
nung gestellte Umsatzsteuer und die Vorlei-
stungen ohne abziehbare Umsatzsteuer, je-
doch einschließlich der Einfuhrabgaben dar-
gestellt raerden, schließt die als Differenz zwi-
schen dem Produktionstaert und den Vorlei-
stungen ermittelte Bruttowertschöpfung der
einzelnen Sektoren weder Umsatzsteuer noch
Einfuhrabgaben ein. Um das Bruttoinlandspro-
dukt zu berechnen, müssen folglich die
nichtabziehbare Umsatzsteuer und die Ein-
fuhrabgaben zur Summe der Bruttouertschöp-
fung der Sektoren hinzugefügt werden. Das
Bruttosozialprodukt ergibt sich, ausgehend
vom Bruttoinlandsprodukt, durch Addition der
Errarerbs- und Vermögenseinkommen aus der
übrigen Wölt und durch Abzug der Erurerbs-
und Vermögenseinkommen an die übrige
Welt. Den Zusammenhang zwischen Brutto-
wertschöpfung, Bruttoinlandsprodukt und
Bruttosozial produkt verdeutlichen unter ande-
rem die Übersicht 4 und die Standardtabel-
le 3.1.1.

Produktionswerte, Vorleistungen und Brutto-
wertschöpfung raerden in den Standarüabellen
3.1.2 und 3.1.4 bis 3.1.9 nach \Mrtschaftsbe-
reichen untergliedert. Die Tabellen 3.1.10 und
3.1.11 geben ergänzende lnformationen über
die Kreditinstitute und Versicherungsunter-
nehmen, Tabelle 3.'1.12 über den Staat. Bei
der Zusammenfassung der Produktionswerte,
Vorleistungen und Bruttowertschöpfung der
einzelnen Wirtschaftsbereiche zu Gesamtwer-
ten für die Volkswirtschaft sind einige Beson-

derheiten zu beachten. So werden die unter-
stellten Entgelte für Bankdienstleistungen, die
als Bestandteil des Produktionswertes der
Kreditinstitute nachgewiesen werden, nicht in
den Verbrauch der einzelnen Gruppen von
Verraendem dieser Bankdienstleistungen ein-
bezogen, sondem global den Vorleistungen
des Untemehmenssektors hinzugerechnet.
Dadurch vermindert sich die Bruttourcrt-
schöpfung der Untemehmen insgesamt ent-
sprechend.

ln den Standardtabellen wird zltischen unbe-
reinigten und bereinigten Ergebnissen unter-
schi eden. "Bereinigt" sind die Bruttouertschöp-
fung um die unterstellten Entgelte für Bank-
dienstleistungen kleiner und die Vorleistungen
entsprechend größer als die "unbereinigten"
Ergebnisse. ln den Konten erscheinen nur
bereinigte Ergebnisse. Gewisse Probleme
ergeben sich hinsichtlich der bereinigten Er-
gebnisse bei der Untergliederung des Unter-
nehmenssektors in Teilsektoren, nämlich Pro-
duktionsuntemehmen, Kreditinstitute und Ver-
sicherungsuntemehmen. Behelfsmäßig vutrde'
dabei so vorgegangen, daß der Verbrauch an
Bankdienstleistungen gegen unterstellte Ent-
gelte den Vorleistungen des Teilsektors Kredit-
institute hinzugefügt wurde, rapdurch sich eine
entsprechend verminderte Wertschöpfung
ergibt. Hierauf wird in einer Fußnote zu den
betreffenden Konten besonders aufmerksam
gemacht.

Einkommensentstehungskonten der
Sektoren (Kontengruppe 2)

Die Einkommensentstehungskonten zeigen für
jeden Sektor die Entstehung von Enarcrbs- und
Vermögenseinkommen aus der Bruttowert-
schöpfung. Zu diesem Zweck werden Ab-
schreibungen und Produklionssteuem von der
Bruttouertschöpfung abgesetzt, Subventionen
dagegen hinzugerechnet. Die Produktions-
steuem umfassen alle indirekten Steuem mit
Ausnahme der Umsatzsteuer und der Einfuhr-
abgaben. Zu den indirekten Steuem rechnen
alle Steuem und ähnliche Abgaben, die der
Staat bei den Produzenten erhebt und die bei
der Gewinnermittlung abziehbar sind. Die ab-
schließenden Salden der Einkommensentsle-
hungskonten stellen die Beiträge der Sektoren
zum Nettoinlandsprodul<t zu Fal<torkosten
(Nettorarertschöpfung) dar. Der Beitrag zum
Nettoi nlandsprodukt zu Faktorkosten vermittelt
ein zusammengefaßtes Bild der im Sektor
entstandenen Einkommen aus unselbständiger
Arbeit und Einkommen aus Untbmehmertätig-
keit und Vermögen. Die Summe der Beiträge
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Ableitung aus dem Güterkonto
Darstellung in der lnlandsproduktsrechnung

Entstehungsrechnung I Verwendungsrechnung

Summe der Produktionswerte

+ Einfuhr (ohne Erwerbs- und
Vermögenseinkommen an
die übrige Welt

+ Nichtabziehbare Umsatz-
steuer

+ Einfuhrabgaben

= Gesamtes Auftommen an
Gütern aus der Produktion
und Einfuhr

- Vodeistungen

- Ausfuhr (ohne Erraerbs- und
Vermögenseinkommen aus
der übrigen Welt)

= Letzte inländische Venrtren-
dung von Gütern

. Privater Verbrauch
o Staatsverbrauch
o Bruttoinvestitionen

+ Ausfuhr (ohne Errarerbs- und
Vermögenseinkommen aus
der übrigen Welt)

= Letzte Verurendung von
Gütern (ohne Erwerbs-
und Vermögensein-
kommen aus der übrigen
Welt)

- Einfuhr (ohne Enaerbs- und
Vermögenseinkommen an
die übrige Welt)

= Bruttoinlandsprodukt

Summe der Produktionswerte

+ Nichtabziehbare Umsatz-
steuer

+ Einfuhrabgaben

- Vorleistungen

= Bruttoinlandsprodukt

Letzte inländische Verwen-
dung von Gütern
o Privater Verbrauch
. Slaatsverbrauch
o Bruttoinvestitionen

+ Ausfuhr (ohne Enarerbs- und
Vermögenseinkommen aus
der übrigen Welt)

= Letzte Verwendung von
Gütern (ohne Erwerbs-
und Vermögensein-
kommen aus der übrigen
I/Lbtr)

- Einfuhr (ohne Erwerbs- und
Vermögenseinkommen an
die übrige Welt)

= Bruttoinlandsprodukt
o Letzte inländische Venaren-

dung von Gütem
. Außenbeitrag

Übersicht 3: Aufkommen und Verwendung der Güter
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lnlandskonzept lnländerkonzept

Sum me der Produktionsraerte
- Summe der Vorleistungen
= Bruttourertschöpfung der

Wrtschaftsbereiche
+ Nichtabziehbare Umsatzsteuer
+ Einfuhrabgaben
= Bruttoinlandsprodukt

- Abschreibungen
= Nettoinlandsprodukt zu

Marktpreisen

lndirekte Steuem
+ Subventionen
= Nettoinlandsprodukt zu

Faktorkosten (N ettowert-
schöpfung)

= Summe der im lnland
entstandenen Erwerbs-
und Vermögenseinkommen

und zwar
Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit
(lnlandskonzept)
Einkommen aus Untemeh-
mertätigkeit und Vermögen
(lnlandskonzePt)

+ Saldo der Erraerbs- und Ver-
mögenseinkommen zwischen
lnländem und der übrigen
Welt

+ Saldo der Errarerbs- und Ver-
mögenseinkom men zwischen
lnländem und der übrigen
Welt

+ Saldo der Errarcrbs- und Ver-
mögensei nkom Inen zwischen
lnländem und der übrigen
Welt

= Bruttosozialprodukt

- Abschreibungen
= Nettosozialprodukt zu

Marktpreisen

- lndirekte Steuem
+ Subventionen
= Nettösozialprodukt zu

Faktorkosten (Volksein-
kommen)

= Summe der den lnländern
letztlich zugefl ossenen
Erwerbs- und Vermögens-
einkommen

und zwar
Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit
(lnländerkonzept)
Einkommen aus Untemeh-
mertätigkeit und Vermögen
(lnländerkonzept)

übersicht 4: Entstehung des Sozialprodukts nach dem lnlands- und lnländerkonzept
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der Sektoren zum Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten ergibt das gesamte Nettoinlands-
produkt zu Fahorkosten der Volkswirtschaft.
Die Ableitung des gesamten Nettoinlandspro-
dukts zu Faktorkosten aus ,der Bruttorarert-
schöpfung und dem Bruttoinlandsprodukt so.
wie den Zusammenhang mit den Sozialpro-
duktskonzepten erläutem Übersicht 4 und
Standardtabelle 3.1.1. Dort wifd auch das
Nettoinlandsprodukt zu Marktpreisen nachge-
uiesen, das sich nach Abzug der Abschrei-
bungen vom Bruttoinlandsprodukt ergibt. Nicht
dargestellt ist das relativ selten veruendete
Bruttoinlandsprodukt zu Faktorkosten; es
schließt Abschreibungen ein, jedoch nicht den
Saldo aus indirekten Steuem und Subventio-
nen. Für alle lnlandsproduktskonzepte gibt es
entsprechende Sozial produktionskonzepte; sie
ureichen jeuells um den Saldo der Enarerbs-
und Vermögenseinkommen zwischen lnlän-
dem und der übrigen Welt von dem Inland-
sproduktskonzept ab. ln der Gliederung nach
Wirtschaftsbereichen wird die Ableitung der
N ettovvertschöpf un g aus d er Bruttorare rtschöp-
fung in den Tabellen3.1.2 und 3.1.9 darge-
stellt, für die Kreditinstitute und Versiche-
rungsunlernehmen femer in den Tabellen
3.1.10 und 3.1.11, für den Staat in Tabel-
le3.1.12. Die Tabellen 3.1.2 und 3.1.9 zeigen
auch die Zusammensetzung der Net-
towertschöpfung aus Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit und Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen. ln Tabelle
3.1.3 sind die Subventionen nach zusammen-
gefaßten Wirtschaftsbereichen untergliedert.

Einkommensverteilun gskonten der
Sektoren Kontengruppe 3)

Auf den Einkommensverteilungskonten der
Sektoren (Kontengruppe 3) wird gezeigt, rarel-
che Erwerbs- und Vermögenseinkommen die
Sektoren zusätzlich zu den im Sektor entstan-
denen Einkommen von anderen Sektoren und
der übrigen Welt empfangen und rarelche Er-
werbs- und Vermögenseinkommen die Sekto-
ren an andere Sektoren und an die übrige
Welt geleistet haben. Die Erurcrbs- und Ver-
mögenseinkommen sind in der Kontengrup-
pe 3 in Einkommen aus unselbständiger Arbeit
einerseits und Einkommen aus Untemehmer-
tätigkeit und Vermögen andererseits aufgeteilt.
Auf den Einkommensverteilungskonten erfolgt
- durch die Einbeziehung der Erwerbs- und
Vermögenseinkommen zwischen lnländem
und der übrigen Welt - der Übergang vom
lnlands- zum Sozialproduktskonzept. Als ab-
schließende Kontensalden ergeben sich die

Anteile der Sektoren am Volkseinkommen
(Nettosozial produkt zu Faktorkosten).

Die Darstellung der Verteilung der Eruerbs-
und Vermögenseinkommen in den Konten wird
d urch versch i ed ene St a nd a rdt ab e I I e n ergänzl.
Tabelle 3.3.1 behandelt zusammenfassend die
Verteilung der Ervlerbs- und Vermögensein-
kommen und zeigt unter anderem die Aufglie-
derung der Einkommen aus Untemehmertätig-
keit und Vermögen der Sektoren in Einkom-
men aus Untemehmertätigkeit und Vermögen-
seinkommen. Aufbauend auf dieser Darstel-
lung wird in Tabelle 3.3.5 die Verteilung der
Einkommen aus Untemehmertätigkeit und
Vermögen für den Untemehmenssektor in der
Weise dargestellt, daß als Zwischengröße die
Untemehmensgewinne - in der Abgrenzung
der Vol kswirtschaftl i ch en Gesamtrechnungen -
sichtbar werden. Femer wird dort die Verwen-'dung der Untemehmensgewinne gezeigt. Für
die Untemehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit werden neben den Ausschüttungen
auch direkte Steuem und laufende Übertra-
gungen nachgerariesen. Die in dieser Tabelle
dargestellten vertei lten Untemeh mensgerari nne
für Untemehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit schließen - ebenso wie in den
Konten die verteilten Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen der Untemeh-
men an private Haushalte - nichtentnommene
Gewinne der Einzeluntemehmen und Perso-
nengesellschaften ein. Die als abschließender
Saldo (Anteil am Volkseinkommen) auf dem
Einkommensverteilungskonto des Untemeh-
menssektors nachgewiesenen Einkommen
stellen deshalb ausschließlich unverteilte Ge-
winne (vor der Besteuerung) der Untemehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit dar. Für die
Einkommen aus unselbständiger Arbeit wer-
den öffentliche Abgaben u.ä. in Tabelle 3.3.2
gezeigt. Eine entsprechende Darstellung für
die Einkommen aus Untemehmertätigkeit und
Vermögen gibt Tabelle 3.3.4.

Einkommensumverteilungskonten der
Sektoren (Kontengruppe 4)

Auf den Einkommensumverteilungskonten der
Sektoren wird - ausgehend von den Anteilen
der Sektoren am Volkseinkommen - darge-
stellt, rarelche laufenden Übertragungen die
Sektoren empfangen und welche sie geleistet
haben. Den abschließenden Saldo der Ein-
kommensumverteilungskonten bildet das - für
den letzten Verbrauch und die Erspamis -
verfügbare Einkommen.
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Zu den laufenden Übertragungen rechnen alle
Geldleistungen, für die keine spezielle Gegen-
leistung erbracht wird und die nicht als Vermö-
gensübertragungen angesehen werden (siehe
Abschnitt 2.4). Aut der Einnahmenseite der
Umverteilungskonten der Sektoren uerden
- soweit die entsprechenden Vorgänge in dem
betreffenden Sektor vorkommen - indirekte
Steuem (Produktionssteuem, nichtabziehbare
Umsatzsteuer und Einfuhrabgaben), direkte
Steuem, Sozialbeiträge, soziale Leistungen
und sonstige laufende Übertragungen
(Nettoprämien für Schadenversicherungen,
Schadenversicherungsleistungen und übrige
laufende Übertragungen) unterschieden. Auf
der Ausgabenseite erscheinen Subventionen,
direkte Steuem, Sozialbeiträge, soziale Lei-
stungen und sonstige laufende Übertragungen.

Das für den Unternehmensseldor nachgewie-
sene verfügbare Einkommen bezieht sich, wie
der Anteil am Volkseinkommen (mit dem das
Einkommensumverteilungskonto der Unter-
nehmen eröffnet wird), ausschließlich auf Un-
temehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit.
Es handelt sich um die unverteilten Gewinne
der Untemehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit, vermindert um direkte Steuem und
andere geleistete laufende Übertragungen und
erhöht um die von diesen Untemehmen emp-
fangenen laufenden Übertragungen. Die nicht-
entnommenen Gewinne der Einzeluntemeh-
men und Personengesellschaften (Untemeh-
men ohne eigene Rechtspersönlichkeit) sind
im Anteil am Volkseinkommen und damit auch
im verfügbaren Einkommen des Haushaltssek-
tors enthallen. Das Umverteilungskonto dieses
Sektors umfaßt auch bestimmte laufende
Übertragungen, die sich auf Untemehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit beziehen.

Die Summe der verfügbaren Einkommen der
Sektoren ergibt das vertügbare Einkommen
der Volkswirtschaft. Es schließt neben dem
Volkseinkommen indirekte Steuem (abzügl.
Subventionen) ein und kommt dem Begriff des
Nettosozialprodukts zu Marktpreisen nahe.
Von diesem unterscheidet es sich dadurch,
daß laufende Übertragungen von der übrigen
Welt einbegriffen sind.

Die Vorgänge der Umverteilung der Einkom-
men werden in verschiedenen Sfandardtabel-
/en dargestellt. Tabelle3.4.1 gibt einen zu-
sammengefaßten Überblick über die Einkom-
mensverteilung und. -venaendung in der
Volkswirtschaft. Die Vorgänge der Umvertei-
lung, soweit sie den Untemehmenssektor be-
treffen, sind in zusammenfassender Weise

unter anderem in Tabelle 3.3.5 enthalten. Ein
umfassendes Bild der Einkommensumvertei-
lung über den Staat - einschließlich der Um-
verteilung von Vermögen - veimittelt Tabel-
le 3.4.10. Die Umverteilungsvorgänge des
Staates erscheinen femer im Zusammenhang
mit den Einnahmen und Ausgaben des Staa-
tes in Tabelle 3.4.7 sowie der Sozialversi-
cherung nach Sozialversicherungsträgem in
Tabelle3.4.8. Umverteilungsvorgänge über
den Staat in der Gliederung nach Aufgabenbe-
reichen enthält außerdem Tabelle 3.4.11. Aus
der Sicht der privaten Haushalte wird die Ein-
kommensumverteilung in der Tabelle 3.4.18
im Rahmen des Einkommens der privaten
Haushalte und seiner Veruendung dargestellt.
Mit der Zusammensetzung einzelner Gruppen
von laufenden Übertragungen befassen sich
verschiedene Standardtabellen, so Tabelle
3.4.14 mit den Steuern, Tabelle 3.4.15 mit den
Sozialbeiträgen, Tabelle3.4.16 mit den tat-
sächlichen Sozialbeiträgen an den Staat, Ta-
belle 3.4.17 mit den sozialen Leistungen und
Tabelle 3.4.5 mit den Schadenversiche-
rungstransaktionen und übrigen laufenden
Übertragungen (sorareit nicht Steuem, Subven-
tionen, Sozialbeiträge und soziale Leistungen).
Über die Ableitung der Nettoprämien für
Schadenversicherungen aus den Beitragsein-
nahmen der Versicherungsuntemehmen und
ihre Aufgliederung auf Sektoren untenichtet
Tabelle 3.4.3. Einen Überblick über die Auf-
gliederung der Schadenversicherungsleistun-
gen nach Sektoren gibt Tabelle 3.4.4.

Einkommensverwendungskonten der
Sektoren (Kontengruppe 5)

Auf den Einkommensverwendungskonten der
Sektoren wird die Verwendung der nach der
Umverteilung verfügbaren Einkommen für den
letilen Verbrauch (Privater Verbrauch bzw.
Slaatsverbrauch) und die Ersparnis darge-
stellt. Die Ersparnis bildet zugleich den ab-
schließenden Saldo der Einkommensverwen-
dungskonten der Sektoren.

Die Vorgänge der Einkommensverwendung
erscheinen in verschiedenen - meist bei den
vorangehenden Konten bereits erwähnten -
Standardtabellen. Für alle Sektoren zusam-
men wird die Verwendung der Einkommen in
den Tabellen3.4.1 und 3.4.2 behandelt. Der
Verbrauch und die Erspamis des Staates vlrer-
den im Gesamtzusammenhang der staatlichen
Einnahmen und Ausgaben in Tabelle 3.4.7
nachgewiesen. Der Private Verbrauch und die
Erspamis der privaten Haushalte werden unter
anderem in Tabelle3.4.18, die das Einkom-
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men der privaten Haushalte und seine Ver-
urendung zeigt, dargestellt. über die Zusam-
mensetzung des Privaten Verbrauchs unter-
richten die Tabellen 3.2.2 und 3.2.3, über die
des Staatsverbrauchs Tabelle 3.2.4.

Vermögensveränderungskonten der
Sektoren (Kontengruppe 6)

Die Vermögensveränderungskonten der Sek-
toren geben in zusammengefaßter Form ein
Bild der Vermögensbildung und ihrer Finanzie-
rung. Die Bildung von Sachvermögen wird auf
der linken Seite der Vermögensveränderungs-
konten in Höhe der Bruftoinyesffirbnen nach-
gewiesen. Die Bruttoinvestitionen umfassen
diejenigen Güter aus der inländischen produk-
tion und Einfuhr, die nicht verbraucht oder
ausgeführt raorden sind. Hierzu gehören die
Bruttoanlageinvestitionen und die Vonatsver-
änderung. Die Wertminderung der Anlagen
durch Versch I ei ß und wi rtschaftl iches Veralten
in der Periode wird anhand der Abschreibun-
gen gemessen, die getrennt von den Bnrttoin-
vestitionen auf der rechten Seite der Vermö-
gensveränderungskonten nachgewiesen wer-
den. Die Abschreibungen sind zu \Mederbe-
schaffungspreisen bewertet. Die Bruttoinvesti-
lionen abzüglich der Abschreibungen werden
als Neftoinvestitionen bezeichnet. Bei den
Anlageinvestitionen uerden entsprechend
Brutto- und Nettoanlageinvestitionen unter-
schieden. Die Nettoinvestitionery erscheinen
nicht explizit auf den Vermögensverände-
rungskonten.

ln globaler Betrachtung werden die Nettoin-
vestitionen im Prinzip aus der Ersparnis fi-
nanziert, das heißt aus dem Teil der verfügtia-
ren Einkommen, der nicht verbraucht uorden
ist. Die Vermögensveränderungskonten der
einzelnen Sektoren werden auf der rechten
Seite mit der Erspamis eröffnet. Auf den Ver-
mögensveränderungskonten wird femer die
Umverteilung von Vermögen durch Vermo-
gensübertragungen dargestellt. tliezu gehö-
ren alle diejenigen Geldleistungen, für die
keine spezielle Gegenleistung erbracht wird
und die nicht als laufende übertragungen ver-
bucht werden (die Kriterien für die Unterschei-
dung von laufenden und Vermögenübertra-
gungen werden in Abschnitt2.3.1 erläutert).
Addiert man zur Erspamis eines Sektors die
von ihm empfangenen Vermögensübertragun-
gen und zieht die von ihm geleisteten Vermö-
gensübertragungen ab, so erhält man eine
Große, die in den Standardtabellen als Ver-
mögensbildung bezeichnet wird. Sie umfaßt
nicht die Wertänderungen am vorhandenen

Vermögen (nichtrealisierte Kapitalgewinne
bzw. -verluste). lm Untemehmenssektor
schließt die in den Tabellen nachge!ryiesene
Vermögensbildung auch die nichtentnomme-
nen Gewinne der Untemehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit ein. Da die nichtent-
nommenen Gewinne der Untemehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit nicht in der Er-
spamis des Untemehmenssektors, sondem
der privaten Haushalte enthalten sind, urcrden
sie auf den Vermögensveränderungskonten
von den privaten Haushalten zum Untemeh-
menssektor umgebucht.

Der abschließende Saldo der Vermögensver-
änderungskonten der Sektoren wird als Finan-
zierungssaldo bezeichnet. Er ist grundsätzlich
gleich der Veränderung der Verbindlichkeiten
des betreffenden Sektors (hierauf wird bei der
Erläuterung der Finanzierungskonten näher
eingegangen). Hinsichtlich der Bruttoinvesti-
tionen sei darauf aufmerksam gemachl, daß
im Haushallssektor keine Bruttoinvestitionen
nachgewiesen werden. Die Wohnungsinvesti-
tionen sind, auch wenn private Haushalte
Bauhenen sind, vollständig in den Untemeh-
menssektor einbezogen. Dies folgt daraus,
daß die Wohnungsvermietung (einschl. unter-
stellter Mieten für Eigentümerwohnungen) in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
stets als untemehmerische Tätigkeit angese-
hen wird. ln den Bruttoinvestitionen des Unter-
nehmenssektors sind auch die Anlageinvesti-
tionen der privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck einbezogen. Entsprechend ent-
halten auch die Abschreibungen des Unter-
nehmenssektors die Abschreibungen auf das
Anlagevermögen der privaten Organisationen
ohne Erwerbszweck (im Einkommensentste-
hungskonto erscheinen sie dagegen im Haus-
haltssektor).

Ein zusammenfassendes Bild der Erspamis
und Vermögensbildung gibt die Standardtabet-
le 3.4.2. Die Anlageinveslitionen werden in
Tabelle 3.2.5 nach Anlagearten (Ausnistungs-
investitionen und Bauinvestitionen) und Sekto-
ren, in den Tabellen 3.2.6 und 3.2.7 nach
\Mrtschaftsbereichen und in Tabelle 3.2.8
nach Gütergruppen untergliedert. über die
Bruttoinvestitionen des Staates unterrichten
ergänzend die Tabellen 3.4.12 und 3.4.13. Die
Ableitung der Vonatsveränderung in der Be-
wertung der Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen aus den Buchurerten der Vonats-
bestände erläutert Tabelle 3.2.9. Die Vermö-
gensübertragungen nach Sektoren sind in
Tabelle 3.4.6 zusammengestellt.
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Finanzierungskonten där Sektoren
(Kontengruppe 7)

Die Finanzierungskonten zeigen für jeden
Sektor, wie sich der aus den Vermögensver-
änderungskonten übemommene Finanzie-
rungssaldo aus Veränderungen der Forderun-
gen einerseits und Veränderungen der Ver-
bindlichkeiten andererseits zusammensetzt.
Die Angaben über die Veränderung der Forde-
rungen und die Veränderung der Verbind-
lichkeiten sind der Finanzierungsrechnung der
Deutschen Bundesbank entnommen. Als
Quelle dient der Sonderdruck der Deutschen
Bundesbank Nr. 4 'Zahlenübersichten und
methodische Erläuterungen zur gesamtwirt-
schaftlichen Finanzierungsrechnung der Deut-
schen Bundesbank 1960 bis 1989", 6. Auflage,
Juni 1990 mit aktuellen Ergänzungslieferun-
gen. Die Veränderungen der Forderungen und
Verbindlichkeiten sollen im Prinzip zu Trans-
aktionswerten nachgewiesen werden. Ab-
neichungen zwischen den Finanzierungssal-
den des Kontensystems und denen in den
Veröffentlichungen der Deutschen Bundes-
bank sind in den Finanzierungskonten (und auf
dem Konto der übrigen Welt) als statistische
Differenz nachgelMesen; sie beruhen unter
anderem auf Unterschieden im statistischen
Ausgangsmaterial.

Tabelle 3.7.1 gibt einen zusammenfassenden
Überblick über die Veränderung der Forderun-
gen und die Veränderung der Verbindlichkei-
ten der Sektoren in der Gliederung nach Arten
von finanziellen Aktiva bzw. Passiva. Die
Kreditinstitute sind in dieser Tabelle - ent-
sprechend der Darstellung der Deutschen
Bundesbank- in Bundesbank, Geschäftsban-
ken und Bausparkassen untergliedert.

Zusammengefaßtes Konto der übrigen
Vttelt (Konto 8)

Das zusammengefaßte Konto der übrigen
Welt zeigt die wirtschaftlichen Vorgänge zwi-
schen der übrigen Welt und der eigenen
Volkswirtschaft (d.h. den inländischen \Mrt-
schaftseinheiten). Es stellt alle Vorgänge aus
der Sicht der übrigen Welt dar. Die auf dem
Konto nachgewiesenen Käufe von Waren und
Dienstleistungen entsprechen der auf dem
Güterkonto dargestellten Ausfuhr von Waren
und Dienstleistungen . der Bundesrepublik
Deutschland, die geleisteten Erwerbs- und
Vermögenseinkommen den auf den Sektor-
konten nachgeniesenen Erwerbs- und Vermö-
genseinkommen, die lnländer aus der übrigen
Welt bezogen haben, usw. Der Außenbeitrag

der eigenen Volkswirtschaft ist gleich der Dif-
ferenz zuischen den Positionen 8.10 und 8.20
einerseits und den Positionen 8.60 und 8.70
andererseits. Der Finanzierungssaldo der ei-
genen Volkswirtschaft ergibt sich durch Abzug
der Position 8.40 von der Summe der Positio-
nen 8.90 und 8.99.

Einen mehr ins einzelne gehenden Überblick
über die wirtschaftlichen Vorgänge mit der
übrigen Welt gibt Tabelle3.2.13. Sie zeigt
unter anderem die Vorgänge getrennt für
EG-Länder und Nicht-EG-Länder. Sourcit Er-
gebnisse für das fruhere Bundesgebiet sowie
für die neuen Länder und Berlin-Ost getrennt
nachgeltiesen werden, gelten beide Gebiete
im gegenseitigen Verhältnis als übrige Welt.

2.4 Erläuterungen zu den Konten-
positionen

2.4.1 Waren und Dienstleistungen

2.4.1.1 Produktionswerte (0.'10 und 1.60)

Die Produktionswerte geben den Wert der von
inländischen \Mrtschaftseinheiten in der Be-
richtsperiode produzierten Güter (Waren und
Dienstleistungen) an.

a) Unternehmen

Die Produl<tionswefte der Untemehmen stellen
den Wert der Verkäufe von Waren und
Di enstl eistungen aus ei g ener Produktion sowi e
von Handels\ /iare an andere (in- und ausländi-
sche) Wirtschaftseinheiten dar, vermehrt um
den Wert der Bestandsveränderung an halb-
fertigen und fertigen Ezeugnissen aus eigener
Produktion und um den Wert der selbsterstell-
ten Anlagen. Firmeninteme Lieferungen und
Leistungen sind nicht einbezogen. Beim
Transithandel (Handelsgeschäfte von lnlän-
dem mit Kontrahenten in der übrigen Welt, bei
denen der Warenstrom das lnland in der Regel
nicht benihrt) wird als Produktionswert der den
Transithandel betreibenden Wirtschaftsberei-
che (vor allem Großhandel) nur die Handels-
spanne (Differenz zwischen dem Wert der
Warenverkäufe und dem Wert der eingesetz-
ten Handelsware zu Einstandspreisen) nach-
geniesen. Die Summe der Produktionswerte
der Untemehmensbereiche ergibt sich im
Prinzip aus der Addition der Produktionswerte
der einzelnen Untemehmen. Eine Ausnahme
bildet der Produktionstaert der Landwirtschaft,
der nach dem Bundeshofkonzept die Verkäufe
von landwirtschaftlichen Erzeugnissen (2.B.
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Futtermittel und Saatgut) an andere landwirt-
schaftliche Betriebe nicht umfaßt.

Zu den Verkäufen der Untemehmen rechnet in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
auch der Eigenverbrauch der Untemehmer (im
eigenen Untemehmen produzierte und im
privaten Haushalt des Untemehmers ver-
brauchte Erzeugnisse). Ebenso urcrden die
Einnahmen aus der Vermietung geurcrblicher
Räume und sonstiger (reproduzierbarer) Anla-
gen als Verkäufe gebucht, nicht dagegen Ein-
nahmen aus Grundstückspachten sowie Ge-
bühreneinnahmen aus Patenten, Urhebenech-
ten u.ä. (sie stellen in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen Einkommen aus
immateriellen Werten dar). Als untemehmeri-
sche Tätigkeit wird auch die Wohnungsvermie-
tung (einschl. der Nutzung der Eigentümer-
uohnungen) angesehen. Der Produktionswert
des Bereichs Wohnungsvermietung umfaßt
die Summe der Wohnungsmieten (einschl.
Umlagen für Treppenhausbeleuchtung, Was-
ser, Schomsteinfegerleistungen, Müllabfuhr,
Straßenreinigung, Hausaufzug) zuzüglich ei-
nes geschätzten Mietrarertes für Eigentümer-
uohnungen; Untermieten sind nicht enthalten.
Als Produktionswert des Wett- und Lotterieue-
sens, der Spielbanken u.ä. werden nicht die
Bruttoeinnahmen, sondem die um die Aus-
schüttungen verminderten Einnahmen als
Entgelt für die Dienstleistungen dieser Berei-
che nachgeluiesen. Die Bestimmung des
Wertes der Verkäufe der Kreditinstitute und
Versicherungsuntemehmen wirft besondere
Probleme auf, die urciter unten behandelt urer-
den.

ln die se/bsfer§elften Anlagen des Untemeh-
menssektors sind unter anderem die Eigenlei-
stungen der privaten Haushalte im Woh-
nungsbau einbezogen.

Die Produktionswerte der Untemehmen sind
grundsätzlich zu Marktpreisen bewertet. Eine
besondere Regelung gilt für die Verkäufe von
verbrauchsteuerpflichtigen Ezeugnissen (vor
allem Branntvrein und Mineralölezeugnisse)
im Begleitscheinverfahren, die in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen stets ein-
schließlich der entsprechenden Verbrauch-
steuem nachgewiesen rarcrden, auch urcnn
diese vom Produzenten nicht in Rechnung
gestellt, sondem vom Käufer an die Fi-
nanzventaltung abgeführt uerden. Der Wert
der Verkäufe schließt. ab 1968, dem Jahr des
Übergangs auf das Mehrrarcrtsteuersystem, die
in Rechnung gestellte Umsatzsteuer nicht ein.
Vor 1968 ist die kumulative Allphasenumsatz-

steuer dagegen im Produktionsurert enthalten.
Gewährte Skonti und Rabatte sind im Prinzip
abgesetzt. Der Eigenverbrauch der Untemeh-
mer geht mit Ezeugerpreisen in die Rechnung
ein. Die Bestandsveränderung an Halb- und
Fertigwaren aus eigener Produktion und die
selbsterstellten Anlagen sind zu Herstellungs-
kosten dargestellt. Der Beuertung der Be-
standsveränderung (Zugänge minus Abgänge)
an Halb- und Fertiguaren liegen die Herstel-
lungskosten der Berichtsperiode zugrunde.

D er Produktionsrarert der Kredit i n st itute sch I i e ßt
neben den tatsächlichen Einnahmen aus Ge-
bühren u.ä. unterstellte Entgelte für Bank-
dienstleistungen in Höhe der Differenz zwi-
schen Ertragszinsen, Kreditprovisionen und
anderen Vermögenseinkommen (ohne die von
Auslandsfilialen) der Kreditinstitute einerseits
und Aufwandszinsen dieser lnstitutionen ande-
rerseits ein. Die unterstellten Entgelte für
Bankdienstleistungen werden im Produktions-
konto der Kreditinstitute als Verkäufe von
Bankdienstleistungen gebucht. Sie urerden auf
der Käuferseite nicht den tatsächlichen Ver-
brauchem der Bankdienstleistungen gegen
unterstellte Entgelte zugeordnet, sondem - aus
Vereinfachungsgründen - global einer zu die-
sem Zweck in die Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen eingestellten fiktiven Einheit
im Untemehmenssektor zugerechnet. Für
diese Einheit uerden im Produktionskonto die
unterstellten Entgelte für Bankdienstleistungen
als Vorleistungen nachgewiesen; gleichzeitig
ergibt sich für diese Einheit eine negative
Bruttonrertschöpfung in Höhe der unterstellten
Entgelte für Bankdienstleistungen. ln dem er-
ueiterten Kontensystem wird die spezielle
fiktive Einheit mit dem Sektor Kreditinstitute
zusammengefaßt, das heißt im Produktions-
konto und im Einkommensentstehungskonto
wird die bereinigte BMto- bzw. Nettourert-
schöpfung gezeigt (siehe auch die Erläuterun-
gen zu den Tabellen3.1.2 und 3.1.10). Über
das Konzept der unterstellfen Bankgebühr
untenichtet ein Aufsatz in 'Wirtschaft und
Statistik'16).

Als Prpduktionsuert der Versicherungsunter-
nehmen gilt im wesentlichen das in den Brut-
toprämien enthaltene Entgelt für die Dienst-
leistungen der Versicherungsuntemehmen.
Dieser Dienstleistungsanteil wird ermittelt,

1$ Doro*, F., Zur Behandlung der unterstellten Bankgebühr
in den Volkswirtschaftlichen Gesanrtrechnungen, in
Wirtschaft und Statistik, 711972, S. 377 ff, siehe auch
Kopsch, G., Keditins{itute in den Volkswirtschaftlichen
cesamtrechnungen, in Wirtschaft und Statistik, 1 11(ß7,
s.37 ff.
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indem von den Beitragseinnahmen im Erst-
versicherungsgeschäft für das Geschäftsjahr
und den Erträgen aus der Vezinsung der
Vermögensanlagen der Versicherungsunter-
nehmen (einschl. Kursgewinnen bzw. -ver-
lusten) die in der gleichen Periode fälligen
Leistungen abgezogen werden. Die Erträge
aus der Vezinsung umfassen neben den Zins-
einnahmen aus Kapitalanlagen (bei der Le-
bensversicherung) auch die gezahlte und zu-
ruckgestellte Gewinnbeteiligung der Versicher-
ten. Nicht einbezogen ist der Teil der Vermö-
genserträge, der auf die "eigenen Mittel" der
Versicherungsuntemehmen entfällt (ent-
sprechend ist dieser Teil der Vermögenserträ-
ge auch nicht in der Bruttovrertschöpfung und
in den "entstandenen" Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen der Versiche-
rungsuntemehmen enthalten). Die erwähnten
Leistungen umfassen soraohl Zahlungen als
auch Rückstellungen für das Geschäftsjahr.
Der Produktionswert der Versicherungsunter-
nehmen enthält außerdem Erlöse aus dem
aktiven Rückversicherungsgeschäft, der Ver-
mietung von geuerblich genutzten Grundstük-
ken u.ä. Die Erlöse aus dem aktiven Rückver-
sicherungsgeschäft rarerden als Differenz zwi-
schen den Einnahmen einerseits und den Lei-
stungen und den Kostenerstattungen an Vor-
versicherer andererseits ermittelt.

Hinureise zu den Berechnungsgrundlagen der
Produktionsnerte, der Vorleistungen und der
Bruttowertschöpfung in den Untemehmensbe-
reichen sind in einer Sonderveröffentlichung
enthaltenlT).

b) Staat und private Organisationen ohne
Erwerbszweck

Der Produktionswert des Staates und der pri-
vaten Organisationen ohne Enaerbszureck wird
- da die Leistungen dieser lnstitutionen der
Allgemeinheit bzw. bestimmten Gruppen der
Bevölkerung überwiegend ohne spezielles
Entgelt zur Verfügung gestellt werden - durch
Addition der Aufwandsposten dieser Einheiten
ermittelt. Hierzu rechnen die Einkommen aus
unselbständiger Arbeit der bei diesen lnstitu-
tionen Beschäftigten, die von den betreffenden
Behörden und Einrichtungen gezahlten Pro-
duktionssteuem sowie Abschreibungen und
Vorleistungen. Die Vodeistungen umfassen
auch die vom Staat und den privaten Organi-
sationen ohne Enarerbszraeck gezahlten Ein-

17) Bolle),er, R., Räth, N., Kr,eitmair, S., Methoden und
Grundlagen der SozialproduKsberechnungen -Ent-
stehungs-rechnung-, Heft 23 der Schriftenreihe Ausge-
wählte Arbeitsunterlagen zur Bundesstatistik, 1S2.

fuhrabgaben (Zölle, Verbrauchsteuem auf Ein-
fuhren sowie Abschöpfungs- und Währungs-
ausgleichsbeträge bei der Einfuhr von land-
wirtschaftl ichen Erzeugnissen). Enthalten sind
außerdem die Käufe von anderen Körper-
schaften des Staatssektors bzw. privaten Or-
ganisationen ohne Ervlerbszraieck (2.8. Käufe
der Sozialversicherung von Leistungen der
Krankenhäuser der Gebietskörperschaften
oder der privaten Organisationen ohne Er-
werbszueck). ln die Vorleistungen des Staates
wird nach intemationaler Übereinkunft unter
anderem der Eruerb von militärischen Bauten
und dauerhaften militärischen Ausnistungen
einbezogen. Auch die sozialen Sachleistungen
der Sozialversicherung und der Sozialhilfe
(Käufe insbesondere der Krankenversicherung
für die bei ihr Versicherten, aber auch der
Gebietskörperschaften für Sozialhilfeempfän-
ger von Arzl-, Zahnarzt- und Krankenhauslei-
stungen, von Arzneimitteln, von Leistungen
der Alten- und Jugendheime usw.) sowie ähn-
liche Leistungen der privaten Organisationen
ohne Erwerbszweck an private Haushalte sind
in den Vorleistungen enthalten.

c) Private Haushalte

Der Produktionswert der privaten Haushalte ist
\^regen der Schwierigkeiten der theoretischen
Abgrenzung, der statistischen Erfassung und
der Bewertung der hauswirtschaftlichen Pro-
duktionstätigkeit auf die Entgelte (Bar- und
Naturalverdienste soui e Sozial beiträge der Ar-
beitgeber) der in privaten Haushalten erwerbs-
tätigen Arbeitnehmer beschränkt. Die Woh-
nungsvermietung (einschl. der Nutzung von
Eigentümerwohnungen) wird als untemehme-
rische Tätigkeit angesehen und ist in den Un-
temehmenssektor einbezogen. Ebenso werden
die Eigenleistungen der privaten Haushalte im
Wohnungsbau im Untemehmenssektor nach-
gewiesen.

2.4.1.2 Vorleistungen (0.60 und 1.10)

Unter Vorleistungen ist der Wert der Güter
(Waren und Dienstleistungen) zu verslehen,
die inländische Wirtschaftseinheiten von ande-
ren (in- und ausländischen) \Mrtschaftseinhei-
ten bezogen und im Berichtszeitraum im Zuge
der Produktion verbraucht haben (beim Staat
und bei den privaten Organisationen ohne Er-
werbszureck wird - durch das statistische Aus-
gangsmaterial bedingt - der Verbrauch anhand
der Käufe gemessen). Der Verschleiß dauer-
hafter Güter (lnvestitionsgüter) wird nicht als
Vorleistung (intermediärer Verbrauch) behan-
delt, sondem mit der Berechnung der Ab-
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schreibungen erfaßt. Nicht zu den Vorleistun-
gen gehören femer die Leistungen der Pro-
duktionsfaktoren Arbeit und Kapital. Die Vor-
leistungen umfassen außer Rohstoffen, son-
stigen Vorprodukten, Hilfs- und Betriebsstof-
fen, Brenn- und Treibstoffen und anderen
Materialien auch Handelsuare (ausgenommen
Handelsuare im Transithandel - siehe die Er-
läuterungen zu Position 0. 10), Bau- und son-
stige Leistungen für laufende Reparaturen,
Transportkosten, Postgebühren, Anwaltsko-
sten, gewerbliche Mieten, Benutzungsgebüh-
ren für öffentliche Einrichtungen usw. ln die
Vorleistungen sind femer die gesamten unter-
stellten Entgelte für Bankdienstleistungen ein-
bezogen; sie werden vereinfachend als Vor-
leistungen einer - global dem Untemehmens-
sektor bzw. dem Teilsektor Kreditinstitute zu-
gerechneten - speziellen fiktiven Einheit.ange-
sehen (siehe die Erläuterungen zum Pro-
duktionswert der Kreditinstitute). Prämien für
Schadenversicherungen rechnen nur in Höhe
des hierin enthaltenen Dienstleistungsanteils
zu den Vorieistungen. Gebühren für Patente,
Urhebenechte sowie gezahlte Grundstücks-
pachten und Zinsen stellen keine Vorleistun-
gen dar, sondem gelten als Einkommen aus
immaterielleir Werten bzw. aus Vermögen. Die
Vorleistungen des Staates enthalten nach
intemationalen Konventionen unter anderem
den Erwerb von militärischen Bauten und dau-
erhaften militärischen Ausrustungen. Femer
sind Käufe der Sozialversicherung, der Sozi-
alhilfe usw von Medikamenten sowie Arzt-
und Krankenhausleislungen, die letztlich priva-
ten Haushalten zugute kommen, Bestandteil
der Vorleistungen des Staates.

Die Summe der Vorleistungen der Sektoren
ergibt sich im Prinzip durch Addition der Vor-
leistungen der einzelnen Untemehmen, Kör-
perschaften des Staatssektors bzw. privaten
Organisationen ohne Erwerbszraeck. Der Ver-
brauch an unterstellten Bankdienstleistungen
ist, wie bereits erwähnt, einer speziellen fikti-
ven Einheit zugerechnet. Die Vorleistungen
der landwirtschaftlichen Betriebe schließen
- entsprechend der für die Produktionswerte
beschriebenen Regelung - nicht den Ver-
brauch von landwirtschaftlichen Eaeugnissen
(2.B. Futtermittel und Saatgut) ein, die direkt
von anderen inländischen landwirtschaftlichen
Betrieben bezogen werden.

Die Vorleistungen sind zu Marktpreisen der
Periode bewertet, auch wenn ein Teil der von
den Unternehmen verbrauchten Güter bereits
in fruheren Perioden bezogen uorden ist. Ein-
geführte Güter werden einschließlich Einfuhr-

abgaben (Zölle und Verbrauchsteuem auf Ein-
fuhren sowie Abschöpfungs- und Währungs-
ausgleichsbeträge auf eingeführte landwirt-
schaftliche Erzeugnisse) nachgewiesen. Ana-
log zu der für die Produktionswerte edäuterten
Regelung sind bei verbrauchsteuerpflichtigen
Ezeugnissen (vor allem bei Branntuein und
Mineralölezeugnissen) die auf bezogene Pro-
dukte zu entrichtenden Verbrauchsteuem in
die Vorleistungen einbezogen. Der Wert der
Vorleistungen schließt die nichtabziehbare
Umsatzsteuer ein, das ist die Umsatzsteuer
(Mehruertsteuer und Einfuhrumsatzsteuer),
die das verbrauchende Untemehmen nicht als
Vorsteuer abziehen kann.

2.4.1.3 Letzter Verbrauch

Der letzte Verbrauch in der Volkswirtschaft
umfaßt den Privaten Verbrauch und den
Staatsverbrauch.

a) Privater Verbrauch (0.71 und 5.10)

Der Private Verbrauch umfaßt die Käufe der
inländischen privaten Haushalte von Waren
und Dienstleistungen für Konsumzwecke und
den Eigenverbrauch der privaten Organisatio-
nen ohne Enarerbszureck.

Die Käufe der privaten Haushalte umschließen
auch die Käufe langlebiger Gebrauchsgüter
(2.8. Möbel, Haushallsgeräte und Kraftwagen),
deren Nutzung im allgemeinen über die Be-
richtsperiode hinausreicht. Nicht eingeschlos-
sen sind Grundstücks-, Gebäude:: und Woh-
nungskäufe, die in den Volkswirt§chaftlichen
Gesamtrechnungen zu den Anlageinvestitio-
nen der Untemehmen zählen. Käufe von
Wertpapieren u.ä. werden nicht beim Privaten
Verbrauch, sondem in der Finanzierungs-
planung nachgerariesen. Die Käufe der inländi-
schen privaten Haushalte umfassen souohl
die Käufe im lnland als auch die Käufe in der
übrigen Welt.

Neben den tatsächlichen Käufen der privaten
Haushalte, werden auch bestimmle unterstelfte
Käufe einbezogen. Hiezu zählender Wert der
Nutzung von Eigentümenaohnungen, der Ei-
genverbrauch der Untemehmer (im eigenen
Untemehmen produzierte und im privaten
Haushalt des Unternehmers verbrauchte Er-
zeugnisse), Deputate der Arbeitnehmer sowie
Aufiaiendungen für die Verpflegung und Be-
kleidung der Bundeswehr. Von den Prämien
der privaten Haushalte an Lebens-, Schaden-,
private Unfall- sowie Krankenversiche-
rungsuntemehmen geht nur das hierin enthal-
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tene Dienstleistungsentgelt in den Privaten
Verbrauch ein. Das gleiche gilt für Ausgaben
der privaten Haushalte für Lotto, Toto und
dergleichen. Die Wohnungsmieten (einschl.
des geschätzten Mietwertes für Eigentümer-
uohnungen) schließen Umlagen für Treppen-
hausbeleuchtung, Wasser, Schomsteinfeger-
leistungen, Müllabfuhr, Straßenreinigung und
Hausaufzug ein. Käufe und Verkäufe der Pri-
vaten Haushalte untereinander (Gebraucht-
waren, Untermieten) sowie im Haushalt pro-
duzierte Güter - auch Pflegeleistungen - nicht
erfaßt. Entgelte für das von privaten Haushal-
ten beschäftigte Personal sind im Privaten
Verbrauch enthalten. Verkäufe der inländi-
schen privaten Haushalte an andere Sektoren
und an die übrige Welt sind von der Summe
der Käufe abgesetzt. Nicht zum Privaten Ver-
brauch, sondem zu den Vorleistungen werden
alle Ausgaben der Untemehmer und Arbeit-
nehmer auf Geschäfts- und Dienstreisen ge-
rechnet. Sofem von Selbständigen gekaufte
Güter zugleich im Untemehmen und im Haus-
halt des Untenehmers venarendet urcrden (2.B.
el e ktri sch er Strom, Personenkaftwagen), wer-
den die Käufe auf Vorleistungen bzw. Anlage-
investitionen einerseits und den Privaten Ver-
brauch andererseits aufgeteilt. Ausgeschlos-
sen aus dem Privaten Verbrauch sind femer
alle Aufwendungen der Eigentümem von Miet-
uohnungen und Eigenheimen für Reparaturen,
da die Wohnungsvermietung als untemehme-
rische Tätigkeit angesehen wird. Schönheits-
reparaturen zu Lasten des Mieters gehen da-
gegen in den Privaten Verbrauch ein. lm Pri-
vaten Verbrauch nicht enthalten sind die Auf-
wendungen der Sozialversicherung und der
Sozialhilfe für Medikamente sowie für Arzt-
und Krankenhausleistungen. Diese Aufwen-
dungen kommen zwar letztlich den privaten
Haushalten zugute, sie werden jedoch als
Vorleistungen des Staates gebucht. Der Priva-
te Verbrauch unterscheidet sich vom gesam-
ten lndividualverbrauch der privaten Haushalte
zum einen durch den Wert staatlicher Erzie-
hungs-, Gesundheits- oder Kulturleistungen
sowie um Leistungen der Untemehmen (Ver-
brauch auf Geschäftskosten). Diese Leistun-
gen kommen den privaten Haushalten zugute,
sind aber in anderen Sozialproduktsaggrega-
ten (Staatsverbrauch, Vorleistungen) enthal-
ten18). Zum anderen ist zu benicksichtigen,
daß viele Waren und Dienstleistungen, die im
Haushalt verbraucht werden, dort erst produ-
ziert werden, daß bei langlebigen Gebrauchs-
gütem zwischen dem Zeitpunkt des Kaufs und

18; si"he auch Kopsch, G., Staatsrerbrauch nach dem
Ausgaben- und Verbrauchskonzept, in Wirtschaft und
Statistik, 411(ß4, S. ß7 ff .

der Nutzung zu unterscheiden ist, und daß in
den Haushalten Vonäte an Verbrauchsgütem
gebildet urerden.

Die Käufe für den Privaten Verbrauch schlie-
ßen Umsatzsteuer ein; sie sind im Zeitpunkt
des Entstehens von Forderungen und Ver-
bindlichkeiten zu erfassen. Dem hauptsächlich
verwendeten statistischen Ausgangsmaterial
(Angaben über die Umsätze der Lieferanten
der privaten Haushalte - Einzelhandel, Hand-
werk, Dienstleistungsuntemehmen usw. -) liegt
in der Regel der Zeitpunkt der Rechnungs-
ausstellung zugrunde.

Außer den Käufen der inländischen privaten
Haushalte umfaßt der Private Verbrauch den
Eigenverbrauch der privaten Organisationen
ohne Erwerbsaryeck. Der Eigenverbrauch ist
derjenige Teil des Produktionswertes dieser
Organisationen, der nicht verkauft wird, son-
dem bestimmten Gruppen der Bevölkerung
ohne spezielles Entgelt zur Verfügung gestellt
wird.

Bei den Verkäufen der privaten Organisatio-
nen ohne Erwerbszweck an den Staat handelt
es sich in erster Linie um Verkäufe von Lei-
stungen der Krankenhäuser karitativer Ver-
bände an den Staat. Die Verkäufe an private
Haushalte betreffen insbesondere Leistungen
der Krankenhäuser und Heime dieser Organi-
sationen, die den privaten Haushalten unmit-
telbar in Rechnung gestellt werden, femer
Einnahmen aus Veranstaltungen von Sport-
vereinen usw. Die Verkäufe der privaten Or-
ganisationen ohne Erwerbszweck an private
Haushalte gehen in die Summe der Käufe der
Haushalte für den Privaten Verbrauch ein.
Angaben zu den Berechnungsmethoden des
Privaten Verbrauchs sind in einem Aufsatz in
'Wirtschaft und Statistik" enthaltenl9).

b) Staatsverbrauch (0.75 und 5.10)

Der Staatsverbrauch umfaßt die der Allge-
meinheit ohne spezielles Entgelt zur Verfü-
gung gestellten nichtmarktbestimmten Dienst-
leistungen der Gebietskörperschaften und der
Sozialversicherung (2.8. Sicherheitsleistun-
gen, Untenichtsleistungen, Gesundheitsbe-
treuung, allgemeine Verwaltungsleistungen).
Er ergibt sich nach Abzug des Wertes der
Verkäufe (hauptsächlich Benutzungsgebühren)
und der selbsterstellten Anlagen vom Produk-
tionswert des Staates. Der Produktionsurert

19; H.r.r, G., Müller-Nagell, H., Der Prirate Verbrauch
nach Verwendungszwecken und Lieferbereichen, in
Wirtschaft und Statistik, 12119fß, S. 714 11.
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des Staales wird, wie bereits erwähnt, anhand
der laufenden Aufiarendungen der I nstitutionen
des Staatssektors gemessen.

Zu den laufenden Aufwendungen rechnen die
Einkommen aus unselbständiger Arbeit der
beim Staat Beschäftigten (im weitesten Sinne,
das heißt Beamte, Angestellte, Arbeiter, Sol-
daten, Wehrpflichtige usw), die von den Be-
hörden und Einrichtungen des Staates gezahl-
ten Produktionssteuem, femer Abschreibun-
gen und Vorleistungen dieser lnstitutionen.

Die vom Staat geleisteten Einkommen aus
unselbständiger Arbeit schließen unterstellte
Sozialbeiträge für die Altersversorgung der
Beamten ein. Enthalten sind auch Aufwendun-
gen für die Verpflegung und Bekleidung der
Bundeswehr.'Die Abschreibungen des Staates
beziehen sich auf Ausrustungen und Gebäude;
Straßen, Brucken, Wasserurege und ähnliche
Güter des Staates mit schwer bestimmbarer
Nutzungsdauer werden intemationalem
Brauch folgend nicht abgeschrieben. Die Vor-
leistungen des Staates messen, bedingt durch
das statistische Ausgangsmaterial, die lau-
fenden Käufe des Staates und nicht den tat-
sächlichen Verbrauch. Vonatsveränderungen
im Zusammenhang mit laufenden Käufen des
Staates werden daher nicht verbucht (bei der
im Vermögensveränderungskonto des Staates
nachgewiesenen Vonatsveränderung handelt
es sich ausschließlich um Güter, die zur Vor-
ratshaltung - zum Beispiel zur Vonatshaltung
von Rohöl- angeschafft werden). ln den Vor-
leistungen des Staates sind auch die vom
Staat auf Direkteinfuhren gezahlten Einfuhr-
abgaben (Zölle, Verbrauchsteuem auf Einfuh:
ren souie Abschöpfungs- und Wäh-
rungsausgleichsbeträge auf eingeführte land-
wirtschaftliche Produkte) enthalten. Femer
umfassen sie - den Marktvorgängen folgend -
die Käufe der Sozialversicherung, der Sozial-
hilfe usw für soziale Sachleistungen, zum
Beispiel Käufe von Medikamenten soltie von
Arzt- und Krankenhausleistungen. Außerdem
wird nach intemalionaler Übereinkunft der
Erwerb von dauerhaften militärischen Ausru-
stungen für die eigenen Streitkäfte sowie die
Enichtung militärischer Bauten für die eigenen
sowie für die Stationierungsstreitkräfte einbe-
zogen. Nicht enthalten sind dagegen die Gü-
terkäufe des Staates, die zur unentgeltlichen
Ausfuhr bestimmt sind, sowie Käufe des
Staates im Zusammenhang mit dem Aufent-
halt ausländischer Streitkräfte (soweit es sich
nicht um Bauten handelt). Diese Käufe uerden
- in Übereinstimmung mit dem ESVG - als
Ausfuhr nachgewiesen (unter gleichzeitiger

Verbuchung als Übertragung des Staates an
die übrige Welt).

Der Staatsverbrauch ist seinen Aufwandspo-
sten entsprechend periodisiert. Die vom Staat
geleisteten Einkommen aus unselbständiger
Arbeit - einer der beiden großen Aufwandspo-
sten - werden im Prinzip im Zeitpunkt der Fäl-
ligkeit der Einkommen nachgewiesen. Für die
Vorleistungskäufe ist im Prinzip der Zeitpunkt
des Kaufs maßgeblich, jedoch liegen den sta-
tistischen Ausgangsdaten weitgehend Zah-
lungsvorgänge zugrunde. Die hiermit verbun-
denen Abureichungen vom Grundsatz dürften
bei diesem Posten jedoch nur unv\ esentlich ins
Gewicht fallen.

Über die Berechnung des Staatsverbrauchs,
seine Gliederung und Abgrenzung ist mehr-
fach in 'Wirtschaft und Statistik" berichtet
worden2o).

2.4.1 -4 Anlageinvestitionen und Vorrats-
veränderung

Die Summe aus Anlageinvestilionen und Vor-
ratsveränderung wird auch als Bruttoinvesti-
tionen bezeichnet. Die Anlageinvestitionen
stellen "Bruttoanlageinvestitionen" in dem
Sinne dar, däß Abschreibungen nicht abge-
setzt sind. Für die Anlageinvestitionen nach
Abzug der Abschreibungen, wie sie der Dar-
stellung der Vermögensbildung zugrunde lie-
gen (siehe die Erläuterungen zur Erspamis),
wird die Bezeichnung "Nettoanlageinvesti-
tionen" verwendet. Die Summe aus Nettoan-
lageinvestitionen und Vonatsveränderung wird
als Nettoinvestitionen bezeichnet.

a) Anlageinvestitionen (0.81 und 6.21)

Die Anlageinvestitionen umfassen den Wert
der Anlagen, die von inländischen Wirtschaft-
seinheiten ennorben werden, um sie - länger
als ein Jahr - im Produktionsprozeß einzuset-
zen. Dazu rechnen die Käufe neuer Anlagen
(einschl. selbsterstellter Anlagen) aus der in-
ländischen Produktion und der Einfuhr sowie
die Käufe abzüglich Verkäufe von gebrauchten
Anlagen und Land. Nicht dazu zählen die
Käufe dauerhafter Güter, die für militärische

ä1 Burt"l", H., Sierers. 1., Der Slaat als Teil der Volkswirt-
schaft 1950 bis 1959, in Wirtschaft und Slatistik,
3/1961, S. 133 ff. - Kopsch, G., Ausgaben des Staates
nach Aufgabenbereichen in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen, in Wirtschaft und Statistik,
3/1980,S. 156 ff. - Kopsch, G., Staatswrbrauch nach
dem Ausgaben- und dem Verbrauchskonzept in Wirt-
schaft und Statistik, 4l'l%4,5.D7 tt.
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Zwecke bestimmt sind oder die in den Priva-
ten Verbrauch eingehen.

Die Käufe und Verkäufe von gebrauchten An-
lagen und von Land saldieren sich weitgehend
in der Volkswirtschaft mit Ausnahme der Ver-
käufe von Anlageschrott sowie von gebrauch-
ten Ausrüstungsgütem an private Haushalte
(2.B. Kraftwagen) und an die übrige Welt
(Kraftranagen, Schiffe u.a.). ln der Darstellung
der Anlageinvestitionen nach Sektoren und
Wirtschaftsbereichen können die Käufe und
Verkäufe von gebrauchten Anlagen und von
Land wegen Lücken in den statistischen
Grundlagen nicht nachgewiesen werden.

Die privaten Haushalte nehmen definitions-
gemäß keine Anlageinvestitionen vor. Die
Käufe von Wohnungen durch private Haushal-
te gelten als untemehmerische Tätigkeit und
werden daher in den Untemehmenssektor
einbezogen. Zusammen mit den Käufen von
Wohnungen durch alle anderen Wrtschaftsbe-
reiche werden sie als lnvestitionen des funk-
tional abgegrenzten Bereichs'Wohnungsver-
mietung" nachgewiesen. Femer sei darauf
hingewiesen, daß die Anlageinvestitionen der
privaten Organisationen ohne Enaerbszweck
- anders als bei der Darstellung der Anlagein-
vestitionen nach Wirtschaftsbereichen -
ebenfalls im Untemehmenssektor enthalten
sind.

Als Anlagen werden in diesem Zusammen-
hang die dauerhaften, reproduzierbaren Pro-
duktionsmittel angesehen, deren Nutzungs-
dauer mehr als ein Jahr beträgt und die nor-
malerweise aktiviert rarcrden. Ausgenommen
sind geringurertige Güter, vor allem solche, die
periodisch wiederbeschafft werden, auch wenn
sie eine längere Nutzungsdauer als ein Jahr
haben (2.B. kleinere Werkzeuge, Reifen, Bü-
romittel), Nicht in den Wert der Anlagen gehen
femer die Aufwendungen für die normale ln-
standhaltung ein. Größere Reparaturen, die zu
einer raesentlichen Steigerung des Wertes
einer Anlage führen bzw. einen größeren
Schaden ausgleichen, sind dagegen Bestand-
teil der Anlageinvestitionen. Der Wert der
Dienstleistungen, die mit der Herstellung und
dem Kauf von lnvestitionsgütem verbunden
sind (Leistungen von Architekten, Rechtsan-
raraltskosten, öffentliche Gebühren usw), wird
gleichfalls einbezogen. Auch die Kosten im
Zusammenhang mit der Übertragung von ge-
brauchten Anlagen und von Land sind in den
Anlageinvestitionen enthalten (sie gelten als
Käufe von neuen Anlagen). Sächliche Auf-
wendungen der Untemehmen für Forschung

und Entwicklung, die erst in späteren Perioden
genutzt werden, rechnen - sourcit es sich nicht
um dauerhafte Güter handelt - stets zu den
Vorleistungen unO nicht zu den Anlageinvesti-
tionen.

ln den Tabellen zur Verrarendungsrechnung
des lnlandsprodukts wird hauptsächlich zwi-
schen Ausrustungs- und Bauinvestitionen un-
terschi eden. Die Ausrüsf ungsinvest itionen be-
ziehen sich auf Maschinen, maschinelle Anla-
gen, Fahzeuge, Betriebs- und Geschäftsaus-
stattungen sowie ähnliche Anlagegüter, die
nicht fest mit Bauten verbunden sind. Die
Bauinvestitionen betreffen Gebäude und son-
stige Bauten, wie Straßen, Bnicken, Tunnels,
Eisenbahnstrecken, Flugplätze, Kanäle, Stau-
dämme, Stahl- und Holzkonstruktionen
(Montagebauten), Versorgungs- und Rohrfem-
leitungen, die Anlage von Sportplätzen, Parks
u.ä., femer Aufwendungen im Zusammenhang
mit der Erstanlage von Forsten, Weinbergen,
Obstplantagen und dergleichen. Einbezogen
sind mit Bauten fest verbundene Einrichtun-
gen, wie Aufzüge, Heizungs-, Lüftungs- und
Klimaanlagen, außerdem gärtnerische Anla-
gen, die Umzäunung von Grundstücken u.ä.

Die Weftansätze für die Anlageinvestitionen
schließen Umsatzsteuer aus, soweit der lnve-
stor die Möglichkeit des Vorsteuerabzugs hat.
lnvestitionssteuer ist, sou,eit sie erhoben vulr-
de, einbezogen.

Die Anlageinvestilionen sind, sofem es sich
um Käufe handelt, im Prinzip im Zeitpunkt des
Entstehens von Forderungen und Verbindlich-
keiten nachzuureisen. Angefangene Bauten
werden nach intemationaler Übung bereits
zum Zeitpunkt der Produktion den Anlagein-
vestitionen zugerechnet. Dagegen zählen
noch nicht fertiggestellte Ausrüstungsgüter zur
Vonatsveränderung der Produzenten. Die
Methoden der Berechnung der Anlagein-
vestitionen in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen wurden in zwei Aufsälzen in
'Wirtschaft und Statistik" sowie in den Heften
22 und 24 der Schriftenreihe "Ausgeraählte
Arbeitsunterlagen zur Bundesslatistik" be-
schrieben 21).

211 Kupfa, G., Methoden der Berechnung der An-
lageinrestitionen, in Wirtschaft und Statistik, 121977, S.
757 tt - Engelmann, M., Mohr, D., Anlageinwstitionen
nach Wirtschaftsbereichen, in Wirtschaft und Slatistik,
'12J1978, S. 756 ff. "Methoden und Grundlagen der So-
zialproduKsberechnungen -Bauinrrestitionen:', Heft 2.,
"-Ausrüstungsin\estitionen- Vorrats\eränderung", Heft
24 der Schriftenreihe "Ausgewählte Arbeitsunterlagen
zur BundesstatistiK', Statistisches Bundesamt Wiesba-
den, 1S2.

-52-



b) Vorratsveränderung (0.85 und 6.25)

Die Vonatsveränderung bezieht sich auf Vor-
räte der Untemehmen und ausgewählte Vorä-
te des Staates (Mineralöl und Kembrennstof-
fe), nicht dagegen auf Vonäte der privaten
Organisationen ohne Emerbszvleck und der
privaten Haushalte Die Bundesanstalt für
Landwirtschaft und Emährung (vormals Bun-
desanstalt für landwirtschaftliche Marktord-
nung) zählt zu den Untemehmen. Dargestellt
wird die Veränderung der Vonatsbestände am
Ende der Berichtsperiode gegenüber den Be-
ständen am Anfang der Periode. Die Vonäte
umfassen alle Vorprodukte, die halbfertigen
und fertigen Erzeugnisse aus eigener Produk-
lion und die Handelsranaren, die zu diesen Zeit-
punkt vorhanden und dazu bestimmt sind, im
Produktionsprozeß verbraucht oder verkauft
zu werden. Auch die Veränderung der Bestän-
de an Vieh und pflanzlichen Produkten bei den
landwi rtschaftl ichen Eaeugem ist einbezog en.
Die Vorräte an pflanzlichen Erzeugnissen in
der Landwirtschaft umfassen die nicht verkauf-
ten Emtemengen an Getreide, Kartoffeln und
Weinmost, nicht dagegen die noch nicht ge-
erntgten Produkte. Angefangene Bauten wer-
den nicht als Vonatsveränderung, sondem als
Anlageinvestitionen nachgewiesen, noch nicht
fertiggestellte Ausrüstungen zählen hingegen
zur Vonatsveränderung.

Die Vonäte an Vorprodukten (einschl. Han-
delsware) werden auch als lnput-Vonäte be-
zeichnet, die Bestände an eigenen Ezeugnis-
sen der Produzenten als Output-Vorräte. Die
Veränderung der Output-Vonäte ist, neben
den Verkäufen und selbsterstellten Anlagen,
Bestandteil der Produktionswerte der Unter-
nehmen. Die Zu- bzw. Abnahme der lnput-
Vorräte wird bei der Ermittlung der Vorleistun-
gen von den Vorleistungskäufen abgesetzt
bzw. diesen hinzugefügt, um den Verbrauch
zu ermitteln.

Die Berechnung der Vorratsveränderung geht
von Bestandsangaben über Vonäte zu Buch-
rarerten (in der Landwirtschaft zu Preisen zum
Jahresende) aus. Die Buchurcrte usw. rarerden
zunächst auf eine konstante Preisbasis (1991)
umgerechnet. Die Differenz zwischen An-
fangs- und Endbeständen zu konstanten Prei-
sen wird anschließend mit jahresdurchschnitt-
lichen Preisen bewertet. Die so ermittelte Vor-
ratsveränderung ist frei von Scheingeninnen
und -verlusten, die aus preisbedingten Ande-
rungen der Buchwerte resultieren. Scheinge-
winne und -verluste stellen die Differenz zui-
schen der Veränderung der Buchwerte (End-

bestände gegenüber Anfangsbeständen) und
der Vonatsveränderung, berarertet zu Durch-
schnittspreisen der Periode, dar. Die beschrie-
bene Bewertung der Vonatsveränderung zu
laufenden Preisen entspricht im Grundsatz
derjenigen der Abschreibungen; sie basiert auf
dem Grundgedanken, daß als Untemeh-
mereinkommen nur die Beträge angesehen
werden, die nach Erhaltung des "realen" Ver-
mögenbestandes übrig bleiben.

Die Vonatsveränderung enthält Umsatzsteuer
nur, soweit bei lnput-Vonäten die Möglichkeit
des Vorsteuerabzugs nicht besteht.

2.4.1.5 Ausfuhr von lÄhren und Dienstlei-
stungen (0.90 und 8.10)

Als Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen
gelten alle Waren- und Dienstleistungsverkäu-
fe an Wirtschaftseinheiten, die ihren ständigen
Sitz (Wohnsitz) außerhalb des Bundesgebie-
tes haben. ln gerruissem Umfang werden auch
unentgeltliche Lieferungen und Leistungen
einbezogen. Hierbei handelt es sich um un-
entgeltliche Leistungen des Staates im Rah-
men der Entwicklungshilfe, Nahrungsmittelhil-
fe u.ä. und im Zusammenhang mit dem Auf-
enthalt ausländischer Streitkräfte in der Bun-
desrepublik Deutschland (soweit es sich nicht
um Bauten handelt).

Erwerbs- und Vermögenseinkommen aus der
übrigen Welt, die in der Sozialproduktsberech-
nung als Ausfuhr nachgewiesen werden, sind
in der kontenmäßigen Darstellung nicht in dem
Strom 0.90 und 8.10 enthalten, sondem unter
der Buchungs-Nummer 3.60/3.70 und 8.2O
nachgewiesen. Zu den Erurerbs- und Vermö-
genseinkommen rechnen auch Gebühren für
Patente, Urhebenechte u.ä.

Die Ausfuhr soll in den Volkswirtschaftlichen
Gesamlrechnungen im Prinzip zum Zeitpunkt
des Entstehens von Forderungen und Ver-
bindlichkeiten nachgewiesen werden. Aus
praktischen Erwägungen wird bei der Waren-
ausfuhr allerdings vom Zeitpunkt des Grenz-
übergangs ausgegangen, der in der wesentli-
chen statistischen Quelle - der Außen-
handelsstatistik - zugrunde liegt. Die Dienstlei-
stungsverkäufe werden, wie in der Zahlungsbi-
lanz, ueitgehend zum Zeitpunkt der Zahlung
nachgewiesen.

Die Warenausfuhr wird in der Außenhandels-
statistik nach dem fob-Konzept (free on board)
erfaßt. Die darin enthaltenen Transport- und
Versicherungskoslen werden - zusammen mil
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den von inländischen Wirtschaftseinheiten
erbrachten entsprechenden Leistungen ab
deutscher Grenze - in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen als Dienstleistungs-
ausfuhr nachgewiesen. Um das beschriebene
Konzept zu realisieren, muß das statistische
Ausgangsmaterial in verschiedener Hinsicht
umgeformt und ergänzt vverden:

Die Berechnung der Warenverkäufe an das
Ausland geht von den Zahlen des General-
handels aus, jedoch werden einige Positionen
der Außenhandelsstatistik abgesetzt und eini-
ge Ergänzungen vorgenommen. Abgezogen
werden unter anderem der Lagerverkehr auf
ausländische Rechnung, der nicht die \Mrt-
schaftstätigkeit der inländischen Wirtschaft-
seinheiten betrifft. Außerdem wird die Ausfuhr
zur passiven Lohnveredelung abgezogen, die
Ausfuhr nach aktiver Lohnveredelung wird auf
den Veredelungslohn reduziert. Dadurch wird
der Veredelungsverkehr laut Außenhandels-
statistik auf die marktrelevanten Ströme be-
schränkt. Femer urerden unentgeltliche Liefe-
rungen von Untemehmen, wie Werbemittel,
Muster, Proben, Kulanzlieferungen und der-
gleichen, die in der Außenhandelsstatistik er-
faßt werden, nicht bedcksichtigt, da davon
ausgegangen werden kann, daß sie in die
Preiskalkulation der gegen Entgelt umgesetz-
ten Güter eingegangen sind. Weitere Abset-
zungen betreffen Rückwaren, Preisnachlässe
sowie Ersatz- und Rückzahlungen. Hinzuge-
setzt werden dagegen Fischanlandungen
deutscher Fischereifahrzeuge im Ausland,
Kleinsendungen u.ä.

Die Angaben über die Dienstleistungsverkäufe
an das Ausland sind rareitgehend aus der Zah-
lungsbilanz der Deutschen Bundesbank über-
nommen. Hiezu zählen unter anderem die
Einnahmen aus dem Reiseverkehr und dem
Transportgeschäft. Zu den Dienstl eistungsver-
käufen rechnet ferner der Saldo (Verkäufe
abzügl. Käufe) im Transithandelsgeschäft in-
ländischer \Mrtschaftseinheiten.

Soureit die Ausfuhr von Waren und Dienstlei-
stungen für das frühere Bundesgebiet geson-
dert nachgewiesen wird, sind die Berechnun-
gen für das fruhere Bundesgebiet sowie die
neuen Länder und Berlin-Ost getrennt vorzu-
nehmen und um die Lieferungen von Waren
und Dienstleistungen des fniheren Bundesge-
bietes in die neuen Länder und Berlin-Ost zu
ergänzen.

Da die wesentlichen statistischen Ausgangsda-
ten der Berechnungen der Ausfuhr in das

Ausland nur zum Teil (Außenhandelsstatistik)
oder überhaupt nicht (Zahlungsbilanzstatistik)
in der erforderlichen Gliederung vorliegen,
basiert die gesonderte Berechnungen der
Ausfuhr des fniheren Bundesgebietes in das
Ausland zu einem erheblichen Teil auf Schät-
zungen. Dies gilt in noch stärkerem Maße für
die Lieferungen in die neuen Länder und Ber-
lin-Ost, für die die Statistik des innerdeutschen
Warenverkehrs den einzigen Anhaltspunkt
bietet. Zu diesen Lieferungen gehört auch der
Teil der slaatlichen Dienstleistungen, die im
fniheren Bundesgebiet erbracht und den Bür-
gem in den neuen Ländem und Berlin-Ost
zugute kommen. Bei getrennter Betrachtung
der Gebiete ist dieser Vorgang als Lieferung
einer Dienstleistung des fnlheren Bundesge-
bietes in die neuen Länder und Berlin-Ost zu
behandeln.

Bei der gesonderten Darstellung der Ausfuhr
von Waren und Dienstleistungen der neuen
Länder und Berlin-Ost wird in entsprechender
Weise verfahren.

2.4.1.6 Einfuhr von Waren und Dienstlei-
stungen (0.20 und 8.60)

Zur Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
rechnen alle Waren- und Dienstleistungskäufe
von \Mrtschaftseinheiten, die ihren ständigen
Sitz (Wohnsitz) außerhalb des Bundesgebie-
tes haben. Erurerbs- und Vermögenseinkom-
men an die übrige Welt, die in der Sozialpro-
duktsberechnung als Einfuhr nachgewiesen
werden, sind in der kontenmäßigen Darstel-
lung nicht in dem Strom 0.20 und 8.60 enthal-
ten, sondem unter der Buchungs-Num-
mer3.1Ol3.20 und 8.70 erfaßt. Zu den Er-
urerbs- und Vermögenseinkommen rechnen
auch Gebühren für Patente, Urhebenechte
u.ä.

Die Einfuhr soll in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen im Prinzip zum Zeitpunkt
des Entstehens von Forderungen und Ver-
bindlichkeiten nachgeltiesen werden. Aus
praktischen Erwägungen wird bei'der Waren-
einfuhr allerdings vom Zeitpunkt des Grenz-
übergangs ausgegangen, der in der uresentli-
chen statistischen Quelle - der Außen-
handelsstatistik - zugrunde liegt. Die Diensllei-
stungskäufe rarerden, wie in der Zahlungsbi-
lanz, weitgehend im Zeitpunkt der Zahlung
nachgewiesen.

Die Einfuhr von Waren wird in der Außenhan-
delsstatistik mit dem Wert beim Übergang
über die deutsche Grenze, also cif (cost, in-
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surance, freight) erfaßt. Hinsichtlich der Ab-
grenzung der Waren- und Dienstleistungsein-
fuhr stellt sich die Frage, wie die Versiche-
rungs- und Transportleistungen im Zusam-
menhang mit der Wareneinfuhr zu verbuchen
sind. Diese Werte können der Wareneinfuhr
zugerechnet werden (dann ergibt sich die Wa-
reneinfuhr cif) oder sie werden getrennt darge-
stellt; das bedeutet den Nachureis der Waren-
einfuhr frei Grenze des exportierenden Lan-
des, also fob. Anders als in der Außenhan-
delsstatistik rurde in den deutschen Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen dieses Dar-
stellungskonzept geuählt.

Die Berechnung der Warenkäufe aus dem
Ausland geht von den Zahlen des General-
handels aus. Hiervon wird der Teil der Einfuhr
auf Lager für ausländische Rechnung abge-
setzt, der vom Lager (auf ausländische Rech-
nung) wieder ausgeführt wird. Femer werden
unentgeltliche Bezüge (Geschenke, Muster,
Proben, Werbemittel usw.), die in der Au-
ßenhandelsstatistik erfaßt rarcrden, nicht be-
rücksichtigt, da unterstellt rnerden kann, daß
sie in die Preiskalkulation der gegen Entgelt
umgesetzten Güter eingegangen sind. Weitere
Absetzungen betreffen Rückwaren, Preisnach-
lässe, Ersatz- und Rückzahlungen usw. Au-
ßerdem wird die Einfuhr zur aktiven Lohnver-
edelung abgezogen, die Einfuhr nach passiver
Lohnveredelung wird auf den Veredelungslohn
reduziert. Dadurch wird die Darstellung des
Veredelungsverkehrs - anders als in der Au-
ßenhandelsstatistik - auf die marktrelevanten
Ströme begrenzt. Hinzugesetzt werden Klein-
sendungen u.ä. Um zu einer vergleichbaren
Bewertung zu kommen, wird - wie oben bereits
erwähnt - der Wert der über See eingeführten
Waren vom Grenzwert schätzungsweise auf
den Wert frei Grenze des exportierenden Lan-
des umgerechnet. Dabei urcrden von den
cif-Werten (cost, insurance, freight) der Au-
ßenhandelsstatistik die Fracht- und Versiche-
rungsleistungen abgesetzt, um die fob-Werte
(free on board) zu enechnen. Soweit es sich
um Transport- und Versicherungsleistungen
von Ausländern handelt, wird hierdurch die
Gesamtsumme der Einfuhr nicht vermindert,
da die entsprechenden Beträge als Dienstlei-
stungskäufe nachgewi esen werden.

Die Angaben über die Dienstleistungskäufe
aus dem Ausland sind weitgehend aus der
Zahlungsbilanz der Deutschen Bundesbank
übemommen. Hierzu zählen unter anderem
die Ausgaben inländischer \Mrtschaftseinhei-
ten im Reiseverkehr und im Transportge-
schäft.

Soureit die Einfuhr von Waren und Dienstlei-
stungen für das fnihere Bundesgebiet geson-
dert nachgeltiesen wird sind die Berechnun-
gen für das fnlhere Bundesgebiet sowie die
neuen Länder und Berlin-Ost getrennt vozu-
nehmen und um die Bezüge von Waren und
Dienstleistungen des fruheren Bundesgebietes
aus den neuen Ländem und Berlin-Ost zu
ergänzen.

Da die uesentlichen statistischen Ausgangsda-
ten der Berechnungen der Einfuhr aus dem
Ausland nur zum Teil (Außenhandelsstatistik)
oder überhaupt nicht (Zahlungsbilanzstatistik)
in der erforderlichen Gliederung vorliegen,
basiert die gesonderte Berechnung der Einfuhr
des fruheren Bundesgebietes aus dem Aus-
land zu einem erheblichen Teil auf Schätzun-
gen. Dies gilt in noch stärkerem Maße für die
Bezüge aus den neuen Ländem und Ber-
lin-Ost, für die die Statistik des innerdeutschen
Warenverkehrs den einzigen Anhaltspunkt
bietet. Zu diesen Bezügen gehören unter an-
derem die Dienstleistungen, die Regionalor-
ganisationen westdeutscher Versicherungsun-
temehmen in den neuen Ländem der Multer-
gesellschaft im fniheren Bundesgebiet erbrin-
gen.

Bei der gesonderten Darstellung der Einfuhr
von Waren und Dienstleistungen der neuen
Länder und Berlin-Ost wird in entsprechender
Weise verfahren.

2.4.2 Br uftowertschö pfu n g

2.4.2.1 Bruttowertsc h öpfu n g
(1.49 und 2.50)

Die Bruttowertschöpfung ist ein Maßstab für
die wirtschafrliche Leistung der Sektoren, er
ergibt sich - ausgehend von den Produktions-
u,erten der Sektoren - durch Ausschaltung der
Vorleistungen. Die im Zuge der Produktion
eingetretene Wertminderung des reproduzier-
baren Anlagevermögens ist von dieser Größe
für die wirtschaftliche Leistung noch nicht ab-
gesetzt; hierfür §nd entsprechende Abschrei-
bungen zu berucksichtigen. Die um die Wert-
minderung des reproduzierbaren An-
lagevermögens verminderte Bruttowertschöp-
fung der Sektoren wird als Nettowertschöpfung
zu Marktpreisen bezeichnet. Sie erscheint
nicht unmittelbar im Kontensystem, kann je-
doch anhand der Angaben der Kontengruppe 2
ohne urciteres ermittelt werden. Die Brutto-
urertschöpfung enthält außer Abschreibungen
die vom Sektor zu zahlenden Produktions-
steuem (abzüglich Subventionen) und die im
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Sektor entstandenen Enarerbs- und Vermögen-
seinkommen (Einkommen aus unselbständiger
Arbeit und Einkommen aus Untemehmertätig-
keit und Vermögen).

lm Unternehmensssekfor wird die Bruttowert-
schöpfung durch Abzug der Vorleistungen von
den Produktionswerten ermittelt. Ebenso ergi bt
sich die Bruttorarertschöpfung der einzelnen
Untemehmensbereiche durch Abzug der Vor-
I eistungen von den Produktionsurerten.

Für die lnstitutionen des Sfaatssel<tors und für
die pivaten Qrganisationen ohne Er-
werbszweck wird die Bruttouertschöpfung
durch Addition der von ifinen gezahlten Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit und Pro-
duktionssteuem soraiie ven Abschreibungen
auf das von ihnen eingesetzte reproduzierbare
Sachvermögen (außer Straßen, Brucken,
Wasserwegen u.ä.) berechnet. Die Bruttowert-
schöpfung der privaten Haushafte entspricht
den Einkommen aus unselbständiger Arbeit
(Bar- und Naturalverdiensle soltie Sozialbei-
träge der Arbeitgeber) der bei privaten Haus-
halten beschäftigten Personen.

Die Addition der Bruttorarertschöpfung der
Sektoren ergibt die Bruttowertschöpfung der
Vol kswirtschaft. Sie enthält keine Umsatzsteu-
er und keine Einfuhrabgaben; die Einfuhrab-
gaben sind in den Wert der Vorleistungen der
Sektoren einbezogen. Um das Bruftoinlands-
produld zu berechnen, müssen die nichtab-
ziehbare Umsatzsteuer und die Einfuhrab-
gaben zur Bruttovrertschöpfung der Volks-
wirtschaft hinzugefügt werden. Das Bruttoin-
landsprodukt vermittelt in zusammengefaßter
Form ein quantitatives Bild der wirtschaftlichen
Leistung, die aus der Produktionstätigkeit der
Wirtschaftöeinheiten im lnland resultiert. ln
gütermäßiger Sicht entspricht es dem Geld-
rarcrt aller in der Periode von den \Mrtschaft-
seinheiten im lnland produzierten Waren und
Dienstleistungen nach Abzug des Wertes der
im Produktionsprozeß als Vorleistungen ver-
brauchten Güter. Das Bruttoinlandsprodukt ist
gleich der Summe der Erwerbs- und Vermö-
genseinkommen, die im Zuge der Produktion
entstanden sind, zuzüglich Abschreibungen
und indirekten Steuem (abzüglich Subventio-
nen).

Vom Bruttoinlandsprodukt zu unterscheid6n ist
das Eruffosozialprodul<t Es umfaßt, wie das
Bruttoinlandsprodukt, Abschreibungen und
indirekte Steuem (Produktionssteuem, nicht-
abziehbare Umsatzsteuer und Einfuhrabga-
ben) abzüglich Subventionen, mißt im übrigen

die wirtschaftliche Leistung aber an den Er-
werbs- und Vermögenseinkommen,.die inlän-
dischen Wrtschaftseinheiten letztlich zuge-
flossen sind. lm lnland entstandene Enaerbs-
und Vermögenseinkommen, die an die übrige
Welt geleistet rarurden, werden folglich nicht
mitgerechnet, dagegen sind diejenigen Er-
rarerbs- und Vermögenseinkommen einbezo-
gen, die inländische Wirtschaftseinheiten aus
der übrigen Welt empfangen haben. Das Kon-
zept des Bruttosozialprodukts hängt eng mit
dem des Volkseinkommens zusammen, von
dem es sich dadurch unterscheidet, daß es
außer Errarerbs- und Vermögenseinkommen
der inländischen Wirtschaftseinheiten aus dem
lnland und der übrigen Welt Abschreibungen
und indirekte Steuem (abzüglich Subvenlio-
nen) enthält (siehe Übersicht 4).

2.4.2.2 Abschreibungen (2.10 und 6.70)

Abschreibungen messen in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen die Wertmin-
derung des reproduzierbaren Anlagevermö-
gens im Lauf der Berichtsperiode durch Ver-
schlei ß und wirtschaftliches Veralten. Vorzeiti-
ges Ausscheiden von Anlagen durch Scha-
densfälle ist, soweit diese versicherbar sind,
berucksichtigt. Straßen, Brucken, Wasserwege
und ähnliche Güter des Staates mit schurer
bestimmbarer Nutzungsdauer werden, in-
temationalem Brauch folgend, nicht abge-
schrieben. Bei diesen Gütem wird davon aus-
gegangen, daß ihr Nutzwert durch entspre-
chende Reparaturen erhalten blei bt.

Bewertet rarerden die Abschreibungen in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen zu
\Mederbeschaffungspreisen der Anlagegüter
in der Berichtsperiode. Als Einkommen wird
somit nur angesehen, was nach Erhaltung des
"realen" Vermögensbestandes übrig bleibt.

Bei der Berechnung der Abschreibungen wird
von den Anlageinvestitionen der einzelnen
Jahre in konstanten Preisen ausgegangen, die
entsprechend der erwarteten wirtschaftlichen
Nutzungsdauer der einzelnen Gütergruppen
auf die Gesamtzeit ihrer Nutzung gleichmäßig
verteilt werden (lineare Abschreibungsmetho-
de). Die auf die einzelnen Jahre entfallenden
Beträge werden anschließend mit jeweiligen
Preisen der entsprechenden lnvestitionsgüter
(Wi ederbeschaffungspreisen) bewertet.

Für bestimmte Zraecke der Analyse raären
auch Angaben aus Handels- oder Sfeuerbi/an-
zen nülzlich. Die vorhandeneri statistischen
lnformationen reichen für die Ermittlung ent-
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sprechender Angaben im Rahmen der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen jedoch
nicht aus. Die Abschreibungen in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen unter-
scheiden sich von den entsprechenden Anga-
ben in den Handels- und Steuerbilanzen unter
anderem hinsichtlich der Bewertung, der Be-
rechnungsmethoden und der zugrundegeleg-
ten Nutzungsdauer. Diese Unterschiede wirken
sich teils erhöhend, teils vermindemd aus221.

2.4.2.3 lndirekte Steuern

Zu den indirekten Steuem zählen alle Steuem
und ähnliche Abgaben, die der Staat oder
Einrichtungen der Europäischen Gemeinschaf-
ten bei Produzenten erheben und die bei der
Gewinnerermittlung abzugsfähig sind. Nicht
gemeint ist in diesem Zusammenhang die
Abzugsfähigkeit als Sonderausgaben. Die
indirekten Steuem belasten die Produktion
bzw. die Umsätze von Waren und Dienst-
leistungen, den Einsatz der Produktionsfakto-
ren so\,ie die Einfuhr von Waren und Dienst-
leistungen. Die indirekten Steuem werden in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
in

- Produktionssteuem,
- nichtabziehbare Umsatzsteuer und
- Einfuhrabgaben

unterteilt.

a) Produktionssteuern (2.20 und 4.61)

Die von Untemehmen, zum Teil auch von
Behörden und Einrichtungen des Staates so-
lMe von privaten Organisationen ohne Er-
uerbszureck an den Sfaaf gezahlten Produkti-
onssteuem umfassen

- Produktionssteuem im engeren Sinn, wie
zum Beispiel

Gerarcrbesteuer auf Ertrag und Kapital
einschl. Lohnsummensteuer,

Verbrauchsteuem (einschl. Einnahmen aus
dem Branntvreinmonopol und.dem Zünd-
holzmonopol), jedoch ohne Verbrauch-
steuem auf Einfuhren,

Grundsteuer A und B,

Grunderwerbsteuer,

21 Si"h" auch Schäfer, D., Schmidt, 1., Abschreibungen
nach lerschiedenen Bewertungs- und Berechnungsme-
thoden, in Wirtschaft und Statistik, 'l2l'l(ß3, S. 919 ff.

Kraftfah zeugsteuer ( sorareit nicht von pri va-
ten Haushalten gezahlt),

Kapitalverkehrsteuer,
Versicherungsteuer,

Rennurctt- und Lotteri esteuer,

Wechselsteuer,

Feuerschutzsteuer,

Schankerlaubnissteuer, Getränkesteuer,
Vergnügungsteuer,

Milch- und Getreidemitverantraortungsab-
gaben (einschl. Abgaben nach der
Mi lch-Garanti emengen-Verordnung),

Ausgleichsabgabe zut Finanzierung der
Mehrkosten beim Einsatz von Steinkohle
in der Elektrizitätswirtschaft .(Kohle-
pfennig),

Umlage an die Europäische Gemeinschaft
für Kohle und Stahl (EGKS-Umlage),

Abführungen von Lotterien, Lotto und Toto,
Abgaben von Spielbanken und sonstige
steuerähnliche Abgaben wie Jagd- und
Fischereiabgabe,

Produktionsabgaben für Zucker, Abgaben
nach dem Absatzfondsgesetz,

bis 1967 auch Umsatzsteuer (ohne Aus-
gleichsteuer auf Einfuhren),

- Verualtungsgebühren (soweit nicht von pri-
vaten Haushalten gezahlt).

Der Zeitpunkt der Buchung entspricht bei den
Produktionssteuem dem kassenmäßigen Ein-
gang beim Staat. Für eine Umrechnung auf
den angestrebten Zeitpunkt der Fältigkeit feh-
len die erforderlichen Unterlagen. Die Regio-
nalisierung der Produktionssteuem (nach
West- und Ostdeutschland) erfolgt im Prinzip
nach dem Ort der Produktion und nicht nach
dem regionalen Kassenauf kommen.

b) Nichtabziehbare Umsatzsteuer (0.30 und
4.621

Die ab 1968, dem Jahr der Einführung des
Mehnarertsteuersystems, nachgewiesene nicht-
abziehbare Umsatzsteuer umfaßt den Teil der
in Rechnung gestellten Mehrwertsteuer und
der abgeführten Einfuhrumsatzsteuer, der bei
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den mit Umatzsteuer belasteten Gütem bei
der Ermittlung der Mehrwertsteuerschuld nicht
als Vorsteuer abgezogen uerden kann. Von
der Steueraufkommensseite betrachtet um-
schließt die nichtabziehbare Umsatzsteuer so-
wohl das Kassenaufkommen des Staates an
Mehrraertsteuer und Einuhrumsatzsteuer als
auch die "einbehaltene" Umsatzsteuer. Bei der
einbehaltenen Umsatzsteuer handelt es sich
um Umsatzsteuerbeträge, die die Produzenten
bei der Anrarcndung der Normalregelung laut
Umsatzsteuergesetz (UStG) hätten zahlen
müssen, infolge von Sondenegelungen jedoch
ganz oder teilweise nicht an den Staat abzu-
führen brauchen. Solche Sondenegelungen
gelten insbesondere beim pauschalierten Um-
satzsteuerverfahren (Durchschnittsbesteue-
rung) in der Landwirtschaft, es gab sie außer-
dem im Rahmen der Berlinförderung und bei
den Bezügen von Waren aus der ehemaligen
DDR, raobei diese Vergünstigungen nach der
deutschen Vereinigung abgebaut w:rden.

Der den Europäischen Gemeinschaften als
eigene Einnahme zustehende Umsatzsteuer-
anteil wird als Steuereinnahme des Staates
gebucht. Der Anteil wird - diesem Vorgehen
entsprechend - außerdem als laufende Über-
tragung des Staates an die übrige Welt nach-
gewiesen.

Zum Ausgleich der in die indirekten Steuem
einbezogenen Umsatzsteuervergünstigungen
racrden Beträge in Höhe der einbehaltenen
Umsatzsteuer als Subventionen vom Staat an
die begünstigten Untemehmen gebucht. Die
Verbuchung der einbehaltenen Umsatzsteuer
souohl auf der Einkommensseite als auch auf
der Ausgabenseite hat somit keinen Einfluß
auf die Höhe des verfügbaren Einkommens
und die Finanzierungssalden des Staates und
der Untemehmen. Einzelheiten zur Behand-
lung der Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
finden sich in zrarei Aufsätzen in 'Wirtschaft
und Statistik"23).

Die Regionalisierung der nichtabziehbaren
Umsatzsteuer (auf West- und Ostdeutschland)
erfolgt auf der Grundlage einer Sollaufkom-
mensberechnung, weil beim regionalen Kas-
senaufkommen steuertechnisch bedingte Ver-

81H.."r, G., Die Behandlung der Umsatz (Mehrwert)steuer
in den Volkswirtschaftlichen Gesarntrechnungen, in
Wirtschaft und §atistik, 9/1968, S. 439 ff. - Engelmann,
M. und Mitarbeiter, Revisim der Volksrituüaftliüer Ge-
mtrechnmgen 1960 bis 1981, in Wfutsüaft rmd Stati$ik'
8/1982. S.551 ff

zerrungen nicht ausgeschlossen urcrden kön-
nen.

c) Einfuhrabgaben (0.40 und 4.63)

Die Einfuhrabgaben umfassen von Untemeh-
men, Behörden und Einrichtungen des Staates
solMe von privaten Organisationen ohne Er-
rarcrbszrareck an den Sfaaf bei der Einfuhr von
Gütem abzuführende Abgaben, und zraar

- Zölle,
- Verbrauchsteuem auf Einfuhren,
- Abschöpfungen und Währungsausgleichsbe-

träge bei der Einfuhr von landwirtschaftlichen
Ezeugnissen,

- bis 1967 auch Ausgleichsteuer auf Einfuh-
ren.

Die Einfuhrabgaben, die den Europäischen
Gemeinschaften ab 1971 als eigene Einnah-
men zustehen (Zölle bzwZollanteile bis 1974,
Abschöpfun§en und Währungsausgleichsbe-
träge), 'arcrden als Einfuhrabgaben an den
Staat verbucht. Sie urcrden - diesem Vorgehen
entsprechend - außerdem als laufende Über-
tragungen des Staates an diö übrige Welt
nachgeltiesen.

2.1.2.4 Subventionen (2.70 und 4.10)

Unter Subventionen versteht man in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen Zu-
schüsse, die der Sfaat im Rahmen der Wirt-
schafts- und Sozialpolitik an Untemehmen für
laufende Produktionszrarecke gewährt, sei es
zur Beeinflussung der Marktpreise oder zur
Stützung von Produktion und Einkommen.

Zu den Subventionen rechnen

- Zuschüsse an die Landwirtschaft, wie zum
Beispiel

Zahlungen zum Ausgleich von Preisverlu-
sten (2.8. im Rahmen der Europäischen
Marktordnun§en),

Zuurendungen zur Gewährung einer Aus-
gleichszulage in benachteiligten Gebie-
ten,

Zahlungen zur Treibstoffverbilligung,
Zahlungen zum Ausgleich von Nachteilen

der Landwirtschaft infolge der DM-Auf-
urertungen,

Zinsverbilligungszuschüsse an die Land-
wirtschaft,

einbehaltene Umsatzsteuer;

- Zuschüsse an die Fischwirtschaft, lryie z. B
Fangprämien an die Fischerei,
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Zahlungen zur Treibstoffverbilligung,
Zinsverbilligungszuschüsse für die Fische-

rei;

- Zuschüsse an die Energiewirtschaft und den
Bergbau, wie zum Beispiel
Zahlungen zur Förderung des Steinkohle-

einsatzes in der Elektrizitätswirtschaft,
Zahlungen zur Stabilisierung des Kohle-

absatzes,
Zahlungen zur Trei bstoffverbilligung,
Zinsverbilligungszuschüsse an die Ener-

giewirtschaft und den Bergbau,
Zahlungen der Europäischen Gemeinschaft

für Kohle und Stahl (EGKS) an den Berg-
bau,

einbehaltene Umsatzsteuer;

- Zuschüsse an das Verarbeitende Gewerbe,
lMe zum Beispiel
übergebietlicher Ausgleich nach dem Milch-

und Fettgesetz,
Stützungsmaßnahmen für die Magermilch-

verarbeitung und -verurendung,
Beihilfen für die Verwendung von Milchfett

zur Herstellung von Mischfutter,
Währungsausgleichsbeträge bei der Ein-

und Ausfuhr,
Beihilfen zur Verarbeitung von Ölsaaten,
Zuschüsse an die Stahlindustrie,
Zuschuß an die Monopolverwaltung für

Branntwein,
Zinsverbilligungszuschüsse an das Verar-

beitende Gewerbe,
einbehaltene Umsatzsteuer;

- Zahlungen an das Baugewerbe, luie zum
Beispiel
Lohnkoslenzuschüsse;

- ZuschüsSe an den Handel, rarie zum Beispiel
Zuschüsse zu den Kosten der Vonatshal-

tung I andwirtschaftlicher Erzeugnisse,
Erstattungen bei der Ausfuhr pflanzlicher

und tierischer Erzeugnisse,
Zuschüsse zu den Kosten für Abbaumaß-

nahmen bei Marktordnungs\ /aren,
Zahlungen zum Ausgleich von Preisver-

lusten, Währungsausgleichsbeträge bei
der Ein- und Ausfuhr,

Erstattung von Kosten der Steinkohlen-
bevonatung,

einbehaltene Umsatzsteuer;

- Zuschüsse an den Verkehr und die Nachrich-
tenübermittlung, wie zum Beispiel
Liquiditätshilfe an die Deutsche Bundes-

bahn,

Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn
für Betrieb und Unterhaltung höhenglei-
cher Kreuzungen,

Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn zu
Personal mehraufilrendungen,

Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn
und sonstige Verkehrsträger zu den Ko-
sten im Personennahverkehr,

Frachthilfen an die Deutsche Bundesbahn
und andere Verkehrsträger für die Beför-
derung von Kohle, Erz, Getreide,

Betriebszuschüsse an die Lufthansa,
Zahlungen zur Trei bstoffverbilli gung,
Zinsverbilligungszuschüsse u.ä. an Ver-

kehrsbetriebe,
einbehaltene Umsatzsteuer;

- Zuschüsse auf dem Gebiet des Wohnungs-
u/esens, nie zum Beispiel Zinsverbilli-
gungszuschüsse;

- Zuschüsse an sonstige Dienstleistungsberei-
che, wie zum Beispiel Zinsverbilligungszu-
schüsse,

Zuschüsse für Kunst- und Kulturpflege, ein-
behaltene Umsatzsteuer.

Die Zuordnung der Subventionen auf Wirt-
schaftsbereiche richtet sich nach dem Tätig-
keitsbereich des Empfängers, der oft nicht mit
dem letztlich Begünstigten identisch ist. Bei
Zinszuschüssen gilt als Empfänger nicht das
Kreditinstitut, sondem der Kreditnehmer. Die
Angaben über Subventionen beziehen sich
ureitgehend auf Zahlungsvorgänge.

2.4.2.5 Beiträge zum Nettoinlandsprodukt
zu Faktorkoste n (Nettorivertschöpfu n g)
(2.49 und 3.50)

Die Beiträge zum Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten (Nettouertschöpfung) umfassen
die in den Sektoren entstandenen Erwerbs-
und Vermögenseinkommen, nämlich Einkom-
men aus unselbständiger Arbeit und
- ausschließlich im Untemehmenssektor -
Einkommen aus Untemehmertätigkeit und
Vermögen. Der Beitrag der privaten Haushalte
zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten
bezieht sich allein auf die Einkommen aus
unselbständiger Arbeit der in häuslichen
Diensten gegen Entgelt Beschäftigten. Die
Summe der Beiträge der Sektoren zum Netto-
infandsprodukt zu Faktorkosten (Nettowert-
schöpfung) ergibt das gesamte Nettoin-
landsprodukt zu Faktorkosten der Volkswirt-
schaft.

Die im Beitrag eines Sektors zum Nettoin-
landsprodukt zu Faktorkosten enthaltenen Ern-
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kommen aus unse/bsfändiger Arbeif entspre-
chen den in der Kontengruppe 3 in der Positi-
on 3.10 nachgewiesenen geleisteten Einkom-
men aus unselbständiger Arbeit. Die Erläute-
rungen zu dieser Position geben nähere Hin-
rareise über lnhalt und Abgrenzung der Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit.

Die im Untemehmen entstandenen Einkom-
men aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
ergeben sich nach Abzug der geleisteten Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit vom Bei-
trag zum Nettoi nlandsprodukt zu Faktorkosten.
Diese Restgroße mißt - in der vorliegenden
Phase der Verteilungsvorgänge - die Summe
der Betriebsergebnisse (einschl. Vezinsung
des Fremdkapitals). Sie schließt - funktional
gesehen - einen kalkulatorischen Lohn für die
Arbeitsleistungen des Untemehmers und der
mithelfenden Familienangehörigen sowie das
Entgelt für das eingesetzte eigene und fremde
Sach- und Geldkapital der Untemehmen sornie
für die untemehmerische Leistung ein.
Scheingeninne und -verluste werden mit der
Bewertung der Abschreibungen und Vonats-
veränderung zu \Mederbeschaffungspreisen
ausgeschaltet. Kapitalgeuinne und -verluste
im Zusammenhang mit der Beurertung bzw.
mit Transaktionen von Anlagen und finanziel-
len Werten sind ebenfalls nicht enthalten.

2.4.3 Verteilung der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen, taufende Über-
tragungen und verfügbare Ein-
kommen

2.4.3.1 Einkommen aus unselbständiger
Arbeit (3.1018.21 und 3.60/8.71)

Die Einkommen aus unselbständiger Arbeit
umfassen

- Bruttolöhne und -gehälter und
- Sozialbeiträge der Arbeitgeber

Die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen nachgewiesene Bruftolohn- und
-gehaftsumme enthält die Löhne und Gehälter
- vor Abzug der Sozialbeiträge der Arbeitneh-
mer und der Lohnsteuer -, die den Arbeitem,
Angestellten, Beamten, Soldaten (einschl.
Wehrpflichtigen), Auszubildenden, Volontären
und ähnlichen Arbeitnehmergruppen aus dem
Arbeits- bzw. Dienstverhältnis zugeflossen
sind. Einbezogen sind Akkord-, Bandarbeits-
und Prämienzuschläge, Leistungs-, Schmutz-
und Lästigkeitszulagen, Montagezuschläge, Zu
schläge für Mehr-, Nacht-, Schicht- und
Sonntagsarbeit, sonstige tariflich oder frei ver-

einbarte Vergütungen und Zulagen, wie Fami-
lien- und Kindezuschläge (bis 1974 auch Kin-
derzuschläge im öffentlichen Dienst) sowie
Wohnungszuschüsse, Essengeld und Fahrt-
kostenzuschüsse. Weiter sind enthalten Natu-
ralvergütungen, Vergütungen für die durch
Fest- und Feiertage, Urlaub, Krankheit usw.
ausgefallene Arbeitszeit (Lohnfortzahlung),
gesetzliche Zuschüsse des Arbeitgebers zum
Krankengeld, Jahressonderzuwendungen wie
13. Monatsgehalt, zusätzliches Urlaubsgeld,
Gratifi kationen, Gewi nn beteil i gungen, Erfol gs-
und Treueprämien, Leistungen der Arbeitgeber
nach den Vermögensbildungsgesetzen, Abfin-
dungen beim Ausscheiden von Arbeitnehmem
aus dem Arbeits- bzw. Dienstverhältnis und
ähnliche Leistungen. Auch Einkommen aus
nebenberuflicher unselbständiger Arbeit bzw.
geringfügiger abhängiger Tätigkeit sind einbe-
zogen, wie Vergütungen an nebenberufliche
Hausmeister und Heizer, Aushilfskellner,
Stundenbuchhalter usw., femer Provisionen
für unselbständige Versicherungsvertreter.
Zum Einkommen der Soldaten rechnen die
Geldbezüge, die Verpflegungskosten und der
Wert der Bekleidung; der Wert der Unterkunft
wird nicht als Naturalentgelt angesehen. Der
Lohnbegriff umfaßt auch Heimarbeiterlöhne.

Zu den Sozialbeiträgen der Arbeitgeber gehö-
ren tatsächliche Sozialbeiträge an die Sozial-
versicherung, an Lebensversicherungsunter-
nehmen, Versorgungswerke, Pensionskassen
und an die übrige Welt sowie unterstellte So-
zialbeiträge (siehe auch die Ausführungen
unler 2.4.3.7).

Di e t at s äc h I ic h e n Sozi al be it rä ge umf assen d i e
gesetzl ich vorg eschri e benen sorai e di e freiwi l-
lig vom Arbeitgeber übemommenen Beiträge
zu folgenden Einrichtungen:

- Rentenversicherungen der Arbeiter und
Angestellten,

- knappschaftliche Rentenversicherung,
- Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst,
- gesetzliche Krankenversicherung,
- gesetzliche Unfallversicherung,
- Arbeitslosenversicherung,

femer Beiträge für Einzel- und Gruppenversi-
cherungen bei Lebensversicherungsuntemeh-
men, Versorgungswerken und selbständigen
Pensionskassen zugunsten der Arbeitnehmer.
Zu den Beiträgen an Versicherungsuntemeh-
men vnerden auch die Beiträge für die Zusalz-
versorgung der Auspendler zu alliierten Streit-
kräften gerechnet.
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Unterstelfte Sozialbeiträge sind - ebenso wie
die tatsächlichen Sozialbeiträge - Kosten für
den Produktionsfaktor Arbeit und vlerden des-
halb als Bestandteil der Einkommen aus un-
selbständiger Arbeit angesehen. Zu den un-
terstellten Sozialbeiträgen gehören

- unterstellte Sozialbeiträge für die Beamten-
versorgung,

- unterstellte Sozial beiträge für Aufiarendungen
der Arbeitgeber aufgrund betrieblicher Ruhe-
geldverpflichtungen,

- unterstellte Sozialbeiträge für Aufwendungen
der Arbeitgeber im Fall von Krankheit, Unfall
und besonderen Notlagen (2.8. Sterbefälle).

Unterstellte Aufwendungen für die Beamten-
versorgung werden i n di e Vol kswirtschaftl ichen
Gesamtrechnungen eingestellt, um das Ein-
kommen der Beamten mit dem anderer Ar-
beitnehmergruppen möglichst vergleichbar
darstellen zu können. Sie urerden souohl für
Beamte der Gebietskörperschaften und der
Sozialversicherung im Staatssektor als auch
für Beamte der öffentlichen Untemehmen
(insbesondere Bundesbahn, Bundespost und
Bundesbank) und der privaten Organisationen
ohne Ervverbszweck (Kirchen) berechnet. Bei
der Bemessung der Höhe der unterstellten
Sozialbeiträge wird bei den Gebietskörper-
schaften nicht von dem Betrag der in der Peri-
ode gezahlten Pensionen ausgegangen, da
hierin unter anderem Pensionen aufgrund
einmaliger Ereignisse (Pensionen an fruhere
Wehrmachtsangehörige und ihre Hinterblie-
benen sowie an ähnliche Gruppen von ehe-
maligen Beamten) enthalten sind. Das Ver-
hältnis zlrrischen der Summe der Ruhegehälter
und den Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit ist dadurch bei den Beamten außerge-
r,uihnlich hoch. Anstelle der sozialen Leistun-
gen wird vielmehr ein Prozentsalz der Bezüge
der aktiven Beamten als unterstellte Sozialbei-
träge zugrunde gelegt. Die Höhe des Pro-
zentsalzes orientiert sich an der Belastung der
Einkommen aus unselbständiger Arbeit der
Angestellten im öffentlichen Dienst mit tat-
sächlichen Sozialbeiträgen für die Alters- und
Hinterbliebenenversorgung (zur gesetzlichen
Rentenversicherung und zur Zusatzversorgung
im öffentlichen Dienst).

Die unterstellten Beiträge der Arbeitgeber auf-
grund betrieblicher Ruhegeldverpflichtungen
umfassen Beiträge in Höhe der in der Periode
gezahlten Renten und Pensionen soraie Voml-
hestandsleistungen an ehemalige Arbeitneh-
mer und Hinterbliebene sowie die Nettozufüh-
rungen zu Rückstgllungen für zukünftig fällig

werdende betriebliche Pensionszahlungen.
Einbezogen sind femer die Zurarendungen der
Arbeitgeber an Unterstützungskassen.

Nicht als Einkommen aus unselbständiger
Arbeit, sondem als Vorleistungen der Arbeit-
geber \,erden Trennungsentschädigungen,
Umzugskostenvergütungen, Tage- und Über-
nachtungsgelder, Ersatz von Reisekosten,
Auslösungen im Baugewerbe, Kleider- und
Werkzeuggelder, Aufuendungen für die Aus-
bildung von Arbeitskäften, für das Personal-
büro, für den Betriebsrat, für betriebseigene
Unfallstationen, Kantinen, Kindergärten, Er-
holungsheime und ähnliche, zum Teil von den
Untemehmen unter den Personalkosten ge-
buchte Aufiarcndun g en betrachtet. Aufvrrend un-
gen der Arbeitnehmer aus ihren Verdiensten,
zum Beispiel für spezielle Berufskleidung,
Werkzeug usw., werden nur dann zu den Vor-
leistungen gerechnet, raenn die Arbeitnehmer
hiezu vertraglich verpflichtet sind. Alle übri-
gen Ausgaben der Arbeitnehmer aus ihren
Verdiensten im Zusammenhang mit ihrer Er-
werbstätigkeit gelten in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen dagegen als
Einkommen aus unselbständiger Arbeit. Der
überwiegende Teil der'Werbungskosten" des
deutschen Einkommensteuenechts (2.8.
Fahrtkosten zur Arbeitsstelle) wird in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen als
Einkommen aus unselbständiger Arbeit ange-
sehen (diese Regelung ist allerdings im Hin-
blick auf den Vergleich der Einkommen aus
unselbständiger Arbeit mit den Einkommen
der Selbständigen nicht unproblematisch).

Bei den Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit des Unlemehmenssektors an die. übrige
Weft handelt es sich hauptsächlich um die
Einkommen der über die Grenzen des Bun-
desgebiets einpendelnden Arbeitnehmer. Aus
der Sicht des fruheren Bundesgebietes sind
darin auch die Einkommen der Einpendler aus
den neuen Ländem und Berlin-Ost enthalten.
Die vom Staat an die übrige Welt geleisteten
Einkommen aus unselbständiger Arbeit be-
treffen vomehmlich die Löhne und Gehälter
des nichtdeutschen Personals der deutschen
Botschaften und Konsulate. Aus der übrigen
Welt empfangen verschiedene Personengrup-
pen Einkommen aus unselbständiger Arbeit,
unter anderem Auspendler über die Grenzen
des Bundesgebiets sorarie deutsches Personal
bei ausländischen Botschaften und Konsulaten
sowie bei den ausländischen Streitkräften.

Die Einkommen aus unselbständiger Arbeit
werden - bedingt durch das statistische Aus-
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gangsmaterial- weitgehend zum Zeitpunkt der
Zahlung nachgewiesen. Die Berechnungs-
grundlagen und -methoden für die Einkommen
aus unselbständiger Arbeit sind in ztarei Auf-
sätzen in 'Wirtschaft und Statistik" beschrie-
ben uorden24).

2.4.3.2 Einkommen aus U nternehmertäti g-
keit und Vermögen (3.20/8.25 und
3.7018.75)

Die genannten Positionen zeigen die geleiste-
ten bzw empfangenen Einkommen aus Un-
temehmertätigkeit und Vermögen der Sekto-
ren und der übrigen Welt. Im Untemehmens-
sektor wird dargestellt, welche Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen den
Untemehmen - außer den bei ihnen entstan-
denen Einkommen - zugeflossen sind und
rarelche Einkommen aus Untemehmertätigkeit
und Vermögen die Untemehmen geleistet
(verteilt) haben. Die unverteilten Einkommen
der Untemehmen stellen den Anteil der Unter-
nehmen am Volkseinkommen dar (siehe die
Erläuterungen zur Kontenposition 3.49 und
4.50). Für das fruhere Bundesgebiet sind in
diese Größe nur die unverteilte Gewinne der
Untemehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
eingeflossen. Mit dem 1991 einsetzenden
Nachweis für Deutschland uerden, bedingt
durch das statistische Ausgangsmaterial, in
den Anteil der Untemehmen am Volksein-
kommen auch die nichtentnommenen Gewin-
ne der Untemehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit einbezogen. Bei den übrigen Sek-
toren - Staat, private Haushalte und private
Organisationen ohne Enarerbszweck - entste-
hen ex definitione keine Einkommen aus Un-
temehmertätigkeit und Vermögen. Diese
Sektoren sind hauptsächlich Empfänger von
Einkommen aus Untemehmertätigkeit und
Vermögen, leisten aber auch Vermögensein-
kommen. Bei den geleisteten Vermögensein-
kommen handelt es sich beim Staat um die
Zinsen auf öffentliche Schulden, bei den priva-
ten Haushalten und den privaten Organi-
sationen ohne Enrerbszvreck um Zinsen auf
Konsumentenkredite.

Die Berechnung der Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen nach Arten
zielt hinsichtlich der von den Sektoren emp-

2\H^ 
"r, G., Richter, H.-W., Einkommen aus unselb-

ständiger Arbeit und Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen nach Wirtschaftsbereichen, in Wirt-
schaft und Statistik, 9/1966, S. 537 ff. und Schoer, K.
Bruttolöhne und -gehälter 1975 bis 1985, in Wirtschaft
und Statistik, 1 1 /1S6, S. 861 ff.

fangenen und geleisteten Einkommen auf den
Nachweis folgender Ströme:
- Zinsen,
- Nettopachten und Einkommen aus immate-

riellen Werten,
Dividenden und sonstige Ausschüttungen der

Untemehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit,

Einkommen der Untemehmen ohne eigene
Rechtspersönl ich keit.

Einen Überblick über die bisher vorliegenden
Ergebnisse über die Aufteilung der Einkom-
men aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
nach Arten gibt Tabelle 3.3.1.

Die Zinsen der Unlemehmen schließen unter-
stellte Zinsen auf versicherungstechnische
Rückstellungen zugunsten der Versicherungs-
nehmer ein (siehe Tabelle 3.1.1 1). Das Dis-
agio bei der Ausgabe festverzinslicher Wert-
papiere (mit Ausnahme des Emissionsdisagios
bei Geldmarktpapieren) wird nicht als Vermö-
genseinkommen erfaßt, sondem als Kursge-
ninn angesehen; Kursgewinne bzw. -verluste
urerden in den Einkommen nicht beruck-
sichtigt. Nicht in die Zinsen einbezogen sind
femer Provisionen (mit Ausnahme der Kredit-
provisionen), Gebühren u.ä. Zu den Zinsen auf
Konsumentenkredite sei bemerkt, daß hiezu
nicht die Verzinsung von Krediten rechnet, die
als Verbindlichkeiten des Untemehmenssek-
tors angesehen werden, zum Beispiel die Ver-
zinsung von Wohnbaukrediten. Tilgungsbeträ-
ge sind grundsätzlich aus den Zinsen ausge-
schlossen, auch vrenn sie mit den Zinsen in
einer Summe an den Kreditgeber gezahlt ner-
den.

Neftopachten beziehen sich im Prinzip aus-
schließlich auf Land, nicht dagegen auf repro-
duzierbare Anlagevermögen. Sie schließen
Aufiarendungen für die laufende Unterhaltung
und die Grundsteuer nicht ein. Die Mieten für
reproduzierbares Anlagevermögen, wie ge-
urerbliche Mieten und Wohnungsmieten, wer-
den als Dienstleistungsverkäufe bzw. -käufe
angesehen und als Vorleistungen oder als
Letzter Verbrauch der mietenden \Mrtschafts-
einheit nachgewiesen. Bei den Einnahmen aus
immateriellen Werten handelt es sich um Ge-
bühren für Patente, Lizenzen, Urhebenechte
u.ä.

Dividenden und sonstrge Ausschii,ttungen der
Untemehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
rarcrden - raie auch die Zinsen usw. - im Prinzip
vor Abzug von nichtveranlagten Steuem vom
Ertrag und sonstigen direkten Steuem nach-
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gewiesen. Auch solche Ausschüttungen sind
einbezogen, die zur Kapitalerhöhung in den
betreffenden Untemehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit verurendet werden. Ent-
halten sind femer die Ablieferungen und über-
schüsse der öffentlichen Untemehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit. Ausgenommen
ist die Gewährung von Gratis- und Kapitalbe-
richtigungsaktien.

Die Einkommen der privaten Untemehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit (einschl. der
Wohnungsvermietung durch private Haushal-
te) sind, soweit sich der Nachweis auf das
fnlhere Bundesgebiet bezieht, in voller Höhe
als verteilte Einkommen aus Untemehmertä-
tigkeit und Vermögen gebucht, also unabhän-
gig davon, ob die Gewinne entnommen wur-
den oder als nichtentnommene Gewinne im
Untemehmen belassen wurden (siehe Erläute-
rungen zu den Kontenpositionen 6.10 und 6.60
und auch zur Tabelle 3.3.1, in der die nicht-
entnommenen Gewinne der Untemehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit getrennt
von den entnommenen Geltdnnen und Vermö-
genseinkommen dargestellt werden).

lm vereinfachten Kontensystem werden als
empfangene bzw. geleistete Einkommen aus
Untemehmertätigkeit und Vermögen aus-
schließlich Ströme zwischen den drei Sektoren
und mit der übrigen Welt dargestellt. ln der
Darstellung der Sektorkonten mit erweiterter
Sektorengliederung enthalten die verteilten
und empfangenen Einkommen aus Untemeh-
mertätigkeit und Vermögen der Untemehmen
an innersel<toralen Strömen alle von Kreditin-
stituten und Versicherungsuntemehmen ge-
leisteten und empfangenen Unternehmens-
und Vermögenseinkommen (auch innerhalb
der Sektören Kreditinstitute und Versiche-
rungsuntemehmen). Aus Mangel an verfügba-
ren Unterlagen können die zwischen den Pro-
duktionsuntemehmen fließenden Zinsen und
Einkommen aus immateriellen Werten noch
nicht nachgeltiesen raerden. Die vom Staät
geleisteten Zinsen auf öffentliche Schulden
enthalten auch Zinsen zraischen den Gebiets-
körperschaften und aMschen Gebietskörper-
schaften und der Sozialversicherung. Die in-
nersektoralen Ströme sind an der entspre-
chenden Gegenbuchungs-Nummer erkennbar.

Die verteilten und empfangenen Zinsen, Net-
topachten, Einkommen aus immateriellen
Werten, Dividenden und sonstigen Ausschüt-
tungen der Untemehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit sind im Prinzip im Zeitpunkt der
Fälligkeit nachzuweisen, die Einkommen der

Untemehmen ohne eigene Rechlspersönlich-
keit im Zeitraum der Einkommensentstehung
bzw der Fälligkeit der bei der Einkommensbe-
rechnung zu berucksichtigenden empfangenen
und geleisteten Einkommen aus Untemehmer-
tätigkeit und Vermögen. Einzelheiten zur Be-
rechnung der Vermögenseinkommen sind
einem Aufsatz über die definitorischen Ab-
grenzungen und statistischen Quellen dieser
Einkommen in 'Wirtschaft und Statistik" zu
entnehmen251.

2.4.3.3 Anteile der Sektoren am Volksein-
kommen (3.49 und 4.50)

Die Anteile der Sehoren am Volkseinkommen
zeigen die nach Abschluß der primären Ein-
kommensverteilung auf die Sektoren entfal-
lenden Enarcrbs- und Vermögenseinkommen.
Ausgehend von den Eruerbs- und Vermögens-
einkommen, die in den Sektoren entstanden
sind (Beiträge zum Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten), ergeben sich die Anteile der
Sektoren am Volkseinkommen durch Hinzufü-
gen der von den Sektoren empfangenen Er-
vrerbs- und Vermögenseinkommen und Abset-
zen der von den Sektoren geleisteten Erwerbs-
und Vermögenseinkommen.

lm Untemehmenssektor leitet sich der Anteil
am Volkseinkommen gedanklich unter Be-
rucksichtigung des Begriffs der Untemeh-
mensgewinne wie folgt aus dem Beitrag zum
Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten ab:

Entstandene En*erbs- und Vermögensein-
kommen (Beitrag zum Nettoinlandsprodukt
zu Faktorkosten)

- geleistete Einkomen aus unselbständiger
Arbeit

= entstandene Einkommen aus Untemehmer-
tätigkeit und Vermögen

+ empfangene Zinsen
+ empfangene Nettopachten und Einkommen

aus immateriellen Werten
+ empfangene Dividenden und sonstige Aus-

schüttungen von Untemehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit

+ empfangene Einkommen aus Untemehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit

- geleistete Zinsen
- geleistete Nettopachten und Einkommen aus

immateriellen Werten

§ Oorow, F., Vermögenseinkommen und Unternehmens-
gewinne 196O bis 1972, in Wirtschaft und Statistik, 41974,
S. 2ß tt sowie Schüler, K., Spies, V., Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen in den Volkswirtschaftli-
chen Gesarntrechnungen, in Wirtschaft und Statistik,
10/1S1. S.653ff.
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= Untemehmensgewinne (in der Abgrenzung
der Vol kswirtschaftl ichen Gesamtrechnun-
gen)

- Gewinne der Untemehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit (Entnommene Gewinne
der privaten Haushalte und der Untemehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit aus Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
sowie nicht-entnommene Geninne der Un-
temehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit)

=GelMnne der Untemehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit

- Dividenden und sonstige Ausschüttungen der
Untemehmen mit eigener Rechtspersönlich-
keit

=unverteilte Gewinne der Untemehmen mit
ei gener Rechtspersönlichkeit

= Anteil des Untemehmenssektors am Volks-
einkommen.

Für Deutschland enthält der Anteil der Unter-
nehmen am Volkseinkommen auch die nicht-
entnommenen Gewinne der Untemehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit (siehe
2.4.3.2).

Einen Überblick über die im Untemehmens-
sektor entstandenen Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen, über die von
Untemehmen empfangenen und geleisteten
Einkommen aus Vermögen und über die Un-
temehmensgewinne gibt die Tabelle 3.3.5.

Der Anteil des Sfaafes am Volkseinkommen
entspricht der Differenz aus den vom Staat
empfangenen Einkommen aus Untemehmer-
tätigkeit und Vermögen und den Zinsen auf
öffentliche Schulden.

lm Haushalfssel<tor ergibt sich der Anteil am
Volkseinkommen als Differenz zwischen den
von privaten Haushalten und privaten Organi-
sationen ohne Erwerbszureck empfangenen
Erurcrbs- und Vermögenseinkommen (Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit und Ein-
kommen aus Untemehmertätigkeit und Ver-
mögen) und den Zinsen auf Konsumenten-
schulden.

2.4.3.4 lndirekte Steuern (2.2010.3010.40
und 4.60) Siehe die Ausführungen
unter 2.4.2.3

2.4.3.5 Subventionen (2.70 und 4.10) siehe
die Ausführungen unter 2.4.2.4

2.4.3.6 Direkte Steuern 14.2018.31 und 4.70)

Diese Gruppe laufender Übertragungen um-
faßt alle vom Staat erhobenen Steuem, die
das Einkommen derjenigen \Mrtschaftseinhei-
ten belasten, die diese Abgaben zu leisten
haben. Nicht hierzu rechnen die bei der Ge-
winnermittlung abzugsfähigen Steuem (in-
direkte Steuem) und die als Vermögensüber-
tragungen gebuchten Steuem und steuerähnli-
chen Abgaben, wie die Erbschaftsteuer und
- bis 1974 - die Ablösungsbeträge im Rahmen
des Lastenausgleichs. Letztere werden ab
1975 ebenfalls zu den direkten Steuem ge-
rechnet.

Die direkten Steuem umfassen

- Steuem auf das Einkommen und Vermögen,
nämlich

Einkommensteuer,
Ergänzungsabgabe zur Einkommensteuer

(bis 1974),
Lohnsteuer,
Körperschaftsteuer,
Ergänzungsabgabe zur Körperschaftsteuer,
nichtveranlagte Steuer vom Ertrag,
Vermögensteuer,
Lastenausgl eichsabgaben ;

- Steuem im Zusammenhang mit dem Pri-
vaten Verbrauch, wie zum Beispiel

Kraftfahzeugsteuer der privaten Hau.s
halte (also nicht die von Untemehmen,
von staatlichen Behörden und Einrich
tungen souie von privaten Organisatio
nen ohne Erurerbszweck gezahlte Kraft
fahzeugsteue, die als indirekte Steuer
gebucht wird), Hundesteuer, Jagd- und
Fischereisteuer u.ä.

Einbezogen ist außerdem der 1970 und 1971
einbehaltene ruckzahlbare Konjunktuzuschlag
zur veranlagten Einkommensteuer, zur Lohn-
steuer und zur Körperschaftsteuer. Er stellt
nach der Abgabenordnung zwar keine Steuer
dar, wirkte ökonomisch jedoch uie eine beson-
dere Art Steuervorauszahlung. Seine Rück-
zahlung, die hauptsächlich im Jahr 1972 er-
folgte, wurde in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen entsprechend als verminder-
te Steuezahlung seitens der Empfänger des
zuruckgezahlten Konjunkturzuschlages be-
handelt.

ln den Abgaben über die Einnahmen aus der
veranlagten Einkommensleuer, der Lohnsteu
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er und der Körperschaftsteuer ist der von Mitte
1973 bis 1974 erhobene Stabilitätszuschlag
enthalten. ln dieser Steuer sovrie in den nicht
veranlagten Steuem vom Ertrag ist femer der
1991 und 1992 erhobene Solidaritätszuschlag
enthalten.

Eine weitere Besonderheit im Nachweis von
Steuem in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen besteht darin, daß - abureichend
von den kassenmäßigen Steuerzahlen - die
Einnahmen aus der Lohnsteuer nicht um die
von 1971 bis 1987 sowie Restbeträge in 1990
aus dem Lohnsteueraufkommen gezahlten
Arbeitnehmersparzulagen und die Einnahmen
aus der veranlagten Einkommen- und Körper-
schaftsteuer nicht um die aus dem Aufkom-
men der genannten Steuem ab 1969 geleiste-
ten lnvestitionszulagen geküzt sind.

Bei den vom Untemehmenssektor (Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit)
gezahlten direkten Steuem handelt es sich um
die Körperschaftsteuer, die Ergänzungsabgabe
zur Körperschaftsteuer und die auf Untemeh-
men mit eigener Rechtspersönlichkeit entfal-
lenden Teile der nichtveranlagten Steuem
vom Ertrag, der Vermögensteuer und der lau-
fenden Lastenausgleichsabgabe. Die aus der
übrigen Welt an den Staat fließenden direkten
Steuem betreffen die Lohnsteuer der Einpend-
ler in das Bundesgebiet, die Einkommensteuer
sowie die auf Kapitalerträge der Ausländer
erhobene Kapital ertragssteuer.

Die direkten Steuem sollen grundsätzlich im
Zeitpunkt der Fäl li g keit nachgewi esen rarerden.
Bei der Lohnsteuer wird dies dadurch zu enei-
chen versucht, daß dem jer,reiligen Berichts-
jahr die Kassenzahlen für die Monate Februar
des Berichtsjahres bis Januar des folgenden
Jahres zugerechnet rrverden (entsprechend
wird auch bei Halbjahren vorgegangen). Bei
der Einkommen- und Körperschaftsteuer soltie
auch bei den sonstigen direkten Steuem muß
aus Mangel an entsprechenden Unterlagen
von einer Umrechnung abgesehen werden.

2.4.3.7 Sozialbeiträge (4.3018.32 und
4_8Ot8.821

Die Sozialbeiträge umfassen tatsächliche So-
zialbeiträge und unlerstellte Sozialbeiträge.
Die tatsächlichen Sozialbeiträge werden von
privaten Haushalten im lnland und in der übri-
gen Welt an lnstitutionen (Sozialversicherung,
Versicherungsuntemehmen) gezahlt, die so-
ziale Leistungen (siehe die Ausführungen un-
ter 2.4.3.8) gewähren. Unterstellte Sozialbei-

träge stellen den Gegenuert von sozialen Lei-
stungen dar, die von Arbeitgebem direkt
- ohne die Zwischenschaltung von Dritten - an
die Begünstigten gezahlt oder für diese zu-
ruckgestellt urerden. ln den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen werden unterstellte
Sozialbeiträge nur von inländischen privaten
Haushalten an Arbeitgeber im lnland darge-
stellt.

a) Tatsächliche Sozialbeiträge

Die tatsächlichen Sozialbeiträge setzen sich
aus Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und sonstigen
Sozialbeiträgen zusammen. Die sonstigen
Sozialbeiträge umfassen Pflichtbeiträge der
Selbständigen, Beiträge des Staates für Em-
pfänger sozialer Leistungen (2.B. Rentner,
Empfänger von Arbeitslosengeld und -hilfe)
und Eigenbeiträge dieser Personengruppe,
femer übrige Beiträge der Selbständigen,
Hausfrauen u.ä. an den Staat (Sozialversiche-
rung) sowie an Untemehmen (Versorgungs-
uerke).

lm folgenden rrverden die tatsächlichen Sozial-
beiträge aus der Sicht der empfangenden
Sektoren näher erläutert.

- Beiträge an Untemehmen mit eigener
Rechtspersönl ichkeit :

Bei den tatsächlichen Sozialbeiträgen an
Untemehmen mit eigener Rechtspersönlich-
keit handelt es sich um tatsächliche Beiträge
an Versicherungsuntemehmen. Diese beru-
hen hauptsächlich auf Einzel- und Gruppen-
versicherungen der Arbeitgeber bei Lebens-
versicherungsuntemehmen und Pensions-
kassen zugunslen ihrer Arbeitnehmer. Hinzu
kommen Beiträge an Versorgungswerke zur
Pflichtversicherung von Selbständigen auf-
grund gesetzlicher Vorschriften in berufs-
ständischen Selbstverraraltungen (Kammem),
zum Beispiel für Azte, Apotheker, Notare
usw. Soweit beschäftigte Arbeitnehmer die-
ser Berufsgruppen Mitglieder bei Versor-
gungsuerken sind, sind femer Arbeitgeber-
und Arbeitnehmerbeiträge enthalten.

- Beiträge an den Staat

Bei den tatsächlichen Sozialbeiträgen an den
Staat (Sozialversicherung) handelt es sich
um Arbeitgeber- und Arbeitnehmerbeiträge,
Pflichtbeiträge von Selbständigen, Beiträge
des Staates für Empfänger sozialer Leistun-
gen und Eigenbeiträge dieser Personengrup-
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pe, übrige Beiträge von Selbständigen,
Hausfrauen u.ä. an die folgenden Träger:

Rentenversicherung der Arbeiter,
Rentenversicherung der Angestellten,
knappschaftl iche Rentenversicherung,
Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst,
landwirtschaftl iche Alterskassen,
gesetzl iche Krankenv ersicherung,
gesetzliche Unfallversicherung,
Arbeitslosenversicherung,
Familienausgleichskassen (bis 1 964 sowie

Restbeträge in 1965).

Die tatsächlichen Sozialbeiträge an die So-
zialversicherung werden von inländischen
privaten Haushalten (einschl. der bei den
Stationierungsstreitkräften Beschäftigten)
und privaten Haushalten aus der übrigen
Welt (Einpendler) geleistet. Sie sollen wie
alle laufenden Übertragungen grundsätzlich
im Zeitpunkt der Fälligkeit nachgewiesen
u,erden. Die Ausgangszahlen für die Renten-
versicherungen der Arbeiter und der An-
gestellten, die knappschaftliche Rentenversi-
cherung und die gesetzliche Krankenversi-
cherung entsprechen dem angestrebten
Prinzip. Bei den Beiträgen zur Arbeitslosen-
versicherung werden dem jeweiligen Be-
richtsjahr die Kassenzahlen für die Monate
Februar des Berichtsjahres bis Januar des
folgenden Jahres zugerechnet (entsprechend
wird in den halbjährlichen Berechnungen
vorgegangen).

- Beiträge an die übrige Welt

Bei den tatsächlichen Sozialbeiträgen an die
übrige Welt handelt es sich um Arbeitgeber-
und Arbeitnehmerbeiträge von Auspendlem
(ohne bbschäftigte Arbeitnehmer bei den
Stationi erungsstreitkräften, Botschaften u. ä. )
an lnstitutionen in der übrigen Welt.

b) Unterstellte Sozialbeiffäge

Unterstellte Sozialbeiträge rarerden in den Um-
verteilungskonten auf der Ausgabenseite der
privaten Haushalte und auf der Einnahmensei-
te derjenigen Sektoren gebucht, die als Arbeit-
geber entsprechende soziale Leistungen ge-
währen (siehe die Ausführungen unter
2.4.3.8). lm Falle der privaten Untemehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit vverden sie
auf der Einnahmenseite des Sektors Private
Haushalte - der auf der Ebene der Umvertei-
lung auch die Einzeluntemehmen, Personen-
gesellschaften u.ä. umfaßt - nachgewiesen.

Die unterstellten Sozialbeiträge setzen sich
- in der Gliederung nach empfangenden Sek-
toren - wie folgt zusammen:

Beiträge an Untemehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit

Dazu gehören unterstellte Sozialbeiträge für
die Versorgung der Beamten der Bundes-
bahn, Bundespost und Bundesbank sowie
unterstellte Sozialbeiträge der Arbeitgeber
für Aufiarcndungen aufgrund betrieblicher
Ruhegeldverpflichtungen und für weitere so-
ziale Leistungen.

Für die Beamten bei der Bundesbahn und
Bundespost wird ein Prozentsatz der Bezüge
der aktiven Beamten als unterstellte Sozial-
beiträge zugrunde gelegt; bei den Beamten
der Bundesbank urerden Beiträge in Höhe
der gezahlten Pensionen unterstellt. Die un-
terstellten Sozial beiträge für Aufiaendungen
der Arbeitgeber aufgrund betrieblicher Ruhe-
geldverpflichtungen umfassen Beiträge in
Höhe der laufenden Betriebsreten zuzüglich
der Nettozuführungen zu Rückstellungen für
zukünftig fällig uerdende betriebliche Pensi-
onszahlungen. Hierzu zählen auch Zuwen-
dungen der Untemehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit an Unterstützungskas-
sen (in Höhe der sozialen Leistungen der
Kassen). Zu den unterstellten Beiträgen für
rareitere soziale Leistungen gehören Beiträge
in Höhe der Vom.rhestandsleistungen sowie
der Beihilfen im Fall von Krankheit, Unfall
und besonderen Notlagen, uie Sterbefälle
u.ä.

- Beiträge an den Staat

Dazu zählen Aufiaendungen für die Versor-
gung der Beamten bei den Gebietskörper-
schaften (in Höhe eines bestimmten Pro-
zentsatzes der Bezüge der aktiven Beamten)
und der Sozialversicherung (in Höhe der ge-
zahlten Pensionen), femer Beiträge in Höhe
der Beihilfen im Krankheitsfall u.ä.

- Beiträge an private Haushalte (einschl. priva-
ter Organisationen ohne Erwerbszueck und
Untemehmen ohne eigene Rechtspersön-
lichkeit).

Diese umfassen unterstellte Beiträge für
Aufrarendungen der Untemehmen ohne eige-
ne Rechtspersönlichkeit für Ruhegeldver-
pflichtungen (in Höhe der gezahlten Betriebs-
renten zuzüglich Nettozuführungen zu Rück-
stellungen für betriebliche Ruhegeldver-
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pflichtungen), Zuuendungen der Untemeh-
men ohne eigene Rechtspersönlichkeit an
Unterstützungskassen (in Höhe der sozialen
Leistungen der Kassen) und Beiträge für
weitere soziale Leistungen (in Höhe der
Beihilfen im Krankheitsfail u.ä.), femer die
Aufwendungen der privaten Organisationen
ohne Erurerbszweck (in Höhe der gezahlten
Pensionen und Renten sowie der Nettozufüh-
rungen zu Rückstellungen für Ruhegeldver-
pflichtungen) und für ueitere soziale Leistun-
gen (in.Höhe der Beihilfen im Krankheitsfall
u.ä.).

2.4.3.8 Soziale Leistungen (4.35/8.33 und
4.85/8.83)

Zu den sozialen Leistungen zählen laufende
Geldleistungen an private Haushalte und an
die übrige Welt, für die keine spezielle Gegen-
leistung erbracht wird und deren Geuährung
von dem Vorhandensein bestimmter Risiken
(Lebenslagen, die zu Notlagen führen können)
abhängig ist. Hiezu rechnen Krankheit, lnva-
lidität, k<irperliche und geistige Gebrechen,
Arbeitsunfälle,und Berufskankheiten, Alter,
Bedürfnisse der Hinterbliebenen, Familienla-
sten, Mutterschaft, Arbeitslosigkeit, Berufs-
ausbildung der Enaachsenen, hohe Miet- und
ähnliche Lasten. Die sozialen Leistungen urer-
den von Untemehmen, vom Staat und von
privaten Haushalten (einschl. privater Organi-
sationen ohne Erwerbszweck) gewährt. Es
werden folgende Gruppen von sozialen Lei-
stungen unterschieden:

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit
tatsächlichen Sozialbeiträgen,

- soziale Leistungen im Zusammenhang mit
unterstellten Sozial beiträgen,

- sonstige §oziale Leistungen.

Die sozialen Leistungen werden im folgenden
ausgehend von den leistenden Sektoren erläu-
tert.

a) Unternehmen

Bei den sozialen Leistungen des Untemeh-
menssektors handelt es sich um Leistungen
von Untemehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit (einschl. der Leistungen der netto im
Haushalt verbuchten öffentlichen Untemeh-
men ohne eigene Rechtspersönlichkeit). lm
einzelnen sind dies folgende Leistungen:

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit
tatsächlichen Sozial beiträgen.

Hierzu gehören hauptsächlich Leistungen
von Lebensversicherungsuntemehmen und
Pensionskassen aufgrund von Einzel- und
Gruppenversicherungen der Arbeitgeber pei
Versicherungsuntemehmen (einschl. Pensi-
onskassen).

Hinzu kommen Leistungen von Versor-
gungsrarerken aufgrund von Pflichtversiche-
rungen bestimmter selbständiger und nicht-
selbständiger Berufsgruppen (Arzte, Apo-
theker, Notare usw.). Empfänger dieser so-
zialen Leistungen sind in erster Linie in-
ländische private Haushalte.

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit
unterstel lten Sozi al beiträgen

Sie umfassen direkt gezahlte Ruhegelder
an fruhere Arbeitnehmer und ihre Hinter-
bliebenen (Betriebspensionen und Leistun-
gen aufgrund betrieblicher Ruhegeldver-
pflichtungen - mit und ohne Bildung von
Rückstellungen -, Vomrhestandsleistungen,
Beamtenpensionen von öffentlichen Unter-
nehmen), femer Beihilfen und Unterstüt-
zungen im Krankheitsfall. Es handelt sich
um Leistungen soraohl von Produktionsun-
temehmen als auch von Kreditinstituten
und Versicherungsuntemehmen. Empfän-
ger sind ausschließlich inländische private
Haushalte.

- Sonstige soziale Leistungen

Hierunter sind - zut Vereinfachung der
Darstellung - die sozialen Leistungen von
Produktionsuntemehmen an die übrige
Welt zusammengefaßt. Es handelt sich um
verhältnismäßig geringe Beträge.

b) Staat

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit
tatsächlichen Sozial beiträgen

Sie umfassen in erster Linie die Geldleistun-
gen folgender Träger der Soz'a/versicherung:

Rentenversicherung der Arbeiter,
Rentenversicherung der Angestellten,
knappschaftl iche Rentenversicherung,
Zusatzversorgung i m öff entlichen
Dienst,
landlMrtschaftliche Alterskassen,
gesetzliche Krankenversicherung,
gesetzliche Unfallversicherung,
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Arbeitslosenversicherung,
Familienausgleichskassen (bis 1964).

Der großte Teil dieser Zahlungen fließt den
inländischen privaten Haushalten zu und nur
ein geringer Teil an die übrige Welt.
- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit

unterstellten Sozi al beiträgen,

Hierzu gehören die Pensionen der Ge-
bietskorperschaften und der Sozialversi-
cherung (ohne die Pensionen der öffentli-
chen Untemehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit und der netto im Haushalt
verbuchten Untemehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit), femer Beihilfen im
Krankheitsfall u.ä. Empfänger sind die in-
ländischen privaten Haushalte.

- Sonstige soziale Leistungen

Hierbei handelt es sich unter anderem um
die folgenden Geldleistungen :

Versorgung der Kriegsopfer,
Kriegsschadenrenten und sonstige

Geldleistungen im Rahmen des La-
stenausgleichs,

laufende Wedergutmachungsleistun-
gen,
Kriegsgefangenen- und Häftlingsent-

schädigungen u.ä.,
Geldleistungen der Arbeitslosen- und

Sozialhilfe,
gesetzliches Kindergeld,
Erziehungsgeld,
Ausbildungsbeihilfen,
Wohngeld und ähnliche Leistungen und

andere mehr.

Der größte Teil dieser Ausgaben wird an in-
ländische private Haushalte geleistet. Die üb-
rige Welt empfängt in erster Linie Wiedergut-
machungsleistungen.

c) Private Haushalte (einschl. privater
Organisationen ohne Erwerbszweck und
Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit)

Die von den privaten Haushalten (einschl.
privater Organisationen) gewährten sozialen
Leistungen beziehen sich nur auf unterstellte
Sozialbeiträge. Sie umfassen Pensionen an
fruhere Kirchenbeamte und ihre Hinterbliebe-
nen solüe Beihilfen und Unter§ützungen im
Krankheitsfall. Einbezogen sind femer die
direkt gezahlten Ruhegelder der Untemehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit.

d) Übrige \tctt

Bei den sozialen Leistungen aus der übrigen
Welt handelt es sich um soziale Leistungen im
Zusammenhang mit tatsächlichen Sozialbei-
trägen sorrvie um sonstige soziale Leistungen.

2.4.3.9 Sonstige laufende Übertragungen
(4.4018.35 und 4.90/8.85)

Diese Position enthält alle laufenden Übertra-
gungen, die keine indirekten Steuem (einschl.
Verwaltungsgebühren der Untemehmen), di-
rekten Steuem, Sozialbeiträge, sozialen Lei-
stungen oder Subventionen darstellen. Die
folgende Gliederung der sonstigen laufenden
Übertragungen geht vom leistenden Sehor
aus. Dabei ist zu beachten, daß in den Unter-
nehmenssektor nur Untemehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit einbezogen sind; laufen-
de Übertragungen der Untemehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit werden im Sektor
der privaten Haushalte nachgelMesen. Die
laufenden Übertragungen urerden, sorareit die
statistischen Ausgangsdaten keine Darstell ung
zum Zeitpunkt der Fälligkeit zulassen, zum
Zeitpunkt der Zahlung nachgerMesen:

a) Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit

Die von Untemehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit geleisteten sonstigen laufenden
Übertragungen

- an Untemehmen mil eigener Rechtspersön-
lichkeit umfassen Schadenversicherungslei-
stungen der Versicherungsuntemehmen und
Nettoprämien für Schadenversicherungen an
Versicherungsuntemeh men,

- an den §aaf umfassen Schadenversiche-
rungsleistungen der Versicherungsunter-
nehmen (einschl. Ersatzleistungen privater
Haftpflichtversicherungsuntemehmen an die
Sozialversicherung nach § 1542 RVO),
Strafen u.ä. Zuweisungen,

- an private Haushalte (einschl. privater Or-
ganisationen ohne Erwerbszureck und Un-
lemehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit) umfassen Schadenversicherungslei-
stungen der Versicherungsuntemehmen,

- an die übige Welf umfassen Schadenver-
sicherungsleistungen der Versicherungsun-
temehmen, Strafen u.ä.

b) Staat

Die vom Staat geleisteten sonstigen laufenden
Übertragungen
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- an Unternehmen mil eigener Rechtspersön-
lichkeit umfassen Nettoprämien für Scha-
denversicherungen, Zahlungen an die Deut-
sche Bundesbahn für die Versorgung ver-
drängter Beamter (nach Art 131 cG) und an
die Pensionskasse deutscher Eisen- und
Straßenbahnen,

- an den Sfaaf umfqssen Zuweisungen und
Zuschüsse (soweit laufende Übertragungen)
zwischen Körperschaften des Staatssektors,
wie allgemeine Finanzzuueisungen (2.8.
Zuweisungen im Rahmen des gesetzlich ge-
regelten Finanzausgleichs zwischen den
Gebietskörperschaften) und zurcckgebunde-
ne Zuvneisungen (2.8. zur \Ä/issenschafts-
und Wirtschaftsförderung, Zuschüsse des
Bundes zu den Rentenversicherungen
u.a.m.),

- an private Organisationen ohne Er-
werbszweck umfassen Zuschüsse an Ver-
bände der freien Wohlfahrtspflege und deren
Einrichtungen, Religionsgemeinschaften, Ar-
beitnehmerverbände, politische Parteien,
Sportvereine u.a.m.,

- die übrige Welt umfassen Beiträge an die
Europäischen Gemeinschaften (Haushalts-
beiträge sonie die über den Staat geleiteten
Einnahmen der EG, wie Umsatzsteueranteil,
Zölle, Abschöpfungs- und Währungsaus-
gl eichsbeträge, Bruttosozial produktsabgabe),
sonstige Beiträge an intemationale Organi-
sationen, \Niedergutmachungsleistungen an
lsrael und aufgrund weiterer Globalverträge
mit ausländischen Staaten sowie Leistungen
im Rahmen der Entwicklungshilfe, Straßen-
benutzungsgebühren an die ehemalige DDR,
ab 03.10.1990 Zuurcisungen an die neuen
Bundesländer soraie ein Saldenausgleich bei
den laufenden Einnahmen und Ausgaben
zentraler Haushalte (Erspamis) im Beitritts-
gebiet, Erstattungen von Sozialversiche-
rungsbeiträgen der in ihre Heimatländer zu-
ruckkehrenden ausländischen Arbeitnehmer,
femer den Wert unentgeltlicher Ausfuhren,
raozu auch die Ausgaben im Zusammenhang
mit ausländischen' Streitkäften (ohne Bau-
ten) zählen, u.a.m.

c) Private Haushalte (einschl. privater
Organisationen ohne Erwerbszweck
und Unternehmen ohne eigene
Rec htspersön lich keit)

Die von privaten Haushalten, privaten Organi-
sationen ohne Enaerbszweck sowie von Ein-
zeluntemehmen und Personengesellschaften

(Untemehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit) geleisteten sonstigen laufenden Übertra-
gungen
- an Unternehmen mit eigener Rechtspersön-

lichkeit umfassen Nettoprämien für Scha-
denversicherungen,

- an den Sfaat umfassen Rückerstattungen im
Rahmen der Sozialhilfe und ähnliche Erstat-
tungen, Strafen, Verwaltungsgebühren, ent-
geltliche Wertmarken für die unentgeltliche
Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel durch
Behinderte u.ä.,

- an die übrige Welf umfassen Heimatüberwei-
sungen ausländischer Arbeitnehmer, Unter-
sttitzungszahlungen, Visagebühren u.ä.

d) Übrige t/Glt

Die von der übrigen Welt an inländische Sek-
toren geleisteten sonstigen laufenden Übertra-
gungen

- an Untemehmen mil eigener Rechtspersön-
lichkeit umfassen Nettoprämien für Scha-
denversicherungen, Schadenversicherungs-
leistungen von ausländischen Versicherungs-
untemehmen,

- an den Sfaat umfassen Zahlungen des Euro-
päischen Ausrichtungs- und Garantiefonds,
des Europäischen Sozialfonds u.ä.

- an private Haushalte (einschl. privater Or-
ganisationen ohne Erwerbszrarcck und Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit)
umfassen Unterstützungszahlungen und
sonstige Leistungen (Gewinne aus staatlich
genehmigten Spielen usw.)

2.4.3.10 Verfügbares Einkommen
(4.49 und 5.50)

Das verfügbare Einkommen gibt den Einkom-
mensbetrag an, der den Wirtschaftseinheiten
nach der Verteilung der Enarcrbs- und Vermö-
genseinkommen und nach der Umverteilung
über empfangene und geleistete laufende
Übertragungen für den letzten Verbrauch und
die Erspamisbildung zur Verfügung steht. Die-
ser Einkommensbegriff ist in erster Linie für
den Sektor Private Haushalte von Bedeutung.
Für diesen Sektor wird er in den Tabellen ohne
nichlentnommene Geuinne der Untemehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit verurcndet.
Bis 1991 wird für das fruhere Bundesgebiet
das verfügbare Einkommen der privaten
Haushalte auch einschließlich der nichtent-
nommenen Gewinne der Untemehmen ohne
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eigene Rechtspersönlichkeit gezeigt. ln den
Konten des Untemehmenssektors ist das ver-
fügbare Einkommen definitorisch gleich der
Erspamis der Untemehmen mit eigener
Rechtspersönl ich keit.

Die Summe der verfügbaren Einkommen in,
der Volkswirtschaft ist nicht unwesentlich grö-
ßer als das Volkseinkommen. Dies ergibt sich
daraus, daß indirekte Steuem (abzügl. Sub-
ventionen) im Begriff des verfügbaren Ein-
kommens der Volkswirtschaft enthalten sind,
nicht dagegen im Volkseinkommen. Die
Summe der verfügbaren Einkommen ent-
spricht annähemd dem Nettosozialprodukt zu
Marktpreisen. Sie unterscheidet sich hiervon
um den Saldo der laufenden Übertragungen
zwischen inländischen \Mrtschaftseinheiten
und der übrigen Welt.

2.4.4 Ersparnis, Vermögensbildung,
Finanzierungssaldo

2.4.4.1 Ersparnis (5.49 und 6.50)

Die Ersparnis stellt den Teil des nach der Um-
verteilung verfügbaren Einkommens der Sek-
toren dar, der nicht für den letzten Verbrauch
venarendet vurrde. Mit ihr schließt die laufende
Rechnung der Sektoren ab. Zugleich bildet sie
eine zentrale Gniße zur Beschreibung der
Vermögensbildung der Sektoren. \A/ie aus den
Konten der Gruppe 6 hervorgeht, messen
Erspamis und Saldo der Vermögensübertra-
gungen (empfangene abzüglich geleistete
Vermögensübertragungen) die Vermögens-
bildung der Sektoren, die außer der Sachver-
mögensbildung (Nettoanlageinvestitionen und
Vonatsveränderung) den Finanzierungssaldo
der Sektoren (Veränderung der Forderungen
abzüglich Veränderung der Verbindlichkeiten)
umfaßt.

Die Höhe der Ersparnis der Sektoren hängt
von der Definition, Abgrenzung, sektoralen
Zuordnung usw der laufenden Einnahmen und
Ausgaben ab; sie enthält keine Kapitalgewinne
bzw. -verluste.

Die Erspamis des Untemehmenssektors ent-
spricht beim Nachweis für das fruhere Bun-
desgebiet den unverteilten Gewinnen der Un-
temehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
nach Abzug der geleisteten laufenden Über-
tragungen und Hinzufügung der empfangenen
laufenden Übertragungen. Einbezogen ist die
Veränderung der Pensionsruckstellungen der
Untemehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
(siehe die Ausführungen zum Einkommen aus
unselbständiger Arbeit). Da im Untemehmens-
sektor kein letzter Verbrauch zu buchen ist,
stimmt die Erspamis der Untemehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit mit ihrem ver

fügbaren Einkommen überein. Für Deutsch-
land ist die Erspamis des Untemehmenssek-
tors mit den nichtentnommenen Gewinnen der
Untemehmen nach der Umverteilung iden-
tisch.

Die Erspamis der privaten Haushalte schließt
in der Kontendarstellung die nichtentnomme-
nen Gewinne der Untemehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit ein.

2.4.4.2 N ichtentnommene Gewinne
der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit
(6.10 und 6.60)

Dieser Strom wird nur für das fruhere Bundes-
gebiet nachgewiesen. Er enthält hauptsächlich
die nichtentnommenen Gewinne sowie Einla-
gen und Darlehen (nach Abzug der Rückzah-
lungen) der privaten Haushalte in Einzelunter-
nehmen und Personengesellschaften, femer
die Eigenmittel der privaten Hiiushalte als
Bauhenen, sofem diese Mittel nicht über Bau-
sparkassen aufgeurcndet werden (zugeteilte
Bauspareinlagen und Tilgungsbeträge für Bau-
spardarlehen). Die über Bausparkassen auf-
gebrachten Mittel werden - in Übereinstim-
mung mit der Finanzierungsrechnung der
Deutschen Bundesbank - als Vermögensüber-
tragungen nachgewiesen.

Da dieser Strom nur als Restgröße ermittelt
vrrerden kann, nämlich im Haushaltssektor als
Differenz zwischen der Erspamis (3 - 6.50)
und dem Saldo dei Vermögensübertragungen
(3 - 6.80 abzügl. 3 - 6.30) einerseits und dem
aus der Finanzierungsrechnung der Deutschen
Bundesbank übemommenen Finanzierungs-
saldo der privaten Haushalte (3 - 7.50) ande-
rerseits, kommen in ihm neben Ungenauigkei-
ten in der Berechnung der erwähnten Positio-
nen auch gewisse Abgrenzungsschwierigkei-
ten zum Ausdruck. So enthält der Finanzie-
rungssaldo der privaten Haushalte zum Bei-
spiel nicht den Nettoerwerb von GmbH- und
Genossenschaftsanteil en an Produktionsunter-
nehmen; dieser ist folglich Bestandteil der
Position 6.10/6.60. Außerdem ist in dieser
Position die Veränderung der Pensionsruck-
stellungen bei privaten Untemehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit enthalten. Femer
schließt diese Position die von privaten Orga-
nisationen ohne Erwerbszweck zqr Finanzie-
rung ihrer Nettoinvestitionen verwendeten
Mittel ein, sofem hierfür nicht Kredite in An-
spruch genommen raorden sind. Für Deutsch-
land können die nichtentnommenen Gewinne
der Untemehmen ohne eigene Rechtspersön-
lichkeit aufgrund fehlender Ausgangsstatisti-
ken nicht mehr nachgeltdesen raerden.
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2.4.4.3 Vermögensübertragungen
(6.3018.37 und 6.80/8.87)

Als Vermögensübertragungen werden alle
Geldleistungen ohne spezielle Gegenleistung
angesehen, die zumindest für eine der betei-
ligten Wirtschaftseinheiten eine unmittelbare
Vermögenszu- oder -abnahme darstellen. Aus-
schlaggebend ist im allgemeinen, wie die je-
ureils kleinere Einheit den Vorgang wirtschaft-
lich beurteilt, zum Beispiel die Untemehmen
oder privaten Haushalte, u,enn der Partner der
Staat ist. Die Vermögensübertragungen \ /er-
den untergliedert nach lnvestitiohszuschüssen
und sonstigen Vermögensübertragungen. Zu
den letzteren zählen auch die sogenannten
fiktiven Vermögensübertragungen. Bei diesen
Ubertragungen findet kein übergang auf eine
andere rechtlich selbständige Einheit statt,
sondem es uerden nur Vermögensteile einer
rechtlich selbständigen Einheit in der konten-
mäßigen Darstellung auf einen anderen Sektor
übertragen. Der Nachweis derartiger fiktiver
Vermögensübertragungen ist erforderlich,
wenn wi rtschaftliche Täti g keiten einer rechtl i ch
selbständigen Einheit in verschiedenen Sekto-
ren nachgewiesen werden. Dies gilt zum Bei-
spiel für die Wohnungsvermietung, die - be-
dingt durch das statistische Ausgangsma-
terial- vollständig im Untemehmenssektor
(Produktionsuntemehmen) dargestellt wird.
Die von privaten Haushalten für den Woh-
nungsbau über Bausparkassen aufgeurcndeten
Beträge (zugeteilte Bauspareinlagen und Til-
gungen voR Bauspardarlehen) erscheinen
deshalb unter den Vermögensübertragungen.

Die folgende Gliederung der Vermögensüber-
tragungen geht vom leistenden Sektor aus.
Die Vermögensübertragungen urerden, soweit
die statistischen Ausgangsdaten keine Darstel-
lung zum Zeitpunkt der Fälligkeit zulassen, im
Zeitpunkt der Zahlung nachgewiesen.

a) Unternehmen

Die von Untemehmen geleisteten Vermögens-
übertragungen

- an Unternehmen umfassen nur sonstlge
Vermögensübertragungen, die ausschließlich
aus fiktiven Vermögensübertragungen in Hö-
he der Finanzierung der lnvestitionen der
Versicherungsuntemehmen im Wohnungs-
bau bestehen;

- an den Sfaaf umfassen als sonsfige Vermö-
gensübertragungen vermögenswirksame
Steuem (Ablösungsbeträge im Rahmen des
Lastenausgleichs - bis 1974, ab 1975 an den
direkten Steuem enthalten -), Leistungen aus
der Wertpapierbereinigung im Rahmen des
Lastenausgleichs, Anliegerbeiträge u.ä.;

- an private Haushafte enthalten als sonsfige
Vermögensübertragungen die Nettozufüh-
rung zu Rückstellungen bei Lebensversiche-
rungen, Pensionskassen und Versorgungs-
raerken im Zusammenhang mit der Verbu-
chung tatsächlicher Sozialbeiträge und so-
zialer Leistungen und femer die Nettozufüh-
rung zu Rückstellungen für Ruhegeldver-
pflichtungen im Zusammenhang mit unter-
stellten Sozialbeiträgen - siehe hierzu die Er-
läuterungen zu den Kontenpositionen
4.3018.32 und 4. 80/8.82.

b) Staat

Die vom Staat geleisteten Vermögensübertra-
gungen

- an Untemehmen umfassen lnvestitionszu-
schüsse und sonstige Vermögensübertra-
gungen.

Zu den lnvestitionszuschüssen zählen für
Bauvorhaben und andere lnvestitionen be-
stimmte Zuschüsse (u.a. auch diejenigen,
um die seit 1969 das Aufkommen der veran-
lagten Einkommensteuer und Körper-
schaftsteuer aufgrund der lnvestitionszula-
gengesetze geküzt ist), Hauptentschädigun-
gen im Rahmen des Lastenausgleichs
(soueit für I nvestitionen vervrrendet), Kapital-
abfindungen im Rahmen der Kriegsopferver-
sorgung, Tilgungszuschüsse sowie die Um-
urandlung von Darlehen in Zuschüsse an die
Deutsche Bundesbahn und an die Deutsche
Bundespost u.ä.

Zu den sonsfigen Vermögensübertragungen
rechnen unter anderem Entschädigungen
nach dem Allgemeinen Kriegsfolgengesetz
und nach dem Altsparergesetz, Betriebsmit-
telzuweisungen an Einfuhr- und Vonatsstel-
len, Prämien für die Schlachtung von Kühen
und Nichtvermarktung von Milch, Prämien
und Zuschüsse für die Stillegung von Kohle-
bergraerken, Abnrackprämien für Schiffe u.ä.
sowie - an fiktiven Vermögensübertragun-
gen - nichtentnommene Gewinne der brutto
in den öffentlichen Haushalten gebuchten
Untemehmen ohne eigene Rechtspersön-
lichkeit und Mittel für den staatseigenen
Wohnungsbau;

- an den Sfaat umfassen /nyesf/ionszuschüs-
se (Zuureisungen für lnfrastrukturmaßnah-
men, Maßnahmen des Küstenschutzes, für
den kommunalen Straßenbau, für den Bau
von Schulen, Krankenhäusem u.ä.) sowie
sonsfige Vermögensübeftragungen in Form
von einmaligen größeren Zahlungen zwi-
schen den einzelnen Körperschaften des
Staatssektors;
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- an private Haushafte umfasssen nur sonsfige
Vermögensübertragungen wie Spar- und
Wohnungsbauprämi en, Arbeitneh mersparzu-
lagen (von 1971 und 1989 sowie Restbeträge
in 1990), Entschädigungen nach dem Allge-
meinen Kriegsfolgengesetz und nach dem
Altsparergesetz, Hauptentschädigungen im
Rahmen des Lastenausgleichs, Wiedergut-
machungsleistungen nach dem Bundesent-
schädigungsgesetz und dem Bundesrucker-
stattungsgesetz (sorneit Kapitalentschä-
digungen);

- an die übrige Welf umfassen lnvestitionszu-
schüsse und sonstige VermÖgensübertra-
gungen.

Zu den lnvestitionszuschüssen zählen vor
allem Leistungen im Rahmen der Entwick-
lungshilfe.

Zu den sonstigen Vermögensübertragungen
rechnen Hauptentschädigungen im Rahmen
des Lastenausgleichs, \Medergutmachungs-
leistungen nach dem Bundesentschädi-
gungsgesetz und dem Bundesruckerstat-
tungsgesetz, die Umrarandlung von Schulden
der ärmsten Entwicklungsländer in Zuschüs-
se so,aie Zahlungen an den EG-Entwick-
lungsfonds sowie -ab 03.10.1990- bei zen-
tralen Haushalten ein Saldenausgleich der
vermögenswirksamen Einnahmen und Aus-
gaben im Beitrittsgebiet.

c) Private Haushalte

Die von privaten Haushalten geleisteten Ver-
mögensübertragungen

- an Untemehmen umfassen als sonstlge
Vermögensübertragrmgen ausschließlich fik-
tive Vermögensübertragungen, und zwar die
Zuteilung von Bauspareinlagen (soueit für
Bauzrarccke venarendet) und die Tilgung von
Bauspardarlehen;

- an den Sfaat umfassen im Rahmen der
sonsfigen Vermögensübeftragungen vermö-
genswirksame Steuem (Erbschaftsteuer)
sowie Beitragsentrichtungen an die Renten-
versicherung infolge des Rentenreformge-
setzes vom Oktober 1972;

- an die übrige Welf bestehen aus sonsfigen
Vermögensübertragungen im Zusammen-
hang mit Erbschaften, Vermächtnissen,
'Mitgiften, Restitutionen u.ä.

d) Übrige VGlt

Die von der übrigen Welt geleisteten Vermö-
gensübertragungen

- an den Sfaaf umfassen lnvestitionszuschüs-
se, und zwar
Zahlungen aus dem EG-Regionalfonds (ab
1976) souie Kostenbeteiligungen Frank-
reic,hs für den Ausbau des Rheins (1977 bis
1e7e);

- an private Haushafte bestehen aus sonsfigen
Vermögensübeftragungen im Zusammen-
hang mit Erbschaften, Vermächtnissen,
Mitgiften, Restitutionen u:ä.

2.4.4.1 Finanzierungssalden (6.49 und 7.50)

Die Finanzierungssalden der Sektoren stellen
den abschließenden Saldo der Vermögens-
veränderungskonten dar und messen den
Überschuß bzw. das Defizit der Veränderung
der Forderungen gegenüber der Veränderung
der Verbindlichkeiten. Ein positiver Finanzie-
rungssaldo bedeutet, daß Geldvermögensbil-
dung über die Kreditaufnahme hinaus stattge-
funden hat. Bei einem negativen Finanzie-
rungssaldo ist die Zunahme der Verbind-
lichkeiten größer als die Zunahme der Forde-
rungen. Die Summe der Finanzierungssalden
der Sektoren ergibt den Finanzierungssaldo
gegenüber der übrigen Welt. Er ist auf dem
zusarnmengefaßten Konto der übrigen Welt
nicht als solcher dargestellt, läßt sich aber als
Differenz der Positionen 8.90 und 8.99 zur
Position 8.40 leicht ermitteln.

lm Rahmen des Kontensystems uerden die
Finanzierungssalden des Untemehmens- und
Staatssektors im Prinzip als Salden der Ver-
mögensveränderungskonten berechnet. Der
Finanzierungssaldo des Haushaltssektors wird
dagegen der Finanzierungsrechnung der
Deutschen Bundesbank entnommen. Die ge-
ringfügigen Abrareichungen bei den anderen
Sektoren und auf dem zusammengefaßten
Konto der übrigen Welt erklären sich haupt-
sächlich aus dem verschiedenen statistischen
Ausgangsmaterial sowie den unterschiedlichen
Möglichkeiten der Angleichung der Ausgangs-
zahlen an die angestrebten Konzepte und
Defi nitionen der Vol kswi rtschaftlichen Gesamt-
rechnungen.

2.4.4.5 Veränderung der Forderungen
(7.1 018.40 und 7.6018.90)

Die Angaben über die Veränderung der Forde-
rungen und Verbindlichkeiten sind der Finan-
zierungsrechnung der Deutschen Bundesbank
entnommen.

Zu den Forderungen bzw. Verbindlichkeiten
rechnen - in der Gliederung der Bundesbank -

Geldanlage bei Banken,
Bargeld und Sichteinlagen,
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Termingelder (einschl. durchlaufender
Gelder),

Spareinlagen,
Geldanlage bei Bausparkassen,
Geldanlage bei Versicherungen,
Geldmarktpapiere (einschl. zureckgebunde-

ner Emissionen von Schatzanureisungen),
festvezinsliche Wertpapiere,
Aktien,
Auslandspositionen der Deutschen
Bundesbank,
kurz- und längerfristige Bankkredite,
Darlehen der Bausparkassen,
Darlehen der Versicherungen und
sonstige Forderungen (bzw Verbindlich-
keiten).

Als "innersektorale" Forderungen bzw. Ver-
bindlichkeiten weist die Deutsche Bundesbank
femer im Sektor Kreditinstitute die Verände-
rungen der Forderungen und Verbindlichkeiten
zwischen der Bundesbank und den Geschäfts-
banken, im Sektor Staat die Veränderungen
der Forderungen und Verbindlichkeiten zwi-
schen den Gebietskörperschaften und der
Sozialversicherung sowie im Untemehmens-
sektor die Veränderungen bestimmter Forde-
rungen bzw. Verbindlichkeiten im Zusam-
menhang mit der Finanzierung von Wohnbau-
ten nach. Die Veränderungen der "inner-
sektoralen" Forderungen bzw Verbindlichkei-
ten sind in den Summen für die stärker ag-
gregierten Sektoren nicht enthalten (2.8. ist
die Veränderung der Forderungen der Sozial-
versicherung an die Gebietskorperschaften
nicht in den Angaben für den gesamten
Staatssektor enthalten). Stets einbezogen sind
jedoch die Vorgänge zwischen Bausparkassen
und den übrigen Kreditinstituten, da die Bun-
desbank die Bausparkassen als eigenen Sek-
tor behandelt. lm übrigen urerden die Verände-
rungen der Forderungen bzw. Verbindlichkei-
ten gegenüber Einheiten desselben Sektors
nicht dargestellt. Eine Ausnahme bilden
Geldmarktpapi ere, f estvezi nsl iche Wertpapi e-
re und Aktien, bei denen auch Vorgänge zwi-
schen Einheiten desselben Sektors erfaßt
werden.

lnhalt und Abgrenzung der einzelnen Arten
von Forderungen und Verbindlichkeiten sind in
dem Sonderdruck der Bundesbank Nr.4
"Zahlenübersichten und methodische Erläute-
rungen zur gesamtwirtschaftlichen Finanzie-
rungsrechnung der Deutschen Bundesbank
1960 bis 1989", 6. Auflage, Juni 1990 näher
beschrieben.

Als "Veränderung" vird in der Finanzierungs-
rechnung die Zu- und Abnahme der einzelnen
Aktiva und Passiva zwischen dem Beginn und
Ende des Berichtszeitraumes dargestellt. Zu-
und Abgänge im Laufe der Periode sind somit

bei Qen einzelnen Arten von Aktiva bzw. Pas-
siva gegeneinander aufgerechnet (2.8. die in
der Periode gewährten längerfristigen Kredite
gegen die Tilgung von längerfristigen Kredi-
ten). Es wird jedoch nicht die Veränderung von
Aktiva gegen die Veränderung von Passiva
saldiert, also zum Beispiel nicht die Verände-
rung der von einem Sektor an andere Sekto-
ren gewährten längerfristigen Kredite gegen
die Veränderung der von diesem Sektor auf-
genommenen längerfristigen Kredite.

Bewertungsmaßstab sollen - um einen lücken-
losen Anschluß an die Vermögensverände-
rungskonten zu geraährleisten - im Prinzip
Transahionsuerte sein, d.h. die Werte, zu
denen die einzelnen Transaktionen im Be-
richtszeitraum stattg efunden haben. Realisier-
te Kapitalgeuinne und -verluste, die zum Bei-
spiel bei der Veräußerung von Aktien ezielt
werden, kommen bei dieser Bewertungsgrund-
lage in den Angaben über die Veränderung der
finanziellen Werte zum Ausdruck.

2.4.4.6 Veränderung der Verbindlichkeiten
(7.6018.90 und 7.1 0/8.40)

Siehe die Ausführungen zur Veränderung der
Forderungen

2.1.4.7 Statistische Differenz (7.99/8.99)

Die statistischen Differenzen auf den Finanzie-
rungskonten der Sektoren und auf dem zu-
sammengefaßten Konto der übrigen Welt be-
ruhen auf Abueichungen zwischen den von
der Bundesbank ermittelten Finanzierungssal-
den 1= Veränderung der Forderungen abzüg-
lich Veränderung der Verbindlichkeiten) und
den im Rahmen des Kontensystems berechne-
ten abschließenden Salden der Vermögens-
veränderungskonten (bzw. des zusammenge-
faßten Kontos der übrigen Welt). Sie erklären
sich aus dem verschiedenen Ausgangsmate-
rial und den unterschiedlichen Möglichkeiten
der Angleichung der Ausgangszahlen an die
angestrebten Konzepte und Definitionen der
Vol kswi rtschaftl ichen Gesamtrechnung en. Di e
Summe der statistischen Differenzen ein-
schließlich derjenigen auf dem zusammenge-
faßten Konto der übrigen Welt ergibt Null.

2.5 Ergänzende Erläuterungen zu den
Tabellen

lm Tabellenteil dieses Heftes werden - neben
den Konten - zrarei Typen von Tabellen unter-
schieden: Übersichtstabellen und Standardta-
bellen.

Al5 Übersrbhtstabelten werden vereinfachend
die in Abschnitt 2 des Tabellenteils enthalte-
nen Tabellen mit absoluten Zahlen, Wachs-
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tumsraten, Meßzahlen und Strukturangaben in
o/o für eine Auswahl wichtiger Tatbestände
bezeichnet. Sie dienen der schnellen Orientie-
rung über die gesamtwirtschaftliche Entwick-
lung und enthalten Angaben für alle Jahre ab
1960.

Die Sfandarcf abellen der Abschnitte 3 und 4
des Tabellenteils zeigen die Details der jährli-
chen und vierteljährlichen Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen, sind jedoch aus
Platzgninden auf ausgewählte Jahre und in
der Regel auf absolute Zahlen beschränkt. Die
Trennung in Tabellen mit Jahreszahlen (Ab-
schnitt 3) und Tabellen mit Vierteljahreszahlen
(Abschnitt 4) wurde mit Rücksicht auf die un-
terschiedliche Tiefe der Gliederung in den
jährlichen und vierteljährlichen Berechnungen
vorgenommen. Die Jahrestabellen in diesem
Heft beziehen sich - von urcnigen Ausnahmen
abgesehen - auf die letzten sieben Jahre. An-
gaben für die in den Tabellen nicht enthalte-
nen Jahre ab 1960 (2.T. ab 1950) befinden
sich in dem Sonderbeitrag "Revidierte Ergeb-
nisse 1950 bis 1990" (Reihe S. 15 in Fachse-
rie lS "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnun-
gen"). Halbjahresergebnisse werden im Rah-
men dieser Fachserie nicht mehr veröffent-
licht, die verfügbaren Ergebnissen stehen im
Statistischen lnformationssystem des Bundes
(STATIS-BUND) bereit. Die Daten in STATIS-
BUND können gegen Kostenerstattung vom
Statistischen Bundesamt auf maschinenlesba-
ren Datenträgem oder als Ausdruck auf Papier
(als Arbeitsunterlage) bezogen werden.

Die folgenden Erläuterungen beziehen sich auf
die Tabellen des Abschnitts 3, die fachlich am
tiefsten gegliedert sind. Die Erläuterungen
sollen vor allem den Zusammenhang mit den
Konten deutlich machen; femer werden die
wichtigsten Beziehungen zraischen den Tabel-
len dieses Abschnitts herausgestellt. Daruber
hinaus enthalten die Erläuterungen - ergän-
zend zu den Bemerkungen über die Konten-
positionen im vorangehenden Abschnitt - me-
thodische Anmerkungen, zum Beispiel zu den
Preisindizes im Rahmen der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen, zu den als Bezugs-
zahlen verwendeten Angaben über Erwerbstä-
tige und zur Berechnung des reproduzierbaren
Sachvermögens.

2.5.1 Entstehung des Inlandsprodukts

Tabelle 3.1.1 : \Ahrtschöpfung, lnlandspro-
dukt und Sozialprodukt

Diese Tabelle gibt einen Überblick über die
wirtschaftliche Leistung der Volkswirtschaft,
gemessen anhand der (bereinigten) Brutto-
raertschöpf ung al I er W rtschafts berei ch e sowi e
des lnlands- und Sozialprodukts (siehe auch

Übersicht 4). Von diesen Größen erscheinen
im Kontensystem die Bruttourertschöpfung zu
Marktpreisen - sie wird im allgemeinen verein-
fachend ohne den Zusalz "zu Marktpreisen"
als "Bruttowertschöpfung" bezeichnet -, das
Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten (Netto-
wertschöpfung) und das Nettosozialprodukt zu
Faktorkosten (Volkseinkommen). Die Sektor-
konten zeigen allerdings nur die Brutto- und
Nettourertschöpfung der einzelnen Sektoren
bzw. die Anteile der Sektoren am Volksein-
kommen. Die gesamte Bruttowertschöpfung,
das Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten und
das Volkseinkommen werden nur in den kon-
solidierten Sektorkonten dargestellt (Ab-
schnitt 1.5 des Tabellenteils). Das Bruttoin-
landsprodukt zu Marktpreisen erscheint nicht
explizit im Kontensystem, kann jedoch unmit-
tel bar abgeleitet rarerden: Gesamte Bruttourert-
schöpfung zuzüglich nichtabzieh barer U msatz-
steuer und Einfuhrabgaben.

Nicht aufgenommen in die Tabelle wurden die
ueniger häufig verurcndeten Begriffe Brutto-
raertschöpfung zu Faktorkosten, Bruttoinlands-
produkt zu Faktorkosten und Bruttosozialpro-
dukt zu Faktorkosten. Die Bruttouertschöpfung
zu Faktorkosten läßt sich durch Abzug des
Saldos aus Produktionssteuem und Subven-
tionen von der Bruttowertschöpfung enech-
nen. Das Bnrttoi nlandsprodukt zu Faktorkosten
und das Bruttosozialprodukt zu Faktorkosten
ergeben sich durch Abzug des Saldos aus
indirekten Steuem und Subventionen vom
Bruttoinlandsprodukt bzw. Bruttosozial produkt
zu Marktpreisen. Die in der Tabelle nachge-
niesenen indirekten Steuem umfassen die
Produktionssteuem, die nichtabziehbare Um-
satzsteuer und die Einfuhrabgaben. ln den
Tabellen 3.1.2 und 3.1.9 wird der Saldo aus
Produktionssteuem und Subventionen auch in
der Gliederung nach \Mrtschaftsbereichen
dargestellt. Der Saldo der Enruerbs- und Ver-
mögenseinkommen zwischen lnländem und
der übrigen Welt ist durch Abzug der an die
übrige Welt geleisteten Einkommen von den
aus der übrigen Welt empfangenen Einkom-
men berechnet. Diese beiden Einkommens-
ströme rarcrden in Tabelle 3.3.1 dargestellt.

ln konstanten Preisen liegen nur Angaben für
das Marktpreiskonzept, nicht dagegen für das
Faktorkostenkonzept vor, da die Deflationie-
rung der Steuem und Subventionen erhebliche
theoretische und praktische Probleme aufwirft.
Für die Ableitung des preisbereinigten Brutto-
inlandsprodukt aus der preisbereinigten Brut-
toraertschöpfung al I er Bereich e müssen jedoch
auch die Konekturposten "Nichtabziehbare
Umsatzsteuer" und die "Einfuhrabgaben" in
Preisen des Basisjahres ermittelt uerden. Da-
bei wird von den im Basisjahr geltenden Steu-
ersätzen und von dön preisbereinigten Werten
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bzw. von den Mengen der besteuerten Güter
ausgegangen. Der auf diese Weise "deflatio-
nierte" Wert der Umsatzsteuer und der Ein-
fuhrabgaben erlaubt allerdings keine Aussa-
gen über die Entwicklung der realen Kaufkraft
der betreffenden Steuereinnahmen beim
Staat. Den Berechnungen in konstanten Prei-
sen liegen die Preise und Steuer- bzw. Zoll-
sätze des Jahres 't991 zugrunde. Die in kon-
stanten Preisen ausgedruckten Größen Brutto-
wertschöpfung, Bruttoinlandsprodukt und Brut-
tosozialprodukt vrerden auch als reale Brutto-
uertschöpfung, reales Bruttoinlandsprodukt
bzw. real es Bruttosozial produkt bezeichnet (i m
Gegensatz zu den entsprechenden nominal-
len, d.h. zu Preisen der Berichtsperiode aus-
gedruckten, Größen).

Bei den Preisindizes für die Bruttourertschöp-
fung, das ldlands- bzw. Sozialprodukt nach
dem Marktpreiskonzept handelt es sich um
lndizes mit jährlich urechselnder Wägung
(Paasche-Formel), die die Verteuerung der
wirtschaftlichen Leistung des Berichtsjahres
gegenüber dem Basisjahr 1991 messen. Ein
Vergleich der Preisentwicklung mit dem unmit-
telbar vorangehenden Zeitraum ist nur mit
Einschränkungen möglich, da der lndexab-
stand von Jahr zu Jahr unter anderem durch
Anderungen im Wägungsschema beeinflußt
werden kann (siehe auch die Erläuterungen
zur Tabelle 3.2.1).

Tabelle 3.1.2: Produktionswerte, Vorlei-
stungen und VVertschöpfung
in jeweiligen Preisen nach
{4 Wrtschaftsbereichen

ln dieser Tabelle (nur in Fachserie 18, Reihe
1.2 (Vorbericht) "Konten und Standardtabelle")
sind die Positionen der Produktions- und Ein-
kommensentstehungskonten dargestellt und
für den Sektor Produktionsuntemehmen nach
Untemehmensbereichen gegliedert. Produkti-
onssteuem und Subventionen sind abwei-
chend von der Darstellung in den Konten sal-
diert. Die Beiträge zum Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten (Nettowertschöpfung) sind nach
Einkommensarten aufgeteilt. Dabei werden die
in den Bereichen entstandenen Einkommen
aus unselbsländiger Arbeit und - als Restgröße
ermittelt - die in den Bereichen entstandenen
Einkommen aus Untemehmertätigkeit und
Vermögen unterschieden. Die letzteren schlie-
ßen, funktional gesehen, einen kalkulatori-
schen Lohn für die Arbeitsleistungen der Un-
temehmer und der mithelfenden Familienan-
gehörigen sowie das Entgelt für das eingesetz-
te eigene und fremde Sach- und Geldkapital
der Untemehmen und für die untemehmeri-
sche Leistung ein. Die in der Tabelle3.1.2
nachgewiesenen "entstandenen" Einkommen
aus unselbständiger Arbeit der Sektoren sind

identisch mit den in der Kontengruppe 3 nach-
gewiesenen "geleisteten" Einkommen aus
unselbständiger Arbeit. Die entstandenen Ein-
kommen aus Untemehmertätigkeit und Ver-
mögen lassen sich in Konto 3 der Untemeh-
men in der Weise enechnen, daß man zu dem
Anteil am Volkseinkommen die geleisteten
Einkommen aus Unlemehmertätigkeit und
Vermögen hinzufügt und die empfangenen
Einkommen aus Untemehmertätigkeit und
Vermögen abzieht. Weitere Hinueise zu den
hier dargestellten Tatbeständen enthalten die
Erläuterungen zu den Kontenpositionen im
Abschnitt 2.4. Einen nach Wirtschaftsberei-
chen tiefer gegliederten Nachvleis enthält Ta-
belle 3.1.9.

Es ist zu beachten, daß die Summen der Vor-
leistungen, Bruttourertschöpfung, Nettourcrt-
schöpfung und der entstandenen Einkommen
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen für
die einzelnen Wirtschaftsbereiche nicht den
betreffenden Gesamtzahlen für alle Wirt-
schaftsbereiche entsprechen. Dies hängt damit
zusammen, daß der Verbrauch von Bank-
dienstleistungen gegen unterstellte Entgelte
nicht den einzelnen Wirtschaftsbereichen,
sondem nur global dem Untemehmenssektor
zugerechnel wird. Die Addition der Bereiche
ergibt zunächst das unbereinigte Ergebnis - in
Tabelle 3.1.2 als "Alle \Mrtschaftsbereiche
(unbereinigt)" bezeichnet. Das bereinigte Er-
gebnis- in der Tabelle3.1.2 als "Alle Wirt-
schaftsbereiche (bereinigt)" bezeichnet - ergibt
sich

- für die Vorleistungen
durch Erhöhung um die unterstellten Entgelte
für Bankdi enstl eistungen,

- für die Bruttourertschöpfung, die Nettowert-
schöpfung und die Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen durch Ver-
minderung um die unterstellten Entgelte für
Bankdi enstl ei stungen.

Die untersfelften Entgefte für Bankdienstlei-
stungen - ein Wertansatz für diejenigen Lei-
stungen der Kreditinstitute, die nicht gegen
spezielle Entgelte erbracht werden - uerden in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
global einer zu diesem Zvleck gebildeten fikti-
ven Einheit im Untemehmenssektor zuge-
rechnet, für die sich eine negative Wertschöp-
fung und negative Einkommen aus Untemeh-
mertätigkeit und Vermögen in Höhe der un-
terstellten Entgelte für Bankdienstleistungen
ergeben. Bei dem bereinigten Ausureis wird
- entsprechend den Regelungen im Kontensy-
stem der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen - die fiktive Einheit in die Darstellung
der Ergebnisse für alle \Mrtschaftsbereiche,
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für die Untemehmen insgesaml sowie für die
Kreditinstitute einbezogen.

Um den Zusammenhang mit den Konten zei-
gen zu können, wird in Tabelle 3.1.2 die Brut-
tourertschöpfung der Untemehmen insgesamt
und der Kreditinstute auch bereinigt nachge-
lMesen, d.h. unter Einbeziehung des Ver-
brauchs von Bankdienstleistungen gegen un-
terstellte Entgelte (siehe auch die Erläuterun-
gen in den Abschnitten 2.3.3, 2.4.1.1 und
2.4.1.2).

Tabelle 3.1.3 Subventionen und Produk-
tionssteuern nach 58 \Mrt-
schaftsbereichen

ln Tabelle3.1.3 rarerden in zwei Teiltabellen
die Subventionen und Produktionssteuem in
der Standardgliederung nach 58 Wirtschafts-
bereichen nachgewiesen. Die Ergebnisse urer-
den in dieser Gliederung beginnend mit dem
Jahr 1985 veniffentlicht, für frühere Jahre
werden \,egen der geringeren Qualität des
verwendeten statistischen Ausgangsmaterials
nur der Saldo aus Produktionssteuem und
Subventionen nachgewiesen (siehe Tabel-
le3.1.2 bzw. 3.1.9) bzw. eine zusammenge-
faßte Darstellung nach sechs Wirtschaftsbe-
reichen (siehe hierzu auch Heft 25 der Schrif-
tenreihe Ausgewählte Arbeitsunterlagen zur
Bundesstatistik "Subvenlionen im Rahmen der
Vol kswi rtschaftl ichen Gesamtrechnungen").
Die Abgrenzung der Bereichsgliederung geht
aus Übersicht 1 im Anhang hervor. Bei der
lnterpretation dieser Daten sind insbesondere
die begriffliche Abgrenzung und das Zuord-
nungskriterium der Subventionen zu beachten
(siehe auch Abschnitt 2.4.2.4). Der Subventi-
onsbegriff der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen umfaßt in der Regel nur Zuschüs-
se des Staates an Untemehmen für laufende
Produktionszwecke. Damit erfolgt eine Ab-
grenzung von Zahlungen, die als (einmalige)
Vermögensübertragungen (siehe Abschnitt
2.4.4.3) bzw als sonstige laufende Übertra-
gungen (siehe Abschnitt 2.4.3.9) angesehen
werden, souie von staatlichen Hilfen in Form
von Steuervergünstigungen. Eine Ausnahme
bildet die "einbehaltene" Umsatzsteuer, die,
wie in Abschnitt 2.4.2.3 b erläutert, als Sub-
vention verbucht wird. Subventionsgeber ist
der Staat in der Abgrenzung der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnung, das heißt Ge-
bietskörperschaften und Sozialversicherung.
Subventionen von lnstitutionen der Europäi-
schen Gemeinschaften rarcrden als empfange-
ne laufende Übertragungen der übrigen Welt
an den Staat und dann als Subventionen des
Staates an den Untemehmenssektor behan-
delt. Die Abgrenzung der Subventionsempfän-
ger umfaßt den gesamten Untemehmenssek-
tor im Sinne der Volkswirtschaftlichen Ge-

samtrechnungen, das heißt auch Zahlungen
an Untemehmen innerhalb der Bundesvenaaal-
tung (im Gegensatz zum Subventionsbericht
der Bundesregierung), andererseits werden
Transfers an private Haushalte und private
Organisationen ohne Erwerbszweck ausge-
grenzt. Als Zuordnungskiterium gilt das Zah-
lungskonzept, das heißt die Subventionen
werden in der Regel dem \Mrtschaftsbereich
des Zahlungsempfängers zugeordnet (Aus-
nahme: Zinsverbilligungszuschüsse über Kre-
ditinstitute als Subventionsmittler), so daß
Probleme der Subventionsinzidenz ausge-
klammert bleiben. Ansatzpunkt der Berech-
nung ist eine tiefe Aufgliederung der Subven-
tionen nach Subventionsarten, die auf Basis
der entsprechenden gesetzlichen Regelungen
od er Venaraltungsvorsch riften d en e m pf ang en-
den Wirtschaftsbereichen zugeordnet urerden.
Dieses Verfahren ist notwendig, weil nur weni-
g e ausreichende pri märstati stische I nformatio-
nen über die Verteilung der Subventionen
nach \Nirtschaftsbereichen vorliegen. Die Zu-
ordnung der wichtigsten Subventionen zu den
Wirtschaftsbereichen ist in Abschnill 2.4.2.4
exemplarisch dargestellt.

Die inhaltliche Abgrenzung der Produl<tions-
§euern ist in Abschnill2.4.2.3 beschrieben.
Wichtig ist, daß beim Nachweis der Produkti-
onssteuem in der Gliederung nach Wirt-
schaftsbereichen nicht die (nichtabziehbare)
Umsatzsteuer solMe die Einfuhrabgaben ent-
halten sind; diese werden gemäß den dezeit
geltenden Konzepten nur global ausgeuiesen
(siehe Tabelle 3.1.4). Grundlagen der Berech-
nung sind vor allem Angaben über die Steuer-
belastung der Untemehmen aus den Koslen-
strukturerhebungen, die um branchenspezifi-
sche Zuselzungen einzelner Steuerarten
(insbesondere Verbrauchsteuem) ergänzt und
in einem letzten Schritt keislaufmäßig mit
dem Kassenaufkommen des Staates abgegli-
chen werden.

Tabelle 3.1.4: Bruttowertschöpfung nach
\Mrtschaftsbereichen, Brut-
toinlandsprodukt in jeweili-
gen Preisen

Die Tabelle 3.1.4 zeigt die Bruttouertschöp-
fung (siehe auch die Erläuterungen in Ab-
schnitt 2.4.2.1) in tiefer Bereichsgliederung
nach 58 \trüirtschaftsbereichen (die Bereichs-
gliederung ist in Übersicht 1 im Anhang dar-
gestellt), femer die unterstellten Entgelte für
Bankdienstleistungen, die nichtabziehbare
Umsatzsteuer, die Einfuhrabgaben und das
Bruttoinlandsprodukt, und zraar in jeweiligen
Preisen. Für die einzelnen Komponenten der
Bruttoraertschöpfung (Abschreibungen, Saldo
aus Produktionssteuem und Subventionen,
Nettowertschöpfung unterteilt in enlstandene
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Einkommen aus unselbständiger Arbeit und
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen) lie-
gen Angaben in dieser tiefen Bereichsgliede-
rung für die Jahre ab 1970 vor (siehe Tabel-
le 3.1.9). Hinsichtlich der Behandlung des
Verbrauchs von Bankdienstleistungen gegen
unterstellte Entgelte sei auf die betreffenden
Ausführungen zu Tabelle 3.1.2 hingewiesen.
Zur Ermittlung des Bruttoinlandsprodukts müs-
sen zur Bruttoraertschöpfung aller Bereiche die
nichtabziehbare Umsatzsteuer und die Ein-
fuhrabgaben addiert raerden. Diese beiden
Konekturbuchungen sind noturendig, um die
zahlenmäßige Gleichheit der Ergebnisse des
von der Entstehungs- mit dem von der Ver-
wendungsseite her ermittelten lnlandsprodukt
herzustellen. Hinsichtlich der nichtabziehbaren
Umsatzsleuer erklärt sich dies mit der Verbu-
chung der Umsatzsteuer in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen nach dem
Nettosystem ab Berichtsjahr 1968. Während in
der Entstehungsrechnung Produktionswerte
und Vorleistungen grundsätzlioh ohne in
Rechnung gestellte bzw. abziehbare Umsatz-
steuer nachgeniesen werden, die Bruttowert-
schöpfung der einzelnen Bereiche somit frei
von Umsatzsleuer ist, ist die nichtabziehbare
Umsatzsteuer in den Aggregaten der Venrven-
dungsrechnung enthalten. Sie muß also zur
Bruttowertschöpfung aller Wirtschaftsbereiche
hinzugefügt werden, um zum Bruttoinlands-
produkt zu gelangen. Anntictr verhält es sich
mit den Einfuhrabgaben, die Bestandteil der
Vorleistungen der Wirtschaftsbereiche und
somit nicht in der Bruttouertschöpfung enthal-
ten sind. Auch sie müssen global der Summe
der Bruttouertschöpfung aller Bereiche zuge-
schlagen werden, da das Bruttoinlandsprodukt
bzw. das Bruttosozialprodukt zu Marktpreisen
alle indirekten Steuem, also auch die Einfuhr-
abgaben, umschließt.

Tabelle 3.1.5: Bruttowertschöpfung nach
\Mrtschaftsbereichen,
Bruttoinlandsprodukt
in Preisen von 1991

Die Tabelle3.1.5 untenichtet über die Ent-
wicklung der Bruttouertschöpfung in konstan-
ten Preisen (von 1991) in der gleichen Be-
reichsgliederung wie die Tabelle 3.1.4 sowie
über die Entwicklung der unterstellten Entgelte
für Bankdienstleistungen, der nichtabziehba-
ren Umsatzsteuer, der Einfuhrabgaben und
des Bruttoinlandsprodukts in konstanten Prei-
sen. Es sei darauf hingewiesen, daß in der
Darstellung zu Preisen von 1991 - im Gegen-
satz zu derjenigen in jeweiligen Preisen - auch
für den Zeitraum von 1960 bis 1967 ein Ansatz
für die nichtabziehbare Umsatzsteuer erfor-
derlich ist.

Preisindizes auf der Basis 1991 für die Brutto-
urcrtschöpfung der \Mrtschaftsbereiche lassen
sich durch Divison der Angaben aus Tabel-
le 3.1.4 durch die Angaben der Tabelle 3.1.5
ermitteln, uobei die Quotienten mit 100 zu
multiplizieren sind. Derartige Preisindizes
bringen zum Ausdruck, wie sich die Leistung
der einzelnen \Mrtschaftsbereiche (gemessen
an der Bruttou,ertschöpfung) bzw. der Ge-
samtrairtschaft (gemessen am Bruttoinlands-
produkt) gegenüber 1991 verteuert hat (siehe
hiezu auch die Ausführungen zu Tabelle
3.1.8).

Tabelle 3.1.6: Produktionswerte nach \Mrt-
schaftsbereichen in jeweili-
gen Preisen

Tabelle 3.1.6 bringt Angaben über die Produk-
tionswerte in tiefer Bereichsgliederung nach 58
Wirtschaftsbereichen. Der Begriff des Produk-
tionsuertes ist im Abschnitt 2.4.1.1 näher er-
läutert. Die Bereichsgliederung wird in Über-
sicht 1 im Anhang dargestellt. Produktionswer-
te zusammengefaßter Wirtschaftsbereiche in
konstanten Preisen (von 1991) sind in Tabelle
3.1.8 dargestellt.

Tabelle 3.1.7: Volleistungen nach
Wrtschaftsbereichen
in jeweiligen Preisen

lm ersten Teil dieser Tabelle vuerden die Vor-
leistungen in der tiefen Bereichsgliederung
nach 58 \Mrtschaftsbereichen dargestellt, der
zrareite Teil ergänzt die Angaben um die Vor-
leistungsquoten (Vorleistungen in Prozent der
Produktionsrarcrte). Der Begriff der Vorleistun-
gen ist im Abschnitt 2.4.1.2 erläutert; Ubersicht
1 im Anhang enthält eine detaillierte Darstel-
lung der Bereichsgliederung. Hinsichtlich des
Verbrauchs von Bankdienstleistungen gegen
unterstellte Entgelte sei auf die betreffenden
Ausführungen zu Tabelle 3.1.2 hingewiesen.
Die Entwicklung der Vorleistungen in konstan-
ten Preisen wird für zusammengefaßte \Mrt-
schaftsbereiche in Tabelle 3.1.8 gezeigt.

Tabelle 3.1.8 Produktionswerte, Vorlei-
stungen und Bruttowert-
schöpfung in Preisen von
1991 nach \Mrtschafts-
bereichen

Tabelle 3.1.8 zeigt Produktionswerte, Vodei-
stungen und Brultouertschöpfung für 10 \Mrt-
schaftsbereiche in Preisen von 1991. (Anga-
ben über die Bruttourertschöpfung in konstan-
ten Preisen in tiefer Bereichsgliederung enthält
Tabelle 3.1.5).
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Durch Division der Angaben in jeweiligen Prei-
sen (aus Tabelle 3.1.6 bzw. 3.1.7) durch die
entsprechenden Angaben in Preisen von 1991
aus Tabelle 3.1.8 (und Multiplikation mit 100)
lassen sich Preisindizes für Produktionsurcrte
und Vorleistungen berechnen. Hierbei handelt
es sich um Preisindizes, denen der 'Waren-
korb" des jerarciligen Berichtsjahres zugrunde
liegt (Paasche-Formel). Wegen der urechseln-
den Wägung geben sie die Preisentwicklung
von Jahr zu Jahr nur mit Einschränkungen
wieder.

Die Bruttowertschöpfung in konstanten Preisen
wird durch Abzug der Vorleistungen in kon-
stanten Preisen von den Produktionswerten in
konstanten Preisen ermittelt (Methode der
doppelten Deflationierung). Eine Preisbereini-
gung der Bruttowertschöpfung mit Hilfe von
speziellen Preisindizes ist nicht möglich, da
sich die Wertschöpfung nicht in eine Preis-
und Mengenkomponente direkt aufteilen läßt.
Die aus Tabelle 3.1.8 ableitbare "reale" Ent-
wicklung der Bruttoraertschöpfung zeigt die
Veränderung der wirtschaftlichen Leistung der
Wirtschaftsbereiche, die sich ergeben hätte,
wenn in allen Berichtsjahren die Preise des
Basisjahres 1991 gegolten hätten. Der Aussa-
gewert dieser Zahlen über die Veränderung
der "realen" Kaufkraft bzw. über die Preisent-
wicklung der Bruttowertschöpfung ist insbe-
sondere dann stark eingeschränkt, raenn sich
die Preisrelationen verändem. .

Hinsichtlich des Verbrauchs von Bankdienstlei-
stungen gegen unterstellte Entgelte sei auf die
betreffenden Ausführungen zu Tabelle3.1.2
hingewiesen.

Tabelle 3.1.9 Produktionswerte, Vorlei-
stungen und VVertschöpfung
in ieweiligen Preisen nach
58 \Mrtschaftsbereichen

Tabelle 3.1.9 enthält für alle Tatbestände der
Tabelle3.1.2 Angaben in tiefer Gliederung
nach 58 Wirtschaftsbereichen. Die Bereichs-
gliederung ist in Übersicht 1 im Anhang erläu-
tert. Die Aufteilung der Nettowertschöpfung
der \Mrtschaftsbereiche in Einkommen aus
unselbständiger Arbeit und Einkommen aus
Untemehmertätigkeit und Vermögen folgt der
Gliederung der Tabelle 3.3.2.

Tabelle 3.1.10: Produktionswert und
VVertschöpfung der
Kreditinstitute

Tabelle 3.1.10 ergänzt die in Tabelle 3.1.2
dargestellten Zahlen' für die Kreditinstitute.
lnsbesondere wird die Ableitung der unterstell-
ten Entgelte für Bankdienstleistungen als Be-
standteil des Produktionswertes der Kreditinsti-

tute sowie der Zusammenhang zwischen den
bereinigten und unbereinigten GrÖßen für den
Sektor Kreditinstitute gezeigt. Die bereinigten
Angaben über die Höhe der Vorleistungen, der
Bruttoraertschöpfung und der entstandenen
Einkommen aus Untemehmertätigkeit und
Vermögen beziehen eine spezielle fiktive Ein-
heit ein. Diese im Kontensystem nicht geson-
dert nachgewiesene Einheit nimmt die Gegen-
buchungen der unterstellten Entgelte für
Bankdienstleistungen der Kreditinstitute auf.
Die bereinigten Vorleistungen sind deshalb um
die Vorleistungdn der speziellen fiktiven Ein-
heit (in Höhe der unterstellten Entgelte für
Bankdienstleistungen) höher als die unberei-
nigten Vorleistungen, die bereinigte BMto-
vrrcrtschöpfung ist entsprechend niedriger.
Auch die Nettourertschöpfung und die entstan-
denen Einkommen aus Untemehmertätigkeit
und Vermögen sind in der bereinigten Form
entsprechend geringer als in der unbereinigten
Darstellung.

Tabelle 3.1.11: Beitragseinnahmen, Pro-
dukti onswert u nd l/l/ert-
schöpfung der Versiche-
rungsunternehmen

Diese Tabelle ergänzt die in Tabelle 3.1.2 für
die Versicherungsuntemehmen dargestellten
Zahlen über die Produktionsurerte und die
Zusammensetzung der Wertschöpfung. lnsbe-
sondere wird der Zusammenhang zwischen
den Produktionswerten und den Beitragsein-
nahmen zahlenmäßig erläutert. Nur der
Dienstleistungsanteil der Beitragseinnahmen
geht in den Produktionsrarert ein; er ergibt sich
nach Abzug der Leistungen (gezahlt und zu-
nickgestellt), soweit sie nicht aus Zinsen und
Kursgewinnen finanziert werden, von den Bei-
tragseinnahmen für das Geschäftsjahr (Bei-
tragseinnahmen im Erstversicherungsgeschäft
im Geschäftsjahr abzüglich der Veränderung
der Beitragsüberträge). Dazu kommen sonsti-
ge Entgelte für Dienstleistungen, zum Beispiel
aus dem aktiven Rückversicherungsgeschäft
und der Vermietung von geuerblichen Grund-
stücken. Die Einnahmen aus dem aktiven
Rückversicherungsgeschäft werden saldiert
gegen die Leistungen und die Kostenerstat-
tungen an Vorversicherer nachgeltdesen.

Tabelle 3.1.12: Produktionswert,
Vorleistungen und \Aßrt-
schöpfung des Staates,
Staatsverbrauch

Diese Tabelle zeigt die Kostenelemente des
Produktionsrarertes des Staates sowie die Ab-
leitung des Staatsverbrauchs (siehe auch die
Erläuterungen im Abschnitt2.4.1.3) aus den
Produktionsuerten für den Staat insgesamt so-
wie für die Gebietskörperschaften (Bund, Län-
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der und Gemeinden) und die Sozialversiche-
rung. Die Kosten für die laufende Produktion
umfassen den Wert der Käufe von Gütem
(Vorleistungen) und die Bruttowertschöpfung
mit ihren Bestandteilen geleistete Einkommen
aus unselbständiger Arbeit, Produktionssteu-
em und Abschreibungen. Die Käufe von Gü-
tem für die laufende Produktion des Staates
schließen Transaklionen innerhalb des Staats-
sektors, zum Beispiel Käufe der Sozialversi-
cherung von Krankenhausleistungen der Ge-
bi etskörperschaften, ein. Weitere Hinurcise zur
Abgrenzung der Vorleistungen des Staates
enlhält Abschnitt 2.4.1.3. Die Verkäufe des
Staates von Waren und Dienstleistungen (Be-
nutzungsgebühren u.ä.) enthalten außer den
Verkäufen an Untemehmen, private Haushalte
und di_e übrige Welt (einschl. fiktiver Verkäufe
beim Ubergang von Arbeitsort - zum Nutzkon-
zept für Zeiträume nach dem 03. Oktober
1990) auch Verkäufe von Gebietskörperschaf-
ten an die Sozialversicherung. Zur Produkti-
onstätigkeit des Staates zählen unter anderem
in eigener Regie erstellte Anlageinvestitionen
(selbsterstellte Anlagen). Sie machen nur ei-
nen relativ geringen Betrag des Produktions-
wertes aus und sind - neben den Verkäufen -
zur Berechnung des Staatsverbrauchs vom
Produktionsu,ert des Staates abzusetzen.

Der nachrichtlich aufgeführte Betrag für sozia-
le Sachleistungen umfaßt die Käufe des
Staates von anderen Sektoren der Volkswirt-
schaft und von anderen Gruppen von Körper-
schaften des Staatssektors zugunsten der Em-
pfänger sozialer Sachleistungen.

Tabelle 3.1.13: Bruttowertschöpfung nach
Wrtschaftsbereichen und
Bruttoinlandsprodukt
in Preisen von 1991
je Enrerbstätigen

ln der Tabelle wird die Entwicklung der Brutto-
wertschöpfung in Preisen von 1991 (siehe
Tabelle 3.1.5) je durchschnittlich Eruerbstäti-
gen (siehe Tabelle 3.5.1) in tiefer Gliederung
nach \Mrtschaftsbereichen in Form von Meß-
zahlen dargestellt. Diese Größe wird vielfach
als Maßstab für die Entwicklung der "Produk-
tivität" in der Volkswirtschaft sowie in den
\M rtschaftsbereichen venarcndet; si e ist jedoch
nicht unproblematisch und kann nur als grobes
Orientierungsmittel dienen. Es ist zu beachten,
daß bei dieser Berechnung der gesamte "re-
ale" Ertrag der wirtschaftlichen Tätigkeit aus-
schließlich auf den Produktionsfaktor Arbeit
bezogen wird, obgleich das Produkt aus dem
Zusammennirken sämtlicher Produktionsfak-
toren (also auch des Kapitals und der unter-
nehmerischen Leistung) entsteht. Außerdem
ist die Zahl der Erurcrbstätigen (Selbständige,
mithelfende Familienangehörige und beschäf-

tigte Arbeitnehmer bei inländischen lnstitutio-
nen) nur ein sehr grober Maßstab für die auf-
geurendete Arbeit. Einschränkungen in der
Aussag efähi g keit als Produktivitätskennzahl en
- insbesondere in der Darstellung nach Wirt-
schaftsbereichen - resultieren unter anderem
auch aus der Zuordnung der Erwerbstätigen
auf die Wirtschaftsbereiche nach ihrer Haupt-
tätigkeit - raobei ureitere Tätigkeiten einer Per-
son unbenicksichtigt bleiben - und aus dem
teilurcise sehr unterschiedlichen Anteil von
Teilzeitarbeit in einzelnen Bereichen. Diese
Angaben sollten deshalb für Niveauvergleiche
der'Arbeitsproduktivitäl" znisch en den ei nzel-
nen Bereichen nicht venarcndet uerden. Bei
der Beurteilung der Entwicklung der Meßzah-
len ist zu beachten, daß sie auch durch Ande-
rungen der Struktur in der Volkswirtschaft be-
einflußt wird. Schließlich ist darauf hinzuwei-
sen, daß die besonderen theoretischen und
praktischen Schwierigkeiten der Berechnung
preisbereinigter Angaben für bestimmte
Dienstleistungsbereiche Aussagen über den
Produktivitätsverlauf erhe bli ch beei nträchti g en
können. Aus diesen Gninden rarerden Angaben
über die Produktivitätsentwicklung unter ande-
rem für den Staat und die privaten Haushalte
(einschl. privater Organisationen ohne Er-
werbszweck) nicht gesondert ausgewiesen.

2.5.2 Verrrvendung des lnlandsprodukts

Tabelle 3.2.1: Verwendung des lnlands-
produkts

Tabelle3.2.1 enthält Angaben über die Ver-
urendung des lnlandsprodukts in jeurciligen
und in konstanten Preisen (von 1991) sowie
über die Preisentwicklung der Komponenten
des lnlandsprodukts. Bei den im untersten Teil
der Tabelle dargestellten Preisindizes für die
Verwendungsseite des Bruttoinlandsprodukts
handelt es sich um Preisindizes mit urechseln-
der Wägung, denen der 'Warenkorb" des je-
rarciligen Berichtsjahres zugrunde liegt
(Paasche-Formel). Sie zeigen die Preisent-
wicklung des Berichtsjahres gegenüber 1991,
dem Basisjahr für die Berechnungen des ln-
landsprodukts in konstanten Preisen. Die
Preisentwicklung gegenüber dem jeweiligen
Vorjahr läßt sich aus ihnen - v\egen der taech-
selnden Wägung - nur mit Einschränkung ab-
lesen. Der Preisindex für das Bruttoinlands-
produkt stellt die Preisenlwicklung der von der
\Mrtschaft erbrachten Produktionsleistung dar,
die als Differenz (doppelte Deflationierung)
zwischen allen von der Volkswirtschaft ezeug-
ten Waren und Dienstleistungen und der
Summe aller Vorleistungen, zu denen auch
eingeführte Güter gehören, enechnet wird. Auf
die Preise der Güter, die in die letzte inländi-
sche Verwendung (Privater Verbrauch,
Staatsverbrauch, Anlageinvestitionen und
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Vonatsveränderung) eingehen, wirkt sich ne-
ben der im lnlandsprodukt zum Ausdruck
kommenden Preisentwicklung der Produk-
tionsleistungen der lnländer auch die häufig
hiervon abureichende Preisentwicklung der
eingeführten Waren und Dienstleistungen aus.
Die Terms of Trade beschreiben die Entwick-
lung der Ausfuhrpreise in Relation zu den
Einfuhrpreisen.

Tabelle 3.2.2: Privater Verbrauch

Die Tabelle 3.2.2.1 zeigt die Käufe privater
Haushalte im lnland bzw. den Privaten Ver-
brauch in der Untergliederung nach Lieferbe-
reichen, Dauerhaftigkeit und Wert der Gtiter.

Die Gliederung der Käufe privater Haushalte
im lnland nach Lieferbereichen beantuortet
die Fragen, in welchen Wirtschaftsbereichen
(Systematik der Wrtschaftszueige 1979) die
privaten Haushalte ihre Käufe tätigen. Die
Gliederungen der Käufe privater Haushalte im
lnland nach Dauerhaftigkeit und Wert der Gü-
ter sonie nach Venaendungszurecken (Tabelle
3.2.2.2) beantuprten auf unterschi edlich e Wei-
se die Frage, raofür die privaten Haushalte
Ausgaben tätigen. Der Gliederung nach Ver-
raendungszwecken liegt die Systematik der
Einnahmen und Ausgaben privater Haushalte
1983 (SEA), zugrunde.

Die Gliederung nach Dauerhaftigkeit und Wert
der Güter basiert ebenfalls auf der SEA, faßt
allerdings anders z_usammen und teilt einige
Positioien neu auf 26)' oaoei wird zunächst in
Waren einerseits und Dienstleistungen ande-
rerseits unterschieden. ln einer zureiten Stufe
werden die Waren danach differenziert, ob sie
durch einmaligen Gebrauch untergehen (Ver-
brauchsgüter) oder ob sie mehrmals verwen-
det rarerden können (Gebrauchsgüter). Von
besonderem lnteresse sind dabei die Käufe
langlebiger, hochwertiger Gebrauchsgüter,
raeil sie konjunkturell stark schwanken. Die
Dienstleistungen sind untergliedert nach Lei-
stungen der Wohnungsvermietung, nach Re-
paraturen und sonstigen Dienstleistungen.

Der Private Verbrauch ergibt sich, indem den
Käufen der privaten Haushalte im lnland der
Private Verbrauch der lnländer in der übrigen
Welt und der Eigenverbrauch der privaten
Organisationen ohne Erwerbszweck (vgl.
4.1.3) zugezählt sowie der Private Verbrauch
der Gebietsfremden im lnland abgesetzt wird.

Während Tabelle 3.2.2.2 für das fruhere Bun-
desgebiet die Käufe der privaten Haushalte im

lnland nach Veruendungszraecken nachueist,
zeigt die Tabelle 3.2.2.3 in einem Ost-West-
Vergleich den Privaten Verbrauch nach Ver-
rarcndungszurccken.

Tabelle 3.2.3: Käufe der privaten Haushal-
te nach Gütergruppen

Die Tabelle zeigt die Käufe der privaten Haus-
halte im lnland nach Gütergruppen der Syste-
matik der Produktionsbereiche in ln-
put-Output-Rechnungen (siehe auch Über-
sicht 2 im Anhang). Es handelt sich um Er-
gebnisse der lnput-Output-Tabellen zu An-
schaffungspreisen, die'dort allerdings tiefer
gegliedert ausgewiesen uerden. Die Ergebnis-
se der lnput-Output-Rechnung werden in
FachserielS "Volksuirtschaftliche Gesam-
trechnungen", Reihe 2 "lnput-Output-Tabellen"
nachgeltiesen.

Tabelle 3.2.4: Staatsverbrauch nach Auf-
gabenbereichen

ln dieser Tabelle wird der Staatsverbrauch
(siehe auch die Erläuterungen in Abschnitt
2.4.1.3) in der Gliederung nach Aufgabenbe-
reichen dargestellt. Eine Ableitung des Staats-
verbrauchs aus den Produktionswerten für den
Staat insgesamt sowie für die GebietskÖrper-
schaften (Bund, Länder und Gemeinden) und
die Sozialversicherung solruie eine Darstellung
der Kostenelemente der Prodüktionstaerte ent-
hält die Tabelle 3.1.12. Die Gliederung des
Staatsverbrauchs nach Aufgabenbereichen
zeigt, für rarelche Zureckbestimmungen die
staatlichen Di enstl eistungen bereitg estellt wur-
den. Sie ltird in Übersicht 6 im Anhang an-
hand des Funktionenplans der Haushalte von
Bund und Ländem erläutert. Die Aufgabenbe-
reichsgliederung basiert auf der 1980 von den
Vereinigten Nationen herausgegebenen Sy-
stematik "COFOG" (Classification of the func-
tions of govemment) und geht von einer
Grobeinteilung staatlicher Aufgaben und der
dafür erforderlichen Ausgaben aus. Es uird
unterschieden nach Ausgaben für das Ge-
meinderaesen in seiner Gesamtheit, Ausgaben
zur Befriedigung individueller Bedürfnisse der
privaten Haushalte und Ausgaben, die aus der
Verantraortlichkeit des Staates für die wirt-
schaftliche Entwicklung resultieren. Entspre-
chend ihrer jeureiligen Bedeutung urerden die-
se drei großen Bereiche auf insgesamt .drei-
zehn Hauptbereiche ausgedehnt. Der in Uber-
sicht 6 im Anhang aufgeführte Hauptbe-
reich 14 (Sonstige Ausgaben) entfällt beim
Nachraeis des Staatsverbrauchs. Die dreizehn
Aufgabenbereiche sind - soweit möglich -
nochmals in Unterbereiche gegliedert, so daß
eine Gruppierung der Ausgaben nach insge-
samt 25 Bereichen ermöglicht wird.priwter

in Wirt-
26) Schäfer, D., Bolleyer, R., Gebrauchsrermögen

Haushalte, Bestände und Käufe 1970 bis 19,
schaft und Statistik, 8/19, S. 527 ff.
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Der Staatsverbrauch nach Aufgabenbereichen
wird souohl für den Staat insgesamt als auch
für die einzelnen staatlichen Ebenen darge-
stellt. Dabei kommen für die Sozialversiche-
rung entsprechend den Definitionen der Auf-
gabenbereichssystematik nur die Aufabenbe-
reiche "Gesundheitsuresen" und "Soziale Si-
cherung" in Betracht. Eine entsprechende
Untergliederung nach Aufgabenbereichen ent-
hält Tabelle 3.4.9 für die gesamten Ausgaben,
Tabelle 3.4.11 für die geleisteten übertragun-
gen und Tabelle 3.4.13 für die Bruttoinvestitio-
nen des Staates.

Tabelle 3.2.5: Anlageinvestitionen nach
Sektoren und Anlagearten

Tabelle 3.2.5 beginnt mit einem überblick über
die Anlageinvestitionen in jeweiligen preisen
nach Anlagearten, raobei in erster Linie zwi-
schen Ausrustungs- und Bauinvestitionen un-
terschieden wird (siehe auch die Erläuterun-
gen zu den Kontenpositionen 0.81 und 6.21 im
Abschnitt 2.4.1.4). Es ist zu beachten, daß bei
den Ausrustungsinvestitionen von den Käufen
der lnvestoren an neuen Ausrustungen (auch
eingeführten Ausrustungen) und selbsterstellte
Ausnistungen die Verkäufe von Anlageschrott
sowie von gebrauchten Fahrzeugen an private
Haushalle und an die übrige Welt abzusetzen
sind, um zum Begriff der Ausnistungsinvesti-
tionen in den Volkswirtschafflichen Gesamt-
rechnungen zu gelangen. Bei den Bauinvesti-
tionen sind, da Verkäufe an die privaten Haus-
halte und an die übrige Welt kaum in Betracht
kommen und Angaben über die \Mederver-
wendung von Baumaterialien nicht vorliegen,
entsprechende Konekturen nicht vorgenom-
men uorden.

ln der Tabelle wird zwischen Wohnbauten und
Wohnungen unterschieden. Die lnvestitionenin Wohnungen schließen Wohnungen in
Nichtuohnbauten ein, benicksichtigen dage-
gen nicht die gevrerblich genutzten Räume in
Wohnbauten. Für Analysen rrverden Angaben
über lnvestitionen in Wohnbauten und in
Wohnungen benötigt.

Der zweite Teil der Tabelle zeigt die Anlagein-
vestitionen in der Sektorengliederung des er-
weiterten Kontensystems. Auch in diesem Teil
wird zwischen Ausnistungs- und Bauinvestitio-
nen unterschieden. ln der sektoralen Darstel-
lung sind ergänzend zu den "n e u e n " Aus-
rüstungen und Bauten die Verkäufe bzw.
Käufe der lnvestoren von gebrauchten Ausni-
stungen soltie von Land an andere bzw. von
anderen lnvesloren zu berucksichtigen. Es
wird für jeden Sektor der Saldo aus Käufen
und Verkäufen nachgewiesen, und zranar ge

trennt für Ausrustungen und Bauten (Land).
Die Verkäufe bzw. Käufe von vorhandenen
Bauten können mangels statistischer Unterla-
gen nicht berucksichtigt werden.

Der dritte Teil der Tabelle bringt Angaben in
konstanten Preisen von 1991. Da die vorhan-
denen Preisunterlagen nicht ausreichen, um
jede einzelne der in jeweiligen Preisen darge-
stellten Positionen hinreichend genau zu de-
flationieren, müssen die Angaben in konstan-
ten Preisen stärker zusammengefaßt werden.

Tabelle 3.2.6 und Tabelle 3.2.7:
Anlageinvestitionen nach Wrtschafts-
bereichen

ln diese Tabellen werden die Anlageinvestitio-
nen in der Gliederung nach 57 investierenden
Wirtschaftsbereichen (siehe auch übersicht 1

im Anhang) nachgewiesen. Die Darstellung er-
folgt in jeueiligen Preisen fl-abelte 3.2.6) und
in Preisen von 1991 (Tabelle 3.2.7) für Anla-
gen, Ausnistungen und Bauten in jeweils der
gleichen Bereichsgliederung. Da ein vollstän-
diger Nachurcis der Transaktionen mit ge-
brauchten Anlagen und Land zwischen den
investierenden \Mrtschaftsbereichen mangels
statistischer Unterlagen nicht möglich ist, urer-
den die Anlageinvestitionen nach \Mrtschafts-
bereichen nur auf der Grundlage des Erwerbs
neuer Anlagen einschließlich selbsterstellter
Anlagen (also ohne Käufe und Verkäufe von
gebrauchten Anlagen und Land) dargestellt.

Es sei darauf hingewiesen, daß die in diesen
Tabellen als lnvestitionen der Wohnungsver-
mietung ausgerariesenen Werte sich aus-
schließlich auf lnvestitionen in Wohnungen
beziehen. Eingeschlossen sind Wohnungen in
Nichtraohnbauten und ausgeschlossen ge-
werbliche Räume in Wohnbauten. Tabelle
3.2.5 enthält auch Angaben über die lnvesti-
tionen in Wohnbauten.

Tabelle 3.2.8: Anlageinvestitionen nach
Gütergruppen

ln dieser Tabelle vrerden die Anlageinvestitio-
nen gegliedert nach Gütergruppen in jeweili-
gen Preisen und in Preisen von 1991 darge-
stellt. Sie umfassen Käufe aus der inländi-
schen Produktion und aus dem Ausland sowie
die Eigenleistungen der lnvestoren und sind zu
Anschaffungspreisen des lnvestors (ein-
schließließlich Transportkosten, Handelsspan-
nen und nichtabziehbarer Umsatzsteuer) be-
v\ertet. Die als Darunter-Position aufgeführten
Einfuhrzahlen sind zu Ab-Zoll-Preisen (Grenz-
übergangs.uerte - cif - plus Einfuhrabgaben
und nichtabziehbare Umsatzsteuer) darge-
stellt.
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Tabelle 3.2.9: Vorratsbestände und
Vorratsveränderung

Der erste Teil dieser Tabelle bringt Angaben
über die Vonatsbestände jerareils am Ende des
Jahres zu Buchrarerten und zu konstanten Prei-
sen von 1991. Bei den Angaben zu Buchraer-
ten wird zrarischen den Vonatsbeständen der
Land- und Forstwirtschaft, des Verarbeitenden
Geurerbes, des Handels und der übrigen Be-
reiche unterschieden. Entsprechend der Ab-
grenzung des Wirtschaftsbereichs Handel sind
in diesem Bereich auch die Vonäte des Erdöl-
bevonatungsverbands, der Notgemeinschaft
Deutscher Kohlenbergbau und der Bundesan-
stalt für landwirtschaftliche Marktordnung (frü-
her Einfuhr- und Vonatstellen) enthalten. ln
die Vonatsbestände der übrigen Bereiche sind
auch vom Staat zur langfristigen Vonatshal-
tung angelegte Vonatsbestände an Mineral-
ölerzeugnissen und Kembrennstoffen einbe-
zogen. Die Abgrenzung der Vonäte ist in Ab-
schnitt 2.4.1.4 b ausführlich erläutert. Die An-
gaben zu Buchuerten basieren in der Regel
auf Bestandsangaben aus Handels- und Steu-
erbilanzen. ln Einzelfällen, raie zum Beispiel in
der Land- und Forstwirtschaft, wurden die Be-
standsgrößeri auch durch Bewertung von Men-
genangaben mit Jahresendpreisen ermittelt.
Bestandsangaben für die Vonäte des Staates
wr.rden durch Kumulierung von Angaben über
die Vonatsveränderung geschätzt. Die Um-
rechnung der Vonatsbestände zu Buchurerten
in Angaben zu konstanten Preisen ist beson-
ders schwierig, da die Untemehmen beim
Ausweis der Vonäte in den Bilanzen in der Re-
gel einen gewissen Beraertungsspielraum ha-
ben, raobei für Außenstehende kaum ersicht-
lich ist, inwierareit ein solcher Spielraum in An-
spruch genommen wurde. Aus diesem Grund
werden in Tabelle 3.2.9 die Vonatsbestände in
Preisen von 1991 nicht in der gleichen Gliede-
rung wie die Angaben zu Buchwerten nach-
geuliesen.

Der zrarcite Teil der Tabelle zeigt die Vonats-
veränderung in jeweiligen Preisen (Jahres-
durchschnittspreise des jeueil i gen Berichtsjah-
res) und in konstanten Preisen von 1991. Zu-
sätzlich zur Untergliederung der Bestandsan-
gaben wird die Vonatsveränderung auch für
die Sektoren Kreditinstitute und Staat ausge-
r,riesen. Bei der Vonatsveränderung der Kredit-
institute handelt es sich im uesentlichen um
landwirtschaftliche Erzeugnisse im Eigentum
von Raiffeisenbanken. Als Darunter-Position
zur Veränderung der landwirtschaftlichen Vor-
räte wird auch die Veränderung der Bestände
an Nutzvieh gezeigt. Diese Größe wird im
System Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnun-
gen der Europäischen Gemeinschaften
(ESVG) zu den Anlageinvestitionen gerechnet.
Wie in den Erläuterungen zur Kontenposition

0.85/6.25 in Abschnitt 2.4.1.4 dargelegt, ist die
Vonatsveränderung in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen frei von preisbeding-
ten Schei ng erarinnen nachzuweisen. Nachricht-
lich werden daher in Tabelle 3.2.9 auch die
Scheingewinne gezeigt, die sich rechnerisch
durch Abzug der Vonätsveränderung in jewei-
ligen Preisen von her Veränderung der Buch-
rarcrte ergeben. Wegen der oben angesproche-
nen Schwierigkeiten bei der Umbeurcrtung der
Buchuerte sind die hier ausgeniesenen
Scheingewinne mit relativ raeiten Fehlermar-
gen behaftet.

Die Berechnung der Vonatsveränderung in
jeraeiligen Preisen geht von den Differenzen
zwischen den Jahresend- und den Jahresan-
fangsbeständen an Vonäten in Preisen von
1991 aus. Die so ermittelte Vonatsverände-
rung in konstanten Preisen gibt die "reale"
Bestandsveränderung wieder und ist frei von
Scheingewinnen. Sie wird anschließend mit
passenden Preisindizes auf Angaben zu
durchschnittl ich en W ed erbeschaffungspreisen
des jerareiligen Berichtsjahres umgerechnet,
die ebenfalls frei von Scheingewinnen bzw.
-verlusten sind.

Tabelle 3.2.10: Ausfuhr und Einfuhr von
Waren und Dienstlei-
stungen, Außenbeitrag
und Finanzierungssaldo

Diese Tabelle bringt Angaben zum Konto der
übrigen Welt in tieferer sachlicher Gliederung.
Die Vorgänge urcrden jedoch abweichend von
Konto 8 aus der Sicht der eigenen Volkswirt-
schaft gezeigt.

Bei der Darstellung der Ausfuhr, der Einfuhr
und des Außenbeitrags wird zwischen Waren-
verkehr, Dienstleistungsverkehr und Erurcrbs-
und Vermögenseinkommen unterschieden, bei
der Darstellung der Übertragungen zraischen
laufenden und Vermögensübertragungen. Die
Errarcrbs- und Vermögenseinkommen raerden
in jeraeiligen Preisen nach Arten und - parallel
dazu - nach empfangenden bzw. leistenden
Sektoren dargestellt. Die Venna'rklichung des
lnländerkonzepts beim Privaten Verbrauch im
Rahmen der Venruendungsrechnung des So-
zialprodukts bedingt die Einbeziehung des Pri-
vaten Verbrauchs Gebietsfremder im lnland in
die Ausfuhr und des Privaten Verbrauchs von
lnländem in der übrigen Welt in die Einfuhr
(siehe Tabelle 3.2.1). Diese Ströme urerden
nach intemationaler Vereinbarung als Dienst-
leistungsverkehr aufgefaßt (siehe auch die
Erläuterungen in den Abschnitten 2.4.1.5 und
2.4.1.6 soltie zu Tabelle 3.2.13).

Außer Angaben in jeweiligen Preisen werden
für die Aus- und Einfuhr von Waren und
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Dienstleistungen und den Außenbeitrag auch
Angaben in konstanten Preisen (von 1991)
nachgewiesen.

Tabelle 3.2.11 und Tabelle 3.2.122
Ausfuhr und Einfuhr von

^ I/\ftaren und Dienstleistungenn 
nach Gütergruppen

Die Tabellen zeigen die Ausfuhr und die Ein-
fuhr von Waren und Dienstleistungen in jeurei-
ligen Preisen (Tabelle 3.2.11\ und in Preisen
von 1991 (Tabelle 3.2.12) gegliedert nach 60
Gütergruppen der statistischen Güterklassifi-
kation in Verbindung mit den Wirtschaftsaarci-
gen der Europäischen Wirtschaftsgemein-
schaft (CPA) zu Grenzübergangswerten
(Ausfuhr fob und Einfuhr cif). Den nach Güter-
gruppen gegliederten Angaben liegt, anders
als bei der Darstellung der Aus- und Einfuhr in
der lnlandsproduktsberechnung, das lnlands-
konzept zugrunde, d.h. die Käufe für den Pri-
vaten Verbrauch von Gebietsfremden im ln-
land und die aus der übrigen Welt empfan-
genen Enarerbs- und Vermögenseinkommen
sind nicht in der Ausfuhr und die Ausgaber/für
den Privaten Verbrauch von lnländem in der
übrigen Welt und die an die übrige Welt ge-
leisteten Erraerbs- und Vermögenseinkommen
sind nicht in der Einfuhr enthalten. Weiterhin
wird in diesen Tabellen vom Spezialhandel
ausgegangen, während beim Nachurcis der
Aus- und Einfuhr in der lnlandsproduktspro-
duktsberechnung das Generalhandelskonzept
zugrunde gelegt wird. Die konzeptbedingten
Unterschiedsbeträge werden am Ende der
Tabellen aufgeführt und damit der Übergang
auf den Nachweis der Ausfuhr und Einfuhr von
Waren und Dienstleistungen im Rahmen der
I nlandsproduktsberechnung ermöglicht.

Tabelle 3.2.132 tMrtschaftliche Vorgänge
mit der übrigen t/Velt

Diese Tabelle stützt sich auf das Konto der
übrigen Welt, zeigt die vlirtschaftlichen Vor-
gänge jedoch aus der Sicht der eigenen
Volkswirtschaft. Dargestellt uerden außer den
Angaben in Tabelle 3.2.10 die laufenden sowie
die Vermögensübertragungen aus der übrigen
Welt und an die übrige Welt in der Gliederung
nach Arten. Der Saldo der laufenden Einnah-
men und Ausgaben ergibt sich, wenn man den
Außenbeitrag um die laufenden Übertragun-
gen aus der übrigen Welt erhöht und um die
laufenden Ubertragungen an die übrige Welt
vermindert. Der Finanzierungssaldo gegen-
über der übrigen Welt entspricht auf dem zu-
sammengefaßten Konto der übrigen Welt den
Kontenpositionen 8.90 und 8.99 abzüglich
8.40.

ln Tabelle 3.2.13 urcrden alle Vorgänge in der
regionalen Gliederung nach EG-Ländem,
Nicht-EG-Ländem und ggf. lnstitutionen der
EG gezeigt. Der Gebietsstand der EG-Länder
entspricht dem in den einzelnen Jahren jeureils
gültigen Stand, das heißt. bis einschl. 1972
handelt es sich um 5 Partnerländer (Frank-
reich, ltalien, Niederlande, Belgien, Luxem-
burg), ab 1973 um 8 Partnerländer (die vor-
stehend genannten Länder sowie Großbritan-
nien, lrland und Dänemark), ab 1981 um 9
Partnerländer (zusätzlich Griechenland) und
ab 1986 um 11 Partnerländer (zusätzlich
Spanien und Portugal). ln die Nicht-EG-Länder
einbezogen sind auch die DDR und Berlin
(Ost), für die bei den wichtigsten Positionen
Darunter-Zahl en gegeben rarerden.

2.5.3 Volkseinkommen, Verteilung der
Erwerbs- und Vermögenseinkommen

Tabelle 3.3.1: Verteilung der Ervrerbs- und
Vermögenseinkommen

Tabelle 3.3.1 zeigt zu.nächst für die gesamte
Volkswirtschaft den Übergang vom Nettoin-
landsprodukt zu Faktorkosten (Nettourcrt-
schöpfung) zum Nettosozialprodukt zu Faktor-
kosten (Volkseinkommen) in der Gliederung
nach Einkommen aus unselbständiger Arbeit
und Einkommen aus Untemehmertätigkeit und
Vermögenen. Das erste Konzept (Nettoin-
landsprodukt zu Faktorkosten) bezieht sich auf
die Phase der Einkommensentstehung, das
zraeite (Volkseinkommen) auf die Phase nach
Abschluß der primären Einkommensvertei-
lung, d.h. nach der Verteilung von Enaerbs-
und Vermögenseinkommen zwischen den
Sektoren und mit der übrigen Welt. Die Anga-
ben zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten
und zu seiner Gliederung nach Einkommens-
arten sind aus Tabelle 3.1.2 übemommen, in
der die Entstehung der Einkommen nach \Mrt-
schaftsbereichen darg estellt ist.

Die rareiteren Teile der Tabelle zeigen die pri-
märe Einkommensverteilung nach Sektoren
und die Anteile der Sektoren am Volkseinkom-
men. Diese Vorgänge urerden im Kontensy-
stem auf den Einkommensverteilungskonten
(Kontengruppe 3) nachgeuiesen.

Die in der Tabelle dargestellten Einkommen
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen u,er-
den soraohl hinsichtlich der empfangenen als
auch der geleisteten Einkommensströme ge-
trennt nach Vermögenseinkommen (Zinsen,
Nettopachten, Einkommen aus immateriellen
Werten sowie Ausschüttungen der Untemeh-
men mit eigener Rechtspersönlichkeit) und
Einkommen aus Untemehmertätigkeit (ent
nommene und nichtentnommene Gewinne der
Untemehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
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keit) nachgeltiesen. Daruber hinaus werden
die Bruttoeinkommen aus Wohnungsvermie-
tung dargestellt, die sich durch Abzug der
Vorleistungen, Abschreibungen, indirekten
Steuem (abzüglich Subventionen), geleisteten
Einkommen aus unselbständiger Arbeit und
der geleisteten Zinsen vom Produktionsuert
(Bruttomieten) des Sektors Wohnungsvermie-
tung ergeben. Die nichtentnommenen Gewin-
ne der Untemehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit werden für Deutschland dem Un-
temehmenssektor zugeordnet. Sie sind im
Anteil der Untemehmen am Volkseinkommen
enthalten.

Tabelle 3.3.2: Einkommen aus
unselbständiger Arbeit

Tabelle 3.3.2 zeigt zunächst, ergänzend zu
den Tabellen3.1.2 und 3.1.9, die entstande-
nen Bruttoeinkommen aus unselbständiger Ar-
beit im lnland (siehe auch die Erläuterungen
im Abschnitt 2.4.3.1) in tiefer Gliederung nach
Wirtschaftsbereichen. Anschließend wird der
Übergang vom lnlands- zum lnländerkonzept
für die Bruttoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit global, d.h. ohne Differenzierung nach
Wirlschaftsbereichen, gezeigt. Für das lnlän-
derkonzept (von den privaten Haushalten
empfangene Einkommen aus unselbständiger
Arbeit) wird sodann die Zusammensetzung
aus Arbeitgeberbeiträgen (tatsächliche Sozial-
beiträge der Arbeitgeber und unterstellte So-
zialbeiträge) und Bruttolöhnen und -gehältem
dargestellt. Diese Unterteilung erscheint nicht
im Kontensystem. Die Darstellung wird ergänzt
um die Abzüge an tatsächlichen Sozialbeiträ-
gen der Arbeitnehmer und an Lohnsteuer von
der Bruttolohn- und -gehaltsumme. Diese Ab-
züge sind im Kontensystem Teil der von priva-
ten Haushalten geleisteten direkten Sleuem
und Sozialbeiträge. Die Zusammensetzung
dieser Positionen (Buchungs-Nm.3 - 4.20
und 3 - 4.30) geht aus den Tabellen3.4.14,
3.4.15 und 3.4.16 hervor. Tabelle 3.4.'14
macht deutlich, wie groß der Anteil der von
Arbeitnehmem gezahlten Lohnsteuer an den
gesamten Steuern der privaten Haushalte ist.
Tabelle 3.4.15 raeist die Gliederung der So-
zialbeiträge in tatsächliche und unterstellte, in
Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und sonstige Bei-
träge sowie nach den empfangenden Sektoren
nach. ln der Tabelle 3.4.16 ra,erden die an den
Staat geleisteten tatsächlichen Sozialbeiträge
der Arbeitgeber und Arbeitnehmer in großer
Tiefe nach Arten zerlegt. Bei der Ermittlung
der Nettolohn- und -gehaltsumme wird die
Kirchensteuer nicht abgezogen. Die Kirchen-
steuer wird - wie alle Übertragungen innerhalb
des Haushaltssektors (abgesehen von unter-
stellten Sozialbeiträgen und den dazugehöri-
gen sozialen Leistungen)- nicht explizit nach-
geniesen (konsolidierte Darstellungsureise).

Sie erscheint deshalb auch nicht unter den
Einnahmen der privaten Organisationen ohne
Erurcrbszweck.

Tabelle 3.3.3 Bruttolohn- und
-gehaltsumme (lnland)

ln dieser Tabelle wird die von inländischen
Wirtschaftseinheiten geleistete Bruttolohn- und
-gehaltsumme in tiefer Wirtschaftsgliederung
nachgewiesen. Diese GrÖße läßt sich rechne-
risch durch Abzug der Sozialbeiträge der Ar;
beitgeber von den im lnland entstandenen
Einkommen aus unselbständiger Arbeit ermit-
teln (siehe Tabelle 3.3.2 sowie die Erläuterun-
gen im Abschnitt 2.4.3.1).

Tabelle 3.3.4: Einkommen aus Unterneh-
mertätigkeit und Vermögen
(vor und nach der Umvertei-
lung)

Diese Tabelle zeigt für die Einkommen aus
Untemehmertätigkeit und Vermögen zunächst
global den Übergang vom lnlands- zum lnlän-
derkonzept. Angaben über die Einkommen
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen nach
\Mrtschaftsbereichen enthalten die Tabel-
len 3.1.2, 3.1.9 und 3.3.5. Anschließend tarer-

den die den Einkommen aus Untemehmertä-
tigkeit und Verm_ögen zugerechneten Abgaben
und ähnliche Ubertragungen gezeigt. Den
ureitaus überwiegenden Teil machen die öf-
fentlichen Abgaben aus. Hierbei handelt es
sich einerseits um die von Untemehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit gezahlten direk-
ten Steuem (Buchungs-Nr. 1 - 4.2O) und son-
stigen laufenden Übertragungen (Buchungs--
Nr. 1 - 4.40), andererseits um die von den pri-
vaten Haushalten und privaten Organisationen
ohne Erurerbszweck gezahlten direkten Steu-
em (ohne Lohnsteuer und Steuem im Zusam-
menhang mit dem Privaten Verbrauch) und
di e tatsächl ichen Sozial beiträge ( Pfl ichtbeiträ-
ge der Selbständigen). Die von privaten Haus-
halten und privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck gezahlten Abgaben auf Einkom-
men aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
stellen einen Teilbetrag der BuchungsNr. 3
=4.20 (siehe auch Tabelle3.4.14) dar. Es ist
zu beachten, daß die Zuordnung der direkten
Steuem auf Einkommen aus Untemehmertä-
tigkeit und Vermögen nicht unproblematisch
ist. So ist zum Beispiel die gesamte Einkom-
mensteuer hier einbezogen, obuohl ein gewis-
ser Teil dieser Steuer auf Einkommen aus un-
selbständiger Arbeit und Übertragungen ge-
zahlt wird.

Als Abzugsposten werden in der Tabelle femer
die Schadenversicherungsprämien der Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
(nach Abzug der von ihnen empfangenen
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Schadenversicherungsleistungen) und laufen-
de Ubertragungen von Untemehmen mit eige-
ner Rechtspersönlichkeit an die übrige Welt
nachgeuiiesen. Weitere Konekturposten der
Bruttoeinkommen sind die von Lebensversi-
cherungsuntemehmen, Pensionskassen und
Versorgungswerken empfangenen tatsächli-
chen Sozialbeiträge und die daraus gezahlten
sozialen Leistungen. Femer wird die Differenz
zwischen den unterstellten Sozialbeiträgen,
die Untemehmen (mit und ohne eigene
Rechtspersönlichkeit) und private Organisatio-
nen ohne Erwerbszurcck in ihrer Eigenschaft
als Arbeitgeber empfangen haben, und den
dazugehörigen gezahlten sozialen Leistungen
benicksichligt. Dieser Saldo entspricht den
Nettozuführungen (bzw. -auflösungen) zu
Rückstellungen für betriebliche Ruhegeldver-
pflichtungen. Die Zu- bzw. Absetzung der ge-
nannten laufenden Übertragungen geschieht
aus Grunden der Vereinfachung der Darstel-
lung, um das Nettoeinkommen der Untemeh-
men mit eigener Rechtspersönlichkeit in Höhe
der unverteilten Gewinne dieser Untemehmen
nachweisen zu können (siehe die Untergliede-
rung der Nettoeinkommen aus Untemehmer-
tätigkeit und Vermögen im unteren Teil der
Tabelle).

Die Neftoeinkommen aus U nternehmertätigkeit
und Vermögen enthalten die entnommenen
Gerdnne und Vermögenseinkommen der pri-
vaten Haushalte (einschl. privater Organisa-
tionen ohne Erwerbszueck) und des Staates
sowie die nichtentnommenen Gewinne der
Untemehmen. Die entnommenen Gewinne
und Vermögenseinkommen der privaten Haus-
halte sind in dieser Tabelle nach Abzug der
Zinsen auf Konsumentenschulden dargestellt;
sie schließen - ebenfalls im Gegensatz zur
Darstellung in den Konten - keine nichtent-
nommenen Gewinne von Untemehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit ein. Auch die
entnommenen Gewinne und Vermögensein-
kommen des Staates sind saldiert dargestellt,
und zwar nach Abzug der Zinsen auf öffentli-
che Schulden. Die nichtentnommenen Gewin-
ne der Untemehmen sind für das fruhere Bun-
desgebiet in unverteilte Gewinne der Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
(Buchungs-Nr. 1 - 6.50) und nichtentnommene
Gewinne der Untemehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit (Buchungs-Nr. 1 -6.60)
unterteilt.

Tabelle 3.3.5: Unternehmensgewinne und
Ersparnis der Unternehmen
mit eigener Rechtspersön-
lichkeit

Diese Tabelle zeigt die Vorgänge der Einkom-
mensverteilung und -umverteilung für den
Untemehmenssektor unter Einbeziehung der

dezeit vorliegenden Angaben über die Ver-
mögenseinkommen und Untemehmensgewin-
ne. Zu den Vermögenseinkommen rechnen
Zinsen, Dividenden und sonstige Ausschüttun-
gen der Untemehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit soraie Nettopachten und Einkom-
men aus immateriellen Werten (siehe die
Ausführungen unter 2.4.3.2). Die Summe der
Untemehmensgewinne schließt Zahlungen
von Dividenden und sonstige Ausschüttungen
zuischen Untemehmen ein. Nähere Erläute-
rungen zum Begriff der Unternehmensgerarinne
enthalten die Ausführungen unter 2.4.3.3. Ei-
nen umfassenden Überblick über die Konzepte
und Methoden der in dieser Tabelle dargestell-
ten Ergebnisse gibt der Aufsatz "Vermögens-
einkommen und Untemehmensgewinne 1960
bis 1972" in Heft 4l'1974 der Zeitschrift 'Wirt-
schaft und Statistik".

Die Tabelle gibt zunächst eine Aufgliederung
der im lnland entstandenen Einkommen aus
Untemehmertätigkeit und Vermögen nach 9
Wirtschaftsbereichen. Die Kreditinstitute wer-
den in diesem Zusammenhang ohne unter-
stellte Entgelte für Bankdienstleistungen dar-
gestellt. Daneben werden die Kreditinstitute
jedoch nachrichtlich auch einschließlich der
unterstellten Entgelte für Bankdienstleistungen
nachgeltiesen, da für manche Erkenntnis-
zwecke diese Darstellungsart aussagefähiger
ist. Zu den im Untemehmenssektor entslande-
nen Einkommen aus Untemehmertätigkeit und
Vermögen uerden in der Tabelle die von den
Untemehmen empfangenen Einkommen aus
Untemehmertätigkeit und Vermögen fiedoch
ohne empfangene Zinsen, Nettopachten u.ä.,
die gegen die von Untemehmen geleisteten
Zinsen u.ä. saldiert sind) addiert. Die per saldo
geleisteten Zinsen, Nettöpachten u.ä. der Un-
temehmen werden anschließend abgezogen.
Die geleisteten Zinsen, Nettopachten und ähn-
lichen Vermögenseinkommen sind in der Ta-
belle auch unsaldiert, getrennt nach Produkti-
onsuntemehmen, Kreditinstituten und Versi-
cherungsuntemehmen, nachgewiesen (die
Vorgänge zwischen Produktionsunternehmen
sind dabei konsolidiert dargestellt). lm Re-
chengang ergeben sich sodann die Unterneh-
mensgewinne, die in der Gliederung nach Sek-
toren solMe - bis 1991 für das fruhere Bundes-
gebiet - nach Untemehmen mit und ohne eige-
ne Rechtspersönlichkeit dargestellt werden.

Die Gewinnverwendung wird anschließend nur
für die Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit gezeigt, und zwar wiederum nur für
das fruhere Bundesgebiet. Für Deutschland
lassen sich die Untemehmensgewinne auf-
grund fehlender Ausgangsstatistiken nichl
nach Rechtsformen differenzieren. Die Auftei-
lung der Gewinne der Unternehmen ohne ei-
gene Rechtspersönlichkeit nach den empfan-
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genden Sektoren (in Tabelle 3.3.5 nach Unter-
nehmen und privaten Haushalten) wird in der
Tabelle3.3.1 nach entnommenen und nicht-
entnommenen Gewinnen der Untemehmen
ohne ei g ene Rechtspersönl ich keit fortgeführt.

Für die Untemehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit werden zunächst die Ausschüttun-
gen nach den Herkunfts- und Bestimmungs-
sektoren und die unverteilten GelMnne in der
Gliederung nach Sektoren dargestellt. Femer
urcrden die empfangenen und geleisteten lau-
fenden Übertragungen der Untemehmen mit
eigener RechtspersÖnlichkeit - einmal in der
Gliederung nach Sektoren, zum anderen nach
Arten von Übertragungen - nachgelMesen.
Den Abschluß der in der Tabelle dargestellten
Staffelrechnung bildet die Erspamis der Un-
temehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit.

2.5.4 Einkommensumverteilung, verfügba-
re Einkommen und ihre Verwendung,
Vermögensbildung

Tabelle 3.4.1 : Nettosozialprodukt, verfüg-
bares Einkommen und seine
Verwendung

lm ersten Teil der Tabelle 3.4.1 wird in konso-
lidierter Form für die gesamte Volkswirtschaft
der Übergang vom Nettosozialprodukt zu Fak-
torkosten zunächst zum Nettosozialprodukt zu
Marktpreisen und anschließend zur Summe
der verfügbaren Einkommen in der Volkswirt-
schaft dargestellt und die Verwendung des
verfügbaren Einkommens der inländischen
Sektoren für den letzten Verbrauch und die Er-
spamis gezeigt. Der zweitb Teil gibt die glei-
chen Zusammenhänge in der Sektorengliede-
rung des vereinfachten Kontensystems wieder.
Auf den Nachvrreis des Anteils der Sektoren
am Nettosozialrodukt zu Marktpreisen ualrde
vezichtet, da er keinen besonderen Aussage-
raert hat. lm Gegensatz zur Darstellung in den
Konten sind in Tabelle 3.4.1 das verfügbare
Einkommen und die Erspamis der privaten
Haushalte ohne nichtentnommene Gewinne
der Untemehmen ohne eigene Rechtspersön-
lichkeit dargestellt. Nachrichtlich erfolgt jedoch
für das fnihere Bundesgebiet auch der Nach-
rareis einschließlich dieser nichtentnommenen
Gewinne.

Tabelle 3.4.2: Ersparnis und Vermögens-
bildung

Die Tabelle beginnt mit einem Überblick über
den Zusammenhang zwischen Erspamis,
Vermögensbildung, .Nettoinvestitionen und
Finanzierungssaldo der Volkswirtschaft. Die
Nettoinvestitionen ergeben sich nach Abzug
der Abschreibungen von den (Brutto-) Anlage-

investitionen und der Vonatsveränderung. Für
den Finanzierungssaldo gegenüber der übri-
gen Welt wird gezeigt, wie er sich aus dem
Außenbeitrag und den Salden der laufenden
und der Vermögensübertragungen znischen
inländischen Sektoren und der übrigen Welt
ableiten läßt.

lm zrarciten Teil der Tabelle werden die Zu-
sammenhänge zwischen Erspamis und Fi-
nanzierungssaldo in der Gliederung nach Sek-
toren dargestellt, rivobei auch auf die Ableitung
der Nettoinvestitionen aus den Bruttoinvesti-
tionen eingegangen wird.

Tabelle 3.4.3: Beitragseinnahmen aus
Versic herun gsverträgen
nach Sektoren

Diese Tabelle ergänzt die Tabelle3.1.11 in
verschiedener Hinsicht. Sie bezieht erstens die
Beiträge inländischer Wirtschaftseinheiten an
Versicherer im Ausland ein. Hierbei handelt es
sich überwiegend um Beiträge von Produkti-
onsuntemehmen für Schadenversicherungen.
Sie rareist zum zrareiten explizit die an Versiche-
rungsuntemehmen im ln- und Ausland gezahl-
ten Bruttoprämien nach. Femer werden alle
Angaben zum Geschäft der inländischen Ver-
sicherungsuntemehmen nach Lebens- und
Schadenversicherungsgeschäft gelrennt dar-
gestellt; dabei sind die Nebenzweige der Le-
bensversicherungsuntemehmen dem Scha-
denversicherungsgeschäft zugeordnet. Wegen
der besonderen Bedeutung für den Nachureis
der Sozialbeiträge werden Beiträge an die
Pensionskassen (einschl. Versorgungsuerke)
als Darunter-Positionen der Bruttoprämien und
der tatsächlichen Sozialbeiträge für Lebens-
versicherungen gezeigt. Beiträge im Rückver-
sicherungsgeschäft sind nicht enthalten; sie
rarerden in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen grundsätzlich gegen die Leistun-
gen saldiert nachgelMesen (der Saldo er-
scheint im Produktionswert unter den sonsti-
gen Entgelten; er ist in den Vorleistungen der
nickversicherten Versicherungsuntemehmen
gegengebucht). Außerdem zeigt die Tabelle
für die Bruttoprämien, für die Nettoprämien
und für die Dienstleistungsentgelte aus Bei-
tragseinnahmen die jeweils darin enthaltenen
tatsächlichen Sozialbeiträge bzw. die entspre-
chenden Dienstleistungsanteile. Hinvreise zur
Abgrenzung und Behandlung der Sozialbeiträ-
ge in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen befinden sich in den Erläuterungen zu
den Tabellen 3.4.15 und 3.4.16 sowie im Ab-
schnitt 2.4.3.7. Schließlich zeigt die Tabelle für
den Dienstleistungsanteil der Beitragseinnah-
men und für die Nettoprämien die Aufgliede-
rung nach leistenden Sektoren.
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lm übrigen sei auf die methodischen Erläute-
rungen zu den Kontenpositionen 4.40/8.35 und
4.90/8.85 im Abschnitt 2.4 hingewiesen.

Tabelle 3.4.4: Leistungen und Verände-
rung der Verbindlichkeiten
aus Versicherungsverträgen
nach Sektoren

Entsprechend Tabelle 3.4.3 sind in Tabelle
3.4.4 die Leistungen von Versicherungsunter-
nehmen im Ausland an inländische Wrt-
schaftseinheiten - das sind überwiegend Lei-
stungen an Produktionsuntemehmen im Scha-
denvlrsicherungsgeschäft - in die Darätellung
einbezogen. Ebenso wird - wie in Tabelle
3.4.3 - zwischen Lebens- und Schadensversi-
cherungsgeschäft unterschieden. Alle Stnime
sind - mit Ausnahme der im Geschäftsjahr
gezahlten Leistungen - nach Sektoren unter-
gliedert. Die gezahlten Leistungen lassen sich
in der Gliederung nach Sektoren jedoch als
Differenz der Leistungen für das Geschäftsjahr
und der zuruckgestellten Leistungen ermitteln.
Die in den Leistungen für das Geschäftsjahr
der inländischen Versicherungsuntemehmen
enthaltenen sozialen Leistungen rarcrden von'
den übrigen Leistungen getrennt ausgewiesen.
Außerdem wird gezeigt, wie groß die Leistun-
gen sind, die aus den Schadenversicherungs-
verträgen an Untemehmen ohne und an Un-
temehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
fließen.

Als empfangender Sektor erscheint bei Lei-
stungen in der Haftpflichtversicherung usw.
nicht derjenige des Versiche.rungsnehmers,
sondem der des letzten Empfängers.

Die Veränderung der Verbindlichkeiten aus
Versicherungsverträgen umfaßt die Verände-
rung der im Geschäftsjahr zuruckgestellten
Leistungen (Veränderung der Deckungsruck-
stellungen in der Lebens-, Haftpflicht- und
Unfallversicherung soltde der Rückstellungen
für Versicherungsfälle, Beitragsruckerstattung
und Rückkäufe) und die Beitragsüberträge.

lm übrigen siehe die Ausführungen zu den
Kontenpositionen 4.40/8.35 und 4.90/8.85 im
Abschnitt 2.4.

Tabelle 3.4.5 Schadenversicherungs-
transaktionen und übrige
laufende Übertragungen
(soweit keine Steuern, Sub-
ventionen, Sozialbeiträge
und sozialen Leistungen)

Diese Tabelle gibt eine zusammenfassende
Ubersicht über die von den einzelnen Sektoren
empfangenen bzw. geleisteten laufenden

Übertragungen, so\,eit es sich nicht um Steu-
em, Subventionen, Sozialbeiträge und soziale
Leistungen handelt. Diese laufenden Übertra-
gungen sind in den Konten als "Sonstige lau-
fende Übertragungen" in den Kontenpositio-
nen 4.40 und 4.90 zusammengefaßt. Erläute-
rungen zum lnhalt enthält Abschnitt 2.4.3.9.

Der Nachueis bezieht sich insbesondere auf
die Schadenversicherungsleislungen und die
Nettoprämien für Schadenversicherungen.
Damit wird ein Überblick über die innersekto-
ralen Umverteilungsvorgänge im Zusammen-
hang mit Schadenversicherungen gegeben.
Daneben uerden Übertragungen des Staates
im Rahmen der intemationalen Zusammenar-
beit, intemationale private Übertragungen
durch private Haushalte u.ä. gezeigt. lm Sek-
tor Staat vrerden außerdem die innersektora-
len laufende Übertragungen sor,rie die Lei-
stungen an private Organisationen ohne Er-
urerbszrarcck und bestimmte zwischen dem
Staat und den Untemehmen bzw. privaten
Haushalten geflossene laufende Übertragun-
gen nachgewiesen.

Tabelle 3.4.5: Vermögensübertragungen
nach Sektoren

Diese Tabelle gibt ein zusammenfassendes
Bild der von den Sekloren empfangenen und
geleisteten Vermögensübertragungen. Die
Salden der Vermögensübertragungen für die
Sektoren geben an, in urelcher Größenordnung
Erspamis und Vermögensbildung der Sektoren
in den Definitionen der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen voneinander abureichen.
Zum lnhalt der nachgewiesenen Ströme siehe
die Erläuterungen zu den Vermögensübertra-
gungen. in den Konten (Kontenpositionen
6. 30/8. 37 und 6. 80/8. 87) i n Abschnill 2.4.4.3.

Tabelle 3.4.7: Einnahmen und Ausgaben
sowie Finanzierungssaldo
des Staates

ln dieser Tabelle yverden unter dem Begriff
"Einnahmen" die vom Staat empfangenen
Vermögenseinkommen (Buchungs-Nr. 2-
3.70), die vom Staat empfangenen Übertra-
gungen (Buchungs-Nm. 2-4.60, 2-4.7O,
2 - 4.8O, 2 - 4.9O und 2 - 6.80) und die Ab-
schreibungen des Staates (Buchungs-Nr. 2 -
6.70) zusammengefaßt. Hinsichtlich des Nach-
weises der Steuem ist zu beachten, daß ihre
Summe in dieser Darstellung nicht die als Ver-
mögensübertragungen gebuchte Erbschafts-
sleuer und bis 1974 auch nicht die Ablösungs-
beträge im Rahmen des Lastenausgleichs
enthält.

Der Begriff 'Ausgaben" umfaßt Zinsen auf
öffentliche Schulden (Buchungs-Nr. 2 - 3.20),
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geleistete Übertragungen (Buchungs-Nm. 2. -
4.1O, 2-4.35, 2-4.4O und 2-6.30)' den
Staatsverbrauch (Buchungs-Nr. 2 - 6.20). Die
Käufe des Staates für die laufende Produktion
(Vorleistungen des Staates) und die Verkäufe
von Waren und Dienstleistungen schließen
innersektorale Ströme ein (2.8. Käufe der
Sozialversicherung von Krankenhäusem der
Gebietskörperschaften). Diese Ströme sind in
Tabelle 3.4.7 getrennt nachgewiesen, so daß
sie, raenn dies für die Analyse erforderlich ist,
aus den dargestellten Summen herausge-
nommen werden können.

Die Tabelle wird für den Staat insgesamt, für
die Gebietskörperschaften, für Bund, Länder,
Gemeinden und für die Sozialversicherung
aufgestellt. Während in den Tabellen für den
Bund, die Länder, die Gemeinden und die
Sozialversicherung die sonstigen laufenden
und Vermögensübertragungen von und an die
jerareils anderen Ebenen (Venechnungs-
verkehr) gezeigt ra,erden, ist in den Einnahmen
und Ausgaben der Gebietskörperschaften nur
der Verrechnungsverkehr mit der Sozialversi-
cherung enthalten. ln der Tabelle für den Staat
insgesamt ist der Venechnungsverkehr voll-
ständig konsolidiert.

Tabelle 3.4.8: Einnahmen und Ausgaben
sowie Finanzierun gssaldo
der Sozialversicherung nach
Sozialversicherun gsträgern

ln Tabelle 3.4.8 werden für den Teilsektor
Sozialversicherung zunächst die Einnahmen
und Ausgaben in der Gliederung nach lnstitu-
tionen (Sozialversicherungsträgem) und nach
ausgewählten Arten sowie der Finanzierungs-
saldo dargestellt. Die..Einnahmen und Ausga-
ben schließen die Übertragungen zraischen
den Sozialversicherungsträgem ein. Den Ab-
schluß der Tabelle bildet eine konsolidierte
Zusammenfassung der Einnahmen und Aus-
gaben.. aller Sozialversicherungsträger, d.h.
ohne Übertragungen zwischen den Sozialver-
sicherungsträgem. ln der konsolidierten Form
wird der Anschluß dieser Tabelle zur Tabelle
3.4.7 (Sozialversicherung) hergestellt.

Tabelle 3.4.9: Ausgaben des Staates nach
Aufgabenbereichen

Diese Tabelle zeigt den Gesamtbetrag der in
den Konten 1 bis 6 des Staatssektors der
VolkSwirtschaftlichen Gesamtrechnungen
nachgeraiesenen Ausgaben des Staates
(laufende Ausgaben, Bruttoinvestitionen und
Vermögensübertragungen) in der Gliederung
nach Aufgabenbereichen. Tabelle 3.4.9 er-
gänzt insofem die Tabelle 3.4.7, in der unter
anderem die Ausgaben des Staates gegliedert
nach wirtschaftlichen Ausgabearten dargestel lt

rarcrden. Bei den einbezogenen Ausgaben
handelt es sich um die laufenden Ausgaben,
die sich aus den Aufuendungen für den
Staatsverbrauch, den geleisteten laufenden
Übertragungen und den Zinsen auf öffentliche
Schulden zusammensetzen, um die Bruttoin-
vestitionen und um die geleisteten Vermö-
gensübertragungen. ln der gleichen Gliede-
,ng nach Aufgabenbereichen werden der
Staätsverbrauch in Tabelle 3.2.4, die laufen-
den und Vermögensübertragungen in Tabelle
3.4.11 und die Bruttoinvestitionen des Staates
in Tabelle3.4.13 dargestellt. Einige Bemer-
kungen zur Systematik der Aufgabenbereiche
des Staates enthalten die Erläuterungen zur
Tabelle 3.2.4 (vgl. auch die Gliederung in
Übersicht 6 im Anhang).

Die Ausgaben in der Gliederung nach Aufga-
benbereichen rarerden zunächst für den Staat
insgesamt und dann gesondert für die Ge-
bieiskörperschaften zusammen, für den Bund,
für die Länder und die Gemeinden sowie für
die Sozialversicherung dargestellt. Dabei er-
folgt der Nachrareis der Ausgaben des Staates
insgesamt - wie in Tabelle 3.4.7 ' ohne Uber-

, tragungen innerhalb des Staates, der Nach-
rareis der Ausgaben der Gebietskörperschaften
zwar ohne Übertragungen zwischen Bund,
Länder und Gemeinden, jedoch einschließlich
Übertragungen an die Sozialversicherung.
Entsprechend enthält der Nachraeis der Aus-
gaben der Sozialversicherung Ubertragungen
än die Gebietskörperschaften. Die Angaben
für den Bund, für die Länder und für die Ge-
meinden beinhalten - neben den Übertragun-
gen an die Sozialversicherung - auch die
Übertragungen an die jerareils übrigen Gebiets-
körperschaften.

Tabelle 3.4.10 Umverteilung von Ein-
kommen und Vermögen
über den Staat

Diese Tabelle bietet einen vollständigen und
detaillierten Überblick über die Umverteilung
von Einkommen und Vermögen über den
Staat.

Die Tabelle zeigt zunächst Gesamtgrößen für
die Übertragungen, die der Staat, untergliedert
nach Gebietskörperschaften, Bund, Länder,
Gemeinden und Sozialversicherung von ande-
ren Sektoren und der übrigen Welt empfangen
hat. Hierbei handelt es sich an laufenden
Übertragungen um indirekte Steuem u.ä-
(Buchungs-Nr.2 - 4.60), direkte Steuem
(Buchungs-Nr. 2 - 4.7O),Sozialbeiträge (Buch-
ungs-Nr. 2 - 4.8O) und sonstige laufende
Übertragungen (Buchungs-Nr. 2 - 4-901. Ein-
bezogen sind femer die vom Staat empfange-
nen Vermögensübertragungen (Buchungs-Nr.
2 - 6.80). Obraphl die Tabelle im Prinzip nur
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Vorgänge zwischen dem Staat und anderen
\Mrtschaftseinheiten zeigen soll, sind die von
Behörden und Einrichtungen des Staates ge-
zahlten Produktionssteuem, die auf der rech-
ten Seite des Einkommensumverteilungskon-
tos des Staates nachgewiesen uerden, nicht
eliminiert raorden. Unbenicksichtigt bleiben
dagegen - abweichend von der Darstellung in
Tabelle 3.4.7 - sonstige laufende und Vermö-
gensübertragungen zwischen den staatlichen
Ebenen auch bei der Darstellung der Teilsek-
toren. lm Anschluß an die Gesamtsumme der
vom Staat empfangenen Übertragungen wird
ihre sektorale Gliederung und Zusammenset-
zung nach wichtigen Gruppen von Übertra-
gungen für den Staat insgesamt gezeigt.

lm zweiten Teil der Tabelle wird zunächst ein
Überblick über die Zusammensetzung der
laufenden und Vermögensübertragungen ge-
geben, die der Staat, untergliedert nach Ge-
bietskörperschaften, Bund, Länder, Gemein-
den und Sozialversicherung än andere Sekto-
ren und an die übrige Welt geleistet hat. Unter
den laufenden Übertragungen wird zwischen
Subventionen (Buchungs-Nr. 2 - 4.10), soziale
Leistungen (Buchungs-Nr. 2-4.35) und son-
stige laufende Ubertragungen (Buchungs-Nr.
2 - 4.3O) unterschieden; dazu kommen die
vom Staat geleisteten Vermögensüber-
tragungen (Buchungs-Nr. 2 - 6.30). We bereits
bei den empfangenen Übertragungen bleiben
auch hier sonstige laufende und Vermögens-
übertragungen zltischen den staatlichgn Ebe-
nen unberucksichtigt. Anschließend werden
die vom Staat geleisteten Übertragungen in
der Gliederung nach empfangenden Sektoren
und wichtigen Gruppen von Übertragungen
dargestellt.

Tabetle 3.4.11: Geleistete übertragungen
des Staates nach Aufga-
benbereichen

Diese Tabelle zeigt zunächst die vom Staat
insgesamt an andere Sektoren der Volkswirt-
schaft und an die übrige Welt geleisteten lau-
fenden und Vermögensübertragungen in der
Gliederung nach Aufgabenbereichen. Dabei
stimmt der Gesamtbetrag der hier nachgewie-
senen staatlichen Ausgaben mit dem Ausga-
bennachweis in Tabelle 3.4.10 überein, das
heißt Übertragungen innerhalb des Staatssek-
tors urcrden nicht mit einbezogen.

ln den ureiteren Teilen der Tabelle uerden die
laufenden und Vermögensübertragungen der
Gebietskörperschaften zunächst insgesamt
und dann getrennt nach Bund, Ländem und
Gemeinden sowie diö der Sozialversicherung
nach Aufgabenbereichen dargestellt. Entspre-
chend der Vorgehensvrrcise in den Tabellen
3.4.7 und 3.4.9 enthalten die Übertragungen

der Gebietskörperschaften die Übertragungen
an die Sozialversicherung und umgekehrt und
die Übertragungen von Bund, Ländem und
Gemeinden - neben den Übertragungen an die
Sozialversicherung - auch die Übertragungen
an di e jeueils übri gen Ge bi etskörperschaften.

Tabelle 3.4.12: Bruttoinvestitionen des
Staates nach Anlagearten

ln Tabelle 3.4.12 urerden die Bruttoinvestitio-
nen des Staates insgesamt, der Gebietskör-
perschaften (untergliedert nach Bund, Ländem
und Gemeinden) und der Sozialversicherung
nach der Art der Anlagen nachgewiesen. Die
Aufgliederung der Käufe von neuen Bauten
nach den Ebenen der Gebietskörperschaften
bereitet allerdings gewisse Schwierigkeiten.
Da die Bauinvestitionen des Staates, wie die
der anderen Sektoren, in den Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen grundsätzlich im
Zeitpunkt der Produktion nachzuweisen sind,
können die Angaben der Finanzstatistik, die
sich auf den Zeitpunkt der Zahlung beziehen,
nicht unmittelbar verwendet werden, wenn
Leistung und Zahlung erheblich voneinander
abweichen bzw. urenn das Verhältnis zltrischen
beiden im Zeitablauf schuaankt. Eine Konektur
der Zahlen der Finanzstatistik anhand der
Bauberichterstattung ist daher erforderlich. Da
die Bauberichterstattung allerdings nur lnfor-
mationen über die Bruttoinvestitionen der Ge-
bietskörperschaften insgesamt liefert, müssen
für die getrennte Darstellung nach staatlichen
Ebenen und auch nach Aufgabenbereichen
des Staates die Strukturinformationen aus der
Finanzstatistik herangezogen rnrerden. Zum
Vergleich zuischen Leistung und Zahlung wer-
den für die Gebietskörperschaften jedoch
nachrichtlich auch die Bauinvestitionen nach
der Finanzstatistik gezeigt. - Die als Vonats-
veränderung nachgewiesenen Beträge betref-
fen ausschließlich Güter, die zur längerfristi-
gen Vonatshaltung angeschafft uorden sind
(Mineralöl und Kembrennstoffe).

Tabelle 3.4.13: Bruttoinvestitionen des
Staates nach Aufgabenbe-
reichen

Die Tabelle ergänzt die vorstehende Tabelle
3.4.12 um die Aufgliederung der lnvestitionen
des Staates (Staat insgesamt, Gebietskörper-
schaften, Bund, Länder, Gemeinden und So-
zialversicherung) nach Aufgabenbereichen.
Hinweise zur Gliederung der Aufgabenberei-
che enthält Übersicht 6 im Anhang.

Tabelle 3.4.14: Steuern

Die Tabelle ergänzt die Angaben über die
Steuereinnahmen des Staates in den Tabellen
3.4.7 und 3.4.10 in mehrfacher Hinsicht. lm

-89-



ersten Teil der Tabelle sind alle Steuem auf-
geführt, die inländische Sektoren an den Staat
leisten. Als Steuereinnahmen des Staates
rrerden auch steuerähnliche Abgaben der Un-
temehmen zugunsten von lnstitutionen außer-
halb der Bundesrepublik Deutschland (2.8. an
die Europäischen Gemeinschaften gezahlte
EGKS-Umlagen und Einfuhrabgaben) ge-
bucht. Sie werden über den Staat geleitet und
auf der Ausgabenseite des Staates als laufen-
de Übertragungen an die übrige Welt nach-
gewiesen. ln der Tabelle werden zunächst die
von den einzelnen Sektoren gezahlten Pro-
duktionssteuem, direkten Steuem und die als
Vermögensübertragungen verbuchten Steuem
(Erbschaftssteuer und - bis 1974 - Ablösungs-
beträge im Rahmen des Lastenausgleichs)
dargestellt. Sektoral nicht aufgegliedert urer-
den die nichtabziehbare Umsatzsteuer und die
Einfuhrabgaben. Nach Addition der aus der
übrigen Welt empfangenen Steuem ergeben
sich die gesamten Steuereinnahmen des
Staates in der Abgrenzung der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen.

lm zraeiten Teil der Tabelle werden die Steu-
em nach volkswirtschaftlich wichtigen Katego-
rien (indirekte Steuem, direkte Steuem usw.)
und nach den wichtigsten Steuerarten darge-
stellt. Als Darunter-Position zur nichtabziehba-
ren Umsatzsteuer (vgl. hierzu die Erläuterun-
gen in Abschnitt 2.4.2.3) nachgewiesen, die in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
einerseits wie eine Steuereinnahme des
Staates und andererseits wie eine Subventi-
onsleistung an die begünstigten Untemehmen
verbucht wird. Nach Abzug der Verwaltungs-
gebühren von den Steuem des Staates ergibt
sich als Restgröße der Betrag der an den
Staat fließenden Steuem im engeren Sinne.
Weitere Hinweise zur Abgrenzung der Steuem
enthalten die Erläuterungen in den Abschnitten
2.4.2.3 und 2.4.3.6.

Tabelle 3.4.15: Sozialbeiträge

Diese Tabelle bietet einen vollständigen
Überblick über die Sozialbeiträge. Der erste
Teil der Tabelle zeigt die Zusammensetzung
der an inländische Sektoren geleisteten So-
zi al beiträge ; dabei wi rd zwi schen tatsächl ichen
Sozialbeiträgen und unterstellten Sozialbeiträ-
gen unterschieden. Tatsächliche Sozialbeiträ-
ge umfassen alle Zahlungen, die versicherte
Personen, ihre Arbeitgeber oder der Staat zu-
gunsten von Empfängem sozialer Leistungen
an die Sozialversicherung oder an Lebensver-
sicherungsuntemehmen, Pensionskassen und
Versorgungswerke leisten, um Anspruche auf
soziale Leistungen dieser lnstitutionen ztt eF
rarcrben. Unterstellte Sozialbeiträge werden
angesetzt, vrenn soziale Leistungen von Ar-
beitgebem direkt (ohne Zahlung von tatsächli-

chen Sozialbeiträgen) an von ihnen gegen-
wärtig oder fruher beschäftigte Arbeitnehmer
oder sonstige Berechtigte (2.B. \Mtwen, Wai-
sen) gezahlt uerden. Entsprechend der Defini-
ti on der tatsächl ichen Sozial beiträge uierden i n
der Tabelle unter tatsächlichen Sozialbeiträ-
gen, Arbeitgeber., Arbeitnehmer- und sonstige
Sozialbeiträge unterschieden. Zu den letztge-
nannten rechnen Pflichtbeiträge der Selbstän-
digen an die Sozialversicherung (wie zum
Bei spi el Unfal lversicherung, Handurcrkerversi-
cherung, landwirtschaftliche Alterskassen) und
an Versorgungsurerke, soweit sie aufgrund der
Vorschriften von Kammem und ähnlichen ln-
stitutionen zuangsweise erhoben uerden, von
Sozialversicherungsträgem bzw. Gebietskör-
perschaften in ihrer Funktion als Träger sozia-
ler Hilfen zugunsten von Empfängem sozialer
Leistungen (Arbeitslose, Rentner u.ä.) gezahl-
te Sozialbeiträge sowie die Eigenbeiträge die-
ser Personengruppe, femer aber auch freiwilli-
ge Beiträge von Selbständigen, Hausfrauen
u.ä. an die Sozialversicherung. Unterstellte
Sozialbeiträge sind ex definitione ausschließ-
lich Arbeitgeberbeiträge, die an den Staat, an
Untemehmen und an private Organisationen
ohne Erwerbszweck fließen. Beiträge zu priva-
ten Lebensversicherungen, Krankenversiche-
rungen u.ä., die in keinem Zusammenhang mit
tariflichen Vorschriften, Versorgungsanwart-
schaften oder sonstigen Absprachen mit dem
Arbeitgeber stehen, gelten nicht als Sozialbei-
träge. Weiterq Erläuterungen enthält Abschnitt
2.4.3.7.

Der zureite Teil der Tabelle zeigt zunächst, in
welchem Umfang Sozialbeiträge für die Alters-
und Hinterbliebenenversorgung einerseits und
für die Versicherung gegen sonstige Risiken
(2.8. Krankheit, Unfall) andererseits geleistet
vrurden. Femer wird dargestellt, urelcher Teil
der tatsächlichen bzw. unterstellten Sozialbei-
träge - neben den Sozialbeiträgen an den
Staat - an Untemehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit und an Untemehmen ohne ei-
gene Rechtspersönlichkeit fließt. Diese Un-
terteilung der Sozialbeiträge nach Rechtsfor-
men der Untemehmen ist von Bedeutung, weil
die Umverteilungstransaktionen der Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit mit
denen der privaten Haushalte zusammenge-
faßt dargestel lt urerden.
Nach Benicksichtigung der tatsächlichen So-
zialbeiträge der Einpendler (nur an den Staat)
und der tatsächlichen Sozialbeiträge der Aus-
pendler an lnstitutionen der übrigen Welt
(dazu zählen nicht die Sozialbeiträge von be-
schäftigten Arbeitnehmem bei alliierten Streit-
kräften; diese Beiträge uerden an die deut-
sche Sozialversicherung gezahlt) ergibt sich
abschließend die Summe der Sozialbeiträge
der inländischen privaten Haushalte. Diese
Summe entspricht der Buchungs-Nr. 3 - 4.30
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und der Zeile "Sozialbeiträge" als Teil der von
privaten Haushalten geleisteten laufenden
Übertragungen, die in der Tabelle 3.4.18 nach-
gewiesen werden.

Tabelle 3.4.{6: Tatsächliche Sozialbei-
träge an den Staat

Diese Tabelle ergänzt den Überblick über die
Sozialbeiträge in der Tabelle 3.4.15 durch eine
Aufgliederung der tatsächlichen Sozialbeiträge
an den Staat. Die Sozialbeiträge werden
- getrennt für jeden Sozialversicherungsträ-
ger - einerseits nach Beiträgen von Gebiets-
ansässigen (lnländem) und von Einpendlem
und andererseits nach Arbeitgeber-, Arbeit-
nehmer- und sonstigen Beiträgen (Pflicht-
beiträge der Selbständigen, Beiträge des
Staates für Empfänger sozialer Leistungen
und die Eigenbeiträge dieser Personengruppe
soltde übrige Beiträge von Selbständigen,
Hausfrauen u.ä. zur Sozialversicherung) un-
tergliedert dargestellt. Die Gliederung nach
Sozialversicherungsträgem stimmt mit der
entsprechenden Gliederung für die Geldlei-
stungen der einzelnen Sozialversicherungs-
träger in der Tabelle 3.4.17 überein. Die
Summe der an die einzelnen Sozialversiche-
rungsträger geflossenen Sozialbeiträge ent-
spricht den tatsächlichen Sozialbeiträgen an
die Sozialversicherung in der Tabelle 3.4.7,
die für den Staat - in der Untergliederung nach
Gebietskörperschaften und Sozialversicherung
- unter anderem die empfangenen laufenden
Übertragungen nachweist.

Tabelle 3.4.17:. Soziale Leistungen

Diese Tabelle gibt einen Überblick über die
insgesamt von inländischen Sektoren und der
übrigen Welt gewährten sozialen Leistungen
an die inländischen privaten Haushalte und die
übrige Welt. Dabei handelt es sich, wie in Ab-
schnitt 2.4.3.8 näher erläutert wird, aus-
schließlich um Geldleistungen; Sachleistungen
sind nicht einbezogen. lm ersten Teil der Ta-
belle sind die sozialen Leistungen nach lei-
stenden Sektoren und nach ihrem Zusam-
menhang mit den Sozialbeiträgen gegliedert.
Der zweite Teil der Tabelle bezieht sich auf
die sozialen Leistungen an private Haushalte
und zeigt die Leistungen nach Arten (für Ge-
bietskörperschaften sowie für Untemehmen,
private Haushalte und private Organisationen
ohne Enruerbszureck) bzw Trägem (für die
Sozialversicherung).

Tabelle 3.4.18: Einkommen der privaten
Haushalte und seine

- Verwendung

Tabelle 3.4.18 gibt einen umfassenden Über-
blick über das Einkommen der privaten Haus-

halte (einschl. privater Organisationen ohne
Enaerbszueck) und seine Venarendung. Sie
beginnt mit dem Nachweis der von privaten
Haushalten empfangenen Enaerbs- und Ver-
mögenseinkommen (Buchungs-Nm. 3-3.60
und 3 - 3.70) und zeigt die hierauf entfallenden
Abzüge, nach Arten gegliedert. Nach Abzug
der Zinsen auf Konsumentenschulden
(Buchungs-Nr. 3 - 3.20) von der Summe der
Enarcrbs- und Vermögenseinkommen der pri-
vaten Haushalte ergibt sich der Anteil der pri-
vaten Haushalte am Volkseinkommen. lm
Nachweis für Deutschland sind die nichtent-
nommenen Gelryinne der Untemehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit nicht enthalten,
da sie dem Untemehmenssektor zugeordnet
werden.

Anschließend werden die von privaten Haus-
halten empfangenen laufenden Übertragungen
nachgewiesen. Dabei ist zu beachten, daß der
Sektor der privaten Haushalte.auch die priva-
ten Organisationen ohne Enuerbszweck und
für die Darstellung der Einkommensumver-
teilung und -venarendung (im Kontensystem
wie in der tabellarischen Darstellung) zusätz-
lich die Untemehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit umfaßt. Der Untemehmenssektor
enthält dementsprechend im Bereich der Ein-
kommensumverteilung und -verwendung nur
die Transaktionen der Untemehmen mit eige-
ner Rechtspersönlichkeit. Die durch den Haus-
haltssektor empfangenen laufenden Übertra-
gungen umfassen unter anderem die von den
privaten Organisalionen ohne En*erbszweck
als Arbeitgeber erhallenen unterstellten So-
zialbeiträge und die Schadenversicherungs-
leistungen an die Untemehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit. Die Gliederung der
empfangenen laufenden Übertragungen wird
in der Tabelle souohl nach den Transaktions-
partnem in vereinfachter Sektorengliederung
als auch nach den in den Konlenpositionen
zusammengefaßten Übertragungsarten und
einigen zusätzlichen Unterteilungen ausgeltie-
sen. Nach Abzug der geleisteten laufenden
Übertragungen, die in entsprechender Gliede-
rung wie die empfangenen laufenden Über-
tragungen nachgewiesen werden, ergibt sich
das verfügbare Einkommen.

Das verfügbare Einkommen (Buchungs-Nr.
3 - 4.49) wird in der Tabelle ohne nicht-
entnommene Gewinne der Untemehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit (Buchungs-Nr.
3 - 6.10) dargestellt.

ln dieser Abgrenzung wird es femer in der
Gliederung nach Einkommensarten nachge-
r,Mesen. Dabei wird zr,r,ischen Nettolohn- und
-gehaltsumme (siehe Tabelle 3.3.2), entnom-
menen Gewinnen und Vermögenseinkommen
(siehe Tabelle 3.3.4) sowie empfangenen lau-
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fenden Übertragungen (soziale Leistungen von
Gebietskörperschaften, Sozialversicherung,
Untemehmen, privaten Organisationen ohne
Erwerbszweck und von der übrigen Welt
- nach Abzug der Lohnsteuer auf Pensionen
und der Beiträge des Staates für Empfänger
sozialer Leistungen sowie der Eigenbeiträge
dieser Personengruppe -, femer laufende
Übertragungen des Staates an private Organi-
sationen ohne Enaerbszraeck sowie intematio-
nale private Übertragungen) unterschieden.
Die Summe dieser drei Einkommensarten
übersteigt das verfügbare Einkommen der
privaten Haushalte ohne nichtentnommene
Gewinne um bestimmte Aufwendungen, die
bei der Gliederung nach Einkommensarten
nicht als Abzugsposten einbezogen werden
können, da sie sich zum Teil nur schwierig
einzelnen Einkommensarten zuordnen lassen.
Hierbei handelt es sich insbesondere um Zin-
sen auf Konsumentenschulden, Nettoprämien
für Schadenversicherungen abzüglich Scha-
denversicherungsleistungen, Steuem im Zu-
sammenhang mit dem Privaten Verbrauch
(2.B. Kraftfahzeugsteuer, Hundesteuer) und
die per saldo geleisteten laufenden Ubertra-
gungen der privaten Haushalte an die übrige
Welt.

Nach Abzug des Privaten Verbrauchs vom
verfügbaren Einkommen erhält man die Er-
spamis der privaten Haushalte (einschl. bzw.
ohne nichtentnommene Gewinne). Der Finan-
zierungssaldo der privaten Haushalte
(Buchungs-Nr. 3 - 6.49) ist aus der Finanzie-
rungsrechnung der Deutschen Bundesbank
entnommen.

2.5.5 Erwerbstätigkeit

Tabelle 3.5.1: Einwohner, Erwerbstätige
und beschäftigte
Arbeitnehmer

ln dieser Tabelle sind die in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen ventendeten
Bezugszahlen über die Bevölkerung und die
Erraerbstätigkeit dargestellt. Die Zahlen über
die Bevölkerung liegen zum Beispiel der Be-
rechnung von Angaben über das Volksein-
kommen je Einraohner und über den Privaten
Verbrauch je Einraohner zugrunde, die Zahlen
über Erurerbstätige und beschäftigte Arbeit-
nehmer werden unter anderem zur Berech-
nung der Produktivitätsentwicklung und von
Durchschnittseinkommen herangezogen.
Wchtig für diesen Zweck ist, daß die BevÖlke-
rungs- und Erwerbstätigenzahlen nach den
gleichen Konzepten abgegrenzt sind wie die
entsprechenden Gütef- und Einkommensströ-
me. Die Bevölkerung kann mit allen Ergebnis-
sen d er Vol kswirtschaftli chen Gesamtrechnun-
gen in Beziehung gebracht werden, denen das

lnländerkonzept zugrunde liegt. Bei den Er-
rarerbstätigen liegen Angaben souohl für das
lnlands- als auch für das lnländerkonzept vor.
Angaben über Enarcrbstätige und beschäftigte
Arbeitnehmer in der Gliederung nach Wirt-
schaftsbereichen beziehen sich stets auf das
lnlandskonzept. Die Bereichsgliederung ist in
Übersicht 1 im Anhang ausführlich dargestellt.

Das Inlandskonzept (Arbeitsortkonzept) erfaßt
in der Zahl der Erraerbstätigen bzw. Arbeit-
nehmer unter anderem Grenzgänger aus dem
Ausland und Ausländer, die bei deutschen
diplomatischen und konsularischen Vertretun-
gen im Ausland beschäftigt sind. Ausgeschlos-
sen sind lnländer, die als Grenzgänger im
Ausland beschäftigt sind, sonie deutsches
Personal bei ausländischen Vertretungen und
ausländischen Streitkräften im lnland. Nach
dem lnländerkonzept (Wohnortkonzept) wer-
den dagegen Grenzgänger, die im Ausland
beschäftigt sind, und deutsches Personal bei
ausländischen Vertretungen und Streitkräften
im lnland in die Enarerbstätigen- bzw. Arbeit-
nehmezahl einbezogen; ausgeschlossen sind
nach diesem Konzept Grenzgänger aus dem
Ausland und Ausländer, die bei deutschen
Vertretungen im Ausland beschäftigt sind. ln
den Angaben soraohl nach dem lnlandskon-
zept als auch nach dem lnländerkonzept sind
die im Bundesgebiet raohnenden ausländi-
schen Arbeitnehmer enthalten. Die ausländi-
schen Streitkräfte bleiben dagegen nach bei-
den Konzepten unberucksichtigt (siehe auch
die Erläuterungen in Abschnitt 2.2.1).

Bei allen Angaben der Tabelle 3.5.1 handelt es
' sich um Jahresdurchschnittszahlen, die aus

monatlich, vierteljährlich oder auch in große-
ren Abständen anfallenden Stichtagsangaben
ermittelt uorden sind. Alle Angaben dieser Ta-
belle sind mit den Ergebnissen der Volks-,
Berufs- und Arberfsstäftenzählung 1987 ab-
gestimmt.

Zur Bevölkerung der Bundesrepublik gehören
alle Personen, die im Bundesgebiet ihren
ständigen Wohnsitz haben (siehe Abschnitt
2.2.1). Die Bevölkerung gliedert sich nach der
Beteiligung am Erurcrbsleben in Enarerbsper-
sonen und Nichterwerbspersonen.

Zu den Erwerbspersonen rechnen Erwerbstä-
tige und Arbeitslose.

Als Erwerbstäfige werden alle Personen ange-
sehen, die einer Erwerbstätigkeit oder auch
mehreren Eruerbstätigkeiten nachgehen, un-
abhängig von der Dauer der tatsächlich gelei-
steten oder vertragsmäßig zu leistenden uö-
chentlichen Arbeitszeit. Für die Zuordnung als
Enarerbstätiger ist es unerheblich, ob aus die-
ser Tätigkeit der überwiegende Lebensunter-
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halt bestritten wird oder nicht. Zu den Erwerbs-
tätigen gehören auch Soldaten (einschl. der
Wehr- und Zivildienstleistenden). Nicht zu den
Erurerbstätigen rechnen Personen in ihrer Ei-
genschaft als Grundstücks-, Haus- und Woh-
nungseigentümer oder als Eigentümer von
Wertpapieren und ähnlichen Vermögenswer-
ten. Die Erurerbstätigen sind in Tabelle 3.5.1
nach der Stellung im Beruf und nach Wirt-
schaftsbereichen gegliedert. lm Fall mehrerer
(gleichzeitiger) Tätigkeiten ist soraohl für die
Zuordnung nach der Stellung im Beruf als
auch für die Zuordnung auf \Mrtschaftsberei-
che die zeitlich überwiegende Tätigkeit zu-
grunde gelegt.

Nach der Stellung im Beruf wird unterschieden
zwischen Selbständigen und mithelfenden
Familienangehörigen sowie beschäftigten Ar-
beitnehmern. Zu den Selbständigen gehören
tätige Eigentümer in Einzeluntemehmen und
Personengesellschaften, selbständige Land-
wirte (auch Pächter), selbständige Handwer-
ker, selbständige Azte, Anwälte und andere
freiberuflich Tätige, selbständige Handels- und
Versicherungsvertreter, Hausgewerbetreiben-
de, Zwischenmeister, selbständige Lehrer und
Musiker, selbständige Artisten, Hebammen mit
Niederlassungserlaubnis, in der Kranken- und
Kinderpflege selbständig tätige Personen u.ä.
Nicht zu den Selbständigen zählen Personen,
die gleichzeitig als Haupttätigkeit in einem
Arbeits- oder Dienstverhältnis slehen und le-
diglich innerhalb ihres Arbeitsbereiches selb-
ständig disponieren können. Zu den mithelfen-
den Familienangehörigen werden alle Perso-
nen gerechnet, die regelmäßig unentgeltlich in
einem landwirtschaftlichen Betrieb mitarbeiten,
der von einem Familienmitglied als Selbstän-
digen geleitet wird, soueit nicht gleichzeitig
eine andere Haupttätigkeit vorliegt, zum Bei-
spiel in einem Arbeits- oder Dienstverhältnis.
Als beschäftigler Arbeitnehmer zählt, wer als
Arbeiter, Angestellter, Beamter, Richter, Be-
rufssoldat, Soldat auf Zeil, Wehr- oder Zivil-
dienstleistender, Auszubildender, Praktikant
oder Volontär in einem Arbeits- oder Dienst-
verhältnis steht und hauptsächlich diese Tätig-
keit ausübt. Eingeschlossen sind auch Heim-
arbeiter.

2.5.6 Sachvermögen

Tabelle 3.6.1: Reproduzierbares
Sachvermögen nach
Vermögensarten

Zu dem in dieser Tabelle dargestellten repro-
duzierbaren Sachvermögen rechnen das ge-
samte in der Produktion eingesetzte Anlage-
vermögen ohne Grund und Boden sowie die
Vorratsbestände. Das Gebrauchsvermögen
der privaten Haushalte und die militärisch

genutzten dauerhaften Güter sind in den An-
gaben nicht enthalten. Das reproduzierbare
- bzw. produzierte - Anlagevermögen ist eben-
so abgegrenzt wie die Anlageinvestitionen
(siehe die Erläuterungen zu den Kontenposi-
tionen 0.81 und 6.21 in Abschnitt 2.4.1.4). Es
umfaßt das Ausrustungs- und das Bauvermö-
gen der Untemehmen, des Staates und der
privaten Organisationen ohne Erwerbszweck.
Zum Bauvermögen der Untemehmen zählen
neben den Nichtuohnbauten sämtliche Wohn-
bauten einschließlich der eigengenutzten
Wohnungen privater Haushalte. Das Bauver-
mögen des Staates ist in die Gruppen Hoch-
bau und Tiefbau unterteilt. Die Vonatsbestän-
de umfassen die am Jahresanfang bei den
Untemehmen vorhandenen Bestände an Vor-
produkten, an halbfertigen und fertigen Er-
zeugnissen aus eigener Produktion und an
Handelsuare sowie beim Staat Vonatsbestän-
de an Mineralöl und Kembrennstoffen (siehe
die Erläuterungen zu den Kontenpositionen
0.85 und 6.25 in Abschnitt 2.4.1.4.).

Das Anlagevermögen v,nrd brufto und nefto
dargestellt. Bei Anuendung des Bruttokon-
zepts urerden die Anlagen mit ihrem Neuwert
ohne Berucksichtigung der Wertminderung
ausgewiesen, uährend beim Nettokonzept die
seit dem lnvestitionszeitpunkt aufgelaufenen
Abschreibungen abgezogen sind. Öffentliche
Tiefbauten, wie Straßen, Brucken, Wassenre-
ge, Kanalisation u.ä., vverden intemationalem
Brauch folgend nicht abgeschrieben. Bei ihnen
wird davon ausgegangen, daß ihr Nutzwert
durch entsprechende Reparaturen erhalten
bleibt.

ln Tabelle3.p.1 ist das Sachvermögen mit
\Mederbeschaffungspreisen, Anschaffungs-
preisen und konstanten Preisen von 1991 pe-
urertet. Bei dem Nachuieis des Anlagevermö-
gens zu Wederbeschaffungspreisen wird der
Betrag zugrunde gelegt, der hätte gezahlt wer-
den müssen, 'r /enn die Anlagen im Berichts-
jahr, genauer zum Berichtszeitpunkt, neu be-
schafft uorden uären. Bei Anwendung des
Nettokonzgpts wird vom Neuwert die Summe
der aufgelaufenen Abschreibungen, ebenfalls
beurertet mit den zum Berichtszeitpunkt gel-
tenden \Mederbeschaffungspreisen, abgezo-
gen. Unter dem Anschaffungspreis wird dage-
gen der Wert verstanden, den die Anlagen
zum Zeitpunkt der Anschaffung hatten. Dieser
Wert wird - beim Nettokonzept nach Abzug der
zu Anschaffungspreisen beurerteten Abschrei-
bungen - solange beibehalten, bis die entspre-
chenden Anlagen endgültig aus dem Bestand
ausscheiden. Soueit sich im Anlagevermögen
noch Girter befinden, die vor 1950 angeschafft
vurrtlen, sind diese nicht mit ihren urspningli-
chen Anschaffungs,aerten in die Berechnung
eingegangen, sondem mit den Preisen von
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1950. Soll die reale bzw. mengenmäßige Ent-
wicklung des Anlagevermögens über mehrere
Jahre vergleichbar dargestellt urerden, so sind
Einflüsse aus der Veränderung von Preisen
möglichst vollständig auszuschalten. Das ge-
schieht, indem die Anlagegüter unabhängig
davon, wann sie angeschafft vwrden bzw. wie
lange sie sich im Bestand befinden, einheitlich
mit den Preisen von 1991 bewertet rarerden.

Die Angaben über die Vonatsbesfände der
Untemehmen entsprechen, mit Ausnahme der
landwirtschaftlichen Vonäte, den Buchwerten
in den Handels- bzw Steuerbilanzen. Die
landwirtschaftlichen Vonäte wurden durch
Bewertung der am Jahresanfang vorhandenen
Bestände an Vieh und pflanzlichen Produkten
mit Jahresanfangspreisen ermittelt. Die Vor-
ratsbestände des Staates sind mit Jahres-
durchschnittspreisen des Zugangsjahres be-
rarertet. Da nicht hinreichend detaillierte lnfor-
mationen über den Anschaffungszeitpunkt der
Vonäte vorliegen, r,vurde darauf vezichtet,
eine Umbevrertung auf Anschaffungs- bzw.
\Mederbeschaffungspreise vorzunehmen. Die-
se Ungenauigkeit dürfte bei Vonäten, die
mehrmals im Jahr umgeschlagen werden,
nicht von allzu großer Bedeutung sein. Bei der
Darstellung des Sachvermögens zu konstan-
ten Preisen wird die Preisentwicklung der Vor-
räte gegenüber dem Basisjahr 1991 beruck-
sichtigt.

Bei der Berechnung des Anlagevermögens
wird eine Kumulationsmethode angewendet,
die lange lnvestitionsreihen und Angaben über
die Nutzungsdauer der einzelnen Anlagegüter
voraussetzt. Je nachdem, ob von Anlagein-
vestitionen in jeweiligen oder in konstanten
Preisen ausgegangen wird, ergibt sich das
Anlagevermögen zu Anschaffungspreisen oder
zu konstanten Preisen. Die Werte zu \Meder-
beschaffungspreisen werden durch Umberarer-
tung der Ansätze zu konstanten Preisen mit
den am Jahresanfang geltenden \Mederbe-
schaff ungsprei sen berechnet.
Weitere Er1äuterungen der in der Anlagever-
mögensrechnung angeuandten Begriffe, Be-
rechnungsgrundlagen und -methoden enthal-
ten Aufsätze in den Heften 1011971, 1111972,
611979, 711986 und 211992 der Zeitschrift
'Wirtschaft und Statistik".

Tabellen 3.6.2, 3.6.3 und 3.6.4:
Anlagevermögen nach
Wrtschaftsbereichen

ln diesen Tabellen werden das Anlage-. Ausni-
stungs- und Bauvermögen zu Wiederbeschaf-
fungspreisen (Tabell6 3.6.2) und in Preisen
von 1991 (Tabelle 3.6.4) nach 57 Wirtschafts-
bereichen, zu Anschaffungspreisen (Tabelle
3.6.3) nach 12 Wirtschaftsbereichen gezeigt.

Erläuterungen zur Abgrenzung der Wrt-
schaftsbereiche enthält Übersicht 1 im An-
hang. Die Bestandsgrößen uerden nach dem
Bruttokonzept, also mit ihrem Neuwert, und
nach dem Nettokonzept, abzüglich der seit
dem lnvestitionszeitpunkt aufgelaufenen Ab-
schrei bungen ausgewiesen.

ln den Angaben für das Anlagevermögen des
Staates sind die öffentlichen Tiefbauten nicht
enthalten. Weitere Hinureise zu den Begriffen
der Anlagevermögensrechnung enthalten die
Erläuterungen zu Tabelle 3.6.1.

Tabelle 3.6.5: Altersaufbau des Bruttoan-
lagevermögens in o/o des
J ahresanfan gsbestan des

Diese Tabelle zeigt die prozentuale Zusam-
mensetzung des Anlage-, Ausrüstungs- und
Bauvermögens nach Altersgruppen und das
Durchschnittsalter des Vermögensbestandes
zum Berichtszeitpunkt. Um auszuschließen,
daß sich Preisänderungen und Verschiebun-
gen der Preisstruktur auf die Altersstruktur des
Anlagevermögens auswirken, werden Anga-
ben über das Vermögen in Preisen von 1991
zugrundegelegt. Da Angaben über den Alters-
aufbau des Anlagevermögens vor allem im
Zusammenhang mit der Analyse von Produk-
tionsmöglichkeiten interessant sein dürften,
wurde von Bruttobeständen ausgegangen. Der
Wert einer Anlage bleibt nach diesem Konzept
über die gesamte Nutzungsdauer gleich und
ist somit vom Aller der Anlage unabhängig.
Das Durchschnittsalter dient als Maßstab für
die Entwicklung des Altersaufbaus. Ein An-
stieg bedeutet, daß sich die Altersstruktur ver-
schlechtert hat. Der Aussagerarert des Durch-
schnittsalters ist jedoch eingeschränkt durch
die starke Streuung des Alters der einzelnen
Anlagen um das Durchschnittsalter. Dies gilt
insbesondere für Bauten. Erläuterungen zu
den Berechnungsmethoden der Altersstruktur
und des Durchschnittsalters enthält ein Aufsatz
in Heft 4/1989 in'Wirtschaft und Statistik".

Tabelle 3.6.6: Gebrauchsvermögen
privater Haushalte

ln dieser Tabelle rarerden als Erweiterung der
Berechnung des reproduzierbaren Sachver-
mögens Ergebnisse der Gebrauchsvermö-
gensrechnung der privaten Haushalte darge-
stellt. Zum Gebrauchsvermögen der privaten
Haushalte werden die dauerhaften, das heißt
langlebigen und hochwertigen, Gebrauchsgü-
ter gezählt, die sich im Eigentum der privaten
Haushalte in der Abgrenzung der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen befinden
(siehe auch Erläuterungen zu Tabelle 3.2.2).
Das private Gebrauchsvermögen ltird, unter-
gliedert nach vier Gütergruppen, wie das Anla-

-94-



gevermögen zu Wederbeschaffungspreisen,
zu Anschaffungspreisen und in Preisen von
1991 sowie nach dem Brutto- und Nettokon-
zept (ohne bzw. mit Berucksichtigung von Ab-
schreibungen) nachgewiesen (siehe Erläute-
rung zu Tabelle 3.6.1). Weitere Erläuterungen
der in der Gebrauchsvermögensrechnung an-
gewandten Begriffe, Berechnungsgrundlagen
und -methoden enthalten Aufsätze in den
Heften 211985 und 8/1993 der Zeitschrift
'Wirtschaft und Statistik".

2.5.7 Finanzierungsvorgänge

Tabelle 3.7.f : Veränderung der Forde-
rungen und Verbindlichkei-
ten nach Sektoren

Diese Tabelle enthält wichtige Ergebnisse der
Finanzierungsrechnung der Deutschen Bun-
desbank. Dargestellt rarcrden die Veränderun-
gen der Forderungen und Verbindlichkeiten
der inländischen Sektoren und der übrigen
Welt gegenüber inländischen Wirtschaftsein-
heiten. Die Differenz zraischen der Verände-
rung der Forderungen und der Verbindlichkei-'ten der einzelnen Sektoren wird als Nettover-
änderung der Forderungen bzw. der Verbind-
lichkeiten (-) der betreffenden Sektoren be-
zeichnet; sie weicht von den Finanzierungs-
salden, wie sie in den Konten nachgewiesen
werden, zum Teil ab. Die Abweichungen ("Sta-
tistische Differenz") beruhen vor allem auf Un-
terschieden in dem vom Statistischen Bun-
desamt und von der Deutschen Bundesbank in
den Berechnungen verraendeten statistischen
Ausgangsmaterial.

Bei den inländischen Sel<toren wird in Tabelle
3.7.1. - entsprechend dem Vorgehen der Deut-
schen Bundesbank - zwischen nichtfinanziel-
len und finanziellen Sektoren unterschieden.
Zu den nichtfinanziellen inländischen Sektoren
gehören (in der Klassifizierung der Sektoren in
den Konten):

1 1 Produktionsuntemehmen,
2 Staat,
21 Gebietskörperschaften,
22 Sozialversicherung,3 Private Haushalte und private

Organi sationen ohne Enarerbszweck.

Die finanziellen Sektoren umfassen

12 Kreditinstitute,
1 3 Versicherungsuntemehmen.

lnnerhalb der Produktionsuntemehmen wird
als besondere Funktion die Finanzierung der
Wohnbauten unterschieden.
Die Kreditinstitute sind untergliedert in

- Deutsche Bundesbank,
- Geschäftsbanken ("Kreditinstitute" in

den Veröffentlichungen der Bundes-
bank)

und
- Bausparkassen.

Die Gliederung der Forderungen und Verbind-
lichkeiten.nach Arten ist aus den Veröffentli-
chungen der Deutschen Bundesbank unverän-
dert übemommen raorden. Kleinere Aburei-
chungen in den Summen ergeben sich durch
Runden der Zahlen. lnhalt und Abgrenzung
der einzelnen Arten von Forderungen und
Verbindlichkeiten sind in dem Sonderdruck der
Bundesbank Nr. 4 "Zahlenübersichten und
methodische Edäuterungen zur gesamtwirt-
schaftlichen Finanzrechnung der Deutschen
Bundesbank 1960 bis 1989" näher be-
schrieben.

Als "innersektorale" Forderungen bzw. Ver-
bindlichkeiten urcist die Deutsche Bundesbank
bei den Kreditinstituten die Veränderung der
Forderungen und Verbindlichkeiten zwischen
der Bundesbank und den Geschäftsbanken,
beim Staat die Veränderung der Forderungen
und Verbindlichkeiten zwischen Gebietskrir-
perschaften und der Sozialversicherung sowie
im Untemehmenssektor die Veränderung be-
stimmter Forderungen bzw. Verbindlichkeiten
im Zusammenhang mit der Finanzierung von
Wohnbauten nach. Die Veränderung der
"innersektoralen" Forderungen bzw. Verbind-
lichkeiten ist in den Summen für hie Stärker
aggregierten Sektoren nicht enthalten (2.8. ist
die Veränderung der Forderungen der Sozial-
versicherung an die Gebietskörperschaften
nicht in den Angaben für den gesamten
Staatssehor enthalten). Stets einbezogen sifld
die Vorgänge zwischen Bausparkassen und
den übrigen Kreditinstituten, da die Bundes-
bank die Bausparkassen als eigenen Sektor
behandelt.
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Deutschland

1 Konton der Volkswlrtschaftllchen Gesamtrechnungen 1996')

Mrd. DMnummer

0.10

0.20

0.30

0.40

Produktionswerle ..
Unternohmon ........
Staat.....................
Private Haushalto.
Private Organisationen o.E. ..........

Einfuhr von Gütem

Nicfitabziehbare UmsaEsteuer .........

Einfuhrabgaben

cEnadilÜ Att//'ro/f,,,en wn Gtftün

vorleistungen I ) ................................

BruttowortscfiöptunS 1) ............- ..... .

SurnnE ...............

0 Zusammengsfaßtes Gü(erkonto

8 343
7 373

028
3

138

823

237

33

I 136

I Unl€mehmen
1 - 1 Produktlonskonto

0.60 Vodoistungen ....................................
Untomehmon 1) ............................
Staat .....................
Private Organisationen o.E. ..........

0.70 Letzter Veörauch
0.71 Privater verbraucfi ....................

0.71 1 Käufs der privaten
Haushalte .............

0.715 Eigenverbraudr der privaten
Organisation€n o.E. ............

0.75 Staatsverbrauch ........................

0.80 Bruttoinvestitionen
0.81 Anlageinv$titionen ...................

Untomehmon 2)
Staat..........

0.85 Voratsveränderung ..................
Untemehmen
Staet ...........

1 -1.60
2-1.60
$1.61
3-1.65

8.60

24.62

2-4.63

24.61

1-3.50

$5.10

3-5.1 1

+5.15
2-5.10

1-1.10
2-1.10
$1.10

2-3.20
3-3.20

8.25

5 089
4 609

439
42

2751
2 046

I 987

7 373

7 373

2765

2 835

2 152

60
705

729
723
u7

77
6
6
0

0.90 Ausfuhrvon Gütorn 8.r0

c€E,emtoVe,?/o,dung wn d)tem

1-6.21
2-6.21

1-6.25
2-6.25

1-1.49

24.10

1-2.49

860

I 136

1-1.10

1-1.49

1-2.10

1-2.20

0.60

1-2.50

4 609

2 765

7 sftt

l-1.60 Produktionsworl... 0.10

Summe

Abschreibungen... 1-6.70

I - 2 Einkommonsontstohungskonto

1-2.50

1-2.70

Brutlowertschöpfu nS 1) .....................

Empfangene Subventionen
vom Steel

425

GElEist6t6 Produklionssteuem
an dgn Staat.........

1-2.49 Eeitdg ilm Neftoinlends-
produfl zu Fdrlot*oslen
(Nettowerlsdtöptung)

Suflrma

't-3.10 Galoiststs Einkommen aus
unselbständiger Arbeit ....................

an private Haushalte .....................
en die übrig6 Welt.

't-3.20 Geleisteto Einkommen aus
Untemehmertätigkslt und
Vermögen 3) ...................................

an den Staat.........
en privals Haushalte 3) .................
en diE übrig6 welt.

Sumrno

1 - 3 Elnkommensvertellungskonto

1 448
1 440

8

954
39

808
107

50

2 452

1-3.50 Beitrag zum Nettolnlandspmdukl
zu Faklorkosten
(Neüowertscfiöpfu nS) ......................

1-3.70 Empfangene
vom Staat

Vermögenssinkommsn

von prlvatBn Haushalton 2) ...........
von dor übrigen welt ..................

179 70

2 226

2 835

&3.60
8.71

2-3.70
$.3.70

8.75

2226

225
93
39
93

1-3.49 Anteil am Votkseinkommen 4) .......... 14.50

Surarnd

Staüstisches Bundesamt Wesbaden
Facfissrie 18, Reihe 1.3, 1997

Gegen-
buchun$-
nummer

Mrd. DM
Buctungs-

nummer Position
Gegsn-

buchungs-
nummer

Position

Fußnoten sieho leEte Seite des Kontos.
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Deutschland

1 Konten der Volkswirtschaftllchen Gesamtrechnungen i9g6 .)

nummer

14.20 Geleistete dirskte Steuern
an den Staat .........

1-4.35 SozialeLeistungen
en privato Haushe|te .....................
sn dis übrige Wolt

14.4O Sonslige gslsiststs laufondo
Übertragungen
an Unternehmon 5)....,................
an den Staat.
en private Haushalts 2) .................
an die übrigo Welt.

I Untemehmen
I - 4 Elnkommensumverlsilungskonto

Mrd. DM

24.70 48

38
37
0

fil
23
8

78
2

11

1-4.50

1-4.80

Antsil am Volkseinkommen 4) .......... 1-3 49

Empfangene Sozialbelträge
von privat€n Haushalten ............... $4.30

1-4.90 Sonstigsempfangonelaufendo
Übertragungen

50

51

106
23

3
79

1

207

H.85
8.83

1-4.90
24.90
3-4.90

8.85

von Untemehmon 5) . ...................
vom Staat .............
von privaton Haushalten 2) ...........
von der ilbrigen Welt .....................

14.10
24.40
3-4.40

8.35

14.49 Vedügbares Einkommen 4) .............. 1-5.50

Summe 207

1 - 5 Einkommensverwendungskonto

Position
Gegen-

buchungs-
nummer

Mrd. DM
Buchungs-

nummer Posilion
Gegen-

buchungs-
nummer

1-5.49 Ersparnis 4) .......... 14.50

Summe

1-620 Bruttoinvestitionen
1-6.21 Anlagelnvestitionen 2) .........
1-6.25 Vonafsvarän0erung ...............

'l-6.30 GeleistotoVormögens-
übertragungsn

11

11

I - 6 Vermögensveränderungskonto

1€.50

1{.70

1{.80

§urrrrre

1-7.50

1-7.60

1-7.99

1-4.49

1-5.49

11

11

11

435

an den Steet

1-6.49

an private Haushalto 2) .................

Finanierungssdldo

summe ................

1-7.10 Veränderung dor Forderungen 6) ....

Sunme ,...,...,.....

Ersparnis 4)

Abschreibungen 2)

Empfangeno Vemögsns-
überbagungen

von Untemehmon
vom Slaat .............
von privalen Haushelten 2) ...........

Veränderung der VeöindlictF

Slatislisdrc üfrercnz 9) .... .... .... ...

1-6.30
2-6.30
3$.30

1-6.49

Statstisctes Bundesamt Wesbaden
Fachsedo 18, Roihe 1.3, 1997

keiten 6)8)

.867

2 Staat (einschl. Sozialversicherung)
2 - I Produktionskonto

0.81
0.85

r-6.80
2-6.80
+6.80

92
-1
40
53

537

149

653
u7

6

33
-1

7
27

149

537

Finanzierungssaldo867

I - 7 FlnanzlorungBkonto

1-2.10
und $2.10

2-1 10

2-1.49

Vorleislungen

Bruilowedsdtöptung

Summe...............

1-7.50

0,60

2-2.50

1 016

-1

867

439

39C)

828

2-1.60 Produktionswed... 0.10 828

828

Fußnoten sieho letste Seite dos Kontos.
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Deutschland

I Konten derVolkswirtschaftllchen Gesamtrechnungen 1996')

Buchungs-
nummer

Gegen- Gegen-

nummgr
Mrd. DM

2-2 10

2-2.20

2-2.49

2-3.10

2-3.20

24.40

Abscireibungen

Gelelstets Produklionssteuem
an dsn Staat.........

Beilng zum Nettoinla|1dsrydukl
zu Falr.Ioiloslen
(Ndltowdlsdtöptung)

Sumne .............,,.

Geleistete Einkommen aus unsolb.
ständiger Aöeit ....

an private Haushalts .....................
an dio übrigo Welt.

Geleistgte V6rmögenseinkommen
(Znsen aut öffontl. Schulden) .........

an Unternehm6n
an den Staat.........
an privato Haushalte 2) .................
an die übrigo Welt.

Sonsti96 geleisteto laufende
Übertragungen

an Untomehmen..
en private Haushalte 2)............. ...
an dio übrige w6lt.

2 Staat (olnschl. Sozlalverslcherung)
2 - 2 Einkommonsenlstehungskonto

2-3.50

2-3.70

2-6.70

24.61

2-3.50

0

26 2-2.50 Bruttowortschöptung......................... 2-1.4s

§umrna

390

390

363

394)

2 - 3 EinkommsnsYorloilungskonlo

$3 60
a.71

1-3.70
2-3.70
$3.70

8.75

1-1.90
3-,1.90

8.85

0.75

2-6.50

403

-92

450
180
179

0
0

237
33

370
48

318
4

706
7M

3

41
I

19
l5

I 175

2 - 4 Elnkommensumvorlellungskonto

363
363

0

132
93
I

11
24

-92

103

70

663
655

I

79
3

30
47

662

Beitrag zum Nettoinlandsprodukt
zu Faktorkoston
(NettowertschöptunS) ... ... ... ...

Empfangene Vermögsnseinkommen
von Unternehmen
vom Staet....
von der übrigon Welt .....................

2-2.49

1-3.20
2-3.20

8.25

2-3.49

1-2.20
2-220
3-2.20

0.30
040

14.20
34.20

831

3-4.30
8.32

1-4.40
3-4.40

8.35

Statistischos Bundesamt Wesbaden
Fachseds 18, Reihe 1.3, 1997

363

40
39

1

0

2-3.49 Anleil dm Volkseinkommen .............. 24.50

Summe

2110 GeleistetoSubventionsn
an Untem6hmon.. 1-2.70

24.35 Soziale Leistungen
an privato Haushalte .....................
an die übrige Well .

34.85
8.83

Sumrno

24.& Anteil am Volksainkommen ...............

24.N Empfangene lndlrekte Steuem ..........
2.4.61 Produhionsstouern ................

von Unlernohmen
vom Staat
von priv Organisationon o.E.

2-4.62 Nichtabzlehbaro Umsatssteuer
2-4.63 Eintuhrabgaben .... .................

24.70 Empfangsno direkt6 Steuorn ............
von Untemehmon
von priyaten Haushalten 2) ...........
von der übrigen Welt ...................

24.50 Empfangene Sozialbeihäge ..............
von privaten Haushalten ...............
von dor übrlgen Wolt .....................

2-4.90 Sonstige empfangeno lauf6nde
Übertragungen .....
von Untemehmen
von privaten Haushalten 2) ...........
von d6r librigon Welt .........,.........

24.49 VefiügbaresEinkommen....,............. 2-5.50

Sufine

2-5.1 0

2-5.49

I 175

2 - 5 Einkommensvorwondungskonto

705 2-5.50 VefitgbarcsElnkommen................... 24.49 662

662

-43

662

Fußnoten siehe letzte Seita des Kontos.
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swnlf,,e.........

Buchungs-



Deutschland

I Konten der Volkswirtschaftlichen Gesamlrechnungen 1996')

Buchungs-l I Gegen- I lBuchungs-l
nummer I Position I buchungs- | ura. on,rl I nummer II lrrrrärl I I

Gegen-
Mrd. OM

2 Staat (olnschl. Sozialv6rslcherung)
2 - 0 Vermögeneveränderungskonto

2-620 Brutloinveslitionen
2-6.21 Anlageinvestitionen ................
2-6.25 Vonatsveränderung ...............

2-6.30 Geleistete Vemögensübertragungen
an Unlemehmen
an private Haushalle2l . ...... .........
an dio übrige Welt

2-6.50

2-6.70

2-6.80

2-5.49

2-2.10

Erspamis

2 - 7 Flnanzlorungskonto

2-7.50

2-7.60

2-7.99

Absdrreibungen

Empfangene Vermögens-
übertragungen

von Unternetmen .

von privaten Haushalten 2) ......... .

von der übrigen Welt ...................

Surnne

Finanzicrungssaldo

Veränd6rung der Veöindlichkeiten 6)

Stalistisdß Difrerenz

§unmo...............

Produktlonswert
3-1.61 PrivateHaushalte ........ ......
91.65 Privalo Organisationen o.E. ...

0.81
0.85

t-6.80
+6.80

8.87
1-6.30
&6.30

8.37

77
77
0

45
40

2
4

125

3

.43

26

14
7
4
3

-3

2-6.49 Finanzierungssaldo 2-7.50

Summr.....,.........

2-7.10 v€ränderung dor Forderungen 6) ..... 2-6.493

3

125

129

-1

3

3 Prlvate Haushalte und prlvato Organlsatlonen ohne Erveösaveck
3 - 1 Produktlonskonto

3-1.603- 1 .'10

3-1.49

Vodeistungen der privaten
Organisationen o.E

Bruttoweftsdtöptung .........................

Summr ................

060

3-2.50

$3.60

1-3.70

34.50

42

1N

112

0.10
0.10

142
3

138

3-2.10 Abschreibungenderprlvaten
OrganisationBn o.E 1-6.70

3-2.20 Geleistete Produktionsstouem d6r
privaten Organisationen o.E.

an den Staat......,.. 24.61

3-2.49 Beilrag zum Nettohlandsprodu(
zu Faklod<osten
(Netlowerlschöptung) ?3.50

Summe...........

3-3.10 Geleistete Einkommon aus
unsolbständiger Aöeit

an private Hausha|tE ..................,..

$3.20 Geloistete Vermögensginkommen
(KonsumentenkrediEinsen)

an Untomehmen

3-3.49 Anteil am Volkseinkommen 3) ..........

Surn r€ ...............

6dnoi-en si"h" letsto seite des Kontos.

3 - 2 Elnkommensontstohungskonto

$2.50, Bruttowertschöpfung +1.49

3 - 3 Elnkommonsvorlsllungskonto

$3.50 BgitragzumNetlolnlandsprodukt
zu Faktorkosten
(NettowBrtscfiöpfung)... ..... ... .. ..

+3.60 Emphngene Einkommen aus
unsolbständigsr 4rbsit ....................

von Untomehmen
vom Staat .............
von privaten Haushalten 2) ...........
von der übrigen Welt ..................

39

2 700

Empfangene Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen 3) ...

von UntBrnehmen.
vom Staat .............
yon der obrigen Welt .....................

2 &t2

112

0

3-2.49

1-3.10
2-3.10
+.3.r0

8.21

1-3.20
2-3.?0

8.25

100

1(n

2 032

94

1@

u 94

903
440
363

94
6

836
808

14
14

Statistisches Bundesamt Wesbadsn
Facllssrie 18, Reihe'1.3, 1997
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Deutschland

1 Konten der Volkswlrtschaftlichen Gesamtrechnungen 1996 ')

nummor

H.20 Gelelsteto direkte Steuem
an den Staal..

3-4.30 Gelsiststs Sozialbaiträge ..................
an Untemehmen 5) . ....................
an don Staat .........
an privalo Haushalto 2) .................
an die übrigo w6lt.

3-4.35 SozialeLeistungen
an privato Haushalto ................ ...

14.40 SonstigB gsloistetolaufonde
Übertragungen
an Untemehmen 5)...... ...... .. . ....
en d6n Staat .........
6n die ükigo Welt .

$5.10 Priveter Verbrauch
I5.1 I Käufo der privaten Haushalte
3-5.1 5 Eigenverbrauch der privaten

Organisaüonen o. E. ..............

$6.30 Goleist6to Vermögensübertragungen
an Untemehmsn..
an den Staat
an dio übrigo Welt.

H.49 Veiltrgbd@s Einkommen 3) .............. &5.50

Surnrnc.......

2 312

3 513

2046
I 987

60

266

2 3't2

3 - 6 Vermögensvorändorungskonto

$6.50

3{.80

Sumte

249

Empfangeno Sozialbeiträ9e
von privatgn Haushalten ...............

Empfangene goziale Leistungen .......
von Untemehmen 5) .....................
vom Staa|.............
von prlvaten Haushalton 2) ...........
von der übrigen Welt ...................

Sonstige empfangene laufende
Übertragungen .....

von Untemehmen 5) ...... ..............
vom Staat............
von dsr übrigen we|t...................

Empfangene Vermögens-
üborlragungen

von Unlernehmen
vom Staat .............
von der übrigan Wolt .................

Finanziorungssaldo

voränderung der Veöindlichkelten 6)

Slallslisdß Oifrerenz ........................

Sumrrd

H.30

't4.35
24.35
$.,4.35

8.33

1-4.40
24.40

8.35

1-6.30
2-6.30

8.37

16.49

Statistisches Bundesamt Wiesbaden
Fachserie 18, Reiho 1.3, 1997

3 Prlvate Haushalte und privats Organlsatlonen ohno Erweöszryeck
3 - 4 Elnkommensumyortsilungskonto 7)

Anteil am Volkssinkommsn 3) ........... 3.3.49

Mrd. DM

2700

2 312

24.70

14.80
24.80
+4.80

8.82

34.85

318

762
51

7U
6
1

34.50

3-4.80

3-4.85

H.90

6

4

697
37

655
1
0

111
78
30

3

3 513

'l-4.90
24.90

8.85

1-6.80
2-6.80

8.87

117
7g
't9
20

3 - 5 Elnkommensverwondungskonto 7)

0.71
0.711

0.715

3-6.50

3.5 50 Verfügberes Ehkommen 3) .............. $4.49

Summe

2 312

58
53
4
1

237

295

237

12

0

219249

Erspamis 3) $5.49 266

29
27

2
0

295

i-6.49 FinaMiqngssaldo 3-7.50

17.10 Veränderung dsr Forderungen 6)8) ..

Summe.............

3 - 7 FlnenzlBrungskonto

$7.50

$.7.60

+7.9§)

Position
Gog6n-

buchungs-
nummer

Mrd. DM
Bucfiungs-

nummgr Posltlon
GegolF

buchungs-
nummer

Fußnoten siehs letzlo Soite des Kontos.

- 100 -



Deutschland

1 Konten der Volkswlrtschaftllchon Gesamhechnungen 1996 .)

nummer

8.60

8.70

Mrd. DM

1 241

I Zusammengefaßto8 Konto dor übrlgon Wolt

0.90 866 Verkäufevon Glltem 0.208.10

820

Käufo von Gütern.

Geleistete Eruerbs- und
Vormögenseinkommen ...................

8.2't Einkommen aus unselb
ständiger Aöeit

an private Haushalto ..............
8.25 Einkommen aus Untemehmer-

tätigkeit und Vermögen ............
an Unternehm6n..
an don Staat.........
an private Haushalto 2) ..........

823

139

I
I
0

$.3.60

1-3.70
2-3.70
+3.70

24.70

2-4.00

34.95

14.90
24.90
$4.90

2-6.80
&6.80

113

6

107
93

0
14

29

0

19
1

15
3
3
3
0

232

I 211

Empfangene EM6rbs- und
Vemögenseinkommon ...................

8.71 Elnkommen aus unselF
ständiger Aö€it ....

von Untemshmsn .

vom Staat .............
8.75 Einkommen aus Unternehmer-

tätlgkelt und Vormögon ............
von Unlern€hmen
vom Slaal

8.80 Emphngens Üb€dragungen .............
8.82 Sozialbeiträgo

von privaten Haushalten ........
8.83 SozialB Loistungon ....................

von Unternehmen.
vom Slaat .............

8.85 Sonstige laufende Über-
tragungsn

von UntBmohmen .

vom Staat........
von privaten Haushalten 2) ...

8.87 Vermögensübertragungon ........
vom Slaat .............
von privaton Haushalten 2) ...

8.90 Veränderung der VerbindlictF
keiten 6) ...,...........

lH.30

14.35
24.35

1-1.40
24.40
$4.40

2-6.30
&6.30

Statistisches Bundosemt Wiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

1-3.10
2-3.10

1-3.20
2-3.20

131
107
24

828.30 Geleistete Übertragungen .................
8.31 Dirokte Stouern

an den Staat.........
8.32 Sozialbeiträgs

an den Staat .........
8.33 Sozialo Loistungsn

an private Haushalto ...............
8.35 Sonstigo laufende Uber-

tra9un9en ..................................
an Unternehmen
an den Staat
an private Haushalte 2) ...........

8.37 Vermögensüborlragungen ........
an den Staat
an private Haushalto 2) ...........

8.40 Veränderungder Forderungen 6) .....

4

3

1

I
0
I

68
2

47
20

5
4
1

194

8.q, S/6,tistisclß Ditrerenz 9) ....................

Auf*edungen der üUigen Wdt ..,. Erfr:egB dü itbrigon Well ................

') Aut volls Milllardsn DM gerundets Zahlen. ln den Tabellen werden auch rüeniger stark gerundgte Zahlon gszsigt. Oie Summen wurden aus
ungerundelen Werlen errechnet und dann gerundet, so daß sich Abwelchungen zu don Summen gerundetor Zahlon ergeben können.

1) Bereinigte Ergebnisse (Vorlolsfungen um untorstellto Entgelto für Bankdisnstleistungon 6rhöht, Bruttoflortschöpfung entsprochend vermindert).
2) Einschl. privator OrganisationBn ohno EIweöszwock.
3) Ohno nichtentnommene Gewinne dBr Unternehmsn ohne eigene Rechtspersönllcikeit.
4) Einschl. der nichtentnommenen Gewinne der Unternehmsn ohne eigone Rechtspersönli$koit.
5) Untemehmen mit eigener Rechtspersönllchkelt.
6) Nach Berechnungen der Deutschen Bundesbank.
7) Einschl. der Vorgängs, die sich auf Unternehmen ohne elgene Rechtspsrsönlicfikeit beziehen.
8) Eventuell korigiorte botrioblicho Pensionsrückstellungen.
9) Einschl. einer "statistischen Differenz", dle dem Rostposten im Finanlerungskonto des Auslandes aufgrund d6r stalistisch nicht aufgliodeöaron

Vorgänge im Zahlungsverkehr mit dom Ausland entsprlcht.

2

Posi0on
Gegen

buchungs-
numm6r

Mrd. DM
Buchungs-

numm6r Position
Gegen-

buctungs-
nummer

- 101



2 Übsrsichtstabellen
2.1 Entstehung des lnlandsprodukts

2.1.1 lnlandsprodukt und Sozialproduh il

In Jeheiligen Preisen In Preisen von 1gg1

Jahr

lEinkonnren.l I I r.tstto- I indirektel Netto- I IBrutto- lausder lBrutto- I lsozial- I Steuernlsozial- lBrutto- lBrutto-
inlands- I i.ibrioen I sozial- I Abscnrei-l produkt I abzÜglichl produkt I inlands- | sozial-
produkt I nelt I produkt I bungen lzu l'larkt- | Subven- lzu Faktor-l produkt I proouxt

Irsardo) |rso.r+z)I I?§il8:bItionen lffi:E%, I I

I I netto-I I so2ial-I lnscnrsi-l orodukt
I bungen lzi.r tlarxt-I I OrersenI I isp.s-ro)

1 2 3 4ls161718 slloltt

921 .89
s57. S1
998.60

7 02L,37
1 086.82

1 140.8r
7 767.82
1 155.74
7 223.66I 317.00

78,11
85.49
93.50

101. 43
10s.58

387.16
424.88
483.20
552.08
543.52

517.45
806. 01
5115.54

1S
68
16
s4
60

118.
126,
134.
140.
148.

259,
294.
290.
364.
4165.

545.
593.
662.
740.
7q0.

727.
816.
852,
926.
006.

1.4
3.8
4.3
5.8
4.9

3
5
2
7I
3

000.00
046.30
095.10
125.90
200.90

265.20
300,50
295,50
367,20
45S.20

ss3.20
590.40
558.00
737,00
740.40

718. 60
810.10
851.60
917.40
998.40

530.40
586.24
6S3.47
720 .40
763,74

800.57
474.24
s33. 70I 007.15I 084.00

2 045,20
2 108.40

30
s0

q.
0.

31
4l

018.
020,
001,
036,
093.

136.
185.
2ß,
301,
384.

13S. 58
17e.81
214,14
274.10
347.13

s06,77
4 7.55
550,00
635.54
738.10

I
2
0
b
b

7
0II
0
I
1

3
5
4
0
1

000. 00
043.40
092,10
122,80
198.40

303, 00
331. 40
360.50
382.10
419.60

458.20
487,40
4S3.70
533, 70
5S7.80

675,70
750.40
824,60
918.80
983.70

7 027,70
1 123,80
1 195,60
1 289.40
1 393.80

I 517.40I 539,60
1 590.30
1 675.70
1 763.30

1 834.50
1 936.10
2 003,00
2 r08.00
2 2SS,t0

Hrd. D{.1

275.37
304.28
329.27

240,11
260.75
282.71
297. 80
327,25

358.45
379.78
380,74
418.09
ß2.94

7 452.20
2 042.45

2 227,44
2 373.76
2 400.53
2 5t0.02

8.

4.
3.
2.
3.

79.
7A.
77.
74.
77.

39.25
43.53
47.16
49.31

23.63
27.12
31.23
34. S9
38. 36

0.29
-0.31
-0.28
-0.27
-0.58
-0.97
-0.83
-0.65
0,42
0.85

302,77
331,71
350. 78
382.37
420,ß
45S. 17
1a8,23
494.35
5s3.28
596.35

s
J
1
1
1

5.
6.
9.
o

1960
1S61
1962
1S63
1S64

1965
1965
1967
1368
1969

53.39
347.11
380.54

00
50
s0
60
60

10
00
00
70
50

10
10
50
60
50

56. 44
59.85
62.54
61. 36
/b.bb

414.89
43S.63
443.18
480.05
53S.60

607.67
672,32
737,87
a22,82
875. S2

slo. s6
ss8.03
061.59
145.01
236.00

43. 3l
47,77
50. 52
53.65
58.20

157.S14 1
168.32 1178.80 I188.62 1196.98 I

1
1
1
I
1

1
1II
1

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2

77,27
86.08
911.40

702.42
105. 18

109.89
1 19.79
727.89
137.86
152, 00

t62,82
169. 17
172,43
182,67
18S.80

792,37
194.86
200.70
209.37
231.55

253.39
292,76

0
3
6
4
5

4
sI
3
0
5

3
7
0
3II
8

3
4

10I
15

12
5
7
0
1
3

10
10
11
11
10
10
10

3.4
5.4
6.8
8.9
8.8

?.3
1,6
5.0
3.12,!
3.0

03
08
73
98
78

24
77
01
39
80

58.
78.
86.
OC

107.

117.
725.
134.
144.
157.

175.00
190. 62
203,69
214.93
226.37

675.
749,
823,
ol,
983.

02e,
t20,
195.
283.
388.

472.
534.
588.
668.
7s0.

823.
925,
990.
0s5.

2 448,60
2 668.10

426. 00
647.60

0.40
0.65
1.48
1 .55

-0,23
7,07
3,30
0.31
5,85
5.36

30
75
1Z
Z'
93

63
50
29
55
44

04
97
09
54
89

18
29
48
98

1970
1S71
7972
1S73
197q

203.65
210.0s
218. 36
224,43
?32.89

257,94
250,50

1 702.t7
1 773.61

1
1I

1
1
1
1
2

1
1
1
1I
1
1
1
I
1

1
1
1

1S75
1976
1977
1S78
1S79

1980
1981
1982
1S83
1984

1985
1S86
1S87
1988
1989

1S90
1991

1991
19S2
1S93
1994

1
1
1

783,52
775, 80
746.56
780.02
836.52

54
18
88

1 871.76
1 915, 15
1 942.68
2 017,04
2 104.32

2 520.95
2 553.81
2 489,38
2 544.77

2 562.99
2 583.94
2 654.32

257,
265,
277,

2 025,50
2 026.30
2 004,70

2 14S.30
2 1S8.60
2 232.60

00
00
00
20
50

00
10
110
00
40

1,5
3,7
3.8
5,7
5.0

2
2

2
3
2

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100

1 302.40
1 348.S8
1 388.61! 440,77
1 536.S3

5SS,14
5S2.41
750,70
844, S1
969.65

2 520.95
2 703.76
2 7ß,79
2 AA4,76

2 974.89
3 036.51
3 128.60

5.36
11.63
2,27
7. 16

72.47

77.32
10.81
72,52
72,02
24.66

277,54
283. 45
zas.92
257.26
306.58

419. 01
428.05
436.58

2 598.98
2 657.00
2 735.6S

293.51
330. 00
347,66
374.74

375. 91
379.51
392.s1

2
5
1
8
6

s
s
8
6
2
0

2
2

235.36 1243.63 12s2.30 1263.09 1279.45 1

303. 01
332.89

2 224,44
2

2
2

2 225.72
2 335.21

318.18
332.89

2 520,40
2 647,60

2 853.80
2 916.40
2 881.S0
2 S50.20

2 596.20
3 034.60
3 101.40

2 543.90
2 668,10

2 145.59
2 335.21

z?.60
20.50

-7820
-26. 00
-23.90

2 853.50
3 078.60
3 163.70
3 3?A.20

5,10
-8, 00

2 882,10
3 097,60
3 168.80
3 320.20

28.50
19,00

3 qq2.a0
3 523.50
3 624.00

3 426.60
3 497.50
3 600.10

361. 15
380.5S
397.22
408.33

2 9A2.00
3 012.00
3 080.90

1.5
3,7
4.?
5.5
4.9

1.8
-1 .6
2.3
1.0
1.0
2.3

100.0
100.1
100.4
100.9
100.8

101, 0
100.6
L00.2
93.8
93.5
99.3
93.3

Statistisches Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

2 882.70
2 334,q0
2 886.60
2 953.10

361. 15
3St3. 84
420.81
1135. 44

457.71
1150.99
471 .50

s.1
6,8
3.5
3.7
2,1
2,3

5
2
7I

3.
5.
6,
8.
9.0

7.5
2.3
4.8
3.2

1995
1SS6
1S97

Veränderung gegenuber dem Vorjahr in f
2.
2,
5.
3,
A.

5.
4.
2.
2.
2,
2.

7.
10.
t2.
12,
72.

L2.
13.
13.
13.
74.
14.
75.

3.5
5.5
5.3
8.9
7.S

3.5
4.3
8.2
8.4
9.S

x
x
x
x
ta

1987
1988
198S
1990
19S1

19S2
1993
1994
1995
19S6
1997

1960
1970
1980
1S90
1991

1991
1S92
1SS3
1SS4
19S5
lSlS6
1997

2
s
4
3
2

3
b
q
0
5
1
3

1
-2

2
0
0
2

92
89
88
88
88

88
87
86
86
85
85
85

2
-1

2
1
1
2

B
1
6
5
2
0

X
X
X
x
x
X

7.9
2.4
5.2
3.4
2,3
2.9

f des Bruttoinlandsprodukts
92. 3

10.4
11.1

100. 4
100. s
100,8

7,8
10,1
11.S
12,5
72.6

13.0
11. 4
11, 1

2,7
2,9

101. 0
100,6

72.7
72,8
13,3

100.1
100.1

0.1
0.1
0.4
0.9
0.8

1.0
0.6
0,2

-0.2
-0.5
-0.7
-0.7

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100

78.1
77.7
75.9

4
5
4
5

1) Aus der 0brigen Helt empfangene abzi.lglich an die ubrige
HsIt geleistete ErHerbs- und Verfitigenseinkormen.

75.
75.
75.
75.

90
88
88
88

88
a7
86
86
86
85
86

0
5
4
2

3
8
s
7
4
2
3

13
13
13
13

2I
5
3
3

100
99
s9
s9
s9

III
0
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2.1.2 Bruttoinlandsproduh, Bruttowertschöpfung nach Sektoren *)

in Jer"leiligen Preisen

BruttoHertschöpfung (unbereinigt) 1) Nachrichtlich

Jahr
Brutto-
inlands-
produkt

( Sp.2+g+10

Brutto-
Hert-

schöpfung
( bersiniot

( sp.3-8I
1)

insgesamt Unter-
nehmen

Staat, private Haushalte undprivate 0rganisationen o.E.
unter- I Istetlte I nicht- |

Entgelte I abziehbarelfiir Bank- I umsatz- Idienst- I steuer I

leistungen | |

E infuhr-
zusanmen Staat

privats
Haushalts
usn. 2)

abgaben
3)

2 4lsl6lTlslslro
Mrd. DM

5.71
6.22
7.33
8.08
8.77

8. 88
8.70
9. 01

13,05

6. 07
5.85

7.42
7. 98
8.47
9.38
8. 89

70.27
11.63
12.43
13. 02
L2.70

37,25
32.61
36.53

485.34
520,23

496.22
ssz.48

627,97
636.73
764.87
855.61
920,61

959.05
047.06
117.16
194.29
244.72

2 246.05
2 454.70

3 176,14
3 253.68
3 346.57

225.68
233. 84
239.94

172,39
183.69
189. 53
195,74
199, S5

207.26
277.L2
225.8?
231.85
238. 64

253.20
277.t9

53.94
63,24
73.62

13.48
14. 08
14,81
16,21
15,48

96. 57
100.73
101,17
10s.23
1 15.90

130,
737.

44,26
83.69
82,27
85.15
88, q1

5.20
5.65
6.49
7.23
8.07

9.45
11. 10
7L,72
72.92

137. 14
13S. 95
143. 31

L2,92
15. 43

17. 94
20.80
24,03
27,25
33.82

36. 87
38. 82
qL.70
45. 39
49.?0

5. 0q
5. 30
5. 38
5. 80
6.16

6.71
7.23
7.66
8. 09

4,07
8.98
ood

11.75
13,67
18,14
18.11

79.72
27,73
24,03
26,7q
24,49

1,7
Itr
2,?
2,5
2,5

2,5
?.6
2.7
2,8
2.9
2,9
2,9

30?,77
331,71
360.78
382,37
420,78

459.17
s48.23
q94.35
533,28

533.28
596.95

675.30
749.75
823.72
sr7.25

2 426,00
2 647,60

2 853.60
3 078.60
3 153.70
3 328,20

297.00
325. 43
353.45
375.23
4t2,07

450.29
479.53

275.55
301. 11
327,5?
345,72
381. 13

415.76
q47.79
s45,28
482.30

454.01
505.6s

573,36
631,22
5S1 .50
76S. 38
823. 38

7 524.40
1 610.54
1 553.3SI 747.97
1 859.38

2 030.83
z 2L2,67

21 ,51
24.73
27.05
30.00
32.79

37.27
41.61
44,72
47.06

47.06
53 ,28

384.79
389,52
330.57

10, 0
4.8

4,4
3.1
3,2
6.5
7,A

26.65
30. 03
32.42
35. 80
38.95

43. 38
48.84
51. 78
55. 15

55. 13
62,26

72.55
86.31
97, 40

7t3.47
131.05

142.58
151,54
t62,78
174,36
187.56

203,70
2L7.60

853. 34
934.34
996.08
065.32
150.36

272,23
255.84
320, 05
390. 97
ß2,64

30?,?0
331. 14
359. g4
387.52
420.08

459.74
4S0.63
4S7.06
537.45

509.14
557.91

645. S1
717,53
788. g0
882.85
954.43

s95.92
085.88
158.86
23S.68
337.92

415.93
483.44
545. 73
62S,81
702',58

1960
1S61
1S62
1S53
1964

1970
1971
7572
1973
7974

1965
1966
1967
1968

1968
1959

30. s9
37.62

39. 31
45. 0q
49.38
52,26
54.43
57.31
51 .81
65.70
76.24
47,02

30. 10
31.1r
28,53
30.15

96.28
104.33

117.10
129.29
13s,55
13S.58

1
2
2I
b

x

x
X
X

x
x
x
X
x

X
X
X

X
x
x

x

x
x

5
7
0
6
6
5
2

52 .56
74.56
83. 73
s7, 33

t12,94
722,46
123,81
138.75
148.22
159. 07

s83. S3

026,63
120.50
135,29
283,55
388.44

472.04
534,97
588,09
668.54
750.89

x
x
x
X
X

1975
1976
7977
1978
1979

81.71
84.07

31.31
33.91
36. 09
38. 10
33. 99

42,6A
46.42
49.28

361 .99
420. 16
472.17
543.10
618.51

3.1
5.4
6.0
8.8
8.8

70
2.4
5.0
3,7
2.4
2,5

1 823.18
1 S25.2S
1 990.48
2 095,38
2 225.44

80
50
00

3.4
5.3
6.1
dt
9.1

7,9
2,4
5,2
3.4)a
2.5

442,
523.
624.

3
3
3

1S80
1381
1982
1S83
1S84

1985
1986
1987
1388
198S

1SS0
1SS1

1991
1992
19S3
19S4

1995
1S96
19S7

1987
1988
198S
1Sg0
1391

1992
1993
1994
1S95
1396
19S7

1350
1970
1980
1930
19S1

1991
7992
1993
1994
1S95
1996
1997

15. 44116,66
1 17. 88
125.11

17.02
19. 15
19. 53
23,38

10
53

154.97
t7s.?2

s.4
t2,0

Statistisches Eundesamt tliesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

7 715.3q
1 874.08
1 S28.{9
2 031.50
2 151.94

2 342,33
2 5118.1t3

2 756.84
2 977.A3
3 053.61
3 202.44

3 313,28
3 393.53
3 489.88

249.54
263,54
275,10
283.53
292.58

311.50
335. 76

1 590.08I 790.39| 846.22
1 3{6,35
2 063.53

51 .67
53.92

58.30
64.57

475.74
48S. 17
q92,26

Veränderung gegenüber den VorJahr in %

2.7

10.4
5.2

97,2

24.98
29.2A

183. 76
1S8, 35
2L7,77
234.89

6,2 -7.7 6.1 12.54,8 3.5 4.0 2.04,q 3.8 5,7 19.78,1 8,9 72,7 8.810.8 8.4 72,4 L7,2

72,4

3.S
2,0
0.6

1.9
3.2
7.2
0.3

6.9
4,9
2.0

10. 4
4.8
3.0

-1.8
2.0
2,4

3.4
-8.3
5,7
3.6

69.63
78,25
83.51
88.85

317. 43
349,21
365. 99
372,88

387,06
q27.q6
449.60
461.73

2 369.78
2 550,37
2 604.01
2 741,77

2 833.50
2 904.46
2 537,62

.7

.q

.2

.0

.b

.1

.3
,4
,5
,2

2
5
3
2
3

2.9
5.3
5,S
8,8
8.8

88.8
85.6
86,7
86.8

86.
85.
85.
85.
85.
85.
85.

6
3
6
5
6
s

2 639,74
2 848.54
2 S18.06
3 053.16

235.47
237,21
240.90

9.
8.
0.
0.
1.

94.99
99, 65

101. 69

8.3

4,0
?,7
2.9
6.1
7.r

11.
11.
LZ.
11,
11.
11.
11.

8.0
2.5
4.S
3.4
2,5
2.4

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100

6,8
5.3

% der BruttoHertschöpfung

7,2
ol

7?.2
10.8
10.6

8.8tt.2
74.4
13.3
73.2

14.0
14.4
14,7
ts,4
14.5
15.4
14.1

x

x
x
x

r) 1960 bis erste Angabe 1991 früheres Bundesgebiet,
ab zHeite Angabe 1991 Deutschland.

1) Bis 1967 und zum Vergleich auch erste Angabe für 1968
einschl, (kumulativer) umsatzsteuer. Im Jahr 1968 ist die
Sunme der Bruttonertschöpfung der l,lirtschaftsbereiche(unbereinigt) um die abzibhbaie Unsatzsteuer auf In-vestitionen (4.30 Mrd. DM) tiberhöht.

2) Häusliche Dienste und private 0rganisationen ohns ErHerbs-
zv{eck.

3) Bis 1957 und zum Vergleich auch erste Angabe für 1968
einschl. UnEatzausglsichstsuer 8uf Einfuhren.
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2.1.3 Bruttoinlandsproduh, Bruttowertschöpfung nach Sektoren r!

in Preisen von 1991

Bruttonertschöpfung (unbereinigt) Nachrichtlich

Jahr

Brutto-
inlands-
produkt

sp.2+g+10

Brutto-
r{ert-

schöpfung
( bereiniot

( sp.3-8I
insgesamt Unter-

nehiren privats
HaushaltB
usn. l)

Staat, privats Haushalts undprivate organisationen o.E.
unter- I Istellte I nicht- |

Entgelte I abzienbarel Einfuhr-
f{.ir Bank- | Unsatz- | obgabendisnst- I steuer Ileistungenl I

zusamnen St6at

1 I z | 3 | 4 | s I 6 | 7 | 8,1 s I to

5.80
7,17

4,20
7,70
7,25
7.34
a,25

64.86
68,72
73.04
75.92
81.40

85.28
84.72
88.43
91,72
s8.98

s.55
10.62
11 .91
t2.24
10.05

72,7r
14, t3
14.65
15.23
ls.23

15,2
0.8
8,6
8,1

13.1

-1 .5
-8.3
-0.4
8.3
6.2
8.9

I 015.84
1 044.18
1 112.33

s30.25
972.40

7 770,72
7 204,08
7 200.82
7 268.75
1 361.97

7 427,49
11167.95
1 529.14
1 606,34I 614.00

1 588.01
7 472.47I 719.94| 770,47| 447.92

s45.60
s90.61I 035.33

1 065.32
1 135.42

1 195.74
1 231.0s
1 230.33
1 302.01
1 333.26

1 466.61
1 508.39I 575.03I 654.28
1 653.13

I 638.56I 727.02| 779.32
1 834.84I 316.80

1 934.29
1 940.53I 927.33
1 980.71
2 0t8.t2

2 438,24
2 5ß.43

1.3
3.8
3.7
5.5

29. 06
28,32
27.07
27.54
27.63

27,5a
27,73
28.65
28,90
29.3?

29.74
30.94
33.43
35.2S1
35.57

4t.89
5. 18
6.22

24.75
30.54
33.25

Hiesbaden
1997

16.35
18.21
13.4S
21.14
23. 09

25.02
26,57
29. 51
33,87
37,29

l.lrd. Dt4

I 10.21
1 17.36
t24.ß
130.28
134.36

1 40,83
148.11
152.39
157.11
161.S0

r 389.56
1 473.50I 621.70
1 568.65
1 841.83

1 635.25
1 666.20
1 71S.59

2 353.78
2 At,n
2 392,772 460.70

2 500,23
2 545.83
2 623.23

Veränderung gegenüber dem VorJahr in I

735,27
145,68
151 .53
157.86
161 .99

168. 41
175. 84
181 .04
186. 01
L97.27

201. 18
209.92
221,21
232.07
241.7e

33
s3
80
115
43

33
27
29
00
99

43
07
82
27
40

807.
844.
883.
s07.
s73.

027.
055.
049.
116.
zo7.

255.
299.
353.
4?2,
s21.

000.00
046.30
095.10
125.90
200.90

265.20
300.50
295.50
367.20
469.20

543.20
590.40
658.00

1.5
3.7
3,6
5.7
5.0

2.
-1.
2,
1,
1,
2,

2
2
7
2
3
2

1S60
1961
1962
ls63
1364

1965
1966
1967
1968
1969

1970
1971
1972
1S73
7974

1S75
1S76
1977
1978
1979

1980
1981
1982
1S83
1984

1S85
1S86
1987
1S88
1389

1990
1991

1SS1
1S92
1993
1934

1995
1396
1S97

1987
1988
1989
ls90
1991

1S92
19S3
19S4
1995
ls96
1S97

1960
1S70
1980
1990
1SS1

1SS1
1S92
t9s3
1S94
1995
1S96
1997

II
1
1I
IIIII

15. 66
15.63
15.61
17. 11
17.47

18. 19
ls,01
21 .90
22.08
23.97

30. 10
23.6?
27,t5
27.O5

X
x
x
x
x

138.33
136. 03
732,40
135.11
135.32

33.12
41. 04
45.8S
47.94
43. 13

50.65
54.15
53.38
64.37
68.88

70.28
72.L5
74,34
76.73
78,47

5.3
4.3
3.6
6.8

-1.0

4
-0
6

-1
0
0

2
-1

2II
2

106.16
1 11. 83
1 16. S5
LlA,S2
116.34

118. q8
123. 10
727,01
131.70
135.25

732.72
134.16
141 .53
145.57
r€.93
161 .62
174.22

42.04
86.92
s1.57
s5. 48
s8.87

105. 40
104.33

117.10
119,74
72q.71
131 . 41

183.76
19t.27
191.04
202,52

200. 10
200.15
201 .51

5.5
2.3
2.3
8.5
7.8

X
x
X
X
x

x
x
X
x
x

x
x
x
x
x
X

5
7
3
s
b

5
4
5
3
1
s
5

45.10
44.52
47,41

36. 76
38.55
40.10
q1 ,80
43.418

171.
174.
187.
196.
206.

212.
214.
277.
224,
231.

237.
252.
244,
245.
248.

252.
255.
258.
261.
282.

266,
271,

0
0II
s

3
0I
3
0
3

5.1
2.0
2,3
2.5
2.5

5
6
7
7
8I
8

3.
5.
2,
4.
4.

5.
3.
s.
3.
3.
1.

44
98
78
78
06

3S
87
52
3Et
51

36
7A
27
76
42

02
61
g6
70
62

S1
19

1.
-0.
0.

-0.
0.

-0.

11.
11.
72.
10.
10.

11.
11.
11.
11.
11.
10.
10.

249.t0
253,42
257.82
266. 1S
274,97

282,56
289.30
252,08
294.51
298.53

303.96
309. 75
314.75
319. 17
32L,74

328,ß
335.76

402.99
40s.57
404.77

6
4I
1
2

I
5
3
4
6
3

7
6
5
2

0
0
2
0I
7
4

1.
0.
2.
2.

1.
0.
1.
0.
0.

-0.

13
14
13
13

14
74
14
74
13
13
13

85
88
85
86
88

86
85
85
86
86
86
85

I 6s1.83
1 651,23

1 737.00
1 740.40

1 718.60
1 810.10
1 861.60I 917.40
1998.110

2 018.00 1
2 020.00 I
2 001.00 I
2 036,20 1
2 093,50 1

2 136.00
2 185.10

1
2

2 27A.40 2
2 301.00 2
2 384.40 2

2 520,40
? 647.60

2 881.90
2 960,?0

2 332.88
2 454.70

2 A39,74
2 695.51
2 663.71
2 730.63

01
34
99
s8
77

09
93
97
35
50

864.
868.
852.
883.
s39.

985.
032,
054.
133.ztt.

48.75
50.11

51. S4
54.15
55.7Sr
57.47
5S.12

61.57
84.57

1 763.17
1 810.09
1 831,79
1 t0s,56
1 988.63

13
85
54
83
37

067,
119.
146.
228.
310.

2 756.85
2 875.25
2 788.42
2 462,04

2 903,22.2 951.40
3 027.40

2
2
2
2
2

25. S0
?9.24

2 109.80
2 212.67

69.63
73.35
75.54
78.65

47.24
83. 70
84,79

317. 43
320,73
320.77
322,69

321.75
3?t.87
313.38

1.3
1.1
0.4
1.6
1.6

1.1
3.8
3.7
5.5
4.8

I
0
6
3
0
8

1
2
5
3
3
2

387.06
394.13
396.25
1101 .34

2 853.60
2 915.40

135. 87
757,59
180. 76

996,20 2 767,35034.80 2 803.91101.40 2 866.64

2
3
3

7,2
4,3
4.1
6,1
4.9

1I
0
2
0
7

2,3
4.2
5,1l
3.4
8.6
E).0

2.2
-L.2
2.3
1,6
1.8
3.0

4.

2.1
-1. 0
2.6
L,4t.7
2,6

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100

X der Bruttohertschöpfung

74.7

1) Häusliche Dienste und private 0rganisationen ohne Err{erbs-
zraeck.

Statistisches Bundesamt
Fachserie 18, R€ihe 1.3,
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t) 1960 bis erste Angabs 1991 früheres Bundesgebiet,
ab ze{eite Angabe 1991 Deutschland.

0
1
3

x
X
x
x
x
x
x
x
x
X
x
x

x
X
x
x
x

x
X
x
x
x
x
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2.1.4 Bruttowertschöpfung der Unternehmen nach Wirtschaftsbereichen *)

in JeHeiligen Preisen

Produzierendes GeHerbe Handsl und Verkehr I Dienstleistungsunternehmen
Land-

und
Forst-nirt-

schaft,
Fischerei

Enersie-l I I I Iund lVerarbei-l I I I
l4asser- I tendes I Bau- I zusammen I nanoet I

;Efiä; loenerueln*.'0'l I I

darunter

Jahr zusanmen

Verkehr,
Nach-

richten-
über-

mittlung

Kredit-
ins titute,
Vers iche-

rungs-
unter-
nehnen

sonstige
Dienst-

I eistungs-
untsr-
nehmgn

1)

zusarmen

2 c 4lEl6lTlslsllolrr

Mrd. Dtl

21.A5
24,65
28.96
29.50
32.78

37.52
sL.26
43,55
47,03

44,64
s0.15

7,26
7,92
8.86
s.83

11. 05

41. 13
s6.12
50.42
55.34
61 .81

19.70
20,s2
21. 99
23.98
25.63

27.09
29.4S
29, S8
32,43

38.07
41.52
46.51
51 .92
57.58

5S,94
65.59
70.11
74,32

154.
164.
168.
173.

173.
t74.
180.

6.5EO
6.0
5,7
5.6

5.6ttr
5.5
5.4
5.4
5.1
5,2

36.26
39.45
44.43
46, 79
50.87

s4,98
5A.32
58.39
58.00

53.02
56.25

65.40
7S.00
81.S0
88. 12
85.72

s5. 01
1 04.69
111.97
r20.54
730,27

160, 80
777.37
191 .83
200.11
223.37

15,65
15.70

23.25
26,67
30.50
32,72
38,12

s0,qq
42.90
3S.83
41.00

38.15

99.82
s5.412
9S. 05
99.72

55.96
50.38
66.48
70.77

121 ,85
135. 00
144.S9
150.58
767.52

184.89
192,92
1S3. 58
215.26

200. 66
225,55

352. 5S
387,27
411.48
435.35
457.08

476.25
485. 71
496, 01
519. 42
542.60

578.85
6?0,s4
624.59
652,67
586. 01

37.31
47.70
47.62
43.47
46.48

48.64
52.30
57.97
61 .25
63.98

66.53
55, 31
68.67
67.84
69.30

70.23
74.08

741 .55
7S0.67

825. 30
835. 84
747,45
809.92

820,70
82q,9L
854.93

s0. 14
9Q. s8
91.52
s0.35

s4,50
s1 .85
91, 1S

17, 66
77.2q
18. 79
19. 50
19. 45

76.24
16. 81
77,73

1950
1S61
1962
1963
1964

1965
1S66
1SB7
1968

1968
1S6S

1970
1971
t972
1973
1974

1980
1981
1982
1S83
1984

1985
1386
1987
1988
1989

1991
1992
1S93
1994

1 00E
1396
1997

1S87
1988
1389
1990
1991

ts92
1993
1994
19S5
1936
1997

1960
1970
1980
1S90
1991

1991
1992
1993
1S'S4
19S5
1996
1997

90.43

84.19

72.62
74,47
15.33
16. 70

139, 40
154.43
165.82

70,05
78.35
84.30
s2. 06

76.50

a2,07
87,81
88.37

90. 32

103.47
115,52
128.41
140,04
147.30

18.30
18.94
18.7S
20,75

?2.72
23.93
26.01
29.09
33.08

20, 01
20,87

243.63
?54,76
252.20
277.07

20.41
22,80

22.79
23.55

27.78
22.47
24.85
26.77
26.18

28, 68
31.28
32,0L
32.38
37,7?

-11.1
11 .5
10.3
-1.3
-7,2

-1,0
-10.2
-7.2
0.8
6.5
7,7

5.8
3.4
2,?
1.6
1.3

1.5
1,4
7.2
1.1
1.1
1.1
1.1

31.17
34.07

89.67
101. 48

16, 70
19.4940.95

51.55
5S. 04
64.S5
68.29
66,72

63.23
58.51
72.93
79.t7
89.23

99.83

19.15
19.82

257. 36
2S0. 36

333.72
350.18
386.61
429.95
454.12

418l

21.55
25.64
30. 44
34.36
4L.74

58.80
68.28
77.33
87
97

106.75
1 18, 88
131. 00
145.78

7.?
9.1

t?.3
17, I
18, I

3S
7t
6q
61
78

57
15
1S
96

25
65
74

5,4
8.1
8.1

10.5
11.6

114.
732,
15l.
772,
195.

259. 45
277.2L
295.65
332.58
354.32

48.20
47,77
52.24
56.54
51. 03

66, 35
75.59
85.91
94.87
98.86

96
57
05
75
49

258.
280.
305.
335,
367.

41S.09
478,88

50
29

512.
589.
831.
674.

216.65
235.30
255,96
279.69
304.87

338. 2s
371,06q02,04
436.38
s55,84

81.31

85.43
89.16
92,98
95,54

100. s7

834.
951.
034.
109.

169.
2Ss,
305.

116.87
725.77

40
42
23
2A

58
65
68

2.
3.q.
5.
5.
5.
5.
5.
5.
5.
5.
5,

18. 5
16, 0
15. 4
14,8
t5.2
15.1
14.8
14.9
14.9
14.9
14.6
14,6

4
3
7
0
0

2
6
7
0

I
1
8
3I
3
E

154.95
t70,28
182.08
1S4.86
211 .58

218.68

453. 08
4S7. 48
526.03
558.39

1S75
1976
7977
1978
1979 162,07

782.32
198. 84
?04.72
224,90
?s2.s6

48
t2
92
56

15. 0
7,3
6.7
5.5
7,7
4,8

I
5
5I

8
10
s

14
74

2l
2L
22
?2

'7.7
6.0
6.3
4.5
9.3

10. I
7,4
7.7
1.1
1,5
2.9

133.25
135.68
138. 0t
146.10
155.07

224,85
230. 39
24r,64
256. 04

602.79

624,7A
637. 83
650. 40
673,72
705.30

7 077.25
1 Lt7,44
1 079.23
1 116.73

30,52
32.11
36.62
33. 23
34.46

31,32
34.00
30.25
33.72
37.27

41,04
40. 61
36. 48
36.06

36.34
38, 70
33.37

100.41
100. 51
98. 83

10s,77
111.37

fi7.44
179.60
182.36
187.51

4S0. 83
s20. 118
548.57

105. 05
107.31
111 . 11

155. 41
762,27
168, 43
177.73
185.54

212.55
242.79

262,52
276.75
285.88
305.08

13
68

261. 46
269.58

1 08.25
114.66

275,54
294.66
311.25

727,62
737.27

346.75
388.58

416, S2
44t,77
454,11
478,36

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

94,
.00.
01.

51
5.4
5.6

11. 4
11.5

% der Bruttoyiertschöpfung

I740. 19
786.48
7S5. 04
826,74
869. 97

939.40
7 002.02

36.75
34.08

s92.83
640. S5

707.94 116.78S,99 t27,
!34,20
143.7S

1390
1991

315. 05
327,5?
327.58

494.53
496.17
508. 66

161,81
191. 02
200.27
276.48

277.98
207,18
1s,8.27

1 133.28
1 123.S4
1 144.45

7L7.52'
762.26
798. S3

7
1
5
0
3

3.51.1
4.0
5.2
8.0
6,7

0,7
4.5
5.1
8.1
6.6

1.5
4.5
7.9

11 .3
7.6

4,2
-1.2
2.2
1.3
5.5

5,2
Lb
6.8
7,1

3.8
5.6
s.4

14.6
14,2

5.4
3.3
5.7
3.3
2,7
2,0

72,0
10. 1
9.4
9,1
9.5
s.5
9.3
s.4
9.5
s,5
9.5
9.4

14.0
8.7
7,3
5.3
6.5
4.8

13,6
77,7
23.9
30.2
31.0

30.3
31 ,9
33.9
35,7
35.3
Jb. /
37.4

6,5
2.3
3.0
3.5

-2,7
3.5

8I
3
s
3
5

3
8I
3
5
6

5.
2.

3.
0.
2,

I
8
1
7
0
3

7,7
8.0
7.7
5.4

6.4
6.6
6.8
5.6
6.1
5,7

18.
4,
8.
0.

-E
-4.

1{
2
1
0
3

40.
33.
51.
31.

29.
24.
25.
25.
24.
24.
2q,

5
0
3
7I
7

5.2
3.5
3.4
3.0
2.9
3,3
3,0
3.0
2,8
2,9
2,7
2.6

0.
1.

-1,
4,

-2.
-0.

7
s
5
5
8
8

3.
-a
3.
1.

-0.
1.

53,
51.
s4.
40.
3S.

39.
37.
35.
34.
34.
33.
32,

40.32
7
1
1
3

1
5
3
s
2
1
8

5.4
5,9 18.6

19.8
20.7

1) ohne tJohnungsverflietungr) 1960 bis srste Angobe 1991 froheres Bundesgebiet,
ab znsite Angabe Iggl Deutschland.

Statistisches Bundesamt l.liesbaden
Fechserie 18, Reihe 1.3, 1997
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2.1.5 Bruttow€rtschöpfung der Unternehmen nach Wirtechaftsbereichen r)

in Prelsen von 1991

Produzierendes G9,{erbe I ttandel und Verkehr Dienstle istungsuntsrnehmen

Jahr

Land-
und

Forst-nirt-
schaft,

Fischerei

darunter
1e-

zusarmen I'lasssr-
versor-

Energ
und

0un0r
Bergbau

verarbei-
tendes
Ger{erbe

Bau-
geHerbs

zusanmen Handel

Vsrkehr,
Nach-

richten-
über-

mittlung
zusqrmen

Kredit-
ins tituts,
Versichs-

nehmgn

sonstige
Dienst-

leis tungs-
unter-
nghmen

1)

rungs-
unter-

1lz13l 4lsl6lTlslslloltr

Mrd. Dl,,l

1960

ls64

1965
1§t56

1970
1971
7972
1973
1974

21,73
19.86
2r.32
22.14
27,6q

453.50
1176,86
498. s6
s08. s3
553.86

585.
EOO

581.
625.
685.

722.
735.
760.
801.
786.

747,
800.
815.
830.
a7!.
860.
845.
816.
824.
849.

858.
880.
868.
892.
924.

s68.I 002,

7 077.25
1 065.12
1 004.78
1 033.18

42
42.54
43.66
44.61
45.t2

44.27
115. 34
s2.62
44.13
47.09

62. S8

64.41

6S.38
74.04

90.14
86.75
85.58
84.57

88. 6s
85.22
83.84

4.7
-0.5

319.28
338. 48
355.02
362. 11
393.55

423.04
430,12
420,30
1153.97
518.49

544.97
550.41
567.59
603.57
597.66

570.00
613.73
625.1?
636.32
663.77

91.51
95.74

128.11
735.44
1€1. 41
145.49
754.74

153.38
167.03
166.37
174.24
193. 0S

202,36
208,70
215.75
225.58
226.32

222,62
236,8-?
248.27
254.ß
2?0.52

273,03
272,24
267.91
272,46
284.27

289. s0
293.51
301. 19
315.82
330.00

355.75
386.58

416. S2

42.49
44,34
46. 00
47, 59
4S,80

51. 76
52.A4
52,55
58. 95
52, 16

4.1
6.9
5.0
7.6
4,5

120,57
726,26
129.93
134.111
140. q6

149.23
153.63
757,27
160.48
170.27

174.94
183. l,q
193. 08
200,72
206.09

2t0.77
2ZO.8l
232.39
254,34
256.30

255,55
275.28
278.77
2§'0. 10
304.79

318.56
334.45
353.65
379.36
401.54

43S.08
1178,88

5t2,48
s53.32
572.t9
593.10

613.50
647,24
668.112

7 203. 93
2t3.97
?22.51
230.90
243.19

85.62
s0.10
95.41
s7.90

104, 94

22.r1
24,72
26.88
29.21
32.36

99.88
702.21
115.09

4.8
5.9
4.8
7.2
5.4

8
5III

2
2I

1961
1982
1S63

1967
1968
1S6S

1980
1981

20.58
21 .65
23.58

77
24
41
88
s5

2l
56
72
45
65

28
94
62
80
32

04
24
53
s3
70

14
l8
55
43
57

44
02

51. 81
50. 90
51 .31t
55.14
57. 50

53.53
58.01
58.50
59, S0
63. 53

64.37
62.95
61 .5s
61.74

25.16
24,49

25.23
26.53
26,03
2A,55
29,52

28.70
27.5L
29.07
29.9S
28,67

29,25
29.47
34,73
32.05
34.11

3
7
6
7
5

1
7
8
4
4
6

o
2
6
7

4
-0

6

-3
-1
-1
z

-1
-1

-1.
3.
4.
3.

-1.
2.
0.

-1.
2,

47.
49,
44,
39.

-8.7
7.4
1.4
4.2

-€.5

17.2
-5.3
-3.8
-3.0
8.6

-1.6

66.57
66.88
68.57
72.45
74,97

73, 04
78,57
a2,54
86. 43
93.47

97.59
39,36

700.72
101 ,86
105.20

109.28
10s. 3s
113. 92
12t,77
127.A5

1 11.62
114.19
1 13.83
1 19.z|t
130. s3

119.40
t23.74
I 18, lls|
117,76
720,37

125.4S1
133.25
141.79
tsz,74
131.4S

723.75
729.20
132.00
133.98
137.92

139. 64
r33.5r
128. s5
131. 12
131 .67

124.56
726,62
724,58
727.71
732.44

136, 7Sl
137.27

1.7
3.6
4,2
7.9

11.3

l.
-1.
0.
1.
0.
1.

s.4
9.ll
9.2
s.2
9.1
s.0

2,6
4.9
4.5
7.8
8,7

-1 .5
2.0
4.2
3.3
0.4

9.0
9.3
9.1
8.9
9,5

9.7 13.58.6 13,87.2 14.15.6 111.6

b,
6:
6.
b,
E

5.

135.39
741,82
147. 08
752,74
151.35

149,58
158,40
155.73
771,77
t77.05

L75.44
172.52
167.25
171. 00
7t9,07

780.22
L85.22
787,27
194.0s
202.15

274.12
252.79

262.52
255.59
262,05
253. 10

256.66
267.29
277.93
28A,74
304.46

314.97
325.28
351 .32
356. 73
378.51

3S0. S6
408.28
4.8.7q
459.72
4?1.32

489. 51
504.30
516. 02
532.36
551 .51

573.68
601, 15
629. 35
666. S3
6t s.09

74S. 18
789.99

5.6
3.S
3.8
3.4
5.3
4.0

2L.5
21.5
25,3
30.7
31.0
30.3
31.3
32,4
33.2
33.8
35. I
35.5

34,52
37,34
41.45
45.34
51.02

53.83
56.18
64.25
67.23
67.30

63.55
72.49
77,66
42.54
88.52

!977
1978
1979

1982
1983
1S84

1987
1988
1S89

1S75
1976

1985
1986

lss2
1S93
199,s

1990
1SS1

1991

1995
19S6
1997

1980
1990
1S91

31.85
35,15
32.09
34.ß
34.97

36.43
311.08

4l .04
48.11
45,57
43.83

42.51
115, 15
45.39

656
648
626
636
555

03
7A
43
07
05

679.17
689.57
877,00
638.54
722,60

762.27
790.57

425.
805.
747,
767,

137.63
143.79

154.40
151.26
153.93
169.78

111.
r19.
125.

132.
127.

139.
140.
143.
157.

t62.
172.
185.

161. 8l
172.97
777.72
180.54

5.4
5.9

53. S9
66.93
66,58
69.51

s0, 69
sl .82
E14.55
s5.25
s5.55

93.89
105.78

s3
27
0§t

45
29

q0
88
91
85

16
93
95

834.57
881.04
s15.84
950.81

9A2,72
034.55
075.61

426,85
1125.38
432.88

438.18
442.36
453.32

30
39
48
87

774.29
769.01
800.9q

5.
6.
4.
5.

-3.

1,
6.
5.3

7
5
7
1I
1

5
5
0
6
6

6
7IIII
0

1 036.82
L 0?2,77
10118,91

175.88
168.54
164. 13

Veränderung gegEnübsr den Vorjahr in x
-1.8
3.2
3.4
5.5
3,7

X der Bruttoilertschöpfung

33.7

266.50 171.88267.89 174,47 1277.ß 181.84 I

1987
1S88
1989
1990
1991

19S2
1993
199{l
1995
1996
1997

1960
ls70

7
4
1
3
7
5

-2
-7

2
0

-0
s

4
2
7
8
7
2

6.
-0.
5._?,

-4.
-2.

I
7
2
6
2
6

2.4
-0,2
1.6
1.2
1.0
2.5

2
3
4
3
5
3

4.4
1.7
3.5
1.1
1.6
4,2

I 8.04 3.4
3.7
3.4
5.5
3,3

?,7
6.6
7.5

5.7
7.3
5.8
9.3
9.1

19
20
20
21
27
22

2.3
3.7
4.7
5.4

5.0
5.4
5.5
5,6
5.9
6.1

3
7
5
5
3

5
7
5
5
5
6
5

4,5
3.5
3.3
2.4
2.9
3.3
3.1
3.1
3.0
3.0
2.9
2,4

L5,2

15. 1
15.2
15. 3
15.1
15.1
15.0
15.0

2
s
3
0

s
6II
7
1
5

37.
33.
31.
31.

?9,
28.
26.
26.
26.
26.
28.

72.7
11.9
13.8
18.0

39.3
39. I
37.8
36.0

34.6

36.1
35.7
34.7

5.0
5.1

18.8
18.61991

1992
1S93
1934
1995
19t,6
1997

1
2
3
1
7
4

9.5

1) ohne hlohnungsvermietung.

Statistisches Bundesamt l..liesbadEn
Fachserie 18, Relhe 1.3, 1997

.) 1950 bis erste AngabE 1991 frtiheres Bundesgebiet'
ab zHelte Angabe 1991 Deutschland.
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2.1.6 Bruttoinlandsproduh, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen
in Prsisen von 1991 je Ernerbstätigen

Unternehmen 2)

Jahr

Brutto-
inlands-
produkt

Brutto-
hlert-

schöpfung
1)

zusammen

Land-
und

Fors t-hirt-
schaft,

Fischsre i

Handel
und

Verkehr

Dienst-
leistungs-
unter-
nehmen

Produzierendes Gelierbe

zusammen

I Energie- I II und I Verarbei- | Bau-
I tJasser- | tendes I generbe
lversorgung, I Geirerbe II Bergbau I I

llzl3l4lblEl 7 I 10

Frtlheres Bundesgebiet 1960 = 100

1960
1961
1S62
1953
1964

100
103
108
110
118

723
727
131
138
146

151
155
161
157
170

172
782
i87
191
196

195
1S5
196
202
204

210
272
274
220
zz3

237
236
238
237
255

259
254
263

0.8
-0,5
3.3
1,5
2,2
3.3

100
104
105
108

100
103
707
110
717

723
126
130
138
145

15i
154
160
166
169

777
181
186
1S0
10E

1S4
194
195
207
207

270
272
2t3
2t9
224

230
235
236
235
242

2q7
252
260

0,7
-0.5
3,1
L.7
2,2
3.3

100
104
105
108

100
95

106
116
118

118
728
147
164
168

183
205
270
240
267

270
?80
311
330
334

343
353
432
411
s52

438
491
46S
526
559

602
577
737
710

100
103
109
17t
121

100
103
108
110
720

727
130
!aE
747
158

162
165
173
183
186

189
2082tt
276
224

277
279
27A
225
237

242
242
234
246
lar

257
263
250
254
273

279
285
302

-1.0
-2.4
7.3
2,5
1.9
6.1

100
106
106
1ls
118
727
729

6.2
-0. 1
8.3
3,0
2.5
6.5

100
702
702
100
10s

113
118
7?2
t20
727

lz6
732
140
140
139

t42
149
154
155
154

t5t
1118
143
155
157

155
160
160
163
168

1bb
165
767
160
160

155
156
161

2,5

100
104
109
712
119

727
129
131
140
75'2

159
163
165
169
777

170
180
189
19s
202

202
207
200
207
275

279
220
223
237
238

249
259
253
257
263

270
277
247

-0, 1
-0,5
2.4
2.6
2,5
3.7

100
102
103
106

10s
111
116

110
113
177

110
113
777

100
103
106
108
118

723
127
131
140
14S

153
155
164
172
175

171
1S4
197
20L
207

202
202
z0t
277
277

222
22?
220
226
232

236
2qL
240
234
247

257
255
263

100
103
105
105
109

112
174
1lb
118
722

724
726
130
131
131

132
134
139
141
142

143
143
144
148
150

100
103
108
111
l?0

726
130
135
143
153

tEo
163
t77
778
742

2

5
s
4
1

3
0
2
0
5
4

0.
0.
0.
0.
2.
2.

100
100
100
100

100
103
105

1993
19911

1965
1S66
1S57
1S68
1969

1970
1971
t972
1S73
1S74

1S75
is76
1977
1978
1979

1S80
1981
1982
1983
1984

1985
1986
1S87
1988
1989

1990
1991
1S92

1S92
1993
1994
1S95
1S96
1997

1S91
1SS2
1S93
1S94

1995
1996
1937

1992
19S3
19S4
1995
1996
1997

184
198
204
270
276

215
216
217
226
233

238
241
243
?57
258

265
270
272
271

120
126
t28
141
153

164
762
169
188
198

186
?04
z1a
274
229

228
220
2t4
275
222

223
227
239
zsr
254

260
282
284
za4
?93

312
305
317

0.9
-0,2
3.q
6,2

-1, g
3,8

100
106
113
119

727
132
138

4.5

151
154
157
160
162

164
164
164
16s
166

1995
1S96
1997

167
77L
774

26.
-2.

0,7

Veränderung gegeni.iber dem VorJahr in %

Deutschlsnd 1991 = 100

1
s

100
138
142
143

744
165
169

-0.
-2.
5.
1.
1.
5.

7
5
7
8
tr
tr

100
105
104
110

712
115
r22

0
0

-0
0
2
2

3.9

5
-0

6I
2
5

1
s
0
8
3I

t,2
-4.t
-0.2

100
105
105
109

111
115
L20

37
3
0
1

15
1

-0,2

4,
0.
3,
1.
3.
s,

-3.1
0.7

100
702
97
g8

94
95
97

Veränderung gegenüber dem VorJahr in %

7
7
7I
3
s

Bereinigte BruttoHertschöpfung (Summs der BruttoHert-
schöpfung allsr l,,lirtschaftsbereiche nach Abzug der
unterstellten Entgelte fijr Bankdienstleistungen).

1
6
4
6
6
6

4.
0.
3.
l.
2.
3.

6
2
7
o
6

4,
0.
3,
1.
2,
3.

2,7
0,7
2,7
2.A
2.6
3.7

3I
7
8
3
0

2
-4

0
-3

0
3

6.4
6.1
5.1
7,2

2) Der Berechnung liegt die unbereinigte Bruttowertschöpfung
zugrund8 (siehe Tabelle 3.1.5).

Statistisches Bundesamt l,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

1)

7
0
5
0
4
8
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2.2 Verwendung dec

2.2.1 Verwendung des

in JeHeiligen

Letzte inländische Ven/rendung von

Jahr

Erutto-
inlandsprodukt

Letzter Verbr6uch

insgesamt Privater
Verbrauch

Staats-
verbrauchzusarmen zusannen

2 3 s 5 6

Mrd.

707.64
681 .80
74,57
753.88
729.33
770.51

Veränderung gegentjber

82.74
90.16
98.58

100.31
118.10

130.60
729.47
I 13.68
130.4!'
156.20

186.25
200.58
2t3.57
237.64
216.42

203. 05
251.33
249.42
272.13
325,29

343. 85
320,74
307,41
339.31
355.99

40.45
45.78
52.83
59.39
52.10

171 .84
188.33
204.75
276.73
233.50

257.62
275,06
282.63
300.7s
330. S0

368.85
408,98
451 .96
495.59
533.64

295,07
3?4,27
355.20
376.49
413.70

457.87
47S.98
476,36
513.96
580.22

661 .57
736,32
808.47
8S0,32
s40. u
996.58

1 095.06
1 166.68
1 251. 16
1 37St.14

2 104.30

2 ?A5.052 495.44

3 145.S2
3 307,17

272.29
234,7L
257.62
276.78
295.60

327,27
350.51
362.68
383.47
424,02

475,32
535.74
5S3.00
658.68
72e.75

793. 53
853. 73
917,26
s79. 03

1 054.85

I 135,04I 201.91I 242,54
7 255,72
1 351.54

t 402.25
1 4S8.98
1 505.30
1 566.07
1 639,77

I 764.74
1 S14.02

302.71
331. 71
360.78
382.37
1120.18

1950
1961
1952
1963
1964

1S65
1966
1S67
1958
1S6S

1S70
1971
7972
1973
1974

1975
1S76
7977
1978
l973

1980
1981
1982
1383
1984

1990
1991

726,76

63.65
75.45
80.05
82,73
93.12

105. 47

141. 04
153.09

238.02
318.3S
326.44
336. 44
350.44

459.17
444,23
494.35
533.28
596.95

675.30
749.75
423.12
9L7.25
s83.93

3.
5.
6.
o
9.

7.9
2.4
5.2
3.4
2.3
2,9

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100

357.06
376.40
385.22
420.20
464.53

513.27
541.42

668.82

27
27
23
27
22

23
23
2L
??
27
20
21

5
0
1II
0
s

190.11

210.08
221.88
235, 13
253.09
273.54

365.72
382.55
397,28
472.34
418,82
q44.07
467.08

583. 45
631.87
682. 13
725,94
781 .31

a37,02
883.52
s16.10
s59.28
001.20

035.53
065,43
108.02
1s3,69
220.95

l8
77

19
20
20
19
19
20
l9

56.8
511.5
56.9
54,4
54,7

57.1
57, 0
57.8
57.3
57.4
58. 1
57.8

3.9
s.1
5.8
8.2
9.6

7.7
4,2q,2
3,6
3.6
2.4

3.9
4.0
4,7
7.6
8.5

8.5
3.9
11. 1
3.8
3.4
t,7

3.6
5.1
5.9
8.5
s.3

7,8
2.2
5.1
3,3
1.9
2.5

1 478.89| 522,65
1 54S.95
1 635.03
1 707,53

1 7s9.31
1 825,38
1 830.52
1 988.27

3 415.74
3 480,7S
3 569,14

026. 63
120.50
195. 29
283.55
388.44
q72,04
534,97
588.0S
668.54
750.8S

1 823.18
7 925.29
1 9s0.48
2 095.98
2 224.44

2 187,05

1 320.71I {45.9q

1 630.33
1 755,51
7 425.26
1 905.02

2 853.50 2 855.47
3 078,60 3 079.50

2 q26.00
2 6q7,60

3 163,70
3 324,20

3 442.40
3 523.50
3 524.00

1S85
1986
1987
1S88
1S89

1991
1992
1SS3
1394

556.72
616.35
534.86
658.58

686.55
705.11
703. 40

1 975.31
2 046.35
z 095.23

371. 86
464,72
564.60

661 .88
751.46
798.53

2,3
s.1

10.5
11 ,8
72,0

5.8
-3.7
8.9
1.5

-3.3
5.5

100,5

3.S
3.8
l.b
6.0
5.2

70,7
3.0
3.7
4,2
2.7

-0,2

13.4
15.8
20,2

4
3
1
1
1

1S95
1996
1S97

1987
1S88
1S8S
1930
lSSl

1S92
1993
1994
1SS5
19S6
1937

1950
1S70
1980
1S90
1SS1

1391
1SS2
1993
1994
1935
1996
19§17

X des Brutto

3
6
s
q
0

4
0
6
3I
7
3

70.
70.
77.
72.
72,

78.
77,
77,
77.
77.
78.
77.

97.
98.

1
s
1
7
3

b
0I
1
3
1
2

5
0

s4.1
94.3

100.1
100.0
99.4
99.4
ss.2
98.8
98.5

1) !S60 bis erste Angabe 1991 einschl. innerdgutscher
Transaktionen.

r) 1960 bls erste Angabe 1991 frtiheres Bundesgebiet,
ab zv{eits Angabe lggl Deutschland.
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lnlandsprodukts

lnlandsprodukts rl
Prelsen

Gütern Nachrichtlich
BruttoinvestltlonEn

Aufienbeitrag
( Aus fuhr

minus
Einfuhr) 1 )

Ausfuhr I Einfurrr

von l.laren und
Dienstleistungen 1)

AnlEgeinves titionsn Vorrats-
veränderung

zusarmen I Ausrüstungen I Bauten

Jahr

7 la ls Irolrrltzlrg
Dt'l

73.58
83,45
92.88
97.77

111.70

1 19.90
724.77
114.18
1 13.39
138.90

172.05
1S6.11
209.77
275.26
272,71

209,41
22s.65
242,43
264.90
301.23

332.08
331 .29
323,55
340.81
350.67

355.81
373. 48
385.78
40s,90
458,52

507.78
564.26

656.01
70s.35
591,01
726.17

53,59

65.88
72.66
72.74
75,27
72.36

78.05
86.08
95.32

105.75
1 18.58

51
95
13

03
a7
43
46
47

6
1
7
s
2

13
14
13
72
t2

20.9
21,3

23,0
23,0
21.8
21,8
27,4
20,5
19.9

27.|q
3t.32
34.98
35.84
3S.21

43.35
413. 38q7.0)
43.14

726.84
126. 96

9.20
6.70

43.76

30.05
25.54
28,61
32.39
9.30

-6.85
72,32
38.14
33.51
43.26

99. S6
109.71
120,14

141 .95
152. 16

-2.27
-0.90
77.74
2t.03
27,06

253.50
247.42
304.55
318.29
348.19

,{6.41t
52.14
57.90
42,07
72.49

76.55
80.19
73. 11
76.25
85.31

106.17
t23.55
136,43
l4l3,93
140.35

131.36
139. s7
747.77
159.15
taz.7L
zLos,zq
204.33
199.84
205.85
2t3.54
202.78
2t2,67
216.35
227,45
245,05

7.64
7.44
4.58
5.88
6.48

1 .30
8.25

17. 39
19.32
16.73

13.73
13.43
16. 65
26. S3

5.70
2.60
8.40

10.70
5.30

-0.50
11.10
L7.30

75,20
s,47
4.30

12.38
3.71

63.87
ss.91

-5.35
15.68
5.99
7.23

23,00

tl.77
-10.55
-16.04

-1 .50
5.32

1.25
2,52

-0,56
10. 30
16.01

11.49
17.16

0
1I
5
6

4
1
3
5
5
2
3

3
2
0
0
0

0
-0
-0

0
0
0
1

57.49
59.84
52.65
68.25
75.86

82,88
93.54

101. O1
113,89
129.116

143.00
155.69
169.78
200.40
259. S6

49.85
52.40
58,08
62,37
6S.38

81 .58
85.29
a3,02
94.57

t12.73

129.2?
742.26
153.13
!73,47
2t4.20
223.45
282.38
275.94
285. S0
338.89

395. 39
u8,80
436,25
4ß.t2
493.06

528. 87
480.63
476.65
s10.12
581.23

536.95
736.62

729.33

1350
1961
1S62
1983
1S64

1S55
1966
1367
1S68
1S6S

1970
1971
7972
1S73
1974

1975
1S76
7977
1978
1979

123,
134.
L37,

153.
160.
18S.
182,
203,

389.14
457.t2
s74.39
{7S.63
535.32

592.75
580.54
576.51
619.83
701. 113

778. g0
888.78

727,12
732,30
597.57
756.96

827,24

1980
1S81
t982
1983
1984

1985
1986
1987
1988
1989

735.61
723.4q
722,93

dem Vorjahr in X

234,57
284.94

273,21
299,32

306. 77 359,24 12.81301,73 407,57 -1.72261,48 1129,53 -9.21
258,72 468.05 16.40

18.27262,33
267.9t
279,ß

473,28q55.53
443.46

5.89 42,77 866.1847.5A 54.85 977.79

in Mrd. DH

1990
1991

1S91
1992
1993
1994

1S95

in*
1S87
1S88
1S8S
1990
19t 1

1SS2
1993
1994
1995
1996
19S7

1980
1930
1991

lSSl
1992
1993
1994
1S95

Statlstisches Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, Reihs 1.3, 1gg7

733,20
679.79
735. 33

7S4.18
823.47
916,93

8
0
0
6
6

5
3
3
s
7
3

5
1
s
3
8

I
8
5
1
1
4
3

1996
1997

3.3
b.5
s.4

5
7

11
15
12

9.0
9.8
8.6o1

10.0

10.8
9.8
8.3
7,4
7,6
7.6
7,7

3
7
5
3
s

7
5
2
0
1

-7

7
5
5
5
2

6
4
3
6
1
3

7.7
l1 .5
s.6

0.05
9.75

10.43
27.4t
LO.2L

1.8
5.1

18.7
5.4
9.0
1.1

-3.8
-2.7

15.3

1 .37
18.58
3.25
6.03

-3,48
10.86
5.71

-4.52
5.67

53
4S
61
87
38
6S

-0
7

13
11
14

0
-4

8I
5

72

19
2r
2A
32
33

25
23
22
22
23
2q
zö

-0
7

74I
15

0
-7

8
7
a

11

73.2
11.1

8.1
-2.6
5.1
1,3

-1.7
-0.1

inlandsprodukts

24.3
25.5
22,6

-1
-13
-1

1
?
4

-14.
-7.
25,

1.
-72,

41.
15.65
t2,75

15.7
13. S
11. 3

2,5
2,0

-0.5
5. St

5.7

0
2
4
1
6

5I
0
7I
6I

16
l9
26
26
27

25
23
27
22
23
23
25

1950
1970

11. 3

72,2
t3.2

-0. 1
-0, 0
0.6
0.6
0.8

1996
1S97
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2.2.2 Verwendung des

in Preisen

Letzte inländische VsHendung von

Jahr

Brutto-
inlandsprodukt

Lstzter Verbrauch

insgesamt Privater
Verbrauch

Staats-
verbrauch zusarnBnzusanmen

2 3 4

Mrd

2S0.53
236.57
305.72
302.11
3q7.42

363.31
356.79
318.11
350.60
3S5. 0S

431 .2S
431.25
443.16
451. 46
405,52

370.59
418,7L
417. 16
s29.4q
480.38

467.98
420.86
395.71
q24.17
430.77

422.7E
438, sS
441.53
473.90
508.74

547,37
547.52

668.82
67S.83
637.71
683.52

682.51
660.12
698.32

Veränderung gegentiber

f dss Erutto

49
14
1S
78
03

67
77
09
58
26

31
15
02
s6
47

s5
36
22
EO

189.
20t,
220,
233.
234,

259.
257.
267.
268.
280.

292,
307,
320,
335.
349.

352.
368.
373,
347,
400.64

41 1. 07
418. s9
4L5.82
415.64
424.07

434.80
445.84
452,71
462, 33
454.88

465.03
467.08

556.72
57S.37
575.64
588.83

600.53
616.91
812.73

487.93
577,67
547,02
562.33

1360
1981
1S62
1963
1964

1965
1S66
1S67
1968
1S59

1S70
1971
7572
1S73
7974

1975
1976
7977
1978
1S79

1980
1381
1982
1983
1984

1985
1986
1S87
1988
1S8S

xls0
1991

1991
19S2
1933
1994

1SS5
1996
1997

I 265.20I 300.50
1 235.50I 367.20
1 463.20

1 511ir.20
1 590.q0

592.40

633.03
652.74
560,26
631.28
746.40

803.80
as1.97
887.46
s13.63
918.13

1 630.33

42
81
21
11
43

70
4S
35
86
66

11
13
118
59

677,
718.
787,
796.
830.

882.
910,
s27,
s59.
026,

096.
155.
207,
249,

II

25

01
2A
46
46
75

40
38
64
05
72

59
33
32
91
22

95
63
02
40

172.

246,
267,
245.
310.
s27.

527,
586.
650.
711,
673.

680,
771.
81St.
883.
983.

s94.
s48.
905.
950.

958. 01
015. 48
072.93
09a,?2

1
1
1
1

1
1
1I
1

1
1
1
1
1

IIII
1

1
1
1
1I

000.
046.
095.
125,
200.

00
30
10
g0
90

I
1
1
1
1

I
1

658.00'737.00
740.40

1
1
1

s47. 05
984.26
028.94
066.88
t02.20

1 15.90
109, 18
0s4,4s'
1 10.59
130.55

150. 05
189. 9s
230.61
265.34
300.15

370.01
446. Sq

3,4
2.7
2.8
5.4
5.6

2.8
0.1
r,2
1.8
r.b
0.5

2.9
2.6
1.6
4,6
4.3

1
0
4II
2

I
1
3
4
7

I
5
2
4
7II

526.23
556.56

1 835
1 914

1 718.60
810.10

2.2
-7.2
2,7
7.2
1,3
2.2

r00
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100

987.33

2 007.59
2 074.38
2 t24,95
2 200,57
2 263.77

2 382,412 q95.4q

2 855.A7
2 S35.58
2 893.05
2 51t,37

073.2q
034,58

1 267.60

1 310.00
7 352.62
1 402.16
7 45q.57
1 502.84

I 526.37
527,77
509.31

584.85
635.79
683.32
726.67
765.03

2 187.

60
40
40

00
00
00
20
50

00
10
40
00
40

40
60

60
40
El0
20

20
80
40

861.
917.
9S8.

018.
020.
001.
036.
093.

136.
186.
274.
301.
384.

520.
647,

853.
s16.
881.
960.

s96.
034.
101.

1
1
1
1

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2

2
2

2
2
2
2

2
3
3

1 675.
1 678.
1 698.

38
70
s6

20
55
72

2 255
2 255
2 287

2 330
2 374
2 37877075

2.4
3.6
2.9
5.2
4.7

2.8
'1,4
2.7
1.4
0,7
1.4

48
52
55
54
54

57
57
58
57
57
57
56

.s6.8
99.0
98.9
s4.5
94,3

100,1
100.7
100.4
100.4
100,6
100.0oo,

04
02

05
75
34
85

73
46
45

1 730.
7 757.
1 765.

4.1
-0,5
2.1
2.0
2.7

-0,7

67.7
77,0
75.7
72.8
72.3

18. S
18. S
20.4
18.5
17.6

76.6
77,3
78.3
77.3
77.4
78,2
76.7

19.5
19.9
20.0
1S.9

3
3
3

0.7
7.3
7.4
7.6
6.2

1.6
-6,2
7,2

-0.1
-3.3
5.8

29
27
23
27
22

?3
23
22
23
22
2r
22

5
1
6
2
4

1.
_l

2.
0.

1.
3.

5.
5.

5
7
6
7
0

1987
1988
1989
1S90
1991

3.
-0.

1.
1.
1.
0.

1992
1S93
1S94
1995
1996
19S7

1960
1970
1980
19S0
1991

1991
1992
1S93
1S94
1395
19S6
1937

II
2
7
0

s
3
1
1I
8
5

20.0
20,3
19.8

1) 1960 bis erste Angabe lggl sinschl. innerdeutscherr) 1g5o bis erste Anqabe 1991 froherss Bundesgebiet,
ab zweite Angabe 1991 Deut§chland. Transaktionsn.
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lnlandsproduhs *l

von lggl

GUtern Nachrichtlich

AnlageinvestitionEn 
I

-;;;-] -Affiil;;;;-i---8,,,t* --l
Bruttoinvestitionen

8 lg

Vorrats-
veränderung

10

Außenbeitrag
( Ausfuhr

ninus
Einfuhr) 1 )

l1

Ausfuhr I rintunr
von Haren und

Disnstleistungen I )

72 13

Jahr

7

136.98
143.87
!47,77
159.43
L72.43

183.55
202,13

104. SS 1960
1S161
1952
1963
1964

1965
1955
1967
1S58
1969

1970
1371
t972
1973
1974

1975
1976
7977
1978
1S73

1S80
1381
1982
1S83
1984

1385
1Si86
1987
1988
1S8S

1990
1391

1991
1992
1993
1994

113.05
125.60
131. 75
143.98

332.89
367.93
380.41
401. 31
438.20

453.79
43S.73
435.15
441.05
4163.84

1184.68
4S7.58

25
82
29

06

2.0
-5.9
7.7
7,3
2.9
8.1

5.
11.

-16.91
8.03

-0,02
-5.87
17. 06
24.61

217,
245,

79
44
23

31. S9
30,82
22.17
27,68
28.55

19.19
33.22
51.04
55.74
47.45

23.24
12.02
10.23
3.05
9.14

15. 06
,4.49

-9. 50
72,23
24,35

11.85
34.97

72.79
-1 1 .65

-4.91
72,75

191.38
19S. 37
204,ß
207,81
23q,47

242.70
244.47
233.36
237.45
248.97

75.97
84.68
91. 03
91. 25
s8. 21

105.55
103. llsr
94,25

100.92
721.77

140.21
145.84
141.85
141.19
125.93

125.4S
133.38
753,52
154.08
167.32

171. l1
162.66
150.18
158.60
156.32

15S.82
176. 11
184.03
195.65
272,47

240.9?
264.54

255. 00
25S. 37
270.12

267.35
284.65
2S5. 49
2S'S. 06
332.68

348.25
352,30
327.61
338,37
370.75

DM

455.19
432.51
409.10
421.85
u2,44
s20,35
434.25
452,24
46L.77
1190.65

532.35
584.26

663. 37
656.07
655.47

dsm Vorjahr in X

inlandsprodukts

164.
168.
156.
188.
220,

270.
295.
312,
327,
324.

46
91
75
70
78

sl
27
32
55
70

10. 5
77,4
22,5
25,8
27,A

25,6
25.5
24.3
25.5
27,O
27.4
?9.O

263.70
28t.87
237,32
296.76
269.33

248.56
254.06
257.69
263.51
278.09

284.08
28S.85
25A,92
263.25
286,t2
250.53
258.18
258,21
268,L2
277.85

291.43
299.32

23.05
71.37
95.S8
85,80

106. 17

15.80
4,02
7,36

25.95
67.24

42.28
33.4EI
15.18

128. 41
r77,72
93.45

100.43
120.63

137,S9
152.16

-2.27

3,2
1.0
1.1
5.5
5.7

-0.1
-0.7
-0.4
-0.4
-0,5
0.0
0.8

268,

248.7t
299,23
319.58
353.50
395,98

61 1.70
645.25
710.92

789.05
888.78

-0.3
-5.0
7.9
b.b

L3,7
18,5
23.6
31 ,3
33.6

25.5
24.9
23.9
25.1
26,4
27,4
29,8

27.38
3.54
3.99

23,51
10.25

403. S1
427.71
439. 17
437. S5
3S5,26

374.05
3A7.4q
sot.27
417.59
445.41

518.
544,
590.

651.

90
70
59
80
38

84
16
13
85
01

09
30

370.
406.
422.
s3s.
453.

s76,
511.
531.
526.
570.

613.
509.

38.01
38.77

-3.,46
3t,?7
15.95

731.84
832.51
324.75

-1S', 18
-11.15
-11.17

-17. 04
0.02

25,63

-13.39
2.32
8.33

2.39
4.30

-0.61
12. 13
18.08

15.02
17.16 136.62

729.39
744.06
639.80
753. S7

808.88
832.45
900.16

q,2

727,12
724.48
588.55
742,40

0.4
5.5

70.2
11. 0
12.6

72,81
0,56

-3.80
19.35

18.54
4.05

41 .85

349,25
383.12
387. SSI
s73,20

408.97
396.10
386.35

0,0
3.1
4.4
4.9
2.7

7
3
5
0
1
5

305.77
236. 15
253,52
250.96

555.
673.
641.
854.

01
27
51
16

1S95
1996
1997

inIin Mrd, Dl-'l

4.5
6.3
8.8

73,2
10.0

5. S5
-3.06
2.74

0.6
0.5
0.5

0.4
0.0

-0.
0.
0.

5,1
8.3

10.3
13.1

1S87
1988
1S83
1990
t9gl

1SS2
1SS3
1934
1SS5

-18.27
5.98

20.20
17.36
t4.77

1.8
4,4
5.3
8.5
6,0

5I
5
0
2
1

-12.25
-11.36
23.16
-0.82

-14.49
37.80

2.3
1,8

I
1
6

-1
-3
-2

3
-5

3
-0
-1

0

5
4
0
6II

5I
5
6

2
8
5
5
b
7

-14,
-1,

1.
1.
3.

7.o
8.
6

10III
8I

19.
77.
14.
11.
11.

12.
13.
13.
14.
13.
13.
12.

7
2
5
1
3

0
3
3
s
2I
2

2A
26
22
2L
2t
23
23
22
22
22
21
21

1996
19§17

1960
1970
1980

19S5
1S96

StatistlschEs BundEsamt Hiesbaden
Fachserie 18, Reihs 1,3, 1997

19S0
1991

19S1
1SSt2
1993
1994

1997

1
1I
6
3

2
1
5
0
6
1
5

10.0

10.8

I
7
6I
3

0.
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2.2.3 Verwendung des

PreissntHicklung

Letzte lnländische verHsndung von

Jahr

Brutto-
inlandsprodukt

Letzter Verbrauch

insgssant Privatsr
Verbrauch

Staats-
vgrbrauchzusarmen zusarmen

2 3 5

1991

1950
1951
1962
1963
1S64

1965
1966
1S67
1S68
1S69

1970
18171
7572
1973
7974

1975
1976
1977
1S78
1979

1S80
1381
1382
1S83
1984

1985
1986
1987
1S88
1S89

1990
1991

1991
1992
19S3
1934

1S95
1996
1S97

1980
1981
1982
1983
1984

1985
1986
1S87
1988
1983

19S0
1991

1992
19S3
1934
1SSl5
1996
1997

30.3
37.7
32.9
34.0
35.0

36.3
37.5
38.1
3S.0
40.6

43.8
47,7
49.6
52.8
56.5

59.7
61.9
64,2
66.9
53.5

72,9
76. 0
79.4
81 .9
83.6

85.4
88.1
89.7
91. 1
93.3

s6.3
100,0

100.0
105.6
109.8
LLz.4

1 14.9
115.1
116,9

30,5
31.9
33.2
34.3
35.3

36.7
37. S
38.2
39.2
40.8

43.3
116,4
118.9
52.0
56,2

59.3
61.8
64.1
66. 4
69.5

74.1
7A.7
81. 4
83.8
85. S

87.6
88.0
89. 0
90,3
93.0

sts.9
100.0

100,0
104.9
108.7
111.3

113.4
714.7
116.0

31 .3
32.6
33.6
3q.7
35.6

37. 1
38.5
39. 1
40,0,ql.3

43.q
116.11
4S.1
52,7
57. 1

60.6
63. 1
65.4
67.3
70.2

35,2
36.4
3t.4
38.5
39,1l

40,7
s2.7
42,8
43.5
44.3

45.9
44.2
50.9
55,2
58.1

61.6
64.2
55.3
68.0
70.9

75.0
79,7
83.7
85.4
88.6

90.1
89.6
s0.0
91.2
93. S

s6.4
100.0

100.0
r04.7
109.0ttz.2
r14.2
116.4
118.7

21,3
22.4
25.0
25.5
26.1

27,9
29.3

24.5
30.4
32,2
33.2
34.6

35.9
36.3
35.7
37.2
39.5

43.2
45.5
48.2
50,2
53.4

54.8
57, B
59.8
63.4
67.5

73.5
16.2
77.7
80,0
82.6

84. s
85.8
47.2
88.7
91.3
g1l,I

100.0

100.0
104.1
106. S
108.5

110.5
110.5
110.3

8.
3.7
1.9
3.0

54.4

57.9

0
8
2

4
3
1
5

6.2
4.S
3.5
2.5
1.6

2.3
2.0
2.3
1.6
3.2
3.7
4,7

30
30
33

36
41
4S
48

74.3
7A,7
82.3
84.9
86.8

88.5
88,6
89.4
s0.7
93.4

50.
83.
55.
68.
't2.
76.
78.
80.
82,

84.
85.
47,
89.
92.

95.5
100.0

100. 0
105. 4

6
3
1
2

-0
0

1.8
-0. 6
0.5
1.3
2.9
2,7
3,7

7
1
0
8
0I

4.
4,
3.
1.
2.
1.

s5.2
100,0

100.0
105. 1
10s.3
112.1

714,2
115.9
711.7

I
8
6I
3

s
1
0
4
0

s
0

5.
5.
4,
3.
2,

1.
0.
1.
1,
3.

2.
4.

110.1
111 .8

114.3
114.3
114.8

5,0
4,2
4.4
3.2
2.1

2.7
3.2
1.9
1.5
2.4

3.2
3.9

5.8
6,2
5,1
3,2
2.5

6,
5.
4.
3.
2.

2.
0.
1.
1.
3.

3.
4.

86
4
1
0
5

0
4I
5
0

1
3

1.6
1,7
3.0
3.9
5.4

4.1
2,7
1.6
7.7
0.0

-0. 1

vBränderung des Indexstandes

3.3

2,2
1.6

5.1
3.S
2,6
1.S
1.5
1.5

4.S
3,7
?,4
1.8
1.2
1.1

.6

.0

.s

.2

.0

5
4
2
2
1
0

4
5
6
2
0
4

.) 1960 bis erste Angabe 19gl frtiheres Bundesgebiet,
ab zr{eite Angsbe 1991 Deutschland...) Paosche-Pret§lndex mit Hechselnder Gewichtung (t{arenkorb
des JeHBiligen BErichtszeitraumes ).

1) 1S60 bis erstB Angabe 1991 einschl. lnnerdeutscher
Transaktionen.

-112-

1



lnlandsprodukts rl
gegen0ber 1991 rr)

GUtern

Bruttoinvestitlonen
darunter : Anlageinvsstitionen

-;;;;--l- ;;;;il;;il-i----8.,i;;-

Nachrichtlich

Tenls of Trade
1)

Ausfuhr Einfuhr
von l,,l6ren und

Dienstleistungen 1)

Brutto-
sozialprodukt Jahr

7 lslrolrrltzl 13

= 100

1960
1961
1S62
1963
1954

30.3
31.8
33.0
34.0
35.1

36.4
37,7
38.2
39.1
40.8

43.7
47,7
49.6
52,8
56.5

59.7

0
6
8
4

5.0
4,2
4,4
3.3
2.L

.1

.2o

.5
,4

,2
o

4.0
2,5
2,2
1.1
0.6

100.
105.
109.
L72.

114.
115.
115.

2
3
1
1
2

5
4
2
3
2

6
5
8
1
1

47,
46.
116.
47,
48.

49.
50.
49.
50.
51.

47.7
sa,2
43.0
53.0
65.8

57.1
77,3
7?.5
77,2
77.3

42.0
41.8
42.4
42,4
43. g

45.1
46,3

88, 4
89,7
91. 7
90.4
97.2

91.0
91 .6
93.2
92.6
91t.5

24,3
26.7
24.3
29.9
30. g

31 .5
32.2
31 .3
32,7
34.3

27,5
29.3
31.4
32.7
33.6

34,4
35.2
34.9
3s.3
37.5

42.6
4s. s
47,6
50. I
s3.8

35,7
37.0
38.4
39.1
39. S

41. 1
42,5
43.6
42,7
44.0

47.0
43.8
51 .3
53.3
57,5

62.2
54.5
66.4
68.6
70.9

74, L
7A,t
82.3
85.1
a7.7

90. 1
91.3
92.1
93.3
95.6

97.4
100.0

100.0
101.s
103. 1
702.9

102.9
103.1
103.5

1965
1966
1967
1968
1969

46.4
1t6.4
48.3

49.
52,
53.
56.
65.

68.
70,
72,
73,
75.

81.
86.
89.
91.
94.

96.
95.
94.
96.
98.

98.
100.

100.0
101. 0
101.3
101.9

70e,7
104.0
105.1

6.3
5.7
3.5
1.S
3.4

1970
1971
1972
1973
1974

I
0
1
7
6

3I
1
2
8

6
3
3
0
1

7
3
3
1
7

7
0

3
3

-5
-5

0
1

-1
0

11
3
0

-2
0

-0

8
7I
sI
?
5
8I
2

7
2

8
4
7
0
7

1
3
s
1
3

7I

8
4
1I
7

0
3

0
3
6I
3
0

2,
-1,
-1.

1,
2,

0.
1.

1.
0,
0.
1.
0.
1.

104.5
108.0
108.3
107.0
99.8

101.8
9S,2
99.3

102.8
99.3

s3.5
88. s
89.1
s0.0
88,5

52,A
54.9
57.1
50.,{
55.7

72
75
77
78
80

80
82
83
85
88

93
100

100
105
110
113

115
115
114

40.3
43.8
45.9
48.5
52.7

1S75
1976
7977
1978
1979

61. S
64,2
66.9
69.5

55.0
54.2
60. 4
63. 4
87.6

1S80
1981
1982
1S83
1984

47,3
97.5

100.3
101, 1
106,3

72,9
76.0
75,4
81,S
83.6

85.4
88.1
89.7
91. 1
s3.3

s6.3
100.0

2
7
2
2
2

s
3I
5
2

7
0

0
4
7
3

?
0I

0
4
7
3

I
3
I

73.0
76.6
79. I
80.8
83.0

1985
1986
1987
1988
1989

1990
1991

88.6
98.6

102.5
102.5
100.2

5.61,

-0.
0.
0.
0.

2,5
1.7
0.1
r.2

-0.4
-1.S

109, I
s6.6
92.0
s3.6
98.5

84
86
87
88
91

s5
100

100
104
107
109

110
110
110

?.s
5.0
3.2
2.2
2,7

2.0
1.6
1.4
1.8
3.0

4.3
4t.8

4,4
3,1
1.5
1,3

-0.5
-0.1

97.8
100.0

100. st
100. 0

1991
1992
1993
1994

19S5
1936
1S97

1990
1S91

Statistisches Bundesamt Hiesbadsn
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1937

1I

0
5
1
6

2
sI

100.
98.
97.
97.

98.
98.

101.

t2
11

2
0
5

-1.5
-1. 4
0.5
0.5
0,7
3.0

100.0
102.5
104.3
104.4

105.6
105.2
703,2

gegenüb8r dem VorJahr in X

1S80
1981
1982
1983
1984

1985
1S86
1987
1988
1989

19S2
1993
1994
1995
19S6
1997

.0.0
4.8
1.9
1.3
2.6

4.6
5,3
5.5
3.4
3.1

2
-11
-4I

5

-0
2

2.7
1.4
0.8
1.3
2.5

0.s
1.7
1.7
2.0
3,2

6.3
4,7

6.
4.
2.
2.r0.

-0.

1.8
2.7

4
1
3
2
6
2

I
2
3
0
z
4
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2.2.4 Privater Verbrauch rl

In JeNeiligen Preisen In Preissn von 1991

Jahr insgesamt

darunter (Verwendungsznecke) 1)

Nahrungs-
mittel,

Getränke,
TabakHaren

Energie
( ohne
Kraft-
stoffe )

Güter fÜr
Verkehr und

Nachrichten-
über-

Ubrige
verflendungs-

znscke
3)

Je
iil{ohnerEl..lohnungs-

mistsn
2l

mittlung

insgasamt Einnohner
1e

1 2 3 4 lt I

Dt'4l. Dr.l

1t87.93
517.67
547.02
562.33
592.40

633.03
6s2.78
660.26
691 .28
7ß,40
803.80
847.97
887.116
s13.63
918. 13

947.05
984.26
028. S4
065.88
102.20

115.90
10s. 18
0s4.49
110.59
130.55

150. 05
18S.95

Hrd

63.35
67.66
71 .91
75,57
80.37

86.56
90.66
91. 38
94.13

100.03

108.30
1 14.50
724.83
135.09
t42.09

150.91
151. 45
t71.28
177.83
t86,27

200. 10
277,44
220,37
225.27
230,47

233. 19
236,67

36. S
29.4
23.9
27.6

20,8
20.2
19.6
19.0
18.8
18.2
17.S

20.22
2?.33
24.61

16.90
19.08

30.57
33.87
37,77
41.20

44.91
49.86
55.27
61 .93
68.75

19.1
19.8

15.
7t.
20,
22,
25.

29.
31.
32.
5b.
43,

50.
56.
62.
65.
68.

79,
89.
93.

108.
115.

119,
tz6,
130.
141.
11ß,

154.
160,
170.
us.5s
797,37

DI',I

3 100
3 400
3 600
3 800
4 000

4 400
4 700
4 800
5 100
5 500

6 100
6 700
7 300
8 000
8 600

I 400
10 300
11 100
11 800
t2 700

13 600

Mrd, Df''l

8 800I 200I 600
s 800

10 200

10 800
11 000
11 100
11 600
72 400

13 300
13 800
14 400
14 700
14 800

15 300
16 000
16 800
17 400
18 000

18 100
18 000
17 800
18 100

67
84
s2
06
18

95
52
50
09
25

16
96
23
36
34

66
81
16
13
56

51
2A
57
4A
48

6S.
75.
82,
85.
92.

101,
108,
111.
116.
72A,

143.
162.
181.
136.
214.

231.
247.
268.
286.
305.

3?7.
340.
345.
361.
377,

33
84
15
21
08

11
37
02
79
19

70
83
37
86
03

61
54
69
24
41

z9
48
58
33
111

35
45
61

222,76

288. 13
302.54
293.43
307.86

319.95
339.47
3{19.18

15

55.18
50.44
1t6.60
47.79

51.22

57.59
68. 34
72.54
71. 15

72,08
75.56
74.96

09

3
3o
5

0
0II
1I

s
7
3
8

7
2
0
2
2
6
7

75.80

132. 18
743.32
152.96

161.80
170,27
178,28
187.55
138.77

213.04

237,5q
269,44
306.06
335.55

362.67
3S0.70
475,52

s. l1
5,58
6.84
8.54
8.05

8.61
9.47
9.74

11.60
12.56

13.95
14.64
16.01
20.50
23.43

25.51
29.37
29.73
32.ql
u.26
45.
50. 25
53.64
53.85
58. 37

63. S6

27

171 .84
188. 33
204,79
276.79
233.50

257.62
275.06
282,63
300.74
330.90

368.85
408.98
451 .96
495. s9
533.64

583.45
631 .87
682.13
726.94
781.31

262.31

285.50

339,77
354.27
357,77
352.49

377,62
372,35
375.70

1.9
2.6
6,0
8.8

4.3
1.0
1.3
2,5
0.2
0.9

3.9
4.7
5.8
a.2
9.6

7.7q.2
4.2
3.6
3.6
2.4

1960
1961
1S62
1953
1354

1365
1956
1967
1968
1969

1970
1S71
7972
1973
7974

1975
1976
7977
1978
r97S

1980
1S81
1982
1S83
1384

1S85
1S86
1987
1S88
1S89

1990
1991

1991
1992
1993
19S4

1S35
1996
1SS7

18 500

18 800

14 300
14 S00
15 500
15 400

17 000
17 500
18 100
18 800
19 700

20 900
22 800

20 400
21 800
22 500

22rzl.111.88

Veränderung gegenUber dem Vorjahr in X

8.1
7.7

7A
57
25
0g

83.
89.
95.

L02.

-8.
-7.
2.
7.

4.7
a,z
6.0
7,2

837.02
883.52
916.10
959.28
001 .20

036.53
056, 43
108.02
153.63
220.95

320.71
446. S4

530,33
755.51
829.26
906.02

975.31
04t5.35
095.23

19 500
20 100
20 600
20 900

2,0
-0.6
0.9
1.5
1,3
0.3

230.61
265,35
300. 15

23 400

24 200

3.S
3,5
4.8
6.1
8.2

6.9
3.5
3.9
3.3
3.3
2.2

3.4 3.42,? 2.!2.4 1.8
5.4
5.6

3.4
4.3

38S.41
40{.73
423,75
446,52
471.30

247,06
2A7,36

27 700
22 600

20 E00
20 800
20 700
20 §,00

2t 200
21 500
21 500

370.
446.

630.
675.
578.
638.

730.
757.
755.

01
94

33
38
70
96

20
55
72

II
2
8
B
5

x
x
X
x

x
x
x
x
x
X
x

x
x
X
x

x
x
x
x
x
x
x

5I
1
5

0
1
2
6
1
5I

521.62

636.21t
686,25
716.23
736,22

752,23
766. 5S
777.06

1
1

1
1
1
1

1
2
2

25 000
25 500

4,
5.
5.

10.

7,
4.
2,
2,
1.
1.

7
4
5
7

6
6
5

€t
4I
2
I
4

6.
5.
o

72,

5,
-3.
4.
3,
6.
2,

8.
13.
14,
16.

77,
17,
16.
18.
16.
16,
16.

100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100

1987
1388
1989
1990
1991

2.
0.
1.
1.
1.
0.

13. 4
13.6
9.6

2.0
5.2

-1.9
1.3
4.8

-0.8

1SS2
1993
1994
1935
1996
1937

1960
1970
1980
19S0

1991
1992
1993
1994
1935
1936
1gst7

6.4

f des Privaten Verbrauchs insgesamt

40
38
3S
39

39
39
39
38
38
37
37

9.8
72.2
13. 4
16. 1

14.6
15, 3
16,7
17.6
18.4

3.0
3.8
5,4
3.S

s,l
3.9
4.0
3.7
3.6
3.7
3.6

3) Bekleidung, Schuhs, Güter fur die Haushaltsführung,für die Gasundheits- und Körpsrpfl€ge, fur Bildung,
Unterhaltung, Freiz€it, ftir psrsönliche Ausstattung
und 6uter sonstiger Art.

l.{issbaden
1SS'7

BundEsant
Rsihs 1.3,

St6tistisches
Fachseris 18,
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r) 1960 bis ersts Angabe 1991 frtlheres Bundesgebiet,
ab zHsite Anoabe 1991 oeutschland.

1) Käufs der privaten Haushalte im Inland,
2) Einschl. MietNert dsr Eigentumsn{ohnungen.

x
X
X
x

x
x
x
x
x
x
x



2.2.5 Anlageinvestitionen rl
in Jev{eiligen Prsisen

Anl69einvestitionen Ausrtjstungslnvestitionen I Baulnves titionen

Jahr insg€samt Unter-
nehmen

1)

Staat zusannen Unter-
nshmen

1)

Staat
I l--- rrnternehn:i-1) -----l1.r""-"nl tunterneh-l I staatI I zusarnen I men ohne I tlohn- |

I I I 
*[!X*"-l bauten 

I

t lz ls lq ls ls lt le ls llolrr
Mrd. Df',|

8.81
10. 41
13. 06
15. 71
ls. 41

79,21
19. 57
17. 30
19.17
22.0t

0.4
2.0
5.1
5.6
7.L

18.3
7.2
1.9

4.7
5.8
7,4
9.4
8.0

21.62
23. 33
26.72
27.44

16.01
17.80
18,72
18. 92

15

83
72
56
01
2A

83
11
28
55
17

22
o7
75
85
27

43
92
25
57
45

97
03
87
10
83

5S
a2

54
35
10
21

67
30
24

63
73
84
36
08

34
62
81
08
30

2l
45
47
13
05

33.
85
04
22
76

s6
73
07

37.
47.
44.
46.
53,

57,
60.
55.
57,
63.

77,
92,

105.
772.
104.

oc
103.
172.
127.
13S.

157.
159.
159.

46.44
52.74
57. S0
62.07
72.49

76.55
80.19
73.11
78,25
85.31

106.17
t23.45
136.43
143. S9
140.35

131 ,36
139.57
147.11
159.15
782.7L

205,24
204.33
19S.84
205.86
2t3,5q

g1
03
22
40
s7

55
53
57
51
72

19
67
8St
27
73

70
57
g7
42
96

45
10
67

4.66
s.11

54
09

5
7

0II
I
1

1
1
1
1
1

2
2
2
3
3

3
3
3
4
4

5
5
s

Zb. Zö
30.2S
33.76
34,24
37,74

41.70
4,35
3S.50
41.53
51.87

63.6St
69.99
69.85
72,00

82.51
91.35

101 .33
1 13.62

121.38
121 .86
1 18.94
130.29
732.02

147.08
154.33
762.34

85.08
s5.32

105.75
1 18.58

126,84
126.95
123.51
134. 35
137.13

153.03
160,87
169.43
782,46
203,47

1950
1961
ls62
1963
1964

1965
1966
1S157
1968
1g6S

1970
1971
7972
1973
1974

1S75
1S75
7977
1S78
1S7g

1980
1981
1982
1983
1984

1985
1S86
1987
1988
1S89

1990
lSSl

19S1
19S2
1S93
19S4

1995
1996
1997

1S87
1988
1S83
ls90
1991

ls92
1SS3
199{
1935
19S5
1S97

1960
1970
1S80
1930
1S91

1391
1S92
1S93
1SS4
1995
1396
19S7

73.68
83. 116
92.88

63.85
72,02
78.50

3.6
6.9
9.7

74,?
11.5

27.74
31,32
34.98
35.64
33.21

43.35
43.98
41,07
43,14
53.5§t

65.88
72.66
72,74
75.27
72.34

78.05

234,57
264,94

306.77
301 .79
261,48
258.t2

262.33
267,91
279.44

9.72lt.44
14.28
17.11
20,a8

20.86
2r.20
18. 87
20.68
23.73

31,09
33.87
33.85
35.13

9S'.04
702,97
95.31
98.71

115.17

1 40.98
782.54
775.32
184.13

3S.29
3S. 04
42.35
47. Sl
52.74
43. 70
s5.s4
42.18
s2.16

188.36
203.3S
222.55
253.38

279,3q
281 .59
278.07
298.63
308.51

5
s
1
0
s

2
E

4
5I
5

2
1
s
s
6

s
3
6I
2
6
b

zl.

22.
23,
13.
20,
25.

31.
37,
39.
40.
39.

35.
39.
47,
as,
51.

58.
59.
61.
62.
65.

64.
70,
72.
77.
42.
90.
97.

113.
13S.
143.
149.

150.
138,
134.

34.51
36. S0
36.25
37.07
33.02

45.44
55. 34

28.90
31.00
30. s6
31.86
36.30

36, 03
35.72

31.92
97,77 80.60111.70 S0.82

119. S0
t24.17
114.18
119.39
138.90

772,8A

163,68

452,25
504.36

580.98
622.75
60q,22
639.77

653.08
546.63
653.42

3.3
6.3
s,4

73.2
11.1

8.1
-2,6
5.1
1.3

-!.7
-0. 1

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100

312.90
326.19
337.79

42.9r
s7,29
47.99

66.19
71 ,58
54.88

172.05
136.11
209.77
?79,?A
212,71

209. 41
225,65
242,43
264.90
301,2S

332. 08
331.29
3?3.55
340. 8l
350.67

355. 8l
373,48
385. 78
409.90
4q8.52

507.78
564.26

656. 01
70s.36
691.01
726.t1

735. 61
723.44
722,93

35, 07
37. S3
q2.95

47.28
44.60
40.77
37.52
37. 05

36. 36
40.75
40. s0
41.73
44,29

116.75
50,07

61.54
72,83
73,67
75.10

70,85
66. 70
50. 03

88,55

40.03

39.73

55.53
59. S0

68.63

74.35

225,80
255.11

293,28
247.47
2118.36
2ß,82

59, 11
64,78
70,25
76,35

5.95

a,77
s.83

13.119
14.38
L3.12
11.30

11.69
10.11
s.48

202,74
272,6t
216.35

273.2L
299.32

349.24
407.57
42§t.53
1158.05

s73.28
1155.53
44ß.45

168. 34
176. 49

165.82
171.86
17s.45

226.55
249

287
334
355
332

402,55
388.83
343.q2

98t.53
99.81
97.82

105,77
111.04

100. 85
101.83
102.58
108.61
117.93

0.7
5.9
8.6

7s.2
11.5

16.2
8.9

14.6
3.3

-0.5
-0.5

?9,4
26.4
30, 0
26,8
26.8
25.6
27.5
30.8
33.6
34.2
34.6
34.5

775.24 7,7A 227.54 185.71195.3S 8,08 245.05 200.76
€.91
52,37

360.99
336.15

135.86
151. 43

168. t6
195,39
2t2.78
243,74

257.77
250.53
249.18

25

70
74
85
95

75. 03
87,2L
85.79
86.40

82.53
75.81
68.51

250.64
257.4O
270.00

2,
5.L

72,
10.

1I
1
8
1

4
4
4
4

b
8I
5
5
2

6
4
3
6
1
3

1I
sI
0
1

1.8
5.1
7.7

11.5
s.6

7
4
0
1
8
7

1
7I
8
0

2
5
2
5
3
0
3

63
61
EI
53
53

53
57
62
84
611
63
61

7.2
1.3
l.b
1.7
1.7

2.7
2.0
1.S
1.8
1.6
1.4
1.3

6
0
6
5
2

7
5I
0
1
b
3

Veränderung gegen[iber dem VorJahr in I

I
1

t2
8

72

b
-8

-13
3

-13
-8

2
0
5
6
0

4
3q
5
1

3
7
5
3
s

0
6
6
5
s
7

5.
8.

11.
15.
13.

-2.
-13.
-0.

1.
2.
4.

35
37
36
44
45

4S
40
.E
34
34
35
37

5,
7.

11.
15.
72.

-1.
-13.
-1.

1.
2,
4,

1.
1.
7.
5.
7.

16.
-0.
-0,
-s,
-6._o

13.
18,
15.
10.
10,

11.
12.
12.
11,
11.
10.o

16.4
8.3

16. 6
2,7
4.3
1.0

-4,2
10
2

-3
-1

16
5I
1

-3
-2

7
-2

5
2

-1
1

-5.7
-5.8

-10. 0

72.0
16.8
74.2
9.2
8.9
s.4

10. 3
10.7
10.3
9.6
9,2
8.3

-2.9

21 .8
18. 5
77,8
77.8
77.3

78.2
19.6
20.7
20.5
20.5
19.1
18.6

X der Anlageinvsstitionen

51
s4
47
4S
44

43
47
5l
54
54
53
53

1
s
6
6
2

s
2
5
I
7
7
0

36
38
38
45
47

45
42
37
35
35
37
38

I
3
2
2
0

I
5
8
5
7
0
7

86
81
84
89
89

88
87
87
88
88
89
90

I
stI
1
4

6
7
4
1I
4
s

1) Einschl. privater organisationen ohne En{erbszr{eck

Statistisches Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

r) 1960 bis erste Angabs 1gg1 fruheres Bundesgebiet,
ab zr{eite Angabe 1991 Deutschland.
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2.2.6 Anlageinvestitionen rl
in Preisen von 1991

Anlagglnvestitionen I Ausriistungsinvestitionen I Bauinvestitlonen

Jahr insgesant Unter-
nehmsn

1)

Staat zusarmgn Unter-
nshmgn

1)

Staat
I l-----untsrnehry1jl-_-----llrr""-"nl tunterneh-l I staatI I zusarrnsn I men ohne I trnn- I

I I I 
nonnunos-l bauten 

I

1 2 3 4 5 6 7 8 I l0 l1

Mrd. Dl,l

1S60
1961
1952
1953
1S54

1965
1966
1967
1968
1963

1970
1S71
1972
1973
1974t

1975
1976
7977
1978
1979

1980
1981
1982
rs83
1984

1985
1386
1987
1988
1S89

1990
1S§'1

1931
1SS2
1993
1SS4

1995
1398
1SS7

1987
1988
1989
1S90
1991

1S92
1993
1994
199s
1396
l9s7

1960
1970
1980
1990
19S1

1991
1392
1993
19S4
1995
1996
19S7

257.35
284.65
2S5.49
299.06
332.68

344.25
352,30
327.61
338.37
370.74

403. S1

s67,77
4S0.66

3.5
-5.6

5S.80
54.71
57.92

75.97
84.68
91 .03
91.25
s8. 21

105.55
103.481
s4.25

100. s2
721.77

140.21
145.84
141.85
141. 19
t25.93

125.43
133,38
143.52
154.08
t67.32

171.11
162.65
150.18
158.60
156.32

163.82
175.11
184.03
195.6s
2L2.81

240.92
264. 34

306,77
2S5. 15
253,52
250, S6

255.00
,EO 07
270,72

73.7L
82.13
88.02
87.83
94.55

101.61
s9.68
90.66
97.45

118.00

135.72
140.6s
136.35
135.18
1 13.52

153,82
156.1s

160.83
166.19
185.53
162.90
us.38
187.
792.
78?.
742.
18S.

197.
216.
233.
234.
202.

183.
191,
1S8.
202.
275,

221,
273,
206.
2L5,
220,

204,
204,
209,
277.
227.

241.
249,

287,
314.
327,
3{16.

3116.
336.
332,

51 .3
50.6

102.63
105.55
706.22
105.78
7t7.70

722.49
121,01
127.04
t25.76
124,58

!23.32
135. 25
153.15
155.01
132.04

1 18. 14
n2.44
127.27
130.74
139.74

142. S0
135.81
12S. 10
136. 41
13S.lq

125.31
tzs.5a
123. 05
!27,62
133.87

745.24
151. 43

168. 16
184.02
191 .36
213. s0

274.83
213.66
212.t4

-7.2
3.7
4.9
8.5
4.3

9.4
4.0

11 ,6
0.6

-0.5
-0.7

38,4
30.5
31. 4
27.3
26,8

25.6
27.1
29.8
32.7
32.4
32,6
32.3

30.55

38.93
44.91
55.09

55.4S
55.93
51.12
54.46
59.05

2ß.32
253.55
250.73
274.03

234,54 32.47
36.33
41.S4
48,33
58.65

59.43

58,20
60.61t
59.31
57.12
61.58

64,72
65.81
55.20
57.23
65.34

74.02
79.7?
80.53
79.40
70.63

65,27
58, 16
10,75
72.03
75,77

78.94
77,26

191. 38
19S.97
204.46
207,41
23E,47

242,70
248.41
233.36
237.45
258.97

263.70
28L.A?
297.32
298.76
263.33

21a.56
254.05
257. 6S
263. 5l
278,09

284.08
269.85
258,92
263,25
266.12

250. 53
258. l8
258,21
266,12
277.85

29t.43
299.32

2,26
2.55
3. 01
3.42
3.56

21
a2
2q
99
92

34
02
85
41
67

41
00
01
77
51

84
07
90
62
00

95
96
57
23
50

4S
25

70
75
33
4l
65
87
45

0.3
3.7
4.7
6.1
3.2

2I
7
4
2

I
3
1

sl
2
7
0

-2
-1

33.78

427.71
439,17
437.95
395.26

374.05
347.44
407,27
417. s9
445,41

1.8q.4
6.3
8,5
6,0

3.5
-0.0
-1.2
0.1

288.82
292,50
272.90
280,115
307.92

333. 06
356.67
370.20
369.59
322.73

302.47
318.73
335.115
350.33
375.80

385.66
369.22
351.51
368.87
370.42

368.33
374.02
386.01
405.39
432.08

473,52
504.36

580.98
596.83
562.18
586.41

590.35
587.13
5S3.49

62.42

70.85
71.05
68. S7
68.38
73,07

71. 18
68.71
65.75
87,26
69,51

69.53
63,29

58.83
59.90

144.51
153.25
150,62

3.94
3.81
3.59
3.46
3.77

4.49
5.13
5.50
6.01
6.41

5. 03
5.65
6.07
6.52
7.03

7,29
6, 51
5. 57
5.35
5. 70

4,44
7.05
7.59
7.55
8,23

17,40
75,27
80,86

73.64
84,38
85. s2
89.67
93.63

s5,25
s7.42

11S.5{
130. 73
729.97
132. S,1

131 .82
723,27
120.31

66.36
85.85
63. q7
62,35
66.66

65.15
53.06
59.68
60.75
62.58

62,24
56.78
52.02
47.63
48.t2
45.58
s9,22
118.64
48.83
50.35

49. S4
50.07

61.54
68.37
66.66
65. 79

62.32
59.23
53.90

355.24
383. 12
387.99
473.20

408. 97
396. 10
386.35

169.05
778,44
188. l0

57,59
52.98
51.82

52,02
56,27
56,23
56.38
58.58

75. 03
a2.44
79. 33
77,75

73.82
88. 94
62. 98

455.19
432.51
409.10
427.85
422.44

420.35
s34.29
442.24

113.46
127,73
137,45
147.56
160.29

q.4
b.b
8.8

13.4
s.s

2.1
5.0
6.6
s.5
6.5

163.38

204,s8

232,03
255. 11

293,28
242,08
240.85
240.00

8.83
s.83

532.35
584.26

656.01
879.27
641.51
654.16

663.97
556.07
656.47

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100

243.70
250.26
2AL.0S

13. 49
L4.07
L?.67
10.96

11.30
9. 71
s.08

.8

.1

.6

.7
,7

Veränderung gegenUber dem Vorjahr in x

-0.1 4,0.3 6.äo
0.4
1.8

8.
13,
10.

14,
-1.

1.
1.
3.

s
1
6

-1
-3
-2

?,7
-0, 5
9.0
8.0

10. 6

4.3
-10. 0
-13.5

3.1
-111.1
-6.5

7L
65
62
54

56
60
a2
61
60
58

60
48
48
45
44

43
416
50
52.2
5?.2

28
34
37
45
47

45
43
3S
37
38
3S
41

5
3
8
2
0

5
4
0
6I
s

0.0
3.1
4.4
4.9
2.7

7
3
5
0I
5

5
3
s
7

4
5
2
6
4I

2
4
I
8
3

1
5
2
7
0
0

4
1
8
1
8
3

2.5
3,6
4,4
2.4
1.6

4
6
3
8
5
4

8
3
3I
3

2
z
3
0II
3

27
18
77
18
l7
18
1g
20
20
19
18
18

-1.
0.
3.

-0.
0.

11.
-2.
0.

-6.{.
-o

11.
16.
13.

o
8.
o

10.
10.
10,o
o
8.

z
-5

4
0

-0
1

7
8
3
7
5
1

'9
-3
-2
-5
-6
-8

I
8
0
3
4
6

-3.8
-14,6
-0.4

1.5
2,7
4.3

X der Anlagelnvestitlonen

36.0
43.6
45.2

I
-0

2
-0
-6
-2

87
82
84
88
89

88
87
87
88
88
89
s0

7
5
7I
4

5I
5
3I
5
4

3
5
3I
5

4I
4
7I
5
6

72
17
15
11
10

11
t2
7?
11
11
10I

0
1
1
1
1

4
7
6
3
0

8
6
5I
4
6
1

27.6
33,6

44.7
41. s
37,5
38.1
36.7
38. r
39.8

53.0

53,2

4
4
7
4I
4I
4
1
4
0
2

2,7
2.1
2.0
7,7
L.7
1.5
1.4

1) Einschl. privater organisationen ohne Ernerbszweck.

Statistisches Bundesamt Niesbaden
Fachserie 18, Reihs 1.3, 1997

r) 1960 bis erste Angabe 1991 früheres Bundesgebiet,
ab zv{eite Angabe 1991 Deutschland.
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2.2.7 Ausfuhr und Einfuhr von Waron und Dienstleistungen r|
in Jereiligen Prsisen

Ausfuhr Einfuhr

Jahr insgesamt l,'laren Dienst-
Ieistungsn

insgEsamt Haren Dienst-
leistungen

Außsn-
beitrag

(Ausfuhr
ninus

Einfuhr )

2 3 s 5 b 7

Mrd. DH

1S60
1361

1965
1368
1967
1968
1989

1970
1S71
L972
1S73
1S74

1975
1976
1977
1978
1979

1980
1981
ts82
1983
1984

1989

1§190
1991

1S91
l9s2
1SS3
1994

1995
1S96
1S97

1992
1993
19941
1995

93.54

143,00
155.59
15S,78
200.40
259. S6

70,ß
79.35
85.55
97.38

111.38

r33.22
145,97
174,74
229,52

220.04
251.81
266.67
276.75
304.30

33St.08
384.36
473,24
416.97
457.35

5L7.76
508. 38

-0.4
8.1

12.5
7,7

11.6

1.0
-5.4
9,9
8.1
4.9

12.6

72,40
14.18
15.116
16.51
18.08

s4.57
112.73

40.0s
41 .38
45.4
49.14
54,38

65.01
67. l0
64.06
74,80
90.sSt

15.00

16. 57

s6.26
50.12
53.27
57.67
64.94

7t.97
79,93
82.55
83.32
87,7L

92. 00
89.94
92.76
s8.35

105.97

115. 71
132,67

728,43
13S.53
145.85
755.22

157.55
177.26
193.03

3.1
6.0
7.7
9.2

74.?

8.6
4.5

17. g9
1S.32
16,73

57. 49
59.84
62.55
58.25
75.86

43.85
52.40
58.08
62.37
69.38

81 .58
85. 29
a3,02

48.79
51. 10
53.05
58,29
64.58

18.19
18,96
19.77
22.34

28.15
31. 45
33.66
38.40
42.q4

1 01. 01
I 13.89
129.116

628.A7
480. 63
476.65
510.12
581 .29

636.95
736.62

8
0
0
6
6

5
3
3I
7
3

a.70
4.74
9.61
s.96

11.28

7
7
4
5
6

s.76
71.02
72.66
13.23

64
44
58
88
48

1 .30
8.25

1962
1963
1964

82.AA

253.50
2A7,A2
304.55
318.23
348.1S

389.14
441.12
474,39
47S.63
536.32

592.74
580.54
576.61
61S'.83
701, 43

778. S0
888.78

727.t2
732,30
6S7. 57
755.96

395. SS
q28. 80
436. 25

729.35
733.20
673.7S
735.93

16.5
19.1
26.9
26,3
27.8

25.6
23,8
21,5
22,7
23.1
23.4
25.3

13,73
13.43
16.65
25.93
43.75

30.05
25,44
28.6t
32.39
9.30

s9.sl
74,98
71 .58
69.78
7l .81
85. 07

5I
5
4
7

2.9
3.0
3.4
4.7
5.6

153.

20.20
22.57
23.81
25.66
30.44

33. 46
36. 01
37.88
42.14
43. 89

80122

3
1
5
2
2
4

729,27 10r.12142.28 110.81

173.
276,

l3
47
20

119.117
135.07
173.72

777.L9
212,28
222,67
224,23
273.95

324.02
348.87
353. 70
352.80
110s.35

435.87
390.5S
383.83
4L7.77
475.32

52t.24
603. S5

500.96
593.67
533. 34
580.71

626.63
656,21
723.90

5.3

-1.7
7.3

15.4
9.7

15.9

-1,2
-10. 1

8.8
7.9
3.1

12.0

73,2
15.0
22.0
21.5
22.8

?7.7
19.3
16. S
t7,s
78,2
18,3
20. 0

223,45
262.38
275.54
285.90
338.8§t

50.08
56.76
61. 1562.65 446.1268.S7 4S3.06

-€.85
72,32
38.14
33.51
s3.26

53.871S85
1986
1987
1988

s9. s6
10s.71
720.14

s06.85
55A.02
616.36

663.70
740,56

630.55
535. 35
602.30
662.15

715.79
751.02
845.78

-2
2

18
35
28

-1
-0
-0
11
s
s

1987
1S88
1989
1990
1991

3.
3.
3.
2.
3.
3.
3.

16
18
23
27
28

22
20
1S
19
20
2l
23

I
2
0
4
0

I
7
0
s
8
3
3

115.20
74A,22

96.57
95.35
s5.27
94.81

141 .95
152. 16

-2,27
-0. s0
77,78
21.03

27.0A
s2.7t
54.86

I in rro. olr

0.05
9, 75

10.43
21.81
10.21

827.25
866.18
977.79

105.45 7S4.18115.16 823,47126.01 918.S3

Veränderung gegenuber dem VorJahr

in*
-0.7
7.5

73.2
11. 0
14.1

0,7
-4.7
8.5
8.5
5.5

72.2

13.0
27,2
26.4
32.7
33.6

25.5
23.4
22,0
22,7
23.9

1,37
18.68
3.25
6.03

15.55
12.15

-0.
7,

14.
9.

15.

0.
-7.
8.
7.
3.

11.

2,5
2,0

-0.5
5,S
5,7

-0. 1
-0. 0
0.6
0,6
0.8
t.2
1.5

6.4
7.S
5.8
8.9

19S6
1997

1S60
1970
1980
1990
1S91

X des Bruttoinlandsprodukts

1991
1992
tss3

3.2
s.2
4.9
4.8
5.0

4.
4,
s.
5.

I
7I
0

q
1
0
8
1
3
5

1994
1995
1996
1S97

24,6
28.8

( einschl.
1991 Deutschland.

StatistischEs Bundesamt l.liesbaden
FachseriE 18, Reihe 1.3, 1997

t) 1960 bis erste Angabe 19gl fruheres Bundesgebiet
innerdeutscher Tränsaktionen), ab zweite Aigabe
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2.2.8 Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen r)

in Preisen von 1gg1

Ausfuhr Einfuhr Außen-
beitrag

( Ausfuhr
Jahr insgssamt Haren Dienst:

lsistungen
insgesamt l.laren Dienst-

lsistungen
minus

Einfuhr )

1 2 3 5 6 7

Mrd. Dt't

1960
1951

136.98
143.87
747,77
159.43
L72.63

183,65
202.13
217.79
245.45
26A.23

288.7t
299.23
31S.68
353.50
395.98

370, S0
405,70
u2,69
434.80
453. 38

476.84
511.15
531. 13
526.85
570.01

613.0S
609.30
611.70
645.25
770.92

789,
888.

05
78

727,12
724.84
688.6s
742,40

7S1.84
832.51
924.79

-0.3
-5.0
7.9
b.b
5.1

11.1

73,7
18. 6
23.6
31.3
33,6

25,5
24,9
23,9
25.t
26.q
27.4
23.A

111.34
118, 79
12t.02
132.45
143.34

752.73
167. S0
181.41
204.29
227.98

241.19
24t.45
269.61
303.85
344.66

295,27
372,32
327,55

104.99
113.05
125.60
131 .75
143,98

164.115
168. El1
168.75
188.70
220.78

79
15
05
84

1184
497
518
544
590

42
54
91
70

35.08
37.35
38.25
38.20
43.04

68.75
74. S5
78.63
86.1t8
84,06

a6,22
90.83
s4.40
s8.07

103.86

104,53
105.75
107. 01
105.30
105,24

107,29
105.61
108.06
110.49
113.65

120.05
732.67

728,q3
735.42
1 40.60
147.38

158,78
L82,20
t70,75

81. 08
86,63
96. 05

101 .84
111.28

129.38
131.55
128.50
150.50
t77.74
202.16
220,28
233.63
247.07
244,64

246.67
277.10
286.01
303.24
334.34

25.6q
25.08
26.75
26. 98
29.29

30, s2
34.23
36.38
37. 15
40,25

328.t5
335. 75
358. 60

377,39
391, S7
410. 13
434,33
476.64

531.01
603.95

600.96
608.54

23,
26,,o
29,
32.

s 31. 99
30.82
22.77
27.64
28.65

1S.19
33,22
51. 04
56.74
47.45

15.80
s,02
7.36

38.01
38.77
42.24
33.49
15.18

23. 05
77,37
s5,98

7962
1963
1964

1965
1366
1S67
1968
1969

1970
1971
7972
ls73
1974

1975
1S76

435
447
463

316. 05
348.93
353.78
370.83
390.75

410.91
441 .61
457, 11
452,30
491. 05

529. 45
528.05
532.?6
566.04
820,73

669. 93
740.56

630. ss
633.05
599.93
655.18

698.50
731.67
816.05

-2.8
0,3

13.9
32.1
24.5

-4.9
-3.4
-2.4
7,8
8.0
7.4

2.6
2.9
3.3
4.7
5.5
3.4
3.1
3.1
2,9
3.1
3.3
3.5

45,52
47.78
50. 07
43.65
5L.32

54.85
57.77
58. 31
63. S7
52.63

65. 33
63. 55
74,02
74.55
78.96

83.64
87.25
78.94
79.2L
90.13

119.12
748.22

95.57
s1 .83
88.72
86.62

270.97

324.70

332. 89
367.93
380.41
401. 31
438,20

453.79
439.

34S.26
334.04

559.20
606.59

650, 10
670.29
729.41

25.95
67.28

85.80
105. 17

r28.41ttt.72
s,3.45

100.43
120.63

137.99
152.16

-2,21

7377
1S78
1979

198s
lsr86
1S87
1988

1990
1StS1

1380
1981
1982
1983
1984

.68

.58
,25
a2
291S89

1993
1S94

1987
1S88

1S91
1992

1gsS
1995
1997

1992
1SS3
1994

1996
1SlS7

651. 05
736.62

729.39
74q.05
699.80
753.97

-19.18
-11.15
-1 1. 17

808. 88

Veränderung gegenuber dem VorJahr

inI

93. 34
100. 84
108.74

832
900

4St
16

-17,04
0.o2

24.63

I in ttru. om

4
5
2
0

0.
5.

10.
11.

0.
6.
o
1,

10.

0.
_tr

o
6.q.

11.

I
2
7
§,
5

4
2
4
4
7
5

s
5
8

10
13

2
-5

7
7
2
8

2
1
3
3
1

0I
7
3I
1

11.6
5.9
9.7

3
2I
o
5

11.4
73.7

1.3
-8.1
8.5
7.2
3.1
8.8

4.8
5.0
4.5
4.6
4.9
5.0
5.
5.
5.

8.1
13.1
17.3
27.7
22.8

2.5
4,5
5.2

2,
2,
2.
5.

10.

5,
3.
4.
7.
2.
5.

-t4.27
5.98

20.20
17.36
15.71

-16.91
8.03

-0.02
-5.87
17. 05
24,87

1989
1SS0
1931

193s

1960
1970

t2.6

% des Bruttoinlandsprodukts

4
8I
7
2
3

3
3
5

11. 1
15.8
20.4
26.8
28,0

22.t
27.7
20,4
22.2
23.3
24.1
26.3

?7.8

25. 6
25,5
24.3
25,5
27.0
27.4
29.0

3
1I
5
5

-0
-0
-0
-0
-0

0
0

10
17
22
25

2
0
1
5
7

1
7
4
4
6
0
8

E

6
5I1S80

1S90
1391

1992
1S93

19S1

1994
1EtS5
1996
1997

r) 1960 bis Erste Angabe 1991 frÜheres Bundesgebiet ( einschl.' innerdeutscher Tränsaktionen), ab zxeite Aigabe 1991 Deutschland

Statistisches Bundesamt l'liesbaden
Fachs€ris 18, Reiha 1.3, 1997
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20.9
19.4
20.5
27.7
22.7
?3.5
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2.2.9 Ausfuhr und Einfuhr nach lnlands- und lnländerkonzept rl
in Jeheiligen Preisen

Jahr

Ausfuhr

nach den
Inlandskonzept

Ernerbs- und
Verlltigens-

einkommen
aus dsr

Ubrigsn Helt

I Ausfuhr I Einfunr I Erxerbs- und I Einfunr I Arßen-lllVenöoens-llbsitraoI nach dsm I nach dem I einkörmen I nach dem I nach deä

l'"l3f"lfii'sptl Inrandskonzept I uu,i"i"di3rt l,"t.f"äl3i.eptl IntänderkonzEpt

lqls lq ls ls lt

1960
1981
1962
1§163
1964

1965
1366
1957
1S58
1969

1970
1971
t972
1973
1974

1S75
1S76
t977
1S78
1S79

1S80
1981
1S82
1S83
1S84

1985
1985
1987
1988
1989

1SS0
19S1

19S1
1SS2
1993
1S94

1995
1S96
1997

93
13
30

7
7
4

57
59
62
68
75

2. S0
3, 67
3.88
4.05
{1.58

5,24
5.71
6,05
5. 90
7.03

81 ,58
85,2St

60.68
63.20
66.26
72.03
79.86

87.19

49
84
bb
25
85

88
54
01

41.09
35. 45
37.O7

318. 23
3{8.13

389.14
447.r2
474.39
47S. 63
535.32

59?.75
580.54

3.19
J. Jb
3.60
3.78
4.00

4,31
4.88
5.40
6.32
7.88

9. S3
tt,27

16,05.
78.7?
19. s8
22.9t
26.40

31.52
40.58
4lit.30
a.B7
49.48

48
91
04

85.85

105.4t9
123. s0

121,83
727.30
125.9S
123.86

1 19. 20
113.30
727,98

16.1

I.lrd. DH

43.85
52.40
58.08
62.37
69.38

52.75
55,07
61 .96
86.42
73.96

86.86

23?,38

234.43
277.80

359.93

422.t5
ßE,75
477,35
1181 .57
530.13

589.47

713.84
839,62

5. 61
5.90

0.33
7.42

t7.34
15,74
17.58

-1,49
16.95
40.35
s0.67
55.67

75,19
710.7?
712.48
727.73
144.80

164.55
772.66

26.23
18. 10
22,88
13.03

10.86
16.71
30. 96

in Mrd. DM

-18. 15

82,
s3.

101.
113.89
129.116

143.00
155.69
16S.78
200,40
25S.96

253.50
287,82
304.55

778. S0
888.78

727,72
73?,30
5S7.57
756.96

827.
866.

129,27
142.26
153.13
1t3.47
216.20

9.53
10.62
10. 60
72.70
16.18

14.98
75.U
19. 67
17. 06
21,04

26.16
35. S5

40.60
45.67

82.89
103.00

93.3S
108.30
121.89
131.86

135,,q0
13S.30
151 .88

152. 33
156.96
181.86
214.05
275.91

269.55
306.54
324.53
34t.20
374.59

1U0.66
481. 70
517.69
522.24
585.80

644,56
637.O2
637.52
687.87
788.29

L2.08
13.65
15.95

s251
56
60
58

4
7
7
6

s
2
5
I
s,
0

s4,42
106. {r
120.27
137.34

83.02
94.57

t12,73

0.5
-7,3
8.3
7.9
3.7

11.3

00
07
47
7A

80
88
73
s7

sl.
8§'.

100.
11S.

138.
752,
163.
185.

526,
525.
568.
6{3.

92S.58
962.77

1 068.81

18. 44
23.s0
0.32

15,00

13.52
35.53

1 ,76
9,25

23.07

19.75
8.11

24
37
l4

-13
4

o
72

6
15.8
11.0

33.3
24,3

11.9
16.6

2
-4
8
7
3

11

14,13
14.08
18. 13
28.4A
43.53

3l.LZ
28,75

223,45
262,38
275.94
285.90
338.83
äoE oo
428,A0
436. 25
4ß,12
493.08

52A,A7
480.63
476.55
510.12
581.2S

24.9?
38,24,
14.66

295.61
302.96

30
04
111
q9

48.39
56,02
62,20

6t
83
113

576.
6rs.
701.

822.78
8111.50
801 .68
867.79

3
7
2
1
6
0

88{.3S 636.95
7 072.28 736,62

84S.01
8s9.60
824.56
880.82

Et40.4,q 794.18
423,47
916, 93

Veränderung gegenüber dem VorJahr

inf

72S.39
733.20
67S.79
735.93

971

24
18
79

979.48I 099.77

1980
1S81
1S82
ls83
1984

1985
1986
1987
1988
1S89

l9s0
1391

1S92
1993
19S4

1997

r1.8
13, 4
7.5
1.1

11 .8

10. 5
-2,7
-0,7
7.5

t3.2

72.
14.
7.
0.

72,

10.

77.3
10. I
2.7
0.9

10.1

19.
24,
6.

-1.

4.9
8.8

5
5I
2

0

72.2
14.5

7,2
-s.t
6.8
6,8
4,2

72,3

16.
8.
1.
2,

10.

7.
_o
-0.

7,
14.

9.
15.

8
3
7
3
5

3
1
8
0
0

5
b

.3
,4
.3
.7
.6

.5

.5

.0

16.0
72.5
a.2
2.7
2,9
9.0

7.4
7.8

t7.7
27.7

11.0
14.1

21.4
17.1

4
-0
-2
-3
-4
13

-r.2
0.1
7,9

14.6

-7.
-0.
7.

13.

o
2
8
7

0.
-4,
8.
8,
5.

72.

7
7
5
5
5
2

-8. 13
4.78

-9.85
-2.171995

19t 6

t) 1960 bis erst€ Anqabe 1991 fruheres BundesoebiEt ( einschl.
innerdeutscher Tränsaktionen), ab zy{eite Aägabe 1991 oEutschland

5.85
14.25

StatistischEs Bundesant l.Jiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997
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2.2.10 Ausfuhr und Einfuhr nach lnlands- und lnländerkonzept r)

in Prsissn von 1991

Jahr

Ausfuhr I Errrerbs- und I Ausfuhr I Einfunr
I vernöoens- I I

nech dem I einkömmen I nach dem I nach dem
Inl€ndskonzept I aus der I Intänderkonzeptl Inlandskonzept

I Ubrigen Helt | (Sp. 1+2) I

I Ervierbs- und I einfunr I Außen-
lvennugens-llbeitragI einkomen I nach dsm I nach dgmI an die I Inländerkonzeotl Inländerkonzept
I ubrige r.lelt | (sp. a+s) I (sp. 3-6)

112 le la ls lt

Mrd. Dl.l

ts70
1971
1572

1975
1976

1360
1961
1962
1S63
1364

1985
1S56
1967
1S68
1S69

1973
1974

7977
1978
1979

23
68
50
s8

791.84
832,51
924.75

13.53
15.2S1
t7.92
24,45
25.88
2A.0?
27,25
29.18

27.74

38.36

42,94
52,27
53,67
51.311
58.13

-0
-3
-4
-6
-6
l1

270.37
255.2t

332,89
367. 33
380. 4l

651. 06
736.62

29.08

25.28
25.01
30.67
25.74
30,26

35. 44
45. 37
50.57
42,34
43,23

46.33

2SS
319
353
395

370
405
422
434.80
1153.38

476.84
511. 16
531, 13
526.85
570.01

613.0S
60s.30
611.70
645.25
7t0.92
78S. 05
888.78

721,12
72q.88
688.65
742.40

b.b
5.1

1l

1980
1981
1SE2
1983
lsr84

1985
1986
1987
1988
1989

1990
1991

1992
1993
19§t4
1995
1996
1997

131. 75
143.98

164.116
168.91
166.75
188.70
220.74

135.98
743.87
747,77
159.43
772.63

183.65
202.73
277.79
245.5q
268,23

286,77

401.31
438.20

453.79
43S.73
435. 15
441. 05
1163,84

484.58
497.58
518.25
544.82
5S0.29

72S, 3S
7q4,06
699,80
753.97

808.88
832.49
s00.16

59.53
64.40
88,50
75,28
s3.28

110.20
123.50

121.89
121.47
717,20
111.92

105.25
98.74

Lro.27

18
77
63
27
47

53
80
38
73
15

16
1l
75
75
16

68
?1
28
74
7A

78
43
80
1S

12.20
11.s0
11.86
11.84
11.84

11.88
72,67

149,
155.
159.
171.
184.

195.
215.
237.
260.
286.

311.
325.
345.
380.
425.

3S8.
437,
454,
463.
4S1.

513.
553.
584.
578.
628.14

872.72
673.70
580.20
720.57
804.20

899.! oL?.
25
28

84S.01
846.35
805.85
854,72

104. SS
113.05
125.60

19
85
115
69
32

54
58
94
5S
30

46
4g
3S
10
7A

t7
s4
08
05
46

23
7A
72
39
07

01
48
55
78

857. 07

31.99
27.92
19.17
24.58
24.t5

117.
127,
140.
1116.
150.

LAz.
187.
185.
206.
242,

293,
318.
334,
351.
357.

358.
392.
411.
427.
1t68.

489.
485.
485.
483.
507.

531.
549.
s72.
606.

72.20
14,80
1,!t.86
14.94
16.34

18.08
18.67
19.19u.8s
2t,52
22.55
23.2a
?2,07
23.55

51 .90
54.30
61 .96

12. 39
27.2?
45,44
54,14
{13.85

17.70
6.62

11.36
29.65
67.38

40.51
44.77
43.18
42.69
23.28

30.55
77,67
s9. 08
94.80

72L.0?

141. 7t
!24.22
107.65
113.73
t47,13

161. 49
t72.66

26.23
-1.18
-6.45

-18.27

-37.24
-22.58

4.13

14.36
11.17

90
70
6S

31. 0l
31 .57
34,94

3t2.32
327,55
32A.70

6
1
1

1980
1981
1982
1S83
1S84

1985
1986
1987
1988
1989

l9s0
1991

139l
1992
1S93
1994

1995
1936
lgEr7

65.78

86.70
103.00

93.39
103.47
1 12.50

a22,'18
847.53
812.30
872. SS

737.
839.

76
62

897.09
931.25

1 035.06

11 .9
27.7
2.7

-4.3
13.2

5.7
8.11
3.8

02

45
34
77

119,

119.
!21.
130,

928,33
953.83I 030,93

Veränderung gegenuber dsm VorJahr

inI
5.2
7.2
3.9

3
-3
-1

77
29
10
'16

1
7
0
3

0
5
1
8

8
8

I
7
8
4
6I

4.4
-0.7
-0.0
-0.5

4.§t

4.7
3.5
4.2
6.0
8.3

12.3
13.8

7.27
47.72
?1.41
-4.28
28.27

20.54
-17.49
-16.57

6. 08
33. 40

-27,41
-5.27

-t7.42
-t2.97

8.65
26.71

-0.8
4.2

7.5 2.6
8.0

7.t
0.1-0,6

0.4
5.5

70,2

6.4oo
23.9

1.0
5.9

11.5

11. 0
72.8

18.1
12.7

11.8
72.6

-0.3
-5.0
7.9

8.6
t.4
5.2

4.5
2,7
4.2
5.1
8.3

-0.3
-4.8
6.1
5.0
3.8

11. 1

-1 2,1
7.2

3
5
5
0
2
7

l0
l3

2
-5

7
7
2
8

0I
7
3
sI

72
4

t4
7

23
18

10I
5
0
1
7

3.0
-4.2
7.5
6.3
2.7
8.1

r) 1960 bis €rste Angabe 1991 frUherss Bundesgebiet ( sinschl.
innerdeutscher Tränsaktionen), ab zNeits A-gabs 1991 DEutschland

Statistisches Bundesant Hiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1,3, 1997
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2.2.1 1 AuBenbeitrag und Finanzierungssaldo gegeni.iber der Ubrigcn Welt *l

Jahr
Außenbeitrag

Emerbs- und
Venijgsns-
einkormen

( Saldo )

Außonbsitra0
( Binschl.
Enaerbs- und

Ubertragungen aus der ilbrigen Helt
( saldiert )

Finanzisrungs-
saldo

insoesantllaufendelVerniioens-' ltibertragungen lübertra[ungen

gsgsnübsr dsr
iibrigsn tieItVern*igens-

sinkömmsn )

2 le lq ls ls lt

1950
1961
1962

ls73
1S74

1975
1976
t977

1980
1981
1982

1S65
1966
1957
1t 68
1S169

1970

1S85
1985
1S87

1990
19S1

1991
1S32
1993
1S94

1SS5
19S6
1997

7982

1985

1988
1983

7.64
7,44
4.58
5. 88
6.48

l. 30
4.25

17.99
75.32
16.73

13.73

-€.85
72,32
38.14
33,51
43.26

141 .95
152.16

1.118
1.55

-0.23
-73.27
-15.08
-16.56

-78.72
-79,47
-1S. 20
-zo.o?
-27,97

-23.28
-26.16
-27,23
-26.30
-31. 115

-37.27
-24.E9
-30.15
-32.58
-37.78

-79.51
-153.08
-5S.63
42,40
-57.85
-80.58

-55.59
-61. 18
43,22

-1.31
-2.88
-1.07
0.93

-5. ls
0. 18
2,78

-1.56
-2.43
-5.20

-2. 36
-7.70
-1. 17
0.95

-$.20
0.03
2.96

-1 .59
-2.68
-5. 41

-44.98
-s4.0{

-16. 15
18.44
23. I0
o.32

15.00

19.52
35.53

1.76
9.25

-olze
-?,42
4.9s
5.25

-1.09
-0.51

I .71
-0,50
12.84

-2.06
-2.10

1980
1981

1983
1984

1986
1987

-3.96
-4.80
-5.60
-5. 44
-5.75

-6. S1
-8.87
-7.02
-8.06
-81.66

0.33
7.42

17.34
19.74
17.58

0,29
-0.31
-0.28
-0.27
-0.58
-0. s7
-0.83
-0.65
0.42
0.85

0.40
0.65

7, 33
7.73
4,30
5.61
5.90

-8. 13
4,74

-s. 85
-2,77
5.85

t4,25

i,,lrd. Dl,4

-10. sg
-11. 82

-3.18
-3.87
-4.53
-4.82-s.20

-s.07

-10.35
-11. 18

-0. s3
-1.07
-0.62
-0.55
-0.73
-0.67
-0.59
-0.61
-0.59
-0.64
-0. 64
-0.62
-0.61
-0.58

-2.64

-1.21

-1.55
1.18

-0.10
o.02

-0.05

3,97
2,e3

-1.30
0.17
0.15

-6.58
0.55

10.32
11.68
7.sz
3. 14
2.26
4,24

t2.79
26,29

11.60
7.91

78-0.

-6. 18
€.20
-6. {X}
-7,45

-0.80
-1 .36
-1.24
-1. 14
-2.05
-3. 70
-2.52
-2.62
-2.60
-2.55
-2,40
-2,62
-2.55
-2.40
-3.01
-5.25

-26.73

1963
1984

1971
t972

1n78
1S79

1983
1984

1988
1989

14.13
14.08
18.13
28,58
43.53

31,12
24.74
28.92
3A.24
14.86

13. 43
15.65
26.93
43.76

30.05
25.44
28.51
32.39
s.30

-13.89
-15.69
-r7,2q

-1. 49
16, S5
40.35
s0,67
55.67

75, 19
LLO.72
712.48
121.73
144.80

164.55
172.66

63,87
99.91
9S.96

r09,7l
120.14

5,85
5.36

5.36
4.63
2.21
7. 16

72.5t

1. 07
3,30
0.31

-19.52
-20.83
-20.s4
-21.16
-24,02

-26.98
-2A.88
-29.85
-28. S0
-34,10

-34,07
-31. 11
-32.70
-35.38
-40.79

8.48
77.04
-s.36

10,50
t7,77
27,57

-28.57
-11,73

11.32
10.81
12.52
12.02
24.56

s7.12
79.51
75,78
86.35

104.01

78.78
-7.15

-39.47
-37, q9
-38.28
-50. t9

22.60
20.50

-85.77
-us.81

24.50
19.00
5. 10

-8.00

-85.70

-23.S0 30.S6 {3.43 -52.22

Vsrändsrung gegeniJbsr den Vorjahr in tlrd. DN.l

23.07

ls.75
8.11

1990
1SS1

21.81
70.21

1992
1SS3
1994

r) 1960 bis erste Angabe 1991 früheres Bundesgebist,
ab zneite Angsb€ 1991 Deutschland.

-2.27
-0.90
t7.78
2t,03

24,23
18. 10
22,8A
13.03

-€.07
-3. 19
-3.30

27.06
42.7t
54.86

-16.15
19.17
25,82
-4.63
9.75

20.81
36.04
0.05
9.75

10.181

-15.20 10.86 -60.03 -5q.66 -5,37-25.00 16.71 -5'2.92 -51.11 -1.81
-49.17
-36.21
-22.47

-19.11
76.74
22,23
t,27
s.80

-0,27

-sl.73
-73.57

-3.25
-20.47

-0.15 13.550.18 38.430.07 0.17-0.25 6.57
17.66

-25.23
-85.93

1 .37
18.68
3.25
6.03

15.55
12,15

1.S8
-0. 79

-1 1. 31
1.02

12.98
73,74

10.11
-5.57
-2,0G
3.19
7,7t

-0.51

-s.50
-13.90
-13. l0
-8.20
-9.802.t0

7.23
-5.46
-2,72

?.aa
-0. l1

0. 66
-2,731995

1996
1997

5.32
3.55

-1.11
3.56
0,50

Statistisches Bundssant l,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1,3, 1997
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2.3 Volkseinkommen, Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen

2.3.1 lnlandsprodukt, Sozialprodukt un-d Einko.mm.en je .f,inwohner und je Erwerbstätigen bzw.
je Arbeitnehmör i)

Jahr

Brutto- I I
inränJioiodukt I Brutto- | Brutto-

------------- I inlands-l sozial-
in Je- | in I produkt I Produktweilioenl Preisen I I

Preisön I von 1s911 I

I v"rrus- | ,or*"-I bares I ein-
I Ein- l konnren

I 
kon"en 

I

Bruttoeinkomen I
aus unselbstän- |

diger Arbeit I

Bruttolohn- und
-gehaltsunne

Nettolohn- und
-gehsltsumme

J ähr-
lich I Janr-I Iich

monat-
I ich

monat-
1 ich

J ähr-
Iich

monat-
I ich

Je Erxerbstätigen I Je Einhohner Je Arbeitnehmer

llzl3l4l sl6l718lsl10 Ittlrz

430
470
510
540
5S0

640
580
700
740
7S0

890
s80
070
150
260

340
400
480
580
680

770
850
900
950
990

020
100
140
220
260

430
500

260
450
570

2 580

2 670
710
7L0

300
600
000
200
600

100
400
400
000
700

700
600
400
500
400

900
300
200
400
700

500
100
700
800
000

100
500
400
600
000

43 570
45 150
116 590
47 990
43 370

42 010
44 550

4 310
4 570

730
860

51
54

23 900
31 900

38 700
41 600

13 840
15 400
16 780
18 530
20 650

21 €130
23 440
25 030
26 350
27 850

2S 690
31 120
32 340
33 380
34 3S0

35 390
36 650
37 810
38 S40
40 110

1
4
2
3
2

6.8
4.8
3,9
3.2
3.0
2,9
3.6
3.1
3.0
3.0

5
5
4
6
2
2

0.
4.
2,
3.
2,
1.

s
b
2
0
s

6.8
4.8
4.3
3.6
3.4
2.
J.
3.
3,
2.

10.6
4,3
3.8
3.9
2,5
1.9

4.8
3.3
3.0
5.5
5.8
4.7
6.4
3.5
4.9
5.2

5.8
0.4
4,3
3.2
1.S
2,8

5.0
3.2
2.8
5.S
5,4
s,4
5.1
3.4
4.7
5.5

180
660
150
490
040

740
190
430
830
500

730
730
840
810
120

780 7830 8860 8920 8000 I
150 10280 11400 72550 13720 15

21 180
22 160
22 440
23 380
23 830

24 250
25 190
25 730
26 5S0
27 730

5
5
6
6
7

510
560
620
550
710

3

6
6
7
7I
I

150
770
400
850
560

40

590
650
710
760
820

s00
970
000
060
160

350
510
650
850
060

?00
370
530
670
420

7 130
7 850
8 560I 080I 830

10 760
11 580
11 960
72 760
13 980

15 210
18 080
19 810
22 160
24 680

26 420
28 450
30 330
31 tl90
33 850

36 150
37 S00
39 s10
40 930u 320

DM

5000 s
5300 q
5700 56000 5
6500 5

7000 6
7300 67400 6
7S00 78800 7

s800 8
10 800 I
11 700 10
13 000 11
13 800 72

14 400 72
15 S00 74
17 000 -15
18 300 15
1S 800 17

5 500
5 900
6 300
6 700
7 200

7 800
8 300I 300I 000I S00

11 100
72 200
13 300
14 800
15 S00

16 600
18 200
19 s00
20 s00
22 600

18
1S
19
20
22

23
2S
25
26
2A

z0 8002l 400
22 700
23 500
24 600

25 700
27 200
2A 200
2S) 500
31 100

32 700
34 100

23 900
24 S00
25 800
27 200
28 600

29 900
31 500
32 500
34 100
35 800

38 400
41 300

59 900
71 800
73 400
75 200

7q 800
75 000
75 100
77 600
7S 500

80 600
81 400
82 000
84 q00
86 200

33 500
43 300
115 100
4S 100
52 300

54 500
57 000
59 600
53 600
55 600

68 800
77 700
73 500
76 S00
80 400

85 200
90 700

5.5
4.0
3,4
5.7
5.7
4.3
5,5
3.4
4.6
5.6

6.7
1.6
4.5
2.9
1.8
2,7

500
s00
300
700
200

800
200
300
000
000

100
200
400
800
900

600
300
500
000
700

000
000
800
300
800

100
700
800
300
200

42 000
s2 700
43 900

E
5
6
6
7

8
8I

10

11
12
13
14
15

16
18
1S
21
22

24
25
25
27
?8

30
31
32
34
36

36 000
38 400
39 000
40 800

38 400
39 600
41 300M 400
45 100

47 300
48 800
50 200
52 S00
55 000

s8 100
59 600
61 900
64 200

-0.
0.
0.
3.
2.

4.1
0.6
3.4
1.5
2.6
3.5

11 600
12 500
13 600
14 400
15 800

7? 200
18 300
19 200
20 600
22 400

4,5
4.4
4.7
8.6
4.8

3.4
4.?
2.6
4,5
4.6

9.9
4.6
5,9
3.8
3,6
4.2

1960
1961
1962
1963
1964

1S65
1966
1967
1968
1S6S

1970
1971
197?
1973
1974

1975
1976
7977
1S78
1979

1980
1381
7982
1983
1984

1985
1S86
1987
1988
1S83

1S90
1991

1991
1932
1S93
1994

l9s5
1936
1SS7

1980
1981
1982
1383
1984

1990
19S1

1992
1993
1994
1995
1998
1§ls7

1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

2
2
2
2
2

2
2

?
2
2

1
1
1
1
2

2
2
2
2
2

4
4
s
4

5
5
5

7
2

8.
4,
0.
0,
3,

-0,

4.9
4.3

6.8
7,6

10 010
10 350
10 990
12 000

46 900

118 570

29 200
30 050

1
1
1
1
1

1
1
2
2
2

65 100

56 000

25 400
28 100
30 700
33 S00
36 800

7A 200
85 900
8S 800

15 120
16 840D 420
18 S50
20 130

27 150
?9 q50
30 860
31 010

39 640
43 790
45 790

31 290
32 510
32 460

43 550
50 220

830
950
0s0
200
320

470
590
690
780
870

2 950
3 060
3 150
3 250
3 340

3 500
3 710

3 300
3 650
3 820
3 910

4 050
4 140
4 1S0

2
2
2
2
2

3 010
3 150
3 250
3 410
3 530

3 630
3 760
3 880
4 000
4 110

88
90

500
700

050
480
680
840

030
160
250

48 630
53 780
56 110
58 12030 800

31 800

z7 800
29 500
23 600

30 800
32 S00
33 100
34 700

35 700
38 200
39 000
40 900

42 200
43 000
44 200

5.7
4,1
3.5
5,4
5.4
q.4
5.5
3.4q.7
5.1
'l,o
7,7

6
2
3
z
6

3

7A 200
81 400
81 800
84 600

2
2

32 400
33 300

Veränderung gegenijber dem vorjahr in f

60 360
61 870
63 020

35 800
35 500
37 500

95 100

98 800

1S85
1986
1987
1988
1989

2.9
2.7

5.9
6.5

85 900
88 200
91 300

102 400
105 700

0.9
0.7

2,7
2.5

5,2
4,6
3.1
2,3
1.9

,7
.0
.1
.3
.1

.6
o

5
8
5I
o
I

5,8
6.6

4.8
6.1

q,7
6.0

Statistisches Bundesamt
Fachseris 18, Reihe 1.3'

6,S
0.7
4.7
3.1
1.9
2.8

7,7
2,0
4,9
3,1
2.L
2.7

Hiesbaden
1997
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2.3.2 Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen r)

Gesamte volksHirtschaft (konsolidisrt)

tlettoinIandsprodukt
zu Faktorkosten

(NettoHsrtschöpfung )

Ervrerbs- und
aus

Ubrigen
der
r l.,l€lt

Veriügenseinkonrnen I

an dis I

I ubrisE t{elt I

Volkseinkorimen

Jahr

entstandens
Einkonnen aus

Unter-ins-
gesamt unselb-

s tändiger
Arbeit

nehmer-
tätigkeit

und
Verll*igen

Einkonmsn aus
Elnkonrnen aus

Unternehmsrtätigke
und vemögsn

itlunter-llunter-
unselb- I nehmer- I unsslb- I nehmer-

ständigerl tätigkeitl ständigerl tätigkeitArbeit I und I Arbeit I undlvermögenl IVernögen

1ns-
gesant unselb-

ständiger
Arbeit

ljnter- | Ver-
nehmens-l nögens-

einkonnenl sinkormen

2 3 4lsl6lTlslslloltr

6.72
7.48
7.72
4.74
9.38

10.68
12,44
12.54
14.4s
17.10

22,25
23,52
24,72
30.69

Mrd. DM

1,66
1.80
1 .96
2,08
2,30

0.30
0.39
0.35
0.41
0.,{6

0.55
0.590,4
0.45
0.60

1.80
2.04
2.15

13.3

-1 .9
0.9

-3.3

159. 4
169.9

2.60
3,28
3.53
3.64
4.12

13.55
13.9Sr

8S.00
90.48
94.26
s5. 91

106.70

1 13.64
1 15.28
1 16.36
133.26
747,77

1 47.51
153.98
186.87
175.2t
169.79

176.63
208.72
215.51
250.67
250,91

506.20
566.60

630.04
672,83
741. 08

-s.2
-s.7
-1.4
25.5
s.6

21t,17
234,t3

734.55
73{.58

863.88
s05.98

1q4.3Sl
162.81
180.13
193.15

240.71
260.75
242,77
2S7.80
327,25

358.45
379.78
380.74
418.09
ß2.95

1960

1S53
1964

1965
1965
1967
1S68
1S63

178.84
191. 88
209.93

232,56
250.83

1 315.52
1 430.15

1 739.28
1 776.88
1 823.89

1 884.98
1 S04.52
1 303.26

103.55
106.21
117.90

126.ß
729.74
131. 04
1118.83
159.47

170.71
178.77
191, 43

1.53
1.56
1 ,611
L.70
1. 70

143.18 96.66151,64 99.42
239.82
26r. 06
282.39
298.07
327,83

359.42
380.61
381.39
477.67
1152.09

530.00
585.5S

9g
85
97

50
94
39
30
54

22
18
s7
94
72

641.
718.
789.

7SS.
a7s.
933.
001.
078.

134,
175.ztt.
270.
334.

1961
1962

252.06
25t.AS
270.38
304.07

360.64
40a.74
452.48
51 4.50
558.62

593.59
840.55
688. 05

93
44
33

41
4S
70
38
8S

933.
953.
s88.

t,72 4.73
5.12
5.63
5.45
6.43

8.6S
9.68
9.54

10.84
74,75

2.59
3.06
3.49
4.33
5.83

7.74
8,41
9.10

10.52
t2.50
72.21
14.68
15.82
18,49
21.88

26,44
35, 00
37.01
36.07
42,78

{t4.85
49.23
53,22
53.88
78.36

!.42
1.91
1.93
2,05

250.3s
268.84
302,62

359. 29
406.42
450.56
512.63
566.50

s91.24
637.94
685.41
731.75
791 .66

860.88
s02.55
929,75
949.03
983.6S

r 021,42| 074,44
1 113.35
1 163.78I 216,25

8,2
2.2
z,o
3.3
1.0
0.2

5.
3.
3.q.

7.7
1.7
5.1
3.9
2.6
2.9

530.40
586.24
643.47
720.50
789.75

800,57
ala.24
933.70
007.15
084.00

139.58
17S.81
274.74
274.70
347.13

406.77
497.55
550.00
635.54
738.10

0. 84
0.94
1.05

19z
2
z
3

1970
1971
7972
1973
1974

ts17
1978
1S79

31.33

30.35

26
43

43
43
52
61

11
l3
06

08
20
34
55
86

5
3
8
s
6I

2
2
2

2
2
2
2
2

6
5
6

7I
8

29.
3.
1.

16.
4.
1.

1
1

1
1II

3.45

98
13

5.58
5.29
6,54

86

5.S
33.0

6.70

7.07
7.25
7.69
8.16
8,50

9. 00
11 .97

8,77
8.39
7.67
7.03

6.34
6.24
B.t2

208,22
203,37

208.28
237.O0
247.38
269.56
286.98

273.34
272.63
282.22
321.91
351. 03

374.03
412.30
418.13
459,74
497.19

554.08
591. 73

591. 09
615.118
618.55
594.13

730,20
778,ß
850.33

8
7
7
0
4

5
5
1
1

3
b
3I
b
o

6
10
t2

4
2

5
2
6
6

-4.
-8.
-8._o
-1.
-1.

29.57
30.14
31.S3
38.51

18. 15
15. 45
ls.24
24.72
33.80
38.98
33.32
35.01

38,52
ß.47
,45.05
53. qe
SSt.34

75.47
82,97

88.111
101.85
115.23
125.08

12't.57
131. 05
143.48

115
66
78

89
Z3
40

25.
40.
15.

-14.
5.

10.
72.
5.

15.
11.

27.
o

15,
13.
8.
1.
2.
s.

22
32

5
-2
18

4
sI

L2

q
1
3
5
1

0I
sI
0

2I

I
3
5I
0

6
2
4

3.78
4.04
4.16
4.42
4.72

5.04

1975
1976

1980
1981

227,73
216, 95
213,94
268.50
294,54

30s.15
31ß.44
363.55
407.35
431.06

473.92
509.49

503.48
513.81

7
s
4
3
5
3

2
-1
11
11
6

10

8.0
2,7
2,6
3,3
1.0
0.2

5.1
3,5
2,9
5.3
5.4

4.4
6,5
3.5

6.
1.
s.
3.
2.
3.

1S82
1S83
1S84

1985
1S86
1987
1S88
198SI

1990
1SS1

1SS1
1992

19S5
1996
1997

1992
1993
1994
1S95
1995
1Sg7

395.45
484.74
537,48
623,5?
713.44

86S.60
021,95

7 492.20
2 042.ß

1 026.
1 079.
L 124.
1 169.| 227.

I 317.10t 422.t0

47.97
58,88
66.31
56.06
84.36

7r.21
83.62
61.75
58.81
85.15

101. 18
110.85

772,32
1 18.73
115. 44
119.28

85.51
81.66
87.63

96.4S
11 1 .53

113.12
118.91
119,32
116.83

7,52
20.03

4.98

1 12.86
107.06
121.86

Verändsrung gegenubEr dsn VorJahr in *

2 227,44 I 611.611
2 373,76 I 741,22
2 400.53 1 777.45
2 5tO.O2 I Azq.tE

2 598.98 1 883.4ß
2 5s7.00 1 902.51
2 735.69 1 906.98

8.7
4.9
3.12.t
3.7

198.S4 1 807.85

1
1

II
1II
IIIII
1
2

?
2
2
2

2
2
2

5.0

1S80
1981
1982
1983
1984

1985
1985
1987
1S88
1S8S

1S90
1931

35,q.
395.
518.

615.
683.
75S.

76
43
02

18
00
59

1SS3
1994

24.6
18.6
16.6
15.5
111,8

1
2
7
5
6

8I
1
5

-4
-0
3

t4I
6

10
1

4.7
4.8
3.0
2.r
3.7
3.8
5.2
4.2
4.0
4t.5

8.2
8.7

2

1I

0 10.67 -2,2

10. 0
8.1

11. 4
6.8

1.0
5.8
6.4
9.4tt,7

5.5
6.3
8.9
7.9

3.9
5.2
4,2
4.0
4.5

7.8
8.0

5.
12.
4,

72.
-11.3
-4.8
411.8

4.6
5.5
3.4
5.6
5.5

3
0

5.8

Statistisches Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

4,2 30. g

18.8
9.6

oo
7.5

5
-1

2
-28
-4

7

1
6
5

23,7
15,6

9.1
8.1

6

2
0

2
1
5
s
8
5

4.1
0.5

12.2
5.2

5.1
0.3

-2.7
b.b
9,2

-3.4
-5.1
13.8

1960 bis ersts Angabe 1991 frtiheres Bundesgebiet'
ab zheits Angabe lgtll Deutschland.

r)
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2.3.3 Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen rl

Unternehmen

Nsttor{srtschöpfung l- - I;;;;;*;;--l E?B[8lH8l"lI Einkonrnen aus I aus unter-lI I nehmer- |

insossamt I unselb-- I Unterneh- | tätigkeit I- | ständlser I nsrtätig- | und II Arbeit I keit und I VeffÜgen II I Vermögen I 1) I

| ,rn*o-.n Ilausl
zusarmsn I unselb- |I ständioer II armi[ Itt

I unter- I ver-
zusarmen I nehmens-l n*igens-I sinkormen I einkorrnEntt

Geteistgts Ernerbs- und VsrrÜgenssinkonmen

Einkormen aus UnternEhmer-
tätigkelt und Veritigen

Anteil
am

Volks-
einkomnsn

2)Jahr

1lzl3l qlsl6lTlslello

Mrd, Dl"l

1960
1351
1962

1S65
1956

1363
1S64

1967
1368
1369

2!4.63
23?.65
251.80
26q.32
291. 18

318,00
334.62
332.61
355,80
403.45

1161 .76
504.22
550.11
611.56
5115.87

654.54
737.70
779.67
836.89
902. 13

943,05
971.31
001.07
052.65
111.06

162.33

579.33
70s.12

a37.tz
955,7?
975,22
086.91

5.5

4.6

17.15
18.35
20. 64
23.50
26.56

219.18
237,83
253,97
274.53
303.00

333.03

933.38
7t9.27

1 17.97
133.23
7ß,25
158. 11
173.28

191.54
20s.as
20]..57
216. 37
243. S8

531. 6S
567.33
515.15

730.74
760.03

788.30
82A.27
862,26
8S9.02
s43.52

025,25
1 17,33

101. 21
104.60
7tt.7z
776,q2
12s.72

141. 49

s08. 13I 00r.94

-0,2

77.01
78.06
42.57
83,42
92.47

2A
67
40

85
85
3S

zo
60

315.83
336. !'l

1159.48
484.68
492.58
5U,53
581.36
632.77
864.9S

96.66
sst.42

103.55
106.21
117.S0

126.46
129,74
131. 04
148.83
15S.47

770.7L
fla.77
191. 113

206.22
203,37

208,26
237.00
247.58
26S1.56
286. S8

97
23
25
11
28

54
84
57
97
s8

05
45
68
3{t
50

2A
70
69
33
15

7l
68
85

7t7.
133.
148.
158.
173.

191.
204.
201.
216,
243,

291,
325,
358.
405.
442.

456.
49q.
531.
567.
615.

569.
698.
718.

8.9
4.3
2,9
!.7
4.0

3.'l
5.1
4.1
4.3
4.9

4.7
9.0

12.60
13.18
12.47
13. 19
14.74

16.01
15.30
14.33
18.75
22.48

15.58
16.42
24,22
26.96
2A.27

30.61
38.25

20
54
l5
00
85

83
94
32
54
54

23
80
22
88
54

95
111

24.
26.
29.
33.
36.

s2.
49.
52.
57.
70.

92.
100.
707.
744,
170.

158.
150.

98.56
101. 15
103.22
115,87
t20.54

!33,77
13S.57
144.66
150.68
1411.13

148.53

291.05
325. 45
358.68
405. 34
442.50

456.28
494.70

1970
1S7l
7972

1975
1976

1S83
1984

1973
1974

7977
1978
1979

1980
1981
7942

1985
1S86
1987
1988
1S89

1990
1991

1993
1994

1980
1381
1S82
1983
r984

1S87

1990
193l

r9s2
1993
1934
1995
1998
1997

730.74
760.03

788,30
aza.27
462.26
89S. 02
943.52

I 025.25
1 117.33

1 2115.03
1 339.24
1 356.67
1 392,78

I q37,04
7 447,90
1 q50.13

273,35
272,63
2A2,22
321. S1
351. 03

374.03
412,30
418. 13
459,?4
497.19

554.08
591 .73

229,95
282.69
29S.76
286. 10
308.79

318.52
321.58
322,02
337. 43
379.11

458. 36
s38.36

592, 4s
553.52
667. 37
565.97

651.13
644.08
692.85

25.7
22.9
6.0

-4.5
7,9

175.56
182.58
2t4.47

362.95
334,20
359.62

377.07
378.20
369.33
381 .85
437.20

530. 33
6L2.34

671.66
746,64
770.94
784.53

39.
4S.
52.

65
4S'
30

79.63
81 .81
89.,4i1
ss.5s

102.19

l0q. g1
12A.2t

52.40
37.68
22.40
32. 98

57.94
4S.57
85.71

355.93
357.11
390.38
435.05

517.05
565.82
810.55
700. s0
757.17

763.76
828.06

.886.28
944.68
032.75

123.11
19S.10
249.09
266.61
340.05

401,22
440,32
512. 38
536,70
717,63

31.04
36.61
38.83
43. 33
54.43

70,87
78.02
84.67

116.30
r39.57

129.83
134.61
146. 26
157,24
742.32

09
54
41
08

00
37
88
56
67

48
36
59
35
50

40a
24
87
0z

92
05
72
68
11

151.
155.
173.
191.

226,
240.
25t.
295,
314.

307.
333.
354.
377.
417.

453,
500.
530.
535.
580.

atz.
652.
550.
697,
774.

772.95
179.03
794.77
202,

L82,
156.
167.
201.
220.

235.
273.
2Al.

377.
389.

731

I
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
2

669,71
698.58
718.85

43 270.5776 333.66
49. 83
54. S0

1
1
1

1
1I
1
1

I
1

1
1
1
2

2
2
2

sl,74
72.14
79.80

193l
1992

19S5
1996
1997

240.57
280.39
358.76
440.71

!67.24
228.38
300.416

591. 0S
61s.1ß
618.55

2 377.L7
2 570.56
2 620,13
2 71S.S0

2 760.43
2 820.85
2 907.60

I 263.52| 327.12

1 323.39
1 372.S9| 457.47

4.2

a,7
9.0

77,3
10.3

I
2
5

-0
3
5

5.7
6.4

1
1

1
1
1
1

1I
1

742,03
7q0.22
79?.ß.

1 131. 14| 23L.32
256.03
339.24
356.67
392,78
q37.04
447.90
450.13

1
6
2
7
4I

5
6
2
1
8
1

2
3
8
4
2
1

694.13

730.20
778.48
850.33

-4.8
-0.3
3.5

14.1
s.0

11. 4
6.8*

Veränderung gsgenüber dem VorJahr in I

7.5
1.3
2.7
3.2
0.8
o.2

.5

.0

.1
,2

4
3
3
5

6.7
5.2
6.1
6.0

9.5
8.2

5.4
1.0
5.7
3.8
2.7
3.3

8.
b.
4.

-10.
-8.

0.
20.ö

7.
16.
2.

12.
6.

72.
3.

5.
1.

10.
7.
8.
E

8.8
4

II
0
3
7
2

10.
6.
1.

I
3I
7

8.
4.
2.
1.

7.5
1.3
2.7
3.2
0.8
o.2

7I
2
4
8

lt.6
5,6
2,2
5.5

0
5
3
6
3

0II
2
7

0
3

26
23
8

-7
7

4
0

-2
3

14

21
15

11
3
1

-5
-0

7

1
1
8
s
6

s
3
3
4
5

4
3

-4
10€
39
10

-0
2I

1l
2

2
22

-24.
-40.

47.
75.

-14.
72.

6
0I
s
6

2
7
3
3
7

7
2

l.
E 4.0

1985
1986

1988
1989

b.b
10.?
1.4

3,2
1,0

10.0
8.1

0.1
4.8

72.3 7.4

3.7
5.1
4.1
4.3
4.9

7.2
1l .0

I
5
2
2
5
z

4
0

72
5
5I

2L.T
77.3

12.6
9.6

1.9
3.8
1.5

8.10
2

-0
-2
-1

7

3
1
2
2I
6

2.2
3.1

2) Unverteilte GeHinns dsr Unternehmen nit eigener Rechts-
persönlichkeit; ab 1991 (zlieitEr Nachneis) einschl.
hichtentrpnnener Geviinne der Unternehmen ohne sigene
Rechtspersönl ichksit'

Statistisches Bundesemt l.lissbaden
Fachserie 18, Relhs 1.3, 1997

r) 1960 bis erste Angabe 1991 frÜhsres Bundesgebiet,
ab zNeite Angebe 1991 Deutschland.

1) 0hne Zinsen'-Nettopachten u.ä. zNischEn Produktions-
untarnehipn.
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2.3.4 Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen *l

Staat

J6hr
NettoeiBrt-
schöpfung zusanngn

Empfangene Vsntigenseinkomen I Geleistete En^rerb§- u.verfiögenseinkormen

zus6nrnen
Einkonnen

aus unselb-
ständigEr

Arbeit

I zinsen, I aus-
I llsttopachten I schilttungenI u.ä. I der
I I unternehnen

Zinssn auf
öffentllche

schulden

Antsil
am

VoIks-
sinkomnsn

1lzl314lsl61718

l,lrd. DM

2.07
2.50
2,42
2.6r
2.65
,EO
2.30
1.59
2.07
2.10

2.27
1.93

2.19
2.21
?.47
2.65
2.90

2.55
2.73
2.93
3.410
3,58

3.88
4.44
4.77
{,83
4.90

22.83
25.65
28.00
31.03
33.83

38.50
43.51
116.97
43.89
56.2S

65.75
78.04
87.84

102.65
I 19.63

131.04
140.77
152,00
161 .87
174.42

1S1.00
208.25
221.47
233.46
233.73

299, 64
327.34

373.69
s27,36
446.31
460.18

490.02
494,74
499.44

0.9

20,45
23.4q
25.5S
28.38
30. ss

35,27
39.3S
47.74
44,51
50.45

59,20
70.70
7S. 41
92.48

107.48

1 16.85
723,26
131.59
140.34
150.32

152.45
L72,78
777.44
183,37

3.23
4,72
5.19
5.38

249.15
260. 48
269.28
276.73
283.30

7.71
1.38
1.S0
1 .86
1, S6

1,94
1,98
2.07
2,82
3.04

2,At
2.96
2.07
1. 39
2,08

1.57
2.53
2.55
4, S5
6.7s

'6. S7
s.09

17.58
18.69
1S.58

21.43
21 .69
76.21
9.29

13.60

19.31
18.05

5.95
6.31
6.67
8.81
8.70

a.2a
8, 10
8.32
7.77
4.37

s.78
17.67
72.62
72.04
12.s3

13.31
12.79
10.83
10.60
11.85

14,96
17.84

27,04
19.89
31.45

34,27
35.70

1960
1951
1962
1963
1964

1985
1966
1967
1S68
1S69

1970
1971
7g7Z
1S73
1974

1975
1976
t977
1978
1979

1980
1981
1982
1S83
1S84

1S85
1986
1S87
1S88
1S8g

1990
1991

1SS1
l9s2
19S3
1994t

1995
1996
1997

8.76
9,27
8.68

10.80
10.76

9.85
10.63
10.97
72.72
75.72

16.75
20.76
30.20
30.73
32. 0l

4.26
4,7L
4.83
5.26
5.54

5.82
6.42
6.78
7.45
7. 34

8I
5I
2

5
5
2
4I

b
s
3
5
7
b

20,4q
23.45
25.53
28.38
30. s9

35.27
39.39
41.74
44.51
50.45 5.84

-42
111

-1.5
-5.5

I ) Konventionel
Arbelt.

14.4
4,4
3.1

10
4
1
3
1
0

6.55
7.34
8.43

10.17
0.25
0.53

-1 .3S

-4.33
-4.82
-9.44
-8,81
-8.98

-1 1 .80
-74.7t
-13.83
-19.35
-20.77

-20.53
-23.30
-30.74
-3S.92
-29, 01

Statistisches Bundesant l,,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

-29.08
-38,75

-38.44
-50.49
-55.77
-50.73

12. 15

14.18
17. 45
20.4L
21.53
24.t0

55,27
57.18
57,78
53.81
50,416

63.35
74.45

76.66
100.3s,
104.20
112.19

28,55
35.47
44.03
50.09
52.72

18
24
24
13
5

31. 0
3.8
7,7

16.9
0.5
3.1

5
2
1
8
3

4.8
3.5
1.0
3.5
1,1

187. 01

193,88
203.30
21 1.50
2!8.92
222.84

236.25
252.93

2S7. 03
326.57
342,11
347.99

358.89
362. SS
363.58

59.20
70.70'13.4L
92.ß

107.1ß

115.85
123.26
131. 59
140. 34
150, 32

162, 45
77?.78
177.84
183.37
187. 0l
193.88
203.30
21 1.50
276.52
222.44

236.29
252.93

257.03
326.97
342.t\
34t7.99

358.89
362.99
363.58

10, 1
4.5
t.7
3.1
1.1
0,2

B.
1.

44,7
-8.5
74.2

-32,4
-10.1
-0,2

16.8
19.3
8.1

-4.5
3,2

7.t
-8.4

-71,2-2.t
11 ,8

26.2
17. S

16. 1l
4.0

-2,4
-0.7
-r,7
-0,9

10,
23.
45.

1.
4.

8.
-2.

-20,
-26.
58.

s.0
4.2

6,0
7.0

30.

8.
18.
I

-0.

8,1
6.4

3.7
4.S

1980
1981
1S82
1S83
1984

1S85
1986
1S87
1S88
198S

1930
1931

1932
1993
1SS4
1995
1936
1937

34.74
33.88

38.22
4St. S0
48.43

-89. t9
-92. l8
-96.51

131. 13
131.75
135.86

19.10
27.64
25.28
28.A7

19,51
17.53
17.50

19.12
?2.26
23,L5
22.59

22.43
22,04
21.85

51. 116

41. s4
3S.57
33.35

Veränderung gsgenuber dsm VorJahr in f

X
X
x
x
x

x
x
x
x

X
x

8.1
8.4
2,5
3.1
2,0

3,7
4.9
4.0
2.6
2,7

5
0
5
2
7

s
5
4I
4

8
3

s,o
5.
5.
2.

3.
4.
3.
2.
2.

5.
9.

3.3
30.4
93.4
5.3
4.8

9.4
1,2

2.9
3.1
2,0

4.0
2,6
2,7

-25.3
7
0

x
x
x
x
x
x

1
6
7I
1
2

4.8
17.5

6,0
7.0

I nur ontstandene Einkonmen aus unselbständiger

5
0

r) 1960 bls erste Angabe
ab znsits Angabe lggl

1991 fr{.lherss Bundssgebiet,
Deutschland.
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2.3.5 Varteilung dor Erworbs- und Vermögonseinkommen *)

Private Haushalte ..)

Empfangene Emerbs- und Vsrr*igenseinkonmsn
6eleist€te

Emerbs- und
Vemtigenseinkonmen

Anteil Em Volkseinkompn

JEhr
Netto-xsrt-

schöpfung

Einkonrnsn aus

untsrnehmertätlgkeit und Vsnrlirgen
Ein-

komren
aus,n""fO- |

ständiger IArbeit 
I

I I nichtent-l Vsr-
zusanmsn I Entnahmenl nonmens I nügens-r) I l Gelrinnsleinkormen

unsglb-
rtändiger
Arbeit

s

Konsu-
menten-
krsdit-
zinsen

Einkomren aus

I unter-
unselb- I nehmer-

ständigerl tätigkeitArbeit I und
I vennögen
I 1)

zusamren

1lz1314ls161718 10 11

Mrd. Di,l

1960
1S6l
1S62
1963
1954

1365
1S66
1S67
1968
1989

1970
1971
7972
1St73
7974

1975
1976
ts?7
1978
1973

1S80
1381
1982
1983
1984

1385
1986
1987
1988
198S

1990
1S91

1SS1
1992
1993
1S94

1S95
1996
1997

1980
1981
1982
1S83
1984

1S85
1986

19S0
1991

1992
1993
1994

4,75
s.s7

5.56
6.05
6.54
7.48
8.31

9. 80
11.E 1
L2,84
14.33
17.42

23.38
25.52
28.54
36.00
33.59

22..42
77.77
18.92
14.33
t7.67
16.59
16.56
t7,77
18. 14
10.43

78,23
13.19
2.13

53.S8to tro
62.87
68.33
74.29

81. 04
83.42
84.26
s6. 37

125,
140.
149.
152.

165.
782.
131,
200,
212.

216.
222.
216.
237.
266.

279.
282.
301,
311.
338.

81. 36
83.35
88.33
s0,20

100.27

t07.43
111.89
114.87
r28,84

39
81
13
15
L7

13
06
84
38
07

64
74
118
50
62

59
55
05
55

144.
162.
180.
193.
2tL.
234.
252,
25t.
270.
304.

360.
408.
452.
5111.
558.

58t3.
640.
688.
734.

4.75
4.97
5.00
5.37
5.56

6.15
6.60
7.00
7.35
8.1S

s. 04
10.67
12.47
14.81
16.62

18.10
19. 98
22.73
25.07
26.1S

28.72
31. 09
33.05
34.92
38.6s

33,24
42,87
45.59
47.85
4S1.89

31. 09
33. 06
34.92
36.55

39.24
42.47
45.53q7,84
4S.89

s3.98
59.90

64.79
73,07
78. 10
83.12

89. 05
93.63
95.55

180.95
205.01
212.35
219.89

215,47
212.77
223.21

572,t0
623.26
555.37

7
3
3
6
0

1
3
3I
3

2
0

8I
4
1I
1

o
8.
6,
5.c

7,
o
6.
4.
4.

8.
11.

t2.
6.
b.
7.
5.
2.

136. 31

155. 31
163.08
171. 09
184.2s
181. I 1

187.11
272.57
222.76
239.20
255,27

250.80
250.27
260.81
2A9.74
3t7.47
338,93
377,q4
384.09
424.70
462.49t
52t.37
556.80

632.03

108.,46

1 13.70

5. 00
5.37
5.65

6.15
6.60
7.00
7.36
8.19

28,72

0. sl
1.09
7.24
1 .35
t.57

40.77 238.93 239.13 2

225,44
245.07
267.22
2A2.OO
309.87

339.85
362.18
384.82
397.27
437. 36

512.61
567.89
613. 00
692.81
7S2,AA

774.29
846.81
903.49
965.117

1 040.68

I r01.49I 139.62]-6.27| 225.32I 288.04

I 347,67
1 {3S.04
1 491,31I 575.91I 664.92

15

234.73
252,06
251.84
270.34
304.07

360.64
404.74
s52.48
51,{.50
558.62

593.53
640.55
688.0s

863.
905.
933.
953.
988.

026.
079.
724.
169.
22r.

87.09
88.85
98.70

105.72
110.12
I 12. S8
126.83
133.8S

151. S7
15S.15
166.52
178.31
174,24

321.26
3s9.55
366.61
405,53
443.03

144.
L62.
180.
193.
2t7.

39
81
13

81. 05
a2.24

7

53.98
59.90

9.7

794.58

863.88
s05. 98
933,93
953. 44
988.33

I 026.41I 079.49I 724.70
1 169.38I 221,89

1 317.10! q22.to

1 611.611| 74!,22
7 777,85I a24.L4

I 883.43
1 S02.51I 906.98

681.14
696.15
753. 51

35S.55
440.86

451. 08
476.13
483.80
533.62

37
52
07
s1

50
21
94
14
44

30
57
83
oz
32

70
90
14
73
65

-0.82
-11,3S

-19.48
-L2,34
-16. 08
-8.96

-13,83

-38. 46
-60,52
-54.63
-40.55
-51 .68

-3.93
-9.78
-0.55€s.58

9. 04
10.57
72,47
14.81
L6.62

18,10
13.98
22.t3
24.07
26.19

41. 09
42,70
115, 30q8.02
56.68

72.96
48.22
s8.61
s3.28

702.43

115,90
133.62

152.36
L75,52

-50. 18 109.111
-16.2'1 110.85
-27,02 109.97

1.71
1,77
1 .89
1,952.4
3.34DO)
s,5?
s. s4
6.87

6.41
6.31
4.72
7.24
s. 17

13. 19
16.63
L8,57
17.86
17.76

t7.67
17. 33
t7.48
18.17
1S.45

22,70
25.91

30.19
35.79
40.ts
39.88

180. 70
206.28
215.44
23t.9?
2116.10

237,6r
233.64
242.3q
271.84
299.71

73,q.55
7S4.58

741.22
777.89
824,74

883.43
s02.51
906, 98

I
1
1
1
1

88
98
93
4S
33

41
119
70
38
8S

7.2t,7
8.8
4.6
6.7
5.3

8.7
4.9
3.1
2,7
3.7

8.0
2,1
2.6
3.3
1,0
0.2

-3.4
-1.7
3,7

12.2
10.2

7.2
11,9
2.0

10.9
9.0

72.7
8.3

7.8
8.0

64.79
73.07
78.10
43.t2
8S.05
93.53
95.55

1 815.37 1 317.10
1 S52.99 1 422.70

2 213.44
2 386.57
2 433.S0
2 537,77

459.27
530.89

I 611.64 601.84
645.35
656.01
713.63

787.57
836.03
878,64

veränderung gegsnubsr den vorjahr in x

o
72.

3
4

5.0
1.1
6.4
3.5
8.6

12.7
6.8

9,1
19.3

746.80
797.10
839.51

43.8
26.L
11. 1
_aa
-0.6
-0.5

1.5
3,9
5,2
4.2
11.0
4.5

statistisches Bundesant I'liesbaden
Fschserie 18, Rsihe 1.3, lg97

630.23
699.51
746, q9

8.
6.
5.
E

7,
o
5.
4,
4.

8.
11.

72.
6.
6.
7,
5.
2.

3
3
5
0

1
3
3I
3

2
0

8I
4I
1
1

8.7
4.9
3.1
2,7
3.7

3.9
5.2
4.2
4,0
4.5

7,8
8.0

8.0
2.7
2.6
3.3
1.0
0.2

-1.8
-0.2
4.2

11.1
9.5
6.8

11.4
1.8

10.6
8.9

1.8
2.9

-2,6

28
20
11
-5

III
s

5.8
3.5
3.2
4.2
s.1
4.6
6.8
3.6
5,7
5.6
9.1
7.5

1987
1988
1989

r0.2
6.4
1.3

-0.8
6.3

14.3

14.0
t5.2

-2.5
3.9
7,1

13.6
L7.2

13.3
J.b
3.6

-2,0
-1 .3

4.S
1995
19S6
1937

x

x
X
x
x

6
6
3
2I
2

5
1

10
7
8
5

7.
2,
8.
4.
6.
E

18.5
12.2
-0.5
2.2

7.4
2.0
4.3
3.6
2,6
1.7

-4.5
0,5

.) 1960 bis erste Anqabs 1991 fruheres Bundesgebiet, 1) Ab 1991 (zHeitsr Nachweis) ohne nichtentnonmsne Gshinne' äU-zneiie Anoabe lggl Dsutschland. dsr lJnternehmen ohne sigsnE REchtspersönlichkeit.

..) EiniCni. priüater organisEtionen ohne Eilerbszweck. 2) Nicht€ntnomene Gewinne der Unternehmen ohne eigens
Rechtspersönl ichksit.
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2.3,6 Einkommen aue uneelbständigor Arbeit t)

Jahr

I Arbeitgeberbelträge | |Brutto- l____---_-_--__l I
einkorm€n I Itatsäch- I lBruttolohn-lauslltichelunter-lundlunselb- I zusarnen I Soziat- I stellte I -oehalt- Iständiger I lbeiträge I soztat- | Sunne IArbeit I I der lbEiträgel II lArbeitgeberl I I

zusarmgn

AbzUge

Lohnsteusr
7l.2)

tatsäch-
Iiche

Sozial-
beiträge

der
Arbei

Nsttolohn-
und

-gehalt-
sumrs

112l314lsl61718ls

1S60
1S'51
1962
1963
1364

1S65
1S66
1967
1S68
ls6s

1970
1S71
1972
1973
1974

1975
1976
L977
1S'78
1S7Sl

1980
1981
1S82
1983
1984

1985
1386
1987
ls88
1§189

1S90
1991

1991
1992
1SS3
1994

1S95
1996
1997

144.3St
162.81
180.13

22.37
24.5S

Mrd. Df't

13.28

12s.54
140. 411
155.54
166. S0
183.81

307.90
31t8.19
383.35
432.44
475.66

s92,72
527.69
557.94
605.13
653.58

709.52
7113.89
764,45
777,q2
802.93

833.78
876.63

1 063.65I 154.69

I 313.56I5t7.70I 450.87I 471.81

19.65
23,08
26.28
28,8q
32.65

69.30
82. 39
90. 08

130.62
1q8.51
153.70
170. 0s
7A1.24

203.29
214.05
225.ß

262.8t
275,23

7. 91
10.18
11.83
13.31
15.68

11.74
12.90
14.115
15.53
15.97

18.93
20.89
27.33
23.96
27.80

10.5
1l .6
r1.8

104.8§t
117,38
729.26
138.06
151. 16

168.32
L7B,2A
777,45
187, 05
206,54

238,60
265,20
293,27
320.67
348,32

362. 10
379.08
404.24
1135.04
472.44

506.23
529.44
53S,98
544.58
556.40

570.97
602.40

19.85 5.28
8.40
7.00
7.39
7.53

9.21
10.02
9.63

10. {s
11.81

15.74
17.11

1,{.57
15.8 7.
17.5t1
18.86
19.83

21.79
24,08
24,32
27.14
31. 16

37.00
s3.44
49.85
59.22
65.65

71 .83
80.87
87.52
s3.23

100.78

193.15 26.25271.7? 27,36

234.13 31.00252,06 31t.1025L.44 33.95
270.38
304.07

360.54
404.74
452.ß
514.50
568,62

593.59
540.55
688.05
731t.55
794,58

863.88
s05. s8
s33.93
953. 44
s88.33

026.41
079.43
124.70
163.38
221.89

317.10
42?.10

22.64
27.31

28.S8
31.99
32.5S
36. 13
s0.72

{t{.69.
44.93
115,68
49.02
52.42

52.53
55.14
58.28

232,84
2116,53

15.88

36.30
45.83
ß.23

77.87
81.76
sl.26
s2.69
97.70

1 12.36
!76,72
122,24
727.35
135.45

1115.52
150.01
r62,36
165.1t8
L79,L7

t73,74
207.35

220,60
251,75
252.39
263.30

293.81
273.31
272.82

33.00
37. l0
{1. 85
s9,29
54.00

58.75
65.85
72.44
77,40
83.54

90. s3
97.33

102.22
105.49
111. 08

177.29
724,22
129.33
135.60
152.07

152.36
168.37

193.34
212.42
220.62
235.29

245.36
253.69
265.57

8.1
9,2

109.67
117. 16
123,81
727.00
132.98

140, 10
757.72
153.61
160. 34
168.02

180. 18
197.85

228.17
246. 83
258. 15
275.36

203.13 34.81217.98 39.882fi,49 40.4q232.75 45.70261.10 54.56

18.79
19.11
2t.74
26.74

63
97

74
55
13
86
96

a7
86
11
42
90

36
0s
4S
02
40

37,
42.

52,
60.
59.
81.
92.

100.
712,
720.
129.
140.

154.
742,
1581.
176.
185.

192.63
202,86
2U.83
220.51
229,0a

257,45
267,41

238.08
323.52
327,02
352.33

367.96
375.91
387.L7

611.64
747.22
777.49
8Z4.tS

883.43
902.51
906.98

111.97 82.68727.34 73,34

1
1
1
1I
1
1

1
1
1
1

1
1
1

59.57
61.06

87,27
69.56

69.97
78.63
70.87
78,97

62L.r?
647,73
671.57

743.
778.

55
97

326.
375.

l0
?2

413.94
46q,77
473.01
4S8.59

539.17
527.00
537.39

23,5
24.8
24.4

25.7
26.7
26.6
27.3
28.6
2?.7
24.2

s12,81 291,69s48.87 301.089S2.81 32t.24

8SS.82
953.53
977.86
s73.22

1S89
19S0
1S91

1987
1988

1992
1993
1SS4
1S95
ls96
1997

1360
1970
1980
19S0
1S'91

19§11
19S2
1993

19S7

3
3
5
0
2

8.
1.
8.

-3.
19.

111.
0.
4,

11.
-7.
-0.

6.4
3.2
4,7
1,5

15,2

12.1
1.9
s.4
8.1

-2.3
2.0

13.6
!9.2

54.
55.
53.
51,
52.
51.

86.
85.
82,
81.
81.

81.
81.
81.
80.
80.
80.
79.

18.5
18.6
18.4
13.3
1S.5
19.8
20.3

1994
1995
1996

s,2
4.0
4.5
7.8
d.o

4.5
4. 1
3, St

8.0
8.1

4,
4,
4.
7.
s.

5.7
2,2
2.5

4.1
4.0

LO.2
3.,lt

285.40 82.56 I 515.47292.15 83.76 I 526.60
302, 16 85.01 I 519.81

Veränderung gegen0ber dsm Vorjahr in X

978.30
9S9.60
9A?.42

3.
4.
3.

10.
4.

6.
2,

-0.
0.
2.

-1.

72.
66.
58.
55.
54.8

s5.8

Statlstischss Bundssamt Hiesbaden
Fachssrls 18, REihe 1.3, 1997

1I
8
2
5

0
8
4
2
8

4.6
7.7
8.0

7.9
2,3
1.4
3.0
0,7

-0.4

3
4
1
2
2

5
4
6
7
5
2
7

0
?
4I
0
3I

4.
4.
4.
7.

10.

3.9
3.9
6.6
4.3
3.4
4.3

12.
t2.
12.
12.
13.
13.
13.

2I
3
0
3

1
3
7
7
8

0
6
5
3
s
7

6
2
6
5

8
0
4
8
5
5

I
2
2
3
1
0

8.5
1.1
7,7
s,4
2,2
3.0

4.2
3,8
7.5
3,6
2,4
3.4

9.6
-7.4
8.6
7.3
1.5
1.5

X des Bruttosinkomrens

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100

72.7
73,7
13. S

L4,2
rs.2
ts.4
15. 1
15.2
ls.4
15.8

3,7
4.4
5,2
5.1
4.9

4.3
4.4
4.0
4.2
s.4
4.E
4.5

5.5
r0.1
13.0
13,2
14.6

13.7
14.5
74.2
74.4
15.6
14.4
14.3

13.7 10.114.6 10.3
17. t
18.8
18.8

r) 1960 bis ersts Angabe 1991 frtiherss Bundesgebiet, 2) 1970 und 1971 sinschl., 1972 nach Erstattung des rück-
ab zHeitB Angabe I99l Deutschlond. zahlbaren l(onjunkturzuschlages, 1973 und 1974 einschl

1) 0hne Lohnst€üer 8uf PEnsionen. - vor Abzug dgr ArbsitnshilEr- Stabilitätszuschlsg.
sparzulage (ab 1971).
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2.3.7 Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögcn rl

Nsttoeinkorilnen aus lJntsrnehmErtätigkeit und VErmögen

Jahr

Brutto-
Einkomen

aus
lJnter-
nshnsr-tätig-keit und

Vermögen

entnonmsne Gewinne und Vermögenseinkormen

der privaten Haushalte 2)direkte
Steuern

u. ä.r)
ins-

gesamt zusanren
Inach I vor

Abzug der
Konsumentenkredit-

zinsen

Inach I vor

Abzug der Zinsen
auf öffentliche

Schuldsn

des Staates nlchtent-
normgng
GeKinne
nach dsr
Umvsr-

teilung
Konsu-

zinsen

menten-
kredit-

Zinsen
auf

öffentl.
Schulden

1l 21 3l 4l sl 6l 71 8l sl 10l tt

Mrd. Dl'1

1962
1963
1964

1S65
1966
ts57

1S70
1971

1975
1S!76

1S80
1S8t
1982
1983
1984

t24.32
727.72
r28.90
747.77
158.87

169.76
177,50
190.99
205.90
20r.72

206.S8

272.60
289.q2

275.70
273.83

380.36
418.06
s25.30
466.16
516.21

575. r0
620.35

615.80
632.54
822,84
685.88

715.55
75{.4S
828,71

70.90
73.91
75,53
88,72

101.52

111 .60
121,47
136.76
14s,97
149.92

165.53
178.83
186.79
1S5.5S
215.30

231.88
253, 1 1
257.42
275,77
313.88

332.03
334.56
351. 10
365.52
1t00.43

448.
532.

542.
586.
595.
656.

697.
759.
807.

5. S4
6,87

23,25
22.90
22,79
25,92
13.64

23,47
r9.69
16,77
73,32
5.80

1960
1S61

1958
19G9

7972
1S73
19711

ts17
1978
1979

1994
1995

1960 bis srste Angabe 1991 fruhsres Bundesgebiet,
ab zv{elte Angabe 1991 Deutschland.

95,72
s7.94

r01.98
104.6s
116.08

7.7
9.5

10.7
11. 4
7.9

20.28
22,82
24,97
26,13
27.54

27,59
28.6r
29.09
31.60
35.51

32,ß
34.41
37,21
116.98
46. 7S

80.92
90.98
s4.39
99.45

103.50
83.52

75.44
75,72
77.01

96.73
s9.11
s9.81

116.11
123.36

137.28
11ß.09
153.78
158.92
1511.33

161,98
184.6!t
181. 05
207.92
224,60

214.73
274.45
227.67
255.50
236.18

309.12
344.50
356.00
3S0.30
426,30

494. l8
529,37

521. 41
533.09
51s.0{
596.35

638,07
6?7,46
756.98

q8,78
53.03
54.99

73.49
76.27
77.02
90. l§l

r03.72

113.81
t23,40
137.01
145.60
1418.53

161 ,20
772,07
777,35
185.78
206,32

220.08
238.40
243.99
255.41
z:93.77

41S.76
493.45

504,11
535,72
54L.L2
595.46

608.21
666.85
710.95

47,62
51. 62
53.815 .06
64.87

72.61
75.68
77.32
90.07

104.04

1 1{. S4
125.40
1 41.33
150. S1
155.79

17t.94
185.14
193.51
202.47

0.91
1.09
7.24
1.35
1 .57

3.34

4.72
5.19

19
2L
47

2.65
2.90

12.4
15.9

26.65

7A.52 80.3288.14 55.34

4,26
4.71
4.83
5.26
5.54

5.82
6.42
6,78
7.q5
7.94

8.76
9.27
8.68

10.80
10.76

s,85
10.63
10.97
72.72
75.72

-20
-26
58I

4

30
-2

b
-18
-5
-0

3
s
q
0

0
0
8
8

8II
s
3

7
3
q
s
2I
3

22.09
22.02
18.20
22.20

ß.71
50.53
52.57
57.7t
63.30

2
2
2

2
2
2
2
2

.07

.50

.s2

.61

.64

-11.80
-t4,77
-13.83
-19.36
-20.77

1 .71
7.77
1 .89
1,9s
2,42

3. S3
4.57

2.53
2,30
1.59
2,07
2.lo
2.27
1.93
0,25
0.63

-1 ,39

3,23

5.38
5.84

6.55
7.35
8,43

10. 17
12. l5

34.27 63.35
74.45
76, 56

100.39
10s.20
112. 13

131. 13
131. 75
135.86

5.8 72.O

237.69
245.65

280.?5
324.66
358.80

45, 00
53. 00
64.60
64.68
64,82

14.18
17.s5
20.qt
21.53
24.t0

-4,334.82
-9. q4
-8,81
-8.98

28.55
35.47q4.03
50.0s
52.72

55.27
57.18
57.7A
53.81
60.46

-20.53
-23.30
-30.74
-39.92
-2§t.01

17.86
ü.74
L7.67
17.93
17.ß
18.17
19.48

311.50
311.26
320.36
325.50
37t.42

6.41
8.31
6.72
7.28
9.17

22.10
25,91

30.19
35.79
40.14
39.88

0.78
12.68
3.70

2t,74
18.28

-5.35
-23.95
-22,32

60. s7
5S.38
58,58
59.06
62.62

71.24
73.56
69.30
75.86
83.91

77.48
77.03
77.73

8
5
5
0
4

4
2
6
4
6
s

2
1
1
1
7

3
7
6
1I
2
7

224,47

245,07
269.74
276.29

13.19
16.53
18.47

16.75
20.74
30.20
30.73
32.0t
34.74
33.88
27.04
19.89
31. 45

2
4
1
0
2

6I
3
5
7
6

4.5
5.2
6.1
5.0

292.63
331 .64

34St.70
352.4S
368.58
383.59
419.83

734,7'l
797.96
8115.59

10. ls
3.01

1985
1986
1987
1S88
1S89

1S90
1991

1S91
1992
1993
1S94

1995
19S6
1997

1987
1988

35.54
64.80

-2,38
33.24

54.88

74,42
35.92

17.30
-2.63

-22.08
0.90

29.86
10.61
116.03

35.70
38.22
49.90
48.43
51. 46

41 .94
39.57
39.35

-38.44
-50.49
-€,5.77
-60.73

-89.1S
-92.1A
-96.51

40.77
38. S3
39.13

s4
11

74
00
03

696.07

84
20

55
2t
8S
ls
40
03
{6

s70,
558.

572,
622.
637.

4.
s.
o

72,
18.

1.
2.
E.
3.

5,7
6.4
5.8
5.7
5.2q.7

6
1
5
2
5

7't
s
s

90.0

93.0
98.3

102.3
101.5
LO3,2
105.8
702.2

-29.08
-38.75

verändsrung gegsntibsr dsm VorJahr in f

1989
1990
1991

lst92
1993
1994
1995
1996
1997

1960
1S70
1980
1990
1991

-2,5
3.9
7.t

13,6
77,2

3II
15

7

2
-2
14

7
6

11

€.
o

18.
-10.

12.

5.
4.

-13.
-13.
-0.
-6.

2.7
-1 ,6
10.2
4,3
5.4
9.8

78
80
77
85
85

84
8q
83
86
89
89
9l

27
19
2?
t4
14

15
15
16
13
10
10

8

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100

I
1
6
1
6

3
6
2I
1

0I
7I
5
1

2
5I
0
2
7

2,
1.

74.
13.
t7.

b.
1.

10.
2.o
5.

51
67
7S
73
7g

81
84
86
86
85
88
85

I
6
1
0I

3
0
0
1
b
5

0
0
8
0
5

I
7
sI
0
4
8

4.
s.o

12,
18.

8,0
1.8
9.9
6,3
8.8
6.4

X
X
x
X
x

x
x
x
x
x
x

1.0
3.5
1.1
4.8

17. s

31
3
7

16
0
3

2
3

10
1l

7.
81.

-15,
35.

-51,

2
8
3
6
7

x
x
x
x
x
x

I
8II
8

8
4
5
1
2
4
6

8.6
2.5
9.3
6.0
8.1
5.1

l8. s
12.2
-0,6
2.2

-4.5
0.5

4.2

4,9

2,2
1.3

-11.3
-5.14.2
n,z
-8.0
-9.0
-8. S

-72.5
-72.2
-11.6

x des Bruttoeinko,flnens

1991
1992
1993

1996
lssT

,4lst

67
88
81

48
65
84
78
85

88
92
otr
95
97

100
97

8
7
1
0
8

1
7I
7
5
6
4

6,2
7.9
7,8
7,5

15
16
18
L7
18

5.9
5,2
4,7

7
4
3
5

27.
13.
-1.
12.
5.

2.
-0.
-3.

0.
4.
1.
5.

l) Slehe Tabells 3.3.4 Zeile 5 bis 22.2) Einschl. prlvater organisationen ohne Emerbszv{eck.

Statistisches Bundesamt l.{lesbaden
Fachserie 18, Relhe 1.3, 1997

r)
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2.4 Einkommensumverteilung, verfügbare Einkommen und ihre Verwendung, Vermögensbildung
2.4.1 Sozialprodukt, verfllgbares Einkommen und seine Verwendung, Vermögensbildung .)

Brutto-
sozial-
produkt

Abschrei-
bungen

Nstto-
sozial-
produkt

zu l,4arkt-
preissn

Laufende
über-

tragungsn
aus der

tlbrigen
tJelt

Saldo) I )

Ver-

1 

,,,*,*,,',1 E"e"'i,l
I vermögsnsbildungSaldo l_-______ -

,",*3ä*"-l l*,r.o-lrrn"n-i.lber- linsgesamt I investl- I zierunos-üasungenl 
ltionenlsardo-

Jahr fugbares
Einkornen

1 2 3 4 s16ltl elsllolrr
Hrd. Dl',|

1960
1961
1962
1963
1954

1965
ls65
1967
1968
1969

1970
1971
1972
1973
7974

1975
1it76
7977
1978
1S79

1980
1981
7SA2
1983
138,q

19S3
1994

19S5
r996
1937

1982
1S83
1984

303.00
331 .40
360.50
382,10
419.60

458.20
1t87.40
4SI3.70
533. 70
5S7.80

4118.60
568.10

882. 10
097,60
168,80
320.20

426.60
4S7.50
600.10

23.63
27,72
37.23
34.93
38.95

43.31

134.01
144.39
157.80

175. 00

303,0l
332.89

-0.78
-0. 93
-1.07
-0.62

83.12
65.37
66.05

80.71
42.25
73.44
88.52

105,92

121.36
724.7A
130, 38
148.45
134.93

97.4t
723,q7
123.89
744,82
157. 13

272.29
234,11
257.62
276.tA
2S5.60

276.79
300.41
324.74
3q2.29
375.44

-3.18
-3.87
-4,53
-4.82
-5.20

-6.18

279.37
304.28
329.27
347.L7

535.74
593. 00
658.68
723.75

793. 53
853.73
977,26
97S. 03

1 054,85

25
98
30
07"t7

7A
02

s02
44A
505
566
639

I 764.
1 914.

-26.30
-31. 45

-31,27
-28. {g
-30.15
-32.58
-37.'t8

62
59
93
37

36
69
30
09
45

1S0.
203.
214.
226.

235.
2ß.
252,
263,
279.

2 187.0s
2 371,862 ß4.72
2 564.60

2 661.86
2 757.ß
2 798.A3

63
40
86
58

66
11
22

lo
-52.
-57,
-60,

-54.
-51.
-52.

7.6
EO
3.4
4.3
4.3

3,7
3.3
3.S
4.0
4,7

7.4
8.5

8.
3.
s,
3,
3.
1.

6.6
6,9
5.6

7.7
1.5
5.0
3.4
2.2
3.0

380.64

414.89
439.63
443.18
1180.05
539.60

408,71
433.43
434.75
472.60
530.53

597.32
661.14
724.60
407,74
8s9.36

891, 74
s78.56

1 042.33
1 124.S9I 214.03

I 275,12t 322.82I 359.38
7 434,47
1 505,48

1 567.87
1 663.32I 720.65I 812.33
1 S31.87

2 066.08
2 142.73

2 467.32
2 6s1.36
2 690.33
2 A24.78

63.90
66.30
67.12
66.11
79,84

81. 44
82.92

2.33
-1 .30

0. t7
0. 15

-5.58
0.55

10. 32
11.68
7.52

3.97s9.15
63. 04
67.35
55.32
79.14

47.29
81.70
63. 16

65.43
75.29

73
50
77
57

72
61
78
35
01

78
15

-ll,
10.
11.
27.

4L,
79.
75.
86.

104.

7A.
-7.

151,19

762,82
272,32
272,70
243.46
289,0S

-2,82
-2.60
-2.65

-39.47
-37.49
-38.28
-50.1S

-4S.17
-36. 21
-22,47

00
13
54

-19.11
16. 74
22.23

7.27
9. 80

19.55
38.49

0. 17
6,57

17.56

-25.23
-85.93

36
7e
40

-8.20
-6.43
-7,q5

47,77
50.52
53.65
58.20

68.03
78,08
85.73
95.98

707.78

777,24
725,77

5.
3.
2,
5.
5.

4.
5.
3,
5.

7.3
1.6
5.0
3.12.t
3.0

10. s
8.9
5.9
5.5
5.3

4.0
3.5

-9.07
-10.35
-11.18
-73.27
-15. 08
-15.56

-78.72
-19. 47
-1S.20
-20,02
-27,57
-2e.28
-26.16
-27.23

-79.51
-153.08

383.47
424,02

475.32 122,00
725.40
131.60
149.06
135.51

98.21
124.83
125, 13
145.96
159.18

144.08
120. S1
116.811
138. 7s
153.84

118.
722.
726.
135.
108.

85.
115.
115.
727.
165.

168.
130.
103.
724,
125.42

12t.70
L32,7L
732.92
157.11
r85. 08

2ta
244

26
53

307.87
313,80
261. 1S
307.13

302.77
26A.34
29S, 01

-0.55
-0.73
-0.57
-0.59
-0.61
-0.59

74,O7
89.13

106.51

327,27
350.51
362.68

-0.64
-0.64
-0.62
-0.61

76.84
98.00

,22
,50
,74
66
64

8l
56
47
74
49

85
72
72
38

3. 14
2.26
4.24

675. 70
750.40
824.60
918.80
983.70

027,70
123.80
195.60
249,40
393. 80

477 , S0
539.60
5S0.30
575.70
763.30

834.50
936.10
003.00
108. 00
249,t0

1
1I
1
1

1
1II
1

t
1
2
2
2

2
2

2
3
3
3

3
3
3

607.67
672.32
737,A7
422.82
475,92

910.118
9S8, 03

1 061.59
1 145.01
1 236.00

7 302.40
13418.98
1 386.61
7 460,77
1 536.93

1 599.14
7 652,47I 750.70I 844.S1
1 969.65

2 145.59
2 335.2L

2 520.95

-0.68
-0.80
-1.36
-7.2q
-1. 14
-2.05
-3.70
-2,52

a.zb
-26.73

-6.07
-3.19
-3. 30

72,79
28.29

11.60
7. 91
8.48

17. 08
-9.35

-28.471 135.04
1 201.91
L 242.5q
1 295.72
1 35r.64

1 40,38
1 18.39
774.22
136.15

1985
1986
1S87
1988
198S

19S0
19S1

155
274
215
248
292

62
94
25
26
10

-2,80
-2.62
-2.55
-2.80
-3.01

301 .30
288,77

2ts,27
279.50
22.6,27
25S.58

-9.5
-16. 1*3.4

18.8
10.9

-0. 15
0,18
0.07

-0.25
-0,21

3,1
-11.0

-3,25
-20.47

in Mrd. DM

295.011
247,38

1S91
1992

361. 15
393.84
420,6L
1Kt5.44

451,7l
460. S9
471. 50

4
5
8
3
2

0I
4
4

0
2
3
4
2

0

sI

I
8
5
7
1
3

8.o

9.
6.
3.
3.
2.
2,

26A,20
276,31

7.7
29.8
0,1

14. 4
18.5

222.91
256.94

-16,75
-21. 39
-4.17

11.83
49.50
0.38

30.76
45.53

5.95
-53.66

8.11
-53.40
34.03
-3.94

-20.87
44,51

-26.
20.66

92
01
21

24.13
27.97

1987
1988
l98S

19S0
1991

1994
1935
1936
19§t7

2 7ß.7A
2 758.79
2 A84,76

2,
-38.

-1.65
1. 18

-0.10

-2,64
-5.37
-1.81
-1.2L

258.37
233.94
277.75

2 97q.89
3 035.51
3 128.60

z 920
2 98s
3 076

23
40

Veränderung gegenüber dsm VorJahr
inX

1) Aus.der.übrigen l,lelt empfangene abzüglich an die ilbrigeNelt geleistste taufende übärtragungön.

Statistisches Bundesamt l.,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1937

253.
232.
27A,

1380
1981

1985
1986

1992
1993

r) 1960 bis erste.Angabe 1991 fruheres Bundssgebiet,ab zy{eite Angabe 1991 Deutschland.

6.
4,o
5.
5.

4.

7.5
2.3
4,8
3,2
2,1

E

3,
2.
E

5.

4.
6.
3.
E

0.02
-0.05

21.93
15. 04 5.24

5.5 -7
1l

0

31
32

3.5
5.2
6,7

3.5
4.3
6.2

8.9
9.0

5.8
8.9
8.8 18

27

2.5

5
s
1
8
4
7

1,9
-19.1

14,8
-0.5
-9,5
18.7

2.8A
-0. 11
0.85

-2.73
3.58
0.60

6.13
-52,51
45.94
-4. 96

-33.83
30.57

1.S8
-0.79

-11.91
7.02

12. 35
13, 74

-129-

X
x
x
x
x

X
x
x
x

x

x
X
x
x
X
x



2.4.2 Verfügbares Einkommen und seine

vsrfügbarss Einkornsn I Letzter verbrauch I Ersparnis Saldo der

unter-
nehnen

1)
Staat

prlvatE
Hausha lte

2t

Staats-
vgrbrauch

Privater
verbr6uch

Unter-
nehmgn StaatJahr 1)

private
Haushalte

2l
Unter-
nghmen

2 3 4 5 6 7 I I

Mrd.

ls€1
l!)62
ls63

1960

1964

1965
1S66
1967
1968
1969

1973
79t4
1975
1976
1977

95. 83
102.81
129.35

145.88
168.55
t79,Tt
218. S9

458. 32
477.07

560.92
662.38
875.24

1,
13.

7
7

-4. t
3.9

26.66
22.09
22,02
18.20
22,20

187,
207,
225,

61 .57
77.23
74.62
83.51
90.07

92.03
E19.40

240
263,17

293,q4
311. t3

427.97
472,90
528.06
575.43
624,64

L 532,74I 669.20

40.45
45.78
52.83
59.39
62.10

6S.65
75.45
80.05
82.73
93.72

106.47
126.76
141.04
163.09
1s0.11

210.08
22L.A6
235.13
253,09
273,54

29A.02
318,39
326.44
336.44
350.44

365,72
382.55
397.28
472,38

4,2

4,4

26.66
22.09
22.02

13.64

23.47

3.01

-2,38
33,22
3s,64
64,80
54.88

16.12
18,76
1S.31
23,79
29.67

101t.04
96. 93
94.69
9S.80

I 13.56

123.39

38.71
10.23

5.65
5.34
6.55233.50

257,62

582. 13

27.97

22,38

26.05
5.97
5.54

11,18
22.19

35,52
32,45
20.05
12.00
83.90

14.85
9.93

16.01
23,64
i.5z
7.90

-25.63

96
09
10
58

771,84
188,33
204.79
2L6,79

54
74

2
4

27.L2
25,45
25.79
24,t218.20

22.20

23,47
13.69

-2.63
-22.08

0.90
2S.86
10.61
46.03

linuro.wl
-23.63
-18.60

1.63
32.51
-7.17
-5.39
35.60
2,42

29.16
-9.92
19.54

-38.50

I 170.11
7 275.70
1 257.58
1 323,15
7 39q,27

837,02
883.52

1 035.53
1 066.43

108.02
153.6S
220.95

6.87
7,24
9.16

10.07
13.31

13.85
16.30
19.51
21,61
24.L3

23.91
29.20
33.58
3q,25
37. 16

37.72
38.99
38.52
37.88
42,36

t,a2
8.37

221.71
-231.53

0.51

23.24
22.50
22.79
25.92

23.24
22.90
22.75
25.32
19.64

318. 13
343.87
381.54

06
63
74
90

85
s8
96
59
84

45
a7

2t5.
242.
300.
330.

368.
408.
451.
4S5.
533.

583.
831.

916, 10
9s9.28

1 001.20

687.49
724.40
776.82
a25,75
894.87

960.41
022,42
049.73
075.67
129.84

8.9
6.8
2.5
3.1

6
s
8
6

0
2

4.
3.
3.
1.

6.
5.

7.3
6.5
2.7

7.6
3.5
3.5
3.4
3.7
1.8

7.7
0.1
2.3
4.7
7,2

7.4
3.7
0.6

35.82
36.07
35.50
43.13
50.64

5S.12
63.Sr2
76.10
79.84
91.00

23. Sts
15.78
20.08
36.23

39.41
41,79
38. 73
s5.90
38.81

-€.55
15,23
24,74
25.0q
27.35

43.48
44.31
49.64
41.73
47.92

49.74
58. ll
76.89
57, 19
73.20
68.35

290.06
58.53
5S,04

138.90
133,53
117,39

258.49
254.61
250,74

254.74
266.06
25S1.84

-42,73
-2A.12

75,42
35.92

17.30
-2.43

-22.04
0.90

29. 86
10.6r
1t6.03

418.82

444.07
467.08

556.72
616.35
634.86
658.58

586,55
705.11
703.40

-0.04
I .87

-0.4?
-0.64
4.48

t,t2
0.83
5.33

-1.S1
0.19

83
5t
27
24
25

g. s0
3.86

17.53
-3.88
-3.83
3.36

11 .92
-6,22

o
15.
-E

-16,
11.

-1.30
-20, 08
-0.43
5.64

11. 01

72.2e
-1. 97

-72.40
-8.05
51 .90

-49.05
-4.92

7.53
-29.96

14.22
-33.53
-17.10

14.61

1378
197S

1970
1971
7§J72

1983
1984

1987
1988
1989

76.77
L3,32
5.80

0.72
12.67
3.68

2t.72
L4,27

-5.36
-23.96
-22.33
r0.18
3.01

-2.38
33.22
35.64
64.80
511.88

74,42
35.92

17.30

224,92

203.53
237.09
261 .89
278.t3
300.89

324,07
324,38
331 ,98
347.82
372.63

400.14
415.00
417.33
s24.38
ß2,72

725.94
781.3 I

ls. 69
16.77
73.32
5.80

0.72
12.67
3.68

2L,t2
74,27

-5.36
-23. 36
-22.33

10.18

1980
1S81
1S82

1985
1986

1S90
1991

1S93
1994

1995

19S0
1991

1EtS4

1997

I
1
1

128.6{

133.58
t49.27
159.56
l5g.116
173.32

272.03
222.26

240,96

Veränderung gegenijber

in Mrd. Dt4

4.94
15.69
10.29

tssll
1992

1 871.29
2 014.00
2 083,87
2 1s6,80

572.73
539.99
628.54
666.118

? 225,ß
2 3L2,qL
2 355.07

1 320,71
1 446,94

1 630.33
1 755.51
L 829,25
1 S06.02

1SS6
19S7

1980
1981

inl

I 975.
2 01t5.
2 09s.

31
35
23

a.2
s.8

1982
1983
1384

2,6
4, g|

3,6
3.9
4.3
4,4
5.4
9.9
8.9

1985
1S86
1987
1988
198S

7.!
5.6
3.7
4.7
4,4

3.5
z,g
3,9
4. 1
5.8

-23.63
-18.60

1.63
32,5t
-7,77
-5.3S
35.60
2.42

29.16
-9.92
19.54

-38.50

1992
1993

1S§'5
1s,96

71,7
-1 ,8
6.0

-0.8
0.2
1.9

-19.93
-19.45
22.94
28.96

-19.25
35.42

10.7
3.0
3.7
4.2
2.7

-0.2

7.
4.
4.
3.
3.
2.

-s. 70
6. 01

-4.85
7
2
2
6
6
s

-19. S3
-19.45
22.38
28.96

-1S.25
35.42

.) 1950 bis erste Angabe 19gl fruher€s Bundesgebiet'
ab zHeite Angabs 1991 Deutschland.

1) Einschl. nichtentnonnrener Gsxinne de! lJnternehnen ohne
eigEne Rechtspersönl ichkeit.

2) Einschl. orivater 0roanisatlonen ohne Erflerbszweck. - Ohne
nichtentnönmene Geniine der Unternshnen ohns sigene Rschts-
pErsönIlchksit.
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Verwendung, Vermögensbildung nach Sektoren *l

VefllijgensUb€rtragungen

privats
H6ushalte

zusamllen

Vsrmögensbildung

Unter-
Staat

16

Finanzierungssaldo 4)

Staat

18

Staat Unter-
nehmen

privats
Haushalte

Unter-
nshmsn

s)
77

privats
Haushalte

3)6)

Jahr
Staat

L2 13

nshmen
3)

10 11 14 15 19

Dt't

-25.72
-58,22

-55.72
-45.56
-42,27
-33.29

-265.25
-31 .40
-30.54

dem Vorjahr

41. 10
77,55
85.28

I 12.53
102.80

n4.ta
s4,03

25.37
28.90
25.24
47,47
22,11

0.86
-77,32
-78,77
-72,54
-4.50
8.70
4,32

-3.92
-11.02
39.57

-1 0.87
-48.29

-3S. 71
-2r,92
-48.53
-25.3S1

-290.88

15" 11
19. 09
1S.32
23.00
28.39

34.44
33. S1
31.93
38.64
45.45

107, 76
120.68
116.80
100.63
110. 32

113.02
728,47
131. 34
1411. 95
746.72

181.75
195.64

273.7?
233.67
220,32
213. 08

223,96
237.L2
230.13

68.37
62.65
1t6.58
58.64
77.01

245.19
217.77
256.18

-38.25
-32.49
-14,61
-22.65
-44.05

-s5.74
-37.45
-71 .66

-46.25
-54.77

-50.81
-2L.44
-73.72
-10.36
-45.46

-53.23
-1 12.61

-t76.02
74.73

-21.88
17.63
22,26
7.34

-8.52
3. S5

29.37
7.72
3.36

-35.10

-25.42
37. 11

-29.2L
250.75

-223.30
-2.52

9,27
9.25
5. 18
3. 111
3. 01

-2.76
-0.87
-7. 00
-4.31
6.52

-29. 00
-31,30
-35.76

-42.60
-33.98

-21.09
-25.40
-37.84
-45.24

2.75

-43.74
-s0. 18

-87.25

-347.86

-5.92
-13.87

3. 85
10. 10
a,62

12. 89
-4.31

-t2,44
-?,40
47.99

16.11
19.0S
79.32
23.00
24.35

35.45
33. Sl
31.93
38.54
45.1ß

83,25
85,85
s8.07

100.63
I 10.32

1 13. 02
726.47
131 .34
141 . 35
146.72

181. 75
195.64

273,72
233.67
2?0.32
213. 08

223.96
237.12
230.13

9.69
72.92
-3,88

-16.17
s.69

25,20
26.83
28,67
23.54
24.75

-3.31
-6.00
-7.73
-5.17
-5.42

30. 1l
30.16
31.95
35.93
32.95

-6.22
-5.77
-6.18€.19
-8.72

54.67
59.87
6S.42
72,05
82.89

37.32
35. StS
36. 28
34.33
2S.93

-4.45
-4.05'
-6.68
-7.79
-8.11

-10.04
-12.8S
-13. {5
-14.43
-16. 70

-4.27
36.45
7.73

27.25
-s.73

-0. 01
0,33
0.01

-0.79
-7,28

-1 ,38
-2.76
-3.57
-4.49
-5.18

17.81
19.45
18.06
18.95
22.75

16.16
18.18
9.60

13.89
27.51

50.55
52.A4
54,47
49,78
60.00

8.60
70.20
12.88
15.54
19.14

-21 .35
-26.01
-25,80
-24.24
-31.25

1960
1381
1962
1963
1984

1965
1366
1357
1968
1969

1973
1S74

1Sg0
lssr
1991
1S92
I OOä

1994

1S95

28.02
30.72
29. 65
30.43
34.83

34.51
33. 14
32. 39
34.89
35.3SI

51.30
42.42
83.02
92.85

727,70

95.95
84.72
83,24
85.85
98. 07

17
-5,1?
3.39
3.59
3.63

-23

43.54
33.23
33. 93
30.06
29.48

35. 03
13.89

0.31
3.93
0.20
0. 30
2,60

2,05
3,02

-8,23
7.08
0.01

23. 8S
25,37

7
-24
24

-260
223
23

47.34
-0,08-27.ß
38.115

19, 95
13.35
-7.24
10.88
13. 16
-5.99

79
61
l4
49
75
47

77
-26
23

-285
2t6

15

to
3.35-1

2.42
-9.47
-3.41
7.52
7.24

-0.77

45
55
54
61
10
25

-29
-13

18
250

-250
35

20
38
08
23
81

90.
92.
97.

10s.
73.

18.92
19.05
16.60
18.20
20. s9

34.22
36. 82

38. 87
41. 89

4.15
-4.31
-5.30
-3.87
-0.58

10.34
-2.06
-1.40
-4.88
-6.35
-7.?8

-52.88 1.35 54.67
-55.39 -7.22 59.87
-60.80 -4.38 69.52
-70.30
-43.88

11.04
-72.72

72.05
82. 89

-26.61 -57.58 S5.95
-40.54 -38.26 46,72

1S70
1971
1972

1975
1976
7977
1S78
1979

1380
1981
1982
1983
1384

1985
1S86
1987
1S88
1989

25.69
41.88
37.28
55. 40
55. 44

37,77
15. 04
15. 20
s8.07
45. 37

-8.09
-1 0.21
-1 1. 45
-13. 34
-15.49

-16.62
-20. 35
-23.37
-2t.45
-23.72

-25.13
-23,23
-24.37
-23.72
-26.63
-25.72
-2q.13
-23.97
-23.02
-24,33

91
ss
00
8g
26

39
64

69
118
93
27

91.
s8.
oo

722.
1 118.

177.
206.

252,
248.
197.
245.

-74,73
-58.86

-20.55
-22.40
-28.22
-27.51
-25. 60

-30. 28
-26,62

-27.24
-24.82
-34,29
-37.70

-30.18
-24.95
-29,71

-15.63
-78.22
-16.83
-16.76
-L4.32

125.31
.90.89
69.79
s4.32

100.14

-93.54 -52.68 t07,76
-75.85 -56.55 120.88
-53.59 -52.70 116.80

s4.19
64.56
5t.12
63,25

29.79
33.72
33. S2

54.98
65, 32
63.26
61 .86

56.98
50.63
42.85

-158,50 -94.63-183.32 -47.25-1q6.81 -111.79

319. 32
69.14

105. 07
-148,57 -t24.76-15r,09 -101.51

1996
19S7

in Mrd. Dt4

-7.47
1 .90

-7.02
0.5s

-2.97
-2,24
-2,24
-5,42

0. 71
0,91

-3.68
3.68

0.97
1.5S
0.16
0.95

-1.31

-1. 39
-32.50

15
35
92
s6
85
86

-0.14
-2.59

1.39
0.07

-1.56

-1, 7S
-34,42
-21. 10

24.53
5.42

-2.77
18.18
-1.4s
6.23
8.04

-23.67
-15.73

1. 16
31.87
-2.70

13.20
-0.38

-72.24
-7.10
50.59

s. 5s
72.92
-3.88

-16. 17
s.69

2.70
13. 45
s.a7

10.61
4.77

1S80
1981
1982
1983
1984

2.70
13.45
4.87

10.61
4,77

95

-7.24
10,88
13.16
-6,99

198s
1986
1987
1988
1S8g

1990
1991

1992
1993
1994
1995
19S6
1997

21.36
-30.13

63
44
13
67
7A
s3

-50. ,q4

-37,42
35.03
13.89

29. 13
25.25

-4.27
-50.55

-7.77 -52.49-59.38 -40.44

10
3
8

-23L
233

0

5) Einschl. der Aufnahne frender Mitte] (netto) durch private
0rganisationen ohne Erv{erbszHeck zur Investitionsf inanzierung.

6) ohne Aufnahme frender Mittel (netto) durch private 0rgani-
sationen ohne ErNerbszHeck zur Investitionsfinanzierung,

Statistisches Bundssamt !'liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

3) Einschl. privater organisstionen ohne ErflerbszNeck.
4) Veränderuhg der Fordörungen abztiglich Veränderung der

Vsrbindlichkeiten gegenüber der ilbrigen Helt.
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2.4.3 Bruttoinvestitionen der Unternehmen und ihre Finanzierung *)

Jahr

Bruttoinvestitionen
darunter

insgesBnt

Eigene l.tittel
Ersparnis und Abschreibungen

Fremde
Mlttel
( Finan-

zierungs-deflzit )

Saldo der
Vermö0sns-

uber-Bruttoanlags-lnvestitionsn
zusanmsn nichtent-

nonrneng
Gewinne

AbschrBi-
bung€nzusanmsn tragungen

2 4 5 6 7 I

Mrd. DH

1S60
1S61

73, 06
74.72
84.30
83.20
97.22

109.74
704.27
94.81

109.81
L32.47

154.36
166.71

t76.29

t82.72

290.61
270,84
26L,97
297.73
313.83

314.15
329.11
337.?3
37t.25
1112. 16

43.17
47.9t
51.85

2,5q
4.75
5.65
5.311
6.55

6.87
7,24
9. 16

10. 07
13.31

21.35
28.01
25.80
26,24
31 .25

38.26
32.49

63.86
72,02
78,60
80.60

t02,97
95,31
98.71

115.17

140.96
162.44

51. 71
52.71
58.50

70
01
85
77
53
51

5
sI
7
1

3.
8.

72.
10,
11.

9.0
6.8
3.5

8II
7
4

4
0
7
6
5
5
5

22.s7
25,48
29.83
33.52
37.22

47.37
45.62
44.25
51. 17
55.48

64.78
74.33
42.54
91,28

102.48

771.42
719.42
72?.06
136.73
149,28

zb.bb
22.09
22.02
18.20
22.20

23.25
22.90
22,75
25.92
19.84

23.57
1S.69
!6.77
13,32
5.80

0.78
12.68
3.70

2r.L4
18.28

54.61
68.52
7t.04
77.09
75. 10

48.23
s4,02
9S.31

1S62
1S63
1S64 s0.82

99,04

275.34
281 .59
274.01
298.63
308.51

312,90
325.1S
337.79
360.99
396.15

56. S,5
65.97

77.48
75.78
80.20
87. 16
88.41

102.08
1 10.32
71A.82
726,27
732,47

136.11

51.62
59.112

104.60
108.28

15S. 35
156. 00
15S, 86

360,77
350.80

358.40
369.32
375.00
41 1 .80

70.0

1365
1966
ls67
1968
1969

1970
1971
t972
1973
1974

1975
1976
7377

1S80
1981
1982
1S83
1984

1988
1989

19S1
19S2
lSSt
1994

1995
1396
1997

1S87
1988
198S

1S92
1993
1994
1995
1996
1997

1980

1997

14.61
22.65
44.06

175,62 175.321S5.51 184.13
172.68

169.88

-5.35
-23.95

3.01

-2,38
33.24
3s.54
64.80
511.88

74.42
35.92

17.30
-2,63

-22,08
0.90

29.86

165.30
17S.95

213.63

222,24
230,12
238.23
248.40
263.90

286,35
314.88

1125.16

21.61
24.73

42,36

43.48

13.85
16.30
19.51

s9.7E
58.11

0,19
7,82
8.37

52.88
56.39
60.80
70.30
413.88

26.61
40.54
45.74
37.45
71.66

93.54
75.85
53.sst
46.25
s4,77

23.91
25,20
33.58
34,26
37.16

37,72
38.99
38.52
37.88

-7,72
-3.35
35, 10
7,77

59.38

29
34
32
11
27

t72,2020L.84 186.36 161.30 132.10210.08 203.39 16q.34 130.76229.58 222.55 192.13 757.47
276.38 2s3.38 20q.72 157.56

1978
r97S

ls85
1S88
1987

1S90
1S91

1990
1SS1

ls90
1991

197. 07
194. g9
208.38 -22

10
32 192.1813 202,47250.88 273.00259.06 216,70

483.74 452.2552t,52 504,36

593.7S
620.43
595.01
656. 17

671,35
652,52
701. 00

219.86

q56,02
4q5.52
490. 87

X der Bruttoinvestitionen insgesamt

67,3
56.9
55. 0

341. 10
371 . S5
397.08
410.90

75.8S
67.1S
73,20
58.35

263.34
307,67
323.51
360.93
366.70

263.35
273.87
313.20
318.78

44,31
49,54
47,73
47.92

290.06

50.81
?7.44
73,72
10.36
45.1t6

53,23
1 12.51

158,50
183.92
1116.81
776.02

-74,73

25.52
-37. 1 1

29,27
-250.75
223.30

2,52

26.7
29.6
24,7
26.8

-11.1
22.4
27.6

410. 51
408. Sl

435.2S
436. sl
448.20
{a0,15
74A.OA
503. 95

I
s
8
5
4

3
4
3
2
1
2
4

35.
15,
-1.

70
65
67
88
78

73
70
75
?3

111
7't
78

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100

580.98
622,15
604.22
539.77

653.08
6118.53
453,52

inx

54S.91

Veränderung gegenuber dem vorjahr
I inmrt.ou I inx I

4.0
14.4
1.8

73.2
-2,8

10,61 434.81 58.53 148.57116.03 444.44 59.04 151.09

in t4rd. Df'1

5.33
-1.31

2
10
1l
72
t2

4.5
-4t.1
10.3
2.3

-2.8
7,4

5
1
0
5
5

5.1
11.6
1,6

11. I
-0.4

3,6
6.9
9.7

L4.2
11. 5

7,L
-2,9
5.9
2,7

-1. 0
1.1

a7,ssl,0
96.1
s7.5
96.7

97.8
100.3
101.5
97.5
97.3
99, I
s3.2

2.40
29. 16_o o,
19.54

-38.50

3
s
6I

10

5
3
2
5
0

0.
2.
7,

55.
-32,o

3
1I

10
-2
10

3
7
1
4
5
1

0
5
8
7
3
2

-o
6.

-4.
227.

-231,
0.

-19.93
-19.45
22.94
28.96

-79,25
35.42

2
1
2
5
6

5
1
8

3.7
2.0
2.3

1960
1970

1991
1S92
ls93
l9s4
lStgs
1996

77.4 16.067.3 6.9
60.4EOtr 2.9

-0.4
-3.763.0

62,8
67.9
68,3

1
s
b
b

30.
41.
56.
61.
60.

57,
60.
bb,
62.
63.
68.
63.

12.5
10.8
72.3
10.4
43.2
9,08.{

Statistisches Bundesamt t,liesbaden
Fachssrie 18, Reihe 1.3, 1997

.) Elnschl. privater organisstlonen ohne Emsrbszr.reck.
- 1960 bis erste Angabe 1gg1 fruheres Bundesgebiet,
ab zhelte Angabe 1991 Deutschland.
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2.4.4 Einnahmen und Ausgaben sowi6 Finanzierungssoldo des Staatos r)

Einnahmen

SteuErn
1)

Ausgaben
Finan-

daruntgr daruntgr zierungs-
saldoJahr insgesamt insgEsamt

SoziaI-
bElträgE

Liber-
tragungen

Bruttoin-
vsstitlonen

1 2 314ls161718

47. 30
53. 32
60.05
67,23
87,29

Hrd. 0f,,1

99.66
1 13.35
12S. s8

37.27
34.42
38.12
41. 15
43.83

9.21
s.25
5. 18
3. 41
3.01

-2,78
-0.87
-7, 00
-4.31
6.52

1.35
-1.22
-4.38
11.04t

-72.72

-42.68
€6.55
-52.70
-42.60
-33. S8

-21.09
-25.40
-37.8{
-45.24

2.75

-49.74
-s0. 18

-94.69
-47.24

-111.7S
-87.25

-347.86
-724.76
-101.51

31.23
33.87
33.85
35.13
40.13

9.72
11. 41t
15.28
17.11
20.88

20.86
zL,zo
18.87
20.68
23.73

40.45
45.78
s2.83
59.3S
82.t0

1t0.33
39.49
39.34
42.55
117.91

53.24

u,la
u,76
42.91
47.29
47.99
48.91
52.37

55.53
59.90

75.03
47.27
86.7S
86.40

3.2
4.6
3.6
2,3
2.3

2,6
2,4
?,7
2.6
2.4
2.2
1.9

78,43
80.82
89.45

10?,29
110.6q

477,37
1t25.15
448.51
469.96
487.21

555.17
6811.78

686.63
727,26
77q.76
810.84

I 084.45
857.88
487.47

63.55
75.45
80.05
82.73
93. 12

141.04
153. 09
1S0. 11

365.72
382.55

140.38
153.17

t70,23
181.5S
193.56
211.08
233.33

264,13
304,24
340.90
386.36
444.74

48.52
53.82
56.42
62,20
71,43

84. 34
98.44

172.ß
133.48
149.56

107.84
1 14.8S
1 17.38
129.80
152. 16

167.47
780.72
186.56
206,77
239.85

265.4ß
303. 02
336.52
3S7,40
q32.0s

69.77
79,97
87.83
93,27

101. 35

75
16
44

838.
819.
422.

1960
1S61
1962
1963
196lt

1991
19S2
1993
1994

108.87
t22,60
134.76
143.7S
158.18

1 836.80
1 646.79
7 674,73

1S65
1S56
1967
1968
1969

1960
1970
1980
1990
1991

-57.68
-38.25
-2S. 00
-31.30
-35. 76

119.82
134.27

106. 47
726.74

157.58
177.97
202.37

244.51
267.40
287,80
303,30
324.09

34?,07361.34 318.33 49.90379.80 32A.Sq 45,44
387.63
403.50

08
85
13
0s
54

210,
22t,
235.
253,
273,

509.10
548.20
582.68
620.47
669.64

161.8Et
183.65
207.25
236.88
253.42

254,70
245.75
317. 17
335.05
358.67

381.22
386.40
394.86
4t4.75
439.15

459. S5
473.21
4S1. 44
512,52
560.09

397.28
472,38
414,42

949.56
9S1.06

1 018.85

1 500.01
1 668.01

767.26
187.97
200.23
212.64
230.04

451.42
507.94
553.68
589.17
633.88

068.38
198.03

300.35
{137.97
ß8,22
580.76

1970
1971
1972
1973
1974

1975
1976
1977
1978
1979

1S80
1S81
1982
1983
1984

1985
1986
1987
1988
198S1

1SS0
1S9l

1S9l
1S32
1S93
1.ss4

1S95
19S6
1997

1987
1988
1989
1SS0
1931

298,02721.88
765.70
795.71
816.40
8118.82

475.27
912, l8

4S
64
25
34
58

11
40
55
52
15

2ß.
268.
284.
290.
304.

320.
337.
350.
366.
383.

579.20
709.15
743.01
773.80
814,84

854,18
886.78
971.72
s45.82I 021.61

336.44
350.44

445,
367.
556.
516.
534.
658.

07
08

72
35
85
58

1 118.12
7 286.21

1 395.04
1 525.27

410.,46
449,36

513. 04
562. 90
536.35
642.56

573,22
553.55

649.22
754.74
772.9r
8U.4S

686.55
705.11
703.40

3.9
3.8
1.6
6,0
5,2

1
1
7
6
7

0
3
7
s
3

s
3
3
3
0

82.53
78.81
59.51

.5o

.1

.0

.s

984.66
771,55
774.24

1
1
1

B?2,72
705,35
730.07

2

Veränderung gegenilber dem VorJshr

inI

9.7
15.0

I in ltrd. ot,t

Statistlsches Bundesamt HiesbadEn
FachsErie 18, ReihE 1.3, 1gg7

-12,44
-7.40
47.9S

-52.49
-40. 44

7.45
-24.55
24.54

-260.61
223.70

23,25

t6.2
-0.5
-0.4
-4.5
-6.9
-s.5

3.0
o,2

-2,9
-2,7
-3.4
-3,3
-2,4
-3.5
-2.6

-10,1
-3,5
-2.8

19,5
20.0
20.7

5

3
13
23

5
7
4

33
-20

1

15
77
23
22
25

24
23
2S
?4
31
24
23

2,8
3.7
8.0
4.6

11,I

4,t
4.4
2.4

I
5
5
1
6
3
0

32.
39.
49.
ll5.
48.

{8.
49.
50,
50.
57.
50,
49.

3.9
4.6
4.5
7,7
9.5

9.7
5.9
7.7
4,7
5.0
3.4

10.3
72.6
16.9
16.9
17.0

18.0
18.3
18.8
19.3

3
s
§,
2

l4

I
2
5
3

-2
0

23
24
25
23
2S

24
24
24
24
2q
23
22

6
7
0
5
5
7
2

45.
46.
47.
4t.
47,
46.
46.

7
0
7
2
7
2

0
3
7
7
s
1

l0
3
3
4
2

-0

13.4
15.8
20,2
18.3
17,6

19.5
20.0
20,7
1S.8
19. S
20,0
13. 4

19S2
1933
19S4
lSSs 2)
1996
lSrS7

10.6
3.5
6,2
3.5
0.6
1.7

36.0
39,3
46,1
411, 0
s5.2

9.3
4.9
4,2

19.0
-10.7

0.3

X des Bruttoinlandsprodukts

6
7
2
s
9

1
4
5
4
5
3
o

I
1
0

0
0I
6
7

2
5
4
4
4
2
7

19S5 2)
1S96
1997

2) ElnnahmEn einschl. 5,6 Mrd. Dtl UbernormenEn Kapitals der
Deutschen Kreditbank AG, Ausg8ben einschl 204.6 Mrd. Dl,1 über-
nofli€nEr Schulden dsr TrBuhsndanstalt und 30.0 Mrd. Df,l der
!,trohnunosr{irtschaft der ehemalioen DDR. Finanzierunosssldo
einschl. 22s.0 Mrd. DH per saläo Ubernonmener Schulden.

ü
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r) In der Abgrenzung der Volksr,{irtschaftlichen Gesamtrech-
nungen, ohne Vor[änge der Finanzierungsrechnung.
- 1960 bis erste Angabe 1991 früheres Eundesgebiet,
ab ze{eite Angabe 1991 oeutschland.

1) 0hne vefüigsnsHirksame Steuern.

I staats- |I verbrauch I



2.4.5 Verfügbares Einkommen dor privEten Haushalta nach Einkommensarten rl

Verftigbares
Einkommen ohng
nichtentno[fiens

Gsv{inne der
Unternghmen
ohne eigene
Rechtspsr-

sönI ichkeit

Empfangene laufende
Ubertragungen 1 )

Jahr

Nettolohn-
und

-gehaltsunne

Entnomene
GeHinnB und
VemiJgsns-

ginkormen zusanmen

darunter
soziale

Leistungen

Abzijgl ich
nicht-

zurechanbarg
oeleistBte
Iaufende

UbertragungBn

Konsumenten-
kreditzinsEn

2)

2 3 4 5 6 7

DilHrd.

1960
1961
1362
1953
1364

1965
1966
1967
1968
1S6S

1970
1971
7972
1973
7974

1975
1976
1977
1978
1979

1380
1981
1982
1S83
1S84

1985
1986
1987
1388
198S

1990
1931

1991
1992
1S93
1994

1S95
1996
1937

38,38
47.64
45.33
48.51
53. 18

47,62
51 .62
53.81
59.05

s6187

59.74
65.43
71 .83
75.15
81. 41

207,0s
224,t0
240,5A
263.17

293.44
311.13

t 532.74I 663.20

7 A77,29
2 014.00
2 0a3,8?
2 156.80

2 229.45
2 3t2,47
2 355.07

4.3
4,4
5.4oo
8.9

7.6
3.5
3.5
3.4
3,7
1.8

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100

104.
7t7.
129.
138.
151,

168.
178.
L77.
t87.
206.

238.
265.
293.
320.
31ß.

36?.
37S.
404.
435.
472,44

506.23
529.84
539.98
544.58
556.40

743.55
774.97

89
36
26
05
16

32
28
45
05
54

60
20
27
67
32

10
08
2S
04

1
5
2
5

8.6
2,5
9,3
5.0
8.1
b.l

570. S7
602.40
627.t2
547.79
671.57

3.1
4.3
3,7

10,7
4.8

0
6
5
3
4
7

39.22
42.AA
415.55
49.84
54.53

61 .39
67.18
73.68
7-t.t7
83.64

90,64
101. 08
tt4,72
724.t6

257,77
269.69
283.09
289.46
293.01

300.86
314,01
330. 30
345,99

5.
4.
s.
5.
6.

4.0
5.0
0,2

s
2
2
8
2

4I
2
3
7I
7

20
2L
26
2S
24

25
28
27
27
27
26
26

0.91
1.0s
7,24
1.35
1,57

7.71
7.77
1.89
1.95
2.42

3.34
3. 93
4.57
5.911
5.87

4.24
5.03
5.88

2,84
3.48

17
24
43
s7

14.85
16.59
18,37
20. s3

22.39
24.36
2S.OO
26.91
28.55

24.47
30.22
31. 16

64.87

72.6L
75.68
77.32
90. 07

104.04

1 14.94
125.40
141.33
1s0. s1
156.73

3r8. 13
343.87
381 .54

7I
8I

10.26

!2.4797
90
06
s3
64

49
80
a2
74
87

41
4?
73
67
84

11
70

,58
323.15
394,27

s27,
s7z.
528.
575.
625.

687.
728,
776,
425,
894.

s60.
022.
049.
076.
129,

170.
275.
247.

193.51
202,87
224.47

245,07
269.74

171. 94
185.14

276.
292.
331.

63
64

4I
12
t8

147.33

782.25
195.25
209.75
222,02
235. 88

6. 41
6.31
6.72
7.ZA
s. 17

13.13
16.63
7A,47
17. 85
77,76

88. 10
98. 13

111. 49
t24.44
t42,91

fl7.24
189.88
203.60
2t4.97
227.58

24t.99
259.87
273,00
274.87
281. 4E

288.6S

893
953
s77

62
53
86

29

34S.70
352,45
368.58
383.59
419.89

470. 94
558. 11

572.74
422.00
837.03
695.07

360.18

380.19
403.60

474.98
525.92
565.97
588.65

32.t4
33.45

33,75
35,27
34.94
36. 05
37.91

39.84
45.57

45.85
51 .65
55.85
61.27

52. 15
65.38
83.15

77,67
17. 93
L7.44
18.17
19.115

22,t0
25.91

30,19
35. 79
40.1q
3S.88
q0.77
38. 33
33.13

7t
09
a4
30

03
54

42
59
32
18

86
04
11

300.
316.
330.
343.

363,
383.

452.
500.
538.
559.

585.
586.
5S4.

s
2
2
1
4

o
0
8
4
2
s

5
0
0
6
7

5
6
7I
8
8
7

1.
3.
3.
z.
2.

2,
2,
2,
2,
2,
2.
2.

973,22

976.30
9S9.50
9A2,42

55.8
55.8
52.7
48.5
44.7

48.1
47.3
45.9
45.1
43.8
s3.2
41.7

10.7
7.6

738,17 617.90797.S6 619.16
846.5S 624.34

Veränderung gegen0ber dsn Vorjshr in f
4.6

1994
1995
1996

1387
1S88
1989
1990
1991

1992
1993

1997

1380
19t 0
1991

ls91

19S4

1997

6.
2.

-0.
0.
z.

-1.

5II
B
2

2II
b
2

5
2
5
2
5
5

6
5o
8
0
4

5.1
4.7
3.8
5.8
5.6

10.
7.
3.
4,
0.l.

-2,
3.
7,

13.
77.

18.
72,
-0.
2.

-4,
0.

-0.
3.
5.
5.

14.

72.
10.
7,l.
5.

-3.1.5

f des verfügbaren Einkormens
ohns nichtentnoiln€ns Gey{inne dsr Untörnehmen ohne eigenE Rechtspersönlichkeit

1960
1970

1992
r993

1995
r996

25,
26.
25.
30.
33.

30.
30.
30.
32.
33.
34.
35.

3I
5
7
4

6
o
b
3I
5
s,

20.4
20.6
25,2
23,7
23.0

24,2
24,9
25.8
25.9
26,3
25,3
25.2

0.5
0.8
1.4
1. {l
1.6

1.6
1.8
1.9
1.8
1,8
7.7
1.7

.)

1)

Einschl. prlvater 0rganisationen ohne ErHerbszNeck. sonstiqs laufende Übertragungen.des staates an orivate
- 1960 bts erste Ansgbe rsirii-iiijnäiäi affiilääbi;t, rtäulnäIte-unJ-piiväiä oppäniSationen ohne Errrerbszheck,
ab-iweiiä anoäbe 1951 Dgutschland. - internationalE private ubertragungen.
Eäriäiä-i"IäIüiäen-vom-§tääi,-übn unternenmBn,. von privaten 2) Nichtzurechenbaie Steuernr.tsfiqllq§i:herungsbeiträgs der
oioäniiationen öhne Erflerbszt{eck und von der übrigeh l''lelt selbständigen--(ohne- Pflichtbeitregs), Hausfrausn u'. a'.'
i;$ii'Aü;ü"äär-lönniiäüär äiji-FenJionän, -är egilrage aes Nettoprämiön für schadenvEr!i9h9TY!98!_?!ztislich_schadEn-
§taates unö dsr untErnshmen ftir Empfänger sozialer Lei- vsrsich€rungslelstungen' Rilckerstattungen uno.sonstrgE,.. ,;iüdü üää Oäien Eigenbeiträge zui Soiialversicherung), Igy!?!qg lFrtragungen an den Staet' internationale private

ubertragungen.
Statistisches Bundasamt
Fachseris 18, Reihe 1.3,

!.liesbadsn
1997
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2.4.6 Verwendung des verfllgbaren Einkommens der privaten Haushalte r)

Verf Ugbares Einkonrnen

Isinschl. I ohne

nichtentnonnens Gee{innedsr Unternehmen ohne
sigene Rechtspersön-

I ichkeit

Ersparnis

einschl. I ohne I darunter
nichtentnommsns Gexinne
der Unternehmsn ohne

eigsns Rschtspersönlichksit
(sp.1-3) | (sp.z-sl 

I

| ,",0o l,r,n"n-I der I zierungs-
lvsnrögens- l saldo
l. über- | (sp.s+7)
I Bragungen Itt

Privatsr
Verbrauch

Sparquots
(sp.s in x
von Sp,2)

Nachricht-
lich

Sparquote
( Ergebnis

der
Deutschen

Bundesbank )
1)

JEhr

llzlsl4lsl6lTlBls Iro
Mrd. Dt4

sI
s

10
1l
12
12,
11,
13,
13,

14
t4
13
13
72
t2
12
12
72

2I
5
7
8

s
3II
8

7
s

I
s
s
3

4
5
1

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

8.6
9.1
8.6
9.9

1l .3

12.2
11 .5
tL.2
t2.5
13.3

15.11
19.09
19.32
23.00
28.39

35.44
33.91
31 .93
38.84
45.16

s5.95
86.72
83.24
85.85
98.07

-0. 01
0.33
0,0l

-0.79
-L.24
-1. 38
-2, 16

-4.115
-4.05
-5.88
-7,79
-8.11

-15.63
-78.22
-15.83
-15.78
-18.32
-20.56
-22,80
-24,22
-27.57
-26.60

-2.24
-2.24
-s,42
0,71
0.9r

-3.68
3.66

210.38
225,80
243.02
25E,97
280.811

310.03
327.69
335.90
362.01
391. 37

q46.ZO
486.09
530.1S
s74.61
613.25

568.01
715.116
760.7q
816.78
881,04

995. l0I 036.11
1 078.16

171. 84
188.33
204.79
216.79
233. s0

q08.98
451. S5
49s.59
533.64

583.45
631.87
682.13
725,94
781.31

045.35
095.23

4,7
4,4

2.5

43.13
50.54

22.4
77,7t
18.92
14.39
77.87

78,23
13. 19
2.73

-0,82
-11.39

-19.
-12.
-16.
-8.

-13.

-38.€0.
-54.
-40.
-51.

-50.
-16,
-27.
-3.
-o

-0.55
-59.58

16.12
18.76
19.31
23.79
29.67

38.54
36,47
38,23
38.18
47.34

s6

10
58
L7

44
13
13
a7
54

t87
207
224
240
263

2t3
311
318
€43
381

7.3
6.5
2.7
2,6
4.9

3.6
3.9
4.3
4.4
5.4
s.9
8. §t

7.6
3,5
3,5
3.4
3.7
1.8

1960
1961
ls82
1S63
1964

1965
1S56
1987
1988
1969

1370
1971
ts72
1973
t974

1375
1S76
7577
1978
1979

1S80
1981
1982
1983
1984

1985
1986
1987
1S88
1989

l9s1
1992
1S93
1994

1995
1S96
1S97

1980
1981
1S82
1983
1S84

1985
1986
1987
1988
1989

1990
1391

rs,§t2
1993
19911
1S95
1S96
1997

-3.57
-4.49{.18

-8.09
-70.2t
-11. 45
-13. 95
-15. 43

-27.24
-24.42
-34.29
-37.70

-30.18
-28.94
-29.71

I in Mrd. Dt't

-0.14

-3.41
7.52
t.24

-0.77

10.88
13.16
-5. S9

Statistlsches Bundesamt
Fachserie 18, Rsihe 1.3,

35. 82
36.07
35.50

16.53
15.56
17.77
18.14
10.43

52,41
s2.63
53,27
67,27
61. 07

257.62
2t5.06
242,63
300.74
330.90

368.8s 53. 12
53.92
76.10
79.84
91. 00

54.67
59.87
69.42
72.05
82,89

74.7
7q.4
15.3
14,7
15.6

84.56
84.59
78.61
90.84
s9.73

96. S3
94.69
99. 80

113. 56

123.39

222,26

13.8
13.5
14.4
13.9
14.6

15.1
13.3
12.2
t2.7
t2,7
t2,a
13.6
12.7
10, I
ll.,q
11. 4
t2.3
L2.6
t2,8
12.4

13, I
13.3

12,9
P.A
L2.2
11.6

11.4t
11.5
11. 0

16.2
14.5
73,2
13, 3
13. S

427.97
472,50
528.06
s75.43
825.65

687.49
724,A0
776,82
825.74
894,87

77.35
77,17
78.23
75,0?
79.51

48
34
08
96
83

46
52
63
56
68

18
2?
02
s3
7A

04104.

74.2
75,7
14.0
72.3
12.9

12,4
13.6
13.7
14.0
13.4

707,7A
120. 68
118.80
100.63
770.32

I 13. 02
726.47
131 .34
141 ,95
1s6.72

181. 75
195.64

s.6s
72.92
-3.88

-15. 17
9.63

2,70
13.45
4.87

10,61
4.77

35.03
13.89

138. S0
133.63
117.3Srpa.a4

133,58
149.27
15§1.56
169.46
773.32

272,03

84.93
78.38
79.00
75.83
76.95

83. 40
133. 00
732.54
165.53
163.54

437.02
883, 52
s16.10
sss.28
001.20

036.53
065.43
108.02
153.59
220.95

4t
42
73
67
84

s60.
022.
0119.
075.
129.

s2l. s5
951. S0 1

1
1I

-30.28
-26.62

2!L,ß
162.58

.71

.s4

.33

.51
,28
,02

,31

3.5
2.9
3.S
4.1
5.8
8,2
9.5

inX
7.t
5.6
3,7

.?
,2
,2
.6

830
755
829
906

975

871.
014.
083.
ls6.

1III
I
2
2

29
00
a7
80

170.11
215.70
267.58
323.ls
354,27

93
43
56
22
q9

19
62

11S.
199.
240.
313.
384.

532,
609.

7 532.74 I 320
1 68S'.20 1 4118

2 229.E5
2 3t2.St
2 355.07

1990
1991

213.72
233.67
220.32
213.08

240.95
258.49
254.6L

1
2
2
2

?23.98

250.74

254.74
266.06
259.84

?37,
230.

12
13

Veränderung gegenubsr dem VorJahr

-2.59
1.39
0.07

-1 .56

X
x
x
X
x

x
x.
x
X
x

x
x

7
o
8
2
b

8
72
-3

-72I

22
4

3
1

-14.
-7.
0.

0.

8.
53.
-0.
24.
-1.
29,

-Zö.

8
7
8
7
2

s
5
3I
2

4,
4,
3.
4.
4,

3.
7.
3.
8.
4.

10.
5.

6
3
5II
II
4
3I
7
I

3.8tl,7
6.S
6.2
2.3

X
X

3
8

x
x
x
x
X
x

19. 95
-13. 35
-7,24

2,42
-9.47

7.3
-1.5
-1 .5
1.3
s,7

-2,3

?
4
4
3

r) Einschl. privater organisationen ohne Ery{erbszheck.- 1960 bis erste Angabe 1991 früheres BundEsgebiet,
ab zHeitE Angabe lggl Deutschland.

3.6

In lJnterschied zu Spalte.g yierden die Nettozuführungen
zu Rückstsllungen for Betriebsrenten u.ä. sonle dieprivate Haushalte bstrsffenden KursoeHinns bzN. -verlusteder Versicherungen als Teil dss verlüobaren Einkonnens
und der Ersparnis der privaten Haushalts angssehen.
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Hissbaden
ls97

X
x
x
x
x

x
X
x
x
x

x
x

x
x
x
x
x
x
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2.4.7 Einkommen, Verbrauch und Ersparnis der privaten Haushalte il

Je ErHerbstätigen bzn. Je EinHohner

Johr

Errrerbs- und Veflrügenssinkonmen 1)

vorlnachlvorlnach
Abzug der dirskten Stsu€rn

Vsrfügbares Einkon"ßn

einschl ohnB

nichtEntnornene 6er{inne
dsr ljnternehmen ohne
eigene Rechtsper-

sönl ichkeit

Ersparnis

sinschl. I ohne

nichtentnorrnene GsHinne
dsr Untsrnshmsn ohne
elgene Rechtsper-

sönI ichkeit

Privater
Verbrauch

Js EHerbstätigen I Js Einviohner

rl21314lsl61718ls

0f.4

4 000

4 400

2S 200
25 000
25 500

300
300
300
400
500

600
600
600
700
800

I 000I 000
1 200
1 300
1 500

1 700
1 600
1 500I 500
1 S00

2 000
2 300
2 200
1 900
2 700

2 200
2 400
2 600
2 800
2 800

3 400
3 500

3 000
3 200
3 100
3 100

3 100
3 200
3 200

700
500
700
700
800

900
900
900
000
000

300
300
300
300
300

400
400
300
500
600

400
300
300
300
300

400
200
200
700
600

300
500

100
400
600
800

3
3
3
3

400
700
s00
200

3
3
3
4

l5 600
15 600
17 000
17 500
18 500

79 200
19 900
20 800
21 500
22 500

23 400
25 000
25 700
26 500

27 300
2A 200
2A 700

3 800
4 000
4 300
4 400
4 800

5 300
5 500
5 700
6 100
6 500

7 400
7 900
8 600s 300I 900

10 800
11 600t2 400
13 300
14 400

3 700
3 S00
4 200
4 400
4 800

5 200
5 500
5 500
6 000
6 500

7 500
8 100I 800
§t 700

10 300

10 800
11 800
12 500
13 600
14 700

15 400
16 000
15 500
17 300
18 300

19 100
20 s00

24 300
25 800
26 200

4.8
3.8
3.5
4.8
5.6
4.5
7,2
3.1
5.5
3.S

b.
1.
s,
2.
4.
z.

100
400
700
s00
300

800
100
200
700
300

500
300
000

5.5
3.3
3.3
4.5
5.5
4t.9
6.7
3.6
5.0
4.6

7,0
7.2
4,0
3.3
2,3
1.5

4
4
4
4
5

5
6
6
6
7

I
s

10

900
300
000
500
400

400
100
600
700

53 100
58 100
60 500
63 600

65 900
59 700
72 300

7II
s

10

11
12
t2
13

8 600I 200
10 000
10 500
11 600

1960
1S61
1962
1963
1964

1S65
1966
1387
1368
1969

1970
7971
7972
1973
1974

1975
1S76
7977
1978
1979

1980
1981
1982
1983
1984

1985
1S86
1987
1988
1S89

19S0
1991

19S1
1992
ltls3
lss4
19S5
1995
1997

1980
1981
1982
1983
1984

1985
1986
1987
1988
1989

1990
1S91

1992
1993
1994
199s
1S196
t9g7

.) Einschl. privoter
- 1960 bis ersts ,

ab zneite Angabs

II
IlI
1
1

1
1
1
1
1

1I
1I
1

1
2
2
2
2

3
2

4 700
,1r 800
5 100
5 500

6 100
5 700
7 300
8 000
8 500

I 400
10 3001l 100
11 800
72 700

13 600
14 300
14 S00
15 600
18 400

6.8
5,4
3,8
5.1
4.8

3.8
2.4
3.9
3.5
4.8

6.9
3.5
3.9
3.3
3,3
2.2

.0

.3

.7
o

,4
.8
.8
.2
.8
.3

4 500

5 000

13 500
14 500

5 300
5 400
5 800
6 400

7 100
7 700
8 600I 300

10 100

tl 100
11 800t2 700

14 800

17 100

12 600
13 500
14 100
15 300
16 500

1§l 2002t 200
23 000
25 500
27 700

29 700
600
700
s00
000

700
200
000
s00
800

700
400
900
600
000

32
34
36
39

40
42
44
46
48

50
53
54
57
60

4.
3.
4.
5.
4.

3.
5,
2.
4.
4.

17 000
17 500
18 100
18 800
19 700

20 900
22 600

15 000
15 600
16 100
16 S00
17 600

l8 400ls 500
20 300
21 500
22 300

3
1
5
5
5

I
0
q
7
st

4,
4.
3.
4,
4.

s.
7.
3.
5.
3.

22 700
23 600
24 400 2t 100
25 500 22 300
26 800 23 200

tt 200
12 000

12 500
13 800
14 700
15 800
17 000

17 900
18 500ls 100
1S 900
27 700

18 600
20 300
22 000
23 700

25 700
28 000
29 600
31 700
33 800

35 000
36 500
38 100
40 400
42 q00

lEt 900
46 500
47 600
50 100
51 800

9.4
E,2
5,2
3.6
5.8
3.6

3
6
4
7I
8
3II
1

9.S
3.8
5.0
4.1
4.0
3.1

24 200
26 100

24 200
25 r00

28 700
30 500

25 300
2A 400

63 800
57 400

56 100
58 500

20 400
21 800
22 500
23 400

27 700
29 600
30 000
31 200

32 200
33 000

50 500
66 600
63 100
72 600

75 500
78 500
81 000

27 300

28 100
23 300
29 s00

0
5

8.9
4.7

7.0
6.1

8.2
s.2

33 500

Veränderung gegenober dem Vorjahr in I

3
4
7I
0

1
7I
6
3

8
t2
-3

-11
10

q
11
6
5
1

z0
3

5
-2
-1I
s

III
4
6

6
4
4I
2

7
6
2
2
5

3
3
q
3
4

-15
-7

0
-2

0

8
59
-0
24
-2
25.9

-25,1

6
0
6
0
0

5I
4
3
5

1) Nach Abzug dsr Konsumentenkreditzinssn

6.1
4,2

Statistisches Bundesamt l,liesbaden
FachsErie 18, Reihe 1.3, 1997

8.6
3.7

7.S
7.5

6.3
5.7

5
2I
0
4

8.8
2.7
3.2
3.1
3,4
1.6

5I
1I
1
0 -2.5

' organisationeri ohne ErF{erbszheck.
Angäbe 1991 früheres Bundssgebiet,
1sl§t1 Deutschland.
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2.5 Erwerbstätigkeit
2.5.1 Einwohner, Erwarbstätige und Arbeitnehmer r)

Jahr

8evölke-
rung

Elnwohner
Erl{erbs-
psrsongn zusarmen

Sslb-
ständige
und mit-
helfende
Fsnillen-

angehörigE

Arbeit-
nehmgr zusalTmen

I seru- II ständioe II und ni[- |I hetfende II Fanrillen- |

I angehörige I

Arbeit-
nehmer

Ery{srbstätioe Inländer
L...r.-II saldo I
I ( Einoendterl
I abzUslicn I

I 

Ausnendler) 
|

Errrerbstätige im Inland

1lz13l4lsl6l718lsl1o

Durchschnitt in 1000

20 073
20 565
20 860
"21 098
21 335

26 053
2E 426
26 518
26 581

22 377
22 420
22 597
22 872
23 388

23 818
23 825
23 544
?3 197
23 257

23 455
23 806
24 034
24 260
24 847

25 453
26 136

33 086
32 359
31 688
31 399

1.0
0.9
1,6

0.?
0.8
1,4
2,6
1,7

990
861
6s8
483
26S

130
035
896
785
604

422
t67
0311
938
793

643
482
322
258
180

162
726
086
054
042

034
050
015
001
011

026
053

s24
,485
533
587

3 614
3 622
3 648

-1, 1
-0.5
0.3
0.5
0.9

ts7
161
459
323
779

5
5
5
5
5

5
5
4
4
4

4
4
4
3
3

3
3
3
3
3

3
3
3
3
3

3
3
3
3
3

3
3

3
3
3
3

26 604

26 755

-184
-165
-r72
-163
-149

-132
-124
-1{6
-142
-t2a
-108
-104
-101
-94
-st1

-§t0
-92
-8S
-89
-84

-79

20 257
?o 730
27 0322t 2612t ßs
2L 757
2t 765
21 054
21 1832! 752

0.0
0.6

-9.11.9 -7.61.0 -10.3

14.5
14.8u2
-2.3
9.8

10,6

990
861
658
483
26S

130
035
896
785
604

u2
167
034
938
7S3

643
462
322
258
180

taz
126
086
054
0s2

034
050
016
001
011

024
053

424
1185
533
587

614
622
61t8

N der Bsvölkerung

5
5
5
5
5

C

5
4
4
4

4
4
4
3
3

3
3
3
3
3

3
3
3
3
3

3
3
3
3
3

3
3

3
3
3
3

3
3
3

26 247
26 591
26 690
26 7SS
26 753

277
181
1s5
186
169

25 518
26 772
26 845
25 930
26 922

55 433
56 185
56 837
57 38S
57 971

26 A87
26 801
25 Sl50
25 S58
26 356

1950
1961
1962
1S63
1964

1965
1366
1967
1958
1St69

2t 6252t 637
20 908
21 041
2t 824

22 138
2? 507
22 7q0
23 128
22 945

26 473
25 801t
25 426
28 224

26 560
26 668
26 774
27 066
26 738

26 020
25 AA2
25 919
25 130
26 568

26 980
26 951
28 630
26 251
28 293

26 489
26 856
27 050
27 267
2t 658

o,7
0.8
1.. 5
3,0
2.5

0
8I
0

-1
-1
-0
-0-l
-1

22 246
zz 605
22 847
23 222

27 035
26 962
2E 409
26 297
28 535

26 477
26 957
27 tzt2l s332t 477

58 519
59 148
5S 286
59 500
60 067

60 6s16t 284
67 672
51 976
62 054

81 661
81 8S5
82 053

0.
0.
0.
0,
0.
0.

I
7
3
3
3
2

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100

1970
1971
t972
1973
1974

149
185
2ß
273
582

I 074
1 060I 030

993
876

889I 272
1 833
2 258
2 2BB

2 304
2 228
2 229
2 242
2 034

1 883
1 689

2 602
2 978
3 419
3 698

3 612
3 S65
4 385

23 035

22 461
22 572
22 6A6
22 96r
?3 472

26 668
26 772
28 875
27 760
26 825

26 110
25 974
26 008
26 219
26 652

27 059
27 033
26 725
26 3q7
28 393

26 5t3
26 S60
27 !57
27 366
27 767

2A 4AA
2A 973

36 563
35 860
35 227
3S 972

34 817
34 372
33 909

27 184
27 03q
27 038
27 212

61 829
61 531
61 400
61 326
61 3s9

61 556
51 682
61 638
51 q23
61 175

6t 024
61 066
6L 077
61 449
62 063

63 253
6S 074

38 429
38 337
38 2S4

-0.
-0.

0,
-0.
-0.
-0.

8
2
4
0I
0
2
6
5
1I
7

1S75
1S78
7577
1978
1979 27 52A

27 9ß
-42
-95
-s5

-104
-104
-107

-7
276

-53
-16
ts
43
51
53

x
x
x
X
X

X
X
x
x
x
x

1.0
0.s
1,6
2.9
1,8

q7
43
43
45

4S
43
s3
42
42
4t

-0,3
-0.2
-0. 1
-0, 0
0.3

-0. 1
-0:0
0.0
0,1
0.1
0.1

4.4
4.4

47
44
45
48
q7

4S
48
47
47
47
q6
116

-100

-10s
-103

23 897
23 907
23 639
23 253
23 351

23 559
23 910
24 tSt
24 365
24 750

25 460
25 920

33 139
32 375
31 688
31 385

31 203
30 750
30 261

28 305
28 558
28 505
28 659

28 497
29 188
29 386
29 608
29 799

30 369
30 662

39 165
38 838
38 640
38 670

-2
-2
-1
-0
-1
-1

1
5
3
5
s

1.8
1. 4t
1.5
0.8
0.2
0.7

10.8
7,3
5.1
4.8
4.8

1980
1981
1982
1383
1S8,4t

1985
1988
1987
1988
1989

1S90
1S9t

199r
1992
1S93
1S94

1S95
1996
1997

1S87
1988
198S
1990
1391

1992
1993
1994
1SS5
ls96
1997

1960
1970
1980
1990
1991

1991
1S92
1993
1S94
1S95
19S6
1S97

28 579
29 189

36 510
35 844
35 227
34 386

73 984
80 595
81 180al s22

34 860
3S 423
33 962

3t 2ß
30'801
30 314

3.3
2.7

VEränderung gegenüber dem Vorjahr in %

-1
-0

0
0
0

0.0
0.6
1.0
1.S
1.3

0,7
0.8
0.6

-2.2
-2.t

1.8
1.,q
1.5
0.8
0.2
0.7

10
7
5
4
4

8
3I
8I
3
3
4
4
4
4
4

8
7
7
4
3
3

3
1
0
6
5
6

sI
?
4
3
3

8
5
1
6
2
1

-1
-1
-0
-0
-1
-1

-1.4
-1 ,5

-0.9
-0.5

36
36
38
40
s0

41
40
39
38
38
37
36

2
5
7
2
I
4
2
0
6
3
6I

36,5
35.7

4?
44
4S
45
45

45
44
43
43
42
42
st

3
0
0
0
2

7
5
4
0
6
0
3

0,5
0.2
1.4
3.0
2.6

3,3
3.7
4.2
4.5
s.4
4.8
5.3

4.3
4.3
4.5

38.8
40.3
40.5

4L.S
so.2
39.0
38.5
34.2
37.5
36. S

q5.6

45. 6
5
4
0
7
0
s

4,4
4.4

r) 1960 bis erste Angabe 1991 früheres Bundesgebiet,
ab zneite Angabs 1991 Deutschland.

Statistisches Bundesamt l..liesbaden
Fschserie 18, Reihe 1.3, 1997
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2.5.2 Erwerbstätige im lnland nach Wirtschaftsbereichen tl

unternehnen

Jahr
Insgesamt

Land-
und

Forst-viirt-
schaft,

Fischerei

Produzierendes Gsvisrbe

Handel
und

Verkehr
zusamngn

I Eneroie- I II unä I verarbei- I eau-
zusamren ll'lasser- I tendes Igenerbe

lversorgung, I Gewerbe II Bergbau I I

01enst-
Ielstungs-
untsr-
nghmgn

2 3 4 s 10lslsltl

862
958
022
724
20s

274
357
434
{54
50s

423
781
s83
125

5
0
1

1.1
1.3
1.5
3,0
4,4

1
5
6
2

2
2
3
3
3

3
ö
3
3
3

3
3
3
4

364
,4106

459
541
590

652
719
774
837
883

933
039
732
233
341

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2

2
3
3
3
3

75S
808
872
8115

s
4
s
s

126
178
272
37S
447

454
436
z4s
28s
305

319
350
360
368
20!

8.2
a,7
7.S
6.7
6,6
7.2
7.7
4.2
8.6
8,7
8.4
8.1

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2

2A 479
29 189

1 424
1 272I 115I 067

1 025
964
s31

89.0
86.4
42.0
80.5
80.7
79. S
79.4
79.3
79.2
79.3
79.1
79. I

Durchschnitt in 1000

VEränderung gegEnuber dem Vorjahr in X

f der Erßerbstätigen

3 A24I 905I 948I 883I 885

10 059I 953s 418
s 488I 883

10 117
10 051I 852
s s26I 630

I 097
8 892I 527
8 906I 011

s 094
8 930
8 669
8 379
8 341

8 445
8 580I 585I 569I 692

8 932I 060

11 109
10 208I 481
8 S97

8 807
8 531I 341

t2 457
12 805
12 918
12 927
12 986

13 158
13 017
L2 249
t2 320
12 727

12 987
12 9s1
72 753
12 808
12 399

11 624
11 405
t7 qzL
11 409
11 s80

71 721
77 524
77 777
70 as?
10 791

10 800
10 912
10 889
10 862
10 §t!,7

11 309
11 450

LS 537
13 588
72 537
t2 544

t2 370
11 931
11 554

II
0
s
5
2

747
722
6S8
665
654

545
628
582
547
53S

551
550
531
s14
508

503
497
497
430
486

493
500
502
502
496

s92
492
490
483
472

466
460

6§'3
627
583
5,4St

524
496
467

-0.
-1.-,
-1.
-1.

-o
-7.€.
-4,
-E

581
449
307
t4q

7S0
638
523
395

262
728
034
946
845

7q9
617
534
433
410

403
368
322
2A0
239

196
!77
t25
078
028

gsl5
970

3
3
3
3

23 207
23 468
23 496
23 457
23 395

23 477
23 326
22 370
22 372
22 7tS

22 937
22 887
22 79t
22 937
22 503

21 669
21 437
21 472
21 5062t atl
22 t26
22 0092t aza
27 207
21 201

21 306
21 583
21 680
27 837
22 175

22 9t2
23 559

23 t73
28 468
27 925
27 707

27 634
27 234
26 869

26 063
26 426
26 518
26 581

1960
1961
1982
1963
1964

1965
1S66
1967
1368
1969

1970
1971
1972
1973
1974

1975
1t,76
t977
1t}78
1979

1980
1S81
1982
1983
198,q

1985
ls86
1987
1S88
1989

1390
1991

139l
1S92
1993
1994

1995
1S96
1S97

1S87
1S88
1S89
1990
1t191

19S2
1993
1994
1995
1996
19§17

1960
1970
1980
1990
1991

It 91
19S2
1993
1SS4
19S5
1S96
1SS7

4 877

4 791

3 002

2 A76

26 504

26 755

4 235

4 3513 424
3 528

579
692
840

s70
080
151
180
264

331
518
654
818
992

4 455
4 507
4 624
4 757

4 854
4 942
5 002
5 050
5 092

5 183
5 293
5 3705 424
5 483

5 567
5 630

7 337
7 378
7 298
7 279

7 226
7 LAl
7 093

4 800
4 703
4 692
4 7LS

4 755
4 769
4 872
4 S50
4 S18

s 872
4 887
E 878
4 912
4 981

5 032
5 033
4 978
4 899
4 907

4 919
4 956
5 012
5 07S
5 158

5 314
5 547

2 024
2 016
1 997
2 013
2 083

2
2
2
2

2
2
2
1I
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1I
1
1

26 473
25 404
25 828
26 228

26 560
26 568
26 775
27 066
26 738

26 020
25 882
25 919
26 130
26 588

26 980
26 Sst
26 630
26 251
26 293

26 489
26 856
27 050
27 261
27 658

134
098
006
s61
954

863
840
814
810
833

s11
s30

535
753
873

2
2
2
1
1

1
1
1
1
1

1
1

2
2
2

6 788
6 804
6 740
6 669

6 567
6 464
6 386

5 294
5 592

6 524
6 864
7 1337 423

7 672
7 877
7 9S8

3.0
3.5
3.6
6.0
5.6

5.2
3.9
4,1
3.5
2.7
1.5

3 002

3 039
2 90427ß

35 510
35 84q
35 22t
34 986

34 860
34 423
33 962

1.
1.
1.

-1. 4
-0.2
1.3
4.3
1.0

0.1
-0.2
1.4
2,8
I .11

-8
-7
-tr
-?
-3
-2

4
4
3
3
3

4
z
b
2
5

5
0
8
6
3
8

I
0
3I
0
4

-0,2
-0.2
1,2
2.4
1,2

-4,
-3.
-1,
-3.
-3.

-s.
-s.
-4.
-3.
-2.

-14.
-8.
-4.
-3.
-6.
-3.

13I
5
3
3

3
3
3
3
2
2
2

0.
0.
1.

2.

-2.
-1.
-0.
-0.
-1.
-1.

5
7
5
3I

4
s
8
3
4
3

7
8
5
0
5

I
7
7
4
3
3

0.
0.
1.
3.
2.

-1.
-l
-0.
-0.
-1.
-1.

100
100
100
100
100

100
r00
100
100
100
100
100

1.5
1.1

0.5
-1. I
-0.2
-0.7
-0.5
-1 .3

11. 0
13.6
18.0
19.5
19.3
20.t
20.6
20.7
20.8
20.7
20. s
20. s

0,2
-0.9
-1.
-1.
-1.
-1.

18.
17.
18.
18.
19.

18,
19.
13.
19,
18.
18.
18.

3I
7
7
0

5
0
1
1III

II
7
4
0

4
5I
7
3
8
5

1.S
1.7
L.7
1.6
1.5
r.4
1.4

II
4
7
2

5I
7
s
5
7
0

4.5
4.4
4.5
1.2

-4.4-5.4

1I
1
1
1
2

o
11.
14.
18.
19,

t7.
19.
20.
2!.
22.
22,
23.

I
0
7
6
2

II
3
2
0I
5

47
{l8
43
3t
3g

39
37
36
35
35
34
34

2,9
2.7

36
38
33
31
31

30
28
26
25
25
2S
24

1.8
1.6
1.6

7
5
2
5
3

I
s
2
0
s
8
7

Statistisches Bundesant l,,liesbaden
Fechseri€ 18, Reihe 1.3,19S,7
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I



2.5.3 Arbeitnehmer im lnland nach Wirtschaftsbereichen r)

Staat,
orivate
haushal te

und
privAte
0r0ani-
sationen

o. E.

Handel
und

Land-
und

Forst-nirt-
schaft,
ischsre

[Jnternehnen

Produzierendes Gevisrbs
0ienst-

Insgesamt I Eneroie- I II unä I verarbei- I Bau-
zusafmsn l]'lasser- | tendes lgenerbe

lversorgung, I Gerierbe II Bergbau I I

Jahr zusamren
Verkehr

F

1lz13l4lsl6l718lsl10

Durchschnitt in 1000

1960
1361
1S62
1963
1964

1965
1966
1967
1968
136S

1970
1971
7972
1S73
t974

1975
1975
t977
1978
1S79

1980
1981
1982
1983
1S84

1985
1386
1987
1988
198S

1930
1991

199l
1932
1393
1994

1S95
1996
1397

18 126

18 347
18 2S0
L7 474
77 547

23 674
23 221

491
452
421
406
SSt0

369
358
324
302
297

2S5
284
275
287
25S

252
243
248
252
254

254
250
250
249
257

2ß
2q3
233
230
?26

23L
235

664
484
428
1115

406
382
381

-2?.7
-12.0

2.4

11 509
11 845

11 150
10 967
10 624
10 301
70 254

L0 270

10 349t0 470

to 774
10 905

13 785

1 888

1 941

! 77t

3 815
3 673
3 720
3 770
3 783

3 775
3 800
3 724
3 720
3 772

3 839
3 935
4 066
4 747
4 140

4 115
4 150q 169
4 212
4 281

4 336
4 357
4 294
s 207
4 205

4 20942ß
4 295
4 362
4 436

4 583
4 806

5 91ß
5 939
5 863

r 596I 637
1 701
7 779
1 837

1 8S7I 958
2 003
2 057
2 108

2 t57
2 277
2 376
2 471
2 58q

2 676
2 799
2 855
2 360
3 0s6

3 224

4 298
4 580

2 462
2 S58
3 022
3 124
3 209

3 278
3 34?
3 434
3 454
3 509

3 823
3 781
3 S83
E L29
4 235

4 351
4 545
4 507
4 624
4 757

4t 854
4 942
5 002
5 050
5 092

5 183
5 293
5 370
5 424
5 483

5 567
5 630

7 337
7 376
7 296
7 279

7 226
7 787
7 0s3

0.5
-1. 1
-0.2
-0,7
-0. 5

20 073
20 565
20 860
21 0S8
21 335

27 625
27 637
20 s08
27 0412t 624

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100

t7 217
17 607
17 838
t7 374

11 996
12 019
12 116

I 908I 960
2 058
2 76q
2 235

2 242
2 22t
2 031
2 047
2 086

2 09S
2 13527ß

3.
3.
3.
6.
6.

4
4
3
3
3

5
0
8
5
4
s

14.3
16.4

22
22
23
23
23
23
23

8I
13
16
17

16
77
18
19
20
20
21

37
37
36
35

0.9

8 855I 164I Z4lI 1S1I 224

I 420I 324I 811
8 895
s 318

s 575I 540I 364s 444I 2?6

8 657
a 475
8 526
8 520
a 627

a7fi
8 582I 310I 024
7 S88

I 097
8 235
a 254I 239I 351

I 582
8 700

10 681

306
776
s23
508
s40

224
224
040
114

387
378

10
10

72
72
11
11
11

t2
t2
72
72
77 727

10 s83
10 783
10 817fi 424
11 000

t2
t2
11

11
11
10

927
257
as2

661
22L
838

57.3
55. 2
45.8
s2.3
s7.7

4L.7
3Sl. S
38.7

7
3
4
8

746
721
597
684
553

644
627
581
5116
538

550
54§'
530
513
507

502
496
496
489
485

492
439
501
501
495

4S1
491
489
482
47t,

465
459

692
626
582
548

523
495
466

i dsr Arbsitnehmsr

45,1
43.3
35,6
33,7
33.3

32.3
30,2
28.5
27.2
26,7
24,2
26,0

-0.1
-1.3
-1.5
-1.9
-1.9
-1.5

18. 0
17,3
18.2
18.0
18.4

18.0
18.4
18.5

22 738
22 50t
22 740
2e 724
22 945

18 115

18 515
78 720
7A 757
18 999
18 710

18 026
t7 975
18 090
L8 248
18 631

18 364
18 883
r8 542
18 147
18 159

t8 272
18 513
18 664
18 836
19 154

19 886
20 505

25 749
24 983
24 392
24 t20
24 020

22 377
22 420
22 597
22 472
23 388

23 818
23 825
23 544
23 797
23 257

23 455
23 806
24 034
24 260
24 657

25 453
26 136

33 086
32 3sS
31 688
31 39S

31 246
30 801
30 314

157
994

424
812
795
815

2I
1II
1

906
813
776

1
1
1

3
3
3
3

3
3
3
3
q

2I
0
2
1
3
4

31S
374
390
443

5q5
638
758
895
032

3
6
5
6
1

0
7
5I
4

2
4
5
4
1I
5

1 682
1 661
1 635

628
6118

1
1

777
034
540

354
084
891

sI
8

8
8
7

4
1
0
1

18
18
18
18

7't27
1 ?46

's|z
'.524

635
I 754

' 744
'. 642
r 481

-1 .6
-0. 4
L.2
4.8
1.1

4.6
4.5
4.5
1.1

-5.1
-6.1

s.5
s.5
8.1
6.8
6.7
7.3
1,8
8.3
8.8
8.9
8.6
8.2

5 775

5 656
5 55S
5 473

357
639
a52
088

247
452
529

5
5
5
6

6
5
6

Veränderung gegenuber dem VorJahr in X

1S87
1988
1S89
1930
139l

0.8
0.9
7.7
3.8
3.1

_c

-1,
-0.
-1.
-1.

0I
6
3
7

1.
0.
1.
3.
2.

-4.1
-1.3
-1.7
2.2
1.7

-2.
-2._E
-0.

6
2
s
3

.0

.5
D

.3

.3
,2
.3

-0.
-0.

1.
2,
1.

-6.
-5.
-a
-1.
-3.
-c

5
0
1
5
1

I
3
2
s
2

-0.
-1.-2,
-1.
-1.

_o
-7.
-5.
-4.
I

-5.

0
-0

1
2
1

-8
-7
-5
-2
-3
-2

2
2
4I
4

5
5
5
2
2
4

t.z
1.6
1.7
3.3
4.9

1992
1993
t9s4
1995
1996
1S97

1350
1970
1980
1990
1991

1991
1992
1993
1994
1995
1995
1997

-2.2
-2.1
-0.9
-0.5
-1. 4
-1.6

5.3
3.8
4.0
3.3
2,6
7,2 -1. 3

3
2
3
5I
4

0
4
1
4
7
7

85.7
83. 6
7§1.6

1.3
1.1
0.9

3,7
2.5
2,1
1.8
1.8

20.4
2L.9
2r.578.1

78.5

77.4
77.2
77.0
75.8
76.9
76.7
75.6

2
1
1
1
1
1
1

2.7
1.9
1.8
1.7
1.7
1.6
1.5

Statistisches Bundesamt Hiesbaden
Fachssrie 18, Reihs 1.3, 1997

.) 1960 bis ersts Angabe 1991 fruhgres Bundesgebiet,
ab zr{sits Angabe I99l Deutschlsnd.
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2.6 Anlagevermögen

2.6.1 Reproduzierbares Anlagevermögen zu Wiederbeschaffungspreisen, brutto *l

Jahres-
anfang

lJnternehmen
AIIeklirt-

schafts-
bsreiche

1)

Land- und
Forstwirt-
schaft,

Fischerel

Private

zusamnen
Produ-

zierendes
GeHerbs

HandeI
und

Verkehr

Disnst-
leistungs-
unternehmen

2l

0rganl-
sationen

o. E.

hlohnungs-
vermietung

3)

Staat
1)

4 5 5 7 8

Mrd. DM

1960
1361t*t2

1965
1966

1970
1971
1972
1973
1974

1975
1976
7977
1978
1979

1980
1981
1982
1983
1S84

1987
1988
1989

1990
1Etg1

1991
1992
1993
1994

1995
1996
1997
1998

1SS0
1SS1

1992
19S3
1994
1995
1996
19S7
lg98

1960
1970
l980
1SS0
1391

1991
1992
1S93

1998

ss
77
15
80
4S

1 426.30
1 558.07
1 577.64
7 727.80
1 838.40

2 142.90
507.05
831. 71

753.3S
843.51
358,22

64.18
69.96
78.02
85.15
90. 15

97,12
L04.92
110.73
109.3l
108.96

43
45

209.57
238.85

5q6.27
632.39
703.75
765.24
842,03

s32.5S

120.10
130.52
144. 11
159. S6
772,ß

38, 00
43.5S
50.80
58.55
66.09

7,2
6.8
5.6
3.4

s21.54
360. s9
413. 43
463. 19
508. 49

561.85
61 4. S0
658.62
683.88
741,90

58.88
64,57
73. 10
80.95
89.10

825,
923,
049.
175.
247.

1II
98.7S

1 08.88
1L7.73
122,59
132,77

27r.86
307.51
337. 46

377.79
414,7?
448. 05
457.54
478. 05

95
18ß
65
34

300.
420.

43.88
51.56
58, l1
63.36
70.25

77.29
81. S4
8S. 25
97.28

106.19

454.53
480. 37
572.74

73,72
15.53
L7.A4
20.39
23.74

26.56
2S.01
31. 43
33.55
36.35

I
2
5
s
0

0
3
7
3
5
1
8

o
7
4
4
3

:

1963
1964

1S67
ls68
rs6s

1985
1985

1 16,62
{165.59

I 95A.77
a 244,67I 578.I 92S.I 384.

10 035.12
10 s23.01

11 945.35
13 038,02
14 019.10
14 711.68

1 074.46
1 174.65

1
1I 528.
1 571.
1 669.

1 S41.67
2 269.A5
2 562.55
2 820.O4
3 137.58

3 471.54
3 668.25
3 953.7s
4 252.22
4 627.40

5 200.96
5 750,40
6 207,29
61180.33
6 857.39

7 170.96
7 430.10
7 730.67
8 047.14I 457.67

s 046.45I 852.98

70 780.72
11 769,98
12 655.47t3 275.25

13 875.07
14 355.97
14 631.55
15 001.87

545.28
591. 4S

a47,02
879.34
s14,69
950.90
999, 43

1 053,30
1 152.38

L 262,ß
1 380.10
1 484,65
1 553,64

1 519.15
1 659.35
7 702,77

188. 74
200. 38
274.6q
27A,33
227,73

14,5
72,2
11 .3
10.6
10.6

75,44
85.86
s5.44

102.60
712.70

188. 68
213.53
249.1?

72.1
s.6

877.33
1 037.09
1 185.52
1 317.46
1 468.09

1 615.86
1 695.55
1 851.35
2 008.24
2 195.83

z 510.39
2 793.47
3 015.65
3 154.87
3 352.93

3 520.98
3 641, 17
3 7S0.S8
3 S51.00
4 151.50

4 430.02q 839.37

169.99

!47.23
1S5.20
207.51
277.57
230.44

251.83
268.13
283.19
2S0.55
297.03

470.69
s73,85
475,53
s73.07

9.2
7.5

0.1
-0.3

91 .2
90.5
s0.2

7,4
5.7

s0.1
s0.2

4.4
3.3

90, z ä)s0.3
90.3

260.38
29S.56

136, 20
163. 36

334.26
364.4t
408.35

281,23
306. 0s
33S.12
380.79
436.23

653.8s
713.89

512. 03
592. 18
570. 46
726,71
797. 19

75A,67
780.43
814.26

864.29
s21.54
979.0S

1 038.61
1 118.34

7 272,86
1 382,33I 478.32| 521,77
1 585,S8

2 S03.76

tzl,
137.

ß7.24
172.22
!73.22
185.66
195.01

157.35
185.64
211.05
233.18
257,76

284.58
302.32
329,25
357,26
391 .21

L ts7.25
1 241.53
7 263,2q
7 287,26

4.
4.
4.
6.
9.

8.
7,
5.
4.
3.
1.t.

2.0
2,0
1,9
2.0
2,0
2.0
1,9
1,9

7.7
2.0z.l
2,7
2,7

4,7
4,7
5.1
6.7
8.0

9.0
7.6
5.3
4.3
3.7
7.7
7.4

7.t
7,3
7.7
7.8
7.7

5I
6
3
3
4I

o
7,
5.
5.
4.
2,
2,

.3

.b

.b
,2
.1
.0

?
2
3
3

3
4
4
4
5

5
6I
7
7

150.35
159.32

833.41
052.51
372,25
706.76
725.80

767.74
381. 09
891 .2S
196.55
616.93

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100
100

1
990.34
043.42
100.30
773.41

1
1

446, 10
496. 14
538,58
563.83
599.05

620.55
642,35
568,54
696. t5
731 .38

7A0,24
asz.74

7,8
7.4
7.4
7.8
7.8
7,8
7.8
7.7

120.68
134.55
t45.42
152.49
160.5s

43
95
06

309.55
313.67
319.41

303.81
307.11

1 534.86
1 680.94
1 735.25
1 792.S6
1 868.99

333.59 1 985.87355,58 2 125.36

415,58 2436,03 2454,58 2460.10 2

Veränderung gegenuber dem VorJahr in N 4)

6.3

7.5
5,S

208.43
227.29

235.69
254.45
273.08
244.52

38.9
40.9
43.5
44.7
45.3

43.7
43. S
44.0
44.3
s4.7
45.0
45.3
45, {l

Statistisches Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

1 233.07
1 380.29

15 373
15 908
16 20S
16 603

,37
.91t
.59
EO

929.54I 013.5S
1 0§,0,55M7.92

5 224.70
5 720,37
5 174,55
6 521.96

443,34
626.19
780.49
851.83

5 864.65
7 t62,77
7 336.12
7 SS0,t2

7 434.02
1 507.29
1 761.10
7 AA7.7L

2 0t6.82
2 729.46
2 202.63

301. 05
3t 1. 44
314.80
320.46

1987
1988
1989

4.0
4.7

3.3
3.3
4.2

ö.2
b,l

4.0
4.1
5,1
6.9
8,8

5.1
7.0
8.S

0.8
1.3
1.8q.4
6.6

q.0
4.0
5.1
6.5
8,3

7.7
10.3
11.9

4.1
4,2
5.1
6,7
9.2

2 921,2L
2 916.16

2,6
1.8
0.6

-0,2

X des Anlagevermögens

25.4
25.5
22.7
1S,8
1S.5

20,5
20.7
1S.8
19.4
18, S
18.4
18.0

7,0

9.1
7.5
4,9
4.5
3.5
1,9
2.4

4.9
4.5
3.5
1.S
2.5

4.9
4.3
1.2
2,3
0,7

90.2
90.9
g0,r 2
90. 3
90. 4

3.2
3.1
3.1

10.6
10.8
10.6
10.6
10.5
10.5
10.5

4,6
6.4
8.S

72.3v.a
L2.O
72.3
t2,6
72,4
13. I
13. 4
13.6

3.

1994
1995
1996
1997

0I3.
2,
?.8

r) 1980 bis ersts Anoabe lggl früheres
ab zHeits Angabe 1991 Deutschland.

1) ohne öffentlichen Tiefbau.
2) ohne l.lohnungsverflistung.

3) Einschl. Nutzung durch Eigentuner.
4l ?u- bzw. AbnahmÖ des Eestandes vom Anfang des Berichts-

Jahres zun Anfang des folgenden Jahres in I.
Bundesgebiet,

-140-

rlzl3l



2.6.2 Reproduzierbarec Anlagevermögen zu Wicderbeschaffungspreisen, nctto rl

Jahres-
anfang

Unternehmen
Al le
l,{irt-

schafts-
bereichs

r)
zusamlen

Land- und
Forstr{irt- Produ-

zisrendss
6er{€rbs

Handel

Verkehr

0isnst-
PrivatE
0rgani-
sEtionsn

o. E.

Ibhnungs-
vsnnietung

3)
schaft,

Fischersi
und

Staat
1)Ieistungs-

unternehmsn
2l

1 2 3 4 5 7

Mrd. DM

288.63
289.72
2SlS.04

3{u.65
3S6.15
440.45
1t75.79
518.04

58e.22
588,27
611.72
637.60
674,66

730.12
7sl1.42
840.G
85S.82
885.23

70.03
77,72
47.4q
98.65

107.43

117.48
725,72
134,02
136.10
742.22

164.33
191. 04
275.32
236.63
256.10

294.16
307.52
325,52
344.69
372.35

410.38
445.46
46S.06
s76,24
492.ß
508.06
524,55
543,60
553,20
5S0.95

526. 35
679.52

736.33
873,42

3.8

9.8

27.32
31.73
37.39
43.50
43.31

56.65
64.84
73, 05
77.2A
85.72

102.52
t23.52
742.?5
160.57
187.33

20§l.79
226.30
249.50
275.24
3 19.88

375.91
433.17
486.52
520.42
564.95

606.53
640.611
675.71
7t2.87
785.32

840.64
9112. 16

225.15
255,34
2s5.Bz
333.83
368.73

410.10
451. !16
486.03
s06.60
551. 01

652,61
771.65
883.11
sa3.q2

1 097.21

1 205,36I 260.17
1 370.97
1 481.91
1 614.39

1 839.65
2 040,44
2 1s3,80
2 282,76
2 42t,74

2 523.75

3.5
4.4
6.1
8.7

37.51
4t.7q
47.77
53.54
59.68

81,96
85.68
s3.00

I 10.84
r31 .69
150.4St
166.67
184.25

203.59
2t6.12
234.95
254,20
277.46

315. 7S
350. 12
378.15
392,52
414.60

872,97
477.37

23.34
24.96
27,07

1 14.34

s. 19
10,80
12,41
14.43
17.05

23
8t
08
51
53

32
54

3.5
3.5
3.S
6.5
8.5

7.6
7.0
5.2
3,9
3.0
0.5
1.1

7.7
2.2
2.3
2,2
2.2

2,7
2.L
2.L
?,1
2.7z,t
2.0
2.0

133.03
153.85
777.27
20t.62
220.66

246,62
264,67

1960
1961
1962
1963
1364

1970
1971
7972
1S73
1974

1995
1936
1997
1998

a 701,54
4 8q5.18
5 018.03
5 200.59
5 444.93

5 7S6.08
6 307.28

8 804.08I 093.01t
s 239.30I 447.18

906. {ß
s28.85
957.92
988.01| 027.71

1 085.38
1 165.00

35,53
3t.25
44,3?
48.62
51.4ß

491.06
557.89
4q2,04
726.22
797.53

886.44
s71. 01

1 045.37
1 071.S2
1 138.40

t 329,28I 55S.13
1 764.33t sas,72
2 161,29

2 375.63
2 486.79
2 658.30
2 85S.40
3 t04.t7

537.76
510.23
702.22
7S4.13
874.32

3 459,50

3 8S4,46

67.23 13.377s.10 21.39
55.59
60.32
53.64
62.22
51. 41

88.17
76.76
83.20
87.31
92.61

101. 10
104.53
1 10. 69
I 15.96
722.49

134.44
7q2,56
14S.36
151. 39
754.72

757.2A
158.12
158.64
160. 06
182.64

159. 40
180.89

973.
067.
150.
782,
258.

s72.
729.
958.
158.
398.

636.
763.
969.
185.

3.
J.
s,
6,
8.

o
7,
4.
4.
3.
l.
2.

04
50
67
56
47

9l
55
60
15
37

08
89
30
27

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100
100

1965
1366
1367
1S68
1969

32,79
38.73
43,78
47,76
52,83

57.86
60. s8
66.05
71.67
77,47

88. 17
97.82

105. 10
10s.36

I
1
1
1

1
1
1
2
2

2
2
2

118.
120.
L25,
129.
134.

143.
155.

426.25
438.37
453. S4
470,57
491.93

522.35
551 .93

812.88
867.63
777.43
752.54

780.86
804. S4

160.33
772.57
184.58
194.32

207.92
207.96
208. 90
211.15

3 073.71
3 339.71

2 593.02
2 642.76
2 776.5t
2 8S8.31

3 57S.64
3 302.68
4 198.45
4 427,02

s 6ss,77
4 835.58
4 940.16
5 060.41

3 490.50
3 853.07
4 138.80
4 251.23
4 519,10

5
6
7
s
8

4
5
5
3
3
6
2

3
2
6
?
8

III
s
0
0
0
2

3.
3.
4.
6.
8.

o
7.
4.
4,
3.
1.
2,

91.
s0.
89.
89.
89,

83.
89,
89.
83.
90.
s0.
90,
90.

4 301.01
4 622.05
1l 793.51
5 0118.04

5 244,02
5 404,42
5 5S7,05
5 800,57
6 071,39

7 632.82I 341.2SI S69.49
s 387.11

s 786.85l0 105.s4
10 251.17
10 475,71

6 461.75
7 024.75

1975
1976
7977
1978
1979

1980
1981
1982
1983
1984

1985
1S86
1987
1988
1S8S

1!'90
1991

1931
1992
1993
1994

1987
1988
1S89
1990
1991

19S2
1933
1SS4
1S95
1S98
1997
19S8

1960
1970
1980
1990
1991

1931
1992
1993
19S4
1S95
1995
lg97
19S8

97q.80
109,q.85
1 1S5.71t 272.03

1 350.59
1 451.35
1 553.87
1 585.25

218,25
224.87
237,73
23A.57

24L.79
247.33
239.72
236.86

859.61
501. 0g
067.38
440,25

6
7I
8

I 354.79
1 431.10
1 476.48

881 ,62
923,44

959.31
981.71ttr: 

l?

6
s
1
4

10.5
a,q
4,7
3.9
2,3
1.1

3.
s.
b,
8.

1 603.52I 603.22I 530.84

Veränderung gsgenuber den VorJahr in f 4)

.6
,7
.5
,2
.5

3
3
4
6
7

8.9
7.5
4.9
3.8
3.1
1.0
0.5

13.0 5.117.2 7,0
7,
7.L
8.

s
3
2
5
5

II
8
1
5
8
1
3

3.40.3
0.9
Lb
4.2
6.8

1960 bis erste Angabe 1991 früheres Bundesgebiet,
ab zHeite Angabe 1991 Deutschland,
0hne öffentlichen Tiefbau.
ohne l.bhnungsvsrmietung.

8
6
2
1

-0
-0

s.0
7.6
5.3
5.1
4. 1
2.2
2,4

5.5
5,5
7,4
9.8

12.1

72,3
9.2
6.4
6.5
5,8

?:1

3.1
3.1
4,0
5.6
7.3

2
3
0
1
0
8

D
6
7
4
7

3
5
7
3
3
5

8I
3
4
2
7
2

4,
3,
0.
1.

-0.
-0,
-1.

b,
4,

0
5I
1

41.
44,
47,
47,
47.

116.
116.
46.
47,
47,
47,
48.
48.

8.0
8.0
8.0
8.0
8,0
8.0
8.0
7.9
7,8

f des Anlageverflägens

10.5
9.7
9.7

9.7
13, 0
13.4

25.7
23.2
18.7
16,8
16.6

17,7
17,5
17. 3
16. S
16. 4
15, S
,?: 

?

6
6
5
6
b

I
7
?
5
5
4
3
3

L2, 8
1
3
b

9.8 13.s.8 13,s.8 13.
9.8
s.7o7

13.8
74,2
t4.4

3
s

Einschl. Nutzung durch Eigentümer.
Zu- bzn. Abnahme des Bsstandes vom Anfang des BBrichts-
Jahres zum Anfang dss lolgenden Jahres in %.

r)

a
1
2

StatistischEs Bundesamt l.liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1gg7
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3,
2,
2.

2,
2,
2.
2,
2,
2.
2,
2.



2.6.3 Kapitalstock Kapitalkoeffizient,und Kapitalint€nsität r)

in Preissn von 1gg1

Alle t{irtschoftsbersichs 
I

Ljnternehmen ohne I

hbhnungsverflietung I

Produzierendes Ger{erbeUnternehrnEn

Jahr

Kaoital-l I Kapital-l Kapital-l I Kapitar-l Kapital-
stock I Kaottal-l ihten- | stock I Kapitsl-l inten- | stock2t lrobrti-l sität I 2) lkobffi-l sität I 2)I zlgnt I 4) I I zient I 4) I------l 3) l-----------_--l 5)

urd. m | -' I rooo ur I mro. w | -' I rooo ot'l I uro. c,s

I I Kaoital-l Kaoital-l I Kapital-I xaoitat-l ihten- | stock I raoital-l ihten-I robtri- I sität I 2l I koäfri- I sität
lzientl 4) I lzientl 4)
I 5) l----- :-------l 5) l------I lrooou,rlMro.wl llooooH

1l2l3l 4lsl6lTlslsllolrtllz
1360
1961
1962
1963
1964

196s
1966
1967
1968
1969

1970
1S71
7972
1973
1974

1975
1976
7977
1978
197S

1S80
1S81
1982
1983
1984

1985
1986
1987
1988
1S8S

1990
r991

1991
1992
1S93
1S94

1995
13S8
19S7

1980
ls81
1982
1983
1984

1985
1S86
1S87
1988
198S

1990
1991

1992
1993
1394
19S5
1995
19S7

4.6

4.8

L42
143
158
767
177

187
199
ztB
227
234

253
255
267
277
2S3

3t2
324
335
343
349

356
368
383
398
408

415
41S
426
433
437

436
438

383
403
422
435

4ß
464t
4ßl

1.S
3.3
4,7
4.1
2,4
1.7
1.0!.7
1.6
1.0

-0.3
0.4

5.1
4.7
3.3
2.9
3.6
J.b

5 048

5 296
5 564
5 846
6 129
5 385

6 602
5 812
7 031
7 260
7 504

7 759I 005I 224I 445
8 664

8 876I 089g 307I 534I 777

10 049
l0 352

3 758

3 8S1

1.9
2.0
2.0
2,1
2.7

2.7
2,2
2.3
2,3
2.2

?,2
?,3
2,3
2.3
2,4
2.4
2.5
2.5
2.5
2.5
2.6
2.7
2.4
2.8
2.8
2,8
2.8
2.8
2.7
2.7

2,6

62
66
77
76
81

86
92

101
106
109

114
721
724
134
152

752
159
164
169
172

176
182
191
lSlS
204

208
270
215
275
222

221
223

200
2r3
224
232

238
247
255

2.7
3,8
4.5
4.5

1,8

693
755
820
884
9q7

1 014
1 080
1 138
1 188I 246

1 319
1 400
L 478
1 545
1 StS

1 543
1 584
7 723
1 750
1 7S8

1 840
1 880
1 S10
1 S35
1 S56

I 977
2 006
2 040
2 075
2 tt3
2 754
2 ztt

3 692
3 929
4 179
4 434
4 705

4 S98
5 296
5 580
5 852
6 140

6 457
5 796
7 149
7 501
7 826

I 114I 392
a 877I 970I 279

I 602
s 912

10 192
10 461
to 72s

10 sSEt
11 251
77 520
11 798
12 094

t? 420
t2 777

13 986
14 {l3g
14 84S
15 233

15 612
15 976
16 334

3.
3.
3.

3,

4.
4.
4,
4.
4.

{1.
4.
s,
4t.
4.

4.
4.
4.
4.

7
8
8I
t
0
1
3
3
2

2
3
3
3
5

7I
7
7

4.9
4.9
5.2
5.1

5.2
5.3
5.3

5
1
8I
2

4
0I
3
1

I
1

077
279
,q88
6S6
3t2
r43
380
605
820

3
3
3
3
3

4
4
4
4

133
140
148
15r,
167

176
188
206
215
222

23t
243
256
267
284

305
318
324
338
344

351
364
380
398
409

4t7
422
423
437
441

439
439

389
472
432
447

459
477
495

I
1
1
1
1

2
2
2
2
2

2
2
2
3
3

3
3
3
3

4
4
4
4

4
4
4
4
4

5
5

5
6
6
b

I
b
6

3.8ao
3.9
4.1
4.0

4.0
4.2
4.5
4.3
4.2

4.2
4.3
4.3
4.3
4.5

11.8
4.5
4.5
4.6
4.6

4,7
4.8
5.0
5.1
5.0
5.0
5.0
5.1
5.0
4.9

4.8
4.7

444
554
66S
784
901

026
151
263
366
482

619
771
s22
068
195

302
406
516
532

016
124
227
324

425
538
654
774
s15

073
255

833
056
264u6
577
718
858

1.5
1.5
1.6
7.7
L,7

7.7
1.8
2.0l.s
1.8

1.8
1.9
1.9
1.9
2.0
2.2
2.1
2,72.t
2.1

2.7
2.2
2.3
2.3
2.3

2.3
2,3
2.3
2.3
2.3
2.2
2.2

3.7
4.0
5.2

-0.2
-1. 4

-1. 1
0.1
3.1

-1. 0
-t.7
-2.5
-1, 0

4.1
8.0

-1.9
0.2
t:?

55
59
63
68
73

77
83
93
96
s8

702
108
116
72t
729

141
148
151
154
155

157
163
771
178
181

183
18,1t
187
191
792

1!'1
193

176
1Sl3
207
275

zts
:::

4.9
5.1
5.1
5.1

5.1

2.4
2.5
2.7
2.6

2.6

2.7
2.7
2.8

2.3
1.S
0.s
0.5

3:i

0
3
b
4I
1

s.
3.
2.
2.
2.
2.

5.S
5.0
3.4
2.8
3.9
3.7

3,2
2,9
2.6
2.5
2.3
2.2

11 339tl 716
12 062
t2 37A

12 6S3
12 9S8
13 300

3.3
2.9
2.6
2.5
2.4
2.3

1
2
1
1

II

0I
1
3
0
0

E
tr
5.
5.

4.
4.

4.8
4.8
5.0
5.0
5.1
5.1
5.1

2.8

547
621
872
695

70s

t::
2,3
2.9
2,9

r) 1s60 bis Erste Angabe 1991 fruheres Bundesgebiet,
ab zr.lsite Anoabe 1991 Dsutschland.

1) Einschl. öfföntlichEn Tiefbaus.
2) Jahresdurchschnittliches Bruttoanlagever[ögen in Prgisen

von 19€11 (MlttelNert aus dsm Jahresänfangs: und dem Jahres-
endbestand ) .

6.5
5.3
3.4
2.6
3.5
3.5

o
7,
4.
2.
4.

3) Verh6ltnis Kapitalstock zu Bruttoinlandsprodukt in Preisen
von 1991,

4) Kapitalstock Js Emerbstätigen (Jahresdurchschnitt).
5) Verhältnis Kapitalstock zu unbereinigter BruttoHertschöp-

fung in Preisgn von l9gl.

2.6
2.7

Statistisches Bundesamt l',liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

Veränderung gegenilber dsm Vorjahr in I

2.

3.3
3.6
4,2
0,7

-0.8
-0,?
-0.1

1.4
-1,7
-1. 4

-3.0
-1. 4

1.8
4.9

-0.2
0.9
0.5

-0. s

4

I
7
6
7
6

I
2I
7
0

5
2

2.4
2.2
1.6
1.3
1.1

1.1
1.5
7.7
t.7
1.8

2.7
2.5

3.5
3.2
2.8
2.6
2.6

2,q
2.4
2.4
2.4
2.5
2,7
2.5

1.1
4.2

-0.2
0.s
0.6

-0.7

2
3
3
0

-0
0
0
0

-1
-1
-2
-2

1
4

-0
1
1
0

3.4
3.2
2.4
2.6
2.6
2.5
2.5
2.4
2.4
2.6
2.8
3.0

1,2
3.9
4.8
4,4
1.5

1.0
0.4
1.9
2.0
0.6

-0.7
7.2

2,8
3.2
3.8
0.7

-0.8
-0.1
-0.3t.2
-1.7
-1. 5

-3.1
-1.8

1
3
4
4
2

1
1
1
1
1

-0
0

3.5
3.2
2.7
2,5
2,4
2.3
2.5
2,6
2,7
2.9
3.2
3.6

1.2
2.0
1.9
1.3

-0. I
0.7

4
0
0
0

:
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3 Standardtabellen nit Jahreszahlen

3.1 Entstehung des Inlandsprodukts

0eutschland

3. 1. 1 Hsrtschöpfung, Inlandsprodukt und Sozialprodukt

Gegenstand dsr NachHeisung I rssr I rssz les3lrssolrssslrssslrssz

ln JeHeiligen Prsissn
Mrd, of,l

Hsrtschöpfung und Inlandsprodukt
Bruttoeiertschöpfung ....

+ Nichtabziehbare Unsatzstäüär' ii+ Einfuhrabgaben 2l ,.
4 = Brut

1
2
3

29 Bruttoyiertschöpfung ..30 Bruttoinlandsprodukt.31 Abschreibunoen .......32 Nettoinlandsprodukt zu

Sozialprodukt
33 Eruttosoziolprodukt.34 Nettosozialproduktzu

2 639,74
183.76
30.10

2 482,t0
361. 15

2 853.60
381. 15

2 858.54
198. S5
31. 11

3 176.14
235.4L
31.25

3 253.58
237.21
32.61

3 523,50
450.99

3 062.51
379.51
449,54
70,03

3 036.51
37S.51

3 034,60
-22,60

3 345.57
240.90
36,53

2 S18.06
277,t\
28.53

3 063.16
234.89
30.15

6 = Nsttoinlandsprodukt
7 - Indirekte Steuern 38 Indirekts Steuerng Suwentionen ... .

10 = Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten
(N€ttowErtschöpfung) .

Inlandsprodukt und Sozialprodukt
Bruttoinlandsprodukt .

+ Einkonmen aus der librigen l"lelt (Saldo) 4) ,

15 = Nettosozialprodukt zu MarktpreisEn ,.... ...
16 - Indirekte Steuern 3) abzügl. Subventionen .

17 = Nettosozialprodukt zu Faktorkosten(Volkseinkonmen) ....,.

21 = Bruttoinlandsprodukt
22 - Abschreibungen ....
23 = Nettoinlandsprodukt zu Harktpreisen .......

Inlandsprodukt und Sozialprodukt
24 Bruttoinlandsprodukt .
25 + Einkormen aus d€r Ubriggn l.lelt (Saldo) 4) .

25 = Bruttosozialprodukt
27 - Abchreibungen ...
28 = Nettosozialprodukt zu tilarktpreisen ..... ...

Hertschöpfung und Inlandsprodukt

zu Marktpreisen .....
'.iYY9] : . lY?Y:::l::::

2 853.50
361. l5

2 492,5s
2S3.51
358.416
54.95

2

3

2

3 163.70
420,67

078.60
393.84

684.76
330,00
38S.84
59.84

3 078.60
19,00

3 0s7.60
3S3.84

2'703.76

2 695.51
791.27
29.62

2 916.40
380.59

2 934,40
380.59

3 168.80
1120.61

2 885.80
397.22

2 663.71
191. 04
27.75

2 881.90
357,22

3 328.20
435.44

3 328.20
-8.00

3 320.20
435.44

2

2 960.20
408.33

3

3 442.80
-16.20

3 428.60
451. 71

2 974.89
375.S[

2 996,20
419.01

2 996.20
-r4,20

2 982.00
413. 0l

743.0S
3{7.66
40s.56
61.90

70
10

3 163.
5,

2 2892.76
375.74
443.42
69.08

152.50
392.91
459.77
65.86

q42.80
451.71

991. 0S
375.91
447.q0
71.49

3 624.00
471.50

3

3 128.60
3S2.91

3 080.90
436.58

2 198.94 2 354.76 2 3S5.43 2 578.02 2 615.18 2 583.00 2 759.59

2 853.60
28.50

3 624.00
-23. S0

11
72

13
14

3 523.50
-26.00

3 497.50 3 600.10
1160. 99 471,50

2 520.952S3.51 330.00

2 227,44 2 373.76

in PrEison von 1991

Mrd. Dt,l

2 7ß,L9 2 AA4.76347.66 374.74

2 400.53 2 5t0.02 2 598.S8 2 657.00 2 735,69

l,,lsrtschöpfung und Inlandsprodukt
18 Eruttonertschöpfung .. 2 639,74
19 + Nlchtabzlehbare Umsatzsteuer 1) 183.76
20 + Einfuhrabgaben 2) . 30.10

730.63
202,52
27.05

2 960.20
-7.10

2 953.10
408.33

2 803.Sr
200. r5
30.54

3 034.80
428.05

2 767.ß
200.10

24.75

2 866.64
201.51
33.25

3 101.40
1ß6.s8

2 452.45 2 535.81 2 484.68 2 651.87 2 577,t9 2 606.54 2 865.82

2 853.60
28.50

2 982,10
361. 15

3 r01.40
-20.50

3 012,00
428.06

2 520.95 2 5s3.81 2 1189.38 2 5,44,77 2 562.95 2 583.94 2 6q432

Prsisent {icklung gegenuber 1991 5)

. l99l = 100

100. 0
100.0

105.7
105,5

2 916.
18.

40 2 881.9000 4.70

116. I
113.4

107.8 to7.7115.1 117.5

105.6
105,9

109.8
110.4

772.4
113.4

114t.9
116. r

116.1
1 17.5

10s.5
109.8
105.9
110. 4

1t2.2
7t2,4
106.6

114.8
I111.9

116
116
108
118M#tiöiäffi; 100,0 103.5100.0 105.s

100.0
100.0

16I 7
s
0
3

s
3

116.
118.

l) Aufkomen an St8uern von UnBatz sowiE einbehaltene UnEatz-
steuer aufqrund von qesBtzlichen Sonderreoelunoen.

2) EinfuhrzölIs, Verbraüchsteuern auf Einfuhien, Äbschöp-
fungsbeträge und l.lährungsausgleichsbsträgs auf einoe-
fi.jhrts land{irtschaftliöhe Eizeugnisse, jedoch ohnä Ein-
fuhrunis atzs teuer .

3)

4)

s)

Produktionsstsusrn, nichtabziEhbare UmsatzstEuer, Ein-
fuhrabgaben.
Aus.dsr.Ubrigen lglt enpfanqsne abzüglich an die übrigeI,lslt gelsistste Emerbs- unal VsmüoensEinkormen.
Preisindex nit Hechselndsr Genlchtüng (!',tarenkorb des Je-xsiligen BerichtsJahres ).

StatistlschEs Eundssant l.,liesbaden
Fachssrie 18, Reihe 1.3, 1997
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3 Standardtabellen mit Jahreszahlen

3.1 EntstEhung des Inlandsprodukts

3.1.1 wertschöpfung, Inlandsprodukt und Sozialprodukt

Gegenstand der Nachr{eisung
FrÜheres Bundesgebiet I trteue Länder und Bertin-0st

les1 | rsszl rssa I rssal rsst I rssz 1ss3 | rsss

in Jeheiligen Preisen

r'4rd. Df,l

Hertschöpfung und Inlandsprodukt

1 BruttoHertschöpfung . ..
2 + Nichtabzishbarb
3 + Einfuhrabgaben 2

4 = Erutto

Faktorkosten

üü;'i) 2 444.10
174.22
29.28

595.
187.
30.

18
55
27

2 6ß.2q
202.53
27.87

2 776,03
276,70
29.37

195.64
9.54
0.42

347. 13
18.19
0.78

253. 36
11.40
0.84

323.20
40. 09

265.60
34.74

2 847.60
332.8§t

283.11
13.73
29.38
15.63

231.ß
8. 15

25.49
16.34

211,26
10. 08
0.76

232,20
32.75

199.45

2 635.30 2 679.s0359.72 355.73
2 668.10 2 702.20332.89 3117.84

2 307.42
74.52
0.86

2 647.60
20.50

2 6S4,30 2
7.90

222,70
10.10

356.10
46.0S

136.8
L42.L

2 813.00 2 840.50 2 962,1035S.70 380.52 389.35

2 694.00
365.73

206. 00
28.26

206. 00
8.00

214,00
2A.26

185.
0.

74
75

206.00
28.28

6 = Nettointandsorodukt zu Marktoreisen ..,... , 2 3L5,77 2 453.30
7 - Indlrekte Stbuern 3) abztjgt. Suwentionen ?92.76 321.85
I Indirekte Steuern 3) ...... 337.53 365.35g Subventionen ..... 4s.77 1l!1.50

10 = NEttoinlandsprodukt zu
(NettoHertsöhöpfung )

2 459.98
333.93
380.20

s6.27

t77.74
0.75

20.93
20.18

320.01
78,23
35.55
18.32

2 027.35 2 131,45 2 L26,05 2 216.24 176.99 223,37 269.38 301.78

2 438,20
380.52

2 461.s0 2 455.68321.85 333.33

2 042.55 2 133.85 2 727.75

in Preisen von 1991

Hrd. Dtl

2 572.75
355.5 1
407,27
50.76

2 840.50 2 962.10
-4.30 -16.30

2 S45.80
389.35

2 556.45
356.51

356.10
8.30

37q.40
115.09

133.7
133. 1

138
137
108
143

l1
72+
13=l4-
15=16-
77=

27=22-
23=

24
25+
26=27-
2a=

Inlandsprodukt und Sozialprodukt
Bruttoinlandsorodukt .
Einkoilnen aus'der i..lbrigen l.lett (Saldo) 4) .

Bruttosozialprodukt . .
Abschreibungen

Nettosozialprodukt zu Marktprsisen
Indirekte Steuern 3) abzilgl. Subventionen .

Nsttosozialprodukt zu FaktorkostEn
(volkseinkonnen) .,...

2 657,80
20.50

2 813.00
8.20

323.20
9.40

332.60
40. 09

265. 60
10,80

292.51
13,73

274.78

2 668.10 2 A27,20332.89 359.70
274.40
34.14

242.28
8, 15

2 335.21
292.76

2 199.34 184.93 23,q.11

1S5.64
9. s4
0.42

328.3t
t8.23

310.08

213.80 231.00

l,{ertschöpfung und Inlandsprodukt

18 BruttoHertschöpfung ..
19 + Nichtabziehbare Ur6atzsteuer 1)
20 + Einfuhrabgaben 2) .........!

Bruttoinlandsprodukt .
Abschreibungsn

Nettolnlandsprodukt zu Marktprsisen . ......

Inlandsprodukt und Sozialprodukt
Bruttoinlandsprodukt .
Einkornnen aus der tibrigen tlett (Saldo) 4) .

Bruttosozialprodukt ....
Ab6chrsibungen

Nettosozialprodukt zu l,larktpreisen

Hsrtschöpfung und Inlandsprodukt

Sozialprodukt

2 433.ß
t79,25
26.35

2 444,10 2 4A4,25174.22 181. 1929,28 28.86

230.25
11.75
0.80

24.40
37.50

222.10
32,75

2 639.10
359.72

2 647,60 2 694.30332.89 347,44

266
7

2UI

2 479.40
188,23
26.37

251.23
14.29
0.68

266.20
4.60

20
40

273.60
42.60

2
5
2
1

0
0
0
0

2 375.71 2 356.46 2 2793A 2 32A.27 777.74 189.35 205.30 ?23.60

206I639.10 2 694.00
-3.80 -14.50

100
100
100
100

00
00

80
50

251 .30
37.50

23
30
31
32

33
34

1) Aufkormen an Steusrn vom Umsatz sov{ie einbehaltene Umsatz-

Bruttosozialprodukt
Nettosozialprodukt l

steuer aufgrund von gesstzlichsn Sonderregslungsn.
2) Elnfuhrzölle, Vqrbrauchsteuern auf Einfuhrsn, Abschöp-

fungsbeträge und Hährungsausglsichsbeträge auf einge-
fühits landnirtschaftliche Erzsugnisss, Jedoch ohne Ein-

274,00
24.26

2 335,21 2 354.36 2 275.58 2 313,77 185.74

PrelsentHlcklung gegenilbsr 1991 5)

1s91 = 100

3) Produktionssteuern, nichtabziehbare UnEatzsteuer, Ein-
fuhrabgEbsn.

4) Aus der tibfigen l,{elt enpfangenE abzilglich an die librlgetJslt geleistEte Errerbs- und Verdrgensainkomren.
5) Preisindex mit Hechselnder Gewichtung (t,larEnkorb des Je-Hsiligen Bsrlchtsjahrss ).

Statistisches Bundesant HiesbadBn
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

Bruttonertschöpfung
Bruttoinlandsprodukt
Abschreibungen . ....
Nettoinlandsprodukt

100,0
100. 0
100. 0
100.0

107.3
107,6

zu Marktpreisen ....... 105.8
107.S

zu l,,larktpreisen ....... 100.0
100.0

704.4
104.8

109.9
110.5

100.0
100.0

104.5
104.4
103.4
104.6

109. 5
110.0
105.5
110.5

L04.2 106.3722.2 137.9

119,S
119.6

119.0
L21.5

732.4
136,8

6Io7
o7

fuhrumsatzsteuer.
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Frühsres Bundesgebiet

3,1.3 Subventionen und Produktionssteuern nach 58 l.tirtschaftsbereichen

Subventionen

Hrd. Dl,l

t,lirtschaf tsgl iederung 1S88 I tses I rsso I rssr I rsgz I rssa I rssq

1 Land-u.ForstHirtschaft,Fischerei . 52 LandHirtschaft .., 53 GeHerblGärtn.u. Tierh, rForstH, rFischerei . . 0

5,73
5.5S
0. 14

19. 41
10. 79
5.56
5.40
0. l0
0. 06
5.23

8.42
0.62
0. 05
0.08
0,02
0. 05
0,03
0.03
0.26
0.0s
0. 06
0. 14
0.14
0. 44
0.42
0.14
0.33
0.55
1.09
0.12
0, 06
0. 01
0. 03
0.03
0.03
0.11
0. 06
0. 01
0.11
0. 07

0,?9
0.24

7.47
7. 13
0. 34

8.35

90
7S
11

98
7-t
69
62
11
06
48
44
04

0.09
0,02
0.08
0.02
0. 03
0.23
0,10
0,02
0.06
0.06
0.50
0.23
0. 35
0.28
0.31
1. 16
0. 0s
0.07
0.01
0.03
0. 03
0. 03
0,09
0, 05
0.01
0.0s
0.07
3.26
0.29
0.22

5. 87
5. 67
0,20

19.66
10.74
5. 78
5. s4
0.13
0.11
4,96

17.83
9.54
5. 44
5. 10

14.51
9.06
5.26
5.0{l
0.14
0.08
3.80
3. 79
0. 01

16.80
s.88
5.89
5.56
0,24
0,09

//////
4
5
6
7
8
s

10
11
12

13
14t
15
16
17
18
19
20
27
22
23
24
25
26
27
28
29
30
3l
32
33
34

36
37
38
3S
40
41
q2
43
44
45

46
47
48

7
tl
4
4
0
0
4
4
0

18,33
g. s4
6EO

0.35

8. 33
5,54
0.09
0.08
2,84

5.53

53
54
55
56
57

58
59
60
61

51
25
1S
37
70

3
0
1
0
1

2,24

3.29
0,2s
1. 01
0,39
1.65

47,74

b5
64
65
bb
67

Produzierendes GeHerbe
Energie-u.l.lasserversorgung,Bergbau ........

Elektr, -, Gas-, FernHärme-u. l{asserversorg.
Elektrizitäts-u. FernHärmevsrsorg. usri. .
Gasversorgung
l,,lasserversorgung ......
Kohlenberqb6u
übriger Bärgbau

0.19
0.15
4.10
4.08
0,02

3. SS
3.97
0,02

13.46
9.50
6.29
6.05
0,77
0.07
3,21
3,20
0. 01

Verarbeitendes Gewerbe
Chem. Ind.,H.u.V.v. Spalt-u.Brutstoffen . . .
Minera 1ölverarbeitunq
H.v. Kunststoffr{aren , .
Guräiverarbeitung ....
Gew,u,Verarbeitung v.Steinen u.Erden ....
Feinkeramik
H, u, Vsrarbeitung v. GIas
Eisenschaf fende Industrie
NE-l.,letallerzeug.,NE-l.,letal lhalbzeugHerke .
6ießerei
ZiehgreienrKalthalzn. rStahlvgrform. usFt.
Stahl-u. Leichtmetal l-, Schienenf ahrzsugbau
Maschinenbau

8,63
0,77
0.06

0.18
0,72
0.06

0,?0
0.14
0. 06

5,57
0.20
0.07
2.61

5,2!
0.02

5.42

4. 33
0. 03

8.68
0. 69
0.07
0.10
0.02
0. 06
0,02
0. 03
0,22
0. 10
0.04
0. 07
0.0s
0.52
0,45
0. 17
0.41
0,42
r,20
0.13
0. 08
0.01
0, 03
0.04
0. 03
0,12
0.05
0.01
0.12
0.08
2,5S
0.31
0.29

0.24
0,17

8,06
0,56
0,06
0.0s
0.02
0. 05
0.02
0.03
0.72
0.06
0.04
0.0s
0.08
0.45
0.33
0,t7
0,55
0.70
1, 08
0.0s
0.06
0.01
0. 03
0, 04
0. 03
0, 09
0. 05
0. 0l
0.0s
0.06
2.29
0.38
0.22

0.23
0. 16
0. 07

14.36
6.6S
6.37
o,32

7,67
4.51
0. 18
0.07
2.91

':oo

0,01
0.04
0, 03
2.77

14.0S
5, 76
5.53
0.23

3,67
0.22
0.03
0.04
0.01
0. 03
0. 01
0, 01
0. 07
0.03
0.03
0, 11
0.08
0.26
0.03
0. 16
0.43
0. 1s
0. 52
0. 07
0.05
0,01
0,01
0.05
0. 01
0, 01
0. 03
0. 01
0,02
0.02
0.73
0,32
0.07

5.20
0.31
0.05
0.05
0. 01
0, 04
0. 01
0,01
0.06
0.03
0.02
0.08
0.06
0.2s
0.05
0.23
0.46
0.11
0,68
0, 08
0.05
0,01
0.01
0.05
0. 01
0, 04
0. 03
0.01
0.04
0.03
1.75

0.25
0. 15
0.0s

6.54
0.4K|
0.10
0.07
0.02
0.04
0.01
0,02
0.08
0. 04
0.03
0.08
0.07
0.42
0.08
0,24
0.50
0.50
0.83
0. 08
0.05
0.01
0.01
0, 04
0.01
0, 05
0, 04

H.v.Büromaschinen,ADV-Geräten u, -Einr.
Straßenfahrzeugbau,Rep.v.KFZ,ush. ....

H. v. Mus ikinstr., Spielr{., FUI lhaltern usyi.

Baugenerbe ,.

49 Handel u. Verkehr .,..

62 hlohnungsvermietung 1 )

Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik,Rep,v.Haushaltsgeräten ...
Feinmechanik , 0ptik , H. v. Uhren
H.v,Eisen-rBlech-u.MetallHarsn ..........

Ernährung§gönerbe (oh.Getränkeherst. ),..
Getränkeherstellung ..
Tabakverarbeitung .... 0.35 0,34o,zt 0.18

28
18
10

0,
0.
0.

0.29
0.19
0. 10

18. 70
3, 25
2. S6
0.29

15.45
10.82
0.14
0. 01
4.58

9.72

50 Handel .q1 Großhande I , Hano"r"väi'i'iiiiü^ö'52 Einzelhandel
Verkehr,Nachrichtenübermittlung .......,,,,

Eisenbahnen
Schiffahrt, t,lasserstraßen, Häfen . , . . . . . . . .
Deutsche Bundesoost
ijbriger Verkehr

Dienst I e istungsunternehmen
Kreditinstitute,Versicherungsuntsrnehmen ..Kreditinstitute,....,

Vers icherungsunternehmen

0. 07

76,77
7,87
7.44
0.3s

8. S0
5. 66
o.22
0. 08
2,94

75.82 15.66
5.68s.ql
0.26

9.98
5.27
0.14
0. 01
4.56

7,A7

8.33
4.49
0.09
0,02
3,73

7,52

23
45
50
64
64

27

3.422, S02,37

s
0
1
0
2

72
28
17
s3
84

6.53

Sonstige oienstleistungsunternehmsn ....,..
GastgeHerberHeime ...,
Bildg., l,,lissensch,, Kul tur usH,, Verlagsgsr.{.
Gssundhe i ts-u. VeterinärHesen
ijbrige Dienstleistungsunternehmen .......

68 Unternehmen zusanmen

59 Staat,priv.Haushalte,prrv.organisstionen o.E.70 Staat ..7l Gebietskörperschaften72 Sozialversicherung ...
73 Priv,Haushalte,priv.organisationen o.E. ..,74 Private Haushalte (häusliche Dienste) .,.75 Private 0rganisationen ohne Erflsrbszneck

76 AlIe l.lirtschaftsbereiche ..

2.41 2.6q

115.78 118,83 44.77 50

1t8.78 113.50 46.27 50. 76

Statistisches Bundesant Hiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1gg7

3
0
1
0
1

10
34
23
51
02

46

3.03

4.4S
0.3s
t,25
0,52
2,33

43,50

5
0
1
0
2

E

0
1
0
2

70
55
53
62
99

76

1) Einschl, Nutzung durch Eigenti.imer

47.74

-145-

48,83 4q.77

Texti

. Pappeerz.



Früheres Bundssgebiet

3.1.3 Subventionen und Produktionssteuern nach 58 Hirtschaftsbereichen
Produktlonssteuern

Mrd. Df4

I,{irtschaf tsgl iedsrung I rsae I rses I tsso I tsst I tssz I tssg I tsst

I
2
3

Land-u. ForsthirtschaftrFischerei . . .
LandHirtschaft
Gewerbl.Gärtn.u.Tierh.'ForstH.'Fischerei ..

Ene
E

2.50
34.20
0.78
0.20
1.00
0.06
0.15
0.16
0,14
0,15
0.56
0.38
2.21
0.13
1, 70
0,06
0.09
2.20
0,42
0.89
0,15
0. 10
0,62
0. 15

0. 07
0,77
0. 31
0. 20
0. 16
0, 50
0,37
2.26
0, 31
1.95
0. 05
0. 06
2,t3
0.35

4.13
0. 08
0. 18
0. 04
3,83

0, 16
0.06
3.54

18. 115
7.29
6,94
0.29

80, 90
8.q7
7.92
6.81
0. 97
0. 14
0.55
0,L7

r.5b
0. 07

72.22
8.0s
7.53
6,87
0,58
0. 18
0.116
0, 16
0.30

1 .51
L.4S
0.07

65. 44
6.50
6.29
5.66
0.45
0. 18
0.27
0. 13
0.08

1.43 7.29
7,22
0.07

74.23
8.18
7.66
6. 70
0.77
0.19
0.52
0.19
0.33

4
5
b
7I
s

10
11
t2
13
14
15
Ib
T7
18
1St
20
27
?2
23
2E
25
Zö
27
?8
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
3Sl
40
4L
42
43
44
45

416
s7
48

43
50
51
52

53
54
55
56
5'l

53
64
65
65
67

86.70
8.65
7,97
6.74
1.03
0,20
0.68
0.18

93.05
8.65
8.03
5. 31
0.85
0.27
0.62
0.17
0.45

86.04
8.54
7,94
6.72
1. 04
0.18
0.60
0.16
0.4s

73.88
1. 37

35.83
0.64
0.12
1,00
0.06
0.11
0.11
0,72
0.13
0.44
0,35
1 .75
o.t2
1, 10
0.04
0.06
1.55
0.34
0.74
0,14
0. 09
0.60
0.10
0,24
0,42

Verarbeitendes GeHerbe ...-öhil. i;ä.,n. u.v.ü. spart-ü: ä;üi;äii;' : : :
Mineralö lverarbeitung
H.v. Kunststoffv{aren . .
Gurmiverarbeituno ....
Geei. u. Verarbeituäg v. Steinen u. Erden . . . .
Feinkeramik
H. u.Verarbeitung v,GIas
Eisenschaffende IndustriE
NE-l.letallerzeug.,NE-l.tetallhalbzeugv{srks .
Gießerei
Zishsreisn, KsltHaIzH. , Stahlverform. usH.
Stahl-u. Leichtmetal l-' Schisnenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v,Buromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr. ..
Str8ßenfahrzeugbaurRep.v.KFZ.usr{. .'...'.
Schiffbau
Luf t-u. Raumfahrzeugbau
Elektrotechnik, Rep.v.Haushaltsgeräten . . .
Feinnechanik , Optik , H. v. Uhren
H.v.Eisen-,Blech-u.Metallharen :,.....,..

Lederoee{erbe ......
Textilgev{erbe .....
BekleidungsgeHerbe
Ernährungsgexerbe (
6etränkeherste I lung

Sonstige Dienstleistungsunternehmen .......
Gastqer{erbe,Heime ..,.
Bildg. rWissensch. rKultur usw. rVerlagsgsw.
Gesundheits-u. Veterinärflesen
Ubrige Dienstleistungsunternehmen .......

0. s5
0, 15
0, 08
0,52
0,22
0.30
0.116
0. 080.43 0.40 0.390.27 0.30 0,29

0,27
0.41
0, 10

0.31
0.1t6
0.07

63.43
3,12

24.00
0.67
o,2r
0.83
0.07
0.17
0. 55
0.2s
0. 17
0. 62
0. 30
2,35
0. 30
2.70
0.03
0.05
2,77
0.34
0. 86
0. 16
0. 09
0.45
0,28

57.00
3. 18

20,ß
0.53
0.21
0.72
0.05
0. 15
0.42
0. 18
0.13
0.45
0.22
1. S6
0. 30
2,74
0.02
0. 04
2,00
0. 41
0, 71
0.14
0,07

0.ls
0.08
0.42
0.20
0.22
0,32
0.11
0.42
0,2s
2,34
4.75

14.16

2.L7
I .34
0.83

12.09
a.T7
5,19
3.58

61. S6
3.43

23.2t
0.58
0,23
0.80
0.07
0. 17
0.55
0.29
0, 13
0.55
0,24
2.18
0. 35
2,33
0.02
0. 07
2.27
0.34
0.75

2,77
24,47
0.77
0.17
0.81

0.38

69,54

0.50

74,30

43.67
15.50

80. 86
2.35

s2.25
0,72
0,12
1. 11
0.06
0.13
0.t2
0,12
0.11
0.49
0.36
1.70
0. 09
1. 18
0.03
0. 05
1 .55
0.37
0.80
0,14
0.09
0.56
0.11
0,24
0.37
0.06
0.32
0.30
2.44
4.98

77,4q

3.54
2.04
1 ,50

0.37
0.22
0,2?

4.62
13.63

0.31
0.10

1 .94
1. 18
0.76

0.40
0.27
2.35

5,25

0, 07
0.3s
0.31

oh.Getränkeherst. )

BaugeHerbe ......
BauhauptgeHerbe

Handel u. verkehr
Handel .

Großhanusl , HandelsvemittlunS . . . . . . . . . , .
E inzelhandet

58 Dienstleistungsunternehmen ....59 Kreditins titute, Vers icherungs50 Kreditinstitute .... '.. ' '. '61 Vgrsicherungsunternehnen..

62 !'lohnungsvermietung l) .

2.39
5. 34

16. 15

2.51
5.13

16.12

2.50
5.07

16.36

3.75
2,20
1. s5

3.62
2.06
1.56

14.35 15.75 15.2070.42 17.22 11.07
11. 03
8. 11
4.73
3.32

2,52
0. 05
0.14
0.04
2,64

3.32
0.05
0.17
0. 04
3.05

29,22
s.82q.7l
5.11

2,6?
7.47
1. 15

2.38
5.10

14.33

33.72
10. 09
3.7A
5.31

5,72

17,31
t.20
6.58
0. 26
9.27

121.9s

0.28
0,25
0,24
0. 0t

15. 17
11,06
5,39
4,67

6. 33
s,74

47.43
71.77

89
63
26

2,
1.
1.

13.35
9, 66
5.62
4.04

3.69
0. 06
0. 16
0, 04
3. 43

6, 03
4,39

6.43
4.73

3. 93
0,07

4.53
0,08
0.17
0, 04
s,24

37,0q
12.69

4.11
0. 09
0, 19
0.04
3.79

51 .62
20.73
5. q3

14.30

31. 40
10.21
3.84
6.37

5.52

717.42

5.24 5.85 6,707.47 9,65 71.07

5.89

14. 15

6.54 7.74 7.63

21.53 22.44 23.26
1. 46 r.52 r,52

68 Unternehmen zusanmen 707.20

0. s9
6. 01
0.23
6. S2

8.00
0.34

11.73

rs7.24

0,29
0.25
0.24
0.01

0,04

0.04

147.53

9. St4

133. 75

0,?a
0.25
0.2q
0.01

0.03

0.03

134,03

15, 67
1. 08
6,27
0,24
8.14

r77,74 149.5s 160.91

8.04
0.35

12.56

8.04
0,37

13.33

0.2s
0. 25
0.24
0.01

0.
0.
0.

24
01

69 Staat, prlv. Haushalte, priv
70 Staat ..77 Gebietskörperschaften72 Sozialversicherung ..
73 Priv.Haushalte.oriv.oroanisationen o.E. ...7s Private Hausnalte (häustiche Diensts) ...75 Private organisationen ohne En{erbszt{eck

76 Alle Hirtschaftsbereiche ..

0
0
0
0

2A
25
24
01

03

03

0.04

0.04

149.94

0.04
0.04

0.24
0,25
0,24
0.01

0.03

0.03

107. 48

0. 03

0. 03

122.27

25
o.z9

161 .20

Statistisches Bundesamt l,.liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer
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Deutschlsnd

3.1.4 BruttoHertschöpfung nach l,Jirtschaftsbereichen, Bruttoiniandsprodukt
in Jeheiligen Preisen - Hrd, Dl4

l,lirtschaf tsgl iederung I rsst I rssz I rsss I rsse I rsss I rsss I rssz

1 Land-u. ForstHirtschaft,Fischerei .2 LsndHirtschaft .,.3 Gewerbl . Gärtn. u. Tierh. , Forsty{. , F ischerei
41. 04 40. 61 36 . 118 36, 08 36.34 38.70 39.37

4
5
6
7
8
s

10
11
72
13
74
15
16
77
18
1S
20
21
22
23
24
25
2E
2?
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
47
4?
43
44
45
46
47
4A

Produzierendes Gewerbe ...
Eneigiö:u. träsiartärsoiaü;, ä;üö;ü' : : : : : : : :

EIektr. -,Gas_-, Fernnärme-u. l,,lasserversorg.
Elektrizitäts-u. Fernr{ärrnevsrsorg. usn. .
Gasversorgung

I 077,25
90.14

835,57
139.40
10s.32
30.08

182,69
572,48

387. 06
317. 43
298. 46

18.
69.

97
53

L rfi.q4
s0.58

44r,L7
276,75

764.42

15
43
08
35
60
12

198. 35
31.11

1 116.73
90, 35

1 109,36
777.64
130.85

116.79

1 144.45
91. 19

723.94
91 ,85

I 133,28
94.50

r 079.23tt':;

Verarbei 825.30 835.84 787.44 809.S2 A20.70 824,91 854,99
Chem. Ind. , H. u. V. v. Spa]t-u,
nineräiöiüeräiuÄtiüh[-, . . .
H. v. KunststoffHaren
Guilniverarbeitung .
GeH. u. Verarbeitung
Feinkeramik .,.....
H.u.Verarbeitung v.Glas
Eisenschaf f ende Industrie
NE-{'4etal lerzeugr,NE-+!etal lhalbzeugHerkeGießerei.....;..
Ziehereien,Kalte{alzw.,Stahlverform. usx.
Stahl-u. Leichtmetall-, Schienenf ahrzeugbau
Msschinenbau
H.v.Bilromaschinen,ADV-Seräten u.-Einr, .,
Straßenfahrzeugbaü, Rep. v. KFZ. usw
Schiffbau

u.Erden .

Luft-u. Raumfahrzeugbau .,.
EIek trotechnik, nep. v. nausnäiüiä;äü;' : : :
Fe inmechanik , optik , H. v. Uhren
H.v.Eisen-,Blech-u.MetallHaren .,........
H.v.Husikinstr.,SpislH.,Füllhaltern usn.
Holzbearbeituns .. . ,..
Holzverarbeitung .....
Ze I ls toff-, Ho IzschI. -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u. Pappeverarbeitung
Druckerei,Vervielf ältigung
Ledergewerbe
TextilgeHerbe
BekleidungsgeHerbe ...
ErnährungsgoHerbs (oh,Getränkeherst. ) ...
Getränkeherstellung .,
Tabakverarbeitung ....

161 .81 191,02 200.2? 216.46 277,9A 207.tA 198.27

llg Handel u. Verkehr50 Handel .51 Großhande I , Handelsvefinittlung52 Einzelhandel53 Verkehr,Nachrichtenübermittlung54 Eisenbahnen55 Schiffahrt,t,lasserstraßen,Häfen56 Deutsche BundesDost57 Übriger Verkehr'

47A,
305.

416.92
262..?:

154.40

128.5s
37.27

236.45
631. S2

479.7a
384,7S
359.14
25.65
,n: 

??

1161,73
372,84
344,42
24.46
88.85

449. 60
365. 99
342,53
23,46
83.61

427.46
345.27
327,34
21.A7
7A.25

768,23 t73.28 179.58

454.11
285.88

49q.63
315,05

496.17
32t.52

174.65

508.66
327,98

180.68

492.26
3S0.57
353.65

26,52
101.59

58
EO

60
61
62
63
64
65
66
67

Dienstleistungsunternehmen
Kreditinstitute,Versicherungsunternehmen,.Kreditinstitute ... . ,.

Vers icherungsunternehmen
l.lohnungsvsmietung 1),
Sonstige Dienstleistungsunternehmen ....,..

GastgeHerbe,Heime .....
Bildg, ,tlissensch. , Kultur usH. ,VerlagsgeN.
Gesundheits-u. Veterinän{esen
Übrige DienstleistungsunternBhmsn .......

351.
154.tzt,
33.

207,
589,

1 034.13
165.82

257.76 274.23 301.03674.s6 777,42 762.26

1 169.25
173.60
727.77
52.4S

1 245.65
182.36
124,74
53.60

1 305.14
187,51
732.37
55.30

318.60
7S8.93

68 Unternehmen zusamflgn

83 + Nichtabziehbare
84 + Einfuhrabgaben 5

85 = Bruttoinlandsprodukt

2 369.78 2 550.37 2 604.01 2 74t.7t 2 833.50 2 904,46 2 937,62

69
70
7l
72
73
74
75

76
77
78

Staat,priv. Haushalts,priv, organisationen o,E.
Staat ..

6ebietskörperschaf ten
Sozialversicherung ...

Priv.Haushalterpriv,organisationen o.E. ...
Private Haushalte (häusliche Dienste) ...
Private organisationen ohns En{erbszNeck

AIls tlirtschaftsbereiche (unbereinigt) ......dar.: Unternehmen ohne hohnungsvennietung ...
Produktionsunternehmen 2\ .,.,,...:...,

7S Unterstellte Entgelte f. Bankdienstleistungen
80 AIle Wirtschaftsbereiche (bereinigt) 3) ...,.8l dar.: UnternehmsnAZ Kreditinstitute . ....,

489.17
389.52
362,37
27.75
93.65

2
756.84
187.09

3 489.88
2 679,02
2 810.01

143,31

3 393.63
2 603.43
2 722.t0

139.95

3 313.28
? 555,27
2 653.90

137,1q

3 202.a4
2 483.35
2 563.47

13S. 68

2 977,43
2 342.77
2 395.S4

r29.29

240,90
36.53

-11.19
237.?7
32,61

3 053.61
2 367.56
2 438.19

135.55

z 918.06
2 1168. 46

-7. 00

217.77
28. 53

2 230.38

117.10

183.76
30.10

3 176,14
2 695.36

-10. 03

063. 16
601, 43
-8.83

2 848.54
2 Ut.08

-8,21

2 639.74
2 252.68

-7.78
235,4L
37.25

234,49
30. 15

3
2

3 57
31
00

2s3.68 3 346.764.51 2 855,
-11

4) ......... ..

1) Einschl. Nutzung durch Eigentiiher,2) Unternehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungsuntsr-
nehmen,

3) EruttoNertschöpfung der Kreditinstitute um unterstellte
Entgelte für Bankdienstleistungen vermindert.

2 853.60 3 078.60 3 163,70 3 324.20 3 442.A0 3 523.50 3 624.00

4) Aufkonren an Stsusrn voin Unsatz sowie einbehaltene Ums6tz-
stsuer aufgrund von gesetzlichen Sonderregelungen.

5) EinfuhrzöIle, Verbrauchsteuern auf Einfuhren, Abschöp-
fungs- und l.lährungsausgleichsbeträge auf eingefuhrt€
Iandwirtschaftliche Erzeugnisse, ohne Einfuhiunsatzsteuer.

Statistisches Bundesamt l,,liesbaden
Fachserie 18, Rsihe 1.3, 1997
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Früheres Bundesgebiet

3.1.4 BruttoNertschöpfung nach tJirtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt

in Jeneiligen Preisen - Mrd. Dl'4

!'lirtschaf tsg 1 iederung I rssr I tssz I tsss I rssa 19S5 1s9E I tssz

I Land-u.ForstHirtschaftrFischerei'2 Landl.rirtschaft ...3 GeHerbl.Gärtn.u.Tierh.,Forstvi.,Fischerei ..
Produzierendes Gevrerbe

Ensrgie-u.l.lasseryersorgungrBergbau .'......
ElÖktr. -,Gas-, FernHärme-u. l,{asserversorg.

Elektrizitäts-u.FernHämeversorg.usH. .
Gasversorgung
l.lasserversorgung ...,.

Mineralölverarbeitung
H.v. KunststoffHaren
GulTmiverarbeitung .
GeH.u.Verarbeitung'
Feinkeramik ..,.. ,.
H.u. Verarbeitung v.Glas
Eisenschaffende Industrie
NE-Metallerzeug.,NE-fletallhalbzeugHerke .
Gießerei
Ziehereien, KaltHalzt4. , Stahlverform. usw.
Stah 1-u. Leichtmetal I-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H,v.Büromaschinen,ADV-Gsräten u.-Einr.
Straßenfahrzeugbau,Rep.v'KFZ.usH. "..
Schi ffbau

34, 08
24,74
5. 34

33.73
28.38
5.35

027.
76,
63.

8.
4.

7?.L
3.

79S.
72.
37.
26.
8.

22.
3.
5,

15.
6,
7,

23,
15.
s3.
11.

t02,
2.
7,

103.
77.
31.

tr
4.

23,
5.61

t7.47
20.34
3.36

74.23
10. 12
48.07
15, 70
19.58

152. 39
87. 00
65.39

404.50
250.86
130.28
120,58
153.64
12.05
5.56

62.84
73. 13

30. 00
24.53
5,47

g8s,86
76,25
64.9S
51 .25
7.96
5.78

11.25
8.10
3. 15

75S. 40
71.91
47.L3
25.62
8.14

24.46
2,77
6. 15

72,25
6.49
6, 21

23.57

4
5
6
7
8I

10
11
72
13
14
15
16
17
18
19
20
27
22
23
2q
25
26
27
28
23
30
3l
32
33
34
35
36
37
38
39
40
4l
s?.
43
44
45
46
47
118

4S
50
51
52
53
54
55
56
57

58
EO

60
61
62
63
64
65
66
67

H.v. Musikinstr.,spielH., Füllhaltern usH.
HolzbearbeitunS ......
Holzverarbeitung ..,,.
Ze I Is toff-, HolzSch l. -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u. Pappeverarbei tung
Druckere i, Verv ie I fältigung

v. Steinen

002.02
75.04
61.62
4A,73
8,63
4,26

72,46
9. 18
3,24

790. 67
71.81
31.87
25.90
8.49

20,47
3. 11
8.51

16.15
7,56
8.14

23.q3
15. 84
95. 78
16. 33
99. 24
2.30
s.00

102.33
76.22
3t,02
5.2?
3.81

22.76
6.57

10.96
13.66
3, 33

L5.27
10. 18
47,t0
15.52
13,49

737.27
79.83
57.45

23.81
2,68
6.60

14.58
6.87

2 16.56
30. 67

s82.35
7q.63
69.98
55.63
8.92
5. 43
4.65
1.05
3,60

764.57
77,30
50,25
26,07
8. 04

21. S1
2.35
6.67

13.26
7.76
a,2s

22,82
14.85
89.90
6.66

t0?.za
2,05
6. 57

87,75
14,97
29.67
5. 12
3,72

23.38
5.58

10.53
78.q2
2.51
9.57
7,72

47,74
14,04
18,66

143. 31
76. 09
67.22

I 001.06
74.00

789.08

137. 98

165. 12

16. 15
84. 86
7,88

s0. 40
2.67
5. 33

s5. 64
16, 08
29.05

c 1a
4,02

23,33
5. 03

11.14
19,20
2.Sl

11.71
s, 00

4S. 23
15, 45
20.L5

755.22
85.98
84.24

35
75
11
86
5S
bb
6q
33
31
7q
93
07
26
16
35
84
oo
51
50
00
6l
oq
34
80
s3
62
09
04
86
62
19
01
47
53
9S
g7
26
89
36
35
91
24
86
32
54

81
33
68
67
32
6S
65
27
38
09
33
32
28
67
65
01
40
37
oo
86
74
s1
ss
6g
15
44
ot
76
56
37
58
03
58

372.
75,
63.
49.
8.
s.

12,
s.
3.

744,
68.qt.
25,
8.

tJ.
2.
E

11.
6.
5.

2r.
15.
84,
8.

84.
2.
6.

95.
15.
ao

d

4.
23.

4.
10.
19.

?
72.
9.

50.
15,
19.

151.
85.
66.

s5
01
07
46
34
27
s4
56
38
92
19
19
6S
58

s95.
80.
68.
54.
8.
tr

11.
8.
3.

763.
76.
46.
24,
8,

6.58
23.40
15.37
87.51
7.61

70?.79
2,33
4, 38

87,84
14. 38
30. 08
5.14
3,68

24.28
4.91
s. 43

20. 51
2. 59
9.83
8,24

48.35
15.33
18,57

152,02
83. 91
68. 11

443.44
2a0.07
74A.52
131.6s
163. 37
11.38
5. 65

70.48
75. 85

058.54
164.50
1 13,99
50.51

257.07
636. 37
37.88
57 ,53
76.61

464,95

429.00
277.35
L52,?9
119,06
157.65
11.08
5.35

69.32
71.S0

008.10
153.14
lL1,78
45. 36

234.32
605. 64

37. 85
55.24
71,82

441.73

Bek I

Handel u, Verkehr
Handel. .,,....,:

Großhande I , Hande lsverni
Einzelhande I

t tlung
Verkehr, Nachrichtenijbermittlung

Eisenbahnen
Schif f ahrt, tlassers traßen, Häf en
Deutsche Bundespost
Ubriger Verkehr

58
79
67
72
79
06
51
64
58

385,
252,
724,
118.
143,

13.
5,

57.
67.

410,22
255.73
t37.75
117.99
i54.49
71.52
5.31

67.22
70,44

s45, 06
752,27
116,03
36.24

2 802.57z 404.68
2 7t6.03
2 331,28

2 732.94
2 137.63
2 205.36

722,70

2 670.24
2 234.93

-6.67

2?0,
572.
37,

67.
415.

884. 10
742,r0
109.55
32.55

200,44
s41 .56

35. 04
48.68
65. 11

391.73

78S. 93
127,25
97. 81
29.48

183.82
478.88
34.27
s4,27
58.48

341.86

455. 81
290. 69

444.36
284, S0
145. 07
13S.83
15S. 46

9.96
5.97

66.37
77.76

124,04
166.62
775.32
51.30

?75.4?
681 . S5
37,27
62.L7
80.50

502. 01

405. 63
318. S3
296, 59
22.35
86. 70
3.3S

83, 35

Dienstle rs tungsunternehmen
Kreditinstitute,Versichsrungsunternehmen ..

Kreditinstitute ......
Vers icherungsunternehmen

l.lohnunqsvermietung 1 ) .
Sonstige Dienstleistungsunternehmen .......

Gastgeherbe,Heime ....
Bilda.,r,lissensch.,Kultur ush"Verlagsgsei.
Gesundheits-u. Veterinän'{esen
Übrige Dienstleistungsunternehmen'......

1 175,64
771,34

00
79
01
s5
35
98

290.56
7r3.74

69
70
7t
72
73
74
75

68 lJnternehmen zusalflnen ..... .

Staat, pr
Staat

iv. Haushalte, priv. 0rganisationen o. E.

iläiiilil'ä:E:'::
lichs Dienste) ..
ohne ErHerbszv{eck

Gebietskörperschaf ten'
Sozialversicherung .. ' .

Prlv. Haushal te , priv. 0rgan
Private Haushalte (häus
Private organisationen

75 AlIe l.,hrtschaftsbereiche (unbereinigt) .'.". 2
77 dar.a Unternehnen ohne I'Johnungsvermietung ... 2
7A Produktionsunternehmen 2) ,..,. 2

79 Unterstellte Entgelte f, Bankdienstleistungen

? 272.67 2 350.14 2 357.53

202,59
2't,67

335.76
277,t5
254.0q

77,15
64.57
2.86

61,71

548, 43
028. 85
085,38

104.33

444,10
108.34
-6.52

t74,22
29,28

409. 90
320.88

384.75
306. 39
286.14
20,25
78. 36
3. 18

75. 18

375. 31
300. 36
280.80

19. 56
74. S5

3. 04
71 .91

361.56
230.67
277,79

18.88
70. 89
2,56

67,93

8s: öi
3.45

85.57

397, 83
314. 89
293,79zl.l0
83.00
3,24

79.76

2 777.70
2 759,70
2 20A.04

1 15.52

80 AIle l,,lirtschaf tsbereiche
81 dar.: lJnternehmen ... ...82 Kreditinstitute ..

l::::t:tg: I .:l 2
2

2 945.53
2 535.63

2 862.57
2 456.94

2 5S5.18
2 233.62

-6. 97

227.25
35.82

277.78
31. S5

216,70
29,37

187.55
30,27

83 + Nichtabziehbare
84 + Einfuhrabgaben 5

85 = Bruttoi.nlandsprodukt

r 4) ......
2 64?.60 2 813.00 2 840.50 2 962,70 3 049.80 3 112.30 3 202.60

1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer.
2) lJnternehmen ohnö Kreditinstitute und Versicherungsunter-

nehmen,
3) Bruttor{ertschöpfung der Kredjtinstitute um unterstellte

Entgelte für Bänkdienstleistungen vemindsrt.

4) Aufkonmen an Steuern vom ljmsatz sot4ie einbehaltene Umsatz-
steuer aufgrund von gesetzlichen Sonderrsgelungen.

5) EinfuhrzöIle, Verbrauchsteuern auf Einfuhren, Abschöp-
fungs- und l.'lährungsausgleichsbeträge auf eingef ührte
landHirtschaftliche Erzeugnisse, ohne Einfuhrumsatzsteuer.

Statistisches Bundesamt tJiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1,3, 1997
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t-u.Brutstoffen ,.,Chem. Ind.,H.u.
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Neue Länder und Beriin-tlst
3.1.4 BruttoHertschöpfung nach l,,lirtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt

in jehsiligen Preisen - Mrd. of.l

l,,lirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I rsss I rsso I rsss I rsss I rssz

I Land-u.ForstHirtschaft,Fischerei .2 Land(irtschaft ,..3 6el4erbl.Gärtn,u,Tierh. rForstH.,Fischerei
4 Produzierendes GeHerbe .,....

6. 35

34.63 36. 75

6.88 6.48

38.63 48. 41

106.88
75.77

s2,70

89.63
t4,25

75,23
16.06

36.57
25,8S

43.89
30.15

75,?9
65. 63

232.83

12. 85

51 .81
36.62

83. 54
,o: 

??

rz. ö6

307

143. 39
17. 1S

52.85
37.29

42.36
69.69

72.67

137.33
14.5S

87
11

126
14

141.59
77.225

6
7
8I

10
11
t2
t3
14
15
16
17
18
1S
20
2t
22
23
2S
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
47
42
43
4S
45
46
47
48

50.52
Chem. Ind., H. u. V.v. Spalt-u. Brutstoffen,,,
HineralöIverarbe itung
H.v. Kunststoffhraren ..
Gunnivsrarbeitung ....
GsH.u.Verarbeitung v.Steinen u.Erden ..,.

Industrie
NE-Metal lerzeug., NE-+'letaI Ihalbzeugr{erke .
6ießerei
Ziehereien, KaltHalzyr., Stahlverform. usy,r,
StahI-u. Leichtmetal l-, Schienenf ahrzeugbau
Haschinenbau
H.v.Bliromaschinen,ADv-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau,Rep.v.KFZ.use{. ....,..
Schiffbau
Luf t-u, Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik, Rep. v. Haushaltsgeräten . ..
Feinnechan ik , optik , H. v. Uhren
H,v,Eisen-,BIech-u.Hetallnaren .,.,,,....

8augenerbe.......;. 24.54

44.58
72.LL

62,25 65. 36

49,35
33.73

51. 19
34, S8

76, 98
66.43

63,87 60.23

57.05
tr: 

??

z. iö
47, 56

30. 34,t: 
l?

roiöi

49
50
51
52
tr?
54
55
56
57

58
EO

60
51
62
63
64
65
66
67

6g
70
77
72
73
7S
75

76
77
78

BäuhauptgeNerbe
Ausbaugenerbe .

Handel u. Verkehr
Handel.

Großhandel,HandelsvermittlunS .........,.
E inze lhande I

Verkehr,Nachrichtenübermittlung ...........
Eisenbahnen
Schiffahrt,l,,lasssrstraßen,Häfen ...,......
Deutsche Bundespost
Übriger Verkehr

Diens t Ie is tungsunternehmen
Kreditinstitute,Versicherungsuntsrnehmen .,Kreditinstitute . . ,,,.

Vers icherungsunternehmen
l.lohnungsvermietung 1 ) .
Sonstige Dienstleistungsunternehmen , ... ,. .

Gastgel,rerbe,Heime ...,
Bi]dg., l,lissensch., KUI tur usH., Verlagsgev{.
Gesundheits-u. Veterinäruesen
Übrige Dienstleistungsunternehnen,.,....

Staat, priv. Haushalte, priv. organisationen o. E.
Staat ..

Gebietskörperschaf ten
Sozialversicherung ...

Priv.Haushalte,priv. 0rganisationen o.E. ...
Privats Haushalte (häusliche Dienste) ...
Private organisationen ohne En{erbszweck

Alle l,,lirtschaftsbereiche (unbereinigt) ...,..
dar. 3 Unternehmen ohne l.hhnunqsvermi8tung ...

Produktionsunternehmen 2] ,,.,,

10.78 13.74 15.63 16,27 15.1S 15.56

8S.13
13. 55

101 ,86
14.50

1 10. 71
15.10

121.61
15. 74

129.50
16,27

55. bU

51,30
n.,r.:

sl ö6

72.77

135.64
744.34
-7.26

65. S0
58.54

rslät rslää zr. iö zsiüe za'.öä53.13 67.92 75,45 80.31 85,19

68 Unternehmen zusamnen 157.11 200.23 246.38

81 .89
rr. 

?3

rr.öö

57
58

373.
237.

18.85
0.58

307,A2
233. 53
-0, 33

36
{t6
24

7,36 8.66 10.49

208.4L 266.13 320.67758,24 193.07 229,93
145.00

401.04
318.68

11
57

43
66

391

187. 90

L2,7779 Unterstellte Entgelte f. Bankdienstleistungen

80 AlIe ,,lirtschaftsbereiche (bereinigt) 3) ..,..
81 dar.: ljnternehnen82 Kreditinstitute .,....
83 + Nichtabziehbare Umsatzsteuer 4)
841 + Einfuhrabgaben 5) .

85 = Bruttoinlandsprodukt ..

nehmen,

9.54 11.40 75.520,82 0.84 0.86

253,
187.
-1,

347, 13
270.15

18.19
0, 78

13.
0.

1S. 65
0,77

1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer.
2) Unternehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-

205.00 265.60 323,20 356. 10

4) Aufkomen on Steuern vom Umsatz sor,{ie einbehaltene Umsatz-
steuer aufgrund von gesetzlichen Sonderregelungen.

5) EinfuhrzöIle, Verbrauchsteuern auf Einfuhren, Abschöp-
fungs- und l.,lährungsausgleichsbeträge auf eingefuhrte
landHirtschaftliche Erzeugnisse, ohne Einfuhrumsatzsteuer.

393.00 47t.20 427.40

Statlstisches Bundesamt l,,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

3) BruttoHertschöpfung der Kreditinstitute um unterstellte
Entgelte für Bankdienstleistungen vernindert.
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UStl..

56.78 60,50 65,91

v.Glas.

,Füllhaltern usH.

Papier-u.

(oh.Getränkeherst. ) ,, .



Deutschland

3.1.5 Bruttonertschöpfung nach l.lirtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt

in Preisen von 1991 - Mrd. Dl'1

l,lirtschaf tsgl iederung lsslltsszltsselrssqltsssltsssltsgz

1 036.82

'.. ??

033.18
84.57

48,11

1 065.12tt: l?
25
l4

Land-u.Forstv^rirtschaft'Fischerei ..1
z
3

s
5
6
7
8I

10
11
t2
13
1S
15
16
77
18
19
20
27
22
23
2S
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
47
s2
43
4S
45
46
q7
1ß

41. 04 45,57

1 004.78
85.58

425. 38
262.05

163. 33

416. 92
262.52

2 230,38

117.10

2 639.75
2 ?52.44

-7.74

u6,85
265.59

t97.27
29,62

2 916.40

4)

s)

432. 88
263. 10

169.78

2 730.63
2 329.29

-1 1 .20

202,s2
27.05

438. 18
266, 50

171 .68

402.99
32t.75
300. 40
21.35

2 903.22
2 233.L7
2 33A.O7

135. 87

2 767.35
2 354,36

4l!t.83 42.5L 46.15 45.39

7 022.77
45.22

1 048.31
83.84

774.47

Produzierendes GeNsrbe
Eneroie-u.t,lasserversorgung'Bergbau .....'..

E1öktr. -, Gas-' Fernv{ärme-u. l,'lasserversorg.
Elektrizitäts-u.FernRärmeversorg.usH' .

Landviirtschaft
Generbl. 6ärtn. u. Tierh., Forstv{.'

Gasversorgung ..
l.{asserversorgung

Bergbau
Kohlenbergbau ..
übrioer BÖrobau ....

verarbei[endes öexerbe .
Chem, Ind.'H. u.V.v. SPal
MineralöIverarbeitung
H.v. KunststoffHaren . 'Gunniverarbeitung ....
GeH,u.Verarbeitung v. Steinen u.Erden . '..
Feinkeramik
H. u. Verarbeitung v. Glas
Eisenschaf f ende Industrie
NE-Metal lerzeug., NE-lletal IhalbzeugHerke'
6ießere i
Ziehereien, KaltHalzH.,Stahlverfom. us,{.
Stahl-u, Leichtmetall-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau u.-Einr. ..

usH, ,,.....

7 077,
90.

tern usH
Holzbearbeitung ....

. Pappeerz

Text
Bekl

Ausbau(Teierbe ..
49 Handel u. verkehr

Handel .
Großhandel, Handelsvsrnitt Iung
E inze lhande I

Verkehr, Nachrichtenubermitt lung
Eisenbahnen
Schiffahrt, l,lassl
Deutsche Bundesl
Ubriger verkehr

,Häfsn .... .,..

Dienstleis tungsunternehmen
Kreditinstitute' Vers icherungsunternehmen

Kreditinstitute ......

825.30 805,39 747,44 767,87 774.29 769.01 800.s4

161.81 172.97 177.72 180.64 175.88 168.54 164.13

t-u. Brutstoffen

50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
61
62
63
64
65
66
67

erstraßen
post ....

834.57
13S.40
10s.32
30.08

182.69
572.48

154,40 161. 26

2 36S'.78

387.06
377.53

075. 61
185. S5
146.47
39, 118

221.25
668. 112

I 034.55
772.93
133, 84
39, 0S

2t4,38
6q7.2q

9A2,72
162.16
723.77
38.39

207. 06
ara: 

?9

:.:
950, 81
1s7. 85
t20.21
37.64

igs.86
593. 10

401 .34
322.65
301 .61
2L.08,t,::

2 A62.04
2 260.44
2 302.85

131. 41

-t2.70
200. 10

28,75

725.77

2 663.71
2 267,46

-8. S8

1S1. 04
27,75

1 1S.74

2 695.51
2 301.38

-9,49

453, 32
z'71.,4:

rer. ää

442,36
267.83

3 027.40
2 401.99
2 E37.28

Vers icherungsunternehmen
l"bhnundsvernietuno 1 ) .
Sonstiüe Dienstleistungsunternehmen ......'

Gastoexerbe.Heime .'..
Eildö,,t',lissönsch.'Kultur usH.'VerlagsgeH.
Gesundheits-u. Veterinar}tesen
Übrige Dienstleistungsunternehmen .......

881.04
140.88
1 10. 25
30.63

186.84

-'''

2 427,12

394.13
320.79
300.45

20,35
73.34

915.84
149. S1
1 15,73
34.18

2 392,17 2 560.70 2 500,23 2 545.83 2 623.23

s04.77
319.38
297.58
21,40
84.79

1S3. 74
572. 13

396,25
320.71
300. 00

20.77
75. 54

:::

68 unternehmen zusamren

59 Staat, priv. Haushalte, priv. organisationen o. E.
70 Staat . '7L oebietskörperschaften72 Sozialversicherung .. ..
73 Priv.Haushalte,priv.organisationen o.E. ...
7S Privats Haushalte (häusliche Dienste) ...
75 Private 0rganisationen ohnB Emerbszvieck

76 AIle l,,lirtschaftsbereiche (unbereinigt) ....'.
77 dat.r Unternehmen ohne [.lohnungsvermistung '..78 Produktionsuntsrnehmen 2) ..,.,
79 Unterstellte Entgelte f ' Bankdienstlsistungen

80 AIle l,lirtschaftsbereiche (bereinigt) 3) ... '.
81 dar.: Unternehmsn
a2 Kreditinstitute .,.....
83 + Nichtabziehbare Un§atzsteuer 4) .....
84 + Einfuhrabgaben 5) .

85 = Bruttoinlandsprodukt

298.45
18, 37
69.63

405, s7
327,47
?99.72
22.75
83.70

2 951.40
2 33L.45
2 372,90

747.49

2 803.31
2 398.34

-13.65
200.15
30.54

160.76

2 866.64
2 462,E7

-14.29
201 .51
33.25

2 7A8,42
2 198.43
2 242.26

25
2A
24

756
LA7

2
2

84
09

2 815,
? 23q,
2 240,

183.76
30, 10

2 853.60 2 881.90 2 9A0.20 2 996.20 3 034.60 3 101.40

Aufkonmsn an Stguern vom Ürsatz soNie einbehaltene Unsatz-
steuer aufqrund von qesBtzlichen sonderregelungen.
Einfuhrzölle, Verbrsüchsteuern auf Einfuhrsn, Abschöp-
funqs- und l.lährungsausgleichsbeträge auf eingeführte
lanöwirtschoftlicFe ErZeugnisse' ohne Einfuhrumsatzsteuer.

Statistisches Bundesant Hiesbadsn
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

1) Elnscht. Nutzuno durch EigentÜmer.
2i Unternehmen ohnö Kreditin§titute und Versicherungsunter-

nehmen,
3) Biuttonertschöofunq der Kreditinstitute um unterstellte

Entgelte für Benkdienstleistungen vermindert.
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tigung .

, SpieIw.

tsgeräten ...

1



Früheres Bundesgebiet

3,1.5 BruttoHertschöpfung nach ,,lirtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt
in Preisen von 1991 - Irrd. DM

tlirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I rsss I rssq I rsss 1ssr6 | rssz

1 Land-u.ForstHirtschaft,Fischerei .

3 Gewerbl,6ärtn,u.Tierh,,ForstN.,Fischerei .,

H. u. Verarbeituno
E isenschaffende-

34.08
28,74
s.34

7 002.02
74,08

3, 11
6.51

16.15
7.58
8. 14

23.43
16.84
95.78
16, 33
99.24
2.30
9.00

102.33
76,22
37,02
5.22
3.81

22,76
6.47

10, 96
19.66
3.33

14,27
10.18
s7.70
15.52
19. {S

737,27
79.83
57.44

386,58
242.79
t2q.67
118.12
143. 79
13,06
5.51

57,54
67.58

41.3S
36.12
5,27

sgz,a7
73,2A
61 .38
48.92
8. 03
4.43

11. g0
4,52
3.38

758.99

24,02
7,77

20,97
2.52
6.09

75,23
7,79
6, 13

21.09
15.65
76.72
11.S0
77,51
2,24
6.16

93. 06
14.55
27.88

4,92

2.85
8.34

16.20
7,77
7. 95

23.30
15.57
88.02
13.83
96,43
2.29
7.A4

101.92
16. 71
29.82. 5,24
4.28

38. 10
32.68
5.42

s25.38

7.52
3.118

718.94

392. {9
237,40
724.54
112.85
155.09
11.52
5, 70

66.91
70.96

2 579,40
2 125.86

188.23
28,37

s
5
6
7
8
o

10
11
12
13
14
15
16
77
18
1S
20
27
22
zs
24
25'
Zö
27
28
29
30
31
32
33
34
35
35
37
38
3S
40
41
42
43
44
45
46
q7
48

49
50
51
52
ca
54
EE

56
57

58
5S
60
51
62
63
64
55
66
67

r u,-Einr.
usH. ....

72.05
33.35
25,21
8.08

27,2t

22.00
6.75

10. 84
1S. 26
3,22

13.58
9.62

44.70
14. S4
17.88

140.60
81. 1S

75.00
33.61
25.88
8,57

20. 56
2,37

20.79
6.23
8. 52

18.33
2,50
s.48
7,70

4q.76
13. {t6
16,13

130.05
75.40
54.55

396.32
240.03
125,47
774.62
156.29
11.87
5.86

68.21
70.35

s14.90
1 47.93
170,23

355.07
28L,7?
263.13

6.86
15. 51

9. s2
15. S1
2,43
9.0s
7.29

q3.79

927.85
69.49

736,55

LZt,7t

1 001.21
t69.27

76.91
2.61

74.30

186.59
32.58

61,62
48.73
8. 63
4,26

72.46
9.18
3,2A

790.67
71.81
31,87
25. S0
8.49

20,47

s72,46
71.54
59.69
47.95
7.88
3.86

11.85
8.36
3.49

906. 05
70,41
59.27
s7,s3

7, 61
3, 73

11,14
7.49
3.55

711.05
76.56
34.88 r

24.86 -',
8. 09

18.87
1.98

924.51
73. S4
62.30
51. 14
7.34
3,82

11.64
7,67
3. 37

?20,52

72,14
61. 14
118.81
7.76
s.57

11,00

8. 16
6,27

27.75
13.91 \
79.62
72.64
93.51

1.S1
).25

86.65
t2,83
27.77

4,92
11. l9

1S).25
6,74

705.04
69.99
35. 16

73. 51
34.45
25.37
7.91

21.8S
2.32
6.36

14.59
7.35
8.72

23.38
15,29
76.42
12.33
81. 14
2.37
5. 79

6,79
15.96
7.53
6.70

23.37
14.79
80.02
13. 3S
s3,29
2.20
5.81

87.34
L2.87
28.92

4, 33
3.88

94.54
14.70
27,97
4.86
4.39

13. 85
25
38
56
74
25
38
52
07
9S
30
52
7A

1,
10,
!7,
2.

11,
8.

46.
14.
16.

135.
78.
56.

4t0,2s
,nn:lr.

,.r: ]l
:::

388.70
237.75
723,27
1 14, 48

37
20a
558

31
48
77,

401,

136.
103.
33.

1S4.
526,
32.
46,
66,

380,

887. 75
7q4,77
707.47
37.24

201.06
541 . S8
32,74
47.77
72,13

390.54

55.54
58. 4g

73
11
62
82
30
4t
29
79
75

v. Gl as
Indus trie

NE-tletaI Ierzeug.,NE-Meta
Gießsre i
Ziehereien, KaItt{alzH.,
Stahl-u. Leichtmetall-,
l,laschinenbau
H.v

, Rep. v. KFZ.

u. Verkehr

Einze
, Handglsvermi ttlung

Verk Nachrichtenübemitt lung

68 Unternehmen zusarmgn

82 Kredi tins titute
83 + Nichtabziehbare lJnsatzsteuer 4)
84 + Einfuhrobgaben 5) .

85 = Bruttoinlandsprodukt

Bundespost
Verkehr ...

Diens tleis tungsunternshnen
xräd i tiÄs-Iitüt; ;üö;;il[;rilö;üniäinäilä;Kreditinstitute ......

857,85

2 272.87 2 2ß.50 2 t97,7L

347.93
278.74
260.58

69.13
2,71

66.€

53. 41

3S3. 38
243.30
125. 65
117,64

12,26
5. 76

62, 55
70.11

150.68

4.38
20.s2
8.30

10. 08
74.32
3, 01

12.19
8.74

45.40
14. 48
16.82

134.88
77.80
57. 08

150.95
11. 33
5.59

2 545.04
2 002,29
2 060.38

1 11.58

t2.57
15,62

125,5A
71 .58
53. 00

399.73
240,57
724.36
116.11
159,32

77.23
6. 25

7L,73
70.10

962.27
t57,75
119.13
38.62

275,75
588. 77
30.55
51 .67
43,20

423.35

78
30
61
57
59
04
47

Vers icherungsunternghmen
hlohnungsvermietung 1 ) .
Sonstige Dienstleistunqsunternehmen .......

Gastgewerbe,Heinre ...,
Bi]dg..rHissensch. rKuItur usr{.,VsrlagsgeH.
Gesundheits-u.VeterinärHesen ...... ;. ;..,
Übrige Dienstteistungsunternehmen ..,....

828. 16
128.61
98, 47
30.14

187. S0
511 .65
33. E3
4q.38
64.36

359.28

78S.99
727.29
97.81
29,48

183.82
478.88
34.27
44.27
58. 48

341 .86

222,88
609.26

69 Staat, priv, Haushalte, priv. organisationen o. E.

77 Gebietskörperschaften72 Sozialversicheruno ...73 Priv.Haushalte,priv:orqanisationen o.E. ...7S Privats Haushalte (häusliche Dienste) ...75 Private 0rganisationen ohne En{srbsz}reck

76 Alle !',lirtschaftsbereiche (unbereiniot) ...., .
77 dat,a Unternehmen ohne llohnunosverrnietuno ...78 Produktionsunternehmen 2),,..,...:.,..
79 Unterstellte Entgelte f. Bankdiensilsistungen
80 Alle ,'lirtschaftsbereiche (bsreinigt) 3) ..,..
81 dar.: Unternehmen

357. 51
280.50

18.16

344,50
277,75
259.15

18.00
67,35
2.80

64.55

335. 76
277,L9
254.04

17.15
6q.57
2.86

61.71

2 590.33
2 232,A2

353.54
242,20
263.73

18,47
77,34
2.7L

68,63

18.64
73,30
2,65

70.65

358.04
242,q0
252. S9

19.41
75.64
2,67

73.03
z 5s4,43 2
2 024,85 2
2 085.38 2

104.33

z s4s.70
2 108.34

-6.52
174,22
29.2A

2 484,25
2 739,75

-8. t8
181. 19
28.86

5S0.90
0s8.50
1 17. 79

106.65

2 433.46
2 085.53

-8.47
179.29

2 504.48 2
2 149.41 2

185,51
24.27

532.45
77E.40

185,28
29. S026.35

l) Einschl, Nutzung durch Eigentijmer.2) Unternehmen ohnö KreditinStitute und Versicherungsunter-
nehmen.

4) Aufkonnen an Steuern von Umsatz sor.rie einbehaltene umsatz-steuer aufgrund von gssetzlichen Sonderreoelunoen.
5 ) EinfuhrzöIIe,.. Verbraüchsteuern auf Einfuhien, Äbschöp-fungs- und I'lährungsausgleichsbeträqe auf einöeführte'Iandy{irtschaftliche Erzeugnisse, ohne Einfuhiumsatzsteuer.

? 6q7.60 2 694.30 2 539.10 2 694.00 2 71a.20 2 747,80 2 809.50

Statist,isches Eundesamt l.,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1,3,1997

3) BruttoHsrtschöpfung der Kreditinstitute um unterstellteEntgelte filr BankdienstlEistungen vernindert.
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GeF{erbe

Chem. . Spalt-u.Brutstoffen .,.

v. Steinen u.Erden ....
H. v.
GeH. u.
Feinkeramik .

Luft-u. Raumfahrzeugbau .
Elsktrotechnik,neplü. naüiiäiffiäiäffi ' : : :
Feinmechanik,0btik,H.v.Unren .;.,........
H.v,Eisen-,Blech-u.Metallwaren .........,
H,v.Musikinstr. , SpieIH. ,Filllhaltern usr.
Holzbearbeituno ...,..
Holzverarbeitung .....
ZeI lstoff-, HolzschI. -, Papier-u. pappesrz.
Papier-u. Pappeverarbeitung . . . , . . . . . . . . . .
Druckerei, Vewielf äItigunü
Leoerge}{eroe
Textilgey{erbe
Bekleidungsger',terbe . . .
ErnahrungsgeHerbe (oh.oetränkeherst. ),..Getränkeherstellung . .

^ Tabakverarbeitung ..
tsaugeherbe

Bauhauptgewerbe ......
AusbaugeHerbe



Neue Länder und Berlin-0st
3.1.5 BruttoHertschöpfung nach I,lirtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt

in Preisen von 1991 - Mrd, DM

l',lirtschaf tsg I iederung I rssr I rssz I rsse I tsss I tsss I tsse I tssz

1 Land-u. ForstHirtschaf trFischerei .2 Landr,{irtschaft .,,3 Ger{erbl.Gärtn.u.Tierh.,ForstH.,Fischerei ..
4 Produzierendes Generbe

Handel u
Handel

Ve

GroßhandeI,HandeIsvernittlunS,...,.....,
Einzelhande l
rrkehr,NachrichtenuberfiittlunS .........,,
Eisenbahnen
Schiffahrt,Hasserstraßen,Häfsn ..........
Deutsche Bundespost
Ubriger verkelrr

Energje-u.l,{asserversorgung,Bergbau ........
E lek tr, -, Gas-, FernHärme-u, l..lasserversorg.

Elektrizitäts-u.Fernhärmeversorg.usN. .
6asversorgung

25

:
Hasservgrsorgung ,

Bergbau
Kohlenberobau ....
übriger Börgbau ,.

Verarbeitendes GeHerbe
Chem. Ind.,H. u.V.v, Spalt-u. Erutstoffen ...
I'line ra lölverarbe itung
H, v. KunststoffHaren . .
Gunmiverarbeitung ....
Gex.u.Verarbgitung v.Steinen u.Erden,..,

Luft-u.Raumfahrzeugbau,.,
E lek trotechnik, Rep. v. tlausnäiüö;;äi;' : : :
Fe inngchan ik , optik , H. v. Uhren
H.v.Eisen-,Blech-u,MetallHaren ........,,
H.v.Musikinstr. , SpieIH. ,Füllhaltern usvi,
HolzbearbeitunS ....,,
Holzverarbeitung . :...:.

Tabakverarbeitung ....
Baugenerbe .,. ,r...

Bäuhauptgenerbe
AusbaugeHerbe .

121. 06
14.35

34.63 36.40 41.45 48.S3 53,77 57.S5 65.29

z4'.ää sz'.äi 36:ää 45.34 45.83 43.96 42.42

6. 98

44.58,r:l!
-r. iä
33. 60

51.30
46.24

6.72

52,88
,r.,1r.

-r. öä
41.67

49.63
43.64

EOO

224,35
775.74
162.45

7,47

-1. 08
45.89

195. 06

48.3?
41.37

5.35

13. 13

230,25
181. 33
-0.51

53. 06t': 
11

-t'.2ö
51.12

67.82
tn:'.'.

-L)ä
54.89

72.28
,u: 

l?
-t.äi
58. 47

75.40
tt: 

??

-r. ää
59.16

92,32
14.04

82
13

'75.23
16. 08

106.80
72.53

112.31
72.7t

L76.72
14.815

6

8I
10
11
12
13
14
15
16
17
18
1g
20
2t
22
23
2S
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
47u
43
44
q5
116
47ß
4S
50
5l
52
53
54
55
55
57

58
59
60
61
62
63
84
65
66
87

69
70
71
72
73
74
75

30.34
19. 73

40.39 41.8625.70 26,41

10,61 10.58 7?.94 14.69 15, 33

32,87
22.29

42.57
27,42

37,28
24,30

43.03
27.25

15, 15 t5.74

57. 93
13.18

Vers icherungsunternehmen
l.,lohnungsveflnietung 1) ..
Sonstige Dienstleistungsunternehmen .......

GastgenerberHeime ...,
Bildg. ,!'lissensch, , Kultur usH. ,VsrlagsgeH.
Gesundheits-u, VeterinänAesen
Ubrige Dienstleistungsunternehmen .....,.

68 Unternehmen zusanmen

Staat, priv.
Staat ... Haushalterpriv, organisationen o.E.

Gebietskörperschaf ten
Sozialverslcherung ...

Priv.Haushalte,priv.organisationen o.E. ...
Private Haushalte (häusliche Dienste) ...
Private organisationen ohne Er?ierbszneck

76 Alle l,,lirtschaftsbereiche (unbereinigt) ......
77 dar.i Unternehmen ohne l,,lohnungsvermietung ...7A Produktionsunternehmen 2) ........... ..
79 Unterstellte Entgelte f. Bankdienstleistungen

80 Alle Hirtschaftsbereiche (bereinigt) 3) .....
81 dar.: UnternehmenA2 Kreditinstitute ......
83 + Nichtabziehbare Unsatzsteuer 4)
84 + Einfuhrabgaben 5) .

85 = Bruttoinlandsprodukt

1) Einschl. Nutzung durch Eigentuher,2) Unternehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-
nehnen.

3) BruttoHertschöpfung der Kreditinstitute um unterstsllte
Entgelte für Bankdienstleistungen vermindert.

208.47
754.24
145.00

243.34
195.14
181. 88

157.11 774.72

47,80
40.49

s7.92
39, 38

7.94

47.53
3S. 47

46.65
38, 78

5. 06 7. 31

262,47
214. 35

74,?9 14.59 14.890.68 0.54 0,54

251.23
203,43

13. 09

271.26
161.63
-1.31
10. 08
0.75

276,37
229,65

27t.47
223,55

t2,77
195.64
t44,34
-7.26

?06

11.75
0.80

54
a2

00

75.92
0.67

291.9022?.r0 24?,40 266,20

4) Aufkonmen an StEUgrn vom Unisatz sowie einbehaltene Ljmsatz-
steuer auforund von qesetzlichen Sonderreoelunoen.5) EinfuhrzölIe, Verbraüchsteuern auf Einfuhien, Äbschöp-
fungs- und l,,lährungsausgleichsbeträge auf eingeführts
landHirtschaftliche Erzeugnisse, ohne Einfuhiumsatzsteuer.

274,00 247.00

Statistisches Bundesamt t.liesbaden
Fachserie 18, Reihs 1.3, 1gg7
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Industrie
, NE-fletaI Ihalbzsugv{erke .

G ießerei
ziehereien,KaltHalzh. r Stahlverform. usr{,
Stahl-u. Leichtnetal l-, Schienenfahrzeugbau
Maschinenbau
H,v.Buromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr.,,
Straßenfahrzeugbau,Rep,v.KFZ.usH. .....'.
Schiffbau

(oh.Getränkeherst. )

Dienst le is tungsunternehmen
Kreditinstitute,vers icnerüni;ili;ilöffiü' : :Kreditinstitute ......



Deutschland

3. 1.6 ProduktronsHerte nach Hirtschaftsbereichen
in Jq{eiligen Preisen

Mrd. DM

l,lirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I 1993 I tsss | 'rsss I rsse I rssz

1 Land-u. Forsty{irtschaft,Fischerei .2 LandHirtschaft ,..3 GeHerbl,6ärtn.u.Tierh,rForstN.,Fischersi ..
82.91

2 472,88
243.74

2 938.65
259.23

3 068.25
265.70

2 324.00
1 965.57

3 053.86
260. 76

3 165.82
283. 10

2 400.47
2 026,23

374.18

81.42 75. 94 76,37 7A,29 81,25 82.33

4
tr
6
7II

10
11
72

13
14
15
Ib
77
18
19
20
2t
22
23
24
25
Zb
27
28
29
30
31
3?
33
3S
35
36
37
38
39
40
47
42
43
44
45

q6
s7
48

49
50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
61
62
63
84
65
66
a7

5S
70
77
72
73
7q
75

Produzigrendes Gewerbe ...-E;;öi;:ii.hr;d;;üa;;";äüö;ilöüil' :.. :. : : :
E I e k tr. -, Gas 

--, 
F e rnNärme_-u. l,,las s e rv e rs o rg.

Elektrizitäts-u. FernHänneversorg. usx. .
Gasversorgung
l.lasserversorgung .....

93
69

822
267

2 2 86
ss

941.
255.

Verarbeitgndes 6ey{erbe

Handel u, Verkehr
Handel ,...,...

Vers

Oienstl

88 Unternehmen zusammsn

Private organisationen ohng ErrierbszHeck

76 Alls Hirtschaf tsbsreiche
77 dat..
78

ohne

Chem. Ind. , H, u. V. v. Spalt-u. Brutstoffen
MineralöIverarbe itung
H.v. Kunststoffr{aren .,

Ziehereien,Kalty{alzH. rStahlverform. ust{.
StahI-u. Leichtmeta 1 l-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v.BüromaschinenrADV-Geräten u,-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau,Rep.v.KFZ.ush. ...,.,.
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik,Rep.v.Haushaltsgeräten ...
Feinmechanik, 0ptik , H, v, Uhren
H.v.Eisen-,BIech-u.Metal]r{aren ...,,.,...
H. v. l,lus ik instr., SpielH., FUI lhal tern usH.
Holzbearbeituns ......
Holzverarbsituno .,....
Zel lstoff-, Ho lzsch I . -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u. Pappeverarbeitung
Drucksrei, Verv iel fä1 t igung
Lederger{erbe
Textilgee{erbe
BekleidungsgeHerbe ....
ErnährungSgeHerbe (oh.Getränkeherst. ) .,.
Getränkeherstellung ..
Tabakverarbeitung ....

2 270,34 2 ?74.43 2 L35.23 2 271,79 2 3?9,91 2 3q0,2? 2 459,30

338.78 400,59 1126. 01 470, 08 47L,64 458.88 443.q2

2 134.53 2 274,71
1 830.63 1 885.10

2 t97,22
1 860.81

2 263,70
1 912.07

327
s67

2
1

Diens tleistungsunternehmgn
Kreditinst itute, Vers icherungsunternehmenKreditinstitute ,. , ....

11 797.61
273,47
177.46
102.01
362.67

1 155.47

1 702,91
272.18
180.08
s2, 10

335.56r 095.17

1 58S.10
255.79
175.13
80.66

306.06I 027,?5

47L.62
250,62
164.50
76.72

269. 44
961.56

11 296.53
21S. 69
14S.89
69. 80

237,54
83S.30

775,E4
537,23
23A.2L,ra,::

7 886.67
6 649.28
6 712.55

2 001.79
298.23
191.33
106. 90
415. 52

1 288.04

972,46
828,04
553.00
27s.04
t44.42

807,61
553.46
254,75
135.12

865, 36
746. 45
525. 96
220.49
1 18. S1

833. 01
72L,66
503, 65
218, 01
rr1.35

748.85
649.71
460,61
189.10
99.14

8 622,87
7 235,49
7 352.7A

I 343,05
6 982,49
7 085,75

8 210.88
6 905.48
6 988,68

7 550,55
6 379.136 429.40

7 538.81
6 436.36
5 465,18

7 135.70
6 149.31
6 157,16

303.90 329.01 336.41

5 386.85 5 705.80 6 685.19

351.63 358.43

3S
45
41
04
70
24

GastaeherberHeime ......,.
Bi ldg., l,{issensch., Kul tur r;,.: ; üä;'i;#öä:
Gesundhe i ts-u. VeterinärHesen
Ubrige Dienstleistungsunternehmsn .,.....

6 384,84

901.83

7 258.15

342,73

7 373.79 7 650.41

969.86
828,33
ss6. 4s
271.44
141 .53

Niesbaden
1997

1) Einschl. Nutzung durch Eigentüner.2) Unternehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-
nehmen.

- 1s3 -

Statistischss Bundesamt
Fachserie 18, Reihe 1,3

Bauger{grbe ..... ,
BauhouptgeHerbe
AusbaugeNerbe .

Handelsvermi ttlung

Häfen

Ubriger

iiiüö



Frilheres Bundesgebiet

3. 1.6 ProduktionsHerte nach l,,lirtschaftsbsreichen

in Jev{Eiligen Preisen

Mrd, DM

tl j.rtschaf tsgliederung I rsst I rssz I tsse I tsse I tsss I tsse I rssz

1 Land-u. Forstr4irtschaft,Fischerel .
2 LandHirtschaft ...3 GeHerbl. Gärtn. u. Tierh. , Forstw. , F ischerei

Verarbeitendes GeHerbe
Chem, Ind.,H. u.v. v. Spalt-u. Brutstof fen . . .
HinsralölverarbEitung
H. v. KunststoffHaren ,

69.4q
58,32
11.72

2 655.52
2 18.90
185. 73
140. 07
:18.57
8.0s

s. s7
q2.38
32,64

5 898,19

659.27
558. 1l

11.

2 690.41
218.66

156.21
199, 72
109.12
66.17
22.49
55. 32

5. 75
15.62
46. 111
26.28
16.44
s3.13
41. 14

224,L4
37. 50

324.21
7.63

17.99
243,ß
36. 80
75. 61
11.54
12. 00
57.71
18.61
32.59
41.63
s.76

40.78
37.24

207.2L
u,47
27.94

315.54
742.4L
133. 13

014.00
714.18
044.37
669.81
259.42
2L.94
13. 35
74.24

186.29

354.66
223.74
t49.42
74,32

251 .38
879.54
88.09
98. 03
93. 47

59S.95

6 127.50

702.86

'2 610.04
219.60
130,33
144.57

2 707.23
225.23
754,25
1 48,64
36,77
8.84

29. 38
20,63
9.35

2 159.55
2?3,18
I 14. gg
67.97
22,98
57.92
5.43

15.27
118.60
30.83
15.07
54.23
41. 03

220.43
27.73

340. 35
7. 33

14.47
237.0t
30.78
73,27
11. S4
12.63
65. 02

689.17
215.11
194.75
744,25

41,32
9,18

20.36
11. 07
s.29

150.98
22t.57
723.23
67, 08
21 .89
54.06
s.70

15. 0l
43.78
28.44
14. 08
50, 25
40, 16

227,38
25.55

363.00
7,q5

18.31
236. S8
30.96
71 .64
11,73
l1 .57
61,72
17.83
29.80
38.45
a,29

28,82
26.53

194.01
40. 10
26.22

313, 08
174.52
138. 66

069.19
7q7.93
058.0s
689.84
32t.26
20.85
15. 25
47.47

197.74

708.29
256.10
165.62
100.48
3{16, 12
096. 07
s0. 53

t25.L2
115.61
764,77

533. sl

2 740,80
21t,28

62,7q
5t.72
77.02

68.
57.

186.
141,
36,
8,

31.
23.
7.

538.36
219.62
188.71
L52.88
37.76
8.07

30.91
22.64
a,27

2

97
3{
77
86
69
74
95

43
41
02

2

2

4
5
5
7I
s

10
11
72

13
74
15
16
77
18
19
20
27
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
35
3l
38
39
40
4l
42
43
44
45

77
75
42

06
14
77
04
29
56
90
28
03
6S
s5
g8
61
29
42
a2
70
83
81
7g
85
53
3q
90
98

32.
23,
8.

150.
?02.
106.
56.
22.
50.c
15.
49.
27.
16.
52.
40.

228.
40.

324,
7.

t7.
237,
5J.
73,
11.
11,
54.
19.
33.30
41. 10

2222 002.4§l
757.27
107.88
62.87
20,70
56.13
5.57

14. s6
37, 88
23.67
12.58
46. 35
41.39

201.68
28.22

271.75
7.28

14,47
250.65
33.52
70. 35
11.18
L7.74
s6,84
15,73
30,72
40. 31

9. 34
36.21
2S.88

i95.78
41 .59
27.46

316. 25
180.41
r35.84

974.30
671. 19
015.12
656. 07
303. 11

20.79
13. 29
85.25

35.55
10.11
29.27
21.04
8,23

052.50
203.83
118.18
65.89
2t.77
59.63
5,35

14.51
40. 01
25,L2
13. 16
51.34
40.90

204.96
26,25

2S3.59
7.80

14.95
?s7.37
34.24
69.90
11.03
13,09
57.56
17. 68
30,64
39.47

18
23
05
18
95
q2
8€r
89
75

94
24
80
4S
46
24
83
37
14
90

29

747.53
536.74
440,74
196.00
110. 79

3.18
107.61

2 02r,
7 707.
1 0418.

659.
313.
20.
15.
47.

191.

1 533.
252.
t62.
89.

300.
981.
92.

110.
103.
87q.

6 224.

19.92
24,56
43.30
8.50

30.07
27,61

192,44
41 ,80

? 259.20

304.32

2 135.69
1 801.16

334.53

7 794,92
275.92

366. S1I 152.09

6 778.59

Gunniverarbeitung ....
Gee{.u.vsrarbeitung v. Steinsn u.Erden . '..

Maschinenbau
H.v.Büromaschinen,ADV-€erätsn u.-Einr.
Straßenfahrzeugbau,Rep.v.KFZ.use{. ....

Tabakverarbeitung

45 Baugexerbe .,. ,. .47 BauhauptgeHerbe48 Ausbaugewerbe ,

27.78

323.45
t42.92
1 40.53

8.99
33.84
29.39

194.11
41. 05
27.55

327,95
187.04
140.90

197.115
q2.87
28. 0s

286.66
167. 49
119, 17

237.64
1s9.01
78.87

276.38
s27.32

90.53
104.63
96.75

635. 41

t 272.t3
203.41
135.16
68.25

225,A7
778. S1
84.38
89, 08
83,72

521.73

615.08
432.07
183.01
105.96

3.04
102.92

6S
07
62
77
96
2l

602.
1119.
183.
100.

2.
9'7.

49
50
51
52
53
54
Etr
56
57

58
59
60
61
62
63
64
55
66
67

Handel u. Verkehr I
Handel . . ... ...... 1

oroßhandsl,Handelsvemittluns .....'..... 1
E inzelhandsl

Verk€hr, Nachrichtenüberfitit
Eisenbahnen
Schif f ahrt, !.lasserstraßen
Deutsche Bundespost .,..
übriger Verkehr

s61.00
683.79
032. 16
651.63
277.21
22.25
73,32
69. 57

tt?,03

2
1
1

2
1
1

072.
752,
076.
676.
320,
20.
14.
89.

1S5.

515.
259.
160.
98.

324.
032,
92,

116,
10s.
713.

460.6

73268 136 1
32
05
57
s4
59
35

31 1
26
51
s5
7233 1
75
53
97
08

blb

tlung ........
;üäi;"':::::::

Vers icherungsuntsrnehmsn
I.{ohnungsvernietung 1) .
Sonstige Dienstleistungsunternehmen .......

Gastoewerbe.Heirne ....
BiIdä.,Hissänsch.,Kultur usH.,Verlagsget{.
Gesundheits-u. VeterinäB{esen
ÜbrigE Dienstleistungsunternehnen .......

i83.78
1 {41.38

6 016.78

727.046S
70
7t
72
73
7S
75

Gebietskörperschaf ten
Sozialversicherung . . .

Priv.Haushalts.oriv. omanisationen o.E.
Private Haushätte (häusliche oienste)

68 unternehrnen zusarmen

76 Alle
77 dat.,
78

Staat, pr
Staat

'iv.Haushalte,priv. organisationEn o.E.

Private organisationen ohne Er}{erbszneck

l,,lirtschaftsbereichs .. 6
Unternehmen ohnE l,,lohnungsvsrmistung ... 5
Produktionsunternehmen 2l ,,,.......,. , 5

43
68
16
86
30

116
38
7A

392.
165.
91.
2.

88.

547.
688.
694.

5 S75.82
5 S27,83
5 376.05

6 737,82
5 740.40
5 77S.10

5 830.35
5 874.72
5 303.76

1) Einschl. Nutzung durch Eigentumsr.
2) Untsrnehmen ohne Krsditinatituts und VErsicherungsunter-

nehmen.

Statistisches Bundesamt Hissbaden
Fachserie 18, Reihs 1.3, 1997
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Produzierendes GeHsrbs
Energie-u, l,lasservsrsorgungrBsrgbau . . . . . . . .

E laktr. -, Gas-, FernHärme-u, tlasserversorg.
Elektrizitäts-u. Fernlrärmsversorg. ust l. .
Gasversorgung
l,.lasserversorgung .....

Bergbau
KohlenbErgbau
Ubrigsr Bergbau

, NE-l{etaI IhalbzeugHerke

iüü^.; §üüiü;iö;';:'ü;;,:'
Schienenfahrzeugbau

tern ush.

Papier-u Pappeerz.

(oh.Getränkeherst, ) ...

Stahl-u,

Fe inmechanik
H. V.
H. v.

ZaI Istoff-
Papier-u

Dienst leistunosunternehm€n
KrsditinstiIute, Ve!':s icherungsunternsh,nen . .

Kreditinstitute .......

I



Neue Länder und Berlin-ost

3.1.6 ProduktionsHerte nach l.',lirtschaftsbereichen

in Jeneiligen Preisen

lTd. DH

t{irtschaf tsgI iederung I rsst I rssz I tsse I rssq I tsss I tsse I rssz

1 Land-u.ForstHirtschaft,Fischerei ...
Landwirtschaft
Generbl . Gärtn. u. Tierh. , ForstH. , Fischerei

Gasversorgung ..
l.lasserversorgung

,"..1,,,

277.26
44.84

12.99

200.11
770.92

1 15.96
16. 88

284.
42.

57
07

13.20

L47,72

":11
zs. öä
9S.93

668. 41

153. 41
140. 46

12.95

42t.82
638.73

331.82
40.3S

370.6§l
45.65

361. 02
42.47

248.24
no: ?l

2
3

s
5
6
7I
s

10
11
t2
13
14
15
16
L7
18
1S
20
27
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45

116
s7
48

49
50
51
52
53
54
55
55
57

58
59
60
61
62
63
64
65
66
67

Verarbeitendes Gewerbe
Chem. Ind.,H. u.V.v. Spalt-u' Brutstoffen .. .
Mineralölverarbeitung
H.v. Kunststoffv{ären ..
Gunniverarbeitung .'..
Gen,u.Verarbeitung v.Steinsn u.Erden,...
Feinkeramik
H. u. Verarbeitung v.Glas
Eisenschaf f ende Industrie
NE-l',le t a I I erzeug', NE-l'te ta I I ha I bzeugRerke .
Gießerei .....i..
Ziehereien,Kaltnalzw.,Stahlverform. usn.
StahI-u. Leichtmetall-, Schienenf ahrzeugbau
|llaschinenbau
H.v.Büromaschinen'ADV-GerätEn u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau,Rep.v.KFZ'ustl. .'.....

Bergbau
Kohlenbergbau ..
Ubriger Bergbau

LederoeHerbe
Textilgenerbe
Bekleidunososr{erbe ..,
ErnährungSgönerbe (oh.Getränkeherst. ) ...
Getränkeherstellung ..
Tabakverarbeitung .,.,

BaugeHerbe.....'
BauhauptgeHerbe
Ausbaugewerbe .

120,30 122,62 132,75 14S.2S 170.35 773.?S 200' 10

52.L2 85. 05 109, 76 752.t4 1118. 19

385. 02
45.42

145.80 139. 10

258.50
21S. 36Handel u. Verkehr

Handel . ...... .
Großhandel , Hande lsvermit
Einzelhande I

Verkehr, NachrichtsnÜbernit
Eisenbahnen
Schif f ahrt, I,lasserstraßen
Deutsche Bundespost ....
[Jbriger Verkehr

Diens t Ieis tungsunternehmen
Kreditinstiiute,Vsrsicherungsunternehmsn ..

Kreditinstituts ......

284.72
225.,O.:

as. äö

52

::
37.58

173.53
11t6.84

26.69

84.40
16.28

7.73
60.39

222.92
183.62

242,
204,

257,27
212.89

181 .30
20.27

196. 10
,t.??

qs. üä
130. 17

158.97
19,94

35. 10
1 13,93

s19,45
72r,55
735.61

206,87
22.37

48,61
13s.95

tlung ,.,,..,.. '.
iiüö'::::.:.::::
,Häfen ,,,, ....

23. 1S 33, 30 38. 38 38.54

Vers icherungsunternehmen
l,lohnunosvernietuno 1) .
Sonstiöe Dienstleistungsunternehmen .......

GsstoeHerbe.Heime ... .
Bitd§.,Hlssänsch.,Kultur usr{.,Ver}agsgeH.
Gesundhsits-u, VeterinärHesen
Ubrige Dienstleistungsunternehmen .......

18,06
82,02

578.30 7s6.55

162. g0
rnr: 

?9

rs. sö

139. 25
124.07

,t:1?

777.55
560.24
561.42

37.95
723,74

807.s4 839.68 871.82

Bundesamt Hiesboden
Reihe 1.3, 1997

68 Untgrnehmen zusarmen

76 AIle wirtschaftsbsreiche
77 dar,r
78

Unternehmen ohne l,bhnungsvennietung
Produktionsunternehmen 2) .........

488.66

69 Staat, priv, Haushalte 
' 
priv. organisationen o ' E.

70 Staat ..7l Gebietskörperschaften72 Sozialversicherunq ...73 Priv.Haushalte,priv;organisationen o.E.'.'
7s Private Haushalte (häusliche Dienste) ...
75 Priv8te organisationen ohns ErHerbszHeck

110,11
102.13

7.98

598.77
480.93
472,38

1) Einschl. Nutzuns durch EigentÜmer.
2i unternehmen ohnö Kreditin§titute und V8rsicherungsunter-

nehmen.

- 1s5 -

5s0.30

Statistisches
Fachseris 18,

Feinmech6nik

,FUllhaItern usv{,



Deutschland

3,1.7 Vorleistungen nach Hirtschaftsbereichen
in JeHeiligen Preisen

Mrd' Dl"l

Wirtschaf tsgl iederung leglltsszltssaltsse lsgslrsselrsst

1 Land-u, Forstwirtschaft'Fischerei . 47,87 q0.81 39.46 40. 31
2 LandHirtschaft3 Gsr{erbI.Gärtn.u.Tierh"Forstv.l. rFischerei

1 743.70
770.17

825. 13
169.64

41.9s s2.55 s3.02

2 02t,37
171.91

1 935.92
,at: 

?1

1 934.37
772.70

7 82L.27
,at: 

??

4
5
6
7II

10
11
72

13
1S
15
16
17
18
19
20
27
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
4L
42
43
44
45

Produzierendes Ger{erbe
Energie-u. l..lasserversorgung, Bergbau . . . . . . "Elektr. -, Gas-' FernHäryne-u' l..lasserversorg.

Elektriz itäts-u. Fernhärmevsrsorg. usH"
Gasversorgung .,
l.lasserversorgung

Bergbau .,...,;..
Kohlenbergbau .
Ubriger Bergbau

1 795.63
173.60

1 717.61I 568.11

461.96
80, 29
40.57
35,72
54,85

'"..1

4 017,07

361.7S
33?.28
162.15
170. 13
29,51

29. 51

Verarbeitendes GeHerbe
Chem. Ind. ,H.u.V.v. SpaIt-u.Brutstoffen . '.
Mineralö Iverarbeitung
H.v. KunststoffHaren,,.
6ullfiiverarbeitung
Gev{. u, V€rarbeitung v. Steinen u. Erden . . . .
Felnkeramik
H. u.Verarbeitung v.Glas
Eisenschaffende Industrie
NE-Metallerzeug.,NE-MetallhalbzeugHerke .
Gießere i
Ziehereien, Kaltr{alzr{.' Stahlverf orm. usw.
Stahl-u, Le ichtnetal l-, Schiensnf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v.Ei.iromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr. .'
Straßenf ahrzeugbau, Rep. v' KFZ. usl.{. . .' . . .'
Schiffbau
Luf t-u. Raumf shrzeugbau
Elektrotechnik'Rep;v'Haushaltsgeräten .'.
Feinmechanik r 0ptik, H. v. Uhren
H.v.Eisen-,Blech-u.MetaIlHaren .,........
H. v.Musikinstr., SpielH.,FÜllhaltern usH.
HolzbearbeitunS .,....
Holzverarbeitung ....,
Zel lstoff-, Holzschl . - 

' 
Papier-u. Pappeerz.

Papier-u. Pappsverarbei tung
oruckere i, Vervielfäl t igung
Lsdergewerbe
Textilgenerbe
BekleidunosoeHerbe . . .
ErnährunqSgöHerbe (oh.Getränkeherst. ) .. 'Getränkeherstellung . .
Tabakverarbeitung ....

144s.06 .1442.9S t347.79 1401.87 1503.21 151s.31 1604.31

176.97 20sl.s7 225.74 253,82 253.66 257.70 245.1546 Baugenerbe ..... .47 BauhauptgeHerbe48 Ausbaugewerbe ,

qg HandeL u. Verkehr .50 Handel .
I 891.75
1 698.25

1 831,52
16115.37

51
52
bJ
54
55
56
E1

Verkehr,Nachrichtenübermittlung ........
Eisenbahnen
Schiffahrt,tlasserstraßen'Häfen ..'....
Deutsche Bundespost
Ubriger Vsrkehr

58 Dienstleistungsunternehmen ......
53 Krsditinstitute,Versicherungsunternehmsn ..60 Kreditinstitute .... . .
61 Versicherungsunternehmen62 hlohnungsvemietung 1) '63 Sonstige Dienstleistungsunternehmen ..... . .
64 Gastgewerbe,Heime ....65 Bildg.,Hissensch.,Kultur usvt.,Verlagsgeh'68 Gesundheits-u.Veterinär{esen67 Ubrige Dienstleistungsunternehmen .......
68 Unternehmen zusarmen

59 Staat, prjv, Haushal te, priv, organisationen o. E '70 Stoat ..77 Gebietskörperschaften72 Sozialversicherung ...73 Priv.Haushalte.nriv.oroanisationen o.E. ...74 Private Haushbtte (häusliche Dienste) ...75 Private organisationen ohne EHerbszHeck

76 Alle t{irtschaftsbereiche (unbereinigt) .... '.77 dat., Unternehmen ohne hbhnungsvermietung ...78 Produktionsunternehmen 2) .,.,,
79 Unterstellte Entgelte f. Bankdienstleistungen

Großhandel,Handelsvermittlung ....'....'
Einzelhandel ,.,

Hirtschaftsbereiche (bereinigt) 3)
UnternehmenKreditinstitute . . ,...

149.50 164.59 168.18

7 772.94 I 743.11
1 608.35 I 574.93

554. S1
89. 97
45, 58
43. 39
69. 51

3S5.33

4 496.94
4 011.57
3 991,21

4 690,27
4 2A4,72

772,71

1 785.34
1 606.99

,,,: 
??

5S2. 95
s4,54
43,23
45. 31
77,80

s20,61

440,10
402,55
188. 81
213,75
37.54

37.54

4 683.83
4 155.S3
4 14S.19

13S. 68

4 823,51
4 383.41

188.91

7 825.37
1 650.52

178,85 185.15 193,50

658. 74
105. 09

596.65
1 10.62
59. 02
51.60
96. 32

489. 1 1

:::

520,47
86. 19
43.42
42,77
61.84

372.q4

qz.le

5 132.99
4 555.87q 542.17

143.31

415. 76
380, 45
183, S3
1S7. 03
35.30

35.30

405. 55
372.45
176, 3 1
1S6.14
33. 10

33, 10

4 560,98
4 093.53
4 063.24

729,29

4 378.86
3 962,22
3 935.78

117.10

628.36
9S. 8750.35 s4.6543,52 50.44

4 155.43 4 081.18 4 243.73 4 434.6s 4 468.73 4 652.79

84.44
444.05

462. 35
422,A2

4 897.60
4 350.21
4 334.74

4 571.7S
187. 49

89.67
453. S8

480,6S
q38.8 I

41.88

41 .88

s 949.42
4 379.06
4 353,64

194.32
228.50
40.13

194,12
245,65

qo. rs

480.20
s37.47
189.35
258.L2

42.73

276.30
796.10
202.33

08s.37
608.58
1S4.60

135.55

4 632.49
4 276,73

182.13

4 495,S6
4 734,t7

t57,67
A11e
dar.

137.14 139.95

5 0341.7480
81
a2

5
4

5
4

2
3) Die berslnigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbe-

reinigten dadurch, daß dre Vorleistungen der Kreditinstitute
um unterstellte Entgelte für Eankdienstleistungen erhöht sind.

Statistisches Bundesamt l,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

) Einschl. Nutzung durch EigentLlmer.
) Unternehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-

nehmen.

- 156 -



Deutschland

3. 1.7 Vorleistungen nach l,lirtschaftsbereichen
in Jeheiligen Preissn

X des ProduktionsHertes

l,{irtschaf tsgl iederung I tssr I rssz I rsso I rsss I rsss I rsss I rgsz

I Land-u. Forstyiirtschaf t,Fischerei .2 LandHirtschaft ...3 Generbl.Gärtn.u.Tierh.,ForstH.,Fischerei ..
4 Produzierendes Gewerbe

Energis-u, l,.lasserversorgung, Bergbau . . . . . . . .
Elektr. - rGas'.-, FernHärme-u. l.lasserversorg.

Elektrlzitäts-u.FernHärm8versorg.usx. .
Gasversorgung

61.
65.

50.1

62.0
65.1

63.3

62.5
65.8

50.5

63.6

52,2

43.2

52.0

b5. I

53.0

50.0

51,0

48,0
sl. 0
34.9
83, 4
29.7

30.5

59,6

52.4

63. 4

54,0

50.7

:::

34.8
34,7
27.3
49.2
23.2
38.4

:::
60.8

118.8
51.9
35. 1
89. 7
29,7

sols

x

53.6 52.4 52.2

I
I I

0
2

63. 1
64.5

bJ.
64.

3 8

:
63.
65.5

5
7Io

10
1l
t2
13
74
15
16
L7
18
1S
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
3q
35
36
37
38
39
4t0
SL
42
43
44
45

46
47
48

49
50
51
52
53
54
55
55
57

58
59
60
61
62
83
64
65
66
67

VBrarbeitendes
Chem. Ind
Mineralö

GeH, u.

Handel u. Verkehr
Handel ,.,.....

68 Unternehmen zusamren

t-u. Brutstoffen
tung ........

v. Steinen u
Feinkeramik ,....;..
H. u.Verarbeitung v.Glas
Eisenschaf f ende Industrie
NE-Metallerzeug.,NE-Mgtallhalbzeugwerke .Gleßerei.,...;..
Ziehereien, Kaltxa Izr{., Stahlverf orn. usyi.
.Stah-t-u. Leichtmetel l-, Schienenf ahrzeugbau
Maschlnenbau
H.v.Büromaschinen,ADV-Gerätsn u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau,Rep,v.KFZ.use{. ....,..
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik,Rep;v.Haushaltsgeräten ...
Feinmechan ik , oitik , H. v. unren
H.v.Eisen-,B1ech-u.Metallnaren ....,.....

BaugeHerbe ......
Bauhauptgexerbe
AusbaugeHerbe .

64.8

53.8

74,7

'1.3
4Ö: Ö

35
atr
28
48
23
38

54.8

54. S

49,6
53.0
34,9
90. 0
29,6
30. 3

59. 3
62.7
61 .8

65. 2

55.3

51.7

50.8

49. 4
52.A
34,2
90. z
29,6

30. 3

80.5
85.7

80.1
85.3

79.3
84.6

78. S
84.0

78.7
43.7

78.8
83,8

52.3

s0.0

Großhandel, Handelsvermittlung
Einze lhande I

Disnst Ie is tungsunternehmen- -KiödiiiiltiEüü;ü;5i"ür;Ä#;iäilffi ;' : :Kreditinstitute ......
Vers icherungsunternehmen

!',lohnungsvemietung 1),
Sonstige Dienstleistungsunternehmen ..,,,..

Gastgeherbe,Hsime,...
B i ldg.., r,lissensch., Kul tur usr{., Verlagsgew.
6esundheits-u, VeterinärHesen
Übrige oienstleistungsuntsrnehmen ......,

q
8
4
2
0

ö
5
1I
1

:

35
35
26
56
23,:

62
63
05

3)

0
7
s
5
3

:

34.9
35.2
26.6
53.8
22.7
38.5

34
37
30
48
23
a:

34
35
29
48
23,l

60

6
6
8
5
0

6

I
1I
3a
o

62, 9

48.3
51. 1
35.2
90.0
29.8

30.7.

6i. 4
64.4
53.8

44,7
51 ,6
35.0
90.0
29.7

62.0 61. 0

49, I
52,q
35, 1
89.9
29,7
30.4

59.6
63. 0
62,0

X

bt. J
62.9

105.7

69 Staat,priv,Haushalte,priv.organisationEn o.E.10 Staat ,.77 Gebietskdrperschaften7? Sozialversicherung,..73 Priv,Haushalte.oriv,0roanisationen o.E. ...74 Private Haushälte (häusliche Dienste) ...75 Private organisationen ohne Er,{erbszHeck 30.5
76
77

Alle I'lirtschBftsbereiche (
dar. :

78

79 Unterstellte Entgelte f. Bankdienstleistungen
80 Alle l,lirtschaf tsbereiche
81 dar. ! Unternehmen ,.....82 Kreditinstitute .. .1?:::t::?:1.:l

60.5
63.6 52.9

42.7

ss, 4
62.7
61.8

x

61. 4

59.5
63.0
61.8

x

62. S

Y x X

63.0
64.7

105. 2
63,1

104.0

61
62

104

Die bereinigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbe-reinigten dadurch, daß die Vorleistunoen dsr Kreditjnstitute
um unterstellte EntgeltB filr BankdienStleistungsn erhöht sind.

Statistisches Bundesamt l.liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

61
62

106

2
8
s

2
s
0

0
5
1

61
62

105

2
7
7

1) Einschl. Nutzung durch Eigenttjmer.2) unternehmen ohnö Kreditinititute und Versicherungsunter-
nehmen,
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Holzverarbe
Zel lstoff-,

.,Spielv{. rFUllhaltern usH,

(oh,Getränksherst. ) ...

35.
36.
27,
56.
23,
38.



FrÜheres Bundesgebiet

3,1.7 Vorleistungsn nach tlirtschaftsbereichen

in Jevieiligen Preisen

Mrd' Dl'l

t{irtschaf tsgl iederung I rssr I tssz I rssg I tsso I rsss I tsss I tssz

1 Lsnd-u.ForstHirtschaft'Fischerei .
2 Landwirtschaft . ..
ä Gevrerbl.Gärtn.u.Tierh.,Forstx.,Fischerei ..
4 Produzierendes Get{erbe

Enerqie-u. !',lasserversorgung, Bergbau . . . . . . . .
EIöktr. -'Gas-' Fernviärme-u. l.{asssrversorg.

Elektrizitäts-u. Fernt,iäflreversorg. usv{. .
Gasversorgung
l,lasserversorgung .....

1 653.60
744,82

3. 83
19.71
7E,57
s. 14

229.58
5.40

779,47

3 685.52

313.51
2a6,92
138.39
148.53
26.5S

26.59

999.03
639.53
609.110

34.70
29.03
5,67

1 562.60
752.33
723,29
90.67
2A.q5

4, L7
13.04
74.q7
4,57

341.30
3t2.02
tq7,2a
764.75
25.24

29.28

4 118.66
3 728.42
3 695.72

18
35
34

1 303. i0 1

| 777.24
L45,22
126.18
94.18
28,43

5. 31
20,24
19.37

144.0S
26,57
3.27

171, 43
9S. 01
72,42

557.77
s4.75
s6.32
48.45
67.65

3S5,36
54.87
59. 00
33. 36

248.73

4 055.33

706,82
140. 48
724,77
88.62
32.40
3.75

15. 71
10.02
5.63

396.57
744.27
72.53
41.07
13,85
32,15
2.35
8.34

30.50
21.08
7.79

27,44
25. 30

137.48
18,89

260,72
s, 40

71.74
tqs.23
15.99
47.97
6.61
7. 35

38.34
72,25
19.27
20. 03
s,72

13.25
18.71

1ß.27
26, 06
7.55

32.74
27.L9

5, s5
35.36
29.58
5.78

125.60
s3. 02
29.77

1
1

1
1

08
46
38
08

564.
4ls.
877,
538.

1 566.01
143.a7

1 520.
143.
L25,

1 7 779,75
,na: 

??5
6
?
8I

10
11
72

13
14
15
16
77
18
19
20
2L
22
23
24
25
26
27
28
zs
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
q1
42
q3
44
45

46
47
48

49
50
51
ca
53
54
55
56
57

58
59
60
61
62
63
64
65
65
87

357,72
727.39

71 .80
39.89
t3,82
32.67
2,75
9.22

30.77
19.29
8.58

29.33

3S
33
90
74
80
0s
79
77
88
l3
81
EÄ
77
51
09

125.11
91 .34
29.91t

3s9.
130.
75,
40.
13.
30.
2,
8,

32,
20.
8.

29.
23,

L32,
24.

19
06
70
24
24
s6
97
13
00
t2
29
40
55
72
14
77
36

15
41
7S

5.
10. i

13S.',
19.i
44,1

5.1
7,:

34.
13.
2t.
2L.
6.

26.
27,

153.
26,
8.

163.
35.
57.

8.83
13s.48

17.57
42.83
5.31
7.53

32,74
13.51
22,35
21,45
6.64

28.r1
22,46

150.35
?7,15
8,56

1 qs.39
87.66
51.73

574,q2
441. 00
907. 4S
533.51
733,42

9.23
7,81

11.93
10q.45

422,74
76,12
37,35
38,77
4s,99

300.03
50.11
44.81
25.24

3.41
78.27
13.31

4. 98

257,75
722,34
65.81
37.61
t2,54
32,78
2,73
a,57

?6,37
17.11
6.58

25.34
24,44

1 17.34
ß.q2

132.82
q. bb
8.78

145,61
17.66
40.73too
7,73

33.37
11.10
19.73
20.34
6,08

23.32
20,52

145.43
25,68
8.22

9.27
7.98

18,03
113,3q

93. 32
27.69
4.33

18. 02
3.57

18.04
12,07
5,97

Gunniverarbeitunq'...
6er{.u.Verarbeituig v.Steinen u.Erden ...'
Feinkeramik
H. u. Verarbeitung v.Glas
Eisenschaf f ende Industrie
NE-Mgtallerzeug.,NE-MetallhalbzeugHerke .
6ießere i
ziehereien.Kaltv{alzH.,Stahlverform. usn.
StahI-u. Leichtnetall-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H. v. Bi.ironaschinen,Aov-€eräten u. -Einr. . .

Verarbeitendes GeNerbe .
Chem. Ind. , H. u. V. v. SPal
I'lineralölverarbeitung
H.v. Kunststoffr{aren'.

tellung . '..

t-u. Bruts

Papier-u. Pappeerz

(oh.6etränkeherst. )

2q.75
120, 10

18. 41
203, 19

5.13
s. 52

151. 73
18.16
40.841
s.91
s. 07

34.23
12.65
19,50
20.27
6.08

22,L3
20. 33

1 44.88
25,60
7.30

t73.72
101, 06
72.66

592.18
435.88
895, 76
550.72
156. 30

9.34
8.54

18,57
119.85

525.84
83.10
45,02
44. 08
62,74

374.60
54.98
55. 13
3L,32

233.77

362.78
330.35

70.65
474.1?.
53.36
62.95
35. t1

262.70

4 076.57

7 470.72

166. 3q

51S.28
104.58

zs. ää
438.35

4 2q2.96

345, 73
374,72
757.27
163. 45
31.01

31. 01

4 004.88
3 602.77
3 573.75

L22.70

4 V7.54
3 781.85

155.58

395.63
145.9S'
68.80
43,24
14.40
34.11
2.75
8.57

34,02
23.96
8.49

72.94
5. 08

131.
77.
40.
13.
34.
2.
8,

27,
18.
b.

27. 30,83
25.55

732.92
20,72

238,t7
5.60
9. {S

149.17
16. 40
q3.19
6.80
8.95

40.74
15. 01
19.03
22,79

92
05
27
03
77
65
36
76
63
95
77

Handel u, Verkehr
Händel.

Großhandel,Handelsvermittluns .....'.'...
EinzeIhandsl

Verkehr,NachrichtenÜbermittlung ...'..',. "
Eissnbahnen
Schiffahrt,!'lasserstrsßen,Häfen .'........
Deutsche BundesPost
übriger Verkehr ...

Baugev{erbe ......
Bauhauptgev{srbe
Ausbaugewerbe .

Diens t Igis tunosunternehmen
Kreditinstitute'Versicherungsunternehmen .'

Kreditinstitute ......
Vsrs icherungsuntsrnehmen

l,lohnunosvernietuno I ) .
Sonstiöe Dienstleistungsunternehmsn .... . ' '

GastoeHerbe.Heine ...'
B ildö., !'lissänsch., Kultur usH., VerlagsgeH.
Gesuädhe its-u. Veterinänresen
Ubrige Dienstleistungsunternehmen ....'..

1
1

25,?3
130.15
25.81

224.72

16,q.39
9s. 09
69.30

29.40
21S.43

3 777,36 3 659.15

609.50 88

:'.
äi

679
510

169

169.77
98.33
7t.s4

624.43
463. 03
913. 02
550.01
161 .80
10.89
9,29

27.04
120.58

584.25
93, 48
50.30
4S.18

7 629.29
1472.67

s.27,94
545,67
156.68

o lo
8.79

19.21
119.49

1 463.32
914.0S
549.23
1116.18

s.89
7,79

15, 40
1 13, 10

54
87
77
s4
s8
05
35
5b
22

116.52
q 235.78
3 893.88

156.3S

104.33

4 103.36
3 789.85

141 .68

148.62

470.55 495.32
85.41
42.94
42.43
56.38

354.53
53,52
52. 18

81.
39.
41.
50.

337,
52.
4S.
24.

208.

58 Unternehmen zusamrgn

69 Staat, priv. Haushalte, priv. organisationen o. E.
70 Staat ..77 Gebietskörperschaften72 Sozialvsrsicherung ...
73 Priv.Haushalte,priv;oroanisationen o.E. ...
74 Private Haushalte (häusliche Dienste) ...
75 Privats Orgsnisationsn ohne Eril€rb§zHeck

76 AlIe !'lirtschaftsbereiche (unbereinigt) ......
77 dar,. Unternehnsn ohne l.lohnungsvermietung ."
78 Produktionsunternehmen 2l ...,,
79 Unterstellte Entgelte f. Bankdlenstleistungen

80 Alte l,,lirtschaftsbereiche (bersinigt) 3) .....
81 dar.: unternshnen
A2 KreditinstitutE .......

154.60
175.75
32,43

3
3
3

sz.qz

s 259.79
3 897.01

170.81

3) Die bereinioten Eroebnisse unterscheiden sich von den unbe-
rsinioten dädurch,-daß die vorleistungen der Kreditinstitute
um un[erste]]te Entgelte fÜr Bankdienitleistungen erhöht sind.

Statistisches Bundesamt tlissbaden
Fachserie 18' Reihs 1.3' 1937

1) Einschl. Nutzunq durch Eiqentijmer.
2i Ünternenmen ohnä Kreditinatitute und Ver§icherungsunter-

nehmen.
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Bergbau
Kohlenbergbau .
Übriger Bergbau

UStt. .

Fe
H.
H.

[Jhren
lr{aren ......

,Spielr{.,Füllhaltern usn



Früheres Bundesgebiet

3. 1.7 Vorleistungen nach Hirtschaftsbereichen
in JeHsiligen Preisen

X des Produktionsyiertes

tlirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I rsse I rsss I rsss I rsss I rssz

1 Land-u. Forsthirtschaf t,2 Landnirtschaft .... ,.3 GeHerbl.Gärtn, u. Tierh
4
5
6
7
8I

10
11
72

l3
14
15
Ib
t7
18
19
20
27
22
23
24
25
26
27
28
23
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
4t
42
43
44
45

4E
47
48

4S
50
51
52
53
54
55
56
57

47,3
61 .3
61.3
61. 0

63,2
64.5
70.2
80.8
61 .9
53.5
47.3
57.q
57.1
72,7
52.0
55.8
58.5
58.0
5S.6
69.8
70,7
49.5
57.0
52,0
58.0
54.7
66.4
5S.6
67.6
67.1
52.2
66,6
66.3
68.8
76.1
63.6
30.5

52. I
52.3
51.8

50.5
65. 1
54.4
68.7
74.3
61 .7
2s.9
52,0
52.7
51. 0

63.5
65.3
64.1
61,4
78.4
40.8
77.2
s0.5
6L.?

64,6
65.1
59.2
51.2
63. 3
59.5
50.0
55.6
69.7
73,t
55.3
54.6
83. 0
50,5
73. S
7 7.4
72.5
64.1
63. 0
51.5
58,6
56. 4
68,1

68. 7
64.7
52.7
69. 0
66. I
70.8
75,q
65.0
28.8
65,2
56. 4
51 .5

65.1

54.7

Fischerei I
7
0

50
50
52

62
65
65
64
77
s2

52.2
52.6
50.4

61 .7
55.5
65,6
55.1
77.3
42,3
53. I
58.8
60.0

62.8
64.0

50.7
50,6
51 ,5

61.8
65.1
85.9
64,2
77,4
47.7
60.1

61 .9
s9.8
60.6
58, S
1t3.0
58. S
bu.b
72,5
52.3
54,0
59.0
58.2
68. 8
69.4
6{.0
53.0
60.5
52.7
57. g
53.6
55.8
58. 7
70.6
44,2

34.3
35.3
27.7
49.3
20,7
38,2
5S.2
50.0
30.4
34.5

2
7
4
0
0
o
0
1

34.4
35. S
27,0
53. S
20.4
38.2
59.1
49.9
30.4
34.5

1
3I
6
7I

,Fischerei ..
Produzierendes Gexerbe 62.3-E;enäi;:ri:r'{äs;;il;;o;öüü;ääöüäü'::.::::: 

65.2
Elektr. -, Gas-, Fernr{ärme-u. l.lasserversorg. 67, 0

Elek trizi täts-u. Fernwämeversorg. usn, 65.2Gasversorgung 77.6

78.
83.
85.
79.
50.
52.
60.
24,
61.

3q,
37.
30.
48.
20.
37,
58.
50,
30.
34.

62

63.2
611,3
65,0
63.4
77,3
40.4
60,2
58.5
63.9

54.6
55.9
5S.8
53, 7
62.7
58.9
50.6
56.8
70.0
77,7
s6.3
58.9
62,5
60.3
72.6
63.9
70.6
65.6
62. S
53.3
58.9
57. 0
70.9
62.7
75,4
66. S
52.6
69.5
67.3
70.2
75.9
63. 3
33,2

53. 0
54, 1
51.5

78.5
84.0
86. 2
80.5
43.0
44,7
80,9
27.4
61. 2

34.5
35.6
28.9
4S,0
20.8
38.3
59.2
50.6
30. 3
34.8

62.A

0I64
65

Verarbeitendes Ge9{erbe
Chem. Ind.,H. u. V.v. SpaIt-u. Brutsl.lineralölverarbeitung,. i,..,..

61. 0
57.5

61.5
61 ,5
51.7

63.2
64,7
60. 1
51.1
61 .5
58,3
4S,4
57.6
69.4
74.2
52,8
54. 1
60,5
58.6
70. 0
69.2
65.8
64.3
61.3
53. 0
58, 4
53.6
69.3
59.5
71 .5
63.6
51.4
67,6
65. 4
69.4
74.6
62,4
25.6

53.0
54.0
51 .6

78.8
84. I
85,5
81.9
1t9.8
45,7
61 .5
2L,l
62.5

3s.1

60.8
q7.9
51.2
35. 0
89.3
29,3

30.1

53.4
42.8
61.8

83,7
29.2

89.7
29,3

30.130.1

50.3
63. q
62.5

toffen ...

79.
84.
86.
42,
43,
44,
60.
2r,
61.

82.9
63,8
55.8
60.3
61. 4
59. I
47,7
5S.0
65. 7
73.4
52.2
55.3
61.3
58,1
68.8
68.9
68.0EtrO
57.5
52.3
58.5
51 .6
66.4
5S.1
6S. S
64.8
s1. 1
65.5
65. 1
57.6
76.1
53.0
29,9

51.7
52.3
50.9

7g
85
87
a2
ffi
45
58
l9
50

34
36
?6
56
20
38
59
50
30
34

118.6
5l .8

Gev{. u.
Feinkeramik

Handel u. Verkehr .

tung v
H.u. Verarbeitung v.6las
Eisenschsffende Industrie
NE-Metallerzeug.,NE-Hetallhalbzeugherke .
6 ie[Jerei
Ziehereien,Kalt,{alzH.,Stahlverfom. usr{.
Stahl-u. Le ichtneta 1 l-, SchisnenfahrzeugbEu
I'laschinenbau
H.v.Büronaschinen,ADV-Geräten u.-Einr. ..
Streßenfahrzeugbou,Rep.v.KFZ.usH. .,.,.,.

Baugewerbe ...,.,
Bauhauptgenerbe
Ausbaugexerbe .

80.3
8s.6
87,9
81. S
48,1
47,4
58.6
L7,L
60,7

34.8
37.4
27.6
56.8
20,0
38.5
59. 4
50.3
30. 1
34.5

62.5

48,3
51. 4
35,3
89.6
29.2

30. I
51. 1
64,2
63,4

62,7
64.3

104.8

I
4
5
0
8I
4
7
7

7
5
?
2
3
4
1
3
3
7

,5
,7
,3
,7
,q
,2I
1
0

2
4
4
s
4II
3
4
4

4

7
s

78
83

50.6
Schiff6hrt, Hassers
Deutsche Bundesoos
Übriger Verkehr' ,.

58 Dienstleistungsunternehmen ......q9 Kreditinstitute,Versicherungsunternehmen ..60 Kreditinstitute . .,.,,61 Versicherungsunternehmen62 tlohnungsverrnietung 1) .63 Sonsti§e Dienstleisttingsunternehmen .......64 GastgeeierberHeime ....65 Bildg.,l,,lissensch,,Kultur usH.,Vsrlaqsger{.56 Gesundheits-u,Veterinärnesen ....,.;.;...67 Ubrige Dienstleistungsunternehmen .......

5

:
ä

I

I

68 Unternehmen zusanhen

,{irtschaftsbereiche ( bsreinigt) 3 )
Unternehmen
Kreditinsti

69 Staat,priv.Haushalte,priv. oEganisationen o,E.
77 Gebietskörperchaften72 Sozialversicherunq,,,73 Priv.Haushaltsrpriv;organisationen o,E. ...74 Private Haushalte (häusliche Dienste) ...75 Private organisationen ohne Erl,ierbszHeck

80 Alle
81 dar.:
82

75 AIle
77 dar,r
78 Produk tionsunternehmen

79 Unterstellte Entgelte f. Bankdienstleistungen

6r.6
48.5
51 .9
35,1

x x

0
5
7

61.
62,

104.

62
63

104

X

3I
2

61.1
62.6

104. S

Einschl' Nutzung durch Eigentiimer. 3) Die bereinigten Ergebnisse unterscheiden sich von dsn unbe-
Unternehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter- rsinigtsn dädurch,-daß diB Vorleistungen der Kreditinstitutenehmen. - um unterstellte Entgslte filr Bankdien;tleistungen erhön[ sinO

82

I
2

Statistisches Eundesamt
Fachserie 18, Reihe 1,3,

I'liesbaden
1997
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Neue Länder und Berlin-0st
3, 1.7 Vorleistungen nach l'{irtschaftsbereichen

in JeHeiligen Preisen

Mrd. D{'1

tJirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I rsss I rsse I rsss I rsss I rss;

1 Land-u,ForstNirtschaft,Fischerei .2 LandHirtschaft ...3 Ger,rerbl.Gärtn.u.Tierh.,Forstw.,Fischerei ..
6.51

142.03
24,74

143.1S
727.11

16.08

39.82
E.77

12.77

403. t3
344.32

6.11 6,72

l7s. 03
159, 47

19.55

4,29

501. 15

H.v,8üronaschinenrAov-Geräten u.-Einr. .,
Straßenfahrzeugbau,Rep.v.KFZ.usH. .......
Schiffbau

4
5
o
7
8I

10
11
72

13
111
15
16
17
18
19
20
z7
22
23
24
25
26
27
2A
?9
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
s2
q3
4q
45

46
s7
48

50
51
52
53
5{l
55
56
57

58
59
60
61
62
63
64
65
66
67

Produzierendes GeHerbe ..,
Energie-u. t,tass"*"rro.grnö, ä;äüäü' : : : : : : : :

Elektr. -, Gas-, Fernwärme-u. l.{asservsrsorg.
Elektrizitäts-u. Fernxärfieversorg. usw. .
Gasversorgung
t,lasserverSorgung

Bergbau
Kohlenbergbau ..
übriger Bergbau

Verarbeitsndes Ger{erbe ...-öÄö,. inä.,n. u.ü. ü. Spaii-ü.ö;üi;äiiil'. : :
Minera Iölverarbeitung
H.v. KunststoffNaren ..
Guilriverarbeitung ....
GeH.u.Verarbeitung v.Steinen u.Erden .,.,
Fsinksramik
H. u. Verarbeitung v.GIas
Eisenschaffende Industrie
NE-|{e taI lerzeug.,NE-Metal lhalbzsugxerke,
Gießerei
Ziehereien,Kaltnalzr{.,Stahlverfonn. usw.
Stahl-u. Leichtmetal l-, Schisnenfahfl eugbau
Maschinenbau

Luft-u,Raumfahrzeugbau,..
Elektrotschnik, nep. v. ttausnäiüöäiäiäi' : : :
Feinmechanik,0ptik, H, v. Uhren
H. v. Eisen-, Blech-u. I.letalllraren, . ., ., . . . .
H.v.Musikinstr.,Spie
Holzbearbeitung .,..
Holzverarbeitung ...
Zel ls toff-, Holzschl .

158.61
26.32

177.69
28.30

204.95
26.?a

193. 16
171.11

5.11

223.69
27.48

229.70
28.43

241.63
28,63

Papier-u. Pappeverarbe
Druckers i, Verviel fäIt
Texti

Tabakverarbeitung

ln,,FüIlhaltern usH.

Getränkeherst. ) ...

85.67 85, 87 §t0,04 98,77 1 13.58 118.74 134.19

27.58 46,42 61 .35 79. S0 82,?3 81 ,93 78.81Baugexerbe ......
BauhauptgeHerbe
Ausbaugei{erbe .

49 Handel u. Verkehr 163,44
,nu.3?

18: äi

{9.91
4.55

e,az

451.42

200. 08
177. 31

2L1,47
ß7,78

24,09

205.63
183.34Handel .

Großhandel,Handelsverrnittlung ...,..,,,..
Einzelhandel

Verkehr,Nachrichtentlbennittlung ...,...,...
Eisenbahnen
Schiffahrt,r'lasserstraßen,Häfen ..........
Deutsche Bundespost
Ubriger Verkehr

22,05 22,17

57. 11
5.44

70.59
5,11

23, 35

77.37
t:?1

20"ä)
50.76

15.66
46. 01

s8.59
n:??

rsiää
no: 

??

74.49
u.?l

Vers icherungsunternghmgn
lbhnungsvermietung 1) .
Sonstige DienstlsistungsuntErnshmen .......

Gastgewerbe,Heime ....
8ildg.,t,lissensch.,Kultur usH.,Ver1sgsgeH,
6esundhe its-u. Veterinän4esen
Übrige Dienstleistungsunternehmen ..,....

68 Unternshmen zusarmen

69 Staat,priv.Haushalte,priv.organisationen o.E.70 Staat ,,7L Gebletskörperschaften72 Sozialversicherung ...73 Priv.Haushalte.oriv.oroanisationen o,E. ..,74 Private Haus6ä1te (häusliche Dienste) ...75 Private organisationen ohne EnrcrbszHsck

76 Alle t,lirtschaftsbereiche (unbereinigt) .... . ,
77 da".2 Unternehmen ohne l,lohnungsvennietung .,.78 Produktionsunternehmen 2]-,...,...,.....
79 Unterstellte Entgslte f. Bankdienstleistungsn

80 Alle ,,lirtschaftsbereiche (bereinigt) 3) ..,,,
81 dEr.: Unternehmen82 Kreditinstitute .,.,,,

10. s0
rn.1?

8.86,",,:: rs.iö rs.öä48.69 49.86

85, 92
80. 81q2,73
38.08
5.11

422.03

79.72
74,83
111. 15
33.68
s,29

378. 07

73.35
69.53
37.99
31.54
3.82

331.55

58. 81
55, 8S
35.?3
21.55
2.92

2.92

390.36
322.69
327.34

367.77 408.80373.52 417,47

12.7712.85////
464.19 514,00 572,32 / / /,to:?l n.n:?? 486.40 515.88 532.11 553.14

3) Die bereinigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbe-
reinigten dadurch, daß die Vorleistungen der Kreditinstitute
um unterstellte Entgelte filr Eankdien.tleistungen erhöht sind.

!,liesbaden
, 1997

1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer.
2) Unternehnen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-

nehilen.
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Statistisches Bundesamt
Fachserie 18, Reihe 1.3

Versichgrungsunternehmen ..



Neue Länder und Berlin-ost
3. 1.7 Vorleistungen nach l,lirtschaftsbereichen

in Je,{eiligen Preisen

% des ProduktionsHertes

l,'lirtschaf tsgl iederung I rssr I rgsz I 1993 I rssq I rsss I rsse I rssz

1 Land-u.Forstwirtschaft,Fischerei .2 LandHirtschaft ...3 Geherbl.6ärtn.u,Tierh.,ForstH.,Fischerei ..
4 Produzierendes Ggnerbe

48.3

77.2

52. I

80,2

47.2
25. 6

1 14.6
s4.4

57. 8

53.4
54.7
43.5
92,2
36.6
36.7

47.0

70. 0

54.6

63. 1

42.7
?7.0

50.9

67. 8

55.9

58.7

bJ. I

62.0
65.6

8

i

//////
5
o
7
8I

10
11
L2

13
74
15
Ib
t7
18
1S
20
21
22
23
2S
25
26
27
z8
?9
30
31
32
33
34
35
36
37
38
äo
40
4L
42
43
44
45

116
s7
sa

49
50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
61
bt

Energie-u.l,,lasserversorgung,Bergbau ......,.
Elektr, -, Gas-, Fernnäime_:u. l,,la-serversorg.

Elektriz itäts-u. Fernnärmevsrsorg. usri.
Gasversorgung
I,lasservsrsorgung .....

65.4
64.2

63. S
64. S

I
5

62
öz

s
5

62
62

Ubriger

Verarbeitendes Generbe .
Chem. Ind.,H,u,V,v. Spal
Mineralölvsrarbeitung
H.v, KunststoffHaren ..
Gunmiverarbeitung ....
Geh,u.Verarbeitung v.Steinen u.Erden ....
Feinkeramik
H. u. Verarbeitung v.Glas
Eisenschaf f ende Industrie
NE-l'1etal I erzeug., NE-HetaI lhalbzeugHerke .
6ießerei
ZiehereienrKalty{alzH. rStahlverform. usn.
StahI-u. Leichtmeta I I-, Schienenf ahrzeugbau
I'laschinenbau
H.v.Buromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr.,,
Straßenfahrzeugbau,Rep.v.KFZ.usH. .......
Schiffbau .. .,.,..

BaugeHerbe
EauhauptgeHerbe .,......
Ausbaugenerbe

t-u.Brutstoffen .,. 66.2

56. 2

79.6
83.5

58.5

52.7
54.9
s0.7
90. 0
32.8

32,8

62.2
64.3

66. 7

55.5

66.2

56. 2

50.5

67.1

56. 7

60.8

HandeL
Großhandel , HandElsverrni t
Einzel handel

Verkehr, NachrichtenUbennit
E isenbahnen
Sch iffahrt , I,lasserstraßen
Deutsche Bundespost,...
Übrlger Verkehr

82,5
86.6

81, 7
84. S

80.3
84, 1

80. 0
83. 4

80. 0
83. 4

79.6

'?. ?

5i:ätlung ,.,
,Häfen.

Dienst l,
Kredi

3S
25

4q
40

g
3

2
5

u
38

39
27

4S
40

7
2

7
3

6
4

38
25

44
39

38.0 37,426.3 27,1

68 Unternehmen zusamren

t ins ti Vers icherungsunternehmen
Kred itinsti

Private 0rganisationen ohng Err,lerbszneck

75 AIle Hirtschaf tsbereiche r)
77 dar.,
78

Vers icherungsunternehmen
I'lohnungsvermietung 1) .
Sonstige Dienstleistungsunternehmen .......

GastgeHerbe,Heime ....
Bildg.., l,Jissensch., Kultur usw., Verlagsger{.
Gesundheits-u.Veterinäry{esen ...... ;.....
ubrige Dienstteistungsunternehmen .......

Staat,priv. Haushalte,priv. organisationsn o,E.Staat ..
0ebre tskörperschaf ten
Sozialversicherung ...

Priv.Haushalte,priv.organisationen o,E. ...Private Haushalte (häusliche oienste) ...

3
3

5ö
42

)
3

5I4

:63
64
65
55
a7

69
70
77
72
73
74
75

55. 4

52,7
54,3
40.6
91.3
34.2
34.3

51 .6
53.3
s0. 0
89.8
33.1

s 4 s

85.2
67, 1
6S. 3

82,
65,
66.

64,
67,

g
tr
5

x

7
b b56363

33.

61,
64.
64.

42,
65,

a

0
0
2

X

5
1

79 unterstellte Entgelte f. Bankdienstleistungen
80 AlIe l,,lirtschaftsbereiche (bereinigt) 3) .,...
81 dar.: UnternehmenA2 Kreditinstitute .,....

X

57.3
70.5

3) Die bereinigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbe-reinigten dadurch, daß die Vorleistunoen der Kreditinstitute
um unterstellte Entgelte für Bankdien§tleistungen erhöht sind.

Statistisches Bundesamt Wiesbaden
Fachserie 18, Rsihe 1.3,1937

1) Einschl. Nutzung durch Eigentumer.
2) Unternehmen ohnö Kreditin§titute und Versicherungsunter-

nehmen,
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Deutschland

3.1.8 ProduktionsHerte, Vorleistungen und BruttoHertschöpfung

in PreisBn von 1991

nach I,Jirtschaf tsbereichen

Mrd. Dtl

l.lirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I rsss I tssq I tsss I tsss I rssu

ProduktionsHerte

1 Land- und ForstHirtschoft, Fischerei .,,
2 Produzierendes Generbe3 Energie- und l,,lasserversorgung, Bergbau4 Verarbeitendes Ger{erbe5 BsugeHerbe

6 Handel und Verkehr ..

13 Untsrnehmen zusafmen

14 Staat, priv. Haushalte r priv. organisationen o. E.

7 Handel8 Verkehr, Nachrichteni.ibermittlung
g Dienstleistungsunternehmen10 Kreditinstitute, versicherungsunternehnen .

11 l.lohnungsvermietung 1) .12 Sonstige Dienstleistungsunternehnen . . .... '

8,3.21

z 902,51
265.67

2 227.34
40s.50

83. 73

2 824,29
257.t9

2 754,?0
416. 90

82, S1

2 872,44
263,74

z 270,36
338. 78

88.67 84.90 86,51 85.76

2 900.332 880.60
258.3s

2 245.60
376.55

2 734,53 2 180.68I 830.53 1 859.29
321.39

384.15
225.70
246.08
913.37

6 386,85

7118.85

7 735,70
6 149.31
6 167.16

6 s34.10

781.47

Vorleistungen
47,47 40.56

2 183.11
7 4q6.42

335.5S

2 755.74
7 432,25

323,q8

493.3s
2ß.35
266,14
980.86

s36,q2
235,55
255,68
945.20

2 733,74
257.10

2 095.60
386.44

273,77
2 227,97

39S. 13

2 220,5L
1 871.45

34S. 06

1 512.86
267. 96
287.21

1 057.63

6 420,21

831 ,20

40. 36

1 877.56
187, 95

1 458.96
230.65

1 778,15
1 603.56

174.53

4 847.50
4 UL.47

46.15

022.77
85.22

769.01
158. 54

2 979,28
269.38

z 327.88
388.00

z. 27?.q8
1 870.0S

342.33

2 267.87
1 8Sg.

362.
lb
71303. S0

296,53
219. 69
237,54
839.30

1 1 541.36
253.64
276,59

1 011.13

6 739.56

813. 04

1 774.30
1 603.5S

170,71

5s8.64
s1.48
59.53

397.63

4 649.38
4 159.80
4 L47.85

I 674,45
285. 46
296.93

1 092.06

15 AlIe t,lirtschaftsbereiche .. ... .
16 dar,: Unternehmen ohne l.lohnungs
77 Produktionsunternehmen 2)

1 795.63
173.60I 445.06
t76.97

1 815.48
171 .59

7 440,21
203.68

6 416.20

742.48

4 0?4.03

388,23

45.57

1 004.78
85.58

747.58
171,72

425,98
26?.05
163.93

572,t9
2 392,77

336.25

2 788.q2
2 1S8.43
2 242,26

6 588.118

798,72

s 727.74

396.78

1 S30,35
185.54I 520.34
223.87

40. 37

q 963.27
4 538,87

45.3S

1 0€.91
83.84

800.94
164.13

453.32

2 623,23

soq.D

7 375,57
6 244.02
6 309.40

7 001.34

824.57

651,4tl 7 82S.S1s33,00 6 704.47552.25 6 715.88

7
o
6

18 Land- und Forstr{irtschaft, Fischerei ....
19 Produzierendss GeHerbe20 Energie- und l,.lasserversorgung, Bergbau27 Verarbeitendes GewerbeZz Bauger{erbe

23 Handel und verkehr24 Handel25 Verkehr, Nachrichtentibernittlung

30 Unternehmen zusanrnen

3l Stast und private organisationen o.E. .'.....
32 Alle t,lirtschaftsbereiche (unbereinigt) ....,.
33 dar.: Unternehmen ohne l.,lohnungsvermietung .,.34 Produktionsuntsrnehmen 21,.,,.,
35 Unterstellte Entgelte f. Bankdienstleistungen

36 AIle tlirtschaftsbereiche (bereinigt) 3) ....,
37 dar.: Unternehmen

38 Land- und ForstHirt§chaft, Fischerei
Produzierendes Gerierbe ...

Enersie- und tlEsssrvers";üö;'ääüüä': : : :
Verarbeitendes 6enerbe
BaugeHerbe

Handel und Verkehr
Handel .
vsrkehr, Nachrichtenübermittlung

iens t leistüngsunte
Kreditinstitute,

vermietung ...

D rnehmen .

Sonsti§e Dienstle
50 Unternehmen zusanmen

51 Staat, priv, Haushalte, priv. organisationen o. E.

unbgre

598.84
s9.51
75.59

423.64

4 239.33 4 274.34 4 378.11

410.05 1125,63 U4.40
4 700.0r
4 201.55
4 173.35

4 802.51
4 302.52
4 274.60

7 552.60I 462,97
6 485.32

7 386.60
6 322.34
6 3U,73

7 1S8,58
6 160.52
6 180.66

40.70

865.69
r79.02
453.0s
233.62

25 Dienstleistungsunternehmen ....'.
27 Kreditinstitute, Versicherungsuntsrnehmen .
28 hlohnungsvermietung 1) .29 Sonstige Dienstleistungsunternehnen .......

39.33

1 734,36
L7L,52

1 348,12
274,72

t 729.76I 570.2L
15S.55

520.58
85.63
61.94

373. 01

7 750.23I 583.32
156.91

542.54
88,50
56.28

347.74

7L7,61
568,11
149.50

461 , 36
80.29
54.85

326,82

4 077.07

361 .79

1 753.83
1 593,70

160. 13

503, 1l
83.82
59,24

380.05

4 112,98

387.34

4 500,32
4 053.74
4 029.16

117.10 719.74

39.90

I 795.11
172,5?

1 386.33
236.26

43.83

I 033.18
84,67

767,87
180.64

1 808.55I 627.68
180.87

578. 31
s5. 03
72.83

410. 45

t47,49 160. 76

4 525.56
4 061,50
4 039.28

131. 41

4 470.28
3 952.0S
3 S38.40

724,77

4 378.86
3 96?,22
3 936.78

135.87

s 785.25
4 375.20

4 655.97
4 2s9.1S

q 534.97s 748.74

442.36
267.89
174. q7

438.18
266.50
171 ,68

982,72
162.16
207.06
6ls.50

2 866.64
2 462.47

2 803.9r
2 3S8.34

2 663.71
2 267,46

117.10

2 639,74
2 252,68

4 495.S6
4 734,77

| 077,?5
90.14

825.30
161.81

E16.92
262.52
154.40

1 065,12
86.76

805.39
772,57

426.85
265,5S
161 .25

2 421,12

394.13

2 8S5.51
2 301.38

432.8A
263.10
159.78

4 620.06
4 232.72

Bruttor{ertschöpfung
41. 04 48.11

39
40
4t
42

43
ss
45

46
47
48
4g

52 Al Ie
dar.:

s?,5t
036.82
86.55

774.29
175,88

881. 04
140.88182.63 186.84572.48 5s3.32

s15.84 950. 81149.91 157,85193.74 199.86

834.57
139. 40

2 756.84
2 ra7.09
2 230.38

034,55
772.93
274.34
647.24

277.44
181.84

075.61
185.95
221,24
66A.42

3 027.40
2 401.99
2 437.24

150.75

2 545.83

405.57

2 S51.40
2 331.45
2 372.90

747.49

2 903.22
2 293,17
2 334,07

2 At5,25
2 234.24
2 240.24

119.74

2 369,78

387.06

593,10

2 ß0.70
401 .34

2 A62.04
2 260,45
2 302,45

2 730.63
2 329.29

2 500.23

402.99

lzs,'17 131,41 135.87

53
54 Produkt ionsunternshmen

55 Unterstellte Entgelte f, Bankdienstlslstungsn

56 AIle l,,lirtschaftsbereiche (bereinigt) 3) .,..,
57 dar,: Unternehmen r......,

1) Einschl. Nutzung durch Eigentümsr.
2) Unternehmsn ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-

nehmen.

reinigten dadurch, daß die Vorleistungsn der Kreditinstituts
um unterstellte Entgelte filr Bankdienstleistungen erhöht
sind und die BruttoNertschöpfung der Kreditinstitute ent-
sprechend vermindert ist.

Statistisches Eundesant t.liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1,3, 1997

2 767.35
2 384.36

3) Die bereinigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbe-
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Frtiheres Bundesgebiet

3. 1.8 Pr<iduktionsnsrts, Vorleistungen und BruttoHertschöpfung

in Preisen von 1991

nach l..lirtschaf tsbereichen

Mrd. DH

Hirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz les3lrsselrssslrssslrssz

1 Land- und Forstr{irtschaft, Fischerei

Baugenerbe ..
5 Handel und Verkehr ...7 Handel8 Verkehr, Nachrichtentibermittlung
g Dienstleistungsunternehmen

10 Kreditinstituts, Versicherungsuntarnehmen .ll r,lohnungsverfiietung 1) .,....,....72 Sonstige Dienstle'istungsuntsrnehnen ..,....
13 Unternehmen zusarmen

14 Staat, priv. HaushEIte, priv. 0rganisationen o, E.

15 Al]e
16 dar.:

!',lirtschaf tsbereiche

77

18 Land- und Forsthirtschaft, Fischerel ........
19 Produzierendss GeHerbe
?9 Energie- und l,{assewersorgung, Bergbau ....2l Verarbeitendes oeHerbe22 BaugeHerbe

Handel und Verkehr
Handel .
Verkehr, Nachrichtenübermittlung

38 Land- und ForstHirtschaft, Flschsrei

, Bergbau ....
Baugsr{erbe

43 Handel und VerkehrqS Hande1 .4s verkehr, Nachricntenii6äiliiiifiö':::::::.::
46 Dienstleistungsunternehmen .... . .
17 Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen .

49 Sonstige Dienstleistungsunternehmen .......
50 Unt€rnehmen zusammen

51 Staat, priv. Haushalte, priv. 0rganisationen o. E.

52 Alle Wirtschaftsbereiche (unbereiniot) ....,,
53 dar.: l,Jnternehmen ohns hlohnunosvermietuno ...54 Produktionsunternehnen 2.1,....,.,;.,,.
55 unterstellte Entgelte f. Bankdienstleistungen
56 AIle l,lirtschaftsbereichs (bereinigt) 3) .....
57 dar. r Unternehmen

30 Unternehmen zusamren

31 Staat und private 0rganisationen o.E. ...
32 AIIe l.,lirtschaftsbereiche (unbsreiniot) ..
33 dar.: Unternehnen ohns hlohnunosvermietuno34 Produktionsunternehmen 21.,....,..:
35 Unterstellte Entgelte f. Bankdienstleistungen

36 AIIe l..lirtschaftsbereiche (bereinigt) 3) .....
37 dar.: lJnternehmen

3 9S9.03
3 639.53
3 60S.40

3 91t4,09
3 565.61
3 537.08

2 633.36
223.742 134,52
270.28

I 541.52
263.33
286.55
s91 .54

540.31
94.06
63.87

382. 38

470.
81.
52.

336.

1157. 16
79.40
50. 30

327.ß

422.
76.
45.

300.

1 S85.S8
1 693.10

292.88

3 743.62

328. 09

2 248.40

344.50

106.55

2 4A4.25
2 739.75

2 525.35
21S.8S

2 010.68
295.38

1 954.45
7 653.22

301 .23

1 375.99
228.t0
257.48
8S0. 41

5 926.17

229.81
778.91

3 685,52

313,51

104.33

4 103.36
3 789.85

2 212.67

335. 76

2 5118. 43z 028.85
2 085.38

104.33

2 4q4,70
2 108.34

ProduktionsNerte

69.44 75.79

2 652.93
219. 06

2 724.99
298.88

70.87

2 474,34
277,92

1 965.30
290.72

L 942.07
1 650.07

291 .94

1 285,32
208. 01
238.20
83S, 1 1

I 328,24
218. 00

592.00
449.80
142.20

1 553.31
7 4t2.32

140.9S

2
3
4
5

2 655.52
218. g0

2 150.06
286. 66

1 961,00
1 683.79

277,27

7 212.73
203. 41

I 653.50
744.42

1 359,39
14.39

14
12
s9
03

393.98
21t3.30
150.68

828. 16
128.51
187. S0
511.65

385.58
zsz.7s
143. 79

789, 9S
127,23
183.82
478.88

2 567,67
237,75

2 058.85
277.03

2 57S,18
226.61

2 066.85
285,77

qaz,93
247.67
277.39
s57.87

56 1.62
151.38
357.79
152.45

579. 33
426.20
153.13

s20.66
89,92

906.05
70,4L

711. 06
124.58

39S.7s
240,47
159.32

3S5.32
240.03
156.2S

392. 4S
237.40
155. 09

388.70
237.75
150.95

362.27
157.75
2t5.75
588. 77

887,75
744,7!
201. 06
541 .98

85
73
82
30

1 977,81
1 671.41

306.40

67
67
34
66

502. S0
86. 78
53.35

356. 77

2 077,43
1 6S2,48

324.95

1 S7S.12
1 666.57

372.45

5 8S8.1St 5 SSl0.02

849.27 672.59

6 547.416
5 668.38
5 5S4.78

5 815.46

673. 67

5 662.61 6 48S.13
5 751.A2 5 567.30
5 742.0L 5 597.116

417.80
235.77
257.65
915. 38

247,36
862.58

687. 41

6 613.58
5 668.69s 698.07

654.
152.
3416.
155,

1599.57
147.75
251,74
160, 08

3?.77

561.88
145. 38
260.26
r55,?4

650. 06
145, 78
356. 00
158, 28

1 561.S6
1 415.82

146.14

ß4,24
83, 39
56.42

3118.43

3S
27
74
38

6 043,50

5 775.85
5 808.73

581. 49
431.38
150.11

6 101.26

5 823,a7
5 853.59

61 .64
369. 10

6 263.10

5 S78.55
5 939.77

Vorleistungsn
3s.36 34,40

1 1 706,11
159,69

1 397.87
148.55

t5
24
25

26
27
28
29

1 607.14
1 548.23

158. 85

575,52
441. 00
733,42

3 518.35

325,74 333. 87

77
32
22

071,
693.
664.

4
3
3

11 1,58

4 055.57
3 729,93

106.65

4 178.35
3 450.27

38. 10

912. 46
77.55

705. 04
134,88

982.47
73.28

768. 99
140.50

857.
136.
194,
526,

Bruttor.{srtschöpf ung

34.08 41.33

{ 134.18
3 800.31

926, 38
72,74

718. 94
135.30

353.54

3 894.09 3 926.86 4 030,28

2 590.33
2 232.A2

921t.51 927.45
53. 49

/5b. b5
727,71

410.29
244.19
165.10

001.21
169.27
222.64
60s.26

3S
40
41a

r 002,02
74.08

790.67
737,27

73. 94
720.52
130. 05

914. S0
147.99
208.30
558.6 1

2 797.77

347,93 355. 07 358.04 357.51

2590.90 2545.04 / / / /2058,50 2002.23 / / / /2777,79 2060,38 / / / /
111.58 /

2 433.46 2 479.40
2 085,53 2 125.A6

2 504,qA 2 532,442 749.4t 2 174,40

1) Einschl. Nutzung durch Eigentumer.2) Unt€rnehmen ohne Kreditin§titute und Versicherungsunter-
nehmen.3) Die bereinigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbe-

reinigten dadurch, daß die Vorleistungen der Kreditinstitute
un unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen erhöhtsind und die Bruttov{ertschöpfung der Kreditinstitute ent-
sprechend vernindsrt ist.

Statistisches Bundesamt tliesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, fS97

- 163 -

Produzierendes Ger{erbe ...
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Verarbeitendes Ger{erbs

Diens

11

1

1
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Diens t le



Neue Länder und Berlin-Ost

3,1.8 Produktionsvierte, Vorleistungen und BruttoHertschöpfung

in Preisen von 1991

nach I,,lirtschaf tsbereichen

Mrd. DI'1

,'lirtschaf tsgl iederung I rssr I tssz I rsss I tssa I rsss I lss6 I rssz

ProduktionsHerte

t3,47 t2.84

2
3
4
5

6
7I

Handel und
Handel .

Verkehr

Verkehr, Nachrichtenübermittlung

13 Untsrnehmen zusarmen

14 Staat, priv. Haushalte, priv. organisationen o. E.

15 A1Ie l.lirtschaftsbereiche
16 dar.:
17

18 Land- und Forstnirtschaft' Fischerei

1 Land- und ForstHirtschaft' Fischersi ...

23 Handel und Verkehr . . ..
2q Hande] ...25 Verkehr, Nachrichteni.lbermittlung

I Dienstleistunosunternehmen10 Kreditinsti[ute' Vsrsicherungsunternehmen
11 l.bhnungsvermietung 1) .
72 Sonstige Dienstleistungsunternehmen .....

108.18
77.54
8.7?

82.52

600.74

50, 19
4,36
9,20

35.63

Produzierendes GeHsrbe
Energie- und l.,lasserversorgung, Bergbau .. '.verarbeitendes Ge}{erbe
BaugeHsrbe

tung 1) ,,..,.:......
tlsis tungsunternehmen

143. t9
127,t7
16.08

3S.82
4,t7
8.86

26,79

74.26

1188,56 544.08 662. 31

110.11 117.50 117.33 118,66

277.26
45.85

120.30
52.7?

173,53
146.84
26,63

84.40
16,28
7.73

60.3S

237,67
39.29

120.51
77.77

194.70
166. 19
28.51

14.03

264.80
3S.18

12S.30
96.32

323.33

481. 11

345.30
so,20

187. 36
177,74

727,46
716.11

58.53
5. 45

11,82
4t.26

508.59

302. 34
37. 30

743,52
r?1.52

332.56
41 .38

169.12
722,t6

39.06
160.48
123.79

661.68
536.20
527.35

718.07
592,62
583.20

228,46
193.20

35,115

70.86

47.80

257,23
203.43

213.73
182.19
31,54

244,45
205. 68
37.76

25L.39
204.78
36.61

234,67
198.68
35, 39

132. 93
22.73
10.38

700.42

738.24

123.93
20,29
s. 82

ss. 82

718. S5

123. 56
18, 87
8. 94

s5.75

696. 06

98. 83
16.69
7.88

224.24
25.8s

723.07
75,32

271.02
26.35

106.71
77.96

6.55

172.ß
25,t4
87.86
59.,q8

43.03
27.?9
15.74

74.40
16. 68
-1. 44
53. 16

i 17.36
18.25
8.66

s0. 45

59A,77
480.93
472.34

709.13
698.66

Ea7,n
677.13

780. 97
653.65
644.06

Vorlsistungen
6.51 6.16

155.42
25. 81
84.27
45.40

161 .83
143. S0

17.93

45. S5
4,42
8.34

32.59

742.03
28.74
85.67
27.54

1g
20
21
22

192.81
772,27
20.60

175.45
157,89
18.56

195.54
2q,77
94.59
76.18

788,27
167. 50
20.77

112.31
t2,77

215. S4
26.57

111, 17
74.20

495. 01

776,72
14.81
57.95
43,96

47.53

121. 06
14.35
64,25
42.42

20t,
179.
22,

41
3S
02

Dienst
Kred
l,,bhnungsvermie23 Sonstige Diens

30 Unternehmen zusamnen

31 Staat und private organisationen o.E. .....

26
27
28

32 AIle
33 dar.3
34

39 Produzierendes GeHerbe40 Energie- und l,lasserversorgung41 Verarbeitendes Gewerbe ......42 Baugeherbe

57.65
5.11

11 10
4tl,3s

55. 74
4,70

10. 18
40.85

54,30
5. 11
s. 86

3S. 33

198.82
777,36
27.ß

t,lir
ohne

tionsunternghmen

35 Unterstellte Entgelte f. Bankdienstleistungen

36 AIle t{irtschaftsbereiche (bereinigt) 3) ...'.
37 dar.: Unternehmen

38 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei

tung ...

331. ss

58.81

403.13
344.32

363,35

67.97

s50.42
382.45

224.35
1t5.78
152.45

271,26
161 .63

405.68

69. 01

1S5. 06

s8,32

253,38
196.14
181 .88

230,25
181,93

474.69
396. 48
401.32

13. 13

437,33
360. 42
364.94

13. 09

390.36
322,65
327.34

72.77

57. 99
13.18
-1. 08
45. 89

44.58
72,77
-1. 13
33.50

157.11

51. 30

52.88
12.27
-1. 05
47,67

774.72

43,63

529,74
458.88

qa7,82
418. 81

Bruttor{ertschöpfung

5.95 6.72

, Bergbau

42,57
27,42
15.15

72.28
15.18
-1 .37
58, 47

4l .85
26,57
15.39

40. 3S
25.70
14.69

53. 06
13.14
-t,20
51.72

106, 80
tz, a3
48.93
45, 34

7.47

92.32
14. 04
47.54
36,84

82.2s
13,48
36. 40
32,37

75.23
15.06
34.63
24.54

53,77
45.83

67.82
74,17

43
q4
45

46
s7
48
49

Handel und
Handel .

Verkehr 30.34
19.73
10.61

37,28
24,30
12, S8

32,87
22,29
10,58Verkehr, Nschrichteniibermittlung

Diens tl eis tungsunternehmen
Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen .
t.lohnungsvermietung 1),
Sonsti§e Dienstleistungsunternehmen .....'. -1,25

54.89

50 Unternshmen zusahmen

51 Staat, priv, Haushalte, priv. organisationen o' E.

52 Alle l.llrtschaftsbererche (unbereinigt) .'....
53 dar.: unternehmen ohne l,{ohnungsvermietung ...
54 Produktionsunternehmen 2) .,.,,
55 Unterstellte Entgelte f. Bankdienstleistungen

55 AlIe !,lirtschaftsbereiche (bereinigt) 3) .....
57 dar.: Unternehmen

72,77 13. 09 13.13

47.92 416,65

208, 41
758,24
145,00

195.64
t44,34

262.87
214,95

27t,47 276,37223.94 229.65

1) Einschl. Nutzung durch Eigentumer.
2) Unternehmen ohnö Kreditinstitute und Versicherungsunter-

nehmen.
3) oie bereinigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbe-

reinigten dedurch, daß die Vorleistungen der Kreditinstitute
um unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen erhöht
sind und die Bruttonertschöpfung der Kreditinstitute ent-
sprechend vermindert ist.

Statistisches Bundesant tliesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997
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Deutschland

3.1.9 ProduktionsHsrte, Vorleistungen und l,Jertschöpfung in Jehreitigen Preisen nach l,lirtschaftsbereichen
Hrd. Df.4

Nettorertschöpfung

Abschrei-
bungen

Produk-
tions-
steugrn
abzugl,
Subven-
tiongn

zusammen

entst. Einkornen

l,li rtschaf ts gl iederung Produk-
tionsy{ert

Vorlei-
stungen

Brutto-
wert-

schöp-
fung

aus
unselb-
stän-

aus
Unter-

nehmer-tätis-keit und
Vermögsn

diger
Arbeit

1 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei
2 Produzierendes GeNerbe .3 Energie- und l,{asserveri;;üö,'ää;öffi':::::4 VerarbeitendesGexerbe5 BaugeHerbe

82. 31

2ü2.A8
263.75

?270.36
338. 78

im Jahr 1991

1795.63
173.60

1445.05
176.97

41.87 41.04 14.08

722,95
24.92
s1.26
6,77

361.15
260. 37
329,26

1S.76

132.18
26,07
98, 43

7. 68

-6.79 33.75 16.20 17.5s

g Dienstleistungsuntsrnehmen10 Kreditinstitute, Versicherungsunternehhen

72 Sonstige Dienstleistungsunternehnen 4) .,

67.29
-1.78
66.48
2.53

46.
579.
110.

150, 14
20.51
87.53
s2.00

57.15
18.79
38. 36

263. 13
154.64
s8. 49

103. 78
76. S8
26,80

742.11
7,03

75.32
59,76

6 Handel und7 HandelI Verkehr,

7077.25
90.14

825,30
161.81

415. 32
262.52
154.40

2735.53
1830.63
303.90

1296.53
21S. 53
237,54
839.30

6386. 85

748. 85
64S. 71
99,14

7i35.70
6386, 85

2938.65
255.23

2278,83
400. s9

7777,61
1568.1r
149.50

29,51

4378. 85
3962.22
3936. 78

782r,2r
168.55

1442. 39
209.57

520.47
86, 19
51 ,84

372, S4

Nachrichtenübermi
-1 .15
2,77

-9.25

.38

.03

87
49
s3
45

736,887. 01
67. 00

667. 56
152.4s

365.91
24L,62
125.25

591. 09

361.82
297.03
54. 73

361.82
297.03
64.79

94
72

297,57
183. 61
107. 86

259. 49
77,05

ß2.sä

451, S6
80,23
54.85

326,42

4077.07

361.79
332.28

834.57
139.40
182.69
5r2.48

2369.78

387.06
3t7.53
59,53

2839.74
2252,6A

457,17
276,75
745,42

s51. 1s
154,43
?07.60
589,12

427.46
349.21
7A,?5

2448.54
242L.08

336. 29

393,84
366.81

-5.42

25.91
13.36

0. 36
12.19

75.27

s36.72
49.55

225.83
6S. 36

666.55
119.01
1 07, 01
440, s3

7955,2?

16. 92

137. 50
17,31
66. 96
53,23

14.35

773. S3
49. 02

5S8. 19
726,72

37.27

s11. 43
68. 33

665. 15
179.95

90,72
68,02
22.70

499.63
53, 30

l4
15
16

Staat,priv. Haushalte,priv. organisationen o. E
Staat ..
Priv.Haushalte,priv.organisationen o.E. ..

17 Alle Hirtschaftsbererche (unberernigt)
18 dar. : Unternehmen ohne t^lohnungsvermietung . ... . ,19 Produktionsunternehnen 2'),,,,,.,..,.,,...
20 Uoterstellte Entgelte für Eankdienstleistungen ,

24.A6
20. 05
4.8r

2756,84
2787.09
2230,34

79.65
78.91
65, 91

1607, 85

1 i76. 6i
708,1S

658,54

117.10

13 Unternehmen zusanmen .

21 AIIe l.lirtschaftsbereiche
?2 dar,i Unternehmen ,.....

(bereinigt) 3) ..... 4495, 36qt34,77 361. 15
336. 29

160. 47

12{6. 03

2376,04
1A47.21
1835. 2 I

1 17. 10

1607. 85
1246. 03

7?7.A4
506. 94

2084.01 1339.24

7135.70
614S.31
5157. 15

0
0
0

79,
79.

-3.77
3.77

-7,44
34,91
15.11
3.7L

15, 09

99.55

0, 39
0.35
0.0s

400. 04
326,57
73.07

387.07

708.19

446, 33

744.77

744.77

6s1.4i
729.23

615.48
615. 48

117,10 117,10

65
27

21S8
1837

im Jahr i9t3

47,s2 s0,8123 Land- und Forsthirtschaft, Fischerei ,..
24 Produzierendes Generbe25 Energie- und l,Jasssrversorgung, Bergbau26 Verarbeitendes GeHerbe27 Baugeyierbe

28 Handel und Verkehr29 Handel .
62,75
2t ,41
41,34

382.19
251 .63
130.56

759.72
130, 34

40.61

7lI7 . S4
90. 58

835. 84
191. 02

73.83
-L,82
72,26

3. 39

227q.77 L772.541885,10 1608.35329.01 164.5330 Verkehr, Nachrichtenübermittlung

31 Dienstleistungsunternehnen .. , ,. ,32 Kreditinstrtute, Versicherungsunternehmen ..,.33 tJohnungsvermistung 1)4)34 Sonstige Dienstleistungsunternehmen 4) ...,,,,
35 Unternehmen zusamnen

36 Staat,priv.Haushalte,prrv,Organisationen o,E. ..37 Staat ..38 Prj.v,Haushalterpriv.organisationen o.E.,.....
39 AIle Hirtschaftsbererche (unbereinigt) .........
40 dar,: Unternehmen ohne Nohnungsvermr.etung ..... ,41 Produktionsunternehmen 2l .,.,.
42 Unterstellte Entgelte fiir Bankdienstleistungen
43 Alle tlirtschaftsbersiche (bereinigt) 3) ........
44 dar.: unternehmen

r477.62
240,62
?69.44
961 ,56

6705.80 4155.43 2550.37

757.72
7.98

82. 05
67. 0

365.81

?7.03
2i.89
5. 14

833. 01
721,66
11 1 .35

7538
6705

405. 55
312,45
33.10

2544.05
1362.17
1S53.57
1ro co

400. 04
326,97

73.07

1.739,2A

1262,20

7739.28
1339,24

393. 84
244,76
358. 83

7538.81 4560.98 2977.836436.36 4033.53 2352.776465.18 4069.24 23S5.94

aq a,
95. 84
83.44

729,29 729,23

.81

.80

1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer,2) Unternehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-
nehmen.3) Die bereinigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbe-
reinigten dadurch, daß die Vorleistungen der Kredittnstitute
um unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen erhöht

und die BruttoHertschöpfung, die NettoHertschöpfung soHie
die entstandenen Einkorrmen aus Unternehmsrtätiokeit und
Vermögen der Kreditinstitute entsprechend vermindert sind.

4) Entstandene Einkonnen: sonstige Dienstlsistungsunternehmen
einschl. l.{ohnungsvermietung.

4690,27
42A4.72

2354,78
!s55.72

s9.94
s9.55

Statistisches Bundesamt l.liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1,3,1997
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Deutschl and

3.1.9 produktionsherte, Vorleistungen und hlertschöpfung in Je'.lerligen Preisen nach tlirtschaftsbereichen

Mrd, DM

NettoHertschöpfung

Produk-
tions-
steuern

entst, Einkoflrnen

t{irtschaf tsgl iederung
Brutto-
nert-Produk-

tionsh{ert
Vorl si-
stungen schöp-

fung
bungen abzüol.

Subvön-
tionen

zusammen
aus

unselb-
stän-
diger
Arbeit

aus
Unter-

nehmer-
tät ig-keit und

Vermögen

1 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei

Produzierendes GeNerbe

Baugenerbe

6 Handel und Verkehr7 Handel8 Verkehr, Nachrichtenüberrnittlung
g Dienstleistunosunternehmen10 Kredltinsti[ute, Versicherungsunternehmen ' ' ' '11 l.bhnungsvermietung 1)4) .....:........

12 Sonsti[e Dienst]eistungsunternehmen 4) ... "..
13 LJnternehmen zusammen

14 Staat,priv.Haushalte,priv.organisationen o.E. ..
15 Staat ..16 Priv.Haushalte,priv.0rganisationen o'E. ..'...

im Jahr 1993

75.94 39.46 36,48

93
6S

14.99

139,51
27.76

1 03, 91
8,44

2822

-9. 00

76. 58
-0.75
73,92
3.4i

102.02
s6. 79
83,07

-8. 37
7,38

-15, 75

42,07
27.40

3. 83
16. 84

0.3s
0.35
0, 04

109.70
105. 48
87.91

405.21

30,23
?q,5s
5,59

30.49 14.50 15.99

2
3
4
5

36.23
57,72

86. 73
64. 30
22,43

757,92
47.A4

573. 38
136.70

304.91
133.78
111 . 13

-5.01
4,72

-9,13
546.16
57,45

279.34
80.91

1s8. 4ä

1358,67

169.63
8. S0

88.26
72.47

39 1 .61

19
a2
45
32

420,2r
342.71

78. 10

6685, 19

865, 36
756,q5
118.91

576,99
149.06

307,59
195,74
111 ,95

s91.59
63.16

297.76
83.56

?ts,20
7392,78

178. s4
s. 52

93. 16
75. 85

23
426,07

2737.22
1860.81
336. 41

1589.10
255.79
306.05

7021.25

7550,55
6379.13
6429.40

1743.11
1574. 33
168.18

863. 14
65, 11

609.61
188. 42

391.64
258.08
1J5. 5b

825.50
138,36
I 43.35
543. 79

2110.77

420,21
3q2,11

78. 10

2514.02
2088. g1

105.22
77.27

488.71

754.10

.
754.10

696, 65

135. 55

6 18. 55
6 18.55

1143.70
770.17

735't.75
225.74

1075,23
91.52

787 . Sq
200,27

554. S 1
89. 97
63. 61

3S5.33

4081. 18

454.11
285. 88
168.23

1034
165
236
631

67, 48
23. 68
43. 80

23. 00
?3.53
5.47

3S. 06
18.56
4.84

15.66

44S.60
365. 99
83,61

3053.61
2357. s5
2438. 19

415, 76
380. 45

35. 30

2604. 01 101 .63

0. 39
0. 35
0. 04

l7 AIle l,lrrtschaftsbereiche (unbereinigt
18 dar. : Unternehmen ohne l,,lohnungsvermie
19 Produktionsunternehmen 2t,,.,..

)..
tung

4496, 94
4011.57
3991 .21

420.61
303, 35
342.71 7275.76

1775,88
1356.57

772.3e
46.34

431
3E7

11
oo

2530. 98
1967.42
1972, q7

135. 55

2395, 43
1975,22

415,93
272,5?
143.41

109.31 2226.59

431.11

1776.88

20 Unterstellte Entgelte fÜr Bankdienstleistungen .

21 AIle tlirtschaftsbereiche (bereinigt) 3) '.......
135,55 1s5.55

ZZ dar,'i lJnternehmen
7550.5s 4632.53
6685,19 5216,73

707.02
101 .63

06
46

2918
?s68

46, s2
-0,42
83.56

3, 58

s20,87
391 .61

140.83
27.02

104.75
9.06

70. 80
25,78
45.62

435.44
405.21

16 .8S

1 17. 09

im Jahr 1994

76.37 40.31 15,011 -10.81 31.83 14,9423 Land- und Forstnirtschaft, Fischerei

24 Produzierendes oeherbe25 Energie- und l.lasserversorgung'26 Verarbeitendes GeHerbe27 BaugeNerbe

28 Handel und Verkehr29 Handel .30 Verkehr, Nachrichtenübermittlung

31 Dienstleistungsunternehmen ... .. .
32 Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen . '. '33 hlohnungsvermietung 1)4)34 Sonsti§e Dienstleistungsunternehmen 4) ....."
35 lJnternehmen zusammen

36 Staat,priv.Haushalte,prlv.0rganisationen o.E
37 Staat ..38 Priv.Haushalte,priv.organisationen o.E. .'
39 AIle Hirtschaftsbereiche (unbere
40 dar.: Unternehmen ohne
41 Produktionsunternehmen

42 Unterstellte Entgelte fÜr Eankdienstleistungen

43 AlIe l,,lirtschaftsbereiche (bereinigt) 3) ......
44 dar, ! Unternehmen

Bergbau
2941.86,tro oo
2217,79

470.04

2263,70
7912.07
351.63

7702,9L
272,78
335.56

1095,17

6984.84

7886.67
6S84.84

den unbe-tinstituts
erhöht

4243.73

440. 10
s02. 56
37. 54

67 4683.8328 4165,9366 41{9.19

592.95
s4.54
77.80

q20,67

s823,57
4383. 4l

13
64
87
6?

461,73
372,84

88, 85

83
s4
39

1825
r69

1q01
253

36. 06

1116,73
90. 35

809. S2
276,46

48
15
61
72

889.
64.

62L.
203,

1785. 34
1506.99
178.35

478. 36
305. 08
773,24

1 10S. 96

27 47.71

3202,A4
2483, 35
2563.47

3063.16
2501. 43

17. 81
44,62
54.66

833.8 1

770.6ä

139.68

524,43

833. 81

708.25
76.74
31. 46

777.65
257.76
674.56

889.35
746,72
760,77
581.88

s01.
775.
\Lö,

7886.
6649,
6712.

q35,44
312. 05
395.69

347. 99
83.12 83,t2

2657.70 1823.89
2065.82
2079.47 7309,??

139.6813S,68 139.68

1) EinschI. Nutzung durch Eigenttjmer'
2) Unternehmen ohnö Kreditinstitute und Versicherungsunter-

nehmen.
Die bereinigten Ergebnisss unterscheiden sich von I

reiniqten dädurch,-daß die Vorleistungen der Kredi
um unterstellts Entgelte für Bankdienstleistungen

und die Bruttowertschöpfung, die Nettohertschöpfung soHie
die entstandenen EinkolTmen aus Unternehmertätigkett und
Vermöoen der Kreditinstitute entsprechend vermindert sind.

4) Entständene Einkonnen: sonstige Dienstleistungsunternehmen
einschl. l,lohnungsvermietung.

109.70
109.31

1823.89
t392.78

694.13
694.13

Statistisches Eundesamt l,liesbaden
Fachserie 18, Reihs 1,3, 1997
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Deutschland

3.1'9 ProduktionsHerte, Vorleistungen und tlertschöpfung in Jeweiligen Preissn nach t4irtschaftsbereichen
Mrd. DM

Nettor{ertschöpfung

Abschrei-
bungen

Produk-
tions-
steuern
abzügl.
Subven-
tionen

zusammen

entst, Einkonmen

tlirtschaf tsgl iederung Produk-
tionsy{ert

VorIei-
stungen

Brutto-
wert-

schöp-
fung

aus
Unter-

nehmer-tätis-
kei.t und

Vermögen

aus
unse I b-
stän-
d iger
Arbeit

im Jahr 1gg5

1 Land- und Forstriirtschaft, Fischerei 7A,29 41.98 36,34 15.07 -70.62 15.4? 76.47
Produzierendes Geherbe ..,E;;;siä- ü;ä t{ä;ä;üe;;öüü;ä;'ää;öüäü'. : :. : : :

Verarbeitendes Geherbe
Baugenerbe

3068,
266.

25
70
91
5lt

494,63
315. 05
179, 58

Dienst leistungsunternehmenKreditinstitute, VersicherungsunternEhnen
hlohnungsvennietung 1 )4 )
Sonstige Dienstleistungsunternehmen 4) .,.

169.
179.
218.
777.

13 Unternehmen zusammgn

14 Staat,priv.Haushalte,priv,0rganisationen o.E.,.15 Staat ..16 Priv.Haushalte,priv.0rganisationen o.E. .,,,,.
l7 AIle l,ltrtschaftsbererche (unbere.iniot)
18 dar. : Unternehmen ohne lÄohnunosvermietuno ,. ....19 Produktionsunternehmen Zl .......,:.......
20 Unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen .

21 Alle l,.lirtschaftsbereiche (bereinigt) 3) ....,.,.
22 dat.a Unternehmen

im Jahr 1996

23 Land- und Forstl.{irtschaft, Fischerei

31 .83

905. 28
68. 25

632,44
205.59

05
49
51
05

115.
22.
äo
54.

2
J
s

321.64
86,81

188.37
10.2s
98.73
79.50

420,26

sq7.94
358. 89

89. 05

2304.38

447.94
358. 89
89. 05

19.14

I 19. 62
27,39
42.34
49, 89

77.63
-8.23
83.44
2,42

456. 52
362. 39

93. 63

2366. 33

456. 62
362. 99
93. 63

6 Handel und Verkehr7 HandelI Verkehr, Nachrichtenübermittlung

s
0

11
72

24 Produzierendes Ger{srbe
25 Energie- und l,'lasserversorgung,

Verarbeitendes Geherbe .,..,,.Zö27 BaugeHerbe

28 Handel und Verkshr29 Handel .30 Verkehr, Nachrichtenübermittlung

31 Dienstleistungsunternehmen .,.. , ,32 Kreditinstitutg, Versicherungsunternehmen ....33 hbhnungsvermietung 1)4) ....;...34 Sonstige Dienstleistungsunternehmen 4) ...,.,.
35 Unternehmen zusamnen

Staat,priv.Haushalte,priv. organisationen o.E. ..
Staat ..
Priv. Haushal te, priv. organisattonen o, E. , . , . . .

AI]
dar

e t"lirtschaftsbereiche (

etung .: Unternehmen ohne
Produk tionsunternehmen

42 Untsrstellte Entgelte für Bankdienstleistungen
43 Alle (bereinigt) 3)
44 dar.:

2329,
471,

232q.00
1965,57
358, 43

305S.85
260.76

2340,22
458. 88

2327,69
1967.89
359.80

1904.39
247.q5
390. 70

7226.24

8343. 05
6982. 49
7085,74

8343. 05
7373.19

1934.97
772,10

1509.21
253.66

1 133,28
s4.60

820.70
277,98

1123.94
91. 85

424.97
207,78

4S6. 17
32L,52
174.65

3253. 68
2744,51

742.47
27,43

105.43
9. 51

74,35
26.67
47, 58

1 42,30
27.42

105.06
9.82

tb, zb
?7,46
48,80

755.22
10.73

101 ,94
82.49

4ZA.A3

84.53
-1. 08
82,83
2,78

0. 39
0.35
0. 04

790.23
45.76

s92,93
151.54

309.75
200.57
10s.08

234,43

1437. 04

1884. 98

13s0.2ä

1884. S8
tq37.04

1829.37
1650. 52
178.85

4434.65 2833.50

3313. 28
2555.27
2653. 90

737.7q 137.74

3176.14
2696. 36

451. 71
327,53
470.0?

109. 25
704.21
83. 8s

-8.59
7,45

-16, 04

0.3s
0.35
0. 04

43.54
25.01
4.65

13. 88

108. 86

-4,07
7.87

-11.74
46,34
26. 61

4.51
75.22

109.30

s37. 34
144.35
174:85
618. 14

2752.32
2129,53
2160.03

137.74

904.01
72.66

636.41
194. 94

1004,0s
144.96
194. 58
664.5s

2822.55
2777.75
22?7.37

13S. 95

2583.00
2226.34

119.12
80,26
38.86

615. 70
57.54

558, 16

867,34

s28.87
280.93
I 47.94

1797.61 628.36275,4? 99.87362,67 84.441155.47 444.05

25
60
23
42

65
5b
03
26

32, 16
26,7a
5.98

480,69
438,8 1
41.88

31. 45
25.55
5. S0

q1s,78
384. 79
94. g9

462. S5
q2?.82
40, 13

4897. 60
4350.21
4334,78

7268. 15

s42,73
807.6 1
735,12

82 10. 88
6905. 48
6988. 68

867.34

80s. 8ö

137. 14

8210.88 5034,74
7268, 15 4571 . 79

109.25
108. 86

2615.18
2767.24

730,20
730,20

451
420

81,25 52,55 38.70 15.05 -10,60 35.25 15.11

1935, 32
168.91

1515.31
251.70

784.39
45.27

534.07
145. 05

311,371831.52
1646. 37
185.15

4949,42
4379, 06
4363. 64

5089.37
11508.68

423.98
286,39
137.59

20s,30
707.67

336. 43
87. 65

?48,7ä

1447,90

1304, 52

1360.2ä

1904.52
1447. 90

7t2.0L
82. 09
29.52

ä^
37
38

3S
40
41

7373. 19

969,86
828. 33
141.53

7245.
742.
301.
762.

558.74
105. 09
89. 67

463, 98

4458, 73 2904. 46

489.17
389,52
99.55

33S3.63
2603. 43
2722,70

667. 66
57, 31

610.3ä

918. 43

918. 43

861. 1ä

13S.95139.35 139.95

460. 99
326, 89
418.04

460.99 109.6342A.A3 109.30

109.6s
1 04. 79
82,69

774.58
77A,SA

1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer.
2) Unternehmen ohnö Kreditinötitute und Versicherungsunter-

nehmen.
3) Die bereinigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbe-reinigten dadurch, daß die Vorleistungen der Kreditinstitute

um unterstellte Entgelte für Bankdienatleistungen erhöht

und die BruttoHertschöpfung, die NettoHertschöpfung soHiedie entstandenen Einkorrnen aus Unternehmertätiokeit und
Verrnögen der Kreditinstitute entsprechend vermindert sind.4) Entstandene Einkorfien: sonstige Dienstleistungsunternahheneinschl. hbhnungsvermietung.

Statistisches Bundesamt l,.liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997
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Deutschland

3.1.9 ProduktionsNerte, Vorleistungsn und l,,lertschöpfung in JeHeiligsn Preisen nach l,,lirtschaftsbereichen

Mrd, 0M

Nettoh€rtschöpfung

Produk-
tions-

entst. Einkormen

Nirtschaf tsgl iederung Produk-
tionsNert

VorI ei-
stungen

Brutto-
hert-

schöp-
fung

Abschrei-
bungen

steuern
abzügl.
Subven-
tionen

zusanmen
aus

unter-
nghmer-
tätig-keit und

AUS
unselb-
stän-
diger
Arbeit

Vern*jgen

im Jahr 1997

82,3S 53,02 39.371 Land- und Forstnirtschaft, Fischerei

2 Produzierendes GeNsrbe3 Energie- und Hasserversorgung, Bergbau ..... '.4 VerarbeitendesGe,{erbe5 Baugey{erbe

6 Handel und Verkehr7 HandelI Verkshr, Nachrichtenübermittlung

3165,82
263.10

2459, 30
443.52

2001.79
298.23
415. 52

1288. 04

7650. 41

972,46
828.0q
ßq,q2

8622.87
7234,A9
7352.18

8622,87
7650, 41

1144.45
s1. 19

854. S9
798.27

508,56
327.58
180.68

1305, 14
187. 61
318.60
7S8. 93

28 10. 01

143.31

3346, 57
2854.31

15.43

776, L7
43, 31

594,74
737.52

311.54
206. 85
104.68

18S1.75
1638. 25

193. 50

6S6. 65
1 10. 62
96. 92

489. 11

s652,79

480.20
437,47

42.73

5 132,99
4555.87
ssqz,n

1 43.31

5276.30
4795. 10

37
ol
31
15

2021.
171.

1604.
255,

2400.41
2026.23
374.18

I 0ienstleistungsunternehmen10 Kredrtinstitute, Versicherungsunternshmen11 !,lohnungsvernietung.l)4)72 Sonstige Dienstleistungsunternehmen 4) '.

346. 99
88.22

258,77

115.11 2443,77 1450.13 993,64

14 Staat,priv.Haushalte,priv.0rganisationen o.E' ..
15 Staat ..16 Priv.Haushalte,priv.organisationen o.E, . , .. ..
17 AlIe t"lirtschaftsberelche (unbereinigt)
18 dar, ! unternehmen ohne l,Johnungsvermietung .. .. ..
19 Produktionsunternehmen 2l ., ., ,

13 unternehmen zusammen

20 Unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen

21 AlIe tJirtschaftsbereiche (bereinigt) 3) .,....
22 dat,2 Unternehmen

2537.62

492.?6
390. 57
101 .69

3489. 88
?679.02

0.37
0. 33
0. 04

I 15. 48
I 10. 56
88.1S

ß4.74
32.76
25. 56
6, 10

45S. 13
363. 58

s5. 55

2902, 90
2235.37
2295,26

143.31

2759. 59
2300, 46

459.13
5b5.5ö
95. 55

1909, 26

1361 ,9l

1909.26
1450.13

993.64

e32.3ä

143.31

s7 7,50
333. 15
q21.56

50
74

477
438

1 15. 48
115.11

850. 33
850. 33

1) Einschl. Nutzung durch Eigentlimer'
2) unternehmen ohno KreCitinstitute und Versicherungsunter-

nehmen.
3) Die bereinigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbe-

reinlgten dädurch, daß die Vorleistungen der Kreditinstitute
um unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen erhöht

und die BruttoNertschöpfung, d:.e NettoHertschcjpfung sot{ie
die entstandenen Einkommen aus Untsrnehmertätigkeit und
Vermdgen der Krsditlnstitute entsprechend vermindert sind.

4) Entstandene Einkommens sonstige Dienstleistungsunternehmen
einschl, hlchnungsvermietung.

Statistisches Bundesamt tJiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3,1997
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FRUEHERES BUI{OESGEB IET
3.I.9 PROru(TIOI{SüENTE, VORLEISTUiGET Uf{O IIERTSCHOEPFUI{G IIi JEIIEILTGEil PREISEII I{ACH 58 WIRTSffiAFTSEEREtHEt{ tT JAHR !99I

mD. ffi

WTRTSCHAFTSOL IEDERUNG

I LAilO-U.FORSIYIIRTSCHAFT,FISHEREt ...........2 LAITIilIRISCHAFT .....,3 GffiRSL.GAERTil.U.TIERH.,FORSil.,FISHEREt
4 PROilZ IERENOES GEERSE .5 ENERGIE-U.trASSERVERSORGUI{G.BERGBAU .......5 ELEKTR. . , GAS- , FERflWAERIIE -U.WASSERVERSORG
7 ELEXTRIZITAETS-U.FERNV{AERI,IEVERSORG.USil'a GASVERSORq,JilG . ..9 WASSERVERSORruI{GO gERGBAU
I KOHLEilBEFGEAU .. .2 UESRIGER BERMAU .

r2.at
I t.67
o.a4

t 09. 39
20.31
r6.47

a29.56
5a.a4
12 ,2?
32,79
5.65
2.43

l2 .47
to.40
2. t7

69,11 35.35 3a.O868.32 29.54 26.741r.,2 5.74 6.34
795
3 .91
a,oa

662 ,7 4
3?.45
24.54
20.34

2-?1
r .50

l3 .27
I t.97t.30

14.23
I .20
I .44
3.44
2.59
o.7a

2 r6.90
r46.73
I i0O. 07
3a.57

a. 09
32. l7
23,74
a. a2

2654.62 1653.60
r44.62
r25. r I
9r.34

I 369.39
r 30.33

7 il .90
ao. ta
r3.ao
30. 09
2.79
4.77

32.a6
20.r3a.al

too2. 02 63.07-r.o,
2. ta
I .71
o.78-o.or

-3.5E-3,9t
o.36

5t .44
2.05

26.72
o.52
o. t5
o.76
o.05
o. t4
o. t9
o. l4
o. t2
o.6 t
o.29

74.06
61.52
44 ,73
a.63
a .25

12,46

r56.42
t 5,99
t7.69
r2.45

29.94
3.43t9.7t

| 1.47
6. r4

29.56
23,77r32.6r
21 ,O9

229.39
5. ao

3.9 r
| .33-o.70

-1.579. ta
3 .26

t 43.79
r3.o5
5.5t

a7 -6167.54
7a9.99
I 27 .29
97.A1
29.46

o.a7

66. Oil
22.29
50 56
5.90

15.24/t9.o3
27 .69
:5.95
52.96
40.6t

229.29
ao. 12

328.62
7 ,70

t 7,63
237 ,4 1

33.79
73. A5
r t.53
I t.34
54.90
t9.94
33.30at. toL9?
42.36
32.54r9,,45
a2.67
24.05

t3
t4
t5
t5
l7
ta
t9
20
2r
22
23
21
25
26
27
aa
29
30
3t
32
33
3a
35
35
37
38
39
40
4t
a2
a3
44
45

VERAREEITEilEES GEWERBE ......
CHEM. rilo. . H.u. VER^RB. v. spali:ü.äiüi§iö;;ii
MIflERALOELVERARSETTUilG . .
H,V.KUilSTSTOFFWAREI{ .....
GI'ffiIVERAREEITUilG .......

2r50.06
202, I I
t06.77

790.67
7t.6t
3l ,47
25.90
6.49

20-17
3. r I
5. 6l

r6.15
7,56
a. t4

23-13
t6.44
95.74
t6.33
99.24
2.30
9.OO

t02.33
16.22
3t .026223.al
22.16
6.17to.96

r9.65
3.33

2.59
o.aa
o.5a
I .50|,ao
I .21
2.O2
o.33
2.16
o.5a
5.32
2.95
o.36
5.94
a.5a
r .35

32.77
17.75

14.27
to, ra
a7. to
r5.62
r9.49

1 37 .27
79. A3
67.aa

3a5,56
212.79
I 21 ,67lra,r2

47A.Aa
3a .27
4a -?7
58.46

3at .45

2212.67

83. lato.2tr.t t
2.62
o .94
2.46
o.3a
| .oo
x .24L t5
o .90
I .93
o.s3
7.AE
2.09

r 3,oo
o .27
o.56
a.9 rr.l3

646.05
59.55

a9-98
6().3r
29 .64

r.6r
22 -66

7 .36
16. c7
2-72
5.37

t2.?2
5.26
7.12

20.99
r 5.62
65.09
l1-26
a4 .45
2.53
9.05

92.37
r 4.63
27.51
4.50
3.OA

20, r4
4.A69.6t

17,23
2.93

r t.go
9.364l ,66
7.6r
3.20

1 26 .67
71.76
54.89

333 .62
22t.At
I t5,46
toa, t6

534.
52.

2-
17.
6.ll.
2-
4.t3,
5.
6.

ta.

r I t. t4
6.97-o.93
5 -2?L ro
5.07o.2ll. t3

9l
56
54
aa
25
80
5t
21
59
t7
69
7l

3t2,83
252.93
236.51

16.42
59.90

2 -46
57.O4

FE IflXERAMI X
H.U.VERARB.V.GLAS ........
EISEtrSCHAFFEI{OE If{(lJSTR IE
NE -lrlETALL€RZEUmTNG, NE -METALLHALBZEU6!,ERKE
G I ESSEPE I
Z I EHERE I EN, XALTWAL ZV'. . STAHLVERFORißJilG US
STAHL -U. LE ICHTTETALL. . SB IEXEflFAHRZEUMAU
USCH IilENBAU
H. V. BUEROMASCH IIIEN. AOV - GENAETEI{ U. - E t NR.
STRASSENFAHRZEUGEAU,REP.V.KFZ.USW. ......
SCH TFFBAU
LUFT-U.RAUtfAHRZEUGAAU ..
ELEXTROTECHilTX,REP.V.HAUSALTSGERAEIEil ..
FE I [reCHAtr I (, OPT t K. H. V . UHREN
H. V. E ISEil.. BLEff .U. TCTALLWAREtr
H. v. i'us IX I IISIR. . SP tELü. . FUELLHALTERN USU,,
HOLZBEARBE t TUilG
HOLZVERMSE I ruflG
zELLsroFF - , HoLzscHL. - , p^p tER -ü: iiiäiiii
PAP TER.U. PAPPEVEFARBE I TUilG
ORUCXEREI, VERV IELFAELTTgJfl O
L E DER GEWERBE
TEXT I LGEU'ERSE
AEKLEIDUNGSGEWERBE ......
ERilAEHRUilGSGEWEREE IOH.GENAEtrKEHERST. I
GETRAENXEHERSTELLUTG ....

2a5.66
157.,19
I t9. t7

277.21
22.29t3.32
69.4a

172.O3

a.t5
9. !9

r2.oo
77.81tt.68
73. r5
2.34593

7A 6a
I r.95
2t,82
2.95
2.57

t5.78
4.Oa
7. 59

t3.582,lt
to.68
7.05

26. 09
5. 20
I .24

237 . t9t6t.ao
75.30
76.50
45.39
t 5.56
2.65

27 .90
34.96

209. 15
56.60
18 -47

a,a3
r 35.46

17.57
42.43

6.3 r

-o.97
r,o9
o. a3
6.26
3.62
a.2a
2. 5A

! r.31o.t5
3. t3

I 3.73
2.86
5.72
r .55
o,5 t
4.ao
o,64
I .92
3.55
o.62r.t2
2.3r

r 3.89L4r
I .92

34.69
I 3.47
28.22
96.63
59.6 t
40.6E
28.96
27 .12-5.90
oaot3.sr6.52

76
7a
26
o2
73

t04.33

59r-79
591.79-55.26

o.96
5.7r-o.22
7,92

aa.9a

2a14.tO 332.69 69.25 202r,95 r430. l52roa.3a 3!o,24 aa.9g r 709. t2 I r r7.33-5.42 a.Ag 5.24 -t6.69 aA-47

6a -672.466r.7t

t.ar-o.02
t .76-o.50

-o.64
r05
o.25
o. a9
o. rt
o.o5
o. aa
o. r9o.2t
o.4t
o,07
o.3t
o ,24o.to
4.96

I 5.33
2.66La,t.l9

-o.or
3.?3-o. 3a
a.o7

-7,71
-1,14
-o -02-o.ot
o.73

30.04
t 2.59
5.24
7.al

TAEAKVERARAE I TUNG

7.53
32 .71I3.5t
22.312l -aa5.54
28.1I
22.16

r50.35
27 .15
6.66

I 49.39
a7.56
6t .73

1374.12ta4t.oo
907.49
533.5r

it5
17
aa

BAUGEWERBE ......
SAUHAUPTGET'ERSE
AUSAUGEERBE .

19 HAflOEL U.VERKEHR50 HliloEL ...5I GNOSSAIOEL,HAtrOELSVERXIIITLUtrG .52 EIflZELHAilOEL

53 VERKEHR.TACHRICHTEtrUESERTITTLUNG54 EISEilAAHilEil55 SCH I F F AHRT. WASSERSTRÄSSEN , HAEFEX56 OEUTSBE BUNOESPOST

r 33.42
9,23
7.6 t

I t.95
toa. a5

35.027.7a
I .46t5.16
9,24

r35.67

tt2.6t
9.76
3. 654t.50

57.60
621.2A
r07.5a
67.54KREOI NST

rcHNUflGSVERilIEIUilG I I' }

6A UilTERNEHII4EN ZUSAiil€il

l2t2, t3
203.4t
r35. t5
64.26

76. t2
37.35

5,92
4.89

34.77
46.9962

53
64
63
56
67

229,6 I

649 ,27
554. r r
392.43
r 65. 5A

t22. la

3545.52

3r3.5t
266.92
I 34.39
r aa. ü3
?6.59

2,03

22.66ta.ot
17.29
o.72
a .61

779,9t 300.03
aa ,3a 60. r r
89.06
43.72

52t ,73

ra3,a2 ?o.79

31o.24

2.99
I 4.35

o.03
o. 03

2,46
57.04

20.o4 ta.03
I to.04

tat3.46 I I t7.33

44.Ot
23.24

t?9.67

57 .96
2.61
9.34
9.07

36.9{

406.56
30.7 r
29 .22
a9 .53

297 .OO

I 42.45
ta.97
2t .95
20.618t.3t

4l a.a3
4t,oa
39.07

2.Ot

373.tt.
7-

29.
325.

596, 12

335.75
271,19
254. oil

17 .15

3t2.A3
252,93
236.6t

I 6,42
7t
72

GEB IETSXOERPERSCHAFTET{
sozlÄLvERslcHERUl'aG,..

?3 PRIV.HAUSALTE.PRIV.OR6ANISATIOilEX O.E. ..7I PRIVATE HAUSALTE (HAEUSLICHE OTEilSTE)76 PRTVATE ORGAilISAIIOilEII OHilE ERüIERESZüIECX

91. r5
2.66

44.30

NEIilIGTEN DAWRB. OASS OtE VORLEISTUflGEil OER XREOITIilSTIruTE
UM UilTERSTELLTE EflTGELTE FUER SAtrKOIEXSTLEISruXGEN ERHOEHT

o.26
o.25
o ,21
o.ot

75 ALLE WIRTSCHAFTSSEREICHE (UI{EEREIilIETI ........7, O^R. : UtTERtrEHi Etr OHflE mHilUilGSVEPUIETUilG . . . , .7A PROruKTIOilSUNTERilEHI$'Eil 2 
'79 UTTERSTELLTE EilTGELTE FUER EAilKOTEflSTLEISTUilGEI{

6517.16 3999.03 254A.43 332.a9 A9.25 2126.266664.36 3539.53 2026.46 239.4s 65.99 r 703.4 r569a.7A 3509.40 20a5.3a 303.32 76.29 1705.77

69.90
26.59 4,54

1430. 15 596, l2
I O50.73 565. Oa

toa.33 to4.33 roa.33

UNO OtE SRUTTOWEPTSGOEPFUflG, I

OIE EilTSTAilOENEfl EIilKOffitr AUS
OIE ilETTü'ERTSCHOEPFUilG SOWIE

UNTERilEHERTAETIGXE I T Ufl D

4)

ao aLLE wtnrscHAFTsBEREtcHE (SEREtiltcrl 3l ...,.... 55.7.a6 arO3.36at om,: tilTERNEHTIEN.,, ...,...5A9a.t9 3769.66A? (REOTTIilSTIruTE I35. 16 14I.66

ii'iiiiäi.-nr,u'G ouRc, EtcEilruEriER. I

2) UNTERilEHI.CN oHilE KREDITIXSTITUTE UilO VERSICHERUNGSUNTER-
NEHEil.

3)
VERrcEGEil OEE XREOTTTilSTIruTE EilTSPREqEilD VERMTilOERT SINO.
Et{TSTAtroEtlE E I ilKOilrEN : UEBR I GE O I ENSTLE I STUI{GSUNTERilEHTvIE(
E Ifl SqL. rcHilUI{GSVERMI ETUITG.
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UEBFIGER EERGBAU
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FE I NKERAMI K
H.U,vERARg.V.GLAS .......
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H. V.EISEN.. BLECH'U.IGTALLWAREil
H.V.TSTXttISTR. . SPtELW.. FUELLHALTERil USW.
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HOLZYERAREE I TUilG
ZELLSTOFF -, HOLZSCHL. -. PAP tER-U. PAPPEERZ.
PAP IER -U. PAPPEVEFARBE I TUNG
MUCXERE I. VERY t ELf AELT IG1Jf, G
LEDERGffiRBE
TEXT I LGEWERBE
BEKLEIiltrGSGEMRBE .. "...Eäi,irEiFürcscerEnsE loH.cETFAEilKEBERsr. )
GETRAEI{(EHERSTELLUNG ... "
TASAXVERARBETTUNG .......

9AUGEVIERBE
BAUHAUPTOET'ERBE
AUSAUGETIERBE

HAI{OEL U.VERKEHR
HA?{OEL ..

MOSSHAilOEL. HAilOELSVERMT TTLUilG
E t ilZELHAI{DEL

VEFXEHR. ilACHR I gTETUEBERMI TTLUtrG
E ISEtrEAHTEtr
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KNEOTTtt{STITUTE
VERS I CHERUNGSUI{ TERilEHIICI'

rcHilUNGSVERMIETUNG I }4) .

$ilsTTGE OIEilSTLETSruilGSNTEFilEHreil') .....
GASTGEtr€NSE, HE IIIiE
SILililG.WTSSEilSCH.,XULIUR USÜ.,VERLAGSGEW'
GEStrUE t TS-U. VEIER I ilAERU'ESEfl
UEBRIGE OIENSTLEISTUilGSUNTERTIEHi/Efl ' 

I . . . .

t44t ,36
23? . ße
r 59.O!
7A.61

a96.32
a6. 4l
a2.98

a.59
5.09
?,50

a2.ra

39.56
17.77
6.70

I t.o742.43
66.36

354.78

25.74
20.53
r 9.64
o.a5

50 t 6,78

72t -Oa
6t 5.Oa
432.O7
ra3.ot
ro5,96

3. 04
102,92

6737,42
6740.40
6779. lO

3659. r5 2357.63

?3
72

I t9a.73

349.24
279.36
260.84

t4.70

69
70
7t
72

73
71
7a

STAAT.PRTV.HAUSHALTE,PRIV.ORGAilISATIOI{EN O.E
STAAT ...

GEAIETSKOERPERSCI{AFTEI{ ...
$ZIALVERSIHERUTG ......

PR tV.HAUSHALTE, PR IV.ORGAT{tSATIOflET{ O. E.' .
PRTVATE HAUSI{ALTE (RAEUSLICHE OTENSTEI .
PRIVATE ORG trISATIOilET OHre EM'ERoSZ{IECK

ALLE I!'IRTSflAFTSEEREIBE IUNBEREIilIGT} .....
OAR. : UilTERNEHiIEN OBTIE VOHilUilGSVERITIIETUTG ..

PROÜKTTOilSUNTERilEHI.Etr 2)
79 UTTERSTELLTE EilTGELTE FUER EAilXOtENSTLETSruilGEil

EIITSCHL. NUTZUNG II.JRCH EIGEI{TUENGR.
ülrsnnexren oHxE xREotrIilsttrurE uilo vERsldERuilcsutrTER-

3l.ol
3l.or

aoo4.aa

74 .96
3,04

7t.91
5.21
5.2 t

o.04
o.04

35f)2.77
3673.74

2732.94
2137.63
2206. 36

3AO.l2
272.61
3a6. t9

345
3t4
r5l
t63

376.31
300.36
280,ao

r9.65

o
o
o
o

59 .70
3.Or

66.66

lSaa.ol
r r te.sä

704.74
ers . aö
122.70

76
77
7A

ao
at
82

;;-2lt
3)

AL LE
o^n .

WINTSCHAFTSAEREICHE {BEREItrIGTI 3I
: ut{TERtEHEfl

KREDITIilSIITUTE

tl27.5B 26rO.24 34O.52 103.67 2126.O3 l54a.Ol 542.04gzet.es 223a.93 35a.74 l03.3A 17?6.77 1191.73 542.04
tos,aa -6.67 6.09 6.70 -19.a5 55.94 '1a.ao

6737.A2
60r5.76

I 59. Or

ilEHET.
OIE BEREII{IGTEiI ERGESTTSSE UNTERSCHEIOETI SICH VOI{ OEI{ UI{EE-
niirtcren DAtuRH, DAss oIE vonLEtsrut{GEtl oER (REoITltrstlrurE
um uliensterrre EflTGELTE FUER BAilxotEilsrLElSruNcEf ERHoEHT

Uf{O OIE BRUTTOTIERTSCHOEPFUflG. OIE NETTS'ERTSCIiOEPFUflG SO$'IE
OtE EilTSTANOEflEil E II{KOffiil AUS TJI{TERXEHERTAETIGXE TT UNO
VERrcEGEX OER KREDITITSTIruTE EilTSPNECHEilO VEEMItrOERT SIXO.

4 } ENTSTAI{DEI{E E IilKOITiGt{ : UEBN IGE OIENSTLE TSTUT{GSUilTERNEHIiEII
E I'{SCHL . rcHI{Ui'GSVER'{TETUilG.

I 22.70 122,70
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3.I.9 PROTUXTtOilffRTE, VORLEtSTUilGEil UNO VGRTSCHOEPFUTG Iil JEIEILIGEfl PR€ISEil IIACH 58 JIIRTSCHAFTSBEREICHEN IM JAHR I994

ETII

WTFTSCjIIAF T3GL I EOERUtrG
lil""..:"I pnoq.lx- I vonuer- I mnr-lTroNsEprl sruNcEil I sBoEP-lll'*"

XETTSGNTSCHOEPFUßG

EI{TST. E It{l(O{tlGt{

zusAlrliEl{ uIs€Lo
STAEX

ASSCHRE I.
BUNGEN

o.a5
92.65
I L05
L66
3 ,22
t.o5
3.32
o.36t. ta
3. t8L27
o.9a2.lat.l2
4,54
2. OA

t4.36
o.29
o.75

lo. 33
t -273.02
o,54
o.at
t -76
r .56
I .40
2.35
o .32
2 -25
o.59
6. t6
3.37o.4l
7 .23

I 65.90Lrr
6, aa
z,63

PRO(lJK-
T IOilS-
STEUERI{
ABZUEGL
$BVEil-
T IOflEil

t 620, ta
t 43.35
!25.34
93.32
27 .69
4.33

! a.02
12.94
5. 08

r303, to
r3r.92
7t .o5
ao .2,
t3.o3
3a.77
2.65
4.36

27.76ra.63
6.95

27.77
24.75r20. tot6.at

203. t9
5. r3
9 .62

r5r .73ra.l5
40 .44
5.9!
9,O7

31.23
r2.55
t9.60
20 .27
5.06

22. 17
20.39

t44.AA
25.60
7.30

35.65
to. r I
29.27
2t.oa
4.23

2052.50
203.63
r ra. ta
56.89
21.17!9.53
5.36

14.6t
40.o I
26. t2
13. l6
5t.3a
40.90

204 .96
26.29

293.59
7.60

r 4.95
247 .3?

3a .24
69,90
I t.03
r3.09
57.55
t7,58
30.54
39.17
a.99

33,a/i
29.39

r9a. I I
at.o5
27 .45

327.91
ta7.o1
r 40 ,90

2021 , \a
1707.23
roaa,05
559. t6
3r 3.95

20 ,12
r3.69
87. A9

t9r .75
I 533.94
242.24
r52.a0
49. a4

300.46
g$t -21
92.43

I 1o.37
t03. t a
574.90

I
2
3

I
5
6
7
a
9

totl
l2
r3
t4l5
l5
l7
tal9
20
2r
22
23
21
25
26
27
26
29
30
3l
32
33
34
35
36
37
3a
39
40
4t
12
43
a4
45

a5
a7
4A

49
50
5t
52
53
5il
55
56
57

56
59
@
5t
62

63
64
55
66
67

LAflO.U. FORSilIRTSSAF T. F TSCHERE I
LAililIRTSCHAF T
GffiEL. GAERTil.U. TIERH., FORSTW F TSGERET

XOHLEI{BENGBAU ..
UEBRIGER BERGAAU

VERARBEITENOES GEWERBE ......
cHEM. rilo.,H.u.vEnma.v.splilüläiüiiiö;;ilr
MIilERALOELVERARSEITUNG . .

dJIfiTVERARBEITNG .......
GEW. U. VERARS. V. STE IiIEI U. €ROEf,
FE INKERAMIX
H.U.VEPARB,V.GL^S .......
E ISEilSCHAFFEXOE TXilSM IE
ilE.ITGTALLERZEUOXG, NE -I,ETALLHALSZEUffiERKE
GTESSEREI
ZIEHEREIEX,KALTWALZU',.STAHLVERFORruilG USW.
STAHL.U. LE ICHTMETÄLL. . Sff I ENEf{FAHRZEUMAU
MASCH INEtrSAU
H.V.BUEROMASCHIilEfl .AOV-GERAEIEN U..EIflR.
STRASSEilFAHRZEUGBAU, REP. V. XFZ . USü'
SCH IFFEAU
LUFT-U.RAUITFAHRZEUGBAU . .
ELEXTROTECHfl IX,REP.V.HAUSHALTSGERAETES ...
FE TilI{EflAN IX, OPT TX, H. V. UHREil
H. v. E I SEI{ - . BLECH -U.l'ETALLWAFEN
H. V.iiJSIKINSIR,, SF IELÜ., FUELLHALTERN U$T.
HOLZBEARgE I ruilGHoLZVERARBETTNG ..::.:.:.:::
ZELLSTOFF., HOLZSCHL. -, PAP IER.U. PAPPEERZ
PAP I ER -U. PAPPEVERAREE I ruilG
MUCKERE I, V€RV TELFAELTIruXG
LEOERGEWERBE
TEXTTLGEI{EREE
BEKLEIruNGSGEITERSE ......
ERNAEHRUilGSGEffiRgE IOH.GENAEXXEHERST. I
GETRAENKEHERSTELLUtrG ....
TABAKVERAREEITUNG .......

I t2.04
t6.52l7,94

79.59
-o. a!I.74
o.65
o.56
o.20-2,59

-3.03
o.11

t3.26
r2.36
o.93

2r .65
2t.a?t6.37
t5. t I
r.69
L67
3. !O
2.24

989. A6
76.24
5/0.99
6r .25

7 .96
5.74t1.25
a. to
3, t5

759 .107t.9t
47 .13
25.62
6. l4

24.65
2.7 I
6. r6

t2.24
6.49
6.21

23.67r6.l5
a4 .66

7.AA
90. ilo
2.67
5.33

95.54t5.oa
29.06
5. r2

o.30o.7!
o. r3
o.06o.5l
o. to
o.23
o.34
o,o5
o,30
o .24
I .71
4.65

l7 -37
3.25
r.a5t.40

-3.53
7.at
3.43
4. 3a

.62

.oo
,62

a
a
I

PROT,.,ZIEPEXOES GETIIERBE ......
ETERGTE-u.wassERvensonora,äänäÄü' :. . :. : . .

ELEKTn. -, GAS-, FEPilwAERl,E'U,wAssERvERSORC.
ELExTR t I t TAETs'U. FERilWAERi,EvERSORG. Us.
GASVENSORAJflG
WASSENVERSOR@TG

BER@AU .

25rO.Oa
2 t 9.60
I 90.33
1 11.47

7d6.72 576.5454.62 39. rO
a4 66 26,9035.26 22,045.59 2.62

3.9 r 2.20to.7a 12,20
a, aa
L66

ro.9a
1.22

t 3.20
3.07t.7t-t.a6

-2. to
o.5a

a.o2
23.33
5.03tt.ra

t9.20
2.91

t t.7t
9. OO

19.23
15,45
20, t5

77. l9
2.13

12.22
o,58o,llr.oa
o.05
o. t2
o.05
o. 09
o. oa
o.38
o. 26
1.11
o.06
r .02-o. ao-o. t4
r. r3

tt.3{
to.73
o.05
0,03-o.69

1lo. t5

869.36
56.73
3.26

21.72
5.98

20 ,16
2.30
a, a9
9.02
5.13
5.15

2r.05
t4.75

!33.29
54 .74
2,42

t6.46
6.42

56.07
3.99

1 25.79

644.93

71,74
4.74

75.OO
2.74
1.72

64, t8
14,3r
23.29
4.45
3. r32l .o5
3 .37
9.43

t6.5r
2.5r
9. r5
6. l3

4r.36
? ,42
2 .37

t43.74
7d.61
65. lO

3?l,t2
zao ,37
r 34.6t
tor .95

o. a3
3 -24
o.55
6.26o.ot
o.6,4-2.20
o.ta-o.24
6.70
2.20
o.57-t.tt
3.74
o.17-t.45
3. l9l.a?
3.16
I .55
0.2a
3.97-o.52
I .46
r .62
o.54-o.17
r .83

I O.9l
r .06
o,94

39.45
9.42

29.63
to4.43
57.5t
51. r3t6.aa
36.42-2.t4
o.79

2t.se
r5.95

537. 63
54.55
a7 ,36
7.29

aa2 .9e
I t.oa

t4.20
2.29
1-25

t1.22
a.99
5.39

14.35t2.55
71.2t

5. C5
71.22

2.31
5. ra

60.99
t2 -61
22. l3
2.80
2.45

r7,09
3 .49
7,97

r4.59
r .90
9.33
6, 30

30.46
5.36
r.a3

104.29
64. A236 a'

255.99
t?2.96
a7.4a
a5. aa

94.o3
15. a5272
30,22
45. 23

261.O7
74.55
57.61
21 .11

t62 -12
22-AA
26.23
27.O1

106,27

BAUGE$'ERBE
B AIJH AU P TGEIIERB E
AU$AU6EMRSE

HAflOEL IJ.VERXEHR
HAXOEL ..

MOSSHAilDEL,HAilOELSVERMITTLUilG,......
E IilZELHAI{OEL

VERKEHR,ilAgRICHTETEAENMITTLUXG .......
EtsExslHt{Et{
SCHIFFAHRT.WASSSRSTRASSEil, HAEFEN . . . . .
DEUTSCHE BUilDESPOST
UEARIGER VERKEHR .

OI ENSTLE I STUNGSUNTERI{EHiGI{
KREO I T IilST I TUIE, VERS ICHERUilGSUI{TERXEHffiI{

XREDTTINSTTTUTE
VERS TCHERUNGSIJilTERilEHW'{

173,?2
101 .05
72.66

I 592. 18
t a35.aa
a95 .75
6ao. r2
I 65.30

9. 34
6.54

t8,67
r r9.45

t34.22
45.94

r 57.65
I t.oa
5.35

69 .32
7t,90

., 622A.29 3771 -22 2147 .O7

625 ,64
69. rO
aa.o2
aa.06

I 006. tO
153. t a
I l7 -7A
45. 35

il2,50
20.73
5.43

t4.30

8.49
1.74

5t. t I
22 .97
to. 25
12.72
34. t4
4.39
t.79

t7.55ro.ar

6A .21
429. O0
27 1 .35
172.29
I t9.05

r30
t3
3

5l
62

85
12
5t
7al8

62.ta 23A.32 85.06 a.2t

794 .70
I 33.30
104.87
24,43

t4a.oE
5 t 7.36
33.92
34. Oa
5t .54

343. a5

r gaa,oa

$ilSTIGE DIEflSTLEISruTGSUtrTERilEHMil 4) . ....
GASTGEIGRBE, HE Tffi
B I LOUI{G. I!'I SSEilSCf . . XULTUR USW., VERLAGSGEW.
GESUilOTE I TS -U . VETER IilAENWESEI{
UEBRTGE DTENSTLEISruilG$trTERf,EHEil 4I ....

3?a.@ &5.64 71.7354.9A 37. a5 2.97
65. t3 55.24 10,593t.32 71.A2 tO.53

233-17 a11.73 47.34

7,56
o.96
6.5r
o.25
o.34

I t.ar
34.50

aza .63

Ea UNTERNEHreil ZUSAffit

362.7A
330.35
154.60
173.76

r ro.79
3. rc

r07.6r
32.43
32. 43

6975. A2

357 .95
204.99
266.64

19. 35

72 .96
3. ra

69.74

2342.03
ta36.03
ta60.7a

.29

.25

.21

.ot

357.95
264 .99
266.64

r9.34

r 2t 3.36 770.72

72.96
3. rs

59.76

o. a9
5.35
5.36

o.04
o,oa

389.35
362. Aa

5. {A

362 .64

26.5 I59 STAAT, PR IV.HAUSHALT€, PR tV.ORGAilISATIOilEil O. E.70 STA^T . .,7I GEBIETSKOERPERSCHAFTEil..?2 SOZIALVERSTCHERUNG ......
73 PRIV.HAUSHALTE,PRIV.ORGANTSATIOilEil O.E. .....
7' PRTVATE HAUSHALTE IHAEUSL ICHE OIEilSTE ) . . . .
75 PRTVATE ONGANISATIONET{ OHI{E ERS'ERBSilECK ..

75 ALLE WTRTSBAFTSBEFE!CHE IUtrBEREIilIGT} ... .... .

77 DAP.: UilTERTEHiGtr OHilE THXUNGSVERüIEIUilG .....AO PRONKTIOflSUilTERilEHEil 2I
79 UNTERSTELLTE EilTGELTE FUER BAilXOIEilSTLEISTUilGEN

AO ALLE WIRTSCHAFTSSEREICHE ISEREIilIGTI 3) .. .....AI OAR.: UflTERilEHllGil ...A2 XREOITIilSTITUTE

747 a3
636.74
410.71
t95.OO

364.76
305.39
245. r a

21 .15
20.26

20

7A
3

7a

5927. A3
6976. 05

4t34.OO 2641.62 349.35 I lO.4a3709.06 221a.76 276.7a l05.gil
3692. 12 2293.93 353.73 49.42

l57t .3t
rrer.zi

770.72
t rs.oi

125.79 \ 26 .79

4l

I 23 .79

2Ä
29
92

r2t3.36 644.93
57.6 I -74.13

I) EItrSCHL. ilUTZUilG UJRCI{ EIGENIUEiGR.
2 ) UtrTERtrEHtICN OHITE XREOITIilSTITUTE UflO VERSICHERUilGSUilTER-

NEHIGil .3) DIE EEREINTGTEil ERGESI{ISSE UNTERSCHEIOET StCH VOI{ Ogtr UflSE-
REINIGTEfl OATUPS, OASS OIE VORLEISTUNCEil OER KREOITIflSTITUTE
UM UNTEPSTELLTE EilTGELTE FUER BATXDIEilSTLEISTUilGEil ERHOEHT

UilD OIE SRUTTOERTSSOEPFUilG. OIE NEITOSIERTSCHOEPFUfIG SOWIE
OIE ENTSTAilOENEI ETNKOffiN AUS Uil'ERilEHreRTAETIGXEIT UflO
VERrcEGEN OER XREOITIXSTITUTE EilTSPR€GENO VERMIilDERT SIITO.
ENTSfAilEEtrE E I ilxoirnEil : UESR I GE O I EI{SILE I sTUilGsUilTERfl EHliEtI
E IilSCHL. rcHXUilGSVERMIEruNG.

6974.62
6224.29

r 62,60
a249.79
3097.O r

t70.6!
27 I 6,O3
233 t .24-a.ot

2216.
tasa.-20.

r to. a4
I lo. t5

6.43
r57r .3t
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Deutschland

3.1.10 ProduktionsH€rt und tlertschöpfung der Kreditinstitute
I,1rd. Dl.t

Gegsnstand der Nachy{eisung I rssr I rssz I rsse I rssq 19S5 1ss6 | rssu

I
2

3

4
5

6

ProduktionsHert ......
Verkäufe von l.laren, Provislonsn,
Gebühren u.ä. ,.,.Unterstellte Entgelte fur Bankdienst-
leistungen ....;...
Empfangene Zinssn .
Sonstigs Einkormen aus Unternshmer-tätigkeit und Vermögen
abzuglich: Geleistete Zinsen .

149.89 164.50 175.13 180.08 177,46

32.79

117. l0
436.84

50.53

-69.35

E7,75

117.10

35.27

729.25

484.08

7.00
361. 7S

172.7t

43.42

729,29

-4.21

121 .08

729.29

5.6S

6. {16

-20.36
108.93

t29.29

55, S7

-76.33

52.96

729,25

39.58

135.55

486.51

8.50
359.55

182.13

46,58

135.55

-7.00
128,55

135.55

6.38

7,23

-20.61
114.94

135.55

5S.44

-80,05

55.50

135.55

40.40

139.68

465.38

11.84
337.54

40.32

137.14

477,A2

10,06
344.74

187. 4S

'50.35

137.14

-10.03
127,7L

137,74

7,54

7,48

-24.95

112.19

137.14

64.26

-8S. 21

47.93

137. 14

183. 41

43.45

139.95

471. s5

1S4.60

54,65

13S.95

-11.13
t24,76

139. 35

7.94

8.13

-27.26

112.63

139.95

64.90

-92. 18

4?,19

13t.95

191 .33

44.02

143.31

501.77

11.
343.

72
45

tr
325

157.67

40.57

117.10

-7,78
10s.32

117,10

4.9S

5.95

-1A,72

98.38

117.10

188.91

49.23

139.68

-8.83
130.85

139.68

6.85

6. 78

-22.46
L77,22

13S.68

61 .36

-83.82

55.86

139.58

L2.26
370.72

202.33

59.02

143. 31

-11,00
732.31

143.31

8.27

8.36

-27.63
115.58

1 43.31

65,2q

-92.87

50.44

143. 31

6
2

7 - Vorleistungen (einschl.
Entgelts ftlr Bankdiens

8 Vorleistungen .......I Unterstellte Entgelts
leistungen ....;..,.

unterstel lte
tleistungen) ..,,...

für Bankdienst-

10 = BruttoHertschöpfung (bereinigt)
11 Bruttowertschöpfunq (unbereiniot)
72 abzüglich:UntbrstöIlteEntgel[efur Bankdienstleistungen .......

16
77

Nettohertschöpfung ( unberelnigt )
abzLjgl ich s Unterstsllte Entgeltefür BankdienstIeistungen,.....

13 - Ab6chreibungen .,
14 - Produktionssteusrn

15 = Nettonertschöpfung (bereinigt)

18

19

20

2t

Entstandens Einkonmen aus unselb-
ständiger Arbsit .

Entstandene Einkommen aus Unternehmer-tätigkeit und Vernijgen (bereinigt) ....
Einkormen aus Unternehmertätiokeit
und Vermögen (unbereinigt) .;..,......

ab-ztjglich: Unterstellte Entgelte
fUr Bankdienstleistungen

3.1.11 Beitragssinnahmen' Produktionswert und l,.lertschöpfung der Versicherungsunternehmen

Mrd. Dt4

Gegenstand der Nachweisung I rssr | 1s92 I ,rsss I rssa I rsss 19s6 | rssz

1

2-
3=
4+

5

b-

7=
8+
o-

10-
1l =

72-
13-

Beitragseinnahmen in Geschäftsjahr ......,.
Veränderung der Beitragsi.iberträge

Beitragseinnahnen fiir das Geschäftsjahr ...
Verzinsung der Verbindlichkeiten sus
Versicherungsverträgen und ausge-
xiesens Kursger{inne und -vsrlusts

dar. : Ausger{iesgne KursgeNinne und
-verluste

Lsistungen für das Geschäftsjahr 1) .....,.
Dienstleistulgsentg. aus Beitragseinnahmen

Sonstige Entgelte fl.ir Dienstleistungen ....
ProduktionsHsrt (Dienstleistungsentgelt) ..
Vorlsistungen
Bruttoyiertschöpfung ..
Abschreibungen

Produktionssteuern ....
14 = Nettonertschöpfung ..

Entstandens
s tändjger

Entstandene
tätigke lt

48.41 55.63 55.80 52.55

187,82

1.56

186.05

228,45

1.85

227.00

4.35

275,2I

87,48

13.18

80.66

43.39

37.27

2,52

11,33

23,42

27.47

1. 35

248.90

1.55

247.35

0.80

225.6A

77.47

74.83

92. 10

45.31

46.79

2,67

74.82

29.50

22.20

7.30

265. 48

0. s4

244.64

4.25

241,27

85.82

16, 19

102.01

49.52

52.49

2,80

17.53

32,76

22.55

s, 61

274.42

1. 10

273,32

47.77

6.17

253, 46

a7,57

16. 47

104. 04

50.44

s3:60

2.85

18,48

32,27

22.75

9.52

283.00

0.95

282.05

70. 85

5.80

263.72

89.78

77. L2

105. 90

51.60

55. 30

2,97

18.56

33. 83

22,3A

10. 85

44,58

2.74

175. 41

55.23

14.57

69.80

39,72

30.08

2.04

7,41

20.63

18,73

t. s0

206.80

1.57

205,23

?.20

191. 49

62.15

13. 37

76.t2
q2.77

33.35

2.29

9.65

21.47

21,07

0.34

15

16

r Elnkommen aus
Arbeit .......

Einkomren aus
und Vern*igen .

unselb-

üÄiä;;äffiä:'

Statistisches Bundesamt l',liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

1) Einsch]. Veränderung der Deckungsriickstellungen soflie der
Ruckstellungen fur Schadenfälle und fur Beitiagsrück-
erstattungen.
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Deutschland

3.1.12Produktlons9{ert'Vorleistungenundl,lertschöpfungdesStaates'staatsverbrauch
HTd. DFl

Gegenstand dEr NachYieisung I rsst I tssz I rssa I rssq I tsss I tsse I tssz

1 Käufe von Gütern fur die laufende
produt<tion (Vorleistungen) ..... 332.28

2 + Bruttor{ertschöPfung ..
3 Gelsistete Einkomren

ständiger Arbeit ..
4 Produktionssteuern .
5 Abschreibungen .....
6 = ProduktionsHert ..
7 - Verkäufe von [,,laren und Dienst]eistungen

8 - Selbsterstellte Anlagsn

10
Staatsverbrauch . '. '..dar.: filr soziale Sachleistungen 1) ...

?2
27190.

Abschreibungen .
Bund ...... '..Länder .......

Gebietskörperschaf ten

298. 46
44.88

305, 35
45.88

160,69
99, 38

2t4.Lg
1Sg. S0

0.45

0.22
0.24

Staat insgBsamt

372.55

349.21

721.66

104.84

0,47

3S8.42
83.89

188. 49
126.04

380.46

365. SS

352,71
0,35

23.53

746,45

7t1,72

0,47

634.85
225.24

372

347.99
0.35

?4,54

775.45

1 16. 39

0,47

658.58
246.00

324.55
45.91

176.67
101 ,97

531.?3
84.85

2r3.75

?4.46

23.54
0.01
1. 01

234.?l
o.37

807.61

120.59

0,47

438.81

389.52

362.
0.

26.

828.33

122.75

0.4'l
705,11
278.69

335.S7
46.

187,
103.

0.34

244.69

27.75

26.02

363.58
0.33

26.66

828.04

124,77

o.47

703. 40
287,34

8.51
15.36

o.47

428.59
78.58

22!,64

422.82

384.79

358. 89
0.35

25.55

56

88

q02 437,47

3S0.57

aus
317. 43

297,03
0.35

20,05

549.71

92.53

0.46

99
35
18

326.97
0.35

21 ,89

516,35
219.75

555 686.5s
253.58

11

t2
13
t4
15
16
!7
18

19

Käufe von GÜtern fÜr die laufende
Fioaurtion (Vorleistungen) ......'....

Bund ...
Länder .
Gemeinden

+ BruttoHertschöpfung

Gemeinden

Geleistete
ständiger

aus unselb-

Gsmeinden

Produktionssteuern
Bund ...........
Länder .
Gemeinden . '....

188.81
37.35
51. 19

100.28

3SA.42
E7,51

184.68
1 15,23

183. 43
q0.24
119, 06
94.0S

175, 31
42.24
46.32
a7.75

162. 15
40, 41
43.20
78. 54

0.34

0.18
0. 16

23,53
1.60
7.83

14.10

720.32
4.97

28. 36
86. 99

o,47

235,47
218,51

116.02
4.59

27,48
83.95

0. s7

10E.76
5.67

25,q8
73. 61

o.47

35
66
2S
45

65
68
07

18S.
5b.
53.
oo

363.
47,

198.

194.12
37.95
53.75

702.42

362.37
4'1,77

195.65
1 18.95 117.S0

337.79
46. 01

18S. 40
102.38

0.32

0.16
0. 16

11
0s
77

334.32
45. 91

183.76
104.65

25,54
1 .57

0. 18
0.16

25. 05
1.66
8.38

15. 02

556.49 553. 00
8q.34

251 .31
217.35

123.94
5.78

25,45
88.71

460,61
85,29

1S5. 70
L79,62

92,54
4,7t

22.67
65.1?

128.39
,q5.53
0,50
8.23

36.80

ß.52
0.55
8.34

37.63

46.91
0. 65
a.27

38.05

42,76
0.72
7,87

34.77

194.32
37,73
52. 56

104.03

3ss.14
47.54

192.11
119. 49

20
2L
22

152.50
101. 08

34

18
18

32?,34
q7.32

167.87
772,75

0.34

0, 18
0. 16

21.05
7.44
7.00

12.61

503. 65
89.56

342.
q7,

778.
116.

313.
46.

171.
L02,

0.34

0.18
0.16

22.59
1.55
7,50

13. 54

525. S6
88. 01

227.74
270.21

1 10,95
4.77

26.40
79.74

53
73
68
72

60
18
00
42

23
24
25
26

27
28
29
30

31
32
33
34

35
36
37
38

39
40
41
42

43
4S
45
45

47
48
4S
50

27A,42
q3.59

145.93
89.30

Bund .
Länder

0

0
0

19.30
L.29
6.39

11 .62

a5.72
249.40
227.37

122.50
5.6S

28.53
aa.28

0.47

0.22
0.25

433.52
80.03

220.65
732,44

0.34

0. 18
0.16

24.44
1 .63
8.17

14.68

553.46
a5,27

245,67
223.52

432.67
80. 30

216. 09
136.28

Gemeinden

= Produktionst{ert .....
Bund ...
Länder .
Gemeinden

- vsrkäufe von l,laren und Dienstleistungen "
Bund ...
Ländsr .
Geneinden

- Selbsterstellte Anlagen
Bund .. 'Länder .
Gsmeinden

= Staatsverbrauch (Anteil)
Bund . "Länder ..
Gemeindan

dar.: fur soziale Sachleistungen 1) .
Bund .... '..Länder .....
Gemeinden ..

58 = ProduktionsHert ....... '
57 - Vsrkäufe von l,laren und Dienstlsistungsn

0,47
0.22
0.25

22
2522

25
0.22
0.25

0,22
0,25

420.74
80.26

208.77
732.31

0.
0.

367.77
80.58

772,87
774.?6

28,33
0.53
5,72

22.04

170,13

18.97

78.27
0, 01
0.75

33,34
0.60

2t,02
0, 01
0.84

38.54
0.54
7.70

30,20

414.54
83.2q

207,12
130.18

5. 88
25.86

51 Käufe von Gutern fur die laufende'Fioduktion (Vorleistungen) ....'.
52 + Bruttonertschöpfung5ä Geleistete Einkofrrnen aus unselb-

ständiger Arbeit .
54 Produktionssteuern ...55 Abschreibungen

Sozialvers icherung

1S6. 14

?7.A7

189.10 218.01

0.0s 0.08

1S7. 03

23.ß
22,57
0.01
0.94

220.49

0.L7

2?0,32
186. 70

24.57
0.01 0. 01

7.t2

22A.50

25. 65

2ß.L2
26,92

25.75
0.01
L.72

275.0q

0.23
277.A4

237,A4 253,88203.24 276,67

1.07

254.15

0,27

StatistischEs
Fachserie 18'

0.25

58 = Staatsverbrauch (Anteil) ..'... 189.01 2\7'9?
6ö - ffi:;-iü;-iöziärä §äöniäiiiüÄüän 1) ...... 161's4 .186'41

274.4L
235.81

27r.59
232.17

Bundes6mt t,liesbaden
Reihe 1.3,1997

1) KäufE von andsren Sektoren der VolksHirtschaft zugunsten-' oäi empranger sozialer Sachleistungen.
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Deutschl and

3, 1. 13 Bruttoy{ertschöpfung nach tJirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt
in Preisen von 1991 Je En{erbstätigen

1991 = 100

,,lirtschaf tsgl iederung leellrsszlrssalrsselrssslrssslrssz

1 Land-u.ForstHirtschaft,Fischerei,2 Landnirtschoft ...., ..,,, ,3 GeHerbI.Gärtn,u.Tierh.,Forstr'r.,Fischerei
100.0 737,7

100. 0

100. 0 102.3

100,0
100.0

100.0

100. 0 100.8

1{1.8

104.1
112. S

L42,5 14K',I

s4,2

7ZA,r

111.4

105.7

166, 1 169.2

4
5
6
7II

10
11
L2

Produzierendes GeHerbe ........ . .....
Energie-u.l,,lasserversorgung,Bembau .....,,.

E Iektr. -, Gas-, Fernnärme:u. l.lasserversorg.
Elektrizitäts-u.FernHärmeversorg.usni,
G6sversorgung

0

:
00
00

772
!27

105
106

105.2

1
4

110.3
118.6

t?: 
?

105.7
93.4

rrä. ä

:::

100. 1
107.8

sa. ö

114. S
732,7

3I

H,v

Handel u. Verkshr
Handel . .......

68 ljnternehmen zusarmen ..

t-u.Erutstoffen ...

u. -Einr.
, Rep. v. KFZ. usH

ttl ung

100
100

13
14
15
16
77
18
1S
20
27
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
3S
40
47
42
43
4S
45

46
47
48

49
50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
50
51
62
63
64
65
66
57

6S
70
7L
72

73
74
75

llasserver§or§ung ..,...,..Bergbau ...........
KohI enberobau
übriger Börgbau

Verarbeitendes GeHerbe,
Chem. Ind.,H, u.V. v. Spal
Mine ra Iö Iverarbe i tung
H.v. KunststoffHaren . .
Gunm1versrbeitung,.....,,
cen.u.verarbeituno v. SteinäÄ'ü:iil;' : :. :
Feinkeramik . ....;. ,
H. u.Verarbsitung v.Glas
Eisenschaf fende Industrie
NE-Metal Ierzeug., NE-l,,letaI lhalbzsugHerke,
Gießerei
2iehereienrKaltlralzn. rStahlvgrform. ush.
Stahl-u. LeichtmetBl 1-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbsu

106. 1 114.S 118.3 121,3 12S,3

97,3

.02
00

oö

100.3
s8.1

1

:
ä

702
98

,,:

100
t02

94. s 97,3

111.4
102.6

130. 8

100. 0 101.3

115.
104.

140.

5

:
äVerkehr.,Nachrichtenubermittlung .,.....,...

Eisenbahnen
SchiffahrtrHasserstraßenrHäfen .,.....,,.
Deutsche Bundespost
Ubriger Verkehr

Vers icherungsunternehmen
l,,lohnungsvermietung 1 )2 )
Sonstige DienstleistunqsunternEhmen 2) ....

GastgeHerbe,Heime ....
Bildg,_., l,|issensch., Kultur usy{., Verlagsgen.
Gesundheits-u.Veterinärflessn ..,.........
Ubrige Dienstleistungsunternehmsn 2) ....

100. 0

1
0

4

:

5
2
4

13
L4
14

105
131

L02.
720.

100
111

98.

1I

3

100.0

100.0

70q,7

101.3

100.0
100.0
100.0

105,5

102. tt

10s.3

104.5

115.1

107.0

120,2

108. 0StaEt,priv,Haushalte,priv. organisationen o. E.
Staat ..

Gebietskörperschaf ten
Sozialversicherung ....

Priv.Haushalte,priv.0rganisationen o.E. ..
Private Haushalte (häusliche Dienste) ..Private 0rganis6tionen ohne Ere{erbszneck

76 Alle Hirtschaftsbereiche ..
77 dar.a Unternehmen ohng r,lohnunosvermietuno ...78 Produktionsunternehmen 5) ...,....;..,.
79 Bruttoinlandsprodukt

.04

.04

.05

3
7
1

0
7
0

I

110
110
111

3
8
1

104
105
105

104

8
0
4

7

108
108
10s

108

118,1
713.2
119.1

100, 0 104 .3

1) Einschl..Nutzung durch Eigentümer. 3) Unternehmen ohne Kreditinstitute und Vsrsicherungsunter-2) Ubrige Dienstleistungsunternehmen einschl. ,bhnungsverritietung. nehmen.

Statistisches Eundesamt l.liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

110.0 L12.8 116.8
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727,7
138. 0

, Pappeerz,

(oh.Getränkeherst. ) ...



Früheres Bundesgebiet

3.1.13 Bruttor4ertschöpfung n6ch !,llrtschsftsbsreichen und Bruttoinlandsprodukt

in Preisen von 1991 Je ErHerbstätlgen

1991 = 100

Hirtschaf tsg I isderung I rsst I tssz I rsss I rssa I rsss I rsse I tssz

1
2
3

4
5
6
7I
sl

10
11
12

13
14
15
16
t7
18
1g
20
2L
22
23
2S
z5
26
27
za
29
30
31'
32
33
34
35
36
37
38
39
40
4L
q2
43
4S
115

46
47
48

4S
50
51
52
53
54
55
55
57

58
59
60
51
62
63
54
65
66
6-'

Land-u, ForstHirtschaft'Fischerei . . .
LandHirtschaft
Gewerbl. Gärtn. u. Tierh., ForstH,, Fischerei .

Gasversorgung ...
Hasserversorgung

Ubriger

It-u. Brutstoffen

100, 0

100. 0
100.0
100.0
100.0
100.0
100,0
100.0
100.0
100. 0

100. 0
100.0
100. 0
100.0
100.0
100.0
100.0
100, 0
100. 0
100.0
100. 0
100. 0
100. 0
100. 0
100.0
100.0
100.0
100.0
100.0
100.0
100. 0
100.0
100.0
100.0
100.0
100,0
100.0
100. 0
100.0
100,0
100. 0
100. 0
100. 0

100. 0
100.0
100.0

100.0
100.0
100.0
100.0
100.0
100,0
100, 0
100. 0
100.0

100,0
100. 0
100.0
100.0

roo. ö
100.0
100,0
100. 0
100. 0

100, 0

100. 0

100.0

oo,
100.9

43.2
101, 4
s7.8

117.8

99. 0
101. 1
100. I
98.2
98. 5

102,6
s3.5
s8. 7

103.0
108, 4
100.5
101.8
8S.3
94,5
90. 0
98. 7

702.4
80.4

103. I
100.5
s6.4

108.3
I12,3
s9.8

708.2
98,5
95,5

104.9
101.7
100.4
s6.4
s6.3
s1.7

107,2
101. 4
101.0

99. S
97.9
97. s
97.7

103.5
s5.8

104.5
109.3
100. 2

100. 2
98.7
98.8
s8.3

roo. ä
95,7
97. 1

103. 4
s9.9

100. 7

to7,2

100.
96. 5
99.7
88.6
78.4

107.5
702.7
131.0

96.5
102.2
105. 2
s8. 6

702,2
100.9
83.8

101 .5
103.3
115.0
s3. t
97.6
s3, 0
87. I

107, 1
85, 1

108.1
67. 5
ss.2
s1.5
95.4

r70.2
L77.3
94.5

108.8
33.7
s4.2

107. I
100,9
103.1
100.8
98,?
97.8

97. 1
s7. s
96.0

s9. 4
96. 1
§16. 7
oEa

105.6
92,3

108. 7
116.8
s8.6

100.8
103,5
102, 0
108, 2

roo. ä
90,7
99.6

102. 5
s9.8

100.5

102.0

100.5
s9, I

700.2

L02,
104.
100.
702.
102.70
104.
96.

130.

103.
772.
104,
106.
L72.
105.
90,

109.
724.
7L7.
113.
110,
32.
s5.

140,
94.

119.
67,

105.
94.

r02.
L77.
777,
91.

133.
105.
94.

707.
103.
108.
104.
104.
98.

104.
110.
104.
109.
s3.
78,

7t7,
1011.
143.

106.
119.
109.
104.
126.
s8.
92,

119.
145.
7?L,
113.
109.
s0.

101.
157.
110,
r23,
62,

101.
83.

106.
723.
103.
97.

119.
89.

702.
702,
94.

109.
101.
104,
93.

L26,7 723.0

2
6
8
6
6
0
1I
0

2
1
7
7
2
s
4I
6
7
3
3
1
o
4
2
0
8
6
2
2
8I
3
3
3
0
2
7
3I
5I

Produzierendes Get4erbe
Enerqie-u.!'lasserversorgungrBergbau ..'.....

E1öktr, -, Gas-, FernHärme-u. t.lasserversorg.
Elektrizitäts-u.FernHärmeversorg.usH. .

96. 8't 105.8
108.5
100.7
103. 7
100. 3
76. 1

119.9
109.5
148. 4

104.2

93.3
100.8
102.4

Gumniverarbeitung .'..
Geyi. u. Verarbeituig v. Steinen u.Erden
Feinkeramik

tt lung

114.8

97.3

110.t
101 . Et

130.3

105.4
131,8

702.3

105.2

H. u,Verarbeitung v.GIas
Eisenschaf f ende Industrie
NE-Meta I lerzeug., NE-l'4etaI lhalbzeugwerke .
G ießerei
Ziehereren,Kaltnalzn',Stahlverfonn. usn.
Stahl-u. Leichtnetal 1-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v.BüromaschinenrADv-Geräten u.-Einr. ..
Str8ßenfahrzeugbau'Rep.v.KFZ.usr{. ..'....
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeuobau
Elektrotechnik,Replv.Haushaltsgeräten ...
Feinmechanik,optik 

' 
H. v. Uhren

H.v.Eisen-,BIech-u.Metallharen ........'.
H.v.Musikinstr.,SpielH.,Fflllha]tern usH.
HolzbearbeitunS ...'.'
Holzverarbeitung ....,
Zellstoff-, Holz5chl. -, Papier-u ' Pappeerz.
Papier-u. PappeverarbBitung
Drückerei, Vervielf ältigung
LedergeHerbe
Textilgel.{erbe
BekleidunosoeHerbe ...
Ernährungigönerbe (oh.Getränkehsrst. ) ...
Getränkeherstellung . .
Tabakverarbeitung ....

Ausbaugeierbe .

Handel u. Verkehr .
Handel

Großhandel,

95.9
93. 1
94.0

101.8
97. 0
99.7
94.5

110.8
s7.7

119. 4
124.5
702,3

101.4

93.9
s6.9
s0. I

104.4
99.1

101.4
96. S

1t5.2
108.9
129,3
135, 1
101.4

101.7
172,8
108. S
125.8

94.5
99.1
8t1.1

106. S
100.0
101. 4
98. 8

121.3
772.4
t3a,2
153.3
100. 8

70s.2
727.5
11S. 1
129.4

101. ä
az.5

103.4
109.6
s9.2

105. 0

Dienst I e istunosunternehtnen
Kredttinsti[ute,Versicherungsunternehnen .'

Kreditlnstitute . .. '..Vgrs icherungsunternehmen
l.lohnunosvermietuno 1 )2)
Sonsti§e Dienstleistungsunternehmen 2) .'..

GastqeNerbe,Heime ......
Bi Idö., l,{issensch., Kul tur usH', VerlsgsgeH.
Gesuädheits-u. veterinän {esen
Übrige Dienstleistungsunternehmen 2) ....

2

oo
85

100
106
98

104

109.1
105.5
120, S

1oo. ö
88,7

100.0
104.6
s8.8

103. 3

8
4I
1
0

69 Staat, priv. Haushalte, priv
70 Staat ..77 Gebietskörperschaften72 Sozialversichsrung..
73 Priv.Haushalte'priv.organlsationen o'E. ...
74 Private Haushalte (häusliche Dienste) ...
75 Private organisationen ohne ErHerbszHeck

organlsationen o.E

75 Alle l,lirtschaftsbereiche
77 dar,z
78

100.0
100.0

100
100
100

-t

7
8

79 Bruttoinlandsprodukt 100.0

1) Einschl. Nutzung durch EigentÜmer.
2 ) Ubrige Dienstleistungsuntärnehmen einschl. !'lohnungsvermietung.

100.8 100.3 103. 6 105.3 107.6 111.1

3) Unternehnen ohne Krsditinstitute und versicherungsunter-
nehnen.

Statistisches Bundssamt tliesbaden
Fachserie 18, Rsihe 1.3, 1997
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Neue Länder und Berlin-ost
3.1.13 Bruttonsrtschöpfung nach Hirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt

in Preisen von 1gg1 Je ErHerbstätigen

1991 = 100

Hirtschaf tsgliederung I rgsr I rssz I rsgs I rsse I rsss | 1se6 | rssz

1 Land-u,ForstHirtschaft,Fischerei .

3 Generbl.Gärtn.u.Tierh.,Forst,{.,Fischerei ..
100.0 155.4 20s, 1

I
:

233
247

2t5
231

792
752

5
2

1
8

4
5
6
7II

10
11
t2
13
14
15
15
77
18
19
20
2l
22
23
2q
25
28
2l
?8
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
3S
40
41
42
43
44
45

s6
47
48

49
50
51
52
53
511
55
56
57

58
59
50
61
62
63
64
55
66
67

100
100

143.1
111.1

168.8
143.4

100. 0 164.9 220.5 275.7 307.4 341.S 384.6

100, 0 116.2 L75,2 725,5 L20.2 L23.5

3
8

n
0

Verarbeitendes GeHerbe
Chem. Ind., H. u. V. v. Spa
Mineralölvsrarbe itung
H.v.KunststoffHaren.
Gunmiverarbeitung .,.
GeH.u.Verarbeituno v.Feinkeramik.....:...

It-u,Brutstoffen.

u.Erden .

0rganisationen o.E.

777,3
119.3

135.1pa,1
Handel u. Verkehr

Handel,
Großhande I , HandBlsvermi
Einzelhande I

Verkehr,Nachrichtenl.lbermittlung ...........
Eisenbahnen
Schiffahrt, l,Jasserstraßen, Häfen . . . . . . . . . .
Deutsche Bundespost
übriger Verkehr'

Dienstleis tungsunternehmen
Kreditinstitute,Versicherungsunternehmen ..Kreditinstitute,.....

100. 0
100. 0

100. 0 771,7 745,2

150.1

L02.1

145.6
129.3

774,4

103. 4

158.7
136,8

200.4

119.7

t07.7

153.6
737.3

276,7

111,5

100
ro9

0
0

:

109.3
32,4

109
95

112
110

LO7t:

E
8
5

7
7

116
722

3I

:
Vgrs ichgrungsunternehmen

I,lohnungsvermietung 1 )2 )
Sonstige Dienstleistungsunternehmen 2) ....

Gastger{erbe,Heime ....
Bildg..., t lissensch., Kul tur usH., Vsrlagsger{.
Gesundhsits-u. Veterinärhessn
Ubrige Dienstleistungsunternehnen 2) ....

100. 0 115.4 115.3 115.7 121.3

68

69
70
77
72

Untgrnehnen zusamflen,....

A1]e l,lirtschaf tsbereiche .

79 Bruttoinlandsprodukt

dar. s Unternehmen ohne !,,lohnunosverflietuno
Produktlonsunternehmen äl ........I

100.0
r00.0
100.0

100.0

100. 0

132.2

ss. 1 105.6Staat, priv. Hausha I te, priv.
Staat ..

Gebistskörperschaf ten
Sozlalversicherung ...

73 Priv.Haushalte,priv.orqanisationen o.E. ...74 Private Haushalte (häusliche Dienste) ...75 Private organisationen ohne Er{erbszHeck

76
77
78

4
1I

123
t32
133

137
149
752

100, 0 123.6 138.7 14S. s 154.5 162.8 770.7

1l Eil?9ltl=I!!fY!g-9yl9!. EigentUmer. . - 3) Unternehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunrer-z) Ubrlge Dienstleistungsunternehmen einschl. l.lohnungsvermietung. nehmen.

Statistlsches Bundesamt l,liesbadenFachserie 18, Reihe l.g, lg97
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v. [Jhrsn
tsgeräten ...

instr. , SpielH. ,

Pappeerz.

(oh.Getränkeherst, )

Tabakverarbeitung

120,7Baugenerbe
Bauhauptgeherbe .,.,..
AusbaugeHerbe

752,7,rl:?

1S3.0

108
702



Deutschland

3.2 verflendung des Inlandsprodukts

3.2.1 Ven{endung dEs Inlandsprodukts

Vsrflsndungsart I rssr I rgsz I rssa I rsse I rsss I rsse I tssz

in JBxeiligen Prsisen

l',lrd. Dil

1 630.33 1 755.51

656.01
306.77
3{S. 24

1 829.26

634,86
583.54

51 .32

681.80

-9.27
3 145.92

697.57

3 81ß.49

679.73

fi,74
3 163.70

I 906.02

558.58
510, 0s

118.49

742,57

726.77
258.t2
1188.05

16,40

3 307,17

756.96

4 064.13

735.93

18,27

3 415.74

82L.24

4 236.98

7St4.18

27.06

3 442.40

72 ,33

723.54
28?,91
455.53

5.89

31180.79

866.18

4 346.37

823,47

72.81

2 855.87

72t,12
3 582.93

729,35

-2.27
2 853.60

1 630.33

556.72

668.82

L2.81

2 855.87

727,t2
3 582.99

729.39

-2.27
2 853.60

100.0

100.0

100. 0

100.0

100.0

100.0

100.0

100.0

-r.72
3 079.50

732.30

3 811,80

733.20

-0.90
3 078.60

1 676.38

57S.37

673.83

0.56

2 935.58

724,48

3 660.116

744.06

-19.18
2 316.{0

1991 = 100

704,7

105.4

47.58

3 569.14

s71. 79

4 540.93

916. S3

511.86

3 624.00

t 765.72

412,73

5S'8.32

656.47
270,72
386.35

41 .85

3 07A,77

924,75

4 001.56

900,16

24.63

3 101.40

1 975.31 2 0116.35 2 095.231 Privater Verbrauch

5 Bruttoinvsstltionen

2
3
4

616.35
561.73
54.62

707,64

709. 35
301 .79
407.57

558,72
s03.23
53.49

568.82

703. 40
6ss.90

4'1.50

770,51

722,93
279.48
s43.45

705. 11
655.82
ß,29

686.55
638.14

{18.41

753.88

73s.61
262.33
473,28

01
1t8
53

I Vorrstsveränderung

10 Lstzts inländische Ver"{endung von Gutern ... '
11 Ausfuhr von l.larEn und Disnstleistungen 1) ...
12 Lstzts Vernendung von G0tern

13 Einfuhr von Haren und Dienstleistungen 1) ...
1{ nachrlchtlich: Außenbeitrag

(Ausfuhr minus Einfuhr) f) .........
15 Bruttoinlandsprodukt

16 Privater Vsrbrauch

17 StaatsvErbrauch ...
18 Bruttoinvestitionen
19 AnlogEinvestitionen ....20 Ausrüstungen27 Bauten ..
22 Vorratsverändsrung .....
23 Letzte inländische Verflendung von Giltern .

24 Ausfuhr von l.,larsn und Dlsnstleistungen 1)

25 Letzte Venrendung von outgrn

26 Elnfuhr von l{argn und DiEnstlBistungen 1)

27 nachrichtlich: AußenbEitrag
(Ausfuhr mlnus Einfuhr) 1) .

28 BruttolnlandsProdukt

29 Privater Verbrauch ....

6 Anlageinv€stitionen7 Ausrustungen ...I Bauten

31 Anlageinvestitionen32 Ausri,lstungsn .. ' .33 Bauten .

PrsisentHicklung gegsnÜber 1991 2)

691.
26t.
429.

in Prsisen von 1991

Mrd. DM

1 678.70

576.84

637.71

841.51
253,52
387.99

-3.80
2 893.05

888,65

3 581.70

699.80

21.03

3 32A.20

I 698.9€

588.89

583.52

19.35

2 971,37

742.40

3 7t4.17
753.97

-11.17
2 360.20

!72.2
111.8

1 730.20

500.53

682.5 1

663. 97
255. 00
40a,s7

18.54

3 013.24

791. 84

3 805.08

808.88

-r7.04
2 996.20

1L4.2

114.3

42.7L

3 523.50

1 757.55

616.91

660.12

4.05

3 034.58

832.51

3 867.09

832.49

o.o2

3 034.60

655.01 679.27306.77 296.15349.24 383.12

556, 07
259.97
336. 10

664.16
250. 36
473.20

-11. 15

2 881.S0

100
100
100

0
0
0

104.4
101.9
106.4

1 10.8
102.9
115.7

10s.0

110.1

707.7
103.1
110. 7

108.7

101.3

107.3

97.1

104.3

109.8

115.4

114.3

118.7

114.8

110.1
103.5
1 14.8

116.0

105. I
113.5

101.9

703.2

116.S

1t0
103
115

3I
3

109
102
113

3
I
0

34 Lstzte inländische Vemendung von outsrn ...
35 Ausfuhr von [.,larEn und Dienstleistungen 1) ..
36 Lstzte VerflEndung von Gutern .

37 Einfuhr von Haren und DiEnstleistungen 1) ...
38 Tsnns of Trads f)3) .....
39 Bruttolnlandsprodukt

104.9

101. 0

104.1

98.5

102.5

105.6

111 .3

101.9

109.4

97.6

104.4

7L2.4

113.4

103. 7

111.4

st8.2

105.6

114.9

t74.7
104.0

1L2.q

98. g

105.2

116.1

3) Verhättnis der Ausfuhr- zur EinfuhrpreisentNicklung.

Statistisches Bundesamt t{iesbaden
Fachserie 18r Reihe 1.3, lg97

1) ohns innerdsutschs Trensaktionen.
2i iieisinOäx mit xschselndgr Gexlchtung (]'lsrenkorb des JE-' Helligen Bsrlchtsjahres)'
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3,2 Verwendung des Inlandsprodukts

3.2. 1 vendendung des Inlandsprodukts

Verßendungsart
FrUhsres Bundesgebiet | rueue Länder und Bertin-ost

lssr I rsszl rsse I rssol tssr I rsszl rsse I rsss

in JeHeiligen Preisen

Mrd. Dl.'l

1 Privatsr Vsrbrauch . 1 446.94 1 538'114

581.M
564.26
264,95
299,32

17.15

2 495,55

888.78

3 384.22

736.62

152.16

2 647.60

582.65
255,t7
327,ß

2 625.93

935. 31

3 551.84

748.a4

787.07

2 813100

538.57
27r,28
327.29

-tl,72
2 630.28

sl1.33
3 541.61

701. 1l

2ro.22

2 840.50

1 651.31

530.80

555.72

541.79
204,29
337.50

13.93

2 737.83

990.24t

a 728.07

765.97

224.27

2 962,10

87.40

91. 75
41 .83
49.32

-4.35
360.43

45.36

405.79

lSS,79

-154.1ß
206.00

183.3S

89.64

183.39

83.64

87,40

-4.35
360.43

1t5.35

405.79

199.7S

-151r.43

206.00

100.0

100. 0

100.0

100. 0

100.0

100.0

100. 0

100. 0

124.99

-r.72
4153.57

50.67

504.24

238.64

-L87,97
265.60

154.35

152,44
50.20

t0?.24

t.gt
515.641

53.35

569.60

2ß.40

-792.44
323.20

199.98

s1. 05

140.01

2.86

431 .04

52.35

483.39

240.59

-188,24
242,80

119.9

133.5

111. I

254.71

t27,74
1 18.08

9.70

186.85

184.38
53.83

130.55

2.47

569.34

66.37

635.71

269.61

-203.24
366.10

204.63

97.42

164.97

3.03

ß1,42
63.88

525.30

25S. l0

-755,22
266.20

724.5

139.2

113.9
703,2
118.9

t23.q
103.9

121. 0

1011. 1

99.8

137.5

504,84
1161, 15

1ß.69

1 589.49

513. 34

582.65 s2?.45

472.28 q92.01 78.94
41.06 38.79 10.70

233.77

727.52
I 11 .28
10.26

277.07

111.51
100.58
10.93

726.77
ß,62
80.0s

2 Staatsverbrauch ..,..3 Vsrbrauch fur zivile Z{ecke .4 Verteidigungsaufnand

5 Bruttoinvestitionen ..
6 Anlageinvsstitlonen7 Ausriistungsn .....I Bauten
g Vorratsvsrändsrung

10 Letzts lnländische VsmEndung von Gutsrn ....
11 Ausfuhr von Haren und Dienstlslstungen 1) ...
12 Letzte Vsrßendung von Gtitern

13 Einfuhr von tlaren und Dienstieistungen 1) ...
14 nachrichtlich: Außenbeitreg(Ausfuhr minus Einfuhr) 1)

15 Eruttoinlandsprodukt ......

16 Privater Verbrauch

17 Staotsverbrauch ....
18 Bruttoinvestltionen
13 Anlagsinvsstitionen ....20 Ausrlistungen2l Bauten .

22 Vorratsveränderung ...
23 Lelzle inländischs Ventendung von Gutern ....
24 Ausfuhr von Haren und DiEnstlsistungen 1) ...
25 Letzte vemendung von Gutern

26 Einfuhr von Harsn und Disnstleistungen l) .'.
27 nachrichtlich: Außenbeitrag

(Ausfuhr ninus Einfuhr) 1) ..
28 Bruttoinlandsprodukt

29 Privater Verbrauch

30 Staatsverbrauch ....

34 Letzte inländischs Vernendung von Gutern ....
35 Ausfuhr von Warsn und Dienstleistungen 1) ...
36 Letzte Vernendung von Gutern

37 Einfuhr von Haren und Dienstlsistungen l) ...
38 TerflE of Trade 1)3) ...
39 Bruttoinlandsprodukt

PrEisentHicklung gegenüber 1991 2)

{157.08
424.29
s2,79

in Preisen von 1991

Mrd. DM

1 445.94

{167.08

SAt.S2

17.16

2 495.4q

888.78

3 344.22

?36.62

7 479.74

1ß6.56

562.71

1,59

2 529.01

924.17

3 453.18

758.88

I 474.72

€5.53
497,70

504.36
204.89
295.5?

$.bb

2 q82.07

895.65

3 358.66

71S. 55

1 494.33
q97.07

518.55

16.33

2 509.S5

s55.80

3 475,75

781 ,7s

196.64

92.8r
1!7.72

118.15
45.61
72.54

-1, 03

406.57

49.88

456.25

234.15

-185.ti7
222,10

151.94
52.15

109.78

137.15
118.63
88.52

91.75
41 .83
4S.92

502,22
198.80
303.42

561.12
250.54
310.58

584.26
244.34
299.32

107
702
110

2
2
4

100
100
100

152. 16

2 647,60

165. 29

2 594.30

t77.03

2 639.10

184.05

2 694.00

31
32
33

100.0
100. 0

100.0

100.0

100,0

107.5

105.7

106.8
103.1
109.3

106.8

101 ,6

105. 4

s7,4

104.3

107.5

110.5

106.8

107.9
102.8
111 .2

109. 1

102.5

107.3

98.0

104.6

110.0

110.4

120.1

1991 = 100

104,0

103.8

103.8
101.8
105.4

103.8

101.3

103.1

98,7

102.6

104.4

0
0
0

103.2
115.5

100.0

100. 0

100.0

100.0

100.0

100.0

111.6

r02.0
110.s

101. S

100.1

119.6

119.6

103.1

117.8

102.4

100.6

133.1

3) VerhäItnis der Ausfuhr- zur EinfuhrpreisentNlcklung.

Statistisches Bundesamt l,,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

1) Einschl. innerdeutscher Trsnsaktionen'
2) Preislndex nit Hechselnder GEHichtung (l,larenkorb dss Je-

t.ieiligen BerichtsJahres ).
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Deutsch Iand

3,2.2 Privater Verbrauch

3.2.2.1 Privater Verbrauch nach Lieferbereichsn und nach Dauerhaftigkeit und l,lert der Güter

Mrd' 0l''l

Gegenstand der Nachr{eisung I rssr lsszltsssltssolrsgs 1ss6 | rssz

Nach Lieferbereichen

in Jev{eiligen Preisen

1 Land- und ForstHirtschaft' Fischsrei '.....2 Energie- und l,Jasserversorgung, Eergbau .".
3 Veraibeitendes GeHerbe' BaugeNerbs und

11,03
49.55

209. 7S
724.73

71. 39
237.55

11.11
s3.25

218.58
759.38
76.53

2A9.44

252.64

10. 14
57. 83

10.15
55.78

10, 15
57,90

227,94
784.10

88. 81
362.67

10.00
s5. s6

222.80
770.32
84.77

335.55

233.84
807,02
%.72

415.52

215.33
763.69
81.83

306, 06

10. 17
58. 00

232,48
402.7s
92.41

390.70

309.05

4
5
6
7

I

Großhandel .,.
ttlung

sonst ige
Sta8t, private

I Käufe der
10 + Privater

übrigen
11 - Privater

im Inland

12 = Käufe der inländischen privaten Haushalte .
13 + Eigenverbrauch der privaten 0rganisationen

ohne Erwerbszweck ....
14 = Privater Verbrauch15 nachrichtlich! Privater Verbrauch im Inland
16 Privater Verbrauch Je

Einnohner (0M) ...

ErherbszHeck

229.45

35.78

1 569,27

60. 43

36.87

1 532.83

37. 50

1 630.33
1 606.77

20 400

209,75
724.73

71. 33
237,54

?29.46

35. 78

I 569.27

60.43

36.87

1 592.83

37. 50

1 630,33
1 606.77

20 400

40.51

1 681.44

55.28

34.77

7 7t2.55

42. 96

1 755,51t 724,40

21 800

?36.38

37. 93

1 604.35

64,00

3?.75

1 636,20

40. 18

1 675.38I 6415.13

20 800

26S. 83

43.42

1 745.03

88.23

31 ,89

1 782,45

s6,77

7 829,26I 792.86

239. 39

38. 97

I 5S8.62

68. 38

?9.32

1 637.68

41.02

288.98

44. 83

7 aß,27
74, 0S

30. 46

1 856.30

s9.72

25q.38

38. 46

612, 50

73.31

?7,36

658. 45

40. 51

300,22

46. 73

1 878,56

74.50

32.19

1 920.87

54.44

1 975.3i
1 933.00

4A,75

1 S44.67

75.81

33,82

1 986.56

53. 69

2 045.35
2 004.36

25 000

319.75

51.60

7 392.q2

78.36

36.42

2 034.36

50. 87

2 095.23
2 053.29

25 500

' privaten
VerbrauchI,{elt,.....,.
Verbrauch von

Haushalte im Inland
von Inländern in der

1 906.02
1 862.39

22 500 23 400 2S 200

17 Land- und Forstnirtschaft, Fischerei .. . . ..
18 Enerqie- und l,lasserversorgung, Bergbau .."
19 Veraibeitendes GeHerbe, Baugev{erbe und

in Preisen von 1991

I1.
43.

03
55

10. 67
51 .9S

10,27
52,47

10.18
56.18

20s,74

10,q2
57,20

10. 46
54.23

205,52
72q,76
80. 90

276. 59

203,28
71S.00

78. 81
266. 1s

Großhandel

Sohstige Dienstleistungen ...,.
Käufe der privaten HaushaLte im In]and .

Nach Dauerhaftigkeit und t,lert der GÜter

in Jenelligen Preisen

71.82
50.33

?77.22
738.09

73. 10
2S6. 08

201 .63-t25,01
75,28

255. 68

2q7.?9

3A,74

1 638.39

75.83

27.91

1 688.31

43. 89

L 730.20t 642,24

21 200

206,91
734, 33

82, 18
287,21

244,86

39,55

1 667.26

72.A5

29. 01

1 711,10

46.45

1 757.55
1 713.71

21 500

732,59
85. 68

236.93

265 ,67
237.54
415.52
53.55

20
?1
22
23

24

Z'
26+

27-

28=
29+

30=
31
32

251.58

41,07

1 678.85

71.t7
30.85

1 719.17

46.55

1 765.72
7 725.40

21 500

Einze thandel
Verkehr, Nachrichtenübermittlung
,'lohnungsvermjstung ..,
Kreditinstitute' Versicherungsunternehmen t
sonstige Dienstleistungsunternehmen '.. . '.Staat, private 0rganisationen ohne
Erwerbszneck, häusliche Dienste

Käufe der orivaten Haushalte im Inland .,..
Privater Värbrauch von Inländern in der
übrioen t,lelt ,,,

Priva[er Verbrauch von Gebietsfremden
im Inland

Käufe der inländischen privaten Haushalte .
Eigenverbrauch der privaten 0rganisationen
ohne ErHerb,szHeck ....

Privater Verbrauch
nachrichtlich: Privater Verbrauch im Inland

Privater Verbrauch Js
Einwohner (Dt4) .'.

1 678.70
1 639.60

r 698.S6
L 652.92

20 700 20 900

33
3q

35
36
37
38

3S

40
4t
42
s3
44
45

415

Verbrauchsgtiter .....'
Gebrauchsgütsr von mittlerer Lebensdauer
und/oder begrenztem ,{ert ...

Langlebige, hochNertige GebrauchsgÜter .

Verbrauchsoüter,,...,
Gebrauchsgüter von mittlersr Lebensdauer
und/oder begrenztem l,lert .. 'Langlebige, hochHertige Gebrauchsgüter ...

I'lohnungsvermietung,..
Reparaturen

503.71

260.21
228.22
335. 55

47. 56
338. 02

50
l1
15
54
49

517, 79 627.13 633. s5

24t.
2?0.
2SB.
s2.

309.

5?
83
67
97
7A

08
62
59
33
4S

263,
230,
362.

49.
ada

266. 29
240.67
390,70I,lohnungsüernietung

Reparaturen . .. ,..
Sohstige Dienstleistungen .....
Käufe der privaten Haushalte im Inland ... 1 569.27 1 581.44 1 745.09

in Preisen von 1gg1

7 8t3,27 1 878.55 1 S44,67

386.5S

7 992.42

560.71 568.33 572.34 568.57

252.72
222.79
247.2t

47,40
300.80

1 569.27 1 604.35 1 598.62 1 612,50 I 838.39 7 6A7,26 1 678.85

StBtistisches Bundesamt tliesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

51. 14
368.74

zSt,
274.
266.
40.

289.

05
20ot
53
57

252.
274.
276.

41.
295.
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Deutsch Iand

3.2,2.2 Käufe der privaten Haushalte im Inland nach Venlendungszyiecken

Mrd. DH

Gegenstand dsr NachHeisung I rssr I rssz I rsss I rssq lesslrssslrssz

ln JeHsiligen Preisen
I
2
3
4
5
6
7

Nahrungsmittel,
Nahrungmittel

Nahrungsnit
Nahrungshit

Getränke ....
Tabakxaren ..

Getränke, Tabakr{aren

täi' iiäiii"Äää' üffi;ffi;' :tel pflanzlichen Uisprüngs

ohne

377.62 372,35
210.96
106.96
104.00
65. 78
34.70

2!2.81
108.07
104.74
65.30

339.77
198. 91

sz.6i
31 .30

354
206

61
31

27

::
iö
17

357.77
205,68

62: ää
31. 70

378.60
306.05
149.19

352.49
20s, 13
104.04
101.09
63.95
33.59

55.72
734.?3
I 14.31

19.92

772,07
71. 15
37.15
15.33
10, 86
7,75

43,82
35.13

307.86
97, 01
60. 45

335. 07
266. 14
126,56

33.25
31.7S

275.63
88.81

156.56
1 17. 93

375. 70
213.90
108.91

52. 05
727.55
109.17
18.38

33.23
31. 44

288.13
102, 39

55.87
133.54
114,10

19. 44

58. 05
137.15
1 17. 01
20,14

60.
135,
115.
20.

777.82
60.59

107.87
71. 09

80. 36
35. 25
42.06

188. 32
148,67

18
75
60
15

35.11

59. 13
136, 47
116.19
20,24

339. 47
t12,32
62. 53

361 .90
287.27
135. 02

155.23
54.49
98.88
65.95

25.25

4t,70
32.93

295.27
101 .51
51 .52

70.84
30. 46
40.94

168. 91
120.85

104.93
66.04
35.48

5S. 28
135.37
1 15.20
20,77

I
s

10
1l
72
13
T4

15
16
t7
18
19
20

27
22
23
24

25

26
27

28
t3
30

31
32
33
34
35

36

37
38
39
40
s7
42
43

4q
45
46
47

48
4S
50

51
52
53
54
55
56

57
58
59
60

61

435,75
362.67
176.18

185.49
72.08
38.28
15, 30
s. s7
7.53

406.70
335. 55
163. 118

156.87
72,54
35.37
15, 66
12.30
8,27

35
s4
56
3S
88
11

305. 13
237,55
113.46

124.08
67.59
32. 5S
74.87
72.q7
7.66

173,30
62.97

t02.22
57.09

23,27

168.98
60.95
98.06
63. 14

22,33

150. 07
52,76
83.10
51.66

18.37

51,62

67.12
30.04
38.04

13S.
68,
34.
15.
lU.
8.

t82.77
57.81
92.07
58.69

20.08

74,37
31. 15
34,53

176.79
121,08

338.38
269,4q
130.09

38.61
33. 38

302.54
105.23
53.26

342, 0S'
,ot: 

?3

sei ii
29.47

52.88
t29.52
L70.77
18.75

313.58
246. 08
777,34

50.47

73.98
30.36
33. Sl1

168. 28
tLZ,t8
55,76

40. 81
35.92

?s.s9

319.96
102.08
60,21

52,27
125.85
107.36

18. 49

356,77
276.59
73t,21

466. 26
390. 70
189.88

200.82
75.56
35.59
18. 32
12. 95
7.70

490, 48
475,52
207.75

170. 66
59.1r7

117.50
73.35

26.39

52. 36
38. i5

349.18
111.39
64. 19

2t3.77
74. 36
36,62
17.94
72.53
7.87

88
05
47
58
77
51

Güter für die Körperpflege .. .. .
Güter für Verkehr uhd htachiichten-
übermittlung
Kraftfahrzeuge
Kraftstoffe
Fahrräder, Ge- und Verbrauchsqüter soHie
Reparatuien und andere oiensileistunqenfür Kraftfahrzeuge und Fahrräder . . . I. . .

Frende Verkehrsleistungsn
Nachrichtenübermittlung

Guter für Bildung, unterhaltung, Freizeit .
Güter für die persönliche Ausstattung .. ..,

dar. 3 Dienstleistungen der Kredit--institute und Versicherungen , ,.. .

Käufe der privaten Haushalte im Inland ....
81 .97

1 878,56

44,52

1 944,67

88.58

1 992,52

46.50
36. 58

49,82
37.39

172.25
60.45

t72.46
75.07

25,25

a7
78
97
?5
16

50. 54
125. 68
707.22
18. 45

55.38 62,33

I 569.27 1 681.44

76.48

1 746.09 7 AL3.27

76.92
33.59
39.89

74q.70
751.77

338.78
198. S 1

1 10. 70
18. 94

158.88
57.53

71
68
80

52,85
125.38
106,92
18.48

49.85

73,s5
29. 93
32.E|

164,85
1 10.67

339,77
198. 91

305,13
237,5q
1 13. 46

18.37

33.29
31. 44

73.55
23.93
3?.4t

164.85
110.67

56.38

in Preisen von 1991

83.
36.
43.

1S3,
152.

60
54
zo
aa
78

26

75.
32.
38.

181.
130.

68.

340.53
200. 00
70\.7q
98.26
59.55
30.34

352.41
200,28
101. S0
98. 38
59.77
30.15

338.40
195.33
s9.29
97.04
59.25
29.97

293, 43
92.96
55, 07

133,88
70. 03
34.00
15, 51
73.47
7.05

88,51
38.32
46.77

797.25
155. 28

337.
198.
100.
97,
59.

50.15
rzs.27
106.01
78.20

58. 80
28. 55

52,51
12S. 84

57:6i
31.30

52.05
127.55

325,
255.
721.

109.17
18.38

hlohnungsvgrmietung
Kraftstoffe) ..,, , Energie (

hlohnungsvermietung,..
Gezahlte l,{ohnungsmieten
Unterstellte Mieten fijr die Eigen-
nutzung von l,,lohnungen

Energie (ohne Kraftstoffe) ..,
E I ektriz ität
Gas (einschl. FlUssiggas )
F1üssige Brennstof f e-:
Feste Brennstoffe (einschl. Ferny{ärme)

l4tibel, Haushaltsgeräte und andere Güterfür die Haushaltsführung
dar. : Ivliibel

Gtiter fur die Gesundheits- und Körperpflege
Güter für die Gesundheitsofleoe ....,....

Ge- und Verbrauchsgüter' für-die
Gesundheitspflege,..,

Dienstleistungsn von Arzten und
Krankenhäusern

139.58
68.93
33. S4

i51, 19
74.69
35. 31
19. 03
13. 60
6. 75

363. 80
296, 93
140.37

124,
67,
32.
1S.
12,
a

150.
5?,
83,
51.

37.23
32.12

290,24
101 .52

288, 13
102. 39
49.85

08
59
5S
87
47
66

07
76
10
66

15, 40
72.74
5.85

159.93
58,36
93. 54
61. 75

22.50

7S
50
14
08
18
10

28
27
78
66

s3

128.
67,
33.
15,
L2.
7,

157.
56.
91.
59.

22, 23,29

38.08
32.22

277,02
85.2q
51 .90

67.25

145. 38
70. 18
34.54
16, 70
72,34
5.50

156. 26
55, 29
96,62
64.13

23.55

155, 56
72.87
35.24
18,01
72.A4
5.78

152.83
s3.18

102. 95
5S, 55

25.71

62 Gilter für die Köroerofleoe .......63 Güter für Verkehr uhd I'tachiichten-
übermittlung ..
Kraftfahrzeugs
Kraftstoffe ..
Fahrräder, Ge- und Verbrauchsqüter sohie
Reparatuien und andere Diens[Ieistungenfür Kraftfahrzeuge und Fahrräder .......

Fremde Verkehrsleistungen
Nachrichtenübemittlung

Guter fÜr Blldung, Unterhaltung, Freizeit .
Guter filr die persönliche Ausstattung .....

dar, : Oienstieistungen der Kredit--institute und Versicherungen .....
Käufe der privaten Haushalte im Inland ,...

s3.59
61.37

29.74
36.90

167. 23
113,71

56, 74

1 538.62

40.59
32, 43

44,44
33.40

301. 21
t00.74
57,42

74.04
31. 2S
43,72

157, 46
722.57

283.38
64
65
65

67
68
69
70
77

92.58
51. 71

68.78
30, 16
40, 15

156,70
120.40

1 569.27 1 504.95

52.19 62,?5 64.3S

1 638.39 1 567.26 1 678.85

Statistisches Bundesomt r,liesbaden
Fachserie 18, Reiho 1.3, 1997
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60,01

1 612.50

und Getränken

Schuhe
l,{ohnungsvermietung,
Kraftstoffe) ..... ohne

l.lohnungsvermietung ....,
oezafiitä-ncnnu"ösi'iöiän' : : : :: : : :: ::: :: :Unterstellte l,lieten für die Eigen-
nutzung von hlohnungen

Energie (ohne Kraftstöffe) ,..Elektrizität
qas (einschI. FIüssiggas)
Flüss ige Brennstof f e- :
Feste Brennstoffg (einschl. Fernnärme)

f'kibel, Haushaltsgeräte und andsre Güterfür die Haushaltsführunq
dar.r l{äbel ..;.....

Gtiter für die Gesundheits- und Körpsrpflege
Güter fiir die Gesundheitsofleoe .......:.

Ge- und Verbrauchsgüter' für-die
Gesundheitspflege ....

Dienstleistungen von Arzten und
Krankenhäusern



' Deutschland

3.2.3 Käufe der privaten Haushalte im Inland nach Giitergruppen

in Je,{eiligen PrBissn

Mrd. DH

Gütergruppe I rssr I tssz I rsss I rsss I rsss I rsse I tsgz

1
2
3
4
5

37.66
3,82

40.96
16.1t8

37.47
3.58

40. 86
16.84

35.85
3.44

39.08
73,72

35.85
3.32

35,77
L3.37

Produkte dEr
Produkte der
Elektrizität
Gas ........

14.83
8. 05
8.93
6.02
3.66

0.330. 310.30o,_zt

2,t8
2.38

396,89
70.47
61 .88
26.t0
68.87

34.51

74.23

LondHirtschaftForsteiirtschaft' Fischerei usH.
, Danpf , l.,larnHasser .

34.78
3,56

{1. 01
14.29

35, 70
3.56

41.50
74,20

37.28
3.47

42.40
14. 98

2.69
0.38

2.A5
0.38

61.88
0.54

11. l4
0.48

26.2r
50.15
a0,77

200.83
57,77
33.69

elas
70.2q

7.30

18.53
57.93

341,32
74,20
54.?2

6 Kohle. Erzsuonisss dss Kohlenbsrgbaus ...'..
7 Bergbäuerzeu§nisse ( ohne Kohle, Erdöl, Erdgas )
8 Erdöt. Erdoas ..g cheni6che Erzeugnissg, sp€lt- u. Brutstoff€

10 Mineralölerzeugnissa

11 Kunststoffsrzsugnisse
12 Gurnierzeugnisss ..
13 Steine u. Erdgn, Baustoffe usN
14 Feinkeranische Erzeugnisse ...

3.90
0.35

40.24
67.58

2. S6
0.37

45.60
72,53

13.73
8.08
6.95
s.48
3.54

5.56
3.57

t2,
7,
6.66
5.14
3.35

88
83

14.04
7,75
7.76

q7.77
76.32

3.02
0.37

43.37
63.85

74.29
7.62
8.07
5,62
3.61

0.31
44.74
35.70

2.95
0.37

53.16
82,79

74,77
8,32
8.67
5.97
3.55

87
37

2.67
I .81

69
89
85
60
25

2.
1.

151.
1.
0.

2.76
2.47

133.32
7,57
0.22

50,51
15.88

2.59
2.42

L28,54
1.414
0,22

7.20

60.10
0.52

12.09
0.51

26.61

51.54
82,74

203.34
51 .28
36.1ß

s]o
11. 14

7.44

0,32
52.25
40.75
22.41
66.27

6.0s
11 .55

7.62

0.32
49.26
39.03
20.16
64.36

2
0

51 .80at.M
14.75
7.66
9.03
5.93
3.63

50.67
75.71

2,68
1. 37

140.80
1 .57
0,24

61, 17
0.60

11 .80
0. 50

26.55

4S.56
17.53
17.90
27.04
7,20

51. 05
0,61

11.98
0.51

24.72

0.34

154.51
1.61
0.25

118.54
77.34
D.7A
27.26

15 Glss u. Glaswaren ..:..

30 HoIz ..

16 Eisen u. Stahl
17 NE-Mstalle, NE-l'4etallhalbzeug .'..
18 0ießerEierzeugnisse
19 Erzeuonisse dÖr Ziehereien,KaltHalzHerks usH.
20 stahl:u. LeichtmetEllbauerz.,Schienenfahrzeuge

21 Maschinenbauerzeuqnisss
22 Buronaschinen, ADV-Geräte u' -Einrichtungen .
23 Straßsnfahrzeuge ..
24 t.lssserfahrzeuos .... '.25 Luft- u. Raumlahrzsuge

26 Elektrotechnische ErzEugnisss ...
27 Feinmechanische u. optische Erzeugniser Uhrsn
28 EBM-l,laren
29 Musikinstrum. , Spielv{. 

' 
Sportgsr' , Sclmuck usr{.

L42,28
1.34
0,2t

2,47
2.43

145.55
1.45

- 0.22

51,57
17.05
15.70
24.56

1.09

56,75
0.53

10.58
0.s7

25.74

17,
50.

49.66
80.69

200.89
49.29
31. 17

6.02
7.57

7.05

0.37
38.15
33.14
15.2§t
47.03

275,53
67,53
49.59
21.00

47. 19
77.1r

192.31
116.19
31,30

50,99
16.93
17,05
24.29
t.12

5S.83
0.55

11,01

49.64
16,?7
15.56
23,27
l. 03

48
48

t2
66
55
51
8S

17. 3S
24.39

1. 13

49.78
17.53
17.85
26,38

L,20

3l Holznaren
32 Zellstoff, Holzschliff, Papier, Pappe .......
33 Paoier- u. Paoogv{aren
34 Erzeugnisse däi Druckerei u. VsrvislfäItigung
35 Leder, Lederraren, Schuhe ...
36
37
38
3S

I (ohne Getränke) '.

51.85
0.50
9.9r
0.45

24.50

sleq
5.8S

6.62

0.
26,
51.
82.

20t.
50.
31.40 TabakHaren

4l Hoch- u. Tisfbauleistungen u.ä.
42 Ausbauleistunoen ...
43 Dienstlstg.d.Großhandels u.ä.,RÜckg8r{innung .
44 Dienstlei§tunoen des Einzelhandels
45 Dienstleistunfien der Eisenbahnen

46 Dienstlsto. d. Schif f ahrt, Hasserstraßen, Häf en .
47 DienstleiSto,d.Postdienstes u. Fernmeldenesens
48 Dienstlsistüngen des sonstigen VErkehrs ...'.
49 Dlenstleistungen der Kreditinstitute .... '...
5Ö Öienstle istg. ö. Versicherungen ( oh. Sozialvers. )

51 Dienstleistg,d,Gebäude- u.lbhnungsvermietung
52 Harktbest. Diens tleis tq. d. GastgeHerbes, d. Heime
53 Dlenstleisto.d,t.lissendch. u.KuItur u.d.Verlsge
54 Marktbest,Dienstl.d.Gesundh.- u.Veterinämei.
55 Sonstige narktbestirmte Disnstlsistungsn ....
56 Disnstlelstungsn der Gebietskörperschaften ..
57 Dienstleistunäen der Sozialversichsrung .....
58 DiBnstleistg.d.priv.0rg. o'E. rh6usl.Dienste .

0.36
35.17
30.78
13.69

elso
9.32

7.29

0.31
42.64
34.45

51.58 51,8983.09 83.49200,72 202.0751.17 50.3735,70 35.11

55.11

33. 08

13.65

slss
10.40

7.57

0.30
47,20
37.47
18. 53
83,44

388. 63
72,21
59.74
24.29

87
3742.48

242.02
62.51
45.57
17.80
52.42

25.51

10.82

569.27

31 I .57
70.54
52.30

u2,02
70,73
65.57
27.00
70.87

36.98
58.53

24.57

27,5t
62.38

30.48

72.23

1 7115.09

22,75
64.39

11.56

1 681.44

31.71

L2,81

7 813.27 1 878.56 1 944.67

t4.62

7 992.42

statistisches Bundesamt l..liesbsden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

* ,:::::.r privaten H€usharts im Inland 1) ..

1) Bei der Addition von Ergebnissen können Abv{eichungen durch
Rundungen entstehen.
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Deutschland

3,2.3 Käufe dsr privaten Haushalte im Inland nach Gi.ltergruppen

in Preisen von 1991

l.lrd. Dll

6Utsrgruppe I rgsr I rssz I rsss I rsse I rsss res6 | rssz

1 Produkte der LandHirtschaft ...
2 Produkte der ForstHirtschaft, Fischerei usN.3 Elektrlzität, Dampf , l.lanMasser

5 Hasser

q Kohlq, Erzeugnisse des Kohlenber0baus .,.....
7 Bergbauerzeugnisse ( ohne Kohle rEfoöI, Erdgas )I ErdöI, Erdsas .I Chsmlschs Erzeugnisse, Spalt- u. Brutstoffe .

10 Minsralölsrzsugnisse

35.85
3,32

35.77
13.37

3.90
0.35

36.0S
3.40

37.23
Lq.27

0.27

0.45
25.12

s5.30
0.51

10.31
0.116

61 .86
0.50
s. 9t
0.45

24,50

188.64
46.44
30.15

47. 19
77.L|

L92,37
46. 19
31, 30

40.24
67.58

t2.88
7.83
b, bb

242.02
62.57
45.57
17.80
52.82

25.51

10.62

36.96
3.36

36.27
13.58

13.31t
7.68
6.92
5,29
3.44

2,52
0.36

43.23
70.ß
13. 35
7.18
6.5!'
5.20
3.38

44
53

r.07
56.55
0.52

10.4ß

48.58
78.47

193.05
47.56
28.56

27,25

11.05

598.62

35.1t6
3.35

37.18

2.56
2.62

120.29

4S. 17
16.21
16.17
23. l9

1.08

57.44
0.51

10. 116
0,45

24,53
q7.02
75.79

1S1.03
47,94
29.97

0.22
4L,29
31.53
13.60
45.54

270.9t
65.99

36.30
3. 13

10. s8
0.46

24.5q

rr. rr

1 638.39

49. t8
70.42

14.38
38.53
15,44

34.27
3.23

3s.88
3.23

39.26
16.64

2,24
0.35

2.26
0.35

solss
69.64

39.33
17.60

0.30

11
12

39
40

l3
14
15

21
22
23
24
25

36 Textilien
37 Bekl
38

u. -Einrichtungen .

Uhren

o.zt olzs

25.05
q8.39
78.56

1S4.58
47,43
29.44

6.55

0.33
35.26

41
36
27

1 .37
0,21

7A
s2
08
40

t2
35

48.0S
69.03

2,
0.

2.4t
0.:E

q2.59
63.25

2.68
0.36

42.05
68.45

0.2s0.28

13.40
6.99
6.63
5.15
3.37

5. 1,{
3,35

73,52
7.47
6.78
5.23
3.20

13.61t
7.21
7.06
5.33
3,25

13.62
6.88
7.21
5.38
3.26

16 Eisen u. Stahli7 ruE-rätäirä,-rriE-+räiäiiÄäiüäö' : :: : :: : : ::.. :: :
18 Gießer€lerzeugnisse
19 Erzeugnisse der ZiehereisnrKaltHalzwerke usH.
20 Stahl-u. Leichtnetallbauerz. r SchiEnenfahrzeuge

0.30

2,43
2,35

135.50
1.43
0,23

2.47
2.34

133.86
1.43
0.23

2.74
2.36

142,28
1.34
0.21

47.68
16.1ß
16.01
24.9A

1. 11

ß,21
16.64
15.25
24.92

1.L2

49,64
16.27
15.58
23.27
1.03

47,23
76.15

186. 70
45. S0
30,51

5.7q

0,28
47.39
34.78
14. 38
49.41

5. S9

0.25
45. 14
33.79
13.83
ß,42

0.36
35.17
30.78
13.59
42.68

302.23
53.29
49. 16
22.93
57.118

25.41

292.28
60, 02
48.89
22,30
56. S1

24.35

Maschinenbausrzeugnisse .
Bl.ironaschinen, ADV-€gräte
Straßenfahrzeuge ...,....
l.lssserfahrzeuoe .........
Luft- u. Raunlahrzeuge ..

2,SA
2,34

125.01
1. 41
0,22

sa,2a
16.88

2
2tl7
I
0

49
16
16
23

2,33
2,50

139.12
1. 41

. 0.22

51.03
16.82
16.16
2q,76

1.06

e ,zt
0.25

44.24
33.06
13. 07
49,72

281. s1
52.06
,48.7S
21.63
54.55

27.A3

b6.31

0.25
39,83
31. 05
14.09
42,78

260.45
54.18
116.87
20,75
56.69

31.49
12,87
s3.02

250,7A
64.29
46.31
20.06
56.24

28.75

10. s0

28 Elektrotechnische Erzeugniss
27 Feinmechanische u. optiache
28 EBM-l'laren
29 Mus ikinstrun., SpielH., Sportger., Schmuck usH.
30 Holz

3l HolzHaren
9? Zellstoff, Holzschliff, Papier, Pappe .,..,..
33 Papier- u. Pappsr{aren
34 Erzeugnisse der orucksrei u. Vsrvielfältigung
35 Leder, Leden{aren, Schuhs .. .....;..;

16.31
24,48

1.11

55,88 55.13 53.850.56 0,57 0.57
11.11
0.s7

24.50

17.27
0.118

24.19

slsa
10.12

ttel (ohne 6etränke) ..
47.76 47.7077.77 77.04

188. 116
ß.23
30.34

4.98
9.49

5.01
10.ß

41 Hoch- u. TiEfbauleistungen u.ä,
42 Ausbaulsistunogn ,.
43 Dienstlstg.d.Großhandets u.ä.,Rückger{innung .
44 olenstleistungen des Einzelhandels . .. . .. . :..
45 oienstleistungen der Eisenbahnen

46 oiens tlstg. d. Schlf f ahrt, l.,lasserstraßen, Häf sn .
47 Dienstleistg.d.Postdienstes u.FsrnmsldsHesens
48 Dienstlelstunoen dss sonstloen Verkehrs .....
49 Dienstleistunfien der Kreditinstitute ....,...
50 Dienstleistg.d.Versichsrungen(oh. Sozialvsrs. )

5l Dienstleisto.d.Gebäude- u.hlohnunosverfiietuno
52 Marktbest. Dienstleistg. d.Gastgewärbes,d. Heiäe
53 Dienstleisto.d.Hissensch.u. Kultur u.d.Verlaoe
54 Marktbest,Dienstl.d.Gesundh.- u.Veterinärfle5.
55 Sonstige narktbestimnte Dienstleistungen ....
56 Dienstleistungen der Gebietskörperschaften ..
57 Dienstleistunoen der Sozialversichenino .....
58 Dienstleistg.ö,priv.0rg. o.E.,häusl.Diänste

slse
5.89

6,62

5,72 5.?,2t 8.
75
51

l4
34

31

47.24
20.71
56.07

26.99

10.89

1 612.50

n,ze

1 678.85

20ll

59 Käufe der privaten Haushalte im Inland 1) ... I 559.27 1 604.9s I 667.26

Statistisches Bundesamt t,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

1) Bel der Addition von Ergebnissen könnEn Ahaeichungen durch
Rundungen entstehen.
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Kunststof f erzeugnisse
GurrmisrzeugnissE .....
Steine u. Erden, Baustoffs usH, .
FeinkerEmische ErzEugnisss
6las u. Glaslrarsn ,...



3,2.4 Staatsverbrauch nach Aufgabenbereichen

Mrd. DM

Frtiheres Bundesgebiet I Deutschland
Gegenstand der Nachweisung

leselrssoltsstlrsszlrssslrsselrsss

taatliche Ven{altung ...
Verwaltung
Angelsgenhe
Forschung .

iten
Al lgemeine

5 Verteidigung
5 öffsntllchs Sicherheit und Ordnung

7 Unterrichtsr{esenI Schulen undI Hochschulen
vorschulischs Erziehung ..,..,

1
2
3
4

Allgemeine s
Al lgemeine
Ausr,{ärtige

Gesundheitsl^lesen ....... "..Anstalten u. Elnrichtungsn
Sonstiges Gesundheitsl.lesen

a4,0'l
62,92
17.09
4.06

i18.05
88.43
23.82
5.81

12 1.63
91.00
24.43
5.80

q3.74
35.15
0.78
7.81

53.7S

32. 93

0,20
71.22

53.49

42.01

175.93
65.82

110.11

68, 15
55.59
0.76

60.15
49, 14

0. sl
10, 10

0, 35
1 4.90

54,62

46.70

54.62

{15. 70

6.60

394,42

200.46
77.58

51 .32

50,20

68,73
s5.36

1.72
72,25

6,75

558, 58

0.24
L7.52

8.74

420.75

6S.84
56. q{
0.96

72.44

25.63
6,38

48.41

55.36

0.20
17.1t6

6.95

68.75
5q,71

1.62
72,U
51,32
50.20

65.30
52.49

1. 13
11.68

5,75

1S9. 73
73, 05

125.68

83. 03
64. 07
0.97
0. 10
0. 16

69,00
20.85

9.91
1. 49
8.48

-0.06

38
96
02
60

29
46

3t
88
77
311

g. 85
1, 48

10. 02
-1.65

10, 76
1 .61
9. 41

-0,26
17,36
0,11
3.28

0. 30
16. 25

Staat insgesamt

116. 13
37. 13

0. 80
4.20

52.73

35.30

4,35

444,07

4.35

2S5. 99

48.49 48.41

52.56 55.36

126. 33
s4.92

Sonstiges UnterrichtsHesen .....

108.21
81. 73
20,84
5.64

80. 06
50.32
15, 95
3.7S

112.33
83.67
22.97

62.8q
18.96

10

11
72
13

14
15
16
17
18
1S
z0
21

29

30
31

32 Insgesamt ,,.

d. Gesundheitsvi.

I tschutz

tung .. ..,.

126. 01
47,63
78.38

47.5t
41. 05
0.57
0.08
0.11

80.06
60. 32
15. 95
3. 79

7.95
5.58
2.27

6.38
0.96
7,02

-1 .50

11. 14
0.09
2.42

6. 31
0.88
6.77

-1 .34

10. 45
0,09
2.33

227.22
85. 98

741,25

215.93
82. 39

133. 54

136.50
51.33
84,57

53. 16
45.82
0.51
0.0s
0.11

45. 01
7.34

11.14
0. 09
2.42

0,27
11.s9

0
0

07
72

54.75
12.s6

15.21
0.11
3.10

60. 15
43, 14

0. sl
10.10

77.48
0,13
3. 56

0. 33
16. 88

722,88

91. 14
70.23
i. 08
0,11
0.10

68. 75
54.77

7.62
L2.42

118,05
88.43
23,42
5.81

11.56
8, 13
3.43

9.85
1.48

10.02
-1 .65

77.48
0.13
3.56

0. 33
16. 88

103.84
81 .95

1.05
7.22
0.02

79.65
21.89

96.45
74.90

7.02
0.13

-0.08

23 l,JohnunosNesen2q Stodt--und Landesplanung .?5 Gemeinschaftsdiensts, UmHe

Sonstige soziale Hilfsmaßnahmsn
Soziale HilfsHerke . ..

40
b

b
0
b

-1
10.45
0. 0s
2,33

22 l,,lohnungsr{esen, SLadt- und Landesplanung,
Gemeinschaf tsdienste'

26
27
28

5
0
7

-1

a4.0?
62.92
17.09

4, 06

8,47
6.13
2,34

73,83
21 .55

s. 44
1. 49

10.11
-?.t6
17.13
0. t2
3.60

0.2s
77.52

68. 73
55.36

7,12
72.25

48.49

52.56

10. 15
i.53

10.28
-1 .66

16. 65
0.08
3,46

0,20
17, 46

69.84
56.44

0. s6
12.44

126.93
94,92
25,63

6. 38

10.60
7,23
3. 37

66, 58
44.6S

0, 79
0.02

16.65
0.08
3.46

s.t2
418.82

5,20

556,72

53.49

42,01

5.20

367.77

38.01
20.85

6.60

616.35

6. 70

534. 86

6.95

685.55

Gebietskörperschaf ten

33 Allgemeine staatliche verNal34 Allgemeine Verflaltung ' '..35 AusNärtige Angelegenheiten36 Allgemeine Forschung . '...
37 VerteidigunS .... ..

43.74
35.15
0,78
7.At

65. 30
52,49

1. 13
11.68

46. 13
37. 13

0. 80
4.20

DO

40
q1
42

UnterrichtsHsssn ..,.... . ..
Schulen und vorschulische
Hochschulen

Erziehung

Sonstiges Unterrichtsr{esen ... '... ...
43 Gesundheitsviesen,.4S Anstalten u.Einribhtungen d. Gesundheitsr{.
45 Sonstiges GesundheitsHesen'...,......

ie .....
ige soziale HilfsmaDnahmen

H iI fsherke

33. 11
25,77
0.43

25,34
7,34

38 öffentliche Sichsrheit und ordnung . '.

Fami I
Sonst

Soziale

Soziale Sicherung .,..
Sozialversicheiung und -hilfe

Krankheit und MutterschutzAlter, Invalidität, Hinterbliebene
Arbeitslosigkeit ... , ,

54 rbhnungsv,{esen, Stadt- und Landesplanung,
Gemeinschaftsdienste .

55 ,,lohnungshesen56 Stadt- und Landesplanung57 Gemeinschaftsdlenste, UnHsltschutz .......
58 Erholung und Kultur
59 Energiegewinnung und -versorgung
60 Land: und ForstHirtschaft, Fischsrei .......
61 Produzierendes Gewerbe (ohns l^lasssr- und

EnerglegeHinnung und -vsrsorgung) ....... '.62 Verkehr ünd Nachrichtenübermittlung
63 Sonstige l,,lirtschaftsförderung, -ordnung und

-aufs icht

53.79

32,99

52.?3

35.30

29.02
22.56'i'
22.15
6.46

0.20 0.2171,22 11.53

121.63
sl,00
25.43
5.80

q,
2t.

88
89

I 12. 33
83,67
?2.91
5.75

11.26
7. 91
3. 35

53. 57
34.61

0. 76

-
33. 85
18.96

1 08.21
81,73
20.44
5,64

t2,70
7. S0
4.20

42,97
30, 51
0,57

-0,0?

29.96
72,56

45
q7
48
49
50
51
52
53

i 0.39
7. 00
3.3S

64.15
42.60
0.79

55.72
38,87

0 .86

10.15
1 .53

10.28
-1.66

9.44
1. 49

10. l1
-?.16

10.76
1.51
9. 41

-0.26

9.91
1. 4S
8,48

-0.06
17.13
0.72
3.60

43
?7

81
55

75.21
0.11
3,10

0.35
1 4.90

17. 36
0.11
3,26

30
25

0
l6

4,72

282,27

6. 70

414,54 432,67

Statistisches Sundesamt t,liesbaden
Fschserie 18, ReihB 1.3, 1997

64 Insgesamt
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Erholung und Kultur
Energiegeninnung und -versorgung ...
Land: und Forstiirtschaft' Fischerei ..... '.Produzierendes Ger4erbs (ohne l,Jasser- und
EnergiegeHinnung und -versorgung) ...... '..Verkehr und Nachrichtentibermittlung

Sonstige l,,lirtschaftsförderung, -ordnung und
-aufsicht



3.2,4 Staatsverbrauch nach Aufgabenbereichen

Mrd. DH

Gegenstand der NachHeisung
Fri.iheres Bundesgebiet I Deutschland

ls8slrssolrssrlrsszlrssslrsselrsss

Bund

13, 55
8.05
0.73q,77

65 Allgemeine staatliche Vemaltung
9q Allgemeine Verxattung ..... ..;.
9! Ausnärtige Angelegenheiten ....,.tt8 AllgemeineForschung

53.79

2,56

0.26

0.71

0.71

0.46

0.08

52.73

2.62

0,27

0, q7

53.4S

3.14

0.42

0.70

0.70

0,01

0, 01

54.52

3.5S

0.54

51,32

3,98

0.51

0.83

0. 83

48.49

4,16

0.62

0.0s

0. 0s

18. s6
10.50
0.88
7.08

48. 41

4.35

0.7s

0.32
0. q7

0. sl
0. sl
0. s4
0,92

74.26
10.19

1. 05
7.02

13.95
8.29
0.75
4.91

16
38

0
0

09
55

15. 68
10.17
0.84
5. 67

18.75
10, 78

1. 04
6.93

19. 58
10.87

1 .5q
7,77

69 Verteidiguns ......
70 Öffentliche Sicherheit und ordnung
7l Unterrichtsnesen ..
l? Schulen und vorschulische Erzienung ......73 Hochschulen74 Sonstiges UnterrichtsHesen ..,.. 0

0
24
38

0
0

75
76
77

96 Insgesant

97 Al
98
99

100

101 Verteidigung .

102 Öffentliche Sicherheit und 0rdnung ... .

103 UnterrichtsHesen .....
ioq - §örrüiöä-ft;-üä#Äüii;;ü'105 Hochschulen106 Sonstiges Unterrichtslresen

Erziehung .....

118 HohnungsHesen, Stadt- und Landes planung,
Gemeinschaftödiens te

lgemeine staatliche Verr{al
Allgemeine VerHaltunq ....
AusHärtige Angelegenheiten
Allgemeins Forschung ..,..

16,87
13. 93
0,05
2.83

GesundheitsHesen .....
Anstalten u.Einrichtungen d. Gesundheitsy{.
Sonstiges Gesundheitsr,rösen ...,.

0,72

0.72
0.79

0,79
0,89

0, 89

02
2q

1.07
,_0,

1,07

0,27
0
0

0
0

38

78

22
23

1,04
t_0,

1.01
0. 03

86

87
88
89

78 Soziale Sicherung

q0 Krankheit und I'tütterschuLz ,,..,. ..... :.q1 Alter, Invalidität, Hinterbliebene ...,.AZ Arbeitslosigkeit .,.,,gq Familie...;:.,..q4 Sonstige soziate Hitfsmaßnahmen ......:.85 Soziale Hilfsr"terke . ,,

90 Erholung und Kultur
91 Energieger{innunq und -versorouno
Q! !and- und Forstr.rirtschaft, Fiscterei .....,93 Produzierendes Gexerbe (ohne Hasser- und

Energiegewinnunq und -versorouno) ..,,.,..94 Verkehr und Nachiichtenübermittlüno .......gS Sonstige. Nirtschaftsförderung, -orönung und
-aufs icht

o.oz

0.90
0.02

0. s7'i'
0.95
0.02

0. s1
,_ta

0.86
0.05

0, 01

1.94
o_t,

0,91
1 .03

1.0s
,_ot

1.09

05
02
03

07
4l

73
65
08

55
77

0.79

8. S8
4.7A

50
79

4,l
4,27
0.06
3, l9
0. 13
s,72

6.01
0, 16
4,52
1.33

4.51
0.10
3,25

0.16
4.73

0,
s.

0.12

80.58

0. 51

83.89

:

1. 11
0.02
9'ls
0.15
3.94

0. 61

83,24

0.43

80,26

0.11

0, 06
0, 05

0.65

80. 30

42.21

100.841
73.50
25.31
2.03

5.46
0.17

4,27

215.09

0. 01

08

0. 70
0, 01
0.10

0. 93
0. 01
0.09

1.10
0.02
0.09

0. 08
4.57

0
3

19
08

27.72
22.08
0.08
4. 36

25, 09
20. 65
0.08
4.36

23.07
18,85
0.07
4.14

38,0l
92.74
67.40

0

05
37

0.05
2,42

0,37

75,27

25.57

52.13
45. 03
15, 33

7, t7
4.55
3.86
0. 79

74

Länder

0
q

0
3

0
2

1 4.69
9.82
0.7s

0

77.92
14.83

0. 05
3.04

28,72
23.53

0. 08
5.11

27,79
22,67

0. 08
5.04

27.q7 32.19 35.40

87. 30
62,92
22.75

1 .63

12.86
9.31
0.76

7.35
5.23
2,7?

10.80
8,36
0.57

-0.02

40.t2
96, l0
69.86
24,53

1.65

slos
s,a7

alss
3.55

zlar
2,44

65. 12
46,74
17, 09
7.25

2,47

138.95

80. 47
58.03
20.75

1.69 7,7q
23,60

107 GesundheitsHesen .
ISC Anstalten u.Einrichtungen d. oesundheitsh,10S Sonstiges Gesundheits,{asen ... ...
110 Soziale Sicherung
lll Sozialversicheiung und -hilfe .... . ,..., .:
lle Alter, Invatidität, Hinterbliebene ,. .,.114 Arbeitslosigkeit ... ..
119 Familie , ,.;..,.
117 Soziale Hilfsy{erke ..,

t,27
'.00
':43

lsz
,27

4.5?
4.11
0. 81

s
7
0

6
2

3. 80
0.08
3.19
0,55

2.60
0.09
2,75

7.81
5,77
0. 41

-
5. 36
2,04

3.82
0,05
3,18
0.59

38
09
05

15
94

2
0
2

0
2

6.48
5.30
1. 18

5.49
11
18

r.20
4,36
0.10
2,45

15
118

3.93
188, 49

6.54
5.40
1. 14

6.86
5. 66
7.20

14.04
9.71
o_t,

8.8s
4. 33

4.43
0.11
3. 13

0.18
4.68

6.
5.
1.

q.
o

119
720
727

l,{ohnungsHesen
Stadt- und Landesolanuno ,.
Gemeinschaf tsdienb te, Uö.rel

4,88
0.08
3,89
0. sl
3.83
0.10
2.88

0. 16
4.13

5.90
0,13
4.54
1.23

3.92
20L.12

4.17
208.t7

122 Erholung und Kultur
123 Energiegeninnuno und -versorouno
724 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei .......
125 Produziersndes Gexerbe (ohne Wasser- und

Energiegey{innung und -versorouno),........
126 Verkehr und Nachiichtenübermitttüno
127 Sonstige. t'lirtschaftsförderung, -ordnung und-aufsicht
128 Insgesamt

0
4

0
3

3.2t
172,87

Statistisches Bundesamt l,liesbaden
Fachserie 18, Rslhe 1.3, l9g7

2.33

130.79
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hlohnungsnesen, Stadt- und Landesplanung,
Gemeinschaftsdienste .

!.lohnungswesen
Stadt- und Landesplanung
6emeinschaftsdienbte, Uiweltschutz .......



3,2,4 Staatsverbrauch nach Aufgabenbereichen

Mrd, DM

Früheres Bundesgebiet I Deutschland
Gegenstand der Nachheisung

leseltssolrssrlrsszltssaltssoltsss

l2g Allgemeine s130 Allgemeine131 Ausxärtige73? Allgemeine

taatliche VerHaltung .
Verl{al

133 Verteidigung ... '.
134 öffentliche Sicherheit und ordnung ... '...
135
136
737
138

Familie
Sonstige sozlalE

Soziale Hilfswerke
HilfsmafJnahmen .....

160 Insgesamt

161 GesundheitsHesen .
762 Anstalten u'Einrichtungen d
163 Sonstiges Gesundheitst{esen

164 Soziale Sicherung
165 Sozialversicheiung und -hilfe .
166 Krankhsit.und Mutterschutz . '....... '..157 Atter, Invalidität' Hinterbliebene .'..
168 Arbeitslosigkeit . '...169 Familie770 Sonstige soziale Hilfsmaßnahmen ..... . .
771 Soziale Hilfshsrke
172 Insgesamt

150 l,lohnungsHesen, Stadt- und Landesplanung'
Gemeinschaf tsdienste .

151 l.Johnunqsv{esen752 Stadt--und LandesPlanung153 Gemeinschaftsdienste, Urü{e}tschutz'.....'
154 Erholung und Ku]tur
155 Energieger{innung und -versorgung
156 Land: und Forstnirtschaft, Fischerei . '. ....
157 Produzierendes Generbe (ohne l,Jasser- und

Energiegeviinnung und -versorgung) ...'.....
158 Verkehr und Nachrichtenubermittlung
159 Sonstige tlirtschaftsförderung, -ordnung und

-aufs icht

UnterrichtsHesen .....
Schulen und vorschulische Erziehung
Hochschulen
Sonstiges UnterrichtsHssen ...'....

. Gesundheitsr{.

0.32

7.69

7.87

7t4,26

a.?6

2.77

130.18

75.26
14.01

250

2.83
2.02
0. 81

22.75
17.68

20
15

Gemeinden

73.32
13. 11

0.21

4,85

t7.67
15. 23

75,72
4,42

17. 68
5. 07

20.40
?0,17

0, 29

27,?4
8.99

5.02
1.41
4. 59

-0. 98

10. 68

21,95
21,65

22.56
2?.31

22.79
21 .91

22.05
?1.76

a7
s7
40

2

4.27

24.47
21. 03

5.27

18.58
15.18

2,50

0

7,71

24.49
20.75

3.'ts
3, 99
2.61
1 .38

188. 47
65. 14

t23.33

29.46
29,46
0.21
0.10
0.16

99za

163.83
57,92

105. 91

25. 18
25. 18
0.19
0. 09
0,72

2S 78

128.03
45.80
a?,23

20. 05
20. 05

0. 18
0.09
0. 11

19.67

6.68

27.32
23.70

3.62

4.05
2.67
1.38

30,23
21,25

:

30 0.29

3.78

45.6q
28.15

0.24

a,28

o.25

8.81

25.30
2t.42
3,88

2.95
1.58
1 .38

51.09
34.00

24,97
2t,t4
3.77

2. S6
1 .60
1,36

139 GesundheitsHesen . ., 2
iqo Anstalten u.Einrichtungen d' GesundheitsH. 1
141 Sonstigss GssundheitsHesen ..... .. 0

Sozials Sicheruno ....
Sozlalversicheiung und -hilfe . ' '...Krankheit und Hutterschulz ...,.,.

Alter, Invaliditilt' Hinterbliebene
Arbeitslosigkeit,,'..

142
143
744
145
146
ls7
148
149

.38

r.59
,82
t,7-l

r, 14
''-,,

-

3
2
1

48.4S1
31.83

3,58
1 .36
5.7?

-3. 50

3. 34
1.33
5.50

-3,49
11.52

39.80
24,44

5,26
1 .50
5.23

-1.47

2q.45
15.36

t2.07
o.32

alzs
2,16

126. 04

28. 15
16. 49

188. g0
69.45

119.45

37,42
37.42
0.2?
0.11
0.10

30.99

220,32

31 .83
rb. bb

0.26

4,22

2.15

132.31

205.54
75, 39

130. 15

32.30
32.30
0.23
0. 13

-0, 08

34,00
17. 09

3,952.q9
0. 83
3.5S

-1 .93

7 .61

o.20

5. 91

7.42

76.27

2,58
0.90
3.83

-2.75

1.35
5.48

-2.84
11.94

0.28
8. 07

0. 19

6. 13

1.50

82.26

1t.32
0,24

8. 33

2. 09

136.28

216,62
78.75

737.A7

37.26
37,26
0.26
7.20
0,02

1 18. 06
41 .95
76.11

18. 49
18. 49
0. 16
0.08
0. r1

Sozialvers icherung

148. 08 189.01 ?L7.93 237.A4 253,88

Statistisches Bundesamt
Fachserie 18, Reihe 1.3,

74rsl: 32.02 35.78

t,liesbaden
19S7

135,55
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Deutsch land

3.2.5 Anlageinvestitionen nach Sektoren und Anlagearten

Mrd. Dil

Gegenstand der Nachy{eisung I tssr I rssz I rssa I rsse I rsss I rsss I rssz

1 Anlageinvestitionen insgesamt .... 656.01

in JeHeiligen Prsisen

306.77
316.81

735.61

262.33
275.66

631.01

261. 48
273.97

70s.36

301. 79
313.68

-72,49
42S.53
272,76
1S0.45
276.77

726.77

254,72
270.95

-7?.43
458.05
243.74
2r8,75
224,31

267,97
242.82

-14.7!
455.53
250.53
224,28
205.00

646.63

257.A0
27r.38

630.51
644.36

-13.33
473.28
251.77
225,83

255.00
267.20

-t2,20q08.97
214.83

-15, 37
443.45
249.18
222,37
794.27

653.42

270.00
284.20

638.69
6q8,72

723,44 722.93

2
3
4

R

6
7
8

Ausri.lstungsinvestitionen .
Neue Ausrtistungen ..,...
Käufe abztjglich Verkäufe
brauchten Ausrüstungen

275,44
294.85

10
11
12

Ausrüs tungs investit ionen
Neue Ausrüstungen .....
Käufe abzilglich Verkäufe von ge-
brauchten Ausrustungen ( einsahl.
Anlageschrctt )

Eauinvestitionen ...,.t3
t4
15
16
17

I Untsrnehnen 1 )

Produktionsunternehmen 1 )

Staat

Neue Bauten
Käufe abzilgl

Anlageschrott )
Bauinvest itionen

l.'lohnbautsn . .. .
nachrlchtlich: I

Sonstige Bauten

von ge-
( einschl

von

-11,
407.
195.
176.
272,

-10. 04
359,24
168. 16
153, 41
181. 08

580. S8

76
70
81
16
65
11

293,24
303. 04

287.47 2SA,298.88 260.

89
57
39
97
18

12, 65
11. 45
t,?0

822,15 605,22 639.77

227.51

653.08

246,42
258.66

250.64
263. 15

-11.84
3S2. S5
393.08
243,74
14S.34
-0. 13

634.58
647,74

-11,84
-0.18

-12,57
-0. 65

35
31

o
287.
28S.
168,
727,
-2,

Neue Bauten
I,lohnbauten
Sonstigs Bauten .

Käufe ab2uglich Verkäufe von Land .,.

-14,20
383,42
380.32
249,18
131. 14

3. 10

-13.58
388.83
388.06
250.53
137.53

0.77

-t2,5L
402.44
402. 09
251.77
150.32

0.35
tst.26
-1.91

-13. 58
-0,27

15. 41
13. 76
1.65

-11,95
-7,52
12. 96
11 .65

1 ,30

-9, 76
-2.38

3, 09
3,74

-0.65
82.53

4.51
5,23

-0.72

86. 79

s,38
6,11

-0.73
87.2t

-7. t7
60.03
53.13
-3.10

13.12
13.66

14.38
14.80

-0,42
72,43
70,s2

1 ,91

75. 03

13. 49
73,77

-0,28
61 ,54
59.43
2.77

-t7.47
334,74
336.65
195. 3S

-11.35
355.88
357,20
272.76
t44,44
-1.34

-0, 04
2,75
1.S0
0.24

18
19
20

2t
22
23
2q

25
26
27

28

29
30
31

32
33
34

35
35
37
38

39
40
41

42
43
4q
45

46
s7
48

565.78
577.52

604.72 586.75 622,53517.97 600.62 634,55

-17.47
-2.38

-L5.20
2.77

Kreditinstitute . .., ..
Neue Ausrüstungen und Bauten . .. .
Käufe abztlglich Verkäufe von Land

Vers icherungsunternehmen
Neue Ausrüstungen und Bauten ....
Käufe abzuglich Verkäufe von Land

s. 53
8.7?
0.81

5.67
8.27

-0.54

73,07
11.73
1.34

11.30
72.29

4.77
5. 46

-7.29
86, 40

14,51
12, 99
L,52

1. 61
2. 09

-0. 48

76.81

10.11
77.2q

-1.13
66, 70
67,q7
-0,77

74.36
9.98

11.05

-1.07
64.38

2,55
0.13
0. ls

-0.06
2,32
2,05
0,27

65.42
-1. 04

74.51
12. 89
7,52

2,3?
2.97

-0.5s
69,51

9. 48
10.65

270.12
283.92

-13.80
386. 35
212,74

Ausrüs tungs investit ronen
Neue Ausrustungen ....
Käufe abzÜglrch Verkäufe von gs-
brauchten Ausrüstungen

11.69
72,57

-0. 82
70.84
71.13
-0.35

-0.9s
75.10
74.37
0.13

-0.54
73.67
72.33

1 .34

71 .53
70.43

1. 10

Gebietskörperschaf ten
Ausrüs tungsinvestitionen

Neue Ausrustungen ,...
Käufe abzuglich Verkäufe von ge-
brauchten Ausrüstungen

84. 11
11.08
12, 05

,23
,!7
.45

73
13
l3

84,43
12. 90
13. 40

85. 03
14. 03
14.45

-0,42
71. 00
69.28

7,72

79.05
11. 15
11.96

67,79
9.45

10.56

rlqa
1.33
0. 15

-0,28
60, 08
58.10

1. S6

1 ,80
0.32
0.32

-10.
349.
168.
153.
181.

-0. s7
73.03
73.01
0.02

2,78 2.38 2.290.35 0,22 0,22
0.35 0. 26

-1.11
58.34
67.47
-3. 13

7.72
0.03
0.09

-0. 06
1.59
1.66
0,03

-0. 81
57. 90
68. 32
-0,42
3, 48
0,54
0.550.24

-0,02
2.07
1 .95
0. 11

261.04
332.45
2L2.t4
120. 3l
62.98

9.08
53.90

68. Sq

9.71
s9.23

242.04
314.75
184.02
130.73

82.44

-11.87
473,20
213.50
18S.83
19S.70

586.41

240,00
346. 41
213. 50
132. 31

77.75

-11.66
387. S9
191. 36
77t.23
195.53

552. l8
250.85
321 ,33
191.36
12s.97

73.33

40
L2
02
6Sl
10

83

-11.
383.
184.
166.
1S9.

595.

-0.50

Sozialversicherung ......,.,
Ausrüstungsinvestitionen .

Neue Ausr{..istungen . ,....
Käufe abzüglich Verkäufe
brauchten AusrUstungen

Bauinvestitionen .. . ...., ,
Neue Bauten

von Land ,..

von ge-

Käufe abzüBlich Verkäufe von Lsnd

49 Anlageinvestitionen insgesamt

lbhnbauten

Unternehnen 1 )

Ausrüstungs invest itionen
BauinvestitionEn ..,..

t,lohnbauten
Sonstige Bauten 2)

0.19

in Preisen von 1991

555.01 675,27 641.51

308.77 295.15 253.52318.81 307.55 265.18

580.98

293.28
287.70
168.16
119.54

75.03

-0, 01
2.95
2.87
0.07

664.15 663.S7 656.07 656.47

1.83
1 .64

04
?4
16
41
08

50
51
52

53
54
55
56

57

58
5St
60
61

62

Aus rüs tungs investitionEn
Neus Ausrüstungen ....
Käufs abzuglich Verkäufe von gs-
brauchten Ausrustungen (einschl.
Anlageschrott )

BauinveatitionEn (= neus Bauten) ..,,..

250. S5
262.83

259.97
273.24

-73.27
396.10
213.66

213,66
723.21

53
5,q

Ausrüstungs investitionen, .
Bouinvestitionsn ..........

191.79 191.21 189,26194.14 tA2.44 774,2t
530.35 587.13 593,q9

243.70 ?50.26346,65 335.87
214,43
131 .82

73,62

74.07 72.67 10.96 11,3068.37 56.65 65.79 62.32

2) Einschl. Käufe abzUglich Verkäufe von Land

Staat ..

1) Einschl. privater organisationen ohne ErrierbszHeck.

13.119
5l .54
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3.2,5 Anlagelnvestltionen nach Sektoren und Anlagearten

Mrd. Df,l

Gegenstand der NachHeisung
Friiheres Bundesgebiet | rueue Länder und Berlin-ost

1esl I tsszl tsss I tssal tssr I tsszl tsss I tsse

in JeHeiligen Preisen

1 Anlageinvestitionen insgesant 56q.26 582,65 538.57 541.79 91.75

255,77
266.94

zlt.
22?,

?8 205.2981 215.80

728,77

46.62
48.74

752.44 184.38

50.20
5r. 16

53.83
55.15

-1.32
130.55
51.03
44.84
79.52

t54.26

s0, 70
57,77

25,75 30.72

2
3
4

5
6
7
8

AusrUstungs invest it ionen
Neue Ausrüstungsn . ,..
Käufe abziiglich Verkäufe von ge-
brauchten-Ausrtjstungen ( einschl.
Anlsoeschrott )

Bauinve;titionen (= neue Bauten) ......
Hohnbauten
nachrichtl ich ! l.{ohnungen
Sonstige Bauten ,

g Unternehmen 1) ....,.. 504.36 518.71 477.53 1185.51 76.62

264,94
276.75

-71,2L
299.32
151. 43
137. 88
147.89

-10.98
249.25
250.71
151.43
93.28
-1 .46

489,92
502.57

41 ,83
40.65

1.t7-11.53
327.25
777.79
159.40
14S.50

201.80
272,97

-1 1 ,51
337,50
732,71
171.91
144,79

196,12
206.89

255.11 255,86266.0S 256.32

-17,77
327.44
170.11
153.96
757.37

-11.46
273.a5
27s.72
170.11
105.01
-7.27

501, S 1
515.01

10.10
50.87

49.92
16. 73

126. 69

46. 56
s7.35

-0,12
80.09
25,28
23. 01
54.81

103.4n

42.55
112.56

-0.16
21 .68
27,42
0.?q

-0,02
0,45
0.40
0.05

114.33

1t5.14
63. 19
29,74
39.45

22,A2

-0. s6
02.24
34.97
31. 05
67,27

15. 53
33, 19

10 Ausrüs tungs inves titionen
Neue Ausrlistungen . '..Käufe abzüglich Verkäufe von gs-
brauchten Ausrlistungen (einschl.

38.17
35.9511

72

13
Lq
15
16
t7

Bauinveatitionen,....
Neue Bauten

l,lohnbauten
Sonstioe Bauten.

Käufs ab;üglich Verkäufe von Land ...
18 Produktionsunternehmsn 1) .....
19 Neue Ausrüstungen und Bauten '20 Käufe abzüglich Verkäufe von ge-

brauchten Ausrüstungen ( einschl.
Anlageschrott )?7 Käufe-abzüglich Verkäufe von Land '. " '

22 Kreditinstltute ."'..23 Neue Ausrüstungen und Bauten .
24 Käufe abzLiglich Verkäufe von Land . '.. '
25 Verslcherungsunternehmen?6 Neue AusrÜstungen und Bauten .
27 Käufe abzüglich Verkäufe von Land .... '

-10. 98
-1.67

-11. 46
-1,64

-t7. t7
-1. 54

-70,77
-0, 17

11.48
1U. Jb

1. 10

8.17
8.91

1 ,85
0.16
0.18

-70.77
28S, 39
289. 58
792.7r
96.87
-0. 19

469, 18
44O,72

4,12
5. 41

_1 
'O

56. 28

8. 83
8. 08
0. 75

5.51
5, 15

-0.54
59, 90

9. 83
10, 06

-1. 07
103.56
103.50
51. 03
52.47
0.06

-0.78
80, 13

81.53
25.28
36.25
-0.64

7,22
38, 45
39.10
16.73
22,37
-0.65

-11.
275.
?76.
r77,
98.
-1.

77
73
7A
7g
99
05

11 ,89
10,68
1,27

4,33
5.11

-0.72
61. 04

9.48
9.84

-u. 5b
51 .56
50.51

1. 05

-0. 01
60.89

a0,42
34.97
45,45
-0.2s

!02,?7
102,96

125.50
125. 66

153,35
154.43

-0.78
-0. 38

-1 .07
-0.01

1.07
0. 98
0, 09

0. 04
0. 04

o.12
0. rz

75. 86
75. 35

q67.?5
473.96

1
-0

0
0
0

0
0

72.27
10. s4
1,27

14.85
3.5S
3. 64

0
0
0

0
0
0

22.78
3.96
4.07

54,52
7, 99
8,73

-0.7 s
46. s3
45.3S
0.14

1. 76
0,18
0. 18

-0,23
48. 80
47.39

1, 41

7,52
0. 25
0.25

5. 34
6. 07

-0.73
63. 94

10,31
70.62

-0, 31
53.63
52, 36

7.27

0
0
0

-0.25
26. 99
27.05
-0.06

-0,7 4
48,11
s7,92
0. 1s

22
77

70
64
06

06
06

15, 13

3.66
3.77

-0. 05
L7.47
10. 82

0. 65

28
07
07

27
11
10

-0. 01
-0,74
1.19
1. 09
0. i0

23.27

4,07
4. 18

96.68

41.64
55.04
22,97
32.07

27.47

0
0

86
79
07

U5
05

29, 59
3.0s
3,32

2a

29
30
31

32
33
3S

35
35
37
38
ao
40
4t

3.64
3.42

0.51
0.06
0,08

3.13
3. 38

von ge-

Eauinvestitionen . ,.. ,

Neug Bauten
Käufe abzügi ich Verkäufe von

Bauinvestitionen ... . ..

-0.23
50. 07
48,51

1. 46

-0, 11
73.20
18. 56
0,64

-0.18
22,11
?1,a2
o.29

25.24
3.58
3.74

Gebietskörperschaf ten
Ausrtistungs investitionen

Nsue Ausrüstungen ....
Käufe abzüglich Verkäufs von gs-
brauchten Ausrüstungen

Bauinvestitionen .., . .

62.25
10.07
10. 38

-0.31
5?..78
50. 9S

1. 13

1. 69
0.24
0.24

45
37
08

58.38
9.58
9. 81

59.1S
9,32
9.66

-0.34
49.87
49.01
0.86

-0,02
1,69
1.50
0.19

-0.05
11,26
10. 71

0. 55

-0,23
25.50
26,62
-0,72

0. 53
0. 04
0, 06

-0,02
0,49
0.43
0. 05

-t.22
109.78
41.84
36.78
67.94

135, 85

41.83
40.66

l.L7
49.92
15.73
15. 53
33.19

76,82

-0.11
78.82
74.25

0. 53

0.49
0.11
0.11

42 Sozialversicherung ...43 Ausrüstungsinvestitionens4 Neue Ausrüstungen '.. '45 Käufe abzi.jgltch Verkäufe von ge-
brauchten AusrÜstungen

46
47
48

Neue Bauten
Käufe abzügl lch Verkäufe von Land ...

1
1
0

1
1
0

27
22
05

rlsa
1 ,53
0.05

502.22

1S8.80
209.45

204.89
215.65

0.38
0.27
0,11

49 Anlageinvesti.tionen insgesamt

in Preisen von 1991

554.25 561.12 504.36 91.7s 118.15 137,ls 161.94

50
5l
52

53
5{
55
56

58
59
60
61

62

63
64

Ausrüstungs inves t it ionen
Neue Ausrtistungen ....
Käufe abzuglich Verkäufe von ge-
brauchten Ausrüstungen (einschl.
Anlaoeschrott )

Bauinveötitionen (= neue Bauten) ..,...
!{ohnbauten ....
nachrichtl ich:
Sonstige Bauten

57 Unternehmen 1) ....
Ausrüstungs inves
Bauinvest itionen

hbhnbauten
Sonstige Bauten 2)

Staat .

Ausrüstungsinvestitionsn,
Bauinvestitionen .,.....,.

29
58
05
7A
53

15

-0. 11
72,54
22,97
20,91
49.57

-0,90
88.52
25.74
26.41
58.78

52.16
53.38

3.4S'
13.33

49.17
86.68
41 .84
ss,a4
26, 09

2.99
23.10
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Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

264,
276.

-11,
?s,3,32
151 . 43
137.88
147.89

504.36 500

255.11
249.25
151. 43

s4 250,5415 251.83

?7

240,44
259,77
161,05
98.66

195.71
252,74
15 1 .62
90,52

1S0.84
259.73
171 .56
88.07

45.51
45,72

48.63
49.53

-10. 65
303.E2
171 ,66
153.05
131.76

450.57

-1 0.75
299.57
161.62
745,82
137. 85

447. 85

-11 .
310.
161.
145,
149.

38.17
38.45
15. 73
21.72

15.13

97.82

59.30 60.97 56.51 51,65

s.18 7.96 3.66 3.9747,33 43.69 7r,47 17,50

2) Finschl, Käufe abztiglich erkäufe von Land.l) Einschl. privatsr 0rganisationen ohne ErHerbszNeck

9.83
50.07

- 188 -

Neue Bauten
Käufe abzi.iglich Verkäufe von Land ."



Deutschland

3.2.6 Anlageinvestitionsn nach tlirtschaftsbsrsichen
Neus Anlagsn

in JeHeiligen Prsisen

Hrd. Dt't

I.lirtschaf tsgl lederung ,l rssr I rsse I rssa I rssa I lsss I rsss I rssz

1 Land-u.Forstnirtschaft,Fischerei . 14.36 13.88 11.87Landwirtsch8ft .........,.ü;;bi.Gä;ü;,:iiä;h: ;iäilü: ;iililäi' . :

2,A3 2.88

11.72

15S.06
34.27
34.23

2.04

157.37
35.57
33. 49

1611.02
39.118
36.58

11.58 t2.14 12.35

186.62
33.14
35.611

3.50

176.58
30.68
27.45

2
3

4
5
6
7II

10
l1
12

13
1{l
15
16
17
18
l9
20
2t
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
3S
35
36
37
38
3S
40
41
42
43
44
45

46
47
48

Versrbeitendes Gewerbe
Chem. Ind. ,H. u.V. v. Spa
Minsralölverarbeitung
H.v, Kunststoffv{argn .

133.80 133.35 110.54 102.56 10s.52 111.25 114.14

72.10 14.13 74.02 13.85 13. l5 10, 55 8.65

103.78
s7.07

95.11
3S. 00

94.04
38.50 37. 10

65.70 62.77 56.11 s5.54

160.45
441.03
st.72

739.00
425.65
625.27

158.53
35.85
33.01

80,28
3,52
9.38

s.38

748. 34
431. 03
638, 36

Statistisches
Fachserie 18,

650.50,

8.94

738. 15q26.24
835.U

Gunmlverarbeitung ...,.
Ger{.u.Verarbeitunq v.StBinen u.Erden ....Fsinksranik .....;..
H.u.Verarbeitung v.GIas
Eisenschaffends Industris
NE-MetaIlerzeug.,NE-HstallhalbzeugHsrke .
Gießsrei
ZiEhereien, KaltHaIzH. , Stahlverform. usw.
-Stahl-u. Leichtmetall-, Schienenf ahrzsugbau
l,,laschinenbau
H.v.Buromaschinen,ADV-Gsräten u.-Einr, ..
Straßenfahrzeugbau,Rep.v,KFZ.usr.{. .......
Luf t-u. Raumf ahrzeuobau
Elektrotechnik,Replv. Haushaltsgerätsn ...
Fsinnechanik,optik, H. v. Uhren
H.v.Elsen-,Blech-u.Metallwaren ..........H,v.Musikinstr,,SpielH.,FUllhaltgrn usH.
Holzbearb8itung ......
HolzverarbeitunS .....
Zellstof f-, HolzachI. -rPapi8r-u. Pappserz.
P6pier-u.Pappeverarbsitung .......,......
Drucksrsl, Vervielf äItigunf
LedsrgeHerbe
TextilgeHerbe
EekleidungsgeHerbs ... .,
ErnährungsgeHBrbe (oh.Getränkeherst. ) ...Getränkeherstslluno .,
Tabakverarbeitung i. ..

106.78
41. 08

49 Handel u. Verkshr
Handel

Verkehr NachrlchtsnUbemitt

50
5l
52
53
5,{
55
56
57

58
59
60
6l
62
63
64
65
85
67

110.82
45. 81

65.01

102.35
n':1'.

60.98

Deutsche Bundespost ..
Ubrlger Verkehr ......

Dienstleistungsunternshmen
Kreditinstituts,Vsrsichsrungsunternehnen ..Kreditinstitute ......

315. 20
17.55
11.45

2Sl .53
14.93
8.?2
6,2r

153. 41
123.19

5AS.A2

41,23
73,20
71. 55

I .65
8.03

8.03

665. 05
1ß1. 41
s69.89

:::

388.74
15. 08
12.99
2.09

224,26
7n.40

366.59
17.19
11.73
5.46

276,75
132.65

:::
325.65

15. 89
11,86
5.23

190.45
118.31

390.08
17.50
13.76
3,75

224.83,n ,,:7

:::
655.85

93.08
83. 70

655. 10

82,20
73,78
72.03
7.75
4.4?

87.55
7A.77
74,57
2.25
8.94

40

60
26
06
z0
34

Versicherungsunternehmen
hlohnungsvermietung 2) .
Sonstige Dienstleistungsuntsrnehmen .......

oastgsHerbe,Heims ..,.
Bildg.., !'lisssnsch., Kul tur usw., Verlagsgen.
Gesundheits-u.Veterinärr{esen ........ a.,.
Ubrige Dienstleistungsuntsrnehmen .......

Gebistskörperschaf ten
Sozialversicherung .,.

Priv.Haushalte,priv.oroanisationen o.E. ..
Private Haushalte (häuslichg Dlenste) ..
Private 0rganisationen ohne En{erbszHeck

15. 80
12.83
2. S1

222,37
6,11

176. 37
L20,87

642.

98. I

87.',
85.

2,1o,

426,52 608.32

59
70
77
72
73
74
75

Staat, priv. HaushaltB, priv. organisationen o. E,
Sta6t .. 94,73

45.72
83.73

1.99
9.01

9.01
72t,25
449.55
608.96

95.18
85. 39
83.83
2.15
9.19

50
a7
43

s. 1s s.34 8.42
76 AlIe ,'lirtschaftsbereiche 3)
77 dat. I Unternehmsn ohne l.bhnunosvernistund78 Produktlonsunternshnen Il ........I

3) Einschl. selbsterstellter Anlagen.4) Unternehnen ohne Kreditinstitute und Vsrsicherungsunter-
nehmen.

703
477
591

738.30
433.73
540.30

Bundesant t.liesbsden
Relhe 1.3, 1997

1) Einschl. produzisrenden Handyierks.2) Einschl. l,lutzung durch Eigentümer.
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3. 2. 6 An tage inves titionen nach l.,lirtschaf tsbereichen

Neue Anlagen

In JeHeiligEn Preisen

Mrd. Dl'l

Hlrtschaf tsgliederung
Frühsres Bundesgsbiet I tttere Länder und Berlin-ost

lssl I tsszl rssa I rsssl tssr I tsszl rsss I tssq

Land-u.ForstNirtschaft'Fischerei . ...
LandHirtschaft
Gewerbl. Gärtn. u. Tierh., ForstN., Fischerei . .

Produzisrendes Gexerbe
Energie-u. I.lasssrvsrsorgung 

' 
Bergbau . . . . . . . .

Eläktr. -, Gas-, FErnNärmE-u. Hasservsrsorg.
Elektrizitäts-u.FErnHätmeversorg.usH. .
Gasversorgung

13,13
72,26
0.87

2.L7
2.03
1. 30

3. 15
15.32
15.12
80.94

12.63
u.75
0.88

147.13
26. S4
24.32
17.91
3.73
2.64
2.62
!.67
0.95

279.46
18.43
10.36
6.07

1s3. S6
109.47

3,24
14,11
14.36
77,74

70,75
62. S8

10.84
10.09

t.25

39.49
72,20
77,32

107.72

ss.23
15.28
14.80

1,23

::.
29.17
7,92
7,72

0.80

10.57
9.83
o.7q

35.34
t. 13
1.09
0,04

23.01tl.20

:::
102.85

23.98
22,74
22.36
0.38
7.24

24.83
0.70
0.64
0.05

15.53
8.66

1.03 r.01I
2
3

4
5
5
7
8I

10
11
72

13
14
15
16
1?
18
19
20
2L
22
23
24
25
2A
27
28
29
30
31
32
33
34
35
35
37
38
3g
40
41
42
43
44
115

4E
47
118

50
51
52
53
54
55
56
57

58
5S
60
61
62
63
64
65
56
87

ll€sssrversorgung
Bergbsu

Kohlenbsrgbau ..
übrigsr Eergbau

H.v. Kunststoffi{aren . .
GunnlverarbBitung ..'.....
GeH.u.verarbsitung v.Steinen u.Erden ....
Feinksramik
H. u. Verarbeitung v. Glas
Eisenschaf fende Industrie
l.lE-l4eta I I BrzEUg., ltlE-l''leta I lh8 I bzeugHerke .
Gisßerei
Ziehersisn,Kaltwalzw.,Stahlverfom. ust{.
StEhl-u. Leichtn8tal I-, Schisnenf ahrzsugbau
Maschlnsnbau

0.73

6.15
137.88
1 14.53

70.41
35. 07
13. 36

ls, sl1
4.40

15.51

33.37
8.00

27.37

1 15.71
72,47
2,40
4.51

147.4t
22.76
20.73
15,57
2.99

0.75

t2t,42

3.36
0.45

10.00
7.53
2.47

76,85
35.38
13.40
21,98
al,47
7,83
2.83

18, 92
12. 09

272.54
15,73
10.58
5.11

15S.40
97.75
4.t2

11.54
72.77
69,88

68.05
60.35
58.67

1.68
7,70

7.70

1t6.22
2A,75
24.52
18.85
4.19
3.88
I .83
0.94
0.8s

77.69
9.02
1. 45
3.33
0.78
4.24
0,20
0. s4
2.tL
1. 17
0,72
r.60
1. t8
5. 57
0. 57

11.93
0.28
0,72
8,66

0.43
0.84
1.98
0.91
1.53
2,19
0.22
1.20
0. 41
5. 46
2,A2
0.42

s.78

25. 11
24,16
16,51
s,87
2.AA
1.95
7.2t
0.74

85.31
9.71
1.75
3,44
0.86
4,19
0,23
0, s17
2,08
1 .50
0.71l,7l
7.32
6.46
0.80

72,37
0.25
0,91
s.6s
1. 10
3. 17
0,47
0,75
2.02
!.47
1.85
2.59
0.19
1.34
0.42
7.L8

109.86
12,25
2.31
s.42
1.06
4.63
0.31
7,2t
3.02
1 .65
1. 10
2.at
1.63
9.40
2.29

16.55
0.24
1. 11

12.36
7.47
4.11
0. 50
0. 86
2. 58
1 .91
2,20
2.84
0.23
1 .85
0.53
7.95
4.37
0.116

0.95
2. 80

42.80
13.35
72.42

126,27

27.13
25.64
25. 16
0.48
1. 4Sl

1.49

153.40
95,22

725.77

0.88 0.93 0. 118

18.09 23.49 25.23 2q.47

3.16 3,80 s.02 4.08

H.v.BuromaschinenrA0v-6sräten u. -Einr. ..
Straßenfahrzeugbau'Rep.v.KFZ.usH. .......
Schiffbau
Luft-u. Raumfahrzeugbau
Elsktrotschnik'Rep;v'Haushaltsgeräten ...
Feinnechanik,optik r H. v. Uhren
H.v.Eisen-,Blech-u.HetalIl{aren ..........
H.v. Musikinstr.,Spieln.,Ftlllhaltern usH.
Holzbearbeituns ......
Holzverarbeltuäg .....
Zellstof f-rHolzachl, -, Papier-u. Pappssrz.
P6pier-u. Pappevsrarbsitung
Druckerei, Vsrvlelf ältigung
Lederoew€rbe
Textilgev{erbe
BekleidunososwErbe .,.
Ernährungigövrerbe (oh.oetränkehsrst. ) ...
GetränkEhBrstellung ..
Tabakverarbeitung ....

1. 16
4.05
0.39
1. 43
3.10
1,44
1.05
2,44
1 .52

10.79
2.85

19.52
0.29
1.08

72.34
1.63
4.16
0.54
0.91
2.14
2.7t
2.24
3.00
0.24
2,22
0.56
8.10
4,14
0.45

8.94
6.54
2.40

BaugsNsrbs . . . . . .
Bauhauptgelierbe
Ausbauger{srbe .

10.33
7.68
2.65

7.22
2.56

84,05
40.51
18.70
21 .81
43.54
7.30
2.33

20.70
13.21

42.45
36.97
17.30
13.67
45.47't.21
2.73

21.75
1,9.39

266.64
14,23
8.08

28,77
5,30

29. 33
5.70

27,47 24,23

52.71
1, 10
0. s8
0.L2

31 .05
20.56

Dlenstlsistunosuntsrnehm€n
Kredltinstl[uterversicherungsunternehmefl . .

Kreditinstitute ......

21. 1l
35, 34
8.45
2,24

14.14
10.51

Vsrs lcherungsuntsrnehm€n
!,lohnunosvermietuno 2) ...
Sonstlöe Oienstlsistungsunternehnen .......

GastoeHerbe.Heims ....
BlIdö,,Hissönsch,,Kultur usH.'Verlsgsgew.
Gesundheits-u. VsterinärHesen
Übrige Dienstlelstungsuntsrnehnen .......

291.81
16. 35
10. 94
5. 41ul.sl

103. 55
4.0s

13. 18
13.80

75.20

15.38
14.53
14.35
0.18
0.85

64.29
56.83
55.12

1. 71
7.46

0.85

s0.58
59.67
74.50

467

550. 10
3?2,65
466.26

72.44

1t89.01

74.74
0.84

32.31
30.43
29.94
0.4s
1.88

153.39

0.79
0.05

44.84
29.10

68 UntErnehmen zusarfien

Handwsrks

509.62 523,A7 ß2.05

59 Staat,priv.Haushalte'priv. organisationen o.E.
7o Staat ..77 Gebietskörperschaften72 Sozialversicheruno...73 Priv.Haushalte.prlvloroanisatlonsn o.E. ...
74 Private Haushblte (häusliche Dienste) ...
75 PrivatB 0rganisatlonsn ohns Effsrbszt{eck

76 AlIs l.'lirtschaftsberelche 3)
77 dat.z Unternehmen ohne llohnungsvermietung ...7a Produktionsunternehmen 4) ..... 369.71

507.24

553, 30
317.10
472.68

65.85
58.67
57.20

7,47
7.18

7. 18

575,47
377,75
495.39

61 .37
1 .61
7.77

t.zs
125.83
79.84

1 .88

185.70
108.55
r52.55

2
Elnschl.
Einschl.

7,77

594.42

nehmen,

3) Einschl. selbstsrstellter Anlagsn.
4) lJnternehmen ohne KreditinstitutE und Versicherungsunter-

Statistisches Bundesant tlissbaden
Fochserie 18, Rsihs 1.3, 1997

oroduzierenden
Nutzung durch EigEntUrner
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HandEI u. Vsrkshr
Handel ..

oroßhandel, HandelsvErmittlunS . . . . . . . . . . .
Einzelhandel .. 1. . r. .

Verkehr,Nachrichtentlbermittlung ...........
Eissnbahnen
Schif fahrt,!.lasserstraßen,Häf en . . . . . . . . . .
DButsche Bundespost
übriger V€rkehr



Deutschland

3.2.6 Anlageinvestitlonsn nsch tlirtschaftsbereichsn
Neue Ausrüstungsn

in JsNeiligen Prsissn

Mrd. 0l,l

Hirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I rsss I rsss I rsss I rsss I rssz

49 Handel u, Verkehr

1
2
3

4
5
6
7II

10
11
L2

13
14
15
16
77
18
1S
20
2t
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
3S
40
41
42
43
44
115

46
47
48

50
51
52
53
54
55
5B
E7

58
59
60

Produziersndes GeHerbe
Ensrgie-u,l.lasservsrsorgung, Bergbau . . . . . . . .

Elektr. -,Gas-, Fern.ärme-u.l'lasssrvsrsorq.
Elektrizitäts-u.Fsrny{än eversorg. usni .
Gssversorgung
Hassgrversorgung .....
Kohlenbergbau
ilbriger Bergbau

Fischerei
Gersrbl. Gärtn. u. Tierh., Forste{., Fischerei . .

Verarbsitendss Generbe I )chil. i;ä. ;H:u.ü.v. §pait-ü.ö;üüiäiiäi' : : :
Mineralölverarbeitung
H.v. Kunststoffytaren ...
Gunrnivsrarbeitung ....
GEn.u.Verarbeitung v.Steinen u.Erden ....
Fsinkeramik
H. u. Verarbeitung v. Glas
Eisenschaffends Industrie
NE-Mg t6 I lerzeug., t',lE-tlsta I I hal bzeugNErke .
Gießersi
Ziehereien,KaltHalzr{.,StahlvErform. usn.
.StahI-u, Lsichtmetal l-, Schienenf ahrzsugbau
Maschinenbau
H.v. BüromaschinenrADV-Geräten u.-Einr. . .

8.5811.62

:::
137.59

1,4t.64
72,23

2,4r

113.08
15.57

113, 91
22.89
20.59

2.70

80.80

137.67
18. 1t9

'u:11

10.81

0.35
2,03

2.03

313.68
296.85
288.63

8.84

0.26
1.99

1.9S

273.97
25A.32
250.55

8.56

115.97174,37
77,92
15.37

8.81 9.0s

12.90

2,67 1.91

87.69 90.2?

s. 82

I .88

s1.31

7.88 6,91

115. 43
L7.2A
15.37

17.75
15.87

Straßenfahrz€ugbaü,Rep.v.KFZ.usw. .....,.
§chiffbau
Luf t-u. Raumfshrzeugbau
ElektrotEchnik, Rsp. v. Haushaltsgeräten . . ,
Feinmechanik r 0ptik, H. v. Uhren
H.v.Eisen-,BlBch-u.MetallHaren .........,

112.50 707.27 85.52

10.115 r1.91 10. s3 10.42

H. v, l,1us lk instr., Spie IN., FUI thaltern usN.
HolzbearbeitunS ....,.
Holzverarbeitung ...,.
Zellstoff-, Holzschl. -, Papier-u. PappeErz.

Druckerei, Vervielf äl tigun§LedergeHerbe ...:..,.,
TextilgeHErbe
Eekleidungsger{erbe ...
Ernährungsgenerbe (oh.Getränkeherst. ) ...
GBtränkehErstellung,.
Tabakverarbsitung ....

Handel .
Großhandel , Hande
Einzelhandel ... lsvsrfiittlung

60.80
24.45

35.95

316.81
301. 15
294.09

84.03
24.0t

84.34
8.22
5.63
1,59

78.12 63.31

295.85 258,32

60.6S
24.84

611.03
25.a7

54.81
22.39

s5.70
22.24

89.18
4,20
6.93
1.27

80. s8

269,40

L3.22

27.74

VBrkehr

Dlsnstls
Krsdit

Kred
Vers

unternghmen
Vers ich€rungs unternehnen

Disns
Gas ime ..
Bi t{issensch.,Kultur usH. rVerIagsgew

ts-u. Veterinärr{essn
Dienstleistungsunternehnsn

Staat, pr
Staat

iv. Haushalterprlv. organisationen o.E

Priv isationen o.E.
lichB Disnste)Private te

Private organisationen ohne En{erbszHeck

Al le
dar. :

36.02 38.16 35,85 32.42 33.44

61
a2
63
64
55
66
E7

71.08
7.77
6,q7
1 .30

s1.14
7.06
5.51
1:5s

15,55
13.56
13,40

16.83
14.80
14.45

301. 15

15, 86
73,77
13.45
o,3z
1:8e

1.89

73,57
7,51
6,36
1, 15

55.06

256.73

14.22
12.29
12. 05
0.2s
1,93

84.57
8.67
7.t7
1 .50

75.90

261,27

14.39
72.5t
11. 95
0.55
1.88

1.88

275.66
26L.27
252.60

8.51
5. 80
1. 7l

Sons 0884

69
70
77
72
73
74
75

76
77
7A

17.24
11. 05
0.19
1.98

1.98

282.62
269.40
241.20

1.93

270.95
256.73
249,22

282.40

72.45
10.65
10.56
0.0s
1 .80

I .80

29{.85
242.40
273,89

3) Einschl. selbstertelltsr Anlagen.
4 ) Unternehnen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-

nehmen.

Statistisches Bundesant Hissbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

1) Einschl. oroduzierenden HandHsrks.
2) Einschl. t{utzung durch Eigentünrer.
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BaugeHerbe
BauhauptgeHerbe ......
Ausbauger€rbe



3.2.6 Anlageinvsstitionen nsch tlirtschaftsbereichen

, Neue Ausrustungen

in Jensiligen Preissn

Mrd' Dl'l

l.{irtschaf tsgl lederung
Frilherss Bundesgebist | rueue Länder und Berlin-tbt

reer I rsszl rssa I rssal tsst I rsszl tsse I rgsq

1 Land-u.ForstHirtschaft'Fischerei .
2 Landxirtschaft ...3 GsHerbl.Gärtn.u.Tierh.,Forstw.,Fischersi'.

r0. s3
10.20
0,73

116.89
11.09
9.27
7.92
0.87
0.48
t.82
7.12
0.70

0,69

20,70
3.55
2.96

8. 32
7.72
0.50

89.76
18. t3
14.33
11.37

1 ,38
1.64
7.74
0,87
0.87

36.84

3.82
3.77
3.64
0.07
0.11

11
10I

0I

97,87
10.48
2.74
4.00

276,15
265.3L
257.44

10. 19
9.1t6
0.73

114.34
t3.28
10.90
9.37
0.88
0.65
2.38
1.45
0.§t2

92.04
10.02
1.95

1.30
7.36
2,L5

14.58
0.20
0.80

r0.52

8,53
7.52
0.61

90.72
12.13
10. 37

8.28
0.90
2.60

23.33
5.27
4.51

42.37

q.07

23.65
5.7S
5.00

5,53
0,64
0.62
0.02
4.89

0.25

51. 16
47, 09
46.45

24.75
6.56
6.20

0.62 0.31 o.2s

4
5
5
7I
s

10
11
12

13
14
15
16
17
18
19
20
2t
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
3l
3?
33
34
35
36
37
38
3S
40
41
42
113
ss
45

46
s7ß

Produzierendes GeHerbe
EnErgiE-u. l.'lassen/ersorgungr Bergbau . . . . .' .

EIektr, -, GEs-, Fernwärme-u. Wasserversorg.
Elektrizitäts-u. Fernwärmever§org. ust{.
Gasversorgung
Wasserversorgung

Bergbau
Kohlenbergbau .,
Ubriger Bergbau

Verarbsitendss GeHerbe 1) .....
Chem. Ind. rH.u.V.v.Spalt-u.Brutstoffen .. .
Mineralölvsrarbeitung
H.v. Kunststoffnaren ...
Gurmiverarbeitung
Gew. u. Verarbeitung v.Steinen u.

8. 60l.2t
0.56
1.76
1.04
0.72

70.50
7.93
1.33
2.86
0. 76
3.42
0. 1s
0.82
1.77
1.27
0.61
1.41
1.05
5. 18
0.72

t0.82
0. 14
0.5s

0.59 0.70 0.79 0.36

14.63 75,23 15.02 14.80

2.44 2,79

Fsinkeramik . . . . . ; . . .
H.u. Verarbsitung v,Glas
Eisenschaffende Industrie
NE-l.letallerzsug. rNE-{'letallhalbzeugt{srke .
Gießerei
Zieherelen, Kal tlralz}{., Stahlvetfont. usr"l.
Stahl-u. Lsichtmstal l-, Schisnsnf ahrzeugbau
Haschinsnbau
H.v. Buromaschinen,ADv-€sräten u.-Einr. ..
Straßenfohrzsugbau,Rep.v.KFz.usx. ..'....
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeuobau
Elektrotechnik, Rep;v, Haushsltsg8räten . . .
Feinnechanik,0ptik, H. v. Uhren
H.v.Eisen-,Blech-u.Meta]lNaren ........'.
H.v,Musikinstr.,SpislH. rFüllhaltern usr{.
HolzbsarbeitunS ......
!olzverqlbsitqng PappEErz

(oh.Getränkeherst. ) ...

49 Handel u. Vsrkshr
Handel ...

3.76
0.94
3. S'5
0.25
1.03
2.75
1. 39
0.88
1. Sts

7.02
3,47
o.32
7.24
2.74
t.26
0.94
2.t0
1.33
8.38
2,57

17.13
0.22
0.80

10.55
7.27
3.52
0.51
0.78
7.70
7,82
1.85
2,64
0. 19
1.89
0.44
5.70
3,118
0.39

7.93
5.89
2.04

50.83
22.02
10.21
11.81
2A.87
3.33
2,08

13.12
10.34

0.40
0.58
1 .54
1.20
t.42
2.78
0.15
1. 10
0.31
5.77
2.75
0.40

8.09

66.00
7.39
1, 10
2.90
0.71
3,49
0.16
0.80
1.75
1.06
0.64
1. 4t1
0, s5
4.55
0.55

10.66
0. 13
0.58
7.76
0.42
2.37
0.37
0.66
L.S7
0.78
7.32
1.93
0,16
1.05
0.32
5.32
2.31
0.39

7.53

1. 19
3.29
0.48
0,7 4
1.9S
1 .65
1 .81
2,38
0, ls
1 ,53
0.42
6.66
3,52
0.41

9.02
6.78
2,24

50.63
24.ßtt.7z
12.74
26.t7
3.00
2.28

72,13
8.76

79,32
7.53
5.94
1.59

77.79
2.15
9.53

10,62
10.38

6.08 5.632.01 2.00

50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
50
61
a2
53
54
55
66
67

46.43
22,41
8.65

13. 75
24.02
3.24
2,58

11.19
6. S7

5.85
1.28

9.70
s0.41

7. 01
7.23

41.57

254.ß 217.23

12,48 11.s8

0.24
1.84

1.84

266.94
254,4A
2116.95

.91

.83
17.60
3.116

18.85
3.60

14.14 15.26

41.83
21.24
8.61

51.48

3.67
3.38
3,32
0.06
0.29

0.2s

55. 15
5l,418
50r94

47.0S

s.07
3.82
3.75
0.08
0.25

11
19

9.85

.::

5,02
0. 69
o:59

4.33

4.37
4,18

s
2

7.08

5.54
0.41
0.41

5.13

13. 40
,:??

0roßhandel , Handelsvsnnittlung .
Einzelhandel

Schif fahrt,l.,lasserstraßen,HäfEn . . . ., . ., . .
Deutsche Bundespost
Ubrigsr Verkehr

Dienstleis tungsunternEhmen
KreditinstituterVsrslchsrungsunternehmen ..

Kreditinstltute ......
65.55
7.73

85.50
6.65
5. l0
1.55

65.34
6.97
5.86
1.11

58.37
2.60

2.20
7.98
6.70

8.73
0. 18
1.64

8.23
0.54
0.50
0.04

7.69

12.53
20.59
3.71

36.84
36.43

205.25
138.28

Vsrs icherungsunternehmsn
l.lohnungsvBrmietung 2) .
SonstigE DlenstleistungsuntErnehmen .......

Gastgev{srbE,Heim€ .,..
Blldo. rl{issensch.,Kultur usH. rVerlagsgeH.
Gesundheits-u. Veterinär}{esen
Ubrlge Dienstleistungsuntsrnehmen .......

7,87
a.27

39.63

205,25

10.55
8.91

54,q2
2.67

9.84
9.66
0. 18
1,74

7.74

s5
16
68
s?
69

31

.84
r.08
t.81
t,25
.78

,74

78:
2.

10.
10,
55.

264.68 unternehmen zusannen ,.

7l
7273 Pr
74
75

76 Alle
77 dar.
7A

Gebistskörperschaf ten
Sozialversicherung ...'lv.Haushalte.oriv.omanisatlonen o.E. ...
Private Haushälte (häusliche Dlenste) ...
Private 0rganisationen ohns EilerbszHeck

0
0

1.64

22?,81 215.80
?rt,23
204,70

0.11

40.66

0,19

46,74
42.37
41.58

3)

ProduktionsuntErnehmen

3) Einschl. selbsterstellter Anlagen.
4) ljnternehmen ohns Kreditinstitute und Versicherungsunter-

nehmen.

Statistisches Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1,3, 1997

1) Einschl. produzierenden HandHerks.
2) Einschl. Nutzung durch Eigenti.imEr.
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Erden ....

BaugeHerbe ......
BauhauptgeHerbe
AusbaugeHerbe .

69 Staat,priv.70 Staat .,. Haushalte, priv. 0rg6nisationen o. E.



Deutschland

3.2.6 Anlagsinvestitionen nach Hirtschaftsbereichen
Neus Bauten

in Jsr{eiligen Preisen

Mrd. DM

I'lirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I rsss I rsse I rsss I rsss I rssz

1 Land-u. ForstHirtschaft,Fischerei .

3 Gerierbl.Gärtn.u.Tierh.,ForstH.rFischerei ..
3.07

48.95
20. 85
20,23

2.74

38. StS
16.04
15.62

3.03

0,42 0.42

21.30 26.08 2E.02

1 .65 2.22 3.0s

0.21 0.17

27.76 27.83 20.98 22,A3

3.34 2,67 7,74

41.55
16.52

25. 03

45.79
17,80

42,7s
L5,21

27,54

3,02

233.02
9.68
5.37
4.31

40.30
16.61

3.28

38.34
L6.24

3. 16

15.32

373.70

69.75

1143.45
151 ,33
366.41

41
18
18

,,::

45. 45
20.24
20.77

4
5
6
7
8
s

10
11
72

13
14
15
l6
17
18
1S
20
2L
22
23
2S
25
26
2l
28
29
30
31
32
33
34t
35
36
37
38
39
40
4t
42
43
qs
45

49.85
27.5E
27,?7

0.33

94
23
t2

46.54
?t.3q
27,73

43.09
18.52
18.36

0.77

Verarbeitsndes GeNerbe 1
Chem, Ind. , H. u. V. v, Spal
l'4ineralölVerarbs itung
H.v. KunststoffHaren . .
Gur,miverarbeitung ....
GEli.u.Verarbsitung v,Steinen u.Erden ...,

Luf t-u. Raumf ahrzeuObau
Elektrotechnik,Rep.v.Haushaltsgeräten ...
Feinmechanik, oirtik, tt. v. Unren
H.v,Eisen-,Blech-u.MetallHaren ..........
H.v.Musikinstr. , §pielN. ,FüIlhaltern usx.
Holzbeorbeitung ......
Holzvsrarbeitung .,...

Gebletskörperschaf ten
Sozialversicherung .,.

Priv.Haushalte,priv.orqanisationen o.E.,,
Private Haushalte (häusliche Dienste) ,,
Private 0rganisationen ohne EHerbszHeck

) ......
t-u.Brutstoffen ...

59,43
58.10

1.33
6.14

14b..

68 Unternehnen zusamren

115
s7
48

49
50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
51
82
63
64
85
66
67

6S
70
71
72
73
7q
75

Handsl u. Verkehr
Handel ........

'ichtenUbermittlung

erstraßen,
post

Verkehr

Staatrpriv
Staat .. Haushalte,priv, organisationen o. E.

Dienstleis tungsunternehmen
Kreditinstitute,Vsrsicherungsunternehmsn ..Kreditinstitute .. ... ,

Vsrs icherungsunternehmen
hbhnungsvermietung 2) .
Sonstige oienstleistungsunternehmen .......

GastgeHerbe,Heime .,,.
Bildg..,l,{issensch.,Kultur usn.,Vsrlagsgeh.
Gesundheits-u. Vgterinär?tesen
Ubrige Dienstleistungsunternehmen .......

3.44

43, 09
16.23

25.86

385.67

82.38
74,97', 7a.ot

1.96
7.St
7,47

329,67

77,90
70,92
69.28
1.64
6.98

468.05
168. 32
37s.99

elge

407,57
t52,70
320. 33

349.24
130.26
275.40

28. SS

200.3s
7,87
3.2L
4.66153.41 176.3733.11 44,55

283.67

65. 57

23.63 22,t0

230,85
9.34
4,82
4.52

305.51 297,568.83 6.886.59 5.062.25 0.82224,83 224,2671.85 66.42
276,75
aa: 

??

255.57
s,12
5.19
D02

190.45
55, 00

381. 10

75.53
87,57
55,42
2,05
6.96

6.96

455.53
156.84
374,22

350.00

79.53
72.33
70.43

1.90
7,20

7,20

429.53
15 .55
340.88

394.59

78.69
71. lg
68.32
2,4'l
7.50

7.50

53. 13
67.47
1.56
6.62

6?6

76 AlIe t,lirtschaftsbereiche 3) .......
77 dar.: Unternehmen ohne hlohnunosverm78 Produktionsunternehmen ä) ...

s73,2A
16S, 76
385.76

EinschI.
EinschI.

produzierenden HandHerks
Nutzung durch Eigenttlmsr

3) Einschl. selbsterstellter Anlaoen
4) unternehmen ohne Kreditinstitu[e

nehrnen.
und Versicherungsunter-

Statistisches BundEsamt Hiesbaden
Fachssrie 18, Rsihs 1.3, 1997

2

i;iffi':::
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GeHerbe ......

, FernHänneversorg. ust{.

, Handelsvsnni ttlung

NE-Metal Ierzeug.

tHalzH. , Stahlvsrfom. usN.l-, Schiensnf shrzeugbau

u.-Einr. ..

Papier-u. PEppeerz

t'iä
6.09
7.20

222.37



3.2.5 Anlageinvestitionen nach !'llrtschaftsbereichen
Neue Bauten

in JeHeillgen Preisen

Mrd. Df,l

FrÜheres Bundesgebiet I weue Länder und Berlin-ost
Hirtschaf tsgl iederung

1991 1ss2l rsss I tsssl rssr rsszl tsgs I tssq

1 Land-u. Forstr{irtschaftrFischersi .
2 Landnirtschaft ....3 Gewerbl.Gärtn.u.Tierh.rForstH.rFlscherei ..
4 Produzisrendgs Gsvisrbs

2.20 44
29
l5

2
2
0

2,37
2.t7
0.14

2.77
0.14

3.66
2.72

2,25

2.75
1,59
0,56

28.58
13,83
s.35
8,418

14.75
4.74
0.04
b,fb
3,81

226.57
9.38
5, 08

0.54 0.63 0,72

18
7

.95

.56

.42

0.18 0.14

8.26 10.21 10.07

1. 18 1,25

0.17

20.08
8.72
8.60

0.12

2, 06
0. 14

30. 52
11.67
11.46
7.55
2.t2
1.89
0,2t
0.18
0. 03

77,44
1. S9
0.26
0.61
0. l4
0.58
0.07
0.19
0.36
0.18
0.11
0.38
0,29
2,41
0,28
2,39
0. 07
0.24
1 ,79
0.36
0.54
0.13
0,13
0.118
0.3s
0.39
0.36
0.05
0.33
0.72
1. 40

5
6
7
8I

10
11
t2
13
l4
15
l6
t7
18
l9
20
2l
22
23
24
25
26
27
2A
29
303l
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
115

EnergiE-u. l.{asservsrsorgung, Bergbau . . . . . . .'
ElÖk tr. -, 6as-, Fernnärne-u. I.lassErversorg.

Elektrizitäts-u.FernHämeversorg.usll. .
6asvErsorgung
Hasssrversorgung .....

Bergbau ......r..:.......
Kohlenbergbau
Ubriger Bergbau ...,...

Verarbeitendes Ger{erbe 1) ......
Chem. Ind.,H. u,V.v. Spalt-u,BrutstoffEn .
MinsrslöIverarbeltung
H.v.Kunststoffwaren ...

v.Steinen u,Erden .

H.u.Verarbeitung v.Glas .
Eisenschaffende Industrie
NE-Mstal lefl eug,, llE-Metallhalbzeugr{erks .
Gisßerei
ZiehsreienrKaltNalzH. rStahlv€rform. usH.
Staht-u. Lsichtnetal l-' Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v.BuromaschinenrADV-GEräten u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau'Rep.v.KFZ.usx. .......
Schiffbau
Luf t-u. Raunfahrzeuobau
EtEktrotechnikrRep;v.Haushaltsgeräten ...
Feinmechanik,0ptik, H. v. Uhren
H.v.Eisen-,Blech-u.Mstallnaren . '. '... ...
H. v, Mus ik instr., Spielh., Fi,ll lhaltern usx.

32.79
13,66
t3.42
8.54
2.A5
2.03
0,24
o.z1
0.03

54
s0
s2
48
96
68
09
58
66

30.70
13.98
13.7S
8.01

0

2A,46
t2.82
12.53
7.48
?.8L
2.24
0.0s
0.07
0,02

I
4
4

16.16
6.99
6.81

47
37

::
210.19

0.17
0,02

. Psppeerz

77.82
2,23
0.36
0.66
0.72
0.58
0.06
0.18
0,27
0,28
0.22
0.36
0.33
2.04
0.14
1 .97
0.08
0.31
1.84
0.28
0.82
0,12
0.12
0.59
0.26
0.3s
0.116
0.04
0.32
0.11
1 .30
0.8s
0.05

1.31
0. slo
0.41

27,35

259.19

s8.29
52.36
50.99
t.37
5.93
5,93

327.ß
7t5.23
260.29

1.69
1 .63
0.35
0.4l:l
0. 07
0.75
0.04
0.14
0.36
0.11
0.08
0.19
0.23
0.92
0,02
1.33
0. 15
0. 16
0. 90
0.13
0.43
0.06
0. 18
0.51
0.13
0.2t
0.26
0.08
0.15
0.09
1. 14
0.45
0.03

14.81
I .78
0.36
0.58
0. 10
o.77
0.04
0.15
0.31
0.23
0.10
0.30
o.27
t,28
0.08
1.55
0.11
0,32
1. 41
0.20
0,57
0.07
0.17
0.118
0.27
0.43
0. 41
0.04
0.24
0. l1
1. 4t1
0.62
0.05

3.1t8

Tabakverarbeltung ... ' '
Baugev{erbs

Bauhauptgenerbe .......
AusbaugenBrbs

5B
06

01
65
36

0.
0.

1.
0.
0.

Deutsche
Ubriger

I Bundespost ,
Verkehr .,...

0.84 0.91

10, 00

30.32

12.33
,.1?

10.09 12.11

55.55
0. 30

31 .55
14.95
7.0s

13. 37
1.75

11 .52

1.57

1 .91
1.45
0,46

30.42
12,97
4,75
4,22

t7,43
4.55
0.05
7,73
5.72

207.39
8.66

33.42
16.05
6.98
s, 07

17.37
4.30
0.05
8.57
4.45

8.43

1§'.35
0.29
0.23
0.06

15.53
3.53

4.30
71. S1
45. 18

79. 18

23.06
21,82
21.42
0.40
t.24

38.36

11.56
10.82
10,71
0,11
0.7 4

o.74

49,92
?2.43
38.07

1,49
5.31
5,53

32.85
243.76

53.74
47,92
46.3S

1.53
5.42

5.A2

337.50
1rr.85
274,34

58,47
50.51
119.01

14.51
2.40

200,
8.
4,
4,

153.
37,I.
4.
4,

7.86
16.60
3.88
0.05
8.62
4.05

181. 04
7.58
2.98
4.60

137.88
35.58
0.99
4.54
4.70

50
51
52
53
54
55
56
67

58
59
60
61
62
63
64
65
66
67

Dienstlsis tunosunternshmen
Kreditinsti[uterVsrsicherungsuntErnehmen . .

Kreditinstltute .......
Versicherungsuntsrnehmen

!',lohnunosvemistung 2 ) .
SonstiÖe Dienstleistungsunternshmen .......

GastoeNerbe,Heime .....
Bildö..,tlissänsch.,KuItur usN.'Verlsgsgev{.
Gesundheits-u. Veterinäffesen

0. 29
0,01

44.84
27.41

101.91

24.64
27.05
26.42
0.43
1.59

54.01
{8.61
47.39
7.22
5.40

4.83
3.83

15S. 40
39.33

1 .51
4.63
4.88

28.31

270.42

1.50
5.S6

0.44
0.40
0, 04

23,07
5.87

47.t8
0.418
0.36
0.10

31.05
15.67

Ubrige DienstleistungsuntErnshmen
68 Unternehmen zusannen

69 Staat,priv.Haushaltsrpriv.organisEtionsn o.E.
70 Staat .,77 Gebietskörperschaften72 Sozialversicherung ....73 Priv.Haushalte.priv.oroanisationen o'E. ...
74 Private Haushälte (häusliche Dienste) '..75 PrivatE organisationsn ohn8 En{Erbszneck

Al 1e
dar. :

Hirtschaftsbereiche 3)
lJnternehmen ohne !'lohnungsverflrietung
Produktlonsunternehmen 4) ........'

5.96 05 r.24 1.59

327.29 t02.24 130.55118.13 57,07111.
262.

s2
15 7A.72 101.61

3) Einschl. selbsterstellter Anlagen.
4) Unternehmsn ohnB KrBditinstitute und Versicherungsunter-

nEhmen,

Statistisches Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, l9g7

25.25

?45.3t

5.40

299,32
107.113

60. 48

19.61
18. 58
18. 29
0.27
1. 05

78
77
7A

80.09
37.47
60.04

I ) Einschl. produzierendsn Handvisrks
2) Einschl. Nutzung durch Eigentilner

237,73

-194-

49 Handsl u. Verkehr
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3.2,7 Anlageinvestitionsn nach t.lirtschaftsbersichen
Neue Anlagen

in PrEisen von lggl
Mrd. DM

l,{irtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I rsss I rsse I rsss I rsss I rssz

1 Land-u. ForstHirtschaft,Fischerei .2 LandHirtschaft ....3 Gsherbl.6ärtn.u.Tierh.,ForstN,,Fischerei ..
14.36 13.25

176.58
30.68
27,85

11.09 10.58 11.00 11. 10 10.40

102.35
41.37

4
5
6
7
8I

10
11
72

13
14
15
16
77
18
19
20
2t
22
23
24
25
28
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40lll
s2
43
44
45

,46
47,ß

49
50trt
52
53
54
55
56
57

Produzierendss Ger{erbe .

. -rGas-trizitä . Fernnärneversorg. usl{

produzierenden Handvierks.
Nutzung durch Eigentumer.

2.83 3.38 2.72

133.80 t28.78 103.90 95.82 102,14 104.05 105.32

12.10 13.73 13. 16 72.44 10. 02 8.22

E

747.73
33. 19
30. 47

179.95
37.44
tn:3?

754,32
37.03
34.31

76.69
1.36
8.41

8.41

150.18
47.20
33. 00

148.34
33.80
31 .87

1.93

757,27
33.20
31.22

1. S8

:::
Verarbeitendes Ger{erbe 1) ,..,..

Chem. Ind. ,H.u.V.v. Spalt-u.Brutstoffsn . ,.
Hineralölverarbeitung
H.v. Kunststoffy{aren . .
Gur.miverarbeitung .......,
GeH. u. vsrarbeitunq v. steinäri' ü: iffi;' : : : :Feinkeranik..,.,:.,
H. u.Vsrarbeitung v.olas
Eisenschaffende Industrie
NE-Heta I I erzeug,, NE-lyleta I I halbzeugy{erke .
Gießerei
Ziehereien,Kaltl4alzH,,Stahlvsrform. usl{.
StahI-u. Leichtmetal 1-, Schlsnsnf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v.EuromaschinenrADV-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau,Rep.v.KFZ.usn. .......
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik,Rep:v.Haushaltsgsräten ..,
Feinmechanik, Oiltik, H. v. Uhren
H.v.Eisen-,Blech-u,MstallHeren .,........
H.v.Musikinstr. , SpieIH. ,Ftjllhaltsrn usH,
Holzbsarbeituns ...,,.
Holzvsrarbsitung .....

BaugeHerbs
BauhauptgeHerbs ...
AusbaugoHarbs .,...

Schiffahrt,l,{asserstraßen,Häfsn ..........
Deutsche Bundsspost
Übriger Verkehr

58 Dienstleistungsunternehmen ......q9 Kreditinstitute,Versicherungsunternehmen ..60 Kreditinstitute . . ., ,,61 Versicherungsunternehmen62 !,lohnungsvermietung 2) ,53 Sonstige Dienstlsistungsunternehmen ......,64 Gastgey{erbe,Heims ....
e! Bildg..,l'lissensch.,Kultur usw.,Verlagsgs,{.68 Gesundheits-u.VeterinärHesen .......,;...67 Ubrige DienstleistungsuntErnehmen .......

69 Staat, priv. Haushalte, priv. organisationen o. E.70 Staat ..77 Gebietskörperschaftsn72 SozialvBrsicherung ...73 Prlv.Hsushalterpriv.organisationen o.E. ...7q Private Haushalte (häusliche Dienste) ...75 Private organisationen ohne EnderbszHeck

Ubriger

76 Alls Hirtschaftsbereiche 3)
77 dar.r Unternehmen

Produktionsr78

Handel u. Verkehr
Handel .

Großhandel,HandslsvernlttlunS .,.........
Einzelhandel

VErkehr,Nachr
Eisenbahnen

'ichtenubermittlung ........... 60.98

90.52
36.75

53.50 60.38 53.7?

33

99,26
38.88

13.39

702.37
38. 87

107.40
44.28

63.t2

89.72
,a: 

?]
53.41

590,76

78.58

34.94

670.27
405.71
581. 11

68 Unternehmen zusamren 584.82

291.53
14. 33

300.43
17.04
11. 14
5.90

166,63
116.70

601. 03 566.11

81.23 83.64 87.0673.20 81.08 78.55

10
278.72

a.2l
r53. q1
123.19

4.8S
177,23
11 1, 00

328. 911
16. 38
11.36
5,02

183.83
722.73

:::
:::

58!'.06

294
15
11

14.86
12.08
2.78

18S.26

341 .67
74.77
72.L7
2.00

191 .21
137.29

:::
343.35

16.35
12.90
3.45

191. 73
135.8 1

595. 37

74.30
56.86
55.35

1.50
7.4q

7.44

70.63
44.77

1.92
7.89

7.89

669.3q
399.55
575.53

71 .55
1.65
8.03

8.03

566.05
431.41
559.89

78t.19
1.89
8.56

8.56

630. 87
434.34
583.9S

5S3.26

82. 91
74.6!'
7L,72
2,97
8._22

4.22

86. S7
78.59
76. 64
1.95
8.38

8.38

653.17 578.033§'4,88 3S9,23
550.01 s72.88

Einschl. selbstsrstsllter An
Unternehmen ohne Kreditinsti
nehmen.

rlBgen.
.tute und Versicherungsunter-

676. 17
s07.47
575. S1

EinschI.
EinschI.

3
4

Statistisches Bundesamt l.liesbaden
Fachssrie 18, Reihe 1.3, 1997

r)
?l
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. Psppeerz

(oh.Getränkehsrst. ) ...



3.2.7 Anlageinvestitionen nach t',lirtschaftsbereichen
Neue Anlagen

in Preisen von 1991

Mrd. Df4

l,{irtschaf tsg I iEderung
FrUhEres Bundesgebiet I Neue Länder und Bertin-tlst

1ssl I rsszl tsss I rssal rssr I rsszl rsss I tsse

Land-u.ForstHirtschaft'FischBrei . . .
Landviirtschaft
Gexerbl. Gärtn. u. Tierh., ForstH" Fischergi . .

Produzierendes GsHerbe
Ensrgis-u. !.lasssrvarsorgung' Bergbau . . . . .' . .

ElÖktr. -, Gas-, FernHärns-u. I'lasserversorg.
Elektrizitäts-u. Fernnärmsversorg. usvi. .
Gasversorgung
I.lssservsrsorgung .....

Bsrgbau
Kohlenbsrgbau
Übriger Bsrgbau

Verarbeitendss Gsn€rbe 1) .....
Chem. Ind.,H. u.V. v, Spalt-u. Brutstoffen . . .
l,4lneralölvsrarbeitung
H,v. Kunststoffr{aren
Gumlverarbeltung .
Gsw. u. VerarbsitungFeinksranik.....;.'
H. u. Vsrarbeitung v. Gles
Eisenschaffende Industrie
NE-Metal Ierzeug., NE-l'letal lhslbzeugHsrke .
Gießerei
Ziehereien, Kal twalzt{., Stahlverfont. ust{.
StahI-u. Lsichtmetall-, Schienenf ahrzeugbau
Haschinenbau
H.v.Büromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrz€ugbau,Rep.v.KFZ.usv{. .......
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik, Rep. v. Haushaltsgsräten . . .
Fsinmechanik, 0ptik,H. v. uhrsn
H.v.Eisen-,Blech-u.MetallHaren ..'.......
H.v.Musikinstr.,Spisln.,Fullholtgrn usH.

24.
22.
15.

39
79
94
84

37.08
11.41
10.57

7.23 1. 15 0.91

?9.17
7,92
7,72

0.80 0.84 0.87

18.09 22.04 22.92

3.16 3.63 3,77 3.78

13. 13
t2,26
0,87

747,qt
22,76
20.73
15.57too
2.L7
2.03
1.30
0.73

115.71
12,47
2,40
4.61

z]e

10. 18
e.47

s,a2
9.13
0.69

0.3s

9.38

12.
11,
0.

742,
26.
23.
77,
3.
2.
2.
1.
0.

106.74
11.90
2,25
4,27
7.O2
s,49
0. 30
1. 16

10
26
84

a7
03
4S
37
56
58
54
62
92

0.86

3

1
2

4
5
6
7
8
s

10
11
72

13
7q
15
16
t7
18
19
20
2l
22
23
24
25
26
27
2A
z9
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
s3
44
115

45
47
48

4S
50
51
52
EC

54
55
56
57

58
5S
60
61
62
63
64
65
85
a7

3S.90
13.81
13.36

0.45

22.37

38.93
72.24
11.37

31.57
s.56

25,q5
u:??

73.89
33.57
72.74
20,8L
40.32
7,43
2.63

78,77
11.43

82,44 81.9536.97 35.2217,30 18.2019.67 27.0245,41 42,737.2t 7.03
2,t3 2,332L,74 20.5914.33 72.78

62.86
0. 81
0.76
0. 05

36.78
,r..r..r,.

135. 13

27.97
26.38
25.31
0.41
r .59

0,71

115.

86.06

452. 09

3) Einschl. ss.
4) Unternehmen

nehnen.

4.59
2.51
I .85
1. l5
0.70

110.28
27,39
25.84
18.02

3. 35
3.67
1. 75
0.90
0.85

v. Steinen u.Erden
1, 16
4.05
0.39
1.43
3.10
7,54
1.05
z,sa

73.51
8.118
1.36
s.10
o.74
4.05
0.19
0.88
1.97
1.11
0.67
1.52
1. t3
5.28
0.57

lL,42
0,27
0.77
8.1St
0. s2
2.68
0.40
0.78
L.87
0.88
1,47
2.73
0,22
r.12
0.3s
6.04
2.60

80. 98
s,27
1. 67
3,2q
0.42
3.97
0.22
0.90
1 .96
1.42
0,66
1 .63
1,26
6. 15
0.78

11.81
0.24
0,88
9.20
1.05
3. 01
0.44
0. 71
t.g2
t,42
1.78
2,52
0, 19
r .25
0.40
6.73
3.72
0,42

9.62
7,24
2,34

2,92
1 .61
1. 06
2.24
1.58
s.14
2.27

Holzbearbeitung,.....
Holzverarbeitunq,.....
Zellstoff-, Holzöchl. -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u. Pappsverarbeitung
Drucksrel 

' 
Vervie lfäIttgung

LederoeHerbe
Textilger{erbe
BekleidunosoeHsrbg .,.
Ernährungigäxerbe (oh.Getränkeherst' ) ...
Getränkeh8rstellung . .
Tabakverarbsitung .,..

16.14
0.24
1.08

t2,03
7.44
3.98
0. 58
0.42
2.50
1.89
2,lB
2,Al
0.22
1.77
0.51
7.67
4.2r
0.44

7,62
10.79
2.85

19.52
0.29
1.08

72.34
1.63
4.16
0.54
0. sl
2.18
2,L7
2.24
3.00
0.24
2,22
0.56
8,10
4,14
0.45
8.94 10.106.54 7.512.40 2.59

2q,49
0.70

6.92
2,46

67.69
33.32
L3.25
20.07
3q.37
8.08
2.25

14,07
s. s7

266. 08
15.57
10,60
4,97

153. 05
97.46

453.87

252,63
15.06
10.28q,7a

744,82
92.75
3,83

71.?4
11.55

266,64 267,SS74.23 15,968.08 10. 106.15 5,85137.88 745,78114.53 106.253.1s 3.1375.32 13.88
15. 12 14.0880.s4 75.16

50s.62 504.91

59.00
52,2L
50.67

1.54
8.79

6,79

512.47
300.82
438,30

Handel u
Handel

19.91
4.40

0.64
0.05

15.53
8.66

28.ß
5.30

23.18

45,70
1.04
0.93
0.11

26.57
18.25

15.s1 20.39 26.01

1.59

163.16

Deutschs Bündespost
Ubriger Verkehr

Diens tle istunosunternehmen
Kreditinstltute, Vers icherungsunternehmenKreditinstitute'.....

:::
32,45

1, 08
1. 04
0.011

20.91
10. 45

96. 12 L14,02

24,03
22.74

75,20

15.38
14.53
14.35
0.18
0.85

0.85
7.72

7.12

65,85
58.67
57,20

7,57
7,78

Vsrs icherungsunternehmen
tJohnungsvermietung 2) .
Sonstige Dienstleistungsunternshmen'......

Gastoevierbe.Hgime ....
Bildö., !.lissönsch., Kultur usH., verlagsgeH.
cesundheits-u. VEterinandesEn
librige DienstlsistungsunternshnEn .......

69 Staat,priv.Haushalte'priv. organlsationen o.E.
70 Staat ..7l Gebietskörperschaften72 Sozlalversichsrung . "73 Priv.Haushalte,priv.organisatlonsn o.E. ..'
7s Private Haushätte (häusllche Dienste) ...
75 Privats organisationBn ohne Ernerb§zv{eck

63, 03
55,91
54.37

1.54

22.14
27.01

3.84
12.85
13.05
67.71

67.50
60. 07
58. 53

1.54
7.43

7.43

572.4L
359.13
488. S5

98.41
1311.38

s0.58
53.67
74.50

515.12
307.27
1X17. 03

20,68 22,320.35 0.s2
1. 13 1 .29

13 7,29

118.26 138.0575,27 87,6195.04 112.S8
76 Al]e l,,lirtschaftsbereiche 3) , 575.57
77 dat.2 Unternehmen ohne l..lohnungsvermistung '.. 377,74
78 ProduktionsunternehmBn 4) .'... ..... '. ' 435.39

lbstersts'Iltsr Anlagen.
ohne Kreditinstitute und Versicherungsuntsr-

Statistisches Bundesamt t,liesbadsn
Fachserie 18, Reihe 1,3, 1997

1) Einschl. oroduzierenden Handwerks.
2) Elnschl. Nutzung durch Eigentilmer.
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Baugewerbe ......
Bauhauptgelrerbe
AusbaugeHerbe .



Deutschland

3,2.7 Anlageinvestitionen nach l,Jirtschaftsbereichsn
Neue Ausrtlstungen

in Preisen von 1991

Hrd. Dfl

,'lirtschsf tsgl isderung I rssl I rssz I rssa I rsse I lsss I rgss I rssz

I Land-u.Forstwirtschaft,Fischerei .....,...2 LandHirtschaft ...3 GeHerbl. Gärtn. u. Tierh. , ForstH. , Fischsrei

Handel u. Verkehr
Handel .

Großhandel, Handelsvermittlung
E Inzelhandel

11.62 10.37

2 2,42

81.41 76,7A

10.45 11.66 10.61 10.13

60.80
24,85

35.95 36.08

79707

8.03

108.77
21.85
1S.84

2.02

'i::
109.23
t7,2L
14. X'

2t
11

:i
9S

8.14

14.99
72.42

2.57

83.25

a.2a

85.55

7.65

6.67

21. 1S

272.04

11.88
10. 20
10. 11
0,0s
1.68

4
5
6
7I
s

10
11
72

13
14
15
16
77
18
19
20
27
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
4S
45

46
47
118

49
50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
61
62
63
6q
65
bb
57

7L
72

137
14
12

2

172

59
64
23

:i
50

134.
18.
15.

109,83
16.59
75,76

109. S4
16. S7
15. t8

1.79

86.30

1.83

104.50

Gurmiverarbsitung .... .,..r.....
Gex.u.Verarbeitung v. Steinen u.Erden ....
Feinkeramik
H. u. Verarbeitung v. Glas
Eisenschaffende Industrie
NE-flstallerzeug.,NE-HgtellhalbzeugHerks .
GießerEi
ZiehBreienrKaltHalzH.,Stahlverfom. usH.
Stahl-u. Leichtmetall-, Schisnsnf ahrzeugbau
I'laschinenbau
H.v.Büromaschinen,ADV-Gerätsn u.-Einr. ..
Straßenfshrzeugbau,Rep,v.KFZ.usr{. .......
Schiffbau

68 Unternehmen zusanmsn ..,,,,

Priv. Haushal
Private te(

0.32
1 .89

0.35
1.97

0.25
1 .88

s.54 7,64

54.58
21.S3

32.6s 33,59

1 .87

273.24
260.55
252.27

63.36
24.97

38.39

69.15
7. 85

63.53
27,45

60. q9
24,35

36. t4

82,83
8.87
7.30
1.57

7L.7A
7.79
6.58
7.21

11,34
11,70
o.24

7l
s4
77

8
6
1

55.33
2t,74

87.06
8.35
7.03
7.32

7A.71

rlse
283,92
272.04
253. 33

260.56

12.68
10.81
10.62
0.19
1,87

253.34

13.85
t2.L7
11.57
0.54
1.75

1. 75

267.20
253,34
244.47

Disnstleis tungsuntsrnehmen
Kreditinstitute,Versichsrungsunternehmen . .Kreditinstitute ......

Vers icherungsunternehmen
l.bhnungsvermietung 21,
Sonstige DienstleistungsuntErnehmen ......,

Gastgsy{erbe,Heime ....
Bildg.., t.lissensch., Kul tur usy{., VerlagsgeH.
Gesundhsits-u. VeterinärhEsen
Ubrige Dienstleistungsunternehmen .......

91.14
7.05
5.51
1.55

84.08

301,

15.

1.83

316. 81

82,92
8.22
6.60
1,62

74.70

6.50
1.35

61.30

250.0s

15.09
73.27
12.95

1.88

739963

2S1. 0g

15.46
14.1lsl
t4,t4

15

1 .97

307.55
291.0S
282.87

249,07

13. 7869 Staat, priv. Haushalte, priv. organlsationen o. E.70 Staat .. 13.
13.

66
77
45

73
74
75

Dienste )
L,A2

7.a2

78
77
78

Private organisationen ohne ErfierbszHeck

Alle l,'lirtschaftsbereiche 3) .,...
dar. : Unternehmen ohne l,l,ohnunosvernistuno ...

Produktionsuntsrnehmen I) .,......:....
265. 18
250, 09
242.24

262.83
259.07
241.28

2
EinschL
EinschI.

produziersnden HandHerks
Nutzung durch Eigentümer

3) Einschl. selbGterstellter Anlagen.
4) Unternehnsn ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-

nehnen.

Statistischss Bundesamt l.liesbadsn
Fachserie 18, Rsihs 1.3, 1997

301, 15
294.09
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Produzierendes GeHerbe
Energie-u. l.lasservsrsorgung, Bergbau . . . . . . . .

Elektr. -, oas-, Fernriärme:u. !'lasserversorg.
Elektrizitäts-u. Fsrnxänneversorg. usni .
6asversorgung
Hasservsrsorgung .....

Bergbau
Kohlenbergbau
Ubrigsr Bergbau

Texti

Hineralölvererbei
Brutstoffen

H. v.

PapiEr-u.
Druckerei

. Pappeerz.

(oh.Getränkeherst. ) .,.

Baugenerbe ......
Bauhauptgsxerbe
AusbaugeHerbe .



3.2.7 Anlageinvestitionen nach Hirtschaftsbereichsn
Neus Ausrustungsn

in Preissn von 1991

Mrd. Dtl

t{irtschaf tsgliederung
Frohsres Bundesgsbiet I weue Länder und Berlin-Ost

lssl I 1992 I rsse I rsss I rssr I rssz I tsss I rsss

I
2
3

Land-u.Forstwirtschaft,Fischerei,,........
Landnirtschaft
GeHerbl.Gärtn. u

Luft-u.

Itern usH.

10.93
10,20
0.73

0.59

22.58
5.07
4.39

0.68

8.06
7.47
0.5s

86.85
11 .71
10.04
8.35
1. 16
0.53
1.67
0.99

9.78
9.08
0.70

111.69
13.04
10.73
9.2s
0,85
0.63
2,37
1,42
0.89

7,80
7.23
0.57

85.99
15.59
t4.02
11.0S
1,33
1,60
1 .67
0.84
0.83

20.70
3.55
2.96

0,6s

0.11

40.65

22.3A
5.50
4,75

17.58
3.36

22,74
6. 17
5.42

18. 35
3.55

0.2s 0.23

s
5
6
7I
s

10
11
72

13
74
15
18
77
18
19
20
21
22
23
2q
25
26
27
28
23
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
q7
42
43
44
q5

Produzierendes Gewerbe
Energie-u. Hasserversorgung, Bergbau . . . . . . . .

Elektr. -, Gas-, FernHärms-u, l.l6sssrversorg.
Elektrizitäts-u. FernnärmevErsorg. usH. .
Gasvsrsorgung
Hasservsrsorgung .....

Bergbau
Kohlenberobau
Ubriger Börgbau

Verarbsitsndes GeHerbe 1) .....
Chem, Ind, rH. u.V.v. Spalt-u. Brutstoffen .. .
Minsralölverarbe itung
H.v, Kunststoffr{aren ...
Gunmiverarbeitung ....
GeH.u.Verarbeituag v.steinen u.Erdsn ....
FolnkBranik
H, u.Verarbeitung v,Glas
Eisenschaffende Industrie
NE+eta I lerzeug., NE-l',leta I I ha I bzeugt{erk s .
Gießsrei
ZlehsreienrKaltnalzH. r Stahlverfonn, ust{.
StahI-u. Ls ichtmetal l-, Schienenf ahrzeugbau
M6schinenbau
H.v.8üromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr. ..
StraßenfahrzeugbaurRep.v.KFZ.usH. ......,
Schiffbau

116.89
11.09
s.27
7.92
0.87
0.48
1.82t,t2
0.70

50.89
22,02
10.27
r 1.81
2A.A7
3.33
2.08

L3.t?
10.34

0,68

67.24

45. 78
27,61
8.38

13.23
24,77
3.17
2.58

62.47
7.00
1. 04
2.?t
0,68
3.37

4,44
0.55

10.21
0.13
0.56

0.59 0.75 0.35

14.63 14.70 14.13 13,9183.80g,78
1. S1
3. 6{l
0. sl
3.84
0rzq
0. sg
2.66
1.36
0.85
1: g0
1.27
7.20
2.74

74.27
0.20
0.79

70.24
1. 17
3.20
0, q7
0.71
l.S4
1. 64
1.79
2,37
0. 18
1,47
0.41
6.43
3.40

97.87
10.48
2.74
4, 00
t.02
3.47
0.32
t.2s
2,74
7,26
0.91t
2,L0
1.33
8.38
2,57

17.13
0,22

7.37
0.80
2,27
0,35
0.62
1.41
0.76
t.2a
1.89
0.17
0. s8
0.31
5,00
2,19
0.36

7.53
5. 48
1.35

7.56
1.33
2,70
0.73
3.26
0.18
0.76
1 .67t,2l
0.57
1.35
1, 01
s.97
0.71

10.38
0.14
0.58
7.89
0.87
2,SA
0.38
0.55
1.48
1,17
1 .38
2,14
0, 15
1,03
0.30
5,43
2.55
0,37

7.86
5.90
1. 36

0.15
0.75
1.64
1.01
0.60
1.35
0,92

0.80
10.55
1,27
3,52
0.51
0.78
1,70
t.82
1.85
2.64
0.19
1 .89
0.44
6.70
3.48
0.39

7. S3
5.83
2,04

85,60
6.65

8.85
6.65
2.20

50.18
23,97
77,57

0.3s

115 Baugenerbe ......47 Bauhauptqeherbe48 Ausbaugexerbe ,

2,52 2.47

13.35
3.118

9.87

2,75 2.70

49
50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
6l
62
63
64
65
66
87

Handel u. verkshr ..
Handel .

6roßhandel, Hande lsvermittlung
4t1.5,41
20.80
8.41

12.39
20,75
3.68
2,27
8.33
6.46

g1

::
öä

s
2

5.54
0.,41
0.41

5, 13

EinzelhandäI 12,q0
26,2!
2.94
2,24

72,45
8.55

77.98
7.54
5.92
1:62

70. s4
2.09

24S.63

12,20
10.41
10.17
0.24
1.7S

1. 73

11,84
10, 06
s.81
0,25
1,78

1.74

276.t5
264,31
257.86

Verkehr,Nechrichtenübermittlung ...........
Eissnbahnen
Schif fahrt,l,lasserstraßen, Häfen . . . . . . ., . .
Deutsche Bundespost
Ubriger Verkehr

Dienstleistungsunternehnen
Kreditins titute, Vers ichErungsunternehmen . .

Kreditinstitute ......

11.70
6.72

14.22 15.40

0,02
4,74

63,77 63,87
7.23
6.06
7.17

4. 34 E
0
0

38
64
62

90
67
59
08
23

7
0
0
0

7

3.51
3.24
3.18
0.06
0.27

o.27

53,38
43.87
49.31

s1
56
52
04

35

Vers icherungsunternghmgn
l.l,ohnungsv€rmietung 2) .
Sonstlge Dienstleistungsunternehmen .......

GastgeHerberHsine ....
Bi 1d0., l,,lissensch., Kultur usn., Verlagsgex.
Gesundheits-u. Veterinämesen
Ubrige Dienstleistungsunternehnen .......

78. 95
2,t6

10.68
ß,q2

5.10
1.55

s5,63

26q.31

7.27
5.88
1.33

56.56
2.50
5.98
7.09

39.99

11.19
9.54

215.55
204,q6
197,25

selss
2.49
8.05
8.0s

38.01

209.45
1s9.20
191. 37

0.68
0.68

q,za

69
70
77
72
73
74
75

76
77
7A

68 Unternehnen zusaflrnen

Staat,priv.Haushalte,priv. organisationen o.E
Staat ..

AlIe l.lirtschaftsbereiche 3) .. . ..
dar. : unternehmen ohne hlohnungsvörflistung

Produktionsunternehmsn 4) .........

3.53
s.65

4St.17

261. 83
249.63
242.05

204.ß 199.20

s.36
0.18

8.70
8.52
0.18

10.25

1.65 1.5s

1.6s 1.55

3
3
3
0
0

36.84 41.45 45.53 49.87

4.26
4.08
3.97
0.11
0. 18

0.18

45.72 119.53
45.63
44.99

a2
7t
64
07
11

3
3
3
0
0

o.ze

41.46
40.78

36.84
35.43

3
4
) Einschl. selbsterstellter Anlagen.) Untsrnshnen ohne Kreditinstltute und Versicherungsuntsr-

nshmon.

Statistlsches Bundesamt l,,liesbaden
Fachssrie 18, Reihe 1.3, 1997

1) Einschl, oroduzierenden Handnerks
2) Einschl. fuutzung durch Eigentünsr
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Pappeerz.
Holzverarbsi

,Getränksherst. ) ...

Ledergewerbe
Textilger{erbe .......
Bekleidungsge,{erbs ..
ErnährungsgeHerbe (oh
Getränkeherstellung .
Tabakverarbeitung ...



Deutschland

3.2.7 Anlagsinvestitlonen nach l{irtschaftsbereichsn
Neue Bauten

in Prsisen von 1991

Mrd. Dll

l.llrtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I rsse ls,s4lrssslrssslrssz

I Land-u. Forste{irtschaft,Fischerei .

3 GeHerbl.6ärtn.u.Tierh.,ForstH.,Fischerei ..

VerarbeitEndBs GsHsrbs 1) .....'..
Chem. Ind. rH.u.V.v. SpaIt-u. Brutstoffsn . . .
I'lineralölverarbeitung
H.v. KunststoffHaren . .
Gurniverarbeitung ....
6eH.u,Vgrarbeitunq v.Stsinen u.Erden ....
Feinksramik .....;..
H. u. Verarbeitung v.Glas
Eisenschaffende Industris
NE-Me tal I erzeug., NE-l.teta I I ha I bzeugNerke .
Gießerei
Ziehereien,KaltNolzH.,Stahlvgrfom. usn.
.Stahl-u. Leichtnetal l-, Schisnenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H, v. Büromaschinen, ADV-Gsräten u. -Einr.Straßenfahrzsugbau,Rsp.v.KFZ.usw. .....
Schiffbau
Luft-u. Raunfahrzeugbau
ElektrotschnikrRep.v,Haushaltsgerätsn .
Fsinmschanik,optik, H. v. Uhren
H.v.Eisen-,Blech-u.Mstallyiarsn ........

2.74 2.88 2,74

38.Sr9
16.04

45, 09
19.82
19.5215.62

0.42 0.39 0,30

21.30 2q.2A 22,59

1.65 2.07

41.s5 43.8716.52 16,83

2.65 2.86 2.A2

37.38
16.61
16.1ß

0.18 0. 15 0,15

1S.04 18.88 18.39

2.74 3.03 2.92

38.
16,
18.

40. 00
18.20
18.05

45.58
19.33
18.94

2.75

40
83

200.39
7.47

4
5
6
7II

10
l1
t2
13
14
15
16
77
18
19
20
27
22
23
24
?5
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
35
37
38
39
40
41u
43
44
45

416
47
118

49
50
51
52
53
54
55
56
57

58
5S
60
61
g2
63
64
65
66
67

H.v.Musikinstr.,SpielH.,Filllhaltern usH.
Holzbearbeitung ......
Holzverarbeitung .....
ZsI lstoff-,Holzschl. -, Pspier-u. PappeErz.
Papier-u.PappeverarbBitung ..............
Druckersl, vervlel f ältigung
I ödö'^öu6rh6üiil;ilä;ü"'. : : :: : : : : : :: : : : :. :.: : : : :: :.
Bskleidungsgee{erbe ...
Ernährungsgenerbe (oh.GetränkEherst. ) ...
GetränkehErstEllung ..
Tabakverarb€itung ....

3.21
11.65

4,82
4t.54
4,2A

153. {r
39.11

58.10
1. 33
6.14

6.15
5.145.60

1.88
191.79
51.85

I .01
189.25

6S

0. l4

20.02

2.38 1.55

34.3914.57 13.75

323. 33

42.42
56.65
55,25

41. 41
19.34
19. 16

:::

257.76
8.59
4.7A
3. 8l

189.83
58.74

Handel u. Vsrkehr
Handsl ..

Großhande l, H6ndelsvemi
Einzelhandal

Verkehr, Nachrichten0berni
Eisenbahnsn

ttlung .

39.01
13. S0

38,77
14.53

64.94
7,71
8.56

6.55

35.t 4
r4.42

28t,72
7,4A

Schiffahrt, Hassl
Deutsche Eundesr
Ubriger Verkehr'

erstraßen,Häfen
post

68 Unternehmen zusaflhsn

tJirtschaftsbereiche 3)

Dlenstleis tungsunternehnen
Kreditinstitute,Versichsrungsunternehmsn ..Kreditinstitute ......

Vers icherungsunternshmen
l.lohnungsvsrmietung 2) .
Sonstige Dienstlelstungsuntsrnshmsn .......

GastgeHerbs,Heine ...,
Bi Idg..rl.lissensch., Kul tur usx., Verlagsgew.
Gssundhei ts-u. VetErinäryisssn
Übrige Disnstleistungsunternehmen .......

25,03 27,04 25.71 25.24 27,72 19.82

2L7.57 2s4,67
5,82
5.1,4
0.68

t97.2t
58.58

166.69
s2,00

2A3,67 309.94

73.18
66.59
55.05

229.18
8.25
4.77
3.54

777.23
49.70

:::
316.02

349.
130.
275,

Al le
dar.

6S
70
7t
72
73
74
75

76
77
78

2

Staat, priv
Staat .. llaushalte, priv. organisationsn o. E. 65.57

59.43

1 .5,4
5.53

6.53

383. 12
753.25
307.72

71.97
85.,q4
63.74

I .70
6.53

6.53

73.27
56.85

330.20

65,90
s§,.88
58.15

1,73
6,02

6,02

396.10
138.99
324.38

339.92

59.05
62.58
80.15
2,43
4,47

6.47

408. 37
1,48.13
332.54

Gebietskörperschaf ten
SozialvBrsicherung ...

Priv.Haushalte,priv.organisationen o.E. ..
Private Haushalte (häusliche Diensts) ..
Private organisationen ohns ErrerbszHeck

1.41
5.75

6.14 5.76

385.35
134.67
317.78

: Untgrnshnsn ohns l.{ohnunosvgrmietuno
Produktionsuntsrnshmsn 4) ........;

24
2E
80

4t3.20
150.16
331. 40

Einschl. selbstsrstellter An
ljnternehmen ohns Kleditinsti
nehmen.

387.
744.
307.

s9
7S
77

Einschl
Einschl

produzierenden HandNerks.
ltutzung durch Eigentümer,

3)
4)

rlaggn,
tute und Versicherungsunter-

Statistlsches Bundssamt l,liesbaden
Fachssrie 18, Reihe 1.3, 1997
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Produzlsrendss Gei{erbe
Energie-u. I.lassarversorgung,Bergbau . . . . . . . .

E I ek tr. -, 6as _-, F e rnr{ä rme_-u. Nas s ervers o rg.Elektrizitäts-u. FsrnNännsvErsorg.usxi .
Gasversorgung

_ l,lasservsrsorgung,..
usrgoau

Kohlenbsrgb6u
übriger Bergbau



3.2.7 Anlageinvestitionen nach Hirtschaftsbersichsn
Neue Eauten

in Preisen von 1991

Mrd. Dt,l

Hirtschaf tsg I iederung
FruhErss Bundesgebiet I ttteue Ländsr und Bsrlin-0st

1391 | 1SSZ 19s3 | rssal rssr lsszl rssa I tsse

I
2
3

4
5
b
7
8I

10
11
t2
l3
14
15
16
77
18
19
20
2t
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
4?
&l
44
45

46
47
48

49
50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
51
62
53
64
65
55
67

Land-u. ForstHirtschaf t,Fischersi . . .
Landr{irtschaft
oeNerbl.Gärtn.u.Tierh.,ForstH. rFischerei ..

2
2
0

13.70
1.55
0.34
0.54
0.09
0, 71
0. 04
0. 14
0.29
0.27

10.00
1.57

1.95
7,44
0.51

26.15
72.52
4.84
7.68

13. 53
4.50
0.04
s. 68
3.51

202.27
8.34

1.76
1 .34
0.42

28.11
11.96
4.38
7.58

15. 15
4.26
0,05
7,07
4.77

24.55
13.08
12. S0
7.49
3.43
1.98
0.18
0.16
0.02

2,32
2,74
0.14

31.18
12.99
12,76
8.12
2,7!
1. S3
0,23
0,20
0.03

30.52
11.67
11.115
7.65
2,12
1.69
0,21
0. 18
0.03

188.86
7.85
4.40
3.45

144.82
36.lst

1,39
4,26
4.47

0.05
8.15
4,23

190. 01
8.42
4.18
4,24

145.78
35.81

1. 04
4.35
4.43

25. SSI

255,24

4.05

181. 04
7.58
2.98
4.60

137.88
35.58
0.99
4.64
4,70

25.25

245.3L

20
06
74

17,44
1.99
0.26
0.61

3.88
0.05
8.62

16.94
2,12
0.34
0.53
0,11
0.65
0.06
0.17
0,26
0,25
0,21
0:34
0, 31
1. 34
0.13
1.87
0.08
0.29
1. 75
0,27
0.78
0. l1
0.11
0.56
0.25
0.37
0,44
0.04
0.30
0.10
1.24
0.81
0.05

7,25
0.86
0.39

37.77
75.25
8,63
8.62

16.52
4.09

65,30
49.56
48.36

1. 30
5.64

5.64

310.58
109.50
246.86

2.12
2. 00
o,12

0.09
0.28
0.25
1. 18

0. 10
0,30
1 .31
0.18
0.53
0.06
0.16
o.4s
0.25

26.07

?47.43

51.84
{15.37
45.01

1.36
5,47

5,47

2.02
1.Sto
0,L2

24.29
11.70
11.62
6.93
2,62
2.07
0.08
0.06
0.02

10,64
1. 48
0,32
0.39
0.06
0.68
0.04
0.13
0.33
0.10
0.07
0.17
o.?1
0.84
0,02
t,27
0.14
0.15
0.82
o.t2
0.3s
0.05
0.16
0.46
0.12
0.ls
0.24
0.05
0.14
0.08
1.04
0, 41
0. 03

0.58

14,50
5. 311
6. 18

0.16

47
37

::

0.54

0.27

3.115 7.35

0.64 0.82

0.62 0.53

0.10

8.40

1.08

16.55
6.74
6.52

0,12

8.7S

Produzierendes GsHsrbe
Energie-u. t"lasserversorgung, Bergbau . . . . . . . .

Eläktr. -,6as-' FsrnHärms-u'!'lasssrvsrsor!.
Elektrizitäts-u. Fernt{ärmsversorg. usN. .
Gasversorgung
l,.lasservsrsorgung .. .. .

77.12
7,64
7.5q

I
4
4

Ubrigsr
Verarbeitendes oeHsrbe 1) . ....

Chem. Ind. , H. u. v, v. Spalt-u. Brutstoffen
Mineralölverarbeitung
H.v.Kunststoffwaren .....'.

tuno ...
,ituäg v.Steinen u.Erden ....

H. u.Verarbeltung v. 6las
Eisenschaffende Industrie
NE-Hetal lerzEug.'NE-Hetal lhalbzeugHerke .
Gießerei
Ziehereien,KaltHalzH.,Stahlverform. usn.
Stahl-u. Leichtmetal l-; Schlenenf ahrzeugbau

Gumniverarbei
GeN, u. Verarbe
Feinksrsmik .

Papier-u.
DriJckerei,

0. 07
1. q3

0.14
0.58
0,07
0,ls
0,36
0.18
0.11
0.38
0.29
2,51
o,2a
z.3s
0.07
o,2a
1. 79
0,36
0.64
0.13
0.13
0.118
0.35
0.3s
0.36
0.05
0.33
0,t2
1. 40
0.66
0.06

(oh.Getränkeherst. ) ..

0.110
0.38
0.04
o.22
0. 10
1.30
0.57
0.0sIung ....

Tabakv8rarbeltung ..........
rbe

Handel u. Verkehr ..
Handel ,

Großhandel r Hande lsverfiittlung .
Elnzelhandel

VerkehrrNachrichtentibErmittlung ......'....
Eisenbahnen
Schif fahrt,l,,lasserstraßen' Häfsn . . . . . . . . . .
Deutsche Bundespost
Übriger Verkehr

Dienstleis tunosunternghmsn
Kreditinstilute,vers ichsrungsuntsrnehmen .'

Kreditlnstltute ...'..
Vers icherungsunternehmen

tlohnundsvemietuno 2 ) .
Sonstiöe Dienstleistungsunternehmen .......

Gastoewerbe.Hsims ....
Bi ldü., Llissänsch., Ku ltur usw., Verlagsgex.
Gesundheits-u. Vetsrinärrissen
Ubrige Dienstleistungsuntsrnehmsn .'...,.

58 Unternehmen zusannen .......
69 Staat,priv.Haushalte,priv. organisationen o.E.
70 Staat ..7l Gebietskörperschaften72 Sozialversicherung .. '73 Priv.Haushalte,priv;0rganisationen o.E.'..74 Private Haushälte (häusliche Dienste) ...
75 Private organisationen ohns Erflerbszwsck

76 Alle Hirtschaftsbsreiche 3) ..
77 dat..
7A

ohne

1.
0.
0.

01
65
35

31 .55
14, 35
7.09
7.86

16.60

,::l

10. s0
1 .94

12. l0
1 .58

1?,62
2.07

,o: 
?l

54. s5
0.25

8.43

19.35
0.29
0.23
0. 06

15.53

10.52

27.50
0.40
0.36
0.04

20.91
6.19

8.96

54.66 §8.39

0,24
0,01

54,01
48.61
47.39

L.?2
5.40

17, 88
15. 93
16.69
0.24
0. s5

0.95

36.78
77.92

7.32

109, 78

5.40

295,32 72,il
33.75
54,26

299.47
102.81
239.78

q,54
3.80

153, 05
40,42
1.35
11.80
4.97

25.70

254,67

118. 75
43. 51
42.r5
1.36
5,24

5.24

303,42
101. 62
256.33

40.32
0.40
0.31
0, 09

26.4t
,r: 

?1

:::
85.32

24.48
23.14
22.79

0, 35
1. 32

38.36

11.56
L0,42
10.71
0, l1
0.74

0.74

20.13
19.07
18, 73
0.34
1.06

1. 06

88.52
41.98
67. g9

118.54
85. 07

49.92
22.83
38.07

3) Einschl. selbsterstellter Anlagen.
4) Unternehnsn ohne Kreditinstitute und versicherungsunter-

nehmen.

Statistisches Bundesamt t{iesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

1) Einschl. produzierenden HandNerks'
2) Einschl. Nutzung durch Eigentumer.

107.43
237.73
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u.-Einr.
KFZ.use{. .......

lviaren .
, Spi€lH.,FüIlhaltern usN.

Pappeerz,
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3.2.8 Anlageinvestitionen nach Gütsrgruppen

Mrd. Df4

Gegenstand der Nachr{eisung I rssr I rssz I rsse I rssE I rsss I rsss I rssz

1 Ausrtistungsinvestitionen .

2 Neue Ausrüstungen

8

in Jer{eiligen Preisen

305.77 301.79

316.81

3
s
5

oäo
108.19

37,24

19.36

313.68

9. 85
105, 21

34. 33

20.37

407.57

180. 31
227,26

261,4A

273.97

8.74
90.75

3t,62
20.54

23.55

-L2.45

42S. 53

190. 52
23S.01

258.12

270.95

7. 88
47,97

33.21

19. 43

-12.83

488.05

250. 96

262,83

7.60
82.8S

36.05

18.61

23.37

186,26
228.94

262.33

275.66

33.50

13.35

20.47

18.79
58.12
72.03

267.91

282,62

-1s.7!

455.53

259.97

273.24

9. 10
77.33

41. 46

17.88

24,64

396.10

7??.47
223.69

219.5A

294,85

-15.37

443. 45

270,72

283.92

-13.80

386, 35

9.82
84.50

34.2A

18. SS

22,86

20.56
60.32
13. 04

15.82
2.53

86

16. 36
2.55

21.70

17.31
52,22
12,05

16.64
2.48

16.73
50.41
L2.42

81
40

15
2

Is.75
53.71
72.s4

74
2

-13

6

7

Bauel emönte
Medizin-, meß-, steuerungs-, rggelungs-
techn, u. optlsche Erzeugnisse; Uhron ,.

KraftHagen und KraftHaqsnteile ..
Sonstige Fahrzsuge ...;... ,
MöbeI, Schmuck, Musikinstrumente, Sport-
geräte, . Spie]y{aren und sonstige
Lrzeugnlsse

Sonstige frlaschinen und Geräte

22.70 24,3A

s
10
11

-10.04

343,2q

153.71
195.53

18.95
65.05
16.84

18.95
65.05
16.84

-13. 33

473,28

74,72
65.81
13.54

18
2

-11

t2
15
7t

89

16.57
2.52

13 Käufs abziiglich Verkäufe von gebrauchten
Ausrüstun[en ( einschl. Anlagöschrott )

15
16

Leistungen des
Sonstige Baule

Bauhauptge,{srbes
istungen

14 Bauinvestitionen (= neue Bauten)

16.57
2.52

349,25

153.71
195.53

656.01

77.57
2.68

8.3S
85.89

33,2A

19.65

25. 16

173. 05
274,94

206 .89
266.39

255, 00

287.20

38,33

18.40

?2,33

-72.20

408. 97

182.93
260,5?

193.90
261.53

20s.?7
254,78

17 Anlageinvestitionen

18 Ausrüstungsinvestitionen

19 Neue Ausrüstungen . . ,.

31 Bauinvestitionen (= neue Bauten) ..
32 LeistungendesBauhauptgenerbes33 Sonstigö Bauleistungen ;....,..

34 Anlagsinvestitionsn

656. 01 709.36

in Preisen von 1991

306.77 296.15

307.55316,8r

s,39
108.19

a7,24

19.36

22,70

591.01 726,77 735,61 723.44 722,53

253.52

265.18

57
86

86

92

25.35

18. 36
63. 10
13. 28

I
101

35

19

20
2l
22

23

24

25

26
27
28

29

30

8. 04
7S.96

Medizin-, meg-, steuerungs-, regelungs-
techn, u. optische Erzeugnissei Uhrän ..

Krafte{agen und KraftHagenteile ..
Sonstige Fahrzeugelöbe], Schmuck, Musikinstruments, Sport-
geräte, .SpielHaren und sonstige
tsrzeugnrsse

Sonstige Maschinen und Geräte

16.63
47,97
7r.72

16. 05
46.6S
12.0a

2l
52

27

15. s9
2,46

15,81
2,38

18.35
52.58
11,60

15.04
2.5t

Käufe abzüolich Verkäufe von oebrauchten
Ausrüstun§en (einschl. Anlagöschrott) .... -10.04 -11.40 -11.66 -11.87

383.12 387.99 413,20

16S,52
213.60

181. 19
227,78

165.25
221,L0

479.27 541.51 664.16 663.97 655. 07 655.47

StatistischEs Bundesamt t{iesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3,1997
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3.2,9 Vorratsbestände und Vorratsveränderung

Mrd. W

Gegenstand der Nachv{eisung I rssr I tssz lse4ltsssltsseltssz1SI93

Vorratsbeständo am Jahresende

2

3

4

5

BuchHsrte

1 Alle l,lirtschaftsbereiche

Land- und Forstr{irtschaft 1) ...
verarbeitendes oev{erbe

Handel

übrige Bereiche 2l ,.....

In Preisen von 1991

AlIe l,lirtschaftsbereiche ..'
Land- und Forstxirtschaft
Sonstige Bereiche

In Jeneiligen Preissn 3)

AII€ l,,lirtschaftsbereichg ....
Produktionsuntgrnefmsn ....

Land- und Forstwirtschaft

I
10

11

72

13

14

15

16

77

-7.72
-1,62

-1.00
-0.50
-1 .96

-0. s1

2.25

-0. 10

55S.52

21.60

321.89

177,34

32.5S

561,83

30.10

531.73

12, 81

72.40

-2. 80

-1. 30

4,74

9.29

1. 57

0.01

12.41

-2.80
-1 .30

15,61

sss.12

26. 60

320.62

177,73

34.77

562.39

2S.80

.532.59

-0.40
1.32

0,56

-0.30
-o,zo
0.86

548. S2

28.70

300.94

188.17

33.71

558.53

29.20

529.39

-€.21

€.15
-0.50
-0,20

-7'1.75

10.05

-0.96
-0.06

-3.80
-0.60
-0.10
-3,20

54S. S1

25. 30

301 .90

1S1 .79

30.92

577. Sts

28.40

549,55

16.40

15. 43

-0.80
-0.10
5.75

12.72

-1.2q
-0. 03

0.99

-15. 41

19.36

-0.80
0.10

20.16

571.63

25,20

313. 32

136.47

30.0q

596,49

28. 10

568.39

t8.27
18.19

-0.10
-0.10
L2.67

6.05

-0.43
0.08

27.72

3.45

18.54

-0,30
0.10

18.84

556.17

25. S0

315,32

1S6, 10

28. 85

600.54

28.10

571 .84

s.89

5.84

0. 70

0.73

5.43

-t.02
0.05

6

7

8

Vorratsveränderung

47.58

dar,: Nutzvish 4)

VerarbEitendes 6eHerbe

Handel .

übrigs Produktionsunternehnen 5) .

Kreditinstitute
Staat (Gebietskörperschaftsn) ......

nachrichtl ich I

18 Veränderung der BuchHerte

l9 Scheinget{inne

In Preisen von 1991

Al le l,,lirtschaf tsbsreiche
Land- und Forstviirtschaft ......
dar. : Nutzvieh 4) ..,..
Sonstige BerEiche

25.87

P.A6
-10.20

-0. s9

-5. 46

-11.35

20

2L

22

23

ql .85

Statistisches Bundesant r,liesbaden
Fachssrig 18, Reihe 1,3, 1997

q.05

0.60

3.45

1) Bestände bev{ertet mit Preisen zum Jahressnde.
2) Eneroie- und l,Jasserversorgung, Bergbau, BaugsHsrbe, verkehr,

Nachiichtenübermittlung, DienstleiStungsunternehnen, Staat.
3) Mengenmässige Veränderüngen bewsrtet mit Jahresdurch-

schnittsprsissn,

4) Zucht-, zug- und Reittiers soNis Milchvish.
5) Energie- und l.,lasserversorgung, Bergbau, Baugexerbe,

Verkehr, Nachrichtenilbernittlung, sonstige Dienst-
Ieistungsuntsrnghmen.
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3.2.10 Ausfuhr und Einfuhr von l,laren und Dlenstlsistungen, Außenbeitrag und Finanzierungssaldo

Mrd. Dtt

Gegenstand dsr NachHsisung I rssr I tssz I rsss I rssq I rsss I rsss I tssz

ln Jer{eiligen Prslsen

84S.01 85S.60 825.56 880.82 s40. 441 Ausfuhr

und

2

3
4
5

6

7I

36.42

727,94
6.72

a2756.96
662. 15
94.81

30. q6

723.46
7. 03

732.30
636,95
95.35

34.L7

727.30
8,33

727,72
630,55
96.57

36.87

121.83
8.77

121 .86
106.42

0,30
15. 14
83. 70

u2.88
98.81
0.2s

13.78
80.82

32.04

8. q0
8.36
0.04

6,66
5.62
0.04

115.23
88.97
26.26

104,77

q7
s6
22
2t

697.57
602.30
95.27

3l .89

126. 99
7,67

us.32
107. 10

0,24
11 .98
95.56

801 .68

68.29

121.89

10.115

22.88

77.78
68.38

-50.58
5. 10

20.13
77.99

-38.28
22.84

-57.86
-3.30

29.32

717,20

812.30

699.80
55S. Z0
140.60

68.38

112.50

-6.45

119.20
6.34

t.27
6.64

-4S.17
10,86

-54.66
-5.37

715
105

24
79
45

27.91

105.25

928.33

s7s.48

866. 18

33.60

s62.77

I 0s9.77

s71 .73

38.16

1 058.81

916.93
723.90
193.03

78.36

151.88

143,48
120.84
22.64

724.37

19.11

30.96

54.86
121.88
-67.02
-23.90
27,62
73.84

3,7t
4.92

30.85

170.27

1 030.93

s00.16
729.4!
770.75

71.L7

130.77

4.t3

757,02 845.78115.16 126,01

32. 19 33.82
Erflerbs- und Vsrnögenseinkonnsn von dsr
Ubrigen Helt ...
Einkonnen aus unselbständioer Arbelt
Einkomren aus Unternehmertätigkeit

113.30
6.24

107.
93.
0.

13,
73,

823.
546.
L77.

75.

18
63
55

50

794,
526,
167.

74,

I
10
11

15

16
77
18

ltl
20
21
22
23

24
25
26
27

12
13

Zinseh, Nettopachten u.ä.
Äüsiöäütlüririää 

-äei - 
üntöineffi än' ;ii'''

eigener Rschtspsrsönllchkeit l) ....

Einfuhr von Harsn und Dienstlsistungen
(ohne Erflerbs- und Vefi*jgenssinkoilnen) .
I'laren ..
Dienstleistunosn .....
dar.: Privatei vsrbrauch von Inländernin der übrigen HeIt . ..

ErHerbs- und vornögsnseinkornen an die
übrlge l.,lelt ...,.,..,.....

Einkommen aus unselbständ
von lJnternehnsn ...,.
vom Staat

Einkoimen aus [Jnternehmertätigkeit
und Vermögen

von Unternehmen ......
von Staat

Zinsen, NsttopachtBn u.ä.
Ausschüttungen der lJnternehmen nit
eigener Rsöhtspersönlichkeit l) ....

28 = Außenbeitrag .......,zs satdo där"ttare"-u.'öiil;iiäi;iil#ü,iläü;
(ohne Emsrbs- und Vern*jgsns8inkorrnen) .30 Saldo der l,larenunEätzs31 Saldo der Dienstleistungsußrsätze . .....32 Einkonmen aus der übrigsn l.lslt (Saldo) 2)

33 + Laufende übertragungen von der übrigsn HeIt
311 - Laufende übertragungen an dis UbrlgE t,.lelt .

35 = Sa]do der ]aufenden Einnahmen und Ausgaben

36 + Vemögensübertragungen von dgr tibrigEn HElt
37 - VentijgBnsübertragungen an die übrige Helt .

38 = Finanzisrungssaldo39 Außenbeitrao40 Saido der läufenden übertragungen .,.41 Saldo dEr VerirögensubErtragungen ....

an
an den Staat
an private Haushalts

iger Arbeit ..

17.58 27.02 23.76

13.52

18.10

-2.27
23.59

-31.86
28.50

20.88
80.51

-33.40 -34.30
0.86 t.206.93 4.39

-3S.47
26,23

-59.63
-5.07

in Preisen von 1991

84S.01 846.3s 805.85

588.65727.12 724,44530.55 633.05s6.57 §11.83
5S9.93
88.72

113.12
96.89
0.30

15.93
s5.54

36,87

121.83

a22.74

729,39
600.96

" lza.49
60.43

93.39

26.23

-2,27
29.59

-31.86
28.50

118.91
104. 11

0.23
14.57
97.89

32.75

r2r.47
847.53

7SS.06
808,64
735,42

64.00

103.47

-1. 18

1 16.83
103.47

0.34
13. 02
89.38

27.45

867.79

735.
580.
155.

74.

131 .86
6.78
8,74
0, 011

125.08
95.46
29.62

108.92

15.16

13.03

06
L7
29
60
46

s7
2r
26

81

14 - Einfuhr

679. 7St
533.94
145.85

841.50

733.20
593.67
139.53

822.74

729.33
600.96
728.43

szs.58

135,40
7.89
7.85
0.041

7?7,51
104.35
23.15

110.96

15.55

24.58
79.22

139.30
8,25
a.2l
0.04

93
71
22

09

88.41
7q.74
13.67
77,44

10.53

26.23

65.28

108,30
6.45
6.41
0.04

60.43

93.39
4. 38
4.95
0.03

101 .85
84.25
17.50
88.33

-0.90
43.28

-{4.18
1§t.00

2L.ß
73.86

131.05
107,37
23.68

115.15

15.90

16.71

42.71
10q.81
-62.10
-26.00
26.33
77.44

2.79
4.50

-36.21
18.71

-51.11
-1 .81

832.51
731.47
100.84

23. 01

s8.74

ss3.83

21.03
81.44

-50. 41
-8.00
22,22
82.80

-47.55

80
18
62

38

7E2
556

86

27

42

43

q4
q5
46

47

10.86

27,06
83,16

-62. 10
-16.20

-22,
30.

-52.
-1.

-50.13
13, 03

-50.58
-2.64

49
10
40
1S

-37
18

-52
-3

-34.98

1.29
4.53

-43.80 -34.40 -27,26

854.72 897.09 931.25 1m5.06

2,03
4,67

11 1.92

872. S9

753.97
606.53
747.38

73.31

119.02

-14.27

Ausfuhr
( ohne
l,larsn

' von Haren und Dienstlsistungen
En{erbs- und Vern*jgenseinkoiünsn )

Dlenstleistungen .....
dar. ! Privater Verbrauch von Gebists-
frerden im Inland

Ernerbs- und Verrügenseinkonmen von dsr
iibrigen l,lelt ....

791.84
698.50
93.34

s24.79
816. 05
108.74

48 - Einfuhr
43 Einfuhr von l,,laren und Disnstleistungen

(ohne Ervierbs- und VBrniigenssinkonnen) .50 tlarsn ..51 Dienstleistungen ..., .52 dar. s Privatei Verbrauch von Inländernin der ubrigen l,{elt ...53 Enderbs- und Vori*igenseinkoilnen an die
{.ibrige l,leIt

54 = AußBnbeitras ....55 Saldo der-Harsn-u. Dienstleistungsunlsätze
(ohne Erherb- und Verriigenseinkonrnen) .56 Saldo der HarenunEätze57 Saldo der Disnstl8istungsurmätzE ,.....58 Elnkonnen aus der übrigen t,lelt (Saldo) 2)

113.45

-37.24

-19,18 -11.15 -11.17 -17.0424.41 40.73 49.53 1t8.40

808.88 832.4S650.10 670.29
158.78 762.20

72.45

72t.34

-22.5A
0.02

61 .38

75.83

1) Einschl. Entnahmen aus Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönl ichkeit.

Angaben über die Aus- und Einfuhr in der Glisderung nach
Ländergruppen slehe Tabelle 3.2.13

2E.43
86. 64

-43.59 -s1.88 -60,76 -65.44 -61,36 -62.0118.00 4,70 -7.10 -15.20 -?2.60 -20.50

2) Aus der Ubrigen [,,lelt enpfangens abzuglich an die ubrige
Nelt geleistets E${erbs- und Ven*igenssinkorm8n.

' Statlstisches Bundesamt Hlesbaden
Fachserie 18, Rsihe 1.3, 1997

-203-

Ausfuhr von Haren und Dienstlsistunosn
(ohne ErHerbs- und Vermögenseinkonten) .
Waren ..
Dienstlsistungsn .....
dar.: Privatsr Verbrauch von Gebiets-
frenden lm Inland
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3.2.11 Ausfuhr und Einfuhr von hlarsn und Dienstleistungen nach Gutergruppen

Ausfuhr

in Jet{slligen Preisen

Mrd. Dt4

GUtergruppe I rssr I rssz I tsss I tsge I rsss I lsss

1
2
3
4
5

Erzsugnisse der Landwirtschaft und Jagd .........
Forstxlrtschaftliche Erzeugnisse und DL .........
Fische und Fischersierzeugnisss .
Kohle und Torf ..,.
ErdöI, Erdgasi DL f. Erdöl-, Erdgasger{innung ....

6 Uran- und Thoriurisrze

6.38
0.87
0.118
1.08
0.08

0, 00
0.06
2,70

28.20
1 .88

16.82
9.86
3. 78
3.37

13.85

7. l0
o.42
0.58
0.69
2,72

0.06
t,a2

6,!l
35

5,90
0.57
0.36
0.70
1,01

tlzq
0,01
0. 52
0.1§,

18
34
75
58

123,29
18.59
40.81

olzs
0.01
0.68
0.18

27,
120.

18.
13.

8,811
0,29
0.0s
4.89
s.77
7. 09
7.27
3. 04
0,27
2,07

rlor
i.35

2
5

0.030. 03

s.46
0, 81

0. 03

0.51
4.17

8.3s
0,85

0. 03

7.t0
0.64
0.41
0.42
0.08

0.00
0.07
2,12

28.55
2.09

15. 73
10.17
3.54
3.32

13.73

9,23
5.63

a4,72
20.24
10.58

5.63
0.58
0,47
0.68
0.05

0.00
0.05
1.9s

2A.42
1.S5

1
0
0
0

7
1
0
sI
7
7
1
0
1

5.46
0.59
0.55
0.80
0.23

0.00
0.04
2.t2

30. 07
2,73

7
8I

10

11
12
13
14
l5
16
17
18
19
20

Erzs 0.07
1.59

31.09
1.9s

9.39
5.20

102.20
25.18
11.53

8.61
5.118

84,61
1S.52
10,97

Stelns u. Erden, sonstige
Nahrungs- und Futtsrinittel
Tabakerzsugnisss .........

34.
2.

14.55 14,559.10 S,60
3.54
3.99

19. 38

Textilien ..
Bek
Leder

SekundärrohstoffB .

(oh. lvläbel) ...

Steine und Erden .

o
5.

93.
20.
10.

36.
24.

116.
13,
3S.

23.
24,

75.27
9.01
3.4S
2.35

L2.47

8.67
5.85

82.56
1S.05
70.72

31. 37
22,16

108. S2
12.30
38,77

rlee
0.02
0.6s
0.17

7.56
0.22
0. s4
4,82
9.43

7.47
5,48
t,77

75,12
8.58
3.59
3.55

15. 18

3.53
3.77

lst.52

1. 05
0.87

12.39
o_t,

10. 32
6. 07

101t.91

HoIz ; Holz-,Kork-,Flecht,4aren
Papier, PappE und Haren daraus

verlegs-u. Druckerz.,besp. Ton-rBild-u. Datentr6ger
Kokeroierz.,Hineralölerz. rSpolt-u.Erutstoffs .. ..
Chenischs Eizeugnisse ....
Gunni- und KunststoffNaren
GIas, Kerarnik, b€arbeitste

21 Metalle und Halbzeug daraus .
22 Metallerzsugnisse .
23 Maschinen
24 Büromasch.,Datenverarbsitungsgeräte u.-sinr. ....
25 Geräts d.Elektrizitätserzsugung u.-vertlg.u.ä. ..

86
38
04
01
15

37. 01
23.54

117.85
13. 11
34.83

25
73
73
30
85

92
01
63
62
39

68
38

45.97
27.70

27.47

24,74
11.85
q4,as
28,58

132.68
t8.52
41.99

28, S8
29,38

r31.88
14.57
14.19

5,00
10.58

7, 16
7,43

28 Nachrtechn.,Rundf .-,Fernsehger'elektron.Bauelem.
27 Medizln-rmBD-rregelungstschn. ropt.Erz. rUhren .. ,.
28 Kraftwaoen und Kraftwaoenteils ..
29 sonst.Fährzeuge(tlasserr,schienen-,Luftfz.u.a' ) ..
30 l''löbel, Schmuck ; Mus ikins tr., Sportger., SpielH. u. a. .

34.
24.

115.
12.
36.

18.75
23.70

107,23
27.31
15.30

18.811
23,24
95.44
1S.67
74.26

1 10. 70
20,32
74,72

31
32
33

4S
45

Energie (Strom,Gas)u.DL d. Energieversorgung
l,lasser und DL der l.lasserversorgung

7,7 S
0,02
0. 49
0. 18

4,23
0,26
1. 05
4.88
8. 26

8.q2
6.43
3.59
0. 19

-0. 04

0. 70
0.95

0. 76
4,32

1 .84
0.03
0.63
0.17

10.76
0.24
1.11
4.59
8.35

8.56
6.00
2.09
0.19

-0.31
0.59
1.04

19. 47
22,43
94,22
20.t7
15.95

89
87
02

01

57
02
54
20

93
81
97
a2
s2

94
00
03
20
26

34 Bauarbeiten
35 HandBlsleist.m.Kfz;Rep.an Kfz;Tankleistungen ..'.
36 Hsndelsvermittlungs- u,Großhandelsleistungsn ....
37 Einzelhandelsleistungen;Rsp.an Gsbrauchsgutern .'
38 Beherberounos- u.Gaststätten-oL .
39 Landverköhr5-u.Transportsleist. in Rohrfernlsitgen
40 Schif f ahrtsleistungen
4L
E2
43

Luftfahrtsleistungsn'
DL bezügl.Hilfs-u,Nebentätigk.f 'd.Verkehr ....'.Nachrichtenübermi ttlungs-DL
DL der Kreditinstitute
DL der Versicherungen (oh.Sozialversicherung) "

L2.63
o.20
0.13

48 DL des Kredit- u. Versicherungshilfsgerierbes ....
47 DL des GrundstÜcks-u. hbhnungsviessns
48 DL d. Vermietung ber{egl. Sachen (oh.Personal) ...
49 DL der Datenverärbeitüng und von Datenbanken ....
50 Forschungs- und EntHicklungsleistungen

1. 18
4.35

0. s0
0. 84

0.18
2.5S

0. 80
0.63

1. 45
4.57

716.55

3,13
0. 21
4.34

1. 15
o.7t
2,40
4.97

13.33
0.7q

0.79
0.03

823.69

1 13.30
33,82
8.67

51 UnternehmEnsbezogsne DL ....,
52 oL d.öffentl.Verialtg.,verteidigung'Sozi8lvers.'
53 Erzishungs- u. Untetrichts-Dl ....
54 DL d.Gesündheits-rVsterinär- u. Soziale{esens .. '. '55 Ahdasser-,Abf allbeseitig. -u. sonst. Entsorg. leist.
56 DL v. IntEressenvertretungen, Kirchen u. ä. . . . . ' . .
57 Kultur-,Sport-u.Unterhaltungs-DL
58 Sonstige DL .....
59 DL privater Haushalte

60 Ausfuhr (Konzept der Input-output-Tabelle) 1) ...
51 Erv{erbs- u. vemögenssinkomren v.d. Ubr.l.lelt ....
52 Priv. Verbrauch von Gebietsfrenden in Inland .. '.63 Umstellung suf den Generalhandel

54 Ausfuhr (Konzept d. Sozialproduktsberechnung) ..'

11,51
0.77

11, 10
0,7s

1. 45
0, 09

682,23

tzt,

bb
07

0
0

04
08

1
0

84
06

0
0

olsz
0. 04

36
8

779,83

1 19,20
32. 13
9,22

940,44

589. 80

727.30
34,77
8.33

859.50

126.9S
31.8S
8.73

123.85
30.46
9.95

1) Bei der Addition von Ergebnissen können Abneichungen
durch Rundungen entstshen.

849 424,54 880. 82 979. 48

Statistisches Bundesant Hiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3,1997
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Deutschland

3.2.11 Ausfuhr und Elnfuhr von Harsn und Dienstleistungen nach Gutsrgruppen

Einfuhr

ln Jsr{sillgen Prsisen

Mrd. of.l

GUtsrgruppe I rssr I rssz I rsss I rsse I rsss 1996

Erzsugnisse der Landr{irtschaft und Jagd ....... ..ForstHirtschaftllche Erzeugnisse und 0L .........
Fischg und Fischereierzeugnisse ..
Kohle und Torf ...........
Erdöl, Erdgas; DL f. Erdöl-, ErdgasgeNinnung ....

1
2
3
4
5

6
7II

.4. ..

30.33
14. 08
40.76
22.82
21. S8

23,59
23.45
9. 94
9. 31

15.36

36. S6
15.50
44.48
25.84
26.01

131.85
74.0S
4.21

30.02
0.67
0.95
1.49

37.96

3.115

7.q2

31 .33
0.53
1.97

30.85
0,57
1.85
L,44

2S.85

0.05
3.41
3. 11

39.60
0.4lst

26,28
23.41
10.08

7. S8
16.14

bb
00

52.33
23.77
23.3S

24,48
16.82
57.66
14.55
13.40

5t.42
22.96
22.95

25.82
16.36
58. S0
15.81
18.61

49
34
7A
58
42

15
65u
67
04

7. 53
4,52

2tt.04
0.78
0.91
1.40

29. 4S

29.11
0.63
2.t7
7,32

23.6S

27,79
0.53
1. 34
L.2L

30.04

3.72
2.41

43, s3
0. s7

0.04
3.24
3.08

38.0S
0.83

5

1

5

7,29
0.15
7.72
7.86
1 .6S

uran- und Thoriunerze
Erzs
Steine u.
Nahrungs-

10 Tabakerzsugnisse ....

20 Glas, Keramik, bearbeitete Steine und Erden ....

1.50
31.93

0.05

37.22
0.118

25.94

6.25
15. 1SI
57. 3515,85 16.70 14.6110.65 11.69 10.08

37,64
15.45

37.04
15.90

e....
0.0q
2,60
2,87

35.33

25.19
10.69
7.24

t7.22
Bild-u. Datenträger
t-u.Brutstoffa .... 5.77

18.37
57.49

5.78
14.t7
51.54

6.19
72.25
59.54
16. 07
11.54

Irkibel )

0.59

23.04
22.04
9.44
7.63

13. 18

22.?t
25.22
10. 13
9,48

19.84

6.05
73.21
68.53
13.00
12.47

47.68
74.22
47.23
32.67
26.87

2.34
45.77
0.83

23,25
25,?4
70.74
8. 33

18.08

5.36
16,08
58. 13
79,77
17,92

40,65
18.84
49.65
33.57
26.57

34.08
19.13
65. 38
t4.02
19.78

0.87
3. 70

q,09
5,94
6. 58
0. 80
2.27

7.25
4,45

739. 43

139.30
75,81
8.23

962.77

16 Verlags-u. Druckerz.,besp. Ton-,
17 Kokersierz.,MineralöIerz., SpaI
18 Chemische Erzeugnisse
19 Gumni- und KunststoffHaren .,.

21 MEtalle und HElbzeug
22 Metallerzeugnisse .,.
23 Maschinen
24 Bllromasch
25 Geräte d trizi u

26 Nachrtschn.,Rundf .-rFernsehger. elsktron,Bauelen.
27 Msdizln-,meß-,regelungstechn.,opt.Erz. rUhrsn .,..28 KraftHagen und Kraftlragentsils ...,
29 Sonst. Fahrzeuge ( l..lasser:, Schienen-, Luf tf z. u. a. ) . .
30 l,,ltibel, Schmuck, Musik instr., Sportger., Spiely{. u. a.,
3l Sekundärrohstoffe,...,
?z E;ö;siä- i§iry;;6ä)ü:öL'ä:'iil;öiäüäi;ö;öfiä' :
33 l,,lass8r und DL dEr l.lasserversorgüng .. ... . . . . . .
311 Bauarbsiten
35 Handelsleist.n.KfziRep.an Kfz;TanklBistungen .
36
37
38
39
40

41 Luftfahrtsleistungen
42 DL bezusl.Hilrs-u.Nebeni,äiiüi:i:ä:ü;;iäil.' : : : : : :.
43 Nachrichtonübermittlungs-Dl .....,q{ DL der Kreditinstitute , .. ,..
45 DL der Versicherungen (oh.Sozialversicherung) ...
46 DL des Kredit- u. VersicherungshilfsgeHerbes ....
47 DL des Grundstücks-u. l.JohnungaNesens
48 DL d. Vermietung benegl. Sachen (oh.Personal) ...
49 DL der Datenverarbeitung und von Datenbanken ..,.
50 Forschungs- und EntHicklungslsistungen

51 unternehmensbezogene DL ...,.
52 DL d.öffentl.Verr{altg.,Verteidigung,Sozialvers. .
53 Erziehungs- u. Unterrichts-Dl .;..4.... . ..... ... .
54 DL d,Gesundheits-,Veterinär- u. Soziah.lesens . , . . .
55 Abr{asser-,Abfallbeseitig. -u.sonst. Entsorg. Ieist.
55 DL v.Interessenvertretungen, Kirchen u.ä. .......
57 Kultur-,Sport-u.Unterhaltungs-Dl
58 Sonstige DL ...,.
59 DL privater Haushalte

50 Einfuhr (Konzept dsr Input-0utput-Tabslle) 1) ...
61 Erierbs- u. Vermögenseinkoilnsn an die übr.llelt ...
62 Priv. Verbrauch von Inländern in der übr. Helt .,,
63 Umst€l]ung auf den Generalhandel

64 Einfuhr (Konzept d. Sozialproduktsberechnung) ...

1 ) Bei der Addition von Ergebnissen können AbHeichungen
durch Rundungen entstehen.

Hsndelsvermittlungs- u,Großhandelsleistungen .,,. 7
Einzelhandslsleistungsn;Rep.an Gebrauchsgütern .. 0
Beherbergungs- u.Gaststätten-Dl ...........,.,,., 2
Landverkehrs-u.Transprtsleist.in Rohrfernleitgen 5Schiffahrtsleistungeh I

5
0
3
6
1

4, 7S
1.40

0. 13

24,33
15. 13
49,75
15.11
17.74

7,25
4.96

1,37
4.51

33,74
17.31
50.53
11 .94
18.36

29.22
16.54
52.76
13.s7
18.95

rles
3.63

55S.42

93, 33
60. 413
9.54

rlss
4.57

0. 8s
4.42

108.30
65.287.ß

61
00

.49

24
25
32
58
54

80
70
2S
7t
t2

rlss
0,00
5.27

6.85
0.25
5. 44
?,37
1,65

4.8'7
7,72
5.44
0.79
2.57

7.74
5. 19

1.41
4.27

4.90,_*

1 .30

5. 81 54

07
4S
76
85
70

7t
2?
68
bl
15

59
05

74
2A

7
0
4
6
1

s
7
5

2

E

7
7
0
1

0. t6

z.bö
0,25

4,68
1:36

0.12

zlet
0.22

7. 05
0,23
t.77
8 .20
t.62

4
7
5
0
1

7
4

0
3

2
4

3.87
8.53
6.53

7.El
5. 03

2.87
5,36

6.80
1 .81

0.18

4.90
0.35

5.31
1.57

zl,zs
0. 30

5
1

72
34

02
8S

78
31

660. 44 602.89

0. 16 0.16

e.lq
0.31

553.63 709.93

3
0

121 .89
68.29
8.61

135. 40
74.50
9.75

422.74 841 .50 801.68 867. 79 929.58

Statistisches Bundesamt l,,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1gg7
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3.2.12 Ausfuhr und Einfuhr von Haren und DienstleistungBn n€ch otltergruPpen

Ausfuhr

ln Prsisgn von 1991

Mrd. Dl{

cütsrgrupps I rssr I rssz I rssa I tsse I tsss I tsse

1 Erzeuonisse der Land,{irtschaft und Jagd ........ '2 Forstiirtschaftliche Erzeugnisss und DL .
3 Fische und Flschsreierzeugnisse
4 Kohle und Torf
5 Erdöl, Erdgas; DL f. Erdöl-, Erdgasgsninnung '...

7.21
0.,q8
o.74
0.611
3.41

6.08
0.62
0.415
0.66
1.35

6.44
0. 66
0.58
0.76
0.29

0. 00
0.04
2.09

'. 13
r.57
r.48
r.80
r.08

5.84
0.58
0.59
0.55
0,05

0.00
0.04
1. Sl

28.34
1.90

6,58
100.41
25.7?
11.16

415.
25,

114.
23.
38.

28.
25.

172.
17.
12.

41
57
04
58
16

30
23
s1
55
44

34.5?
27.52

0,73
0.01
0.60
0.16
7.53
0,25
0.07
5. 71

10.26

4.25
6.77
2,89
0.77
I .76

,}q
0.03
0.63
0.77

10. 76
0.za
1. 11
4.59
8.35

6.38
0.87
0.118
1.08
0.08

0.00
0,06
2.10

28,20
1.88

16.62
s.86

8.56
6.00
2.09
0.19

-0.3r
0.5s
1.04

61
t7
35
85

7
0
0
0
0

6 uran- und Thoriumerze ...
7
8 isse ,.

07
08
07
97

0.
2.

28.
1.

29.66
2.02

14.94
7, S8
3. 40
3. 50

16.76

8.50
7.24

97.09
20,87
10.53

38,77
23.18

109. 33
16. 81
37.31

oloq
I .54

30.61
L.82

3.33
3.53

ls.22

754.38

105.25
27.51
9.5s

0,06
1.53

33.99
2.12

14.03
8.85
3.38
3.84

20.34

8. 0s
6. 80
3,32
0,77
3,76

0. ss
o:6s

2

02

794.51

98.74
23.01

8. 39

s31 .25

I
10

12 Beklsidung
13 Leder und Ledemaren
14 tlolz ; Holz-, Kork-'FlechtHaren
15 Papisr, Pappe und Haren daraus

3.78
3.37

13.85

84.51
13.52
10.97

37.01
23,3q

117.86
13.11
34.83

16.69
!,,84
3.53
3.27

14.18

15.26
8.118
3. 42

99ot

t03.42
ß.77
35.14

19.38
22.08
90.7St
18.90
13.38

14.09
8,47

(oh. I{äbel ) 2,
13.

16 Verlaos-u.Druckerz.,besp' Ton-,Bild-u.Datenträger
17 KokEröierz.,HineraIölerz',Spa1t-u.Brutstoffe ... 8.61

5.48
9, 02
5. {18

85. 30
20,24
10.45

36.60

8, 11
6. S5

85.83
13.33
s.84

104.30
26. S5
11.41

rlaa
0.01
0.46
0.17

10. 44
0.17
0.11
5.95

10. 95

24.60
22,44

104.01
13. 37
13.54

7.52
4,28

10. 06
0, 64

0. 03

83
7E

21
11

7.52
0.02
0.58
0. 15

6.65
0.19
0.83
4.88

10.05

8, 59
6.10
l,12
0.15
2.32

0. 71
0.55

§t.16
6.59

8.50

18 ChEirische Erzeugnisss
19 Gunmi- und Kunststoffnarsn ..
20 Glas, Ksranik, bearbsitete Steine und Erden .....
2t
22
23
24
25

31
32

Sekundärrohstoffe
Energle (strom,Gas
l..lasser und DL der33

34t

26 Nachrtechn.,Rundf .-,Fernsehger.elektron' Bauelem.
27 l4edizin-,neß-, regelungstechn., opt' Erz.' Uhren . . . .
28 KraftHaoen und Kraftv{aoentsile ..
29 sonst.Fährzeuge(Hasser:,Schienen-,Luftfz.u.a. ) ..
30 t'4öbel, schmuck ;Musikinstr., Sportger., SpisIH. u. a. .

18.88
22,95

1041,43

,46.63
26.57

t20,24
25,79
38. S0

29.55
27.07

122.44
13.45
L2.79

19,47
22,43
98,22
20,77
15. 35

23.86
11 1 .91
12.59
35.32

20.81
14.85

7,73
0,24
0. 99
4.66
8.60

8.54

846,35

rlsr
0.02
0.50
0. t9Bauarbeiten

35 Handelsleist,m. Kfz;Rep, an Kfz;

51 lJnternehmensbezooene DL ... '. ' '... '52 DL d. öf fentl. Verialtg,, verteidigung

36 Handelsvermittlunos- u'Großhandelsleistungsn ...'
37 Einzelhandelsleistungen;Rep.an Gebrauchsgi.itsrn ..
38 Beherbergungs- u.Gaststätten-DL'
39 Landverköhr§-u.Transportslsist. in Rohrfernleitgen
40 Schiffahrtsleistungen
41 Luf tf ahrtsleistunosn
42 DL bezügl.Hitfs-u;Nebentätigk.f.d.Verkehr,...'..
43 Nachrichtenübermittlungs-Dl .....
44 DL der Kreditinstitute . '....45 DL dEr Vsrsicherungen (oh.Soziatversicherung) ...
46 DL des Kredit- u. Versicherungshilfsgevierbes '...
48 DL d. Vermietung bewegl' Sachen (oh'Personal) ...
49 DL der Datenverärbeitüng und von Datenbanken ....
50 Forschungs- und Entwicklungsleistungen

, Sozialvers

0
4

8
0

78
02
45
77

1
0
0
0

9. 11
6.2?zEa
0.18

-0. 04

0.66
0.85

0.76
4.24

s.05
0. 76

0.03

0
0

0
0

1
4

2.
4,

10.
0:

-

93
.80
13
93

96
65

bI
55

65
57

4,1

11.
OJ

10. 73
0.69

0.03

7,15
1.1t5
0,88
4.45
9,57

9,03
5.63
1.00
0,18
1. 16

7t7.20
29.32
s.14

805.85

53 Erziehungs- u. Unteriichts-Dl .;..;.......'.....
54 DL d.Gesündheits-rVeterinär- u.Sozialwesens ....
55 Ab{asser-,Abf allbeseitig. -u. sonst. Entsorg. Ieist.
56 DL v.Interessenvertretungen, Klrchen
57 Kultur-,Sport-u.Unterhaltungs-DL ".58 Sonstige DL .., ...
59 DL privater Haushalte

u.a. ...
03

45
0g

0
0

1
0

84
03 0

60 Ausfuhr (Konzept der Input-0utput-Tabelle) 1) ...
61 Erflerbs- u. Vermögenseinkomtsn v.d. tibr.tJelt ....
62 Priv, Verbrauch vön Gebietsfrerndsn in Inland ....
83 umstetlung auf den Generalhandel

64 Ausfuhr (Konzept d. Sozialproduktsberechnung) ..'

74
05

0
0

59
07

19

98
08

705. 05

111.S2
27.36
10.39

855,72

642,23

121.89
35.87
8.02

84S.01

683.59 550

t21.47
32.75

897.09

Statistischss Bundesamt t,liesbadsn
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

1) Bei der Addition von Ergebnissen können Abt{eichungen
durch Rundungen entstehen.
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3.2.12 Aüsfuhr rlnd Einfuhr von Har€n und Dienstleistungen nach Gutergruppsn

Einfuhr
in Prelsen von 1gg1

rtr. Dtt

Gtltergrupps I rssr I rssz I rsss I rsse I tsss I rsse

1 Erzsugnisse dsr LandHirtschaft und Jaod .........2 ForstHirtschaftliche Erzeugnisse und DL .
{ Kohle und Torf
6 Erdöl, Erdgasi DL f. Erdöl-, ErdgasgEninnung ....

3tr.33
0.53
1.97
I .50

31.93

31.21
0.,q9
2.07
1.43

36.66

32.93
0.55
1. 98
1.55

34.88

0. 04
3.03
2.54

36.88
0.63

6
4

1
4

30.25
0.56
2,29
1.54

39.77

0.04
3.7tt
3.21

39.85
0.75

30.04
0.61
0. s7
t.7q

114.64

3. S3
2,45

116.62
0.71

23,53
26. 03
11.34l
9.07

18.84

6.5s
18. t0
70.36
20.38
11.88

29.20
0.69
0.93
1.62

39. 37

10. 97
s. 39

19.09

10,52
1. 76

4.02
7.69
6,51
0.70
3.01

6.58
4.86

3, 05
4.90

5
1

8S
85

1 .50
9.82
1 .84

s.43
6.38
6.0q
0.66
1.8r
6.37
4.04

2.24
4.01

8I
10

1l
72
13
1{t
15

6 Uran- und ThoriumErzE ....,.
7 Erze ,

Stelns u, Erdsn, sonstios Bembauerzeuonisse
Nahrungs- und FütternittBl, Götränke .;......
TabakerzeugnissE .....
Textillen
Bek leidung
Ledsr und Lederriaren
HoIz; Holz-,Kork-,FlechtHaren (oh
Papier, Papp€ und l..lEren daraus ..

15 Verlags-u.Druckerz.,bssp. Ton-,Bild-u.Datenträoer
17 Kokereierz.,MineralöIer2.,Spalt-u.Brutstoffe 1...
18 Chemische Erzeugnisse
19 Gunmi- und KunststoffF{arEn ..
20 Glas, Keramik, bearbeitete Steine und Erden ...,.
21 Mgtalle und Halbzeug daraus .
22 Metallerzeugnisse .....,,,.
2,q Büromasch.,Datenverarbsitunosqeräts u.-sinr. ....
25 Geräte d.ElBktrizitätserzeu§uig u.-vsrtlg.u.ä. ..

0.05
3.66
3.00

37,22
0.118

25.94
25. 1S

0.05
3,76
3.24

39.10
0.46

26,48
23. 5S
10.05
8.16

77.25

6.32
t7.87
5S,51
16. 92
11.54

s,24

6.11
0,35

zl,se
0.24

103. 47
64.00
7.47

*n
2.59

45.72
0.85

lli,bel) .......

Helt ...
Helt ...

0.61
1. 15

7.53
4.05

2,67

93.39
60.43
9.54

422,78

10.63
7.24

17.22

5.77
18. 37
57.,4S1
15.85
10.56

r,es
3.63

tzt
5,03

7,49
0.16

z,tz
0,26

722.35

119. 45
75.83
10. 10

928.33

7.52

7,22
0.?3
1.51

4.00
0.29

751. 10

721.34
12,85
8.54

1 .61
0.00
5.03

6.54
0.28
3. S6
6.15
1.64

5.34
7.19
4.89
0,63

69
q1

40
26

23,44
22.25

9. Sl
7.94

15.72

23.86
23.62
10.67
s.37

77,75

22,80
25.55

26
27
2A

Nachrtechn. , Rundf. -, Fernsehger. elek tron. BausIen.
Medizin-,meß-, regelungstechä., opt. Erz., Uhren . . . .

Sonst. Fahrzeuge ( l,.lasser:, Schienen-, Luf tf z. u. a. ) . .
l,löbel, Schmuck,Mus ikins tr., Sportgsi., Spi€IN. u, a. .

29
30

6.09
18.07
53.11
13.57
12.39

6.18
16.10
62,77
15.94
11.61

45.87
18.31
q5. l9
38.51
25.63

38.64
15.84
43.30
27,72
25.12

37.64
15. 45
57,42
22.96
22,95

33.36
17.55
56.88
10.93
77.34

23.35
16.26
49.89
12.65
18.09

25.A2
15.36
58.90
15.81
18.61

6.04
0.26
4.86
7.89
1.80

5,q7
7. 16
4,97
0,67
2.62

6.91
4,49

0, 12

5. 28
1,74

0. l1

4.90
1.43

0. 15

1.36

5.42
77,02
55.23
15.09
10.08

33.64
14.30
3S.95
24,26
21.50

25. 06
14.95
4t,67
74.47
17.19

3S.35
15.94
51 .65
24.33
23.22

25.02
77.02
55.75
74.21
19. l9

3.60
6.31
l. 49

5.39
7.34
7,33
0.51
0. ss

7. 16
4,10

0.89q.34

4.56

o]a

41 .5S
18.78
47,A4
42,75
26.16

33.95
18.93
51 .511
72.75
18.41

31 Sekundärrohstoffe ..
32 Energie (StronrGas)u.Dl d. Energievsrsorgung ....
33 Hasser und DL der l,,lasserversorgüng ..,...........
34 Bauarbeiten
35 Handelsleist.m.Kfz;Rep.an Kfz;T€nkleistungsn ....
35 Handelsvermittlungs- u.Großhendelsleistunosn ...,
37 Einzelhandelsleis[unqen;Rep.an Gebrauchsotltern ..
38 Beherbergungs- u.Gaststättbn-Dl ........;......,,
39 Landverkehr§-u, Trsnsportsleist. in Rohrfernlsitgen
40 Schiffahrtsleistungeh
41 Luf tf ahrtsleistungen
42 DL bezugLHilfs-u.Nebentätigk.f.d.Verkehr .......
43 Nachrichtenüb€rmittlungs-Dl- . . , , .
44 DL der Kreditinstituts ..,...
45 DL dsr Versicherungen (oh.Sozialversicherung) ...
46 DL des Kredit- u. Versicherunqshilfsoeherbes ,...
47 DL des Grundstucks-u. llohnungSnesens
118 DL d. Vermietung benegl. Sachen (oh.Psrsonal) ..,
49 DL der Datenverärbeitüno und von Datenbanken ....
50 Forschungs- und Entyiicklungsleistungen

Unternehmensbezogene DL ..
qL 

-ä: ijir;Ii;üäiliäiis., väiiäiüiüüä, i6;i;iüil :' :
Erziehungs- u, unterrichts-Dl ... . ..,....,... ....
DL d.Gesundheits-,Veterinär- u.SozialHesens .....
Ah.rasser-, Abfallbeseitig. -u, sonst. Entsorg. leist.
DL v, Interessenvgrtretungen, Kirchen u.ä, ... ....Kultur-,Sport-u,Unterhaltungs-ol ....
Sonstigs DL .,...
DL privater Haushalte

56 1.57
0.00
4.6St

1, 49
4.01

4.3S
1.3S

0. 15

18
29

672.09

119.02
73. 31
8, 57

Stat istisches
Fachserie 18,

953.83

Bundesamt l,'liesbaden
Reihe 1.3,1997

7t4

7.07
0.44
2.76
5.85
1.70

7L
27
68

4.
7.
E

0.74
e,26

4.68
1:36

0.72

51
52
53
54
55

56
57
58
59

3.
0.220

1.92

2.A7
0.2a

60 Einfuhr (Konzept der Input-output-Tabelte) l)
61 Emerbs- u, Vermöqsnseinkomren an die tlbr.
52 Priv. Vsrbrauch vön Inländern in der i.lbr.
63 Unstellung auf den Generalhandel

64 Einfuhr (Konzept d. Sozialproduktsberechnung) ,..

559.42 672.39 622,40

1 12.50
68.38
9.02

847.53 812.30 872.9S

1) Bsi der Addition von Ergebnisssn können Abxeichungen
durch Rundungen entstehen,
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3.2.13 l,lirtschaftliche Vorgänge nit der übrigen l,lelt

Mrd. Dl'l

Gegenstand der Nachweisung I rssr I rssz lss4lrssslrsseltssz1SS3

1

2
3

7I
s

10
11
12

l3
74
15

l5
77
18

19
20
21

22

23
24

25
26
27

28

23
30

979.48

555.56
423,92

s40. 44

544.80
395.64

880.82

429.25
451.57

849.01

444,53
404.118

113.30
65. 20
48.10

6.25
0. st6
5.24

107.05
64,24
s2.42

73.46
44.08
29.38

962,71

540,72
422,05

527,45
407.73

31 - Einfuhr

Ausfuhr

727,12
383. 47
343. 65

17.58
9. 39
8.19

425.39
396.39

729.39
37S. 31
350. 08

600. s6
312.59
244.37

128.43
6,4.72
51.71

10.53
5.25
5.28

26.23

119,32
71 ,98
47.34

95.56
57,65
37.91

30.416
11,93
78.47

q25,07
4q2.72

735.93
360.39
375. s4

580. 71
273.08
307,53

L55,22

125. 08
61,07

1 15. 16
58.45
56.71

33.82
77.32
15.50

423,47
462.42
361. 05

t77.28
s8.73
78,53

23.90

139.30

13r.05
73.5S
57.46

115.15
64.66
50.43

1 099.77

504.81
494, 36

126.01
61 .94
64,07

36,42
18. 08
18.31t

727.98
73.64
54.34

6.1?
L,04
5.08

I 068.81

5S1. 09
q77.72

151 .88

143.48
89.53
53. 95

124,37
77,81
46.76

19.11
11. s2
7.1S

859.60 az4.sd

1l Ausfuhr von l,.laren und Dienstleistungen
(ohne Erflerbs- und Vermögenseinkomen)5 EG-Länderl)......5 Nicht-E6-Länder

EG-Länder 1) .....
Nicht-Ec-Länder ......

l',laren ..
EG-Länder 1) .,
Nicht-EG-Länder

Disnstleistungen ,.
EG-Länder 1) ..
Nicht-EG-Länder

dar.: Privater Verbrauch von Gebiets-
frenden im Inland

EG-Länder 1) .....
Nicht-Ec-Länder ....,.

inkoilien

Arbeit

Einkomnen aus [Jnternehmertätigkeit
und

Nicht-EG-Ländsr

EG-Länder l) .,
Nicht-86-LändEr

l,.laren .,
EG-Länder 1) .....
Nicht-E6-Länder . . , . r . .

Zinsen, Nettopachten u.ä.
EG-Länder 1) .....
Nicht-EG-Länder .......

Ausschüttunosn der Unternehmen mit
eigener Reöhtspersönlichkeit 2) ...
EG-Länder 1) ....,

27,02
12,1A
8.84

827.24
470.44
350.80

756. S6
370.07
386,89

6S7.57
340.77
356,86

732,30
3S0.62
341 .58

602.30
300.23
302,07

95.27
40.118
54.7S

s60,22
3SS,38

118.91
58, S2

s7.8S
56.74
41. ls

440. 01
401.49

733,?0
383.48
349.74

139.53
74,62
64.91

101.85
53.29
48.56

88.33
46.22
42,77

473.52
41 1. 14

971.79
531. 17
4q0.62

845. 78
469.23
376.55

866. 18
490.36
375.82

75t,02
q31 ,91
31s.11

636.95
346.08
290.47

s5.35
44.54
50.81

630,55
340.94
289.61

s5.57
s2.53
54.04

715.7S
4L6.28
299.51

662. 15
324,22
337,93

94.81
45.85
118. 96

11S.20
75.36
ss.as

6.34
0.8s
5.4s

34,77
L7.82
22.35

36. 87
11,87
25. 00

31.89
12.55
19.34

.67

.73

.94

105.4s
54.16
51 ,2S

32. 13
17.00
i5.13

112. 86
73,47
39. 39

80. 82
52. 61
2A,21

123. 86
59. 18
64.68

7,03
0,80
6,23

126.99
72.71
54,28

727.30
69.50
57.70

8.39
0. 68
7.77

121 .89
61, 06
60,83

8.77
0.62
8.15

89.38
44.66
44,72

27,45
73.72
13, 73

87.31
57.91

74.09
38.1ß
35.63

131. 85
64.68
67.18
6.78
3.61
3.17

121. 83
68.08
53.81

6.66
3,35
3,31

I 08.30
56,55
51.75

6. q5
3.26
3.19

93.39
47.08
46.31

4,98
3.01
1.S7

64.01

108,92
53.18
55.74

88.41
s4.07
44.34

77.A8
38. 82
39. 06

7
0
6

1 15. 83
58.38
58.45oo49

773.12
60.44
52.68

121 .86
72.80
4S.26

83. 70
49. 87
33.83

95. 54
51.05
44.49

38.16
22,73
15.43

915.93
496.80
420.13

794.18
448. 56
345. 52

723,90
390. 63
333,27

646.21
363.63
282,52

193.03
106.17
85.86

78,36
53. 16
25,20

75.81
51 .91

65. 28
32,24
33.04

60. 43
30. 92
23.51

400.24
401. 44

23.76
14.33
s.43

679. 79
332.16
347.63

145.85

32.O5
20, 85
11.18

s29.58

52. S3

1 10. 36
64.90
46,08

16.55
9.68
6.87

33.60
20.16
13.44

822.78 841.50 801.68 867.79

32
33

34

35
36

37
38
3S

40
4l
42

43

s4
45

46

47
48

49
50
51

52

53
54

s5
56
57

58

59
60

61 =

Einfuhr von l,Jaren und Dienstleistungen
(ohne Eü{erbs- und Vermögenseinkommen)

EG-Länder 1) .....
Nicht-Ec-Länder .....,,

5S3.67 533.94308.84 257.23284.83 276.7L

626. 63
353.68
272.95

167,55
94. S8
7?,57

74.93
70.92

68,29
34. S4
33.35

104.77
58.85
45,92

Dienstleis tungen
EG-Länder 1 )
Nicht-EG-Länder

dar.: Privater Vsrbrauch von Inländern
in der Ubrigen ,,lelt . ..

EG-Länder 1) .....
Nicht-EG-Länder .......

74,50
50. 4S
24,07

an die übrige l.,lel
EG-Länder I )

En€rbs- und

79.19 78.30 95.2955,21 61.00 57.59

7. 89
4.61
3.28

8.25
4.7t
3.54

8.40
4,74
3.54

135. 40

727,51
74.58

elbständiger Arbeit

(Saldo aus Ausfuhr und

175,23
65.73
50.50

Nicht-EG-Länder .......
Ausschüttungen der Untsrnehmen mit
eioener RschtsoBrsönlichkeit ......
Eö-Länder 1) .....
Nicht-EG-Ländsr .,.....

Außenbeitrag
Einfuhr) ..

13.52 10 46 16. 165.88 7.8§t4.58 8.27

22,44

7.07
5.45

18. 10

15. S0
8.93
6. S7

1) Ab fS73 sinschl. Dänemark, GroDbritannisn und lrland,
ab 1981 einschl. Griechenlsnd, ab 1986 einschl. Spanien
und Portugal, ab 1995 einschl. Finnland, österreich und
SchHedsn. - Ab 1990 einschl. innerdeutschsr Transaktionen( nur frijheres Bundesgebiet).

2) Einschl. Entnahnen aus unternehmen ohne eigene Rechts-
persönllchkelt.

3) Aus dsr übrigen Helt empfangens abzüglich an die übrige
Helt geleistete Erflerbs- und Vermögenseinkorren.

4) Einschl. Lohnsteuer der Auspendler.
5) An das Gebiet d. ehemaligen DDR, sie schließt Bsrlin-ost eln

13.03 10.86 16,7t 30. s6

Statistisches Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, Reihs 1.3, 1997
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Einkormen aus Unternehmertätigksit
und Vermögen

EG-Länder 1) .....
Nicht-EG-Länder ...,..

Zinsen, Nettopachten u.ä.
EG-Länder 1) ......



Deutschland

3.2.13 Wirtschaftliche Vorgänge mit der übrigen t{elt
Mrd. ott

Gegenstand der Nachneisung I rssr I rssz lss4lrssslrse61993 1S97

28. 50
13.98
74.52

20,88

61

82
63

64

65
bb

67
58
8S

70
7t
72

73
74
75

77
78
79

80
81
82

83
811
85

86
87
88

89
g0
s1

92
93
s4

s5

96
97

Außenbei
Einfuhr

(Saldo aus Ausfuhr und

EG-Länder 1) ,.
Nicht-EG-Länder

Institutionen der
Nicht-EG-Länder

26,23 18.10

18.14
8.0s

20,27
-2,11

22,88 13. 03 10.85 16.71 30.96

Saldo d. l,{aren u. Dienstleistunosunsätze
( ohne Err.rerbs- und Vernöqenseiikomnen )

EG-Länder 1),,....;.,,.,,
Nicht-EG-Ländsr,.....

13.18
s.70

4.18
8.85

81. 44
51. 14
30.30

16.95
-8.09 1.87

L3,72
17.24

511.85
34.37

8414

42.71-2.27
4.16

-6.43
29.59
28,35
7,24

-0. s0
7.16

77.74
8, 55
s. 23

68.36
43.00
25.36

-8.06
43.24
37.24
6.04

5
4
0

20

19.00
13.05
s. s5

27,ß

27.08
2t,78
5.28

88t.16
62.60
26.56

21.03
s.68

11.35

20
83
37

56

-50.41
-41. 46
-18. S5

-8.00
-5.50
-2.50
21.67

10
53
47

13

20.45

121 .88
78.60
43.28

-$7.02
-45.23
-22.79

-23.90
-20.65
-3.25

27,9q
74,77

-62. 10
-40,2A
-21,82

-26,00
-13. t0
-12.90

26,33

104.81
68.22
36.5S

Saldo der l.larenumsätze ...
EG-Länder 1) ....,....
Nicht-EG-Länder ......

Einkonnen aus der übr. I{elt (Saldo) 3) .
EG-Länder 1) .....
Nicht-Ec-Länder ..,..,

76 + Laufende Ubertragungen v. der iibrigen l,Jslt

EG-Länder 1) ....
Institutionen der
Nicht-EG-Länder .

Direkte Steuern .... .
EG-Länder 1) ,.
Nicht-EG-Länder

-50. 58
-34.45
-16.13

3.21

2,01 2.75

0.64 0.77

-34,30 -34. S8

3. 30 4.03 3.16

2.24 2,64 2.44 2.94

0,51 0. 611 0.44 0,42

1. 04

0,33

75.72

4,01

79,84

0,92

8. S9

0,52

1. 19

1t8.53 47.51

13.53 19.67 20.61

-44,28 -q3. 80 -34.40 -27.26

-31.86
-24.75
-7.67

-44.18
-30. 08
-14.10

-62.10
-40,82
-2L.24

-16
-s

-11.
24,

:

27.62

EG . ,...... ....

Tatsächliche Sozialbeiträge
E6-Länder 1) ...,..:...,..
Nicht-EG-Länder

Soziale Leistungen .,.
EG-Länder 1) ...
Nicht-EG-Länder

Nettoprämien für Schadsnvers
EG-Länder 1) ......,.,
Nicht-EG-Länder ...,,,

Laufende Übertragungen im Rahmen der
internationalen Zusammenarbeit .....

Institutionen
EG-Länder 1 )

der EG

EG-Länder 1) .......
Institutionen der EG
Nicht-EG-Länder. . , . .

trägs ...... ..

Soziale Leistungen .,
EG-Länder 1) ..
Nicht-EG-Länder

Nettoprämien.fiir Schadenversicherungen .
EG-Länder 1) ..,.,
Nicht-Ec-Länder ...,,.

Laufende Ubertragungen im Rahmen der
internationalen Zusamnenarbeit ......

EG-Länder f) .....

2,38

7,52

0.56

icherungen , 0. s2

3.482.53

99 Internationale private übertragungen .,,99 EG-Länderl)....,100 Nicht-E6-Länder ...,..
101 - Laufende Ubertragungen an die iibrige HElt

0, 75 0. 79 0.86 0,s[ 0. 91

0.29 0.29 0.29 0.2s 0.33 0,28

12. l9 17,77 11.05 11. 46 72,9? 1s.62

2,92 2.79 2.57 2.45 3.64 3.27

80.51 73.85 77. S9 82.90 79.22 77.44

0,83 0.83 0.83 0.85 0. sl 0.92

7.12 7.39 7.76 8. 38 8. 68 8.81

0.32 0.37 0.46 0.50 0. s6 0.54

0. s4 0.90 0.91 0.98 1.02 0.97

55.62 46. S8 49.49 52.81 ß.52

702
103
104

105
105
107

i08
109
110

111
772
113

114lls
116

717

118lls
1?0

72t
722
123

s

EG ...

[Jbertragungen 4) 15.58 17. 39 18,54 19. 38

übrigs lsufende Ubertraqunqen724 - Nicht-Ec-Länder 5I .I.
125 = Saldo der laufenden Einnehmen und Ausgaben -33.410

1) Ab 1S73 einschl. Dänsmarl(, Großbritannien und Irland,
ab 1981 einschl. Griechenland, ab 1986 einschl. Spanien
und Portugal, ab 1995 einschl. Finnland, östsrreibh und
Schneden. - Ab 1990 einschl. innerdeutschsr Transaktionen( nur früheres Bundesgebiet).2) Einschl. Entnahmen aus Unternehmen ohne eigene Rechts-persönlichkeit.

3) Aus.der-tibrigen !.lelt empfanqsne abzüglich an dle tjbrige
t,lelt geleistete ErHsrbs- und Verniögenseinkomnsn.

4) Einschl. Lohnsteuer der Auspendler;5) An das Gebiet d. ehemaligen DDR, sie schließt Berlin-ost ein
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EG-Länder 1) ......:..............
Nicht-EG-Länder .,....



Deutschland

3.2,13 l,Jirtschaftliche Vorgänge nit der übrigen Helt
MTd. DM

Gegenstand der Nachr{elsung I rssr I rssz I rssa lssslrssslrssz1S94

t25
126

727

tza

Saldo der laufenden Einnahnen und Ausgaben

EG-Länder 1) .....
Institutionen dsr E0 .

Nicht-EG-LändEr ......

-33.40 -34.30 -34.98 -48.26 -43.80 -34.40 -27.28

129 + verflttgenstlbertragungen von der ubr. Welt 0.86

3.78

3.15

26,23

18.14

8.09

-59.63

1.20

4.33

2,68

1,71

18.10

20.27

-2.t7

-52.40

1.29 2,03 1,27 2,75

4.53 4.67 6.64 4.60

2.93 2,41 2,85 2.87

1 ,66 1.86 3.79 1 .73

22,48

13.18

9.70

-57.86

13.03

4.18

8.85

-€1.29

10.86

16. 95

-6.09

-54.66

16.71

14.84

1 .87

-51. 11

3,71

4.92

3.04

1.88

30, s6

13,72

7?,24

-52.22

130

131

132

E0-Länder
zuschtlsss

Investitions-
l)

Instltutionsn der EG
( Investitionszuschusse )

Ver-

133 - Venügensubertragungen an die Ubrige Wslt

134 EG-Länder 1) ..,..
135 Institutionen der EG .

Nicht-EG-Länder

Investitionszuschusse

E6-Länder 1) ....,
Nicht-EG-Länder ......

Sonstige Verntigensübertragungen

EG-Länder 1) .....
Instltutionen der EG .

Nicht-Ec-Länder ....,,

144 = Finanzierungssaldo

145 EG-Länder r) .....
146 Institutionen der EG ..
147 Nicht-86-Länder ..,...

Außenbei
Einfuhr

(Saldo aus Ausfuhr und

E6-Länder 1) ..
Nicht-EG-Ländsr

Saldo der laufenden Ubertragungen ..,...
EG-LändEr 1) ..,..
Institutionsn der EG ,

Nicht-E6-Länder .......

Saldo der verflögensübertragungen .......
E6-Ländsr 1) .....
Institutionen der EG ,

Nicht-Eo-Länder ....,.

136

137

138

139

140

141

t42
11ß

1418

149

150

151

t52
153

154

155

155

157

158

-3S.47 -37.43 -38.28 +0.90 -49.17 -35.21 -22,47

1) Ab 1973 einschl. Dänemark, Großbritannien und lrland,
ab 1981 einschl. Griechenlsnd, ab 1986 elnschl, Spanien
und Portugal, ab 1995 einschl, Finnland, österreich und
schxeden. - Ab 1390 einschl. innerdeutschgr Transaktionen( nur frtjheres BundesgEbist).

2) Einschl. Entnahmen aus Unternehmen ohnE eigene Rechts-
persönlichkeit.

3) Aus der UbrigEn Nelt empfangene abzüglich an die übrige
,,lelt geleistetE ErHsrbs- und VErnögens€inkonrcn.

4) Einschl. Lohnsteusr der Auspsndlsr.
5) An das Gebiet d. ehemaligen DDR, sie schließt Berlin-(bt ein.

-3.30 -2,64 -5.37 -1 .81 -t.27

Statistisches Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

-6. 07 -3.l§t
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3.3 VOLTSElI{KOt0Gt{, VERTEILUI{G OER ERIIERBS- Ut{O VERITITEGEI{SEtr{Kott/iGtl

OEUTSCHLATIO

3. 3, I VERTE ILUilG DER ERIIERBS. UI{O VERTIDEGET{SEIt{KO]TiCt{

i,RO. il,

GEGEI{STAI{O DER I{AO{IE I SUI{G t99t r992 r 993 r99/t I 995 r996 1997
i

GESAI'TE VOLKSTITRTSCHAFT (I(OI{SOL IOIERT'

2

I{ETTOINLAI{OSPROrIJKT ZU FAKTORKOSTEN
( NETTO$'ERTSCI{OEPFUt{G ) .
IM II{LANO EITSTANOEI{E BRUTTOEIITKOITi'EI{
AUs UI{SELBSTAENOIGER ARBEIT

IM I NLAI{O EIf ISTAT{OEI{E BRUTIOE I TXOi'iGt{
AUS UITERNEHMERTAEIIGKETT UI{O VERITDEGEN

i[ + ERIYERBS- UilO VERi,EEGEI{SElt{KOäCl{ vot{ OER
UEBRIGEI{ TTELT ...

t5

t6
l7
l8
t9
20

VERITITEGEIISEII{KOin,Eil .. . . .
AUSSCHUETTUI{GEI{ DER UNT;äfiiiI,Ei. IIi i

EIGENER RECIITSPERSOENLICHXEIt . . . .
zIt{sEN, iETTOPACHTEN U.AE. 3) .....

vOM STAAT lvERtiEEGEt{sE It{(OiriGN }
ZINSEI{ AUF OEFFENTLICN{E SCHULOET{ ....

vor{ pRtvarEt{ HAUsrlaLTEt{ r ) lvERroEGEr{s-
E r{l(orti'EN ,

XON SUiCNTEI{KREO I TZ I NSEI{
VOI{ OEF UEBR IGEI{ UIELT IVERITOEGEI{S.

E I il(oiiiG t{ )
AUSSCHUETTUI{GEII OER UI{TERI{EHTTEI MIT

EIGEI{ER RECI{TSPERSOET{LIOIXEIT . ... . .

2 r98,94
r 607.65

69r .09

395. a3

776.4d
5t a.6E

2 5r6.02
I 423.49

69it. l3

2 6r5.18
I 464.96

730.20

2 583.OO
I goia .42

776. aA

2 759.69
r 909.26

450.33

r2t.69
6 .77

2 351.76
r 739.24

6r6.4A

t 27 .30
6.39

r ta.9t

r o8. 30
6.46

lor.65

2 373.76
I 711.22

632 .54
5t3.AI

a.6ö
435 .56

I 26.99
7.676 BRUIIOEII{KOI/IIEN AUS UI{SELBSTAENOIGER AREETT

5 ARUTTOEIiIKOIililEN AUS U'{TERNEHi/ERTAETIGKEIT
Ut{O VERT{'EGEII

7. ER$'ERBS. UI{O VERI('EGEI{SEITKOiIi,EN AI{ DIE
UEERIGE ITELT

6 BRUTTOEINKOiiGT{ AUs UT{SELESTAEI{OIGEF AREEIl
9 SRUTTOEIilKOI'IIEI{ AUs UI{TERilEH'GRTAETIGKEIf

Ut{O VERIOEGEI{

lO . NSTTOSOZIALPRoUIJKT ZU FAKTORKoSTET{
lvoLKsElr{Kotrif,t{} ..... .

I I VOt{ INLAET{OERII EiPFAI{GEI{E BRUTTOEIiIKOITIIEN
AUs UNSELBSTAEI{DIGER ARBEIT

12 VOt{ I'{LAE'{DERI{ EIIPFAIIGEflE ERUTTOEII{KOttiGt{
AUS UNTERIIEHi{ERTAETIGI(EIT U'{O VERi('EGEN . .

I3 ETNKOII{!,EII AUS UITERI{EHTIERTAETIGKEIT .....
lil f,ACHRICHTLICH: EIt{KOttiGa{ AUS

üIOHNUI{GSVERMIETUNG .. .. .

I t3. t2 r r9.32 I t 5,63

t 23 .45
7,03

I 19.20 r t3.30 127.945.3a 6,2a 6. 12

r 07. 06 r2t.86

UI{ I ER N EHTIC 
'{

93 ,39
a .94

6 r 5.60
603 , /tg

451.08
t2. ito

4.40
101.72

30 .90
373 .82
a2.2d

a. ao
aoa.72
30.90

373 . A2
36.96
t9. to
t7.a5

506. 33
45r.OA
46r .OA

6a.2t

62.10

| 39. 30
6.25

r3r.o5

a.2l
r 372.99

4 t6.66

t5r.aa
a. ao

r 43.44

a.35

l2t.a9
6. 66

r 16.23 r?5.o4

622.64 646.46
506.20 656.60

633. 62
32.96

r3r.66
6.74

ao
a9

35
7

aa.4t

2 227.41
I 611.5'l

2 /tOO. 53

I 777,49
2 ErO.02
t a21.ta

2 598.98
I AA3.il3

7 r 5.5!
630. O/t

2 6a7.OO

I 902.5t
761 .49
672.43

2 735.69
I 906.96

424.7 t
74t.OA

t27.6r

27 I .33 247 .11

ö?2. lo
67.91

623,26 655.3719.67 e6.7r

ENTI{Oi'NGilE GEII'It{t{E OER PRIVATET{ HAUS-
HALTE I I AUS UI{TER[{EH[}EI{ OHNE ETGENE
RECHTSPERSOEI{LICHI(EIT .

I{ I CHTENTNOIIiJIEI{E GEII I NNE OER UNTERNEHITGN
VERI,ICEGEI{SEINKOIIITIEN DER PRIVATEN HAUS-
HALTE I I Ut{O OES STAATES

AUSSCHUETTUNGET{ OER UNTERNEHIIGN MIT
E IGEilER RECHTSPERSOENL IC1IKE I T

ZII"SEI{, I{ETTOPACHTETI U.AE.
ABZUEGL ICH : KOilSUMEI{TENKREOITZTNSEI{
Ut{O ZtI{SEt" AUF OEFFENTLTO{E SCHULOET{ ...

176. l3
37 .64

254,9t
it5.6,1

2o9.27
r35. ta

'163,6022.10
260 .74

't5.3A2t 5.40
la1.3a

69.72
2tr.63
162.O7

at .46
2 r 6.95
r7t.90

242.31
39.3r2r3.03

I 70.54

262.62
46 .4O

216.42
t 71 .99

219. t7
36.22

r a2 .95
r 06. a5

21 I{ETTOT'ERTSCHOEPFUTIG 2I22 ENrsraNDEt{E ERUrroEINi6i,rrEli'Äüö'üi3iiä:"
STAENOIGER ARBEIT .23 ENTSTATOEI{E ERUTTOEII{KOiI!EI{ AUS UI{TER-
NEHMENTAET I GKE I T UII'O VER''CEGEI{

24 + E'fFAI{GEI{E ERUITOETNTOi/iCN AUS UII'TERilEHITER.
TAETIGKE TT UITO VER''EEGET{

27 VOt{ UNTERNEHIGI{
E t NKOM,IEII AUS UI{TERIIEHTTGRTAET I GXE T T

26 UNTERilEHTENSGEWINNE OER UNTERNEHTGT{
OHiIE EIGET{E RECHTSPERSOENLIC}IXEII ..

I A37. l2
r 246.03

69t.09

| 951.72
1 339.21

5t 6. ae

974.22
386.67
6t6.56

2 085.91
t 392.76

69it. l3

167.2a
137 .O1

730.20

2 226.34
I ila7.90

776. a6

3()0.45
,r50. r 3

460.33

5E2. /t6
113. 12

683.62
la1.21

667.37
1a6.Zl

663.9?
142.92

65t.13 54/a.OA 692.45/t2O.13 4le.A6 ,l4A.19

25.12
alO.2'l

27
26

29

30

a
417

29
1t7

63

40

lo7
22
A/a

7A
,t3

69
7a

92

tit
to
lil
96

355.67
350.05

6.62
I 392.74
| 345.O'a

6.71
I 263.52 I 327 . t2 r 323.39166,e1 a62.92 420. 13

9
lo

9.5r
/1o9. 3!

27.a6 26.A3 33.3r363.39 362.42 405.26

29.A9 31.62 36.06
56.92 5r.63 70.36

117.90
439.69

I 450. t3I .a1.77

a.97
443.95
5t,5A

392.27
69.70

39,A6
I 03. /t7

26.47
?7.90

1
62
6?

9
ir38

26
e7

t7.19
20.A,a

460. l r
655, 37

30. r9
96. A9

69.41

35.79
to4. t I

9l .42

10.77
9A.At

93. l2

36.93
93.t7

99. r I

39. t3
106.12

3r
32

33

3/a

35 . GELETSTETE ERWERSS- UNO VERTßEGEI{SEINKOtIi,lEt{
36 GELEISTETE BRUTTOEIT{XOiIGII AUS UITSELB-

2 377.17 2 570.65 2 620.19 2 719.90 2 760.43 2 620.49 2 907.6tt
ZINSET, NETTDPACI{TEI{ U.AE

AUSSCI'IUETTUI{GEN OER

AI{ UI{TERI{EHT.'EN
E TIIKOITiGI{ AUS UI{TERT{EHiCR

UI{TERI{EHME t{SGEW t I{I{E OER
TAET IGKE I T

UI{ T ERf{EHf,,Etl.OHNE EIGENE RECHTSP
VERITOEGET{SE INKOTIIYIEN . .

IERSOEI{LTCflXEIT

üiiiiiiiüii'ri i 51.58
392.27
50.24

9.62
136.57
33.3 t

iao5 .26
34. 33

o4
t9
a6

27.14
343.39
40.44
!9.!l

437 .

129.
7.

a
413

a
a17

73
3A

12
21
6il

23.ato.
aa,

16,a7
6(,.32

37
3A
39

STAENOIGER ARBEIT .
AI{ PRIVATE HAUSHALTE
AI{ OIE UEBRIGE U'ELT ...

GE LE I STE TE ERUTTOE I I{KONii€N AUS UI{TERiIEHI4ER
TAET I GKE tT U,{O VERITOECEI{

r 246.03I 2'll .Og
1 .91

I t3t. tat3. t

339.24
332 . A36./tl
?31.32
111.21

I 157.47
44A. t9

r 54.53
I 2().44
t9.l I

tor.73

a6.7r

/ao

4t
6. 55

435. 56
76
43

97
9E

9,26
4 to.87 9.6 t

aog.36
26. A3

342.52
34.52
t7.!3
20 .99

AOg. 2/t
623.26

19,70
r65.24
to?.37
r5.90
9t .17

i19.67

EIGEI{ER RECHTSPERSOEI{LICHI(EIT . . . . . .
11 ZIIISEI{, NETTOPACHTEN U.AE. 3I ....,..
45 Ar{ OEt{ S?AAT (VERiTEEGENSEII{KOIIiGi| ......
16 AUSSCHUETTUT{GEI{ OER UNTERNEHNGN i{IT

E IGENEN RECHTSPERSOEI{LICHKE II
17 ZINSEN. I{ETTOPACHTET{ U,AE./.8 AI{ PRIVATE HAUSHALTE I I .... .
49 EII{XOIiGII AUS UNTERI{EHITERTAETIGKETT 4)
50 EI{TI'IOIN'IENE GE$'INI{E OER UT{TERf{EHNGN

OHNE EIGENE RECHTSPERSOET{LIO{KEIY ..
5I I{ICHTENTNOiN4ENE GEWIT{I{E OER UNTER.

NEHIIEI{ OHNE E IG. RECHTSPERSOET{LtCHK.
ä2 VERi(TEGENSE INXOi/iGI{ . . .
53 AUSSCIIUETTUI{GEI{ OER UI{TERiIEHIGII IilI T

EIGEI{EF NECHTSPERSOET{LtCHXEIT .....,
6,t Z Il{SEt{, NETTOPACHTEI{ U. AE.
65 AT{ OtE UEBRIGE WELT (VERi'EEGEi{3EIIKOIN/EN)
56 AUSSCHUETTUT{GEN DER UNTENNEHI'ET{ MIT

E IGENER RECHTSPERST'ENLICHKE IT
57 ZINSEN, I{ETTOPACHTEI{ U.AE.

176. l3
/i76. l3

r 78.Oi

4A3.AO
4A3.AO

1a7.2;

533.62
533. 62

rs..ai

572. tO

3?2. lO

r85.9i

625 ,26

I6..eä

665 .37

ß..71
26.21t9.ao

t66. |7
lo/t.35

ro.a6
74.5t

t6. t5
79.30

r6.55
a7.ao

2r .oo 22.01 21.11 2! .3366,1,22 671.O5 72a.16 746.07

22.10 32 .96 57 -9a

29.69
417,71

17 .29
5il 26 .2A 26.47

2g .97
66.67
95.45

la.4a
66.77
66.97

t5. t r
39. I 'i7l .71
r0.53

t6.7r
5r.34
6a.24
t 3.52
70.73

37.646A . AilTEIL AM VOLXSEtt{KOfriiGl{ 6l

E tNSCHL. PR IVATER ORGAT{ tSATIONEI{ OHNE ERU'ERBSZWECK.
I{ACH ABZUG OER UI{TERSTELLTEI{ ENTGELTE FUER BATYKOIENST.
LEISTUfIGET{ (SEI OEil KREOITI'{STITUTEN}.
OH[{E Z II{SET{. I{ETTOPAC}ITE?{ U. AE. ZTYISCHEI{ PROII,KTIOI{S.
UNTERI{EHiEN.
AB I 99 I ( OEUTSCAILANO} OHI{E I{ ICHTEI{TNOII/IIEI{E GEUVII{I{E
DER UNTERilEH'GN OH]{E E IGEI{E RECHTSPERSOET{LICHI(E tT.

6I UI{VERTETLTE GEÜtNilE OER UilTERNEHiIE'{ MIT ETGEI{ER RECHTS.
pERSOEIILICHKE IT; AE l99t (OEUTSCIILAI{O) EINscrl{l.
N ICHTEI{TNOiiENER GEIIINfl E OER UNTERI{EHITEI{ OH[{E E IGEI{E
RECHTSPERS{'ETIL I CHI(E I T.

6 I VERZ TT{SUNG VON VERSICI{ERUI{GSVERTRAECET{ (UI{TERSTELLTE
Z II{SEN AUF VERSICHERUNGSTECHT ISCI.IE RUECKSTELLUNGET{, Z II{SEI{
AUF dJTGESC}IR IEBENE UEEERSCHUSSAI{TEILE I UIIO SONSTIGE Z INSEI{

3)
4)
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OEUTSC}ILANO

3.3. 
' 

VERTEILUilG OER ERT'ERBS- Ut{O VERi,T'EGENSEtI{KOi/iiEI{

i,no. oM

GEGENSTANO OEN ilAO{lEI SIJI{G r99r r992 r 993 I 994 r 995 I 996 r 997

6t

52 + EftIPFAIIGENE BRUTIoEINKOinEt{ AUS UilTEFilEHiIER-
TAETTGXE IT UIIO VERIIDEGET{

53 VOil UilTERI{EHiEI{
EtiIKO!i/EI{ AUS UNTERI{EHNGRTAETIGKE IT

6' UI{TERI{EHiEI{SGEWIiINE OER UI{TERNEHI'EN
OHI{E EIGEI{E RECHTSPERSOEI{LICHKEIT ....

55 vERl'/DEGEllsEIa{KOltiGN " '56 AUS3CHUETTUT{GEI{ OER UI{TERf{EHITET TI{IT
EIGENER REC}ITSPERSOEI{LICHKE IT

67 ZtI{SEr{. |{ETTOPACHTEN U.AE, 3l .........
VOM STAAT (VERiOEGEIISE INXOII{VIEN )

68 ZINSEN AUF OEFFENTLICHE SCHULOEI{
VOfl PRTVATE]I HAUS}IALTEi. t ) (VERIVT,EGENS.

E tilKOifEr )
69 KONSUI,EI{TENKREOITZI'{SEN
7O VOtt OER UEBRIGEII TYELT (VERI'DEGEISEINKOIiEI|)
?l AUsscfluETtuNGE[ oER uttrERl{EHlrEI{ liltr

E I 6EI{ER REC+ITSPERSOEI{L I C}IKE I T
72 ZIf{3Et{, l{ETloPACt{TEI{ U.AE.

435.2r
176.67
55a.sia

I 953.67
I 262.20

69t.irz

I 972.41
I 275,76

696.65

z o79.87
I 309.22

770.64

2 I @.O3
I 350,23

aog .60

2 221.t7
| 350.25

a5r. l2

2 294.26
| 361.9t

932.35

a2.96
1? .61

49.79
46.37

9t.55 96.59,15.36 57.30
71.11
34.04

59.3r
24.9t

71
39

86
36

20 .89
t9.oI
t.77

a. roilg.20
34.09
r5. t I
t.33

2a2.06 307.73 327,90 353.0'r

60.95 5A.65 68.67 94.04
22t.tt zitg.OA 269,23 269.00

488 .53
221.41

1t .24
597.21
58.71

sot.zi
60.,aO

216.47

-/t.59

a.2a
29.76
r3.83
I 5.93
2.49

7.7t
39 .90

7,82
34.55

UiITER.

PROIIJK T t ONSI,JNTERITEHlEN

r .79

t7
l9
l.6t

2 054.51 2 096.24
t 252,20r 2!8.79

t 275.76I 269. I 'r6.62

236.41
t 4.90

a97.26
lt ,12

A, a'l
20 .47
8.76

11.71
t4
t5

48
35

2.06 t.69

2 23A.66 2 293.16 2 351.20
I 350.23I 342.38

7.65
I 350.25 I 36r.9tt 352.04 I 353.63

949.29
229.49tl,oa
6A6.77
6r.99

53
B3

a
30

97
39

7
37

7ä
67

o
27

20
35

a5
7A

o
irO

a.70
32.08

o .90
43. 78

9.52
34.26

o.a4
39. r2

o.at
32 .40

0.59
30. t2

a.2t
30.91

2 20a.an
r 309.22

to .12
22,38

tt,t7
I6.aO

r3.AA
16,21

71

7ö
75
77

76
79go
8l
62

a3

a4
a5
a5

a7

92

93
91

95
95

97
96

o.77
32 .83
6,35

26. a6

r 9re,2i
r r76.67t t7t.?3

't ,94
711 .61
227.79

r 2.39
47() ,90
30.45

302 .14
6.?a

896 .63
253. 36

r 2.35
572. lO
57.62

6.41
792.aI 820,4A

212 .67
t 3.62

609. t9
55. tO

6.21
932 .9 |
2ra. ta

9.34
544.44
55.95

AN OEI{ STAAT
Äiii FiiviiE-'xrüinÄiiE ' i ii i ' : : : : : : : : . :
AI{ OIE UEBRIGE WELT ...

E IilKorrilEf{ AUS UNTERNEHIiGRTAEIIG(E lT
U I{ TER I{EHIYIE II SGEW t I{ I{ E OER U t{ TERT{EHITG N

OHNE EIGENE RECHTSPERSOET{LIC}IXEtT
AN UI{TERNEHTGN MIT EIGEilER RECHTS-

PERSOENL t CI{X€ I T
AN PRTVATE HAUSHALTE II ..........

vERtrpEGEilsE lt{KOt/iGt{ . . .
AUSSCAIUETTUI{GEI{ OER UNTERI{EHI,EI{ MI T

EIGEI'IER REC}ITSPERSOE?{LtCI{KEI' . . . . .
ZTilSEN, NETTOPACHTEiI U.AE. 3I ......

ae . ailTEIL 
^M 

VOLI(3Ett{KOlrltGt{ 5l

NETTOT'ERTSO{OEPFUIIG 2} .
EI{TSTAI{OEi{E ERU TYOE I r{K0t\,lYlEI{ AUS UIISE LB -

SIAEI'IOI6ER ARBEIT .
EITSTAI{OEI{E BRUTTOEII{KOiN/EN AUS UTITER'

I{EHIIGRTAET I GKE !T U]{O VERIEEGET{

EiiPF AI{GEI{E BRU ITOE t I{KOtil,lEI{ AUS UT{TERI{EHTVER.
TAETIGKEIT UNO VERI{'EGEI{

VOI{ UI{TERNEHI.ICI{
E t NI(Oi'IrET{ AUS UI{TERNEHMERTAET t GKE I T

Ut{TERI{EHiGI{SGEWI III{E OER UT{TERI{EHMEN
OHI{E EIGEI{E RECHTSPERSOENLIC}IKEIT ....

vERt[rEGEl{gElNXOi,llEN,,.
AUSSCHUETTUNGEI{ OER UI{TEN!{EHIG[{ MIT

E IGEI{ER RECHISPERSOETIL ICIiKE IT
z IxsEf{ .

VOM STAAT ( VER'/EEGET{SE I'{I(OiiIEI{ )
Z II{SEI{ AUF OEFFENTLTCHE SC}IULOEI{

VOI{ PRTVAT€I{ HAUSHALTEIS I ) (VERI.{'EGE[{S'
g 1{11griGN I

KONSU'IEt{TEt{KREO I TZ I TISEN
VOI{ OER UEBR IGEI{ ttELT ( VERiDEGEI{SEtt{KOliilEI{ }

AUSSCHUETTUT{GEN DER UNTERI{EHi/CT{ i'I T
E TGENER RECHTSPERSOENL IO{I(E I T

z It{sEN .

-o .o2 I t. t5 -32.2A -25.39

6().4 t

499.3/t
313.22

EOr. r6
317.21

533. 03
333. I it

O. '45332.64
to. r5

322.43

3OO. I 't 32'a .3O

53.9't
216.20

73. t526l.la

-t2.a6 ta.92

90.76

37
7l

3,t
79

a9
90

9l

- 18.72
50. 63

-69.35

- 22.16
6r.36

-43.62

-24.96
64,26

-49.2 I

-27.26
5,4 .90

-92. r 6

-27.63
65 .24

-92.67

-20,t6
55 .97

-76.33

-20,6t
59.4,1

-ao.05

KREOI TII{STITUTE

,r52.31
3l 7 .9't

50l.,l2 606.91
3a 5. A7 3ü2.30

493.77
332 . 03

o.26
317 ,68

o
346

29
6A

5
23l

26
5t

6.12
339. /46

o.29
352.Or

7.5 r
344.50
55.7r

o.25
331,77

ro.a6
320.89

62 .05

o. 'lo o.,453ta.a2 3r5.74
a.6z 9.93306,20 305. A5

a2.44 4,4.594a. ta

99
tootol
to2

33 .87
60. a7

to.93
49 .94

439.67
66 ,97
55.97

343.7()
r 96, 26
33.7t

!09 ,o r
a2 .72
21.91

36t .79

4t.39

3A .04
6() .46
t2.EO
4A.36

37 .99
6t.70

3A .9il
62.70

t7.23
11 .15

37
62

64.90
54,90

t90.5il
29.t1
96.43
50,29

365.r4
t90.78
37.69
99.OO
37,5 t

27,61
337 .64

44.77

to.l6
6 t .6il

390. ta

19. 22
ii2. ag

'l3O. 'lO

ta
1a

it29 . O4126

50
20

61.26
6a.26

20.666r, r4
,t55. I O

56.24
65.24

364.74
169.77
29.56
99 .96/t5.47
20.o1

311.71
22.29

343.2r
t9. ta

370.72

IO3 . GELEISTETE ERIYERBS- Ut{O VERiDEGEI{SEIilXOI!'/EI{ . ' "I04 GELEISTETE BRUTTOEITIKOIriiEII AUS UI{SELE-
STAEI{O!GER ARBEIT .

IO5 AI{ PRIVATE HAUSHALTE
106 AI{ OIE UEBRIGE U'ELT ...
IO7 GELETSYETE BRUTTOETN(Ott{t{EN AUS UI{TERNEHITIER'

TAETIGKEIT UNO VERTTDEGEI' (VERIüEGEI{S'
E t t{r(otrotEt{ )

I OA AI{ UNTERNEHITCN
IO9 AN OEI{ STAAT
I IO Afl PRIVAfE HAUSHALTE I ) .. , ..
III AN OIE UEBRIGE WELT ...
I12 AUSSCHUETTUNGEN OER UNTERT{EHI"IEI{ MIT

E IGENER RECHISPERSOENL IClIKE IT
lt3 ztt{sEN ,

t 14 ' ANTEIL AM VOLKSEINKOT/NGN . .....

I } EtI{SCHL. PRIVATER ORGANISATIONEN OHNE ERTIERBSZWECK.
2} NACI{ ABZUG OER UNTENSTELLTEfl ENT6ELTE FUER SA'{XOtENST

LETS'U?{GEI{ (BEI OEt{ I(REOITII{STtTUTEN).
3} OHI{E ZtTfSEt{, NETTOPAC}ITET{ U.AE. ZI!'ISCHEN PROIIJ(TIOilS-

UI{TERNEHITIEI{ .il, AB t99l (OEUTSCHLAilOI OH[{E NICHTEI{TNOI6rEiE GEIIINNE
OER UiITERI{EHIIGI{ OHI{E E TGENE REC+{TSPERSOENL ICHKE I T.

110.16
69,44
59.44

6
6

54

35
36

60 .63
60,53

o9
46

339.55
I 79.53
2a .519t.29
/44, 19

43.41

3Ar .02
205.O4

33.7i1
roa.42
33.78
2l .16

359 .55

/45 , A4

366,50

43.50

3a9.46
2()4.43
27.24
95. 4A
58.70

323

45.35 50.30

5I UT{VERTEILTE GEW!NNE OER UNTERNEHMEN MIT EIGENER RECHTS-
PERSOENLICHKEIT; AB l99t (oEUTSCHLANoI EII{Sc}lL.
I{ ICHTENTNOITIUIENER GEWIT{NE OER UI{TERNEHIIGN OHilE E IGENE
RECHTSPERSOETIL I CHKE I T.

5, VERZTNSUNG VOiI VERSICHERIJNGSVERTRAEGEI{ (UI{TERSTELLTE
Z II{SEN AUF VERSICHERUNGSTECHN I SC1{E RUEC(STELLUNGE'{. Z TNSEII
AUF GUTGESCHRTEBENE UEBERSCHUSSANTE!LEI UI\IO SOIISTIGE ZINSEN
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i
j

60
69

t5
23

+



OEUTSO.iLANO

3.I. 
' 

VERTETLUTIG OER ERTENBS- Ut'O VERIßEGENSEII{KOIiIGI{

I'RO. T},l

GEGETISTAI{O DER I{ACHUIE ISUI{G t99t t992

6.6 r

326.97
326.93

O.O,l

t993 t 994

6. 32

55.OO

5r.46
50.24
2e.872!.ill
o.E4
o.34

/t60. r 6

I 995j r996 r 997

I{ETTOTIERTSCHOEPFUNG .......
ENTSTANDEITE BRurioE r{KÖir.Ei' Äüi' üiiii6 : 20.63

ra.73
I .90

2l.al
21 .07
o.34

23.12
21 .1?

r.95

29.60
22.20
7.30

32. r6
22.45
9.5t

32.27
22,76

9. 52

33,A3
22.9e
to,a5

STAEIIOIGER ARBEIT ...,,,..
Er{rsrANoErrE enuiror r rxorrrGn 'Äüi 'üiiii:

IEHITCRTAETTGKEIT UNO VERi'DEGEI{ ..,...

VERS I Cl{ERUI{GSt.,I{TERI{EHiEN

57.16 62.31 64.9r
47.67 6r.97 54.55

73.5r
63.59

o.43
17.11

o.62
64.03

o.6 t
62.94

4 .95
12. 19

6t
to

6.71
66.27

5.03
6r.26

6. /aE

a. t4
63.96
5.35

t l7

I IA + EMPFAT{GEiTE ERU'TOETt'IKOiiiEN AUs UI{TERilEHIIGR
TAETIGI(EIT UNO VEFI''DEGEI{

I 19 VON Ut{TERt{EHNCil
E IrKOmilEl{ AUS UI{TERI{EHIIERTAET I GKE I TI2O UI{TERI{EHIGITSGET'IiliIE OER UI{TERßEHiEII

OHI{E EIGEI{E RECHTSPER9OEI{LIO{KEITI2I VERI'fi'E6ENSEINKOIIiEN ...122 AUSSCI{UETTUI{GEII DER UI{TENIEHi/EI{ MIT
EIGEI{ER REGIITSPERST'EI{LIC1{(EIT .. , . .

63
72

o
72

0
76

a
55

o
5l
4. to

17 .13

362 .99
362 .95

o.oa
356 . e9
364. A5

o.oa
3/r7 .99
347 ,96

o.04

35.A6
99. t I
o.72

r 3.39
22.61

t2. t9
69.70

O ,8'l
I 2.03
29.62

oo .39
69. /i Ir.o3
r 2.35
r 7.50

7?.55
56. A7

o.5a
66.29

l.o2
3.3r
o.97
2.34

a7 .96
75. 59

l. to
/t.51

63
o6
5A
36

6
7

t25
126
127

l2a

z I r{sEfl .
vou §imi' tviÄrriEciiaainiöiaiii

ZII{SEI{ AUF OEFFEI{TLICHE SCHULDEI{
VON FRIVATETI I{AUSHALIEi{ IVERI'OEGEI{S-

E r{xoti,Etr )
KOI{SUI'GI{TEI{KRED I TZ t I{SEI{

VON OER UEBR tGEI{ T,ELT I VERI.iCEGE'{SE It'Il(O.tiGI{ }
AUSSCHUETTUI{GEI{ OEN UNTEFI{EHiGT{ MIT

123

t2a

r29
t30

6. 30 6. 70

77
26

20
a6

a2
60

3
71

,1.48
lO.O'l
O,Oil

64 .37
o.l3

92.63
22,66
22.66

69.94
a.92
o ,04

60 ,88
o. t4
2.90

67.OA

aa.6t

?e
21

55.2t
7.11
o.03

17.93o.tt
2.73

52.14

I
2
o
2

92
3?
o7
30

3/t2.1I
312.07

o.04

lO'1,20
63.92

l.06
3. /r9

r. r3
2. 36 2

E I GETTER RECI{TSPERSOEI{L I C1{KE I T
z u{sEr{ .

GE LE t STE TE ERII,ERB S - UIIO VERIIEEGENSE T I{KOIIiIEN
GELETSTETE ERUTTOEII{KOT/iiEI{ AUS UI{SELB.

STAENOIGER ARBEIT .
AII PRIVATE HAUSHALTE
AI{ OIE UEBRIGE WELT ...

GE LE I STETE BRU ITOE I I{KOil,Et{ AUS UI{ TERI{EHIGR
TAET IGKE IT UI{O VERiEEGEN I VERi,DEGEIIS.
E tt{KottfGt{ )

AI{ UNTERI{EHIEN
AN OEII STAAT
AI{ PRIVATE HAUSIIALTE I) .....
AN OIE UEBRIGE u,ELT ...

AUSSCHUETTUilGEI{ OER Ut{TERI{EHI{EI{ MI T
E IGENER RECHTSPERSOENL tCHI(E I T

z tr{sEn 6l
OAR.: UNYERSTELLTE ZINSET{ AUF

VERS IC-I{ERUNGSTECl{t{ ISOIE RUECKSTELLUI{GEI{

54. 7A

o. ro
2.36

o. t2
2.34

76.24
21 ,O7
2l .o7

83. 19

2t .47
2l .17

22.20
22 .20

62.02 65.3t4.45 A.?g

97.33 ror.30
22.75 22.9622.76 22.98

73
73t3r

132
r33

t37
l3a
t39
I ilo

t3a
t35
!36

60.o5
5.AO
o.02

14.14
o.09
I .60

a8. a6

53. 44
o. 09

o.04
57.36
o. t3

o.03

,tA.43
47.29
zlJ.2e
22.O1

o .90
o.21

a/46,3l

l?
20

63
99

3r.76
93. t2
o,76

1,t. l9
23.6a

92. r8

76.32
1o.27
o.04

67 .46
o. r5

o.72
o.30

il99 . 4 /a

353.58
353.5il

o.04

4.O0
52.3r

3,73
7().66
6l .5ia

I4I ' ANTE tL AM VOLKSEINKOIfiET{

NETYOWERTSCHOEPFUI{G112 ENTSTANOEI{E BRUTTOEINKOi/iJEI{ AUS UI{SELB-
STAENDTGER ARAEIT .

IiI3 + EMPFAI{GENE BRUTTOETNKOIiGI{ AUS UI{TERNEHiGR-
TAETIGKEIT UNO vERi,EEGEt{ (VERiDEGEIS-
E tt{xotlnilEil I144 VOt{UI{TERI{EHI,EI{

I iI6 AUSSCIiUETTUilGEN OER UI{TERI{EHI'GI MIf
E t GEilER RECI{TSPERSOEI{L I CHTE I Tt46 zIt{sEt{. NETToPAo{TEI{ u.AE,

vom sTAAt117 ZIT{SEiI AUF OEFFETTLICHE SC}IULOEI{
VON OER UEBRIGEN ü'ELTI/T6 ZII{SEN, NETTOPAC}ITEI{ U.AE.

I 49 - GELE I STETE EFII!'ERBS. UNO VERI/DEGETSE INXOIq\,IEilI6() GELETSTETE BRUTTOEINXOi/!GN AUS UNSELA.
STAENOIGER ARBEII . .,..:..,I5I AtI PRTVATE HAUSHALTEI52 AI{ OIE UEBRIGE IELT ...I63 GELETSTETE BRUTTOEINKOTN,IEN AUS UNTERiIEHT''ER.
TAETIGKEIT Ul{O VERI}EEGEI{ (ZI[{SEN AUF
OEFFENTL ICI{E SCHULOEI }

t4.50 !4.55

STAAT

297 . 03 325.97 042. I I 3il7 .99 358 .89 362 .99 363. 5A

az.ao

9.Ot

46.21

7 .14

5 t .3/r

a.6a

54.3r

17 .26

65.05

20 .,19

3l,.22
36,95

4r.94 39.57ao.6a 3a.52
39.35
34.33
l7.a9
20,a4

t9. tot7.a6
o.97
o.3(,

373.69

27.612t.oo
I .O3

o.23
127.36

t9.5t
2t .33
o.a I

o.29
490 . 02

o.76
o. 29

191.71

/t9 .90
4A.64

154 Al{ UNTERT{EHI.IEI{ . .r55 Är oEr{ STAAT ..,.::::::I55 AI{ PRIVATE HAU3HALTE t }I57 AI{ OIE UEBRIGE WELT ...

I5A i AilTEIL AM VOLKSEINKOi,IIEI{ ..

297.O3
296.99

o.04

76.66
62.25

o .97
9.77

t 3.67

38. aa

t3t. t39t.42o-at
l6.74
23. t6

r3. t2
26.26

-5O.,r9 -66.77 60.73 -89. 19 -95. 5 I

rl2l
3,
4)

E II{SCHL. PR TVATER ORGAI{ tSATIO[{EI{ OHIIE ERTERBSZTIECK.
I{ACT{ ABZU6 OER UNTERSTELLTEI{ ENTGELTE FUEF EAI{XOIEt{sT.
LETSTUNOEII (BEI OEI{ XREOITINSTITUTEN).
oHflE ZttlsEt{, I{ETTOPAO{YEN U.AE. ZWrSC1{EN pnOOUr(TrOr{S-
UITERilEHItGN .
AB I99 I ( OEUTSCHLAI{O } OHNE I{ICHTEI{TNOI.{IGI{E GEWII{I{E
OER UNIERI{EHIiEI{ OHNE E IGEI{E RECHTSPERSOEI{L TCHKE tT.

6I UI{VERTEILTE GEIIII{NE OER UNTERNEIIIGil MIT EI6EI{ER RECHIS-
PERSOEI{L ICI{KEIT; AB t99 I (OEUTSCHLAI{O) E lI{Sq{L.
NIOITET{TNOi,I,IENER GEU,IiINE DER Ur{TERI{EHIiGII OHI{E E IGEf, E
RECHISPERSOEI{L ICHKE I T.5I VERZ IT{SUNG VON VERSICI.IERUI{GSVERTFAEGET{ (Ufl TERSTELLTE
Z INSEI{ AUF VERS ICHERUI{GSIECHII TSCTIE RUECKSTELLUNGEI{. Z tI{SEI{
AUF GUTGESO{R TEBEI{E UEBERSO.IUSSAilTE I LE I UNO SOI{ST IGE Z It{sEI{

STAT I SI
FACHSER

ISCN{ES
tE t8. BUT{OESAMT T!'t ESBAOEI{

REIHE r.3, 1997
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OEUTSCI{LAilO

3. 3. I VERTE tLU'{G OEN ERWERBS- U'{O VERiIOEGEilSEIT{KOITiEI{

imo. It{

199 r r 993 199/a r995 r 996j !997
GEGEI{STAI{O OER I{AC}IIIEISUTIG

I{E T TOWER TSCAIO E P F U t'IG
I59 EI{TSTANOENE ERUTTOEINKOTNGil AUS UNSELB-

STAENOTGER ANBEIT .

I 60 + EI'/PFAI{GEI{E BRUTTOE INl(Oi/NlGiI
TAETIGKEIT UI{O VERiI'EGEI{
E tNXOrn/Et{ )

VOI{ UNTERNEHMEI{

(VER!,DEGENS.

GEB t ETSKOERPERSCHAFTEiI

27a,A2 305.95

27.37 37.94

3 t 9.6() 32a.66

37 .26 /t r .66

335.97 337.79

3l . '16 3l t5

334.32

32.41

16I AUSSCHUETTUT{GEN OER UT{TERI{EHiCI{ MI T
EIGEI{ER RECüITSPERSOEI{L!CHI(E IT Ut{O
ZTNSEI{, I{ETTOPACHTEN U.AE.

VOM STAAT
162 ZINSET{ AUF OEFFEI{TLICaiE 3CHULOEI{ .......

VOI{ OER UEERIGEN IELT
r53 ZII{SETI. I{ETTOPACHTEN U.AE'

I 5il - GELE TSTETE ERVIERBS- UI{D VERIiTEGEI{SE lNKoilrlEtl
t65 GELETSTETE BRUTTOEII{KOIIi'EI{ AUs UI{SELB-

STAEI{OIGER ARBETT .
165 AN PRIVATE HAUSHALTE
167 AT OIE UEBRTGE IIELT ...
iE6 GELEIsTE?E BRUTToEtt{KoäGt{ aus uI{IERNEHMER

TAETIGXEII UI{O VERiDEGEI{ (ZtITSEII AUF
OEFFETITLTCHE SCN{ULOEN )

169 AT{ UI{TERIIEHITCil
I7O At{ OEI{ STAAT
I7I At{ PRTVATE HAUSHALTE I} ".'.I?2 AN OIE UEBRIGE TIIELT .. '

25.45
o.62
o.30

366. il6

37
o

o

ao6

305
306

o

36. /46

o.56
O .2'a

123,72

,lO ,79
o.63
o.3a

a35.69
32'l .38

3t.63
o.52
o.29

456.20

30. 66

o.50
o.29

464.46

o7

6a

23

29

95
9l
o4

335.97
335.93

o.04

30

o

o

a73

337
337

o

3a

5l
30

46

79
7a
o4

276.d2
274.?A

o.o,r

76. 63
52.22
o.97
9.77

13.67

3r9.60
319,56

o.oa

O/t. l2
63.A4
o.90t3. t2

26.26

tOO.3,l
69. 36

r.03
12 .35
t7.6()

777.A9
s60.o6
3a2.07

7A. tO
7.6?

695.
671.
/443.

334.32
334.2e324.61

O.O'l o,oa

r30
9lt2.oa

69.55
o.a4t2,03

29.62

70.34

.46

.17

.at

.74.t6
o
5

l 36.67
96 .92
o.72

t 3,39
22.64

- lOit.52

3r.49
92.66
o.76t4. t9

23 . 5,A

I73 . AITEIL AM VOLKSETI{XOIIiGN -19,26 '62.40

SOZ IALVERS ICHERUI{G

ta.zr 2l .o2

ro.B5 I 1.96

to.50 I 1.57
o.35 0.39

ta.2/a 2l .o7

la.2! 2l .O2

o. 03 0.oä

to.az I l.9l

PRTVATE HAUSHALTE II

6a,79 ?3.O7

2 2a3.67 2 a22.36

-96.44 -lOO.Oir

I{ETTOWER ISCHOEPFUIiG
EITTSTA'{OEIIE BRUTTOE I NKOiiGtI AUS U'{SE LB'

STAET{OIGER ARSETT .

Ei,tPF AI{6E NE BRUTTOE t NKoiln,tEil AUS UI{TERNEHfIER -
TÄET IGI(E t T UI{O VERIA,EGEI ( VERI..EEGENS.
E I NKO!,!,Eil )

VON UNTERNEHMEN
AUSSCHUETTUNGEil OER UIITERIIEHIICI{ Mt T

E IGEI{ER RECAITSPERSOEI{L ICTIKETT UI{O
ztNSEN, ilETToPAcllrEN u.aE.

VOM STAAT
ZINSEN AUF OEFFEI{TLICHE SCHULOEI{ ... ".

ro.63
o.34

22.69

9.49
o.3r

23.59

9.2 r

o.29
21.d2

7.46
o .26

?6.29

7.99
o.2l

28.94

22.51

o.oa

I t.o9

365, oil
347 .95
a3. l2
7.03

753.5r
72A.46
633 .52

23.44

o.l6

9.65

2a .a7

o.25

9.25

26.02

o.26

7.46

26.79

o. t9

a.ol

7A. tO

2 a7a-oa
43. t2

z 677 ,65
I 621, ta

9s .55
2 76a.62
r 906.94I 111.77

363.64
95.66
6.12

- 56. A6

I t. t7

23 .41

9.AO

2a .57

9 .50

26.02 24.79

B. r2 6 ,20

171

176

176

177

r76

179

rao
OEFF

lAl . AI{TEtL AM VOLXSEINKOIIi,!E[{

t8z
NETTOüIERTSCHOEPFUNG

Et{TSTAI{OEI{E BRUTTOE INKOIT||,E]{ AUS UilSELB'
STAET{OTGER ARBEIT .

EI{PF AI{GE}IE ERITERBS. UNO VERi'I'EGEI{SE I I{KOITIiEN
Ei/PFAf,GEt'IE ERUTTOE II{KO!i,EN AUS UI{SELB'

STAEI{DIGER ARBEIT .
vol{ ut{TERNEHtrlEl{
voM STAAT
vot{ PRIVATEI{ HAUSHALTEII l) .........

711 .22
332 . A3
326.93

73.O7
a.39

681.l/a

49.o5
2 67t.OO
I 863,43I 429. t9

35A .85
a9.06
6.34

727 -a7
7aa .o7
672. tO

93.63
2 736.41
r 902.5tI 439.69

362.9E
93 .63

6,24
a36. 03
604.24
623.26

ra3
184

la6
r86
t87
t6a
ta9
t90t9t
192

r93
r9a
r96
196

197

t9a

r99

VOT{ OER UEERIGEII U'ELT ...
EipFAt{GEI{E ERUrroE t t{KorriEt{ iüi'üiiiÄiiimiÄ: '

TAETIGTETT UNO VERiI'EGEI{
voil ut{TER'{EHi/Et{

ETI{XO!/iET AUS UI{TERI{EHi'ERTAETTGXETT it I
OAR.. Etf,KOt/|!/ T AUS IrcHNUT{GS'

VERM I ETUIIG
EilTttOri,tENE GEnINI{E DER Ut{TERNEHI'EI{

, OH[{E ETGEI{E FECIITSPERSOEI{LICHKEIT ...
r tCHTEiITNOt/if t{E GEIlrll{I{E OER UNIER-

ilEHITGI{ OH. EIG. FECHTSPERSOENLICHKEIT
VERIvPEGENSEINKOäilEl{ . . .

AUSSCHUETTUI{GET{ OER UI{TERilEHTEI{ MIT
EIGENER RECHTSPERSOEI{LtCflXEIT .. . . . ..

ZII{SEN, I{ETTOPACHTET{ U.AE.
voM STAAT i VERITOEGEI{SE t tlKottrGil I

zrilsEl{ auF oEFFENTLTC}IE So{ULOEI{ .. . . .. .
VON OER UEERIGEN TIELT IVER]TI'EGET{S-

E t Nt(otr{4EN }
AUSSCHUETTUNGEI{ OER U]{TERNEHiiEII tlT

E IGEI{ER RECH'SPERSOEI{L I C+IKE t' Ut{O
ZtI{SEt{, NETTOPACHTETI U.AE.

2OO' 6ELEISTETE ERWERBS- Ul{O VERi,EEGEI{SEltlKot'ii,EN
GELE ISTETE BRUTTOEII{KO'/'i|EI{ AUs UI{SELB'

STAENOIBER AREEIT
2OI AI{ PRIVATE HAUSHALTE

GE LE T STE TE BRU TTOE I I{KOIiITGI{ AUS UI{TERI{EHI'/EN -
TAE'tGKEIT UI{O VERITEEGETI (VERiIDEGENS'
E INKOIillEI{ )

zo2 -rn ütrrEntiexilrn (KoNsulrENTENKREDlrzlt{sEl{}

2O3 ' a[TEtL AM VOLKSEINKOI0,EN ,tl . '.

;;-;;;ili.';;varER oRGAr{tsart.NEN oHNE ER$,ER'szwEcK.
ai rlcH lezuc oER UNTERSTELLTEI{ EI{TGELTE FUER EAI{KolEl{sr-' Leisrutcet (BEt oEN KREotrtt{srtrurENl.
3} OHI.IE ZIilSEl{, I{ETTOPACHTEI{ U.AE. ZY'ISCHEN PROII'JKTtONS'

UNlERtlEHi,Et{./r) AB l99r (OEUTSCIILAI{O} OHI{E t{tct{TEt{TNott'lGtlE GEWItlt{E' DER UI{TER'{EHIIGN OHI{E E IGENE RECHTSPERSOEIL IC}IKE IT.

r66.26
t6.rl

l39.lit
9.77

ir76. l3

rza.oö
t6.7tt6t,3a
t2,35

I 47.26
lO./tA

t 64.77
13.12

res.si
t9-80

166. l7
t5.74

l6/4.96
19.70

I 6!.24
la.19

4A3.aO 533.62 572.10 623.26 666.37

t94.A4 19a.71
26

t65
26.

t 6a.
2l
53

t 2.03 t3.39

5l I .6/i
2at.o9
296 .99

6,4 .79
a,77

632. 03
606. 33a6t.06

,r5l . Oa

661.22
a76. 13

r5
o5
ao

a7a.6a
45(). I l
666.37

t5
9'l

61

30

213

l1 .67
loB.a6

73 .O7

35.79

2 3,!6.57

r l 9A

I ta.24

76.1O

,lO. lit

2 il33.90

I 3.02
t23.OO

63. t2

39. A8

637.?7

I 3.76
r 29.42

a9.05

10.77

2 630.23

t3
132

93

3A

699

@
55

63

93

6l

l5.l,a
l3'l .68

95.50

39. r3

2 ?a6.49

93

9A

79

t9

46

5)

G)

UITVERTEILTE GETITN'{E OER UilTERNEHIGN M!T EIGENER REO{TS-
PERSOENL Icl{KE tT; AB 199 I ( oEUTSC+|LANo ) E !l{sCHL.
N TCHTEI{T?{Oi/!!I!ENER GEWTI{f{E OER UIITERI{EHII4EN OHNE E tGEITE
RECHTSPERSOENL ICHKE tT.
VER2 II{SUIIG VOI{ VERSTC}IERUI{GSVERTRAEGEI{ (UI{TERSTELLTE
Z I NSEI{ AUF VERStCI{ERUNGSTECT{I{ I SC1IE RUECXSTELLUI{GEt{, Z tI{SEII
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OEUTSCHLAT{O

3. 3, 2 E II{KOI''[I{EN AUS UiISELBSTAEI{OtGER AREE tT
imo. DM

GEGEI{STAI{O OER I{ACl.I$'E ISTJNG

tM II{LANO EI{TSTANOENE
STAEI|OI6EF ARBEIT I

EINXOßi/IEN AUS U'ISELE.
zEtLE r Bts 77)

I LANO.U.FORSTWIRTSCI{AFT.FISCHEREI ..........2 LANOWIRTSCHAFT . .. .3 GEIIERBL. GAERTN. U. TIERH. . FORSTI| ,, F tSct{ERE T

PROT]IJZIERENOES GETI'ERBE ....
ENERGT E-u.trassERvERsoRq,iä; äiÄä6Äü' : . : . : : : : :

ELEXTN . ., GAS., F ERIW'AERTIE - U. WASSERVERSORG.
ELEXTR I Z I TAETS.U . F ERI{IYAERITEVERSORG. USü'.
GASVERSORGUI{G
I!'ASSERVERSORGUI{G ......

EERGBAU.
XOHLETTEERGBAU
I,JEBR IGER BERGBAU .

VERARBEITEilOES GEWERBE .
CHEM. INO,, H, U. VERARB. V. SPALT-U.BRUTSTOFFEN
MINERALOELVERAREETTUflG .
I{. V. KUI{STSTOFFü'AREI{ . . .
GUIßIIVERARAEITUNG .....
GEW,U. VERARB. V. STE INEN U. EROEI{
FE INXERAMIK
H.U.VERARS.V,GLAS,.,,,

ji
t99 I I 992 I 993 I 994 r 995 r996

lil.5o 14.94 r 5.42 r5,tr

279.31
60.9t

297 -76
43.55

32 r .64
a6.ar

r 997

t 5.43

3l l.5il
206.86

335. 43
47.65

346 .99
48.22

t3
lil
t5
t5
t7
lal9
20
2t
22
23
21
25
26
27
2A
29
30
3r
32
33
31
35
36
37
3A
39
40
at
a2
a3
11
45

a5
a5
a7

aa

50
5r
52
53
54
55
56
a7

5A
59

62

53
61
65
65
67

I
5
5
7
a
9

I
2

O T ENSTLE I STUTIGSUN TERI{EHIIEI{
KREo r r r r{sr t ruiE, ven§ r crrenüiösuiiiÄiiütii ' : : :

KREOITINSTTTUIE
V ER S I CH E RU I{ GSU I{ TER I{EHI'E I{

ü0HNUNGSVERMIETUIG 3 ) 4 )

SOI{STIGE OIEI{STLE ISTUTGSUTTERTIEHT'EI{ 4 I ., . . .
GASTGEÜERBE,HEIIC ..,..
B I LTruilG. YI I SSEI{SCH., KLILTUR USW., VERLAGSGEW.
GEStJtrt'{E I TS.U . VETER I ilAERUIESE]{
UEBRIGE OIENSTLEISTUT{GSUNTERIiIEHIEN /t I . . . .

E ISEIISCHAFFEI{OE I'{T',JSTRTE
nE - MerrLr-enieücunc. nE -reiriiiriäiiüäftÄii '
GIESSERE t
Z t EHERE I EN. KALT$ALZW., STAHLVERFORITI,I{G USiü,.
STAHL -U. LE I CHTI"ETALL -, SCl{ I ENENFAHRZEUGBAU
MASCIIItTENBAU

736. A7
45. 49

773,93
49.02

767 .92
17 .A1

l'1.35

t to,45 126.72

94.49 t07.65

7d4. 39
a5 .27

776. t7
43.9 t

473.34 575.99 592.93 59a . 07 59,4 . 74

! 36.70 t a5.o5 137 .52

H. V. BUEROMSCI{ I NEI{, AOV. GERAETEI{ U. . E IT{R.
STRASSEIYFAHRZEUGBAU. REP. V. KFZ.UST!'. . . . . . . .
SC1{ IFFBAU
LUFT.U.RAUI#AHRZEUGSAU .
E LEK TROTECHI{ I K. REP. V. HAUSHALTSGERAETEI{ . . .
FE INITIECHAT{ TX, OPTIK, H, V. UHREI{
H. V. E ISEII -, BLECI{-U. METALLU'ARE}I
H, V. IIJS I X T IISTR. . SP I ELU'. . FUELIHALIEFT USiü'.
HOLZBEARBE I ruNG
HOLZVERARBEITUNG ......
ZELLSTOFF., HOLZSCHL. -. PAPIER.U.PAPPEERZ,
PAP TER.U. PAPPEVERARBE t TUI{G
ORUCXERE I, VERV tELFAELTtdJNG
LEOERGEIYERBE
TEX T I LGEIIERBE
BEKLEIOUI{GSGEIVERSE . .. .
ERNAEHRUI{GSGEVIEREE (OH.GETRAEITKEHERST. I I )
GETRAEI{KEHERSTELLUI{G . .
TABAXVERARBEITUT{G . ....

46
a7
iaB

EAUGEWEREE ......
B AUH AUP TGEI!'ERB E
AUSEAUGETERBE

i|g HAIIOEL U.VERKEHR
HAi{OE1 .......

GTIOSSHAIIOEL, l
E IN2ELHAilOEL

VERKEHR, I{ACHR I
E ISENBAHNEI{

'ii::::Y:iT:11:1:
CHTEilUEBERMI TTLUI{G

253. r3
l6il .6,4

291 .47
ta3.6t

304.9 I
r93.78

307
!95

r r !, t3 r I r.95 r09.06 lo7 -67 l04 .6a
HAEFEN

60
6r

A4 ! BRUTTOLOHT{. U.{O .GEHALTSUIIII,E

AEZUEGE

t{ETTOLOHt{. UNO -6EHALTSIJIIi'C

I 60.47 r62.45 254.77

I 245.03 I 339-2/a r 355.57 I 392.78 I 137,Oa t a17.9O r /aso,1356 UI{TERNEHiEN ZUSAT/üEN

59 STAAT, PR IV.HAUSHALTE, PR T V. ORGAil ISATIOI{EN O, E7O STAAT ..7I GEBIETSXOERPERSCHAFTEf, .7Z SOZtALVERSTCHERUiG ....

a3l. t I
317 .99

117.91
356.89

/t96. 62
362.99

459
363

73 PRIV,HAUSHALTE,PRIV.71 PRTVATE HAUSHALTE
75 PRIVATE ORGANISATI

ORGAI{ISATIOI{EN O. E. . .
(HAEUSLICHE OIENSTE)
ONEN OHI{E ERWERBSZI!'ECX

76 ALLE $'IRTSCI{AFTSBERE I CHE77 OAn. : PRouuKTloNsul{TEnnexlEi'äi

78 + BRUTTOETI{KOITN'€N AUS UI{SELBSTAET{OIGER ARBEIl
VOTI OER UEERIGET{ $'ELT (AUSPEilOLERI .......

79 - SRUTTOEINKOiii'IEI{ AUS UNSELBSTAET{OIGER AREETT
At{ OIE UEBRIGE T!'ELT (EIilPENOLER) .........

61.79 73.O7 78. tO 43. t2

I 607.85 t 739.28I 176.67 I 262.20
t 776.44t 275.76

r a23.89I 309.22
I 484.96r 350.23

r 904.52r 360.25
r 909.25I 361.9t

49.05 93.63 95 .55

6. l2

a. ao

I 905.98
AO . VON INLAENOERN EiPFANGEI{E BRUTTOEINKOI'/OGI{

AUS UNSELBSTAENOT6ER ARBEIT

AI - ARBEITGEEERBEITRAEGEA2 TATSAECHL. SOZIALBEITRAEGE OER ARSEITGEEER53 Ut{TERSTELLIE SOZIALBEITRAEGE

296. 08
224. 1 t

59 .97

7.67

5. 66

77?.49
327.O2

7. 03

6.74

6.34

7.49

I aA3. ,r3

6.24

4.25

I 902.5t

6.77

4 .96

I 5! 1.54

4.39

6.45

711 .22
323.52

261 ,75

953. 53

I A2'1. t 4

216
76

a3 256. r 569 70.67

161. t7
2t2. a2

367 .95
265.40
02.56

352. 33
27ll.36
76.97

9r
t5
76

367 . t7
302. t5
45.0r

3r3.56
at3.94
t93.3/t
220. 60

I 5t5.47
539. t7

r 526.60
527 -OO

t al7.?O I it5o.87 I 471 .81 r 519.8t
537.39
264.57
272.42

473.O1
220.62
292.39

977.46

il96 .59
235.29
263.30

245.36 253. 59293.At 273.31

2
3

. GETRAENKEHERSTELLUI{G.

. SCHIFFAHRT, Y'ASSERSTRASSEI{. HAEFEN.
OURCH EIGENTUETER.
gTUNGSUI{TERNEHtqEN E I I{SCl{ L . üIOHNUI{GSVENM I ETUIIG
KREO t T t NST I TUTE Ut{O VERS I O{ERUNGSUI{TERNEHIG'{.

5)
7l

699. 62 973.22 975.30 999 . 60 9ll2.12

OH[{E LOHNSTEUER AUF PENStOtIEN. . VOR ABZUG OER ARBEITI{EHiER-
SPARZULAGE (AB I97I).
I97O UIO I97I EINSCHL., t972 NACH ERSTATTUNG OES RUECX-
ZAHLBAFEN KONJUNKTURZUSCHLAGES, I973 UNO I974 EII{SCHL.
STAE I L I TAETSZUSCHLAG.

4

BIS 1959r ElI{SCHL
EINSCHL. I{UIZUNG
UEBRTGE OIEI{STLEI
UilTERI{EHTEil OHt{E
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

3. 3. 2 E tI{(OIIiCN AUS UI{SELBSTAENDIGER ARBE IT
ino. (,.l

GEGENSTANO OER I{ACA$'EISUNG t 99l r 992

20. r3

t993 I 994 | 995 r 996 I 997

IM INLAr{o ENTSTAT{OEIIE ElNKoiiltlEN AUS UNSELg'
STAENOIGER ARBETT (ZEILE I BIS 77I

I LANO.U.FORSTV'IRTSCHAFT,FTSCHEREI ..........
2 LAI{I''IRTSCHAFT . .. .
3 GEI!'ERBL. GAERTN. U. T!ERH., FORSTW. . F I SCHERE I

59 STAAT, PR I V. HAUSHALTE, PR I V. ORGAT{ ISATIONET" O. E
70 STAAT . .

7I GEBIETSKOERPERSO{AFTET{.72 SOZIALVERSICHERUIG ....
73 PRIV.HAUSHALTE.PRTV.ORGANISATIOI{EI{ O.E. ..
7. PRIVATE HAUSHALTE (HAEUSLtC]I{E OTENSTEI
75 PRIVATE OR6ANISATIONEI{ OH[{E ER$'ERBSZIIECK

a.4 4
3 .97
1.17

573.54
39.79
26.92
22. lA
2.99r.75

I 2.46tt.70
L t5

216.47
76.37
s5 .94
20. .3

84. 06
aa .71
93. 04
16.3A
2.AO

31.02
12.81

18,70
69.70
3.04

66. 66

PROOUZIERENOES GEITERBE .. ..
EflERGIE-U.UYASSERVERSORqJI{ö:äiÄöAü. : : : : : : : : :

ELE(TR . -, GAS- . FERI{WAERIG. U. IYASSERVERSORG.
ELEKTR I Z TTAETS-U. FERI{IYAERITGVERSORG.USiIlr.
GASVERSORG{JNG
vl,AssERvERsoRqJr{G,,,...

EERGBAU.
KOHLENEERGAAU
UEBRIGER EERGBAU .

VERARBEITEi{OES GEI\IERBE .
CHEM. INO., H.U. VERARB. V. SPALT.U.SRUTSTOFFEN
MTNERALOELVERARBE ITUNG .

55
11
a6
75
8llt
a3
2d

7.95
3.9r
1.O1

662.71
37 .45
24 .54
20-34

2 .71
1.60

13,2?
I1.97

r .30

65.39
15.66
2 .65

27 .90
3a.98

209. 45
66. 60
16 .47
ra.03

rt7.33

3! 2. A3
252.93
236.5t

16, 12

59 .90
2.46

57 . O,a

4.30
3,99
4,3r

73.09
52 .95

62
oo
62

a
1
a

647 .7 1 676.84
37.?9

a .66

5/tS . l6

93 .69

a,49
3 .94i|.55

662 - A6
34. AO
27.OO
22.36

2 .71t.90
I r.eo
ro .52t. tB

545. 06

60
O'l
76

513.29
55-03
2.70

t9.04
6.4r

r4.28
2 .35
1.23

I t.30
5. r2
5.62

r 5.75
r3.2177.!7
7. 09

6.45al.6rr3,2t
23.11

2.7A
2 .90

t 7.35
3 .43
a, ta

r4.64t.90
a.al
5.93

30.60
6.22t.a5

03 ,90
57.96
35.9a

99.OO
63.37
35. 63

259 . aO
176.72
90,a3
87 .49
9r,oa
,ia.ll
2.66

27 .45
16.76

290 .16

267 -99
I 76.09
69.72
46.37
9t.90r5.t3
2.55

29 .06
45. l3

27lJ.7A

1
5
6
7
I
9

to
lt
l2
t3
ll
!5
15
17
ta
t9
20
2l
22
23
2a
25
26
27
2E
29
30
3r
32
33
3/t
35
35
3?
3A
39
40
1l
42
43
11
a5

693. 39
ao.oa
26. 332t.64
2.62
2.03

13.75

42. t7

676. 6A
39. tO 3A
25 .90
22 .OA
2.62
2.20t2.20

to.96
L22

533 . 29
51.71
2.62

tB.4A
6. az

t4.20
2.29t.25

11.22
ir .99
5.39

I /t. 35
r2.55
71-21
6.85

7t.22
2.31
5. ra

ao,99
12.6t
22. l3

2, AO
2 .45

! 7.09
3.49
7.97

14.69r.90
9.33
6,30

30.45
6. 36
1.43

01.29
66. A2
35. a7

172.96
87.tA
a5. i[6
git , O3
r5.a5
2.72

30 .22
a5 .23

261.07
74.65
57.5 r
21 .11

12
8A
23
o4
27

2t
2
I

12
to

I

FE INXERAI,!tX
H.U.VERARB.V.GLAS ... ..
E ISENSCHAFFENOE IT{IJSTRIE
f{E.ITCTALLER ZEUEJI{G. NE - IGTALLHALE ZEU(il,ERl(E
G I ESSERE I
Z I EHERE I EI{, KALTY'AL Zü'., STAHLVERFORI[.'NG USW
STAHL. U . LE I CHTTTETALL. , SCAI IEI{EI{FAHR ZEUGEAU
MASCH!NENBAU
H . V . BUEROiIASCH I NEIT, AOV. GERAETEII U. - E tI{R.
STRASSENFAHR ZEUGAAU , REP . V . KF Z . US$'.

H. V. KUT{STSTOF
ruI|l.TVERAREE I

SCH ! F FBAU
LUFT-U. RAUTTAHRZEUCEAU

12.57
l. r8

556. I 4
54.44

89. 9A
5'o.3r
29 .67

237 . t9t5r.ao
76.30
75 .50

247 .5 I
r 55. A9
63.59
a2.20
9l ,62
r5.36
2.92

30. r7

71.1t
2.24

8r.55 82.12
60. 13 6o.il9
21 -42 2l -63

534 .9 I
52.54

2 -51
t7 -416.26
I t.ao
2.5r
1 .24

t3.69
5.17
5.59

11 .71
t2.oo
77,At
r L6A
73. t5
2.34

76,61
l r .95
21 .62
2.95
2.57

15.78il.o4
7.59

I 3 ..54
2.11

t0.64
7,05

28.09
6.20
t.2B

53t . 07
54.502.Al
!8.2't
6. 5a

13.5'l
2.12
1 .23

t2.Oia
6,02
5.41

l a.o8
l2 -51
75. tO
6.657t.58
2. 10
5. 39

at .52
12.55
22.16
2.41
2.70

r5.55
3.73
7 .75

t 4.52
2.O2
9.746,5r

29 .16
6. 53r.36

99.73
65 -47
33 .46

2.66
re,46

6 .11
12.79

2 .1d
4.34

r 3.55
5. ta5.5!

r 4,93
12 .16s!.5t
I1.23
77.6?

2 .45
6.57

81.3r
12,79
23. OO

2 .95
2 .6A

16.30
7 ,91

ra.E9
2.12

ro.56
6.9 t29.l3
6.56t.43

97.17
6a.6 t
32.36

ELEXTRO TECHN IK, REP
FE I ßNGCHAI{ I K , OPT T X
H. V. E ISEN-, BLECH-U
H,V.ruStXII{STR,,SP
HOLZSEAßIBEITUNG ..

HAUSHA LTSGERAETETT
H. V.UHREN
i,E TA L LITAR E N

IELIT

HOLZVERARBEITUNG ..........
ZELLSTOFF -. HOLZSCflL. ., P^P IEi:ü:PÄPiiiIii
PAP I ER -U . PAPPEVERAREE I TUI{G
ORUCKERE I . VERV IELFAE LI I GUNG
LEDERGBITERBE
TEIT I LGEIIERBE

15 BAUGEWEREE17 BAUHAUPTGEU'ERBE ... . : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :.8 AUSAAUGEIIEREE

.9 HANOEL U.VERXEHR
5C HAilOEL .

5 I GROSSHANOEL , HAITOELSVERIiIT TTLUI{G
52 EIIIZELHAT'IOEL

53 VERXEHR,NACHRICHTEI{UEBERüITTLUI{G ..........
54 EISET{BAHIIEf{
55 SCailFFAHRT,$TASSERSTFASSEI{,HAEFEI{ ....,...
56 OEUTSCHE BUNOESPOST
57 UEBRIGER VERXEHR 2,
5A O IENSTLE ISTUT{GSUNTERNEHIYIET{
59 KREOITINSTITUTE.VERSICHEFUNGSUI{TERNEHiIET{ ..
60 KREOITITISTITUTE
5I VERSTCHERUI{GSUIITERNEHITGT{

62 üTOHNUI{GSVERMIETUT{G 3}' I

63 SOI{STIGE OIEI{STLEISTUIIGSUI{TERI{EHNCN 4) ....
61 GASTGE$'EREE,HEITC .....
55 BILIIJNG.$'ISSEI{SCH.,XULruR US1I.,VERLAGSGEW
66 GESUNOHE T TS -U . VETER I NAERT€SEII
67 UEBRIGE OIENSTLEISTUNGSUI{YERT{EHiGN 4} ...

265 . A/a
172.80

265 .99

r 2t3.36

I A5 .6't 196, 3il227.53 234.AO

217.70

I 25t.5t I 255.24

259 .53
r 60 .99

Aa,5,1

300. t9
a2 ,49

l,l2.E5
r4.97
21 .96
20.6r81.3t

375.72
I 64. 37
207 .35

r60. t2
2r.89

t97 .23
25 .93
27 .66
29.85rr3.79

r70.50
2r.35
21-11
25.04
99.67

35

r9,35
72 .96

3. ra
69.74

335. S5
27 LO1
252 .96

ta.06
55.9t
2,96

52.95

204.34
26. 69
29.27
31.50

r20.74

2t. t5
s3.35

3. a5
79.91

20. r5
77 .44

3 .21
71 .20

23.69
22 .939t.6t

| 192. il I66 Ut{TERt{EHlrlEN ZUSA}fiEI r 194.73

349. 26

I 243.3t

370.26

I 229.01
iilo. r2
tao.02
230. lo

I 242.16
4 t 3.39

I 217.93
43t.l4

95 56
279.36 244.99 292.9. 296.52 294.20
25o. aa 265 .6,1 272 .69 275. 16 277 -O5

3A62t77

2t.36
6r.lo

76 ALLE I!'IRTSCHAFTSBERE ICHE
77 OAR. I PROOUKTIoilSUNTERNEHiGII 5)

78 + ERUTTOEINKOtfi€I{ AUS UNSELBSTAEI{OIGER AREEIT
VOt{ OER UEBRIGEN U'ELT (AUSPENOLER) .......

79 . BRUTTOEINKOI/i,EN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT
AN OIE UEBRIGE WELT (EII{PENOLER} . .. .... . .

AO ' vof{ l'{LAENOERI{ EirPFAI{GENE BRUTTOEINKOI}n,IEN
AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT

I t.97

20.03

I 122. tO

r3.79

27.37

I 5t5.74

l{ .57

24.42

t 629.76

14 ,33

30. 20

I 555. 'l't
AI . ARBEITGEBERSEITRAEGEa2 rarsaEcHL. sozraLBEriÄÄiäi'öii'ÄiÄiii#tiiA3 UI{TERSTELLTE SOZTALBEITRAEGE

267,11
r97,65
59 .56

286.712lt.t7
75.57

247 ,602ra. !5
59. 45

307.5 I
232 - 42
75,09

3.34
77.76

I 430. r5l o50.73
I 529.35r I r9.32

r 544.OtI I t6-36
I 571 .3rI t3il.7t r 6r3.59I t6t.75 ! 629.23I r69.49

| 636.4OI 172.75

r t54.698/t' ERUTTOLOHN- UNO'GEHALTSUäE

A6 . ilETTOLOHN. UI{O .GEHALTSUTN,E

UEBR I 6E O I ENSTLE I STUNGSUNTERNEHI.'EI{ E I,{SO.{L. TOHTIUI{GSVERM I E TUI{G
UNTERNEHreN OHI{E KREO I T I NST I TUTE Uf{O VERS I CHERUfl GSUtrTERNEHT{EN.

778.97 814.92 42d.7? 416.79

6} OHNE LOHI{STEUER AUF PENSTONEI{;
2
3

äii-iiäi, -ttn"oL. 
cETRAENKEHERsTELLUI{G.EIS 1969: EINSCHL. SO.IIFFAHRT. TYASSERSTRASSEI{, HAEFEI{

EINSCHL. NUTZUT{G OURCH EIGEI{TUEiIER.
SPARZULA6E (AB I97I ).
I97O UNO I97I ETNSCHL., 1972 NAB ERSTATTUilG OES RUECK-
ZAHLAAREI{ I(ONJUI{KTURZUSCHLAGES, I973 UI{O I97' EINSCHL.
STAB T L I IAETSZUSCHLAG.
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IM TNLANO E'{TSTAI{OET{E EtNXoi,ilEN Aus UIISELB.
STAEI{OIGER ARBEIT IZEILE I BTS 77'

I LANO.U.FORSTWIRTSCHAFT,FISCHEREI .,........2 LANOWIRTSCHAFT . ...3 GEWEREL.GAERTN.U.TIERH.,FORSTW.,FTSCHEREI

PROT]IJZIERENOES GEWERBE .
EiIERGTE-U.TIASSERVERSORGUT{G.BEPGSAU . . . . . . . . .

ELEl(TR. -, GAS - . FERNI!'AERIIE.U. WASSERVERSORG.
ELEI(TR I Z I TAETS-U . F ERIIWAERTIEVERSORG. USü',
GASVERSORGUNG
WASSERVERSORGUNG .....,

SERGBAU.
XOHLETIBERGSAU
UEBRIGER EERGSAU .

VERARBEITENOES GEU'EREE .
CHEM. tt{O., H. U. VERARE. V. SPALT-U.BRUTSTOFFEiI
MIBERALOELVERARBETruilG .
H.V.KUI{STSTOFFWAREI{ ...
GUWIVERARBEITUTG .....
GET'I.U. VERARB. V. STE TI{EN U. ERoEt{
FE I NXERAMI T
H.U.VERARA.V.GLAS . ....
E ISE'ISC}IAFFENOE TNTXJSTRTE
I{E -iGTALLER ZEUGtJIlG, NE.IIGTALLHALBZEUGI!'ERKE
GIESSERE I
Z I EHENE T EI{, KALTWAL
SIAHL.U. LE ICHTTI.IETA

STAHLVERFORruNG USüI
SCH I EIIE{'IF AHR ZEUGBAUMASCHfiIEI{BAU.,...,

H. V. BUEROITIASCH II{EN.
STRASSEI{FAHR2EUGAAU
SCH I FFBAU

CERAETEI{ U. .E INR
.v,KF2.USW. ....

LUFT-U.RAU TAHRZEUGEAU .
ELEKTROTECHT{IK.REP.V.HAUSHALTSGERAETEN ...
FE INIIGCI]AN IK, OPTtK, H. V. UHREN
H. V. E I SEN., BLEd -U.ITIETALLIYAREI{
H. V. t{JSIX I ilSTR., SP tELW. . FUELLHALTER?{ USW.
HOL ZBEARBE I TUNG
HOLZVERARBEITUNG ......
ZELLSTOFF-.HOLZSCHL...PAPIER.U.PAPPEERZ. .
PAP I ER.IJ. PAPPEVERARBE I TUITG
ORUCKERE I , VERV I ELFAELT I GI.JT{G
LEOERGEI!'ERBE
TEX T t LGEWERBEgEKLEIIruI{GSG€WERBE ..,.
ERNAEHRUT{GSGEI!'ERBE (OH.GETRAEIIKEHERSI. ) I )
GETRAEI{XEHERSTELLUT{G . .
TABAI(VERARBEITUNG .. . ..

BAUGEI!'EREE......
BAUHAUP'GEWERBE

GEGENSTANO OER NACHV!'E I SUI'IG

AUSBAU6ET'ERBE

49 HANOEL U.VERKEHR

VERI(EHR NACHR t CHTEI{UEBERI'I TTLUI{G
E I3E

WASSERSTRASSEI{, HAEFEN

UEBR IGER

5A OIENSTLE

64. ARUTTOLOHfl. UNO -GEHALTSUi,/E

A6 = NETTOLOHN- UNO -GEHALTSUIIiG

NEUE LAEI{OER UNO BERLTN.OST

3.3.2 EIIIKOlNiEil AUS UI{SELESTAENOTGER ARBETT

ino. tlr4

t99I r992 r 993

4.25 6.05 6. 06

16 .02

20.17 29.55

41.31
6. 06

95.7 t
7.21

r 02. itg
? .21

r 994 r 995

6,62

r 996

6.62

r 997

5. 756.32

'[2 . 05

1
5
6
7
I
9

tott
l2
t3
t4
t5
t5
l7
t8
t9
20
2t
22
23
21
25
26
27
2A
29
30
3r
32
33
3a
35
35
37
3a
39
40
4t
a2
43
'04it5

il6
a7
ila

!or
5

53
a7

99.33
6. 12

39.31 /03. 70 a7 .61 49.Ot /i9.5a

36.97 11 .77 17 .61 45. 05 43,53

50
5r
32

6il
55
66
57

76
5A

4t
21

10 .70
22.74

.o7

.9A
39
20

25.9i|
t2.41 33.96

17.72 12. t7
25.54

12.O1
23.67

t3, to 16.24

20. 38
2.76

17 .62 22.33

26.24
3 .95

36. 59
4.91

17.92

27 .93 3r.74

ia.09 r5.59

59 KREOITI
60 XREOI6I VERSI

62 |IOHi{UI{GSVERMIETUNG 3l/r)
63 SOI{STIGE DIENSTLEISTUNGSUNTERNEHTIEN 4' .....6' GASTGEUERSE.HEITIE . ....
E! BTLOUilG,WtSSEf{SCfl..KULTUR USW.,VERLAcSGEttT.66 GESUNOHEITS-U.VETERII{AERU'ESEI{ ..,...,.,...67 UEBRIGE OIEI{STLEISTUfIIGSUI{TERNEHMET{ 4} ....

37.60 10 .41 1l .o7

t94.A9

.6 ,80
5.73

77 .57
55.36

124.70 146.43 l6t.gil 179.12 t93.73 t96.29

'ra .99
44. rO

79.OO
66.17

70.93
62. 53

63.09
55 .93

73. t6
63.OO

77 .66
65. 05GEE IETSXOERPERSCHAF

SOZ IALVERSICHERUNG

73
7l
75

PRIV.HAUSHALTE,PRIV
PRIVATE HAUSHALTE
PRTVATE ORGANTSAT

.oRGAiltSATtONEfl O.E. ..
(HAEUSLICHE DTENSTE}

IONEN OHNE ERWERBSZII'ECK

75 ALLE
77 oAR. :

TI,IRTSCHAFTSBEREICHE ......
PROOUXTTONSUNTERNEHMEI{ 5 )

78 + BRUTTOEINI(OitrYIEN AUS UNSELBSTAENDTGER ARSETT
VOI{ OER UEBRIGEII WELT (AUSPEI{OLERI ........

79 . BRUTTOEINXOIT'VIEN AUS UNSELESTAENOTGER ARBEITAtI OIE UEBRIGE WELT (EIIIPENOLER) .... ..,..

80 . VOI INLAENOERN EITIPFANGENE BRUTToEIt{Koi[iEN
AUS UNSELBSTAEI{OTGER ARBEIT

AI - ARBETTGEBERBEITRAEGEA2 TATSAECHL. SOZIALBEITRAEGE OER ANBEITGEBERA3 UflTERSTELLTE SOZIALBEITRAEGE

4.69 7.16 4.40 lo. r6

7?.69
25 .9a

209.92
ta2,aB 232.57

r 57.40
252 .5AlTil.5l 271

tBa

t 2.53 t2. t9

39 275.2917 I 90.75
272 .46
t89. r5

t49.54
30,57

225,41
36.7a

218. l3
39.12

266.70
11.82

r 5a .87
35.22

r48.66
54.05

206.7r
59.62

223 . AA

67.15

ii'Cii-iigi,-cll|g!|1!. 9E'84EN,(EHER.TELLUNG. 6) oHr{E L.HNSTEUER 
^uF 

pEilsroNEN. - voR aBzuc oER ARBETTNEHMER2l BrS r969: ETNSCT{L. SCHrF-FAHRT, WTSSERSTRASSET{, HAEFEN. spmzüilci tÄe'lriit ,.- --'- -- .'
3I EINSCHL. I{UTZUNG t]IJRCN{ ETGEI{TUEI,IER. 7I iäzo_Ürrij-iszr EtNscHL., 1972 NACH ERSTATTUNG oEs RUECK-4l UEBRlcE oIENS'LEISTUI{GSUNTERNEHIE'{ EII{scHL. woHt{ut{GsvERMIETu[c, zlxLeaiEtt iororxrupzuscHLAcEs, r973 uNo t974 EtilscHL.5) uf{TERr{EHMEt{ oHflE KREorrINsrtrurE uto veisicxeiüncsürvrERlEH,lrl. sraäir_tilEiszusorlac.

I 2(). 65 I 34.6r lilg.09 r 65. a3
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Deutschland

3.3.3 Bruttolohn- und -gehaltsumne (Inland)

Mrd. DH

l,lirtschaf tsgl iederung I rsst I leez I rsse I rsss I tsss I rsss I rssz

13,65 72,01 72,t5

595.38
34.51

?.77,22
13S. 01

78.21

190.S0
55.13

292,2r
238.75

625, 16
36.10

2L4.68
50,98

61 4.90
35,66

233.35
64.35

33S.31
274.95

72.42

618. 17
34.36

246. 15
66. 25

630.18
34.39

L2.77

263.50
68.49

357. 35
284.69

72.66

623.53
33. 95

254.06
168.89

362.89
286. 88

72.58 12.651 Land-u. Forstwirtschaf t'Fischerei .
2 Landviirtschaft '. 'a Gev{erbl.Gärtn.u.Tierh.'Forstn.,Fischsrei

Bekl

4
5
6
7
8I

10
11
12

13
74
15
16
77
18
19
20
2t
22
23
2S
25
26
27
z8
29
30
31
32
33
34
35
36
3?
38
3S
40
47
42
43
44
45

46
47
418

50
51

Produzierendes GeHerbe .

Vsrarbeitendes GenErbe .....
Chem. Ind.,H. u. V'v. SPalt-u.
Mineralölverarbeitung ....
H.v.KunststoffHaren .'.'..
6uttmiverarbsitung '
GsH. u. Verarbeitung
Feinkeramik ,..... '

v. Steinen u. Erden . . ' .

612.50,,: 
??Enerqie-u, l,{asserversorgung, Bergbau . . . . . . . .

Elöktr. -, Gas-, Fernt{ärme-u. l,{asserversorg.
Elektrizitäts-u.Fernwärmeversorg.ust'l. .
Gasversorgung
l,{asserversorgung ..'..

H. u. Verarbsitung v.Gl8s
Eissnschaffende Industrie
NE-fletal Ierzsug., NE-Hetal lhalbzeugHerke
6ießere i
Ziehereien. Ka1 tHalzt{', Stah lverf orm. usvi.
Stahl-u. Leichtnetall-' Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v.Btlromaschinen'ADV-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau,Rep.v.KFZ.usH. .......
Schiffbau
Luf t-u. Roumf ahrzeuqbau
Elektrotechnik, Rep:v.Haushaltsgeräten ...
Feinmechanik, 0ptik , H. v. uhren
H.v.Eisen-.Blech-u.Hetallr{aren ..........
H. v. Mus ik ins tr., Spie It{.' FtiI lhal tern usv{.
Holzbearbeituns ....'.
Holzverarbeitung .....
Zellstoff-' Holzschl. - 

' 
Papier-u. Pappeerz.

Papier-u. Pappeverarbe itung
Drückerei, Verv ielf ältlgung

BaugeHerbe
EauhauptgeHerbe ...
Ausbaugenerbe .....

472.89 1186,30 468' 1r 1163.80 473,67 473. 03 469.91

122.72 116.55 109.9089.18 102.76 111.13 720.27

49 Handel u' Verkehr
Handel

252.83
,ta: 

??

250,?L
161 ,93

240,92
755.24

.68

250.29
163.00

88.28 87,29 86.47 85. 17 82,28

344.47
276.44

252.05
15S,77

362.
244.

07oo

77.08

1 521.51
1 090.53

52

s3
54
55
56
57

58
69
60
61

bt

63
64
65
56
67

Elnze

Verkehr,NachrichtenÜbemittlung ........'.'
Eisenbahnen
Schiffahrt,tlasserstraßenrHäfsn ..........
Deutsche BundesPost
Ubriger Verkehr 2l .....

Dienst Ie istunosunternehmen
Krsdit instiIute' vers icherungsunternehmen .'

Kreditinstitute'....'
Vers icherungsunternehmen

t{ohnungsvermietung 3)4)

Sonstige Dienstteistungsunternehnen 4) .'..
Gastoeherbe.Heitne ..'.
Bildö,,t{issänsch.,Kultur usr'{.'Vsr}agsgew.
Gesuädheits-u. Veterinärfl esen
Übrige Dienstleistungsunternehmsn 4) ....

2A2.23
ar: 

?l
275.10
58.83

:::

t35,77 153.70 168.39 173.90 195. 01 206.27 213.32

1 018.15 I 092.77 1 110.60 r 727.03 1 15§1.28 I 155,17 1 159.44

B9
70
77
7Z

68 Unternehmen zusanmen

76 AlIe
77 dar..

I'lirtschaftsbereiche'.
Produktionsunternehmen 5) .'....

1) Bis 1969:
2) Bis 1969:
3) Einschl.

sinschl. Getränkeherstel lung.
einschl. Schiffahrt, l{asseritraßen, Häfen.

Nutzung durch Eigentumer.

53,47 60.22 64,32 68, 03

1 449.91
10116,25

4 ) Übrioe Dienstleistunqsunternehmen einschl. hlohnungsvermietung'
5) Unteinehnten ohne Kreditinstitute und Versicherungaunternehhen'

Statistlsches Bundesamt l.{iesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1s97

323
253

,24
,02

Gebietskörperschaf ten
Sozialversicherung ..

73 Priv.Haushalte,priv.organisationen o.E. .'.
74 Private HausheltE (häusliche Dienste) ...
75 Private organisätionen ohne ErHerbszHeck

75, 01

1 528.06
1 096.34

1 515.63
1 090.7St

50
7A

s7t
060

310.36
s63.02

1 416.01
1 031.79
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Bergbau
Kohlenbergbau .......
übriger Bergbau .... '
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Früheres Bundesgeblet

3.3.3 Bruttolohn- und -gehaltsumme (Inland)

Hrd. Dt'l

l.lirtschaf tsgl iederung I rssr lsszlrssslrssolrssslrssslrgsz

1 Land-u.ForstHirtschaft,Fischerei .2 LandHirtschaft ..,3 Gewerbl.6ärtn.u,Tierh.,Forstn.,Fj.scherei ..
6 .66
3,28
3.38

534.58
27.57
77,57
14.50

1.S7
1, 10

10.00
8.97
1. 03

6.90
3.32
3.58

7. 00
3.30
3.70

.10
,29
,81

7
3
3

6. 33
3.22
3. 71

539. 79
28.92
20.35
16.71
2.75
1.48
8.58
7.66
0.s2

7. 19
3, 30
3. 89

545. 15
28.73
19.91
16.34
2,16
1. 41
8,82
7. 83
0, 99

7. 03

432.6t 429.15

73. 81

277,27
74A.28

68.93

253.25
64. l7

17S. 08

7 002.20

4
5
6

8
s

l0
11
12

13
74
15
16
77
18
1S
20
27
22
23
z4,t
Z6
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
a1
38
39
40
41
42
s3
44
45

Produzierendes GeHerbe,..
E;;;si;-u:r,räs;äiüä;aoisü;ö;ä;;öüü' : : : : : : : :

E lektr. - r Gas..-, Ferny{ärrns-u.l'la-serversorg.
Elektrizitäts-u.Fernxärmeversorg.usx. .
6asversorgung
l.lasserverSorgung .,...

Bergbau
Kohlenberobau
übriger Börgbau

544.31
29,22
19.64

558.21
28.93
18.73

1. S3
7.54

10.20
s. 26
0. s4

451 .23
42,15
2.27

15.21
5,38

70,72

15.66

16. 04
2.28
7.32
9.58
8.57
0.91

538,88
28,68
19.80
16. 14
2.02
1.64
8.88
7.3q
0. s4

530. 92
27,96

15. 36

Verarbeitendes Ger{erbe ,. ,

öÄäm. ini. , ü. u:ü. v: Spaii:ü: ä;üi;üii;;
Mjneralölverarbe itung
H.v, Kunststoffnaren,,
Gummiverarbeitung ..,.
6eN.u.Verarbeitung v.Steinen u.Erden ....
FBinkeramik
H, u.Verarbeitung v. Glas
Eisenschaffende Industrie
NE-l,,leta I lerzeug., NE-Metal lhalbzeugnerke .
Gießerei
Ziehereien, KaltHalzH. , Stahlverform. usH.
Stahl-u. Leichtmetal l-, Schienenf ahrzeugbau
l'laschinenbau .......
H. v, Büromaschinen,
Straßenfahrzeugbau
Schiffbau

434.52
40.71
2.15

14.31

s27.3A
41.60
2,35

15.14
5, 30

11.06

434.18
47.29
2,25

75,42
5.28

1r.32
1.91
3,48
a,29
4.77
4.46

t2.72
10.55
62. 63
5.59

57. 58
7.82
5.73

65, 08
10. 79
18.76
2,30
2.32

14.22
2,94
5,76

11.94
1.54
7,24
4.A7

2q,5A
5.11
7,20

t,87
3.50
8.40
4.07
s,2a

11.85
10. 15
60. 1t5

5.118
56. 14

1.87
5. 18

64.94
10.28
18.06
2.32
2,25

14. 03
2. 36
5.60

12. 0§l
1.55
7.54
5, 18

24.55
5.24
1. 19

435.72
41 .63
2.37

15.00
5.46

10,51
2,00
3.53
s.38
4,74
4.44

11,49
10.29
82,88
6.55

57,47
1.97
5.41

66.18
70,32
18.48
?.34
2,76

13.84
2. S6
6.49

12,tl
1 ,66
8.07
5.43

23.99
5.44
1, 15

2.06
3,67

10.48
4.30
5.32

72.32
10. 20
66. 44
8.85'

62.15
2,02trtro

56.30
10.54
18.98
2,49
.. Lö

13.62
3.20
6.60

12. 15
1.74
8.7q
5. 79

23, 65
5.4S)
L,27

5,28
9.35
2.08
3. 55

10. 43
4.29
5, 41

12. 09
9. 86

65, 07
9.05

58.16
1, 36
5.05

63.99
9.83

18. 07
2.49
2.07

13.20
3. 13
6. 39

11 .30
1 ,73
8.80
5.91

22.4E
5. 19
1.08

{6 BaugeFerbe47 BauhsuptgeNerbe ..........48 AusbaugeHerbe

78. 05
5t,22
26. 83

272,42
740.37
6S.40
70,9t

72.09
47,45
24.64

1S5.39
724.22
63. 00
65.22

72,05
12.44
2.34

22.77
34.46

192. 56
57,67
42,0L

1S.34
1S.06
79.83

s70.09

77.84
17. 01
70.80

910.34

250,89
201 .55
188. 47

13. 08

49. 3q
2,77

79.97
52.0S
27.84

217,20
744.?0

71, 38
72,82

73.00
12.43
2,28

23,37
3q.92

74,26
49.38
28.90

82.82
53.92
28. S0

218. 89
747,53
73, 06
74,47

216,21
143.93
71. 19
72.74

772,35
19.39
23.q7
25,62

103. 87

s98,41

298,58
231.66
275.26

16. 40

297.35
231.44
215. 15

16, 58

82,24
53. 00
29.2q

277.83
145. 73
72,36
73.37

49 Handel u. Verkehr ..
50 Handel .sl Großhandel, Hanoer.röäitiiüÄö' i . .52 Einzelhandel

53 Verkehr,Nachrichtenübermittlung ..,.....,,.54 Eisenbahnen55 Schiffahrt,l.lasserstraßen,Häfen .......,..56 Deutsche Eundespost57 übriger Verkehr 2l .,,..
58 Dienstleistungsunternehmen,.....59 Kreditinstitute,Versicherungsunternehmen ..60 Kreditinstitute .....,61 Versicherungsunternehmen

62 l,{ohnungsvermietung 3)4)

63 Sonstige Dienstleistungsunternehmsn 4) ....64 GastgeNerbe,Heime .. ..
eI Bildg...,l,,lissensch.,Ku1tur ush.,VerlagsgeH.66 Gesundheits-u,Veterinärflesen67 Übrige Dienstleistungsunternehmen 4) ....
68 Unternehmen zusammen

69 Staat, prlv. Haushalte, priv. organisatlonen o. E.70 Staat ..7l Gebietskörperschaften72 Sozialversicherung .,
73 Priv,Haushalte.oriv,oroanisationen o.E. ...7q Private Hausnälte (häusliche Dienste) ...75 Private organisationen ohne ErHsrbszHeck

76 AIIe l,.lirtschaftsbsreiche .. ....
77 dat., Produktionsunternehmen 5)

a7,77
11.95
2,33

2t,09
31.80

72. t0
11.57
2.07

21 .93
36.53

72,28
L2.12
2.13

22.56
35. 47

227.37
54,09
s7,t7
15. 92

215.32
62,14
45.58
16.56

773,71
52,8?
38. 52
14.30

62.88
3. 04

5S, 84

71.36
10.63
2.75

20.73
37.79

236,59
64,?S
s7,24
17. 00

120.89 134.89 145.3175.24 16.65 17.64
20.52
20,71
86. 44

974,34

205,83
60.52
44.11
16,41

279.43
222.24
207.39

14.85

57.19
2.88

54,31

153.18
18. 13
27,20
22,75
s1 .54

977.5t
283.32
223.88
208.59

15.29

5S. 44
2.98

56.4m

b5. 51
3.10

62.57

153.28
18,81
22,20
25.22
s8.05

997.54

292.57
229,63
2ß.?A

15. 85

270,13
215.94
201.50

14.44

s4.19
2.80

51 .3946.63

1 151.23 7 240,22 7 253.77a57.52 97?.42 S13,82

66. 92
3. 18

63.74

1 296.99
9E4,2q

2SSt,55
937.96

1 290.05
933. 45

1 250.83
915.37

1) Bis 1969: einschl. Getränkeherstellung. 4) Übrige Dienstleistungsunternehmen einschl. tJohnungsvermietung.
2) Bis 1969: einschl. Schiffahrt, I.Jasseratraßen, Häfen. 5) Unternehmen ohne Kreditinstituts und VersicherungSunternehnen.3) Einschl. Nutzung durch Eigentiimer.

Statistisches Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997
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Neue Länder und Berlin-ost
3.3.3 Bruttolohn- und -gehaltsumre (Inland)

Mrd. Dl'4

l,lirtschaf tsgl iederung I rssr I rgsz I rsss I rsss I rsss I rsss I rssz

1 Land-u.ForstNirtschaft,Fischsrei .2 LandHirtschaft ...3 GeHerbl.6ärtn,u.Tierh.,Forstn.,Fischersi
Produzierendes Get{erbe .

5.11 < 1tr 5,32

66.95 70.59 79.297,77 6, q4 5.68

5.58

85.03
5.66

5. 55

83.75
5. 03

5. 63

81 .58
4.73

s
E

5
7I
o

10
11
72

13
14
i5
16
77
18
1Sl
20
27
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
4l
qz
43
44
45

45
47
48

Energie-u,l.,lasserversorgung'Bergbau "...'..EIaktr. - rGas-, Fernhärfie-u. tlasserversorg,
Elektrizitäts-u.FsrnHärmevsrsorg.usht.'
Gasversorgung ..
l,{asserversorgung

Bergbau
Kohlenbergbau ..
übriger Bergbau

H, u. Verarbeitung v.6las
Eisenschaf fende Industrie
NE-t'1etal lerzeug., NE+stal Ihalbzeugnerke .
Gießerei
Ziehereien,KaltHalzr{.,Stahlverform. usH.
stah]-u. Leichtmetall-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H,v.Büromaschinen,ADv-€eräten u'-Einr. ..
Straßenfahrzeugbsu,Rep.v, KFZ.ust{. .....'.
Schiffbau

Verarbeitendes Gewerbe
Chem. Ind.,H. u. V. v, Spalt-u. Brutstoffsn, .,
Mineralölverarbei tung
H.v. Kunststoffwaren . .
Gurrmiverarbeituno .....
GeH.u.Verarbeitufg v.Steinen u.Erden .,,.
Feinker6mik

37,77 35. 07 aa oo 36.22 33. 4S 40.42 40.76

17,0S 25,77 31. 16 37. 39 39.88 38.29 36,09

51 .80
6. S4

21.43
10. 79

28.50
L4.47

LedergeHerbs ..,...
TextilgeHerbe .....
Bek leidungsgeHerbe
ErnährungsgeHerbe (
Getränkehers te 1 Iung
Tabakvsrarbeitung .

Baugenerbe
BauhauptgeHerbe ...
Ausbauger{erbe .....

oh.Getränksherst. ) 1)
t..'...

49 Handel u. Verkehr50 Handel .51 Großhandel,Handelsvermittlung,...,......52 Einzelhandel

Verkehr,Nachrichtenubermittlung ..,...,....
Eisenbahnen
Schiffohrt,l,,lasserstraßenrHäfen ....'.....

33. 01
L7.73

75,24 15. 01 1q.37 13. 81 13.35

51
83

30. 83
4,77

38.51
4.59

38. S8
4,74

26.72 31.73 33, 32 3q.25

149.52 151.74

34.08
19. 07

34.84,r: 
1?

35. 17
,,: 

??

35, 00,ti::

36. 13
4,40

53
54
55
56
5'7

ce
5S
60
61

62

63
64
65
66
67

11.04 13.63

Deutsche Bundespost
Ubriger Verkehr 2)

1S
inst i Vers icherungsunternehmen

Kredi tinsti
Vers icherungsunternehmen

t.lohnungsvermietung 3)4)

Sonstjge Dienstleistungsunternehmen 4),...
Gastqenerbe,Heime .,..
Bildg.,tlissensch,, Kultur usn., VerlagsgeH.
Gesundhe i ts-u. Veterinär}resen
Ubrige Dienstleistungsunternehmen 4) ....

68 Unternshmen zusanmen

69 Staatrpriv. Haus70 Staat . ,, .... halte, priv. organisationen o. E

71 Gebietskörperschaften72 Sozialversicherung ..
73 Priv. Haushal te, priv. 0rganisationen o. E. . . .74 Private HaushäIte (häusliche Diensts) ...75 Private 0rganisationen ohne Err{erbszHeck

76 AIIe !,lirtschaftsbereiche ..
77 dar.. Produktionsunternehmen 5) .....

Diens tle
Kredit

17.19
2,31

22.12
3,31

27.
t

67
47

210
145

775,79
119.37

149.13
105. 50

14.88 18. 81

107,81 722,64

6.03

23.68

11
08

53
s7

47.32
,r, 

l:
4,13

161.03

63, 49
ur: 

??

762.97

65. 54
uu: 

?1

136.26

59.88
52,75

7. 13

51. 15
52.55

8.59

54.84
55. 05

9. 78 10.50 10.16

228.s7 225.52158.38 156,29
196.14
732,43

226,58
157. 34

1) Bis 1969: einschl. Getränkeherstellung. 4) Übrige Dienstleistungsunternehmen einschl, Hohnungsvermietung.
2) Bis 1969: einschl. Schiffahrt, l,,lasseratraßen, Häfen. 5) Unternehmen ohne Kreditinstitute und VersicherungSunternehnen.
3) Einschl. Nutzung durch Eigentümsr.
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Deutschland

3.3.4 Einkonnsn aus unternshmertätigkeit und Vernögen (vor und nach dEr Umverteilung)
Mrd. DH

Gegenstand der Nachxeisung I rssr I rssz I rsss I rsse I ress I rsse I rssz

1 In Inland entstandenE Bruttoeinkor.men 6us
Unternehmertätigkeit und Vernägen

2 + Bruttoeinkonmen aus Unternehnertätiokeit
und Vern*jgen von der iibrigen t,telt I......,

3 - Bruttoeinkonmen aus Unternehmertätiokeit
und Verrtigen En die tibrige t,lelt ..I.......

4 = Von Inländern smpfangene BruttoeinkomEn
aus Untsrnehnertätigkeit und Vernögen ....

5 - öffentliche Abgaben auf Einkonrnen aus
Unternehnertätigkeit und Veriäggn

6 Dlrekte Steusrn u.ä. der UntErnehmenmit sigener Rechtspersönlichkeit .......
7 DirektE Steuern 1) .....I Sonstige laufends Ubertragungen der

Unternehnen an den Stsat . .;. . ... .. . . .

I Dlrekte Steuern u.ä. der privatsn Haus-
halte. und privaten organisationen ohne
Errisrbszy{gck

10 olrekts Steuern 1) . ....11 Tatsächlichs Sozialbsiträoe (PfIicht-
beiträge der Setbständlgän) .,........

12 - Saldo der Schadenversichsrunostransaktionen
der lJnternehmen mit eioener'Rechtsoersön-lichkeit (einschl. Veröicherungsunter-
nehmEn) ..

13 - übrige geleistste laufende übertragungen
der unternehmen .....,

74 an den Staat
15 an die Ubrlge t{elt ,,.
16 + Saldo der tatsächlichen Sozialbeiträoe

und der sozialen Leistungen der Veriiche-
rungsunternshmen 2) ..

5Sl. 0s

1r3.72

88.41

615.80

10s.04

47.52

u.77
4.75

61.52

53,14

8,38

1.00

0.15

0. 15

2.80

9.67

6.87

4.70

8.30

41.25
32.95

527.47

504.11

542.55

s72.75
30.19

-38. 44

38,22

76.66

17.30

615.48

118. Sl

101 .85

532.54

116.48

54.70

43.40

11.30

6t .78

52.8it

8.95

1. 15

0.15

0.15

2.98

10.30

7,32

5.06

10.30

45.45
35.15

618.55

1Is.32

115.23

622,84

111 .39

50.85

42.89

7, SB

80.5q

5L.ZS

s.30

7.24

0.14

0.14

2.45

s,.96

7,11

5.27

1.09

894.13

I 16.83

125.08

685.88

103.32

44,77

37.08

7.09

59.15

s9,32

9.83

1. 41

0.14

0. t4

2.(ß

10. 08

7.13

2.71

9.89

596.38

595.46

656.19

-60.73

51. 116

112.19

0.90

730.20

112.86

127.51

715.55

94.93

43.3!'

37.418

5. S1

51 ,60

40. 67

10.93

4t.81

12.33

7.52

2,49

11.84

44.48
32,84

638, 07

508.21

697.40

ß4,fl
40.77

-8S.19

41.34

131.13

23.88

778.ß

107.06

131. 05

754.11§l

93.73

53.45

47.52

5. S4

40,27

29.37

10.90

0.16

5.30

13.15

7.85

2.18

10.85

677.ß
666,85

75S.03

-32.18

33.57

131. 75

10.61

850.33

121.86

143.48

828,71

87. S0

53.65

47.54

6.07

34.25

?3.02

7L.23

1.43

0.16

0.16

6.08

14.05

7,97

2,00

9.68

43.98
34.30

756.98

710.95

807.46

846.59
39.13

-96.51

39.35

135.86

7.47 r.47

0.15 0.16

0.16

19 + übrige empfangene laufendg übertragungen
der lJnternehmen 3) .,,

20 + Saldo der unterstellten Sozlalbeiträoe und
der sozislen Lsistungen der Untsrnetmen .

77

18

2L Unterstell te Soziolbe
soziale Le22 abzUglich:

23 = Nettoeinkormen aus UntErnshmsrtät
und Verniigen

des Staates

T8tsächliche Sozialbeiträge an Velsiche-
rungsuntErn8hmen .....

abzugllch: sozisle Leistungen der Ver-
sichsrunqsuntsrnehmgn im Zusamenhanomit tatsächtichsn Sozialbeiträgen .. I...

38.23 39.7937.14 30.10
44.36
33. 51

7S7.95
38.93

622.00
35.79

24

25

28
27

28

23

30

31

32

33

igkeit

Entnomrnene Geyrinne und VBrriögensEinkormen

dsr privaten HaushaltE und privatsn
organisationen ohne Eryierbzlreck .....
vor Abzug der KonsumentenkrEditzinsen
abzüglich ! Konsum€ntenkrsditzinssn . .

533.09

535.72

586.21

-50.49

43.90

100. 3s

-2.63

519.04

541. 12

596.8S

-55.77

118.43

1011.20

-22,08

637.03
40, l4

5Et6.07
39.88

vor Abzug
Schulden

abzilglich:
Schulden

der Zinsen auf öffentlichs
Zinsen auf öffentliche

2) Nettozuführungen dsr Lebensversicherungsunternehmen,
Pensionskassen und Versorqunosy{erks zu Deckunosrück-
stellungen fi.lr Betriebsreitei u. ä.3) Zuschüsse des Bundes an die Bundesbahn u.ä. zur
oeckung außergey6hnlicher Pensionslasten.

46.03

Statistisches Bundssant l',liesbaden
Fachseri€ 18, Reihg 1.3,1997

Nichtsntnormene GeHinne der Unternehmsn
näch der Umverteilung
unverteilte 6e,{inne der Unternehmen mit
eigen8r Rechtspersönlichkeit .

Nichtentnonf,iene Gey{inne der Untgrnehinen
ohne eigens Rechtspersönlichkeit .....

1) 1370 und 1971 sinschl., 1972 nach Erstattuno des riick-
zahlbsren KonJunkturzu;chlages, 1973 und 1974 einschl.Stabilitätszuschlag, - Vor Abzug der Investltions-
zulagen.
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Oautaoh I and

3.3.8 Untaamlmnagatlnru und Eraparnla daF Unt.rmhdn mlt algailr RachtaPrtÜnl lchk.lt
i,hd, t}.l

Gaganat.nd dar l{rctm l.urrg t99t r 992 t993 I 994

774 .46
a6r. r2

19. tia
r 19.62
27.39
12.31
a9.89

I r2.Ot
82.09
29.92

6to.3E

-92.r6

I

2
3
1
5
6
?
B

to
ll

l2
r3
t4

?30.20
aog.ao

t6. a7
I r 5.06
22. a9
39.5 I
6il.O!

r r9. t2
80.25
3A.A6

56A. t 6

59'4. t3
770.63

r6.a9
t t7.09r7.at
14.62
5a.56

to8.24
76,783t.46

628. ,13

-63 . A2

66 .46
7.30

a6.22
50. /tO
28.39

7 .13
77.236t.54
24.57
8.97

6ra.56
596. 66

r 3.99
1015.22

t7 -27
35. 23
41.72
46.73
6a .30
22.13

46A. 7 I

a6
17
92
60
3t
96
23
72
o2
70
33

5t5.
691.t6.
137 .
t7.
66.
53.
90.
54.
22.

116.

6!r . 35

17.74r.90
62 .96
o.34

59t.
656.

17.
r 60.
20.
67.
42.

to3.
76.
26.

347 .

8. 7A

4o.27
o6.?2-6. /r!
74.5 r

a4 .96
212.4O
269,23

56. 65
t27.O5
359.56
486. 6 I-!t.25

5A.2,1
63.50

E5
3/t

t6 +

t6
t7
t6
t9
20
2t
22

23-
21
26
26
27

26
29
30

3l
32
33
3a
36
36

37.
3A
39

ilo
ill
12-
43
aa

lm Inland ant.t.ndail Brutt-lnkmn .ut
Untarilhrrtlt lgk. I t und V.rhthan
Produktiontuntaanahmn .

L.nd' und For.twl.taoh.tt, Fl.oha..l ...
Prodrrlar.nda. Gawarba .

Em.gla_ und ULtlarvarto.gurE. Bargbau
v.rarbaltandaa Gataaba .
BaugaxarbaH.nd.l und Vark.hr .
H.nd.l .
v.rk.hr, il.ohrloht.nt b..nlttlung . '...t{ Ichtt I nant. O lanat l a latungauntariltEn

Kr.dltlnatltut.ohil unt.rrt.l lt. Entg.lt. 7tr E.nk-
dlanrtlalatungan ......

nrchrlchtl loh! alnaohl ' untaratal ltar
Entg. I t. tur Brnkd l.n.t l. I .tung.n . . . . .

Vara I clirungauntarmlfr n

E@?.m.m Elnkmn .u. Untarmhr-
tltlgk.l! und V.rßUg.n ll .....

PaodJkt i onauntarmtnn .

-60 . 05

5!.60r.96

-49 .2 r

47 .939.5t
17 .79
9.62

50. irla
to.a5

o9
5,.
65
t4
5t
63
oo
7A
9B
80
o7

r 996

29.6r
9.AA

54.36
26. A3
3t.52
9.6r

a4.oa
41.22
29 .A2
9l .47
6r.55

214.26
246 . ZO

30 .9'l

73. 73

I 997

a50.33
932.36

-92.67

26l.l,t

-76.33 '

67
95

15 .17
6. a6

17 .47
1o.90
t6.67
A.iro

5A . '1474.!5-t6.lI
61 .21

ao. 32
1 73 .04
22l.lt

63.70
31 .72
i 7.34
a.6/t

63. E3
77 .14-t3.66
70.73
a4. 38t9t.ol

60.61
34 .90
20.305.4t

65.63
32 .53
27.62
6.54

9.26
71.19
65.3t
re.a8
67 .60

67 .66
28.37

7A .99
36.89
3l .26to.aa
69. 3733.3t
36.O6

9. 62

62.606t. t3
3r.37tot ,73
70. 36

216. 17

von 0. Ubr lEan lL l t . .u^ii.Jn-Äis.ii.-,o. u;i;;#;' äi;'
. lg.il R.cht.Fr.8nl lchk. lt

P.. S.ldo 9.1.1.!. Zln..n, t{.ttoP.cht.n u.l
.n lnllndllch. S.kto..n
.n dl. Ubr19. ür.lt ...

c.l.t.t.t- Z ln..n. Nattop.oht.n u.I.
.b!Ugl loh: Eipt.ng.il 2in..n, f,.tto-
pacht.n u.5.

Produkt lonluntarn.tmn .
G.l.l.t.t. zln..n, n.ttop.cht.n u.I. 3l
.b!Uql lch: Eipf.ng.il Zln..n, l{.t!o'
prchton u.5. 4l .....xr.dltin.tltut. 6l ..,..

Galal.t.ta Zlnaan '.bzlrgl lch: Etrpfrng.m Zln..n .
Vrrrlc6rruEruntarmtmn 6l .....

c.l.lrt.t. Zln..n 6l
.bzugl loh: Edp?.ng.il Zln..n .

Untarmtmntg.wlnm ....
Produkt I onruntaanahEn

It nrt r tuta
dar t2

aohn

a@la dar Wohrungtvarmlalung
K..dltlnttltut.

an

Kr.d t

n.t I tut.
Soz

45. t52r.42 5r.43
29.69
22. l1

57.37
27 .4d
29,89t9.73

8.66

mlt .1gail.

46.03
I I r.3A
32'l .16
-3.25
,t8. aE
6t.7t

- 122.29
35t .79
4A4.Oa-5. t9
62.44
57.67

79.1O
77.70

l.'lO
79 .30
77.90

2to.ar
259.O0

'06. l9- 127 .64
337.5,t
465.34-3.a7
62.31
65. r6

6A .92
205.26
216.67249.O4

6e.07 at.6t
- 127 .OA
3a4 .74

t 2a .3/t
343,2tirTl.!6

34.97-t3l.()5
a? I .62-3.99
57.06
71 .O7

aa
a5

436
370,72
501.77-2.62

74. EO
77 .12

544.52
52O.,r I

605.65
532. tA

598. A9
5r8.97

701.24
51O . 2'a

722.61 762.3063r.O7 67a.23
446. A2
763 . 07

-2
70

65.79
22.2d57 .50to.5t

63. 30
to. t7

67.30
12.62

72.11 55.3ä
20.14r 8.60

69. /t4
2a,3t

45
/46
17
46

49

60
5t
32
53
64
65
66

57

6A
59
60

62
53
6a
66
66
67
6A

69

70
7t
727l
7a
7a
767'
7A
79

Unt.rillmnagaH lnn. daa Unt..mtmn ni t
. rg.mr ßl.oht.p.r.Bnl lohka It
Protukt lon.unt.rilhn .
Kr.dltln.tltut.
vara I ottrungtuntaamlmn

Auaaoht ttungan daF Unt.rilifln nl t .lgamr
R.oht.p...8nl lohka lt .

ProdJkt I ontuntariltmn .
KF.dltln.tltut.
Vara I ol. rungtuntaFmtrn

an Unt.r-,En.h d.n 3t..t 2l .....
.n PF lv.t. H.urh.l t. 'rl . . , . ,
.n dl. tbrlg. lLlt ...

5l +

V.rr I ot-runsauntariltEn
Erc?.rrgail lauf.nd. lJbrrtregungrn daa Untar
mhrn mlt a igailr RachtaParaBnl lohka l t . .

Pro.fukt lon.untarmlEn .

- G.lal!t.t. l.ufand. llbrrtrrgungrn d.. Unt.r
rlmn nit a lg.ilr R.chtrparlBnl lohk.lt . 'ProdJkt lonauntarn.ltun .

Xr.dltlnttltut.varr I charungaunt.rn.tiln
Ol..kt. st.u.rn u.l. Al .
Sorr.la Lalatuman .....
flattopalmlan fur Sohadanvar. loharunoan . .
Schadanv.aa l ohaaHngt l a l atungan
Ubrlga l.u?.hda Ubartr.gungan.n dan Sttt

8o . Er.parnlr dar Untarnatiln nlt a lganar
Raohtrp.r.Unl lchkalt .

A I FrodJkt I ontuntarhatmn .
A2 Xr.dltlh.tltutrA3 V.r.lotrrung.unt.riltmn

I Ohm zln..n, N.tlop.oht.n u,l.
I E r n.ohl . 8t?.nt I lotrr Uht..iltmn ohtu a lg.m R.ohta-

p...Enl lohkalt.
| Öhil Zlnaan, fl.ttopaohtah u.5. .n Prod.rktlonluntarnahEn.
I Ohm Zln..n. Nattop.oht.n u.l. von Prodrk!lonaunt.rn.tiln.
I Ohil ll.ttoprohtan u.l.

6) Vaarlnrurig von Varrloharungtvartr*7an (unt.ratal lta Zlnlan
.u? v..arch.rurc.tachniacha Ruok.t.l lung.n, Zlnlan aul gut-
q.rohrl.bm Ub-r.otu...nt.r l.) und aon.tl9. Zln..n.

7l Elnrohl. prlv.t.r organlaattomn ohm ErErbaar.ok.
A) Elnrohl. Zunl.ung.n; Str.?.n u.l.

Stat iat lacha! gund..amt tllaabadanF.ch..ri. lA. F.ltf, 1.3, 1997
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Deutsch land

3.4 Einkomensumverteilung, verfügbare Einkomen und ihre verxendung, vermögensbildung

3.4.1 Nettosozialprodukt, verfilgbares Einkonmen und seine Vemendung

Hrd. DM

Gegenstand dsr NachHeisung I rssr I rssz I rsss I rssq I rsss I rsss I rssz

1 Nettosozialprodukt zu Faktorkosten(Volkseinkbnnen) .....2 Einkonmen aus unselbständioer Arbeit ,...3 Einkornen aus ljnternehmertätigkeit und
Vernögen

4 + Indirekte Steuern sbzüglich Subventionen ..

Gssamte Volks,,{irtschaft ( konsolidiert )

2 227,45
1 611 ,611

615.80

293,51

822.65

347.66

2 735,59
1 906.98

2 598.98t 883.43
2 400.53
7 777.89

2 373.76
7 741,22

632.54

459.77
66.86

44S.54
70. 03

330. 00

389.84
59.84

358.46
64.95

85. 71
-96.51
39. 35

135.86
7116.49
785,62

3S. 13

2
2

49, 57
-92.18

3S. 57
131.75
699.61
738,54
38. S3

2 575,73
158. 1t8

1 593,73
827,58

2 537.70
157.15

7 567.02
813.53

s03. 20
154.92
551 .39
796,89

2 510,02
7 A24,74

685.88

374.74

453.A2
59.08

2 484.76

22,22

82.80

2 824,7A

2 564.50
558.58

1 905.02

715.55

375. 91

447 ,40
71.49

2 974.89

24,54

79.22

2 657.00
1 S02.51

754. 4

379,51

3 036.51

zö.5d

77.4q

e28.71

392. S1

3 128.60

27.62

79.84

3 076.38

2 798.63
703.40

2 095,23

277.75

5
6

Indirekte Steuern
Subventionen ...,

7 = Nettosozialprodukt zu Marktpreisen ......,,
8 + Laufsnde übertragungen von der übrigen tdelt
I - Laufende übertragungen an die übrige l.Jelt .

10 = Verfügbares Einkonrnen der intändischen
Sektören .. 2 ß7.32

40s.56
61.90

2 ?03.76

27.56

73.85

2 7ß.t9
20.73

77.9S

2 690.33

2 ß5,72
2 651.36

2 377.88
616.35

1 755.sl
279.50

634.85
1 823.26

7 484,42 1 S82.45183,8S 191.18665.34 720.62

2 520,95

20.88

80.51

2 187.05
556.72

1 630.33

27s.27

2 467,32

17.30

1 035.59

2 651.36

-2.ö5

1 070.65

2 630.33

-22.08

2 080.50
180.54
764.97

1 134.SS

2 824,14

0. s0

2 209,30
1S6. Ualz,ß

7 ?00.73

2 985.40

10.51

2 239,70
198. 16
82 1. S4

1 219.00

3 076.38

46.03

2 920.23 2 S85.40
11 Letzter Verbrauch .72 Staatsverbrauch . i13 Privater Verbrauch

111 Ersparnis

Ne ttosoz ialoroduk
( Volkseinkbnnen )
[Jnternshmen

t zu Faktorkosten ......

226.2! 259. s8 254,37 233, 94

6liederung nach Sektoren

z 227,44 2 373.74 2 400.53 2 s10.02 2 598,98 2 6s7.00 2 735.69

2 661.86
685.55I 975.31

2 320,23

29,86

2 757,46
705.11

2 045.35

15

16

t7
18
19
20
27
22

2
2

52.40
-38.44
38.22
76.65

2 213.5A
2 243,67

30.19

1 959.33
130.81I 232.91
596.21

726.
165.
627.
938.

24
25
26

Veraiigenseinkomflen,,.
abzilgl.: Zinsen auf öffentl. Schulden .Private Haushalte 2l .,,,,
Enrerbs- und Veraijgenseinkonmen ......,
abztjgl. : Konsumentenkreditzinsen ......

Unverteilte GeHinne der Unternehmennit eigener Rechtspersönlichkeit 1)Staat .

von

Unternehmen
Staat 3)
Private Haushalte 2) ..

37.68
-50.49

49.90
100.3s
385,57
422,36
35.79

2 162.42
143.58

1 355.82
863.02

32.98
-60.73
5r. 45

112.19
537,77
577.65
39,88

2
2

40
77
43
20
90
04
14

22,Itr
48.

104.
4133.
474.
40.

2 564.60
658,58

1 906.02

259,58
0.90

2272,25
1115,70
404.93
720,82

57
-89

41
131
630
671

40

s4
tg
94
13
23
00
77

2 181.35
183. 00
801.28I 197.67

2 661.86
686.55

1 975.31

23+

2
2

2
2

2
2

334.66
11E,46
492.78
754.02

2 798,63
703. 110

2 095,23

2 751.46
705. 11

2 046.35

z 377,46
616. 35I 755.51

187
556
630

277.75
46.03

233.94
10.51

25A.37
29.86

279.50
-Z.bJ

igen 14elt
22

1

27 - Geleistete laufende übertraounoen an
andere Sektoren und an die-üb;ioe l,lelt(ohne indirekte Steuern) ......:......28 Unternehmen ...,...2s aiääf ai-;..:::: :.: .30 Private Haushalte 2)

31 = Verfügbares Einkomnen

05
91
74
40

05
72
33

32
33

34

35

36

37

38
39
40

41
42
43

44

45

1t6

q7

unternehmen
unverteitte 6er{inne d".' ü;i;il;il;;''mit eigener Rechtspersönlichkeit
nach der Umverteilung

Nichtentnomnene GeHinne der Unter-
nehnen ohne eigene Rechtspersön-
I ichksit

Staat ...
Private Haushalte 2)

nommener GeHinne der Unternghmen
ohne eigsns Rechtspersönlichkeit

Letzter Verbrauch
Staatsverbrauch
Privater Verbrauch

Ersparnis
Unternehmen

Unverteilte Gehinne der Unternehnen
mit eigener Rechtspersönlichkeit
nach der Umverteilung

Nichtentnormene Gewinne dsr Unter-
nehmen ohns eigene Rechtspersön-
I ichkeit

Staat ..
Private Haushalte 2)

ohne nichtentnonnenE Ggr{inne der
Unternehnen ohne sigene Rechts-
persönl ichkeit

nachrichtlich: einschl. nichtent-
nonrener GeHinne der Unternehmgn
ohne eigene Rechtspersönlichkeit ...

1) Ab lSSl (Deutschland) einschl. nichtentnoinener GeHinne
der Unternehmen ohns eigens Rechtspersönlichkeit.2) Einschl. privater organisationen ohne ErflerbszHeck.

2

I

57?,73 639.99 628.54 656.48 660.92 662.38 675,28

| 871,29 2 014.00 2 083.87 2 156.80 2 229,45 2 3t2,St 2 355.07

274.27
17.30

15. 01 23,64 €.32

2 465,72
634.85

7 829,26

226.21
-22.08

7.90 -25.63 -42,73 -2A.12

240.96 258.43 254.51 2AO.7A 254.74 256.06 259.84

3) Einschl. der von Unternshmen und vom Staat gezahlten
indirekten Steuern.

4) Einsch]. Subventionsn.
Statistisches Bundesamt l,.liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997
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Deutschland

3. 4.2 Ersparnis und verttigensbildung

Mrd. Dr'{

csgenstand der NachHgisung I rssr I tssz I rssa I tsss I rsss I tsse I tssz

GesantE VolksHirtschaft (konsolidiert)

274.27 279.50 226.21 259.58 258.37 233.3{ 277.?51 Ersparnis

2 + Vernäggnsübertragungen aus der Ubrigen
!'lelt (Saldo) 1) ......

3 = Venügensbildung ..
4 Nettoinvsstltionen

-6.07 -3.1S -3.30
268.20 276,3L 222,91

307.87 313.80 261.19

18. 10
-52,40
-3.19

-38.28
22.88

Gliederung nach Sektoren

-2.44
256. SI4

307.13

-50, 19

€.37
253.00

302,r?

-1 .81

232.73

268.34

-38.27
16.71

-7.21
276,54

299.01

-22,475 Finanzierunossaldo 2l ...,.
abgeleite[ Eus dem Konto der ubr. !'|elt:

5 Außsnbeitrag7 Satdo der läufenden Übertragungen ...
8 Sa]do der VsnrÜgensubertragungen ....

30.96
-52.22

-1.27
-51, 11
-1.81

-49,17
10.86

-54.66
-5.37

-57.86
-3.30

49-37-39.47
28.23

-59.63
-5.07

13. 03
-50.58
-2.64

I
10
11

72
13
14
15

16

t7
18

274.27
17.30

30. 75
10.68

30.33
29,60
4.63

-2r.92
233.67

-37. 49
-183. S2
-204,20
-723.04
-85. 16
22.74

1. s4
-47.24
233.47

226,21 259.58
-22,08 0.90

34.01
71.72

33,15 32.8616.65 20.86

-2s.6ä

255.74

277.75
116.03

233. 91t
10.61

258.37
29.86

279.50
-2.63Ite Geviinne der Unternehmen mit

eig€nsr Rechtspersönlichksit .........
Produktionsunternehmsn

Vers ichsrungsunternshmen
Nichtentnorrilene Ger{inne der Untsrnehmen
ohn€ sigens Rschtspersönlichkeit ... '.Staat ...

Prlvate Hsushalte 3)
ohne nichtentnonriene Gewinne der Unter-

nehmsn oh. eioens RechtsDersönlichkeit
nachrlchtl. : einschl. nichtentnomener
GeHinnB dEr lJntsrnshmen ohne eigene
Rechtspsrsönllchksit .

lJnternehnen
ProduktionsuntErnshmsn .
Kreditinstitute ........
Vers icherungsunternshmgn

Staat ..
Prlvate Haushalte

Bruttoinvsstitionen ...
Unternshmen 3) ..,...

ProduktionsuntErnehmen 3) .....'.
ohns hlohnbauten ..,....
tbhnbauten

Kreditinstitute ....,...
Vers icherungsunternehmen

Staat .,
sbzUgllch! Abschrelbunggn

Unternehmen 3) .....
Produktionsunternshnsn 3) .......

ohne Abschrelbungen auf !bhn-
bauten ....

Abschreibungen auf l.JohnbautEn .
Kreditinstitute .,...,
Vers icherungsunternehmsn

Staat ..
Finanzierungssaldo 2) .

unternetmen 5) .....
Produktionsunternehmsn 5) .,..,,.

oh. Finanzierung von llohnbauten
Finanzierung von t,lohnbauten ...

Kreditinstitute ......
Vers ichErungsunternehmen

Sta6t ...
Private HaUshalte 3)G)

23.64 -6.32 7. S0

240.36 -258.45 254,41 250.74

29.82
22,22

-s2,7ä

33.58
11.62

16. oi

-3. 1S
67.13
75.50
-1. 16
-6.05

-45.56
-24,82

-42,2r
-34.29
222.91
5!.72
1s.53
32,44
3.15

-48.53
220,32

261. 19
197.93
18S.42
70.74

I 18.58
6.52
1.99

63. 26

681.80
0l
50

364.84
272.76

12. Sl0
4,51

86.7S

420.6t
397.08
388.18

294.10
94.08
5.38
2.52

23.53

-3A.28
-1118.81
-u3.83
-5S.07

-714.82
25,92

1. 16
-1 11, 7S

220,32

-5
290
300
-1
-s

-255
-30

253
319
276

31
1t

310
105

7
2

?5

-49
74
40

143
-10s

23
11

-347
223

36.17
24.87

770.51
701.00

56.98

753.88

82.53

457,71

-28.12

266. 06 259.84

19 + Vsrmögensübertragungen aus dgr Ubrigen
Hslt (Saldo) 1)....... -L.Zl

59.04
72.27
-1.35

-11.88
-30.54
-29.71
2t6.55
105.07
57.26
35.82
12.99

-58.66
230.13

-3.30
73,20
82,74
-1. 57
-7,97

299.01
255. 16
250.56
I 14.86
135.70

6.19
-0.59
42,85

871 .35
652,77
401.00
251.77

15.49
3.09

5S5.
577,

313.80
2q8.SA
238.53
130.49
108. 04

6.86
3.09

65.32

707.64
520.1l:1
602.50
407.11
195.39
12.55
5.38

a7.21

307,67
252.69
245.57
156.,{8
88.03
4.55
3.63

54.98

568.82
593. 7S
578.58
sro.42
158.16

s.54
5.57

75.03
2,32

69.51

471.50
444.84
433.56

320.t8
113.48

4,27
2,97

26,65

-22.47
-151.09
-193,30

-611.34
-128. 36

28.63
13.58

-101 .51
230.13

460. S9
434.81
424.02

314.65
10s.37

7,94
2.85

25,18

-36. 21
-148.57
-t82.92
-45.03

-137.89
21,44
12.51

-12s.78
237.72

426. 15
415. S2

-1.81
58. 53
70.83
-1 .35

-10. s5
-31.40
-28.94
232.73
69. l4
29.40
28.47
17.27

-74.!3
237.12

268. 34
217.7t
212.32

71, 16
lql. 16

6.63
-1.25
50.63

729.33
452.52
536.3,9
385.81
250.53

14.57
1.61

76.81

37
06
73
35
32
25
18

00
92
87
51
54

-290.88
223.96

302,11
2q5.19
236.85
90.77

1116. 08
8.05
0. 29

23
59
s4
80
55

17
73
02
77
75
45
?5
86
s6

393. 84
371.95
363.97

276,62
87, 35
5.6S
2,29

2t.89

-2.85
68.35
73.42
-0.96
-4,11

-33.29
-37.70
256.94
69.25
24.52
32. 19
12.54

-25.39
213.04

307.13
245.27
237.54
93,38

744.20
6.19
1 .50

61.85

742,57
656, 17
638.96
395,22
243.74

13. 04
4.L7

85.40

1t35.441
410.90
1101.38

301 .84
99.54
6.8s
2.67

20
2l
22
23
24
25

26
27
28
29
30
31
32

33
34
35
36
37
38
39
40

111
42
43
44
45
46
47
48

49
50
51
52

53
54
55
56

57
58
59
60
61
62
63
54
65

-6.07
76.89
82.73
-0. s8
-4.86

-55.72
-27,24
264.20
94. l9
54.73
32.70
5.75

-39.71
2L3.72

276.31
64.55

644,22
435.04
2S9.tA

14.46

361.ls
341. l0
334.07

253. S4
80. 13

4. SS
2.04

20.05

-39.47
'158.50
'18S.78
.130.10
-59.68

28,75
3. 13

-s4.69
273,72

25.55
jso. ts

-7?6.02
-213. 06
-75.05

-138.01
25.00
11.04

-87.25
213.08

l) Von inländlschEn Sektoren aus der ijbrigen l.'le1t enpfangenE
abzUglich an dis iibrigs HeIt gelsistete Vermtigenstiber-

4) Ohns nichtentnomnene Gewinne der Unternehmsn ohns eigsnE
Rechtsoersönlichkeit.

5) Einschi. der Aufnahne frerder Mittel (netto) durch privatE
0rganisationen ohns Erl{erbszvreck zur Investitionsf inan-
21Srung.6) ohne Aüfnahme frender Mittsl durch prlvate organisationen
ohne Err{erbszheck zur Investitionsf inanzierung.

Statistisches BundEsamt Hiesbaden
Fachserie 18, Reihs 1.3, 1997

,) iä3gxi8:hn der rorosrunsen abzusrich verändsruns dgr
Verbindlichkeiten gegentiber der 0brigen ].lelt'

3) Einschl. privoter oroanisatlonen ohne Err{erbszHeck.
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3.{.3 Beitragsernnahnen aus VersichBrungsverträgen nach Sektoren

Mrd. DM

Gegsnstand der Nachlieisung I rssr I rssz I rsss I rsse I rsss I rsss

1 Beitragse-innahmen im Geschäftsjahr ........2 d*inländischenVersicherunüsunternehmen3 fur Lebensversichgrunoen .

5 der Versicherunqsunternehmen der Ubrioen
l.,lelt aus dem Iiland . .. . . . . .:.. .

6 - Veränderung der Beitragsübsrträgs7 derinläädischenVeröicherungöunternehmenq fur Lebensversichsrungen ............. .g für Schadsnversicherungen10 der Versichsrungsunternehmen dsr übriqsnHelt aus dsm Geschäft mit dem In]6nd-...

11 = Beitragseinnahmen für das oeschäftsjahr ...12 der inländischen Versicherungsuntärnehmen13 ftlr Lebensversicherunoen14 fur Schadenversicheruioen15 der Versicherunqsunternehnen der übrioenHelt aus dem Iäland . ... ....;.. .

16+
77
18
19
20

Verzinsung der Verbindlichkeiten aus
Versicherungsverträgen 1) .....
der inIändischsn Versichgrunosunternehmen

aus Lebensversicherunosverfräoen ....,.
aus Schadenvers icheruiosverträoen . . . . .

der Vers icherungsunterneEmen dsr-tjbrigsnl,lelt aus den Inland

266.22
265.48
113.76
157.72

24S,56
248. S0
!07.37
141, s3

0.66

207.30
206,80
89.47

117.33

0. 50

188. 04
187.62
a2.tt

105.51

0,42

1
1
1
0

I
1
0
0

1
1
0
0

0

327.
327.
169.
?s.

157.

44.58
44,58
40.03
4.55

10.52
s.15

38.82
72.74
1l .60
0.35
0,23
0. 15

26,25

0.04

0.08

205,70
205.23
44.77

116.45

102.83
0.03

78.33
23.48

v.a4

229.45
228,85
s8.86

129.99

0.50

1 .88
1 ,85
0.9s
0.86

0.03

2t5.67
275,2t
20s,25
I 18.68
11.66

118.65
0.03

86.57
26.50

14. 19

12.3L
25.85

303,15
1s6.29
22.45

146.86

226.18
?25.68
215.60
125.59

,74

.98

275.14
275.42
119,10
155,32

0.72

0.04

0.68

341 .71
341, 03
178.14
25.25

162.89

58
56
s9
57

02

14
10
04
06

00
32
06
26

274.
273.
118.
155.

67,71
67,71
60.08
7.63

62.55
82.55
56.30

6. 25

0. 83

55.80
55.80
49,85
5. S5

55.63
55.63
49.31
6.38

0,47

48.41
48.41
43.08
5.33

50
57
70
87

03

1.58
1 .55
0. s3
0.62

0
0
0

s,4
78

0.16
0.03 0.04

265,24
28q,5q
112.98
151 .55

0,70

11.34
9,92

74.44
10.44

79
09
28
T2
81

0

227.57
227.00
97,47

12S.13

0.57

186. 4E
186.06
8t,72

104.94

0.40

283.26
?82.69
1{7. 18
27.62

135.51

10.63
9.21

0.57

247.
247.
106.
140,

98
35
s4
st

2l = Bruttoprämien ...2? an inländische Versicherungsunternehmen .23 für Lebensversicherungen?S dar.3 an Pensionskassan25 für Schadenversicherunoen28 dar.: in Form von tatsäcflichen Sozial-
beiträgen27 dar,: an Pensionskassen2A an Versicherunosunternehmen der übrioen
I.,lelt aus dem Intand .......:....

254,|t
253.64
131.85
79,22

t21,75

77.52
10.06

0,47

237.04
230.64
121. 15

19, 04
10s.49

0.40

55.31
55.23
15. 41
1.35

15. 40
0.01

78303

13,72
9,31

85. S8
85.82
20.55
3.33

20.54
0.01

65,27
27.7 4
21.44
0.18
0.12
0.38

42,75

0, 16
0,24
2.t7
1.33

0. 14

0.63

77.60
77 .47
20.52
2,62

20. 51
0. 01

56. S5
18.96
18.73
0. 13
0.10
0.30

37. 36

0.11
0.22
r.26
1.07

0.13

87.77
87.57
13. 44
1.67

19. 43
0.01

58.13
22.56
22,27
0,18
0.r1
0.36

44.81

0,16
0.24
1.33
0.59

0. 14

67.58t
67.118
18.54
7.22

18.53
0.01

48.94
16.5S
16.29
0. 18
0.12
0.27

31.75

0,72
0,27
0.67
0.47

0.11

0. 01
43.116
74.73
14.35
0.22
0.15
0,20

24.24

0.10
0.1s
7.22
1. 01

0.10

254.00
253. 46
240.31
148.08
13.30

148. 04
0.04

92.23
26.80

14t.53

241,83
?q7,27

98
65
04
s1
54t

11.97
25.52
0.48
0.32
0.44

62.97
0.91

12,33
9.11

0.56

72,25
25,82
0.44
0.28
0,48

62.03
0.86

10. 08
8.85

0.50

0.39
0.26
0.44

58.84
0.7s
9.96
8.74

0.45

11.04
23,37
0.31
0,20
0.42

53.28
0. 75

10.30
9.05

0.37

0.70

228.94
138.30
11.68

138.28
0.04

90.64
28,32

14.35

0.58
?s
30
3l
32
33
34
35
35
37
38
39
40
47
42

43
44
45
46

47

48
4S
50
51
52
53
54
55
56

57

58
59
60
61
62
63
6q
65
66

- Dienstleistungsentg, aus Beitragseinnahnen
sn inländische Versicherungsunternehmen .für Lebensversicherungen

dar. 3 an Pensionskassen

62.25
62.15
18.6!'
2.22

18.68Haushalten ...von
von

fUr
von

an Vers
I'lelt aus

I,Ielt...,......

von Produk
von Krsditinstitutsn ...

von privaten
von privsten

ohne
von dsr übrjgen t{elt .

dar. : aus tatsäcfi iicnän 
-s":iäiüiüäö' 

:
dar. : an Pensionskassen

0.
0.
0,

20
85
65

der tjbrigen

Nettoprämien 2) und tatsächliche Sozial-
beiträge
an inländische VersichsrungsuntErnehmen .

Nettoprämien 2l ,,...,für Lebensversicherungen
dar. : an Pensionskassen

von privatsn Haushalten
von der Ubrigen Helt ....

f Ur Schadenversicherungen
von Unternehmen ..,,..

von Unternehmen ohne eigsne
Rechtspersönlichkeit .

von Untsrnehnen mit eigener
Rechtspersönlichksit .

von ProduktionsunternshmEn ..,...
von Kreditinstituten .

191.86
r91. 49
181. l9
102.86

7.95

175. 73
175. 41
165.74
s5. 07
9. 19

35. 04
0.03

70.67
27.94

11 .51

10,
125.

0.
89.
26,

ts,29
10. 43
21,40
0,32
o.z2

72.27
?5.32
0.52
0.36
o.ss

64. 08
0. sl

13, 15
9.28

von Versichgrungsuntgrn8hmen
vom Staat
von privaten Haushalten 3) ... ,....
von der Ubrigen l.lelt ...

Tatsächliche Sozialbeiträge
dar. : an Pensionskassen

an Versicherungsunternehmen der ubrigen
I.{eIt aus dem Inland

0.42
47.39

0. s2
9.67
8.50

Leistungsn 61s FordsrungszuHachs dsr Versicherungsnehmer
gegenübär den Versicherünosuntsrnehmen qebucht.

3) Einschl. privater organisätionen ohne Einerbszxeck.
Statistisches
Fachssris 18,

0.54

Bundesamt l,'liesbaden
Reihe 1.3, 1gg7

1) Einschl. ausgewiesener KursgeHinns und -verluste.2) Die Nettoprääien fUr Lebensüersicherunoen l{erden in
den Konteh nach Abzug der im Geschäftsjahr gezahlten

0.32
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3.{.4 Lsistungen und Veränderung der Verbindlichkeiten aus Versicherungsverträgen nach Sektoren

Mrd. Dl',|

6egenstand der NachHelsung I rssr I rssz I rsss I rsss I rsss I rsss

1 Leistungen fur das Geschäftsjahr

6US

724,
128.

0.
zs.
13.

103.
89.
23,

72.

241.60

23S.54

87.20

0.30

80.03

253.74

251 .31
243.46
151.23
150.93

0.30
29. 93
15. 85

727.30
92.23
24.0S

13. 03

23?.02
141 .38
141. 08

0.30
27.03
14.18

114.35
90.64
23.54

12.81

64
34
30
93
41
77
91
84

83

191.78

1S1. 43
744.77
105.84
105.59

0.25
tst.3s
10,42
86,45
78.33
21.49

1l .53

L75,70

175.41
168.54
s7,87
97.64
0.23

19.12
11.52
78.75
70.67
19.77

11, 06
23.21
0.52
0,36
2.42

64.75
0.97

54.34
40,s2

215.50 225.97

275,21 225.68208.10 218.55
121.53
121.23

0. 30
24.54
14.00
96.9S
86.57
24.02

72.42

2
3
4
5
6
7
8I

10
1t
72

13

lll
15
16
L7
18
1t
20
2L
22

23
24

der
Le

inländischen Vers icherungsunternehmsn
ristungen (ohne soziale LÖistungen) .,
aus Lebensversichsrungsverträgsn ...,

an private Haushalte
an die iibrige t,lelt ...

Renten und Pensionsn
dar.: Psnsionskassen .

an
an Untsrnshmen ohne sigEne
Rechtspersönlichkeit .,. , ...

an Untsrnehnen mit eigener
Rschtspersönlichkeit .......

an Produktionsunternehmen .....
sn Kreditinstitute ...
an Versicherungsunternehmen ...

an den Staat
6n private Haushalts 1) .........
an die Ubrige l,'lelt .,.

f Lir Sachvermttgsnsschäden
Sonstige laufendE Leistungen ......

Soziale Leistungen im Zusammenhang mit
tatsächlichen Sozialb€iträgsn ........

dar. ! Pensionskassen .
der Versicherungsunternehmsn der Ubrigen
t.lelt an dBS Inland

25 - Leistungen in Geschäftsjahr, gezahlt .,....
26 der inländischen Vsrsicherungsuntsrnshmsn27 aus Lebensversicherungsverträgen .,. ...
28 aus Schadenversicherungsverträgen . . ,..29 der Vsrsicherungsunternehmen der Ubrigen

,,lelt an das Inland

30 = Leistungen im Geschäftsjahr, zurtickgestellt
der inIändischen Vsrsicherungsunternehngn

aus Lebensversicherungsverträgsn ......
Dsckungsrückstel lungenfür private Haushalts
RUckstellungen und Verbindlichkeiten
für Gewinnbeteiligung d.Versichertenflr private Haushalte

Deckungsrücks tel lungönfur privats Haushslte I ) ..........
Ruckstellunoen und Verbindlichkeitenfür GeHinnbeteiligung d.Versicherten

f Ur Produktionsunternehnen
fur private Hausholte 1 ) ..........

Schadenr0ckstel lungen

9.95
20.98

11. 01
23.12
0. 44
0.24

10. 73
22.75
0.48

7.02
54.29
38.25

0.31
0.20
1 .96

53. S8
0.90

4A.74
29.59

10. 31

9.116
1S. 23
0,32
0.22
t,77

118.19
0.94

43.52
?7,15

7t.20
23.37
0.3!,
0.26
2. 0s

59.55
0. sl

53.52
33.05

0.32
2.34

83.74

6. 87
6.17

0.2s

1 19.8,5

119.69

0.26

55. 75

55,72
{7. 63

43.92

7.32
5.s8
0.29

131.67

131.41

0.26
60,11

60. 08
52.55

4tt.7l

0.08

1.60

1.57

0.70
0.47
0,30
0.01
0.51
0.05

0.03

6l .71

7.11
6.40

2.26
62.83
0.98

54.58
35. 33

79. 49

0,26

73.55

0. 03

1 .58

1.55
0.93

7.13
6.42

7.52
6.61

7,85
6.73

0.29

0.26
73,20

73.t7
63.26

56.24

0.01
0.50
0.05

0.29

152.52

0.33

161 .57

o.2a

167.89

152.16 t6L.27 167.6472.87 80.07 44.42

142.30

Lqz,04
65, 38
76.66

60.61
70.80

57.11
62.58

31
32

33

34
35
36
37
38

39
40

41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51

61 =

fur

80. 00
68,66

55.43

73,52
63.10

59.77

4.04
-0.81
-0.97
0.16

11.34

2.67
0.72
0. 56
0, 16

70.42

2,73
0. t1

-0.02
0. 13
7.53

3.52
0.29
0,77
0,12
8. 09

6.22
0.55
0.3s
0.16

1r.54

83.22

0.25

85,85

85. 82
74.28

57.51

0.52

2,67

1. 111

1. 10

I .04
0.06

fUr
ff.ir

0,49

1. S1
-0.05

1. 36
8.94
3.03
2.93
0.06
0.04
0,06
5.75
0. t0

0,52
1. 06

-0. 01
1.07
8.84
ö. tz
3.02
0.06
0. 04
0,06
5. 57
0.0s

0.53

-0.21
-0.10
-0. 11

7,21
2.58
2.51
0. 04
0,03
0.05
4.49
0.09

0.53

-0.60
-0. 08
-0,52
8.16
2.92
2.84
0.05
0.03
0.05
5. 09

8.47
0.55
0. 3s
0.16
s.91

0.52
1. 13
0.04
1.0s
4.26
3.01
2.93
0.05
0.03
0. 05
5.10
0,0s

0
2
8
2
2
0
0
0
5
0

04
63
35
99
88
07
04
06
20
10

03

53

54
55
56
57
58
59
60

52 + ver6nderung der Beitragstiberträge
untgrnehmender inländischen Versicherungslfür Lebensvers icherunoen

dBr privaten Haushalts ...für Schadenvsrsichsrungen ..
der Produktionsuntsrnehnen

0.03

1.88

1, 85

0.99

filr Versichsrungsunternehmen ....ftlr den Stsat . ...fiir private Haushalte f) ..........ftlr die Ubrige Helt
dsr Versicherungsunternehmen dgr librigen
l,,lelt fur das Inland

des Staates
der privaten nausnari,ä'ii':::::::: :::
der übrigen Helt ,...

der Vsrsicherungsunternehmen dsr iJbrigenI{elt aus dem ceschäft mit d6m Inland ...
Veränderung der Verbindlichkeiten
aus Vers icherungsverträgen

der inländischen Versicherungsunternehmen
aus Lebsnsversicherungsverträgen ......

mit dsr übrioen t{elt .. .
aus schadenveriicherungsverträgen,....

mit Unternshmen . ..,.,,nlt Produktionsunternehmenmit Kreditinstituten .niit Versichemngsunternehnen ......
mit dsm Staat...nlt privstsn Haushslten 1) ,.........
mit der ijbrigen l.lelt ...
VersicherungsunternEhnen der Ubrlgent aus den Geschäft m1t dsm Inland ...

0.0s

0. 03

1.58

1.55
0.99
0.57
0. l9
0. 33
0.05

0.02

0.03

0. s8

0.94
0.780.88 0,62 0.160.30 0,20 0.04

0.37
0.05

0, 06
0.05

0. 03 0.04
oloa
0.04

86.99

0.06

Statistisches Bundesamt Wiesbaden
Fachssris 18, Reihe 1.3, 1997

81 .01

80.94
59. 44
53.28

0. 16
11.50
3.02
2,92
0,06
0.0,{
0.06
8.25
0.16
0.07

75.13

75.07
64.03
63.87
0. 15

11, 04
3. 3l
3,2r
0. 06
0.04
0.06
7.53
0. 14

0.03

75.08

75.02
54.25
64.0S
0.16

70.77
3.35
3.27
0.05
0.03
0.07
7.2t
0.14

0,06

61.85
53.25
53. 12
0,13
8. 40
2,74
2,7t
0. 04
0.03
0.06
5,42
0.11t

0.06

48,50
0.12
8.66
3. 03
2, 95
0.05
0.03
0.06
5.43
0.14
0.05

62
63
64
65
66
67
68
69
70
7L
72
73
74

57.33

57.28
48,82

85.92
75.32
75.16

der
l.,lsI

0.16
11.60
3.03
2.92
0.07
0. 04
0.06
8.35
0. l8
0.07

1) Elnschl. prlvatsr organisatlonen ohne En{erbszr{eck.
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3.4.5 SchadenversicherungstransaKtionen und übrige Iaufende übertragungen
(soHeit keine Stgusrn, Subventionen, Sozialbeiträge und sozialsn Leistungen)

l'4rd. DH

oegenstand der Nachwaisung I rssr I rssz lss3lrssalrssslrsss
Unternehmsn nit eigsnsr Rechtspersönlichkeit

1 Empfangene laufende Ubertragungen 1) ....... 8S.lZ 99.54 103.33
2 von Unternehmen nit eigener

I ichkeit
Rechtspersön-

103 s2

0.28
72.2s

104.1S 105.75

0.44
2,74

78.61
54.08

14.53
1. 19

110.98

3
4
5
6
7
8
s'

10

17 Geleistete laufende übertragungen 1) .......

Schadenversichsrungsleistungsn .........
an Produktionsunternghmen
an Kreditinstitute .,.
an Versicherungsunternehnen

Nettoprämien ftir Schadsnversichsrungen .
vom Staat

Nettoprämien für Schadenversicherungen .
Übrige laufende übertragungen ., ........

von privaten Haushalten 2) und Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichksit
Nettoprämien fi.jr Schadenversicherunqen .

von privaten Haushaltsn 2) .,,.,.:,..,
von Untsrnehmen ohne eigene Rechts-
persönl ichkeit

von der übrigen l.lelt ..
Schadenvers icherungsleistungen an
Produk tionsunternöhmen

Nettoprämien für Schadenversicherungen .

an Unternehmen hit eigener Rschtspersön-Ilchkeit ...;....
Schadenversicherunosleistunoen .........
Nettoprämien für SöhadenverSicherungen,

von Produktionsunternehmen .... ,. .....
von Kreditinstituten.
von Vers icherungsuntsrnehmgn

an den Staat
Schadenversicherunosleistunoen .........
Ubrige laufende Ubörtragungön 3) .......

an private Haushalte 2) und Untsrnshmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit

Schadenversicherungsleistungen .........
an private Haushalte 2l .,,.,
an Unternehmen ohne eigsne Rechts-persönlichkeit ...... ;.

die übrige t,lelt . . ,
Schadenversichsrunoslelstunden .........
Nettoprämien fi.lr Söhadenveröicherungen
von Produktionsunternehmen

übrige laufende Ubertragungen 4) ......,

19.89
9.116
8.92
0,32
0.22

10.43
5,72
0.42
4.70

58. 90
47.33

11.51
t.27
0,29
0,92

86.17

19,89
9.116

10,43
9.89
0.32

58.50
118.19

73.03
58.84

14.1S
1.08

0.23
0.79

107,30

72.82

0.46

301. 03

265.36

1s,57

11.05

345.70

5.71
0.44
s.27

419.49

74.32
62. 03

74.29
1. 15

10s

3,13
0.48
2.71

72.a3
1. 48
0. 98

77.32
62.37

14.35
7,24

21. 00
9.S6
9.45
0.31
0.20

11.04
5.48
0,42
5.06

bb. tz
53.28

12.84
1. 04

0,29
0,75

101. 04

Staat

271,99

233.81

13.15

71,77

308.81

5.48
o.s2
5.06

115.98

s.93
0.48
0,32

0.52
0.36

12.27
2.62

23.26
11.01
10.29
0. 44

23,57
t7,20
10,55
0.39
0.26

72.31
5.71
0,s4
5,27

11.97
2.93
0.44
2.59

23,33
11.06
10.18

2?,70
10. 73

23.33
11.06
12.27
11.39

Jb
42

I
2

25
3S
91

62
4q
18

11
72
13

14
15

16
n
0

0.33
0. s1

0.28
0. s1

29
86

75

0,22
6,52
1.77
s.75

18

1S
20
27
22
23
24
25
?6

27
2A
?9

30
31
32

33

10.05
2,09
7. S6

265.36
25,74

233.8r
22.5q

5,72
0.42
4.70

219.36
19.84

35

36
37

38

39

40

42

43
4S

45

46

47

27,00
9,96

11.04
10.53
0.31
0.20

13.26
I .96

11 .30

53
27
s0

37

13.26
1. 36

11.30

23.26
11.01
72.25
11.53
0.44
0.2a
s.35
2.26
7,0s

23.51
71,20
72,31
11.66
0.3s
0.26

10. 05
2.09
7.95

22.70
10.73
11. 97
11.17
0.48
0,32
8.25
2,34

109.08

76.55
63.74

12.81
I .58
t.02
0.56

27A,50

234,ß

18.7s

12.92

318.33

qa.52

0.52
0.35
8.35
2.52
5,945.91

an

34 Empfangene laufende übertragungen 1 )

0,32

250.01

10.31
1,26
0.94

6.52
t.77
4,75

0.50

303.17

265.04

r7.32

11, 46

347.06

52.81

75.66
62.83

72,37
trO EE

65.51
53. 38

5400

7.37
0.91

11
1
0

77,7A
64,75

13.03
1 .51
0.97

300.86

5.94

25S. 35

t8.52

74,62

338.52

25S,36
29. 91

46. 53

41 Geleistete laufende übertragungen 1) .......

von Unternehmen mit eiqener Rechtspersön-lichkeit ....;...
Schadenversicherunosleistunoen .........
übrige laufende Ubörtragungön 3) .......

vom Stsat
Laufende Übertragungen innerhalb des
Staates .

von privaten Haushalten 2) und Unternehhen
ohne eigene Rechtspsrsönlichkeit

Rückerstattungen u.ä, 5)
von der ilbrigen l,lelt

Laufends übertragungen im Rahnen der
intsrnationalen Zusammenarbsit ........

an Unternshmen nit eigener Rechtspersön-lichkeit
Nettoprämien ftlr Schadenversicherungen,
übrigä laufende Ubsrtragungen ..........

an den Staat
Laufends Ubertragungen innerhalb des
Staates .

an private organisationen oh. Emerbszneck
an die übrioe Helt

Laufende Übertragungen im Rahmen der
internationalen Zusarmenarbeit ......,.

35
26
09

s
2
7

?
0
2

3
0
2

8
2q

21S.35

11.34

72,L5

299.74

55.52

2,93
o.q4
2.49

23A.qA
24.40

19
s8
71

265. 04
26.02

4) An das Gebiet der ehemaligen DDR, sio schließtBsrlin (tlst) ein.5) Erstattungen im Rahmen der Sozialhitfe, Strafsn, Ver-
Haltungsgebi]hren u.ä.

Statistisches Bundesamt l"liesbaden
Fachssrie 18, Reihe 1.3, 1997

l) ohne.Steuern, Subventionsn, Sozialbeitrtige und soziale
Leistungen.

2) Einschl. privater 0rganisationen ohne Err{erbszneck.3) ZuHeisungen, Strafen u.ä.
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3.4.5 Schadenversicherungstransaktionen und Übrige laufende Übertragungen

(soHeit keine Steuern, Subventionen, sozialbeiträge und sozialen Leistungen)

l'4rd. Dl.l

Gegenstand der Nachvieisung I rssr I tssz lse3lrssslrsssltsss

48 Empfangsne laufende Ubertragungen 1) ....... 8i.06

Private Haushalte 2) und Unternehmsn ohne sigene Rechtspersönlichkeit

104.53

von Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit49 Schadenversicherungsleistungan .....'...

50 an priv€te Haushalte 2l ,,...,
51 an lJnternehmen ohne eigene Rechts-

77.7A
64.75

13. 03

76.55
63,74

72.81

75.65
62.83

72.43

55.51
53. 98

11.53

58.50
48.19

10.31

90. 84

15.60

0.29

0.75

77.77

2,79

55.64

0. s0

0.37

48.98

17.39

100. 02

72.37
59.55

12,82

108.59

28.40

3.54

115.60

14.35

17.80

0.33

0,91

72,92

3.64

69. 63

7,02

0.56

44.52

1S.53

110.90

29. 91

3,27

1 16.80

14,52

1S.57
19.67

13.02

0.28

0.91

74.62

3.27

6?.77

0.97

0.54

46.53

13.67

52

53

54

55
56
57

58

59
60
61

persönl ichkeit
vom Staat

Laufende Übertragungen an private
organisationen ohne ErwsrbszNeck ......

von der übrigen l.,lelt
Internationale private Übertragungen ' '.

Geleistete laufende Ubertragungen 1) .....'.
an Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit
Nettoprämien für Schadenversicherungsn .

von privaten Haushalten 2) ...........
von Unternehrnen ohne eigsne Rechts-

persönl ichkeit
an den Staat

Rückerstattungen u.ä. 5)

57 Gelslstete laufende Ubertragungen 1) an die
übrigs l.lelt

1S.64

2,92

86. 52

11,51

11.S4 13.15

u.3s
17.39

Inländische Sektoren und i.,lbrige !'lelt

22.54

2.79

96.68

26,02

2,45

773,02

78.51
64.08

14.53

73. 03
58.84

66.12
53.28

L2,44

58.90
47.39

18.75

19.53
19.53

13. 38
19.38

25.14

?.57

106. 14

14,1S

7q.57

14.64

0.29

0.79

11. 05

2.57

53.40

0.91

0,115

49.4S

18.54

14.29

17.32

15. 115

0,29

0.86

11,46

2,45

73.67

0. s8

0.50

52.81

19.38

76,32 77.3262,03 62,97

an die übrioe t,lelt ...
Internatiönale private Übertragungen ...
übrige laufende Übertragungen 4) .... '..

62 Empfangene laufende Ubertragungen 1) von der
übrigen !.lelt .,.

63 Schadenversicherungsleistungen von Ver-
sicherungsunternehmen der i.ibrigen t,ls]t ..

64 Nettoprämien filr Schadenversicherungen 8n
gebietsansässige Versicherungsunternehmen

65 Laufende Übertragungen im Rahmen der
internationalen Zusanmsnarbeit ....'.....

66 Internationale private tibertragungen .....

15,68
15.68

18.54
18.54

16. 32

0.29

0.92

12.19

2,92

72.54

0.94

o,32

55.62

15.68

68 schadenversicherungsleistungen v. gebiets-
ansässigen Versicherungsuntsrnehmen .....

6s Nettoprämien für Schadenversicherungen an
versicherungsunternshmen der iibrlgen t{elt

70 Laufends Übertragungen im Rahmen der
internationalen Zusannenarbeit . ... . '.. . .

7l Internationale private Ubertragungen .....
72 übrige laufende Übertragungen 4) '........

1) ohne Steuern, Subvgntionen, Sozialbeiträge und soziale
Leistungen.2) Einschl. privater organisationen ohne En{erbszHeck'

3) ZuHeisungen, Strafen u.ä.

4) An das Gebiet der ehemaligen DoR, sie schließt
BerIin (Ost) sin.

5) Erstattungen im Rahmen der sozialhilfe, Strafen, ver-
t,ialtungsgebühren u. ä.

Statistisches Bundesant tJiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997
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Deutschland

3.4.6 Vermögensubertragungen nach SEktorsn

l.trd, Dt4

Gegsnstand der Nachweisung I rssr I rssz I rssg I rsss I rsss I rsse I rssz

Unternehmen

102.79 97,26 91.03 327,s1 91.78 93.251

2

3
4
5
6
7
8

I

11

t2
13
14

15
16
L7
18

Empf angene VemögensUbertragungen
von [Jnternehmsn

Sonstioe Venfltioensübertraounoen(liktive VemögensUbsrträguigen) .....
Invss tit ionszuschtlsss
Sonstige V8rmögenstibertragungen .......

an Produktionsuntgrnehman :..........
an Kreditinstitute ..,dar.: fiktiye VBmöqensubertraounoen ..

von Privaten Haushaltän 1)
Sonstios Vernüoensübertraounoen(fiktive Vermögensüberträguigen) .....

10 - Geleistets Vermögensi.lbertragungen ,.
an lJnternehmen

Sonst ioe Vermöoensübertraounoen
(.f iktive Verfl6gensijberträguägen )

an den Staat
VemtigensNirksame Steugrn .,.....
Sonstige Vsrntigsnstibsrtragungen .

an Private HaushäIte 1)
Sonstige Vernögensübertragungen .

von Produktionsunternehmen ....
von Kreditinstituten .
von Versicherungsunternehmen ..

-0.31
40.08
e8,23

1.85
1.85

98.01

0.45
47,90
43,72
4.18
4. 18

2.50

-0.12
50.49
43.16
7.33
7.33

4.06

-0.6s
56.85
35.119
21,36
21.36

-0.45
36. 73
37,16
-0.43
-0.43

-0.97
39.53
40,!2
-0.59
-0.5s

-0.18
275,63
40.30

235. 33
235, 33

-0.45
7,07

7.07

27,59
13.91

1 .35

15. 39
10.61
0.96
4,42

59,
72.
-1.

-11.

3.66

45.53
36.73
37. 16
-0.43
-0.4Kl

-2.06
{.60
4,20
3.04
1. 15

16

05
a4
87

16-227-1

19= der

l.os
7.00

7.00

-0.97
7,0s

-0.69
5.70

33,53
40.72
-0.59
-0.59

4.51

115.53

2s.90

5.70

20.89
14.06
t.28
5.55

76.89
83.03
-r.28
-4.86

18.71

1.60

0.02

49.75

0.4s

-27.24

116.89

30.07

-0.
b.

{s.56
2S,Al

0.45
7,02
0.03
6.99

77,eq
8.25
1.57
7,52

0.36

51.25

22.6A

-0.31

68.35
73,42
-0.96
-11. 11

17.80

15. S9

15.19

1.78

0.03

55. 50

s2,12

37. 51

-0.18
12.93

12. 33

24.76
13.91
1.35
9.50

26.34

2q,76

20.52

1 .56

0.02

56.52

53,22

33,25

27,18
13.91
1.35

2.77

45,42

29.25

27.74

21. 01

2. 05

0.02

58. l9

53.22
4,21

-2.05

58.97

34.27

12.33

14,99

-30.54

72
15

5.15

24,04
16.54
1.33
6.17

67.19
74,57
-1.33
-6.05

73.20
82.74
-1.57
-7.57

11.92

58.53
70.83
-1.35

-10.95

75.02
7,O4

20
21
22

Kreditinstitute 2l ..,
Versichsrungsuntarnehmen,.,..

- Geleistets
an

E

Empf angene VenmigensiibBrtragungen
von Unternehmen,......

9.17
5.70

Vefltigensr{irksame Steusrn
Sonstige Vemügensübertragungsn ...,...

von Privätsn Hau§halten 1) ;..:.
VsmägensHirksams Steuern
Sonstigs Vermögensubertr6gungen .......

von oer uDrtgen ,{EIt
InvestitionszuschUsse

290.
300.
-1,_o

77.
12,

06
73
35
32

92
93

04t
27
35
88

7,07
7.O7
4.26
4.05
0.20

Staat
23
2A
25
26
27
28
29

30

31
32
33
34
35
36
37

tl,os
s,2l
4.00
0.2L

v.se
3.75
3.55
0.18

7.25

243.D
275.A3
40. 30

235. 33
235, 33

-i,zt
1.56
5.98
2.85
3.13

2
3
2

0

I
4
2

59.04
-30.54
-25,77

7.2r

58.53
-31. 40
-28.94

1 .81

06
25
18
37

290
-265
-30

5

68.35
-33. 29
-37.70

2.64

52.!2
3.74
3.56
0.18

0.66

51. 26
3.58
3,47
0.11

0.65

{s.66
3.04
3.04

0.57

45.63
2.63
2.63

4S

50
51
52

53

11,33
7.02
0.03
6.99
3.04
3.04

slzo
2,63
2,_63

t.27
53.54
47. S0
43.72
4.18
4.18

2.50

0.84

64.89
56.85
35.49
21 ,36
27.36

4.51

1,60
6.44
3.78
2.66

-55.72

10.36
6.15

6.15
3.03
3.03

1, 18

55.92
50. 43
43. 16
7.33
7.33

4.05

21,44

r.5l
0.02

50.49

18.98

17,34

12,9S

1.62

0.02

53,2?

32,24

27.59

21.8§'

4.60

0.05

61.95

12.58
7.00

7.00
3.58
3.47
0.11

2,00

45.87
40,08
38.23
1.85
1.85

36

7A
01
81

an
an Kredltinstitute

an
3839 an
4047 Sonstige Verüügenstlbertragungen .......
42 = Saldo d. Vern*igens0bertragungen d. Staatss

dar. : fiktlve Vermägenstjbsrtragungen 3)
r Private Haushalte I)
Sonstig€ Verrijgenstlbertragungen .......rdie fibrigs t,lelt ........:..
Investitionszuschüsse

43 Enpfangene Vermögensijbertragungsn
von lJnternehmen

11 Sonstige Vermögensubertragungen .......45 dar.: Nettozuführungen zu Rüök-
stellungen im Rehmen der betrieb-
lichen Altersversorgung 4) .. .........

vom Staat1t6 Sonstige Verrtigensübertragungen .......
von dsr {..ibrioen l,lelt47 Sonstlge Vernögensubertragungen .......

48 - Gel€lstste Vermögensübsrtragungen
en tlnternehnen

1.51
3,82
2,68
1. 14

L,62
4.02
2.93
l. 09

-2

0.97t.20
-45.56 -42.21 -33.2S -265.25 -31.40

Private Haushalts 1)

22.51 25.67

20.89 24.04

Sonstige Vermögensi]bertragungen(fiktive Vsrn*igensübertragungen) ..
an den Staat

46.89
3, 03
3. 03

56.97
4.26

55
56
57
58

amg

an die t
SonstigE

54 = S ldo der Vemögsnsubertragungen der
Privaten Haushalte

S6lden der Veflnögensijbertragungen

lte 1)
Ubrige HeIt

4.00 4.060.21 0.20
57 0.76 0,72

-24,82 -34.29 -37,70 -30. 18 -24.94 -25.71
Inländische Sektoren und ilbrige l,lelt

67.1S
-45.56
-24,42

3. 13

76.89
-55.72
-27.24

6.07

73,20
-42,2t
-34.29

3.30

4) Nettozuführungen zu Rtlckstellungen ftir betriebliche
Ruhegeldverpflichtungen, Nettozuftihrungen dsr Lebens-
vsrsicherungsuntsrnehmen, Pensionskassen und Versorgungs-
Hsrks zu Deckungsriickstsllungen fiir Eetriebsrenten ü,ä.

1) Einschl. privater organisationen ohne ErHerbszheck.2) Ab lS90 sinschl. FinanzausglBich Telekom an Postbank.3) Einlagen in Bruttounternehmen und Mittel fiir den
staatseigensn !.lohnungsb6u.
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fhut.chl.nd

3.a.7 Elnn.lEn und Aulqeban .owl. Fln.nzlarunglt.ldo d.. St..t.a

Str.t lnagaaamt

trhd. OM

t99 I r993 r 994
i i

r 995GaEcnat.nd dar Naohw.l.unE

E l^mtmn
ErF?ang.m Vaahug.n..lnkmn ...'.........

von Untarmlmn
v6 st..t (Zinrnl
von d.r Ubrlg.n llt lt .. 'Zln..n. l{.ttop-cht.n u,I.

AurrchUttunoan Yon UntarillDn
Eitpt.ng.n. Ub-rtrrgungln

Eipfang.m lautanda lJbartFagung.n .......
stauarn u.5.

tndlr.kta Stau.rn.Produktlon..tauarn (ohm var_
raltungag.buhr.n) .....
von Untarmhdnvd St..t
von Paivatan Orgenlaatioiln ohna
ErIabrzwackV.rw.l tung.g.buhran d. lJnt.rmhn

illcht.btl-hb.r. lJmaatz!t.u.r t l ...

von da. Ubrlg.n *al!'.'.,..'..
Uht.r.t.l I t. Soz l.lb.ltrAJ.

von Prlvatan Hautl[ltan ..'....
Sonrtlga lautand. Ubcrtrrgu.rgon ...

von Untarillnn
9ohadanvara I oh.r9nga l a l atungan
obrl9. l.u?.nda [rb.rtragungan

von Pr ivrtan Haulhal tan
von dar 0brlg.n Walt ...

E@f.ngad V.rmug.n.ttrrtr.gungrn ...
von UntarmtEn
von P.lvatan Hau.hal tan
von d.F Ubrlg.n $r.lt (lnv..titiont-

zuachUa.. )
Ab.chra i tuttgan

Aurgaban
Zlh..n .ul Uff.ntl lch. Sotuld.n .....

an Untarnahmn
an dan Staat
an Privata Hauttf,lt.
.n dl. obn19. lLlt ...

Galalat.ta Uba.tragurrgln
Galalatata l.u?anda Ubartragungan

3ubv.nt I oiln
Sozlala LalaturE.n .....

an P.lvat. Hauthalt.
.n dl. Ubrlg. w..Lt .. 'Sonrtlga lautanda lJba.t..gungan .
an Untariltmnfl.ttopränl.n ft r sch.d.n-

vara ictprurcan
Uur lgc lru?rid. 0bcrtrrgungrn

.n P.lv.t. H.u.h.lt. 5l .,.....

.n dl. Ubrig. ür.lt ...
c.lrlatatr v.rmUganaubartr.gungan .

.n Untarmtmn

r. I batar.K&r?. von

39.35
3A.33o.72
o. 302t.46

r7.50
60a.72
593.73
a22 ,11
a69 - 77

r73.49
173,12o.33

646.79
39.37
38.52
o.76
o.29

22.O1
I 7.53

6Ar.Oa
a67 .O2
ar9. r6
4,t9.54
l7t.o4
170.55

o.36
o.04
6.58

a. 50
2 .13
6 .O7

t7.oo
13.72t4.99
7.O?
1.26
3.56

26.66

! 35.A6
99. r I
o.72t3.39

22.61
a67 . 17
A2l .9'l

66. A5
574 .8 r
565 . 98

a. a3
ao.27

76
r9
6A
o8
/05
o3
37
72
65
o6
62

o,
I /4.
23.

a57.at2.
70.

653.
534.

a.
79.
2.

9r.42
o-alta.7t

23.t6
oa4.45aol,24
?1.49

649 .9,1
6at.12

a.52
79.85

2 .93
O, it4
?.49

24. 40
4A.52

59. 70
o. a4

t2.03
29.62

a 1o.84
761 .97

69. 06
6r3.a7
606. 63

a.21

roa.20
63 .92

o .90t3. t2
26.26

771. 16
720.62
6r.90

574. 3A
470.76

7.62
ao. 34
4.7 t

52.25
o.97
9.77

r3.67
566.63
621.74
64.95

176.11
i169.44

6.97

1992

137 .

'19 ,
'tA ,

L
o,

22.
27,

366.
366.
741.
349 .

4A .43
a7.29
o.90
O .2il

23. r5
25.24

4t5.26
ilo4 .93
772.91

3,l.22
36. 96
o.97
o.30

19. t2
t9. to

2a2.OA
232.9r
@9.22
356. a5
t39. I t
I 36.73

O. O'l
6, ta

t9a.95
3t. t I

36..90il3.40
3ra.29

3.21
562.90
63r.66
629.56

2.Or
3t.24
38. t6
13.26

.96

.30

.t5

.77
,36
. t5
.o3
.18
.49

Ilt
t3
tl
to
6
3

I
2l

3.45
3,03

-67.21
23.64

103.?2
3A2.OA
- '06,5556.32

97

90
5/t
o3
23
26
54l8
e2
7aga

t l,aa.22 I 640.76 I 636.4O I

t996 I 997

I 671.75

o.04a.a5
zao.90

36. 53
362 - 67

17.34
3r 1.93

3. t6
730.O7
669. O4
645. I O2.91
/al.O3
al.22

I

2
3
1

6
7
6
9

totl
t2
t3
l4
t5
t6
l7
t8
t9
20
2t
22
23
21
2a
26

z7
2A
29
30
3t
323!
34
35
36
37

36

39
/tO
itl
12
43
1a
45
16
17
,t8
ia9
50
5t
62
63

6il
65
65
57
66
69
50
5t
62
63
6'l
66
66
67
6A

69
70
7l

72
73
7a
7a

76
77

7A
79

at
62
a3

5.49
r a3. 76
30. !o

330.76
12.77

2A5. 5 I
2 -38

ü I 3.04
1A1.32
/i62. AOr.5e
2'l.72
30.65

6. 52
1.77
1.75

I1.94
t2. t9
9. r7
5 .70
2.63
O.8it

20. o5

o.35
o.o3

I 395,O/t

76.66

32
369

17
3ra
706.36
555.96
661.12

2.61

2.77
26. r4

r 63 .50
r 53.2 t

o. 35

I 525,21 I 500,01

4t.94
ilo .6'l
o.6l
o.29

22.43
r9.5t

569.3r55t.39
E3A.75
1 17 .10
t7 I .97
r7r.54

o.36
O.O/ts.77

235.4 l
3r.25

39t .35
37. 4A

350. 39
3. il8

672.72
634 .64
632. OO

2,61
36,04
39.92
6.25
2.315.9t

ta,76
12.92
17 -92r2.93

3 .71
L25

25.65

2r.06
17.OE
a2.53
e2,a3

o.4a
2.71

26.02
52.4 r
16 .67

r6.a6
45.26
86. 'loa5. 40

1 .20
3.04

703 , ilo
a37 .17
to. a?

390.57
353. 56

o.33
26. 66

121.61

49.49
53.54
17 .90
a3.72
2,60t.52
a.02
2.93

53

/t6.94
65 .92
50.49
43. t6

a .06
I .6t
3.422.8

5l 6. 35

372.13
39.3t

349.21
326.97

o.35
2t ,a9

r05.3 |
39. 31
47.21

,1O9.66

155. Air r7l.03
1 70 .5'l

o.35

603.r4
2.21

37. t6
34. r3

0.0'3
7.73

234 . A9
30. t5

367.67
37,O4

327.29
3.30

612.46
506.34

35
26
o9
32
a6
5a
oo
5A

oo
54

156. il5
o. 3!
O. O'l
7.08

217.1I
28 .53

363.36
12 .49

3r7.93
2.53

596. 35
553.7t
66r .52

2.19
32.61
35. 57
lo.05
2.O9
7.96

11.57
r t.o5tt.33
?.o2
3. 04

| .27
23.53

5t.46
50.24
o.a4
O.3/r

22.59
2A.A7

50a.76
492. rA
61r.49
113,62

9
2
7
7
I
z
7
3

2

237 2l
5t
62
52
o7
o3

39 , /iO
4t.60
8.36
2 .12
5 .9ia

r6.52
I 't.5et a.o2
7.Oaa.2l

21

I 65A.Ol
I 12. l9

I 96a.66
t3t.l3

62.O2
3. l9

I 771.63 I 776.21

ao.38
a. t2
o-12
1.70

O. /t4
4.2?

24.11

roo.39
69./tl

I .O3
| 2.36t7.50

721.26
666.34

69. A/t
630.60
ö23.26

7 .21
76.OO
5.44
o .12
5.06

22.64

75.03 a7 ,21

5l Elntchl.
6) Elnl.g.n

I 3t .75
93. t2

2.41
o. 44
2.OO

30.22
243. l7
275,63

17.61
'15.5336. 73

i[O . 30
-1.27

37. t6-2.06
t.55
5 .98
2.65

646. 55

o. /t'l
2.la

29 .91
46. 33
45.42
39.63
10. t2-2. t5
2.()5
3.Ait
2.47

705. I I
43a.Att7.63
3A9.52
362.99

0.36 0,35
26.85 26.1e

r9.64
55.52
54,69
55. 85

35. a9
'1.51

92
35
75

.99

.49

.o3
I I t.59
at.7l
86.79
85. 79

40.o4
3A,23
o.36l.7Ba.ot
2.Ar

65A.58

r .60
6.11
3.76

a66,72
332.24

35 . ilg
3l7.ia3
297.O3

o.35
20.06

53i. .66
380 . 46
at .71

365 .99
402 .56
13.26

372.64
122.62
47.O4

38,4.79

312
o

23

ll
35

347
o

2a

.99

.35

123.22

Land
73.20

a .14
a5

a
72 A5944

99
94

,37.26
i|.59

83.70
1 ,11

78,71
3 .94

5.45
a .16

5 ,6r
4.79

.ag

.7a

453. 36
469.54
- 12. el
63 .26

,1. lil
":@

t 535.74-33.29
6r.86

I 6i19.32-3l.iao
50.53

47.63
76.8 r

6a
5r

76.4 t 69.5r
73.74
3.59
7,966.79

.brljg l loh:
Anlagan und Land .... .

d.r.: v.rk&Jt. von L.nd
Vor..t.v.rlndarurE ...,..

5
1

8()'Flmnalarung..rldo

EFrp.rn i r
Lau?.n(b Elnn.Mn ...... : :. :.
.bzugl loh: lau?.nda Auag.b.n .

S.ldo daa va.mEganaubarlr.gungan

-9a .69
t6.or27t. t3

246. t2-64.72
54 .94

-trl.79
-6-32

-87.25 -3a7,O6 -12a.76 -lOl.6l

8'a
66 .bzt9l lch: N.ttalnv..t ltlomn

7.90I 5a3.64

pr I vataa raat lonan ohna Ervarbrzwaok

-26.63
I 593,33I 6r6.96-265.25

55.94

-a2.73 -26. 12r 606.69 I 533.O4I 56t.20-30.54
42. A!

t, Au?k@n an St.u..n vft lJmatz lovla alnb.h.lt.il Uilatt_
atauar au?grund von galattl Iohan Sondarragalungan.

2, l97o uhd l57l .lnrchT., 1972 n.ch E..t.ttu.E do. .tok-
z.hlbaran l(onJunktuFluachl.g.a, 1973 und l97tl .ln.ohl.
St.bl I lllt.tu.ohl.g.

3l Untarmtmn mlt algamr Raohtaparl8nl lchkall._ vor Ablug
dar lnv..t I t lonrtulag.n.

4l Und Untarmtriln ohil a lg.n. RachtlPa.tBnl lchka i t. - Vor
Abzug d.r lhv..tltion.2ul.9.n und cr.r Arb.ltmtE..p.r_
zul.g. (.b l97lr.

Erut und Mlttal fUF dan .t..t.-

7l Sor I vara lchcrung von KFtnkanhtualalatungan
d.r Gab lot.kBrp.rachattan

8l vark&Jf. dar Gablatlkurp.rlch.?tan von |(.ankanh.utlal'
atungan an dla Soaralvarr lotErung.
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OoutBch I and
3.a.7 ErnnahEn und Aulgtban Eotra Finanztcrungrraldo daa Staata!

G.b l.trkUrp.r.ch.tt.n
Mrd. lXtl

GcAanttand dcr iltchwataung
i

t992

153.60t53.2t
o.35
o.04
6. ra

r94.95
3t. I I

364 .90
43. 40

3r4.29
3.21

t?6.31
327 .34

r05.23
39.3t

-85 , Oa

21.28
a53. t5
836 . AA-/05.34

53 .94

| 993 199/i I 995

99r.OO

| 995

191. t2
362.37

-34.o7
92A .92
963 .99
- 31 .22
49,30

1997

t5
t6l7
t8
t9
20
2l
22
23
21

E lnn.lmn
Empfangan. VormBg.nEclhkomn ..,..,..,.,,voh Untarruhrnvm Sta.! (Zln..n)

von Ländern
von Gamlnd.n

von d.r Ubri§.n $r.lt ...
Z rnran, llettopechten u, g.
Aur.chUttvng.n von lJntarnlhmhEipfangrn. UbartrrgunqehErPfangan. l.ufanda 0bontragungrn ......St.uc.n u. ä.lndla.kt! Stau.rn .P.odrkt lonrstauern lohne Ver-w.ltu.r§rgEbuhr.n) ...,.von Untarrei1mnvm Start

von pFrvaton Organlsa!lonan o.E.
Varwal tungagebllhran d, UntarnohmnNlchtebzrohberc UrcatzBtguar l) ,,
E i nfuhr.bg.bBn

0trekt6 St6u.rn 2) .....von untermtEn 3l .....
von prrvaten H.ulhaltBn 4) ..,....von d.r t br lgen $r.t t . . .Unterst.l I to Soz lel ba iträg.

von Prtvaten Haughal tanSonatrga lEuf.nde l]b.rtragung€n ...,,.von Untarnehmn
Schsdenvora i ctErun§a I e I Etuhgen . . .Ubnt9. liu?.nd. lJb.rtragungan ....von d€r So!lalverEtcharung ...,..,,,von Priveten Heuahal tanvon d€r obrigen ttalt ,..Empfang.nr Vrrfr8genBtbartragurEloh,,,...

von UntarnatyEhdar.: St.uern 5, .....
von doa Soz ral var! lchcrung

ll^vcEtttionazuBchuBaal ;,....,..,.,,von PFIvsten Hruah5l tan
(tnv€Etltl

AbBchro r brun9.n

,lg.n Trrl t
onazu.chUrla I

Aurg.b.n

ZInr.n auf Utf.ntl loha Schuld.n
a^ L,nt.rrelmn

--Eichrrungan ......
uu" Isr i "üi"^ä.' Ü;;;i;ü",,e;;ed dra Sotl6lvaa!icharurtg ......n Privetr H.uEhalt.6, :.......n clla Ubrt9. Wblt ...

G. l e l atBte V..mBganEt b.rtragungen .an lJnto.rehmn
dEr. : Ihvaatltion.zuachuBB. ....,v6 Bundvon Länd.rn

von Gamlndan
? rkt tve V.rm69enrt b.r-trrgung.n 7l ,,..,6n dia SoztälvarBicharurE ,.....,!n Pr I vata Hiulha I taen dl. Ubrrge t!r.lt ...dar. : InveatitlonrtuacfilJaEa .,...StaatEverb.auch (Ant.l l,X&J?. von GUtaFn ttr dra teuf.ndaP.odJktlon (Vorl.i.tung.nl .,,.,..BruttowartachBpfun9 ...G.l. latat. E I nko@n aua unta l b-Etlndrgcr A.b€lt .ProduktronBBteuaTn,.. .AbichF. I buhgrnabttgl lch: V.rkärfa von lLran undOl.nrtl.l.turE.n (aln.cht. ..lb.t-.r.t.l I tcr Anl.9.n)

d.r.: an d.n St..t al ,,,..
t I onan

.. I brt.raxiuf. vdn
.brug I I ch:

nauan An
rtrl ltD. i

An
dar

I agan

37.A1
4.00

t. t8
2r.o5

L29
3 .71
t.25

2t .14

r,56
5,94
2,65

Ä32.67

4.5r
o.03t.50
6.14
3 .76

367 .7 I

t62. t5
298. il6

I 6. i!9
15.26a4,tl84.tt
65.06

4.45
5. ao
4.43

12
71
a3
a3

83
59

09
59

9l3.lil
37.26
35. '05o.65
o.21
o. 32
o.21

12.16
2a.ao

453.29
84 t ,Aa
772 -91
/4O9.55

894.66
e?,94
37.O7
O.5'l
o.23
o,4t
o.23

I O.76
27 .1A

436.66
425.22
764.71
349.A4

60t .27
27.57
26. 45

o .62
o,2a
o.37
o.30a.7t

r8.66
757.60
744.3't
649 .22
354.45

o.35
o.04
7. OA

217 .1 1

24.53
363.35

12. A9
3l 7 .93

2.53

t39. r I
t36,73

o.35
o. 03
5. 49

t83.76
30. to

330.75
42.77

265.61
2.3A

498.53
465 . A5

156. Ail
t 56, 45

8ll.'19
443 . A2

l7 L03
1 70 .61

o.35
O.O/t
7.75

234 . A9
30. t5

367 .67
37.08

327 -29
3.30

3t.09

o. t2
3.O,1

o.09
3.58

97ä.4A
3r. 15
30.3a
o.5t
o.30
o.2 r
o,30

14.24
I 6.919t6.79

900. 6a
422.11
159.7?
I 73.49

96a. I r

3l./r5
30 .56

o .30
o.29
o.2l
o.29

11.12
t7.03

9t t.60
o97 .47
6t9. t6
449.6/t
I 7t .04
t70,65

o,35
O.Oil
4.68

237.21
32.61

365 .62
17.62

3ra.07it.03

32.11
3r.53
o.52
o.27
o.25
o.29

13,a7
r 4.97

934 . OA
9l 'l .87
838,75
117 .10
l7 I .97t7t.58

o.35
o,04
a.?7

235.4 r
3r.25

39t.35
37 .4A

350.39
3.44

963.72
4t.66
/tO . 79

o .53
o.25
o.2a
o.3a

r 3.3e
26.24

173. t2
o.33
o.04
6 .65

240 .90
36.53

362 .67
17,5A

3r t.93
3. r6

25
26
27
2g
29
30
3l
3Z
33
34
35
36

37
3A

39

ilO

at
12
13
41
45
46
17
ilA
49
50
5t
52
53
54
55
56
5?

5A
59
60
5t
62
63
64
55
66
67
6A

69
70
7l
?2
73
71

75
76

77
7d
79

60
at

29.78
10.70
r 1.39
o ,12

1o.97
4.5!

I 3.03
11.77
lO.4'l
". 

t:

o.oa
3.03

27.343t.78
'1 

.56
o.12
1,11
3. t9tr.84t2. t9
9.26
5.70

o
7
1
4
I
I
7

a1
56
35
11
o5
/45
o2

O. ilia
5 .27

oo.20
2l .91
49. tO
53.44
17.77
43,59
t5.54
21 .26
3.79

39. t2
39, t2
4.50
o. a4
4. t6
2 -26

t5.54
l5 -72
l5. t I

7 .O7

37.52
10.79
1,76
O. il,l
1.32
3.OOta.4t

11.62
l/t.13
7,O1

3s.57
3A.80
7.03
o.4a
6.65
3. ro

l7 .21ll./46
t2-67
7.OO

-2. t6
o.02
2.()5
3 -41
2.67

433.52

336.97
o.3a

25.06

t 2z ,97
47 .63
71.36
71.36

324.65
o.34

23.53

35. 36
39.76
5.2A
o.44
1.81
2.95r6.5t

12.92
t9.2t
I 2.93

12
to
29
71
t5
l2
99
99
67
93
71
33
93

194.32
3s9. I /a

334 .32
O.3'l

24,1A

20.79
47.Oe
79. 05
79.06

o.09
2.63
o. a4

r9.30

920.3r

2.50
o.03
t .62
4.02
2 .93

4 t 4.54
183 . /t3
342.53
3 r9.60

o.35
o.02l.7a
4.Ot
2,Et

120 .7 1

la8.a r
314.12

-1.27
o.02

ao.2a
1.31
5.57
4.76

o.l2
1.26

o.32
26.64

-30
12

66
54

3
26

oo
53

2
23

27
59

o. t r
4.21
2.77

25.06

en d.n St.rt
Bn dan Bund
en Ländar
an dre SozialvcFrlcharung ......

.n P.lv6te Haurhall.
en die Ub!:rgc tLlt ...

Go l. r rtcta Ubrrtr.gunoah
G.lel.tcta lsufcnda Ubrrtregungcn

Subvant I on€n
Sozi.le LalaturEan,..,,

.n Prlvata HruahaltE
6n d ie Ubr r 9c t!r._l.t , , .

Sonat lge laufanda Ub.rtr.gungen
an Untarnaltun

N.ttopränlan lt r Schadenver-

I 35.57
96 .92
o.72
o.at
o. lo
o.2r

r3.39
22 .61

117.91
102.a1
6t .97

r 55.05
I 53.39r.66
lA5.'122.ta

l3l .49
92 .46o.76

O.,0O
o. ro
o.26t4.r9

23.6S
111,33
394,9S

6i0.39
t52.97
131.22

1.73
lar.62

2.62

o.
o.
o.t5.

23.
6a5.40r.
65.

r 65.
r63.t.
r 70.

2.

I l2.Oil
69 .55

O.Ail
o. 43
o. to
o.3rt2.03

29.62il40.95
395 . 09
64.21l56.l,a

r 56.3A
1.76

172 .7 4
3, r9

t3. r2
26.26

1Z9.ZA
375 .84
57.11

lill.78
r39.96

1.62
176.92

5.7t

979.69
I OO. 3'l
69. 36

I .O3
o.55
o.09
o.39

r2.35
r7,60

395.90
340. r 2

54 .66
r32.64
I 30.63!.at
152.62

5.44

63
22
97
54
oa
35
77
67
71
o3
o9
20
396l
71
t2

O. it6
2,71

94.7A
22-11
s2.36
45.A5
40. 05
3S.20
9.66

21.57
3,97

o .12
5.05

4o.60
t9.aa
ir6. 66
65.78
50.32
12 .99t5.68
23 .92
3.39
4.06
o.03l.5l
3.42
2.5A

394. i[2

I 032.37
r04.r2
63 .84

l30.aa
9t. t7o.8t.90

,47
.09
.34

o
o
o
o

r o57.84 ,t 327.72 I OA3.70 I O79.96

o .11
2. ta

O. /r4
2.OO

loB.72
26-42
47 ,14
15.17
36. 65
37. 08
5.93

26 .52
4.63

o7 .15
25.12/t5. r 3/05.35
39.44
ilO. O3
9.22

26. 13
4.3A

O. 4/t
2.1995,I r

21. t9
44. tO

263. r 3
275.57

10.21
I t. r4
25.20
3.90

o.12
1.70

71.11
ta. r5
55.36
64.71
56 .6il
35. e6tt.tt
2t,l5
3.02

-2.06
o.02
4.50
4.20
3 .04

428.59

121 .1 I
44.64
57.79
67,79
72.03
3.53

BFUttolnv.atlt
Anl oge r nvaat

Käufa von

r49.35
353.65
337.79

a2
a3

64
a5

s6
a7

I
1
6
a,

95
3il
o5

305
o

2l

65,03
46.03

73
71

'14o2

a3
I

62
3,1
30

92 .90
36. 49
73.23
73.23
7t .59

1 .27
2.692.3t

o.3a
22.69

76.17
3-71
5 .42
1.75

94. r2 -336,72 I t5.59

7 .87
6.76

88 . Flnanrlerungioildo
69 Erlp.rn i.90 Laufcnd. ErnnEtrn9t ebzugl ich: läufanda AuBgaben .92 Saldo der VrrmBg.ntub.rtragure.n93 ebzugl lch: N.ttoinvErtitlotun ..

I r5.04
.ao -o.35
. to 927,52.50 92?.67,99 -33. t9.84 50.58

- t4.23
947.31
965.5.-263.92

- 107.48
-34 -s793r.
966.

a3
70
35
25

- I r9.23
-5.66

775.71
7A2.37
-66. a!

63 .93

5l
6)7l
6)

| ) Aufkollmn ah StBUarn vm Umat! Eowla einbehaltane lJfrlatz-
. Bteucr aufgrund von gaaatzl lchan SonchrraEElureen.2, l97O und l97l ernBchl., 1972 nach Er.tattüng d-. .ock-zBhlb.ron KonjunkturzuBchläEer, 1973 und 1974 einaohl.Stebr I rtätEzu.chl.g.

3 ) Untarn.trcn mr t a iEer. RechtrparsUnl tchk. t t. - Vor AbrugdeF InveEt r t ron!zuleqEn.4l und Unt.Fncfrn ohm algcm R.cht.parE8nl lchk.lt. - VorAbzug der lnveBtltlonarul.gcn und dar Arb€itmhmrapar-zulege (ab l97l),
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3.4.7 Einnahhen und Ausgaben soNie Finanzierungssoldo des Staates

Bund

Dt'4Mrd

Gegenstand der NachHeisung I rssr I rssz I rssa I rgse I rsss I rsse I rssz

1 Einnahmen

29 Abschreibungen

30 - Ausgaben

32.21
0.43
0,25
0.18
0.34

1150.33

27,94
21.27
o.s7
0,?s
0.23
0,24

459.82

25.23
24.45

0. s5
0.23
0.32
0,23

09

26
42
54
25
29
30

80
54
68
90
78
45
19
14

1.

775.

87.
53.

7L
35

44,20
23.58

10, 08
10.08
10.24
0.75

0.91

10.68
10.68
10.25
0.94

o,52

5.67

11. 40
11.40
10.86
0.99

0.45

62
63
64

65
66
67
58
59

70

408.

19.
18.
0.
0.
0.
0.

387.54
387.23
367.52
222,22
t45,20

5.05
14.76

1. 14
1 .87
1.75
0.72

11.75
0.31
0.07

0.17

9.00
rt.62

387,24
308. 11
39.58
60.15
53.83
0.32

208.38
4.70

144.60
6S. 09
2,70

73.q\
3.72

55.36
59. 13
27.40
24.24
23.37
o:87

4S7.41

32.98

7,25

22.42
22,71
o.s2

2r,81
2t.72
0.40
0.29
0.11
0.29

441 .93
440.81
410.43
241 . S8
168.45
22.73

743,42
1 .90

I .66

s34.59

86.17
53.110

8.56
25. s9
25.29
0.30

46.11

1.66

5.69

s98,27 1165. 40 466. 07

20.7A
20,07
0.41
0.30
0.11

24
83

7
22

7.05
23.33
0.22

10.59
10. 25
0.34

6.91
22.25
0.94

10.33
70,22
0.11

70.72
10.40
0.32
0.01

72,70
1.33

?
3
s
5I
7

I
s

10
11
t2
13
14
15

16
17
18
19
20
21
22
23
24
25

26
27
2A

31
32

33
34
35

36
37
38
3S
40
4l
42
43
4S
115
46
4t
48
4S
50
51
52
53
54
55
56
57

vom St6st (Zinsen)
von Ländern
von Gemsinden

von der i.lbrigen rlelt .. .. . ., . . . .

u,a
Indirekte Steuern
Direkte Steuern 1)

von Unternehmen 2) ... ,.,.,
von privatsn Haushalten 3)
von der librigen Helt . .....

Unterstellte Sozialbeiträge
von orivaten Haushalten ,....

Sonstile laufende ÜbertrsgungEn
von Unternehnen ... .....,,,..

von Staat
von Ländern

0,27
0.15
0.29

t.
0.
0,

0.30
430.
4130.
398.
246.
151.

1S.
131.

42St, 15
428. S0
399,72
250,53
15S. 19
20.63

137, 0g
1.47

s73,82
466. 4S
437,33
258.41
178.32
77.79

15S. 49
1.84

462.43
461 .75
424.38
270,12
154.26
15,75

135. S7
1.54

28
18
27

63

68

30
89

q43.62
452.25
4L2.22
243.53
168.69
24.84

142.34
7.47

20.23
123.57

1. 00

0.07

7.29

501 .38

5.35 5.3323.83 26.537.65 4.18
30,t2
2,82

17.034,80
4.68
0.12

0.15

0.06

7.44

509.06

11.98
11.88
0.10

10.37
0.26
0. 03

16. S3
0. 10

10,27
1,08

tolse
7.33
5.60

72
I

von privaten Haushalten
von der Ubrigen Helt ....

6q,47
31. 08

35. 70
70, 43
70. 16
0.33

224,87
5.27

167.51
8q,82
3,47

95,22
2.99

4S'.10
42.0t
16.56
20.36
to oo
0.37

7,07
4,02

11.38
o.25
0.03

64.83
38.62

35.19
64.49
64.18
0.31

204.55
5.06

150.10
68.11
2.57

73.42
2.73

46.66
44,7r
18. 26
21,58
21.22
0.36

1. 05

0.ls}

0.04

1.55

532,56

43.24

40.28
47,73

46.18

1 .55

4,77

0. 15
0.11
0,42

0.21
0.20
0. s2

27.97
2L.73
o.24

2,42
4.20

78.56

36. 56
47.68

46.01

1.67

5.78

7,42
7.SZ

10.118
0.55

3.77

52
t2

0.21
o.2t
0.70

1.62
3.84

80.03

37.95
47.77

-69.19

-22.46
sBz.A2
1185,418
-38. 49

7.84

95
31
26
lb
20

-1
48S
491

-277
8

L4-1-27,25
458.52
479.77
-41 .75

9.13

1, 60

539.57

1.57

525.74

11.92
19.46

Zinsen auf öffentliche Schulden
an
an

Unternehmen
den Staat

rolr
25.1

377

84
75

59
50

39
353.77
42.t5
8q.77
84.44

0. 33
216.85

2.7t
159. 01

80, 26

37.34
47.51

45. 31

1 .60

4.59

86,83
55.45

352.
318.
35.
75,
75.
0.

208.
z,

156.
s7,

1.
107.

2.
47.
33.

4,

37
85
34
69
37
32
83
00
81
10
98
73
58
ss
51
92

an die Sozialvsrsicherung
an private Haushalte ......
an die Ubrige Helt ..... ...

Subventionsn
Soziale Lsistungen,...

an private Haushalte

11.15 11.711s.06 2r.68
348.94 374.07

332.06

3.42

83.8S

tslaz
19.54

602.25
323.66

s3.82
90. 16
8S. 84
0,32

18S,68
2.59

136. 43
39.37
2.47

94.1S
2.66

48.10
278.59
245.51
25.50
25.26

0. 34

12.50
20.27

304.23
358.89
313.28
38. 47
76. 16
75.85
0,31

204.65
2.18

153.63
45, 08
2.03

106.52
2,7t

46. 13
39.61

on die
an
an den Staat

an Länder
an GemEinden
an die Sozialversicherung .......

an private Haushalte 4) ...........
an die Ubrige l^lelt . . ..

Geleistete Vermögensübertragungen .. ...
an Unternehmen

62.25
3.01

93.75
2,77

52, 36
33.62
9.56

18.82
18. 45
0.37

7.23
4.01

an den Staat .
an Länder ..
sn Gemeinden
an dis Sozialversicherung

an private Haushalte
an die l]brigs ]'lelt...

58 Staatsv€rbrauch(Antsil)59 Käufs von Giitern fur die laufende
Produktion (Vorlsistungen) ...........

51 Geleistste Einkomsn aus unselb-

1.05
6.44

80.58

40, 41
1t4.88

43.53

7,29

4.71

9,38
9.36
9.21
0.48

0.33

lso
,.98

1
5

Bruttoinvestitionen . .
Anlageinvestitionen ..

Käufe von neuen Anlaqen
Käufs von gebrauchten Anlagen u. Land
abzqglich! Verkäufe von gebrauchten
Anlagen und Land

VorratsverändErung ...

45.88

t.4s

-49.2q
5. 18

458. 13
452. S5
-s4,ß

9. 36

9.50
s.50

70.26
0.83

s2.24
47,32

80.30
37.73
s7.54

45.91

1 .63

4.97

s.83
s.83

10.00
0.70

a70 1.59

71 = Finanzierungssaldo -93.29

-26. 40
406. {S
432.89
-58.82

a.07

-72.13 -q2.L6 -28L.SL

494,73
4S5.87
-32,54

8,118

{s.11
-21. 18
463.07
485.2s
-32,78

5.75

Statistisches Bundesamt HiesbadEn
Fachserie 18, Rsihe 1,3, 1997

72 Erspdrnis73 LaufEnds Einnahmen74 abzügllch! Isufsnde Ausgaben75 S6ldoderVerrügensüberträgungen76 abzuglich: Nettöinvestitioäen-,..

3) Und Unternehmen ohne eigens Rechtspersönlichkeit. - Vor
Abzug der. InvestitionszüIagen und der Arbeitnehmerspar-
zuläoe (ab 1971).4) Einschl. privater organisationen ohne ErflerbszHeck.

l) 1970 und 1971 einschl., 1972 nach Erstattuno des rtick-
zahlbaren KonJunkturzuschlages, 1973 und 1974 sinschl.Stabilitätszuschlag,2) Untsrnehmsn mit eigener Rechtspsrsönlichkelt. - Vor Abzugdsr InvEstitionszulagen.
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Empf angene Verltögenselnkommsn
von Untgrnshmen .., . ,,..,,.

vom Staat
von Ländern
von Gsmeinden

von privaten Haushalten
von der Ubrigen t,lelt .. .

Empfangsne Vem*jgensübertragungsn ...,.
von Unternehmsn ......



Deutschland

3.4.7 Einnahmen und Ausgaben soHls Flnanzierungssaldo des Staates

Länder

Mrd. Df1

Gegenstand der NachHeisung I rssr I rssz I rsss I rsss I rsss I rsss I rgsz

1 Einnahmen 378.23

-0.53
-0,63

-7.42
-L.52

404,

-0.
-0.

r87
0
8

28
15

76

78
87

421.45 432.50 437.7L 454.S8 1156.40

-0.58
-0.67

-0.51
-0.61

0.09
414.53

2
3

4
5
6
7
8
s

10
11
t?
13
74
15
16
17
18
19
z0
27
22
23
24
25
28
27
28
29
30

Direkte Steuern 1)
von Unternehnen 2l .,,

' von privaten Haushalten 3) ......
von der übrigen Helt ...

Unterstel lte Sozialbeiträge

0.09
3St8.54
371.35
265,7A
701.47
164.31
?2,77

139.80
7,74

0.08
37t.72
343.06
240.52

91 .80
748.72
22,54

L24,80
1.38

19.33
83, 21

2t,75
8q.42
2,54

14.57
58. 11
6.01
0.45
7.02
0.39

27,79
0. 70

22.35
2t,2?

75.27
46.00
44.52
1,48

83.56
72.56
4.58

67,2L
0.67

11.00

54.86
25.53
28. 34
0,72

28,79
0.03
0.39

0.12
0.04

2,23
74,?5
69.09
4.89
0.37
6. 19
0.4q

28.66
0.85

24.4r
23,37
r.04

43,20
152.50

145. 33
0. 18
8.39

22,83
11,18
15.66

o.2q

3,10
50.51
39.37
10. s3

0.10
447,t3
413.75
315.21
1s3.33
161 ,88
2q,29

135.46
2.73

26.58
71.96
3.11

57.15
45.08
11.61
0. {15

0.10
430.05
398. 18
307.43
138.66
168.77
19.15

147.78
1. 84

0.10
426.19
401. 49
293.24
723.2L
170.03
79.77

148.50
1.76

388.20
242,05
113.19
168.90
22,99

744.5?
1.39

1. 41
700.72
87,q8
70.22
76.92
0.34

73.24

53. 94
26.72
27.77
0.14

27.0L
0.02
0.05

216.0S

-0.50
-0,60
0.10

448.3§t
417.77
314.33
158.80
155.53
22,22

131 .62
I .6S

27.79
75.55
3.20

59. 01
47,10
11.50

von
Sonst:

von
vom

privaten ten 22.37
43.74
2.77

72.54
64.82
7.00
0,62
7,85
0.58

26.33
0.83

27,23
13. S9
1,25

3,04
t.23
7.50

461. Stz

24,58
83.67
3.00

70.43
62.25
7.87
0. 31
9.05

25,64
65.11

vom Bund
von Geme:
von der l

vom Stsat .
vom Bund
von 6eme
von der

1. 1§'
24.70

0. 28
19.77
18.45
L.32

0, 41
9,82
3,62

30.62
0.63

23. 19
21.731:s
4.06
2.7q
8.51

4.00
2.07
8.38

0, 31
9.46
1 .94

31 .87
0.75

26.58
25,28
1.32

3.58
0. s8
8. 17

1183.116

32.05
0.33
0.30
0. 03
r.47
3.18

229.A3
174.38
21.07
50, 49
49. 15
1.33

702,82

2A,52
0,34
0.29
0.05
1 .69
3.41

227,9?
772.73

1S!.76
118.93
47.50
1.43

104.04
88.54
10.40
77.71
0.43

7q.24

sslEs
27,52
25.31
0,17

28.72
o.02
1.62

227,64

53.24
198.07

s.50
2,L0

33.38
0.64

26,87
25.29

1.38

31 - Ausgaben

3.57
1. 18
7.83

477.22

2,63
0.77
6.39

402.24

274,49
164.55

15.S1

18S,57
137.19
18.53

7.72

3.03
7.12
7.00

1130.85

26.15
22,05
0,32
0.23
0.09
t.20
2.54

19S.63
1q{.83

188:4s

ß,32
167.87

150.69
0.18
7.00

25,70
12.35
16,52

16.28
0.53

0.29

-26.09

3)

498.73

33.96

90,22
10.25
79.60
0.37

73.82

0. 16
27.03
o.o2
0.32

220,65

53.75
1S5,65

ls.96
0.35

0.16

-43. 75

-74,12
413.22

504.16

37.03

15.59
0.45

-15. 78
s17.27

98
18
20
72
27

32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
s2
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
55
57
58
59
60
61

62
63

64
65
56

67
68
69

70
7t

73
74
75
76
77

Zinsen auf öff€ntliche Schulden
an ljnternehnen

29.03
23. 15
0.31
0.25
0,06
t.44
4.72

?23.73

24,t4
20. 99
0.33
0.25
0.08
0,77
2.05

23,43
23,78
0,32
0.24
0, 08
1,4l
4.58

215.01
159.55

32.37
26.55
0.33
0.27
0,06
1 .87
3,62

an den Staat
an den Bund
an dle Sozialversicherung

an privats Hsushalte ......
an die librige Helt ...

GeleistetB übertragungen
Geleistete laufende übertragungen .....

Subventlonen
Soziale Leistungen

an privatE Haushalte
an die Ubrige Nslt ...

Sonstigs laufsnds Ubertragungen .....
an den Staat

s2.66
41. 1S

1,47
75. 00
56.05

7,75
54.11
0.19
s.95

52.38
22.29
29.63

0. 13
29.53
0.03
0.40

172.87

15.
46.
44,

s7.
85.
11.
73.
0,

11,

55.
25,
29.

0.
29.,
0.
0,

201.

119, r

178.l

171 .00
0.18
7,50

40
39
9t
48
76
89
88
54
47
87

116

57
4S
17
29
03
110

t2
06
58

169.99
16.50
44,26
44.84
t.42

707.23
94.42
15.93
77.00

0. 49
72.4t

53.14
26.59
28.15
0.14

25.99
0,02
0. q0

20a,77

74.24
16,89

16. 66
0.54

0.31

-44.62

-7,72
400.07
407.13
-28.44

s.06

47.92
46.51

28.58
14.84
16. 51

16.14
0.68

0.31

-45. 75

-15.34
397.67
413.01
-22.07

8.34

an den Bund ..
an Gsmeinden .

an den Bund .
an Gemeinden

sslzs
27,7t
27,21

09
18
38

an die Sozislversichsrung
an private Haushalte
an die tlbrige l,lelt ...

Staatsverbrauch (Anteil )
Käufe von Gütern für die laufende
Produktion (VorlEistungen) .... . .....,

BruttoHertschöpfung ....,......
Gsleistete Einkommsn aus unselb-
ständiger Arbeit .

Produktionssteuern ...
Abschreibungsn

sbzüglich: Verkäufs von I'laren und
DienstlEistungen (einschl. selbst-erstellter Anlagen)dar.: an dsn Staat 5) ...,,

Bruttoinvestitionen ( Anlagsinvestitionen )
Käufe von neuen Anlagen-(einscht.
selbsterstellter Anlagen )

Käufe von gebrauchten Äntägen und Landabztlglich! VBrkäufe von gsbrauchten
Anlagen und Land

52.55
192, 11

183.76
0.18
4.77

51,19
184.68

176.67
0. 18
7.83

189. 40
0, 16
8.51

26.62
13.15
16.30

16. 03
0.58

7027 75 29öz ls 6?
34

16.15 tc. bb

72 = Finanzierungssaldo -2q.01
Ersparnis

387,62
390.16
-29.13

8.80

11.10
370,57
359.47
-27.67

s.52

15. 14
0.76

8,
343.
334.
-23,

st,

0.31

-40,q7

-2,54

0.38

-47.76

Läufende Einnahmen
abzÜglich: laufende Ausgaben

Saldo der VermögensUberträgungen
abzilglich! Nettoinvestitionen ...........

1) 1970 und 1971 einschl., 1972 nach Erstattuno des rück-
zahlbaren KonJunkturzuschlages, 1973 und 1974 einschl.
StabiI itätszuschlao.

2) Untsrnehmen mit ei§ener Rechtspersönlichkeit. - Vor Abzugder Investitionszulagen.

Und Unternshnen ohne eigsns Rechtspersönlichkeit .- Vor '
Abzug der. Investitionszulagen und der Arbsitnehmerspar-
zulage (ab 1971).
Einschl. privater organisationen ohne EilerbszHeck.
Verkäufe der Ländsr ton Krankenhausleistungen an die
Sozialvers icherung.

Statistisches Bundesamt l.'liesbaden
Fschserie 18, Reihs 1.3, 1997

427.34 433.05-21.86 -2q.837.77 7.15

4
5
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Empfangens Verntigenseinkonnsn ..,
von Untgrnehmen ......
vom Staat (Zinsen)

von Gemeinden
Empfangsne übertragungen

Empfangene laufende übertragungen ....,
Steuern u,ä. ...

Indirekte Steuern

an
an den

an



Deutschland

3,4.7 Einnahmsn und Ausgaben soNie Finanzierungssaldo des Staates

Gemeinden

Mrd. DM

Gegenstand der Nachneisung I rssr I rssz I tsss I rssq I tsss I rsss I rssz

1 Elnnahmen 214.99 230,42 243,25 247.!5 24S,55

10.13

250.85

10.17

75.02

253.50

0.11

132,A4

103.77
0. 16

15. 02

88.53
32.61

44.77

50.25
2.53
q.07

-2,55

248.78

11.81
tL.42
0.39
0. l1
0. 10
0.18

64. {t8
58.21
6,56

28.87
28.85

0.01
22.74

0.44
12.34
0.32

11.50
0.56
9.96
6,27
4,2r
1.50
0.55

128.33

99.45
117.90

88.96
33.30

44,77
q5,96
2.53

3.74

-0.61

7.99

195.38
160.11
87.28
44.54

36.84

2. 36
75.87

5.65

9,49

208.32
t73.87
as.24
47.Aq

73.84
2.57

67.21
4.06
6. 01

34.65
5,42

25.23
0.36

28.79
0.08

1?.67

240.73

9,36
8.65
0.7I
0. 32
0. 09
0.30

1. 15
0.17

2

3
4
5
6

7
8

s
10
11
72
13
7S
15
16
77
18
19
20
21
22

23

25
26
27
2A
2S
30
31

32
33
34t
35
Jb
37
38
39
40
47
42
43
44
45
46

47
48

49
50

51
52

53
54
55

56

57
58

59
60

Empf angEne Ventigenseinkofinen
von untemshmen ...... ..,..

Empf angens Ubertragungen
Empfängene laufende Übsrtragungen .... .

Steuern u,ä. ...
Indirekte Steuern
Direkte Steuern

von Untgrnehmen . '.....von privaten Haushalten 1) .....,
Unterstellte sozialbEiträgs

s.86 10.10 10.87

?22.55
18S.63
95.83
57,q4

225.66
1S1. 82
93.52
55,23

224.74
190.62
93. SS
50.33

0.54
43.12

77,21
10, 73
0. 48
0.15
0. 10
0.23

11.36
10. s4
0.s2
0. l1
0.10
0.2t

11.17
10.64
0.53
0.18
0.10
0._25

10.16
9.58
0.58
0.23
0.09
0.24

8.23
7.55
0.64
0.29
0. 08
0.27

2.09
200.50
198.41
26.65
23.35

-6.63
8,39

793,77
185.38
28.89
43. S1

219.85
183.91
92,14
s9,47

222.95
189. 78
93,87
50. 49

0.56
42.82

0. 45
42,22

3.39
88.38

1. 05
80.74
3.47

73.54
3,73
6,59

35.94
6. 16

29,78
0.37

29.23
0,72

13.54

249.88

1,26
0.15

80.03
28.56

57.45

57.54
3.17

3,26

0. 50
38. 7S

0.48
37,97

4.09
89.65

1.40
81.54

1.98
77.7t

1.85
6,71

32.92
5.44

26.48
0.24

26.12
0.72

15.36

24S.39

ten

3.74
92.77
L.2l

82.80

199.88
191 .97
27.79

3.81
92.82

1 .36
0.01

104.65
0.16

14.68

87,25
32.24

52,7L

54, 14
2.98

4.39

-9. 56

-0. 94
200,75
20 1.69
z9.sL
38. 03

{1. 40

3.24
81. 15

1.30

3.89
94.41

1.43
84.17
2.03

79.60
2.54
8.81

33.84
6.40

27,44
0.30

27,03
0.11

1. 19
69. 03
2,t0

54.11

60. 59
s5.88
6.16

27,48
27.87

0, 01
2l.as

0.411
72.57
0.34

1l .51
0.56
8.89
s,7t
3.17

1.43

58.91
54.20
6,26

2t.59
27.54

0.01
20.35
0.44

11.62'0.11
10. s3

0. 58
8,29
4.7L
3.34

t,2s
82,43
2,47

76,92
2.64
9.15

34.12
6. 58

27.54
0.31t

27.01
0.1s

14.68

25S. 1 1

3.01
77,00
2.79
8. 15

33. 17
6.72

26. 45
0.37

25.99
0. 09

2.42
von

von
von

24 - Ausgaben

35.27
4.78

30.49
0.87

29.53
vom
von
von der Sozialvsrsicherung

Abschrsibungsn '

0.09

71,62

273.73

65,36
24.31

ß.21
q7,20
3.03

2,02

1.26

73.86
25.96

57.11

56,59
3,22

2.70

-9.71
8.00

183, 16
175.15
26.79
44.50

14.10

254.49

84,?O
31,02

57.14

58.15
3.16

4,18

-7.34
7.91

Zinssn auf öffentliche Schulden
6n Unternehmen ....
an dsn Staat ......

an den Bund .....
an Länder .......
an die sozlalvers icherung .......

an private Haushalte ..

an
an

Sons
an
an dgn Staat

an den Bund
6n Länder
an dis Sozialversicherung .... '..an private Haushalte 2) ...........

Gslsistets Vemögsnsübertragungen ..'..
an Unternehrngn
an dsn StaEt

an Länder ...
an privatE Haushalte

Staatsvsrbrauch (Anteil )
Käufe von Gi.ltern fÜr die lsufende
Produktion (Vorleistungen) .....'

BruttoHertschöpfung ..
Gslsistete Einkomten 8us unselb-

52.09
45.04
5, 04

24,50
24.49
0.01

15,10
0.44
7.61
0. l0
7.00
0.51
7.05
7.05
5.511

47.62
3St.76
4.40

22,75
22.13
0.02

13,27
0.42
6.64
0,72
5, 01
0.51
6. 15
7.86
6.53

42.97
34.79

3. 38
20.39
20.?7
0.02

t0.42
0,42
5.52
0.72
4.89
0.51
4,48
8.18
6. 35

1.08
0. 15

53.87
1ß.49
5,56

27.L\
27,70

0. 01
15.82

0.118
8.51
0.10
7,A7
0,54
6.83
5.38
3.90

1. 33
0. 15

101.
0.

14.

102,42
0.16

13.54

99.38
0.16

12.61

114.26

78.54
101.08

89.30
0.16

11.62

10. 76
168.10
157. 34
27,09
35. 53

126.04 130.18 L32,31 136.28

47.75
112.15

94.09
115.12

100.28
116.23

104.03 102.42119.49 118.95

ständiger Arbsit .
Produktionssteuern .. .
Abschreibunoen

ebzüolich: veikäufs von Haren und
DieästleistunoEn (einschl. selbst-
erstellter Anlagen)

darunter: an den Staat 3) ..."
BruttoinvBstitionsn (Anlsgeinvestitionen)

Käufe von neuen Anlaoen (einschl.
sstbsterstellter Anlaqen )

KäufE uon gsbrauchten Anlagen und Land
abztlglichs Verkäufe von gebrauchten
Anlägen und Land

s7
16
10

102.38
0.16

15.36

61 = Finsnzierungssaldo

62 ErspErnis63 Laufends Einnahnen
64 abzuglich: laufends Ausgaben ...
65 SaldoilerVen6gensilbertragungen66 abzüglich: Nsttoinvestitionen ....

I .91
201 .9s

43.04

200, 08
29,13
33.59

2) Einschl. privater organisationsn ohne Er{erbszweck.
3) Verkäufe der Gsmeinden von Krankenhausleistungen an

die Sozialverslcherung.
Statistischss Bundesamt l{lesbaden
Fachseris 18, Reihe 1.3, 1997

il-is?0 ,.a 1971 einschl., 1972 nach Erstattung des rlick-
zahlbaren Konlunkturzuschlages, 1973 und 197'{ einschl.
Stabilltätszuschlag. - Vor Abzug der Investitionszulagsn
und der Arbsitnehmarsparzulage (ab 1S71).
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von
vom

Geleistete ijbertragungen
Geleistste laufende Ubertragungen .....

Subventionen
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3.4.7 Einnahmen und Ausgabsn sowis Finanzierungssaldo des Staates

Sozialversicherung

l'{rd. D[4

Gegenstand der Nachweisung I rssr I rssz I rgss I rsse I rsss I rsso 1S97

1 Einnahmsn .

von

573.50 628.54 67S.78 715.03 745.I7 749.26 813.37

an
6n

Sons'
8n
an
an

2
3
4q
6
7

8

I
10
l1
t2
13

74
15
l6
77
18
1§t
20
21
22
23

24
25
26
27
2A

29

31

32

33
34
35
36
37
38
39
40
4L

42
43

44

45

46

47

48

49
50

5l
52

53

54

55

56

57

Empfangens Vermögenseinkomnen,..
von Untsrnehnen ......
vom Staat (Zinsen)

10.85
10.50
0.35

11.95
11 .57
0.39

0.0s
0.30

a.L2
7.86
0.28

0,05
o.2t

0.56
0.11

0,02

0.02

o,oz

7,12

798.43

0,20

0.09

0.11

27t.53

244.85
47.63

0.25

2.55
2.2q

0,27

0.06

-9.17

8.20
7.99
0.210.34

0.08
0.26

1.55
102.38

z.05
1.65
0.40

0.03

0.03

oloa

0. s4

672,34

0.08

44S.58

449.33
a.7a

0.25

0.13

0.12

0.31

0.06
0.25

0,15

467. 88

467,76
4.47

455.73
445,25

6.48

0.72

0.03

0.0s

0,37

2,29

2.20
0.14

0. 05

6.87

71.77 9,8010.83 S.48,
9.50
9.21
0.29

34,22
2.57
1. S0
1.07

95. 11
94.19

0. 34
0.58
0.14

0.02

0.02

0.02

1.07

756. 31

0.25
498.70

4S7.35
5.50

ß4.27
477.49

6.78
7.58
2.95
4.21
0.42

1.35

0.27

3,48

3.42

0. 10

0.04

-11. 111

-7.40
754.04
751.4a
-1. 33
2.St

Statistisches
Fachserie 18,

0.08
0.27

615.74

615. 71
533. 12
531. 66
529.65

2.07

1. 46
82,59

7.47
1.54
0.33

80.60
79.42
0.67
0.51
0.72

0.03

0.03

0.03

0.84

630.74

0.05

410,58

0,25

0.17

0.08

217.93

0.08

2.78

1.39

0,20

0.01

-2,20

2.32
1. 78
0.54

s4.78
93.75
0.49
0.54
0.11

0,02

0.02

0.02

1. 01

708.16

0.03
0.18

0.02

0,02

ol,oz

1.72

807. 40

0.19

530.68

0.20

0.08

0,12

274.87

2ß.72
48.q7

26.92

0,23

7.72

1.75

0.06

0.0s

5. 97

6.75
87?,23
805.48
-0.18
0.60

0.06
0.23

734.60

734.58
536.36
634.84
632.00

2.65

t.72

704,22

704.20
606.99
605.38
503.14

2.25

Empfangsns übsrtragungen

Empfangene laufende ilbertragungen .....
Sozialbeiträge

Tatsächliche Sozialbeiträge .....,.
von privaten Haushalten
von der Ubrigen tlslt ...

Unterstellte Sozialbsiträge
von privaten Haushalten

Sonstigs laufende Ubertragungen .... .
von Untemehmen .,,.,.

561. S0

561.87
485.70
484.32
ß2,80

1.52

667.67

667.64
s65.26
563.71
s61.52

2,19

100.
99.
0.
0.
0.

780.00
668.84
666. 36
684.12

2.85

I .88
111.16

3.60
1.98
1.62

707.45
106.52

0,37

530.48
4.89

519,75
512.59

7,77
5.83
2,26
3.40
0.17

o.26

524.13

523. 93
5.54

510.110
503.50

6.90
7.89
3. 00
4.49
0. 40

7. 16
3,10
J,bl
0.45

780.02 804.05

804,03
690,95
689.04

laufende

1.61
97.21

1.38
76.17

1,96
1.35
0,51

20
22
47
51
13

686.10
2,9q

1. 31
113.08

3.90
1.99
1 .91

704.72
107,73

0.43
0.56
0.116

vom
75,71
73.4t

0. l9
0.51
0. 10

von
von

von privaten ten

Abschreibungen

aus unselb-

0.03

0.03

olos
0.75

552.15

0.03

351.31

0.30

0,21

0.09

189.01

170.13
35,4S

0.09

1. 80

1.65

0.18

0.03

21,35

22.67
572.72
550. 05

-0.27
1.05

30 - Ausgaben

Geleistete Ubertragungen

Geleistete laufende übertragungen .,.,.
Subventionen
Soziale Leistungen

Geleistets Veffögensübertragungen .,.
an Unternehmsn

( Investitionszuschilsse )
an den Staat

an Gemeinden

8n
(
d

Investi tonszuschUsse )iB f.lbrigs l.{elt . . .

Staatsverbrauch (Anteil )

Käufe von 6ütern
Produktion .....

dar: vom Staat 3)

filr dls laufende

Zinsen auf öffentliche Schulden
an Unternehrnen

BruttoHertschöpfung ..
Geleistete Einkonmen
ständigsr Arbeit ..

Produktionssteuern .
Abschreibungen .

von l..laren und

Bruttoinvestitionen (Anlageinvestltionsn)

Käufe von neuen Anlagen

Käufe von gebrauchtsn Anlagsn und Land

abztlglich: Verkäufe
Anlagen und Land .

von gebrauchten

410.33
4.98

397.86
392.43

5.43
7.45
4.51
2. 65
o.3z

361.01
2.86

353. 21
348.05

5.16
4. 34
3.1S
1.49
0.25

te

i;
2

pri
die

tige
denprivats Haushal
die iibrige Helt

435.60
430.80

5.80
vate

97
35
23
39

Staat
7,
4,
3.
0.

0.06

I .23

220.32 237.44 253.88

197.03
s7.71

273.75 22845.26 S7
50
08

23.§
?5.79
0.01
7,72

27.15

24.02
0.01
7.72

25.65

2q.57
0.01
1.07

25.46

23.44
0. 01
1.01

196. 14
33. 31

?t.87
21.02
0.01
0.84

18.97

18.2 r
0.01
0.75

22.51
0.01
0. s4

0.17

2.35

2.18

0.25

0.05

7,4458 = Finanzierungssaldo

59 Ersparnis50 Laufende Einnahmen61 abztiolich: laufsndg Ausoaben62 SatdoderVenäoensüberträounoen63 abzüglich: Nettöinvestitioäen-...

8.25
714.00
705.75
-0.10l.2a

s.08
678.81
559.73

-0,22
7.42

-0. 64
62t.67
628.31

-0,22
1 .34

-7.66
784.72
7S5.78
-0.18

1 .33

3) Käufe der Sozialversicherung von Krankenhausleistungen
der Gebietskörperschaf ten.

Bundesamt Hiesbaden
Reihe 1.3, 1gg7

1) Einschl. privater 0rganisationen ohne Err.terbszNeck.2) Erstattungen von Rentsnversicherungsbeiträgsn u.ä.

-235-

vom
von
von

Bund ...
Ländern .
Gemeindsn

Empfangene Vern6gensi,lbertragungen .....
von privEtsn Haushalten
vom Staat

vom Bund
von Ländern

abztiglich: Verkäufe
Dienstleistungen .



3.4.8 Einnahmen und Ausgaben soHig Finanzierungssaldo der

Sozialvers ichsrung nach Sozialvers icherungsträgern

Hrd. DM

Gsgenstand der NachHeisung I rssr I rssz I tsse I tssq I tsss I tsse I rgsz

Rentenversichsrung der Arbeiter
1 Einnahmen

2
3
4

darunter
Tatsächliche
übertragungen
ubertragungen
rungsträgern

5 - Ausgaben
darunter

Sozialbeiträge
von 0ebietskörperschaf ten
znischen Sozlslversiche-

168.33 184.58 193.12

103.62 113.96 117.6q40.86 EA.07 48.S9

22,3A

204.85

126.84
56.56

200.89

123.32
52.03

138.56

37.24
33. 23

6.43

140. 10

128. 93

4.75
5.84
2.44

-1.54

tß,72
103. tg
38.66

4.96

154.74

140.61

6.80
5,72
2.89

-6.02

138. 24

123.10
10.81

0. 81

726.54

115,46

6.30
4.46
1 .98

11.80

22.15

6.39

22.73

21. 0l

12.67

72.22

0.43

2.09

5.23

5.09

4.23

olss
0.25

158.03

151.55

2L.27

142.37

184.30

163. 71

25.18

193.35

774.34

-0,23

181.90

1 47.58

-13. 12

9,25

26.54

25, 06

12.96

12.43

2q.34

200,9?

181.88

9.43
8.25
3.79

-0.03

1. 15

188.29

154.U

9,97

27.27

25.76

13.40

12.92

2.16

5.51

1 .81
4.79

6.23

5,17

20.25

204.34

187.65

189.00

169.49
fl,44
0.87

189. 35

150.96

27.46

3.26
13.75

10.58

27.q6

26.03

o.20

13.88

13.37

49

2,79

6.73

5.25

5,27

5
7

Soziale Leistungen ..,
übertragun0en zHischen
rungsträgern

Staatsverbrauch ......8

11 Einnahmen .....
darunter12 Tatsächliche13 Ubertragungen14 Ubertragungen

rungsträgern

15 - Ausgaben
darunter

16
17

Soziale Leistungen ...
Ubertregungen zt{ischen Sozialversiche-
rungsträgern

Staatsverbrauch ......
dar. ! Soziale Sachleistungen

Sozialbeiträge
von Gebietskörperschaf tsn
zHlschen Sozialversiche-

Sozialbeiträge
von oebietskörperschaften .
zr{ischen Sozialversiche-

Sozialversiche-

Sozialvers iche-

Sozialbeiträge
von Gebietskörperschaf ten
zHischen Sozialversiche-

8.45
7,29
3.17

97
50
14t

0
0
0

I
8
3

10.15
?,5q
3.33

1 .61

13
11
7S

50
57
q2

5l

23.56
4.sst
1 .84

-0.35

I
6
2I dar,: Sozials Sachlsistungen ... '

10 = Finanzierungssaldo

Rsntenversicherung der Angestellten

0.30

145.06

130.13
77,42

0. s4

1s5.01

724,97

-8. 35

23.60

7. 19

23,81

22.49

12.88

72,42

0.44

2.32

5.65

5,54

4,47

146.83
13.43

0

180.78

762.37
18.25

168. 78

151. 11
14,85

1. 14

129.03

773.22
12.56

27.41
5.97
z,a7

-7.51

27.88
5,95
2.73

24,35
5,42
2,50

-2.77

18
19

27,24

3.33
13.89

26.32

3. 38
13.62

25,21

3.39
13, 13

43
88

00
50
13

0.57

t15,22

703,77

7,38
3.87
7.72

13.81

2L.76

3.71
13.53

4.116

20.57

19.51

7.25

13. 4S

8.59
0,89

11. 57

11.28

0.38

7.77

4.73

4.00

1.39

165.88

135. S4

8.57

25.39

23.97

72.76

12.37

0.43

2,02

5,59

4.75

1. 76
4,39

5.99

5.04

20 = Finanzierungssaldo ..

Knappschaf tl iche Rentenvers icherung

27 Einnahmen
darunter22 Tatsächllche Sozialbeiträge23 Ubertragungen von Gebietskörpsrschaften .

24 Ubertragungen zHischen Sozislvsrsiche-
rungsträgern

25 - Ausgabsn
darunter

iche-

dar.: soziale Sachleistungen

30 = Finanzierungssaldo .

Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst

3,74
11 .93

24,84
5.05
2,22

3
72

26
27

2A
29

bb
32
06

0
0
0

0.73
0.38
0.08

0.86
0.45
0. 14

s6
45
11

0
0
0

I
0
0

9S
44
07

0
0
0

16.07

70.23
0. 63

31 Einnahmsn

0,o2 -0.21 -0.18 -0.22 -0.02

75,76 15,20 L4,79 15.73 15.55

s.44 9.54 9.54 9.S7 9.911,23 1.39 0.56 0.7S 0.6q32
33
34

36
37

38
39

47

E2
43
44

[Jbertragungen
Ubertragungen
rungsträgern

daruntsr
Tatsächl iche

35 - Ausgaben
dorunter

Einnahnen .....
daruntsr

Tatsächliche
Libertragungen
Ubertragungen
rungsträgern

Ausgab8n .....,
darunter

450 1160

40 = Finanzierungssaldo

Landl,{irtschaf tI iche Al tsrskassen

2.83

5.(ß 5, 164,78

7,32
3.q4

1.40 1.46 1.413.87 4.18 4.05
8l
9l

1
4

0.29
0.11

45-
46
47

48
49

SoziEl
0.38
0,25

0.44
0,28

-0. 11

40
25

0.36
0.17

0.33
0.14

0.17 0.38 0.48

Statistisches Bundesamt l.Jissbaden
Fachseris 18, Reihs 1.3r 1997

0.20
dar.: Sozials Sachleistungen

0.0s

-236-

0.27

Soziale Leistungen ,.,
Ubsrtragungen zHischen
rungsträgern

Staatsverbrauch ......



3.4.8 Einnahmsn und Ausgaben soHis Finanzierungssaldo der

Sozialversicherung nach Sozialversicherungsträgern

Mrd. Dtl

Gegenstand der NachHsisung 19S1 1992 1993 1es4lrsssl1s96 1S97

51 Einnahmen
darunter52 Tatsächlichs SozialbEiträos53 Übertraounoen von Gebiets[öroerschaften54 übertrafiun§en zHischen Soziaiversiche-

rungsträgern
Etr_

55
57

Ausgaben
darunter

Soziale Leistunosn ...
Ubertragungen zfi ischen
rungsträgern

Staatsverbrauch ......

Gesetzl iche Krankenversicherung

5859 dar.: Soziale Sachleistungen
50 = Finanzierungssaldo

Pflegevsrsicherung

Einnahmen

65 - Ausgaben

68
67

68
69

61

62
63
64

Sozialbeiträge
von Gebl€tskörperschaf tEn
zHischsn Sozialversichs-

darunter
Tatsächlichs
Ubertragungen
[]bertragungen
rungstragern

165.91 190.83 190.69154.86 778.02 177.45

-4.05 -8.75 10.46

18. 76

203.56

194.88
3.06

t.7a
272.32

20.54

223,25

2t4.67
2.8L

2.72

212.79

27.27

20.93

17,72
7,20

0.01

19,51

11.S9

0. 13
6. S3
3. {ß

r.42

79,56 89.38 11 1.06

180.58

772.79
?.34

1.49

184.63

18,21

15.99
1.0s

16.1S

10.42

0.02

72.07

57.0S

7.05

7.49

?0.42

7?.26
1. 13

0.01

78.29

11.54

0.03

93.04

72.25

8.38

-3.66

23,32

19, 70
7,44

0.01

20. 96

13.06

0. 13
7.27
3.74

2,36

100.55

86.35
11.25

2.04

99. q8

78.70

505.38
94.80

15. 09

15.91

11. 40

6.75

0.01

27.45

13.35

0.72
7,62
3. 36

2.66

97.60

88. 12
8.04

0. 11

97. 30

75.87

s84.27
253.88
216.58

233.01

224.20
2.76

2,37

230.74

22.66

207.27
193.28

2.27

235.30

226.40
2.72

2.41

243.52

23.33

218.35
203,47

-4.22

242,77

2.39

250. S0

22.94

227.39
271.52

-8.73

24,35

24,08

21.33

10.38

0.01

21.79

13.58

256.75

237,85
2. S0

2.27

245.74

19.13

228.04
2r0.10

1.01

30.95

30.65

29.58

70.77

2t.44
13,54

0.0t

2.qL

233.59
2.42

darünter
Soziale Leistungen .,...
uuäitiäsünoän -liil"nän §äiiäiüää iöüä: "
rungsträgern

Staatsverbrauch ......dar.: Sozlals Sachleistungen
3,55 11.012.47 9.78

rsler
t7,24
t.37

Gesstzliche Unfal lversichsrung

,4.6S 2. 36

24.17 24.56 24,25

20.35 20.q4 20.271.72 1.98 1.76

75 - Ausgaben
darunter76 Soziale Leistungen7t ünäitiÄsüÄsän-rfiil"hä;'üri;ii;;äi;hä:"'

trägern78 Staatsverbrauch ...,..73 dar.: Soziale Sachleistungen

80 = Finanzierungssaldo

Arbeits losenvers ichsrung

Einnahnen
darunter

81

a2
83
84

91

92
93

94

77

72
73'74

Sozialbeiträge
, von Gebietskörperschaften
r zr.{ischen Sozlalversiche-

Sozialbelträge 71.36 78.65 83.14
ven Gebietskörperschaften . 7.06 S.88 25.49
ze{ischen Sozialversiche-

Einnahmen
darunter

Tatsächliche
Ubertragungen
ubsrtragungen
rungsträgern

Tatsächl ichE
Ubertragungen
[Jbertragungen
rungstragern

0.18
5.26
2.56

2.57

0.15
6.28
3.20

2.73

0.10
7.77
3.94

7
4

85 - Ausgaben
darunter

2.77

105. 09

88.11
15.07

0,10

t06,24

83.35

510,40
277,59
232.77

101. l5
88.64
10.33

0.08

103.00

83.04

1,55

109.17

87.50

563.71
100.23

86
a7

88
83

Sozials Leistunoen ...
Ubertragungen ziischen
rungsträgern

Staatsverbrauch ......
dar. ! Soziale Sachleis

Soz iche-

90 = Finanzierungssaldo

Sozialversicherung ( konsolidiert )

Einnahmen .,.
darunter

573.50 628.54

0.01 0.019.07 g,08 9.91 9.71

1 .89 1. 07 0.30 -1. 15 -1.85

679.7A 71s.03 755.77 789.26 813.37

Tatsächliche Sozialbeiträgs
Ubertragungen von Gebiets(örperschaften .

445.32
74.15

531.66
80.63

- Ausgaben
darunter35 Soziale Lelstungen96 Staatsverbrauch ............97 dar.: Soziale Sachleistungen

634.54
sts.13

756.31

666.96 68S.04707,47 108.74

798. 43 807.40630.74

397.86
277.93
186,52

-2,20

552.15

3s3.2r
189.01
161,93

21 .35

672,34 708.18

436,60 455.73220,32 237.84186.70 203.24

519.75
274.8t
235.42

-11.14 -9.17 s. s7

Statistisches Bundesamt l,liesbaden
Fachssris 18, Rsihe 1.3,1997

98 = Finanzierungssaldo ........

-237-

7.44 6. 87

8.99



3.4.9 AUSGABEN OES STAATES NACH AUFGABEXBEREICHEN

lno. oM

GEGET{STAI{O OER NACH$'EISUI{G

5 VERTE IOIGUN6

6 OEFFENTLICHE SICHER}IEIT I.JND OROT{UNG

ALLGEME INE STAATL ICHE VERWALTUNG
AL LGETIG I NE VER$'ALTUI{G
AUSY'AERTIGE AIIGELEGEI{HEITEN . .
ALLGEITEINE FORSCHUNG

85.64
38.88
34 .44
12. 12

93.OO
58.65
18 .32
5.03

55.65
35.74

51 .42
34.22

5a.95
45 .49

52. 6/r

54.7 I
'19.51
57,rr

I 24.45
93.40
24.Ot
I t .Oil

185.O I

FRUHERES SUf{OESGEBIET

I 9S9 1 990

OEUTSCHLANO

I 993t99t

11.91

ii
l99il I 995

STAAT INSGESAMT I )

133. ilg

5'1.55
7lr.a1

. o4

.o9

.6237 -86
41.92
43. 3/0
12.60

131 -26
56. AO
62.16r4.98

127
59
5tt5 49

67

r 32.53
60. 't054.54
t7 .15

76
t 35.4O
62.37
55.92t7.3t

34.32
63. 36
57.74
t7 -22

44.54
05.34
zlj. 12
to.7a

93.7i1
l 34.32
7 t7. t2
642 -56
30.9r

4o7.57
9t.43
27.12

I 25.53
34.56

11.20
9. ra

1 4,96
r7.06

r 3a.32
63.36
57 .71
17.22

44 ,54
05.38
26 .42
ro.74

10.20
or.ao
27.33
I l.07

aa.53
23,76

39,?2
7.36

14.91
17 .13

7
a
9

!o
I I GESUNOHEITSWESEI{ ...I2 ANSTALTEN UNO EINRICHTUNGEN OES

GESUUOHEITSWESENS ....... -....
I3 SONSTIGES GESUNOHEITSWESEN ....

UNTERRTCHTSWESET ..........
SCHULEN UNO VORSCHULISCHE iiiiiiüiö
HOCHSCHULEN
SONSTIGES UI{TERRICHTSU'ESEN ........

96.62
72. t6
r9,65
6.71

I 'til. I 3

.3t

.?6
,45
.49

SOZIALE SICHERUI{G .....
SOZIALVERSICHERUNG UNO -HILFE

XRAI{KHEIT UITD IVUTTERSCHUTZ ............,
ALTER. INVALIOITAET. HTilTERBLTEBEI{E ...,
ARB€ITSLOSIGXEIT ......
FAMILIE .
SONSTIGE SOZIALE HILFSMASSNAHT§GN . . ... ..

SOZIALE HILFS:T{ERKE ....
IYOHNUIIGSU'ESEN, STAOT. UI{O LANDESPLANUNG,

GEITIEINSCHAFTSOIENSTE . .

TrcHIUTIGSü'ESEN
STAOT- UI{O LAI{OESPLANUNG
GEI'C IIISCHAFTSOIEI{STE. UIrIITELTSCHUTZ .' . . .' .

ERHOLUI{G UI{O XULTUR

ETIERGIEGEWTNNUT{G UNO -VERSORGUT{G ..,........
LAI{O- UIO FORSTV'IRTSCHAFT, FISCI{EREI .......
PROOUZIERENOES GEWERBE (OHNE IIASSER- UIIO

ENERGIEGEWII{ilUI{G UND -VERSORdJNG) . ..... ...
VERKEHR UNO I{ACHRICHTENUEBERMITTLUI{G ... . . ..
SONSTTGE WIRTSCHAFTSFOERT]ERUNG. .OFONUI{G UNO

-auFSlcHT 2l .....
SOITSTIGE AUSGABEN

SCHULDET{OIENSTE ( Z II{SAUSGABEN,
UEBERIRAGUT{GEI{ IililERHALS OES STAATES .....

I ITSGESAMT

/t8.59
59.41

t50.99
! to. t5
29 .67lt.t7

2/tO . OO

97 .94
1 12 .O2

759.53
721.54

59
a5

/032

'l l8t8
266

27.74
6.1I

ro. o7
1t.s6
t4.53
ro. t3

4r t.99
400. ro

t5
254

6A
22
39
5Aar.23

I r.a9

t7.55
t o.4a
ta.07

2. OA

39.73

29.63

55. 09

5t.o8
r 33.23
95.4r
26.22
I t.20

2t t. t4 212.38 22A,06

t4
t5
r6
t7
!8
l9
20
21

22

23
z1
2a

33. t2
439.62
93. l5
27.91

r 30 .6il' 35.09

679. 46
645.52
29.Or

377.83
9t .48
27.91

I 19.26
33.94

519 . 59
584 .94
27.57

353.35
58.03
2A.79

I I I .2il
30.6r

31.r6
18.54
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I59 PNOOT,ZTERENOES GEMRBE (OHNE WASSER- UI{O

EI{ERGIEGEWTNIUT{G UNO -VERSORGUNGI . .... ".'
I70 VERXEHR UNO NACHRICHTENUEBERMTTTLUT{G .... ' "
I7I SOI{STtGE WTRTSCHAFTSFOEROERUIIG,'ORONUNG UNO

. AUFS I CHT

I72 SONSTIGE AUSGAEdI{
173 SCHULOEiIOTEI{STE (ZTNSAUSGABEN)
I7' UEBERIFAEJNGEN IilIERHALB OES STAAIES .. ...
I75 INSGESAMT

I75 GESUNOHEITSü'ESEN ...
I7A ANSTALTEI{ UIIO EINR

GESUNO}IE I TSWESENS
I7A SONSTTGES GESUT{T}IE

sozlaLE slcflERut{G .,,..
SOZIALVERSICHERUiIG UNO .HILFE . "....KRANI(HEIT UNO iiJTTERSCHUTZ ........

ALTER, TI{VALIOITAET, HIT{TERELIEBEI{E
ARBEITSLOSIGKEIT ......
FAMILIE.
SOT{STtGE SOZ IALE H I LFSMASSI{AHITGN ' '

SOZIALE HTLFSI!'ERXE ....

369.21
369.21

19.33
267 .34

a6. 46

36.07

o
34
t4

25
3
6

l3
t2.lo
o.03
o,4l

to.04
t2.7 4

o.05
o.40

t6-29
o ,27
o.65

lA./43
o .22
o .6()

t6.62
o,2t
o.55

r5, t5

3. 19

! 5,55

3.45

t9.56

a .63

22.43

6.27

r6.36r. r86.rI
9.07

25.6rt.54
9.59

t4.4A

23.52
t .76
9.55

tz.2l

79.3A
37.47

5r2.94
612 .94
27.t1

173.73
63.41
14.29

19
25
2a

r6.or
o. r4
o.4a

17.92
o. t2
o.17

tt.98
6.61

!4,69
4.29
5,60

213 .7 3

r5.42

22.O7

5. to

240.r3

r64.92

2r.50
1 ,61
o. 06
/0.59

630 .7 1

t9
to71

32
12

.3t

.o3

.25
3
o
3

26
o3
23

17 .16
9.35
7,AO

o3
t5
87

ll -17I .64
24.19
I t.2t
r2,94

22. l6

5,67 6, 06

2l.or

249.54 261 .49 259, I I

r69.4 I 206.05 2t7.24

5. t7
r 49,29 t60. ro

:91f:Y:1:lgr:lYlg ?'

I ta.3a
12.23
75. r I

271.27
27 t .27

r 2.54
206,7 I
22, t5
27 .43

lo.7l

1 28 .37

'16, r 4
a2.23

I 64. t8
64.27

i05.9 I
55.59
23.33

69 .96
I r9.il5
45A.Oa
a5a . 04

267 .49
2A7 - 49

75 .90
r30. r5
479 ,41
479.4t

25 -ZO
342 .O7
54. r9
4a.35

t4.95

179
rao
tal
la2
ra3
r64

219.13
23.55

I 87 SONST I GE WIRTSCHAFTSFOEROERUI{G. -ORONU'{G UI{D
.AUFSTCHT

30.42

ro,96

t65
t66

IA8 SONSTIGE AUSGABEN
IA9 SCHULOEilOIEI{STE (ZINSAUSGAEENI .....
tqO UEBERTRAGIJNGEN tNI{ERHALB OES STAATES

54
o3
5l

I
o
I

I
o
i

I'l.Og

40 I .45 iiza. oa

20.31
a.55
o.oaI .17

672.31

3.34
o. r5
3.19

552. r 5 70a. t6 755.3 r

I) OHNE UEBERTRAq,JNGEf{ INI{ERHALB OES STAATSSEI(TORS'
2i AB I99O EINSCAIL. NEUE LAEI{OER Ut{O BERLIN-OST'
3 } E tNSCHL. UEBERTRAGIJI{GEI{ Ail OIE SOZTALVERSICHERUI{G.
4} EtNSCHL. UEBERTRAGUI{GEIT AN LAEI{OER, 6EITCINDEN UT{O SOZIAL.

VERSICHERUNG.

5I EINSCHL. UEBERTRAqJNGEN AN BUNO, GEIIEINOEil UNO SOZIAL-
VERSICHERUNG.

6) EINSCHL. UEBERTRAGUNGEN AN BUNO, LAEilOER UNO SOZIAL-
VERS I CHERU'{G.7) EIilSCHL. UEBERTRAGUfIGEN AN OIE GEBIETSKOERPERSCHAFTEII.

STAT!STTSCHES BUilOESAMT WTESEADEN
FACHSERIE I6, REIHE I.3. I997
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Dsutschland

3.4.10 Umverteilung von Einkonmen und Verflxigen über den Staat
Mrd. 0t4

Gegsnstand der NachHeisung lsellrsszlrssslles4lrsss 1936 I rSSz

1 LaufendeObertragungen

Indirekte Steuern2 Gebietsköroerschaf3 8un0...1...,..,1l Länder .,.......5 Gemeinden .....,

Empfangene Ubertragungen von anderen Sektoren und von der Uürigen Helt

I 232.91 1 355.82

389.84
240.53
101.47

47.a4

1 404.33 I 492.18 1 551.39 I 567.02 I 533.73

46
22
80
44

358.
222.
91.
44.

77
53
80
44

67
59
53
45

07
12
2S
79

459.
243,
158,
57.

362,
168.
155.
38.

4t.22
36.86
12.7L
16.64
8. 11
4.36

14. S9

41.50
37,79
72.?4
14.81
70,24
3. 71

39.92
36.81
11.92
r4.50
10.3S
3.11

7t,92

38. 13
35.70
13.09
13.24
s.37
2,43

38,18
36.13
19.03
s. 85
7.31
1 .99

409,
248.
113.
{s.

449.
24t,
153,
54.

447,40
258.4I
138.66
50.33

443.82
270,72
723,27
50.43

56
s0
19
47

369.62
168.45
161.88
39,2S

54
98
33
23

6
7I
s

l0
11
72
t3
14
15

16
77
18
19
20
2L

22

23
24
25
26
27

330.
145.
1118.
38.

76
20
72
84

364.90
159. l9
16,4.31

10.36

10.38

0.35

0.04

895.36
318.29
560.89
s29.65
3L.24
13. 15
3.03
3.03

198. S5

31.11

363.35
151. 78
168. S0
u.67

2,78

11.33

367.67
1s4.26
170.03
1ß.38

6,02.55
35.57
7.25

24.58
3.75

606,99

72.58

12.58
0.93
4. Sl3
6.72

231.A2
u8.39
170.64

7.75

0.35

0.04

391.35
L78.92
168.77
43.56

17.92
6.05

23S,01
180.35

706.36
37.52
7.05

25,58
3.83

668.84

730
39

7
27
4.09

5!'0. s5

245,t2
181 ,97

0.33

0. 04

I 060.32

3.66

240.90

36.53

Bund ..
Länder ..
GemeindEn

Sozialversichsrung ... .

Sozialversicherung ...
+ VerrlögensUbertragungen

Länder .
Gemeinden

Sozialversicherung ..

Sozialbsiträos
Gebietsköröerschaf ten

von Untsrnehnen .......
Produktionssteusrn ...

ProduktionsstBuern (ohns Ver-
Haltungsgebuhren) ....

VsrHaltungsgebühren ..
Direkts StsuEin der Unternehmen nit
eigener Rechtspersönlichkeit 2)3) ..

Schadenversichsrungsleistungsn ......
Ubrlge laufende Ubärtragungön .,.....
vermogensuoertragungen
dar.s Steuern 4) ..;..

vom Staat
Produktionssteuern . . .

von orlvaten oroanisa
Pröduktionss töuern

513.04
27,34
5.05

19.33
2.S6

485.70

30.55
28.59
12.89
8.86
6.84
2.06

9.17
9.17
0,14
4,25
s,78

1.77
4.75

35
09
33
37
39
2A

35.57
33.49
14.55

536.
31.
5.

22,
3.

565.

11.30
7,64

223,49
163. s3

156.45
7.08

08

2t
22

73
49

242.

199.
144.

138.
t

04
53
19
05
05
27
27

77
2
2

11
11

I
1

472.72
36.35

6. S1
25.64
3.81

536. 36

47.40

562. S0
29.78
5.3s

21. 15
3.2A

533.12

09
85
42

0
q
5

11.33
0.07
s.10
6.18

74.02

14,0?
0. sl
6.71
6.40

14. S9
L,72
7,q3
6.44

47.58
2.43
5. 07
7,07,

23
30
31

tionen o.E.

5. 70

0.35

0.03

811.70
285.61
51 1.52
482.80
28,72
11.94
2.63
2.63

183.75

30. l0

0.35

56r .52
32,44
74.57
3.04
3.04

217,71

28.53

0.3s

0.04

101t2.98
350.39

0. l8
20,29

242.25
179.33

0.35

0.04

24,26
4.03
2.84

14.82
t4.62

237,21

32.61

I 368.18 1 416.25 I 504.76 I 569.31 1 581.04 I 608.72
222.20
159.33

153.21
6.18

43.40
l. s6

11. 30
6.1s

171. s8
4.77

170.65
8,68

t73.72
8,85

5.29
6:sB

47,52
2.42
5.94
7,04

5. S1
12, 33

42.89
2.09
7.96
7.02

670.08
632.00
38.08
18.75

32
33

34
35
36
37

38

39

40
41
E2
43
44
45
46
47
48

49
50
51
52
53
54
55

56

57

42,77 37.08
2.28
7.09,.0:

37.48
2,34

von privaten Haushalten

Elnfuhrabgaben

0,04

929.70
317.93
594.16

988.51
327,29
6q0.32
603.1{l
37.18
t7.32
3,58
3.47
0.11

19.00
3.30
2.24

11.118
11.46
2.00
1. ls

234.89

30.15

s3
13
10
03
00
26
06
20

48
18
s4
72
72
66

311.
727.
686,
4t.
77.
4.
4.
0.

25,
3.
2.

15.
15.
3.

32
07
52
t2
40
52
2t
00
2t

04s,
318.
703,
654.
3S.
18.
4.
4.
0.

2.77
2,77

Diiekte Steuern 1)2)
Sozialbeiträge

Tatsächliche Sozialbeiträoe .......UnterstEllts Sozialbeiträie .......
Sonstige laufende übertragungen .....
Vernrägänstibertragungen

Steuern (Erbschaftsteuer) ......,..
Sonstigs VemrtigEnstibertragungsn ...

von der übrigen Helt ...
oirekte Steuern
Sozialbeiträge
Sonstiqe laufende übertraounoen 5) ..
dar. : üon Institutionen Oör EO ,.....
Verntigens übertragungendar.: von Institutionen der EG ...,..

Nichtabzishbare UnEatzsteuer 5) .......

3.74
3.56

18. 17
3,21
2.07

11.77
77.77

1. 18
1. 18

16.93
2.3A
7.52

12. 1S
12. 19
0.84
0.84

3.118
2.64

72.32
72,92
7,25
1,25

235.47

37.25

4) Ablösungsbeträge von Lastsnaussleichsabsaben ab 1g7Sin dEn direkten Steuern enthal{en.u) ,;::ffi9:.lB8lt:"n,nn"n in Rahmen der internationaren
6) Aufkonmen an St€uern vom Umsatz soHie einbehaltens Umsatz-stgusr aufgrund von gesetzlichsn SondsrreoElunoen.7) Einschl. privatsr organisationen ohne Errrärbszleck.

Statistisches Bundesamt Niesbaden
Fachserie 18, RsihE 1.3, 1gg7

l) Vor Abzug der. Inv stitionszulagen und der Arbeitnehner-
sparzulage (ab 1S7l).2) 7970 und 1971 einschl., 1972 nach Erstattuno des rlck-zahlbaren KonJunkturzuschlages, 1973 und 1g7q einschl.
StabII itätszuschlao.

3) Vor Abzug der InveötitionszulagBn,
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Bund ...
Länder .
Gemeinden
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Deutschlsnd

3.4.10 Umverteilung von Einkor,nen und Vermögen tlber den Staat

Mrd. DH

Gegenstand der NachHeisung I rssr I rssz I tssa lse4lrssslrssslrssz

GslElstete obertragungen an anders Sektorsn und an die ubrige t'lElt

58 Laufends Übertragungen 627,74 565.34 120.62 764'97

59 Subventionsn 64.95 5S.84 61'90 69'08

4.40
4. S8

65,21
42.15
16.50

5. s6
4.47

476,41 613.87

821 .94

66.86

61.97
35,34
2t.07
5.56
4.89

674.81

6{.33
38.47
19,76
6, 16
5.64

43,42
15. gt
6.26
s.50

54S.94

57.14
35.70
15.40
5.04q.76

663.37

152,97
76. 16
48.93
27.84

80.27

76.70
52,02
74,24
10, 40
3.57

73.85

75,22
53.25
13,24
8, 73
4.63

2A3.fi

42,02

77.96
57.84
72.A7
7,37
4.06

45.53

45.45
11.54
29,75
s,77
0.08

283.71
252.99

26,77
3.35
0.06

26.99
11.05
0.03

a67,47

106.03

66.86
0.44
2,00

36.73

700.80

70.03
0.1111
2.18

39.53

507,27

53.18
90.27
29,91
2.05

7
1

63.02

8.52

6.78
L.74

ß,52
40.96
5.98
0.80

55.62
33.06
5.44

96

s7
s8

99
100
101
702
103

62.09
39,58
18.53

3. 38
2,46

t23.20
60.15
42.66
20.33

353.21

490,68

469,44

346.67

47.32
80.85

54.86
35.19
t5.27

530.50

L32.84
64.49

578.38

141.78
70.49
q6.3Sl
25.30

436.50

775.18

115.51

801 .28

71. llsl

65. S9

1 084.45

350.05

71. 49
0.44
2.49

275.63

671.38

641,52

475.24

8t2.44
70.03

510.40

7S.06

74.L7
51 ,02
t3.42
9.33
4.89

158.14
84.77
46.28
27,L|q55.73

45,A7

45. 84
14.80

810.84

112.35

69.08
0.48
2.7t

40.08

633.43

605.53

s47.04

65.06

8.24

6.118
l. 76

52.4L

1s5.05
75.69
50. 43
28.87

519.76

665. S8

510.39

60.64

8.83

17
bD

47.61
u.58
4.20
0.61

60
61
62
63
64

65

bb
67
68
6Sl
70

7l
72
73
74
75
76

Länder ....
Gemsinden

Sozialvsrsicherung ..........
soziale Leistungen

Gslneindsn
Sozialversichsrung ..........

Sonstlge laufende Ubertragungen

6sbietskörperschaften .......
Bund...'.....'
Länder .......
Gemsinden ..,.

sozialversicherung ..........

+ VerntigensLlbertragungen

an private Haushalte 7) .....,...
Sozials Lsistungen '.Sozials Leistungennlt tatsächlichsn

Sozlals Leistungen
bsiträgs

soz
ige

an die Ubrige Helt ..........

Subvsntionen
Nettoprämien f. Schadenversicherungen
übrigs laufende Ubertragungen .......
Veffl(jgenstlbertragungen

46.00
22.t5

397.86

72.02
54,115

165.67
90. 16
47,9?
27.59

ß4.27
80.38 75.00 80.34

11. 00
6.57
2.98

78.63
53.78
9.95
4. S0
7.75

76.72
57,36
11.87
7.45
3,A2

53.54

61. S0
0.44
5.27

47. S0

597,52

570. 76

428.75

77

7A
79
80
81
a2

53.41
27,65
25.97
5.79
0.13

55.92

55.75
23.73
25,52
6.70
0, 17

54.89

64.68
34.89
22,69

7,LO
0.27

1 15.81

59.84
0.42
5.06

50.43

61 .51
104,63
28.40

1.56

68
94

45.42

E5.33
14,02
28. 03
3,28
0.09

Länder .
Gemeindsn

Sozialversicherung . ..

83 = Geleistete Ubertragungen ...........
84 an Unternehmen

72L.26686.63

L28.52

64. S5
0.q2
4,70

55.85

857.88

112.18

686.68

654.72

ss.02

8,65

6. S0
1.75

46.53qo.2s

85
86
87
88

89

90
91

32

93
s4
s5

69,03

B. S7

547,47

523,26

3S0.84

54
1 .61

58.04

7.24

5.43
1.81

116.98
35.67

47.24
sr4.73
25.14

7.62

61. 13

7,62

5.80
1,82

4S|.49
37.86
4.02
0.82

44,
87.
22.

57,40
101. 13
26.02
l,7a

90.67
30.22
4.60

64.92

19.64
1.60

5.16
1.81

soziale Leistunoen ...
Soziale Leistüngen im Zusanmenhang
mit tatsächlichen Sozialbeiträgen

Sonstioe soziale Lsistunoen .......
Sonstige-laufende Übertragüngen 5) ..
dar.: än Institutionen der EG .......
Vermöqensübertragungen
dar.:-an Institutionen der EG .......

Vor Abzug der Investitionszulagsn und der Arbeitnehmer-
soarzulaoe (ab 1971).
1b70 und-1s171 einschl., 1972 nach Erstattung des r0ck-
zahlbaren KonJunkturzuichlages, 1973 und 1S74 einschl.
Stabil itätszuschlsg.
Vor Abzug dEr Investitionszulagen.

3.82
0.87

41.80
4.01
0.8s0.81

3.84
0.a7

4) Ablösunosbeträge von Lastenausgleichsabgabsn ab 1975
in den direktEn Steusrn enthalt€n.

5) Laufende Ubertragunggn im Rafmsn der internationalsn
Zusaninenarbeit.

6) Aufkomen an Steuern von lJnsatz soviie EinbEhaltene Un§atz-
steuer aufgrund von gesetzlichen sonderregslungen.

7) Einschl. pilvater ordanisationen ohne ErHerbszNeck.

Statistlsches Bundesamt Hiesbaden
Fachseris 18, Reihe 1.3, 1gg7

1)

2l

3)
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Bund ,..



3.4. I I GELEISTETE UEBERTRAGUI{GEI{ OES STAATES TIACH AUFGASENSEREICHEN

iino. Otl

i.;;;.;."
I

| 's6e i

GEGEI{STANO OER I{ACHWE ISUI{G

I ALLGEMETNE STAATLICHE VERWALTUNG
2 ALLGET'IEINE VERI{ALTUNG3 AUSWAERTIGE AI{GELEGET{HEITEI{4 ALLGEMEINE FORSCHUNG .. . ,..
5 VERTEIOIGUIIG

6 OEFFENTLICHE STCHERHEIT UI{O OROI{UI{G

BUI'IOESGEA I ET OEUTSCHLAT{O

I 990 t99t 1992 r 993 1994 r 995

STAAT IilSGESAMT I )

34.92
l .23

33 .97
3.72

57 .97
o.70

52 .96
4.32

56. 36
I .90

50.23
4.23

6A.35
2. OA

62 .41
3.Aa

t4
5ill5
41

3. 25
o.59

542.73
572.46

27 .20
377.11

90 .49
27 .91
19.72
9.67

9 -72
6 .25
o.96
2.5 r

57 .97
o.70

52.95
1-32

56. 36
I .90

50.23
4 .23

to
5
o
5

45
23
l9
o3

5A 40
2 -73

6r .44
4 .23

ro.03
5.04
o. 19
4.80
3.44

44.36
2. OA

82-4Ä
3 .44
|,60
o. r3

32
ta
lil
oo

to.7r
5 .59
o.29
4. A3

3.95
3.26
o,59

57,95
44 .09
1.76

62. t7
r5.93
27 .91
37.30
9.47

9.72
6.25
o .96
2 -51

6A. 40
2.73

6l .72
2.50

64.30
3. 45

56.52
4.33
o .92
o.2a

I .59
o, lo
6.32
4. rao.l4
2. OO

2.77
2 .41
o.36

o.29
4,53
3.76
3. t2
o.54

5t 5.66
505.62
29. 16

405. 75
9r.17
27.12

54 .43
1.29
o .26
o.30

I r.37
6.26

7 UNTERRICHTSWESEil ... -...
a scHULEtI Uilo voRScHULISöHi.IÄiiiHÜilö
9 HOCHSCHULENIO SOI{STIGES UTITERRIHTSWESEN ........

lr GEsuiloHEtTSwEsEil .......12 ANSTALTEN UNO EINRICHTüNäii.öii
GESUNOHEITSIYESENS ..,.........I3 SONSTIGES GESUNO{EITS$'ESEI{ ....

66 SONSTIGE T!'IRISCHAFTSFOEROERUI{G-AUFSICHf 2l ... , ,

r ,50
o, t3

r .20
o.23

to.46

r.06
o.22

lo-717
a
o
2

6t .11
1.23
t .i7
o. ta

ro.03

.ao

ro.73
5.9t

o
1

.04
, t9

5.23 5.59
o. 19 0.29
5. 03 4. A3

o.6a
a.a3

2.74 3.44
2.42
o.56

3.76
3 .07
o,69

53r.50
522 . A2
25.A3

352.?a
67 .43
2A -?9
16.02
8.58

3.95

12.2\

3.93
2.36
o.42

377 .19

3.22
o -71

550.t4
639.57

14 SOZTALE STCHERUITG ......
15 SOZIALVERSICHERUNG UilO :iii;i :::.::::::::15 KRANXHEIT UT{O I|IJTTERSCHUTZ,............I7 ALTER, INVALIOITAET, HINTERBLIEBENE ....
IE ARBEITSLOSIGKEIT ......19 FAMILIE .20 SONSTIGE SOZIALE HILFSMASSilAHIIEil .......
2I SOZIALE HILFSWERKE ....
22 UOHNUNGSWESEN, STAOT- UflO LAI{OESPLANUNG,

GEMEINSCHAFTSOIENSTE . .
23 TI,oHNUNGSU'ESEN
21 STAOT. UNO LANOESPLANUNG
25 GEIllEINSCHAFTSOIENSTE, Uifl!'ELTSCHUTZ .......
26 ERHOLUNG UND KULTUR

27 €NERGIE6EWINNUNG UflO .VERSORGUNG

2A LANO- UNO FORSTWIRTSCHAFT. FISCHEREI ...,,..
29 PROOUZIERENOES GEWERBE {OHNE WASSER. UNO

ENERGIEGEY{INNUNG UNO -VERSORGIJtrG) ... . . .. ..
30 VERKEHR UNO NACHRICHTENUEBERMTTTLUNG . ..,...
3I SONST.IGE WIRTSCHAFTSFOEROERUI{G, -OROiIUNG UNO.AUFSICHT 2I .. . . ,

32 SONSTIGE AUSGABEI{
33 SCHULOET{OIENSTE IZINSAUSGABEN)34 UESERTRAGUNGEN TNilERHALB OES STAATES .... .

35 INSGESAMT

37 r .95t7.5t
266. 63

30.79
r a.6a
34.34
5.24

7.ll
5.35
o.a6
o .90

362.A6
356.27

t5.90
254. 03

29 .93
! 7.54
40 .43

'r .59

5 .71
3.95
o.85
o .93

t2,36
6.47r.ot
2.BA

to.83
7 -20t.oa
2.55

11.17
4.22
o.95
2.OO

5t ,42
ro.oa

3 .94
34 .6r

5.05
to.93
l8.4il

3.57
24. 16

41.73

2t2
26.06

2. 15

25 97

2 7l
27 .77

5.49
ro.25
22.11

5.32
to.4t
2t.3S

5,33
to.a7
ls.a!

30.46
Ä37.70
92.4 I
27.81
50.79
r0.57

177.81
a7 I .06

22.42
321.32

53 .27
26 -20
44 .45
6.75

37
26
6a
43

3.22o.7t
t77 -31
t 66. 74

5 .22
66. 07
29.34
27 ,61
34.30
ro,57

t2.04
s. 16
r -oo
2.BB

t2.04
a. r6r.oo
2.aa
6. 69

to. t5
18.54

3

to
t5

t

l3

21

43

39

5o

6A

50

2l

3

to
t5

I

26

55

o4

92

69

5l

t4 37.5q

447 .21

GEBIETSKOERPERSCHAFTEN 3 I

39 .73 2?6 . A2

3.932 -77

2.41
o.36

2.76
2.36
o .12

2.A2
o.66

555. r 7 6A6.63 72t,26 774.16 aro.a4 I OA4.45

36 ALLGEI.IEINE STAATLICHE VERWALTUNG
37 ALLGEMEINE VERWALTUNG
3A AUSWAERTIGE AT'IGELEGENHETTEN ..
39 ALLGEI'IEIllE FORSCHUNG

40 VEEITEIOIGUilG

3A .92
r.23

33 .97
3,72

6
4
o
?

r.59
o. lo

I .27
o. t8

r.25
o.23

r.06
o -22

o.92
o ,21

o. 25

o. 30

?.11il.sil
o. r6
2.14

4I OEFFEI{TLICHE STCHERHEIT UNO OROITUNG ....
42 UNTERRICHTSV{ESEN ....
43 SCHULEI{ UNO VORSCHULISCHE ERZIEHUNG ..
1' HOCHSCHULEN45 SONSTIGES UIITERRICHTSII'ESEN ...........
46 GESUI{OHE ITSWESEN . . ,17 ANSTALTEN Ut{D EINNICHTUNGEil OES

GESUNIITEITSV'ESEI{S ... . .iI8 SONSTIGES GESUI{IIIEITSU'ESEI{ ...........
49 SOZIALE SICHERUNG
50 SOZIALVERSICHERUNG UNO .HtLFE
5I KRANXHEIT UNO FIJTTERSCHUT? .........
52 ALTER, I''IVALIOITAET, HII{TERBLIEBENE
53 ARBEITSLOSIGKETT .. ...
54 FAMTL IE .
55 SONSTIGE SOZIALE HILFSMASSNAHITEI{ ...
55 SOZIALE HILFSWERKE .,..
57 rcHNUNGSWESEil, STAOT- UND LANDESPLANUI{G,

GEMEINSCHAFTSOIENSTE . .

58 vtoHt{uilcs$,EsEil59 STAOT. UND LAI{OESPLANUNG
50 GEMEINSCHAFTSOIET{STE, UITI'I,ELTSCHUTZ ...
5I ERHOLUilG UI{O XULTUR

52 EI{ERGIEGEWIiITUIIG UI{O -VERSORGU'IG .......
63 LANO- UT{D FORSTII'IRTSCHAFT, FISCHEREI ...
64 PROOUZIERENOES GEU'ERBE (OHNE WASSER- UNO

EI{ERGIEGEWtNt{Uf{G UI{O .VERSORGIJNG) . . . . .

65 VERXEHR UI{O TIACHRICHTENUEBERMTTTLUT{G ...

5.32
lO./tl
2t.38

2 .12
26, 06

2t.a7
roo.23
too.23
129.26

5.33
to.87
ta.at

2.16
25 .97

20.77
94.4O
94 .40

aito ,95

3.76
3.07
o.69

47.O1
38. 33
4.49

60.o7
9. t6

28.79
35. AO
8.64

lo.a3
7 .20
L08
2.55

35.20
26 .15

4. t3
57 .62
7.33

26.20
33. r7
6.75

61 .72
2.60

54 ,43
a .29

64.30
3.45

56. 52
4.33

ro.73
5.9r
o.29
il .53
3.76

59.93
59.49

Ä .92
55.50
23-21
27.12
39.1I
lO.Oil

r2.36
a .1?t.ot
2. Aa

3. t2
o.5a

r0.75
06. t6
3.59

45.5r
a.21

r7.58
31. t4

,1.59

5.7Ä
3.95
o.a5
o .93

I lo.5l
1o5.27

3.93
17.46

7 .61
la.5a
27 -5,9
5.24

tl
35
a6
90

7
5
o
o

11.t7
a .22
o.95
2 .00
5.49

to.25
22.11

3. 43

ro.39
15.60

3.66
to.04
15.92

5. 05

to.93
l6 , 4/a

I .AA

I 3.5()
r .69

t3.6r
3.94

34.61
3.47

za-16

5. 69

lo. r6
ra.54

2.7 I

27.77
-ORONUNG UilO

57 SONSTTGE AUSGABEI{ . . .. . .oa SöxüioenoiErsie izrrisrüiäÄäirii'.....69 UEBERTRAGT'TGEN INNERHALB DES STAATE9

r 3.50
5t,7t
5t.7r

276. 10

r6. ta
63.21
a3.21

33O. 7il

22. 17

71.11
71.11

402.7 1

23.23
ao.63
4o.63

395.90

za1 - 19

95. r3
95. '3

545. l 2

6} EtXSCHL. UEBERTRAGUT{GEI{
VERS I CHERUT{G.

6) EINSCHL. UEBERTRAGUilGEil
VERSICHERUNG.

Ail SUilO. GEITCIIIDEN UI{O SOZIAL-

AI{ BUI{O, LAENOER UI{O SOZIAL-

7, EINSCHL. UESERTPAGUNGEil AI{ DIE GEBIETSI(OERPERSCHAFTEI{

II OHilE UEBERTRAGTJIIGEI{ IflilERHALE OES STAATSSEKTORS.
2l AE l99O EIIISCHL, NEUE LAENOER UND BERLIN:OST.
si eiilscHl-. UEBERTRAGUNGEN aN orE soztaLVER§ICHERUNG.
.I EII{SCHL. UEBERTRAGUI.IGEI{ AN LAEI{OER, GEMEI]{OEI{ UNO SOZIAL.

VERS T CHERUNG.
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3.iI. I I GELEISTETE UEBERTRAGUNGEN OES STAATES NACH AUFGABENBEREICHEIT

IYPO, OM

FRUHERES BUNOESGEBIET

GEGENSTANO OER NACHU'EISUNG

i

OEUTSCHLAI{O

I 993
i

r 949

o

o

a

to

I

I

5

a9

a9

220

I 990

BUND 4I

t 99l r 992 I 994

2

2

5

o

5

l2
r20

r20

223

| 995

ALLGEMEINE FORSCHUT{G

76 VERTEIOIGU[!G

75 OEFFEtrTLICHE SICHERHEIT UNO ORONUNG . ' "
77 UNTERRICHTSWESEN ...7A SCHULEN UT{O VORSCHULISCHE ERZIEHUI{G ..
79 HOCHSCHULEil
80 SoNSTIGES UI{TERRIO{TSU'ESEI{ ...........
AI GESUNOHEITSI!'ESEN ...
A2 ANSTALTEN UNO EINRICHTUNGEI{ OES

GESUI{DHEITSU'ESENS .. ...
a3 soNsrIGES GESUf{t}lElrSlrrEsEl{ .. '... ' '. ..
84 SOZTALE STCHERUI{G
A5 SOZIALVERSICHERUf{G UND -HtLFE
S6 KRANKHEIT UT{O TIIJTTERSCHUTZ .........
A7 ALTER, INVALIOITAET. HTI{TERBLIEEEI{E
A6 AREEITSLOSIGI(EIT ......
A9 FAMILIE.
90 SOI{STIGE SOZTALE HTLFSMASSNAHMEil ".9I SOZIALE HILFSIIIERKE ....
92 $OHNUNGSWESEIg, STAOT. UiIO LANOESPLAI{UNG,

GEI9Eli{SCHAFTSOIEf{STE . .

93
9il
95

STAOT- UNO LATOESPLANUNG
GEME INSCHAFTSOIENSTE, Uitr{ELTSCHUTZ

96 ERHOLUNG UNO KULTUR

97 ENERGIEGEWII{NUNG UNO -VERSORGUNG

9A LANO- UNO FORSruIRTSCHAFT, FISCHEREI .......
99 PROOUZTERENOES G€WERBE (OHNE TIASSER' UNO

ENERGIEGEWIilNUNG UNO .VERSORGUI{GI ,. ......
IOO VERKEHR UNO NACHRICHTENUEBERMITTLUI'IG

1OI SONSTIGE WIRTSCHAFTSFOERDERUNG,'ORONUNG UNO
-AUFSICHT 2 }

'O2 
SONSTIGE AUSGAEEN

103 SCHULOENOIEISTE (ZTNSAUSGABEI{) .....
IOit UEBERTRAGUNGEN INNERHALB OES STAATES

I05 INSGESAMT

ALLGEMEINE STAATL ICHE VERI!'ALTUNG

AL
IGE ANGELEGENHEITEI{
NE FORSCHUNG ..... .

7t
72
73
71

ALLGENG II{E STAATL ICHE VERT!'ALTUNG
ALLGEiEINE VERIIALTUNG
AUSTVAERTIGE AI{GELEGEI{HEITEI{ . .

I IO VERTEIDIGUNG ....,.
I I I OEFFENTLICHE SICHERHETT UNO ORDNIJIIIG

o.02
0.76

o. 15

o.l5

o. t7

o-17

o.o3
o. r8
a.3r
tt 30

o, r3
t.39
a. r2
tl.s7

o .22
0.46
8.70

I t.54

o.r3
O 3'l
4.45

t3.4t

o,oa
O. '15

a.35
l3.,tl

| -37

9.34
263

16.17

r .34
t7 t4

205
r9.00

2.99
27.42

7 .30
92.91
92.41

272. t9

4.50
r 54.64
I 5A.84
367 .24

a. ss
t7 t .64
t7t.68
344 .94

5 .92
t77,43
17 7 .43
377 39

2a t .53
r 62.03
r 52.03
602 .25

o.52

o.06

37.69
o .26

33 .96
3.17
r.59

53.t1
52.57
o. 45

21 .56
B.2at5.a6
6, 17
O .5il

o.79
o.67

35.50
35 .26
2.77

r9,04
I .17t2 28
r .34

3 .29
2.74
030
o .2l

53.63-o. 25
50.21

3 .67

86. 39
o.40

42.43
3.65
|,50

65
o

30 55.64-o.05
52 .95
3.79
I -O5

6r,55
3,17

54 .42
3.55

63.52
3 ,25

56. 52
3.72
o,92

3.69
1 .27
o.ot
o.74o.35

o.35
o.09

o.09

o.39

o.39
o.l I

o.tl

r,25

o.7a o.67

o .67
o. t5

o. t6

o,26

o.74
o.03
o .71

o.l5

o. t5

o.7 r

o.7t
o. t7

o-17

o.o,
o,72

52.345l .57
o .47

22 -06
7 .61

15.924.5t
o.77

o.a5
o. a2

7r.50
70 .62
o,5,3t.09
9. !A

25.61
1.23
o. e8

o.aa
o.56

66.7 4
55 .46
o,48

29.74
7 .33

23-12
4. ail
o.89

o.ao
o ,67

17.71
15.12
3.36

23 .21
2,O2

t6,50
2.59

6,52
5.39
o .42
o .71

77.62
75. A6

o .523t.53
r5.93
24 ,9t

3 .96
o ,71

o-47
o.2a

91.49
9t.29o.5l
32.36
29.34
25 -22

3 .46
o.60

o.84
o. 75

86.94
85.36o.5l
33.40
23.21
21-10

1 .43
o.60

o.66
o,53

2
I
o
o

5
o
3

50 .54Ä7 60
3.99

27 
-3t

r.69
r 4.61
2.94

756
6.51
o.36
o.69

12

l6
73

9A

4t
59

73

4l
1l
66

o

o

7

t5

I

t7

6

ta7
ta7
374

t9
30

92

3a

72

4l

76

a7

a7

o7

55
9619

93
ot
25

9
5
o
3

6
1
o
I

2
3
4
5

6
7

o5
o7
oa
o9

20
21
z2
23
24
25
26

I
o
o
o

LAEI{BER 5)

o.06

2,13
2.36
o. !2

2.29
o, t4

o.07

3 ,22
2.97
o .24

3. lo
o.2a

35
79
o5
52

95
9tl7g7

I
o
o

a
4
o
3

2l
93ol
27

'1946
t6g7

t9
69
42

54
o5
25
24

I
I
o
o

I
o
o
o

65
20

ao
66
35
78

a2
27
o2
53

06
35ol
70

98
a8
65
45

UNTERRICHTSWESEI{ ......
SCHULEN UI{O VORSCHUL ISCHE ERZIEHUT{G
HOCHSCHULEN
SONSTTGES UNTERRICHTSWESEN .... , . ... .

GESUf!oHEtTSWESEN .,....
ANSTALTEN UND EINRICHTUNGEN OES

GESUNOHEITSU'ESENS .....
SoNSTIGES GESUI{OHEITSWESEI{,,........

SOZIALE STCHERUI{G .....
SOZIALVERSTCHERUNG UilO .HILFE .......

KRANKHETT UNO iI,JTTERSCHUTZ .....,,.
ALTER,,INVALIOITAET. HIIIYERBLIEEENE
ARBEITSLOSIGKEIT ......
FAMILIE.
SONSTIGE SOZIALE HILFSMASSNAHMEN ..

SOZIALE HTLFSWERK€

STAOT- UNO LAilOESPLANUNG
ENSTE

GEME NSCHAF

o.05
5.73
4.llO.l'lr.46
2 .14

9.06
4.43
o. r7a.06

9.46
5.26
o.293.9r
3.34

o.05

o.59

o.07 o.09

3.50
2

3,30
3.02
o.2a

49 .O2
45 .98

3. 73
25.54

r .75
r4.96
3. 04

3. r3
o-37

56
6t
29
66

a6
91
3A
51

I ls
r l9 36 -37

34 .95
2.95

43
4t

3
2220 - 12

44.55
45.9r
3.59

21 .63
t."z
5.77
2.74

71
93
33
48

t2a
t29
r30

t3l
t32
r 33

,34

96

27
33

78

93

93
57

57
r3

ERHOLUNG UNO KULTUR

EIIERGIEGEITTNNUNG UNO -VERSORGUNG ...
LANO- UNO FORSTV'IRTSCHAFT. F ISCHEREI

LA7
r4.56
2. !5

1.97
| ,67
4.55

2.10
t.a6
7,43

2 .71
2-OI
6.56

2 .93
2.24
6.64

o. 32

2 .57
0 .95
5.22

o .94
a .91

I t.9A
95.74
95.71

r49.57

t2.aa
lo r ,50
rol.50
r99.69

| 3.05
I r5.34
I r5,38
2t5,Ot

32

59

o4

o.70
5.73

o.66
5.96

6
5
o

7
6
o
o

a
0
o

PROOUzIERETJEES GEMRBE
ENER6IEGEUIIIIIUNG UNO

(OHNE Y{ASSER- UI{O
VERSORGUT{G).....

r35
t35

VERKEHR UNO I{ACHRICHTET{UEBERMITTLUNC

SONSTT GE WIRTSCHAFTSFOEROERUNG
-AUFSICHT

-ORONUNG UNO

t.a9
1.63
4. il5

'O. /t4

2.11

5.52
52.64
52.41

r r6.53

I37 SOT{STIGE AUSGASEH
r3a scHULoENOtEl{STE (ZINSAUSGAAENI .... .
I39 UEBERTRAGUNGEN INNERHALB OES STAATES

140 r{sGEsaMT

5. 6A

65.34
56,3A

t24.24

r 3.2i1
r rr.65
r r4.65
2 18,49

5) EII{SCHL. UEBERTRAGIJNGEI{ AN BUI{O, GEIVIEINOEN UNO SOZTAL
VERS I CHERUNG.

6) EINSCHL. UEBERTRAGUNGEI,I AI{ BUNO. LAENOER UI{O SOZTAL-

7I EINSCHL. UEBERTRAGUNGEI{ AN OTE GEBIETSKOERPERSCHAFTEN

i i 
-ö""i-riiiÄt*acrJ*GEt{ 

TNT'ERHALB DEs srAArssEKroRs.
2} Ag I99O EINSCHL. NEUE LAENOER UND EERLITI'OST.
3I EtNSCHL. UEBERTRAGUNGET{ AN OtE SOZTALVERSICHERUT{G
.} EINSCHL. UEBERTNAGUNGEN AN LAENDER. GEIT.IEII{OEN UNO

VERSICHERUNG.
SOZ IAL
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3.'. I I GELETSTETE UEAERTRAGUNGEN OES STAATES IIACH AUFGABEI{BEREICHEI{

Irß0. OM

GEGET{STAI{O OER I{ACTIT'E I SUI{G

OEUTSCl]LANO

I 993t99 I

o,02

t .97

342.61
312.61

r6,69
266.?O

ir5 .94
I !.28

r 995

o.03

7.03

3.64
o.a9
o.642.lt
2 .72
o. t2
o.09

2.Al

i
r 99e r994

IiII ALLGEMEII{E STAATLICHE VERWALTUIIG112 ALLGETIGINE VERI{ALTUI{GI43 AUSTIAERTI6E ANGELEGEI{HEITEN ..I" ALLGEAGTNE FORSCHUT{G

VERTE TOIGUI{G

OEFFENTLICHE SICHERHEIT UI{O ORONUNG

UtrTERRICHTSWESEN ......
SCHULEI{ UilO VORSCHULISCHE EPZIEHUI'IG ......
HOCHSCHULEI{
SOI{STIGES UI{TERRICHTSWESEN .. ....

GESUNOHEITSWESEN ......
ANSTALTEN UND EINRICHTUßGEN OES

GESUNOJ€ITSWESENS .....
SONSTIGES GESUfTO{EITSWESE{'I ......

SOZIALE SICHERUNG .....
SOZIALVERSICHERUT{G UNO -HILFE

KRAilKHETT UNO TIJTTERSCHUTZ .............
ALTER, INVALIOITAET, HINTERBLIEBENE ....
ARAEITSLOSIGKEIT ......
FAMILIE.
SOI{STIGE SOZIALE HILFSMASST{AHi,IEI{ . . . . . . .

SOZIALE HILFSIIIERKE ....
I!'OHNUNGSWESEN, STAOT- UND LANOESPLANUNG,

$,()H NU t{ GSWE S E N
STAOT- UND LAiIOESPLANUNG
GEMEINSCHAFTSDIENSTE. UIW'ELTSCHUTZ ... .. . .

ERHOLUNG UND I(ULTUR

ENERGIEGE!!'INNUNG UNO -VERSORGUNG ... . ... ..
LAI{D- UNO FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI .......
PROOUZIERENOES GEWERBE {OHNE WASSER- UNO

ENERGIEGEWINNUNG UNO -VERSORGUI{GI

VERKEHR UNO NACHRICHTENUEBERMITTLUf{G ..,,...
SONSTIGE Y{TRTSCHAFTSFOEROERUNG. .OROIIUNG UNO.AUFSIGT

SONSTIGE AUSGABEN
SCHULOENOIENSTE I ZINSAUSGASEN)
UEBERTRAGUNGEII II{ilERHALB OES STAATES ,.. , .

I NSGESAMT

o.la
o.21
o.07
o. t7

o. r2
O.3i[
o. t3
o.2r
o .47
o. r6
o.3 r

o

o

o
o

33

o-27
o.2a
o .09
o. r9

GEITIE INOEN 6 }

o.ot

o.05 o.07
o.24 0.26
o. 07 0.08
o .17
0.20

o.9 r
o,aa
o. 03

-o .47-o.44 89
92

77
79

71
?2

oa
o4

r4!
t 46

147
I il8
t49
r50

t5rla2
r53

l5'l
r55
r56
t57
r5a
r59
t50
r6r
162

t53
l6il
r65
r65
167

r68

r69

170

171

t72
173
t71
t 75

o.05
o. t5

o, r6
o.6l
0 ,,lO
o.2t
o.37
o. ro
o.27

2.Ä5

o,ot

2.92

o.02

o.l7

6. r6

2.90

o, t5
O,sil
o.33
o ,21

o.40

124 -77
421.77
22.453ta.94
71,96
12. A2

2t.34
292.66
5A.25
12 .22

o.2t
o. 50 0. 65o.30 0.34

20

30

to
20

93

72
4A
5l
63

.04

.33

.17
:el
.56
.39
.7t

.66

.5t

.55

.60

2r.60
t8.75
o.5r
5.20
o. u,
2,39
3.05

I
o
o
o

21 .19
20.78
o.56
5.66
o.9l

r3.65
3 ,71

3.57
r .89
o.59r.o9

27 ,60
22.59
o.52
5.74
r. r6

t 5,07
5.2t

3. i!3
L t5
o.66
1,62

34. Ea
27 -85o.72
6.ilo
o .90t9.a3

o. t6
o.21

31.69
25.30
o.54
6.Or
r.o8

1? .67
5. 39

3.5 rl.04
o.53r.6il

27 .53
o.5a

o
2
2

I
o
o
o

97
72
40

81
oo
63
2l

145.73
445.73
24.21

34 I .25
67.93
r2.3t

r.36
o.03
o.05

t.5t
o.o6
o.07

t.70
o ,27
o. r I

r.a5
o .22
o. t2

2. 09

o -2t
o. t2

2. 03

O.lil
o -o?

t.50 t.60

SOZIALVERSICHERUNG 7)

1o.75

1.15
5. t7
5. t7

32.52

r,20
5-12
5 -42

34.7t

t59
6.60
6. 50

42 -97

1.90
7.60
7.AO

47 .62

2 -O5

a. a7

a. a7

52.09

t -92
9.Ail
9 .44

53 ,87

2 .42

12.94
12,94
5A 9r

176
177

17A

179
raotat
142
ra3
I A'l
rB5
ra5
ra7

ra6
ta9
r90

r9t

GESUilt l€tTSWESEt{ .,,.......
aNsralrEN uNo Err{RrcHruNciir öii''

GESUNOHEITSWESENS .....
SONSTIGES GESUNOHETTSWESEN ......

SOZIALE SICHERUNG .....
SOZ!ALVERSTCHERUNG UND .HtLFE

KRANKHEIT UNO IVIJTTERSCHUTZ,...,,..,,,,,
ALTER, INVALTOITAET, HINTERBLIEBENE ..,.
ARBETTSLOSTGKEIT ..,,..
FAMILTE .
SONSTTGE SOZIALE HILFSMASSNAHMEN .......

SOZIALE HILFSWERXE .,..
SONSTIGE WIRTSCHAFTSFOEROERUNG. .ORO'{UilG UND

-AUFSICHT

SOIISTIGE AUSGABEN
SCHULOEI{OIENSTE ( ZINSAUSGABEN }
UEBERTRAGUNGEI'I INNERHALB OES STAATES .....

I NSGESAMT

266 .68
266 .6A

r3.58
219. l7
23. tA

252. t 1

252. I I
12 .21

204.522l .69
9.69

38,1. itg
344 .49

472.83
472 -A3
25.21

37t.63
63 .17
t 2.49

to.7l
t.5l
t.5t

254.33

ro.96
r.23
1.23

27d.67

r 5.42
3.28
3.24

36t.3t

2t.50
i|.59
4.59

4 lo.5a

20.34
4.17
1.47

449.5A

ra .96
3. 19

3. 19

467 . A8

2t.63
Ä.24
1.24

494.70

it-il;;-;;;;;r"aGUNGEr,r rN'{ERHALB oES srAArssEKroRs.2I AS I99O EINSCHL. NEUE LAEI{OER UNO BERLTN-OST.3) ETNSCHL. UEBENTRAGUNGEN AN OIE SOZIALVERSICH€RUNG.4) EINSCHL UEBERTRAGUNGEN AIII LAENOER, GEITIETNoEN UNo soztAL-
VERS I CHERUNG.

5) EINSCHL. UEBERTRAGUNGEN At{ BUI{O. GET4EINOEN UOO SOZIAL
VERSICHERUNG.

6) EINSCHL. UEBERTRAGUNGEN AN BUNO. LAENOER UNO SOZIAL.
VERS I CHERUNG.7I EtilSCHL. UEBERTRAGTJI{GEN AN DIE GEBIETSKOERPERSCHAFTET{

STATISTISCHES EUNOESAMT WIESBADEN
FACHSERIE IA, REIHE I.3, I997
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Deutschland

3.4.12 Bruttoinvestitionen des Staates nach Anlagearten

Mrd. DM

Gegenstand der NachHeisung I rssr I tssz I tsss lgsslrsseltssz1§194

1 Kiufe von neuen Ausrijstungen

2 + Käufe von neuen Bautsn

3 +- Käufe von gebrauchten Anlagen und Land 1) .

4 - VerkäufE von gebrauchten Anl8gen und Land '
5 dar.: Verkäufe von Land

6 + Vorratsvsränderung

7 = Bruttoinvestitionen 2) ....

K6ufe von neuen Ausrüs
Bund ...... ..
Länder ......
Geneinden ...

12 + Käufe von neuen Bautsn 3)13 Bund ....ls Ländgr .,15 Gemeinden

13,77

59.43

4.45

2.62

2.34

13.66

72,33

4. 34

4.14

3.60

Staat insgesamt

14.80

70.92

4.94

3.45

3,03

72.29

75.97

4.5S1

5.45

{.,q6

12.57

71. 13

4.44

5.61

4,79

5.65

3.48

71.2E

67.57

3. 38

5. 88

4.75

0. 19

2,05

o.27

0.06

2.55

10.65

63. 13

3.69

7. S6

6.79

75.03

Gebietskörperschaf ten

a7.21 86.7S 86. q0 82.53 76.81 69.51

II
10
11

r4.45
1.67co,
6.86

85. 03
11.40
16.52
57. 1l

13.40
1.34
5.60
6.46

0,26

1 .90

0.25

0. 05

0. 0l

2.38

73.01o lo
7L.21
52.61

68.80
9.20

10. s0
s8,70

2.29

13. 45
1 ,57
5.80
5.98

62,02
7.47

10.13
44.02

72.05
1.05
5.45
5.55

11,96
1.00
5, 31

11. 05
1. 13
4.72
5.20

10. s5
1. 00
4.SA
5.08

61.47
9.48

11.11
40.88

16 nachrichtlich:
der Rechnungss

Käufe von neuen Bautsn nach
tatistik 4) ,....

65.42
9. 13

11.2q
45. 05

68.32
s. 00

10.83
E8.43

70.43
8.92

10,43
51. 08

63.28
s. 19

10.38
49,73

58,10
7.54
9,34qL.22

67.07
9.44

11. 16
44.57

73.18
9. 38

11.29
51.91

79. 05
9,83

16.51
52,7t

70.62
9.13

10.88
50.61

2r.55
7.69
2.88

10.76

4.69
0.94
0.58
3.77

09
52
31
2A

59
51
18
90

58. S5
s. 40

10.96
38.59

18.S2
7.56
2.07
9.25

3.63
0.55
0.45
2.53

6.76
3.25
0,28
3,23

62. 38
8.97

11.05
42.36

19,07
7. 51
2.18
9. 40

3.71
0.83
0.35
2. s3

5.42
1 .53
0. 16
4.07

s.75
1. 49
0.11
3.15

77
18
1S

20
27
22
23

24
25
26
27

3S
40

Bund .,.......
Länder ...,...
Gemeinden ....

dar. : Straßen,!.lasserstraßenrBrÜcken u. ä
Bund ...
Länder .,
Gemsinden

27,35
7.08
3.21

11.06

4.75
0.99
0.53
3.22

3.44
0.45
0.29
2.70

3,02
0,sq
0. 17
2,4L

18.45
5.99
2,75
s,71

4,27
0.418
0.78
3. 03

2. 59
0. 33
0,24
2.02

2,37
0.32
0.14
1.85

21, 05
8.02
3.05
9.98

4,34
0.70
0.68
2.96

5.57
0.87
0. 31
4.39

4.78
0.59
0.18
3.89

2!.18
7.76
2.92

10,50

4.4s
0.75
0.54
3. 16

5. 40
0.91
0.31
4.18

4.43
0.90
0.15
3.38

84.11
10.08
15.89
57 .75

79. g0
10. 09
15.58
53.23

+ KäUfe
Bund,von gebrauchten Anlagen und Land 1) .

28
29
30
31

32
33
34
35

Länder .
Gemeinden

Bund ....
Länder .,

A
0
0
3

a
0
0
2

7.47
3,71
0,38
3.78

36 + Vorratsveränderung (nur Bund)

Länder

dar.: Verkäufe
Bund ......,
Länder ..,..

von Land

37
38

41

q2
43
s4

= Bruttoinvestitionen 2l3l ..,

Gemelnden ....

Länder .,
6emeindEn

45 Käufs von neuen Ausrüstungen

46 + Käufe von nsusn Bauten .

47 + Käufe von gebrauchtsn Anlagsn und Land 1)

48 - Verkäufe von gsbrauchtsn Anlagsn und Land .

49 dar.: Verkäufe von Land

50 = Bruttoinvestitionen

nachrichtlich: Bruttoinvestitionen
Rechnungsstatistik 4) .
Bund ...

nach der

84.43
10.68
16.30
57. 45

73.23
9,36

15,65
48.21

a4.62
10.89
16.75
56. S8

88. 33
72.19
17,45
59.23

77.L5
9.89

16.45
51.01

?4.36
9.50

16. 15
48. 71

7t.32
9.34

15. S8
ß.02

77,80
10,27
16.84
50.59

67,79't.s2
15.66
44.77

65.27
?,35

15.51

Sozia lvers ichsrung

42,42

0.09

1.66

0.06

0.09

0.03

1,72

0.32

1 .33

0,18

0. 03

0. 03

0.24

1. 96

0. 14

0.05

0. 03

0.55

2,47

0. 10

0.04

0.03

0.35

1.54

0.20
0.01

0.01

2.741.80

1) Nur Käufe von Land.
2) Einschl. selbstErstellter Anlagen.
3) Abgrenzung nach den Definittonen dBr VolksHirtschaftlichen

Gesamtrechnungen, d.h. Nacht4eis im Zeitpunkt des Entstehens
von Forderunoan und Verbindlichkeitsn.

4) Kassennässigä Ausgaben fur die Käufe von neuen Bouten
von Bund, Ländern und Gsnsinden.

Statistlsches Bundesamt t,liesbaden
Fachseris 18, Reihe 1.3, 1997
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3.4.13 Bruttoinvestitionen des Staates nach Aufgabenbereichen

Mrd. Df"l

Früheres Bundesgebiet I Deutschland
Gegenstand der Nachweisung

ls8slrssolrssrlrsszlrssalrssolrsss

1 Allgeneine staatliche Vemaltung2 Allgemeine VerHaltung ....,..;.3 Ausnärtige Angelegenheiten .,....4 Allgemsine Forschung

5 Verteidigung

6 öffentliche Sicherheit und ordnung

7 Unterrichtshesen ...8 Schulen und vorschulische Erziehung ......g Hochschulen .....,10 Sonstiges unterrichtsr"lesen .....
11 Gesundheitsnesen ..72 Anstalten u.Einrichtungen d, oesundheitsr{.13 Sonstiges GesundheitsHesen ... ..

Soziale Sicherung ....
Sozialversicherung und -hilfe .

Krankheit und Mutterschutz ....,Alter, Invalidität, Hinterbliebene .....Arbeitslosigkeit,....
Famil ie
Sonstige soziale

Soziale HilfsHerke
Hj.lfshaßnahmen

22 l,lohnungsnesen, Stadt- und Landesplanung,
6emsinschaf tsdienste,23 l.JohnungsHesen2S Stadt- und Landesplanung25 Gemeinschaftsdienbte, Ufu.reltschutz,..,...

25 Erholung und Kultur

3.18
2,50

Staat insgesamt

0. 19

2.79
7.31
s.70
?.40
0,27

4.85
4,75
0.10

1.96
0. ss
0.33
0.77
0.26

0. 23
0. s7

3,37
2,71
0.10
0.56

0,19

2,79

o,22

15.48

1 .38

54.43

3.37
2,77
0.10
0.56

5.71
4. 33
0. 13
0.55

4.24
3.53
0.13
0,58

1b
37
13
65

6
5
0
0

o]s
2,63

24
53
13
58

4,
a
0.
0,

5. 81
4.93
0.11
0. 71

0. 16

4.29

7,97
7,79
0.18

22.8A

2.90

86.79

5.81
4.99
0.11
0.71

0.16

4,29

11. 43
7,7A
3.22
0.43

7,ß
7.28
0.18

3,74
0,52

olsz
3,22

5.29
4.55
0.10
0.54

0. 10

4.37

L2.78
4.47
3.30
0.41

5.01
2.04
0.73
0.69
0. 34

0.28
2,97

0,29

23.A5

2.57

86. 40

0.10

4.31

5,2q

0.2s

23.64

2,57

84.11

0.27

2.59

0. 09
0.59

62
15
23
24
't7
B1
10

0.ls
3.70

6.60
6.34
0.26

0,22

4.15

7.65
7.45
0.27

0, 01
23.54

2. 33

47,27

0,22

4.15

5.2S

0. 29

-0,08
4.15

5.65
3,02
Lbt
0.90
0.32

0.24

2?,64

2.30

82.53

-0.08
4. 15

6
s
2
0

4
4
0

10. 21
6.63
2,98
0.60

12.6S
8.97
3.36
0,36

8, 85
8. 78
0. 07

7'1.2t
-0, 48
3,49

14.20

4.60

20. 15
-0.35
3.93

15. 57

5.35

0.26

12. 6S
8. 97
3.35
0.36

8.?2
8,15
0,07

t2.18
8.47
3.30
0. 41

7.86
7,72
0.14

10. 45
6.91
3.72
0,42

7,20
6,99
0.27

0. 1s

3.70

10,2!
b.bJ
2.98
0.60

6,25
5.93
0.26

2,A0
o_t,

0,17
2.63

3,?3
o_r"

0.26
2,97

3.33
o_ra

0.36
2.57

l.84
o_ro

0.30
1.54

10. q5
6. S1
3,72
0.42

5.59
2,37
0.73
0.61
0.49

0.5q
3,22

5.06
2.09
0.77
0.50
0,44
0. 38
2,97

27,42
-0.25
s,0q

77,64

5,29

11.43
7.78
3,22
0,43

4.37
8.23
0.14

14
t5
16
77
18
19
20
27

7,62
0. 78
0.27
0.11
0.35

3.29
1 .75
0.45
0.sst
0. 40

0.31
1.54

18. 17
-0.1{
3.77

14.54

74.25
-0.20
2.79

12,26

3.73

22

i.61

r.35

los
.15

.03

4

0

0.11
0.84

27
2A
29

30
31

und

GeHerbe und

13, 06
-0.13
2.20

10, ss

3, 18
2.50
0.0s
0.59

0,27

2.69

0.24

15.01

1 .30

51,42

F

3.67

0.24

15. 48 20

1 .38 2

55.53 75

6ebietskörpsrschaf ten

00 29

19,40
-0. 78
3, 84

16. 34

5.24

5.29
4,55
0,10
0.64

Sons
-aufs

32 Insgesamt

01

30

37

rsl
1.1

52.1

33
34
35
36

Allgemeine s
A1 lgeme ine
AusHärtige
Allgeneine

tung .,.,.. ,.... 5.71
4.93
0. 13
0,65

6.16
5.37
0.13
0.66

39
40
4l
s2

37 VerteidigunS ......
38 öffentliche Sicherhsit und ordnung

UnterrichtsHesen ...,.
Schulen und vorschul
Hochschulen

58 Erholung und Kultur

Sonstiges Unterrichtsr{esen ....,
GesundheitsHesen,....

Anstalten u,Einrichtungen d. GesundheitsH.
Sonstiges 6esundheitsyiesen .....

Soziale Sicherung .. ..
Sozialversicherung und -hilfe .

Krankheit und Mutterschutz . ....Alter, Invalidität, Hinterbliebene ...,.
Arbeitslosigkeit .....
Fanil ie
Sonstige soziale Hilfsmaßnahmen

Sozisls HilfsRerke

6.62
4.15
2.23
0,24

7.37
4.70
2.40
0.27

4,53
4.33
0. 10

4.51
4.4L
0.10

I
0

0.11
0.84

43
44
45

46
47
q8
49
50
5t
52
53

54

55
56
57

0
20
23

0.23
0.97

14.25
-0.20
2.19

12.26

3.73

13.06
-0. 13
2,20

10, ss

3.67

21.42
-0.24

t8.77
-0, 14
3,77

14.54
4,04

17.64

13. {0
-0.78
3.84

16.34

t7,21
-0.48
3.49

74.20

20.15
-0.35
3.93

59 EnergiegeHinnung und -versorgung
60 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei .......
61 Produzierendes GeHerbe (ohne l,lasser- und

EnsrgiegeHinnung und -versorgung) .......,.
62 Verkehr und Nachrichtenirbermittlung
53 Sonstige t'lirtschaftsförderung, -ordnung und

-aufs icht

4,61

0.35

zolos

2,75

73,23

16.57

5. 35

o.2a

zz,aa

2.90

84.43

4.60

0.24

0, 01
23.58

2.93
22,64

2.30

79.05

Statistisches Bundesarnt !',liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3,1997

64 Insgesamt ..
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85.03

und

E;;i;ÄüÄö' : : : : : :

l,.l,ohnungsr{esen, Stadt- und Landesplanung,
Gemeinschaf tsdienste .
l.lohnungswesen
Stadt- und Landesplanung
Gemeinschaftsdienste, Um.{eltschutz .......



3.{.13 Bruttoinvestitionen des Staates nach Aufgabenbereichen

Dr.1l.lrd

Früheres Bundesgebiet I
Deutschland

Gegenstand der NachHeisung

leselrssoltsstlrsszltssaltssaltsss

Bund

65 Allqemeine stsatliche Ver}ialtung
66 Allgemeine Vert{altung
67 Ausr{ärtige Angelegenheiten .. '68 AllgemeineForschung

95
59
10
26

1.75
7.27
0.10

80
4S
0st
27

0

0
0

0.27

0,27

0.19

0.22

0.24

0. 1s

0,28

0.02

0.02

0.02
0,02

1.69
1,26
0.11
0.32

0.22

0.32

0.03
0. 03

olor

8.78

0. 02

11.40

0.24
0.22

o.zz

0.38

0, 16

0,29

0, 06

o.29

olzs
0,03
0.o2

zlss
0.01

10. 68

0.31
o_ra

olss
-0.04

0.09

3.27

0.84

16.30

0. 10

0.27

0.04

0. 07

0. 02

zlsa
0. 01

10.08

0. 71

o.72

elsr
0.75

15.89

0.7s
0,42
0.11
0.26

-0.08
0. 31

0. 01

0.01

0.40

0. 40

0.05
0.01

al,za

0.02

9.83

1.60
1.33
0,02
0,25

1.95

0
0
0
0

59
1g
72
2A

1,26
0.89
0. 08
0.29

69 Verteidigung .. ..
70 öffentliche Sicherheit und ordnung

71 Unterrichtse{esen ..72 Schulen und vorschulische Erziehung ....
73 Hochschulen74 Sonstiges unterrichtshesen ... '.

d. GesundheitsH.

Allgemeine Foischung

101 Verteidigung .. . ' '
102 öffentliche Sicherheit und ordnung

Hilfsnaßnahmen

0, 03
0. 03

0.03

0.02
0.02

0.02

0406

75 GesundheitsHsssn . '76 Anstalten u.Einrichtungen77 Sonstiges GesundheitsHesen

soziale Slcheruno .. ..
Sozialversicheiung und -hilfe ... ...

Krankheit und Mutterschutz . ......
AIter, Invalidität, Hinterbliebene
Arbeitslosigkeit ...'.
Fami I ie
Sonstige soziale Hilfsmaßnahmen ..

Soziale HilfsHerke

86 !.lohnungsHesen, Stadt- und Landesplsnung,
Gemeinschaf tsdienste .

87 l,,lohnunose{esen88 Stadt--undLandesplanung83 Gensinschaftsdienste, Um.{sltschutz ...
90 Erholung und Kulturgl Eneroieoer{innuno und -vsrsorgung
92 Land: uid Forstv{irtschaft, Fischerei ' '.... '
93 Produzierendes GeHerbe (ohne l,lasser- und

Energiegeviinnung und -versorgung) ..'......
94 Verkehr ünd Nachiichtenübermittlung
95 Sonstige Hirtschaftsförderung' -ordnung uncl

-aufs icht
gB Insgesamt

Allgemeine staatliche VerHaltung .
Allqemeine VerHaltung
Ausiärtige Angelegenheiten'....

78
7S
80
81
82
83
84
85

.84

.59

.25

0
0

97
98
oo

100

110
111
7tz
113
114
115
116
717

0.02

0.11
0. 11

0.11

0, 04
o-on

0. 04

0.
o-

0. 0q
o-on

0. 04

06

'0.

060

olor

0.32

o.32

0.27

0,2?

0.02

o:30

0.30

0.25

0.25

64
33
02
29

5, 15

0,02

6.79

I .30

66
39
23
04

s0
8q
06

oloz
0,09

0.5e
0.08

2,12

0,66

10.88

0,28

0. 01

5.51

0,02

7.21

Ländsr

olor

olsz
0.03

9,36

0.70

0,11

s.zt
0.75

15.56

0. s2
0.68

7.7q
1, 45
0. 01
0,28

3
0
2
0

2.
2.
0.

0,
o-

74
44
02
28

1
1
0
0

1
1
0
0

1
1
0
0

53
37
01
25

s1
64
16
1l
68
63
05

0.76
0,02
0.52
0.22

0.73

3
0
3
0

2
2
0

240

L.37

2,97
0.53
2.50
0. 04

1.89
1 .83
0,06
0.22
o_ra

:
0.18
0, 04

4.28
0.80
3.35
0.11

1.95 2,04 2.08 2.tl
4. 08
0.69
3.26
0. 13

3. 07
3.02
0.05

o,25
0. 16

:
0, 16
0, 09

0.65
0. 01
0.38
0.25

lO3unteffichtsHesen. . 2
iOS Schulen und vorschulische Erziehung .... '. 0
105 Hochschulen 2
lOE Sonstiges UnterrichtsHesen ..... '. 0

107 GesundheitsNssen ' .. 1
108 Anstalten u.Einrichtungen d. Gesundheitst{. 1

tOS Sonstiges GesundheitsHesen .... ' 0

Soziale Sicherung .....
Sozialversicheruno und -hilfe .

Krankheit und MutterschuLz , ',.,Alter, Invalidität, Hinterbliebene .... 'Arbeitslosigkeit ...'.
Familie
Sonstige soziale

Soziale Hilfsr{erke

118 tbhnungswesen, Stadt- und Landesplanung,
cemeinschaf tsdisnstB . 0.50

0.03
0.64

-0. 01119 HohnungsHesen120 Stadt- und Landesplanung ..
121 Gemeinschaftsdienste, Umrel

0,?3
0. 34

0.23
0.42
0.57
0.07

122 Erholung und Kultur
123 EneroiegeHinnung und -versorgung
124 Land: uÄd ForstHirtschaft' Fischerei .......
125 Produzierendes Gexerbe (ohne l,'lasser- und

EnergiegeNinnung und -versorgung) ........'
126 Verkehr und Nachrichtenlbemittlung
127 Sonstige l,lirtschaftsförderung, -lrdnung und

-aufsicht

57
44
96
t7
49
s2
07

27
20

0.20
0.07 0.05

87
01
38
48

7l
51
09
11

62
57
05

3
0
3
0

2
2
0

3, 07
3. 04
0.03

0.16
0.07 o-o'

:
0. 08
0.L7

0.51
0,01
0.30
0,20

0.67

0.25

0. 09

3.38

0.73

16.51

0.
0.
0.
0,

0. s0
0.02
0.41
0.47

0.76
0.72

zl:s
0.61

11.41

0. 01
3,47

0.87

16.52
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3.4.13 Bruttoinvestitionen des Staates nach Aufgabenbereichen

Mrd. Dl'l

Gegenstand der NachHeisung
Frijheres Bundesgebiet I Deutschland

ls8ellssolrssr lee2lresslrssalrsss

129 Allgemeine staatliche Verr{al130 Allgemsine Vernaltung .. ..131 AusHärtige Angelegenheiten132 Allgemeine Forschung .....

54
47

07

tung .

133 Verteidigung

134 Öffentliche Sicherheit und 0rdnung

135 Unterrichtsy{esen .136 Schulen und vorschulische Erziehung ...., .737 Hochschulen138 Sonstiges Unterrichtsy{esen .....

50
4q

38 2,7329 2,67
2.53
2,35

GssundheitsH.

Gemeinden

0.06

1.20

4,34q.ü
0,77

3. 16

0.14

tl,ez

0.75

35.81

1, 10

1
1

0,

39
33

2
2

8. 06
7,74

1.92

7,46
7,14

0,32

150

20,25
-0. 28
3. 63

16.90

13.33
-0. 19

1,96
11.56

t2,?L
-0. 16
1.97

10. 40

3.11

0, 15

5,15
5.11
0. 04

1
1

0

2,
2,

0.08

q,7a
4.65
0, 13

0, 06

1 .93

o-.28

q.79
s.70
0.09

12,20

1 ,81

57.14

0.51
0.51

85
78

1.89

8.42
8. 17

0,25

2.57
0.05

07

0.43

3.76
3.57
0.19

1.55
o-o'

0.08
7,47

2,62
2.5A
0.04

0. s5
0.02

:
0,02
0.93

?,53
2.45
0.04

0.77
o_0,

0,o2
0.75

L42
143
tq4
145
146
747
148
149

139 Gesundheitswesen .....140 Anstalten u,rinricntuiriän'ä.141 SonstigesGesundheitsr.{esen.

Soziale Sicherung .,.. .,..
soziärväisicheiuns uno -Äiiiä' :. : : :.

Krankheit und Mutterschutz,..,...AIter, Invalldität, Hinterbliebene
Arbeitslosigkeit .....

150 l,{ohnungsnesen, Stadt- und Landesplanung,
Geneinschaf tsdienste .

I.lohnungsHesen . .. ,. ,.151
752
153

t- und Landesplanung ..
inschaf tsdienste, Um{e1

7. t2
3.95
3.76

0.20

0.52

33, 75

0.0s

t,47
6.52
6.13

3.91

0.23

oo,

1.37

48.21

1.80

4.51

0.16

r rlga
2,04

57.11

2,78

11,65

2,05

57.45

0.14

11.02

I .55

52.7t

0, 63
0.63

0.05
2.56

2,92
o-on

0. 04
2,AA

3.32
o-0.

0.06
3.26

3. 01
o_ro

0.10
2.97

16.30
-0, 49
3.19

13.50

3, 88

18. 43
-0.7s
3.46

15. 75

4,46

oloe

1.79

6.71
6. 40

0. 31

4.58
4.42
0.16

73
73
7'1
50
.44
02

1
1
0
0
n

Stad
6eme

154 Erholung und Kultur ..

184
165

e Sichsrung .,

155 EnsrgiegeHinnung und -versorgung
156 Land- und Forsthirtschaft, Fischerei .,. ....
157 Produzierendes Gelierbe (ohne l,{asser- und

EnergiegeNinnung und -versorgung) ,..,. ....
158 Verkehr und Nachrichtsnübermittlung
159 Sonstige l,,lirtschaftsförderung, -ordnung und

-aufsicht
160 Insgesamt

161 GesundheitsNesen ...,,1ei2 anitaiien u.Einriöniüiiä;'ä:'öüüähäiü:163 Sonstiges GesundhsitsFresen .....

Sozialvers icherung

0.24 0.34 0.35 0.450.28 0.34 0,35 0.45

17. 00
-0.1s
13. 76

{5
45
45
59
.40
01

19.10
-0.37
3.41

16.06

4.59

150

tl,tq

und -hi]fe .
0. 67
0.67
0, 21

0
0
0
0
0

r.76
r.76
r.33
t.17
,._26

I
1
0
0
0

0.51
o:sr

1.85
1 .85
0. 73
0.61
0,49

0.02

2.36

2.85
2.85
1 .61
0, 90
0.32

0,02

3.48

1.78
1,78
0.73
0.6s
0, 34

0,02

2,29

166
167
168
159
770
171

Altsr, Invalidität,
Arbeitslosigkeit ..Familie..,:.,.,
sonitise soziale xiri"räÄiäÄ'i'än' . .

Soziale HilfsHerke ,..
172 Insgesamt

0.11
0.35

0.95

0

Statistisches Bundesamt l,Jiesbaden
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Deutschland

3.4.14 Steuern

t1rd. Dl',|

Gegenstand der NachHeisung I rssr I rssz I rssg I rssq I rsss I rsss I rssz

1

2
3
4
5
5

7

II
10
11
72
13

74

15

15
77
18
19
20

2L

22

23

24

Steuern dsr inländischsn Sektoren . 689.47 754.56

186. S9
144,22
130.86

202,79
159.3!'
143,28

43.40
30.71
11.96
0.73

35. 94
7,48

0.35

7.43

3.03

198.95

31. 11

3.21

757.77

754.74
389.84

153.60

10.78

6.25
28.45
5.18

55.56
7.43

35,94

7.46

3.03
3.03

6.18

751 .59

773.45

206.45
153.53
t44.97

7.23
11.33

32 1. 01
0.04

317.33
258.84

6.57

57.24

7.85

3.04

217.\L
28.53

2.53

775, 38

772,97
409.56

156.84

0.03

7.08

768.90

2t5,57
178.39
156. 39

37.08
22.93
12,58
I .57

23,01
14,07

0.35

330.80
0.04

327.25

217.
180.
155.

7.
17,

83
35
34

819. 13

0.35

8l 1.66 838.83 423,34

229.5s
181 .97
155,05

8.36
18.55

226.85
179.33
152.72

8.13
18.48

5, 78
L4.62

47,58
29. S5
15.118
2.15

37.39
10.19

44.73
15.13

8.77
34.55
8.85

240. S0
1819.93

40. §17

45.86
14.50

6.46
32.58
8.68

237.2t
200.38
36.83

eelsg
7.34

28.63

azlsr
7.04

24.93

0.611
369.62
?.8L.67

32.7t

Unternehnen
Produktionsstsuern,..

ProduktionsuntsrnehmsnKrsditinstitute ...... 5.95 6.457.41 9.65
48
53Vers ichsrungsuntgrn ghmgn

Direkte SteuErn
Unternehmsn mit eioener Rechts-
persönlichksit 1)Z) ....

Produkt lons unternehmsn

Vers ichErungsuntgrnEhmen
Körperschaftsteuer I )2)
Sonstige direkte Steusrn 2l ,,.,.,.

VennägensUbsrtragungen (vermögsns-
Hirksams Steuern) 3) ..,.,.

47.52
30. 4t
15. 03
2.04

33.83
13,69

0.75
35.297,ß

0.35

285

27
03
61
2S
73

226
5

2.38

6S1.85

649.22
358.416

13S.11

s. s2

5. l0

42.77
31. 00
11. 01

6.23
35.29

270.05
6.87

0.35

353. 99
0. 04

350.39
301.98

4.32

3t-.25
7.57

22.35

0.73
3S1 .35
302.54

8.77

833.54

322.7t
0.041

318. 07
280. 38

7.83

.03

.16

0.33

316.03
0.04

31 1 ,93
280.81

8. 15

3. 16

826.50

173.49
68.31

0.56
362.67
281 .53

25.ß
8. l0

37.39

10.19

8.85

817.65

42.89
28,60
13. 40
0.89

31 .56
11.33

0. 03

0.35

49
82
80
53
70
95

37.q8
21 .96
13.84
1.68

22.95
14.54

ul.97
72,47
42,76
13.7565

6.49
37. 10
4.77

235. 4l
199. 28
36. 13

Staat
Produktlonssteusrn .. .

Private Haushalte und private organisa-
tionen ohne En4erbszv{eck
Produktionssteusrn ... 321 .36

0.04
318.23
258.03

6.40

52.83

2AA

Veritigensübertragungen
Hirksame Steusrn) ,...

(vernögens-

Nichtabziehbars Umsstzsteuer 5) .........
Einfuhrabgaben

25 + Steuern der übrigen !,,1e(nur direkte Steuern)
1t

Ll2l s3.14

6.23

2,63

183.76

30.10

49.32

7,92

3.47

234,89

30.15

7,75

807.27

171.01t
71.64

40.57

7.74

3.56

2:15. 41

3L,25

3.48

852.31 a23

838.75
447.40

25.37 23.O2

7.72 8. 10

4.00 4.06

237.2t 240.90

32.51 35.53

4

27
28
23

Steuern, solreit laufendg Ubertragungen ..
Indirekte SteuErn

Produktionssteusrn (ohne VEffal tungs-

3.30

814. 36

81 1. 49
443.82

171.03
72,54
44.08
12.65

6.5723 35.0908 7,75
234.A5
1St4.46
40.43

30. 15
7,62

819.16 822.544451.54 459.77

138.95
717,27
80. 45
1.23

31.11
4.20

22.07

0.84
364. S0
258.51

25,34
5.49

183.76
98.80
80.88
4,08

30.10
8.75

20.48

0.87
330.76
226.54

55.22

30
31
32
33

34
35
36
37
38
39
40
4ta
43

44
45
116

q7

48
4S

50

5l
52

57.39 53.25 56.0741,32 44.86 42.24
Grundstsuern
KFz-steuer (soneit nicht iä'üiüäiä;
Haushalten gezahlt)

Sonstigs Produktionssteusrn .........
Vernaltungsgsblihren der Unternehrnen ...
Nichtabziehbare Ums8tzsteusr 5) .......

UnIsatzsteusr (oh.EinfuhrurEEtzsteusr)

11.

5.
30.
7,

277,t7

EinfuhrurEatzsteuer
774.
41.
0.

28,
7.

19.

Elnbehaltsne
Einfuhrabgaben

Zö]le .,,...
UnEatzsteuer 6

Verbrouchsteusrn auf Einfuhrenu. l,,lährungsausgleichs-

Lohnsteuer 1)4)
Dirskts auf E

21.59

0.88 0.84363.3s 367.67259.32 270.55

53.29 52.73

7.85 7.9231.55 23.01

11.33 74.07

3
3

3.47
3.47

4.00
4.00

4.05
4.05

2 43.49

7,74
22.95

1q.54

3.56
3.55

SteuErn inr
Privaten

üiffiäüä;
.ichkEit 2)mit eigensr Rechtspersönl

+ VeritigensUbertragungen
SteuErn )

Erbschaftsteuer
Ablösungsbeträgs von Las
gleichsabgaben 3) ..... tenaus-

53 - Vemaltungsgsbuhrsn der Unternehnen .... ,..
54 = Steuern (ohne Ven{altungsgebühren)

( vsrfiögenswirkssme

7.ß

2.63
2,43

5.49

686.36

7,72
33.83

13. 89

8.58

814.48

07
04

1) 1970 und 1971 einschl., 7972 nach Erstattung des rock-
zahlbaren KonJunkturzuschlages, 1973 und 1974 einschl.
StabiI itätszuschlag.

2) Vor Abzug der Investitionszulagen,
3) Ablösungsbeträgs von Lastenausoleichsabgaben ab 1975in den direkten Steuern enthalten.
4) Vor Abzug der Arb€itnehmsrsparzulage (6b 1971). - ohnE

Lohnsteuer der Auspendler an die tlbrige l,ls]t.
5) Aufkomnen an Steuern vom Unrsatz soHie einbehaltene unsatz-

steuer aufgrund von gesetzlichen Sonderregelungen.5) UnsatzsteuervergUnstigungen ftir land- und forstNirt-

schaftliche Bstriebe (§24 und 24a Unsatzsteuergesetz),
zur Förderung der Berliner Wirtschaft (§1 bis 13
Berlinförderungsgesetz), fur Bezlige aus dein Hährungs-gebiet der MErk dsr Dsutschen Demokratischen Republik(allgeneins Vemaltungsvorschrift zu §25 Abs. lt
Umsatzsteuergesetz vom 16. Mal 1973) soliie - im Jahr 1968- für die Entlastung der Altvorräts (§28 Unsatz-
steuergesstz.lqET).. - Anpassungen an die JeHeils geltende
Rechtslage sind berücksichtigt.

7) Von priväten Haushaltsn und üon der tibrigen !{elt.
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Gag€nrtend daa Nechwaraung

en d.n St..t
TEtElichl icha Sozral be r

Uht.r.t.l lt. sotl.lb.l
en Unternahmn mit arganer Rachta

Pa.aBn I r

Ta tr äch
chkE I t

lJnterBtel I ta So:r.lb. i

Oeut!chl.nd
3,4,15 Soz'elb.lträg.

M.d, OM

r99t r 992

493.99 54r.96

I 994 t995 r 995 1997

Tät!ächl roh. Soaialb.ltrlgo an lnllnclaich.
Saktora6
Arb.ltgcb.rb.rträg. ...

rn deh St..t
dar. i ftr gebr.trenEÄBtlg. Arb.it'n.hmr ll ......
an Var! icharungruntarnatrn

S€lb.tendlge Pan6lonrkaaian
Vaatorgung3wcrke ..,...
LabanlvarElch€rungBuntarnahdn 2) ..
l(rank.nv.rE rclErungrunt.rhahrn 3 )

Arbortn.lmrbolt.är€ ..
Bn d.n Start
dar, i fll. g.br.tt!n.ir.l9. A.b.lt-
n.hDr l) .,....

rn Varr r ol[aungBUntetmhiln
sc I b!tlnd I ga P.na I onlkaaran
VcrrorgungaHarke ......
Kranka-v.i!lotrrungaunt.rrelEn 3) .

Sonrtlg. B.ltr&J.
'an dan Staat

Pll rchtb.rträI. d.. S.lbEtindlg.n ,,
E.rtrig. d.. Sta.t.. lur Edpfäng.r
rorial.r LarrturEan 4l .,.,..,..

E rg.nb.l trlil. d.r Edpflng.r ror l.l.r
--La l atungan

22 [Jbri9.8artrig. d.r S€lbrt8ndig.n,
Hauafrauan u.i. ...

23 eh VarE lcha.unglunl.rruhmn
21 Ptl ichtb.r!ri.I. der S.lbrtändlg.n ..
aa B. r träJe d.. St..t.. ?Ur EipfirE.r

Bozr.lar Loiatungan 3) ............26 EigenbltrBt. d.r EtrDfing.. roal.l..
L.rstung.n 3l ..'..

27 + Untar6t.l lt. Sozl.lhrträJe an inländlacha
S.ktorcn

26 .n den Stut (.lr Arb.itgEborl ,......
29 an UntarretrEn m i t . lg.mr RechtE -

para8nl rchkart
3o
3t
32

Produkt r onBuntarmhmn ,

Kr.dltin6titut.
vara r cherungsuntarnahiln

2ZA.1A 21?.16
223. t6 242. t7

193.
192.

66 212.97 221.26
39 2r r.48 219.73

19t.65

4t.53
7a.0r

t()3,42
99.76

6.17
r 32 .35
127.67

6.57

573.67
256 .67
25 I .96

6l5. it5
276. 10
27 I .25

646.97 6ao. I r 703. 09

303.22
297 .49
296 .97

5.73
3.27
o.56
r .34
o.56

2
3
4

5
5
7
a
9

to
lt
t2

5o
5l
52

53

54
55

56

17
t8
t9
20

2l

2,,6.32
2AO . 98

293. r 6
2o7.63

211
5
3
o
I

2ro-5r
l./49t.ot
o.4a

I 3.20
3.52
3 .52

222.34
5.32
3.79
o.36l.l7

70
o6
o8

L
3.
3.

250 . A3
'4.9 I
3. t9
0.50
1.22

t3
29
60
1a
25

562 .90
53t.55

31 .21

49 .94
to.30
39.54

270.O9
4 .45
3. l2
o.50L23

235 .94
231,37
233.29

| .37
| .o2
o,55

r 8.ao
ia.6a
ii.33

.o

r5.35
3.ae
3-42

95
92

246, t 5
5.53
3.25
o,50t.34
O.4/r

279.61
5.3/r
3.20
o.50L32
o. 32

t3
ta
t5
t6

t .27
o.90
o.37

7l .a5
68.?7
5.30

260 .74
3.33t. t5
o.62t.55

2ta.67
I .53
o.99
o.54

34.25
33.64

3. 36
1.23
5.1I

763 -47

39.64
34 .87
3. to
1 .67

14.52
ro,06
3/t.4il

2.24

5,r.59
22.63
16. t7

216. 17
2it3 .63
212.36

2.54t.06
o,60
o.aa

tr4.4a
I to.03

6. 79

6t.21
26.19
r5.5r
I-13
1.14
o.06
o.23

76. l7
29.7229.70

6.1l

2.44

254.60
25 | .66

265. 53
262.20

250.29
2 -91,.lo
o.60
I -24

72.6035.,r5
15.3 t

5. ,t3

40.56
r4.80

5.74
50. 3a

20.55

3il.3il
29 .35
6,76

r6.70
4.99
1,17

37.A1
33.23

3 .36
t .24
6.la

30 .4235.rt
34.34
I l.a3

34 . Sozlalbltra!. en rnländrrctr SLktor.n

3.66
3.66

o. o3
o. 32

o.r2
o.40

69.97
2A.72

76.69
3t.24

70.67
32.54

76.97
37. r6

82.56
36,08

83 ,76
39.40

a5.ol
at.o3

36. 02
3t .84

33.4t
28.92

2 .95t. t9
3. il6
t.03

5.23

563.96

5.At

6r 8.55 6/aa. 54

5?3.67
256. 87

592. 't3
6t5.46
276. tO

729.53
646.97
286.32

7AA. lO

703 . 09
303 ,22
I 50.25

5ia l .96
217 .46
I 24.53
r 22 .63
212.97

36.40
33. 76
3.34
1.26

l ao,6t
t45.7t
216. t7
120. l7

50.73
t2.33
34.40

34. il4
30. 09

2 .93
I .42
5.35

35
36
37

Arb. i tgabarbafur Altor.-vorror9urE

itr&J. ,.......
,;i;;iii:ü;;;:

493.99
224.48

verror9urEltur .onrt t 9. soz I r r vrrr i itrlruigci .
Son.t lq. B. i tr§qo

Pf I lohtb. r träj. dor S.l b3tlndlg.n
B.lträg. dE. Staat.! tÜr EiptärEer.ozl.l.r L.r.ture.n 4) .....,.
Erganbeltr&!a d. Enpfängtr lozt.ler

La r atunEan
Ubr lg. B. rtrilJe d.r S.l brtindlg.n.
Haua?rau€n u.ä. ,..

Unto.rt. I I t. Sor I a I b. r tr&,o . . . . . . , . . , .fur Alt.ra- und Hihtirbl i.b.n.h-
v.r.orgun§l 6) ... ..

ft,r aonatlga SotrelvarBrchaaungan ...

7r .45
a. 3a

36. 46 59

83

17
97

23
71

56
3E
t8

93

32

72

5t
56

76.29
3(). r?
t6.70
a5.ol
?7.t1

7 .90
730 .O7

36
39
4o

1t
42
43
11

45

46

17
4a

19

98.7r
9a .95

t39.30
r 36. AO
235 .9,t

9a
5/t
56

20. 09
t 5,a5
03 .42

9 .63

a.62

a.a2

54

22

,6
76

69

612
606

37

1 26 .32
I 30.55
221,26
07.72l3.sil
96. 5,t
9.30

50,3a
20. 55

595. 35
563.7 r

32.64

13 .37
9 .96

33.4r

5.OA

r2a.oo
I 26. OO r 30.60
tt4.4a 132.35lo
6r

26

l5
a2
71

7

706,36

660. I I
293. r 6

l,l3 .63
I 49.53
254.50

t a2 .97
255.53

I t.70
69 .97

r5.35
70.87

63. 30
6.67

5l3.Oa
464,32

40.56
r6.80

69.33
7.36

53, rO
7.77

5.Al

2.O1

I O.90
72.63
30.o2

75.85
7.9t

656 .96 689 . O,a
39.,40 'll.o3
5t.ao
!3.15
38.25

5t.a9
r 4.05
37.81

06. 5'l
06. ia3
al,53
4.95

20
69

ao
76

t3
16

t5.3t

24.72
672 -72
634.54

34. OA

5, Oe

2.61

6.1'l

2.91

rn P.rvet. Haurh.lt. 5)
lJntarBtal I tc Soz rrl b. itr&Je

5? - Tetsächl rch. Sozralbalt.il. von Ernprndl.rn
au. dar Übtlgan Ir.lt ..,

5a Arb.rtq.b.rbeitrEs. ..,
59 Arb.rtn hm.b.iträI. ..
60 + TDt.ächl ich. Sozi.lbelt.ä9. von Au.pendl.rn

ln dl6 lrbrrg. $r.lt 7) ,

5t
62

Arbartqob€.bsitr&Jc
AFb.ltnalmrb.rtrig.

63. Sozr.lb.ltrlb. d.r inländltch.n Prlveton
HauBIB I te

6a Tatalchl lch Sozralb.rtrlg. ,..
55 Arb€itg.b.rbcit"ä9" .,,
66 Arb. r tn.hrbe i träg. . ,
67 Sonrt lg. Br r tr&!.
5A Unt.rEt6l lt. Sozrelbeltrggc ..,.
69 d.r.: unto.!t.l lte Sozraltrltrlga fU. dia

Boomt.nvorEorguhE .,...?O l{.ttozufuh.ungan zu RlJcklt.l lurEan
ftr bct.l.bl lch. Ruh.g.ld'
v.rpf I I chtungena1 Unt.i.t.l lt. Sozi.lbitFIg. ln HAh
d.r Batrr.bBr.nten u,ä, 8l .......

r .52
o.?a
o.74

2. r9
t. t3r.06 L l6r.oa | ,37 I .17 r .52

1.27 1.37 1 -12

5 .23

o.63 0 .43
O,'ll O.4lo.12 0.42

o.a3
o,4t
o .42

o.85
o .12
o. a3

45. 69
9.6?

35,02

563.27
it93. 30
224. t t
r93.34
7r.65

o4
97

o .91 o .92 o .92

543. lA 691.O4 727.80 75t.95 746.08

o
o

45
il6o.

o.

617.17
540.74
24 5. A3
212.124t.53
76.69
32.61

220.62
95 .5/0

70 .a7
33.4r

235 .29
ro3,42
76.97
36. 69

245. 36tl4.aa
62.56
37.1?

r 32.35
o3.76
36. t7

a5.ol
39.45

572.31 614,07 615.21 674.
256. t5 275.36 245.40 292-

70t.o7
302. t5
264 ,37
I 34.34

253.
r9
r5
69

59.97
30,34

16.9t
r6. ta

ta,a6
t7.23

r0. r 4

r4.67
t2 ,21
t9,90

15.71
2t.35

r5.7t
2t.5t

15.71
2l .47

Elnrchl, d.r Aurp.ndl.r zu .l | | rrrt.n Str.ltk.Sftcn.
ElnEchl. d.r Ballrlga tur Zu!§tlvcrEorgudg dar AulPcndlEr
zu al I i lertan Str. I tkräfton.
llur Ealtrile an prlvat. KrenkEnvorilcharungsunterruhGn
lm ZuBaltE;henq mlt d.r privatan Pf l6g.pf I lohtvaaalctE.ung
EinEchI. d€r g-Itrlg. d.. Unt.rdhEn fÜ. En??ing.r
von voa.uhaaland3gal d.

5) Erhachl. privetar Organi Batromn ohm EawarbalHaok und
R€chtEperBBnl lohk. I t.

6| E rnrchl . vor.uhaataid.regelung.
7) Ohn. BriträJe von Aurprn-lern tu al I I l.rt.n Straltkräft.n.
6, Ernlchl. der Laittung.n BUE lJntErBt0tzungaka!!.n.

Stat I Bt lschr Bund...mt ÜrerbaÖh
Faohroric 16. R.lt- 1.3, 1997
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Deutschland

3,4.16 Tatsächliche Sozialbeiträge an den Staat

Mrd. DH

Gegenstand der Nachweisung I rssr I rssz I rsss I rssa I rsss I rsse I rssz

2 Beiträge f. gebietsansässige Arbeltnehmer
3 Arbeitgeberbeiträge4 Arbeitnehmerbeiträge

88. 34
45. 61
42.73

91.83
47,?4
44.5S

1 Rentenversichsrung der Arbeiter 1) ...... s7,24 103.19 103,52 1 13. S6

93, 41
47.66
s5, 75

0.76
0.38
0.38

10. 97
0.62

b. bJ 8.46

1 17,64

101 .20
52 .51
48,69

0. 90
0,45
0.45

15.54
0. 78

101.33
5?.07
49.26

0.84
0.42
0,42

05
19

138.85
70,70
68. 16

0,26
0. 13
0.13

123.32

101.23
52.29
49. 00

0. s8
0,49
0,49

05
7A

67
88

169. ,{9

153.91
78.11
75.80

0,32
0.16
0.16

15.26
0.55

145 ,54
73. S4
71.60

155.98
77.59
79.39

0, 90
0.45
0.45

75.71
1 .51

726.85

105, 48
54. 34
51. 14

5 Beiträoe für Einoendler
6 Arbeitgeberbeiträge .
7 Arbeitnehmerbeiträge

0.55
0.27
0,24

aus der Ubr. I'JeIt

t?:. i:::]::::T::

5,75
0.45

3,75

0.25
1.29

3.74

3.42
2.13
1.29

-
o.3?

0.28

0. 04

9.44

9.44

1. 40

194,88

?9.54

5.13

3.43

3,12
1.99
1.13

-
0. 31

0. 30

0. 01

9.54

9.54

1.46

274.67

1 ,41

224,20

11.99
0.66

s. 10

0.53
1.70

3, 38

0.47

0.47

9.97

s.97

1 .76

226,q0

23.20
17.7 4

1. 04
0.52
0.52

20.32
0.84

12.83

0.57
1. 31

3.26

2.75
r.7z
1.03

r
0. 51

0.4s

0. 02

t0.23
70.23

1 ,81

237.45

159. l0
78.58
80.52

0.82
0.41
0.41

Sonstioe Beiträoe
Pfliöhtbeiträöe der selbs!ändigen .... 'Beiträge des §taates fi..ir Empfängsr
sozialer Leistungen 2) .'.,,

Eigenbeiträge der Empfänger sozialer
Leistungen

übrige Beiträge 3) ...
Rentenversicherung der Angestellten 1) ...'

8.35
0,58

6.14

0, 67
0.95

9.02
0.50

11.79
0.74

8. 85

0,27
0.11
0.10

2II
10

11

72

13

0.6s
t.20

130.13

122,09
62,73
59,96

0,20
0. 10
0. 10

7.44
0.55

0.63
1.36

123. 10

777,20
59.65
57.55

0. 16
0.08
0.08

86
34

72.51 76,72 17.63

0. s8
0.87

151.11 762.37

0. 30
0.15
0. 15

16.53
o,s2

15
08
08

2t
4S

00

25
47

E
0

3.77

3.47
2.14
1.33

3

14
15
16

l7
18
19

?0
27
22

23

2S

Beiträge f. gsbietsansäss
Arbeitgebsrbeitraige ...
Arbsitnehmerbeiträge ..

1t3.22

107.85
s4.83
53.02

1 46.83

137,97
70.36
57.61

8.65
0.63

5.54

Beiträoe für Einoendler 8us der Übr. t'{elt 0
arbeltoeberbeiträoe .. 0
Arbeitäehmerbeiträge . o

30
85

0
1

0. 41
1.97

s,54

9.54

12,23

0.88
2.84

3.33

2.42
7.76
1.06

ZB Beiträge f. gebietsansässige Arbeitnehner
27 Arbeitgeberbeitröge ..
28 Arbeitnehmerbeiträge .

Beiträge filr Einpendler
Arbeitgeberbeiträge
Arbeitnehmerbeiträge

25 Knappschaftliche Rentenversicherung

aus der übr. l.lelt

35 Zusatzversorgung 5)

35 Arbeitgeberbeiträge

sonstioB Beiträoe
Beitiäge dss §taatss für Enpfänger
sozialer Leistunoen 2) .,,..

Eigenbeiträge der-Empfänger sozialer
Leistungen

0.24

0.18

0.06

8.69

8.69

1,32

L?2.79

0.51

0,47

0. 04

s.91
o oi

1 .81

233, 59

3.3S

3.08
1,95
1. 13

0. 3t
0.31

91
83
08

2
1
1

29
30
31

3?
33

34

37

38

3S

40
4L
42

Arbeitnehmerbeiträge .

LandHirtschaftliche Alterskassen ... '... ' ' .

Gesetzliche Krsnkenversicherung I )

Beiträge f, gebietsansässige Arbsitnehmer
Arbeitgeberbeiträge ..
Arbeitnehmerbeiträge .

t21.04
60. 92
60. 12

43 Beiträge fiir Einpendler aus der übr. l,Jelt
S4 Arbeitgeberbeiträge ..45 Arbeitnehnerbeiträge .

46 Sonstioe Beiträoe47 Pfliöhtbeiträöe der Selbständigen .... '48 Beiträge des Staates fur Empfängsr
sozialer Leistunqen 2l ..,..

49 Eigenbeiträge der Empfänger sozialer
Leistunogn50 übrige Böiträge 3) .,,

1) Einschl. der Beiträge von Auspendlern zu alliierten Streit-
kräften.

2) Einschl. der Beiträge der Unternehmen fiir Empfänger von
Vorruhes tandsoeld,

3) Beiträge der §elbständigen (ohne Pflichtbeiträge), Haus-
frauen u.ä.

4) Bis 1955 einschl. Beiträge an Familienausgleichskassen.
5) Bis 1964 Pflichtbeiträge der Selbständigen an Familien-

ausg I eichskassen.
6) Zusätzversorgungskassen, insbesondere von Bund, Ländern,

oemeinden, Bundesbahn, Bundespost und Kirchen.

L58.74-t3.72
75,02

0.72
0. 36
0. 36

74.7 4
1. 41

39.27

145, 03
77.82
73,27

0.72
0. 36
0. 36

135. 16
67, 15
58,01

0, 58
0. 34
0. 34

59. 0q
1 .39

0. 50
0.25
0.25

57.25
7.28

26,67

68. 92
1. 41

35.98

152.63
75. 118
77.75

0.88
0. 44
0.4s

72.49
1.46

36. 43

0. s0
0.45
0.45

77.85
1 .56

37,84 39.23

14, 03
s,27

77
10

L9,23
72,30

55
55

27.20
12. 86

23.68
12.68

2E.36
72.70

Statistisches Bundesamt l,,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997
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Deutschland

3.4.16 Tatsächliche Sozialbeiträge an den Staat

Mrd. DM

Gegenstand der NachHeisung I tgsr I rssz I rsss I rsse I rsss I rsss I rssz

51 GesetzlichE Pflegeversicherung 30,65

20.35
70,02
10.33

0.t2
0.06
0.06

10.18

15.91

11.46
5.67
5.79

0.08
0.04
0.04

4.37

2,t4

24.0a

16. 05
7. S1
8. 14

0.12
0.06
0,06

7.91

3.85

2.66

20,44

18. 15

0, 10

2.79
1.95

0.24

88.11

0.4q
0.22
0.22

1,S6

1. 19

0.77

666. 96

536.45
286,16
250.29

2,84
7. q7
1.37

t27.67
6. 57

72.60

29.70

18.80

4.98

3. 38
7.A2

20,27

17. 98

0.10

2,79
2.00

0,ls

7.23

0,82

0.41

689,04

556, 75
295.97
260,78

2.94
7.52
L.42

76.77

29,72

16.70

52
53
54

Be Arbsltnehmer
Arbei

63 Gesetzliche Unfallversicherung 1) ....

55 Beiträge für Einpendler aus dsr Ubr. t,lelt56 Arbeitgeberbeiträge..57 Arbeitäehmerbeiträge .

58 Sonstige Eeiträge59 Pflichtbeiträqe der Se]bständioen .....80 Beiträge des §taates für Empfäägersozialer Leistungen 2) ..., ,61 Eigenbeiträgeder-Empfängersozialer
Leis tungen62 übrige Böiträge 3) .,. -

15. SS

14,23

0.05

1. 65
1 .63

0,02 0. 04

71.36 78. 65

2.01
1. 38

?,14
2.13

0. 03 0.01

:
77.72

15. 8S

0.07

1. 76
1 .73

0. 03

0.44

0,32

563, 71

469.50
250.83
2L8,67

2. 19

-
19.70

t7.62
0. 07

85.35

85.10
44,83
40.27

0. 40

0. 85

0.49

0.35

505.38

503.38

99, 76
6.17

54.5S

22.43

16. 17

1.35
0.88 1. 40

64

65

86

68

69

Bsiträge f. gsbietsansässige Arbeitnehmer

Beiträge für Einpendler aus der übr. t,lelt
Sonstige Beiträgs

Pflichtbeiträge der Selbständigen .,,.,
Beiträgs des.§taates fur Empfäöger
sozraJ.er Lerstungen

Eigenbeiträge der Empfänger sozialer
Leistungen

17.26

15.116

0. 07

1.73

20.35

18. 11

0.10

0.87

0,52

0. 35

634, 54

527.97
27S,6 1
242.36

1 10. 03
6.73

67.24

26. 49

15. sl

1.69

4 Beiträge f. gebietsansässige Arbeitnehmer
!? Arbeitgeberbeilgäge . . . . ; . . . . .73 Arbeitnehmerbeiträge .

70 Arbeitslosenversicherung 1)4)

?7 Sons Bei78 Beit des tes fur Empfänger
soz

7S sozialer
istungen

80 Tatsächiiche Sozialberträge an den Sta6t 1)

70.35
35. S0
34.45

0,26

0.75

0.45

0. 30

36.46

15. 31

11.70

77,5s
39.64
37.91

0.75

0,4q

0.32

531 .66

451.64
241.73
2 10.51

78.01
5.43

40.58

18.80

t3,20

88.64

86. 35
44. 39
41.S6

0.116
0,23
0,23

85.71
44.61
41. 10

88. 12

86.83
45.34t
41.4S

0.42
0.2L
0,21

0
0

83.14

42,00
42.22
39.78

0, 38
0. 19
0, 19

0.76

2.64
7,37
7.27

270.
233,

2.
1.13

06

74 Beiträge für Einpendler aus dsr übr, Welt
Zq Arbeitgsberbeilläg" ..76 Arbeitnehmerbeiträg€ .

0.13
0.13

0. 34
0. 17
0,t7

s) ........

81 Beiträge f. gebietsansässige Arbeitnehmer82 arbeitgebeibeiträge ,.. ...... ,83 Arbeitnehmerbeiträge .
09
29

2q
lb
08

84 Beiträge ftlr Einpendler aus der übr. HeIt 185 Arbeitgeberbsiträge .. 085 Arbeitnehmerbeiträge. . 0

01
04
97

ß4.32
414.03
222.38
1S1.65

52
7A
74

77
30

1
1

2
1
0

729
6

68
E

a7
88
89

90

s1

92.02
5,78

50.34

20.5s

15. 35

1) Einschl. der Beiträge von Auspendlern zu alliierten Streit-
kräften.

2) Einschl. der Beiträge der Unternehmen ftir Empfänger von
Vorruhes tandsge Id.3) Beiträge der Selbständigen (ohne Pflichtbeiträge), Haus-
frauen u. ä.

4) Bis 1365 einschl. Beiträqe an Fanilienausqleichskassen.5) Bis 1954 Pflichtbeiträge-der Selbständigei an Familien-
ausgleichskassen.6) Zusatzversorgungskassen, insbesonderg von Bund, Ländern,
Gsmeinden, Bundesbahn, Bundespost und Kirchen.

Statistisches Bundesant l,Jiesbaden
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O.u!.chl.nd

3.4.l7 Soliele LolBtungan tl

hd

r99t I 992

39.45
29.66
29.63
o. l5

1,77
a.oo

I i
I 994 r 995 1996 t 997

r05.37
165,67
90.16

t9
61

.aa

.69
16.26
29. 04
17.22

162,06
r.aa
o.35

37.61
26.95
26.79
o. r6

2.Ol
6 .65

23
o

71
lit

26 .92
o. t6

27 .66
o. r5

G.g.n.t.nd d.r t{.olw l.ung

I Sozlal. Laittung.n voh inlXndlachen Saktor'n
St..t

G.b I

5t6.38
176.1 t

35r .43
11 .82

573, t2
630.60
395. 07

622.77
57a . 3A

434. 55

661 ,21
513.87
a53.62

690.25
649 .94
4a2 . 06
6t.5r

704 .69
663,37
60a. l7

7 l7 .2t
67a.Ar
517.35

l!2.66
123,20

353.2r
36r.A3

t.38
16.97
27 .61

27 .66
o. t5

o.62

2.30

o .70
7.12

6. t5
t.96
6.97

22. l5
5.34l5.al

397,A6
396. (,7

t.45
o. 33

't4.6489.75
32,61
5/t. 49

to.2a
5't . 2l
46. OO

26,60
l9.,lO

7 ,32
4.52
o .71
2.06

a7.20
95. 56
11.78
70 .19
to.97
59 .52
46.39
2A, t2la.?7
21 .90

63.t4
92 .Oe
52.97
76.16

67. 40
to2.95
156.1'l
84.77

65
65
74
l7
3A

22.93
7.OO
r .69,
5.23

66 .96
5.34

r8.85
503.30

61.92
92.33
55 .05
75.69

Bund .. 'Soz ral. L. l atungan, ft r dla soz l.l -
baltr&ra unt.rat.l lt H.rdan

Sonatlga tozlala Lalatungan ..... " "Löndrr.Sorlala Lalrtungan, ?trr dla Sozlal-
ba lt.tg. untarit.l I t w.rdan

Sonrtlg- .ozl.l. Ltl.tum.n . ........
Gam I ndan

So!Irl. L.l.tung.n, ttr dl. Sozl.I-
b.ltrlq. untaratal lt w.rdan

Sonltlga rozlala Lalrtungan ...'' "''So!lalvarilcha.urEl .. ' 'Sotiala LaIttungon Ifr Zulrmnheng
m l t t.träch l lc6.n So. l.l b. l trig.n " ' '

Soz l.l r L. i.turlg.n, fur d l. Soz i.l -
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5 zt?I OO7
196
497

2 d12
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AO GEBIETSI(OERPERSCIiAFfEN.
8I SOZIALVERSICHERUI{G . .. .
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ao92 646

6 699r o29
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944
2 953
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7t8
t6a
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23 717 22 ? e 22 435
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22 lA3
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5 630a 307a o29
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3
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6
o
?

7
2
9
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OHIIE

AE ilACHR TCHTL tCH : PROtruKT IONSUilTERI{EHiGI{ 5 |
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FRUHERES BUI{OESGEB IET

3. 5. I E II{ü'OHI{ER, ERT!'ERBSTAETT GE UI{O ARBE I TNEHI'ER

urJRcl{scHt{ITT II{ tOOO

GEGEI{STANO OER NACHITE I SUT{G

A6 ARBETTNEHiIER IM INLAT{O

87 LAIYO-U. FORSTTIIRTSCHAFT, F ISCHERE I
aa
a9

LANt'!'IR
GEU'ERBL

TSCHAFT .
. GAERTN.U. TIERH. . FORSTII., F IiöHiiii

t99t r 992 r993

25 t36
235
129
ro6

ro 905
it59
266
233

33
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t73
t57
!5
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5,to

26
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r t5
ta3
5t
75

t90
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to5
274l9t

I 2lO
llar o3a
35
72I 215

223
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56
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57
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25r
.53
222
t92
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t 716
I 05r
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t 276I 969

ia 6509ta

25 390 25 93r
227
t20
t07

lo 200
4it0
247
230

3a
23

t53
t40
t3

7 996
609

27
306
r03
r65
it6
59

t62
69
6,r

25t
t90

I O93
60

946
33
73

I I t2
2t6
360

55
45

3ta
5tt2'j

246
il3

147
t54
548
9t
t5

1 763
I O/aA

717

4 457
3 3llI 306
2 005

,546
233

39
5r8
736

4 926
953
7t7
236

3 973
65il/ilO
676

2 ?21

2a 770

206

a 9t6
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26 1570 25 365 25 052

232
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r07
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r63
t49
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323til
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l7a
ttt

a
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7g

t73
227
342
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45
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56
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l7B
667
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l7
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o56
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90s
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,a A06 4
3247 3

225 22t zoa117 I t4 tOA

90
9l
92
93
94
95
96
97
9A

99
t00
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lo2
to3
I O4
ro5
to6
to7
t08
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PPOIruZIEREI{OES G€II'ERBE ... .

EI{ERGtE-U.WASSERVERSORGUNä;üiicäÄü':: : : : : : ::
ELEKTR. -, GAS-, FERI{WAEFME - U. WASSERVERSORG.

ELEXTR I Z I TAETS-U . FERNWAER'{EVERSORG. USW.
GASVERSORGUI{G
wassERvERsoRGUl{G ......

BERGBAU.
KOHLENEERGBAU
UEBRIGER BERGBAU .

VERARBEITENOES GEWERBE .
CHEM. I NO., H. U. VERARB. V. SPALT-U. BRUISTOFFEN
MINERALOELVERARBEITUT{G .
H. V. (UI{STSTOFFTIAREf, . . .
GUIT!'IIVERAREEIruilG .....
GETY.U. VERARB. V. STE II{EI{ U. EROEII
FEII{KERAMtK
H.U.VERARA.V.GLAS . ....
E ISEI{SCHAFFEI{OE tI{OJSTRIE
NE -NGTAL LERZEUGUNG, NE.}IETALLHALBZEUGT'ERKE
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9 765
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227

29
27

r46
t33
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7 566
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a2
67

t39
51
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td7

t oo9
53

a9t
3l
69r o53

209
334
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4A
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236

3A
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r39
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a3
t5

I 770I O44
726

I 7743 264I 277I 9A7

I 5tO
224

35
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734

5 055
95,7
723
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4 toa

6 74 r
1 2753 979

296
l a66

to7
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114
276
223

30
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t3a
12ä
l3

7 39t
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ra5
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66

t29
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76
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6t

977
2A
71

I Ot7
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453t3
16
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625

79
t5
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I O23

727

4 677
3 2t6
I 260r 954

4 250

I 205
102
273
221

29
23

t29
ll7lz

too

7 t50

707

404
169
31

432
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226

4 393
689il36
795
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I roilt
r t2
I l3
I ta
I t5
I r6lt7
tt8
I t9

l3il
135
t36
137
t3a

GIESSEREI
ZIEHEREIEI{, KALTWALZW.
STAHL -U. LE ICHTTTGTALL -
MASCH I NENBAU

SCH I ENEI{FAHR ZEUGBAU

H. V. BUEROMASCH I NEN. AOV-GERAETEI{ U. .E ItIR.
STRASSENFAHRZEUG€AU,REP.V.I(FZ.USIY. .....
SCH I FFBAU
LUFT-U. RAUMFAHRZEUGSAU .
ELEKTROTECHN IK, REP. V. HAUSHALTSGERAETEN
FE I I{MECHAN I K, OPT IK. H. V.UHREI!
H. V. E I SEI{., BLECH.U. IIETALLIIAREN
H. V.l\ÄJSIKtNSTR., SP IELW., FUELLHALTERN USW
HOLZBEARBE t TUiIG
HOLZVERARBEITUT{G .,....

I O20

t20t2t

I32 BAUGEWERBE......
I 33 BAUHAUPTGEU{ERAE
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2A
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3t

39
/tO
{t
a2
43

2ELLSTOFF. . HOL ZSCHL . - . PAP t ER -U . PAPPEERZ .

PAP TER-U. PAPPEVERARBE t TUNG
ORUCKERE I, VERV t ELFAELTIGUNG
LEOERGEIYERBE
TEXT I LGEWERBE
BEKLEIDUNGSGEI!'EREE ....
ERNAEHRUNGSGEWERBE (OH.GETRAENKEHERS1. I 2I
GETRAENKEHERSTELLUNG . .
TASAKVERARAEITUNG .....

r 653
9'i6

I 554

AUSBAUGEIVERBE

t11
t45
l,l6
117

t4a
I /49
t50
t5r
t52
t 53

I sil UNTERNEHiGil ZUSAI'TIEN

HANOEL.
GROSSHANOEL. HANOELSVERM I Tiiüiö
E INZELHANOEL

592
I A,a
214
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1
3
I
I

1 52A3 r57

5s9
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12
632
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63(,
307
o29
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I 3t6
2 011
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a 749
9.lO
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233

'159207
34

465
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6 r95
945
7t6
224
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7to

I 36t

4 49t

a at?
926O I ENSTLE I STUNGSUtrTERNEHMEN

XREo I T It{sT I TUTE. VERS I cHERüt{ö3üiftiiiH#i ' , :
KREOITINSIITUTE
VERS I CHERUT{GSTJNTERNEHIIEI{

UOHNUNGSVERMIETUNG')5I .

SONSTIGE OIENSTLEISTUNGSUI.ITERI{EHiEI{ 5, . . . .
GASTGE$'ERBE,}IEIi/E .....
B I LO.JNG, IIt SSENSCH. . I(ULTUR USW., VERLAGSGEW
GESUI{OHE T TS -U . VETER I NAERTYESEN
UEBRIGE OIEI{STLETSTUNGSUNTERNEHIGI{ 5) ...
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50t

2 021
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644
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671 679itt3 421
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716
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55 STAAT. PR IV. HAUSHALTE, PR IV. ORGATISAT IOI{EIV O. E
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6I PRIVATE ORGAI{ISATTONEI{ OHI{E ER{YERBSZY|ECK

5
4
1
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r 3at

5 7216 7rO1 3294 040
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1 302it oro

20 680 20 2lo 19 a29 r9 649 l9 33il t9 069

5 7tA/t l6'l
5
a
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335 322

5 7t61 2103 9r2
?ot
t20
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STRE ITKRAEFTE

; ;- ;;;;-il;ilii o.* ro.*"zaexlu'{G rea7.
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3} BIS I969: EINSCHL. SCHIFFAHRT, WASSERSTRASSET{

t9 5AAil59
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la ll72
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NEUE LÄilOER UNO BERLIT,I.OST

3.5. I EINTSHflER. ERUTERBSTAETIGE UNO ARBEtTiIEHI'ER

TIJRCHSCHI{ITT tI{ IOOO

GEGENSTANO DER I{ACHIYE ISUilG

I BEVOELKERUNG (EINTVOHNER) tI t6 9ro

a 503
9t3

7 590

15 564

7 ?95

I 142

6 656

t99I I 992 r 993 r 994
i

t995

r5 505

I O17 I t69

I O35 I OO3

I 09r I 05t

/tO5

r996 I 997

r5 a5l r5 405

2 ERüERBSPERSOI{EN

3. ARBETTSLOSE

4 . ERY'ERBSTAEIIGE tI{LAENOER

5 SELBSTAEI{OIGE UI{O MITHELFEilOE FAMTLIEI{-
AT{GEHOER I6E

5 ARBEIT'{EHI/ER....
7 + IM INLAND ERWERBSTAETIGE ETIIPENOLER .....
A . IN OER UEBRIGEN WELT ERWERASTAETIGE

AUSPEIIOLER

9' ERU,ERBSTAETIGE IM INLANO

IO LAI{O.U.FORSTV'IRTSCHAFT,FISCHEREI .. "......
I r LAItUt!'lnTgcHAFT ....
1 2 GEII'ERSL. GAERTN.U. T I ERH. . FORSTW. . F ISCHERE I

a7

42ä

6 3fl7
2AZ

I t3

il39

5 330
227

3717 219
4r66 307

56

l5 5il5

6 5il4

1626 002
5015 t55

r5 730

7 495

I t70

6 723

7 69r
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t3
I'l
t6
!5
17
ta
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PRODUZIERENOES GEI!'ERBE .
ENENGTE-U.WASSERVERSORGUNG,BERGBAU ".......

ELEKTR..,GAS-, FERNü'AENiG-U.WASSERVERSORG'
E LEKTR t Z I TAETS -U. FERM'AERIIEVERSORG' USIt'.
GASVERSORGUNG
YIASSERVERSORGUI{G .... "

BERGBAU .
KOHLENBERGSAU
UEBRIGER BERGEAU .

VERARSEITENOES GEWERBE .
CHEM. INO. . H. U. VERANE. V. SPALT'U. BRUTSTOFFEN
MItrERALOELVERARSE ITUNG .
H.V.KUNSTSTOFFWARET{ ...
GUIIi'IIVERARBEITUilG .. . . .
GEIII.U. VERARB. V. STEIT{EN U. EROEN
FEtI{XERAMII(
H.U.VERARB.V.GLAS .....
E ISENSCHAFFENOE II{OIJSTR IE
NE.ITETALLERZEUGUi{G. I{E -i{ETALLHALBZEUS!'ERKE
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STAHL -U. LE I CHTMETALL - . SCH I EI{EI{FAHRZEUGBAU
MASCH INE[{BAU
H. V. BUEROMASCH INEN, AOV-GERAETEI'I U. - E INR.
STRASSENFAHRzEUGBAU,REP.V.KFZ'USW. .... ".
SCH I FFAAU
LUFT-U.RAUWAHRZEUGEAU .
ELEKTROTECHNIK,REP.V.HAUSHALTSGERAETET{ ...
FE II{ITIECHAT{ tK. OPT IK, H. V. UHREN
H. V. E ISEN-, BLECH-U. METALLWAREI{
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HOL ZBEARBE I TUN6
HOLZVERAREEITUilG ......
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BAUGE}IERBE
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A4 PRIVATE ORGANISATIOI{EN OHilE ERWERBSZWECX .

a5 r{ac}rRICHTLlCHr PROOUKTIO[sUr,lrinlextren 6) ... "

I l2A I 2t I

a 614 t 792 4 646

707
5O,l
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3.5. I E II{T)HI{ER, ERü'ERBSTAET TGE UNO ARBE I Tf'IEHIGR

TURCHSCHI{ITT IN IOOO

GEGEilSTAT{D OER I{AC}ITIIE I SUI{G r99t 1992 r993 r99a I 995 r996 1997

A6 ARBEITNEHMER TM I'{LAiIO

90
9l
92
93
94
95
95
97
9A

99
to0
tot
l02
r03
I O'l
to5
to5
to?
roa
t09
trortt
I t2
I t3
I ratt5
I t5
117rta
r t9
120t2l
t22
t23
l2a
r25
126
127
l2a
r29
t30t3l

I ia3

'l,a OIEt{STLE tSTUI{GSUI{TERt{EHMEI{

PROBJZTERET{OE3 6Eü'ERBE ....
Er{ERcrE-u.wassERvERsoRcunä;ääÄGäiü': : : : : : : : :

E LEKTR. - . GAS., F ERI{IIAERIITE - U. WASSERVERSORG.
ELEKTR I Z I rAETS-U. FERNIITAERIEVERSORG. USIlr.
GASVERSORGUI{G
TIASSERVERSORGTJNG ......

BERGBAU .
KOHLENBERGtsAU
UEBRIGER EERGBAU ,

VERARBEITEI,IOES GEU'ERBE .
CHEM. It{O. , H.U. VERARB. V. SPALT.U.ARUTSTOFFEI{
MI NERALOELVERARBE I TUNG .
H.V.I(UTISTSTOFFIYAREN ....
GUPIVITVERARBEITUT{G . . . . .
GEW.U. VERARB,V. STEItIIEil U. EROET{
FE It{KERAMII(
H.U.VERANB.V.GLAS .....
E tSEI{SCHAFFEI{D€ IßIIJSTRIE
I{E -ITGTAL LERZEUGUilG, NE -TUETALLHALEZEUG:$,ERKE
GIESSERE I
Z I EHERE I EI,I, KALTWALZW. . STAHLVERFORiUNG USW.
STAHL-U. LE T CHTMETALL-. SCH IENENFAHRZEUGAAU
MASCH IilEtISAU
H. V. BUEROMASCH I NEN, ADV - GERAETETI U. - E I IIR.
STRASSENFAHRZEUGEAU,REP.V.XFZ.UST!'. ...... .
SCH I FFEAU
LUFT-U.RAUIYIFAHRZEUGBAU .
ELEKTROTECHT{IK.REP.V.HAUSHALTSGERAETEI{ . . .
FE TilMECHAT{ IK, OPT TK. H. V. UHRET{
H. V. E ISEI{-, BLECH -U. METALLTTARET{
H. V. IiI,JS I I( I IISTR., SP I ELI!'. . FUELLHALTERT{ US$'.
HOL ZBEARBE I TUt{G
HOLZVERARBEITUNG ......
ZELLSTOFF.. HOLZSCHL.., PAP IER.U.PAPPEERZ.
PAP I ER -U . PAPPEVERARBE I TUt{G
ORUCKERE I. VERV TELFAELTI GUNG
L E OER GEY{ERB E
TEXl I LGET!'ERBE
EEKLEIIIJTIGSGEWERBE . . . .
ERNAEHRUT{GSGEWERBE { OH. GETRAEI{XEHERST. ) 2'
GETRAENKEHERSTELLUIlG .,
TAAAKVERARBEITUI{G ..,,.

5 950
429

6 959
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3 767

!99
5 829

t90
6 A6t

ra5
5 749

t7a
5 54,4

t73a7
6A

LANO-U . FORSTWIRTSCHAF T. F I SCHERE I
L At{ OI!' I R T SCHAF T
GETI'ERBL. GAERTN. U. TIERH. . FORSTY| F lSCil{ERE I

I 239 I O39 974 934

566 756 944 I O3/a 949

45(,

711 ?ä9 926 r o29

5 213 /a 303 I 182 a 291 I 3?1 ,a 280

9t6

923ll2 EauGE|lr€RBE . . .. ,.
I 33 EAUHAUPTGEIVEREE
I 34 AUSBAUGETIERBE

I35 HANDEL U.VERKEHR
I36 HANOEL.137 GROSSHANOEL,HAIIOELSVERMIYTLUl{OI3A EINZELHAT{OEL

39
40
4t
12

SCH I FFAHRT, I!'ASSERSTRASSEN, HAEFET{
OEUTSCHE BUNOESPOST
UEBRIGER VERKEHR 3I

VERXEHR. t{ACHR I CHTENUEEERMI TTLUT{G
E I SEt{EAHNEI{

I 137
620

I O30
570

r 006
671

I OOt
596

989
606

967
505

I O23
95

I 09t
95

945
597

I I t2
93

t4a

ETSKOERPERSCHAFTEI{

I 62 I{ACHRI CHTL tCH : PRODUKT IOI{SUNTERI{EHMEI{ 6)
I 53 STRE I TKRAEFTE

KREO I T I I{ST I TUTE. VERS I CHERUNGSUNTERI{EHIIGI{ . .
KREOITINSTITUTE
VER S I CHERUI{GSUtI TERI{EHi/EI{

IrcHNUI{GSVERMIETUITG 4,5)
SONSTIGE OIEI{STLEISTNGSUNTERNEHITIEN 6) ....

GASTGEIIERBE.HEIiE,....
B I LOtJITG, WI SSENSCH., XULTUR USW., VERLAGSGEU'
GESUNT}IE I TS-U. VETER t NAERWESEII
UEBRIGE OIETISTLEISTUNGSUNTERNEHITEN 6) ...

ta9
t50

55
56
67
58
59
60
5t

15
45
17

;i-;;;-äili;i oro ro.*rro.rLuNc rsa?.
2) BIS 1959: EINSCHL. GETRAENKEHERSTELLUNG.
3) BIS 1969: EINSCHL. ScHIFFAHRT. UIASSERSTRASSET{. HAEFET{

SOZIALVERSIC]{ERUIIG . . . .

PRIV.HAUSHALTE, PRTV.ORGANISATIONEN O.E. .,
PRIVATE HAUSHALTE IHAEUSLTC1IE DIEI{STE)
PR IVATE ORGAII ISATIOI{EN OH[{E ERTilERBSZWECX

666

:?.?

240

I 5tOI t99
r 469I t56

i''
4 t52

I 392
t 

:::
302

707

:ti
-:
r606

634

:l?.

""1.

r96
60

3t r 3!3

1 212
63

1 047
59

1 276
65

it 166
66

/r o59
65

4l
s)
6l

EII{SCHL. NUTzUNG OURCH EIGEI{ruEliER.
UEBR IGE DIETTISTLE ISTUNGSI,JNTERNEH}EN E II{SCHL. IrcHM'NGSVERMIETUilG
UNTERT{EHITEN OHI{E KREDIITNS1 I TUTE UNO VERSICHERUNGSIJI{TERNEHIICiI.

STATISTTSCHES EUI{OESAMT U'IESBAOEi{
FACHSERTE IA. REIHE I.3, I997

4
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Fruheres Bundesgeblet

3,5.2 Arbeitsvolumen im Inland nach Wi.rtschaftsbereichen t)

I.Jirtschaf tsgliederung I rssr I rssz I rsss I rssa I rsss I rsss I rssz

Mrd. Stunden

der ErHerbstätigen

1
2
3
4
5
6
7
8
s

10
1t
72
13
14
15
16

77
18
19
20
2L
22
ZJ
24
25
2A
?7
2A
29
30
31
32

2.00
7A,24

1 ,84
16.83

1. 45
14.55
0.62

11.06
2,A7
8. 43
6. 01
2.42

10. 18
7. S4
4.74

34,51
8.69
6.3S
2,30

43. 30

1.53
15,02
0,65

11.37
3,00
4,52
6. 05
2,47

10. 05
1. 46
8, 59

35. 12
4.72
6.45
2,27

43.84

1.64
15. 74
0.68

77,92
3. 1S
8 ,60
6. 06
2.ss
o70
7, q7
a,32

35. 76
8. 57
6.46
2.20

44,52

73
16.22

0. 71
72,26
3,26
8. 79
6. 15
2.64
9. 75
1,51
8.24

36.49
8.81
6.64
2,74

45. 30

0.72
12.92
3. r9
8.89
5.20
2,65
o El
1 .51
8,00

37,07
8.83
6. 71
2.17

45.89

1. 33
18.20
0.7 4

14.16
3.30
8, 98
6,25
2.74
9,27
1. 43
7,78

38. 39
8. 81
6. 75
2. 06

q7,20

0.75
14, 30
3.20
8. 70
6. 02
2.68
8.92
l.4s
7.45

37.A7
8.58
6,64
1 ,95

46, 45

2,27
7.89
7,45
6,45

28,43
8.69
6. 39

0, 34
13,86
0.65

10.62
2.59
6. 91
4,65
2,27
7, 80
1.46
6. 34

28. 90
8,72
6. 45
2.27

37.62

z
1
1
1
1
1
1
II
1I
1
1
1
1
1

2?
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

2

1
1
1I
1
1I
1I
1
1I
1
1
1I

Priv, Haushalte, priv. 0rganisationen o.E
AIle t,lirtschaf tsbereiche

Land- und ForstHirtschaft, Fischerei .......
Produzierendes Gewerbe

Energie- und l.lasserversorgung, Bergbau ...
Verarbeitendes GeHerbe
BsugeHerbe

Handel und Verkehr . . ...
Handel
Verkehr, NachrichtenÜbermittlung

Diens t Ieis tungsunternehmen
Kreditinstitute' Versicherungsunternehmen
Sonstige Dienstleistungsuntsrnehmen .. '.. .

Unternehmen zusammen
Staat, priv, Haushalte, priv. 0rganisatlonen o. E

Staat ,.Priv. Haushalte, Priv' organ
A1le tJirtschaftsbersiche .. .,. isationen o.E.

isationen o,E

der Arbeitnehmer

Stunden

Je Err{erbstätigen

2 077

Je Arbeitnehmer

0. 37
15. 05
0, 70

11.49
2.86
7.24
4.80
2,44
7. 56
1.50
6. 06

30.23
8. 81
6. 64
2.18

39.04

0, 37
15.57
0.72

12,16
2,80
7,36
4,86
2,59
7,37
1 .50
5.87

30,77
8.83
6.71
2,71

39.59

0, 38
17.05
0.7 4

13, 41
2.91
7.46
4.91
2,55
7, 13
1. 49

.5,77
32,08
8. 81
6. 75
2,06

40, 89

0. 38
17.13
0. 75

13. 57
2,87
7.22
4.72
2.50
6. 91
7.4q
5.47

31.63
8, 58
6.64
1. 35

40,27

610
648
590
68S
588
565
6U
584
581
585
616
543
55S
492
602

0.35
75.57
0.68

11.16
2,74
7,03
4.69
2,34
7,57
L,47
5, 11

29. 54
8, 67
6.46
2,20

38, 20

0.33
13.40
0,62

70.32
?.s6
6.81
4.60

2.30
37,12

33
34
35
36
37
38
3S
40
41
sz
43
44
45
65
47
48

4S
50
51
52
53
54
55
56
57
58
5S
50
61
62
63
64

Land- und Forstr{irtschaft, Fischerei
Produzierendes Gewerbe

Energie- und l,lasserversorgung, Bergbau'..'
Verarbeitendes GeHerbe
Baugenerbe

Handel und Verkehr
Handel.
Verkehr, Nachrichtentrbermittlung

Diens tleis tungsunternehmen
Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen .
Sonstige oienstlelstungsunternehmen'......

Unternehmen zusanmen
Staatrpriv,Haushslterpriv. organisationen o.E.

Staat ,.Priv, Haushalte, priv. organ
AIle Hirtschaftsbereichs .....

2
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

837
586
6q7
571
643
519
474
614
502
580
483
551
543
559
492
550

065
5S3
624
578
555
569
544
625
596
564
602
607
525
541
472
591

621
577
6?3
560
.610
s01
453
602
515
553
502
543
525
541
472
539

086
563
bJb
543
634
584
561
641
579
578
57S
592
543
551
489
582

639
537
635
520
586
515
469
513
496
577
476
522
543
561
489
527

062
568
643
552
658
588
565
645
572
572
572
592
535
552
484
581

640
542
6q2
519
614
517
471
517
493
571
475
524
535
552
484
527

035
535
623
510
6t7
588
5bb
645
538
557
535
565
525
549
460
s57

611
505
623
485
564
505
459
611
463
555
4q3
E95
52s
54S
460
502

20q2
553
632
534
611
578
555
635
537
s4s
535
572
516
535
463
561

615
525
631
510
563
503
457
606
458
549
437
503
515
535
463
506

022
533
619
504
632
587
560
6s8
524
556
524
560
524
5s2
s52
553

606
503
519
480
580
503
451
623
456
555
436
491
524
552
452
499

Handel .
Verkehr, Nachrichtenübermittlung

Dienst leistungsunternehmenKreditinstitute, Versicherungsunternehmen .
Sonstige Dienstleistungsunternehnen .......

Unternehmen zusammen
Staat,priv.Haushalte,priv. organisationen o' E.

Staat .,Priv, Haushalte, priv. 0rganisationen o.E.
AI le t{irtschaf tsbereiche

r) Quelle: Institut ftir Arbeitsnarkt- und Berufsforschung (IAB)' der Bundesanstalt für Arbeit (BA), NUrnberg Statistisches Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, Rsihe 1.3, 1997
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Land- und Forstnirtschaft' Fischerei
Produzierendes Gee{erbe

Energie- und l,{asserversorgung, Bergbau ....
Verarbeitendes GeHerbe

1
1
1
1
1
1
1
1
1Ii
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

1
1
1I
1
1
1
1
1I
1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1II
1I
1I
1
1
1I
1

Land- und Forstviirtschaft, Fischerei
Produzierendes GeFrerbe

Energie- und !',lasserversorgung, Bergbau .'..
Verarbeitendes GeHerbe
Baugenerbe

Händcl und Verkehr



3.6 Sachvermogen

Deutschland

3,6.1 Reproduzierbares Sachvsnrögen nach Ver[ügensarten

Mrd. 004 t)

Gegenstand der NachHeisung I rssz I rsse I rssq I rsss I rsse I rssz I rsss

zu l,liederbeschaf f ungspreisen

brutto
1 Reproduzierbarss Sachvermögen ..... i5 076.21 16 161.95 16 905.62 77 625.57 18 223.77 18 528.84
2 dar.: ohne öffentlichen Tiefbau 13 597.54 L5578,22 15 260.60 15 S23.28 16 480.57 16 775.76

3 Anlagevermtigen ..... 14 516.63 15 602.83 16 356.70 17 075.56 17 651.48 77 962.67 18 367.89

I Vorratsbestände 1) .

10 Reproduzierbarss Sachvermögen 2) .

11 Anlsgevermdgen 2) .

Ausrüstungen,
Bauten 2) .,..

l,lohnungen
Bauten ohne l,,lohnungen 2)

16 Vorratsbestände 1)

17 Reproduzierbares Sachvermögen .....
18 dar.: ohne öffentlichen Tisfbau ..,

?0 Ausrüstungen27 Bauten .22 l,Johnungen23 Bauten ohne Wohnungen ....24 dar.:öffentlicher-Tiefbau

4 Ausrüstungen,,..,..,.s Bauten ...,,,::.: : ,:6 hlohnungen ,.,.. ,7 Bauten ohne l.Johnungen ,..,8 dar.3 öffentlicher Tiefbau

2A Ausrustungen29 Bauten 2)30 l.bhnungen31 Bauten ohne hlohnungen 2)

32 Vorratsbestände 1) ,

33
34

2 746,93 ?
11 769.76 12
5 720.37 6
6 049.39 6
1 478,57 1

55S.52

3 297,5S
15 070.30
7 540.L2
7 530.18
1 764.30

3 214,63
4 754.04
7 336.72
7 417.92
1 753.08

s14,07 3017.43 3088,95 3149.63
688.76 13 33S.27 13 986.60 14 501.85174.55 6521.96 6864.65 7L62,t7575.21 6817.31 7121,95 7339,75583.73 1645,02 1702.19 7742.54

t0 475.71

7 746,t2I 72S.s9
5 060.41
3 663,18

3 044.90
8 249.56
3 768,38
4 481.18
7 03q,22

945. 50
843. 89
553. g0
289.99
995, 15

565.17

673. 73
434,52
s74,29
520,23

18
82
2A
54

55S1.12 s48. 92 549. Sl1 571.63 566,17

10 336,77

72
13
74
15

I 709.24
8 551.93
4 940.16
3 611.77

556.17

687.78
418.16
835, 68
582. 48

571 ,63

1 650.78
7 736.33q 427,02
3 315.31

548,32

1 60S.34
7 360.15
4 198,45
3 161,70

55S. 12

1 508.00
6 835,2S
3 902.66
2 932.63

Sss, 52

8 900.81

I 341.29

netto
I 528.61

I 969.4S

I 221.10
8 392.39

2 589.t3
6 172.85
2 727.85
3 445,00

828.77

1 465,48
s 073,922 154,18
1 919,76

559.12

I 336.03

I 387.11

I 734,05
a 862.73

2 618.37
6 566.75
2 970.77
3 655.99

877.32

I 785,86

1 670.63 1I 116.23 I
4 644,77 4
3 471.46 3

54S. 31

70 677.57

10 105,94

10 427.34

10 261.17

1 632.53 1
5 22A.75 5
2 810.67 2
2 417.48 2

566. 17

16 756,75ls 136.48

zu Anschaffungspreisen

brutto

19 AnLagevernögen ,.., I 091.45 I 661.98 I 185.13 I 740.85 70 274.23 10 783.49 11 294.45

10 845.86 11 355.66I 888,73 10 359.51
8 650.97
7 86q,0q

561.
647.
458,
179.

85
0z
65
37

519.
3S't,
2S9.
047,

10 290.76I 374.80

2 744,27
6 936.58
3 119.39
3 876.59

915. 36

6 758.91

6 20S,00

306,
785.
s53,
23L.

2
5
2
3

1 354.31
3 805.69
2 076,37
1 789.32

29
16
8q

2 845,89
7 52a,34
3 337,22
4 0s1.12

s57.13

571 .53

2
7
3
4

786. 93

25 Vorratsbestände 1 )

26 Reproduzierbares Sachvermögen 2)

27 Anlagevermögen 2) ,

5s9.52 559.12 548.92 549.S1

netto
5 713.52 B 038.52 6 415.79

5 150.00 5 539.40 5 866.87

7 117.13 7 426,45

6 545.55 6 860.68 7 168,25

559.52

2 722,4?
11 483,47

2
2

2 932,39
12 105.95
5 870.09
6 235.86I 515.32

558.59

I 162.36

8 603.77

1 604.25
6 S99,52
3 377.59
3 021.33

1 596.80
4 948.75
2 641.49
2 307.27

16 392.81
14 805.60

15 796.32

3 060.88
72 735.44
6 197.81
6 537.63
7 547,2t

596.43

17 153,52
15 499,89

16 511. 14

3 183.02
73 328,12I 522,51
6 805,51
1 653.63

642.33

1 685.45
7 646.02
4 373.07
3 272.95

642,3t1

16 005.37t4 452.77

1 623,53
7 175.13
4 07S.51
3 095,62

16 156.21

3 72t.02
13 035.1S
6 361.62
5 673.57
1 620.27

600.54

1 559.47
7 498.30
4 279.24
3 219.02

2
11
5
6
1

netto
8 979.12

8 416.73

I
4

1
s
2
2

548,92 549,91 571.63

35 Anlagevermögen ..,.
36 Ausrüstungen37 Bauten .38 ,,lohnungen3S Bauten ohne l,bhnungen40 dar. ! öffentlicher Tiefbau

: ohne

41 Vorratsbestände ...

42 Reproduzierbares Sachvem*igen 2l .

43 Anlagevermögen 2) ,

in Preisen von 1991

brutto
74 767,72 75 222.05 15 596.93
73 325,37 73 742.56 14 081.01

14 205.83 14 659.65 15 038.34

s74.83
s08.64

5
5
1

13
52
27
25
48

39

854.
805.
725,
080.
479,

582.

75 427,42

3 001.90
72 425.52
6 033.17
6 392.35
1 553.20

577.95

s42,35

561.83

a 722.3q

8 160.51

I 376.61 I 580,39 S 758.31 I 973.86

8 7S8.66 8 983.S0 I 157.77 I 331.47

44
45
46
41

48 Voratsbestände ... ,, 561.83

Ausrüstungen
Bauten 2) ,.......:

l,lohnungen
Bauten ohne l,lohnungen 2)

558.59 577. 95 595.49 600.54

2) Ohne öffentlichen Tiefbau

492.
667.
803.
864.

1
6a
2

7 576,22
5 840.51
3 A92,24
2 954.27

582.39

56
95
20
75

7 640,22
7 343.68
4 180.84
3 t62.44

a
1

Statistisches Bundesamt l..liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3,1997

Bestand om Jahresanfang.
Vorratsbestände der gewerblichen Bereiche zu BuchHerten,
der Landr{irtschaft zu Jahresanfangsv{erten und des Stsates
zu Jahresdurchschnittsprsisen.
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3.8.1 Reproduzierbares Sachvermögen nach Vsrmögensarten

Mrd. DM t)

Gegenstand der Nachheisung I rsso I 1991 I rssz lss3lrss+ltgsslrsse

zu r,liederbeschaf f ungspreisen

brutto
1 Reproduzierbares Sachvem*jgen ....
2 dar.: ohne öffentlichen Tiefbau

12 651.
11 413.

3 Anlagevermögen ,..... . .

Ausrüs tungen
Bauten .. ,,.

I Vorratsbestände 1)

11 164.34 72 t67,72 13 243.86 74 772.41 14 796,51 15 363.28

15 869,34
74 3?6.?2

15 302.s7
13 804.32

14t 691,86
13 244.85

71 637,24
10 508.02

32 73 762,9627 72 409,50

5
6
7
8

12 S87,00
6 557.27
6 429.73
1 575.17

2 688.04 2 755,?3
7 484,37 L2 04L,?A
5 702.56 6 014.87
5 781.31 6 026,41
7 447,Ot 1 498.25

519.45 506.05

2 558,19
10 685.67
5 293.34
5 392.33
1 353.56

51S.10

2 373,45I 7A7.67
4 839.37
4 9$.30
1 238.11

4S0.20

2 2t3.39I 950.S5
4 430.02
4 520,93
7 129.22

472.90

7 487,72
4 419,17
3 068.55

1 471.01
7 ?75.50
4 273,63
3 001.87

505.06

1 456.93
6 685.17
3 897.41
2 747,76

519.4s

6 438.85
2 SS5,43
3 543,42

829,57

2 544.69
6 119,34
z 827.04
3 292.30

800.22

506. 05

2 276.95
5 483,83
2 501.54
2 982.29

736.93

51S, 45

2 131.48
5 168.98
2 350.18
2 818,80

703.48

51S. 10

1 969.44
4 881,14
2 214,72
2 666,42

672.63

I a32,43
4 618.38
2 092.77
2 525.67

643,81

472.90

4 273.47
2 366.54
1 906.93

1 326.88
3 644,25
1 S85.S3
1 658,32

519.45

I 246.7q
3 432.35I 867.85
1 565.10

51S, 10

2 788.50
.? 574,78
6 310.71
6 264,07
1 543.12

s06.06

72
13
14
15

20
21
22
23
24

10 Reproduzierbares Sachverfl*jgen 2) ...
11 Anlageverrnögen 2)

AusrUstungen
Eauten 2) ,.

hlohnungen .
Bauten ohne

16 Vorratsbestände 1) .....

71
18

lg Anlagevernögen

Bauten-ohne hlohnungen,...
dar. : öffentlicher Tiefbau

25 vorratsbestände 1)

26 Reproduzierbares Sachverntjgen 2) .

27 Anlagevermögen 2)

28 Ausrüstungen29 Eauten2),.,30 l4ohnungen .3l Bauten ohne

32 Vorratsbestände 1)

33 Reproduzierbares Sachvermögen .
34 dar.: ohne öffentlichen Tiefbau

35 Anlagevermögen

472.50 490.20 519.10

zu Anschaffungspreisen

brutto

r 278,77
5 7S6.58
3 339.712 406.47

7 142.54
3 242,27
1 763.64
7 478.57

11 433.0Ö
s 687.14
5 745.95| 437.20

2 709.91I 191.78
5 555.20
5 636.58
1 410.53

530. 95

2 479.q2 2 535,37 2 632,75 2 677.58
10 172,25 70 427,39 10 691,18 10 940,?2
5 035.75 5 153,20 5 283.85 5 418.80
5 136.49 5 268.19 5 401.33 5 52L,52
1 289.70 1 320.55 1 352.35 1 382.15

2 324.99
I522.66
4 S16,78
5 005.88
1 258,89

447.42

36
37
38
39
40

7 777.74
5 284.61
3 073.71
2 270.90

6 934,6s

6 461.75

7 577.76

7 090.34

netto
7 514.95

7 024,75

490.20

netto
4 874.85

4 384.65

netto
7 776.23

7 273.70

8 157.07

7 637.97

I 671.55

I 152.10

3 615.41
2 503,54

8 S73.09

I 467.03

3 685.58
2 647.33

I ?52,57

I 746.51

3 762.00
2 6A7.10

1 3S4.99
6 ?42.98
3 534,43
2 508.55

7 479,32
6 987,71
4 090,s9
2 494.72

506, 06

2 359,11
5 796,84
2 558.lq
3 138,70

769,28

506.06

352. 16
851 .26
107.08
754.t8
505. 06

I 923,71
6 279.30

7 340.74
6 868.15

I 240.23
7 543.24

8 19.56
116,08

1
7

8 672.01 I 070,09
7 902.73 I 269.87

5 709.48

5 203.42

6 450.81 6 850.58 7 300.q6 7 760.78 8 165.95 8 564.03

4 598.43

4 125,53

5 198,79

4 679.69

5 490.s8

4 971.13

5 935.42

5 429.36

t{ohnungen 2)

1 054,55
3 070.98
1 671.13
1 399.85

472.90 490.20

in Preisen von 1991

brutto

72 247.65 12 591,67 72 962,76 13 323.33 13 617.80

502,53 51S,69 527,24 514,62

1
3
2
1

I 176.38

7 555.70

I 285.16

7 770.54

8 409,60

7 878.65

i 364.37
4 064.93
2 23A.24
7 826.75

s05. 06

L4 432.65t3 022,77

13 901.6S

14 732.5?tz 750,27

Ausrfistungen
Bauten .

l,,lohnungen
Bauten ohne l,lohnungen
dar. : öffentlicher Tie fbau .

72 735,07 13 094,20 13 482.45 13 845.21
11 476.18 11 804.50 12 161.90 12 592,46

1
5
3
2

41 Vorratsbestände

42 Reproduzierbares Sachvernögen 2l ,

43 Anlagevernögen 2) ..
Ausrüstungen
Bauten 2) ..

l,lohnungen
Bauten ohne hlohnungen 2)

r) Bestand am Jahresanfang.
1) Vorratsbestände der geNerblichen Bereiche zu Bucheierten,

der LandHirtschaft zu Jahresanfangsnerten und des Staates
zu Jahresdurchschnittspreisen.

44
45
46
47

236,49
853,85
47t.44
442.4t

487,52

302.93 1382.55 1436.75 1437.63 1429.55970,77 6091.67 6218.95 5332,31 6449,10
475.25

I
5a

7 993.91

7 474.22

3 552,33
2 559,35

6 sss.8Ö
3 432.76
2 7?3.732 4S5.53

502.53 519. 69 s?7.24 514.62 530.95

2) ohne öffentlichen Tiefbau,

Statistisches Bundesamt l,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997
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l,Johnungen
Bauten ohne hlohnungen
dar. : öffentlicher Tiefbau

!'lohnungen

Ausrüstungen
Bauten .

l,lohnungsn . .



- Neue Länder und Berlln-0st
3.6. 1 Reproduzrerbares Sachvermiigen nach Vermögensarten

Mrd. Dl*l r)

Gegenstand der Nachyieisung I tsst lsgzlrssalrssqlrssslrsse

zu t{iBderbeschaf f ungspreisen

brutto
1 Reproduzierbares Sachverrtjgen .
2 dai.: ohne öffentlichen tiäfbau
3 Anlagevefliigen .

Ausri]stungen
Bauten ......

l.{ohnungen .
Bauten-ohne hlohnungen
dar.: öffentlichsr Tiefbau ...

I Vorratsbestände 1) ..

10 Reproduzierbares Sachverrtigen 2) .

11 Anlagevernijgen 2l ,

12 Ausrijstungen13 Bauten 2) ..14 ,,lohnungenis saulön'ohnä Lbi;üns;;'äi
15 Vorratsbestände 1) .........

17 Reproduzierbarss Sachvermögen .
18 dar.: ohne öffentlichen Tiefbau
19 Anlagevernögen ......
20 Ausrüstungen21 Bauten ..22 l,{ohnungen23 Bauten ohne hlohnunoen ....24 dar.:öffsntlicher-Tiefbau

300.46
477.82
5s3. 94
857, 88
159. 07

4
5
D

8

930,44
415. 51
513. S3

46
6Z
03
tro

86

x

x

X
X
Y
x

x

X

x

x
X
X
X

x

x

X
X
x
x

X

x

x
X
X
x

x

291. SS
1 233,7q

477.97
1fi,77
L52,67

47.00

7 420.54

254.A7
1 165.73

451 .23
7ls.44
733.77

43. ['7

1 302.3Ü
5r0.67
791 ,68
150.01

38
34
42
92
13

193. 38
7?6,03
317,51
40a,52

139.47
621,56
274,43
344,73

41, 11

81,03
5118. 06
249,87
298.19

46.49

1 560.19

262.20I 297.S9
507.09
790.90
746,77

42,86

80.79
527,24
23s. 93
2A7,35

43.65

179,59
065,99

135.94

156, 51
979. 43
385, 33
594.10
113,60

43,65

651,72

608.07

155.98
1 017.94

401.18
616.76
1 18.34

46.49

875.58

629.0S

1 313.25
1 188,14

7 272.A3

1 470.09I 333.37

L 530.42

226,03
1 204.39

472.09
732.30
738,72

1 755.13
1 597.05

7 7L2,24

43.85

7 04s.20

1 040.35

1S9.62

657.06
125.11

40.42

netto
743,74

703.32

187.05
1 056.08

415.63
540, 45
121 ,80

42.t4

netto
728.53

686.23

110,01
s75. 28
260,47

188.74
1 084.09

427.03

, 315.41
q2.74

3S.57

857.06

817.39

742.47
574,98

s52. S4

s20. 08

42

877.20

833.23

166.62
666.61
?92,01
374.60

43.97

514.85
604.84
910,01
167.37

7A7,?9

840.73
377.74301. 04

373. S4

603.05
456.28

r77.
74A,
330.
418.

25 Vorratsbestände 1)

26 Reproduzierbares Sachvemägen 2) .

27 Anlagevernögen 2) .

Ausrüstungen
Bauten 2) ..

hlohnungen
Bauten ohne l,bhnungen 2

32 Vorratsbestände I )

40.42

zu Anschaffungspreisen

brutto

netto

in Preisen von 1991

brutto
7 245.27
1 163.47

1 774,92 L 243,73

X

x
x

x

X
X

X
x

x

111 . 01
592.31
268.23
324,08

Y
x
x
x
X

X

x

x

x

3S.67

41, 11

802,74

761. 03

x

x

x
X
X
X
X

X

x
x

x

x
X

X
X

x

Y
x

x

x
x
x
X
X

x

X

X

X
x
x
x
X

x

469.5S

43.85

s67.01

s20.01

47.00

348.08
439. 71

x

2A
29
30
31

x
X
x

x

x

x
x
X
x

x

33 Reproduzierbares Sachvermögen,...
34 dar.: ohne dffentlichen Tiefbau

35 Anlageverfiögen,.....

1 376.83
7 249,70

1 335.72

22L,51
103.07

22t.
114.
435.
678.
127,

1 464.51
1 330.74

| 572,73
1 430.06

7 525.73

36
37
38
39
40

S4 Ausrüstungen45 Bauten 2) ,..46 l,{ohnungen .47 Bauten ohne

AusrUstungen
Bauten .

t,lohnungen
Bauten ohnB l,Johnungen ...,dar.: öffentlicher Tiefbau

1

41 Vorratsbsstände

42 Reproduzierbares Sachvermögsn 2)

43 Anlagevermögen 2) .

'hbffi;ö'äi
48 Vorratsbestände ...

r) Bestand am Jahresanfang. - Einbezogen sind Anlagen, die
noch aus der ehemaligen DDR stamren, im Berlchtszeitraumnicht oder nur unzureichend genutzt Herdsn und dergn zu-
künftige Nutzungsnöglichkeit unsicher ist, Der l.lertansatz
dieser Anlagen liegt nüiglicherfleise tiber dsm erzielbaren
VerkehrsHert bzr{, i.lber dsm tlert in den DM-EröffnungsbilEnzsn,

1) Vorratsbestände der gev.rerblichen Bereiche zu BuchHerten,
der LandHirtschaft zu Jahresanfangswerten und des Staates
zu Jahresdurchschnittspreisen.

2) ohne öffentlichen Tiefbau.

Statistisches Bundesant l,Jiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997
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Deutsch Iand

3.6.2 Anlagevemögen nach l,lirtschaf tsbereichen

zu !,iiederbeschaffungsprsisen, brutto
Mrd. DM .)

I,lirtschaf tsgl iederung I rssz lgs3lrssalrssslrsssltsszltssa

1 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei ........ 436'03

Produzierendes GeNerbe . '.. ' ' Bergbau

Baugenerbe .

6 Handel und Verkehr7 HandelI verkehr, Nachrichtenubernittlung

460.10

2 851.83
818.18

1 902.29
131 .36

1 669.35
65 .64

1 009.71

I 2S1.57
328. 04

7 t62.r7
1 801.42

I 881.47
313.60

6 864.6s
L 703.22

I 409.57
236,74

6 521.36
1 590.97

1 484.65
566.78
917.87

327.68
245,31
720.37
357. 38

Anlagen

454.58

2 740.49
795,44

1 857.62
723.43

470.69 q73.A4 q74,53 473.07

626,
757.
755.
7t2.

2

1

2
3
4
5

2 92t,?7
851.61

76
7A
?7
77

15 S08.94
7 193,86

14 01S.10
6 4180.92

13 038,02
6 049.61

266
762
726

I 173.19
257.30I 864.65

1 051.24

7 724,43
252.88

6 521.96
963.99

7 ?AA,S4
223,66

6 174.55
890,23

04
81
72
51

488.
272,
143.
7t.

19
t2
39
68

2

1

903.
840.
923.
139.

1 923.35
746,25

72 759.3t
4 217.66

2 316.16
a52.72

1 915.13
148.31

1 380.10
515.90
8611.20

1 553.54
600.21
953. 43

1 613.15
633.82
985.33

7 702.t1
677,43

1 024.68
g 538,75

335. 23
7 336,72
1 857.34

04
24
80

1 436.44
L ts7.9z

2A4.52

590. 1E
199.7S
330.35

770.76
65,29

704.47

737.25
6?,OS

675,27
53.86

626.98

53
25
38

176.18
145.56
23.62

74.24
48.43
29,75

773.43
LAq,07
23, 36

168. 12
138. S1
29.27

86
68
18

s
l0
11
72

Hohnungsvermietüng 1) .,..
Sonstige Dienstlsistungsun

, Vers

ternehmen

13 lJnternehmen zusamren ...
14 Staat, pr

zneck 2)
ivate organisationen ohne Er}rerbs-

15 Staat 2 )1E Private organisatlonei'öüä'il;;bääi': :

17 Alte
18 dar.3

19 Land- und Forstnirtschaft, Fischerei . '.....
Produzierendes Gehsrbe

7 S35.65
273,46

6 r74.55
7 487.?4

11 769.98 72 655.47 13 215.24 13 875.07 14 355.97 14 631.55

7 552.97
7 247,53

311. 44

7

7 540,,12

15 001,87

363.63
090,55
273,08

1 268.04
1 013.59

254,45

578.
zbJ,
314,

1 498.30
1 197.25

301.05

II
72
26
46

601.
281.
320,

2 600.98 2 757.84 2 853,62

680.84 708.28
55.30

651 . S8

2 920,44

57q.20
193.54
380.66

2 976.20 3 038,45 3 113.35

1 495.81
274.3q

1 146.28
75. 19

1 508.54
275.82

1 156.35
76.37

1 111.97
477.6q
634.33

16 209,59
7 295.43

16 603,597 467,75

169.61 168. 19

7 540.12

AusrLlstungen

163,85 169.35 157.65 168.94

14 711.68
5 753.28

15 373.377 070.42

555. 87
185, 32
370,95

062.24
4q7.90
614.38

t2 284.41
4 089.58

20
2r
22
23

24
25
26

07
30
06
7r

i65.72
1 359.68

250,39
1 042.S8

56.31

430,
266.
101,
62.

510.51
163.82
346.63

11168.36
268.76r 132,21
67,33

53s, 07
175.81
35S.26

1 018.
424,
594.

57
40
t7

480.95
1 46.30
334.65

14s.95
1 18,62
27,33

2 746,93

2T Dienstleistungsunternehmen ". ' ... . ' 594.
2A Kreditinstitute' Versicherungsunternehmen 45.
29 Sonstige Dienstieistungsunteinehmen . '.. '.. 549.

Energie- und l'lasservsrsorgung, Bergbau .
Verarbeitendes GeHerbe
BaugeNerbe .....

Handel und Verkehr
Handel .
Verkehr, NachrichtenÜbermittlung

30 Untsrnehmen zusammen

31 Staat, private organisationen ohne Emerbs-
zNeck ' '32 Staat ..33 Private organisationen ohne Erflerbszweck '.

34 Alle t,lirtschaftsbereiche

35 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Produzierendes GeHerbe

2 914,07 3 017.43 3 088.96 3 14S.63 3 214.63 3 297.5S

Bauten

2A4.A3 304.92 304,88

7 350.42
533.14

847,2t
50.20

597. 01

156.43
724.07
28,38

163. 81
134. 80
29.07

35
37
38
39

40
41
sz

Energ ie-
Vsrarbei'

und l,lasserversorgung,

BaugeHerbe

verkehr .....
Nachrichtenüberrnittlung

47 Unternehmen zusamren ....

270.31

1 266.51
436.73
773.47
56.37

899.15
369.60
529.55

6 733.03
204.06

5 720.37
808.50

Handel und
Handel ,
Verkehr,

7 407.62
576, 90
758. 78

71 .94

304. S0

7 425,50
5?7,27
777.07
7l .08

1 095,15
465.10
62S. 05

303, 04

475,72
567. S7
77S.55
6A.20

?90,75

1 383.47
543.42
770. 08
63. 97

9t4,t4
402. 36
571. 18

756
60

56
72

43 Dienstleistunosunternehmen . . '. ..44 Kreditrnstitute' Versicherungsunternehmen .
45 l,{ohnunosvemietuno 1) .
46 Sonstifie Dienstleistungsunternehmen .... '. '

00
11
2t

54
46
08

270
097.
za?.

1 330.18
1 058.34

27t,44
| 272,63
1 013.12

259.51

t 207.?0
962. 48
2q4.72

L t22,09
894.97
227.72

I 554.32 I 768.59
270,0O

7 336,727
1 7 762.47

9 163.00 I 837.83 rO 421,52 10 354.23 ll 379.77 11 593.10 17 882,52

118 Staat, private organisationen ohne ErHerbs-
zweck ?)49 Staat 2)50 Private organisationen ohne Enn€rbzHeck ..

51 Alte Wirtschaftsbereichs 2)
52 dar.: Unternehmen ohne l..lohnungsvennietung ...

1
1

t2 994,96
4 256.98

7 523.48I 132,77
290,77

13 306.00
s 342.40

401.
116.
285.

11 105.03
3 723.24

10 291,0S
3 448.63

11 594.25
3 899,66

2) ohne öffentlichen Tiefbau
Statis tisches
Fachserie 18,

Bundesamt t,liesbaden
Reihe 1.3, 1997

r) Bestand am Jahresanfang.
1) Einschl, Nutzung durch Eigentümer.
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Deutschland

3. 6. 2 Anl agevernügen nach l.,lirtschaf tsbere ichen

zu l.Jiederbeschaffungspreisen, netto

Mrd. DM .)

Hirtschaf tsgl iederung I tssz I rsse I tssa I rgss I rsse I rssz I rssa

1 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei
2 Produzierendes GeNerbe
3
4
5

Energie- und l.{asserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes Geherbe
BaugeHerbe

6 Handel und Verkehr ,.,7 Handel

Produzierendes Geherbe .

Handel und Verkehr
Handel .

8 Verkehr, Nachrichtenübernittlung
I Disnstleistungsunternehmsn10 Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen .11 l',lohnungsvermietung 1) .72 Sonstige Dienstleistungsunternehmen .......

13 Unternehmen zusarm'en

36
37
38
3S

14 Staat, priva
zHeck 2) ,. te organisationen ohne Errgrb6-

15 Staat Z)iB FiiüÄtä'orsäniiäiion"n'äiiä'iil;ü;iffii
17 AIle Hirtschaftsbereiche 2) ..,.,
18 dar.: Unternehmen ohns l,lohnungsvermietung ...

19 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei ... .....
20 Produzierendes GeNerbe27 Energie- und l',lasserversorgung, Bergbau ....22 Verarbsitendes GeHerbe23 Baugel4erbe

Handel und Verkehr
HandeL
verkehr, Nachrichtenübermittlung

Dienstl
Kredi

leSons

30 Unternehmen zusarfien

31 Staat,
zHeck

private organisationen ohns ErHerbs-

Staat ..
Private 0rganisationen ohne EHerbsz(eck

34 Alle r,lirtschaf tsbereiche

35 Land- und Forsthirtschaft, Fischerei

Anlagen

237.73

7 501.0S 8 067.38 8 440,25 I 804.08 S 033.04 I 239.30

I 387.11
4 019.23

Ausrilstungen

.58 85,82 84.68

553.87
491,31
9S0.55
72,01

228.8L

1 461.35
463, 74
s33.43
64.18

238.51

1 585.25
50q.27

1 003.84
77.20

923,5q
344,47
538,97

5 6S3.05
207,25

4 421,02
1 064,78

257.73

603. 42
520.83
000. 55
81.98

1

I

86236247.33

603.22
526.A2
991. 45
84.95

235.72

530.84
525,83
s80.82
84.13

ss2. r0
422,50
569.20

s81,71
415.94
565.77

959.31
403.14
556.17

881.62
364,77
516.85

aß.42
330.03
483.39

6 266.78
226.65

4 835,68
7 204,55

5 999.56
277,87

4 644,77
1 135.92

5 394,16
1S2.64

4 198,S5
1 003.07

4 9S7.51
175.48

3 902.58
913.37

9A2.7A 1012.90 7027.A7780.86 804.94 A7?.97207,32 207.96 208.90

I 786.85 10 105.94 10 261.17
4 15S,31 4 257.36 4 299.14

948.86
752.55
194,32

5

4

416.64
229.34
s40.16
247,70

7Aq.
144,
598.

40.

95, 08
75,62
15, 46

01
68
66
67

a40.20
657, 63
t72,57

s02,11
7t7.43
184.68

8 959.49
3 868.93

8 341.29
3 598.43

37S.46
29, 93

34S. 53

350. Ss
26.73

324,22

85.66
71.08
14.58

5 060.41

s 447.18

82.15 80.53

028.53
817,37
211,18

10 475.71
4 386,77

42.55

783,67
143.96
597. 81

41, S0

82,80

787,35
143.83
602. S0

40.81

311,98
105, 98
205.00

785.42
138.58
607. S6
38.88

301. 19
102.83
198.36

772.74
136.47
500.45
35. 82

285.56
95. 38

189.28

7?8,31
132.41
565.98

30. 52

264.55
84.05

180.50

83

1 506.00

145,23

732.45

548.87
245.58
302.8S

6 835.29
2 170,44

389. 04
37,72

357,32

153.83

799.83

622,25
287.84
340.61

5 304.01
175.53

4 U7.02
707.q8

856. 41
677,12
779.29

396.12
32.58

363.54

317.43
108.32
209.11

40s,33
35,77

373.56

426.53
37.18

389.35

157,57

806.83
381. 15
382,16

43,52

570.63
314.09
356.54

5 990.11
792,20

4 940.16
857.75

926. 79
733, 35
1S3. 4,{

8 551,93
2 684.98

32t.47
108.81
2t2.66

24
25
Zö

27
28
29

32
33

40
st
42

43
44
45
46

1 427.99 1 523.58 I 560.33 ! 57A.24 1 5S2.S7 I 614.16 1 551.40

78.01
64.72
13.89

94,72
79.22
I E EA

s0, 45
75,q2
15. 03

2A
82
bb

684.
307,
356.

92.39
77.2L
15.18

377,26
397. 65

47,77

647.33
296. 15
351, 17

5 603.44
185. 2S

4 644,77
773.38

890.39
703,85
ta6.74

s4.81
79.54
75.27

1 609.34

Bauten

151 .91

781. 13

5S5. S6
268.39
327,57

5 014.70
162.77

4 138.45
653,54

1 650.78 1 670.63 1 687.78 1 705.24 7 746.72

158. 99 158. Xt 156. 33

816. 08 819.55
382. 86
393. 64

43.05

5 857.45
190.88

4 835,68
830.83

s18, 09
725.40
192.69

5 060.41

331.33 354,84 365.83357.45 390.10 395.88
33.66 36.1S 38,32

Verkehr, NachrichtenUbermittlung

DienstleistungsunternehmenKreditinstitutg, Versicherungsunternehnen .
l,{ohnungsvemietung 1),
Sonstigs Dienstleistungsunternehmen ...,...

47 Unternehmen zusanmen

48 Staat, private
z{eck 2) .... 0rganisationen ohne Err{srbs-

4S Staat 2)50 Private organisationen ohne ErflerbszHeck ..
51 Alle Wirtschaftsbereiche 2)
52 dar.: Unternshnen ohne l"lohnungsvermietung ...

6 543.70 6 879,92 7 225,85 7 500.07 7 625.L4 7 795.7A

4 646.56
148.75

3 902.66
5S5, 15

6 073.10

762.19
603.51
158.68

816.
846,
170,

45
35
10

s33.8 I
738.15
195.66

8 729.59
2 735.37

7 360,15 7 736,33 I 116.23
2 345.25 2 458.90 2 587.07

2) ohne öffentlichen Tiefbau

8 418,16
2 564.39

Statistisches Bundesamt t.liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

r) Bestand am Jahresanfang.
1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer.
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Früheres Bundesgebiet

3.6.2 Anlagevermögen nach l^lirtschaftsbereichen

zu !,,liederbeschaffungspreissn, brutto
Anlagen

Mrd. Dfl r)

Hirtschaf tsg I iederung I rses I tsso, I tssr I tsgz I tsss I rsss I tsss

1 Land-u.Forstr{irtschaft,Fischerei2 Landr,{irtschaft..,3 Gexerbl.Gärtn.u.Tierh.,Forstn',Fischerei
4 Produzierendes Ge,{erbe

319.41
2S6. sl
22,90

1 868.93
520, 35
459.75
361 .66
33.30
64.73
60.60
46.35
74,25

333. 59
309. 52
24.07

68.56
67.47

1 985.87
548. 10
11t,5, 53
381 , 38
35.99

355. 58
329.83
25.69

2 725.36
580. 47
5\8.72
404.68
40. 1{
73. S0
61 .75
46.51
15.25

1

372.94
345,05
26,93

245,77

244.77

388. 56
360. 46
za,L0

393.68
365.2 1

24,q7

441 .65
658. 72
s98.56
457.60
53.99
86. 97
60, 16
43.07
17, 09

617.76
210. 81
32,76
53. 43
13.79
58.08
6,57

20.02

24,72
18, 43
40, 33
20. 63

155. 19
27,t2

223,55
6, S4

t7.2q
775.73
22. S2
55. 31
10.17
13.89
35. 89
30. t7
25.59
47.58
s,52

51 .59
74.70

727.77
6q,24
7.32

402.78
373. 04
29,t4

22 2 386,78
642, 51
57S. 93
446. 49
49.33
84.11
62. 58
45. 73
16.79

273,18
613. 44
s51. 03
427,09

sq.77
79.23
62.47
46. 39
16. 02

798. 39
259, 57
32.47

3?0.74
185. 21

384.72
265, 59
161 .66
104.03

238,23
976. 44
928. 98

47.56

267,79

261.79

1

2 478.02
676. 18
ött.zö
468.40
58. 00
90,86
58.92
41 ,59
17.33

5
b
7I
U

10
11
T2

13
t4
15
16
77
18
19
20
?t
22
23
24
25
aö
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
q2
43
44
45

46
47
48

Energie-u.t.lasserversorgung,Bergbau ..'...'.
Elektr. -, Gas-, Fernr{ärme-u. t^lssserversorg.

Elektrizitäts-u. Fernt{ärmeversorg' ust4. .

l.{asse

Ziehereien
Stahl-u, Le
Maschinenbau

7 270.17
i56.46
24.46

926.39
731.38
695.65
3q.73

50.18
5, 09

070. 03
as?,74
802,58

40.15

45, 83
14.64

61 Versicherungsunternehmen . ..
BZ ,,lohnungsvermietung 1 )

63 Sonstige Dienstleistungsunternehmen . ' '....6S GastgeHerbe,Heime,...65 Bildg.,l,{issensch.,Kultur usH.,Verlagsgeh.66 Gesundheits-u.VeterinärHesen67 lJbrige Dienstleistungsunternehmen ... '. '.
68 Llnternehmen, zusammen

69 Staat,priv.Haushalte,priv.0rg. o.E. 2) .,,,..70 Staat 2)77 Gebietskörperschaften 2l ,,,,,72 Sozialversicherung , .,
73 Priv.Haushalte.oriv.oroanisationen o.E. ...74 PrivaLe nausnälte (häusliche Dienste) ..,75 Private organisationen ohne Erv{erbszHeck

76 AIte hlrtschaftsbereiche 2)
77 dar.a Unternehmen ohne l,,lohnungsvermletung ..,

227.25

10 035.12 10 923.01 11 890,30 72 725,40
4 616.43 5 013.61 5 437.99 5 74q.77

692.
277,
33.
55.
19.
59,
6.

20.
66.
25,
18.
40.
?0,

155.
25,

225,
7,

11,
178.
22.
56.
10.
14.
36.
30.
27.
42.
s.

51,
14.

723.
64,
7.

284,06

Statistisches Bundesamt tJiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

Verarbeitendes GeHerbe
Chem.Ind.,H,u.V.v.Spalt-u,Brutstoffen ..'
Mineralölverarbeitung
H.v. Kunststolfharen ..
Gummivsrarbeitung ....
Ger{.u.Verarbeitung v.Steinen u.Erden .'.'
Feinkeramik , . ,.
H. u. Verarbeitung
Eisenschaffende
NE-Metal lerzeug.
Gießerei . ... ...

'ü:öi;;':
Indus trie
, NE-Me lallhalbzeugr{erke

, Stahlvsrform.
, Schienenf

Getränkeherst, )

355.
177.
28.
37.
16,
47,

15.
64,
20.
15.
33.
16.

125,
23,

174,
5.
7.

732.
77.
43.
8.

11.
24.
?3.
20.
32.
8.

44,
12.
s8.
51.
6.

24
91
58
38
78
s5
72
bb
31
25
80
61
06
75
50
63
s9
48
83
5?.
06
13
01
80
50
05
48
96
79
79
q2
04
00

458.07
18S.61

843.90
207.47
32,78
50. 81
19. 60
56. 50

b. bt
19.55
68. 36
23,5?
18.32
39. 81
20,07

753,27
z-t,95

275,72
5. 95

10.64
169. 45

21 ,93
54.30
9.85

13. 62
34,92
29. 35
25. 50
39. 89

9. 68
51.51
14.58

118,15
62.30

6. 99

565. 73
200. 15
31.01
46. 84
18. 87
s3. 52

6. 44
18. 60
67. 90
22,42
i7, 55
38.26
18.81

146. s9
26.94

208. 33
6.7q
s.63

15S.19
?0,75
5t,02
9,38

13, 03
32.85
27.93
23.76
37.82
s,54

50.14
15,17

77?.72
59. 07

o.oo

100, 37
76, 11
24.26

I 327.17
524,72
240.33
288, 39

416.
86.

198,
?3q.
896.

1 02
90
01
39
78
24
53
27
05
15
20
g7
14
a2
36
04
53
91
69
78
29
15
80
37
26
37
47
25
73
86
87
qs

33. 4S
15. 75
45.56
5.49

14.48
62,7't
18,88
15, 04
31 .43
15. 03

1 16. 48
22,28

161.80
5, 75
6.63

121. 46
15. 00
33. 58
7.55

10. 44
27,55
27.40
18.54
30.38
8. 85

s2.85
12.20
93. 32
48. 50
5. 83

29,25
41. 38
17.81

HolzbearbeitunS .,,...
Holzverarbeitung .,...
ZeI lstoff-, Holzsch I. -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u, Pappeverarbe itung
Druckerei , Verv ielfä1 tigung

17,
65.
27,
16.
Jb.
77,

lJb.
25.

190,

8,
146.
19.
116,
8.

72,
30.
25,
27.
35.
s.

47,
13.

104,
54,
6.

152, 38
436. 33
199, 58
236,75

93
38
48
s1
16

159

1bu.
199.
714.

10
79
27
70
03
23
26
08
93
41
50
33
05
85
72
05
65
75
73
11
25
56
52
35
67
26

BaugeHerbe .....,
Bauhauptgewerbe

86. 82
66. 65
20. t7

78. 53
51. 18
17. 35

556. 73
227.96
35.77

259, S4
145. 16

530.0i
219. 51
34.88

239.70
135.92

299,72
81.37

185,84
219. 13
472.78

032. 39
70,47

754.74
180. S1
626.27

81 .53
63. 03
18.50

063.90
397.77
183. 23
213.95

863. 09
200. 68
726.25
74,43

988. 67
780.24
7q3.77
37,07

93. 59
7L.25
?2.30

7 ?44.97
483. 73
220,50
ZöJ, LJ

765,24
252.15

33, 96
304,62
174.57

10s. 82
82.65
27.77

97
85
l5
70

822,72
265. 80
31.89

328.q5
10tr oo

a7s.27
262.57
32,77

328, 15
rs1. 42

1S1, 48
299, 98
181 .87
118. 11

zB4:06

13 820.16
5 168.94

zß:sz
73 ?98,26
5 989.43

105. 17
73.50
25.67AusbäugeÄerbe

49 Handel u. Verkehr ...50 Handel. .51 Großhande 1 , Hande lsvermr ttlung52 Einzelhandel

371, 49
557.28
2s0.59
306.63

999. 43
369.42
171.65
r37.77

757 ,44
285.07
772.53
111.54

4S8.54
90.30

205. 15
245.30
958.79

57
51
80
68
58

1 340,51
1 056.45
1 003,80

52.65

1 293.96
1 020.43

s70. 28
50.15

273.53

1 407.
585.
267.
3?4.

53
54
55
55
57

Verkehr,Nachrichtenübermittlung ..... "....
Eisenbahnen
Schiffahrtrt{asserstraßenrHäfen ..........
Deutsche Bundespost
Übriger Verkehr

716. 05
240, S2
33. S0

282.51
759,2?

219, 66
220,36
15b. JC
84.01

b5 263.84
184.76
1 17. 80
66. 96

58
33
30
99
96

87765 835.62
242.56
1 48.53
94, 03

1s8. 97
975,20
a70.2?

43. 38

s33.
66,

143,
167,
555.

4 151.50 4 430,02 4 839,37 5 293.34 5 702.56 6 014.87 6 310,71

1 580.79
94. 03

2L?.00
254.89

1 019,87

8 q57,67 S 046.4s S 852,98 10 731,33 77 4A7,77 12 004.30 12 479,65

1

1S5.01

195.01

208,43

204.43

227,25

t) Bestand am Jahresanfang.
1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer,2) ohne öffentlichen Tiefbau.

s 384.06
4 306.17
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3.6.2 Anlageverrügen nach Hirtscheftsbereichen
zu l,'liederbeschaffungspreisen, brutto

AusrUstungen

Mrd. Dtl r)

l,Jirtschaf tsgl iederung I rsas I 1990 I rssr I rssz I rsss I tssq I lses

I
2
3

Land-u.Forstwirtschaf t,Fischerei ...
Landy{irtschaft
Gehsrbl. Gärtn, u. Tierh., Forsth., Fischerei . .

754,32
1 45.52

8.80

147,88
139. 50

8,38

140. 31
732.55

7.86

136. 39
128. 83

7, 56

05
49
69
57
77

95
77
7q

63.57

363.
108,
55.
51.

.13
,57

14
74

786, 8S
111.07
2L.75
24,35
s.95

29,7q
2.89
oa)

40. 55
11.95
g. 83

19, 45
7.42

bb, JZ
74.52

704.32
2,36
3.52

81.28
o E1

23.50
4.86

772.
227,
184,
167,

8.

904, 00
126.83

283,25
10.52
31. 07

111. 17
70.48

1 330.20
229,27
194. 78

156,92
747.76

9.16

39.83
5,53

58. 21
45. 76
12,45

625.13
25,77
75,62
98.21

425.59

2 639.78

158,18
149.07

9,11

158,28
149.09

9.19
s
5

7
I
o

10
11
72

13
t4
15
tb
77
18
19
20
L!
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
5b
37
38
39
40
41
q2
43
44
45

46
q7
48

Produzierendes 6er{erbe
Energie-u.t,lasserversorgung,Bergbau .....,..

EIök tr. -, cas..-, Fernriäimerü, HaSserversorg.
Elektrizitä+.s-u.FernNärmeversorg.usni,
Gasversorgung
l,,lasserversorgung,....

Bergbau
Kohlenbergbau
ubriger Bergbsu

7.57
7 .83

36.43
29.58

8. 85

8.41
35. 80
29.30
7,50

040
209
t73
157

105. 74
278,01
180.85
164,47

8. 15

44,40
36, 40
8.00

43.67
36.14
7.53

89
58
58
90

65.

459.
37.
30.
5.

1

173.40
11,53

9. 73
34, 43
25.35
9.09

323,44
227.73
192.29
772.6?
10.76
8. Sl

35. 44
26,57
4,87

247,59
2?4,94
188.06
169, 94

299.76
227.A7
190. 76
171.80

10. 07
8.8S

36.85
28.29
8. 56

1 018.16
138.04

1 039.35
140.63

H. v. Kunststoffwaren , . . .

Verarbei.tendes GeHerbe .
Chem. Ind, , H. u. V. v. Spal
l'lineraIölverarbeituno

t-u.Brutstoffen ...

v.Steinen u.Erden

ttlung.

21.8S
30. 64
11,30
32.56
3,25

77.20
41.67
13.3s
11.06
22.50
8,37

77,7A
15, 76

724,00
2, 60
5,06

11.19
28.03
s.62
6. 56

12,75
77,22
13.13
22.72
?.97

24.80
s,14

58.13
33.62
4.72

72.77
21. 06

2. 98
23. 65

4, 05
55. 16
37.47
4.56

5.74
11.2S
75.22
11.28
19,65
3, 04

22,78
3. 98

52.07
30.07
4.50

408.
725,
42.

515.36
40. 60
32.84

7,76

8.23
37.16
30,02
7,74

843,33
119.47
27.q4
27,33
70.77
30.91
3,06

10.20
41. 41
72,A7
10.42
20,97
7,84

71.91
15, 04

113.18
2,45
4,44

89,80
10. 43
25.76
5. 26
5. 98

11.54
15.77

9.51
8. 61

36. 88
28.89

7. 99

5. 97
7, 18

13.03
18.68
14.36
24,45

298,47
72.38
30. 97

118.28
77.26

26. 93

28. 93

2 ss8.19

11s.01
t2.77
32.62

2.43
26.47
q.22

66. 49
38.34
5.20

303.31

27,79

27.79

2 588.04

z.ö!
26.22
4.18

69.00
39.70
5.46

24.13
37. 16
12. 38
36, 73
3,57

12.90
43. 07
74.72
72,2A
24.95
i0.04
86.53
17,30

143. 13
2,8t
6,30

37?,57
133. 64
23.25
34.?9
11. 95
34.76
3.42

72.27
s2.64
14.03
71,82
23. S5
g. 30

a3,32
16. 81

136.43
?,75
5,74

108.10
t2.t2
30. 71

31
69
00
69

136. 50
109.57
107.89

1. 68

042.74
141,07
25,77q0.45
L2. q7
38. 46
3.52

13.35
40.60
15. 13
12.35
25.37
10.50
86,55
14.58

1 45, 31
2.77
8,62

121 .68
12,95
33.94
6.41
7.71

L4.76
20.77
i6.44
27,77
?.46

25.63
4,03

70,20

24,5A
39.08
12,49.37.84
3.50

73.24
41 .83
15.17
12,46
25,38
10.37
87. 38
76.22

145.16
z,7a
6. 54

1 19. 67
t2.92
33. 5S
6,42
7.62

14.43
20.14
15. 03
26, 68

Gummiverarbeitung
GeH, u. Verarbeitung
Feinkeramik......
H. u. Verarbeitung v,Glas
Eisenschaf f ende Industrie
NE-Metallerzeug.,NE-Metallhalbzeughsrke .
Gießerei
ZiehereienrKaltHalzy{. r Stah1verform. usr{.
Stahl-u. Le ichtmetal l-, Sch ienenfahrzeugbau
Maschi.nsnbau
H,v.BUromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr. .,
StraßenfahrzeugbaurRep.v. KFZ.usH, .......
Schiffbau . . . . ; . . . . . , . . . . .
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
ElektrotechnikrRep:v. Haushaltsgeräten . . .
Feinmechanik , 0ptik , H, v. Uhren
H,v,Eisen-rBlech-u.MetallHaren ..........
H, v. f4usik instr., Spiely{., Füllhaltern usyi.

99,24

Baugenerbe
Bäuhauptgewerbe ... ,. , .
Ausbaugewerbe

Handel u. Verkehr
Handel .

Großhandel, Handelsvermi
E inzelhandel

6,27
7.51

13. S8
19, 50
75.42
25. 61

s80.75
23. 61
77,00
s4.58

385.56

536. 62
22.73
73,48
83, 98

350.43

4?.7.94
20,77
53. 21
75,42

263.14

377,A2
19.09
58.73
69. 01

230,99

05
26
s7
79

2.90
?6.02
4,23

62.76
36,50
4.98

50.14
40,29
s. 85

45.56
37.86
8.70

457.
154.
75,
79.

72,28
29.73

438. 57
13S.70
67.82
71.88

581.
sq.
36.
8.

268.72
68,72

1S

42
48
bU
98

53. 99
43,07
10. s2

32
01
?r
80

56,35
44,65
11 .70

467, 48
163,23
76,92
86. 31

25
2A
96
10

4S
50
51
52

53
54
55
56
57

25s.31

zq,sa

2 072.07

384.08
1 15. 36
58.86
57.10

658. 84
52. 05
41 ,98
10. 07

66. 55
32.37
94.74
6i.s5

304.
72.
28.

722.

303, 03
72.53
2A.62

120,91
80,97

54
51
89
öZ

q73.
770,

7A.
sl.

879,12
s3.99
43.65
10,34

Schiffah , Häfen
Deutsche
übriger

58 Dienstleistungsunternehmen,..,..q9 Kreditlnstitute,Versicherungsunternehmen ..60 Kreditinstitute .., , ..61 Versicherungsunternehmen

62 l^lohnungsvermietung 1) .

qq Sonstige Dienstleistungsunternehmen .,.,,..64 GastgeHerbe,Heime .,..
9I Bildg,..,hiissensch,,Kultur usH.,VerlagsgeH.66 Gesundheits-u,Veterinärhesen ..,..,.,..,.67 Übrlge Dienstleistungsunternehmen ..,.,..
58 Unternehmen zusammen

69 Staat,priv.Haushalterpriv. 0rg. o. E.70 Staat ..7L Gebietskbrperschaften72 Sozialversicherung ...
73 Priv.Haushalte,priv,organisationen o.E. .,.74 Private Haushalte (häusliche Dienste) ,.,75 Private organisationen ohns Eryierbszweck

76 AIle l^lirtschaftsbereiche ..

Verkehr, Nachrichteni.ibermi tt lung
Eisenbahnen

31,53
102,58 120, 8S

80. 41

472.70
34.88
28.55

6. 33

829,73
48.98
3S. 40

9. 58

474,76
27,47
67.79
82.81

30?.75

1 953.11 2 089.55 2 zqq.Zq 2 427.69 2 s44.99

1.56

24,77

24,7-t

2 2t3,39

729.27
103.08
1 01. s3

1. 55

80.91

1 18,90
95,44
92.75

1.69

24,46

723,A4
s9. 07
97,51

26. 13

606. 7S
24,75
76,54
96.28

409.22

2 608.04

147. 19
1 18.96
117,16

1.80

28,23

28,23

748.72
120.55
778.7 4

1 ,81

24.17

143.
115.
113.

1

26.73

2 373,4s

28,77

2 788.502 755,23

Statistisches Bundesamt l..liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1gg7

t) Bestand am Jahresanfang,
1) Einschl. Nutzung durch'Eigentümer.
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3.6.2 Anlagsvernögen nach l.lirtschaftsbereichen

zu Hiederbeschaffungspreissn, brutto
Bauten

Mrd. DH r)

14irtschaf tsgl iederung I rsas I tsso I tssl I rssz I 1993 I rsss I tsss

1 Land-u.ForstFlirtschaft,Fischerei .
2 Londl,tirtschaft ...
3 GeHerbl.Gärtn.u.Tierh. rForstr{.,Fischerei'.

Produzierendes GeHerbs
Enerqle-u.l,lasserversorgungrBergbau .'......

E Iök tr. - , Gas-, FernFtärme-u. l'{asserversorg.
Elektrizitäts-u.Fernnärneversorg.ust'l.'
Gasversorgung
l,{asserversorgung ...'.

Bergbau
Kohlenbergbau
tibriger Bergbau

Verarbeitendes Gel.lerbe
Chem. Ind, ,H.u.V.v. Spalt-u.Brutstoffen . . .
Mineralö lverarbe itung
H.v. KunststoffNaren . .
Gunmiverarbeitung ....
Ger{.u.Verarbeituäg v.Steinen u'Erden ...'

46 BauoeHerbe . .... ''47 Bäuhauptgevierbe48 Ausbauger{erbe .

60, 43
24,37
16.81
7.50

22
73
50
23

218.56
200,53

18.13

207.70
1S0. 39
17.31

183. 02
167.68

15.34

828.86
310. 78
286.61
203.92
25.13
56,96
24,77
16.77
7.40

635.54
260.84
1 14.97
1 45,87

314,70
152,85

2,5L
144. S6
7q,37

170.55

170.55

7 372.05
2 353.06

1S3. 28
777,07
16.27

724,37
156.84

183.66

183.66

7 A2L.73
2 526.88

I 026.21
388.50
362,97
257.75

35. 20
70.62
25.53
17.50
8.03

14,31
9,51

63.27
10. 13
72.50

4,00
3.89

51. 09
8.53

810,40
344,03
152.68
191.35

466.37
179,79

2,99
186. 34
97.25

6 254.sl
is7.87
1 12.53
85.34

277,8E

217,84

I 332.11
3 016.30

230.38
21 1 .39

18,99

L 087.02
414.S0
38S, 17
274,69
3S.26
75
25

10.
56.

03
74

235,40
276.72

19.28

638.40
70.72

8.,18
14.35
7.30

20.24
3.77
6, 78

25,53
8.95
5. 37

14,95
10,26
67.81

6.91
25,37
10.54
52.77
24.54

1.86

4A,82
34,85
13. 37

5 014.87

891.75
55.55

128,61
148.02
549. 57

I 396.26

853. 12
48.35

645.24
70.83
8.30

14,94
7.31

20.78

10.82
15,20
7.01

25,62
10. 70

245,26
225.28

19.98

747,82
446. 97
s22.48
295.00

46. 41
81,07
2q.q9
16, 25
4,24

1 18,21
430, 39
406.27
284.98

43.23
78.06
24,72
16. 50
4.22

3.21
6. 92

?5,45
9.02
5.85

14.92
70,47
68, 59
11. 14
80. 05
4.27
4, 31

57,23
9,74

22.84
3.88
6.45

22.04
10. 20

594.32
66.51
7,72

12,55
6,92

18.76
3,02
6.33

25.25
8.39
s.83

s53.3 1
358. 38
334.03
237,17

31. 43
65.49
24.s5
71.27
7.74

554. 07
62,74
7.36

11.34
5.51

77,62
2.85

24.12
7,92
5.64

13,53
8. 86

58. 48
9.32

66, 93
3. 81
3.45

47. 0S
7. 86

880.
330.
305.
217,
27,

5L2.97
58. 44

13
09
78
51
84

1q
5
6
7
8I

10
11
12

13
14
15
16
77
18
1S
20
zr
22
23
2S
Z5
ZO
27
?a
23
30
31
32
33
34
35
5b
37
38
3S
40
41
s2
43
sq
45

43
50

8.

7,14
10.05
6.07

16.5q
2.66
5.115

22.90
7.44
5,38

72,64
8,22

53,84
8.46

61. 45
3,54
3. 04

43, 03
7. 0s

17.30
2.87
5.03

17, 16
7.73
7,88

1r.q2
5.98

21,75
8.74

43.28
19.57

1. 44

483.22
55.39
7.31
9.14
5.80

15. 82
2.60
5. 15

22.22
5. S3
5,27

11.98
7,67

50. 16
t,76

57.48
3. 33
2,71

40, 18
6,4S

16. 08
2.64
4.70

16. 16
7, 18
7.26

10.73
5.81

20.06
8,22

s7.25
18.43

1. 33

78.82
3.10
5.49

18.50

625,74
89,37
8.05

13.55
7,22

19. 71
3,14
6.65

25.89
8.80
6. 04

14.86

10. 90
78.33

4.16
4,70

56, 06
9. 50

?2.32
3.75
b.zt

2t,46
10.03
10. 56
14,80

10.55
76,59
4.ls
4,3q

54.45
9,22

21.68
3,64
6,11

20. s4
9.75

10.08
14,28
6,85

25. i0
10. 36
51.66
23.96

1.79

46,38
33. 04
13. 34

20.37
3.41
s.85

13.82
9.25
s.40

L3.37
6.64

25.12
s,94

49,36
22,57

1 .58

8.53
8. 60

12, 3S
6.34

22,76
9. 38

46,22
21. 05

1. s4

53. 65
25.58i ot

34.86
25,04
9,42

610.45
50.30
ol E2

105.49
363.13

555.76
47,24
a4.57
98.98

324,57

43.45
31,00
72.45

37, 13
26.63
10.50

10
2q
36
15
35

763
59

772
129
462

585.17
54.97

101,69
117,10
411. 41

02?,
804.
762.

42.

40,26
24,75
t7,4't

ß2.41
169, g0

z.a3
717,34
8A,74

5 704.30
179.76
103. 51
76.25

8 54S.56
2 765.37

869.73
37 4.7t
166,12
208,59

51,61
36,89
74.72

Handel u
Handel

Verkehr .......
51
az

Großhandel, ttlung
Einzelhandel

53 Verkehr,NachrichtenÜbermittlung ...........54 Eisenbahnen55 Schiffahrt,l,,lasserstraßen,Häfen .. . . .. '.. .
55 Deutsche Bundespost57 Ubriger Verkehr

58 Dienstleistunosunternehmen .....'
53 Kreditinsti[ute,Versicherungsunternehmen ..
60 Kreditinstitute ......

743,q3
31 0, 62
t37.44
173.18

940. 82
739, 66
701. 05
38. 61

201, 16

854,83
681, 17
645.66
35.51

807.49
636.9{
503.90

33. 04

679.82
287.2t

934. 43
415.34
182,26
233. 08

s04,01
394.05
773.67
220.38

s12.36
245 ,99
t3a,2z
707,77

1 191.79
935. 90
885. 06

50. 84

255.89

3S8.6 1
159.24

2.6q
156. 76
79.97

4 857,14
1 49,88
89.25
60,63

5 203.67
163,20

509, 35
1S0. 19

3,21
206. 05
1 10.51

4S5. 08
1A7.29

3.14
1S9.85
104.80

7 138.64
232.02
130. s5
101. 47

754.99
276.77
122.26
94.45

95. 75
67.55

51S.09
193.27

3,27
207.53
I 15. 02

6

5 702.46

835.82
52. g0

121.80
140. 10
511,02

I 942.18

1 095.18
861, 18
815.5 1

45,67

6 310.71

955.66
64.32

136,38
156 .58
554.28

I 83S.87

7

61

bz

Versicherungsunternehmen

t{ohnungsvermietung 1) ....

68 Unternehrnen zusammen

63 Sonstige Dienstleistungsunternehmen ' .... . '64 Gastoeherbe,Heime ....
55 Bildö.,l,,lissänsch.,KuItur usv't.,VerlagsgeH.
56 Gesu-dheits-u. Veterinärnesen67 Übrige Dienstleistungsunternehmen .'.....

4 151.50 4 430.02 4 839.37 5 293.34

6 504.56 6 956.90 7 608.74 8 309.64

77
72

73
74
75

69 Staat,priv.Haushalte'priv.0rg. o.E. 2)
70 Staat 2)

Gebieiskörperschaften 2l ...,.
Sozialversicherung ..'

Priv.Haushalte.priv.orqanisationen o.E. "Private tlaushälte (häusliche Dienste) '.Private organisationen ohne Erherbszv{eck

47
63
33
30

7 758.77
901 ,47

23S.OO 255.30

245.30234.00

1r 031.66
3 52S.15

Statistisches Bundesamt t,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3,1997

76 All.e tlirtschaftsbereiche 2l
77 dat. I Unternehnen ohne t'lohnungsvernietung

892551620r
10 543.03
3 381.39

r0 037.36
3 239,72

r) Bestand am Jahresanfang.
1) Einschl. Nutzung durch EigentÜmer
2) Ohne ö.ffentlichen Tiefbau'
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LedergeHerbe
Textilget{erbe
Bekleidungsger{erbe ...
Ernährungsgelrerbe (oh.
Getränkeherstellung ..
Tebakverarbeitung .'..
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3.6.2 Anlagevermögen nach l4irtschaftsbereichen
zu f,Jiederbeschaffungspreisen, netto

Anlagen

Mrd. DI'l r)

l,lirtschaf tsg 1 iederung I tsas I rsso lsellrsszlrssslrssslrsss

1 Land-u.ForstHirtschaftrFischerei .2 Landr{irtschaft ...3 Geherbl6ärtn.u,Tierh.,ForstH. rFischerei

197. 53
184.81
12.72

190, 01
777.73
72.22

180. 89
169.24
11.65

15S. 40
158.51
10.89

L6?.64
152, 30
10.34

201.30
188, 33
t2.37

138.66
185.87
72,75

4
E

6
7I
o

10
11
72

13
14
l5
16
77
18
1S
20
?7
22
ZJ
2q
25
ZO
27
?a
29
30
3l
32
33
34
35
36
37
38
3S
s0
41
42
43
4S
45

46
47
48

Produzierendes Gewerbe
Energie-u,l,,lasserversorgung,Bergbau .,......

Elektr, -, Gos-, FernNärme-u. hasserversorg.
Elektrizitäts-u, Fernnärmeversorg,usr,r. .
Gasversorgung
l,lasserversorgung . ,.. .

Bergbau
Kohlenbergbau
übriger Bergbau

Verarbsitendes Ger,{srbe
Chem, Ind.,H. u.V.v, Spalt-u.Brutstoffen ..,
f'4inera 1ölverarbeitung
H.v.Kunststoffy{aren ...,,.....:
Gurmiverarbeitung ....
Geh.u.Verarbeitung v.Steinen u.Erden ....
Feinkeramik
H, u, Verarbeitung v.Glas
Eisenschaffende Industrie
NE-HetaIlerzeug,,NE-Metallhalbzeugnerke,
Gießerei
Ziehereien, KaItnalzH,, Stahlverf orm. usr,,r.
Stahl-u. Leichtmetall-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v.Büromaschjnen,ADV-Geräten u.-Einr.,.
Straßenfahrzeugbau,Rep.v,KFZ.usH.,.....,
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik,Rep,v,Haushaltsgeräten,.,
Feinmechanik , opt ik , H. v. Uhren
H,v,Eisen-rBlech-u.Metallharen .,........
H.v,Musikinstr.,SpieIH.,Füllhaltern usH.
HolzbearbeitunS .....,.
Holzverarbeitung,...,
Zel 1s toff-, Holzschl , -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u. Pappeverarbsitung
Druckerei, Vervielf ältigung
LederqeHerbe
TextilgeHerbe
BekleidungsgeHerbg ...,
ErnährungsgeHerbe ( oh. Getränkeherst. ) . .
Getränkeherstellung ...
Tabakverarbeitung ...,.

259.
378.
347,
263.
31.
53,
31.
22.
8.

813,
103.

15.
28.

165. 00
360. 40
32S. 10
251.39
28. 00
49. 71
31.30
23,42
7.AA

085.38
34i .96
310, 41
239, 11
25. 00
s6.30
31.55
23.52

7. 63

7 027,71
327,73
296.32
2?5.30
23,78
43.84
31.47
23. 35
7.52

29,72
11. 15
8,45

19,52
9. 66

77,28
14.93

1 15. 71
3.SS
6.05

83. 55
11. 45
?7.O7
4.99
6.2i

16, 37
15. 75
73,?3
20. 50
3.47

?3.35
6. 46

55. 53
29.45
3.33

44
81
73
33
30
10
08
87
27

30s. 93
336. 08
365. 08
275.04
34,17
56,27
31.00
22.50
8, 60

324,57
40s.67
375. 13
278,63
38. 48
58. 02
29.54
20.91
8.63

327,21
475,72
386, 40
284, 15

41. 43
50.82
28.32
19.63
8,69

augenerbe ..,,,.
Bauhauptgev{erbe
Ausbaugeierbe

Vers icherungsunternehmen

Wohnungsvermietung 1) ....

700.
90.
13.
?1.
8.

22,
2.
8.

za.
10.
7,

15.
7,

65,
72.
96,
3.
4.

75,
o

22
s.
5.

14.
1a
10,
7'l .

?0.
tr

q7,
25.
2.

2 838,31 3 073,77 3 333.71

5 444,93 5 796.08 6 307.28

7
3

51,46
38.44
73.02

59.15
44,13
15. 02

757,78
s7,47
'13. 93
?s.99
3,72

24.25
2,97
s, 08

24,71
10. 54
7.92

18. 33
8. 60

77,76
13. 79

105. 41
3,28
5.35

83.16
10. 56
24.59
4,64
5. 70

15. 07
14.48
11.9{
18. 98
3. 83

2?,27
6.25

50. 92
26.80
3.10

46.82
35. 19
11,63

675.52
276,78
723,77
153.01

38
54
48
97
60
50
78
18
36
03
39
88
90
81
7q
55
03
68
63
75
36
34
10
05
06
93
48
80
97
s6
76
78
99

43. 04
32.57
10.57

658. 78
84.49
13.63
13, 73
8. 13

21,42
2.65
7.51

28. 59
9.42
7.OS

75,77
7.44

61.08
72.72
90. 88
2.92
4.21

59. 37
9.02

20.53
4,00
4.83

13. 40
11.66
10.03
16. 40
3.81

20.17
5.77

45.57
23.65
3, 00

q7,74
31.29
9. 85

590. 95
232,55
105, 36
727,15

626. 95
250. 84
1 12. 80
137.84

83
78
51
10
q4

7 857. 54
107.08
lb.zt
30. 26
s,90

28. 65
3.18

10.37
30,20
tt,a2
8,85

20. 13
10:48

120, 18
3, 53
6,bt

94.26
11.93
28. 90
5.20
6, 53

17. 63
16. 44
74.26
21.51
3. 84

23. 56
6. 54

59,25
31 .56
3.51

850.89
106.54
16.61
31 ,61
9.58

30,56
3.01

10.33
?8,20
12.06
8.55

1C.57
70.77
76. 11
72.3q

1 16.82
3.52
6.80

s4.24
77,82
29.77
5.20
6,69

18.40
16. 14
14, 79
22,05
3.57

22,08
6,27

61 .61
32,35
3.74

860. 75
107. 55

16. 61
37.77
9. 81

29,7q
3,t2

10. 41
29. 05
12,16
8,7?

20,04
t0.72
7A.62
13. 79

778,92
3. 49
6. 83

95. 30
11.85
?3,32
5.25
6, 59

18, 09
16.58
rs.72
22.07
3.67

22,9q
6.42

61. 05
32.42
3.68

61 .60
45.81
15.73

815.65
370. 00
162. 09
207.9L

67
03
85
51
28

477,37
687. 14
651 .41
35.73

190.23

042.
58.

131.
762.
690,

30
31
03

s.64
26.47
3.14
s. s5

B

428.91
131 ,58
18,06

1 73.84
105.43

4 686.88
770,82
101 .80
69, 02

3 834.43

79.91
15.18

783, t7
339.04
75?.07
185. S7

445.73
134.80
D.A?

180.39
111,12

5 038.S5
186.81
110.53
76.28

3 897.41

954.73
53.82

126.16
752.82
621 , 33

7 32S.s8

822,52
645. 03
612.5'7
32.46

777 ,49

L77 . S9

8 152.103 452.77

803. 15
354. S4
156.95
1§)7. 39

q48.22
135. 80

17. 90
181 . 12
113.40

5 286.87
198. 64
7t7,37
a7,27

4 0s0.gs

s,97.24
55. 38

124,24
156. 96
655.06

7 673,26

853.77
56S. 41
635.24
34.L7

184.36

184.36

I 467.03
3 52?.27

44s. 6s
137. 33

17. 99
175.14
114.19

5 524.98
208. 68
723. tZ

85. 58

4 273,43

7 869.14

56, 21q7,92
t4,25

49 Handel u. Verkehr
50 Handel .
51 Großhande]rHandelsverrnittlunS,..,.,,....
52 Einzelhandel

53 Verkehr,Nachrichtenübermittlung54 Eisenbahnen55 Schiffahrt,Hasserstraßen,Häfsn55 Deutsche Bundesoost57 Übriger Verkehr'

Dienstls is tungsunternehmen
Kreditinstitut", vrr" i."n"rüii;üi;iläffiöi' : :Kreditinstitute,.....

b5
28
58
70

53

39
62

Sonstige Dienstleistungsunternehnen .....,.
Gastgeherbe,Heime .,,.
Bildg.,Wissensch., Kultur usH,, Verlagsgevi,
Gesundhe i ts-u. Veterinärr{esen
Ubrige Dienstleistungsunternehmen .,,....

68 Unternehmen zusamtnen .

59 Staat,priv70 Staat 2)
.Haushalte,priv.0rg, o,E. 2l .,.,,.

77 Gebietskdrperschaf ten 2
Sozialversicherung ....7?

73 Priv.Haushalte.oriv.oroanisationen o.E. ...7s Private ttausirälte (häusliche Dienste) .,,75 Private 0rganisationen ohne ErNerbszneck

76 AIle t.lirtschaitsbereiche 2)
77 dar.z Unternehmen ohns hbhnungsvermietung ,.,

737.96
309. 05
138. 45
170.60

375. 31
1 13. 76
17.83

151.58
a7,74

358. 40
116.00

18. s3
752.24
81.63

3663.
131.
82,
48.

43

402.
126.
77.

162.
95.

788.73
48.27

108.33
131. 45
498.68

634,04
42,53
91.35

111,63
388. 47

717 .47
561 ,93
535.32
27,67

155.54

155.54

665,67
522,35
496. 73
?5,6?

143. 32

190.23

8 746.51
3 595.51

743.32

6 ,961 .75
2 722,37

134.

071.
5116.

7S
01
79
97
97

287.87
155. 43
s3. 92
61.51

58
59
60
61

62

63
54
65
66
67

914.35
141.81
87,61
54.20

698.
45,
s8.

119.
435.

881 ,63
51.41

1 18.85
143, 56
567,70

6 864.29

626. 46
431.93
1167. 55
25.34

134. s3

773.68
606. S4
574.77
30.17

166.74

166.74

637.97
229,46

6
2

Statistisches Bundesamt l,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

r) Bestand am Jahresanfang.
1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer.2) ohne öffentlichen Tiefbau.
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7 024.75
2 967.57
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3,5,2 Anlageverrnögen nach l,lirtschaftsbereichen

zu r,liederbeschaffungspreisen, netto
Ausrustungen

Mrd. DM r)

Hirtschaf tsg I iederung I rsas I rsso I tsst I tssz I rsga I rssa I tsss

2

s
5
6
7I
s

10
11
72

13
74
15
16
r7
18
1S
20
27
22
23
?4
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45

46
47
48

49
50
51
52

53
54
55
56
57

1 Land-u.Forstwirtschaft,Fischerei
3

Landwirtschaft
GeHerbl.6ärtn. u. Tierh., Forstx., Fischerei .'

Produzierendes Geherbs
Eneroie-u,l,'lasserversorgung,Bergbau ......'.

Elöktr. -, Gas-, Fernr{ärme-u. hasserversorg.
Elektrizitäts-u.Fernnärmeversorg. usw. .
Gasversorgung ..
Hasservgrsorgung

Verarbeitendes GeHerbe
Chem, Ind. , H, u. V. v. SpaIt-u. Brutstoffsn
14ineralö lverarbeitung
H.v. Kunststoffi{aren ..
Gurmiverarbe itung
6er,{, u. Verarbeitung
Feinkeramik .., , ..

v. Steinen u.Erden ,.,
H. u, Verarbeitung v,Glas
Eisenschaf f ende Industrie
NE-MetalIerzeug.,NE-MetallhslbzeugHerke .
G ießere i
Ziehereien, KaltHalzw. , Stahlverforn. usn.
Stah I-u. Le ichtmetal l-, Schienenfahrzeugbau

Papier-u. Pappeerz.
tung

ielfältigung

(oh.Getränkeherst. )
I lung

Staat, pr
Staat

iv.Haushalte,priv.0rg. o.E' ...'.....
Gebietskörperschaf ten
Sozialversichsrung ..

73 Priv.Haushalte.oriv.orsanisationen o'E''.'74 Private Haushätte (häusliche Dienste) ,,,75 Private organisationen ohne ErnerbszHeck

76 AlIe t,lirtschaftsbereiche ,.

BaugeHerbe ....,.
EauhauptgeHerbe
Ausbaugev{erbe .

63 Sonstige Dienstleistungsunternehmen .'.....
64 Gastgev{erbs,Heime ....
65 Bildg. rHissensch. rKultur usr{. rVerlagsge}{.66 6esuÄdheits-u.VeterinärNesen67 tibrige Dienstleistungsunternehmen .'.....
68 Unternehmen zusamren

19. 96
16.23
3. 73

20.44
76.74
4.10

23.70
18.45
4,65

202,93
62.21
30.24
31 .97

250. 60
89, 10. 41.93
47.77

66. 50
6?.AS
3.66

68. 61
54.78
3.83

443.1
62.1
10.
15.
5.r

14,1
1.!
5.

18'l
6.1
5.

11.
3.

38.
7.

61.
1.
2.

52,
tr

13.
2.
2.
5.L
6.

11.
1,

11.
1,

27,
14.
2.

263 ,88
2t.54
77.4q
4. 10

664.39
113.98
95.55

77.64
73,77

4, E7

79,07
74,53
4.54

694.30
1 14.39
96. 78
85. 37

ö, Zö
4.55

t7.61
i, ol

s.70

693.27
114, 39
s6.55
85.37
5.69
4, 49

18. 44
13. 90
4.54

577. 85
113.65
94,51
86. 10
4,42
3.99

13.15
15,53
3.62

686. 36
I 16.30
99.53
87. 05
6.93
5,55

76,77
11.31
4.86

538.23
12.38
12.68
22.65

5, 37
20,76

1.56
7.02

78,52
7.97
6.05

L, S7
3,58

65. 04
6,55

17. 35
3.17
3,88
7.9S

11.05
9. 08

74.52
1.72

12,37
1.92

36.98
20.tq
2.73

3.23
3. 85'1,84

11,48
s.04

14.59
1. 18

13.01
1 .99

36.70
20.29
2.68

37,77
24.69

7. 08

253,25
96. 05
43. 08
52. 98

373. 53
30.26
24,25

5, 02

29, 45
23, 13
6.32

367.?5
28, 88
23.00
5.88

73,1S
69. 05
4,14

618. 47
113.84
95. 11
86,24
4,76
4,11

18. 73
14.S1
3,42

15,29
2.?6

219,19
69.49
32,4t
35.58

276,35

77.42
73,03
4,39

32.80
18.25
2,52

79,65
75.10
4.5s

545, 07
11 1,35
92,37
84.61
4,00
3. 76

18. 98
15.51
3,47

86.00
5.31
4,24

18, 43
14.31
4.t2

524,23
77.23
11 .89
20,27
6. 40

17. S3
7.72
6.85

19, 64
7,29
6.04

12.99
5. 08

45.53
a,7t

75. 38
1. 49
3. 43

62. 36
5,70

16.89
3.0s
3,65
6,72

10. 97
8. 17

73.62
1. 31

13, 40
2.0r

481.53
67,24
70.72
17, 93
5, 02

16. 26
7.62
6. 19

18. 92
6,47
5.59

72,16
4.32

42,57
7. 95

67,73
1 ,38
3,02

57.83
6.23

15.11
2,83
3.24
5.9s

10,10
7,31

72,52
7,32

72,67
7.92

29.45

59
40
72
66
96
51
49
8S
55
20
13
sz
91
35
50
27
62
38
86
62
69
80
q7
13
57
46
36
83
a4
47
91
19

548.
73.
72.
22.

b.
20,

1.
7.

19.
8.

548.83
73,45
12,61
21,86
5.58

13, 59
1,72
7.7q

20. 06
7.76
6,27

13. 43
5,64

46.56
8,AZ

78, 30
1 .54
3.7t

65. 40
6. 92

18. 00
3,20
3,86
7.56

11,44
8. 84

74.21
L,29

13.46
?.05

35. 38
19. 63
2.55

4L4.76
57. 93
70.47
14.03
5.34

14.18
7,42
4,92

1S. 11
6, 15
4. S1

70,22
3, 65?q aa
7,13

57.71
7.22
2,37

48.72
5. 38

12. 33
2.50
?,67
5,18
8, 05
6.14

70,74
1,38

11.37
1.73

25.97
14.34
?.22

25. 18
20,66
5.52

159.51
32. S1
16.54
67.93
42,07

342.27
26,24
20.92
5.32

72.0L
58.34
57.55
0.7s

13.67

s1
62
80
42
53
31
67
15
28
04

6,22
13, 28
5. 79

45.25
7,51

75. 95
1.50
3.69

66.03
6,79

18,20

343,27
13.11
39,59
51,78

238.79

1 401.03

72.92
5.78

43.02
6.15

75,92

157. 18
33, s1
16.39
65.77
41 .51

375.43
30.84
24.44
5.96

344.59
13.73
38.14
51 .82

31.00
25.26
6.74

255,L3
s3.51
42.76
50.85

Handel u. Verkehr
Handel ..,. .,..

Großhandel,Handelsvermittlung .........'
Einzelhandel

Verkehr,Nachrichtenübermittlung ...........
Eisenbahnen
Schiffahrt,l,lasserstraßen'Häfen .,..'.....
Deutsche Bundespest
übriger Verkehr

58 Dienstleistunosunternehmen .. '. ..59 Kreditinsti[ute,Versicherungsunternehmen ..
60 Kreditinstitute .. '.. .
61 Versicherungsunternehmen

62 hlohnungsvermietung 1) .'.

191.
57.
?8.
24,

237.74
20.27
16.51
3.70

134.65
30. 05
L7,20
55. 38
32,03

238, 96
7S, 45
37.18
42,27

78
72
77
35

160,52
33. 01
16. 31
68.50
42.60

50
87
25
88
50

161 ,
32,
16.
68,
43.

L40,72
30, 80
16. 45
53. 33
34.14

149.70
31. 83
16.33
63.93
37.55

300.03
23.64
18.95
4.68

11
37

2q2.34
10. 52
34.58
42.?7

155, 03

215. 33
10. 10
3?.22
33. 12

135. 49

v:

15
41

46,55
181 ,28

1 04i.49 7 t73,27 1 210,88 7 322.98

63.87
51. 49
50.82
0.67

38

38

315,97
11.88
40.59
50.58

272.42

338.37
12. 33
q7,77
52.55

23t.72
1 390.77

69
70
7t
72

50. 49
48.55
47.76
0.79

11.94

63,95
63. 12

67.29
54.12
53,45

0,67

76,16
61. 36
61. 11

0.85

74,?9
63, 84
63. 01
0.83

240.90

t 392.67

74.35

0.83

14.39

1 4.39

477,07

rrlss
1 101.38 L 777,74

74.20 14.45

14.20 14.45

1 466,33 7 479.32

Statistisches Bundesamt l,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3,1997

r) Bestand am Jahresanfang.
1) Einschl. Nutzung durch Eigentiiner.

-272-

13.17

73.77

L 278.77

13.67

1 394,99

Bergbau
Kohlenbergbau ......
übriger Bergbau ....

Haschinenbau
H, v. Büromasch u.-Einr

Haushal tsgeräten ..,

tern usN,
isen-,



FrUheres Bundesgebiet

3,6.2 Anlagevermögen nach Wirtschaftsbereichen
zu Hiederbeschaffungspreisen, netto

Bauten
- Mrd, 0{'i r )

l,{i rtschaf ts gI iederung I rsss I rsso lsellrsszlrsss 1e94 | rsss

1 Land-u.ForstHirtschaft,Fischerei .

3 Generbl.Gärtn.u.Tierh.,Forst,{.,Fischerei ..
4 Produzierendes Generbe

1 12. 59
,104,76

7.83

585,
264,
252,
777.
25,
48.
t2,
8.
4.

29q.94
32,07
3.52

31 1.84
33. S3
3.81
8. 75
3.28

I to Eo
111.34

8.25
123,66
115. 16

8.50

100,79
93.73
7.06

96.14
89.46
6.68

?.s4
9.14
4,72

20,23
9.87
0.80

707,70
100.19

7.51

1 17. 88
109. 71

8,17

5
6
7
8I

10
11
t2

13
14
15
15
77
18
19
20
21
22
z5
2S
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
s2
43
44
45

46
47
48

85
42
87
10
50
27
55
72
83

640,
298.
286.
137.
34,
55.
11,
7,
3,

27
28
35
66
22
47
oä
00
93

630,
290.
27A.
L9?.
32.
53.
11,
8,
3.

515. 56
281.0S
268,53
747.67
2S. 08
51,78
12,55
8,50
4.06

05
83
18
33
oo
86
65
56
09

233,99
165.15
23,24
45.60
12.57
8.51
4.06

507.53
228,30
215.90
153. 01
20.58
42,3t
72.40
8.39
4,01

481,64
276,44
203.95
144,69
13. 18
40, 08
t2.49
8.44
4.05

244.02
26, 56

3. 15
5, 70
2,79
7,?4
t.23
2. 59
9.48
3,27
z.t3
5. 49
3.79

25.74
4.99

33.17
1.70
1,90

27.85
3. 64
8,20
1 .50
2.22
8.22
3.61
3.8S
5,66
2,43
8.80
3.98

19. 60
9. 31
0.78

257.03
27.95

3. 08
6.25
2.94
7,55
7.27
2. 6S
9.473.ß
2.19
5,75
3, 38

26.90q?a
35.05

1.76
2,06

23,?5
3.89
8.74
1. 65
2,30
8.58
3. 33
4,26
6.02

5S6.'53
246.56

s.12
4.38
4.63
6, 46
2,57
9.60
s,32

27.46
10.51

0. 84

253.04
s4. 18

1. 45
98.98
58,52

510.34
37.72
70.92
84,90

317,40

650. 18
507,81
480.87
?6.34

742.37

742.37

308,81
33.63

312,60
34. i6
3, 93
8. 36
3,27
s.80
1. 45
3,31
s.68
s.0s
2, 50
6. 65
4.99

33. 09
8.19

41.90
2. 05
3.?2

29,20
5.07

77,22
2.03
?.81

i0. 41
5. 09
5. 71
7.53
2.q5
9.71
4.35

24,63
72,20

1. 01

Verarbeitgndes 6enerbe
Chem. Ind. ,H. u. V.v. Spa
MineralöIverarbeitung
H.v. Kunststoffharen .
Gumniverarbeitung ..,.
GeH.u.Verarbeitunq y.51sins. u,Erden .,,.
Feinkeramik ,... .;..
H. u, Verarbeitung v.GIas
Eisenschaf f ende Industrie

H.v.Büromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr. ..
StraßenfahrzeugbaurRep.v.KFZ.usw. .......
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik,Rep.v.Haushaltsgeräten ...
Feinmechanik , opt ik, H. v. UhrenH,v.Eisen-,B]ech-u.Metallharen,,........

. Brutstoffen

iiiüö

9. 43
1. 45
ö. Zö
9,77
4.12
2,55
6. 76
4. S3

33. 37
6.28

4L,97
1 .99
3. 14

29.21
5.06

t7.12
2.02
2,74

276,25
30. 23
3.27
7. 06
3.10
7,99
1.35
2. 89
s. 79
3,67
2,33
6.17
q,28

29.25
5.84

37.68
1.90
2.33

25. 33
4.33
s.48
1. 75
2,56

7.76
3,24
8.54
7.42
3.10

10. 08
3.86
?.47
6.53
4.58

31,75
6.22

40.33
10E
2.63

27,29
4.75

10. 18
1,S0
2.60
9.65
s.78
5. 06
6.88
2.56
s.94

J. bb
8. 40
3,32
9, 06
1. 48
3.23

10.14
4.06
2,54
5.75
4.8{t

33. 35
6. 36

41 .88
I .99
2.97

28,86
5.01

10. 90
2,00
2.67

10. 13
5.00
5.42
7. 30
2,55

r0. 10
4,53

23. 86
11, 33

0. s6

28,75
18,79
7,9-1

532,57
259,94
110,14
139.80

70
93
53
40

Baugenerbe
Bäuhauptgenerbe
Ausbaugenerbe .

49 Handel u, Verkehr
HandeI ..

Großhande 1, Handelsvermi
Einze Ihandel

58D

qq Verkehr.,Nachrichtenübermittlung .........,.54 ErsenbahnenqQ Schiffahrt,l,lasserstraßen,Häfen .,.....,..56 Deutsche Bundespest57 Ubriger Verkehr

223,7q
85.95
1.33

86. 86
49.60

23.83
27.12
8.71

22,20
15. 73
6.47

21. 18
15. 08
6.72

7,48
2.49
s. s3
4,43

25.35
72,13

1. 00

28. 15
19,87
8.28

543. 03
251 ,33
114.19
157,t4

562.41
?73,94
1 19, 01
154,93

499. 00
229.60
707.?7
128. 33

26S, 40

424,02
188, 43

399.17
175, 43
76, 59
98. 84

553. 97
42,87
88.65

105,18
417,27

616, 36
41,49
84.39

700.27
390.21

456.49
34.26
63.93
75.83

281, 41

s77,7L
32.43
59.13
72.57

252.58

775,44
605,57
572,23
33.34

169. 91

746. 36
583,07
551. 46

31 ,61

707.67
548.50

4.45
22,89tl.2I

0. 91

25.2A
t7.74
7,50

98.67
1.52

105. 85
63. 36

10.25
5,10
5.68

287,70
702,79

1 .53
712,52
70.80

82.56
105.87

235,59
88. 96

1.38
9?,?5
53, 00

650.47
720,27
70.17
50, 10

130, S4

130. 34

23.72
76,74
6,98

460.33
207.29

90. 96
115.33

50
51
52

3 43 84
7S
96
83

981.
131.
74,
56.

282,63
101 . S3

1 .57
111 .51
67,62

168. 38
93.13
75.25

671.
157.
87,
70,

288.47
703.82

1.60
110.37
72.6A

799, 03
623,1S
588.29
34.90

59
60
61

öz

63
64
65
66
67

Vers icherungsunternehmen

Wohnungsvermietung 1) .....

4 913.34 5 149,55
777,84
98.
79.

24
50

2 8S8.31 3 073.71 3 33S.7r 3 634.43 3 897.41 4 090.99 4 273,63

698. 08
44.30
93.71

110.69
449.38

4 403.4q 4 582.81 5 095.40 5 541.31 5 938.81 A 212,23 6 576.57

601.80
470.86
445.91
2q.95

722.59

3 42A.SS
11 1.07
56. 07
45. 00

419.79
23. 59

722,59

4 969.41
1 505.13

4 3q4.67
1 44.58
80.88
63.70

Sonstige Dienstleistungsunternehmen ....,.,
oastgev{erberHeime .,..
Bildg,., l,lissensch., Kul tur usy{., Verlagsgeh.
uesunonerts-u. vetertnarNesen
Übrige Dienstieistungsunternehmgn .......

565,66
33.53
7A,D
93. 08

354.88

565. 97
443. 38

aat, priv. Haushalte, priv, 0rg
Staat 2)

Gebigtskörperschaf ten 2 )
Sozialversicherung ......

69 St
70
71
72

73
74
75

o.E. 2l

Priv,Haushalte,priv.orqanisationsn o.E. ...Private Haushalte (häusliche Dienste) ..,Private organisationen ohne ErHerbszneck

76 Alle tJirtschaftsbereiche 2)
77 dat.z ljnternehmen ohne l,.lohnungsvermietung

579.22
29.38

153, 07

153. 07

6 242,98
1 S06.88

163.29 175, 84

175.84163.29 169.S1

6 685,17
2 041.q0

6 987.71
2 727.24

Statistisches Bundesamt t.liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1,3, 1997

7 275,50
2 202.84

5 284,61 5 746.s8
1 609.10 1 756.69

r) Bestand am Jahresanfang.
1) Einschl. Nutzung durch-Eigentiimer2) ohne öffentlichön Tiefbau,

-273-

Kalt,4a1z,{., Stahlverform. ushr.
Schienenfahrzeugbau



Neue Ldnder und Berlln-0st
3. 6. 2 Anlageverfl*jgen nach r,lirtschaf tsbereichen

zu l4iederbeschaffungspreisen, brutto
Mrd. Dl,4 r)

!.lirtschaf tsg I iederung I rssr I rssz I tssa I tsss I rsss

Anlagen

1 Land- und Forstv{irtschaft, Fischsrei

2 Produzierendes Gev{erbe3 Energie- und l,Jasserversorgung4 Verarbeitendes Gexerbe .. '...5 BaugeHerbe

, Bergbau

60.00

3 17. 38
133.18
169.35
15.45

66,42

410. 18
159. 45
225.53
26, l9

182.15
4?.93

739,22

7 270,94

282,20

s90. ls
10.86

s07. 09
72,2E

1 025.36

68.51

sz,.7s
164.60
237.25
2S,89

66. 12

3S3.71
156. t,3
2ß.72
23.06

63.05

352,43
143,68
18S.56

1S. 09

6 Handel und Verkehr7 Handel8 Verkehr, Nachrichteni.ibermittlung ..

47 Unternehmsn zusammen

g 0ienstleistunosunternehineniO Kreditjnstilute, Versicherungsunternehmen'
11 !,l,ohnungsvsrmistung 1) .12 Sonstife Dienst]eistungsunternshmen .......
13 Unternehmen zusammen

42 Verkehr, Nachrichtenübermittlung

43 Dienstleistungsunternehmen ... '. '4q Kreditinstitute, Versichsrungsunternehnen45 l.lohnungsvermietung 1) .46 Sonstige Dienstleistungsunternehmen ......

14 Staat, private organisationen ohne ErNerbs-
zweck 2l15 Staat 2)16 Private organisationen ohne Erxerbszneck

l7 Atls t{irtschaftsbereiche 2)
18 dar. : Unternehmen ohns hlohnungsverhietung

19 Land- und Forstr{irtschaft, Fischerei ... ... '.
20 Produzierendes GeHerbe27 Energie- und l,lasserversorgung' Bergbau ..'.
22 Verarbeitendes Gew8rbs
23 Bauger4erbe

24 Handsl und verkehr25 Handel ..26 Verkehr, Nachrichtentiberfiittlung
27 Dienstleistungsunternehmen ......
28 Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen .29 Sonstige Dienstleistungsuntsrnshmen .......
30 Unternehmen zusannen

31 Staat

0rganisationen ohns Eü{erbszneck ..
34 AIls l,lirtschaftsbererche

35 Land- und Forsturirtschaft, Fischerel ........
36 Produzierendes GeHerbe37 Energie- und l,,lasserversorgungr Bergbau . '. '38 verarbeitendes Geherbs39 Baugenerbe

40
41

Handel und Verkehr
Handel

L 293.70 7 473,526S5.21 753,85

212,65

110,10
26.76
83. 34

439, 05
5,71

385. 33
48,02

327.t4

131. 13
32.17
98.96

492.05
6.75

42-1.03
58.26

1 038.65

7 747.72
61 1 .62

11.40

112.1S
35.45
70,57
6.17

s2.38
6.60

35.78

550. 93
4.77

472.09
70,67

i 168.30

157.54
38.08

119.48

211. 18
47.97

163.21

689, 39
13, 62

553. 94
122,43

19
67
09
43

67?,
72.

507.
92.

95.20
86.80
8.40

022.34
541.81

109. 07
s9. 39
s.68

45
05
40

o
o
0

88. 75
25.57
63. 18

75. 58
22.79
5?.79

13,32
0.56

12,76

119,0S
12,92

125,50
114.11

11.29

13,38
t2,al
0.57

r 3s5.42

157.79
140.80

16. S9

1 553.21
841. 48

300.116

1 114.36

t79,29

744.74

51 ,55

2q0.?q
108.23

74?.SA
727.49

14. S9

0rganisationen ohns En{erbs-

Ausriis tungsn

10,91

156. 51

Bauten

s6, 32
33.87
58.54
3.81

10. 73

157. 84
43. 60

100. s4
13. 30

11,07

t44,92
41.03
92.85
11.04

11.67

130. 31
38.69
82. 90
4.72

83.33
15.41
67.92

29. 16
2.31

26,A5

281. 05

67.5S
12.58
55. 01

22.00
1 .81

20. l9
245.58

57,74

267,90
121,00
130.31

15,5S

55.35

265.26
118. 43
131.68
15. 15

49.09

227.66
99.31

1 10.71
11.64

660.83
11 ,31

553, 34
95.58

430.53
5.56

385. 33
3S. 70

776,52

138,33
722.4q

15. S5

I 252.15
s60.42

L 757.2?
574,27

1 067.67
483.56

99.52
90.34

88.91
80.85
8.06

865.83
391.59

34,52
3. 97

30.55

8.47
0. 15
8,32

t50,22

53. 19
s. bl

43.38

17.48
7.22

16.26

32
33

23
s5
34

6
5
n

13, 40
18.36

1, 04

16.62
15.84

0. 78

727,A5
32.55
95.2S

I 14.56
30.35
84.21

48 Staat, private
z{eck 2) ....43 Staat 2) ,..50 Private organisationen ohne

51
52

AlIe l.iirtschaftsbereiche 21,,.,,
dar. : Unternehmen ohne !.lohnungsvernietung

474,72
6. 19

427,03
45,50

8s9.36

s,28

958. S8
s32,33

226.03

54.45

263.40
778,24
130.82
14,34

104.35
28.25
76,10

533.45
6. S5

472.09
54.41

955.65

L72.02
101 .30
70,72

125,86
111.65
74.2L

1) Einschl. Nutzung durch Eigsntümer.
2) ohne öffentlichen Tiefbau.

Statistisches Bundesamt !,,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

t) Bestand am Jahresanfang. - Einbezogen sind Anlagen' die
noch aus der ehenaligen DDR starmen, im Berichtszeitraum
nicht oder nur unzuröichend genutzt'nerden und deren zu-
künftige Nutzungsmöglichkeit unsicher ist.
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3.6.2 Anlageverdigen nach tlirtschaftsbereichen

zu l,liederbeschaffungspreisen, netto
Mrd. 0t4 r)

l,{irtschaf tsgl iederung I rsst 1ss2 | rssa 1es4 | rsss

1 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei ........
2 Produzierendes Generbe3 Energie- und ,,lasserversorgung, Bsrgbau ....4 Verarbeitendes Ger'{erbe5 Baugewerbe

6 Handel und Verkehr7 Handel8 Verkehr, Nachrichtenübsrmittlung

I Dienstleistungsunternehmen10 Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen .

72 Sonstige oienstleistungsunternehmen,..,...
13 Unternehmen zusarmÖn

14 Staat,
zHeck

0rganisätionen ohne Eilerbs-
15 Staat 2)16 Private organisationen';Ärril iil;h;ä;i'
17 Alle Hirtschaftsbereiche 2)
18 dar.: lJnternehmsn ohne l.lohnungsvermietung .

19 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei ,

Produzierendes GeHerbe ...-E;ä;öi;: ü;ä HäJJäiveiiöiö,ö,'ääiöüäü' : : : :
Verarbeitendes GeHerbe
Baugenerbe

Handel und Verkehr
Handel .
Verkehr, Nachrichtenübermittlung

DienstleistungsunternehmenKreditinstitute, Versicherungsunternehnen .
Sonstige Dienstleistungsunternehmen .......

30 Unternehnen zusammen

31 Staat, private 0rganisationen ohne Err,rerbs-
zgieck ..32 Staat ..33 Private organisationen ohne ErHerbszweck ..

34 Alle t,lirtschaftsbereiche ,.

35 Land- und ForstHirtschaft, Fjscherei .,....,.
36 Produzierendes Gevrerbe37 Energie- und l.Jasserversorgung, Bergbau ....38 Verarbeitendes GeHerbe39 Baugenerbe

40 Hsndel und Verkehr47 Handel .q2 Verkehr, Nachrichteniibermittlung
43 Dienstleistungsunternehmen .,....S4 Kreditinstitute, Versicherungsunternehmsn .
45 !',lohnungsvermiBtung 1) .46 Sonstige Dienstleistungsunternehmen .....,.
47 Unternehnen zusanmen

48 Staat, private organisationen ohns Erwerbs-
zqeck 2l4S Staat 2)50 Private 0rganisationen ohne En{srbszHeck ,.

51 AlIe l.,lirtschaftsbereiche 2)
52 dar. : Unternehmen ohne l,,lohnungsvermistung ...

70. 09
63,24
5.81

674. S8
303.85

1) Einschl. Nutzung durch Eigentumer.
2) ohne öffentlichen Tiefbau.

73,22
20,37
52, 31

453.89
7.55

377.14
75,30

7q3.37

80.93
71 .55
9.38

Statistisches Bundesamt r,lissbadsn
Fachserie 18, Reihe 1.3,1997

Anlagen

37.36 38.80

211,97
84.93

77q,26
t2,72
75.46
20. s8
54.48

310. 63
4.66

268,23
37,7q

5.16

64.52
18.43
st.75
4,34

74
49
25

25.5S
4,60

20.99

105.01

111 . 01

39. 85

250. 68
9§t.54

143. 09
18. 05

720,28
29. 53
90, 75

406, 18
8.51

330, 03
67,54

920.08
496. 96

159.30

34,?4

40.49

276.21
106.17
14S.66
20. 38

s,1s
371.14
95.25

s34.94

143.65
33.14

110.52

98. 45
25.73
72,72

185,59
77.42
98.52
s.65

55, 81
16.41
40,40

474,58?72.57
3.83

239. 33
24.47

552.33

1 040.35
563.80

79.59
7?,50

7. 13

817. 33
436. 76

54.75
70.92
s7.a2

47.05
9.22

37.44

15.51

35.06
7.28

27.78

20.69
t.74

18.95

185.57

35. 33

775,23
78.84
85.05
11 ,34

840.73
378.23

758,62
337. 66

531. 79

60.52
54,91
5.61

5S12.31
263,56

40.20

243,54
95. 23

132.91
15.80

355.21
5,83

301. 04
48, 34

737.40

55. 74
50. s5
4,75

636.80

66.52
60,69
5.83

826. 39

s3.09
83. 13

9. S6

5.61

st.72
24.19
59.05
7.88

3S0.57
7,15

330.03
53.43

667.69

105.41
93,72
11 .63

608.07
312.40

703.32
358.57

Ausrüstungen

5. 97

49.93
16. 75
31, 01
2.17

18, 16
2.t4

16. 02

3.98
0.13
3.85

20
2r
22
23

2S
25
Zb

27
28
29

6, 17

79.q7
27.q4
51.62
6.37

5.16

100,98
27.33
64.61
9.04

14. 05
13.26
0.79

1S9.62

s1 .36
80, 46
10.90

135. 66
60. 67
87.51
7,4A

38.65
L4,27
24,34

72,21

132. 91

752,41

343. 00
4.78

301 .04
37. 18

604.83

169.56
75. 35
84,04
70,77

8
0
8

1.05 1.11611.16 14.0s

7A.04

2.75
2.67
0.14

6.00
5.78
0.22

12.16
11.58
0.58

9, 50
s,72
0.38

80.79

31.39

BautBn

777.ß

34.03

765.47
73.75
81.29
9.43

63. 33
18. 115
44.94

32.64

147.39
66.50
72,st
8.38

49.87
15.38
33,49

301 .89
4.77

264.23
29.49

84.92
22.22
62.70

268, 59
3.70

239. 93
24. 96

474.29

52.93
48.34
4.65

527.28
234.36

e) Bestand am Jahrsssnfang. - Einbezogen sind Anlagen, die
noch aus der ehemaligen DDR stammen, im Berichtszeitraum
nicht oder nur unzureichend genutzt nerden und deren zu-
kunftige Nutzungsn*iglichkeit unsichsr ist. Der !'lertansatz
dieser Anlagen liegt nirglichen"reise über dem erzielbaren
VerkehrsHert bzH. Liber dem l,{ert in den Dl,l-Eröffnungsbilanzen.
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3.5.3 Anlagevermijgen nach tlirtschaftsbereichen

zu Anschaf fungsPreisen

brutto
Mrd. DM .)

Nirtschaf tsgl iederung I rsas I rsso I rsst I tssz I rssa I rssq I tsss

1 Land- und Forstviirtschaft, Fischerei

2 Produzierendes Gev{erbe3 Enerqie- und t,lasserversorgung, Bergbau ....
4 Etäktrizitäts-, Gas-, FernNärme- und

l,{asserversorgung ..,..

8 Hsndel und Verkehr
I Handel .

10 Verkehr, Nachrichtenübermittlung

203, 88

I -157.37
462.65

27
qq
86
86

86
26
60
44

5
6
7

4 157,13
182.53

z 827.04
7 747.62

908. 31
169.81
658.14
080.36

t72.65

7 3?0,26
367.30

Anlagen

t7'1.77

I 390.18
3A2.12

736. S1
245.5s
491.36

2 981.35
722.75

2 092.77
766.43

520.87
408,15
772,72

5 807,00
3 133.36

1S5.55
72,84

274,35
19.37

783.72
q72,32
395. S4

1 563.
410,

367,38
42. 59

1 083.28
63.86

839. S8
293.72
5116.26

547, 5s
429,17
118.38

6 177,95
3 415.58

1 13, S9

945,25
777.27

746.82
30,39

72A,85
39.38

340.61
70a,27
232.34

s67,27
38,51

428.66

1 867.11 2 022.54

204,20
12,53

28A,77
20, 18

190.30 196.25 200.24

2t 1 650.5307 427.72

384, S2
42,80

1 153.37
69,54

982.14
373.50
508. 64

707,62
4S3. 51

401 .90
41,61

189.25
74.86

s43, 2S
349,55
5S3.74

896. 09
324,45
571. 60

637.17
499.116
737.77

158.30
29,42

861 .54
50.78

1

338.
43,

951,
56.

325.34
42.94

898,21
54.75

353.
s2,

015.
53.

783.
zbb.
517.

02
92
82
56

49
07
42

72
44

427,
41.

274,70

11 Dienstleistungsunternehmen ......
12 Kreditinstitute, versichsrungsunternehmen
13 l.lohnungsvermietung 1) '14 Sonstige Dienstleistungsunternehnen ' . '. ' '

I 987.07
701. S7

2 803.26
774.22

4S5. 26
347.47
107.39

595.61
224.28
467. 33

91 .59
7q.30
17.39

3

2

3

2

3

2

s?6.
143,
350.
933.

607.89
476.72
131. 17

576.77
452,?6
724.57

7 023.79
3 314.36

5 5S6.98
3 570.03

03
70

s87,
004.

395.89
136. 41
259. 48

35S. 14
727.3L
2q7.83

318.47
98.53

219.94

573,88
47.66

526.22

5?5.02
4.80

442.22

108,90
8S. Z0
1S.70

702,33
83, 46
18.87

95, 70
78,62
18, 08

3 190.87
131.71

72
42
18
t2

2 2t4.
ass,

572.93
157.11
501.54
074.24

15 unternehmBn zusarmen

16 Staat,
z9{eck

organisationen ohne ErHsrbs-

77 Staat 2)18 Private organisationen'öffi'Eilä;bsil;i'::
19 A]Ie Nirtschaftsbereiche 2) ,,,.,
20 dar.: Unternehmen ohne l,,lohnungsvermietung ...

21 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei ........

Baugenerbe

28 Handel und VerkehrZg Handel .30 Verkehr, Nachrichtenübermittlung

34 Unternehmen zusannen .

35 Staat,
zHeck

private 0rganisationen ohne ErHerbs-

36 Staat .,37 Private 0rgänisationen ohne Err{erbsz}.leck

38 Alle l.lirtschaftsbereiche

39 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei
Produzierendes GeHerbe ...

Enersie- und Hasservers";üö;'üilüü' : :: :
Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und
l,,lasservsrsorgung .....43 Bergbau,,,.,;..;...qq Verarbeitendes GeHerbe45 Bauger{erbe

46 Handel und Verkehr47 Handel .48 Verkehr, Nachrichtenübemittlung
49 Dienstlsistungsunternehmen ......50 Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen .51 ,'lohnungsvernietung 1) ..52 Sonstige Dienstleistungsuntsrnehmen ...,...
53 unternehnen zusamren

4 391.77 5 286.13 5 630.40 6 020,27 5 415.90 6 759.50 7 100,58

5
3

7 396.67
4 101.36

417.22
148.92
268.30

505.35
51.78

553.57

432. 58
159,51
273.07

553.23
519.28
143. 35

7 763.81
4 273,54

126,34

1 128.85
1S5. 44

165.61
29, 83

879.64

54
27
33

53.77

125,38
103.59
27.79

77.5q

624.52
267.21

255. 60
11.61

335.22
26. 09

s49. s6
213.99
335. 57

841.
168.

138,
30.

636.
5b.

300.94
s1. 05

209.89

05
78

EO

19
22
05

22
23
24

25
26
27

Ausrüstungsn

106.57 110.00

1 629.51

419. 10
35. 15

383. 95

7 735,73

150. 10
30.32

786.53
q2.77

888, 16
173,83

753.27
30,62

677.26
37,07

125,62

100.44
188.12

722.55

1 068,84
185.23

118.70

I 009.72
780.42

75. 66

607. 18
255.33

60
79
77
08

3 302.96
1 18. 03

z 658.14
526,79

3 099,05
109.45

2 501.5q
488.06

2 907.70
100.52

2 350.18
450. 90

537,
415,
t22.

4S2.10
347,57
1 10, 63

154.64
30. 59

836.36
47,25

31 Dienstlelstungsunternehmen ... '. ' 381'05
32 Kreditinstiiute,Versicherungsunternehmen. 32.68
33 Sonstige Dienstlsistungsunternehnen ..... '. 348.37

531
55.

576.

2 247.63 2 319.312 161. 16

115.79 72L.44
700,2q
2L.2q

40
41
42

I 727,30 L 832.43 1 96S.44 2 131.48 2 276.95 2 363.11 2 q54.69

Bauten

66.07

s79,27
198.52

785,77
t2.75

251. 99
18. 70

a7,77 73.70

502. 00
?oe.z9

79
49

581
242

71.60

s53.49
229.65

277,24
72.37

302.75
21.0S

63.73

52),08
274,73

95. 25
20.54

230.24
72.?1

317.01
22.29

243,
11,

327,
24,

4L4.44
147,02

2 422.27

271,42

2 562.2581.s4 87.00
1 S87.07 2 092.77

353.60 382,48

3 550.403 362.15

500.20
188.08
372.72

394, 67
737.23
257.44

22
77
51

445.
3q5.oo

sqz.88
157.80
285.08

2 723,60
93.10

470.44
772.41
2S8, 43

3 397.63

467.87
353, 06
104.81

4 465.50
1 647.45

5?6,07
200. 63
325.4q

54 Staat, private organisationen ohne Err{erbs-
zneck 2l55 Staat 2)56 Private organisationen ohne EmerbszHeck ..

57 Alle t,lirtschaftsbereiche 2)
58 dar.: Unternehmen ohne l.hhnungsvermietung ...

403. 57
313, 57
s0. 00

3 765,73
1 375.09

424.77
329, s3
94.64

3 974.57
1 457.63

2 2rq,72
415. 78

3 763,29

s 208,51
1 548.57

3 525.65
727.32

2 427,04
571.29

s 254,74 4 s11.87 4 787.27

515.59
399.22
116.47

s 746,44 5 027,56 5 319.12
1 753,20 1 853.73 1 954.23

Statistisches Eundesamt t'liesbaden
Fachseris 18, Reihe 1.3, 1997

85
69
16

2) ohne öffentlichen Tiefbeu.t) Bestand am Jahresanfang.
1) Einschl. Nutzung durch Eigenttimsr.
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3. 5. 3 Anlagevermögen nach l.lirtschaf tsbereichen

zu Anschaf fungsprsisen

netto
Mrd. D{"1 r)

hlirtschaf tsgl iederung I rsas I rsso I rssr I rssz I rsse I rsss I rsss

5
6

1 Land- und Forstnirtschaft, Fischerei
2 Produzierendes Generbe3 Energie- und l.,lasserversorgung, Bergbau ....4 Elektrizitäts-, Gas-, Ferniärme- und

l.lasserversorgung ...,.
GeHerbe

8 Handel und Verkehr ...,s Handel ..... .:.:::.:::: ,:::::::::::10 Verkehr, Nachiichtenübermittlung

11 Dienstleistungsunternehmen .,....12 Kreditinstitute, Versichsrungsunternehnen .13 t,lohnungsvermietung 1) .14 Sonstige Dienstleistungsunternehmen .......
15 Unternehmen zusarmen

16 Staat, private orgsnisationen ohne En{erbs-
zweck 2)L7 Staat 2)18 Private 0rganisationen ohne Erfierbszr{eck ..

19 Alle l,,lirtschaf tsbereiche Zl .,,,,
20 dar,! [Jnternehmen ohne l,Johnungsvermietung ,..

21 Land- und Forstr{irtschaft, Fischerei ...
22 Produzierendes Gewerbe23 Energj.e- und ,,lasserversorgung, Bergbau24 Elektrizitäts-, Gas-, FernHärne- und

BaugeHerbs .,.
28 Handel und Verkehr29 Handel ,30 Verkehr, Nachrichtenüberfiittlung
31 Dienstleistungsunternehmen .,....32 Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen .33 Sonstj.ge Dienstleistungsunternehmen .......
34 Unternehmen zusarmen

35 Staat, privats organisationsn ohne E#rerbs-
zHeck ..36 Staat ...37 Private organisationen ohne ErhrerbszHeck .,

38 AIle l,,lirtschaftsbereiche ..

39 Land- und Forstr4irtschaft, Fischerei ... .....
{0 Produzierendes Geherbe41 Energie- und l.lasserversorgung, Bergbau ....42 Elektrizitäts-, Gas-, FernHärmg- und

llasserversorgung .....43 Bergbau.....;,.;..s4 Verar6eitendes Generbä45 Baugeherbe

Anlagen

103.92 107.85 772,75100.83

806.56
250,90

226.02
24,8A

524,97
30.59

57

771,12
51,50

1 13.52

986.93

43.22

326,5s
152. 39

145. 15
7,84

150. 76
12,80

276,65
1 04. 37
171 .58

1 952.83
67,19

1 5S3.26
292.34

322,?5
250. 01
72.24

2 921,50
1 005,99

848. 26
?54,42

250.47
20.76

225.65

54.63
44.66
s.97

I 054.55

Bauten

s4.77

291 .63
7r2.34
179.29

2 057.36
71.42

1 571,13
314.81

899.83
265.85

196.68
64.22

732,46

282.0q
22,97

259.07

58.23
47.78
10. 45

2 180,96
76,20

1 753.54
347.L2

956. 39
273,7L

1 043.15
305.80

717,07

1 02S.08
293.68

277,73
22.55

683.65
45.73

115,62

1 008.12
244,L7

617. 30
257.39
359. Sl

601.07
2q3.65
357,U

576,29
2n,20
348.09

24S.55
23.56

845.75
38.13

541. 16
?o5.73
335. {3

247.68
2q,ß

599.21
34.77

503.63
184. 74

77
57
20

234,02
24.80

557,28
32.76

Ausrüstungen

.51 53.75

42,24t7.ts
389.11

19.06

2 818,51
118.03

1 S85.93
714. s5

4 518.54

55.54 67.68

118.11

283.47
21,93

688. 84
48. 51

4 73t,52 4 941.68

353.29
30.36

322,53

69.55
57.75
11.80

50.17

419,18
198, 98

260.63
23,4A

881. 66
u,35

sq7,
156.
291.

373,72
291 ,89
81.83

480.01
97. 91

80, 87
77,04

364.27
17,89

228.72
1S.39

207,33

935.46

25
Zö
?7

473.8q
169.50
304.34

2 307.7786.58 92.18
1 593.26 I 571.13499.71 544.46

3 534.71 3 733.79 3 974.31 4 24A,84

318.83

2 1153.00
s9,17

1 763.64
500. 19

2 179.55 2 9A4.32
126. 81

2 107,04
750. 43

538.54
707.87
867. 85
662,82

67. 94

623. 97
106.82

67.97

621.02
102, 16

615. 76
101 ,51

62.37

543.12
s9. 47

507.55
99.38

192. 53
6.45

202,47
17.79

175.53

340.71
159,44

151.78
7.66

168,17
13.10

5b
Zh
04
07

166.
7,

186.
75.

90
48
7g
54

95
52
s3

2 3 163.12
135.55

2 23A,24
78S.33

1187.68
380.24
707,44

471. 90
368.65
103.25

452.59
353.91
s8.68

5 429.35
? 703,qq

sl. 34
15, 48

485.43
30.72

86. 34
75.82

489, 36
29,50

41
77
4a

16.
485.
27.

83. 19
15. 30

45S. 71
24,06

76
7L
s2
?3

a2.
16,

422,
21.

243.36
93.66

149. 70

240,33
89,65

150. 68

2t5,77
73,4E

142.27

742.27
57,16

125.05

358,48
31 .64

3?6,44

70.62
58. 61
12.07

51. 47
41.88
s.5s

373. 94
163, 73
210.27

2 804.64
103. S1

2 234,24
462,45

417, 06
321.63
95.43

064.99
40s. 69

s

s1. 45

3 851.26
1 341.83

410, 34
320.80
89.54

391 .74
306.18
85.56

4 384.55
2 2t0,67

4 125,53
2 062.66

430.85
338.96
93.89

3 S08.43
1 941.45

5 203.42
2 625,44

4 S71.13
2 532.61

4 879.63
2 380.99

9§'9.s2 L084.2L 1184.26 1260.15 7242.87 t293.75

583.26
99.49

319,75
25.58

254.t7

62.44
51,53
10. s5

325.45
132,29
193,15

2 318.73
82,29I 857.85

368.65

368.37
285,43
a2.94

85,10

231.29
83.36

147.93

345.42
28.47

315.95

66. 73
55. 28
11. 45

I 752.44 7 ?46,74 1 326,88 1 352.16 1 384.37

45.48 46.61 47,94 49.10

356.71 373.73 392.36 408.04166.38 173.82 182.50 131,52

184.73158.
7.

175.
13.

306.
720.
186.

7,
1S4.

07 6,7383 200.29

46
s7
48

49
50
51
52

53

54

Handel und Verkehr
Handel ,.
Verkehr, Nachrichtenübermittlung

Dienst I eis tungsunternehmenKreditinstitute, Versicherungsuntsrnehmen .
l,{ohnungsvermietung 1) .
Sonstige Dienstleistungsunternehmen .,...,.

Unternehmen ,r"u*än
Staat, private organisationen ohne En{erbs-
zweck 2\

345.00
tq4.a4
200.15

74.A7 76,23

350, 74
154.00
206,74

2 631.03
s6, 45

2 107,04
427.50

2599.25 2733,87 28S0.10 3064.58 3258.33 3448.91 3647.S3

2 473,05
89.56

1 385.93
337.50

385.86
298,63
a7,23

337.11 352.11267.52 273.0275.53 79.09

3 070,98 3 242.27| 062,74 1 126.46
3 432.S5
1 1S6.73

3 844,25
7 272.46

402.35
310, S055 Staat 2)56 Private 0rganisationen ohne

57 AlIe ,,lirtschaftsbereiche 2)
58 dar.: Unternehmen ohne t,lohnungsvermistung ...

2) ohno öffentlichen Tiefbau.

StatistischBs Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1937

r) Bestand am Jahresanfang,
1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer
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Deutschl and

3.6. 4 Anlagevermögen nach l,lirtschaftsbereichen

in Preisen von 19S1, brutto
Mrd. Dl''l .)

t,lirtschaf tsgl iederung I rgsz I rsge I rsse I tsss I tsss I rssz I rssa

2
3
4
5

1 Land- und Forstr{irtschaft, Fischerei

Produziergndes Geherbe
Energie- und l,.lasserversorgung, Bergbau . ' '.Verarbeitendes Gev{erbe
Baugewerbe

6 Handel und Verkehr7 HandelI Verkehr, Nachrichtenübermittlung
g Dienstleistungsunternehmsn10 Kreditinstitute, Versicherungsunternehrnen'11 t{ohnungsvermietung 1) .

72 Sonstiae Dienstleistungsunternehmen ..'....
13 Unternehmen zusaninen

14 Staat, privats 0rganisationen ohne ErHerb6-
zweck 2l15 Staat 2)15 Private organisationen ohne Errierbszv{eck ..

17 AIle l,.lirtschaftsbereiche Z) ,,,' .
18 dar.: Unternehmen ohne l,{ohnungsvermietung ...

6 522,5t

17 525.26 11 907.52 12 276.29 12 539.36 12 8115.59 13 149.34 13 450.59

1 406.32
1 127.21

2A5.77

1128.65

2 583.74
744.07I 729,08
1 10. 59

7 154,11
243, 35

5 574.83
1 335.33

z9418420.63
'725,A5
799.04
7A7,43
138.78

2

423,97

705.36
786.33
788.66
130. 37

2658.82
782.46
774.74tlt,62

2

8 403.18
304.92

6 361.52
1 736.64

ts7,37
2S6.38
197,81
653, 18

386.60
105.79
280.81

7 362,52
1 087.11

275,41

1 306.13| 042,57
263. 86

272.65
015.82
255. 83

I 238.28
s88.69
249,53

Anlagen

42A.76

13 180.17
6 742,25

AusrUstungen

161. 46

1 394.30
?61,35

1 071,91
61.05

426.09

2 684.39
770.49

1 789.55
123.85

665. 68
55.14

610.54

936
387
543

5 870.09
877,41

I 447.87

422.25

2 772,48
797,37

1 785.46
136.03

14 209.11
6 648.78

474,84
580. s2
375,32

1 421.35
536.50
884.85

1 358,76
505,14
852,62

7 530.97
272.93

5 870.09
11187.95

398.59
257.67
725,27
415.71

1s6.54

428,0r
268,74
091 .52

6S. 71

158.87

1 411.S5
251 .39

1 084.S9
65.57

161.85

1 345.89
254,47

1 031.89
55.53

272.
509.
704.
58.

7 7 885.82
285.01

5 033.17
1 566.64

1 334.86
L 06s.22

269.64

1 599.88
621.86
37A,02

1 564.12
603. 58
s60.44

525.27
583.88
s41 .33

93
34
EO

s62.
i84.
378.

6

12 763,54s s50,43
73 522.42
6 346.20

14 535.94
6 747,72

13 875,22
6 506.19

756.
66.

689.

14 857.51
6 928,08

1s4.44 152.54 150.04

1 448.51
265,30

1 109.01
74,20

5S5.3 1
198. 12
3S7.19

725.09
63,58

bbl.5l

19 Land- und Forsthirtschaft, Fischerei ..... '..
20 Produzierendes GeHerbe27 Energie- und l.{asserversorgung, Bergbau ....22 Verarbeitendes Gel.rerbe
23 Baugev{erbe

Handel und Verkehr
Handel ..
Verkehr, Nachrichtenübermittlung .

30 Unternehmen zusanmen

31 Staat, private organisationen ohne Erv{erbs-
zHeck ..32 Staat ...33 Private organisationen ohne ErHerbszheck ..

34 AIle !,lirtschaf tsbereiche

35 Land- und ForstHirtschaft' Fischerei ... .....
36 Produzlerendes Gev.lerbe37 Energie- und tJasserversorgung, Bergbau38 VerarbeitendesGeHerbe39 Baugenerbe

40 Handel und verkehr
41 Handel .
SZ Verkehr, NachrichtenÜbermittlung

4e Dienstleis tungsunternehmenKreditinstitute, Versicherungsunternehmen .44
45

435,74
264.15
098, 46
73, 13

579. 85
792,12
347.73

24
25
26

27
28
23

Dienstleistungsunternehmen
Kreditinstitute, Versicherungsunternahmen .
Sonstige Dienstleistungsunternehmen .......

536.74
50.55

586.13

590.49
45.30

545. 13

2 57A,04 2 702,25 2 774,62 2 840.16 2 895,72 2 353.06 3 014.04

47S. 81
144.89
334.92

5 563.62
198, 65

5 574.83
790.14

a 947.22

093.90
877,29
222,6t

70 04L.72
3 372.39

538.12
172,93
36s.19

509. 75
160.36
349.39

151.
724,
27,

207,
725,
azg.

692.68tro ttr
633.53

.44. 38

.77,50
26.98

70
84
86

158, 98
141.30
21.68

757.77
130.36
27,57

161.74
734,22
27,52

167. 35
140.24
27.72

165, 76
138.lst
27,57

2 722,42 2 854.13 2 932,39 3 001.90 3 060.88 3 127.02 3 183.02

Bauten

267,30 267.22 267.43 267.80 268.09 26A,25

12
22
00
90

88
64
24

7 S?2.28
232,40

85
06
27
52

77
18
59

277,
527,
687.
62.

266.80

237,85
485.60
6S7.13
55.06

878.95
361,25
5r7.70

7 264.52
501. 12
706.83
56.57

1 277.35
s19.55
697.14
60.66

7 277.74
533.74
678.82
64.58

1 44

bb
28

7Z
5S
13

29
79

I

91 1 .60
375.14
535.46

962.?8
3SS,54
562.74

- 7 ts,2,t4
225,46

5 033,17
933, 1 1

984.27 1 004.57411.56 423.74
572.77 580,83

I 761 6 965
?17

7 646.48
238. 08

1) 5 5 197,81 6 351,52s91.67 1 046.78
6 s22.57

s 599.20 I 951.47 10 196.28 l0 436.55
46 Sonstige Dienstle
47 ljnternehmen zusamnen

48 Staat, private organisationen ohne ErHerbs-
*teck 2)49 Staat 2)50 Private organisationen ohne Efüerbszxeck ..

51 AlIe !'lirtschaftsbereiche 2)
52 dar.: [Jnternehmen ohne l,.lohnungsvennietung . '-

I 205.27

7 237.94
979. 91
258. 03

11418.36
s72,L7
236,2s

t?0
492
224

11 674.49
3 914.0S

I 773.72
s31, 00
242,12

70 472.32
3 655.03

1 196.76
s48.92
257.44

1 218.64
s65.55
253.09

t) Bestand am Jahresanfang,
1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer.

10 326.04 10 590,03
3 480.00 3 s71.58

lt 1q8.23
3 753.66

t7 475.92
3 834.66

Statistisches Bundesamt l.'liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1,3, 1997

2) ohne öffentlichsn TiBfbau
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Deutschl and

3.6. 4 Anlageveftügen nach l,lirtschaftsbereichen
in Preisen von 1991, netto

Mrd. Dt4 .)

l,Jirtschaf tsgl iederung I rssz I rssa I rssa I rsss I rsgs I rssz I rssa

Anlagen

1 Land- und Forstr{irtschaft, Fischerei ........ 224.9A 224.08

2 Produzierendes Generbe .- -E;.;öiä- ü;A llä;A;üeilöiöilö;'ä;üüü'::4 Verarbeitendss GeHerbe5 Baugewerbe

6 Handel und Verkehr ..

914.19
78.50

7 340.35 7 5?5,74 7 744.30 7 925,27 I 037.78 I 282.64

1 437.
455.
918,
62,

820. 16
650.94
169.22

217.57

497.22
485,30
929.63

76.29

4g
79
93
77

06
24
86
9B

07
26
26
55

64
82
82

484.
467,
948.
68.

442.
344.
497.

1

220,11

1 4S0.00
473.58
943.74
72.64

27q.80

1 549.57

90.65

345.14 349.31354.73 347.56
38.05

595.58

272.30 209.27

486.
487.
s19.
74.

1 483.88
491.19

7 HandelI Verkehr, Nachrichtsnübermittlung
g Dienstleistungsuntsrnehmen10 Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen11 ,,lohnungsvermistung 1) .72 Sonstige Dienstleistungsuntsrnehmsn .....

928.14
385. 97
552,77

915.82
37A,77
537. 11

900. ss
370,28
530.71

874,72
358.31
516.41

800. 32
323.63
475.69

5 638.32
207,20

4 279.28
1 151.84

5 480.67
203.57

4 180.84
1 096.36

5 315,49
197. 00

4 07S,51
1 038.38

5 158.87
189.95

3 S77.5S
9Sl1 .33

5 024.95
180.80

3 492,24
951.91

4 878.01
171 .sEt

3 803.20
903.22

895. 13
709,27
185.92

73.91

751 .61
13S, 12
s72,98
39.51

75.48

7s1.55
138. 48
572,37

40. 71

3?4.23
107.88
216.35

320.24
107, 43
272.47

263. 95
a3,22

180.73

419.05
38, 06

380. 99

402,25
35.63

365.65

348,44
26,74

dzt . bb

732.27
352,07
347.?t
38.93

40
97
57
86

731. 05
333.42
363.95
33.67

5 219.27
16S. 14

4 279,28
770,45

5 078.38
166.84

4 180,84
?30,70

4 92A.57
162,77

4 07S.51
685. 23

4 774.57
757.47

3 977.53
643.85

651 .85
150. 57
892.24
608.94

3

804.46
633,01
171.45

4 373,07. t

8 430.S113 unternehmen zusarrnen

14 Staat, private 0rganisationen
zweck 2l15 Staat 2)16 Private 0rganisationen ohne

17 A]]e tdirtschaftsbereiche 2\ ,..,,
18 dar. : Unternehmen ohne l.lohnungsvermietung

19 Land- und ForstNirtschaft, Fischsrei
20 Produzierendes Gey{erbe
27 und l.lasserversorgung, Bergbau
22
23

GeHerbe..;.,:..

24 Handel und Verkehr25 Handel .26 Verkehr, Nachrichtenüberrnittlung

27 Dienstle28 Kreditinsti23 Sonstige Diens

8 160.51 I 415.73 8 603.77 8 798.66
3 537,15 3 683.50 3 766.71 3 845.70

ohne ErNerbs-
886.12
702,69
183.43

873.45
6S2. S4
180.51

I 157,77
3 983,36

8 983.S0
3 316.94

795.47
626.37
169. 10

784.53
618.32
166.21

757.7A
598.93
158.85

743, 00
587.49
155.51

7 498.30
2 414.56

7 343.68
2 367.37

7 175.13
2 311,09

6 S99.52
2 249.67

6 840.51
2 1S0.49

6 667.S5
2 L2t.75

Ausrüstungen

_ 81 .58

7s3.02
133.84
s84.30
34,88

285.31
94.31

1§)1.00

373. l0
30.13

352.97

14. 00

7 576.22

BautEn

142.50

859.47
682.15
177.32

79,44 77,32

754.80
140.16
574.90
3S.74

303,10
101. 10

315.57
106.02
209.55

386.9232.48 35,23347,58 352.59

14. 14. 30

1 523.531 504.25

141,27 140.19

736,42

840. SS
668. 14
L72,85

900.55
712.70
187. 86

I 331.47
4 057.84

81 .62

727.39
131.41
s59.88

30. 10

13.71

1 492.56

358.98
32.86

77.A7

754.60
134.51
582,77

37,82

202.00

379,95

30 Unternehmen zusammen 1 415,40 1 493.01 I 517.10 1 534.61

Staat, private 0rganisationen ohne Enderbs-
zt{eck . ,
Staat .,
Private organisationen ohne EmerbszHeck ,.

AlIe Hirtschaf tsbereiche

37 Energie- und l,lasserversorgung,
Verarbeitendes GsHerbe .,...,.3839 Baugswerbe......i.

Handel und
Handel .
Verkehr, Nachrichtentibermittlung

77.76 43,2t 87.63.45 69.21 72.
88,92
74,82

15
96
19

1 595.56

76.32 76.2014.33 14,47

7 840.22 1 659.47 I 685.45

139, 32

734,93

138.39 737.40

1 568.80

s0,67

603. S1
274.09
325.42

31

32
33

34

89. 79
75, 38
74.47

35 Land- und Forstviirtschaft, Fischerei ........ 143,34

36 Produzierendes GeNerbg 715.67
323.83

40
47
42

43
44
45
45

557, 33
250.51
305.82

536.37
2S0.ql
295.96

57
81
20
56

735.
338.
361.
34.

571.62
257,2t
314.41

772.32
609.13
163.13

36.55

585.42
264.28
321. 16

271,28
324,30

529.
L44,
803.
581.

4

3

4

47 lJnternehmen zusarmen 5 92q,95 6 082,73 6 227,20 6 390.60 6 548.21 6 693.811

2) 0hne öffentlichen Tiefbau.

s 373.0,7.

6 835,25

2 462,18

Statistisches Bundesamt I^lissbaden
Fachseris 18, Reihe 1,3, 1997

48 Staat, private
zF.eck 2, ., ,,43 Staat 2) .,.

organisationen ohne Err{erbs-
810.77
637.32
173.45

7 6q6.02

50 Private organis ationen ohne ErflerbszHeck ,

51 Alle Hirtschaftsbereiche 2)
52 dar.: Unternehmen ohne hbhnungsvermietung

.) Bestand am Jahresanfang.l) Einschl. Nutzung durch Eigentijmer
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Fruheres Bundesgebiet

3.6.4 Anlagevermögen nach t'lirtschaftsbereichen

in Preisen von 1991, brutto
Anlagen

Mrd. DM t)

Hirtschaf tsgl iederung I rses I tsgo I rssr I tssz I rssa I tssa I rsss

1
2

Land-u.Forstv{irtschaft,Fischerei ........'...
Landr{irtschaft
GeHerbl,Gärtn.u'Tierh.,Forsth.'Fischerei'.

Produzierendes GeHerbe
Enerqie-u.!',lasserversorgungrBergbau ........

EIök tr. -, Gas-, Fern,^lärme-u. t'lasserversorg.
Elektrizitäts-u.Fernnärmeversorg'usH.'
Gasversorgung
l,lasserversorgung .,,..

Bergbau
Kohlenbergbau
übriger Bergbau

Verarbeitendes Geherbe
Chem. Ind.,H.u.V.v. Spalt-u. Brutstoffen ...

363.18
336. S8

24.20

365, 04
338. 68
26.36

366.68
340.1S1

28,49

355. s6
340. 07
25.4S

365. 59
339. 13

26,46

364. 38
338.55
26.43

365. 17
338.75

26,423

4q
6
7I
s

10
11
t2
13
t4
15
16
77
18
1S
z0
21
22
23
2S
?5
ao
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
5b
37
38
39
40
4L
s2
43
44
45

45
47
1ß

51
52

2 092,79
576.71
510.09
399.33
37.53
73,t7
66, 62
51. 10
15,52

r 427,83
187. 04

31 .59
37.79
77.67

I 498.52
194.49
30, 00
43.10

577, 66
199.52
31. 15
44,62
18. 70
54.10
5,30

18. 57
65 .82
22,59
77.42
34,27
19.20

147. 13
27.74

27L,77
6,65

10. 29
163. 16
2L. 17
52,03
9,46

12. 90
33.27
28.53
24.68
38.84
9,27

48. S5
13. 86

7t2.53
53, 31
6,66

2 132,74
586. 83
521.53
407.70
33. 13
74,70
6s,24
4S.65
15. 59

48.63
14, 01

105. S2
s6, 05

6. 37

22 12
2l
04
51
38
15
t?
53
64

183.
trotr
532.
414.
4r,
76,
63.
47,
15.

234.
603,
542,
s20.
43.
77.
bl.
45.
15.

6'i
18. l

bb.
2?
t7
31 .
18.

144.
26.

206.
6.
9.

157,
20.
50.
s.

12.
32,
27,
?3.
37.
9.

49.
13.

110.
58.
6.

91.90
70. 01
21 .89

755.23
247.60
33.83

302.t7
171.63

73
40
01
65
80
56
39
66
73

33
24
18
09
33
72

46
69
72
63
52
04
45
22
25
76
28
55
49
49
35
20
s3
07
04
55

07
31
s0
7S
72
99
47
2A
1S

377.
635.
573.
457,
54.
83.
55.
39,
16.

2304. 91
622,74
565. 36
434.09
50.78
81. 09
56. 82
40.79
16. 03

278
32
41
28
7A
35
91
91
00

287.
614.
554.
4?8.
46.
79.
5S.
43.
16.

95,80
72.66
23,75

277.00
500.72
228.50
272.22

1S1.02
22q.16
852. 83

1 156.63
s1 1.24
867.10

45,14

111

18.23
51.68
6,27

t7.62
67. 56
2t.71
77.24
36.88
77,77

13S.92
25. 85

196. 45
6.60
8.72

150.26
19. 58
48. 18
8,96

12,52
31 .64
26,s7
22,L4
35. 91
9,49

s9.02
13.96

t07,24
56. 80
6,42

08
g?
2S
20
OE

93
38
10
76
4S
10
89
2S
49
97
40
76
42
70
23
34
11
18
45

457,87
1S0. 61
30.35
40.
77.
51.
6.

16.
68.
27.
t7.
35.
77.

13s.
25.

188.
6.
7,

142.
18.
46.
8.

12.
31.
25.
27.
34.

88.04
67,92
20,72

543. 43
1S7. 35
30. 53
46. 06
18,54
52.65

7 229,57
q74.68
276,76
257,92

t 582,73
198. S0

39,84
9.03

48.16

7 084.59
267,52
150. 45
100.97

5 418.80

I s04.37
83.63

1S5.31
229.45
895, 99

11 057.28

250,29

250.29

1 578.87

5 55s.20

1 459.42
85.55

200.18
235.50
938, 0S

11 294,3S

254,A2

12 491. 16
5 739.13

51.09
6.t2

16. 45
71,03
27,03
17.00
34. 94
77.24

131. 16
24.39

181 ,85
5. 55
7, 35

135.91
18.04
44.89
8,35

t2,25
31. 1S
23. 56
?0.23
33,24
3,77

48. 52
7q.07

105,36
55. 71

6. 35

701. 16
?45,47
38. 65

264.9q
151. 70

6 073.49
209. 08
132. s6
76,52

4 807.59

1 056,82
75.79

157.67
187. 90
635.45

I 550.66

53
54
55
56
57

58
59
60
51

62

63
64
65
66
67

Minera Iö Iüerarbeitung
H.v. KunststoffHaren ,
Gummiverarbeitung ...
GeH.u,Verarbeitung v.
Fe inkeramik
H. u, Verarbeitung v' GIas
Ersenschaf f ende Industrie
NE-Meta I lerzeug', NE-f'le ta I thalbzeugHerke .
Gießerei
Ziehereien, Kal twalzr{',
Stah I-u. Le ichtmeta I I-,
Maschinenbau
H.v. Büromaschinen'
Straßenfahrzeugbau
Schiffbau

steinen u. Erden . '.

Stahlverform. ust{.
schienenfahrzeugbau

197. 40
30.86
51.25
18. 49
55.12
6.03

18,63
60. s8
22,77
16. 80
37. 85
19.80

144,69
25.55

21?,00
5,55

11. 09
167,34
2L,32
53, 14
s. 49

12. 96
34,05
28.68
25.85
40.35
8,88

s7.22
13. 50

174.42
59.02
5.78

31.14
50,05
18. 64
55, 07
6,18

18.53
62.74
22,A5
17.11
38.15
19. 57

146.53
26. 05

272,43
6. 54

10. 81
166. 01
2t,37
52. 80
s.51

12. Si
33.69
28, 90
25.45

Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik,Rep:v.HaushaJtsgeräten ...
Feinnechanik , opt ik , H. v. Uhren
H,v.Eisen-,B1ech-u.MetallHaren .'........
H. v. Musikinstr,,SpielH.,FÜllhaltern usvi.
Holzbearbeituns . . ."'
Holzverarbeituno .,...
Zel 1s toff-, Ho Izich I ' -, Papier-u. Pappeerz.
Paprer-u. Pappeverarbeitung
Druckere i, Verv ielfäl tigung
Ledergel^lerbe
Texti lgev{erbe
Bekleidungsger{erbe ...
Ernährungsgeherbe (oh.
Getränkeherstellung'.
Tabakverarbeitung ..'.

A0V-Geräten u. -Einr.
, Rep. v. KFZ. usH. . . . .

Getränkeherst. )

9,64

BaugeHerbe . '.
Bauhauptgev{e

49 Handel u. Verkehr '.50 Hande] .

88.25
58, 71
19.54

1 113.21
418. 05
193. 05
225,00

102.83
77.54
25,25

13. 69
113.80
59, 44
6,74

99. 40
75.23
24.77

7 302,74
520,82
234.66
286, 16

781,92
247.50
32,33

320,42
7A7,27

196. 77
s41 ,95
895,31

46, 64

254,82

L 778.37
928. 08
882.53
45.39

891. S7
849.11

s2,46

240. 15

108. 03
472.9L
a3r,27

41 ,64

235.t?

1 084.91
854,72
813.96

40.76

1 06t.46
836.23
796.30
39.93

225.?3

89.39
58. 57
20.42

Großhondel, Handelsvermi
Einze I handel

ttlung.
151. 15
433,02
1S8.79
234.23

718.13
246.68
36,27

277.74
151.45

326.72
540. 04
241. 03
299.01

1 186,73
450.72
205. 86
245,86

786. 88
248,L0
31.92

3?3,23
183. 43

770.28
247 .4I
32,42

3t2.82
777,23

736. 01
247.47
34.73

289, 60
164.27

42
80
77
03

Verkehr, Nachrich
Eisenbahnen .. tenübermittlung
Schiffahrt, Häfen
Deutsche
Ubriger

68 lJnternehmen zusarfien

69 Staat,pr70 Staat
iv.Haushalte,priv.0rg. o.E. 2)

77

Sonstige DienstleisLungsunternehmen ....'..
GastoeHerbe.Heime ....
Bi ]dö., !,lissönsch', Kul tur ust,i., Verlagsgeh.
Gesundheits-u. VeterinAreiesen
übrige Dienstleistungsunternehmen .......

6 254.98
216.99
1:16, 07
80. 92

4 915.78

6 458,50
226,29
139. 93
86.36

6 674.89
237,34
145.54
91 ,84

6 889.49
250, 01
1s3, 03
s6. s8

7 287,
272,
167.
105.

Diens tleistunosunternshmen
Kreditinsti[ute'Versicherungsunternehmen ..

Kreditinstitute ......
Versicherungsunternehmen ..

tlohnungsvermistung 1) ....... 5 03s,76 5 159.20 5 289.85

I 274,31
80. 34

183.42
2 15.85
798.70

1 349.63
81 .52

235.t? 240,75

245.3S

245.33

196, 45
79. 00

774,02
206.12
737.37

11 301.97 77 6q2.2L
5 158.18 5 350.89

10 988,76
4 9A7,07

225.23

70 772.L2
4 8S3.07

7 7?7,21
77 .50

165.33
196.32
682. 16

s 903.85 10 133.94 10 510.09 10 814.35

7 t32,72

72
6ebieiskörperschaf ten 2 )
Sozialversicherung ...'.

73 Priv,Haushalte.priv.orqanisationen o.E. ..
Private Haushälte (häusliche Dienste) .'
Private organisationen ohne Erv{erbszHeck

AIle l,,lirtschaftsbereiche 2l , . ...
dar.: Untsrnehmen ohne l,bhnungsvermietung'.

74
75

76
77

230.19

230.19

tl 971.58 7? 235,65s 525,10 5 638.48

Statistisches Bundesamt ltiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3' 1997

r) Bestand an Jahresanfang.
1) Einschl. Nutzung durch Eigentuner
2) ohne öffentlichen Tiefbau.

-2BO-
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Ausbauge!{erbe



Früheres Bundesgebiet

3.6. 4 Anlagevernijgen nach tlirtschaftsbersichen
in Preisen von 1991, brutto

AusrUstungen

Mrd. Dl,l r)

Hirtschaf tsgl iederung lessltssolrssrlrsszlrssalrssalrsss

1 Land-u. Forstyiirtschaft,Fischerei
Landnirtschaft
GeHerbL. Gärtn. u.Tierh.,Forstl4,,Fischerei ..

z
3

150.89
7S?.54

8.35

866, 36
t22.61
23.57
27,?7
1A OO

32.81
3. 18

10. 48
45.27
12, 86
10. s6
20. 99
8.27

72,68
15.36

I 15. 4s
2.62
4.20

83. 41
10.36
26. 05

5, 30
b,bz

12. 35
15. 34
11,84
20,87

34.33
s.76

126. 18
99.85
s8,24

1 .61

26. 33

43.57
13,15
11.14
27.77

8. 34
75,52
15. 50

L20.25
2.60
4.63

94.81
10, sl
27,25
5,51
6.58

72.3t

728.50
102.05
100. 53

7.52

25,35

2 32q,95

18. 61
14,30

150.36
747.70

8.66

35.85
11.96
35,67

J. Jb
72.34
41.60
14.35
77.7A
24.34
9.80

84,65
17, 19

140. 05
2.76
6.22

7t2.20
L2.48
31.73
6.05
7, 19

13. 55
19. 40
15.25
25.44
2,A0

25.46
4,13

54.09
36.8S
{.93

570.05
22,AA
77,33
93.90

375.94

139. 07

995.80
133,82
23.23
37,85
11.88

309. 3s
70.04
29. 01

731.77
78,53

607, 51
25.52
78. s3
96,61

407.85

143, 19
116.64
114.83

1.81

150. 13
141.63

8. 50

750.22
1411.80

4,42

?73.4A
222,02
188. 05
169. 05
70,42
8.58

33. 37
25.56
8. 41

268.03
223.67
187. 95
163,63

9,74
8.58

35.72
27,57
8,25

150. 71
74?.72

8,5S

1 235.10
223.37
186.97
169.11

9.37
8,49

36.40
28.53
7.47

277.65
225,20
191 .92
171. 01
71.26
9.55

33.28
24,57

8. 71

162.43
225.74
187.08
t6s. 70

8.78
8, 60

38. 66
31. 13
7.53

3.38
12. 05
42.09
13. 89
11,63
23,73
9,20

82,60
16, 79

135,23
2.72
5.71

107. 09
t?.02
30.36
5. 92
7,04

L2.90

148.48
139,86

8.62

146.52
737,97

8.55

13
t4
15
16
77
18
19
z0
2t
?2
23
2q
25
28
27
2A
,o
30
31
32
JJ
34
35
36
37
38
55
40
41
42
43
q4
45

46
47
48

49
50
5L
52

s
5
6-l
8o

10
11
12

58
EO

60
61

öl

63
54
55
66
67

Produzierendes 6eNerbe 1 139.10
225.t4
185. 85
158. 53

8.57
8.66

39.28
31 .90
7. 38

1 195,77
2?4.59
747,27
169.59

8.97
8.55

37. 38
29,7t
7,67

923,62
129.33
22,40
31.33
11. 49
33, 38
3.32

11 .50
42,54
13. 49
11.38
22.85
8. 57

79.24
15. 97

t27,01
z, bö
5.15

101. 41
u.42
28.64
5.73
6.42

72,43
t7.62
t3.26
23. 06
2,93

25.40
s,23

59,27
34,96
s,82

Energie-u,l,Jasserversorgung,Bergbau ........
E lek tr. -, Gas -, FernHärme--u. l,,la§servarsorg.

Elektrizitäts-u.Fernyiärmeversorg.usx. .
Gasversorgung
I.lasserversorgung ...,.

Bergbau
Kohlenbergbau
Ubriger Bergbau

verarbeitendes Geyierbe ...-öhil;iü;;H;u. 
ü. ü. §öaii:ü. äili;äii;' : : :

l''l inera lö Ivera rbe i tung
H.v. KunststoffHaren . ..
Gumniverarbeitung ..,..
Gen.u.Verarbeitung v,Steinen u.Erden ..,.
Feinkeramik
H. u. Verarbeitung v. Glas
Eisenschaf f ende Industrie
NE-MetalIerzeug. rNE-MetallhalbzeugHerke .
G ießere i
Ziehereien,KaltyialzH.,Stahlverform. usH.
Stahl-u. Leichtmetall-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v.BuromaschinenrADV-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau,Rep,v.KFZ.usr{. ......,
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik,Rep,v.Haushaltsgeräten ...
Fe rnnechan ik , optik , H. v. Uhren
H.v.Eisen-,Blech-u,Metallr{aren . .. .. . ....
H.v.Musikinstr, , SpieIH. ,Füllhaltern usn.

Bauger{erbe
Bauhauptger{erbe ....
Ausbaugenerbe ......

88S'.85
125.87
22.66
28.95
17,20
32.90
3,25

10,90

34.31 47
L7
42
13
66
52
43
39
06
64
04
bU
65
90
58
bb
04
19
27
53
72
7!
65
26
85
Z6
63
08

37.
3.

1a
38.
14.
11,
24,
10.
83.
1S,

140,
2.
b.

1 15.
7?.
32.
5.
7,

14,
13.
lb.
26,
2.

24.
3.

65.
36.
5.

ss6. 74
134.5s
23.52
36. 30
11.95
36.51
3,?8

72,40
33. 47
t4.62
11 .54
24.q4
10,14
85,27
16, 08

140.43
2.71
6.48

114,54
12.59
32,33
8. 07
7 .17

13. 99
19. 69
15, 76
26,26
2,77

24.44
äoo

65.39
36.94
5.04

s91,90
134.58
23.56

962.31
732,32
23.07
33. 79
7L,7A

16, 54
12.46
27.82
3.02

25.07
4,32

57. 99
3q,3?q,77

3.10
24,84

s. s7
57,35

25,52
2.87

25.62
4.19

61.80
35, S7
4.91

49,42
39. 71

s, 71

305.26
70.83
23.89

125, 83
7A,77

b5
54
55
56
57

532.47
22.43
73,57
8S.71

346. 76

484,25
21 .89
68,33
84,39

Einze]handel.
Verkehr, Nachrichtenübermittlung

Eisenbahnen
Schi f f ahrt, r,lasserstraßen, Häf en
Deutsche
übriger Verkehr

o. E.

47. 60
33. 44
8,16

393.44
1 15.84
59. 42
56,52

2 129,96 2 196,59

469,61
160.46
75,85
84,61

455.92
150.66
73.31
77,35

437.24
138. 33
57,49
70.84

30s1.15
70.18
23. 40

130. 68
78, 8S

6qs.72
53.28
E2.75
10,53

619. 37
s9,32
33.49
s.83

525,15
40. 87
33.L2
7.75

481. 08
37.78
30. 87

6. St

446. 53
35. 76
29.38
6.38

46.84
38.37
8.57

417. 08
727.47
63. 01
64.86

402, 85
120. 65
60. 64
60. 01

282.27
72.A7
33,34

106. 441
69.56

277,60
73. 88
35. 73

100, 3s
67. 60

30
48
92
08
a2

47.56
38. 55
8. S1

289.21
72.24
31 ,80

772,79
72.3A

56. 65
s4.57
72.08

5q,72
43.33
11.3S

5?.ß
47.79
10.57

478.24
168.93
78.19
90.74

56. 76
45. 79
10,97

Dienstle is tungsunternehmen
Kreditinstitute,Versicherungsunternehmen .,Kreditinstitute .,..,.

Vers icherungsunternehmen

l,{ohnungsvermietung 1 ) .

Sonstrge Dienstleistungsunternehnen .....,.
6astgeHerberHeime ....
Bildg..rHissensch. rKultur usy{, rVerlagsgeh.
Gesundhei ts-u. Veterinär,.lesen
Übrige Dienstleistungsunternehmen,...,,,

68 lJnternehmen zusamren

69 Staat, priv. Haushalte, priv. 0rg70 Staat ...

298. Ss
7L.72
30.90

119.82
76. s1

577,27
q4.74
35.96
8.78

135, 07
108.4S
106.82

7.67

26.58

26. 58

2 535.37

s90,84
23.72
77.49
95.05

394.18

665.27

443,
21.
63.
79.

278.

s70,77
21.08
60. 44
74,78

?55.57 309.68

2 284.14

131.28
104.83
103.28

1.55

2 400.30 2 493,68 2 535.69 ? 566.72

112.37
1 10.60

41,89
15. 21
73,52
1.73

77
72

6ebietskörperschaf ten
Sozialversicherung ...

73 Priv.Haushalterpriv.organisationen o.E. ...7q Private Haushalte (häusliche Dienste) ...75 Private organisationen ohns ErxerbszHeck

76 AlIe l.,lirtschaftsbereiche ..

26, 35 26.68

26.88

2 677,54

26,55

25.55

7,77
?6.70

26.70

2 632.75 2 709,91

Statistisches Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

26. S5

26.33

2 256.15

26. 45

2 419.42

r) Bestand am Jahresanfang,
1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer.
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Ledergenerbe
Text ilger{erbe
Bekleidungsgeherbs,..
ErnährungsgeHerbe (oh.
Getränkeherstellung ..
Tabakverarbeitung .,,.

Getränkeherst, ) ..



Frllheres Bundesgebiet

3. 6, 4 Anlsgevertnägen nach l.'lirtschaf tsbereichen

in Preisen von 1991, brutto
Bauten

Mrd. DM t)

tJirtschaf tsgl iederung I rses I tsso I rssr I rssz I tsss I tsse I tsss

1
2
3

Land-u.Forstr{irtschaft'Fischerei ..'
LandHirtschaft
Generbl. Gärtn. u. Tierh., Forstn', Fischerei . .

Produzierendes GeNerbe
Eneroie-u.l.lasserversorgungrBergbau ........

E 1ök tr, - . Gas-, Fernt{ärme-u. I'lasserversorg.
Elektrizitäis-u' Fernnärmgversorg.usw. .
Gasversorgung
I,Jasserversorgung .'...

Bergbau
Kohlenberqbau ...
Übriger Bergbau '

Verarbeitendes Gewerbe
Öhem, Ind., H. u.V. v. Spalt-u. Brutstoffen . . .
Mineralölverarbei tung
H.v. Kunststoffharen . .
Guntmiverarbeitung ....
Gävr. u. Verarbeituäg v. Steinen u. Erden . . . .
Fe inkeramik
H. u.Verarbeitung v.GIas
Eisenschaffende Industrie
NE-Metal. lerzeug.' NE-Metal tha lbzeugvierke .
G ießerei
Ziehere ien, Ka I tHalzv{., Stahlverform. usr't'
§iäni:u. t-eicntmetal 1-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H,v.Büromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr.'.
Straßenfahrzeugbau,Rep.v.KFZ'usll' ..... "
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
alektrotechnik,Rep:v.Haushaltsgeräten ..'
Fe inmechanik , opt ik , H. v . uhren
H.v.Eisen-,Biebh-u.Metallnaren ... ".....H.v.Husikinstr.,Spielw.,FUllhal tern usFr.
HolzbearbeitunS .'.'..
Holzverarbeitunq ... . .
Ze 1 1s toff-, HoIzSchl . -, Papier-u. Pappeerz '
Paoier-u. Pappeverarbeitung
Drirckerei, Verv ielfä ltigung
LedergeHerbs
Texti Iger{erbs
Bekleidunosoenerbe ...
Einaniungögär{erbe (oh.Getränkeherst. ) ..
Getränkeherstellung'.
Tabakverarbeitung ....

Baugeherbe
Bauhauptgeherbe'.....
AusbaugeHerbe

Handel u. Verkehr
Handel .

Großhandel,HandelsvermittlunS'........ "
E inzelhandel

verkehr,Nachrichteni.lbernittlung ...'.......
Ei.senbahnen
Schiffahrt,t{asserstraßen,Häfen ........ "
Deutsche BundesPost
Übriger Verkehr

214,28
136. 21

18. 07

561.
54.
8,

10.
5.

ß,28
2,94
5. 97

25,82
8. 17
6, 04

13. 95
s. 03

58.48
9,03

66, 40
3.93
3.15

1t5. 50
7.68

18. 84
3, 05
5.63

18. 84
4,32
8.33

72,37
5. 67

23.6q
9.66

48,01
21 .38

1 .5S

t7,74
031. 43
400.76
377,51
265. 04

110. 36
72,57
22,4s
15, 23
7,62

I 019.75
390,6s
366. 46
258,65
37.0q
70,77
2q,t9
16. 44't.75

953, 5S
351 .57
324.23
230.70
29,02
54, 51
27.35
19.20
8. 14

7,59
12.77
6.74

18. 43
2.94
6.23

24,22
a,24
5. 54

13. 83
9, 40

62.58
o07

7t,72
3,89
4.07

47
43
02
58
58

20, 30
3. 41
5.7r

13.61
9.13
s.43

13. 36
5,41

23,q9
9. 73

48. 34
22.q?

1 .67

19.54
3.23
5.70

1S.21
8,85
8, 92

72.A5
6.56

23.62
9.73

47,97
27.44

1.60

8.72
72.64
6.62

23.62
9,6S

47. 93
21 .68

1.60

1a
36
81
55

47
14
70
s4

833.
360.
158.
20t.

440.
204.
777.
90.

5

815. 08
350. 06
155. 1S
194,87

465,02
176.58

2.53
186.99
98.52

17.90

003.63
380. 03
355. 04
2s7.55
34. 43
69, 07
24.99
17.13
7. 86

t2
03
56
27
7A

I

46
50
s6

987.35
370,62
344.83
244,82
32.4L
67.60
25,79
77.82
7,97

90
16
60
77
74
30
95
t2
02
2?
86
03
z0
68
58
ss
94
56
85

,16

275,
197.
77,

s74,
65.

7.
11,

18.
a
5.

25,
8.
tr

14.
o

60,
9.

69.
a
a

48.L

2!4,76
196,75
18.01

970.31
361,0S
334. 51
238. 00
30. 41
56.10
26. 58
18. 52
8. 05

s81.
65.
7.

72,

18.34
2.95
6.13

25,69
a.z0
5. 70

13. 99
s. 30

61 ,86
s. 90

70. 89
3. 91
3.81

49, 95
8.44

19,86
3.33
5,72

13, 38
s, 04
o ld

13. 07
5. 49

23.58
9.74

48.27
22,07

1.64

2 15,85
197.95

42.58
30. 30
12.74

5 159,20

276.32
198. 43

17.83

216. 56
198.82

216.66
19S.0r
17.65

583. 07
63.58
7.53

4
5
6
7
8I

10
11
12

13
7S
1q
15
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
z7
2a
z9
30
3t
32
33
34
35
5b
37
38
3g
40
41
42
43
qq
45

46
s7
48

49
50
51
52

53
54
55
56
57

039,
410.
387.
2t0.
42.
75,
22.
14.
7.

s2
17
98
78
86
34
1S
77
48

40.65
29,27
11,38

646. 05
5q.77
97.?3

113.12
380.9S

7 520.'t0

s7,20
2S. 55
11 .65

585.76
64.94

50. s6
8. 53

6 270,t2
200.69
1 13.54
87. 15

5 28S.85

779,58

44,68
31.S0
t2.74

568, 02
64,7q
7.69

11. 14
6.72

18. 34
2. 35
6.05

25. 36
a,23
5. 96

13. 39
9. 10

59. 58oao
.68.00

3.83
3. 34

47.59
7 .8s

19.17
3, 19
5. 65

1S. 03
8.57

138.15
774.22

585.93
64.35
7.6?

13.15
6.69

18.56
2. S0
6,23

23.31
8.23
5, S7

73,72
s.43

bZ. Zö
s. 97

72.00
3.83
4.33

57.47
a,72

20,47
3.4q
5,74

19.70
9.Zt
s.6s

13.58
6.32

23.24
9.70

48, 41
22.50

1 .70

472.77
777,32aoa
190.14
102,38

13,39
b. br

18,65
2.86
6.27

22.45
8.11
5,28

13. 43
g. 41

61.63
9.91

71 .96
3. 86
4,45

51. 44
8,74

20.44
3.45
5,77

19.78
9. 15
s.73

13.64
6,23

22,96
s.64

48.16
22.35

1 ,70

65
85
85
00

80
23
93
81
83

41.83
29.92
11 .91

769.
322,
752.
180.

446.
775.

2,
176.sl.

435,92
173.8 1

2:93
171.30
87, 88

5 773,90
779.21
105.20
74.07

7?5,77
302,2r
133.63
158. 58

423.56
171.39

2.92
164.55
84,10

5 625.96
773.3?
103, 18
70. 14

46. 18
33. 01
13.17

43. 34
30. 87
12,47

758.25
372.37

4 807.53 4 316.78

198. S0

198.90

677. S 1
55,92

101. 41
L77.24
403. 34

7 707,26

956.51
752.67
773.q3
35,24

203.84

792.63
335. 35

848, 44
371.11
762.85
208.27

477.33
178. 06

2.51
191. q6
104. S0

749,27
187, 08

456.28
175. 88

2,53
7A2.35

€15. 12

6 097,68
1S2. 64
109.58
83. 06

6 623. 15
276.0q
121.98
94.06

58 Dienstleistunqsunternehmen ... . ..
5s Kreditinsti[ute,Versicherungsunternehmen ..
60 Kreditinstitute . .....
61 Versicherungsunternehnen

62 t.,lohnungsvermietung 1) .

5 933,34
185,52
1 06.81
78.61

5 035.76

772.16
57. 11

105,6S
121,73
427.63

7 905.80

208,67

208.67

745. 84
57. 91

109.85

851 .91
61. 03

5 418.80 s 555.20

121,65
138.99
530.24

58.74
1 13,6St
130.25
476,89

t26,74
451 ,94

053.58
825. 3l
780. 48
44.83

228,27

1 036.48
atz.a7
769,27

43.50

223.67

0 17.55
798.87
756,50

42.37

997. 05
783.4a
7q2,29

41. 19

s76, 75
768. 08
7?7.99

40. 09

s35.28
736.38
698. 06
34,32

22A.27

I 7A1,25
3 172.47

zß:6t
g 558.07
3 702,79

s 106.84
2 950,5S

I 882.55
2 870.04

203,85

8 663.77
2 790.48

8 455.S8
2 773.17

73
7q
75

63 Sonstige Dienstleistungsunternehmen .......
6q Gastqel'lerbe'Heime '.. '55 BiIdö, ,Hissönsch. , Kultur uqH. ,Verlagsgex'66 Gesundheits-u.VeterinarHesen
67 Übrige Dienslleistungsunternehmen .',....
68 Unternehmen zusanmen

69 Staat,priv.Haushalte,priv.0rg. o.E. 2) .,,,,,
7o Staat 2)77 Gebietskörperschaften 2l ,.',,
72 Sozialversicherung ...

Priv.Haushalte,priv.organisationen o.E' ...
Frivate ltaushäIte (häusliche Dienste) ..'
Private organisationen ohne Err{erbszHeck

76 Alle
77 dar.

Hirtschaftsbereiche 2 )! l-lnternehmen ohne r,lohnungsvertnietung

813.53
59. S1

tr7.42
134.3S
501 .81

8 109,7S I 321.27 8 521.59 I 727.67

213,57

2r3.57

218.69

218.69

st 338,83
3 031.42

Statistisches Bundesamt t,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3' 1997

r) Bestand am Jahresanfang.
1) Einschl. Nutzung durch EigentÜmer
2) 0hne öffentlichen Tiefbau.
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3.6. 4 Anlagevermögen nach r,lirtschaftsbereichen

in Preisen von 1991, netto
Anlagen

I'4rd. DM t)

!,lirtschaf tsgl iederung I rses I rsso I rssr I rssz I rssa I rsss I rsss

I Land-u, Forstr{irtschaft,Fischerei .2 LandHirtschaft ...3 Gevierbl,Gärtn.u.Tierh.,ForstH,,Fischerei
Produzierendes Gel.rerbe

185.45
173.51
11,34

166,51
367,47
333. S5
256,26
27.24
50.45
33.52
25,35
8.17

752.U
96. 33
t4.37
23.58
9.17

2q,23
3.02
8.85

30. 36
10. 57

7. SSI
77,92
8. s8

70. 64
13. 56

104.14
3.24
5, 00

81.02
10. 43
24.0S
4,65
5. 62

15. 30
13. 93
11.55
18. 54
4.06

22.69
6. 53

51.36
27,22
3. 18

185.56
173.64

11.S2

1 45. 04
363.57
323, 10
253.36

26.77
49, 57
35.47
26.24
a,23

735.30
94,14
1 4.97
2?,12
9.06

23.83
2.97
8.50

32.07
10. 38
7.87

17.33
8.40

68,33
13.17

101.67
3,29
4, 61

77.87
10.10
23.04

4.45
5.60

15. 15
72.A3
10.33
17.84
4,18

22,85
b.bl

51. 16
2t,02
3,23

4
5
6
7
8
s

10
11
72

13
14
15
16
77
18
19
z0
2l
2?
23
24
z5
z6
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
5b
37
38
39
40
41
s2
43
4q
45

46
s7
,!18

397.87
12S. S4
20.34

155,51
91.08

4 224,74
1 48.98
93,23
55.75

719.45
48.60

100.91
125.01
444.93

71S.60
563.70
535.85

27,84

155.90

53
54
55
56
57

186,03 186,75775,04 t74,73
t2.02

7 223,90
372,23
341 ,66

11. s9

1 1S6.78
359, S6
337.94
257.84
28.86
51,2q
32,02
23.93
8.0s

48,24
36. t-1
72.07

700,15
286.13
727.80
158.33

414,02
729,73

18.23
167. 05
99. 01

778,
s9.
14.
25,
9.

25.
o

29,
10.
8.

18.
8.

73,
14.

108.
3.
c

85.
10.
25.

E
15.
111.
72,to
3,

22.
6.

52,
27,
3.

4 447.36
159.73
96.47
63.26

3 475.24

812,39
43.96

111.41
135. 63
515.33

6 530.32

743,38

24.44

151. 02

161. 02

7 273.70
3 055.08

186. 40
174,50

12. 00

I 255.06
377.69
348.01
262,01
32.94
53.06
29.88
21.ß
4,20

423,75
103.07

15. 76
28.95
s. 46

27,46
3.03
9.86

28. 86
11.37
4.42

184.19
772,34
11.85

250,07
381 .55
353.66
243.42
36.16
54.08
27,50
19.80
8.10

872.65
101.s3

15.79
29,19
3,25

28,24
2.89
9.69

27.15
11.54
8. 15

18.99
10.20
75.27
13. 13

1 12. 98
3.?9
6. 55

90,05
11.26
27,77

4.91
6. 13

17, 01
15,90
14,10

761. 43
331,08
746.6?
184.46

7 240,78
388.39
361 ,71

109, 87
3.24
6. 51

88,19
10. 91
27,33
4.79
6,13

71.07
15.26
14. 04
2t.03

3, 38
20,47
5. 76

57. 01
29.43
3. 40

181,73
170.05

11 .68

766.
340.
149,

10
10

1

Verarbeitendes Geherbe
Chem, Ind., H. u. V..v. Spalt-u. Brutstoffen
Mineralölverarbe itung
H,v. KunststoffHaren ..
Gumiverarbeitung ,. . .
Ger.r.u.Verarbeitung v. Steinen u.Erden

25S.04
30.55
51. 97
30.57
22.57
8.06

266.90
38. 52
56. 13
26.68
18.5S
8. 14

23.0?
2.74
s, 50

26. 08
11.40
7.90

58
s5
2A
oo
33
97
06
35
47
75
77
75
87
55
!2
q7
38
4S
37
85
2A
77
92
56
88
18
4L
92
94
44
31
85
18

807.15
101,87
15.12
27,56
9.47

26,05

9.76
29.23
10.9S
8.30

19.25
s. 51

794.78
99, 32
15.53
25.22
8.97

18. 43
70.27
71.02
11.54

Gießerei . , .. ,;. .
Ziehere ien, Ka I tNa lzr{., Stahlverf orm. usr.r.
Stahl-u. Leichtmetal l-, Schienenf ahrzeugbau
14aschinenbau
H.v.Btjromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr, ..

v.6l as
Indus trie
, NE-Metal lhalbzeugHerke

,Rep.v.KFZ.usr{..

76,77
1q.7A

114.14

19. 44
10. 04
76.76

E lektrotechni
Feinmechan
H. v. Eisen-

ik,
,81

k, Rep
0ptik
ech-u

Haushal
, H, v. Uhren
Meta I Ir{aren

3,39
5, 98

88, 4s
11.2S
26. 65
4,52
6,72

16. 0S
15.60
13.08
20,33
3,80

22.91
6,35

54.68
28.95
3.27

4

772,46
103.63

s 575.7t
167.04
93,66
67.38

405.67
729,76
18.93

162. 31
94.67

326. 8q
753.77
94.74
53. 03

s

ls.72
1 1s. 82

3.38
6,3S

s0.81
11. 4S
27.77

4.9S
6. 19

16,87
15. 00
13.81
20.96
3.56

22,43
6,22

56.43
30.05
3.34

H. v, Mus ikinstr., Spielx., Fi.iIIhaItern usH.
HolzbearbeitunS,,,...
Holzverarbeitung .....
Ze 1 lstoff-, Holzsch 1. -, Papier-u, Pappeerz.
Papier-u. Pappeverarbe i tung
Druckerei, Verviel fä1 tigung

oh.6etränkeherst. )

Tabakverarbeitung

Baugeherbe .,...,
Bauhauptgel.lerbe
AusbaugeHerbe .

49 Handel u. Verkehr50 HandeL51 Großhandel,HandelsvermittlunS ......,,,,.52 Einzeihandel

Verkehr, Nachrichtenübermittlung
E isenbahnen
Schif fahrt, l,lasserstraßen, Häf en
Deutsche
übriger

Bundespost ,...:...
Verkehr

0rg. o,E,2).
2l

866. 34
50,36

7t7,77
141.34
557,47

s30. 76
51.76

727.25
1 46,64
611.11

21.2?
3.50

27,46
5.9S

57.11
30, 00
3.39

55.87
41,73
74,74

67S.71
274.04
722.85
lsl. 13

651 .63
263,74
1 18.90
144.86

46,77
35, 0S
11,08

3 356.31 3 411.44

6 215.97 6 358.51

582.36 591.94553.72 582.5s

50, 52
37.74
72,7A

48.62
35.10
7L.52

726.36
303.14
136. 0 1
167. 13

57. 61
q2,95
14.66

53,52
40. 00
13.52

748.99
320.68
1 44.33
175.35 1S1. 00

426.25
128. 08

18. 03
173.56
105. 58

907, 95
18A.72
I 12.86

75, 86

s

781.84
617,42
579,A2

31 ,60

770.42

776.4?
607.88
576.93
30.83

168.54

76't.54
601.29
577.12

30. 17

166.25

731.83
573, 33
545,1t
2A.22

158. 50

35

423,22
129, 14u.ss

3 542,33 3 615.41 3 685.58 3 762.00

58 Dienstleistungsunternehmen ......53 Kreditinstitute,Versicherungsunternehmen ..60 Kreditinstitute ,,. ,, ,61 Versicherungsunternehmen

62 l.,lohnungsverfiietung 1) .

63 Sonstige oienstleistungsunternehmen .......64 Gsstgevisrbe,Heime ... .65 Eildg. rtlissensch. rKultur usH. rVerIagsgeH.66 Gesundheits-u.veterinän{esen67 Ubrige oienstleistungsunternehmen . ...,, .

68 Unternehmen zusammen

69 Staat,priv.Haushalte,priv
77 Gebietskörperschaften72 Sozialversicherung..
73 Priv.Haushalte.oriv,0roanisati.onen o.E, ..74 Private Hausnälte (häusliche Dienste) ..75 Private organisationen ohne ErhrerbszHeck

76 AlIe Hirtschaftsbereiche 2l .,.,, 6 936.57 7 030.34
77 dar,: lJnternehmen ohne l.lohnungsvennietung .,. 2 850.66 2 947.07

430.35
727,52

18, 00
L7?.24
107.15

798. 43
182. 09
1 08.69
73.40

957,23
52.69

123,25
1 49.23
632.06

761.63
45.29

105.80
129.72
476,82

770.q2

7 878.65
3 334.81

168.54

7 770,54
3 308.54

166,25

7 655.70
3 272,75

5015890155

s28.37
128.33
17,80

176.03
105,15

697.71
175,38
104.35
71. 01

906. 94
50. 70

t20.73
145.41
590.10

4

6 77A,72 6 888.16 6 934.12 7 036.81

755.50

23.3S

163,56

163.56

7 474.22
3 176.39

Statistisches Bundesamt r'liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

!) Bestand am Jahresanfang,
1) Einschl. Nutzung durch Eigentiimer2) 0hne öffentlichen Tiefbau.
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Energie-u.[,{asserversorgung,Bergbau .......,

Elektr, - rGas..-, Ferny{ärme-u. Hasserversorg.
Elektrlzitäts-u. Fernyiärmeversorg, usn. .
Gasversorgung
l,lasserversorgung .....

Bergbau
Kohlenbergbau
Ubriqer Eerobau
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3.5. 4 Anlagevermögen nach l,lirtschaftsbereichen

in Preisen von 1991, netto

AusrUstungen

Plrd. DM r)

hlirtschaf tsgl iederung I rsas I rsso I tsst I tssz I tsss I tsss I tsss

1 Land-u.Forstr{irtschaft,Fischerei'2 LandHirtschaft ...3 GeHerbI.Gärtn.u.Tierh.,ForstH.,Fischerei

74,31
70,11

75. 60
71.31
s.29

75.77
71.38
4.33

73,07
69. 05
s.02

73,
6S,

4,

45
36
10

607. 55
177.72
97,79

72.59
68.32

4,77

658.90
714.21
98. 00
85. 81
6,73
5.45

76,27
11 .55
4.66

74.77
69.91
4.26

667.75
111. 45
94.59
84,15
6, 06
4,38

16,85
t?,47
4.45

676. 13
i 12. 95
95. 09
85. 26

5. 50
4.33

17.86
13.49
4.37

?49.
47.
41,
45.

?38.29
78.65
36. S9
41 ,66

23. 59
18. 83
4.76

??3.q9
70. 69
33,27
37,42

752,

16.
64,
38.

80
50
72
92
56

4,77
20. 30
16. 59
3. 71

452. 15
63.33
11. 46
15.52
s.78

15.49
1.55
5, 54

2L,09
6. 55
5,43

10. 99
3. 97

39.111ac
63.34

1.33
2.45

52.50
s. 84

13,48
?.70
3,02
5. 80
8. 65
6.42

t!,26
1.38

72,25
1.94

28.32
15. 18
2.32

4
5
6

8
s

10
11
t2
13
74
15
16
77
18
19
20
27
?2
,a
2S
25

27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45

46
s7
48

t7
18
80
2q
95

14s,aa
i8.
58.
34.

64.57
57. q7
50.7?

0. 75

13.10

Produzierendes Generbe
Enerqie-u. l',lasserversorgung, Bergbau . . . . . . . .

Eiöktr, -, 6as-, FernHärme-u. Hasserversorg.
Elektrizitäts-u.FernHärmeversorg.usvi. .

592.31
118.69
98.33

4,20

4.90
4.18

1S.03
15.12
3.91

00
43
40
32

631.
115.
s6.
87.

70
16
97
57
22
18
19
1C
06

657.
113.
s4,
85.
5.
4,

18.
14.
4,

Mineralölverarbeitung .......
H.v.Kunststoffnaren ...,.....

Gasversorgung ..
Hasservgrsorgung

Verarbeitendes GeHerbe .
Chem. Ind.,H. u. V. v. Spal t-u, Brutstoffen

v. Steinen u,Erden ....

oh. Getränkeherst, )

83,63
4.59

27, q7
17 ,48

3, S9

205 ,63
60.46
29,97
30. 54

23q,20

42,05
75A.22

88,86
4.76
s.77

19, S3
16. 11
3.p2

5.72
s7,26
b.1J

72,77
7.52
3.60

61.92
b.5b

11,26
2.94
J.bI

526.21
70.37
72,24
27,76
6.24

19.59
1 ,55
6.69

18.1S
7.75
5. 81

72.78
5. 67

43.61
7.54

74.47
1,46

534.57
71.58
72,37

b. Jb
18. 99
1.66
6. 83

19. 37
7.57
6. 01

\4. lz
s.50

45.53
4.77

76.59
1.51
J. bb

63. 79
6. 80

17, 50
3.11
3. 69
7. 38

t7.32
8.75

14.13
7.27

72.91
2.00

34.10
18. 88
z,ss

518. 74
70.51
77.77
19. S7
6.30

17.70
1,70
6. 73

13, 37
7.22qqa

72,47
5. 03

45. 13
a.70

7q,70
1.48
3. 41

67.77
6 .65

Ib, b5
3.06
3,58
6. 55

10. 93
8.13

13. 60
1.30

1' 10
1. S9

32. 30
17.99
2,34

491. 98
68. 58
10.95
18.33
6.12

16.67
1. 66
6.35

19.32
6.94
s.75

12,35
4,43

43. 30
8.06

69. 38
1.42
3,08

59.10
6.36

15, 44
2,95
J. 5b
6, 0s

10.33
7.38

tz.7!
7.32

12, 38l S6
30, 04
16. 95
2.31

467.84
65. 97
11,00
16.65

5. S2
15. S3
1.61
5.87

19.87
6.72
5.56

11.56
4,17

40. 87
7,58

b5. 5b
1.35
2.73

55.31
6. 13

14.41
2,A2
3.07
5.7S
9.58
6,83

11,87
1.35

IZ,5Z
1.96

28. 89
15. 29
z.?g

30. 89
24,03

6. 86

255. 96
95.12
42,64
52,45

334,35
i3.08
20 EO

50, 35
230.74

1.22
12.34
1.91

34.76
18. 87
2. q8

163. 4S
32.03
16. 55
73. 39
47.52

364.77
30. 97
2q.68

6. 29

333.80
r2,55
40.26
51. 09

229.90

75.48
61.83
61.00
0.83

13,65

513.80
68.63
11.91
27.14
6.07

20.22
1. 45
6.53

17.38
7.72

160.84
32.34
16,61
71 .65
40.24

365. 77
32.4r
26, 08
6,33

75.43
61 ,87
61,05

0.82

i3,56

Gurrniverarbei
Gevr. u. Verarbe
Feinkeramik.

.tung .
I itung

H. u,Verarbeitung v. Glas
Eisenschaf f ende Industrie
NE-[letallerzeug, rNE-Metallha.lbzeugHerke .
Gießerei
ZiehereienrKaltHalzw. r Stahl.verform. usH'
StahI-u. Leichtmetal I-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H,v,BüromaschinenrADV-Geräten u.-Einr. .'
Straßenfahrzeugbau, Rep, v. KFZ. us,{'
Schiffbau

H. v. l,!us ik instr., Spie]vi,, FÜIlhaltern ushl'
HolzbearbeitunS ... . ..
Holzverarbeitung ...,,
Zel Is toff-, HolzSch 1 . -, Papier-u ' Pappeerz 'Papier-u. Pappeverarbe itung
Druckerei, Verv ielfä1 tigung

5.64
72.44

3.65
63,17

6,61
17.50
3. 06
3.62
7. 60

11.21
8. 83

14. 35
LedergeHerbe ,...,.
Textilqelrerbe . ..,.
Bek leidungsgewerbe
Ernährungsgewerbe (r
Ge tränkehers te I Iung

7,72
10.69

8. S0
74.27
1,20

11.70
1 .84

34.8S
18. 49
2.50Tabakverarbeitung

Baugeherbe
BauhauptgeHerbe ,
AusbaugeHerbe ,..

28.61
2Z.Sq

6. 17

30. 09
23.53

5. 56

76?.77
32,20
16, 33
7 t.67
42,57

32,67
77 .40

25q.75
17,20
34. 98
s4.27

164,30

0. 65

13.17

13. 17

236. 49

2s5.46
91.97
42,7q
4S,83

1 362.1s 1 354,12

13,65

1 437,63

21.99
17. 65
4.34

212,80
6q,77
31. 16
33.61

25, 80
20.36
5,q4

49 Handel u. Verkehr ,.50 Handel .51 Großhandel,HandelsvBrmittluns'..........52 Einzelhandel

53 Verkehr,Nachrichteni-rbermittlung ' ...... . .'.
54 Ersenbahnen55 Schiffahrt,l.lasserstraßen,Häfen "........56 Deutsche Bundespost51 Ubriger Verkehr

58 Dienstleistungsunternehmen .... ' '59 KreditinstituterVersicherungsunternehmen ..
60 Kreditinstitute ..... .61 Versicherungsunternehmen

62 !',lohnungsvermietung 1) .

63 Sonstrge Dienstleistungsunternehmen ......'
64 GastoeHerbe,Heime,...65 BrIdö.,tlissönsch.,Kultur usw.,Verlagsgen'
66 Gesundheits-u,Vsterinärwesen67 ubrige Dienstleistungsunternehmen '... '. '
58 Unternehmen zusammen

6S .0r9, o.E
70
71
72

73 Priv.Hausha-[te.oriv.Oroanisationen o.E. ...
74 Private Haushälte (häusliche Dienste) ...
75 Private 0rganisationen ohne ErHerbszneck

76 AIle l.lirtschaftsbereiche ..

25q.78
20, 58
16. 85
3,73

305. 75
23,79
79,12
4,67

148,03 159. 64
32,61
16, 50
68.87
{1. bb

89
IZ
47't7

97
07
04
03

61.52
36.44

276.47
21,72
17.66

4. 06

313. 432A1.97
11,40
37.70
q7,q4

185. 43

11.01
32.92

33S.71 360.26.28 29,20.90 23,
5. 38 6,

1 125.79 r 770,28 1 234.56 1 311.30

66.21

L7,72
40.7 S
50,42

210.55

331. S0
11.34
41 ,94
52.16

2?5,86

1 362.70

74.05
60.4153. 04

52. 39

68.37
55. 04
54,37

0. 67

77
57

25
76

56. S8
0,78

13. 33 13. 43

13,33 13.49

1 302,93 1 382.55

59. 56
0, 85

rs. ro
1 190.36

13.54

13.54

436, 75

5613

I 42S,55

Statistisches Bundesamt t'{iesbaden
Fachserie 18, Reihe f,3, 1397

r) Bestand am Jahresanfang
r i Ei"iätii. -rluiiu"s-äuich'iisentümer.
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Staat , priv, Haushal te, priv
Staat .,

Gebietskörperschaf ten
Sozialversicherung .,



FrUheres Bundesgebiet

3.5.4 Anlagevermiigen nach Hirtschaftsbereichen
in Preisen von 1991, netto

Bauten

Mrd. Dtl r)

l.lirtschaf tsg I iederung I rses I rsso leerlrsszlrssslrssalrsss

1 Land-u, Forstr{irtschaft,Fischerei .2 Landwirtschaft ...3 GeHerbl . Gärtn. u, Tjerh. , Forsty{. , Fischerei
ttz.ss
104.5S

3. 83
2.44
6. 3S
s,43

29.22

455.00
203.30
88. S8

774,32

252.70
96. 76

3 963.96
128.40

111 ,99
104.15

7.44

2. S8
10.49
3.85
2,43
6,36
4,47

29,77
5.98

38.78
1 .93
2,27

25.7t
4.30

9.51
4.35
4,72

25,63
17.45
7.18

257,64
97.09

t.5J
100.79
58.23

777.72
103. 93

7.79

267.22
s7.13

1.51
102.13
60.45

111.15
703.52

7.73

288.41
31 .35

3. 35
7.59
3,77
8.35

263. 58
96. 53

1. 49
103.53
51.S7

1 10. 63
103. 02

7,67
110.02
702.43

7.59

30.56
5.75

38, 57

709.?S
101 .73

7.51

5.99
4.49

?9.76
5.51

31.10
I .86
2.97

26,27

4.57
5.14

265.47
95. 74

156

s
E

b

8
s

10
11
7?

Produzierendes Gel{erbe
Energie-u.hasserversorgung,Bergbau ......,.

E 1 ektr. -, Gas-, Fernnärme-u. l,.lasserversorg.
Elektrizitäts-u,FernHärneversorg.usxi .
Gasversorgung
Wasserversorgung,....

Bergbau
Kohlenbergbau
übriger Bergbau

Verarbeitendes GeHerbe
Chem. Ind. , H. u. V. v. Spalt-u. Bruts toffen
Mineralölverarbeitung
H,v. KunststoffHaren ..
Gummiverarbe itung
GeH, u. Verarbeitung
Feinkerahik . ..... 8,34

t.42
2. S6

1.40
3.00

10.15
3,81

572.20
25S, 07
246.69
773,47
25.43
47.79
12.38
8.38
4.00

565.78
255,53
241,5q
770.5?
23.96
47. 06
12.99
8.81
4.18

558, 36
245,75
zJb. tb
157,40
22.48
46.28
13.59
s.24
4,35

7.90

552.73
244,88
230.77
153. 73

21 .58
45.40
14.77
9.65
4.5?

284.58
30.96
3,37
5,93
3,25
8.35
1. 41

578.93
264,75
252,92
176.75
27.44
48.73
11.82

7. gs
3.83

289.18
31. 419
3.45
7.86
3.10
4,47
7,37
3. 03qaa
3,80
2.q1.
6.3?
4.54

31.23
5. 95

39.23
1 .87
?.73

27,02
4.59

70.?l
1.88
2,50
9.43
4.68
5. 07
6.83
2.39
s.46
4,22

22.33
11.17
0.90

54
13
47
Jb
58

25.07
17.56
7,45

265,
96.

1.
104.
bJ.

146.29
81.31
64.98

s75. 04
38. 76
78.79
93.25

364,24

07
49
02
47

00
76
78
00

582.32
270.17
259,07
779,27

s81.88
274,78
263,77
181.09
31.8S
50. 73
70,47
6. 39
3.48

280. S8
30.69
3,bt
8. 04
2.90
8. 80
1.29
2,57
8.70
QCa
2,26

286.43
31. 16
3,55
8. 03
3.01
8.55
1.33
3. 00
8,96
3,79
2.35
6,21
4.53

30. l0
49.70
11,04

7. 39
3.8s

13
14
15
16
77
18
19
20
27
22
23
24
25
L6
27
28
29
30
31
32
33
34
35
5b
37
38
39
40
41
42
43
44
45

283.15
30. 81, tr1
6.60
3,28

286.60
31 .37
3.32
7.33
3.21
8.30

10. 98

1.33
3. 03
s.85
3.77
2.36
6. 38
4.48

31. 04
5. 08

39.44
1.91
2.57

26. 68
4. 54
9. S6
1 .86
2,54
9, 44
4.67
4.95
6. 73
2,50
9.72
4.36

22,3A
10. 96
0.89

2.42
6. 40
s,44

30, 35
5. 06

39. 09
1 .96
2.47

26.27
4.43
9. 84
7,82
2.56
9.47
4.5s
4.80
6. 70
2. B0
9. 96
4.48

22,27
10, s0
0,87

H.v. Büromaschinen,ADV-Geräten u. -Einr.

6,67
2.70

10, 17
4.57

?2.47
10. 93
0.89

5,82
38.33

1. S6
2.76

25.37
q,26
9. 56
7.7 4
2,54
s.55
4. 17
4, 51
6.58
2. 80

10. 40
s,67

22.84
10.84
0.91

1,83
2,50

25.89

9.68
1, 83
2.55

4.65
10,21
I .85
2.57
s. 41
4.59
5,27
6. 87
2.28
9.12
4. 08

22,35
11.13

0. 91

aqq
10.07
1.81
2.5?
9. 35

6. 76
2.78
8. 71
3.92

22.12
10. s4

0. 90

26.72
18. 32
7.80

39
98
42
Db

46 Baugeherbe ,,,,..47 Bauhauptgeherbe48 Ausbaugenerbe .

49
50
51
52

24.70
17.61

7, 0s

24,65
17. 40
7,25

24,7?
17.38
7.34

25.78
18. 20
7.58

Handel u. Verkehr ,. ....
Handel .

Großhande l , HandelsVe
Einzelhandel . ,.....

rmittlung
510,
2SS.
106.
138.

488,
224.

oo
725.

476. 55
215,54
94. 53

120, S1

465. g 1
?09.27
91.69

117.58

7.42
101. S1
66. 34

541. 18
156, 31
86.78
69.53

622.87
39.81
83. 56
98. 28

407.3?

552.9 1
38.64
76, 43
s0,92

345.92

530. 42
38, 58
73.7 t
88.25

329.90
85.45

312.52

485.25
37. 59
57, S9
82. S6

296.71

86

86

156

700.94
546.05
515.99

30. 06

693. 49
540.88
51 1 ,56

25,32

152.61

684,25
534.18
505,57
28.61

150,07

675. 01
527.32
4S9.35
27,37

1 47.69

665.52
520.29
492.72
27.57

145. 33

499. 10
233.56
702.92
130.64

4 336.74

505.97
23S. 11
104.48
134.63

103.89
55 .53

53 Verkehr,Nachrtchtenübermittlung ........,.,54 Eisenbahnen55 Schrffahrt,l.lasserstraßenrHäfen,.....,..,56 Deutsche Bundespost57 ubrrger Verkehr

58 Dienstleistungsunternehmen ......59 KreditinstituterVersicherungsunternehnen ..60 Kreditinstitute ., ,., ,61 Versicherungsunternehmen

62 l.lohnungsvermietung 1) .

63 Sonstige Dienstleistungsunternehmen ,..,. , .64 Gastger{erberHeime ,. ..q! Bildg...,t|issensch,,KuItur usH.,VerIagsge,.r,66 Gesundheits-u.Veterinärwesen67 Übrige Dienstleistungsunternehmen ......,
68 Unternehmen zusammen

69 Staat,priv.Haushalte,priv,0rg. o.E. 2\ ...,.,
7l Gebietskörperschaften 2) ,,,,.72 Sozialversicherung . .,
73
7S
75

,priv.organisationen o.E.,,.
halte (häusliche Dienste) ...

256. 86
95,8S

1 ,451.54
94,27
56.13

236.
140.
78.
62.

278
910

80

27
a7

742

746
734

4 050.37
132. 05
77,08
54.97

4 433.66
151. 12
84.01
67. 11

154.89

154. 89

4 4141 ,60
135. 94
77.35
58.59

s

76,38
52.02

3 356.31 3 411.44 3 475.24 3 542.33 3 615,41 3 685,58 3 -t62,00

506,88 536.96
39.21
80. 99
95. 55

381 .21

38.09
70,82

5 091.18 5 188.23 5 295.76 5 507,4? 5 525.45 5 631,97 5 752.69

706. 41
549. 55
578,71
30.78

655. 03
572,23
485, 14
27,09

t42,80Priv. Haushalte
Private Hausl
Private 0rganisationen ohne Err{erbszr{eck

76 Alle l,lirtschaftsbereiche 2) .,,,..... 5
77 dar.z Unternehmen ohne r{ohnungsvermietung ... 1

6 0s1,67 6
1 865.09 1

OE

05
5 44S.10
1 980.69

ts7145.33

5 853.85
1 776.79

6S 150.07 152.81

6 332.91
1 S46.39

t
1
2

Bestand
E inschl
ohne öfl

am Jahresanfang., Nutzung durch Eigentümer
fentlichen Tiefbau.
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5 970.77
7 420.52

Statistisches Bundesamt tJiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

H. u, Verarbeitung v. Glas
Eisenschaf f ende Industrie
NE-Metallerzeug,,NE-Metallhalbzeugyierke .
Gießere 1
ZiehereienrKalt,.ralzH. r Stahlverform. usH.
Stahl -u. Le ichtmetal 1-, Schlenenfahrzeugbau
Maschinenbau



Neue Länder und Berlin-ost
3.6. 4 Anlagevsniögen nach tlirtschaftsbsreichen

in Preisen von 1991, brutto
Mrd. Dl.l .)

tlirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I rsss I rsss I tsss

1 Land- und Forsthirtschaft, Fischerei ........
2 Produzierendes Generbe3 Energie- und Wasserversorgungr Bergbau ....4 versrbeitendes Ger{erbe5 BaugeHerbe

6 Handel und Verkehr7 HandelI Verkehr, Nachrichtenubermlttlung

I
10
11
72

13 Unternehmen zusanmen

14 Staat, private
zweck 2l ....15 Staat 2) ...15 Private organisationen ohne

17 A]le l,lirtschaftsbereiche 2l ...,,
18 dar,: Unternehmen ohne tJohnungsvermietung ...

19 Land- und Forstwirtschaft, Fischsrei

20
27
?2
23

24 Handel und Verkehr
25
26

Handel .....,.
Verkehr, Nachr ttlung

27 Dienstleistungsunternehmen ......28 Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen .
29 Sonstige Dienstleistungsunternshmen .... ' '.
30 Unternehmen zusammen

31 Staat,
zHeck

private organisationen ohne Er"{erbs-

32 Staat ,.33 Private 0rganisationen ohns Ert{erbszHeck ..
34 Alle ,,lirtschaftsbereiche ..

35 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei '..'....
36 Produzierendes Geherbe37 Energie- und l.lasserversorgung, Bergbau ....38 Verarbeitendes Gevierbe3S Baugel4srbe

40 Hande] und Verkehr4l Handel .42 Verkehr, Nachrichtenübermittlung

61. 05

37S. 48
148. 11
206.92
24.45

62. 09

345. 01
1 40.67
185,65
18.69

62,02

326.31
136,58
173.80

15. 93

62. 08

371.04
1118.14
201,08
27,82

150.3s
35, 78

774.57

509. 10
7, 50

435.42
66.08

1 015,17 1 092,57

1 16. 02
105.58

10. 44

1 121.33 1 208.59599.54 6s7.15

11.14 i1. 10

Ausrüstungen

150.71

s57.93

Anlagen

Bauten

1 159.01

727.76
114.33
t3.37

254.81

50.65

247,07
108.74

I 2q4.97

138. 09
723.27
14.82

50.7S1

388.23
150. 36
209.79
27.54

198.49
43.84

154.65

10. 02

150. 38
41 ,58
95.72
13.06

84.65
15. 41
69.25

69.58
6.11

42,53
5.56

35,97

50.77

237.53
109,38
1 14. 07
14.48

50.94

229.76
102.53
115.02
72,71

772,70
39.70

732,50

128.85
31. 46
97.39

1 12. 86
27.70
85.16

organisationen ohne ErHerbs-

5S7. 40
12,21

477,97
t07,22

546.38
11 .51

457,29
83.58

s79,22
6.57

415.63
57.02

456. 74
5. 90

401. 18
4S.66

383. 05
787.00

2a6.77
707.72

056, 58
555. 75

106. l5
96,72
9.44

98, 65
83. 93
8,72

11.08

96. s5
33. 95
58, 78
3.82

34.59
3. 37

30,62

8.49
0.15
8.34

110.79
35.10

777.74

187,05

50.95

234,22

726.
37,
80.

27
67
01

208.57

12.81

8.59

727,01
13.23

53.83
9.70

44.\3

L2.27
0,54

245,
110.

77
47

10.39

738.47
39.37
88.25
10,85

68.51
72.q7
56.04

21.55
1.86

19. 70

238. S3

27
93
34

5
5
0

17,37
t,23

16.14

13.28
0.56

12.72

31
91
40

s
8
0

24.51
2,39

24,02

273,45

18,55
17.58
0. s7

291.99

15.88
15. 15
0.73

156.98

807.22

92.38
84.00
8.38

899.60
406. 04

221,38

50,98

1 05.57
116,07
12.58

85.32
24. S0
61,42

103.21
93.31
9.90

837.43

96.85
87.81
s. 04

118,67
13.60

74.27
23.73
54.54

45A.25
5.75

401. 18
st.32

95.52
26. 08
70.44

103. s9
27.23
76.36

113.84
24.43
85. 41

43 Dienstleistungsunternehmen .....,S4 Kreditinstltute, Versicherungsuntsrnehmen45 t'lohnungsvermietung l) ..
116 Sonstige Dienstleistungsunterneh,nen ..,..
47 Unternehmen zusanngn

465.94
6.01

415,63
44.30

524.82
9.55

451,29
63. 88

491.73
6.37

s35.42
49.94

884.00

568.93
9.82

971.53

477.97
41.20

920.08

48 Staat, pr
zweck 2l

ivate organisationen ohne Ernerbs-

49 Staat 2)so Private 0rganisationei';Än; iil;b"i^ä;i
51
52

AlIe hlirtschaftsbereiche 2),.,,.
dar.: unternehmen ohne l.lohnungsvermietung ..,

1 11.88
99.24
12.64

1 19.5q
105,69
13.85

1) Einschl. Nutzung durch Eigentilmsr.
2) 0hne öffentlichen Tiefbau.

1 031.96
468. 79

07
56493

Statistisches Bundesamt tliesbaden
Fachserie 18, Reihs 1,3, 1997

335,28qzt,a0 091987.27
448. 58

r) Bestand am Jahresanfang. - Einbezogen sind Anlagen, die
noch aus der ehemaliqen DDR stamnen, in Eerichtszeitraum
nicht oder nur unzureichend genutzt vierden und deren zu-
künftige Nutzungsrüglichksit unsicher ist,
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Disns

Produzierendes Ge}.rerbe .,.
Enersie- und wasservers";üö; 'ää;übäü' : : : :
Verarbeitendes Ge,.lerbs
Baugee{erbe



Neue Ländsr und BerIin-Ost
3,6, 4 Anlagevermägen nach l,{irtschaftsberelchBn

in Preisen von 1991, netto
Mrd. DM r)

l,Jirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz lss3lrssolrsss

1 Land- und ForstHirtschaft, Fischersi

Baugewerbe .......
Handel und Verkehr .

Handel.
Verkehr, Nachrichtenübermitttung

13 Untsrnehmen zussflnsn

0rganisationen

I Dienstleistungsunternehmen
lg Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen .11 hlohnungsvermietung 1) ,72 Sonstige Dienstleistungsunternshmen .......

6538

Anlagen

Eauten

34.27

621 .63

54.66
59.00
5.65

686,29
360.76

25.65

8.73
0, 50
8,23

104.10

110.01

32.19

143,47
64.78
70.57
8.14

517,53

58.75
s3.31
5.44

576.2A
256,65

36,52

239. 93
92.02

131. 10
16.81

35.78

250,44
96.91

134,85
18,68

828.40

91.61
81,52
10.09

920. 01
510. 89

59.61
10.90
q4,77

647. g1

37.68

225.01
89.57

124,51
14. S3

16
01
7L
s4

207,
83.

111.
72,

z
3
s
5

1S0.68
79.50

101.21
s. 97

58,25
17.01
41.25

6
7
8

73, 96
20.43
53.47

302. 30
4. s5

280,87
36.88

283,87
3.96

249.47
29.44

57t.26

50,05
16,79
31. 08
2,18

93.55
24.74
59.51

327,24
5.45

274,43
44.97

5.87
76.89
20. 89
49.73
6.27

83.05
75.27
8.78

1 13.29
27.23
86. 05

134.64
30. 18

104.46

407,54
a,2a

317.51
81.75

360, 44
7.86

292.07
50.57

750.18
1q Staat, private

z{eck 2\ .,,.15 Staat 2) ...16 Private organisationen ohne Errrerbszxeck

17 A1le tJlrtschaftsbereichs Zl .,.,..
18 dar.: Unternehnen ohne t.lohnungsvermietung .

19 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei ..
20 Produzierendes Gewerbe
?l Energie- und l,,lasserversorgung22 Verarbeitendes GsHerbs .....,23 Baugel4erbe

24 Handsl und Verkehr
25
Zö

Hande]

31 Staat,
zHeck

private 0rganisationen ohne Enrrerbs-

32 Staat ..,aa FiiüÄtö öiüäni;äiilil';ffi'
34 Alle l,,lirtschaftsbereiche . ,...

35 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei ........
36 Produzierendes Gewerbe
9l EnergiB- und !',lasserversorgung, Bergbau ....38 Verarbeitendes Gewerbe ..;........;........33 Baugenerbe

Handel und Verkehr
Handel ..
Verkehr, Nachrichtenuberflrittlung

Diens tIsistungsunternehmenKreditinstitute, Versicherungsunternehmen .
l.Johnungsverrnietung 1 ) .
sonstige Dienstleistungsunternehmsn ...,...

47 Unternehmen zusanrnen

,{8 Staat, private
zyreck 2) ., , ,

organisationen ohne Enrrgrbs-

Staat 2)
ohne En{erb6znsck .,

q9
50 Private organ

51 AlIe
52 dar.:

ohne Err{erbs-

, Bergbau ....

AusrUstungen

6.05

687. s8

73.45
66.85
6.80

761.03
410.75

57.83
52.85
4.98

629.09
321.33

35.42
7.19

28.23

72,73
1, 06

11.07

130.31

31.81

752.t2
58.68
75,7A
8.66

48.30
15.92
32.34

32.59

140. 63
42,7r
70.13
7,79

40.07
14.47
25.20

387.39
6.46

317.51
63.42

292,0L
46.83

315,11
4.38

276,83
33.90

557,27

54.29
58.05
6,24

621,56
280.44

293,57
4.05

260.47
28.65

432.97

55.09
s0.25
4.84

548.05
253,70

13S.47

58.23
16, Sts
47.28

833.23
45A.77

5.27

15.19
1,51

13.68

154, S5

166.62

37.25

153.08
68.86
75,74
9.08

65.65
18. 10
47.55

345.2s
5.35

s95.23

71.38
83.14
4.24

565.51
303,22

27 Dienstleistungsunternehmen .....,2A Kreditinstitute, Versicherunosunternehmen .?9 Sonstigs Dienstieistungsunteinehmen ....,..

19
r4
05

s9
13
86

29

74
60
t4
03

18.
2.

16.

3.
0.
3.

74.

2.
2,
0,

81.

.57

.09

91
6S
22

4
27

5
5
0

,11.83

95. S0
25. 35
61. 10

8. 85

86. 8s
23.76
55. 36

7,73

6.02

63.69
18.25
41.74
4.30

20. 15
L.82

18. 33

180.49

13.4S
72,75
0,74

193.98

30. s5

154.54
70.96-t3.75
9.83

47.64
9.13

38,51

11.67
11.13
0.54

s, 16
8.80
0.35

40
41
42

43

75.03
1S.28
55. 75

s4
45
46

279,68
3.83

249.87
25.98

78,12
68.77
9.35

,,lirtschaftsbereiche 2) ...üntäil;ffi ;-äffi hroilüö;üä;ii;iüä'

Statis tisches
Fachserie 18,

726,03
330.40

Bundesamt l,,liesbaden
Reihe 1,3,1997

r) Bestand am Jahresanfang. - Einbezogen sind Anlagen, die
noch aus der ehemaligen DDR stanmen, in Berichtazeitraumnicht oder nur unzureichend genutzt yrerden und deren zU-kunftige Nutzungsnüglichkeit-unsicher ist. Der Hertansatzdieser Anlagen lisgt nüglicherr{eise über dsm erzielbaren
Verkehrsr.rert bzw. über dsm Wert in den Dfi-Eröffnungsbilanzen.

1) Einschlr Nutzung durch Eigentumer2) ohne öffentlichen Tiefbau.
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Deutschland

3.6.5 Altersaufbau des Bruttoanlagsvsrmögens in X des Jahresanfangsbestandes

in Preissn von 1991

Alter in Jahren I rssr I rssz lss3lrsselrssslrsssltssz

Alle l,{irtschaftsbereichs l)
Anlagen

1
2
3
4
5

Uber
tlber
tlber

5
10
20
30

nachrichtlich:6 Bruttoanlagevermögen in Mrd. Dl'l
7 Durchschnittsalter in Jahren

nachricht I ich:13 BruttoanlEgevermögen in l,,lrd. DH
14 Durchschnittsalter in Jahren .

bis
5 bis

10 bis
20 bis

z0
15
?5
77
27

753
2L

272 bI

2
5

19.
16.
25,
!7.
27.

358.
2L.

41.
27.
25,
4.
0.

13
13
25
20
26

742
?5

4
2
8
4
2

2
s
7II

6
3I
7
6

1
8
0
4
7

20.
15.
24.
77,
22.

180.
27.

4q.
26.
23.
4.
0.

I
5
0
5
0

7
4
1II

3
tr
3
1
s

6
3
1
4
7

6
0
5
2
7

0
5
0
7I

7
E}

7
s
8

27
15
23
77
22

2
4
3
7
5

21.
15.
22,
17,
?3.

a7q.
27,

45,
27,
22.
s.
0.

001,
7.

15.
11,
23.
27.
29.

472,
25,

13.
10.
27,
27,
52,

4
4I
5
0

5I
0
7
8

0I
0
0
1

I
4
7
3I

2L,5
1s.6
22.4
17.7
23.5

14 209,1
21,7

43.6
29.2
27.8
4.6
0.8

3 050.s
7,7

15. 4
11 .9
22.5
20.5
25.7

11 148.2
25.5

14.1
10.4
2t.2
20.7
33.6

6 197,8
27.5

21.
tb.
22.
16.
25.

0
2I
7
0

41.4
31. 4
21 .9
4,5
0.8

4
1I
0
4

15.
72.
22.
20.
30.

14.4
10.5
20.7
20.t
34.3

28.4
22.1
23.3
12.7
13.5

18.5
14. g
24.3
19.0
23.2

2
7

1313

s
6

.4

.6
.1
.6

0
5

1
6

I

AusrUstungen

43.3
26.5
2S,S
4.9
0.9

t3 522.4
21.7

2 774,6
7,5

2
7

14 535,9
21.7

11 414.9
25.6

I 787.7
15.3

2 953.1
7.6

II
10
11
t2

15
lb
17
18
l9

29
30
31
32
33

36
37
38
39
40

bis 5
5 bis 10

10 bis 20
20 bis 30
30 ......

bls 5
bis 10
bis 20
bis 30

5
10
20
30

0ber
über
i.iber
Uber

bis 5
5 bis 10

10 bis 20
20 bis 30
30 ......

bis 5
5 bis 10l0 bis 20

20 bis 30
30 ......

43
44
45
46
47

iiber
Uber
übEr
i.iber

sq.
26.
22.

4.
0.

s32
7

2

II
5
8I

2 576.4
8.0

24
8

3
5

6 361.6
27.5

q36
27

722
7

2 854
7

2 3

l0

6 033,2
28,0

6 506.2
ls.2

3 666,0
27.0

0
7

721
7

Bauten

bis 5
über 5 bis 10 ,
über 10 bis 20 .
über 20 bis 30 .
über 30

13
12
25
20
27

041
25

10

6
2
5
3
5

II
2
8
3

0
5

3
0

14.
72.
24,
2L,
27.

326.
25.

72.
11,
23.
27,
31.

725.
24.

10

74.
LZ.
23.
21.
28.

590,
25.

13.
10.
22,
27.
32,

870.
28.

0

5

346.
15.

45.
27,
22.

4.
0.

63
2

.3

.8

29.
20.
24,
13.
12.

r82.
15.

45.
26.
23.
,{.
0.

702
7

nachrichtl ich:20 Bruttoanlagevermtigen in Mrd. D{'l2l Durchschnittsalter in Jahren ..

dar.: I,Johnungen 2)

22
23
24
25
26

bis 5
Uber 5 bis 10 .
tiber lc bis 20 ,
Uber 20 bis 30 .
über 30

11.S
12.2
24.7
21,0
30.1

12,7
tL,7
2S,t
21.7
31. 0

0
8
3
6
3

nachrichtl ich:27 Bruttoanlagevermögen in Hrd. Dt.l2a Durchschnittsalter in Jahren . '

nachrichtlich !3q Bruttoanlagevernögen in Mrd. Dt435 Durchschnittsalter in Jahren .

nachrichtl ich:41 Bruttoanlagevernögen in Hrd. Dl'442 DurchschnittsaltBr in Jahrsn ,,

I
s

5 571t.8
28.0

Unternehmen ohns t,lohnungsvermietung

Anlagen

. 27,5
20. 5
26.5
73.2
t2.s

5 714.9
15.6

41 ,5
27.4
25. q
4,7
0.9

Ausrostungen

43.5
26.7
24.2
4.7
0.s

Bauten

17.0 17,1s.3 15.27.3 26,19.5 19.20.9 21,

3 276,7 3 372.21.2 21.

5 1
0

tr

28.
20.
25,
13.
72.

5 950.4
15.4

6

6
1
5
2
5

29.8
20.t
23. S
13.3
72.8

29.8
20.5
23.5
t3.z
13.1

2S.5
21.0
23.3
72,9
13. 3

5 648.8
15.2

43.7
25.3
21 .9
4.4
0,8

2 8S5.1
7,6

78.7
lq.7
2q.s
13.4
22.9

2
2

über
über
trber
llber

1
0
5
6
8

41.4
31 .5
22.0
4.3
0.8

44.6
28.0
22.O
4.5
0,8

4
6
7
8
5

18.
LS.
24.
13.
22.

578
7

22 434,3
8.0

.0
,7

4
2

2 2 840,2
7.8

Uber
über
über
über

18.
14.
25,
20,
22,

571,
21.

30
1

0
8
0
0
1

3
1
6
7
4

17.
14.
25,
19.
2t.

480.
27,

nachrichtlich i48 Bruttoanlageverntigen in flrd. DM49 Durchschnittsalter in Jahren ..

1) ohne öffentlichen Tiefbau. Einschl. d8s Staates und
der privaten organisationen ohns EmerbszHsck.

2) Einschl. llutzung durch Eigentfiner.

3 5
1

3 753.7
27.0

3 834.7
2t.o

Statistisches Bundesamt tliesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1997

-288-



Früheres Bundssgebiet

3.6,6 Gebrauchsverflögen prlvater Haushalte

Mrd. Df'4 r)

Gegsnstand der Nachr{eisung I tses I rsso I rssr lsg3lrsselrsgs1992

zu l,liEderbeschaf f ungspreisen

brutto

1 632.68 I 705.56 1 803.21 2 063,04 2 t17,87 2 262.471 Gebrauchsvenijgen .
davon2 MäbeI und Teppiche3 öfen, Herde iJ. slektrische Haushaltsoeräte4 Kraftfahrzeuos und Fahrräder ... ....:.,...5 Sonstige dauörhafte Gebrauchsgüter 1) ....

600. 82
111.76
55S.21
360.89

273.35
1S7.61

619. S9
1 14.97
594.611
376.06

t7
27
86
29

650.02
121. 15
640.38
391 .67

34S,.29
65.1t6

365. {10
240.40

1 S30.88

686.56
12S.03
704.60
410.57

360.58
68.76

390.62
253.09

727.70
737.37
773,62
430.95

564.20
724,24
648,36
390.15

755.87
1E4.23
816.7s
450.02

800
14St
846
455

56
30
91
64

6

7II
10

Gebrauchsvefttigsn,...
davon

Itlöbel und Teppiche
üfen, Herde iJ. slBktrische Haushaltsogräte
Kraftfahrzeuge und Fahrräder ......,;.,...
Sonstige dauerhafte Gebrauchsgüter l) ....

2L

22
23
2q
25

11

t2
13
14
15

l.ltibel und Teppiche
öfen, Herde u. elEktrlschs Haushaltsgeräte
Kraftfahrzeuge und Fahrräder .. .....;,....
Sonstige dauerhafte Gsbr8uchsgüter 1) ,...

81.
ß2,

411.S8
78.66

453.20
276,19

166.77

389.31
74,75

437,2A
26,5.43

355. 81
69.65

398.35
252,94

344,27
64.69

358,31
2q0.70

316.76
58.52

307. 30
222,67

905. ts

netto

950.4s

327,28
60, 73

330.94
231.50

zu Anschaffungspreisen

1 337.71

brutto

I 420.42
q79.47
106.35
501 .38

749.23

333,22

netto

838.59

1 007.97 1 085.55 1

1 508.91 I 616.96

533.35
1t7,79

8S1.25

1 220.03 1 258.38

430.23

244.

I 728.95 I 823.89 I 320.60

31
54
30

tsgeräte'ii'::::
596.28
130.57
689.30
s07.74

595.20
370.42

504,85
1 11.70
541,92
350.411

455.75
101 .90
482.47
316. s9

64
39
25

135.88
748.71
4118.38

696.18
t32.29
726,77
430.63

in Prsisen von 1991

brutto

1 704.93 I
630.66
115.08
600.82
358.37

s45.82

333,22

netto

981 .67

339.98
50. {tl 52,54330.87 3118.57227.32 230.58

1 426,72 1 906.4S I S85.S3

1 020.55 l 073.05

627,A7
136.68
732,23
423.82

1 075.34 I 123.81

3q.52
73,37

402.85
252.20

2 04S.0S

775.12

2 t12.25

732.88
141 .23
773.51
464.67

1 148.98

3811.14

I 776.20

74.65
415. 44
274.7q

Bundesamt l,liesbaden
REihe 1.3, 1997

t6 Gebrauchsverritigen ....
davon

mibel und Teppiche
ofen, Hgrde u. elsktrische Hausholtsoeräte
Krafifahrzeuge und Fahrräder .,..,..:.....
Sonstige dauerhafts Gebrauchsgilter 1) ....

5g
386
252

95s.82

308.24
65.56

355.75
230.27

3E
63
85
47

290.
51.

327,
277,

15
37
93
04

1 026.01

327,7377
18ls
20

262.55 275,55.72 58.
365.90

76,6?
s20.47
260,77

297
207

Gebrauchsverrntigen
davon

677.
tz7.
690.
411,

659.4s
722.59
653,04
391. 04

762.97

61K1. g0
118.38
526.34
374,29

25 Gebrauchsvsrnügen
davonZ7 Pkibel und Teppiche28 öfen, Herde u. elektrische Haushaltsoeräte29 Kraftfahrzeuge und Fahrräder .. .....;.....30 Sonstlgs dausrhafte Gebrauchsgüter 1) ....

1 120.50

372.7t
71.98

410.73
285,02

Statistisches
Fachssrie 18,

393.83
76,95

s22.39
243.02

t) Bestand am Jahresanfang.
1) Gtiter für Bildung, lJnterhaltung und Freiz8it; Uhrsn und Schmuck.
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3.7 FII{ANZIERUNGS

3.7. ! VERAENOERUNG OER FOROERUNGET{

ttto

LFO.
t{R .

VERAENOERUNG OEFI FOROERUfl GEI{

sumlE | )

sutitlG

LO UNO SICHT.

SUMG

suwiG r )

r 993 I 994

66.23
67. 35

9. O't-o.17
o.07
L9A
1.32
3.64
3. 16

21 .99
62.11

l8.ll
50.'ll

l 7t .33 132.O?

- 18.77
- t8 7r-o.05

o.22
3-12-7.5A

't5.3130.23ta. t I
50,4!
-o.24

90.06

132 .7 4 76.O4

PROIruKT IONSUNTERNEHMET{

::?ryIi:91:
ilr.6l

F I t{ANZ TERUI{G

- ro.50

t99t

76.70t4.t9
62.70LAt
6.35

5t .96
o.52

56,03
27.OO
o.50

l7 .o2

1992 r 995 I 996 r 997

-1o.5()

23
2a
25
26
27
28
29
30
3l
32
33

3il

7?
76
?9
80
8l
a2
a3
64
65
65
a7

a8

I
2
3
4
5
6
7
a
9

lo
tl

l2

GELOAI{LAGE BEI BANXET{
BARGELD UIIO S!O{TEIT{LAGEN
TERMIilGELOER
SPARE INLAGEN

GELDANLAGE BEI BAUSPARKASSET .......
GELDANLAGE BEI VERSICI{EPUI{GET{ ......
ERU'ERB VON GELT"ARXTPAPIEREI{ .... . ..
ERWERB FESTVERZI'{SL ICTiER IIIERTPAPIERE
ERWERB VON INVESTMEI{TZERTIFTI(ATEII ..
€RWERB VOT{ AXTIET{ .
SOI{STTGE FOROERUNGEN

GELOAI{LAGE BEI BAN(EI{
BANGELO UilO SICHTEINLAGEI{. TERMINGELOER
SPARE INLAGEN

GELOAI{LAGE BEI BAUSPARKASSEN ............
GELOAI{LAGE BEI VERSICHERUI{GEN ... ........
ERT!'ERB VON GELT]f{ARKTPAPTEREN ............
ERII'ERB FESTVERZII{SL ICHER II'ERTPAPIERE . . . .
ERIIERB VON II{VESTiGNTZERTIFII(ATEN .......
ERI!'ERB VON AXTIEN .
SONSTIGE FOROERUI{GEN
t l{ilERS€l<TORALE FOROERUNGEN

10.29
10.57-o.29
o. t0
r .604.9t

r9.66
4 .69

24.o5
33.79-o.4r

75 .95
76.O I-o.o5
o.07
3.90
9.67
6.21/t.52

r9. r5
r 2.34
-o.64

59.73
s9.89-o,l?
o.07
a.9a
I .32
3. A4
3 .16

21-99
62 .14
-o,26

-23.32-o.05
o.z2
3.12-7.55

45.3r
30 .23

7r.54
69. 63r.95-o.or
1.72-6.17

t2.69
5.32

22. 10
1t .23
o.72

44.69
o. 4a
o.93
o .32
6.74-3.76

37.11
to.a3
9.30

56. 35

SPARE IT{LAGET{
GELOAI{LAGE BEI BAUSPAPKASSi;J. : : : :. : :
GELOANLAGE BEt V€RSICHERUNGEf, ......
ERIVERB VON GELOMARKTPAPIEREf{ .......
ERWERB FESTVERZINSLIC}IER U'ERTPAPIERE
ERWERB VON INVESTMENTZERTIFIKATEN ..
ERWERE VON AKTIEII .
SOI{STtGE FOROERUI{GEN

-o.52
o.04
o.07
o,45

- l.o9-t.oo
o .17

21,36

20.25

-3.36
-7 -52
3.63
o.54
o.07o.l3-o.36
3 .95

-o -225.9t-4.34

-2.26

90.05
49. r3
o.93
o.32
5,74-3.75

37.lil
to,a3
9. 30

55. 35-0,13

2
5
3
o
o
o
o
2
o
o
I

t3
z6

7d.26
72,09
6.22-o,05
o.07
3.90
9.67
a.2 t
1 .52t9. t5

12.31

12. 11
t7.09
26.33-o. 29
o. tot.504.9t

l9.46
4,69

24.05
33 ,79

52.1I5t.37
o.73
o.2t
9.56
5.34

35.59t7.19
1.66

33.07
it .83

9r.37

3.72
4 .44
a.09
o.4a
o.02
o.90o. I I
o .27
2. 59
o.40
o.62

3.40

-?.77
15.6t

63
70-9

I
-o
I

-5

,4t
.95
.ol
?2
1?

r2,89
5.32

22-10
1t .23

l3t ,l6 136. l2

I 2A .89 i33.1/r l6't.57

t.a5 2.30 5.50

r ,a5 6.50

r 20 .42 r52. ro t32.5t

I r.oo -4.50

I t.oo -a.50

2-66

PRIVATE HAUSHALTE UNO PNIVATE

l a2.g8

.5 GELDAI{LAGE
E TNLABEN,

GELOANLAGE BEI AANKEN ,,...
BARGELO Ut{O SICHTE TNLAGEI{
TERMI I{GELOER

BEI BAI{KEII (SARGE
TERMTT{GELOER) ...

46

STAAT (GEBIETSKOERPERSCHAFTE'{

ott
t3-t
o
o
o
3
o
o

2l

26.76

56
57
5A
59
60
5t
6Z
63
6a
55
66

67

-o.27-l.62
r.03o.3lo.l I
o. t5-o. r3
O.lil
o. 30to,al

t3.4()

-2.24

.17

.51

.t8

.09

.20

.06

.30

.09

.60

.95

.oa

l03. t2
3. il4

86. OO
-3. 66
40 ,77
zo,7z
'3 . /aO
12.96

3 l ,9,1
I8.73-64.36
ao,55
5. t5

71.54-4.97
a3 .57
69.68

2, OO
6.aa

229.79

I 45.6r
35. t I
22.61
88. A9
6-78

69.64
-o .91-21.12
36. r3-t3.39
t 4,55

235.25

oa .92
11 .71.6.29
r 5.49
6.62

50.35
3-12
9.52

sil .0O
-3.94
23.23

-3. OA-t3. t9
to.53

25. a7
| 2.06
| 3.,16-o.06
-0.o2
o.09

-o ,23
2, l7
o.9at.12

I 6.24

46
4l
o6lt
t4ttol
52
17
22
77

45 .44

GELOAIILAGE BEI BAI{KEIT .....
BARGELO UITO STCHTEINLAGEN
TERMI I{GELOER
SPARE INLAGET{

GELOAI{LAGE EEI BAUSPARKASSEN
GELOA'{LAGE AEI VERSIOIERUIIGEN .. .. ..
EFWERB VOf{ GELI,IiARKTPAPIEREN ..... ..
ERü'ERB FESTVERZII{SL IC}IER U'ERTPAPIER€
ERUIERB VON If{VESTI'GNTZERIIF IKATEN . .
EFUIERB VON AKTIEN .
SONST t GE FOROERUI{GET{

80.32
23.61
46. il I

44.37
33 .60

-40.39
95 .25f.il9
47.05
-o.34t9.73
2t.l I
to.50
l3 .33

249.22

a7 -65t9.32-9. r7
37.5t
9.34

91.77
- t .o5
20,65
19,76
a.oota.06

243. t9STJ'/iC zaa.o7 267.83

t) BEI OER SUTTgEI{BtLTAJNG $IIJROEI{ OIE INNERSEKTORALET{ STROEIG
OER UI{TERSEKTOREN NICTIT MITAOT]IERT.

2) EINSCHL. EINER NSTATISTTSCHET{ OIFFERENZ'. OIE OEM RESTPOSTEN
IM FIflAilZIERUNGSI(OI{TO OES AUSLAT{OS AUF@UND OER STATISTISCH

237 . t5

NICHT AUFGLIEDEREAREN VORGAEI{GE IM ZAHLUNGSVERKEHR MIT OEM
auslAt{o ENTSPRtcHT ( t99l: I L52 tr[{O. DM, 1992: 6.64 i'RO. Irtr.
1993: 26.6/i imo. OM. 1994: 23.43 imo. OM. 1995: 22.45 i/RO. lrrtl.
1996: 9.52 lno, Ort4, t99ai 2.15 !{rO. üt{),
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L Af{O

VORGAET{GE

UI{O VERPFL tCIiTUI{GEI{ NACH SEKTORET{

$rl

VERAENOERUT{G OER VERPFLICHIUNGEN r99r r992 I 993 r 994 r 995

225.72 205.55 7,6?

-3a.5! 2) -60.9t 2l t67.2A 2l
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11.42

6.11
2.t6-9. 70
r .30

NETTOVERAENDERUNG OER FOROERUNGENszw. VERPFLICHTUNGET{ t-) .......

SONSTIGE VERPFL
I NIIERSEKTORALE

ICHTUNGEN .. ...
VERPFL I CHTUNGEN

305. I I
r63. t2
43 .3A
96,6r-2.21

t9t .54
a.2t-o.13
t.35

11.67

3 t4.40
98. A4

I I I .7a
1o7,79

- I .O9
t62.50

9.02-o.lo
1,35-?.29

191.73
60, 04
52.27
82. 43
3.42

I t6.49
14.14-o. 09
o .95-ito.60

317 - ao
99.49

I 25.74
92, r3

l5l.,l9
1o.53-o.oa
!.57

6il . oO

25a.
99.

t3a.
t9:

r 06.
a,-o.
t.-11.

6
o
o
o
o

a2
60g7
a3
l2
93
o5
33
4l

72
40
t6
a6
32
o4

t70t7t
172
173
171
t75
176
177
176
179

t80

r6r
NETTOVERAEI{OERUIIG OER FOROERUNGETI

BZW. VERPFLICHTUIIGEN (-) .......

330. 34

t5.60

545 . 02

19.77

249. il6

30.8a

442 .89

20.23

5 ta. a3

21 .73

584. ra

30,l5

307 ,92

ta. t3

KASSEN

GELOAIYLAGE BEI BAUSPARKASSEN .......
ABSATZ FESTVEFZINSLICHER }!'ERTPAP!ERE
EMISSION VOI{ AKTIEf{
KURZFRISTIGE AAilKl(REOITE
LAENGERFR I STI6E BAilKKREOt TE
OARLEHEI{ OER VERSTCHERUNGEI{ ........

6
o
o
o
I
o

I OA .92
o .42

-o.21

7.O1
r.05o.t7-o.35
1.52
o.02

6. '16o .17
o. r5
t.o2
r .95O.l'l

to. t2
o, r4
o, 02-o.0 tI .26
o. to

NETTOVERAENOERUNG DER FOROERUNGEN
BZW. VERPFLICHTUITGEIY (.I .......

a.l4

o.oB

l2. aa

o. t5

l2.ao

o.05

12 .10

o.2t

5.lo

o.20

t3.aB

o. r7

14,63

o. r5

197

r96

FOt{OS

ABSATZ VON INVESTMEI{TzERT IF IKATEI{
KURZFR ISTIGE BANK(REOITE
LAENGERFRISTIGE SANKKREOITE .....

37 .19
o.20
o.20

20 .48 207

20 .18

-3.31

54.07

-a.at

42.64

-, ! . ra

t 1t .74

-4.04

2ro

2t I
NETTOVERAENOERUNG OER FOROERUI{GEN

EZW. VERPFLICHTUNGEN (.) .......

37 .49

-r.2t

- 293

53.39

-9 .46

t09, t3

-7 -31

STAT I ST I SCHES BUIIOESAMT WIESEAOEN
FACHSERIE IA, REIHE I.3, I997
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OEUTSCH

3.7. I VERAENOERUNG OER FOROERUT{GEI{

rno

r99 I ::::i | 993 t 994 r 996 r996 1997
VERAETOERUI{G OER FORDERUI{GEN

GELOAI{LAGE BEt BAN(EI{
BARGELO UIO SICHTEINLAGEN
TERMT I{GELOER
SPARE I'{LAGEI{

ERWERB vot{ GELUIVIARKTPAPIEREI{ .. '.....
ERWERB FESTVERZ INSLICAIER WERTPAPIERE
ERTVERB VOt{ INVESTIGTITZERTIFIKATEN ...
ERS'ERB VOttI AI(TtEI{ .
OARLEHEI{ OER VERSICHERUTiIGEi{ .........

SUN,T|E

GELOANLAGE BEI BA[{KEI{
BARGELO UNO SICHTEINLAGEN
TERMI NGELOER
SPARE I NLAGEI{

GELOANLAGE BET BAUSPARKASSEN .....
ERYIERB VON GELDMARKTPAPIEREfl ' "..
ER}!'ERB FESTVERZINSLICHER WERTPAPIERE . . ..,.
ERTIERB VOt{ II{VESTMEI{TZERTIFIKATEN ... ' "..
ERUYERB VON AXTIEN .
AUSLAI{OSPOSI TIOt{ OER OEUTSCHEN BUI{OESAANK
KURZFR IST IGE BANKKREO I TE
LAET{GERFR ISTIGE BANKKREOITE
DARLEHEN OER BAUSPARTASSET'' .. . ' .
OARLEHEN OER VERSICHERUtrGEN .. ..
SOI{3T I GE FORDERUI{GEI{

SUTlllE

VERSIO{ERUNGS

2
3
Ä
5
5
?
a
9

t8.07
-o .97
19.14-o,ro

59.65
o.7l

5A.A7
o- ?6

a,54
6. 40
5.67
6.67

3A. 73
oao

37.95-o.ol
16. l2
t8.70
2,42
5.65

at.63

22.45
o.952r.50o.ot

20.14
r3.60

5 .06
7.O9

62.t.
60.
o.
o.-o,

a7-
29.
35.
9.

t2a.
305,

6.
a.t.

61 .12
3.24

60 ,99
o. r6
o.21-2.3s

I 66 .2?
26.24
3? .92-3,I I

-2Ä,33
230 .61

6.35
6.67

I O .9il

540. I 2

/t5. 43
1,62

43 .42-o.0 r
o, to-o. oa

213.62
35.59
23.53-22.74
99.59

252 -ät
9.95
5 .65
7 ,26

700 . 58

20.74
2.57

r8.20
o.ol-o.05

-6.92
r 53.90
24 .00
30.o1
52.91
17.76

ta I .44
7 .97
7.09
2.90

t5,99-o.aa
I 5.94-o. ro-o.oa-5.36
a3.a9
t7.50
11.22-9.6r
45 .41

211.13ii. 35
12. 16
t.36

4t.5t
o.2a

40.90
o.36
l. t9

5t.gii
32 .77
-O,5/t

53.3r
2.34

60.32o.6t
r.65

56. i4
39.97
l4.ils

t .72
o.oa
o .27

r9.50
l02.ill-2.3r

17,O2-l,77
4o.54

73.71
t2.59
57.61
3.50
o .03
o -22-r.25

20.96-o.or
-8.05

55.30l.2t
53 .93
o. r5

r5.38
9.OO
3.80t2. t6

32.32
9.93
3 .44

z-.36
7,77
7. Oa
a.78220

22t

230
231
232
233
231
235
236
237
234
239
210
241
212
243
211

245

261
266
266
267
264
269
270
271
272
273
274
274
276
277
274
279

2AO

6E. /a l 64. 65

4ta. t5 192. l9

a24. I 3 906.37 I l53.Oa

63.6t
1.82

6l . /0'l
o.35
o .12-2.69

220 . l9
87 -47
aa.60-7-11

r2t.46
307.75

6 -29-o ,54
-o .45

aa5.26

7A.21
5.677l .9t
o.6l
O.ait
il .3il

172.91
a2 .25
40 .17-2.40
93.5t

290 -37
5.72
3.44-6.21

733.85

69
12
lo
o6
99
21
7l
a2
4t
a6
t4
16
73
29
5/a
66

269.09
r 33.26
ea,93
95. A9
ro.79
93 .9i0
o.26

152.97
84.55
60. 4A
-2.10
93.5r

290.37
5.72
3 .4/a

65.23

I ta,a5

205.4 r
91 .O2
5.75

I 05.6'l
3.73

90.a9
- 1o.93
I't1.39
56.29
65.53

9 ,95
I 2A .94
306. 92

5.73
a.7a

42.03

8t.20
5. 69

77.43
- r 5.25
279.1t
I 25 .95
53.94-3,I I

-zlt .33
230 . Aa

6.35
6.67

243 .7 I
t06. r4
aa .94
aa.65
6.93

7A.72
o. 09

r95.51
76.27
35.25-22.76
99.69

2A2.31
9.95
6.65

loo.5 r

8A
22
34
33
69
3t
33
53
52
70
9t
7A
Ail
97
o9
I't

30
ao
t9
33
6l6l
37
67
a9
73
6t
41
t3
35l6
27

204 .13
73.O1

r35.23
o. ra
o. t3
o.49

t 2.44
r2t.a5-1.17
22. ta-o.64
21 .63

385.32

92.57 lo5,84

677 .97

I O55.7t

21t

29
1g
53
26
ta
67
6l
91
o2
95
9a
92
73
7A
21

lll.O,l 126.67

FI'{AI{ZIELLE

I ilLAENO I SCHE

I 201 .oa

UEBRTGE

23 r .96

GELOAT{LAGE BEI
BARGELO Ut{D S
TERMI t{GELOER
SPARE INLAGEN

GELOANLAGE
GELOANLAGE
ERV{ERB VON

BEI
BEI
GEL

I NLAGEI{

VERS I
,OMARKTPAP I

137 -
tE.

r r6.
o.
6.

53.
o.

172.
il9 .
35.-9.
/t5.

2at .
a.

12.
73.

a5,23
27 .1O-23.05

59 .41

499.72

299
300
30t
302
303
304
305
306
307
304
309
3ro

3t t

SUIl!'E

SUIftE

.oa

.76

.4536
3

-o
17
la
23
92

t7.51
4 .97

I t.5A
o.95-o. r6
O.lil
8.50

58. A2
o. tat.z3

-9.70
38.4 r

-lit.80
l7 .52

200. 4a
4.Ol
4.49-2.65

23.74

305. l2

24 .26
I 6.09
06. 02
2. t5

-0. 02
o .12-5.64

a6. 04
- r .o5
-2 -91-3.75
43.44

I to.33
33.77
76,33

r ,23
0.32
o,33-r2.9A

22.61
5,05
o.56-3.50

38.07

tm.a7

5a
t7

; j 
-;; 

; 
-;;-;r,"*r{B 

I Lt {rNG ttuRoEN otE tI{'{ERSEKT.RALEI{ srRoEME
OER UNTERSEXTONEß NICHT MTTADOIEFT.

2) EIi,ISCHL. EINER 'STATISTISCHEiI OIFFEREI{ZN, OIE OEM RESTPOSTEN' im ptranztepuflGsKotlo oEs auslAnos auFGnuilo DER srarlsrlscH

ilICHT AUFGLIEOERBAREN VORGAENGE tM ZAHLUITGSVERKEHR MTT OEM
ausl-At{o Et{TsPRtcHT ( 1991 : I1.52 iRO. DM, 1992: 6.64 i/RO. t l,
1993: 26.64 ItO. OM, t994: 23.63 ino. (,r, t995: 22'85 ißo' OM,
19951 9,52 t/RO. OM, 1997t 2.13 itlo. E[4).

I r 5.33 r 86. 33

-294-

i
LFO

T{R

BAr{XElt..,..
SICHTE I'{LAGEt{

FOROERUNGEI{



LANO

UITO VERPFLICHTUT{GEN I{ACH SEKTOREI{

OM

VERAEI{OERUI{G OER VERPFLICHTUNGEI{ t99t I 993 r 99,r r 996 1996 r 997 LFO

_11

222
223
221
224
226
227

28r
242
243
201
28a
2A6
2A7
?84
249
290
29r
292
293
294
295
296

GELDAI{LAGE BEI VERSICHERUNGEI{
EMtSStOt{ VON AKiIEt{
KURZFRISTIGE BANI(KREOITE ....
LAETIIGERFRISTIGE BAI'IKXREOITE
OARLEHEI{ OER BAUSPARXASSEN ..
SOI{STIGE VERPFLICHTU'{GEN ....

5t.53t.al
o. t2

-o .06
o.o2
o.99

U I{ TE R I{EHttG I{

SEI(TOREN

GELOAI{LAGE BEI BANKEI{ ... ..
BARGELO UNO STCHTE TNLAGET{
TERMI TIGELOER
SPARE IITILAGEI{

OARLEHEIT OER VERSICHERUI{GEN
SOTISTIGE VERPFLICHTUIIGEN . .

SEI(TOREN

fIETIOVERAENOERUI{G OER
BZW. VERPFLICHTUNGEN

ttGLT

NETTOVERAENOERUT{G OER FOROERUI{GEN
BZW. VERPFLICI{TUNGEN (- ) ... . ...

53.75
o.a9
o.05o.ot-o.ol
o.57

95
96
25

7A
o
o

78. t6
1 .37
o.9 r
o.40o.ot
o. 67

3l
aa
11
7A
ot
45

9l
2-o
o-o
o

o5 .?2t. to
I .29
| .36

91.22L3t
o, 59
o.50o,ot
o.45

NETTOVERAENOERUNG OER FOROERUI{GEN
B2rr. VERPFLTCT{ruNGEN (-) .......

55.28

3. l3

67.Ot

t.54

ar.5t

rr.o5

gil .95

ro.89

97.05

t3.99

r09.92

r6.95

22A

229

sui/n,E

SUIVTIiE

sutiG

SUMlE

a16.7 1

-3,1,09 2)

-39.05
a5.a2
o. 073.til

46.55

274,61
r r 5.ao
r 3a .97

4o.47

t.33
l2 .61
ta .59
r9.45

- 22.74
r09. 07
21.74

t.5(,
3.40

d7 .37

o.45

6. 35
76.97
11.29al.a3-7
9a
5l

o
o

46
32()
321

GELDAI{LAGE BEI EAUSPARXASSEII ............
GELOAT{LAGE BET VERSIC}IERUNGEN ...........
ABSATZ VON GELTIT{ARKTPAPIEREN . ........ ...
ABSATZ FESTVERZINSLIC1IER WERTPAPTERE .. ..
ABSATZ VON INVESIMEI{TZERTIFIXATET{ .......
EMISSIOil VOil AKTIEN
AUSLANOSPOSITION OER DEUTSCHEN BUNOESBAT{I(
KURZFR ISTIGE BA[{XKREOI TE
LAEI{GERFR IST IGE BANKKREO! TE
OARLEHEI{ OER BAUSPARXASSEil .....

246
217
2a8
219
250
251
?52
253
254
255
256
257
254
259
260
261

262

253

365 . 02l4l.'lil
144.33
39.21
to. t2

1o5.72
7 .51

lEil-91
t3a.9a
20.83-o.64

2 .40
7.32-0.07
o, !ol.ao

3 t5.22
t73.23
43.34
94.61to.a6
91 .22-t.23

r9t .3579,I t
9.54-1,77
2.2Ä
5. r2-o. t2
0. r6t.ao

329.67
I lo. t2
I t,.78
1o7.79

3.719t.3t
r 62 .45
54.07tt.92
-3.75
-1.76
4, to

-o.12
o. oat.ao

r 95.55
60,a5
42.27
I!2.43
7.Ot

78.15-t5.34
r r7.54
loa,92
t5.69
-3.50

o .97
1.70

-o .04
o.02
r .53

34r.AO
123,89
125.75
92. t3
6.75

78.95
21.20

t5t.956l ,67
I t.63
-2.66
r.5a
5.55-o.o8
o.27t.aa

r9.a3
6.72

64.53
-4.90
06.5 r
20.44
lO.ilE
t4.ao
o-99
1.26-o.03
O. Oil
2.32

a2
77
76
29
46
75
t6
27
a9
57
70
76
t5
l4
a5

365. O2
I'tl.il4
t44,33
39.21
to. t2

to3.7z
7.43

250. 68
t36.S4
3r.20-o.54
27-15

246.72
6.26

- I .O5
24.2ä

315.22
t73.23
43.38
98.6t
to.a6
91 .22
t4.65

233.53
79.1I40.5t
-1.77
45.54

266 -7A
6.39
3.954t.aa

6?l2
7B
79
7l3l
66
3l
o7
77
75
ta
o4
o7
4t
6A

329.
I ro,ttr.
lo7 .

3.
91.

- t8.
203 .
5/i.
39.-3.
68.

zAt .
6.
8.

49.

3AA . 20

29.96

17 1 .19

2t.oo

543 .62

r 5.95

5to.25

29.47

648.35

29.6t

706 - 17

27.3A

8i13.96

ill.3l

GELOANLAGE BEI SANKEN ... ..
BARGELO UilO SICHTEINLAGET{ . . : :: .:: . : :: :
TERMIilGELOER
SPARE It{LAGEI{

GELDANLAGE AEI BAUSPARI(4SSEII ............
GELOAtrLAGE BEI VERSICHERUiIGEI{ .. ......,..
ABSATZ VOt{ GELTII,IARKTPAPIEREN . . . . . ., . ., .,
ABSATZ FESTVERZINSLICHER II'ERTPAPIERE ....
ABSATZ VOil II{VESTIT'IEI{TZERTIF IXATEN . . . . . . .
EMISSTOf{ VON AKTIEf{
AUSLANOSPOSITION OER OEUTSCHEI{ BUNOESBAXX
KURZFRISTIGE BAI{KI(REOITE
LAENGERFR ISTIGE BANKKREEITE
OARLEHET{ OER BAUSPARKASSEI{ .....
OARLEHETI DER VERSTCHERUNGET{ ....
SOT{ST I GE VENPF L I C1{TUI{6E[{

55
a6
27
'13ot
t6
78
11
92
63
60
99
o4
o7
7l
93

r95.
60.
52.
a2,

7.
7d.

-33.
271 .
I Oa.
38.-3.
27.

206.
a.
5.

5l,

a2
77
76
29
,16
75
39
o7
a9
at
70
il9
30
28
o2
63

34 t .40
t 23 .49
t2ä.78
92. t3
6.75

74.95
12.70

3A3.45
61 .67
24 .90-2.65
-9.34

257.74
4.45
2.26

36. A9

271 ,61
I 16 ,80
I 36 .97

19.43
6.72

54 ,53
4,92

243.77
zo ,44
22.27-t4.ao
31.62

r 58.53
8.75
4.44

6t.27

930.1r I 203.53

-30.42 2l -23.A5 2l

955. I 5

- 12.62 2l

I 15. 8a

-37.27 2l

t66.76 I 212.22 297

-26.77 2l -A.5A 2l 29A

ABSATZ VOI{ GELI,,IARKTPAPIEREI{ ............
ABSATZ FESTVERZINSLICHER WERTPAPIERE ....
ABSATZ VOtr II{VESTTIENTZERTIFIXATEN .......
EMISSIOI{ VON AXTTEN
AUSLAT{OSPOS I T ION OER OEUTSOTEil BUT{OESBAI{K
KURZFR ISTIGE BANXKREOITE
LAENGERFR IST IGE BANKKREOITE
OARLEHEN OER BAUSPARKASSEN .. . . .
OARLEHEI{ OER VERSICflERUI{GEN . .. .
SOIYST I GE VERPF L ICHTUT{GEI{

o. r6
7 .715l .o4

r5.37
52.9t

- r 6.42
13.3t
-o.77
2.6t

29. lO

5 .56
27.2e
22.06
2:J.96-3.1I

-52.32
24.4O-r.7t
-o.05
15.91

l/t
3l
o3
o3
5t
o2

t.a6
12.62
12 .57
20. t5-9.51

2

1
5
5
7

9

t.2l
2t.45
3.21

35,94-2,10
17 .992l .59
-o.6?
-o. to
53 .99

2.03
2il. I Ir. r8
22.42

9 .96
60 .4o
22 .A7
o. 56
o.35

36.21

'{ETTOVERAET{OERUI{G 
OER FOROERUIIGET{

BZW. VERPFLICHTNGEI{ I-) .......

92.76 I 6/t .60 9i[. il3

34. fO 21 30.a2 21 23.86 21 12.61 2l

tat .03

37.27 2l

r93.64

26.77 2l

37a. t9 322

a.69 2l 323

QUELLE: OEUTSCHS EUiIOESBANX
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STAT I ST I SC1{ES BUI{OESAMT Wt ESBAOEN
FACHSERIE IA. REIHE I.3, t997

I 992 j

o.3t

5.
53.
7.

219.
37-
17.-9.
84.

r95.
1.
9.

65.



Deut sch I and

4. t Entstehung .l€s Inlandsprodukts

{. 1. I lnlandsprodukt, Sozlalprodukt, Yolkselnkonnen

Bruttolnlandspnodukt I Bruttosozlalprodukt I Vol ksel nkommen

VlertelJahr
Bruttoelnkommen aus

ln
Jet{et I lgen

Prel sen

'ln
Pre I sen
von 1991

ln
Jewel I lgen
Prel sen

ln
Prel sen
von 1991

I nsgesamt unse I b-
ständ I ger

Anbel t

Unt erneh-
nertät t g-
kelt und
Vermögen

rl2lal4l5l6l7

Mrd. DM

199 r

1992

1993

1994

vJ
vJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
vJ

vJ
VJ
vJ
vJ

vJ
VJ
vJ
VJ

VJ
vJ
VJ
vJ

1995 1

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

666.80
702.20
7 19.40
765.20

734.50
750.60
778.70
8r4.80

717.60
726.70
736.90
753.20

1 73.97
162.86
160.58
135 . 13

688. 10
712.70
7 19.60
733.20

712.90
721 .70
735.50
746.30

692.80
7 13. OO
732.20
743.90

712.OO
732.90
750.30
765.00

727 .50
745.50
756. r0
767. 10

698.80
7 17 .30
726.10
739.90

694. OO
717.30
732.20
743. 10

563.17
576.92
600.2s
633.42

629.93
652.56
669. 05
705. 46

353.93
389. s3
402.16
466. 02

389.20
414. 06
439.67
498.29

404.3 1

426.64
441 .26
50s.68

419.45
434.63
450.39
519.67

430.27
451 .32
467. 59
534. 25

440.21
455.14
47't.46
535.70

442.49
458.37
469.60
536.52

168. OO
158.2r
158.28
131.31

189.72
197 .42
197.59
169.76

229.56
227.14

748.30
776.OO
800.40
839. OO

790.80
814.70
840.60
882.10

823.60
847.90
868.40
902.90

856.0O
898.0O
918.50
951.50

898.40
922.70

749.60
780.60
800.50
838. 10

790.00
817.30
836.10
876.80

837.60
862.40
879.70
917.80

847.70
895.50
913.00
943.90

888.50
916.10

677 .20
706.80
725.90
772.20

739.40
755.80
780.20
822.20

93
74
44
33

521
547
560
597

563. 26
s89.90
607.13
640.24

711.30
735.30
746.20
760.30

591.03
614. 01
633.77
671.21

158.95
163.26
165.87
134.56

r71.58
1 79.38
183.38
151 .54

817.80
848.80
864.30
895. 70

6 13. 76
642.42
655. 75
687 . 05

183.49
191. 10
188 . 16
r 52 .80

30
30
50
90

722
746
752
760

1996

1997

1998

841
86s
892
924

727.80
753.40
772.40
781.@

oo
50
40
60

724.80
750.70
761.30
775.20

734.50
776.30
790.90
799.70

727.30
774.10
786.20
793.30

63s.33
679.61
696.32
724.43

192.84
221 .24
226.72
187.91

VJ
vJ
vJ
VJ

VJ
vJ
vJ
VJ

90
30

765
789

40
60

757
783

674.23
69 r .44

444.67
464.30
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Deutsch I and

4. t.2 lnlandsprodukt, Sozlalprodukt, VolkselnkomnEn

Je ErrerbEtätlgen bzr. Je ElnHohner

Vt ertel j ahn

Bruttolnlandsprodukt Brut to-
I n I ands-
pnodukt

Brut to-
sozlal-
produkt

Ver-
f iigbares
El nkommen

Vol ks-
e I nkommen

ln
Jewei I lgen

Prei sen
ln Prelsen von 1991 'ln Jewel I lgen Prelsen

Je Erwerbstätlgen Je ElnHohner

11213 4lsl617

21 300
22 0@
22 7@
23 800

200
200
700
o@

20 500
20 900
21 700
22 gOO

22 800
23 300
24 000
25 100

23 700
24 400
24 900
25 800

24 500
25 rOO
25 800
26 900

18 800
19 500
19 800
20 100

19 900
20 100
20 500
20 800

19 700
20 2@
20 800
21 100

20 500
21 000
21 400
21 700

21 000
21 400
21 600
21 900

21 200
21 900
22 400
22 700

21 800
22 900
23 2@
23 400

I tggt = lool
96

loo
101
103

102
103
105
107

DMDM

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

199

99

1

2
3
4

21
2
3
4

1.VJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

18
19
19
21

25
26
27
27

26
27

r05
l07
r09
111

107
110
111
112

109
112
114
116

I 100I 300
9 700

10 100

10 loo
10 4@
10 600
11 000

500
800
100
600

200
400
700
200

300
600
900
300

700
ooo
300
800

ooo
400
600
900

200
500
700
200

300
900
100
500

100
600
800
300

800
ooo
300
700

800
200
400
800

200
500
700
200

500
900
ooo
400

600
900
200
700

700
300
500
ooo

400
800
ooo
500

2o0
600
900
300

I 700
10 000
10 300
10 800

8I
9I

I
9I
o

IIII
II
9

to
III

10

I
10
10
10

10
10
lo
10

10
10
10
1l

7
7
7I
7III
7III
IIII
IIII
III
9

III
o

500
900
ooo
400

ooo
200
400
800

ooo
300
500
900

300
500
800
200

7 500
7 900I OOOI 400

700
ooo
200
600

700
300
500
800

6
6
7
7

7
7
7
7

7
7
7
7

7
7
7
I

1993 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4. Vj

1995 1.VJ
2.V3
3.VJ
4.VJ

r996 1.VJ

'to1
104
106
108

994

2.VJ
3.VJ
4.VJ

o
o
o
1

0
o
'|

1

300
600
900
300

400
900
200
600

7III
7III

1997 1.VJ

22
23

400
500
o@
900

800
200

112
117
119
120

o
o
1

1

998

VJ
VJ
vJ

VJ
vJ
VJ
VJ

2
3
4

1

2
3
4

900
300

117
119
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Deutsch I and

4.t.3 Bruttolntendsprodukt, Bruttouertschöptung nach xlrtschattsberelchsn
ln Jewelllgen Prelsen

Br ut to-
I n I ands-
produkt

Brut to-
wert -

schöpfung
( berel -
nlgt )

1)

I ns-
gesamt

Land- und
Forstw I nt -

schaft ,
F I schere I

Produ-
zl erendes

Gewerbe

Handel
und

Verkehr

Dl enst -
lelstungs-

unt er-
nehmen

Staat ,pnlvate
Haushal te

u. ä.

Bruttov{ertschöpfung (unbereln l gt )

vl ert el J ahr

r121314ls161718

99

199

1993

1994

1995

VJ
VJ
vJ
vJ

1

2
3
4

2 1.VJ
2. VJ
3.vJ
4. VJ

1.VJ
2.V1
3. VJ
4. vJ

1.VJ
2.VJ
3.vJ
4. VJ

1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

32
16
s3
o3

3.56
4.O2

16.41
12.49

748.30
776. OO
800.40
839. OO

666.80
702.20
7 19.40
765.20

734.50
750.60
778.70
814.80

790.80
814.70
840.60
882. 10

823.60
847.90
868.40
902.90

856.0O
898.00
918.50
951 .50

898.40
922.70

613.89
650.61
666.8s
708.39

675. r9
694.78
724.24
754.33

774.29
800.7 1

826.14
852.60

830.87
851 .40

642.17
679.40
696.38
738.89

Mrd DM

2.66
2 .81

100.62
105. r8

108.58
113.74
114.17
117.62

1 28.36
r31.11

197.81
203.52
212.06
221 .18

281.74
289.87
297.62
300. 02

302.80
309.55
315 -27
3 r8.03

2
4

21
13

258.97
274.97
265.9s
277.36

82.45
91 .57
94. 19

r18.85
102.65
1o8.47

687 .74
716.65
740.04
773.63

706.47
727.O2
757 .O4
787.30

721 .O7
750.45
774.16
807.93

808.95
835. 58
861 . 21
887.89

259.69
272.13
270.45
276.96

265.61
281.98
279 -84
289.30

277.52
288.13
281.53
286.10

3.57
4.72

19.58
12.74

71
83
77
75

77
90
t5
88

54
91
49
43

275.51
280.94
277.81
283.18

107.58
109.78
109.29
114.52

226.82
234.47
242.O3
247.83

92.99
97.t.l

108.33
1 29.03

247.72
2s4.88
263.74
267.8s

721 .88
750.66
776.86
8r3.76
7s6.8 1

783.O7
803.99
832.27

791 .25
817.18
838. 1 1

866. 74

.17

.15

.82

.20

756.51
785.76
812. O1
848.56

114.96
r 19.79
r20.15
123.46

266.9 1

274.85
282.92
285. 28

2
2

16
13

3
3

r6
13

2
2

19
13

2
2

19
14

101.52
105.68
109.39
133.Or

106.32
106.31
1 12.33
136.77

09.12
10.92
18. 07

114.30

1996 1.VJ
2. VJ
3.VJ
4.v1

841
865
892
924

67

1 19.70
125.11
124.07
125 -75

113.02
1 13.29
r 19.84
143. 02

119.77
125.02
1 24.59
126.79

00
50
40
60

114 .76
1 19.64
143.56

59
75
53
58

267
294
288
293

788.57
829.86
850.43
877 .71

270.59
284.92
282.36
286.17

997

998

1

2
3
4

1

2
3
4

vJ
VJ
VJ
vJ

VJ
vJ
VJ
VJ

824.O7
86s.56
886.3s
913 . 90

121 .46
129.21
128.11
129.88

318.18
323.93
330.58
332.45

867 .27
888.02

290.57
300. 09

1 14 .22
1 16.33

46
68

331
337

1) BerelnJgte Bruttowertschöpfung = Summe den
Bnuttowentschöpfung der wlrtschaftsberetche

nach Abzug der unterstellten Entgelte für
Bankd I enst I el stungen.
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Deutsch I and

4.1.4 Bruttolnlandsprodukt, Eruttorertschöplung nach rirtschattsDer6lchen
ln Prelsen von 1991

Brut to-
I n 1 ands-
pnodukt

Brut to-
Hert-

schöpfung
(benel-
nlgt )

1)

I ns-
gesamt

Land- uncl
Forstwl rt-

schaft ,
F l scherel

Proclu-
z1 erendes
Gewerbe

Handel
und

Verkehr

Dlenst-
I el st ungs-

unt er-
nehmen

Staat,
pr I vate
Haushal te

u. ä.

Bruttowertschöpfung (unberelnigt )

Vl ertel J ahn

r12ls1415161718

1991 r.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1992 1.VJ
2.V3
3.VJ
4. VJ

1993 1.VJ
2.vJ
s. vJ
4.VJ

1994 1.vJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1995 1.VJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

688. 10
712.70
7 19.60
733.20

633.77
660.5 1

667.67
677 .79

651 .76
677 .49
695.20
706.19

669.89
689.9 1

700. 88
706.67

670.66
697.96
715.69
7 19.60

677 .22
7 r 8.66
793.47
737 .29

708.57
731.91

663.24
689.75
696.94
706.91

703.35
723.78
734.96
741.13

706.73
734.82
752.81
757.O4

751.08
775.7'.|

Mrd. Dtl

3.50
4.51

20.01
14.49

259.37
275.62
265.65
276.61

101. l3
105.10
102. 09
108.60

103.60
ro5.97
106.01
111.27

105.53
1 10.45
109.93
't12.27

113.51
117.94

203.5 1

208.36
210.78
211 .92

239.62
245.70
248.36
249.O4

253.O1
2s9.62
260.60
261.32

712.90
721 .70
735. 50
746.30

655.19
668. 13
683.40
688.79

684.99
698.20
713.32
718.74

264.76
268.71
263. 02
268.63

214.94
220.50
221.99
223.62

2
4

21
12

3
4

23
16

4
5

21
15

3.72
4.62

20.o4
15.45

3
4

21
15

3
4

21
15

101 .43
106.33
107 .22
1 1 l.OO

50
12
70
72

34
78
63
36

o2
22
09
24

64
61
94
96

63
62
89
25

64
53

96.73
96.5s
96.72
97. 06

98.35
98.24
98.68
98.86

99.27
98.83
99.01
99.14

692.80
7 13. OO
732.20
743.90

712.OO
732.90
750.30
765. OO

638.40
660.36
678.66
686.29

669. 08
69 1 .36
710.O4
717.94

241 -O7
252.63
250.96
260.12

223.29
228.35
231.76
232.44

684.58
710.41
728. r3
738.92

104.19
r07. 88
108.68
112. 13

231.93
237.68
240.60
240.60

727.50
745.50
756.10
767.10

727 .80
753.40
772.40
781.OO

734.50
776.30
790.90
799.70

76s.90
789.30

244.39
260.23
258.48
270.08

253.9s
262.66
256. OO
264.21

260.39
271 .83

262.70
269.12
271 .86
271 .93

100.75
1@.46
roo.66
101.12

101.12
101 .37

100.35
100.00
roo.33
100.66

100.94
100.74

73
34
23
02

07

1.vJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1996

r997

242.76
258.21
257.3'.1
264.49

106.16
111.22
111.47
r 13.51

101. 16
101. l6
101.49
101 .76

716.19
758.80
77 4.25
778.16

241 .19
268.98
265.15
273.59

5
4
6

99 vJ
VJ
VJ
VJ

81
2
3
4

3
4

272.52
280.36

101.02
101. r5

I ) Benelnlgte Bruttowentschöp
Bruttowertschöpfung der Wl

fung = Summe der
rtschaftsberelche

nach Abzug der unterstellten Entgelte f[jr
Bankd I enst I el stungen.
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Deutsch

4.2 vsrHsndung dss

4.2.1 Verrendung des

ln JeHel I lgen

Letzte lnländtsche Verwendung von

Vt ertel J ahr

Brut to-
I n I ands-
produkt

Letzter Verbnauch

I nsgesamt
zusammen Prlvater

Verbnauch
St aat s-

verbrauch
zusammen

rl2l3l4lsl6

99 1 r.vJ
2.V1
3. VJ
4. VJ

vJ
vJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
vJ

vJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
vJ
VJ
vJ

vJ
VJ
vJ
VJ

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

666.80
702.20
7 19.40
765.20

823.60
847.90
868.40
902.90

841.OO
865.50
892.40
924.60

898.40
922.70

663. s6
706.41
725.45
760.45

502.12
s32.88
537.86
614.19

38s.22
401.96
401 .46
441.69

116.90
1 30.92
1 36.40
172.50

161.44
1 73.53
187.59
r46.26

Mrd

1 78.60
180.82
194.48
153.74

172.84
r85.32
209.8 1

1 74.60

1 86.93
19r.33
2@.26
166.36

1 992

1993

1

2
3
4

1

2
3
4

734.50
750.60
778.70
814.80

731 .27
753.14
779.46
81s.63

s52.67
572.32
s84.98
66 r .89

417 .O'.l
430.18
432.82
475.50

135.66
't42.14
r 52. 16
1 86.39

1994 1.VJ 790.80
814.70
840.60
882. 10

8344748.30
776.OO
800.40
839. OO

154.69
160.53
r68.15
203.18

40
49

199
205

67
60

88r
903

739.21
774.17
803.99
828. s5

81s. 59
84 l .94
867.30
890.9 1

783.32
806.2s
841.s6
876. 04

577.65
599.10
608.93
678.44

610.48
620.93
63 1 .75
701 .44

628.66
6so.6 1

658. 04
724.55

667.84
688. 10
688 .97
753.72

682.27
698. 1 1

432.82
449. 03
455. 09
492.32

459. Os
466. 86
472.94
507.17

473.97
490.08
489.89
521 .37

493.40
504.37
509.29
539.29

1 50. 07
1 53.84
186. r 2

161 .56
175.07
r 95. 06
150. 1l

151.43
154.O7
158.81
194.27

99s

996

997

998

829.70
857.03
88s. 60
908. 46

r 73.48
186.42
204.13
r65.30

656. 22
670.6 1

68 1 .47
743. 16

162.82
166.24
172.18
20.3.87

856
898
918
951

oo
oo
50
50

848.9 1

882.60
906.75
930.88

502.44
5 19.36
518.85
s54.58

165.40
168.74
170.12
199. r4

517.25
528. 1 1

18t.07
194.50
217 .78
177 .16

165.02
1 70. OO
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land

Inl andsprodukts

I nl andsprodukt s

Prel sen

Gütern Nachrlchtllch
Bruttolnvestltlonen

Vorrat s-
verän-
derung

Außen-
bel t rag

( Ausfuhr
ml nus

Elnfuhr )
Anl agel nvest I t lonen

Ausfuhr E t nfuhr
von Waren und

0lenst lelstungen
VlertelJahr

zusammen
Ausrü-
st ungen Baut en

I t I a I g I ro I rl I n I rs

DM

1 36. 03
171.33
170.20
1 78.4s

1 56. 09
184.79
181.18
187.30

151.0O
191.04
r89.15
'191 .74

159.88
185.46

70.35
93. 05
96.32
89.52

87.21
107.00
109.42
103.94

91.09
124.16
126.83
r 13.45

91 .80
120.82
12r.58
ro9.25

93.21
111.37

25.41
2.20

17.39
-32. 19

178.22
178.09
18 1 .58
r89.23

1 86. 03
1 79.83
18r.32
185.12

221 .45
241.80
247.65
260.89

249.26
259.21

1 74.98
182.30
187.63
184.48

68.88
77 .79
71 .76
83.36

22.51
-3.97
13.30

-33.56

1 1.VJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

1993.24
-4.21
-6. 05
4.75

65.68
78.28
73.88
88.93

2 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

99go
37
o8
95

VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
vJ
VJ

997

53
49
24
92

182
182
182
185

193
199
199
201

179 .47
190.93
187 . 18
199.38

3.23
-2.54
-0.76
-0.83

150.25
179.97
1 79.95
180.84

59.44
6s.67
62.33
74.O4

90.81
1 I4.30
117.62
106.80

11.31
-4.90
15. 11

-30.73

171 .80
17 1 .27
169.73
184.77

162.71
169.44
173.32
174.32

156.20
187.89
r88.12
193.96

16.64
-2.57
21 .69

- 19.36

171 .99
182.48
188.14
r93.32

163.23
192.80
189.41
r90.17

104.86
127 .28
126.61
114.53

23.70
-1.47
19.85

-23.8 r

201 .54
205.45
200.34
213.9 r

149.22
190.82
r91.36
192.04

9. 09
r .83

-3.59
10.45

1993 1.VJ
2
3
4

55. 86
63.75
62.24
76.27

58. t3
66.66
64.53
78.59

100.34
124.14
125.88
1 17.69

30. 07
3.46

28.63
-r4.58
39.52
20. 03

67
o9

66
74

7I
-o

6

I
5
1

1l

48
45
96
o6

ol
96
10
99

30
47

53232

80
14

o9
40
75
62

r6. 73
19.10

20.

1994

1995

I
2
3
4

1

2
3
4

2
3
4

1

2
3
4

58.37
65.52
62.80
75.64

1t
8
6

16

7
5
1

24.26
-4-40
12.77

-26.74

210.46
21'.t.37
214.O7
230.28

199.16
202.90
207.27
214.14

1996 r.VJ

59.20
70.22
67 .57
82.49

214.36
226.40
23s.90
240.27

1998 r.VJ
240. 1 1 2.VJ

3.VJ
4.VJ
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Deutsch

4.2.2 verHsndung des

ln Prelsen

Vlertel Jahr

Letzte lnläncllsche Verwendung von

Brut to-
1 n I ands-
produkt

Letzter Verbrauch

I nsgesamt
zuSammen Pr lvater

Verbrauch
St aat s-

verbrauch
zusammen

2l3l sl6

99

199

VJ
vJ
vJ
VJ

1

2
3
4

2 1.VJ
2. VJ
3. VJ
4. VJ

I.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1 .VJ
2.V1
3. VJ
4. Vl

1.VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

994

99s

996

7 1.VJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

1.vJ
2. vJ
3 .VJ
4. VJ

688.10
712.70
7 19.60
733.20

685.1 1

7r6.54
724.71
729.51

521.50
543. 03
s39.72
582.80

712.82
727.38
741.26
754.12

s39. 86
552.87
556.39
606.63

538.64
554. 79
561 .53
600.38

551 .74
561 .78
s67.93
606.40

571.78
586.12
s93.16
623.40

s80.5s
59s. 03

400.87
411.72
414.24
449.55

398.74
413.49
4 19. 28
447.19

409.74
417.73
423.20
448.29

430.8 1

441.32

1 38.99
141.15
142.15
1 57. 08

Mrcl

151.09
163.52
181.73
14 r .37

rs5.90
169.56
183.78
1 50.88

391 .66
406.90
40r .30
430.47

129.84
136.13

6
5
99
71

139.42
1 52.33

172.96
17 4 .51
184.87
147 .49

169.65
173 .47
187.59
151.80

414.57

163
173
184
146

1993 r.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

712.90
721 .70
735. 50
746.30

692.80
7 13. OO
732.20
743.90

712.OO
732.90
750.30
765. OO

727.80
753.40
772.40
781.OO

711.59
732.7 4
759.57
767 .47

7s5.68
776.94
77 4.28

689.73
718.31
743.26
74't.75

734.23
769.55
787. r9
78s.80

7s8. 13
782.94

139.90
141.30
142.25
153.19

142. OO
1 44. 05
144.73
158. 1 I

159.85
1 70.96
r91.64
161 . 07

727.50
745.50
756.10
767 .10

727 .37
751 .2'.1
767 .51
767.15

557.72
577 .74
s79.92
6r5.35

431 .27
43 1 .56
452.80

143.15
146.47
148.36
162.55

1 49.65
152.77
151.36
158.9s

423
434
439
459

68727

55
53
84
53

572
592
s89
623

148.02
151 .54
153.62
163.73

422.90
439.76
438.48
464.58

161 .68
177.O2
197.35
162-27

149.74
153. 71

177 .58
187.91

76
58
54
67

99

1998

734.50
776.30
790.90
799.70

765.90
789.30
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I and

Inlandsprodukts
von 1991

Güt ern Nachrlchtl lch
Bnuttolnvestltlonen

Vorrat s-
verän-
denung

Außen-
bel t rag

(Ausfuhn
ml nus

E I nfuhr )
Anlagetnvestltlonen Ausfuhr E 1 nfuhn

von Waren und
D I enst I el st ungen

zusammen
Ausr0-
st ungen Baut en

VlertelJahr

I z I e I s I ro I r1 | fl 13

DM

1 39.33
17 1 .45
168.88
1 76.35

72.67
93.32
95.44
87.81

2.99
-3.84
-5. l1
3. 69

180.17
178.07
180.52
1 88.36

151.81
1 76. 86
172.35
't78.25

21.15
-2.35
12.52

-30.76

185.18
1 77.59
r 78.87
183.14

r85.10
183.37
184.63
190.96

166.74
166.19
167 .73

82.99
103.23
105.83
95.94

10.24
-3.22-
'15.54

-26.36

3.O7
-5.3r

-11.06
2.15

1 70. 05
169.26
167 .07
182.27

166.98
17 4 .57
178.13
180. 12

66 66
13
44
54

73
74
15

56.78
63.61
61.17
73.44

s6.68
64.50
62.64
76.15

24.28
2. 06

16.11
-29.64

177.18
181.91
185.63
184.67

1 76.38
187.61
192.75
197.23

991

992

1

2
3
4

1

2
3
4

VJ
VJ
VJ
vJ

vJ
vJ
VJ
VJ

78
73
88

143.67
171 .48
171.50
177 .51

1 47. 86
r 73.34
r 70. 29
172.48

68.O1
75-99
70 .41
81 .74

57.64
67 .71
65.33
79.44

64.80
71.40

83.80
100.87
1o1.94
96.51

89.33
1 09.75
1 10.76
103.36

91.08
109. 73
109.12
99.04

78.50
107.86
1 10.44
99.30

o. 13
-5.7 1

-11.41
-o. 05

r95. 04
204.o7
203.82
205.95

227.83
238. O1

o. o8
-5.68
-5. 76
-7 .82

s7.86
63.s1
60.36
71 .79

8540

3454
61
60
74

1993 r.VJ
2
3
4

1

2
3
4

,
2
3
4

1

2
3
4

VJ
VJ
VJ

16. r8
-o.52
20.'t4

-16.44

1 76. 79
187 .77
1 83.48
194. 76

0.41
o.16

-9.27
-2.47

o.12
-2.28
-4.54
6.72

o
6
3
3

1994

1995

1996

99

998

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

vJ
VJ
vJ
vJ

21 .79
o. 13

17.30
-20.68

195.17
r98.36
192.41
205.90

135. r8
172.36
1 73. 08
1 75.45

136.86
r 72.99
17 1 .40
175.22

202.55
202.60
205.69
221.67

212.99
229.97
234.79
247 .64

235.60
244.97

212.12
223.22
231.08
233.74

20.72
-2.80
10.70

-24.57

82
o3
95
95

4
25

-12

202.43
204.88
210.23
214.95

146.13
r68.92

75
71

27

90

2479.22
105.28
106. 07
95.78

81 .33
97.52

31 .45
18.99

7 .77
6.36

71
2
3
4

I
2
3
4

Statlst lsches Bundesamt Wlesbaclen
Fachserle 18, Relhe 1.3, l99Z
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Deutsch

4.2.3 Yeruendung dss

PrelsentHlcklung

Letzte lnläncl'lsche Verwendung von

Vt ertel J ahr

Brutto-
I n I ands-
produkt

Letzten Verbrauch

I nsgesamt
zusammen Pr lvater

Verbrauch
St aat s-

verbrauch
zusammen

2l3l 4 sl 6

199 1

.7

.o
,4
,7

.3

.6

.2

.2
o

.1

.3

.2

.1

.4

.5

.4

.2

.3

.6

.6

.3

.9.t

.6

.o

.9

.4

.2

98
100
101
99

r03
r03
105
104

106
107
't07
106

t08
108
109
108

09

111
109

109

112
109
110
109

't12.3
109.4

110
110
111

90
96
98

1r3

97
100
107
1r8

103
106
108
121

106
107
109
122

108
109
113
125

o
2
5
2

6
7
o
7

5
2
'|

5

6
o
7
I
1

6
3
o

96.3
98. 1

99.7
105.4

102.4
103.5
105.1
109.1

1 10.6
110.5
111.2
115.7

o.2
o.6

1

7
20
r9

117.5
1 17.3

4I
o
6

o
5
5I
5
6
5
1

98
98
oo
02

o4
o4
o4
o5

o8
r08
ro8
t10

112.O
11r.8

4.3
3.6
3.5
5.1

6.4
6.r
5.9
7.3
8.8
8.1
8.3
9.4

I
6
1

2

6
5
2
2

2I
2
7

1

oI
1

96
98

100
104

102
r03
105
108

107
107
108
111

110
r10
110
114

2.1
2.1
3.O
6.1

4.0
3.4
4.O
7.3
5.6
4.7
5.2
8.5

111.1
1r1.2
112.O
1 15.3

115.6
114.9
115.5
118.4

6.5
5.7
6.1
9.0

9
5
o
4

o
oI
2

oI
3I

96
98
oo
o4

o3
o4
o5
o9

ro8
108
109
112

1 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

99

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

1994 1

VJ
vJ
VJ
VJ

vJ
vJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
vJ

r992

1993

111.8
113.1

107 .2
108. O
ro8.4
113.O

116.6
116.1
116.8
r 20.9

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

il
11
11
11

11
11
11
11

1l
l1
11
1l

1r4.8
't 14 .4
114.9
r 19.2

t1
11
11
11

11
11
11
11

t1
11
11
11

112-7

1't7.7

112.6
r 13.5

1 13.2
1 13.7
114.9
117.7

99s

996

997

110.O
109. 7
112.1
124.5

1l
1l

5
5
4
3

10
10
12
25

115.4
1 16.3I 17.3

116.9
1998

*) Paasche-Prelstndex mlt Hechselnder Gewlchtung' (Warenkorb des Jewel I lgen Berlchtszeltraumes).
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land

ln I andsprodukts
gegenüber 1991 *)

Güt ern

Ausfuhn E I nfuhr
von Waren und

Dt enst I el stungen

Nachr I cht I

Brut to-
sozi al -
produkt

Bruttolnvestltlonen Terms
of

Tracledanunter : Anlageinvest 1t lonen

zusammen
Ausr(i-
st ungen Bauten

VlentelJahr

I t I e I g I ro I rr 12 I rs

= lOO

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

vJ
vJ
vJ
vJ

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

vJ
VJ
vJ
vJ

VJ
vJ
vJ
VJ

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

991

992

993

994

99s

996

I
5
o
4

o
oI
2

oI
3I

96
98

100
104

103
104
105
109

108
108
109
112

98.8
100.2
10t.1
99.9

98
100
100
100

100
101
101
101

101
101
101
101

101
101
102
102

oo
99
99
oo

I
5
6
4

4
I
3I
5
3
6
o

2II
o

4
o
6
6

1

4
1I

1.,
1.2
2.O
5.3

1 13.2
1 13.7
114.9
117.7

5.6
4.9
5.6
8.4

116.6
1 15.7
116.1
119.0

97
97
97

I
o
6
5

5
2
4
1

o
2
6
4

5
7
o
4

I
3
1I
3
1

5
4

I
1

2
I
5
6

7
II
I
7
3
4
7

1

5
5
4

1

o
5
o

6
3
6
3

2
7
3
5

7
1

96.8
99. 7

100.9
101.9

104.1
r06.1
r07.3
107 .7

5
2
6
4

98
100
100
100

97
99

100
101

102
104
105
105

106
107
108
107

108
109
109
109

6
9I
2

I
5
1

I

7I
3I
7
6
7
3

98.
99.
98.
97.

97.
97.
97.
96.

98

99
97
97
98

98
99
98
99

101 .3
102.4
101 .9
102.o

101
101
102
103

11
11
1l

103.3
103.6
104.1
103.9

1r6.O
115.1
114.8
114.2

11
11
t1
11

o3
o4
o4
o4

r09.4
1 10.7
r11.1il 1.3

1'.t2.3
I t3.1
1 13.7
113.9

6.o
6.O
5.6

5.9
4.8
4.6
4.1

102.
103.
103.
103.

7
4
3
1

I
3
5I
I
o
7
o

6
3
o
2

7
7
4I
II

104.
104.
104.
104.

104.
106.
106.
r06.

r05.
105.
105.
104.

103.
103.
103.
102.

103.
105.

4.6
4.2

o2
03
02
02

02
o3
02
o3

02
03
o3
o3

02
o3
o3
o3

02
o3

115. 11 10.4
1't1.2
111.2
1 10.3

1t
11
11
1l

o3
o4
o4
o3

o4
o5
o5
o5

o5
o6

4
7
6
5

3
4
4
4

4
I

llo
110
110
r09

110
110
110
109

109
109

71
2
3
4

1

2
3
4

99

998

101
101
102
102

1o2.1
100.9

1r7.3
116.9

1l
11

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle t8, Relhe 1.3, 1997
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Deut sch I and

4.2.4 Klule der prlyaten Haushelte lm Inland nach VeruendunEszrecken

VlertelJahr

ln JeHelllgen Prelsen

I nsgesamt
Nahnungs-
mlttel,

Get ränke,
Tabakwaren

Wohnungs-
mleten

r)

Energl e
(ohne
Kraft -
stoffe )

Güter fün
Verkehr

und Nach-
r I cht en-
über-

ml tt I ung

übr t ge
Ver-

wendungs-
zwecke

2)

ln Prelsen
von 1991

1l2l3l4lsl6l7

1991 r.VJ

1997 r.VJ

439.50
444.?9
444.82
484.16

82.88
89.87

91 .43
96.1s

Mrd. DItl

56. 71
57.99
59. 16
63.68

8t.65
83.27
84.63
86. OO

9s.60
97. 03
98:35
99.72

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

2
3
4

1

2
3
4

VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
vJ

2.V1
3.VJ
4.VJ

VJ
VJ
vJ
vJ

2
3
4

1

2
3
4

373.55
388.73
381.62
425.37

80.34
83.53
8s.63
90.27

29
51
67
80

82
88
88
94

86. 04
93.05
94. 78
97 .75

86.91
92.32
94.67
98.45

23.29
16.O1

pflege, fur Bl lclung, Unterhaltung,flir persönl lche Ausstattung und G0
st lger Art.

379 .65
393.6 1

381.67
414.34

387.29
395.69
390.79
431.18

165.15
171.08
177.@
202.97

r 73. 29
175.65
181.06
206.22

1 78. 29
182.86
184.48
206.60

395. 7s
408. 15
403.40
431.09

r81.62
184.42
r89.06
211.49

404.83
4r2.63
4t 1.54
439.26

403.9 1

4 r8. 59
412.61
443.74

188. r1
192.22

413.44
419.72

Frelzelt,
ter son-

21 .41
15.35
10.66
20.17

68. 16
79.40
70.76
69.81

146.93
152.46
155 . 41
181.44

1992

1993

402 .9 1

413.41
408.35
456.77

73.93
80.82
72.73
75. 06

158.96
163. r4
166.52
r97.63

416.27
429. 08
429.6 1

47 1 .13

74.34
7s.89
77 .24
78,59

23.35
14.73
13.29
21 .17

70.55
77 .51
72.34
73. 03

382.98
393 .93
394.13
427 .58

4
2
9

65. 08
66.61
68.05
69.70

22 65
33
38
58

78
86
72

24
15
13
21

89.65
95.37

35238s. s9
89.32 15.67

12.54
19.59

75.62
80.88
75.16
76.20

39r.97
396.67
396. 2 1

427.65

1994 1.VJ

995

1996 1.VJ

453.64
466.76
461 .12
497.O4

88. 18
89.82
9r.54
93.13

23.36
15.87
r 2.49
20.36

77 .77

7471

8s.16
77 .83
79.20

82.80
90.59
83. 08
83. OO

480.22
478.88
513.86 20

479.78
494.92
489. 14
528.58

495.65
502.52

101 .82
103.38
104.59
r05.73

87.11
92.92
95. 25

100.42

89.56
90.82

107. 1 1

108.42
87. 59
95. 05

23.76
16.99
13.33
20.88

83.23
92.45
86.31
87. 19

183.86
189.18
189.66
214.36

998

1) Elnschl. Mletwert der Elgentümenwohnungen.
2) Bekleldung, Schuhe, Güter fÜr clle Haushalts-

führung, für clle Gesunclhelts- und Körper-
Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1997
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D€utsch I and

4.2.5 StastsverDrauch ln Jercl I lgen prelsen

Käufe von cütern für dte
laufende Produktlon

clarunter
ge I ei stete

E I nkommen
aus

unsel b-
ständ I ger

Arbe l t

Verkäufe
von Waren

und
01 enst -

Ieistungen
2)

Nach-rlchtl lch
St aat s-

verbnauch
f tir

zlvl le
Zwecke

Brut towert schöpfung

VtertelJahr
I ns-

gesamt
( sp . 2+5-z ) zusammen

Geb I ets-
körper-

schaften
Sozl al -
ver-

s I cherung
zusammen

1)

t12lo14ls 617lB
Mrd. 0M

82. 76
99.71

105.41
r r8.62
123.36
155.84

122.57
1 29.95
1 39. 07
170. 14

132.6s
138.46
141 .77
1 70.66

39.69
52.55

70.
78.
82.

roo.

41 .67
42.O4
43.63
56. 09

52.92
56.53
57.20
6r.85

42.64
44. 19
47.@
60.40

95.56
100.72
r04.29
122.25

1 s3.93
159.59

29.44
30.16
32.O4
33. OO

29.86
29.95

83.98
84.50
88.38

106.72

43.96
44.86
45.86
54.67

43.63
44.71

104. 08
107 .67
107. 05
1 18.67

21.75
22.69
23. 09
25.46

24.25
26.O4
26.60
28.42

25.67
27 .36
28.79
29.77

62.86
69.82
72.21
92.'.t4

70.62

67 .74
74.88
77 .37
97 .44

14
74
74

87.80
88.93
95. 08

r r2.98

90.27
90.35
95. 37

1 13.53

32.78
37.13

38.13
41.60
42.43
47 .97

91
73
12
52

83.91
88.78
90.38

109.38

1.
2.
3.
4.

l.
2.
3.
4.

1.
2-
3.
4.

1.
2.
3.
4.

r991

992

993

994 492

1 65.02
170.0O

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

116.90
130.92
136.40
172.50

1 35.66
142.14
152. 16
186.39

VJ
vJ
vJ
VJ

VJ
vJ
vJ
VJ

73
76. O0
79.40
88. 38
05.43

82.95
85.91
89. 28

107.8s

2686
86
90
o9

45.17
49.19
48.46
s3.32

49.25
52.25
53.58
58.67

38.74
39.59
41.92
56. 06

44.92
45.67
47 .11
56.42

151 .43
154.O7
158.81
194.27

95.65
98.39

116. 11

43. 16
43.40
44.81
57 .44

154.69
1 60.53
168.15
203 - 18

27.24
27 .72
30.32
31 .58

140.36
143.97
147 .88
1 78 .48

28.67
29.12
31.22
32. 05

144.72
150.36
156.81
186.25

77 .12
79.97
83.27

101 .75

80. 13
79.94
84.48

103.44

81 .39
82.48
88.58

106.44

144.83
1 50. 07
1 53.84
186.12

162.82
166.24
172.18
203.87

165.40
168.74
170.12
199. r4

87.55
91 .52
93.3s

108. 04

101 .29
r05.44

45.88
49.48
49.72
51 .95

1 52. 50
r 55. 70

83.62
83.72
88.73

106.92

28.74
29.55
31 .98
32.9s

56. 37
59.77

1

2
3
4

t
2
3
4

71
2
3
4

1995

1996

160. 19
188.43

154.32
1s8. 05
158.89
184.64

Stat lst lsches Bundesamt WlesbactenFachserle 18, Rethe 1.3, 1997

61 .68
66.87

60.12
62.8 r
61. r9
64.0O

104. 18
r07.89

60. s5
63.18

90.70
92. 06

83.87
85.22

1) Gelelstete Elnkommen aus unselbständlger Arbett,gezahlte Produktlonssteuern und Abschielbungen.
2) Elnschl. selbsterstel lten Anlagen

108.79
123.29

90.76
91.23
95. 11

't 13 .47

99

1998
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4.2.6 Ausr0stungs- und Baulnvestltlonen
tn Jewelllgen Pretsen

Ausnüstungslnvestltlonen I Baul nvest I t lonen

VlertelJahr

Untennehmen 1 )

I ns-
gesamt

Unt en-
nehmen I )

Staat t ns-
gesamt

Unterneh-
men ohne
Wohnungs-

bau

St aat
zusammen Wohn-

bauten

i1213 415161718

24.52
31 .74
32.90
30.38

34.7 4
45. 12
45.90
42.40

1 1.09
16.19
17 .52
16.74

14.54
19.16
19.98
19. t5

41.87
51 .35
52.30
49.87

72.67
87.84
89.44
84.79

87 .21
t07.oo
109.42
103.94

57.33
63.26
59.50
69.27

VJ
vJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

44. 86
56. 06
58.33
53.51

.97

.85

.75

.17

5l
64
65
61

18
14
47
74

41
21
13

59. 26
76.86
78.80
72.78

76 .41
94. 26
96.94
88.2s

70.35
93.05
96.32
89.52

86
28
61

27
26
14

64.00
76.17
70.40
82.71

Mrd. DM

90.8 1

1 14.30
1'.t1.62
1 06.80

100.34
124.14
1 25.88
r 17.69

93.21
111.37

1 .68
2.11
3.48
6.22

2.29
2.56
3. 09
6.44

2.11
2.41
2.83
5.77

1 .72
2.O7
2.54
4.97

1 .69
1 .82
2.58
5.60

1 .30
1 .89
2.13
4.79

1.3r
1 .64
2.14
4.39

1 .46
1 .79

66.59
75.23
68.67
76.92

65.68
78.28
73.88
88 .93

68.88
77 .79
71 .76
83.36

59.44
65.67
62.33
74.O4

58.37
6s. 52
62.80
75.64

58.13
66.66
64.53
78.59

59.20
70.22
67 .57
82.49

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

991

992

993 14.40
20.o4
20.68
r8.55

14. 08
19.34
19.89
17.53

10.66
18.93
19.79
17 .32

85.15
r04.18
105. 1 1

98.51

15. 19
19.96
20.77
19. 18

56. 28
68.43
67.O2
60.04

30.80
36.49

31 .55
38.20
38.61
34.74

33. 18
39.33
39.36
37.34

34.50
39. 51
39.70
36.96

28.40
3s.68
35.42
34.7 4

80.43
105.23
107 . 04
96.13

80.81
103.89
103.55
95.17

37.14
34.92

29.33
32.42

54.14
6r.68
59.70
71 .30

56.83
64.77
62.40
73.80

s5.86
63.75
62.24
76.27

4 1.VJ
2.v1
3. VJ
4. VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
vJ

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

199

90.78
107.94
106.72
97. OO

s6.68
63.70
60.22
70. 04

91 .80
120.82
12 r .58
109.25

57 .89
68.58
65.43
78. 10

o41995

1996

1997

1998

53

51
68
69
61

52
68
68
60

91.09
124.16
r 26.83
r 13.45

29.2s
37. 09
37.57
34.39

10.99
16.93
18.03
14. 0843

10.78
15.75

82.43
95.62

53.10
63.2065. 21

72.30
66.67
74. 09

prlvater onganlsatlonen ohne Enwerbs-1 ) Elnschl
zU{eck Stat lst lsches Bundesamt wlesbaden

Fachserle 18, Relhe 1.3, 1997
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4.2., Ausrilstungs- und Baulnvestltlonen
ln Pre'lsen von 199 1

AusrüstungslnvestItIonen I Bautnvestltlonen

Vl ert el J ahr

Unternehmen 1 )

I ns-
gesamt

Unten-
nehmen 1 )

Staat I ns-
gesamt

Unterneh-
men ohne
Y{ohnungs-

bau

Staat
zusammen Wohn-

bauten

112ls14ls1617lB

tulrd. DItl

11.47
16.27
17 .37
16.43

13.93
r8.oo
18.63
17 .81

38
98
49
47

31
80
63
49

66
21
27
76

69
30

66.66
78.13
73.44
88. s4

1 .71
2.11
3.46
6.21

72.67
93.32
95.44
87.81

61 .20
77 .O5
79.o7
71 .38

3s.88
45.22
45.44
41.62

25.32
31 .83
32.63
29.76

34
34
32

28
34
34
3l

25.78
32.96
33.54
30.93

64.95
76.O2
69.98
82.33

VJ
VJ
VJ
vJ

vj
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

vJ
vJ
VJ
vJ

1.VJ
2.v1
3.VJ
4.VJ

1

2
3
4

21
2
3
4

199

199 2983.80
100.87
101.94
96.51

26
49
02
30

2
2
3
6

65. 75
73.50
67.39
75.44

13. 15
18.11
18.69
16.71

82.99
103.23
10s.83
95.94

29.76
35. 05
34.96
33.14

40.37
48.54
48.78
46.33

40.93
50.45
52.19
47 .79

44.94
58. 12
58. 02
51 .66

50
33
53
37

91
67
95
44

69.87
82.87
83.31
78.70

75.76
91.98
92.34
86.33

91
92
83

68. 01
75.99
70.41
81 .74

55.82
61.19
57.63
66.21

2.o4
2.32
2.73
5. s8

69.84
85.12
g7 .14
79.23

55.46
62.70
60.59
71.51

57.86
63. 51
60.36
71 .79

54.34
61.73
60.74
74.15

56.68
64.50
62.64
76. 15

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1993

1994

1995

1996

1997

1998

s2.69
59.74
58.27
69.31

55. 17
6r.85

46.OO
56.93
57.38
53.19

13.57
17 .77
18.42
r 7.03

3330

89.33
109.75
1 10.76
103.36

6978.50
107.86
1 10.44
99.30

65
99
47
84

61
76
49
44

22
80
o5
64

24
56
o4
24

36
67

1

1

2
4

1

1

2
5

1

I
2
4

1

1

2
4

t
1

2
6
7
5

I
6
7
5

I
5
6
2

I
4

s6. 78
63.6 r
61.17
73.44

9r.08
r09.73
109.12
99.04

78.70
92.75
91 .63
83.57

34.43
34.65
32.41

48.37
58.32
56.98
51. 16

43.41
58. 10
59.27
s2.88

56.40
66.15
63.29
75.20

58.68
68. OO

79.22
r05. 28
106. 07
9s. 78

25.22
31 .95
31.78
31 .36

19
o6
81
81

69. s6
90. 07
89.80
83. 02

63.44
69.73

57.64
67 .71
65.33
79.44

64.80
71.40

45.28
s3.98

26.36
29.24

8r.33
97.52

71 .64
83.22

1) Elnschl. privater organlsatlonen ohne Erwenbs-
zweck.

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1997
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4.2.E Ausfuhr und Elnfuhr von llaren und DlenstlelEtungsn

ln Jewelllgen Preisen

Ausfuhr

l{aren Dl enst-
I el stungen

Dlenst-
lelstungen

Außen-
beltnag

( Ausfuhr
mi nus

E I nfuhr )

E I nfuhr

VlentelJahn I nsgesamt t nsgesamt Waren

rl2l3l4l5l6l7

199 1 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

178.22
1 78. 09
181.s8
189.23

157.08
1 52.69
1 55. 48
165.30

21 .14
25.40
26. 10
23.93

1 47.59
152.37
148.61
152.39

3.24
-4.2'.1
-6. 05
4.75

1 86. 03
1 79.83
181.32
185.12

152.61
148 . 18
1 40.99
151.89

171 .80
17 1 .27
1 69. 73
184.77

150.13
147 .70
144.31
160. r6

21 .67
23.57
25.42
24.61

162.7 1

1 69.44
173.32
174.32

131.18
133.55
r30.18
139. 03

31 .53
35.89
43. 14
35. 29

1 s6. 50
168. 14
162.21
1 75.30

171 .99
182.48
188.14
193.32

136.92
144.84
142.33
156.62

1 74.98
182.30
187.63
184.48

59. s2
60. 04
56. 23
70.42

182.52
183.45
184.62
200.43

36
40
90
27

214
226
235
240 20

170.87
1 79. 23
180.59
193. 21

45
80
6s
89260

Mrd. DM

22.97
22.79
24.97
24.O8

24.86
25. 03
26.96
28.60

182.80
182.37
182.08
1 85.95

27.39
29.93
39. 02
32.09

30. r9
34.19
4r.09
34. 06

1992

1993

1994

1995

1996

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

vl
VJ
VJ
vJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

22.O1
23.67
24.94
24.79

27.94
27.92
29.45
29.85

164.02
156.16
156.38
160.39

1 76.68
1 80.42
1 73 .38
185.3 1

3.23
-2.54
-o.76
-o.83
9.09
1 .83

-3.59
10.45

179 .47
190.99
187 . 18
199.38

221
241
247

201 .54
205.45
2@.34
213.91

193.53
199.49
199.24
201.92

1 58. 04
151 .80
161 .83

187 . 18
191.37

9654

35. 07
37 .64
45.81
36.70

38.57
41 .45
47.44
40.09

43.49
47.17
55.31
47.06

45.35
48.74

r6.73
19.10

09
40
75
62

7.48
8.45

-o.96
6.06

8. 01
5.96
1. 10

11.99

11.30

7
5
1

2 10. 46
211.37
214.O7
230.28

r99.16
202.90
207 .27
214.14

39.64
42.86
51.04
43.72

8.47
6.80

16.14

99

998

71
2
3
4

1

2
3
4

193.92
21o.54
214.62
226.70

27.53
31.26
33 .03
34.19

249.26
259.21

220.82
227 .72

44
49

28
3r

232.53
240 . 1',!

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1997
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4.2.9 Aus?uhr und Elnluhr yon War6n und Dlenstl€lstungen
ln Prelsen von 1991

Ausfuhn E l nfuhr

Dlenst-
I el st ungen

Außen-
bel t rag

( Ausfuhn
ml nus

E I nfuhr )
VlertelJahr I nsgesamt hlanen Dienst-

lelstungen
I nsgesamt Wanen

1l2lsl4l5l6lz

199 r

1992

1993

1994

1995

1996

180.17
178.07

1 70. 05
r69.26
167.O7
182.27

176.79
187 .77

195.17
198.36
192.41
205.90

202.55
202.60
205.69
221.67

235.60
244.37

158.47
1 52.40
154.57
165.1r

149.53
147.11
143.45
159.84

172.87
1 76. 02
168.82
r80.79

211. 1l
2 17. 08

ttlrd. oil

21.49
22.92

21.O7
20.96
22.88
21 .71

149. 06
15r .75
1 46.84
153.31

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

vJ
VJ
VJ
vJ

21 .70
25.67
25.95
23.25

't77 .18
181.91
1 85.63
184.67

185.18
't77.69
178.87
183.14

185.10
183.37
1 84.63
190.96

2.99
-3.84
-5.11
3.69

180.52
188.36

o8
68
76
82

28.12
30. 16
38.79
31 .36

36.10
40.30
45.53
36.8s

VJ
VJ
VJ
vJ

vJ
vJ
vJ
VJ

29.53
33. 09
39.73
33.07

32.8s
36.26
44.18
34. 09

155.72
166.81
160.60
1 73. 05

1 83.48
194.76

36.09
39.89
47 .32
38.90

24.O4
23.38

163.69
154.77
154.83
159.76

55.57
50.28
44.90
s7.89

o
-5
-5
-7

o.41
o. 16

-9.27
-2.47

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

20.52
22.15
24.62
22.43

22.30
22.44
23.59
25. 11

24.65
24.67
2s.58
25.94

23.94
27 .33
28.23
29.24

166.98
174.57
178.13
180.12

202.43
204.88
210.23
2't4. 95

30.33
35. 02
42.10
33. 15

r36.65
139.55
r 36. 03
1 46.97

3. 07
-5.31

-11.06
2. 15

1 76.38
187 . 61
192.75
197 .23

r43.53
151 .35
148.57
163.14

195. 04
204.O7
203.82
205.95

188.50
r94.68

83
01

227
238

49
29

24
27

158.94
163.77
r58.29
169. 10

0.13
-5.71

-11.41
-o.05

1.VJ
2 .VJ
3. VJ
4. VJ

177.90
177.93
180. 1l
195. 73

166.34
164.99
162.9r
1 76.05

o.12
-2.28
-4.54
6.72

212.12
223.22
23 1 .08
233.74

173.65
1 80.68
r81.87
193. 2 1

38.47
42.54
49.21
40.53

o.27
6. 75
3.71

13.90

99

998

7'.!
2
3
4

1

2
3
4

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
vJ
VJ

212.39
229.97
234.79
247.64

188.45
202.64
206. 56
218.40

77
36

7
6

39.33
43.33

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaclen
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1997
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4.2. lO Ausfuhr und Elnfuhr nach Inlands- und Inllnd€rkonzept

ln jetrelllgen Prelsen

Vl ertel J ahr

Ausfuhr

nach dem
I n I ands-
konzept

Erwerbs- u.
Vermögens-
el nkommen
aus den
übr I gen

Wel t

Ausfuhr

nach dem
Inläncler-
konzept

(sp.1+2)

E'l nf uhn

nach dem
I n I ands-
konzept

Enwerbs- u.
Vermögens-
el nkommen

an dle
übr I ge

Wel t

E I nfuhr

nach dem
Inländer-
konzept

( Sp.4+5 )

Außen-
be1 t rag
nach dem

I n I änder-
konzept

( Sp.3-6 )

1l2l3l4lsl6l7

Mrd. DM

1991 1.vJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

1992 r.VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

1993 1.vJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

1994 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

r995 1.VJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

1996 1.VJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

1997 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

1998 1.vJ
2. VJ
3. VJ
4. VJ

186.03
1 79 .83
181.32
185.12

217.49
211.16
211.73
219.22

17 4.98
182.30
187.63
184.48

196.85
207 .12
210.85
207.96

26.56
26.13
28.9 r
26-70

178.22
r78.09
181.58
r89.23

201 .54
205.45
200.34
213.91

210.46
211.37
214.O7
230.28

221.45
241 .80
247.65
260.89

249.26
259.21

210.49
207 .51
21 1 .30
219 .71

2o,4.23
203.80
20(). 05
21ß.48

231 .08
235.93
229.96
243.47

239.4s
240.18
240.14
259 .71

249.75
275.53
278.O9
296. 40

279.55
294.6 1

o8
8s.95

199.16
202.90
207 .27
214.14

232.53
240.11

209.36
208.50
2 10.99
212.65

228.87
229.O7
232.96
238.68

2.2'.1
6.86

-3. OO
4.79

82
82
82

32.27
29.42
29.72
30.48

3r.46
31 .33
30.4 I
34.10

32.43
32.53
30.32
31 .7 1

34.24
31.71
29. 03
28.88

29.54
30.48
29.62
29.56

21
24
23
23

31.13
27.93
30.22
32.61

35.34
29.58
33.72
36. 76

32.39
31.91
38.77
36. 23

87
82
22

13.64
0.39
0.45

11.75

80
37

13
66

57

39
43
49
55

68
o5
46
76

74

I
2
0
6

10
6

-3I
6

l1
-5
o

90
37
90
34

21
90
25
02

83
50

171 . 80
17 1 .27
169.73
184.77

162.7 1

169.44
't73.32
174.32

179.47
r90.93
187. r8
199.38

213.71
222.64
216.21
228.26

17 r .99
182.48
r88.14
193.32

35. 04
29.11
33. s3
34.18

207.O3
21 1 .59
221.67
227.50

193
197
203
206

84
37
54
93

53
49
24
92

193
199
199
20'l

28.99
28.81
26.O7
29.43

231.s5
234.81
246.O4
250.37

28.30
33. 73
9o.44
35.51

2 r4.36
226.40
235.90
240-27

250.96
262.63
271 .84
283.38

7
5

-5
9

-1
12
6

13

6
12

30.29
35.40

36.60
36.23
35.94
43.11

40.19
42.@

272.72
242.11

Stat tst lsches Bundesamt Wlesbaclen
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4.2.11 Ausfuhr und Elnfuhr nach lnlands- und lnländerkonz€pt
,n Prelsen von l99l

Vt ertel J ahr

Ausfuhr

nach dem
I n I ancls-
konzept

Erwerbs- u.
Vernügens-
el nkommen
aus der
[ibr I gen

Wel t

Ausfuhr

nach dem
I n I änden-
konzept

(sp.1+2)

E I nfuhr
nach dem
I n I ands-
konzept

Erwerbs- u.
Vermögens-
el nkommen

an clle
übr I ge
Wel t

E I nfuhr
nach dem

Inländer-
konzept

(sp.4+s)

Außen-
beltrag
nach clem

I n I änder-
konzept

(sp.3-6)
112 3l4ls 617

lllrd. DM

99 r 1.vJ
2.V1
3. VJ
4.VJ

33. 28
29.82
29.66
29. 13

30.70
30.26
28.93
31 .58

31.2r
28.97
26.32
25.42

24.49
29.35
26.38go.05

176.79
187 .77
1 83.48
194.76

195.17

180. 17
178.07
1 80.52
188.36

1 70. 05
169.26
167 .O7
182.27

198.36
192.4'.1
205.90

235.60
244.37

213.45
207.89
210.18
217 .49

177 .18
181.91

1 66.98
174.57
178. r3
r80.12

195. 04
204.o7
20,3.82
205.95

227.83
238. O1

13.69
o.76
1 .39

10.39

4.78
-o.68
-4. 96
-o.92

-2.88
-4.98

-15.64
o.92

-6.93
4. 55

-o.99
7.50

-o.73
o.66

36

69
o4

26r
275

199.76
207 .13
208.79
207 .10

26.@
2s.26
27.53
24.68

196.16
200.57
206.18
209.39

262.42
274.39

Stat lst lsches Bundesamt U,lesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1997

22.58
25.22
23.16
22.43

1 85.63
184.67

1992

1993

1994

1995

1996

r997

1998

30.38
30.30
28. 05
28.47

55
60
69
67

202
202
205
221

1.VJ
2.Vt
3.vJ
4. vJ

1.VJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.vJ
3.vJ
4.VJ

185.18
177 .69
179.87
183. 14

215.88
207.95
207.80
214.72

185.10
183.37
184.63
190.96

21r.10
208. 63
212.16
215.64

200.43
199. s6
195.12
210.74

29.18
26. OO
28. 05
29.27

4.27
-1.01

-11.06
1 .35

1 76. 38
187.61
192.75
197.23

208.29
214.18
223. 17
227.35

-o. 29
2.56

- r3.37
-7 .17

208.OO
216.74
209.80
220. 18

31.91
26.57
30.42
30.12

28.41
28. 05
33.94
30.94

3
3
3

34.59
36.37

69
55
o8
45

26.35
27.20
26.20
25.50

221 .52
225.54
218.61
231.40

3r.55
26.40
29.80
31 .70

226. 59
230.47
233.62
237.65

-5. 07
-4.91

- 15. O1
-6.25

25.41
25.35
22.84
25.14

227.96
227.95
228.53
246.8 1

202.43
204.88
210.23
214.95

230.84
232.93
244. 17
245.89

212.39
229.97
234.79
247.64

236.88
259.32
261 .17
277 .69

212.12
223.22
23 r .08
239.74

243.81
254.77
262. 16
270.19

26. 09
30.67
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4.2.12 AuBenbeltrag und Finanzlerungssaldo gegenäber der librlgen [elt

AUßen-
bet t rag

El nkommen
aus den
übn l gen

Wel t
( Sal do)

1)

Außen-
bel t rag

(elnschl.
Erwerbs- u.
Vermögens-
el nkommen )

I aufende
Uben-

t ragungen

Vermögens-
über-

t ragungen

F I nan-
z I er ungs-

saldo
gegenüber
der tlbr I -
gen welt

Ubertnagungen aus der übrlgen ll,elt
(salctlert )

Vlentel Jahr I nsgesamt

rl2l3l4 sl617

- 10. 16
- l1 .55
- 12.7 1

-5. 05

-7. 53
-9. 81

-12.29
-7.86

13.64
o.39
o.45

r1.75

-22.20
- 10.73
-11.55
-15.15

-1.60
-1.21
-r.61
-1.65

Mrd DM

-23.80
-11.94
-13.16
-16.80

- 16. 04
-16.19
- 15.95
- 15. 04

- 18.79
- 13 .06
- 14.51

-7.O7

-2 1 .50
-9.96

r0.40
4.60
6.50
7.00

4.90
5.20
r .50
7.40

3.24
-4.21
-6. 05
4.75

1 .30
4.60
o. to

-o.90

2
-4
-5

vJ
vJ
vJ
vJ

2
3
4

1991 1

1992 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

-o.83
-o.82
-o.80
-o.74
-0. s5
-o.70
-o.90
-1.15
-o.09
-0.83
-o.41
-1.31
-0.57
-3.02
-0.84
-o.94

2.21
6.86

-3. OO
4.79

o.16
-0.37
-o.61
-o.99

-1
-9

67
54

14
2

-o. 07
-o.306I

83
65
23
69

-'t4
-11
-12
-13

66
47
o3
43

83
52
oo
81

3
3
5I

69
46
97
91

19
93
66
't4

8. 13
2.66
o.74
6. 57

-15
-12
-13
-14

3.23
-2.54
-0.76
-0.83

7.48
8.45

-o.96
6.06

I
5
I

11

'n
I
6

16

-3 .44
-7. 09

-r8.49
-9.26

- 13. 28
-12.82
-14.10
- 17 .66

10.39
6.43

-3.49
9.55
6.68

r1.05
-5.46
0.76

83
50

6
2

-8 .30
-2.50
-5.50
-7.60

30
47
80
14

09
40
75
62

73
10

9. 09
1 .83

-3. 59
10.45

I.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

1.VJ
2.vt
3 .VJ
4.VJ

1.VJ
2.v1
3.VJ
4. VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

71
2
3
4

1 .VJ
2. VJ
3. VJ
4. vJ

993

994

r995

1996

-13.48
-9.60

-17.97
-8.12

-9.36
-s. 14

-21.41
-14.28

-8.29
- 10.56
-17.56

o. 20

95
36
54
73

12
44
13
97

35
56
o5
15

64
42
25
91

-8

-15
-15
-15
-13

5
3
4
1

6
5
1

-18
-12
-15
-5

80
60
50
30

-o

5
6
4
2

6
5
1

.01

.96

.10

.99

-5.80
0.90

-4.10
-7.20
-3.40
-3.10

-12.70
-6.80

7.90
5.37

-5.90
9.34

-20.oo
-o.16
-s.26
5.95

-21.43
-9.66

Stat lst rsches Bundesamt U,lesbaclen
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1997

-1 .21
12.90
6. 25

13.02

-o.15
-0.64
o.74

-1.16

7
5
1

99

1998

20

-9 .90
-6.60

1) Aus der übrlgen hlelt empfangene abzüg'llch
an dle übrlge Welt gelelstete Enwerbs-
und VerflÖgensel nkomnen.
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4.3 Volkselnkomtnen, Vertel lung dgr Errerbs- und Vornt gen8elnkonmen

4.3. 1 Vortel lung das Volkselnkonnsns

Vol ksel nkommen

VlertelJahr

Bruttoelnkommen aus unselbständlger Arbelt

Arbelt-
geben-

bel t räge

Bruttolohn-
und

-geha I t -
summe

(§p.2-3)

Nettol ohn-
und

-geha I t -
summe

(Sp.4-s)

Brut to-
el nkommen
aus Unter-

nehmer-
tät lgkelt

und
Verttlögen

I nsgesamt
zusammen Abzüge

1l2l3l4lsl6l7

tlrd. Dtl

r991 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

1992 1.VJ
2
3
4

s2 1 .93
547.74
560.44
597.33

563.17
576.92
600.25
633.42

563. 26
s89.90
607. 13
640.24

353.93
389.53

389.20
414 . 06
439.67
498.29

404.3 1

426.64
441.26
sos.68

419.45
434. 63
450.39
519.67

430.27
451 -32
467.59
534.25

444.67
464.30

316. 07
336.77
358.8s
406.01

337.93
349.8 r
364. 08
4 19.99

3s3.5r
364.83
378.76
429.50

354.44
370.O7

83.81
100.8 r
101.41
127 .91

100.81
1 13.59
113.37
136.40

104.65
1 15. 25
1 12.99
't40.12

121 .O4
1 33.32

204.81
215.15
226.96
252.70

215.26
223.'.tB
245.48
269.61

224.83
232.26
248.08
272.69

227.O7
229.83
245.64
270.68

233.40
236.75

173.97
162.86
160.58
135 . 13

168.0O
r58.21'rs8.28
13r.31

229. s6
227.14

402. 16
466. 02

65. 31
73.57
73.79
85.4r

298.62
31s.96
328.37
380.61

vJ
VJ
VJ

189.72
197.42
197.59
169.76

10.86
19.98
18.44
49.31

73.13
77 .29
80.82
92.28

81.52
84.82
86.31
99.68

86. 70
90.31
92.70

106.20

1993

r994

1995

1996

r.vJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

1 .VJ
2.V j
3. VJ
4 .VJ

1.VJ
2. vJ
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

74.83
79.13
80.19
92.87

329.48
347 .51
361 . 07
412.81

158.95
163.26
165.87
134.56

591 .03
614. O1
633. 77
671.2'.1

171 . 58
1 79.38
183.38
151 .54

346.29
362.17
376.63
430.38

r 17.80
131 .98
1 29. 36
1 60. 03

228.49
230. 19
247 .27
270.35

183.49
191.10
188. 16
152.80

440.21
455.14
471.46
535. 70

117.28
127.59
125.02
157.1 1

236.23
237.24
253.74
272.39

442.49
458.37
469.60
536. s2

352.23
364.38
375. 03
428.17

120.42
13 1 .25
1 26.89
158.83

23 r .81
233. r3
248 .14
269.34

192.84
221.24
226.72
187 . 91

613 . 76
642.42
655.75
687. 05

83.98
89.15
90.96

109.87

799

998

629.93
6s2. s6
669. 05
705.46

635.33
679.6 1

696.32
724.43

674.23
69 I .44

90.26
93.99
94.57

108.35

90.23
94. 23

Stat tst lsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1997
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4.3.2 Elnkomnen Je Elnrrohner, Je Erw€rbstltlgon bzr. Je Arbeltnehm€r

VlertelJahr
Vol ksel nkommen Etnkommen aus

unsel bstän-
dlger Arbelt

von Inländern empfangene

Bnuttolohn-
und

-gehal tsumme

Net tol ohn-
und

-gehal tsumme

Je
E I nwohner

Je
Erwenbstät tgen

monat I 1 ch
Je Anbeltnehmer

2 3 4 5

DtUI

991

992

993

994

99s

996

997

998

500
900
ooo
400

000
200
400
800

000
300
500
goo

300
5@
800
200

500
900
ooo
400

700
ooo
200
600

700
300
500
800

14 200
15 000
15 400
16 400

17 700
18 sOO
18 800
19 700

18 400
19 000
19 400
20 5@

ooo
800
200
200

ooo
600
100
100

t5 700
16 100
16 700
17 700

r8 900
20 roo
20 500
21 300

20 100
20 400

4 000
4 260
4 5305 140

540
910
060
700

4 910
5 0505 160
5 880

4 9705 130

250
460
700
r90

460
660
800
340

610
730
860
430

710
880
o10
580

850
950
o90
650

910
o20
120
690

960
090

2 210
2 300
2 530
2 780

1

2
3
4

I
2
3
4

I
2
3
4

1

2
.,
4

'|

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

vJ
VJ
vJ
vJ

VJ
vJ
VJ
vJ

vJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
vJ
vJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

6
6
7
7

7
7
7
7

7
7
7
7

7
7
7
I
7
7I
I
7
II
I
7
I
I
I

3
3
4
4

2 890
3 170
3 310
3 840

2 050
2 160
2 290
2 550

6
6
7I
7
7
8
9

4
4
4
5

4
4
4
5

4
4
4
5

4
4
5
5

430
450
600
860

450
460
640
880

250
490
640
320

480
630
770
480

610
830
980
690

790
930
100
8ro

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2
2
2

3
3
3
4

3
3
3
4

3
3
3
4

3
3
4
4

3
3
4
4

3
4
4
4

3
4

2 360
2 440
2 610
2 870

2 570
2 5702 740
2 950

570
570
730
950

VJ
vJ
VJ
vJ

2 610
2 620

Stat lst lsches Bundesamt l!,lesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1997
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4.3.3 ElnkomEn aus unsetbstlndlger Anbelt lm lnland nach f,lrtschaltsberelchen

Vl ertel J ahr
I nsgesamt

Lancl- uncl
Forstwl rt-
schaft,

F I schenel

Produ-
z I erendes
Generbe

Handel
und

verkehr

Dlenst-
I el st ungs-

unternehmen

Staat ,
pr t vate

Haushal te
u. ä.

112 3l4lsl6

Mrd. DM

199 1 r.vJ
2.Vt
3.VJ
4. VJ

2
3
4

4 1.VJ
2. VJ
3. vJ
4. VJ

71
2
3
4

VJ
VJ
VJ

352.75
388.48
401 .50
465.12

4.5r
3.79
3.8 r
4. 09

3. 15
3.60
3. 86
3.89

1 63 .30
185.3r
r82.09
206.17

57.54
60.71
69.68
75.20

51.01
53.35
58.11
67.36

76.39
85.32
87.81

1 12.30

1992 1.VJ 388.36
4 13.46
439.62
497.84

64.74
67 .77
77 .O7
81 .89

96
2g
56
13

82
42
25
74

5
1
'I

5

17)
r9
t9
21

181
197
192
218

12
59
85
79

3
3
3
3

86.34
90.30't01.42

121.98

58.20
60.52
65.72
75. 05

98.78
98.67

104.66
129.0O

.vJ

.vJ

.vJ

199

1993 1.VJ
2. VJ
3. VJ
4. VJ

403.80
426.48
441 .23
505.37

430.16
451.73
468.30
534. 79

444.70
464.95

173.51
1 88. 06
185.84
210.51

3.28
3.59
3.96
4. 11

3.47
3.82
4. 05
4. O8

3.29
3.68
4. 03
4.11

3.41
3.79
4. 06
4.17

3.48
3.87

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ

418.98
434.55
450.6 r
519.75

177 .84
190. 70
187.93
215.92

71 .98
79. s9
85.42

68.38
69.61
74.47
85.30

70.44
71 .81
81.14
86.36

440.23
455.77
472.32
536. 20

71 .67
72.O7
80.82
87 .41

104.88
l05. 15
111.71
134.88

442.51
45S.97
470.62
537. 16

180.72
194.89
187.67
212.89

71.95
72.'.!1
80.90
86. 58

105.99
106.49
111.39
135.26

94.35
98.36

102. O1
125.49

63.38
65.39
70.12
80.45

69.41
71 .O7
79.40
8s. 03

70.70

77 .71
78.92
84.42
9s.38

80.44
81 .69
86.60
98. 26

199s

1996

1

2
3
4

1

2
3
4

73. 18
75.69
80.77
92. OO

105.84
107.93

82.36
84. 30

76
58

71
72

101 .25
102.99
110.09
133.61

Stat lst lsches Bundesamt wlesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1997

99

1998

182.68
195.95
191.34
214.42

181.26
196.27

1

2
3
4
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4.3.4 Bruttolohn- und -gehaltsu[ne ln Inland

nach Xlrtschett§b€relchen, Nettolohn- und -gehaltsurm€

VlertelJahr

Bruttolohn- und -gehal tsumme

I nsgesamt
Land- und
FonstYrl rt-
schaft ,

F I scherel

Produ-
zl erendes

Gewerbe

Handel
uncl

Verkehn

Dl enst -
I el stungs-
unter-
nehmen

Staat ,prlvate
Haushal te

u. ä.

Net tol ohn-
und

-geha I t -
summe

1l2l3l4l5l6l7

991

992

993

994

995

996

997

998

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
vJ
vj
vJ
VJ
VJ
VJ

vJ
vJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

287.62
3r5.07
327.83
379.84

3.82
3. 16
3.22
3.45

2.60
3.00
3.23
3. 18

2.64
3. 01
3.24
3.26

2.72
2.98
3.30
3.42

2.88
3. 16
3.37
3.36

2.72
3. 04
3.34
3.38

2.79
3.r1
3.35
3.41

2.86
3. 19

132.25
149.22
147 .70
167 .21

42 -47
44. r3
48.34
55.96

61 .46
68. 73
70.84
9r.18

204.16
214.57
226.59
252.19

Mrd. Dtl

152.45
170.O7

47.62
49.83
57.73
62. 04

58.1t
58.72

214.83
222.86
245.44
269.3s

36
26
78
61

315
336
3s8
405

14r.65
r 54.43
r55.21
173.87

53.44
55.98
63.92
67.58

48.11
50. 03
54.49
62. 05

63.68
64.51
69. 08
77 .93

45.35
55.66

65.41
66.35
70.55
79.92

226.83
229.78
245.72
270.67

69. s6
72.82
8r.93
98.93

83.30
83.51
88. s2

107.56

329. 03
347 .34
36 r .03
412.51

337.52
349.72
364. 23
420. 03

1 40.55
152.29
15r.34
170.72

57.53
58.43
66.38
70.49

145.10
157.O1
1 53.53
17 4.54

42.39
53.48
48. s5
68. 08

56.91
58. l7
65.48
69.6s

57.47
58.37
64.96
69.49

58.42
58.60
66. 02
7'.! .o2

58.14
58. r5
65.72
70.o4

52.94
54.56
58.73
67.11

224.53
232.14
248.06
272.47

56.49
57.45
6r.66
70.55

60. 04
61.85
66. 23
75.38

67. t3
68.68

75.99
79.31
82.24

101 .77

87.64
107. 19

228.42
230.39
247.62
270.57

236.17
237.53
254. 09
272.56

346.17
362.49
377 .19
430.78

353.47
36s.32
379.41
429.86

352.21
364.85
375.8 1

428.64

231.78
233.4 1

248.57
269.57

79.74
78.67
83.52

103.54

142.10
152.25
150.79
173.03

80.62
82.O4
87.68

l07.ol

83.48
83.76

83.32
84.94

354.40
370.57

42.98
55.04

233.3 r
237.O4

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaclen
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1997
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4.4 Elnkotnmonsunyentellung, vertilgbarg Elnkomn€n und lhre verrendung, ver[ögensblldung
4.4. 1 Nettosozlelprodukt zu terktprelsen und verltigberes Elnkonren

Vl ertel J ahr

Brut to-
sozlalpnocluktln Jerel I lgen

Pre I sen

Ab_
schne I bungen

Net to-
sozlalprodukt

zu
Marktprel sen

Lauf encle
Ubert ragungen

aus der
übrlgen Welt(saldtert )

Verfügbares
E1 nkommen

2 3 4 5

Mrd. DM

81
2
3
4

r99

199i

1 1.VJ
2.V3
3.VJ
4.VJ

677.20
706.80
725.90
772.20

95.45
98. 14
99.58

100.67

739.40
755.80
780.20
822.20

2 1.VJ
2.Vt
3. VJ
4. VJ

86.69
89.78
9r.61
93. 07

590.5 1

617.O2
634. 29
679. 13

646. 76
675.54
694.38
73 1 .51

682.71
708.61
726.93
766.5 r

706.36
735.97
750- 88
78 1 .68

730.9 r
777 .82
794.86
825. O1

769.16
795. 79

-22.20
- 10. 73
-1r.55
-r5.15

568.3 1

606. 29
622.74
663.98

706.86
731 .67
753. l5
793.72

643.9s
657.66
680.62
721.53

629.12
646. O 1

668.39
707 .94

633.48
662.72
680.28
713.85

83
65
23
69

28
82
10
66

95
36
54
73

64
42
25
91

43
66

-15
-15
-15
-13

-18
-12
-15
-5

4
1

2
3

3
2
4
7

5 r.vJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

199

1993 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1994 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1996 r.VJ
2.V1
3. VJ
4. VJ

1997 1.VJ
2. Vj
3.VJ
4. VJ

749.60
780.60
800.50
838.10

790.OO
8 r 7.30
836.10
876.80

817.80
848.80
864.30
895.70

847.70
895.50
I 13. OO
943.90

888.50
916. rO

102.84
105. 06
r06.12
100.59

107.29
r08.69
109.17
1 10.29

1 19.34
120. 3 1

111 .44
112.83
113.42
114.O2

837.60
862.40
879.70
917.80

723.21
747.23
764.20
801 .87

666. 76
693.25
71 1 .39
752.78

-15.12
-13.44
-14.13
-11.97

69 1 .24
722.53
736.75
769. 7 l

114.99
115. 17
1 15.50
11s.93

1 16.79
1 r7.68
1 18. 14
1 18.89

- 16.35
- 15.56
-11.05
-8.15

712.27
765.40
779.61
819. rO

199 vJ
vJ
VJ
vJ

747 .73
786. 13

Stat tst lsches Bundesamt lflesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1997
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4.4.2 V€rfügbares Elnkomn€n der lnländlschen Sektoren, Vermögensbl Idung

Vl ertel J ahr

Let zter
Verbrauch

Vermögens-
übert ra-

gungen aus
der übrl-
gen Welt

(saldiert )

Venmögens-
bl ldung

F I nanz I erungssal do
gegenÜber

der übr I gen lYe I tVer-
fügbares
E I nkommen

Erspannl s
Net t o-

I nvest I -
t 1 onen(sp.3+4

bzw.
Sp.6+7 )

I ns-
gesamt

darunter
Außen-

beltrag 1)

r12ls14ls16l718

99 VJ
VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

2.Vt
3.VJ
4.VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1995 1.

r3.64
o.39
0.45

11.75

568.3 I
606. 29
622.74
663.98

2.21
6.86

-3 .0O
4.79

7 .90
5. 37

-5.90
9.34

83
50

6
2

-0.07
-o.30

44.43
77 .30
90.64
65.38

65.46
88. 02

629.12
646. O 1

668.39
707 .84

502.12
s32.88
537.86
614. 19

577.65
599. 10
608 .93
678.44

6r0.48
620.93
631.75
701.44

628.66
650.61
6s8. 04
724 -55

682.27
698. 1 1

Mrd. DM

83. 15
82.68

58.72
70.o1
88.94
43.52

65.55
76.63

100.64
64.31

66.19
73.41
84.88
49.79

-1.60
-1.21
-1.6r
-1.65

64.59
72.20
83.27
48.'.l4

-10.16
-11.55
-12.71
-5. 05

75.62
72.87
82.61
45.21

-7.53
-9.81

-12.29
-7.86

8. 13
2.66
o.74
6. 57

74.75
83.75
9s.98
53. 19

49
50
84
34

75
78
95

59. 09
7'.t .25
88.63
49.37

64.28
76.82
99.64
58.27

80. 06
85.18

1992 1.VJ

94.90
53. 07

552
572
584
661

76.45
73.69
83.4r
45.95

56.28
72.32
79.64
51 .34

62.58
71.92
78 .71
45.16

67
g2
98
89

-o.83
-0.82
-0.80
-o.7 4

-o.5s
-o.70
-0.90
-1.15
-o.09
-0.83
-o.41
-r.31
-o.57
-3. 02
-o.84
-o.94

-o.15
-o.64
o.74

-1.16

1993 1.vJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

633.48
662.72
680.28
713.85

666.76
693.25
71 r .39
752.78

69 1 .24
722.53
736. 75
769.7 1

7l .35
35.41

10.39
6.43

-3.49
9.55

6.68
11.05
-5. 46
o. 76

-3.44
-7. 09

- 18.49
-9. 26

79.23
50. o3

55.83
63.62

5s. 28
62.92
70.45
34.26

62.O1
68.90
77 .87
44.22

44.28
76.66
9r.38
64.22

1994

1995

I
2
3
4

1

2
3
4

56.19
71.49

-9.36
-5.14

-21 .41
-14.28

706.86
731.67
753.15
793.72

747.73
786.13

6s6.22
670. 6 1

681.47
743.16

50.64
61.06
71 .68
50.56

o.16
-o.37
-o.61
-o.99

48
60
97
12

29
56
56
20

13
-9

-17
-8

17
o

- 14 .67
2.54

-8

52

50.80
60.69
71 .O7
49. 57

-10

-20.oo
-o. 16
-8.26
5.95

-1.21
12 .90
6.25

13.02

997

998

7 12.27
765.40
779.61
819.10

667 .84
688. 10
688.97
753.72

6s.39
87.72

1) Elnschl. Erwerbs- und Verrögenselnkommen

Stat Ist Isches Bunclesamt U,lesbaden
Fachsenie 18, Rethe 1.3, 1997
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4.4.3 verl0gbarss Elnkonn€n der prlvaten Haushalte und selne veruendung

VlertelJahr

VerfÜgbares Elnkommen l)

1 nsgesamt
darunter

empfangene
I aufende

Über t ragungen

Prlvater
Verbrauch

Erspann I s
Sparquot e

(Sp.a tn %
von Sp. I )

Nachrlchtl lch
Sparquote
( Ergebn I s

der Deutschen
Bunclesbank )

2l
llzlslqlslo

450. 04
456. O1
450.38
5r4.86

504.35
501.71
s06.89
570.92

s29.62
520.24
522.89
584. 05

543 -27
543. 13
542. 14
600.9 r

569. r r
560. 09
561 .80
621.41

Mrd

158.05
155.74
r s5.46
159. 09

158.04
159.07

1 52.90
151 .36
154.72
1 58 .92

155.64
153.66
1 53.45
156.41

417 .O1
430. r8
432.82
475.50

432.92
449. 03
45s. 09
492.32

459. 05
466.86
472.94
507 .17

473.97
490. 08
489.89
521.37

493.40
504.37
509. 29
539.29

502.44
5r9.36
518 . 85
554. s8

517 .25
528. r r

13.7
10.8
10.7
14.2

14.2
l1.o
10.5
14.3

v,

99 1t
2
3
4

1

2
3
4

1.VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

64.82
54. 05
48 .92
73.17

VJ
VJ
VJ

114.31
1 14 .23
1 20.46
1 25.98

486. 53
483.56
489.13
554.78

127 .87
126.17
132.01
139.87

1 38 .96
1 36.90
142.58
147.53

e85.22
401 .96
401 .46
441 .69

14.4
r 1.9
10.9
14.2

15.3
12.8
r1.9
15.2vJ

vJ
VJ
VJ
VJ

2.VJ
3. VJ
4.VJ

1992

1993 1.VJ

994

69. s2
s3.38
56. 31
79.28

71.53
52.68
51 .80
78.60

69.30
53.05
52.2s
79.54

14
10
't0
13

15.3
'12. 1

12.6
15.3

14.9
11.3
il.0
14.5

II
3I

I
5
2
7

13
10
10
13

13
10
10
13

14.3
t 1.o
1 1.5
14.3

2
5
2I

r 3.3
10.3
9.6

13.2

146.56
144.80
148.22
149.08

70.57
s3.38
49.95
76.88

71
72
51
12

75
55
52
82

73.83
54. 20
51 .64
80.17

s95 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ I

II
6
2

3I
3
2

8
4
I
6

12
9
9

r3

r3
9I

13

12
9I

12

1996

1997

1998

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.vJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

576.27
573.56
570.49
634. 7s

590.25
584.56

73. OO
56.45

12.4
9.7

13.3
10.7

l) onne ntchtentnommene Gewlnne der Unternehmen
ohne elgene Rechtspersönl lchkelt.2) Im Unterschled zu Spalte 5 Herden dte Nettozu-
fUhrungen zu Rlickstellungen f0n Betrlebsrenten

u.ä. sowle dle prlvate Haushalte betreffenden
Kunsgewlnne bzw. -verluste cler Verslcherungenals Tell des verfogbaren Elnkommens und der
Ersparnls der pnlvaten Haushalte angesehen.

Stat lst lsches Bundesamt tülesbaclen
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4.5 Eru6rbstltlgkelt
4.5.1 Elnrohnsr und ErrerbstltlgB

Vl ertel J ahr

Erwerbstät I ge Inl änder Nachnlchtllch

Bevöl -
kerung
(Eln-
wohnen )

EnHerbs-
personen

Arbe l t s-
Iose I ns-

gesamt

Sel b-
stäncl I ge
und mlt-
hel fende
Faml I ien-

angehön lge

Arbelt-
nehmer

Erwerbs-
tät tge

lm
In I and

Acbelt-
nehmer

lm
Inlancl

1121314 s161718

Durchschnltt ln 1 OOO

99 2 5902 474
2 678
2 667

38 954
38 801
38 821
38 779

3 084
2 903
2 958
2 970

36 s99
36 571
36 433
36 437

33 218
33 r48
32 993
32 98s

32 362
32 994
32 377
32 303

1992 1.VJ
2.v1
3. VJ
4. VJ

1993 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

199s 1.vJ

1.VJ
2. VJ
3.vJ
4.VJ

1

2
3
4

I.VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

2.VJ
3.VJ
4. VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

79 788
79 882
80 041
80 226

80 324
80 461
80 689
80 907

81 810
81 847
81 925
82 000

549
59I
699
805

39 266
39 102
39 148
39 145

38 604
38 49r
38 678
38 787

38 460
38 313
38 436
38 508

38 238
38 199
38 323
38 414

35 216
3s 200g5 232
35 236

33 501
33 81s

36
36
36
36

35
35
35
35

676
628
470
478

870
898
863
809

3
3
3
3

3
3
3
3

3
3
3
3

3
3
3
3

381
423
440
452

463
48s
494
498

506
530
544
552

564
590
595
599

33
33
33
33

32
32
32
32

3
3
3
3

3
3
3
3

34 704
34 820
34 945
34 971

295
205
030
026

407
413
369

209
287
454
s90

088
144
269
31r

3

o28
r31
241
320

3 388
3 291
3 446
3 551

31 710
31 670
31 688
31 684

35 825
35 879
35 871
35 801

35 196
35 2lO
35 242
35 236

690
680
698
684

1994 3
3
3
3

3
3
3
3

IIII
IIII
IIII

348
379
441
518

38 729
38 617
38 678
38 657

34 773
34 877
3s 049
3s 189

34 695
34 769
34 883
34 921

956
740
629
468

765
544
553
587

3 607
3 625
3 614
3 610

3 6s5
3 675

29 846
30 1«)

33 517
33 877

31 194
31 306
3t 485
31 611

29 862
30 2o2

34 758
34 896
35 080
35 210

3
3
3
3

3
3
3
3

30
30
30
30

a

097
195
331
361

657
835
908
804

1996

1997

1998

82 018
82 045
82 072
82 075

38 384
38 308
38 33s
38 322

4 132
3 916
3 877
3 936

34 252
34 392
34 458
34 386

30 639
30 767
30 836
30 758

34 270
34 460
34 530
34 432

30 057
30 227
30 342
30 418

33 707
33 943
34 074
34 124

30 074
30 288
30 424
30 470

33
33
33
34

548
317
331
342

4
4
4
4

690
882
992
o72

613
625
622
628

633
655
650
654

3
3
3
3

3
3
3
3

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

38
38

474339
e7

2
I

38
22

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
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4.5.2 Eruerbstetlge l! lntand nach f,lrtschaftsberelchen

Vl ertel J ahr
Insgesamt

Land- undForstwlrt-
schaft,

F I scherel

Produ-
z I erendes
Gewerbe

Handel
und

Verkehr

Dlenst-
Ielstungs-

unternehmen

Staat,
pnlvate

Haushal te
u. ä.

2 3l 4 sl6

Dunchschnltt ln I O0O

349
32s
309
365

363
383
367
391

7
7
7
7

7
7
7
7

359
489
584
664

733
83s
930
958

99r
091
203
247

289
379
484
540

546
640
736
766

877
981
065
o69

7 9968 162

6
6
6
6

6
6
6
6

6
7
7
7

7
7
7
7

7
7
7
7

7
7
I
I

667
667
658
684

373
36s
384
422

6
6
6
6

12
12
12
12

34 270
34 460
34 530
34 432

728
772
794
8s8

796
798
799
823

487
447
407
355

236
234
207

7

10
30
22

36 599
36 571
36 433
36 437

34 758
34 896
35 080
35 210

35 825
35 879
35 871
35 80r

35 196
35 210
35 242
3s 236

732
728
736
764

6
6
6
6

6
6
6
6

6
6
6
6

6
6
6
6

4
4
4
4

3
3
3
3

3
2
2
2

676
538
339
195

697
629
s68
458

036
960
909
843

12 496
r2 510
12 578
12 608

345
363
401
371

928
940
963
893

436
5so
s98
632

341
455

r r.vJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

99

vJ
VJ
VJ
vJ

7 327
7 301
7 272
7 284

7 259
7 267
7 279
7 311

6 324
6 340

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaclen
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1997

6 s63
6 551
6 567
6 587

6 462
6 464
6 457
6 473

7 768
7 874
7 939
7 927

7 17 1

7 2137 1887 176

7 't11
7 107
7 0,82
7 072

098

I
1

1

1

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
vJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
vJ

vJ
vJ
VJ
vJ

1.
2,
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1992

1993

1994

r995 232
228
207
237

7
7
7
7

o18
038
034
010

o47
o73
081
067

941
969
983
963

910
940
945
929

34 704
34 820
34 945
34 971

996

997

974
oo6

6
7

33 707
33 943
34 074
34 124

33 517
33 877

882
914

1998 1

2
3
4
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4.5.3 Arbeltnehner lm Inland nach f,lrtschattsberelchen

Vl ertel J ahr
I nsgesamt

Land- und
ForstwIrt-
schaft ,

F I schenel

Produ-
zl enendes

Gewerbe

Hancle I
und

Verkehr

Dlenst-
Ielstungs-

unternehmen

Staat ,prlvate
Hausha I te

u. ä.

1l2l3l4lsl6

32 362
32 394
32 377
32 303

495
503
484
454

ourchschnltt ln 1 OOO

727
68s
646
s98

406
438
439
421

s 530
5 614
s 696
5 716

5 732
5 812
5 913
5 951

7 327
7 301
7 272
7 284

5 975
6 0456 142
6 190

7 171
7 214
7 188
7 176

349
325
309
365

363
383
367
391

111
107
082
072

974
oo6

178
252
346
372

36s
449
506
488

427
509
591
s89

506
650

7
7
7
7

7
7
7
7

5 2r9
s 325
5 407
5 477

5 893
5 927
5 945
6 007

93s
931
933
957

862
852
857
88 1

776
770
765
789

663
647
666
688

556
558
554
568

5 404
5 418

6
6
6
6

6
6
6
6

6
6
6
6

6
6

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5
5
5

33 218
33 148
32 993
32 98s

14 030
13 886
13 686
13 s38

1 1.VJ
2 -v1
3.VJ
4. VJ

99

039
963
897
785

798
804
868
898

194
306
485
6

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
vJ
vJ
VJ

26
34
80
12

107
108
108'ro I

6 r.vJ
2.Vt
3.VJ
4. VJ

2
3
4

2.VJ
s. vJ
4. VJ

VJ
VJ

3
2
2
2

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

992

993

994

995 232
228
207
237

7 259
7 267
7 279
7 311

7
7
7
7

7
7
7
7

6
7

31 690
31 680
31 698
31 684

29 862
30 202

12 363
12 277
12 217
12 147

386
420
431
429

347
385
405
391

30 074
30 288
30 424
30 470

350
388
398
388

387
417
419
401

r1 637l1 651
11 693
11 663

097
195
331
361

657
835
908
804

31
31
31
31

3r
31
31
31

30
30
30
30

199 11 218
11 230
11 255
l1 181

10 625
10 737

5 460
5 450
5 473
5 509

VJ
VJ

1997 1

3s3
391

1998 1.VJ

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
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4. 6 Sal sonberel nl gt€ Yl ertel J ahresorgebnl sse

4.6. I Inlandsprodukt, Sozlalprodukt, Yolkselnkomn€n

Salsonberelnlgte Werte nach dem Berllner VeFfahren

Bruttolnlandspnodukt I Bruttosozlalprodukt I Vol kse I nkommen

VlertelJahn
'ln

Jewel I lgen
Pre l sen

'ln
Pnelsen
von 1991

ln
Jewel I tgen

Pre l sen

ln
Prel sen
von 1991

I nsgesamt unsel b-
st änd I ge
Arbel t

Brut toe I n kommen ausI Unterneh-
I mentät lg-I kelt und
I vernügen

r

rl2lsl4lsl6lT
DüMrd

99

99

r 1.vJ
2.v1
3. VJ
4.VJ

21
2
3
4

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
vJ
VJ

1 .VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

2.VJ
3.VJ
4.VJ

689.6
712.1
717.7
733. O

716.1
721 .5
721 .5
721 .1

544.4
557.1
s58.2
566. 1

153.9
152 .8
154.0
153.9

764.2
766.7
778.4
786.7

737 .1
731.4
731.O
733.3

714.5
718.9
723.1
725.O

778..O
790.4
797.2
803. O

716.9
721 .1
724.6
724.3

440. O
444.4
445.1
448.5

819.6
825.2
832.8
843.1

734.8
736.8
739. r
744.O

619.5
622.5
630. 1

638.5

453.8
453.1
456. 1

461.1

847.5
856.1
860.3
861 .5

745.O
746.3
745.3
744.4

749.6
749.2
747 .1
749.1

642.2
650.1
652. O
653.4

464.5
470.4
473.O
4?4.9

179.7
178.9
178.5

873.
875.
884.
889.

753.7
754.9
761.2
764.O

870.2
868.5
874.3
883. 6

750.7
748.9
752.3
758.7

66r.3
659. O
664. O
672.'.|

475. O
474.4
476.9
476.5

890.5
906.4
910.2
917.5

762.9
776.4
778.9
783.5

191.1
208.3
215.1
214.7

705.6
7 16.4
7 13.9
716.4

794. O
789.8

I
2
4I

699
717
725
737

390.5
404.3
404.1
412.2

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

758
761
775
780

775
788
795
803

819
826
836
846

8s2
859
862
866

7
7
3
I
4
o
5
7

1

4
1

5

7
4
3
I
7
4
4
7

731
726
728
727

734
747
742
747

58
58
s9
6oo

590
599
602
606

I
7
2I

7
7
6

5
1

7
2

1

2
5
4

3
5

425
430
441
443

477
477
475
477

479
492

5
oI
7

6III

2
4
6
o

6
1

62
56
55
57

50
55
57
58

oI
1

5

6
4
7
4

1993

1994

1995

1996

1997

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

3I
o
1

882.7
900.3
906.9
910.4

923.6
92r. r

786.5
781 .1

165.7
169.4
174.1
177 .4

227 .4
215.6

177 .7

86
84
87
95

3
5
2
6

2
2
2
4

756
771
776
777

668
685
690
692

706
698

1998 1.VJ 2.4
1.2

93
93

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbac,en
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1997
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4.6.2 BruttomntschÖpfung nach wlrtschaftsberelchen
1n Jewelllgen Prelsen

Satsonberelnlgte Y{erte nach clem Berllner Verfahren

darunter

VrertelJahr
Brut to-

wert -
schöpfung

(berelnlgt )
r)

Bn ut to-
wert-

schöpfung
(unberelnlgt)

Pnodu-
zl erendes

Gelverbe

Handel
und

Verkehr

Dlenst-
I el st ungs-

unternehmen

Staat ,prlvate
Haushal te

u. ä.

l2l3l lsl6
Mnd DM

99

1

7
I
8

639
659
662
677

787
792
795
799

1 1.VJ
2. VJ
3.vJ
4.VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
VJ
vJ

vJ
VJ
VJ
vJ

vJ
VJ
VJ
vJ

vJ
VJ
VJ
VJ

o
2
6I
7
6
3
1

198
204

66'
68
69

s
0
1

3

7I
2

264.3
271 .2
268.7
272.2

r02.o
r04. 4
104. 4
r06.o

9 92.84 98.23 96.16 100.1708

r09.3
109.1
1 10.5
111 .9

211
219

305.8
309.7
3 13.O
3r7.3

1992

1993

1994

1995

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

701
704
718
722

806.8
808.8
816. 7
821.7

863.2
859.1

733.0
735. I
751.1
755.2

281 .9
278.O
279.5
277 -1

228
235
240
246

6
3
7
1

6I
3
9

103
104
't10
110

o
1

3
2

717 .1
727.2
732.7
740.1

750.5
760. I
766.7
774.5

752.4
760.5
770.O
780.7

787 .1
795.6
805.1
8 r5.5

274.8
278.3
280. 5
283.9

821 .6
826.9
830. 1

834.2

286.'.|
284.O
281.8
280.9

841 .5
843.7
85r.8
856.9

281.1
279.2
281 .7
282.'.|

123.5
123.4
124.3
125.2

268.2
269.4
270-5
270.8

l O
3.1
4.6
5.4

17.8
18.8
20.2
21.6

II
9I

250
255
261
265

110.9
113.2
112.0
r 13.6

270.9
275.6
279.9
283.7

115.O
114.3
115.5
1 16.8

117.7
1 19.5
120.9
121 .5

6
2I
2

I
2
3
6

285
290
294
299

320
324
328
331

23
24

125. O
127.5
127.9
128.6

vJ
vJ
vJ

2
3
4

2
3
4

2
3
4

22
23
23
23

r996 1 121 .8
121.9
122.7
122.7

123.2
123.2
122.6
123.2

1997 1 821 .8
837. O
840.8
847 .8

857.3
872.7
876.7
883.9

278.8
288. 1

287.8
290.5

1) Berelnlgte Bruttowertschöpfung = Summe der
Bnuttowertschöpfung cler u,l rtschaf tsberelche

300.8
294.O

131.6
129.6

334.3
338.0

nach Abzug der untenstellten Entgelte für
Bankd I enst I el st ungen.

2
5

1998 1.VJ 899.6
89s.8

Stat lst lsches Bunclesamt Wlesbaclen
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1997
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4.6.3 Bruttoflertschöptung nach f,lrtschartsberelchen
ln prelsen von 1991

Salsonberelnlgte Werte nach dem Berllner Verfahren

darunter

vl entel J ahr

Brut t o-
wert -

schöpfung(berelnlgt
t)

Brut to-
wert -

schöpfung
(unberelnlgt )

Produ-
z I enendes
Gererbe

Handel
und

Verkehr
Dl enst-

Ielstungs-
unternehmen

Staat ,pnlvate
Hausha I t e

u. ä.
)

21314 5 6

illrd. Dttl

6s3
662
6s9
662

99 1 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
vJ

2.
3.
4-

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.'
3.
4.'

4I
6I

I
6
5
3

661
664
667
669

682.6
691.9
688.9
692.3

692.2
695.4
698.9
701 .3

708.4
7 13.4
7r8.O
723.6

267.3
272.6
268.3
268.7

104. O
105.O
103.4
104.4

106.8
106.o
106.8
107. O

108.2
107.8
108.4
109. O

204.8
207 .1
210. O
212.4

96
96
96
97

97
98
98
99

98
99
99
99

roo
roo
100
100

100
100
100
100

3
6I
3

I
4
8
o

I
o
1

3

o
2
4
6

5
7
7I
2
4
5
4

1992 r.VJ 676.O
671 .6
673.8
672.4

675.8
680.6
685. O
690.5

VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
vJ

vJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

273
266
264
260

6
6I
7

705
701
703
702

216.5
219.4
221 .1
223.8

251.O
250.8
251.3
251 .4

225.4
227.5
230.3
232-4

2
5
5
o

1993

1994

1995

1996

1997

r998

105
106
107
107

2
5
1

1

1.6
3.8
3.8
4.5

254.6
257.8
259.6
26r.8

234.5
236.7
238.9
241 .O

693. 2
691 .9
690.2
691 .7

696. s
697.9
703.2
706. O

704.8
717.4
720.3
724.6

735.7
731.2

726.4
725.s
724.4
726.7

792.3
734.4
740.9
744.O

263
2s9
256
255

255
254
256
256

254
263
264
266

778.O
774.6

117.1
116.3

273.5
267 .1

274.8
278.4

254
257
259
262

7
9
6
7

o
o
6
7

II
1

6

101
101
101
10r

743.6
757 .2
761.O
766. O

1t
11
l1
1l

lo1. 1

101.O
10r.o
10r.o

109.3
109.8
109.5
r09. 7

241 .9
244.2
247 .1
250.1

1 10.2
110.O
111.O
111.6

264.7
267 .2
270.6
272.9

nach Abzug der unterstellten Entgelte für
Bankd I enst I el stungen.

Stat lst lsches Bunclesamt Illesbaclen
Fachsenle 18, Relhe 1.3, 1997

I
7
5
4

2
4

10
10

VJ

1) Berelnlgte Bruttowertschöpfung = Summe der
Bruttowertschöpfung der hll rtschaftsberelche
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4.6.4 Veru€ndung des

ln Jewel I lgen

Sal sonberel n I gte Ergebnl sse

Letzte lnländ'lsche verwendung von

Vl entel J ahn

Brut to-
I n I ands-
produkt

Letzter Verbrauch

I nsgesamt
zusammen Pr I vat er

Verbrauch
St aat s-

verbrauch
zusammen

1l2l3l4l5 6

Mrd

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
vJ
vJ
vJ

2

99

99

689.6
712.1
717.7
733. O

690.4
7 13.7
720.O
730. O

131.3
139.6
140.9
144.9

161.8
168.O
168.7
169.3

39528
545
551
560

579
586
s97
607

472
472
478
483

486
494
495
498

7
7
3
7

5
2
7
7

2I
6
3

5I
7
5

7.3

758.7
761 .7
775.3
780.9

80
75
74
75

o
oI
6

430
435
440
448

9I
o
3

759
761
772
783

406.1
410.3
415.8

506.8
508.2
514.5
515.9

149.6
151 .2
156.8
159. 1

167. 3
170.4
173.2
175.4

176.9
178. 1

4
7
3
6

1993 1.VJ
2. VJ
3.VJ

VJ

VJ
vJ
vJ
VJ

775.4
788.O
795.5
803.7

604.7
6r4.6
620.5
625.1

694.4
700.6
699. s
704.1

770.8
785.5
793.3
79s.6

446.9
455.2
461 .5
465.9

157.8
159.4
159.O
159.2

166.1
170.8
172 -8
170.54

1994 1

199s

1996

2
3
4

1.VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

1.VJ
2.V1
3.VJ
4. VJ

2
3
4

I
2
3
4

VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
vJ

819
826
836
846

852
859
862
866

873
875
884
889

1

4
1

5

7
4
3I
7
4
4
7

814.9
8 r8.7
830.5
843.4

636.4
636.2
643. O
650. I

163.6
163.5
164.4
166.7

178.5
182.5
187.5
193.4

847.1
8s3.8
8ss.9
858.7

192.9
188.9
187.3
184.3

863.1
866.8
873.6
878.3

175.7
175.8
177 .1
177 .6

180.6
182.9
182.0
184.8

177 .6
177.4
175.3
173.8

654
664
668
674

682
683
691
693

I
7
7
3

I
4
3
o

I
2
2
3

o
1

516
523
524
530

532
532

1997 1.VJ

99S

890.5
906.4
910.2
917.5

932.4
931.2

708 .9
7 10.2

895
90r

88
89

913.5
913. O

7
6
o
6

't87
19r
195
197

204
202

3
I
5
5

6
8
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land

I nt and§produkt§

Prel sen

nach dem Berllner Verfahren

Gütern Nachi'tchtl tch
Erut tol nvest I t lonen

Vorrats-
verän-
clerung

Außen-
bel t nag

( Ausfuhr
ml nus

E I nfuhr )
Anlagelnvestltlonen Ausfuhr Elnfuhr

von Waren uncl
Dlenst Ielstungenzusammen

Ausrü-
st ungen Bauten

Vl ertel J ahr

7 | I I e | 10 I rr Itzlrs
DM

vJ
vJ
VJ
VJ

VJ
vJ
vJ
vJ

vJ
VJ
vJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

t
2,
3
4,

l.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

199 15
o
2
6

2I
oI

79
83
85
80

5
7
9
2

o
7
1

7

5
4I
6

4
I

188

69
69
71
70

178.
181.
182.
183 .

186.
183.
183 .
178.

173.
172.
173.
179.,

I
6
3
0

196
198
198
200

202
202
206
211

2r8
226
233
237

237
240

227
241
249
253

256
258

18.9
18.2

7
4I
6

I
I
1

I
I
3
2
o

3
1

1

5

3
3

-o
-l
-2

3

I
1

1

7

74
77
77
77

5.3
4.9
2.3

-o.3
3.4

-1.2
-2.3
-2.7

6
o
4I
t
o
o
1

I
9
4
1

81
86
89
91

99
100
102
r06

103
'r06
109
109

1 14.3
116.1
I t7. t
I 't9.4

121.3
118.6
r 16.5
114.9

I
1

2I
o
7

10
o9

12
o3

,5
1

5
6

oI
6
3

o
5
1

4

2
2I
2

r56
163
166
r69

177
176
176
178

172
172
174
172,

r992

r993

1994

1995

r996

183.2
179.8
181 .3

181.6
189.4
192.3
194.9

177.4
18r.8
186. 7
191.8

-1.2
-o.2
3.3

-2.4
4.6
2.6
2.2
8.1

4.2
7.6
5.5
3.1

5.6
5.7
6.5
8.2

10.
8.

10.
11.

8.8
14.8
15.2
15.9

6
6I
3

-5.9 -

-1.7
-1.9
-1.9
o.2
2.3
5.6
8.2

5.6
4.7
5.4
4.3
3.4
1.7

-0.8
2.9

78. O
77 .O
74.6
72.2

202.1
204.4
205.3
208.4

68
65.
64.
63.

63.
64.
64.
65.

66.
65.
65.
65.

66.
60.
67.
68.

67.
69.
70.
71.
74
73

1

6
7
2

9
o
7I
o
7
4
1

,1
4
3
o

4
I
4
9

7
9

3
2
9
1

187 .
184.
18r.
180.

178
180
18r
185

177 .2
18r.1
182.7
181.9

179.2
181.9
180.6
181.8

212.5
211.3
216.9
223.O

114 .7
115.5
113.9

1

2
71

2
3
4

1

2
3
4

99

r998

8.0
9.2

14.9
15. 7

17.9
25.2

7
6

186
177

Stat lst lsches Bundesamt WlesbadenFachserle 18, Rethe l.g, 1997
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4.5.5 Verwendung des

ln Prelsen

Salsonberel nl gte Ergebnl sse

Vt ert el J ahr

Letzte lnländlsche Verwendung von

Brut to-
I n I ands-
produkt

Letzter Verbrauch

I nsgesamt
zusammen Pr I vater

Verbrauch
St aat s-

verbrauch
zusammen

11213 4 lsl6
Mrd

991

992

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

I
2
3
4

I
2
3
4

705.6
716.4
713.9
716.4

749.6
749.2
747 .1
749.1

794.O
789.8

706.2
717.9
7 15.7
7 14.O

54r.5
549.5
547.8
547.3

406. 5
4 r0.5
406.8
405.6

135. O
139. O
141.0
141 .7

164
168
167
166

175
r69
166
166

156
r59
161
158

7
5I
7

5I
6
4

1

7
7
8

1993 1.VJ

731 .9
726.7
728.2
727 .9

714 -5
7 18.9
723.1
725.O

734.3
737.8
742.O
747.1

738. 1

738. 1

744.4
752.3

736. O
730.3
730.1
736.6

416.6
416.3
418.8
423.6

144
144
144
146

7 16.2
723.6
728.3
724.6

41
41
42
42

426.O
422.9
425-1
427.3

146.5
146.9
147 .1
148.2

165.7
168.4
172.1
176.8

560
560
s63
570

560
563
566
565

572
569
572
575

577
583
583
s86

5
5
6
3

1I
6I
4
7
2
5

4I
6
4

5.6
9.5
1.9
2.4

438.2
442.2
440.5
444.4

44
44
44
43

o
2
7
7

6
4
7
4

o
3
5
7

3I
2
3

2.v1
3. VJ
4. VJ

1994 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

199s 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

rggo r.vj
2.V1
3.VJ
4. VJ

1997 r.vJ
2.VJ
3 .vJ
4 .vJ

1998 r.VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

753.1
754.7
752.4
753. O

429 -4
434.5
433.2
433.8

175.7
171.0
168.8
166.s

753.7
754.9
761 .2
764. O

755 -4
756.7
760.8
762.3

591.9
591.1
596.4
595.4

163.s
165.7
164.5
166.9

762.9
776.4
778 -9
783.5

762.1
769.7
770.9
774.8

154.6
I54.5
152.9
151 .4

438.6
437.1
441 .1
440.2

48
49
50
52

53
53
55
55

1

8
7
3
7

592
596
593
595

r69 .3
173.0
177 .6
179. 1

184.6
184.3

785.2
783.4

600.6
599. O

446.2
443.9

4
1

54
55
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I nl andsprodukts

von 1991

nach dem Berl lner Verfahren

Gtit en n Nachnlcht I lch

Bruttolnvestltlonen
Vorrats-
verän-
clerung

Außen-
beltrag

( Ausfuhr
ml nus

Elnfuhr)
VlertelJahrAnlagelnvestltlonen

Ausrü-
stungen

Ausfuhr E I nfuhr

von Waren und
Dt enst I el stungen

zusammen Bauten

ItIIIeItoIuI12Its
DM

1 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

99-0 r80.5
183. 2
184.2
180.2

r80.0
181.6
182.4
182.6

6
5
9
4

-4.1
-3.7
-2.O
-8.8

-1
-1
o
1

-1
-1

2

-3
-5
-5
-3

-1.8
-4.7
-5.2
0.4

-3.8
-0.3
-2.4
-5.3

5
5
3I
7I
4
6

5.7
4.2
2.3

-o.o

1.7
3.3
6.O
8.3
6.O
4.7
4.9
4.2
3.0
1.5

-1.3
1.6

6.8
7.8

13.5
13.8

83
86
89
89

94
94
95
98

94
96
98
97

101
102
103
104

105
102
100
99

96
99

100
99

97
g?
96. 1

9s.9

4I
o
b

I
6
2
1

II
5
6

II
1

5

5
3
3
o

2
7
5
2

1

7

3
7
6
2

I
2
o
o

1I
6
3

3
4
2
o

3
6
0
3

3
4

66
63
62
61

62
62
63
64

64
63
63
63

64
64
65
66

65
67
68
69

72
71

9
1

2
5

7
2
9
3

5
2I
3

4
2
1

3

4
3

75.6
77.3
76.6
77.2

76.9
75.5
73.2
70.6

o
2
6
7

I
1

4
6

159
r64
165
166

171
170
168
168

1.VJ
2 .vJ
3 .VJ
4.VJ

I.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

1 .VJ
2. VJ
3 .VJ
4. VJ

I.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1.VJ
2. VJ
3. VJ
4. VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1992

1993

1994

1995

1996

1997

r998

176.O

189.7
184.8
183.1
185.6

173.5
175. O
176. O

182 -7
r86.6
191.O
195.3

206.1
204.8
208.3
212.6

185.5
181 .2
18r.1
176.8

3.7
-0.3
-1.8
-2.3
-5.1
-o.8
o.6

-o.1

161.3
160. 5
161. I
158.8

199.2
203. O
202.8
204.O

171 .8
170 -4
170.7
176.4

178.9
186.3
188.6
190.1

195.8
197.5
197.5
2@.2

204.3
203.O
208.7
214.2

217 .7
229.8
236.5
240.O

242.O
244.O

63
65
66
68

69
66
63
62

60
64
65
6s

62
65
64
65

70
62

216.8
223.1
228.5
231 .3

o.9
6.7
8.0
8.6

233.2
237.5

8.8
6.4

98.2
90.9

14.2
22.1
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4.7 YlertelJahr€serEebnlss€ für das frilh€re Bundesgeblet

4.7.1 Bruttolnlandsprodukt, Eruttorertschöplung nach Ilrtschattsberelch€n
ln JeHelllgen Pretsen

Brut to-
I n 1 ancls-
proclukt

Brut to-
wert-

schöpfung
(benel-
nlgt )

1)

I ns-
gesamt

Land- und
Forstwl rt-

schaft ,
F I schenel

Produ-
zl erendes

Gewerbe

Handel
und

Verkehn

Dlenst-
I el stungs-

unter-
nehmen

Staat ,prlvate
Haushal te

u. ä.

Bnuttowentschöpfung (unbenel nl gt )

Vl ertel J ahr

112ls14ls1617lB

199 1

r992

1993

1994

1995

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1.VJ
2.V1
3. VJ
4. VJ

1 .VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

73.43
80.92
80.88

roo.53

624. OO
656. 40
664.20
703.@

80. 11
83.28
90.54

107.63

94.84
95.30
99.51

120.25

677.30
688.80
707 .OO
739.90

733. OO
752 -'.tO
767. OO
797.70

649.63
672.63
690.24
720.44

tr[rd. Dtrl

93.34
97.67
95.13

r@.44
99.23

1@.81't00.12
104.34

103.84
107 .57
107 .75
109.84

188.46
193.67
201 .27
206.59

242.90
249.26
257.O4
258.90

255.66
262.34
269.47
27 1 .O7

299.O1
303.3 1

84.91
88. 04
91.11

111.25

90.37
91 .72
98.01

117 .79

95.33
97. 18

573.92
607.23
614.27
648.78

s99. 08
632.87
640.54
675.94

241 .12
256. 75
247.29
2s6.86

244

2s5. 03
2s8.88
254. 59
259.3 1

2.73
3.80

15.97
11.52

3.41
4.19

14.88
11.25

3. 19
3.67

12.28
10.86

676
697
715
750

226
232
241

50
60
80
60

620.72
63s.83
655.50
683.13

648.8't
664.88
685.1 r
7'.t2.90

21 1 .03
217 .72
224.98
230.37

235.98
245.41
242.71
248.25

98.80
102.94
103.14
105.34

643.55
666.5 r
686.37
7 19.60

236.78
249.96
247 .24
2s5.88

88.69
88. 48
93-32

114.26

6 19.49
642.00
659.32
689.43

75
57
oo
74

707.90
725.80
745.40
783. OO

670.75
692.Os
707 .45
732.32

244.63
2s3.3s
247.@
250.97

108. 10
112. 19
1il.08
112.O7

996

99

1

2
3
4

71
2
3
4

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

747 .90
764.40
785.30
814.70

685.68
704.56
724.17
748.16

238.72
248.41
245.88
249.34

108 . 12
111.85
11'.t _42
112.97

273.74
279.06
284.59
286.6s

93.67
93.68
99.22

1 19. 06

696.56
730. 58
746.28
772. 1 1

234.99
257.66
251 .77
256.64

286.67
291.18
298. 18
299.6 1

759. 30
793.60
809.20
840.50

t09.60
1 1s.69
1 r4.68
1r5.84

1998 1.vJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

799. 10
818.10

736.16
752.13

1) Berelnlgte Bnuttowertschöpfung = Summe den
Bruttowertschöpfung der Wlrtschaftsberetche

nach Abzug der unterstellten Entgelte ftlr
Bankcl I enst 1 e I st ungen.

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
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4.7.2 Eruttolnlendsprodukt, Bruttou€rtschöptung nach IlrtschaftsDerelchen
ln Preisen von 1991

Brut to-
I n I ands-
produkt

Brut to-
wert -

schöpfung(berel-
nigt )

1)

I ns-
gesamt

Land- und
Forstwl rt-

schaft,
F ! schere I

Produ-
zlerendes

Gervenbe

Handel
und

Verkehr

DIenst-
Ielstungs-

unter-
nehmen

Staat,
pr.Ivate
Haushal te

u. ä.

Bnuttowertschöpf ung (unberet n1 gt )

VlentelJahr

r12lo14ls16ltlB

199 1.VJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

I.VJ
2.VJ
3.VJ
o.rJ
1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

2.vJ
3.VJ
4.VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

639. 20
663.50
664.70
680.20

66 r .80
667.90
676.60
688.OO

637.10
6s3.60
668.20
680.20

650.80
667. 70
680.60
694.90

662.40
677.20
683.80
694.80

606.48
616.87
627 .14
633.76

58s.64
604.o4
617.84
625.94

594. r4
616. 05
629.22
639.99

609. 12
630. 7 1

644.17
648.44

643.36
663.12

633. 03
643.68

Mrd Dtrl

587 .74
6r3.79
615 . 35
627.22

614.O2
639.86
641.43
653. r2

2.92
3.84

16.15
11 .17

241 .21
257.05
247 .14
256.62

93.65
97.69
94. s9

1@.65

95. 03
97.94
98.58
o0.94

9s.98
99.97
99.42

100.95

608.29
625.35
632.38
638.46

1

2
3
4

71
2
3
4

992

993

994

6s3.80
660.39

613. 05
63 1 .82
645.93
654.24

220.29
229.54
227 .13
235. 50

227.O7
234.35
227.93
235. 16

93. Os
97. 18
97 .87

100.60

103.47
107. 04

192.70
197.56
199.44
200.29

202.42
207.17
208.64
209.93

209 - 54
213.77
216.98
217.56

223.56
228.68
231.20
23 1 .46

254.O7
260.49

86.80
86.81
87 .21
87 .11

3
4

18
14

3
4

r6
13

24
30
99
86

37
52
74
47

245.5 1

248.36
241.95
247.O5

96.05
97.94
97.86

102. 13

83.54
83.72
84.11
84.39

85.8r
85.91
86.36
86.42

88.27
88.2s
88. s2
88.50

219.97
233.36
231.21
241.84

2 r 6.98
221 .77
224.70
224.30

1995 1.VJ

1996

99

88.59
88.57
88.87
89. 04

2 16. 80
228.33
227.29
233.63

662.80
682.30
696.90
705.60

89.10
89.19
89.62
89.60

96.52
100.52
100.73
102.02

97.92
104.40
103.48
104.49

235. 80
241.28
242.49
242.76

244.8s
250. 19
253.23
252.94

89. 16
89. 39
89. 74
89. 75

668. 30
703.60
7 14. OO
729.60

214.42
237.8s
233.9 I
241 .67

614.52
649.89
660.54
665.38

1998 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

697.20
716.60

231.26
240.80

89.47
89.88

1) Berelnlgte Bruttowertschöpfung = Summe der
Bnuttowertschöpfung der Urlrtschaftsbenetche

nach Abzug der untersteltten Entgelte fur
Bankd I enst I el stungen.

Stat lst lsches Bundesamt lVlesbaclen
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4.7.3 Bruttolnlandsprodukt Je Errerbstätlgon,
Elnkommgn sowls Lohn- und -gghaltsulnlle Je Arbeltnehmer

Vl ertel J ahr

Bruttolnlandspnodukt

1n Prelsen von 1991
Elnkommen aus
unsel bstän-
cllger Arbelt

Im Inland entstandene

Brut tol ohn-
und

-gehal tsumme

Net tol ohn-
und

-geha I t summe

ln
Jewel I tgen
Prelsen

Je Erwerbstät lgen monatl lch Je Arbeltnehmer

2l|314 sl6

21 700
22 500
22 700
23 8@

22 200
22 800
22 700
23 000

22 600
22 700
22 9@
23 300

23 300
24 000
24 700
25 900

22 0@
22 5@
23 000
23 500

22 800
23 300
23 700
24 200

25 900
26 400
26 900
27 9@

26 7o,0
27 100
27 800
28 900

23 500
24 200
24 70,0
25 100

27 4@
28 sOO
28 900
30 000

28 900
29 400

I rgst ' 1oo I

99
100
101
103

100
103
r05
107

DM DIJl

991

992

993

994

995

996

997

998

4 080
4 450
4 520
5 180

4 530
4 770
4 910
5 640

3 310
3 600
3 670
4 210

320
410
500
750

380
450
680
930

480
560
730
000

530
550
7to
970

530
540
730
980

650
640
820
050

640
630
800
040

670
680

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
vJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
J
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

23
23
23
25

24
25
26
27

100
400
900
100

98
101
1@
102

97
99
02
o4

4
4
4
5

5
5
5
6

5
5

360
610
840
490

530
740
940
460

670
870
ooo
580

790
920
o50
670

890
060
200
810

o20
130
270
880

070
r90
280
900

4 120
4 270

3
3
3
4

3
3
4
4

3
3
4
4

3
4
4
4

4
4
4
4

4
4
4
4

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2
2
3

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2
2
3

2
2
2
3

2
2

4 730
4 900
5 040
5 810

4 860
5 090
5 240
6 000

400
800
o00
300

800
400
000
200

140
300
400
180

200
390

100
300
500
800

200
700

23
23
24
24

24
25
25
25

25
25

103
105
r06
107

104
107
109
110

5 0305 180
5 350
6 120

106
111
113
1t4

111
113
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4.7.4 Elnkoiln€n aus unsetbstlndlger Arbelt ltll Inland nach IlrtEche?tsberelchon

VlertelJahr
I nsgesamt

Land- uncl
Forstwl rt-
schaft,

F I schere I

Pnodu-
z I erendes

Gewenbe

Handel
und

Verkehn

Staat,
pn 1 vate

Haushal te
u. ä.

112 3l4lsl6

Mrd. DM

199 I

1992

1993

VJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

vJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

62. 09
62.38
70. 06
75.@

79
10
28
32

82
15
32
39

1 .88
2.22

378.90
393.39

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

I .VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1996

1997

1998

I
2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

315.47
347 .67
355.49
4il .53

368.23
387. 03
400.10
458.23

377.@
389.89
402.65
4s9.69

402-45
462.06

38 r .96
399.85

1.77
2.11
2.27
2.29

147.56
166.97
162.27
185.94

158.24
171 .57
1 70.85
192.73

r 56.35
167.63
163.68
r89.02

159.62
r 70. 75
165.41
r87.08

158.54
171.99

57.53
59.91
68. Ol
72.06

61 .85
62-26
69.92
75.77

6r.99
62.77

56.37
57 .97
61 .58
70.95

67. lO
68. 12

74.85
85.31

71 .36
72.85

74.11
77.15
84.35

rol .34

87 .72
88.22
92.46

1 13. 16

1

I
2
2

1

2
2
2

I
2
2
2

1

2
2
2

67.89
75.23
75.09
94.62

834665
9S
1t
20

78
o9
21
22

51 .54
54.83
63.27
67.55

48.65
52.75
61.22

994

344.12
365. r2
384.36
435. 76

352.71
371 . t9
38 1 .87
438.24

361 .73
375.18
386.72
447 .68

60.75
62.O7
69.23
73.79

61 .33
62.53
69. 16
73.97

I
2
2
2

155.29
r67.50
164.20
186.59

157
170
162
186

78
lo
76
20

85
12
29
36

52.46
54.40
58.94
67 .41

63.44
65. 73
69.84
79.77

60.14
61.12
64.97
74.84

81 .78
86.62

107.49

78.53
81 .54
84. s9

104.62

82. 06

64
66
24
o8

86
86
92

112

1995 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1 .89
2.18
2. 35
2.38

158.41
172.17
166 . 51
190.65

60.97
62. 13
70.29
74. 60

83.52
84.82
91.11

r 10.83

72 -80
82.44

69.49
70.54

19
02

88
90

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
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Früherss Bund€§goblet

4.7.5 Bruttotohn- und -gehalt§unme lr Inland nach xlrtschaftsberelchen, ilettolohn- und -gehaltsumrc

Bruttolohn- und -gehaltsumme

VlertelJahr I nsgesamt
Land- und
ForstHl rt-
schaft ,

F I schenei

Produ-
z I erendes

Gev{erbe

Handel
und

Verkehr

DIenst-
lelstungs-
unter-
nehmen

Staat ,
pr! vat e

Haushal te
u. ä.

Net tol ohn-
und

-geha I t -
summe

1l2l3l4 5 617

Mrd DM

r 79.54
r 88.49
r96.94
2 18.54

1991

1994 1.VJ

2s6.16
281.24
289. 17
334.66

278.30
296. 04
312.47
353.4 1

119.07
134.14
131.12
1 50. 25

124 .41
133.19
130.65
1 50. 63

1 23.63
133.17
1 28. OO
146.12

54.27
60.26
60. 13
76.23

38.92
40.22
43.81
50.76

43.25
44.92
48.77
55.59

49.60
50.34
53.66
61.72

42.52
44.96
s2.33
55.58

49.66
50.49
56.20
59.86

49.55
50.35
57.27
60.66

125.24
135. r3
133.20
150.74

38
66
78
84

74
84
85

46

89
90

52

89
94

54
78
93
94

47
74
89
93

52
80

VJ
vJ
VJ
vJ

vJ
VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

126.91
138 . 17
137.98
155.15

59.26
6l .78
67.58
81-51

187.75
194.23
212.59
232.26

62.64
65.15
67.57
84.O7

193. 10
198.93
212.1'.|
232.66

47 .38
49.43
56.30
59.31

49.56

1.47299

1993 1.VJ 46.98
48.29
51 .49
s9. 07

51 .79
53.48
57. 01
65. 09

59

54.77
55.46
59.33
67. 03

r96.29
198.82

68.54
68.84
72.17
89. 03

68.92
70-32

92
07

57
59

50.59
56.87
60.18

75

75

28s. 88
300.91
31 1 .02
3s5.96

289.97
300.36
3r0.86
359.64

294.33
308.62
320.2'.1
366.89

300.93
3 10. 58
321.s3
366.51

299.94
310.92
3 19.49
366.64

302.59
316.7r

2.VJ
3. vj
4. VJ

193.36
195. 26
207.94
229.O2

198.28
198.38
212.64
228.91

194.65
195.42

64.78
64.59
68.46
85.49

6s.83
66.89
7r.86
87.93

18
17
41

68
68
72
88

2.VJ
3.VJ
4. Vl

s 1.vJ
2.VJ
3. vJ
4. VJ

6 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. vJ

7 1.VJ
2.V3
3. vJ
4. VJ

1

2
3
4

VJ
VJ
vJ
vJ

191 .81
193.19
207.97
227.30

't25.62
136.12
132.14
151 .27

46
71
g7
89

126.32
134.83
13t.01
147.63

50.20
50.41
56.91
61.37

99

99

99 56.32
57.08
60.73
69. 12

49.98
50.09
56.70
60.44

49.96
50.53

208.51
226.98
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4.7.6 Errerbstätlge ltr lnland nach f,lrtschaftsberelchen

VlertelJahr
I nsgesamt

Land- und
Forstlvl rt-
schaft ,

F I scherel

Pnodu-
z I erendes

Gewerbe

Handel
und

Venkehn

Dl enst -
Ieistungs-

unternehmen

Staat,prlvate
Haushal te

u. ä.
1l2lal4 sl6

Durchschnltt ln I OOO

199 1

1992

1993

994

995

vJ
VJ
vJ
VJ

1 .VJ
2.Vt
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.vJ
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

I .VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1

2
3
4

I
2
3
4

28 821
29 109
29 292
29 534

29
29
29
29

29 023
29 0r5
29 003
28 967

28 058
28 198
28 208
28 160

557
629
68r
757

28 341
28 439
28 533
28 543

r1 357
11 423
11 486
r1 534

5 614
5 608
5 602
5 620

450
520
566
652

5 631
5 649
5 661
5 691

5 294
5 298
5 309s 339

5 261
5 277

5 469
5 569
s 636
5 694

952
978
980
970

5
5
5
5

593
619
624
684

718
708
703
735

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5
5
5

752
836
905
919

934
ooo
068
o86

346
456
523
503

538
536
520
542

442
436
446
460

363
373
358
374

6
6
6
6

6
6

III
9

IIII

701
699
696
708

548
640
727
729

667
789

675
8s3
974
034

15
73

276
278

VJ
vJ
vJ
VJ

927
943
934
916

11 341
r1 319
'11 320
11 244

5
5
5
5

5
6
6
6

6
6
6
6

5 695
5 709
5 703
5 733

5 703
5 731
5 715
5 723

5 652
5 674

28
28
28
28

27
27
27
28

ro 883
10 801
10 727
10 653

5 720
5 712
5 716
5 736

829
849
847
835

10 340
10 328
10 344
10 352

115
181
2e7
267

5 735
5 735
5 733
5 761

793
811
808
792

10 123
10 137
10 t58
10 122

6 265
6 347
6 418
6 434

738
760
761
745

6 447
6 541
6 s85
6 571

872
894
890
872

702
728
728
714

674
700

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5
5
5

1996 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.vJ

1997 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

807
793
789
747

430
488
514
544

I 361I 433
998

Stat lst tsches Bunclesamt Wlesbaden
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Früheres Bundesgeblet

4.?.7 Arbeltnehn€r ln Inland nach f,lrtschaftsberelchen

vl ertel J ahr
Insgesamt

Lancl- und
Forstw I rt -
schaft,

F I schene i

Produ-
z I enendes

Getrenbe

Hanclel
uncl

verkehr

Staat,prlvate
Haushal te

u. ä.

2l'3 4 sl6

Durchschnltt 1n 1 000

209
243
247
241

10 790
10 764
10 762
10 684

ro 323
10 237
10 158
10 082

20
12
16
36

73s
735
733

l1l
175
243
255

5 718
5 708
5 703
5 735

5 s93
5 619
5 624
5 684

5 703
5 731
5 715
5 723

s 652
5 674

451
537
599
6s3

70r
77'.|
836
848

851
903
968
982

994
044
098
124

258
332
372
354

321
393
478
476

407
507

4
4
4
4

4
4
4
4

4
4
4
4

4
5
5
5

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5

4 712
4 778
4 824
4 910

10 816
10 878
ro 94r
10 985

214
242
241
231

4 882
4 898
4 913
4 943

25 781
26 055
26 235
26 473

24 501
24 741

201
229
292
222

186
218

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

991

992

993

1994 1.VJ
2. VJ
3. VJ
4. VJ

I.VJ
2.v1
3.vJ
4. VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

997

998

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

695
709
703
733

5
5
5
5

57
5757
57
5
5
5
5

26 282
26 384
26 455
26 439

25
25
25
25

25
25
25
25

25
25
25
25

863
8s3
847
86s

780
774
761
78 1

4
4
4
4

4
4
4
4

4
4
4
4

4
4
4
4

202
236
241
229

959
941
930
894

480
538
594
668

249
333
434
444

24 959
25 087
25 105
25 057

761

768
752
767
773

544
556
579
54r

IIII
9III
IIII
II
8I
II

203
233
235
229

4 675
4 6654 677
4 691

512
514
528
5s8

4 4734 487

1995

s88
s96
584
600

227
213
212
r68

r83
215
222
212

24 570
24 732
24 859
24 919

r82
216
221
213

1996 1.VJ
2.V1
3. VJ
4. VJ

701
699
696
708

5
5
5
5

854
910
936
964

783
85s

Stat lst lsches Bundesamt U,lesbaden
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Frliheres Eundesgeblet

4.?.E Baulnvest lt lonen

Vl ertel J ahr

Unternehmen 1 ) Unternehmen 1 )
I ns-

gesamt darunter
Wohn-

bauten

Staat
I ns-

gesamt darunter
Wohn-

baut en

Staat
zusammen zusammen

ln Jel{elllgen Pretsen ln Prelsen von 1991

112 s141516lzlg

99

99

993

994

995

1

2
3
4

21
2
3
4

vJ
VJ
VJ

2
3
4

vJ
vJ
VJ
vJ

vJ
VJ
vJ
vJ

vJ
vJ
VJ
vJ

vJ
VJ
VJ
vJ

vJ
vj
vJ
vj

60.29
80.57
92.47
75.99

70.26
86.36
87.51
83.35

73.43
90.77
89.56
82. 13

64.92
g7 .84
88.86
80.36

I
3
4
3

9.78
12.70
r 3.21
12.42

9. 10
12.57
12.88
't1.72

36.5r
44.78
45.38
43.44

59.51
73. 51
74.80
67.9 r

51.12
66.99
68. 18
62.96

3'. 15
40.76
41 .39
38.13

62.17
80.67
81 .69
74.79

59.66
72.12
72.70
69.37

32.14
40.82
40.97
37.50

9.46
r 3.61
14.17
12. 83

57 .77
68.58
68.31
65. 05

10.27
13.53
13.94
13.13

8.92
11.55
11.96
1r.26

56.97
68.56
67.14
61 .85

37.21
45.65
44.25
40.15

8. r8
11.24
't1.52
10.50

6. s9
ro.85
11.24
10.09

trlnd Dtrl

10.60
14.24
14.81
13.98

7. 06
10. 10

17
58
29
o3

52.7 1

o6
52
96

5s. 02
67.18
68.09
61 .85

56.87
69.50
68.83
64.53

33. 06
44.75
45.11
40.59

50.57
66.94
67.62
61 .59

7.39
12.01
12.42
1 1.O9

50.34
66.43
66. 05
61 .47

67
67
61

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

69.74
87.66
89.19
80.70

64.33
78.20
76.68
70.41

57.25
75.23
74.87
69.45

59.70
71.20

5r.02
46.17

68. 04
82. 11
82.25
78.18

65.79
81.05
80. 79
75. 79

65.15
79.80
78.66
72.35

59.10
7r.93

37.82
4?.18
48.49
44.30

10.23
14.15
14.39
12.79

64.49
80. r5
81.26
73.57

9.47
12.97
13.17
11.72

6
9
oI
6I

43
86
42
58

44
23

35.34
42.53
42.56
40.62

34.82
42.88
43.86
40. 06

37. 15
46.13
45.70
42.60

33.24
44.56
44.28
39.94

72.61
90. 06
90. 15
84.68

62.83
77 .36
76.94
72.26

4r.33
51 .70
51 .58
48. 10

42.38
52.49

1996 1.VJ 57.53
75.83
76.44
69.27

38.13
51 .38
5t .75
46.38

57.16
77 .79
78.86
7r.68

64.41
86.04
86.25
78.81

38.43
51 .28
51.05
45.97

7. r6
10.81
11.38
9.36

56.77
76.29
76.47
70. 05

1997 1.VJ
2.V1
3.vJ
4. VJ

1998 1.VJ
2.Vt
3.VJ
4.VJ

76
30

66
81

34.59
42.O3

s2.66
62.70

39.90
48.56

1) Elnschl. prlvater organlsatlonen ohne Erwerbs-
zrreck.
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Ieue Länder und Berlln-ost

4.E VlertelJahrssergebnlsse für dl€ nsuen Länder.und B€rlln-Ost

4.E,t Bruttolntendsprodukt, Bruttorertschöpfung nach lllrtEchaltsberelchsn
ln Jewelllgen Pretsen

Brut to-
I n I ands-
produkt

I arutto- |I went- |I scnöptunglI (oeret- |

| "'?j' I

i ns-
gesamt

Land- und
Forstw t rt -

schaft ,
F I schere I

Proclu-
z I erendes
GeIrerbe

Handel
und

Verkehr

Dienst-
lelstungs-

unter-
nehmen

Staat,prlvate
Haushal te

u. ä.

Bnuttowertschöpfung (unbere! ntgt )

Vlertel Jahr

11213141516l7 I

9. 02
10.65
r3.31
18.32

88
83
79
40

12
13
17
21

16.61
't7.64
18.28
21.76

19.46
19.46
20.13
23. 31

9.3s
9.8s

ro.79
14.59

15.79
16.75
17 .05
17.46

7
7
7I

-0.41
o.30
5.56
1 .51

17.85
18.22
18.66
20.50

57.20
61 .80
71 .70
74.90

57.66
62.'t4
71 .93
74.40

8.3s
8.97
9.17

10.18

20.48
22.06
23.22
23.87

71 .44
77 .82
83.92
87.49

23.7 1

26.72
27.74
28.71

20.97
22.31
22.74
23.11

26. 08
27.53
28.15
28.95

5l
75
40
84

45
37

31
32
32
02

28
5l
52
o3

60
92
99
68

11 .86
13.52
13.43
14.O4

Mrd. DM

9.78
10.80
1r-03
12.29

43. 09
46.53
55.84
62.95

40.o7
43.38
52.58
59.61

42.80
45.80
55. 20
62.20

82.90
88 .90
95. 20
99. 10

93. 10
101 . ro
107. 10
109.90

VJ
VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

2 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.V3

199 1

16
53
70
49

37
35
13
63

o
o
4
1

o
o
4
1

54.47
58.95
68.74
71 .20

68.25
74.05
80.72
84.20

99

71 .80
78.40
84.60
88.40

1993 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

28.83
32. 02
32.60
33-42

11.12
12.22
12.40
13.62

17.63
17.83
19.O1
22.51

32.89
34.78
34.53
35.13

36.4I
36.48
36.83

11.65
13. 17
13.17
13.82

19.35
19.61
20.62
23.96

32.60
37. 09
36.76
36.94

24.01
25. 59
25.88
26.38

29. 06
30.49
30.68
31 .38

31 .87

78.33
84.15
90.49
94. 16

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

'I

2
3
4
,|

2
3
4

994

99s

996

997

998

18.75
19.20
20. 06
23.88

1

2
2
3

86. 06
91 .02
96.54
99 .95

90.60
95.80

101 .40
105. 20

92.O1
99. 28

104.l5
105.60

96. 70
104.40
r09.30
111 .OO

88. ss
96. 15

101.97
104.44

18.89
19.15

34.56
3s.98

nach Abzug cler untenstellten Entgelte für
Bankdienst I el stungen.

32
34

12.30
r3.37

99.30
104.60

94.71
99.27

1) Berelnrgte Bruttowertschöpfung = Summe den
BruttoHertschöpfung der yJt rtschaftsberelche

Stat tst lsches Bundesamt Wlesbaden
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Neue Länder und Bertln-ost

4.8.2 Bruttolnlandsprodukt, Bruttorertschöplung nach lllrtschaltsb6relchen
ln Prelsen von 199,t

Bnut to-
I n I ands-
produkt

Brut to-
f,ert-

schöpfung(berel-
nrgt )t)

I ns-
gesamt

Land- uncl
Forstw l rt-

schaft ,
F I schere l

Produ-
z I erendes

Gewerbe

Handel
und

Verkehr

Dl enst -
letstungs-

unter-
nehmen

Staat,prlvate
Haushal te

u. ä.

Bnuttowertschöpfung (unberetntgt )

Vl ertel J ahr

1121314ls leltla

10.81
10.80
1r.34
r 1.63

13.19
r2.83
12.61
't2.67

52
33
34
69

75
58
7g
88

2
3
3
3

3
4
4
4

48
41
50
95

55
o3
l5
14

38
15
35
40

16
94
10
19

7
7
7
7

7II
9

III
o

II
o
1

turd. Dill

18.16
18.57
18. 51
19.99

-o.42
0.28
5. s5
1 .55

0. ro
0.48
4.64
r.50
o.65
0.70
4.35
1.77

49.22
49.89
55.51
53. 79

46. 03
46.72
s2.32
50.57

48.90
49.20
54.90
53. OO

5r.96
54.52
59.52
58.35

48.71
51 .26
56. 26
s5. 03

52.76
56.32
60.82
60.35

57 .62
-61 .43
6s.98
66. 20

62.70
68.77
72.93
71 .91

66. 20
72.70
76.90
76. 10

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

vJ
VJ
VJ
vJ

199 1

1992

1993

VJ
VJ
VJ
VJ

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

5r
2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

16. 06
17 .O2
17.16
17.58

r2.54
r2.33
12.32
12.44

12 .47
12.02
11.80
r2.03

12. oo
11 .77
11.75
12.01

1997 1.VJ

19. 25
20.3s
21.O7
2r.58

26.77
31.13
31.24
31 .92

9.81
10.94
ro.75
11.53

20-78
23. 09
23. 83
24.62

24.42
26.87
27 .27
28.24

25.96
29.88
30. 02
30.86

56. 03
59.54
64.11
63.70

51. 10
53.80
58.90
58.30

55. 70
59.40
64. OO
63.70

61 .20
65.20
69.70
70. 10

65. ro
68.30
72.30
72.30

VJ
vJ
VJ
VJ

199

65. OO
71.10
75.50
75.40

68.70
72.70

1 .VJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

994 r4.95
15.91
r 5.90
16.30

r2.08
11.75
11.81
12. 16

61 .60
64. 56
68.50
68. 21

26. 88
28. 31
28.o7
29. 05

12.16
r1.89
il .79
12. 08

61 .54
67.25
7'.\.52
71.16

17 .21't8.34
18. 17
18.56

9.55
10.48
10.51
11.32

9.64
10.70
10.7 4
11 .49

996

84
55
50
77

55
27

17.85
18.93
18.63
18.99

2
3
4

vJ
VJ
VJ

29.13
31.03

65.2 1

68.79
998 10. 04

10.80

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Rethe 1.9, 1997
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Neue Länder und Berlln-ost

4.8.3 Bruttolnlendsprodukt te Erwerbstltlgen,
Elnkor[€n sowle Lohn- und -gehaltsutEs Jg ArbeltnehlEr

Vl ertel J ahr

Brut tol n I andsproclukt

tn Prelsen von 1991
Elnkonmen aus

unsel bstän-
cllger Arbelt

Im Inland entstandene

Bnut t ol ohn-
und

-gehal tsumme

Net tol ohn-
und

-gehal tsumme

ln
Jef,el I tgen
Prel sen

Je Enwenbstätlgen nonatl lch Je Arbettnehmer

1l 2 l3 4l 5 6

DM I resl = 1oo I

89
94

1@
109

DM

1991 1.VJ
2.Vl
3. VJ
4.VJ

1992 1 . VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

1994 r -VJ

1996 r.VJ

1997 1.VJ

5
6
7I
8I
1

1

100
230
460
720

480
590
850

o

500
100
700
ooo

800
600
300
900

6
6
7
7

7III
9
9

10
10

300
600
700
700

900
400
300
300

ooo
600
300
2@

112
119
132
192

't28
136
146
't44

140
148
155
154

670
920
270
740

430
680
110
530

970
210
430
860

340
430
620
o40

530
680
860
310

700
820
ooo
440

850
930
o80
510

1 410
1 590
1 910
2 3tO

3 220
3 290

r gso
1 9902 140
2 340

2 0902 120
2 240
2 440

1

1

2
2

2
2
3
3

2
3
3
3

3
3
3
4

3
3
3
4

3
3
4
4

3
3
4
4

1

1

1

1

1

1

1

2

1

1

2
2

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2

1993

3
4
4
5

6
7
7I

I .VJ
2.V1
3. VJ
4.VJ

2.VJ
3. VJ
4.VJ

5 1.VJ
2.V3
3. VJ
4. VJ

2
3
4

VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ

1't 600
12 7o0
13 600
14 100

I 900
10 400'to 900
10 900

14 200
15 000
15 800
16 400

15 000
16 100
16 900
17 500

10 500
11 400
11 900
12 000

ooo
900
600
500

149
161
170
17 1

3 0703 170
3 320
3 670

156
170
179
178

2
2
2
2

2
2
2
3

2
2
3
3

2
3
3
3

030
230
610
970

510
700
8SO
260

770
850
o20
390

950
o60
220
600

830
930
080
290

400
200
900
400

199

16 800
17 400

10 200
10 700
r1 300
11 200

11 600
12 100

45
52
60
60

2
3
4

1

2
3
4

ooo
100
900
200

1

1

2
2

170
240
370
720

3
3
3
3

220
270
380
530

250
280
400
560

300
330

1998 165
172

3 900
3 970
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]leua Länder und Beriln-ost

4.E-4 Elnkornon aus unselbständlger Arbelt lm tnland nach Ilrtschaftsberelchen

Vlertel Jahr
I nsgesamt

Land- und
Forstwlnt-
schaft,

F I scherel

Produ-
z i erendes

Geyrerbe

Handel
uncl

Verkehr
0lenst-

I el st ungs-
Unternehmen

Staat ,prlvate
Haushal te

u. ä.

lzl 3 4 sl6

Mrd

50
09
72
68

23
15
07
64

82
82
42
87

72
89
o4
51

73
17
98
78

5
6
7

16
16
18
21

18.24
18.49
19.47
22.80

I
o
2
7

2
3
7

20

20

7
8I

22

.74

.12

.78

.64

.ol

.42

.54

.50

-24
.49
.50
.46

.74

.96

.93

.23

.61

.80

.62

.94

5
6
6
7

7
7II
III

10

9I
10
't2

10
10

.oo

.88

.41

.65

.21

.86

.06

.83

.66

.oo

.17

.24

4. t8
4.70
s.36
6. r4

6
5
6
7

7
7
9I
II
o
I

2320

86
80
70
89

34
50
64
57

38
49
59
60

58
64
70
70

50
58
75
79

59
64
74
78

60
6s

74
34
82

15
18
19

23.41
25.25
25.74
28. 09

22.94
24.79
24.91
26.69

22.72
24.28

37.28
40.81
46.01
53. s9

1 r.vJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

99

vJ
VJ
VJ
VJ

44.24
4e.34
5s.26
62. 08

17 .72
r9. 71
20.71
22.40

18.22
20.56
21 .64
23.92

43
47
67
75

2'.t.49
23.O7
24.25
26.90

51.09
55.29
59.36
67.13

57.25
s9.37
63.89
72.O7

61 .93
64.70
68.20
76.56

63.23
55.88
69.67
76.51

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1992

r993

1994

VJ
VJ
VJ
VJ

I .VJ
2.v3
3. VJ
4.VJ

1.VJ
2.V1
3.vJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

9.37
9.45

10.43
1l _45

9.47
9. 68

10.85
11.76

9. 82
9.81

10.90
11.64

9.86
9. 73

10.84
1r.58

1995 1

2
3
4

23. 06
25.20
25.93
27 .34

r996

1997 18.27
18.27
18.93
22.10

10.95
11.15
11.75
12.95

63.61
65.58
68. 17
75.10

62.74
65.10

9.77
9.8 r

17.65
17.9 r

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1992
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11.45

-343-

1

2,
1.
1.
t.
1.
1.
1.
t.
1.
1.
1.
1.

1.
l.
1.
1.

t.l.
1.
1.



Neue Länder und Berlln-ost

4.E.5 Bruttolohn- und -gehettsumßs ln Inland nach Wlrtschaftsberelchen, |tettotohn- und -gehattsunllle

Bruttolohn- und -gehal tsumme

VlertelJahr I nsgesamt
Land- uncl
FonstHl rt-
schaft ,

F I scherel

Proclu-
zl erendes

Gewerbe

Handel
und

Verkehr

Dl enst -
Ielstungs-
unt er-
nehmen

Staat ,
pr I vate

Haushal te
u. ä.

Nettolohn-
und

-geha I t -
summe

1l2lsl4 sl617

Mrd. DM

24.62
26. 08
29.65
33.6s

27
28
32
37

3t
33
35
39

21
95
81

33.47
34.52
37 .78
4r.65

10.30
1t .o4
14.35
17.42

13. 18
15. 08
16.58
r 6.96

7. 19
8.47

10.71
14.95

55
91
53
20

83
11
72
46

96
27
24
o4

5. 10
4 -87
5.40
6.46

6.06
6.5s
7.62
8.27

7.35
7.58
8.61
9.47

7.81
7.88
8.76
9.63

7.98
8.08
9.11
9.83

8.9 r
9. Os
9. 75

10.80

9. 09
9.27
9.82

10.80

r6
06
02
60

15
19

3
3
4
5

4
5
5
6

5
6
7I

.44

.50

.44

.61

.13

.26

.39

.33

.18

.26

.35

.36

.20

.23

.41

.48

.34

.38

.44

.42

26
33
47
49

32
g7
46
48

34
39

31 .46
33.83
38.66
45.18

43.15
46.43
50.01
56.55

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
vJ
vJ

vJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
vJ
vJ
vJ

1,
2,
3
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

99

o8
63
84
09

43

36.61
37.20
39.65
43.27

37. r3
37.99
40.06
42.59

14.74
16.26
17.23
18.72

15.31
17. 16
18.14
19.98

37. 06
40.22
46.3 r
52.20

47.55
49.36
53.37
60.39

51 .84
53.87
56.98
63.89

52.27
53.93
56.32
62. OO

1992

1993

1994

1995

r996

1997

1998

35
16
67
70

96
o8
o6
o5

3
4
4
7

3
4
5I

8.25
8.37
9.22

10.29

14.79
15.15
15.82
19. 08

8.22
8. 19
9.11
s.6s

37.89
39.15
41 .45
43.6s

6.89
7.11
8. OO
8.83

9.21
9.61

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaclen
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1997

20.14
22.40

19.48
20.89
2r.39
23.27

17.69
19.06

19.03
20.83
21.44
22.44

't2
34
11
97

94
92
47
't6

40
62

5
5
6I
4
4
5

52.54
54.74
57.88
63.35

18

IIII
II

r8.76
20.31
20.55
21.96

37.O2
38.22

4
4

18. 71
20.05

51 .81
53.86

1

2
s
4
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Neue Llnder und Berlln-ost

4.8.8 Errerbstätlge lm lnland nach Hlntschaftsberelchen

V1 ertel J ahr
I nsgesamt

Lancl- und
Forstwl rt-
schaft ,

F I schere I

Produ-
z I erendes

Gewerbe

Handel
uncl

Verkehr

Dlenst-
I et st ungs-

unternehmen

Staat,
pr I vate

Haushal te
u. ä.

lz 3l 4 lsl 6

Durchschnltt ln 1 OOO

890
920
948
970

756
706
68s
681

668
674
664
6s8

607
s89
556
548

514
520
504
502

468
482
473
453

410
408
386
364

1 322r 332

321
333
354
356

329
341
338
340

329
373

278
252
228
206

165
149
138
132

29
31
38
42

099
091
099
099

079
067
075
083

063
063

7 778
7 462
7 141
6 903

535
469
427
385

3 3193 115
2 853
2 66r

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

1 .VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

1.VJ
2.VJ
3. vJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

1.VJ
2.v1
3.VJ
4. VJ

199 1

1992

1993

1994

1995

1996

1997 1 .VJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.v1
3.VJ
4.VJ

99

057
091
135
161

309
291
273
255

225
227
226
219

2 356
2 310
2 249
2 214

981
999
025
039

118
120
134
144

121
115
121
127

153
159
182
r90

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2
2
2

238
236
232
226

218
224
234
232

6 479
6 423
6 348
6 298

6 173
6 195
6 239
6 269

6 20r
6 267
6 399
6 453

212
262
322
272

032
o90
1@
090

902
oo4

524
532
546
550

174
198
247
273

281
293
318
332

s6
82

234
2s6

222
226
243
249

121
147
174
146

oo6
062
084
o88

1 980
2 022

208
214

203
209
222
218

6 363
6 381
6 412
6 428

1

1

1

1

208
212
217
215

6
6
6
6

6
6
6
6

5
6

Stat'lst lsches Bundesamt lYtesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1997
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lleu€ Länder und Berlln-ost

4.8.? Arbeltnehmer lr tnland nach xlrtschaftsberelchen

Vl ertel J ahr
Insgesamt

Lancl- und
Forstwl rt-
schaft ,

F I schenel

Proclu-
zl erendes

Gewerbe

Handel
und

Venkehr

Staat ,
pr I vate

Haushal te
u. ä.

2l,3 4 sl6

Durchschnltt ln 1 OOO

1991 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

1992 1.VJ
2. Vl
3.VJ
4.VJ

1993 1.VJ

7
7
6
6

6 080
6 010
5 922
5 864

518
442
399
357

281
26'.l
243
223

437
093
758
512

3
3
2
2

2
2
2
2

2
2
2
2

181
149
't21
@7

053
033
o20
o14

214
oo8
745
553

249
199
135
101

040
o40
059
065

768
788
808
824

1 756
1 706r 685r 681

2
3
4

vJ
vJ
VJ

5 731
5 739
5 768
5 790

204
202
198
192

5 7'14
5 768
s 891
5 943

183
187
196
194

2 030
2 0522 101
2 125

5 848
5 862s 897
5 917

186
188
187
179

999
999
oro
o16

996
996
oo4
oo8

88r
909
945
969

981
ool
044
066

067
077
103
117

829
843
860
868

o7
17
34
34

668
674
664
6s8

607
589
556
548

524
532
546
550

514
520
504
502

410
408
386
364

322
332

994 1.vJ
2. VJ
3. VJ
4. VJ

1.VJ
2.V1
3. VJ
4. VJ

1995

1996 164
170
183
179

2 093
2 0952 1142 122

1 991
2 017
2 049
2 013

988
982
989
997

968
962
970
968

948
936
945
951

1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

7 1.vJ
2 -V1
3. vJ
4.VJ

1

2
3
4

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5

67
73

698
748
803
747

504
556
56s
551

361
461

468
482
473
453

199 168
172
177
175

106
116
113
113

872
924
944
948

842
882

VJ
VJ
VJ
VJ

998 93
93

1 099
1 143

Stat lst lsches Bunclesamt l\llesbaden
Fachserle 18, Rethe 1.3, 1997
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Neue Lender und Berlln-ost

t[.E.8 Baul nyest I t lonen

Vl ert el J ahr

Unternehmen I ) Unternehmen 1 )
I ns-

gesamt
I ns-

gesamt
zusammen

darunt er
Wohn-

bauten

Staat
zusammen

darunter
hlohn-

bauten

Staat

'ln Jewel I lgen Prelsen 1n Prelsen von 1991

112la lq 51617lB

2.O1
2.66
3.20
3.60

3.66
4.47
4.69
4.68

3.68
5.14
5.52
4.99

4.65
6.22
6.46
5.77

4.20
5.7 4
s.97
4.97

5.03
6. Or
6.22
5.71

6. 11
7 .57
8.33
7 .73

8.85
10.80
11.60
10.59

49
99
55
42

10
29
oo
65

8. 14
9.87

10.62
9.82

1.92
2.6 r
3.23
3.71

3.74
4.40
4.47
4.'.t2

16.95
20.64
21 .91
20.59

3.94
4.92
5.17
5.17

II
10I
12
14
15
13

ro.50
12.65
r3.75
13.02

15.76
18.76
19.69
18.33

23.54
28.70
29.97
27.57

25.93
29.93
30.46
26.69

22.45
28.99
29.60
25.73

13. O1
15.72
16.74
15.42

26.45
29.74
30. 04
26.59

Mrd. DM

18-50
23. 08
24.57
22.97

22.23
25.59

3.59
4.36
4.51
4.27

s.36
6.57
6.92
6.43

7.O4
8.88
9.84
9.21

13.90
15.94
16.O0
r3.87

1994

1995

1996

o6
48
85
53

o
2
3
3

27 .73
34. 08
35. 73
33.0r

27.39
34.78
35.33
30.44

.VJ

.VJ

.vJ

.VJ

99 1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

71
2
3
4

1

2
3
4

VJ
VJ
vJ
VJ

vJ
VJ
vJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

1992

14.82
17 .94
19.05
17.38

22.32
26.82
28.17
26.25

10.64
13.15
14.17
13.07

18.89
22.48
23.51
21 .80

98
52

18
20

.'t7

.89
-29
.76

.41

.26

.56

.76

.98

.77

.o1

.81

.27

.92

.37

.23

.83

.12

.65

.72

.72

.65

4
5
6
5

5
7
7
6

4
6
7
5

3
6
7
6

3
6
6
4

3
5

16.90
20.75
22.14
20.34

22.90
29.40
30.60
26.86

23.56
28.66
28.68
25.72

21.O7
26.64
28.43
26.10

3 r.vJ
2. VJ
3.vJ
4.VJ

199

21 .73
24.19
24.49
21 .72

11.16
't2.67
12.74
11.01

21 .34
30. 07
31.58
27.62

18.62
24.'.t2
25.19
22.22

2.72
s.95
6.39
5.40

13.56
13.74
11.72

31 .43
36.51
37. 05
32.40

1o.35
13.35
14. 16
12.29

11. 10

r0. 05
16.76
17 .72
15.36

26.17
36.32
37 .97
33. 09

VJ
VJ
vJ
VJ

23
35
85
r8

25
o7

3
5
5
4

3
5

19.22
23.64
23.75
21 .55

98
93
o8
46

20
64

3
6
7
4

3
4

26.45
30. 07

vJ
vJ
vJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

99

998 69
95

o
1

22.73
24.42

1) Elnschl. privater organlsattonen ohne Ertrerbs-
zweck.

Stat Ist Isches Bunclesamt Wlesbaden
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4.9 ArbeltsvolurEn

4.9.1 Gelelstet€ Arbeltsstunden ln Inland ')

den Erwerbstät lgen der Arbeltnehmer

Vl ertel J ahr Deutsch I and
Frühenes

Bundes-
geb I et

Neue Länder
und

Ber I I n-0st
Deutschl and

Früheres
Bundes-
geb I et

Neue Länden
UNCI

Berl ln-ost

112 l3 4 sl6

Mrd. Stunden
2.73
2.44
2. s6
2.44

2.58
2.36
2.53
2.56

2.43
2.34
2.49
2.53

2.44
2.32
2.49
2.45

2.48
2.28
2.42
2.39

2.34
2.20
2.40
2.33

2. r5
2.19
2.28
2.22

2.16
2.O7

10.10
9.87

10.26
9.98

10.57
9.55

10.31
10.46

I
I
I
I
I
II
I

65
85
63
49

oo
o6
51
56

99
o5
o3
81

15
25
78
78

9.32
8.7 t

11.48
10. 78

r 2.83
12.32
12.83
't2.42

13. 15
r 1.91
r 2.83
13.02

12.48
11.75
12.49
12 .66

12 .39
11.64
12.43
12.27

92
64
77
65

81
57
76
81

69
58
75
81

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2
2
2

11.71
11 .39
11.84
11.51

62
o3
60
16

4
4
4
4

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

I .VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1.VJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

I.VJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

991

992

993

994

23
02
88
o8

11.63
10.48
11.19
11. 12

10.52
10.56
11.07
11.14

2
1

1

2

15. 04
13.59
't4.64
14.88

10.05
L42

10.oo
10.12

14. 35
r 9.50
14.92
14.55

11.67
10.92
11.58
11.74

11.58
r0.82
11.51
11.38

2.72
2.58
2.78
2.73

9.96
9.32
9.94
9. 82

9.97
9. 02
9. 64
9.57

12.46
11.29
12.06
r1.95

30
40
29
12

41
o3
89
79

92
77
90
67

97
o5
66
66

g7
52

4
3
4
4

4
3
3
3

3
2
3
3

2
3
3
3

3
2

1995 r

1

1

2
1

1

1

1

1

79
55
70
67

64
47
70
62

45
48
58
52

2.47
2.36

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2
2
2

11.29
10.30
11.20
11.05

2
3
4

1

2
3
4

10.90
10.16

1996

1997

r998

*) Quel le: Instltut fiir Arbeltsmarkt- und Berufsfonschung (IAB)' der Bundesanstalt ftir Arbelt (BA), NÜrnberg
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4.9.2 Golslstate Arb€ltsstunden ln Inlrnd Je Erx€rbstätigen und Je Arbeltn€hmr .)

Je Erwerbstätlgen Je Arbeltnehmer

VlertelJahr Deutschl and
Früheres

Buncles-
gebl et

Neue Länder
und

Ber I I n-ost
Deut sch I and

FrUheres
Bundes-
gebl et

Neue Länder
und

Ber I I n-ost

lzlslq sl6
Stunden

99 vJ
VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

400
384
401
389

408
383
406
413

415
374
398
394

406
371
403
397

406
391
404
390

417
374
402
409

402
376
399
405

406
378
402
396

410
369
392
390

406
368
396
403

384
357

402
362
390
396

387
3s3
984
379

380
352

367

379

411
383
414
405

39r
394
409
400

402
379

375
354
388
383

386
372
389
377

392
379
391
377

345

375

1992 1.VJ
2. VJ
3. VJ
4. vJ

1993 1.VJ

420
379
408
4',16

434
401
435
445

424
393
427
437

435
417
44'.l
448

394
371
394
399

387
363
386
391

424
407
431
438

438
399
421
415

401
362
38s
381

425
388
410
403

402
365
397
392

425
395
426
4't7

39r
358
389
384

1994

2.VJ
3.VJ
4.VJ

I .VJ
2.vJ
3.VJ
4.VJ

1 .vJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

vj
VJ
VJ
VJ

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

41r
384
407
401

438
4't2
434
423

397
372
395
388

391
365
388
383

426
402
423
412

99s

996

997

998

395
3s6
379
376

385
384
401
400

399
370

39s
364

4r8
393

*) Quel le: Instltut für Arbeltsmarkt- und Berufsforschung (IAB)
der Bundesanstalt für Arbelt (BA), Nürnbeng

380
379
396
397

406
408
423
414

371
371
387
387

366
366
382
384

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
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4.10 EHerbstätige
4. 10. 1 l,lonatsdurchschnitte

Deutschland Friiheres Bundesgebiet lNeue Länder u.Berlin-ost 1)

En{erbstätigeInländer I
Erxerbstätige im Inland

Jahr / lbnat lveränderunollVeränderungAnzahll gegentiber- I Anzahll gegsn0ber
I VoiJähresnDnatl I VorJahresrnonat

llveränderunqllVeränderungI Anzahl I gegenüber- | Anzahl I gegentiber
I I Voijähresmonatl I Vorjahresmnat

looolxlrooolx looolxltooolx
107
164

-7A2
-140
-712
-105

-1.7
-2.6
-2.9
-2.2
-1.8
-1.5
-1.3
-1,2-!,7
-2.7
-2.4
-2.8
-3.4
-3.0
-2.3
-2,6
-2.8
-2.9
-3.4
-3,7
-3.4
-3.1
-2,8
-2,7
-2,1
-2.2
-2.2-1,I
-1.5
-0. s

1S96

1997

1998

-1. 4
-1. 5
-1.7
-1.9
-7.7
-1. 4
-i E

-1.5
-1,4

075
018
081
162
194
238

137t2l
366
302
157
027
650
529
144
798
834
927

8s4
910
158
139
046
917
571
576
698
783
858
968

-80
-77
'113
'133

-157
-178
-271
-184
-145
-160
-t75
-181

-277
-235
-214
-199
-117
-170
-72q
-133
-133
-11s
-8S
-54

253
195
t87
2qo
264
282

2S9
307
360
328
273
275
0s2
0t2
042
080
089
101

082
072
146
t29
096
045
s,18
879
s09
965
000
047

6
6
6
6
5
6

6I
6
6
6
6
6
6
b
6
6
6

6
6
6
6
6
6
5
5
5
5
5
6

-0
-1
-1
-0
-0
-0
-1
-1
-1
-1
-1-t
-1
-1
-1
-1
-1
-1

28
28
28
28
28
28

28
28
2A
2g
28
28
27
27
27
27
27
27

27
27
28
28
2A
27
27
27
27
z7
27
27

-1. 0
-1.3
-1. 4
-1. 1
-1.0
-1.0
-1. 0
-1,2
-1 .3
-1.4
-1 .5
-1.7
-1 .9
-7,7
-1, 4
-1 .5
-1.5
-1. 4

-1 .5
-1.3
-l.z
-1.0
-0.8
-0.8
-0.6
-0.6
-0.5
-0.4
-0.2
-0. 0

s
0
1II
s

0
2
2
3
3
4
5
4
2
3
3I

I
3
4
2
0
1

-361
-{54
-487
-389
-337
-354

-364
-413
-468
-493
-539
-585
-636
-573
-480
-524
-535
-s92

-500
-4116
-422
-362
-2AA
-274
-203
-186
-181
-130€5
-13

34 328
34 214
34 268
34 502
34 458
34 520

34 436
3S 428
34 726
34 630
34 430
34 236
33 692
33 641
33 788
33 878
33 923
eq oza

33 935
33 982
34 304
34 268
34 742
33 962
33 1ßg
33 455
33 607
33 748
33 868
34 015

-1. 0
-0.8
-0,7
-0. B
-0.4
-0.4

-254
-2S0
-305
-249
-225
-249

-284
-336
-355
-360
-382
-q07
-425
-389
-335
-354
-350
-31 1

-283
-2tt
-208
-163
-111
-104
-79
-53
-48
-15

34
41

-1
-1
-1
-1
-1
-1

-1. 1
-t,z
-1 .3

-r .5
-1.3
-1.2
-1. 1
-0. s
-0.8
-0.6
-0.6
-0.5
-0.4
-0.2
-0.0

-36S
-462
-498
-403
-354
-375

-380
-425
-470
-485
-536
-584
-6111
-571
-474
-515
-526
-48S)

-s05
-460
-433
-377
-293
-272
-203
-185
-179
-732
-55
-14

34 372
34 207
34 243
3q 35s
34 388
34 433

34 3ss
34 356
34 663
3S 577
34 382
34 1S9
33 671
33 630
33 769
33 840
33 862
33 9114

33 850
33 836
34 230
311 2003{ 08S
33 927
33 468
33 445
33 590
33 708
33 807
33 930

Januar
Februar
März
April
Mai
Juni

JuIi
August
September
0ktober
i,rovember
Dezember
Januar
Februar
März
April
Mai
Juni

Juli
August
September
0ktober
l,lovsmbsr
Dezsnber
Januar
Februar
März
April
Mai
Juni

-0.3
-0.2
-0.?
-0. 1
0.1
0.1

1) Bei den Eroebnissen fur die neuen LändEr und Berlin-ost noch stärkere Korrekturen auftreten. Dle fi.lr Juni 1993" i3""än""üiä;il4-;ä; iiEnäiön üniutanqiiönreiten där ver- bis Juni 1994 berechneten l'tonatsnerte sind nur sshr ein-
üääääIEn-ÄüisänsiiiaEiiiikän Uei-tpäteien aäiäcnnungen geschränkt durch mnatlichs Quellsn abgesichert.

4.10.2 Saisonbereinigte l,{erte 1)

in 1000

Deutschland Früheres Bundesgebiet I Neue Länder u. Berlin-Ost

Ereierbstätigelnländer I Err{erbstätige im Inland
Jahr / t,lonat

AnzahI
I veränderung II gegeniibsr II Vonnonat I

I veränderung II gegenüber II Vomonat I

I veränderung II gegenüber II voironat I

I veränderungI gegenüber
I Vorfionat

AnzahI Anzahl Anzahl

-2A
-25
-34
22

3
-5
14

-15
-25
-24
-25
-26
-55

8
-2
-2-t4

-16

-15
-30
-7

-10
-9

-16
-9

2
-4
11
10
77

-29
-118
-35

10
-15
-39

-3442
-34
-40
-47
-31
-37
-11

5
-2L
-15

6

-s
72

-22
3
q

-27
-5
11

7
11
28
11

Statistisches Bundesamt I'liesbaden
Fachseris 18, Reihs 1.3, 1997

324
2SS
245
247
290
244

298
243
255
230
201
175
120
t28
726
L2S
110
094

079
049
os2
032
023
007
998
000
996
007
017
034

6
6
6
6
6
6

5
6
6
6
6
6
6
6
6
5
6
6

6
6
6
6
5
6
5
6
5
6
6
6

28 328
2A 280
2A 245
2A 255
28 240
2A 201

2A t67
28 105
2A O7t
28 031
27 984
27 953
27 976
27 905
27 gLl
27 890
27 A7S
27 880

27 A76
27 888
27 866
27 869
27 873
27 852
27 Aß
27 457
27 864
27 475
27 903
27 gLq

-57
-73
-59
32

-12
-45

-20
-77
-63
-611
-76
-57
-92
-3

4
-23
-30
-10

-1S
-18
-29
-7
-5

-37
-15

13
3

22
38
28

34 652
34 579
34 510
34 552
34 530
34 1185

34 465
34 388
34 325
34 261
34 185
34 128
34 036
34 033
34 037
34 014
33 984
33 S74

33 955
33 937
33 S08
33 901
33 896
33 859
33 844
33 857
33 860
33 882
33 920
33 S48

-50
-77
-73

28
-15
-45

-18
-73
-59
-60
-7S
-60
-91
-1

4
-23
-32
-14

-25
-23
-24
-7

1
-32
-77

15
4

19
38
25

609
532
459
487
472
427

40s
336
277
217
138
078
s87
986
990
967
935
921

895
473
849
842
843
811
754
810
814
833
871
895

34
34
3q
3S
34
34

34
3q
34
34
3q
34
33
33
3!l
33
33
33

33
33
33
33
33
33
33
33
33
33
33
33

J6nuar
Februar
März
Aprll
Mei
Juni

Jul i
August
September
0ktober
ilovembsr
Dezember
Januar
Februar
März
April
Mai
Juni

Jul i
August
September
0ktober
l,lovember
Dezember
Januar
Februar
März
April
Mai
Juni

1995

1997

1998

-350-

1) Census xll-verfahren



5 Ausgewählte Ergebnisse für Deutschland, früheres Bundesgebiet und neue Länder und Berlin-Ost

1991

Gsgombnd

G6Emteggregsta
Bruttoinlandsprodukt in Jryoillgen Proisen.... . ..... Mrd.0M
Bruttoinlandsprodukt ln Prelssn von,l991............. Mrd. DM
Bruttolohn- und -g8haltsumme lnsgesamt.,...,....... Mrd. DM
ie Aöeitn€hm€r monaü|ch,,,.................. OM

Nettolohn- und -gehaltsummo Insgasamt.......... Mrd. DM
jo Aöeilnehmsr OM

BruttmrtEchöpftmo ln lilolttgon PEIIm
lnsgosamt (berqlnlgt) Mrd. DM

Mrd. OM

Mrd. OM
Mrd. DM

Mrd. DM

dar : Produzlorondos Gryeöe ........,...,.,.,....--_.
Handsl und Verkehr . ..

Bruttilortlchöpfung ln PElrm u lggl
'12 lnsgosamt (bereinlgt)....-...,...................................

Vortndlmg zm Vodahr h f

trffiLändü
em lrühom

*

31,0
33,5
28,8
35,'l
33,9
15,2

'r50,6

139,4

117,2
131,8

16,1.1

1Zt,O

Md DM
Mrd. DM
Mrd. DM
Mrd. DM

Mrd. DM
Mrd. DM

I 000
,r 000
I 000
I 000
1 000
1 000

1 000
1 000
1mo
r 000
I 000
1 000

2639,7
1 077,3

416,9
834,6
387,1

r 607,9
16,2

736.9
263,1
229,8
361,8

36 510
1 124

14 131
6 788
I 521
t 937

33 086
664

t3 785
5 9,r3
5 357
7 937

78?fo
73 200
7t 600
61 100

127 9@
99 900

2U7,6
2Uf ,6
1181,2

3 700
783,5
2 500

2 411,1
I 002,0

386,6
7$,0
«i5,0

r 430,2
8,0

682,7
237,2
209,s
3r2,8

29i89
970

ll il50
5 547
5 592
5 630

26't36
235

l0 905
4 806
il 560
5 6«)

tt 700
33 800
60 800
49 400
45 900
5s 600

60,3

69,4

32,5

259,3
97,8

151,,1

50,1

2 853,6
2 853,8
13't0.4

3 300
897,5
2260

206,0
206,0
149.1
,t 790
1't4,0
I 370

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

7,2
7,2

11,4

7
I
I
't0

l1

48.3

54,7

12,7

7,1
t,o
7,3
5,3

13,3

195,6
75,2
30.3
q,6
51,3

195,6
75,2
30,3
44,6
51,3

171,t
8,3

71,1
25,9
20,4
49,0

1't.t
50,9
,0,1
9,9
8.9

r3,5

20,1

3'|,9
20,7
18,3
t4.3
23,3

21,0
6,1,6
20,9
t9.l
14,9
?',3

.16,7

56.8
12,1

46,2
55,7
51,1

DM
DM
DM
DM
OM

OM

DM
OM

DM
DM
OM
DM

2 639,7
1077,3

416.9
834,6
387,1

Diensuolstungsunlemehmon ..,,....,,,.....,.......
Sl8al, privato Haushslto u.ä. ......,.........,..,....

l3 dar. P@duzierendes GMöo ....,....... ...,....,,.....
14

tS Dlenstlelstungsuntcm€hman...
'16 Staal. pdvato Haushalto u ä. ......................,.

Elnlommm aG wdbltändlgs AräGll
t7 lnsgesaml..,..........
i8 Land- und Forstwi(schaft, Flscheret.............. ......

m Handel und Verkghr..........,..... ....,,.,...............,.,...
2'l Oienstlelstungsuntemhmon......
22 Staat, prlvato Ha6h8lte u.ä.... ......,......,....,...,......

Emrtütäüge
23 lnsg$am1.........,..
24 l-and- und Foßlwirbcfiall, F|schsro|.....................
25 P.oduzlerendes Gryeöe...,.............,............--.,..
26 Hande|undVerkshr.....................,,..................,,
27 Olonstleistungsuntemohmen..,,..... . ..,........,.........
28 Staat. privalo Heushalto u.ä.........,..,.,...............,..,

AöolUDhmor
29 1nsgsam1............
30 Land- und Foßtwlrtschot, F|schere|.,...................
31 P.oduziorondes Gfl€öe................... ......--......
32 Handel und Ver*ohr,................,,...,,......................
33 Dlsnstlsistungsuntcmehmsn. .,.....................,,......
3{ Staat, prlwto Haushalto u.ä......,...,,.,,......... .....,...

Lohnlods l)
35 lnsgesEmt............
36 Land- und Foßtwlnschat, Fischsß|..,......,.,,...,....
37 Produziermdes Gewcöe......,..,....,..,.,........... ......
38 Hand€l und Vortshr,,......,........,,.............. ............
39 Olenstloistungsm"r"n.-........,..,.,-.-.^-,,., 

I40 Staat, prlvalo Haushalte u.ä..,.,,,.,......................... I

dar. ohne Wohnungsvemiotung 3).,..,,.........,...,.
Produlsßndes
Handsl md Verftohr....

dar. ohno Wohnungsvemlotung 3).....................

Lohßtod*o.toa 4l
il7 lnsgesamt.,.......,

dar. ohn8 Wohnungsyemlslung 3),.,..............,...

Handel und
Digßlh|stungsuntgmohmon...,........,..........,..,.....,
dar. ohno Wohnugsv€ml€tung 3),.....,..............

t4 Untomehmm

Mrd. DM
Mrd. OM

Mrd. DM
M.d. DM
Mrd. OM

2411,1
I 002,0

386,6
790,0
335.8

7A
7,0
7,3
5,3

r3,3

7 321
 il

2987
I 241

932
I 701

6 950
429

2 880
1137

f97
1 f01

28'100
28 300
25 200
u4N
47 800
49 000

49,9
21,1
16,f
I t,5

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

48 600
21 400
53 500
14 300
42 900
49 300

25 600
19 200
2370o
2.800
2s 600
297ciJ

'6%
%

%
*

41
12
43
44

45
16

48
49
50
5r
52

53

90 700
8il il00
87 500
69 7@

14t 300
108 400

62,2
66,1
71.6
72,1

33.5
12,9

Mrd. DM
Mrd. DM
Mrd. OM
Md. OM

u9,2
119,5

168.2

5'1,5

90,9
90.4

102,2

93,3
53,5
52,1

6,1,8

70,8

12,1

55 Wohnbaulon,.....,.

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

14,3
t8,2
9.9

18,6

14,3

18,2
9,9

r8,6

Mrd. DM
Mrd DM
Mrd. OM
Mrd. DM

49,9
21,1
16.7
't 1,5

59
60

u9,2
fl9,5
1G9,2

6t.5

299,3
97,8

r5t,4
50,1

1) Einkommon es uns8lbEEndlgq Arb€lt 16 Aöoitnshmer.
2) Bruttoinlandsprodukt bil. nach B€rolchsn BruttMrßdlöghhg ln Prelsen vm 1991 le EN€östätgon: lsdodr ln der Spslt€ 'Antoll dsr ffi Ländef Bruttolnlandsprodukt bd.

nach Be.olchen Bruttorertscl6pfung ln Jmlllgen Pßlssn la ENeö8täügon (Wtuctaftslelstung).
3) Bruttoinlsndsprodukt bB. Bruttilo,tsdüptwg'DlNüdshngsuntamohmon' ohno Bruttmrtsdlöpfung Tlohnungsyemletung',
4) Lohnkosten h Prczdt d€r Ptodultjvltät ledocrt In dor Spalte'Ant€ll der nousn Llndof Lohnkoston kr Prczmt df Wtdtaltslobtung (Bn ttolnl8ndsprdukt bd. nech B€rlch€n

Btrltlffo.tsdlöpftng h rryoiligon Prelsln lo Eeoöstäü96).

Elnhdl
Doubcrr

lend
F?alhorE
Bm&&
osblct

Nss Ländot
und

BerllFolt

Doubcl}
lend

F oheru
Bundea-
g€bl6l

- 351

Facisqle t8, R6lho 1.3, 1997

1

2
3
4
5
6

56



5 Ausgewählte Ergebnisse für Deutschland, früheres Bundesgebiet und neue Länder und Berlin-Ost

1992

l-fuor
sm ,r{lhoßoGogorubrd

Gffit g0ß0at!
Bruttolnland3produK h lilolllg€n Prelson
Bruttoinlandsprodukt ln PGls@ wn l99l ............
Bruttolohft und -gohaltsumme lß90sam1..,......,..

Neltolohc und -gohalbummo lnsg€8amt ..,.....,.,.,

16 Arbdtmhmor moadlctt ................ .,.. ...........

Bruttmrbdtöptung ln rilslllgon PEI!6n
lnsgsmt (berolnlgt) ....

dar.: Prcduzio,endes Gworbo .,......,......,.,,,,,,.,.,.
Handel und v6r'kshr ...

Di€nsü€istungsuntamehman,,,......,..............
Sta8t, priElc Heshalto u ä. ...................,....

Bntldsrbdlöpfuae ln Prdson Yon lggl
12 lnsgolamt(berelniCU,...,..... .........,....................
13 dar,: Preduziercndes GfieÖe.....................'......
14 H6nd6l und Vorkehr..,... .

l5 Dienstlolstungsuntemehmon......................
16 Staat. privsto Haushalto u,ä

Elnkommm ur urEelbltändlg8, ArÖdt
'17 lnsgesamt. ....,...,..,...
18 Land. und Foßtwirtschatt, Fisctsrel',....... ..... ..

'19 ProduzioGndosGileöe
20 Handel md Vcrkehr........................ . ..................
2l Dlensueßtun$mlom.hmsn ..............,.. .... .. .....
22 St8et, prlvato Haushalte u.ä. ........,................. .. ..

EmrMüge
23
24 Lan6. und FoßMrlsd!8ft, F|sdrcre|....................
25 Prcduzlorendß Gfleöe

27 DisNusistuagsuntemshmon..................'.'.,......,,
28 Slaal, prlvats Hffihdte u.ä. ,.,,......... . ..... .....--

Aöoltmhm!r
29 lEgsomt .....,.....
30 Lan& und FoßMdsch8fr, FlsdErol ... ... .... . ....'

3t PrcduzlüBnde Gffioöe
32 Handel und varkehr ....,..,..,............. ......... ..-..--
33 Dienstlelstungsmtsmehmen
34 Staat, pdvato Häush8lts u.ä. ...'........... . . . ....'..

Lohnk6tm l)
35 1ns96s8m1...........

36 Land- und FoEtwid§üaft, Fisdrerol
37 Prcduzlemnd€s GMöo ............,.... .. ..-.---. .

38 Handel und Vorkohr ..............,,,.. .

39 Dießthlstungsmt€mohmen,............ ...............
40 Steat, prlyat€ Haushalla u.ä. ........ ......,....... ........

Prcdutüvlüt 2)
4l lnsgqsamt...,,,..,..
42 dar, ohno Wohnsgsvamhtung 3) ......,... . ..... ...

43 PrcduzloHde! Gmöe .......-.....------.--..--
44 HandBl undVorkshr..................."". ....-.-----.
45 Dl€nsilelstungsuntgmohmen,,. ................. ..........
46 dü. ohns WohnungsEmletung 3) .................. ..

LohNtilcLtoltsn 4l
47 lnsgsaml...........
,18 dar. ohno WotEungsvemlstung 3).....,................
,19 ProdEiorBndolciloö€

51 Dl€ßUehtungsuntomhmon......................,.......
52 dar, otro wohnungsveml€tung 3) ........... .. . '..

53 lß90sam1.........,,

Deutldilüd

Vcrlndomg am Vorrlhr ln * T

Mrd. DM
Mrd. DM
Mrd. OM

DM
Mrd. DM

DM

265,6
222,1
175,8
2,150
125,6
1 750

7,9
2,2
8,1

't0,5
6,1
8.5

Md DM
Mrd. DM
Mrd. OM

Mrd. DM
Mrd. OM

6,2
2,6
4.6

t1.9
f,7

M.d OM

Mn DM
M.d. OM

Mrd. DM
Mrd. DM

Mrd. DM

Mrd. DM

Mrd. OM

Mrd. DM
Mrd. DM
Mrd. DM

r 000
1 000
'r 000
r 000
r 000
r 000

I 000
I 000
1 000
1 000
'r 000
I 000

Mrd. OM

2 813,0
2 691,3
1210,2

3 920
826,8
2 610

2 595,2
1ü21,8

40/t,5
884,1

36r,6

24U,1
982.9
394.0
828,2
34,1,5

I 5294
8,3

693,4
257,5
m,2
337,0

x157
930

'tl 306
5 658
5 853
5 7t0

26 390
232

10 750
4 909
4 789
5 710

9r 500
85 100
86 9(x'
69 600

t4t 5m
i0!,4m

327,5
103,7

'170,1

53.6

3 078,6
291e,4
I 116,0

3 850
952,5
2lil

2 8i18,5
I 111,4

111,2
95t,2
127,5

2 695,5
r 065.1

126,9
88r,0
394.,|

r 739,3
l1,it

73,9
291,5
259,5
4m,0

35 84il
I 212

t3 588
6 80a
6 864
7 178

32 359
48'l

12921
5 939
5 6:19
7 376

53 700
29 600
59 9«)
ilg 100
46 000
54 200

8t ,r00
76 200
78 400
62 700

128,100
10r t00

,107,8

t39,'l
l95,il
72,8

28,9
7,8

17,9
37,2
10,2
28,X

29,5
19,1
20,9
50,4
n,5

8,0
9,3
8,3

18,6
.3,3

18,'l
26,7

8.6
30,9
28,9
28,8

12,8

37,9
23,6
- 7,7

8,5
-2,1

11,1

'1,|,3
2/t,6
- 9,1

8,7
-2,1

8,6
7,G

12,1

13,2

8.9
8,0
8,3
7,0

t5,4

7,8
7,7
7,7
6,0

12,6

17.8

23,3
16,8
16,8
14,7

2,6

8,2
11,4

5.0
10,8
12,9
10,6

- 1.8
14,9
- 5,9

0,2
5,2
0,5

-2,2
27,1
- 6,3
- 0,1

5,3
0,5

43.5
45,6
43,2
,14,8

,t3,9
50,7

23,6
23,5
/a3.1

1t,3
9,3
8,8

5,9
5.8
6,1
6.3
6,0
6,2

0.8
0,8
0,7
0,1
o,2
0,9

6,2
1,8
6,8
5,8
5,5
4.5

1,6
't,9

1,9
4,8
2,6

0,9
1,1
1,3
2,O
1,1
1,1

82,7

87,2

7,9
3,1
5,0

14,0
'10,,f

7

I
I
t0
il

253,1
89,6
36,7
67,1

65,9

2r'1,3
82.3
32,9
52,5
/19.6

209,9
6.1

80.5
34.0
26,3
63,r

5 969
252

2 171
't 0«)

850
1 666

35 200
24 000
37 100
$m0
30 900
37 900

3it 800
3,1 900
36 000
28 700
52 300
53 400

101,1
100.7
't02,9
fi5,0
59,1

57,9

2,1

1.t
2,4
5,6
1.8

6.9
1,4
4,6
8,6

'fi.3
f,f

12,1

12,2
,t0.4

11,7
t0,l
15.8

6 387
282

22A2
I lit8
I 0t1
I 666

't,0
1,3

1,4

2,1

5.0
I,'l

s8 000
35 800
61 500
52 500
48 700
59 000

'r0.6
21,5
12,1
10,8
7,3

r0,0

37,6
21,9
14,1
11,5
20,9
32.0

60.7
67.,|

57.5
62,9
63,5
il,2

18.i1

52,1
16,8

17,3

15,1
2.,6

DM
DM
OM
OM

DM
DM

OM

DM
DM
DM
DM
DM

5.0
5,1

6,8
6,,1

5,9
5,1

Mrd. DM
Mrd. DM
Mrd. DM
Md. OM

18,7
16,6
10,2

t8,3

9,,1

6,1
12,3

7,1

!6
96

*
x

66,1
70,6
76,1
78,2
35.9
45,5

63,4
68,r
71,2
75.3
u,1
11,5

1,1
4.t
5.'l
2,1

0,3
1,2

6,2
6,3
6,7
8,5
6,9
6,0

11.3
t'1.,1

0.7
23,2
r0,6
I t,1

60.4
64,0
5't.1
6'T

'r39,4

t33.0
133.'l
1'10.,1

1,14,6

125,2

80,1
35.6
25.3
19,2

t2,5
32,1

23,0
t7,5

t9.7
25.6
12,9

26tt

57 lnsgos6mt,..,.,..... 38i!,1
t30.7
184,0
68,,1

310,6
98.7

t6t,r
50.9

3.8
0,9
6,,1

1.6

9,7
9,,1

9J
I1.1

45,3
17,7
37,3
s2,6

r8.9
21,5
12,5

25,6
urd.0M
M.d. DM

'l ) Einkomnen aus unsdbsundhü Arbolt ld Aöolt Ehmer.
zi iruftofnfanOspreOuft bil. nrci Bodd;n Bruuilorbd$ptng ln Pßlsen ym ,l991 lo Eteöstäügan; ,edmh ln der Spallo "Antoll dsr n8uen Ländoi BrttoLlendsgodutt be'

nach Bsnldr8n Bruttryertschoptung ln lileiligon Pr€lsn 16 Emösläügtr (WrtsdEltshktung)'

3) Bruttolnlandsprodu*t bil. Brutlwsfbchöpfung'Dlcreüelslungsuntemhmm' oino Bn uildbdhöpftmg'wohnungsvsmiolung"
li Lot nto"t"n in e..ent dd prod*dvilAti Ä@; h dsr Spalte "&rtsil ds nou6n Ländoa Lohnkosbn h Prczont ds WrGduffdebtung (Bruttoinhndsprcdukt bil. mch Bsrclchen

Bruttmrßchöptung ln lilefigon Prshsn l€ Emö31ätl9s)

IrrubdF
16il,

Frilh6ß!
Bunde&
ßHol

Elnh3lt
Dilt!cr!

lard
FrähorEa
Bundc
sablot

Ns6 Llndsr
und

BüllrOrt

-352-

FadEBds 18, Rolho 1.3, 1997

en

26 HandelundVerlohr................,.......,........,..... ..

50 Hfidd uod Vorlotr ,.,,.... ..........................,. ,. .. .
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Antell
Oogomland an

D€utlardand
!m trülEB

Vorlrdorung am Vorrahr ln I *
GoMlBggßgat
Bruttolnlandsprodukt ln iMilig@ Prelsen ...........
Bruttoinlandsprodukt ln Pßls6n von 'lggl ............
BruttolohG und -gehaltsumme kEg6amt . ...,......
je Arbeltnehmer momtllch ....,.,,,.,.......................

Nettolohn- und -gehalEummg lnsg€mt..,,,.....,..
Js Aöellnehmer monatllch ....,.,,..... .. ,.---.-.....

Bruttdortsdlopftng ln lilotllg€n Prds
lnsgesant (borclnigl) .

Mrd. OM

Mrd. DM
Mrd. DM

DM
Mrd. DM

Mrd DM
Mrd. OM

Mrd. DM

Mrd. DM

7
0

9
t0
'tl

Oionstlebtungsuntsmehmm ........,,....,...,.....
Staal, prlvate Haushallo u.ä. ......,.,.....,,..,,.,.,

'12 lnsgssamt(borolnlgl)
l3 d6r.: Produzlerendes GilBöo.,....,,......,............,
1,1 HandelundVortehr.......
t5 Diensllelslungsuntemehmen,.......,.,,,.,.........
l6 Slaal, pdvetE Haushalls u ä. ........,..........

Elnkmmm M uM,brtÄndlgor Alüclt
l7 lnsgemt
'18 Land- und Foßtwirtschaft, Flshorol...., ..............
l9 Prcdulerendes Gfleöe......,.,,.....

21 Diensüoistüngsuntamohmon..........,.....,,...,,...,,,...
22 Siaal, private Hsshalto u.ä.

Emorü3täügo
23 lnsgesamt. . ..,..,

24 Land- und Forstwirlsctafr, F|schsr8|.....,..,...,.,.,...
25 Ptoduzisrendoscryeöa

27 Oienstleistungsunternehmen.,.........,.........,.,.....,,.
28 Staat, private HaBhalt6 u.ä. ......-.........................

Aö€ltnchmtr
29 lnsgesaml

Mrd. DM
Mrd. DM
Mrd, DM
Mrd. DM

?3,o,3

92.3
37.3
58.0
48,3

2,0
7,2
1,3
3,6
1,0

3 163,7

2 88r,9
t 449,9

3 810
977,2
2570DM

Mrd. DM
Mrd. DM

Mrd DM
Mrd. DM
Mrd, OM
Mrd DM

Mrd. DM
Mrd. DM

I 000
I 000
1 000
r 000
r 000
I 000

t0@
I 000
't 000
1ü)O
10m
I 000

28,4,O,s

2 639,r
't 253,8

4 030
838,8
2 690

2810,2
972,4
410,2
945,1

375,3

2153,5
912,5
388,7
857,9
347.9

I 544,0
8.il

673.6
265,8
246,9
310.3

?soo2
a82

10 766
56fi
6022
5721

25 931
22t

t0 200
I Ast
1528
5721

91 000
84 300
8,1 800
69 300

142 500
110 100

323,2
242,A
196.1

28Ä0
110,1

2 030

232,9
6,1

84.3
39.1

x2,5
70,9

5757
r99

2 051
'r 006

928
'r 

',5
40,100
30 500
ill 100
38 800
35 r00
45 000

r03,6
'r03.r
96.7

1'r7,6
47,2
66,0

102,2

15,2
35,0
22,1

21,7
9,3

1 t,5
15,7
11,7

15,9

2915,1
I O79,2

4il,1
I 034,2

449,6

2 663,7
1004,8

426,0
915,8
396.3

I 776,9
t4,5

757,9
304,9
279,3
120,2

35?2.1
I t15

12937
6 740
7 133

7 296

31 688
126

12251
5 863
5852
7 296

56 r00
31 000
61 9«)
52 000
47 7@
57 600

68.5
73,5
79,7
82,3
31,2
17,2

?1,5
19,2
t9,7
32,9
12,7

70,5

75,6

10,2

8,4
13,5

14,1

't0,5
9,9
9.7
8.6

r6,5

8,6
9,2
8.8
6,3

't2,2

13,1

11,4
I t.1
12,8

t 1,6
16,9

1,0
2,0
1,1

2,9
1,2

3,0

0.6
5,4
1,1

6,9
3,8

2,8
1,2
2,4
/t.6
2,6
4,8

2,1
3,,1

2,9
8,7
5,2

1,2

5,7
o,2
3,9
0.5

2,2
t,0
2,1

4,6
7,6
5,0

«)7,8
106,9
43,9
89,1
74,3

30 Land und FoßMdschaft, Flscfi€ßi ....................
31 Produrorsndes Gowsrbe.......,.,...........................

6 2r9
233

2 l7l
1 129
I 111

I 575

- 1,7
. 8,0
-i|,8
- 0,9

3,9
-'t.'l

20,9
't6,8

18,8
't5,6

21,6

- 2,1
t2,0
.5,2
.1,3

3,8
- 1,1

18,2
,16,7

16.7
17,2

15.8

21,6

59 500
37 2@
66 000
5,1 700
50 100

6t 100

67,9
8 r.9
62.3
71,0
70.0
73,8

17,1

23,5
31,6
16,'l
30,0

22,8
30.,1

15,5
29,0

1,0

1,7

2,9
3,2
5,9
3,7

1,5

5,2
1,8
0,8
2,9
0,2

1,7
2,2
5,1
1,'l
2,9
o,2

2,7
3.9
2,1
4,3
2,9
3.5

0,5
0,9
2,5
0,5
o,t
0,7

3,3
3,7
5,0
4,9
2,2
2,2

0,1

5,6
4.5
3,9

3.6
8,3
0,,1

7,0

9,0
't2,2
t3,,1

9,7
-2,6

r0,9
0,2
4,7

15,0
23,0
12,4

-2,6
. 17,1
-,t,9
- t,5

9,9
- 5.5

- 3.6
-21,O
- 5,5
-2,3

8,9
. 5,5

r5,0
26,8
r0.8
17,8
13,4

18,9

12,3
12,2

t8,0
l5,l
-0,2
- 0,3

2,1
2,5

- 6,0
2,3

13.6
r3,8

27,7
26,8
38,3
15,2

2.,O
23,0
29,5
t0,5

128.0
124,1
'111,2

133,4

r36,9
128,5

33 Dlensllelslunosuntomshmon
34 Staal, privato HEushalto u.ä. . ....................-----

Lohnkorton l)
35 lnsg$aml
36 Länd- und Foßtf,lrt3ch8fr, Fbdrtrel ....................

39 Dleßtlelstungsuntomehms
il0 Sl8el, pdveto Heushalts u.ä. ................................

PmduHlvlüt 2)
41 lnsgesamt .,,.,.....
il2 dar. ohne Wohnungsvemlstung 3) ..,.,,,,.....,,.,,,,..
43 Produzierendes Gewoös
44 Handol und Verkehr.............,.,,.,,..,,,....................
45 Oienslloislungsuntemohmen.............,......,.....,,,...
,16 dar. ohno WohnmFvEmlotung 3) ,..,.......,.,........

Lohßtäd*qt8n /t)
,17 lnsgesamt
48 dar ohne Wohnungsvomletung 3) .,.,,,,,.....,,,,,..,.

5l Dienstlelstungsuntemehman.........,....,..........,.,,,,,
52 dar. ohno Wohnungsveml€tung 3) ,.,....,...........,,,

53 lnsgosaml

56 Staat

57 lnsgesaml

54 Unlemohmsn ohnoWohnbauion.........................
55 Wohnbauten....,,,,

Mrd. DM
Mrd. DM
Mrd. DM
Mrd. OM

429,5
r43,1
212,4
t3,t

32f ,3
97,9

177,8

51.8

DM
DM
DM
DM
DM
OM

DM
OM

DM
DM
OM

DM

81 800
76 300
f7 t@
63 m0

128 il00
r01 200

39 000
39 200
42 500
33 000
52 200
$an

53,'l
54,6
5,1,5
53,2
5'r,'l
54,3

,t.3

14,8

3,3
6.0
3,7
8,2

0,6
0,2

.0,9
o,t
0,0
0,t

3,1
1,1

4,2
5,2
3,7
3,6

5,4
2,7
8.9
t,2

't,3
.0,6
il.0

.2,5

65,4
70,6
77,9
79,0
35.2
,15,5

%

9a

58
59
50

88.5
39.5
29,f
19,3

Mrd. DM
Mrd. OM
Mrd. DM
Mrd. DM

388,0
'r30,0
t9't,4
66,7

299,5
90,5

16r.6
1f ,3

'l ) Einkommen aus msolbsl0ndlgor Aö€it lo Aöelhehmer.
2) BruttolnlandsEodukt bil, nadr BereldEn Bruttwertsdöpfung in Prelson von 1991 i6 EruorbsEügen: l€drch ln dor Spalts "Antoil dor rom Ländef Brunolnlandsprcdukt bi.

nach Beßlchon Bruttwedschöpfung ln ioreiligen Preison le Ereüstätigen (W,tschaful€ßlung).
3) Brutlolnlandsprodr-d( be. Bruttwertscfi6pfung "Dlonstlelstm$untemehmen" ohno Brutlilertschöpfung "Wohnungsvomietung'.

BruttryorlrchöplDg ln jryoiligon Prcbon lo Emrbslilügen).

Elnhcll
Deutrclt

lsnd
Fdih66
BundG
ssblGt

Nm Landor
und

BodlFOrt

Dsuttch
land

F ilhoro
Bund*
ooblet

-353-

F8chsorlo 18, R€lhs 1.3,1997

Bruttüril!$öpfrsg ln PEIH tr lggl

Beulnvuddono ln Prdm w l9ol

20 Handel und

37 ProduzieroMos Gmri€ ...... ..... .. ......
38 Hsnd6l und Vorkshr.,,.,.-..,..............,.......
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G€gcßfand

Gembggogato
Brutloinlandsprcdukt ln lilslllgsn Prelson ...........
Bruttolnlandsprcdukt ln Pßlson von 1991 ...... .....
Bruttolohn. und -gehaltsummo insg€samt.,.,.,,....,
je Aöeltnohmgr mon6ü1ch.,... ............... ..,...,.,..,

Nettolohn. und -gehallsummc insg€aamt.,.,,..,.,.,

ieArb6itn€hnerftonaülch .....,..,,.,...,,,,.,,,,,,,, .

Bruümrbdoptung ln lmlllgrn PßlEn
lnsgesamt (bereinlgt) .

dor : Produzlerondcs Gcwoös ........,...................
Hand€l und v€rkehr
Dlsnsüglslun$untgmehmon ...................,..,,
Staal, prlwto HaBhalto u,ä. ...... . , ............

Bruttflortrchopfung ln Plslm von l90l
12 lnsgesamt(berelnlgt)
!3 da| Produdoronds Gry€öc ....,,.,.,,.,,....,... .....

14 Hands|undVeriehr.....,..............,...............
l5 Dienstlolstungsuntemshmen.
!6 Staat,pdveloHaushalteu.ä......... ..........

mfüihom

vorändarung am vodlht h 
'6

1

2
3
I
5
6

7

I
9
10

11

Mrd. DM
Mrd. DM
Mrd. DM

DM
Mrd. DM

DM

366,'l
266,2
210,7
3 0r0
117,4
2 110

1,3
2,1

0,6
2,O

- 1,3
0,1

13,3
9,8
7,4
6,1
5,0
3,7

Mrd. DM
Mrd. OM

Mrd. OM

Mrd.0M
Mrd. DM

Mrd. OM

1 000
1 000
I 000
I 000
I 000
I 000

r 000
1m0
I 000
r 000
'l 000
1 000

Mrd OM
Mrd OM

Mrd. OM

Mrd. DM
Mrd. DM
Mrd. DM

Mrd. DM

3328,2
2960,2
147',t,5

3 910
973,0
2 580

3 063.2
t t 16.7

178,1
1 'il0.0

461,7

t 823.9
14,9

772,4
307,7
297,4
431,r

31 399
4't5

fl 842
5n5
6 088
I 279

58100
36 000
65 200
s3 300
48 900
59 2«l

i168,1

119,2
213,7

15,1

2 2,1
2 891,0
t 260,8

1 110
825,6
2 690

2716,0
989,9
129,O

t 008,1

384,8

2179,1
926,4
392,5
887,8
353,5

't 571.3
8,6

878,7
267,0
261,1

358,0

28 656
8it0

10 341
5 534
6 200
5711

25 sto
25

I 765
1nl
5 065
5111

61 500
38 300
69 s00
55 $0
51 500
62 $0

65,,1
70.6
17,1
78,9
36,0
46,5

337.5
96,7

192,7
,t8,.1

303.4
88,1

lt'1,7
13,7

u7,1
126,9
49.4

101,9
77,O

251,2
106,8

40,1
63,1
17,8

6 330
27

27
I 135
1 223
1 538

5,2
2,7
1,5
2,1
0,4
0,5

11,0
9,0

'14,3

15,2

fi,3
11,1
r0,3
9,2

18,7

9,2
10,3
9,3
6,6

11,9

r3,8
12,3
12,1

13,2
12,3
17,0

Mrd DM
Mrd DM
Mrd. DM
Mrd. DM
Mrd. DM

5.0
3,5
5,3
7,3
2,7

4,r
1,8
,t,6
6,7
2,5

1,9

1,5

1,0

3.5
t.6

1,8
2,1

0.5
0.4
5,8
2,5

1,2
/t,8

3,9
1,4

3,0
0,3

1,1

0,9
4.3
1,7

2,4
0,3

12,8

18,7
12.5
lil,3
3,6

70.5
86.8
66.5
72.7
69,6
76,3

1,1

9,2
12,1
1,1
2,3
5,6

26,6
33,7
ts.6
31,6

1.3
2,7
6,2
7,7

73.3

78,3

56,0
57,6
60,1

56,1

51,2
54.3

128,O

12.4
r10,7
t29.6
'r35.8
128,2

Mrd. DM
Mrd. DM

Mrd. DM

Mrd. DM

Mrd. DM

2730,6
I 033,2

432,9
950,9
401,3

I,l
15,7

8,3
8,7

- 1,1

2,s
2,8
t,6
3.8
't,3

2,8
3,0
t,9
0,9
6,6
2,6

o,2
o,2

- 0,6
.0,2

2,7
2,5

9,0
4,3

14,6

1,9

l7 lnsgesamt.....,..... 252,G

6,3
95,7
40,7
36,7
f3,2

8.5
4,3

13,5
1,2

,3,0
3,t

1,3
- 4,5

1,3
- 0,5
10,5
-2,3

r8.6
45,8
17.5
17,3
r6,8
21,1

l8 Land- und FoEMdsdEt, Flscheßl ....................
tg Prcdulerendes GryEöo ..,.,

21 Oiensüe|stun9sun16mefimen.............................,..
22 Staat. private Haushalte u.ä. .............. . ..............

EruerbdeüOe
23 lnsgesamt.....,,..,.
24 Land- und FoEtwirtsdBfl. Flsch€.e|.,.......,..........
25 Prcduzl€rondss GMrbe,,..............,,
26 HandslundVe*ehr...............,.,,..,.......................
27 Dießtlelslungsuntomehmen,........,,,........., .........

AöeUrohmü
29 ln§ggsaml
30 Land- und Fo6twlrtschaft, Flscheßl ....-...,..,.......
31 PreduzieGnd6 Gffiöe,,.....,.,...............
32 Handelundvo*€hr
33 OieNü6lstungsunlom€hmen,.........,,.,........,.,.,,..,,
34 Staal, prlvat€ Hau3haltc u ä. .........................,...,..

Lohn*stü l)
35 lnsgesamt,.....,..,,
38 Land- und FoßhMrlschst. Flsdr€rol......,,,,,,..,.....
37 Produzlomdos GMöo
38 Handol md Vort6hr...............,,............................
39 OlcNdolstungsuntmohm8n

PrcduküYlut2)
4l lß96amt..,....,.,.
42 dar. ohns wohnmgsvsmiotung 3) ... .....,............
43 Produzierondes Gil6öo .........,,.,......
44 Handel und V€dGhr....,,.,...............,.....,............,,.
,15 Oi8nstloisfungsmtsmehm6n

Lohnltocllqbn 4!
47 lnsgosamt..
48 dar ohne Wohnungsv€mi€tmg 3) ,. , . ..............
49 Produ2|srondosGilstbs......................,.....,. ..
50 Handel und V€rkehr ..,.......-. ,........

5t Dlenstlelstungsuntmohm€n.....,,.,....... .... .........,
52 dar. ohns WohMgsvrmistung 3) ,..... .....,.,...,,,.

Beulmstüfien ln lilslllgßn PßlH
53 lnsgssamt....,...,
54 Unlemohmsn ohn€ wohnbauten .,. .......,.............
55 Wohnbauten........
56 Staat ..................

34 986
I 067

12 518
6 669
f 121
7 279

0,7
4.3
3,0
1,1
i{.1

o,2

't,8
.2,6

1,7
0.5

10,1
.2,3

t8,1
21,3
17.8
,7.0
r6.5
21,1

l) Einkommsn ru msslbständlgcrtutdt Jo Aöeltrehmor.
2l

4) Lohnkoston ln Prczont do, Prcduklivität: Jedsh ln dsr Spelto 'Ant€ll dd nsuen Ländsf Lohnkostsn
Brult@orßd$pftng ln lildllg€n PBlssn ls Emrästätlg€n).

5 829
190

20n
t 001
1 023
, 538

43 300
33 300
46 r00
,10 700
35 900
47 €00

27,9
35.2
20,9
35.9

t09.8
4,1,8

41,8
zJ,1

nsH Ländef BrultolnlEndsprcdukt bry.

ln Prozmt dsr Wrßdrefrslsbtrng (Bruttolnlendsprodukt bfl. nach Berslchm

StaüstisdEs Bmd6amt W6badon
Fachsede 18, R6h€'1.3, '1997

0,9
2,6
3,3
1,5
4,0
0,2

3,6
5.8
5,il
2,1
2,5
2,8

OM
OM

OM
DM
DM
DM

DM
DM
DM
DM
DM
DM

%

*

3,2
3,0
4,9
2,2
2,8
2,1

84 600
78 900
82 300
64 900

r28 100
r0r 200

94 0«)
87 000
89 600
70 900

143 200
110 800

42 100
1220o
48 400
35 600
51 600
52 500

3,il
3,,1

6,0
2,7

. o,2
- 0,1

7,7
7,7

13,8
7,8

- 1,2
- 1,2

r03,0
r02,6
9s,2

1'lil.3
69.8
68,3

3.1
-'t,3

8,4
- 8,7

68,7
73,6
79,2
82,1
38,2
,18.3

3.3
3,2
5,7
2,1
0,5
0,6

0,'r
0,0
0,7
o,2
2,3
2,2

r30,5
52,5
51,0
n,o

Mrd. DM

- 0,5
- 0,6
- 1,5
-2,9

3,5
3.5

27,7
16,3
,15,9

u,t

24,O
t3,7
40,f
19,5

Baulnwüüom ln Ptdtm rcn lggt
57 lnsgosaml...........
58 Unt€motmon ohno Wohnb8uton...........,.,.,,,.,.....
59 Wohnb8uten........
60 Staat...........,........

113,2
132,9

213,5
66,8

6,5
2,3

1l,6
o,2

Doutlcl}
lffd

Fräh€@
Bunde
Gbl6t

Nds Lendor
und

BedlFOtt
Elnhdt

Doutrcfu
hd

FrllhsE!
Bundo&
soblot

New Ländor
und

B€dlrOst

354 -

Antoll dd
m

cl

40 SIaat. prtuato HaGhalt€ u.Ä........,........................

il6 dar. ohne Wohrungsvomioh,ng 3) .,.........
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Antoll
Ge0ofl!t8nd m am fiühom

Vorandmng am Vorlahr ln *
G6ssmtrrggregat€
Bruttolnlaodsprcdukl ln Jweillgsn Prc|sen.,,........

x

3,it
1,2

3,1

3,6
0,'l
0,9

3,2
0,6
3,4
5,0
3,4

7

8
s
't0

11

Brutloinlandsprodukt in Prelsen von 1991
Bruttolohn- und -gehalßumme lnsgosamt............

,e AöEitn€hmo, mona1l|dl,,..,,.,................,...,.....
Nettolohn. und -gehaltsmmo lnsgrsamt...,,,,......

Je Arüeitnehmer momllidl ..... ... ....,...... ...... ...

Brultoufltlchöptune ln rmlllgon Prolssn
lnsgesaml (bereinlgt),
dar.: Produzlerendes Guerb€ ..... ...,..,,.............

Di€nsllolstungsunlomehmsn,....
Slaat, prlvato Haushalla u.ä. .......................,

'12 lnsge$mt (bereinlst)...-....,..
'13 dar. Produzierendos Gilerbs .

14

15 Dlensüelstungsunlamohmen....... ..........
16 Staat. pdvatc HaBhalle u.ä. ...,...... .............

'17 lnsgssamt,,...,.,,...
l8 Land- und FoEMrtschaft, Flscfisrol ... ................
19 Produzlorondes Gflsöo ,......, .. ...
20 Handel und V€rkehr
2l Dienstlelstungsunterehmon,,,.................,...........
22 Slaat, prlvato Haushalto u.e. .................... ...... ,..,

ErusöBtäügo
23 1ns9esamt..........................
24 Land- und Foßtwirtschaft, Fiscfi€rel.,,,,,,.,,...,..,...
25 Produzlerondos GMrbe.,..,..,,.,,.......,...-........-.
26 HandolundVsrkohr.... .....................................
27 Oienstlelstungsuntemehmon .. ....,........................
28 Staat, privale Haushaho u.ä. .......... .. ,..,.,,.,,.,,,.,.,

Aöolhohmor
29 lnsgesamt..,,
30 Land- und Foßtwlrtschaft. Flsdle@I,...................
3'l Produziercndes Giloöo,,,.,..,..,...........,.,..,.,...,,.,
32 Handel und Verk6hr.. ... .. .....,,..,.,,,...................
33 Oienstleistungsunlsmehmon,.,.....,......................
34 St8al. pdvate Haushalte u ä .. .......,,.,...,..,...........

LohnkGt€n I )
35 lnsgesamt...,,...
36 LanG und Forstwirtschafl, F|schm|....................
37 Produzlercndos Gry€rbs ...... ......,

39 Dießtlelstungsunlmehmen.....,....,..,....,. ..,,....,.
40 Staat, prlvat€ Hau8h6lte u,ä......,..,.......................

PmduktlvltÄ|2)
41 lnsgGamt . .

42 dar. ohno Wohnungsvomietung 3)......................
43 Prcduzlerends Gewerbe,..,..,,..................

Mrd. DM
Mrd. OM
Mrd, DM

OM

Mrd. DM
DM

393.0
278,0
26,6
3 210
156,7
220

3,0
0,9
2,3
3,,|

- 0,6
0,2

Mrd. DM
Mrd. DM
Mrd. DM
Mrd. OM
Mrd. OM

3 412,8
2 996,2
I 5t6,6

4 040
9n.0
2 610

3176,'l
1 133,3

494,6
l 169,3

479,8

2 767,4
'I 036,8

138,2
982,7
403,0

I 885,0
15,'l

f90,2
309,8
321.6
117,9

3{ 860
I 025

12 3f0
6 567
7 672
1226

31 246
406

t I 66'l
5 666
6287
7?,6

60 300
38 000
67 800
54 700
51 2N
62 000

85 900
80 000
83 800
66 700

128 100
101 100

409,0
131,8

211,A

62,3

3 049,8
2718,2
't 290,'l
I 210
820,3
2 690

2802,6
s96,0
4434

I 058,5
397,9

2 504,5
924,5
396,3
9t'1,9
355,1

I 613,6
8,8

687,7
268,0
278,8
370,3

28464
001

10 r35
5 446
6 366
5 716

25 365
221

I 555
16r.
5 196

5 7t6

7,3
1,1
7,6
6,6
6.3
5.4

11,1

9.3
't,t,9

'r6.0

11,4

12,5
r3,0
r3,5
't3,3

17,3

373,6
137,3

51,2
I 10.7

8't,9

6 395
2i24

2235
1 121

1 306
I 510

5 88'l
,t85

2106
989

1 09t
'r 5t0

,16 100
35 800
48 700
4220o
39 300
51 400

43 500
43 700
50 300
37 300
51 900
52 900

137,,1

53,1
59.7
21,6

113,0
44.6
47,6
20,9

3,7
t,5
3,4
5,3
3,9

'il,8
12,'l
t0,3
9.5

1f,1

7,6
82
3,7
I,t
6,,1

75.8

82,4

126,5

12,4
108,'l
r31.4
r43.6
1U,1

Mrd DM
Mrd. OM
Mrd DM
Mrd. DM
Mrd. DM

282,9
112,3

41,9
67,8
4t,9

'1,0

0,2
1,0

3,r
0,4

4,6
5,2
3,6
7,5
0.3

9,5
10,8

9,6
6,S

t'1,9

7.4
1.7
7,1
2,6

16.8

6,2

't,0
- t,3

t,3
- 1,2

6,8
- 1,8

0.9
.2,6

,t,il

- 1,2

6,6
- 1,8

2,7
2,1
1.6

0,4
6.8
3,1

o,7
4,6
2,O

1.6

2,7
0.4

0,8
'|,g
2,2
2,O
2,6
0,4

1,3

0,4
'1,2

3,4
0,4

3,3
3,2
2,3
0,7
I,O
3,9

o.i
3.9
1,1

t,5
3,4
0,7

1,6

1A
1,8

2,6
0.il
o2

1,9
2,1
2,0
0,1
3.7
3,9

0.5
0.9
0,3
3,8

Mrd. DM
Mrd, DM
Mrd. DM

Mrd. DM
Mrd. DM
Mrd. OM

271,4
6,6

102,5
ill,8
12,9

n,7

1 000
'l 000
'r 000
I 000
I 000
't 000

1 000
't 000
,000
I 000
I 000
r 000

18,3

21,9
18,t
17,1

17,O

20,9

- 0,5
-2,2
- 1,5
- 1,9

3,3
-0,7

18,8
45,6
18,'l
17,5
17,4

20,9

OM
OM

DM
OM

DM
DM

OM

DM
DM
DM
DM
DM

63 600
39 800
72 000
57 300
53 700
64 800

3.5
3.9
3,9
2,5
4,1

3,9

6,5
7,6
5,6
3.8
9,5
8,1

3,9
5,5
3.9
2,6
4,6
1,f

2,2
2,4
2,1

0,2
4,6
4,7

t,0
0,8
0,6
6,7

72,5
89,9
67.6
73,7
73,2
19,4

57,3

44 Hsnd€l und Verkehr ...,.,..,,.,..,.,............................

95 5@
88 200
91 z)0
72 800

143 700
1'll mo

1,6

1,4

1,8
2,8
0,0
0,.|

59,3
62.5
56,'t
51,0
5i1,5

3,0
3.0
1,7

1,0

8.8
8,8

Mrd. OM
Mrd. DM
M.d- DM
Mrd. DM

/173,3

150,7

251,8
70,8

335,9
97,6

192,1
46.3

'|,'l

1,0
3,3
5,7

5,2
1,1

1t,0
. 9,0

3,4
3I
3,8
il,9
0,7
0,6

2,9
.0.8
13,1
.9,8

45 Dienstlelstungsuntsmshmen..............
46 dar, ohne Wohnungsvemlstung 3) . ......... .,,.......

Lohßt0clt6tm 4)
47 lnsgesamt
48 dar. ohne Wohnungsvemletung 3) ......................

5'l Dienstleistungsuntemehmon
52 dar. ohns Wohnungsvsmlotung 3) .... .,......... . ..

Baulrystltlom ln rdalllgfl Pßlsm
53 |ns9samt,.......,......

to,2
754
80,9
81,9
39.9
50,6

%
*
%

%

%

66,6
f2,1
78,9
78,7
37,3
48,3

106,2

105J
96,8

1'r3,1

75,7
74,3

54 Untemehmen ohn€ Wohnbauton ,

55 Wohnbauten,,....,.

29,0
35,2
23,7
u,756 Staat

BsdnEülom ln PEIlon m l99l
57 lnsgesamt...........
58 Untemehmen ohn8 Wohnbaut8n ................., ......

59 Wohnbauten.......
60 Staat...................

Mrd. OM
Mrd. DM
Mrd.0M
Mrd. DM

296.0
87,3

167.3
11,1

2,5
0,9
2,6
5,1

27,6
33,8
22,1

33,5

1) Einkommen aus unsolbständiger tubsit j€ Aö€llnehmer.
2) Bruttolnlandsprcdukt bil. näch BeGlch€n BruttworEchöpfung ln Prois€n w 1991 le Ereöstätlgcn; ledoch ln d€r Spalte'Antell d€r nouon Ländei Bruttolnlandsprcdukt bd.

nach Borelchen Bruttrys,tsch6pfung in lileiligen P,alson l€ Eruorbstäigen (Wrtschaftslelstung),
3) Brultoinlandsprodukt bd. Brultilodschöpfung 'Di€nslhistngsuntomshmon' ohno Bruttowsrtschöpfung'Wohnungsvemi€tung".
4) Lohnkosten ln Prczent dlr Prduktivltät. ,edoch ln der Spslte "Aiteil der nown Länd€f LohnkGton h Prozsrt d€r Wrtschaltsleletung (Brttolnl6ndsprdukt bi. nEch Borelchon

Eruttworßchöptung ln JMlligen Pr8lssn J€ Emerü8tätlgon).

Bnheh
Osubdr

lsnd
Frühffi
Bmde
osbbt

Noue Ländü
md

Bedlrod

DsuEclt
land

F ühsH
Bmd€}
cou!t

-355-

Statistisch€s Bundssamt Wiesbadon
Fachserls 18, Rslhe t.3, 1997

Handel und Verftehr...

19 P.oduziorondosciloöo
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Gag€oltrnd an !m trlihom

Vorürdsruno rom votlahr ln * x
G@mtaggEgrt€
Bruttolnlandsprodukt in l€welllgen Prd$n
Bruttoinlandsprcdukl ln PteBsn von 199'l

Bruttolohn- und -gehaltsummc lnsgesamt....,

,e Arbeitnehm8r monaUlch ......,,.,,,....,,. ..

Nettolohn- und -gehaltsumms lnsgasamt

lnsgmsmt (betelnlg'l)
dar.. Prcduzlercndes Gryeöe .......... . ..............

Handel und V€rkohr ,.,

DlenrtlelstungBuntomehmen . ............., .......

Straal, prlvato Haushalte u ä ................... ....

Bruümrb{fiöpfung ln Prds Yon lggl
l2 lnsgesamt(berciniS0........,................ ............
'13 dar.. Produzierondes Gryeö€ .,,.....
14 H8nde| und Verk8hr ,.....,............ . ... ..........

15 Dionsthlstung3untem€hmen......................
'16 Staal. prlvato Haushalte u,ä. ......,...,.. ..........

Elnlommm su ußdbsEndlgü Arbolt
'17 lnsgss8mt...,....,.,
18 Land- und Foßtwirßchafl" Fischerel.......... .....
'19 Produzlerendos Gryeös ......,...,,,,.,..,.

2'l Dlsnstlelstungsunt€mohmen.,,
22 St8at, privBt€ Hau6halto u.ä. ........, ....,.. -.. .. ....

EHoös6ügr
23 lnsgesamt. .. .. .. ..,.,,.....

Mrd, OM
Mrd. DM
Mrd. DM

DM
Mrd, oM

DM

3 523,5
3 03,1,6

1528,1
4 130

'r 000,4
2t'lo

411,2
287,0
228,5
3 310
162,1
2 350

2,O

1,1

0,7
2,0
2,2
3,5

3 't12.3

2147,6
1 299.6

1320
838.2
2790

2862,6
982,1
444,1

1 121,0

405,6

2532,1
906,r
399,8
962,3
358,0

1629,2
8,5

682,9
269,8
290.5
377,6

28 156
751

9784
5 357
6 536
5 718

25052
208

I 205
1 592
5 329
5 7'18

€5 000
,10 800
71 200
58 800
54 500
66 o,0o

97 600
89 900
92 600
7,1 500

117 200
'l l,l 200

11,7

9,5
t5.0

76,6

84,3

4,6
3,2
0,9
3,2
3,5
5,8

4,f
3.1
1,2
9,8
2,O

3.3
3,9
1,7

6,8
0,8

2,3
'I,3

0,8
2,2
2A
3.9

2,4
0,8
0,3
6,5
2,0

't,3

1,1
1,0
5,3
0,6

16,2

7
8
I
10
11

Mrd. OM

Md. OM

Mrd. DM
Md. DM

Mrd. DM

391,1
14r.6
51,8

121,6

83,5

2,1
- 1,4

0,2
6,2
1,9

12,0
12,6
't0,4

9,8
11,1

Mrd. DM

Mrd. DM
M.d. OM

Mrd. OM

Mrd. OM

Mrd 0M
Mrd. DM

Mrd. DM
Mrd. DM
Mrd. DM

Mrd. DM

1 000
1 000
I 000
1 000
I 000
I 000

1 000
'r 000
r 000
1 000
t 000
I 000

3253,7
1 123,9

496.2
1215,7

189,2

2 803,9
I 022,8

412,1
'l 03,1,6

405,6

I 904,5
15,1

7U,1
3'r2.0
336,4
,156,6

u123
964

11 93r
6 164
7 877
7 187

30 80t
382

11 221
5 559
6152
7 187

61 800
39 600
69 900
56 100

52 100

63 500

88 200
8r 900
85 700
68 400

131 300
104 r00

211,5
il6,7
42,6
72,3
{t,5

275,3
6,6

101,5

12,2
46,0
79,0

a267
213

2 117

1 097
1 311
1 169

5 749
171

2016
967

't 123
,l,169

45 800
46 000
54 400
38 800
53 900
54 900

tM,6
't04,1

92,6
112,4
75,9
74,5

-2,O
- il,9
- 3,9
-2,1

2,7
- 2,7

- 2,2
- 5,9
- 4,3
- 2,2

2,9
- 2,7

3,8
6.3
3,5
3,3
4,2
/t,ß

5,4
5.4
4,2
3,9
3,8
3.9

- t,5
- 1,5
- 4,3
- 0.6

0.,1

0.3

-2,8
- 1',1,7

5,3
-x,2

- 2,1
- 10,2

5,4
-2,O

18,7
45,5
18,0
174
11,1

20,1

24 Land- und Forstwlrtschan, Fisch€rel .,.,,... . ........

25 ProduzlercndesGewoös........,.,........,,.. .......
26 Handel und Verkehr,,.,...,...............,.,. ..'....,..,,.,,..

1,1

-2,O
0.9
5,2
0,8

9,7
I1,4
9,6
7,0

11,7

1,0
2,0
0,7
0,7
,t,6
r,9

1,4

0.0
0,9
1.0
7,3
1,7

14,5
43,8
12,9

13,5
13,7
17,3

- 1.3
- 6,0
- 3,5
. 1,6

2,7
- 0,5

- 1,.|

- 6,2
- 3,5
-'t.5

2,7
0.0

18,2

2,1
18,0
17.0
17,0

20,1

1,0

3,5
0.7
0,7
4,2
2,O

1,2

5,9
3,7
1.8

2,6
0,0

27 Dienstleistungsunlem€hmen. ... .. ................
28 Staat,prlvatoHa6haltsu.ä..................... ...-...

Aöoltnohmer
29 lnsg€samt..,......,.
30 Land- und Foßtwirtschalt. Flscherel ................. .

31 Produziorsndes GMö6 ......,,,. .

32 Handel und Vortohr ..,...... ,..................---..., .. ..

33 Dlenstlelstungsunlsm€hm€n,,...........................,,
34 St6at. pdv8to Haushaltc u.ä. ... . .........................

LohnkostEn 1)
35 lnsgesamt,......
36 Land- und Foßtwlrtschaff. Flsciorel
37 Prod@lorudes Gryeöe .,.,,,,.'.. ......,..................
38 HandslundVsrt€h,.....................
39 Olonst elstungsuntomohman..... .............,,..'.....,,.
40 Staat, prlvatg Haushalto u.ä. ...,...................-. ....

Prcduhlvltät 2)
41 lnsg@mt,......
42 dar ohne Wohnungsv€mlolung 3) ..,.... . . .........

,t4 Hand€|undV8rkehr,.,,.....................---.,,,..,......
45 Dlensügistungsuntornohmen. ........,................,. ..

46 dat. ohne Wohnungsvomletung 3) .. .,....... .. .. ...

LohnsEctkostan ,t)

'17 lnsgesaml.,,,......,
48 dar. ohno Wohnungsvetmletung 3) ........ .............
49 Prcduiersndos Gryeöe ...........,,,,.. ...... . ..........
50 HandelundVerkehr.................. ...-.--,-....,..
5'l Oionstlelstungsuntemshm€n.
52 dar ohno Wohnungsvomlotung 3) .,.,......... . . ...

53 lnsgessmt,..........
54 Unternehmon ohns wohnb8uten. ............ ... .

55 Wohnbaul€n,,.,,..
56 Stoat......,.............

47 900
38 000
50 400
il3 600
40 900
53 800

2,2
2,5
3,1
2,5
1,6
1.9

DM
DM
DM
DM
DM
OM

DM
DM
DM
DM
DM
DM

%

%
%
%
96

1,4

5,9
3.8
1.9

2,6
0,5

2,5
4.1

3,2
2,7
1,9
2,5

2,6
2,1
2,3
2,0
2,5
3.0

0,'l
0.t
0.9
0.'r
0.6
1,0

3.8
8,2
0.5
5,8

3,'l
6,5
0,5
5,0

r33,6
46,9
62,9
23,8

1't0,6
40,0
50,2
20,5

73.6
93.2
67,9
74,2
75.1

8r,4

59.4
6 1.'l

65,7
57.0
52,7
55.2

70,'l
75.5
81.5
82.0
39,7
50,1

66,6
72.3
80,'l
79.9
37,0
17,7

2,2
2,0
1,5

2,4
2,4
2,9

0,0
o,2
1,5
o,2
0.8
t,3

4,1

6,3
2,3
7,3

3,s
4,6
2,2
6,4

124,0
120,6
103,i|
r30.'l
112,1
r35,'l

Mrd. DM
Mrd. DM
Mrd. DM
Mrd. DM

455,5
'r38.3
250.5

66.7

29,3
33,9
25,1

35,7

Mrd DM
Mrd. oM
Mrd. OM

Mrd. OM

322,O
91,4

't87.6

42,9

57 1nsgcsgmt.,............,.,,.,,.,,... 396,1
123,2
213,1

59,2

285,5
83,2

163,5

38,8

27,9
32,5
23,5
34,5

l) Einkommen aus unselbständlger Aöeit Ii Aöoitnehmot.
2i Bruttolnlandsprcdukt ba. naÄ Beret$än gruttowodschöpfung in Prelson von ,l991 

le EilerbsEtlgen; iodoch in der Spslte'Aoteil d€r neuon Ländoa Brüoinlandsprodukt bi'
nach Boroichen 8ruttweßchöpfung in jewoiligen Prelsen io Eile6stäÜgon (Wrtschaftslelslung)'

3) Bruttoinlendsprodukt be. Bruttffiertschöpfuna DlenstlslsiJngsuntsrnehmen" ohno Brullwertschöprung Y{ohnungsvemiolung-,
li Lohnkosten tn prozent der produktivüt; i;di tn der Spane 'entell der neuen Ländsr" Lohnkost€n lo Prz€nt der wirtschafsleislung (Brttolnlandsprodukt be nach Baroichen

Bruttilertschöptung ln l€weiligon Preison ie EMoöstiltlgen).

Strüstisches Bundesemt liviesbadsn
FadErie 18, R6ihs 1 3, 1997
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5 Ausgewählte Ergebnisse für Deutschtand, fräheres Bundesgebiet und neue Länder und Berlin-Ost

1997

Gogßßt ad
Anlcll dqllem Llndü

am lt0h€ref,

Vortrdmng M Vorrahr ln tg
Gqsmt ggEgate

I Brultolnlandsprodukt ln ,eu€illgon p,slsm ,,.... .,..
2 Bruttoinlan&produh ln Prolsen von i99,l .....,.,....
3 Erultolohn- und {ehallsmm€ lnsg€samt ..,....,..,,
4 is Arbeilnshmor monadich.......................,..........
5 Nettolohn- und -gohaltsummo lnsgesaml .........,,.,
6 je Arbeitnohmar monatllch . ......,..,,,.... .............,,

Bruttwortldüptung ln l*siltgu pßl!!n
lnsgesamt (b€relnigt)
dar.: Prcduzi€renda Gryeöe ............................

Handol und Verkoh. ...
Oienstlelslungsmt€mehmen .....,,...,..,,,........
Staat, prlvalo Haushalts u.ä, ,....... ...,...,,.,....

BruttwErlBdropfung ln PEbm m l09l
'12 lßg6samt (b€rclnlSt) .. .......,......,..........................

dar Produi€rcnd6 Gry€öo ...,....,,,,,..,............

Diensllelstungsunlemohmen .,,,..........,..,,.....
Staat, pdvat€ Haushalt€ u ä. .,..........-.-.....-

Elnkommen aB uNolblundlger Arüdt

l8 Land- und FoßMrtschsft, Fischerel...................,
19 ProdureEndB Gry€öo .....,,..,....
20 Handel 6d V€rkehr ........,,.........
2 l Oienstlolstungsuntomehmeo. .,...,..,...............,..,..
22 Staal. prtuale Haushalto u.ä, ....... . ......................

EilortsudOo
23 lregrsEmt..,.......
24 LanG und Forslwirtschafl. Flschorel ..... ....,......,..
25 ProduzisEndos Ggw€,bs...

27 Diensdelslungsunlernehmsn.,..,.,,.,.. . .................
28 Staat, p.ivate Hsushalte u ä. .............,....,.....,,.,....

Aöeitnshmer
29 lNgesaml...........
30 Land. und Forstwlrtschafr, Fisch8ro|...................
31 ProduzierendssGeweös..............

Md. DM
Mrd. DM
Mrd. DM

DM
Mrd. DM

DM

3 624,0
3 10't,4
r 52r,5

4 'r80

983,3
2700

3 346,6
'1 144,5

508,7
1305,'l

192,3

2 886,8
I 048,9

/153,3

I 075.6
1o1,2

1 909,3
15,4

7f6,2
3fi,5
317.0
459,1

33 982
931

t't 554
6 386
7 998
7 093

30 311
381

10 838
5,173
6 529
7 093

3202,8
2 80S,5
1297,O

4 360
825,6
27W

421,4

29t,9
21,5
3 370
157,8
2370

10t,0
143.i1

52.9
1N,5
u,4

6 078
213

2 060
1 076
't 337
1 392

5il4
173

1 922
945

I',t12
r 392

,19 100
39 000
51 700
il4 500
4210(J
55 700

102,3
10r,8
87.9

111,2

75.6
71,2

'r06,8

38,0
50,1
18,5

2,9
2,2
0,il
1,2

1,f
0.1

2,9
2,3
0,2
0,9
1,5

0t

2,9
1,9
2.6
4,4
1,t

2,5
1,7
1,7

1.9

2,7
0,9

t 1,6

9,4
14.8

16,0

t2,0
12,5
r0.4
9,9

r6,7

n,x

85,4

7

8
I
't0

t,

32 Handel und Vorkohr . .......... ........,..,,,.......... .. ..,.

57 lnsgesaml.....

59 Wohnbaul€n..,...,,

33 Di€nsüoistungsuntemohmen .,,,,..,........
3,1 Staat. prival€ Haushalte u ä, .,,...........................

Lohnk6ton l)
35 lßgesamt.... .. ...
36 Land- und Foßlwl.tschafr, F|schsro|....................
37 P.odurercnd$ Gsw€rbe . .......,.......
38 Handel und Vorkohr .................,...,.,........ ...... ....
39 Oießllohtungsunt€mhman
40 Staal, privato Haushslto u ä. ................................

Produktivltll 2)
41 lnsg€samt.......
42 dar. ohn6 Wohnungsvomietung 3)
43 Produzierondes Gwerbe .........,.,.........................
44 Handel und Vertdhr ......-.............. .........
,15 Dlenstlelslungsuntemehmen......,,
,16 dar. ohn8 Wohnungsyemlstung 3)..,...................

LohnstüdüGbn it)
47 lnsgesamt
48 dar ohne Wohnungsvsmletung 3) ....................,.
49 P.oduziorondos Gryerbg ..........,....
50 Handel und Verkehr,.,.......,....,. .

5t OisEtleistungsunlemehman.. . ..........,,,,,.......,....
52 dar, ohn8 Wohnungsvemletung 3).........,,...,..,....

53 lnsgesaml.,.,.,,,,..
54 Untsmohmon ohno Wohnbauten .. ................. .,..
55 Wohnbaulen..,..,.

48 000
48 300
58 800
40 ofl)
55 600
56 700

3,3
3,2
5,5
3,7
2,1

2,3

4,9
,t.9

8,1
3,1
3,2
3,3

1.6
t.5
3,0
2,3
0,4
0.6

2,1
2,2
5,1
1,1

0,1
0,5

Mrd. DM

Mrd. DM
Mrd, DM
Mrd. DM
Md. DM

M.d DM
Mrd. DM
Mrd. OM
Mrd. DM
Mrd. DM
Mrd. DM

I 000
r 000
I 000
t 000
r 000
I 000

'l 000
1 000
I 000
r 000
r 000
't 000

Mrd. DM
Mrd. DM

2 945,5
't 00't,1

455.8
1 't75,6

,109,9

2 590,3
s27,9
i110.3

I 00t,2
357,5

I 636.8
8,7

676,8
269,5
300,2
s8'1,8

27 AU
718

I 494
5 3'r0
6 661
5 701

24770
208

I 916
1 529
5 417
5 701

66 100
4't 700
75 900
59 500
5s 400
66 S@

- 1,1

0.0
- 3,.|
- 1,1

1,7
.0,3

18.3
45.4
17,f
17,3
't7.0
19,6

14,3

13,7
12,8
't3,5

13,5
16,9

17,S

22,9
17,8
'r6,8

16,7
't9,8

2,5
1,3

2,0
6.5
1,1

1.8

3,7
1,1

2,9
1.8

't,0

2,0
2,2
0,,1
't,8

1,8

3,0
0,0
4,1
1.9

0,3
5,2

0,5
2,2
0,9
0,1
3.3
't,0

't.0
1,4
3,0
1.1

't.9
0,3

2,9
't.8

2,5
4,8
0,6

2,2
2,6
2,5
4.0

- 0,3

t3
l4
15
't6

Mrd. DM

Mrd. DM
Mrd. DM
Mrd. DM
Mrd. DM

2,3
2,1
2,6
4.0

- 0,'l

9,6
'1 1,5

9,5
6.9

1 1,5

276,3
121,1

43,0
74,4
16,7

272,5
6,8

99,3
42,O
46.8
n,6

17 lnsgesaml..,,..... o2
2,1
1,0
0,1
3,'l
0,5

1,3
3,,t
3,2
1,2
't,5
't,3

1,6

0,3
3,4
1.5

1,2

t,3

3,6
0.6
4,7
2,3
1,0

5,2

DM
OM

OM
DM
DM

DM

DM

OM

DM
DM
DM
DM

%

16

v.
%
%
t6

63 000
40 500
71 600
56 900
53 100
6,1 700

91 300
84 800
90 800
71 000

134 500
106 800

413,5

13/.,2

249,2
50.0

386,,1

1m,3
212,1

53,9

100 800
92 800
97 700
77 300

i50 300
r r6 900

65,6
71,2
77,f
77,O

36,9
17,1

t,9
2,4
2A
1,1
't,9
1,9

3,6
3,5
5,9
3,7
2,4
2,8

- 1,7
- 1,6
- 3,3
-2,2
- 0,5
-0,7

- 2,7
.2,9
- 0,5
r0,0

-2,5
-24
- 0,7
- 9,0

2,6
2,6
2,6
t,9
2.8
3,6

r,6
2,2
2,3
1.3

1,7

1,3

14,1
93.5
68,1
74,7
75,9
83,3

89,0
74,3
78.9
80.2
39,5
49,8

60,4
62,0
66,0
57,2
54,9
57.1

123,2
r20.0
103,r
r30,5
r38I
r33,0

56 Staat

Mrd. OM
58 Unlemehmonohmwohnbautsn Mrd. DM

Mrd. DM
Mrd. OM

Mrd. DM
Mrd. OM

279,6
82,3

't62,0

35,3

315,5
90,1

186,7

38,7

127,9

11,2
62,5
21,3

- 4,2
- 5,8
.0,7
10,4

2,0
1,5
0,5
9.8

2,1

1,1

0,9
9,0

28,9
32,9
25,1

35,5

- 3.5
.4,9
- 0,1
- 9,0

21,4
3t,6
23,6
34,5

'l) Elnkommsn aus unselbsländiger Aöell,e Aö€ltnehmer.
2) Brutlolnlaodsprodukt bzw. naci Berelclpit Brttwerbchöpfng ln Prehan vm l99l Je EmorbsEtlg€n; jodoch ln der Spslto 'Antoll dor neuon Ländoi Brttoinlandsprodukt bi.

nach Bor€ichen Brutlryortschöpfung ln iilolligon Preisn ie EMeöstä0gsn (Wirtschattslsl6tung).
3) Btuttolnlandsprodukt be. Bruttowsrtschöpfung "Dlsßtloistungsuntemahmon" ohne Bruttwsrtschöpfung Trohnungsvsmletung'.
4) Lohnkosten ln Ptozent dor P,oduklivltät Jedooh in d€r Spallo "Anteil do, neu€n Ländea Lolnkcten in Prcz€nt d€r WdsdEltslebtng (Brttoinl8n&produkt be. nach B€reichen

Brunwcrtschöpfung ln liloillgon Prcisen le EMeöstäügen).
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Übersicht 1: Gliederung der tMrtschaftsbereiche in den
Vol kswirtsc haft lichen Gesamtrech nun gen

SYPRO 3)Systematik der \Mrtschaftszweige Ausgabe 1g7g 1)2)

NummerBezeichnung

Bereich

2130 - 2180

1010
1050 - 1060

1030

1070

21

21',11 - 2114

10 -77

'1o,21

10

22 -69

o-7,83,
ex 9.0 39,
ex 9.7 11

1-3
ex 9.0 39

113- 118

2
ex 9.0 39

100 - 101,
105

103

107

11

110 - 11',!

0

10

01

1

03-07

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei ;

Produzierendes Geurcrbe; Handel;
Verkehr- und Nachrichtenübermittlung ;

Kreditinstitute und Versicherungsgeuerbe,
sovneit von Untemehmen und Freien
Benrfen erbracht; Organisationen ohne
Enrerbszvreck, für Untemehmen täti g ;
Bundesmonopolverwaltung f ür Brannt-
urcin; Bundesanstalt für landwirtschaft-
liche Marktordnung

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Gerarcrbliche Gärlnerei, geuerbl iche
Tierhaltung, -zucht und -Pflege;
Forstwirtschaft; Fischerei, Fischzucht

Produzi erendes Gevrrerbe ;

Bundesmonopolvenaraltung für Branntuein

Energi e- Wasserversorgung, Bergbau

Elektrizitäts-, Gas-, Femuärme- und
Wasserversorgung

Elektrizitäts-, Gas-, und Femuärme-
versorgung (ohne ausgeprägten Schurcr-
punkt); Elektrizitätsversorgung; Fem-
wärmeversorgung

Bergbau

Steinkohlenbergbau und -briketther-
stetlung, Kokerei; Braunkohlenbergbau
und -brikettherstellung

Erzbergbau, Gewinnung von spalt- und
brutstoffhaltigen Ezen; Kali- und Stein-
salzbergbau, Salinen; Geltinnung von
Erdö|, Erdgas; Sonstiger Bergbau,
Torfgewinnung

Verarbeitendes Geu,erbe ; Bundes-
monopolvenrraltung für Branntrarcin

Landwirtschaft

Gasversorgung

Wasserversorgung

Land- und Forstwirtschaft,
Fischerei

Geraerbliche Gärtnerei
und Tierhaltung,
Forstwi rtschaft, Fischerei

Produzierendes
Gewerbe 4)

Energie- und Wasserversor-
gung, Bergbau

Elektrizitäts-, Gas, Fem-
raärme- und
Wasserversorgung

Elektrizität- und Fem-
uärmeversorgung, usw

Gasversorgung

Wasserversorgung

Bergbau

Kohlenbergbau

Ünriger Bergbau

Verarbeitendes Gerarerbe 4)

Unternehmen

Landwirtschaft

Fußnoten siehe letzte Seite dieser bersicht
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Systematik der \A/irtschaftszraeige Ausgabe 1g7g 1)2) SYPRO 3)Bereich

Nummer

Chemische lndustrie,
Herstellung und Verar-
beitung von Spalt- und
Brutstoffen

Mineralölverarbeitung

Herstellung von Kunst-
stoffialaren

Gummiverarbeitung

Gewinnung und Verarbei-
tung von Steinen und
Erden

Herstellung und Verarbei-
tung von Glas

Eisenschaffende
lndustrie

NE-Metallezeugung,
NE-Metallhal bzeugwerke

Ziehereien,
Kaltwalzwerke,
Stahlverformung usw.

Stahl- und
Leichtmetallbau,
Schienenfahrzeugbau

Herstellung von Büroma-
schinen, ADV-Geräten
und -Einrichtungen

Straßenfahzeugbau,
Reparatur von
Kraftfahrzeugen

Schiffbau

Feinkeramik

Maschinenbau

Gießerei

Chemische lndustrie; Herstellung und
Verarbeitung von Spalt- und Brutstoffen

Mineralölverarbeitung

Herstellung von Kunststoffiaaren

Herstellung von Gummiuriaren; Runder-
neuerung und Reparatur von Bereifungen

Gewinnung von Steinen und Erden; Vera-
beitung von Steinen und Erden (ohne
Grobkeramik, Herstellung von Schleif-
mitteln; Grobkeramik

Herstellung und Verarbeitung von Glas

Eisenschaffende lndustrie

NE-Metallezeugung,
N E-Metal lhal bzeugwerke

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei;
NE-Metallgießerei

Zi ehereien, Kaltualzrarerke ; Stahlverfor-
mung, Oberflächenveredlung, Härtung;
Mechanik, a.n.g.

Herstellung von Stahl- und Leichtmetall-
konstruktionen, Weichenbau; Kessel- und
Behälterbau ; Schienenfahrzeugbau

Maschinenbau

Herstellung von Büromaschinen, Daten-
verarbeitungsgeräten und -einrichtungen

Herstellung von Kraftraragen und deren
Teilen; Straßenfahzeugbau (ohne
Herstellung von Kraftwagen); Reparatur
von Kraftfahrzeugen, Fahnädem;
Lackierung von Straßenfahzeugen

Schiffbau

Feinkeramik

221 - 223,
226

200 - 201

213 - 216

234 -236

237 -239

240 - 241,
247

244 - 24s,
249 1

230 - 232

233

246

224

227

242

243

205

210

51

52

27

28

29

30

31

32

50

33

24,40

34

22

58

59

25

Übersicht 1: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschafilichen Gesamtrechnungen

Fußnoten siehe etzte Seite dieser

-359-



Übersicht 1: Gliederung der \Mrlschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

SYPRO 3)Systematik der Wirtschaftszrarcige Ausgabe 1979 1)2)

Nummer

Bereich

Bezeichnung

250,259 1

252 - 254

257 - 258

270 - 272

28/29 (ohne
293 - 295,
2ee)

248

256

265

268

275

276

260

261

264

68 (ohne
6871 - 6879)

61 -62

63

64

35

36

37

38

39

53

54

55

56

57

Luft- und Raumfahaeug-
bau

Elektrotechnik, Reparatur
von Haushaltsgeräten

Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren

Herstellung von Eisen-,
Blech- und Metallwaren

Herstellung von Musikin-
strumenten, Spielwaren,
Füllhaltem usw.

Holzbearbeitung

Holzverarbeitung

Zel lstoff-, Holzschliff-,
Papier- und
Pappeerzeugung

Papier- und
Pappeverarbeitung

Druckerei,
Vervielfältigung

Bekleidungsgewerbe

Emährungsgewerbe
(ohne Getränkeherstel-
lung)

Ledergerarcrbe

Textilgeurcrbe

Luft- und Raumfahrzeugbau

Elektrotechni k; Reparatur von
elektrischen Geräten für den Haushalt

Feinmechanik, Optik; Herstellung von
Uhren

Herstellung von Eisen- Blech- und
Metallwaren

Herstellung von Füllhaltem u.ä.,
Stempeln; Verarbeitung von natürlichen
Schnitz- und Formstoffen; Foto- und
Filmlabors; Herstellung von Musik-
instrumenten, Spielrararen, Sportgeräten,
Schmuck u.ä.

Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und
Pappeeaeugung

Papier- und Pappeverarbeitung

Druckerei, Vervi elfälti gung

Ledererzeugung; Lederverarbeitung (ohne
Herstellung von Schuhen); Herstellung
von Schuhen

Mahl- und Schälmühlen; Herstellung von
Stärke, Stärkeerzeugnissen; Herstellung
von Teigraaren; Herstellung von
Backwaren; Zuckerindustrie; Obst- und
Gemüseverarbeitung; Herstellung von
Süßwaren (ohne Dauerbacktalaren);
Milchverurertung; Herstellung von
SpeiseöI, Margarine u.ä. Nahrungsfetten;
Schlachthäuser (ohne kommunale
Schlachthöf e), Fl eischverarbeitung ;

Fischverarbeitung ; Sonstiges
Emährungsgerarcrbe (ohne Herstell ung
von Futtermitteln); Herstellung von Fut-
termitteln

Holzbearbeitung

Holzverarbeitung

Textilgeuerbe

Bekleidungsgerarcrbe

Fußnoten siehe letzte Seite eser cht.
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Übersicht 1: Gliederung der \Mrtschaftsbereiche in den Volkswirtschafilichen Gesamtrechnungen

Fußnoten siehe letzte Seite dieser

Systematik der \Mrtschaftszraeige Ausgabe 1g7g 1)2) SYPRO 3)Bereich

Nummer

Getränkeherstellung

Tabakverarbeitung

Baugeraerbe

. Bauhauptgevverbe

Ausbaugerarcrbe

Handel und Verkehr

Verkehr;
Nachrichtenübermittlung

Eisenbahnen

Schiffahrt,
Wasserstraßen, Häfen

Deutsche Bundespost

Übriger Verkehr

Großhandel, Handelsver-
mittlung

Handel

Einzelhandel

Brauerei, Mälzerei, Alkoholbrennerei, Her-
stellung von Spirituosen; Weinherstellung
und -vearbeitung; Mineralbrunnen, Hers-
tellung von Mineralraasser, Limonaden;
Bundesmonopolverwaltung für Brannturein

Tabakverarbeitung

Baugewerbe

Handel; Verkehr und Nachrichtenübermitt-
lung (einschl. Postgiro- und Postsparkas-
senämter); Erdöl bevonatungsverband ;
Notgemeinschaft Deutscher Kohlenberg-
bau; Bundesanstalt für landwirtschaftliche
Marktordnung

Handel ; Erdöl bevonatungsverband ;
Notgemeinschaft Deutscher Kohlenberg-
bau; Bundesanstalt für landwirtschaffl iche
Marktordnung

Großhandel ; Handelsvermittlung ;

Erdöl bevonatungsverband ; Notgemei n-
schaft Deutscher Kohlenbergbau;
Bundesanstalt für landwi rtschafiliche
Marktordnung

Verkehr und Nachrichtenübermittlung (bis
1989 einschl. Postgiro- und Postsparkas-
senämter)

Binnenschiffahrt, -rarasserstraßen, -häfen;
See- und Küstenschiffahrt, Seehäfen

Deutsche Bundespost (bis 1989 einschl.
Postgiro- und Postsparkassenämter)

Straßenverkehr, Parkplätze und -häuser;
Luftfahrt, Flugplätze; Transport in
Rohrleitungen; Spedition, Lagerei,

Bauhauptgewerbe

Ausbaugeurcrbe

Einzelhandel

Eisenbahnen

293 - 395,
ex 9.0 39

4,5,607,
ex 834 10,
ex 9.7 11

4,
ex 834 10,
ex9.7 11

40t41 - 42,
ex 834 10,
ex9.7 11

511

513 - 514

517,607

5',t2,
515 - 516,
55

299

3

30

31

43

5,607

6871 - 6879

69

72-77

72 -75

76-77
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SYPRO 3)Syste mati k der \M rtschaftszwei g e Ausgabe 197 g'l )2)

NummerBezeichnung

Bereich

6-7
83 (ohne
ex 834 10)

ex794 11

65, 7 (ohne
ex794 11,
83 (ohne
ex 834 10)

65,73 -74,
78 -79
(ohne
ex794 11),
83 (ohne
ex 834 10)

60-61

71 -72

75-76

77

60

61Versicherungsunter-
nehmen

Wohnungsvermietung

Dienstleistun gsunter-
nehmen

Kreditinstitute, Versiche-
rungsuntemehmen

Sonstige Dienstleistungs-
untemehmen

Gastgewerbe, Heime

Bildung, \A/issenschaft,
Kultur usw., Verlags-
gerarcrbe

Gesundheits- und Veteri-
närwesen

Ünrige Dienstleistungsun-
temehmen

Kreditinstitute

Versicherungsgerarcrbe

Wohnungsvermietung

Kreditinstitute und Versicherungsgeuerbe
(bis 1989 ohne Postgiro- und Postspar-
kassenämter); Dienstleistungen, soweit
von Untemehmen und Freien Berufen
erbracht; Organisationen ohne Erurerbs-
zrarcck, für Untemehmen tätig (ohne
Erdöl bevonatungsverband, Notge mei n-
schaft Deutscher Kohl enbergbau)

Kreditinstitute (bis 1989 ohne Postgiro-
und Postsparkassenämter); Versiche-
rungsgeurerbe

Kreditinstitute (bis 1989 ohne Postgiro-
und Postsparkassenämter)

Mit dem Kredit- und Versicherungs-
gewerbe verbundene Tätigkeiten;
Dienstleistungen, sourcit von Unter-
nehmen und Freien Berufen erbracht
(ohne Wohnungsvermietung);
Organisationen ohne Errarcrbszueck, für
Untemehmen tätig (ohne Erdölbevor-
ratungsverband, Notgemeinschaft Deut-
scher Kohlenbergbau)

Gastgerarerbe; Heime (ohne Fremden-,
Erholungs- und Ferienheime)

Bildung, \A/issenschaft, Kultur, Sport,
Unterhaltung ; Verlagsgeuerbe

Gesundheits- und Veteri nänuesen

Mit dem Kredit- und Versicherungsge-
vrerbe verbundene Täti g keiten;
Wäscherei, Körperpflege, Fotoateliers
u.a. persönliche Dienstleistungen; Ge-
bäudereinigung ; Abfallbeseitigung u.a.
hygienische Einrichtungen; Rechtsbe-
ratung, Steuerberatung, Wrtschafts-
prufung und -beratung, technische Be-
ratung und Planung, Werbung, Dienst-
leistungen a.n.g. (ohne Wohnungsver-
mietung); Organisationen ohne Eruerbs-
zueck, für Untemehmen tätig (ohne
Erdöl bevorratungsverband, Notverband
Deutscher Kohlenbergbau)

übersicht 1: Gliederung der \Mrtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Fußnoten siehe letzte Seite dieser
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Bereich Systematik der Wirtschaftszweige Ausgabe 1g7g 1)2) SYPRO 3)

Bezeichnung Nummer

Staat 5)

Ge bi etskörperschaften

Sozialversicherung

Private Haushalte und
private Organisationen
ohne Erwerbszweck

Private Haushalte

Private Organisationen
ohne Erwerbszweck

Gebi etskörperschaften und Sozialver-
sicherung (ohne Vertretung fremder
Staaten, Stationierungsstreitkräfte, lnter-
und supranationale Organisationen mit
Behördencharakter; Bundesmonopol-
verwallung für Branntwein, Bundesans_talt
für landwirtschaftl iche Marktordnung) 5)

Gebi etskörperschaflen (ohne Bundes-
monopolverwaltung für Branntnein, Bun-
desanstalt für landwirtschaftliche Markt-
ordnung) 5)

Sozialversicherung, Arbeitsförderung

private Haushalte; Organisationen ohne
Ennerbszueck, nicht für Untemehmen
tätig

Private Haushalte

Organisationen ohne Erwerbszvleck, nicht
für Untemehmen tätig

90 (ohne
ex 9.0 39,
ex9.7 11,
ee)

9 (ohne
ex 9.0 39,
ex 9.7 1 1)

98

81,85

85

81

Übersicht 1: Gliederung der \Mrtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

1) Fassung für Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Juni 1985.
2) Der Bereich "Landwirtschaft" umfaßt auch die landwirtschaftlichen Tätigkeiten in Einheiten, die

nach dem Schwerpunk ihrer wirtschatlichen Tätigkeit anderen Bereichen zugeordnet sind, sowie
die landwirtschaftliche Produktion in Hausgärten. Der den Dienstleislungsuntemehmen zugeord-
nete Bereich "Wohnungsvermietung" umfaßt außer der geurerblichen raohnungsvermietung
(Vermietung von eigenen Wohnungen - eztNZ794 11) die gerarerbliche Wohnungsvermietung
von Einheiten, die nach dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit anderen Bereichen zu-
geordnet sind, solMe die nichtgerarrbliche Wohnungsvermeitung einschließlich der Nutzung von Ei-
gentümerwohnungen.

3) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, Fassung für die Statistik im Produzierenden
Gewerbe (SYPRO).

4) "Reparatur von Gebrauchsgütem (ohne elektrische Geräte für den Haushalt)"
- SYPRO 65 = WZ 249 5, 259 (ohne 259 1), 269, 279 - wird nicht gesondert dargestellt. Die
Werte sind in den Ausgaben für diejeniegen \Mrtschaftsbereiche enthalten, die diese Güter her-
stellen.

5) Ohne Unternehmen im Eigentum der Gebietskörperschaften.
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Übersicht 2: Gliederung der Gütergruppen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Vergleich-
bare

Pos. der
v\tz 1979

1)

Systematik der Produhionsbereiche in
lnput-Output-Rechnungen (SlO), Ausgabe 1980

Gütergruppe

NummerNr. Bezeichnung

113 - 115,
118-119

200 - 204

o11 - O17

o3'l - 077

101,105

205

210

213 - 216

110 - 112

116

103

107

113-115,
118

110 - 111

200 - 201

100 - 101,
105

205

210

213 - 216

03-07

116

01

103

107

Erzeugung von Produkten der allgemeinen
Landwirtschaft, des allgemeinen Gartenbaus
sowie Dienstleistungen auf der
landwirtschaftlichen Erzeugerstufe

Di enstl eistungen der gerarcrbl ichen Gärtnerei ;

Erzeugung von Produkten der gewerblichen
Tierhaltung, -zucht und -pflege; Geurcrbliche
Jagd, Ezeugung von Produkten der Forst-
wirtschaft sowie Dienstleistungen auf der
forstwi rtschaftlichen Erzeugerstuf e;
Ezeugung von Produkten der Fischerei und
Fischzucht sowie Dienstleistungen auf der
fischwirtschaftlichen Ezeugerslufe

Erzeugung und Verteilung von Eletrizilät;
Ezeugung und Verteilung von Warm\ asser
und Dampf (Femwärme); Preßluft

Ezeugung und Verteilung von Gas

Gewinnung und Verteilung von Wasser aus
öffentlicher Versorgung

Gewinnung von Steinkohle, Herstellung von
Steinkohlenbriketts; Gewinnung von Braun-
kohle, Herstellung von Braunkohlenbriketts,
Braunkohlenkoks und Braunkohlenrohteer;
Steinkohlenverkokung

Gewinnung von Erzen; Gewinnung von
sonstigen Bergbauezeugnissen und Torf;
Lohnveredelungsarbeiten an Bergbau-
erzeugnissen

Gewinnung von Erdö|, Erdgas und
bituminösen Gesteinen sowie Erdöl- und
Erdgasbohrung

Herstellung von chemischen Erzeugnissen
(einschl. Herstellung und Verarbeitung von
Spalt- und Brutstoffen und Veredelungs-
arbeitungen an chemischen Ezeugnissen)

Herstellung von Mineralölerzeugnissen

Herstel lung von Kunststoffiaaren

Herstellung von Gummiwaren; Reperaturen
an Bereifungen souie Rundemeuerungen

1

2

3

6

7

I

9

4

5

10

11

12

Produkte der Landwirt-
schaft

Produkte der Forstwi rt-
schaft, Fischerei, usw

Elektrizität, Dampf,
Warmwasser

Kohle, Eaeugnisse des
Kohlenbaus

Bergbauerzeugnisse
(ohne Kohle, Erdö|,
Erdgas)

Erdö|, Erdgas

Chemische Erzeugnisse,
Spalt- und Brutstoffe

Mineralölerzeugnisse

Kunststoffezeugnisse

Gummierzeugnisse

Gas

Wasser

Fußnote siehe letzte Seite dieser
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Übersicht 2: Gliederung der Gütergruppen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Gütergruppe Systematik der Produktionsbereiche in
lnput-Output-Rechnungen (SlO), Ausgabe 1980

Vergleich-
bare

Pos. der
\Atz 1979

1)
Nr Bezeichnung Nummer

13

14

17

18

19

21

20

15

16

22

23

Steine und Erden, Bau-
stoffe usw.

Feinkeramische Ezeug-
nisse

Glas und Glaswaren

Eisen und Stahl

NE Metalle,
NE-Metallhalbzeug

Gießereierzeugnisse

Erzeugnisse der
Ziehereien, Kaltwalz-
werke, usw.

Stahl- und Leichtmetall-
bauerzeugnisse,
Schienenfahrzeuge

Maschinenbau-
ezeugnisse

Büromaschinen,
ADV-Geräte und
-Einrichtungen

Straßenfahrzeuge

Gewinnung von rohen und gebrochenen
Natursteinen sowie unbearbeiteten Erden;
Be- und Verarbeitung von Natursteinen;
Herstellung von grobkeramischen.Ezeug-
nissen; Herstellung von Schleifmitteln

Herstellung von feinkeramische Erzeugnisse

Herstellung von Glas und Glaswaren

Ezeugung von Eisen und Stahl (einschl.
Halbzeug; ohne Freiformschmiedestücke);
Ezeugung von Schiede-, Preß- und
Ham menaerksezeugnissen

Erzeugung von NE-Metallen und
NE-Metallhalbzeug

Eaeugung von Eisen- Stahl- und Temper-
guß; Ezeugung von NE-Metallguß

Ezeugung und Bearbeitung von Kaltraalz-
rarerks- und Ziehereiezeugnissen; Ezeugung
und Bearbeitung von Stahlverformungser-
zeugnissen und groben Drahtraaren;
Erzeugung und Bearbeitung von Ezeug-
nissen der Schueißerei, Schlosserei,
Dreherei, Schleiferei und Schmiederei;
Reparaturen an Landmaschinen

Herstellung von Stahl- und Leichtmetall-
konstruktionen, Weichenbau; Herstellung von
Dampfkesseln, Behältem und Rohrleitungen;
Herstellung von Schienenfahaeugen

Herstellung von Maschinenbauezeugnissen
(ohne Schienenfahzeuge, Büromaschinen,
Datenverarbeitungsgeräten und -einrich-
tungen); Reparaturen an Haushaltsnäh-
maschinen

Herstellung von Büromaschinen, Datenverar-
beitungsgeräten und-einrichtungen; Repara-
turen an Schreibmaschinen bis 12 kg

Herstellung von Kraftwagen und deren
Teilen; Herstellung von Kraft- und Fahr-
rädem, Gespannfahzeugen, Krankenfahr-
stühlen und Kinderwagen sowie deren Teilen
und Zubehör; Reparaturen an Kraftfahzeu-
gen und Fahnädem

221 - 223,
226

227

230 -232

240 - 241,
247

242,
249',110

243,
249 150

234 -236

237 - 239

244 - 245,
249 010 -
249 070

224

233

221 - 223,
226

224

227

230 -232

240 -241,
247

242,
ex 249 50

243,
ex 249 50

244 - 245,
249-1

234 - 236

237 -239

233

Fußnote siehe letzte Seite dieser bersicht.
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übersicht 2: Gliederung der Gütergruppen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Fußnote siehe letzte Seite dieser bersicht.

Vergleich-
bare

Pos. der
w21979

1)

Systematik der Produktionsbereiche in
lnput-Output-Rechnungen (SlO), Ausgabe 1980

Gütergruppe

NummerNr.

252 - 254,
259 4

257 - 258,
2597

260

261,269

264

265

268

270 - 272,
279 1

246

256

275

248

276,
279 5

250,
259 1

250,
259 100

252 - 254,
259 500

257 - 258,
259 700 -
259 900

260

261,269

264

265

268

270 - 272,
279 100

273 - 275

276 - 277,
279 500

246

256

248

Herstel lung von Wasserfahrzeugen

Herstellung von Luftfahrzeugen

Herstellung von elektronischen Ezeug-
nissen, Reparaturen an elektrischen Geräten
für den Haushalt

Herstellung von feinmechanischen und
optischen Erzeugnissen, Herstellung von
Uhren; Reparaturen an Uhren und Schmuck

Herstellung von Eisen-, Blech- und
Metallwaren (ohne Kraftraaagenzubehör)

Herstellung von Ezeugnissen der Foto'und
Filmlabors, Füllhalter, Stempeln, Waren aus
natürlichen Schnitz- und Formstoffen u.ä.;
Herstellung von Musi kinstrumenten, Sport-
geräten, Spiel- und Schmuckwaren; Repara-
turen an Musikinstrumenten; Reparaturen an
sonstigen Gebrauchsgütem

Holzbearbeitung

Herstellung von Holzwaren; Reparaturen an
Gebrauchsgütem aus Holz u.ä.

Herstellung von Holzschlif, Zellstoff, Papier
und Pappe

Herstellung von Papier- und Pappetaaren

Herstellung von Druckereiezeugnissen,
Lichtpausen und verwandten Waren

Erzeugung von Leder; Herstellung von
Lederwaren; Herstellung von Schuhen aus
Leder und Textilien; Reparaturen an
Schuhen und Gebrauchsgütem aus Leder
u.ä.

Herstellung von Spinnfasem und Gamen,
\Mrk- und Strickwaren, sonstigen Textilien
sowie Textilveredlung

Herstellung von Bekleidung und Pelzwaren
sowie Bettwaren; Reparaturen an Schirmen

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

35

37

36

Wasserfahzeuge

Luft- und Raumfahr-
zeuge
Elektrotechnische
Ezeugnisse

Feinmechanische und
optische Erzeugnisse,
Uhren

Musikinstrumente,
Spieluaren, Sportgeräte,
Schmuck usw.

Zellstoff , Holzschliff ,

Papier, Pappe

Papier- und PaPPewaren

Erzeugnisse der
Druckerei und
Verfielfältigung
Leder, Ledenruaren,
Schuhe

Textilien

Bekleidung

EBM-Waren

Holz

Holzwaren
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Übersicht 2: Gliederung der Gütergruppen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Gütergruppe Systematik der Produktionsbereiche in
lnput-Output-Rechnungen (StO), Ausgabe 19g0

Vergleich-
bare

Pos. der
w21979

Nr Bezei Nummer

38

39

40

41

42

43

44

45

46

47

Nahrungsmittel (ohne
Getränke)

Hoch- und
Tiefbauleistungen u.ä.

Ausbauleistungen

Dienstleistungen des
Großhandels, Rück-
geninnung

Dienstleistungen des
Einzelhandels

Dienstleistungen der
Eisenbahnen

Dienstleistungen der
Schiffahrt, Wasser-
straßen, Häfen

Dienstleistungen des
Postdienstes und
Femmeldewesens

Getränke

Tabakralaren

Herstellung von Mahl- und Schälmühlen-
ezeugnissen; Herstellung von Stärkeezeug-
nissen und Teigwaren; Herstellung von Back-
\ /aren; Herstellung von Ezeugnissen der
Zuckerindustrie; Verarbeitung von Obst und
Gemüse und Herstellung von Frucht- und
Gemüsesäften; Herstellung von Süßraaren;
Herstellung von Milch und Herstellung von
Milchpräparaten, Butter und Käse; Herstel-
lung von Speiseöl und -fett; Herstellung von
Fleisch und Fleischezeugnissen; Verarbei-
tung von Fisch; Herstellung von Fischerzeug-
nissen; Herstellung von sonstigen Ezeug-
nissen des Emährungsgeuerbes; Herstellung
von Futtermitteln

Herstellung von Bier und seinen Nebener-
zeugnissen; Herstellung von Spiritus und
seinen Nebeneaeugnissen, Spirituosen und
Verarbeitung von Weinen; Mineralbrunnen,
Herstellung von Mineralwasser und Limona-
den

Herstell ung von Tabakwaren

Hoch- und Tiefbau; Spezialbau, Stukkateur-
arbeiten, Gipserei und Verputzerei,
Zimmerei, Dachdeckerei

Baui nstallation, Ausbaul eistungen

Dienstleistungen des Großhandels, des
Erdölbevonatungsverbandes und der Bun-
desanstalt f ür landwirtschaftliche Marktord-
nung; Rückgewinnung; Dienstleistungen der
Handelsvermittlung

Dienstleistungen des Einzelhandels

Dienstleistungen der Eisenbahnen

Dienstleistungen der Schiffahrt, Wasser-
straßen und Häfen

Dienstl eistungen der Nachrichtenübermitt-
lung

501 - 507

521 -537

281 - 292,
296 - 297

293 -295

299

300 - 308

310 - 316

408 - 420,
ex 8901,
909

430

570

513 - 514

28129 (oh.
293 - 295,
2ee)

293 - 295,
ex 39

4014'l - 42,
ex 834 10
ex 9.7 11

511

517

43

299

30

31

Fußnote siehe letzte Seite dieser cht.
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Übersicht 2: Gliederung der Gütergruppen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Fußnote siehe letzte Seite dieser bersicht.

Vergleich-
bare

Pos. der
wz 1979

1)

Systematik der Produktionsbereiche in
lnput-Output-Rechnungen (SlO), Ausgabe 1980

Gütergruppe

NummerNr. Bezeichqq4g

512,
515 - 516,
55

749 11,
ex 794 99

71 -72
(oh. 711 98
e)

75 -76
(oh. 755 914
- 75s 96 9),
789 4,
794 91

735 71,77

60

61

Dienstl eistung en des Straßenverkehrs;
Dienstleistungen der Luftfahrt und Flug-
plätze; Beförderungsleistungen der Rohr-
leitungseinrichtungen; Dienstleistungen der
Spedition, Lagerei und Verkehrsvermittlung

Dienstleistungen der Kreditinstitute;
Unterstellte Bankgebühren

Di enstl eistungen des Versicherungsgeurcrbes
(ohne Vermittlung von Versicherungen)

Vermietung von Wohnungen, Grundstücken
und Räumen

Dienstleistungen des Gaststätten- und
Beh e rbergungsg erarerbes

Dienstleistungen der selbständigen \Mssen-
schaftler; Marktbestimmte Dienstleistungen
der Untenichtsanstalten, Erziehungsanstalten
und Kindergärten; Dienstleistungen auf den
Gebieten von \A/issenschaft, Bildung,
Erziehung und Sport; Dienstleistungen auf
den Gebieten von Kunst, Theater, Film,
Rundfunk und Femsehen; Dienstleistungen
des Verlags-, Literatur- und Pressewesens

Marktbestimmte Dienstleistungen des
Gesundheits- und Veteri nänaesens

511 - 517,
541 - 550,
590

601,620

7',to - 711

708

611

716

700

703

48

54

49

50

52

53

51

Dienstleistungen des
sonstigen Verkehrs

Dienstleistungen der
Kreditinstitute

Dienstleistungen der
Versicherungen (ohne
Sozialversicherung)

Dienstleistungen der
Gebäude- und
Wohnungsvermietung

Marktbestimmte Dienst-
leistungen des Gast-
gewerbes und der Heime

Dienstleistungen der
\Mssenschaft und Kultur
und der Verlage

Marktbestimmte
Dienstleistungen des
Gesundheits- und
Veterinärwesens

-368-



Übersicht 2: Gliederung der Gütergruppen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

1) Die systematische der e in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen ist in Ü bersicht't dargestellt.

Gütergruppe Systematik der Produktionsbereiche in
lnput-Output-Rechnungen (SlO), Ausgabe 1980

Vergleich-
bare

Pos. der
wz 1979

1)
Nr. Nummer

55

56

57

58

Sonstige markt-
bestimmte Dienst-
leistungen

Dienstleistungen der
Ge bi etskörperschaften

Dienstleistungen der
Sozialversicherung

Dienstleistungen der
privaten Organisationen
ohne Erwerbstäti gkeit,
häusliche Dienste

Dienstleistungen der Effektenbehörde und
der Vermittlung von Bank- und Effekten-
geschäften; Dienstleistungen der Vermittlung
von Versicherungen, Dienstleistungen der
Wäscherei und Reinigung (einschl. Schom-
steinfegergeurerbe); Dienstleistungen des
Friseur- und sonstigen Körperpflegegewer-
bes; Dienstleistungen der Rechtsberalung,
Wirtschaftsberatung und -prufung; Dienst-
leistungen der Architektur- und lngenieur-
büros, Laboratorien und ähnlichen lnstitute;
Dienstleistungen der \Mrtschaftsrarcrbung ;

Dienstleistungen des Grundstücks- und
Wohnungsraresens soltie der Vermögensver-
ualtung (ohne Vtirmietung von Wohnungen,
Grundstücken und Räumen); Vermietung
beureglicher Sachen (ohne Buch-, Zeit-
schriften- und Filmverleih); Sonstige markt-
bestimmte Dienstleistungen; Dienstleistun-
gen der Organisationen ohne Enarcrbszurcck,
für Untemehmen tätig

Di enstleistungen der Gebi etskörperschaften
(ohne Dienstleistungen der Bundesanstalt für
landwirtschaftliche Marktordnung)

Dienstleistungen der Sozialversicherung und
Arbeitsförderung

Dienstleistungen der Organisationen ohne
Erwerbszraeck, nicht für Untemehmen tätig;
Häusliche Dienste

609,619,
701 -702,
712 - 714,
717 -7',15,
ex 801, 803,
805, 807,
809

900 - 908

961 - 968

800,802
804, 806
808,850

65,
73-74
(oh. 735 7'l),
755 91 -
755 96,
78 (oh.
789 44),
79 (oh.
794 11,
79491,
ex 794 99),
83 (oh.
ex 834 10)

9. (oh.
ex 9.0 39,
ex 9.7 11)

711 98,
81, 8s

98
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Übersicht 3: Gliederung der Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Aufgabenbereich Funktionenplan der Haushalte von Bund und Ländem
Nr. Bezeichnung Nr

1

'1.1

1.2

1.3

2

3

4

4.1

4.2

4.3

5

5.1

5.2

6

6.1

6.11

Allgemeine staatliche
Verwaltung

Allgemeine
Venaraltung

Auswärtige
Angelegenheiten

Allgemeine Forschung

Verteidigung

Öffentliche Sicherheit
und Ordnung

Untenichtswesen

Schulen und vor-
schulische Erziehung

Hochschulen

Sonstiges Untenichts-
Uresen

Gesundheitsraresen

Anstalten und
Einrichtungen des
Gesundheitsvrrcsens

Sonstiges Gesund-
heitsvlesen

Soziale Sicherung

Sozialversicherung
und -hilfe

Krankheit und
Mutterschutz

Politische Führung und zentrale Verwaltung (ohne Hochbau-
veruraltung)
Allgemeines Grund- und Kapitalvermögen, Sondervermögen
Steuem und allgemeine Finanzzurarcisungen
Schulden (ohne Zinsausgaben)

Auswärti ge Ang el egenheiten

\Mssenschaft, Forschung, Entwicklung außerhal b der Hoch-
schulen (ohne Forschung der Verteidigung)
Deutsche Forschungsgemeinschaft, Sonderforschungs-
bereiche

Verteidigung

Öffentliche Sicherung und Ordnung
Rechtsschutz

Schulen und vorschulische Bildung

Hochschulen (ohne Hochschulkliniken und ohne Deutsche
Forschungsgemei nschaft, Sonderforschungsbereiche)

Untenichtsverwaltung
\A/issenschafts- und Forschungsventtaltung
Förderung des Bildungswesens
Sonstiges Bildungsurcsen (ohne Bibliothekswesen)

Hochschulkliniken
Krankenhäuser und Heilstätten

Gesundheitsbehörden
Maßnahmen des Gesundheitsvlesens
Sonstiges

Krankenversicherung
Mutterschutz
Beihilfen, soraeit nicht für Versorgungsempfänger, und Unter-
stützung

01 (oh.
018)
87
91
ex92

02

16t17

138

03

o4
05

12

13 (oh.
132, 138)

111
112
14
15 (oh.
157)

132
312

3'11
314
319

224
232
ex 94
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Übersicht 3: Gliederung der Ausgaben des staates nach Aufgabenbereichen in den
Vol kswirtschaffl ichen Gesamtrechnungen

ch der Haushalte von Bund und Ländem
Nr Bezeichnuno Nr.

6.2

7.3

6.12

6.13

6.14

6.15

7.1

7.2

7

Familie

Sonstige soziale Hilfs-
maßnahmen

Soziale Hilfsurcrke

Wohnungswesen,
Stadt- und Landes-
planung, Gemein-
schaftsdienste

Wohnungsvnesen

Stadt- und Landes-
planung

Gemeinschafts-
dienste, Umweltschutz

Erholung und Kultur

Alter, lnvalidität,
Hinterbliebene

Arbeitslosigkeit

Wohnungsvresen

Rentenversicherung der Angestellten und Arbeiter
Knappschaftsversicherung
Unfallversicherung
Altershilfe für Landwirte
Leistungen der Kriegsopferversorgung und gleicharti ge Lei-
stungen
Versorgung (ei nschl. Beihilfen f ür Versorgungsem pfänger

Arbeitslosenversicherung
Arbeitslosenhilfe

Kindergeld

Verwaltung im Bereich der sozialen Sicherung
Sonsti ge Sozialversicherungen
Wohngeld
Sozial hilfeleistungen
Soziale Leistungän für Folgen von Krieg und politischen Er-
eignissen (ohne Leistungen der Kriegsopferversorgung und
gleichartige Leistungen und ohne Einrichtungen der Kriegs-
opferversorgung)
Naturkatastrophen
Förderung der Vermögensbildung
Sonstige soziale Angelegenheiten

Einrichtungen der Sozialhilfe des öffentlichen Bereichs
Förderung der freien Wohlfahrlspfl ege
Jugendhilfel eistungen
Einrichtungen der Jugendhilfe des öffentlichen Bereichs
Förderung der freien Jugendhilfe
Ei nrichtungen der Kri egsopferversorgung

Hochbauverwaltung
Raumordnung, Landesplanung, Vermessungswesen
Städtebauförderung

Reinhaltung von Luft, Wasser und Erde, Lärmbekämpfung,
Reaktorsicherheit, Strahlenschutz
Kommunale Gemeinschaftsdienste (ohne Schlacht- und
Viehhöfe)
Wasseruntemehmen

Vennaltung für kulturelle Angelegenheiten
Bibliotheksuesen
Kunst- und Kulturpflege
Kirchliche Angelegenheiten
Sport und Erholung
Rundfunkanstalten und Femsehen

221
222
223
226
241

93

225
25',|

231

43 (oh
435)
823

113
157
18
19
32
772

21
229
233
234
24 (ohne
241,242)

26
27
29

235
236
237
238
239
242

41

01
42
44

33
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Übersicht 3: Gliederung der Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen in den
Vol kswi rtschaftlichen Gesamtrechnungen

Aufgabenbereich an der Haushalte von Bund und Länd
Nr. Bezeichnung Nr

I

10

11

12

13

14

14.1

14.2

Energiegewinnung
und -versorgung

Land- und Forstwirt-
schaft, Fischerei

Produzierendes
Geurcrbe (ohne
Wasser- und
Energiegewinnung
und -versorgung)

Verkehr und Nachrich-
tenübermittlung

Sonstige \Mrtschafts-
förderung, -ordnung
und -aufsicht

Sonstige Ausgaben

Schuldendienste
(Zinsausgaben)

Übertragungen
innerhalb des Staates

Schulden (Zinsausgaben)

Zurareisungen, Erstattungen, Schuldendiensthilfen u.ä. an
andere Staatliche Körperschaften

Kemenergie
Sonstige Energieformen
Erdölversorgung
Sonsti ge Energi eversorgung
Kohlenbergbau
Versorgungsuntemehmen (ohne Wasseruntemeh men)

Emährung, Landwirtschaft und Forsten
Land- und forstwirtschaftliche Untemehmen

Sonstige Rohstoff beschaffungsmaßnahmen
Bergbau, verarbeitendes Gewerbe und Baugewerbe (ohne
Kohlenbergbau)
Bergbauuntemehmen
lndustrielle Untemehmen

Verkehr- und Nachrichtenu/esen (ohne Rundfunkanstalten
und Femsehen)
Verkehrsuntemehmen
Kombinierte Versorgungs- und Verkehrsuntemehmen

Arbeitsmarktpolitik und Arbeitsschutz (ohne Arbeitslosenhilfe)
Schlacht- und Viehhöfe

Venaaltung im Bereich der Energie- und Wasserwirtschaft,
Gerarcrbe, Dienstleistungen
Wasserrai rtschaft und Kulturbau
Talspenen, Hochuassemickhaltebecken
Küstenschutz
Sonstige Maßnahmen der Energie- und Wasservr,irtschaft
sowie des Kulturbaues
Handel
Fremdenverkehr
Geld und Versicherungs\ /esen
Sonstige Dienstleistungen
Sonstige Bereiche
Regionale Förderungsmaßnahmen
Bergbau- und Gewerbeuntemehmen (ohne Bergbau und ohne
industrielle Untemehmen)
Sonsti g e Wi rtschaftsuntemehmen

5
81

628
63 (oh.
631)

851
852

7 (oh.772

83
84

25 (oh.
251)
43s
61

621
622
626
627
631
82 (oh
823)

64
65
66

68
69
85 (oh.
851,8s2)
86

623
624
625
629

67

ex92
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Übersicht 4: Gtiederung der Anlageinvestitionen nach Gütergruppen

1) Güterverzei, chnis für Produktionsstatistiken 199S. 2) of Products by Activity

Bezeichnung
Position des GP 95 1)

bzw. der CPA 2)

Metallezeugnisse

Maschinen

Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräte und
-einrichtungen

Geräte der Elektrizitätserzeugung und -verteilung u.ä.

Nachrichtentechnik, Rundfunk- und Femsehgeräte
soltie elektronische Bauelemente

Medizin-, meß-, steuerungs-, regelungstechnische
und optische Ezeugnisse; Uhren

Kraftwagen und Kraftraragenteile

Sonstige Fahaeuge

Möbel, Schmuck, Musi ki nstrumente, Sportgeräte,
Spielwaren und sonstige Ezeugnisse

Sonstige Maschinen und Geräte

Leistungen des Bauhauptgeurerbes

Sonstige Bauleistungen

ex 36

ex 17 bis 20, ex22,
ex25 bis 27

ex 45

ex 45

ex 32

ex 28

ex 29

ex 30

ex 31

ex 33

ex 34

ex 35
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tMchtige Aufsätze in "\Mrtschaft und Statistik" auf dem Gebiet der
Vol kswirtsc haftlichen Gesamtrechn u n gen

Bartels, H., Das Kontensystem für die Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen der Bundesre-
publik Deutschland, Erster Teil: Das angestrebte
Kontensystem, Heft 6/1960, S. 317-344:

Eingehende Beschreibung der 1960 im Rah-
men der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen angestrebten kontenmäßigen Darstel-
lung.

Hamer, G., Revidierte Konten der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen, Heft 6/1 970, S.
281-288:

Erläuterung der errareiterten Sektorengliede-
rung, des neu eingeführten Güterkontos und
des einheitlichen Rahmenschemas der Kon-
tenpositionen.

Bartels, H., Raabe, K.-H.,Schöry, O. und Mitar-
beiter, Das Kontensystem für die Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen der Bundesre-
publik Deutschland, Zweiter Teil: Das ausgefüllte
vereinfachte Kontensystem, Heft 10/1960, S.
571-581:

Beschreibung des in den sechziger Jahren
v erwendeten vereinfachten Kontensystems.

Bartels, H., Sievers, 1., Der Staat als Teil der
Volkswirtschaft 1950 bis 1959, Heft 3/1961,
s. 133-157:

Eingehende Beschreibung der Teilnahme des
Staates am \A/irtschaftsablauf, insbesondere
des Staates als Produzent, Verbraucher und
lnvestor, der Umverteilung von Einkommen
und Vermögen über den Staat sowie der wirt-
schaftlichen Beziehungen des Staates zu den
anderen Sektoren und zur übrigen Welt.

Bartels, H., Preisindices in der Sozialproduktsbe-
rechnung, Heft 1/1963, S.15-18:

Aussagevrert, Berechnungsgrundlagen und
-methoden der Preisindices in der Entstehungs-
und Verwendungsrechnung des Sozialprodukts.

Hamer, G., Müller-Nagell, H., Der Private Ver-
brauch nach Vennrendungszwecken und Lieferbe-
reichen, Heft 12l1963, 5. 7 14-728:

Berechnungsgrundlagen und -methoden des
Privaten Verbrauchs in der Gliederung nach
Li ef erbereichen und Venlendungszwecken.

Hamer, G., Richter, H.-W., Einkommen aus un-
selbständiger Arbeit und Einkommen aus Un-
temehmertätigkeit und Vermögen nach \Mrt-
schaftsbereichen, Heft 9/1966, S. 537-553:

Berechnungsgrundlagen und -methoden der
Einkommen aus unselbständiger Arbeit, insbe-
sondere in der Gliederung nach \Nirtschaftsbe-
reichen.

Hamer, G., Die Behandlung der Umsatz
(Mehnarert-)steuer in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen, Heft 9/1968, S. 439-443:

Darlegung der verschiedenen Möglichkeiten
der Behandlung der Mehrurertsteuer in den
Vol kswirtschaftlichen Gesamtrechnungen.

Hipler, H., Die Versicherungsuntemehmen in den
Vol kswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, Heft
7t1970, S.331-337:

Behandlung der Beitragseinnahmen und Lei-
stungen der Versicherungsuntemehmen, Be-
rechnungsunterlagen und -methoden für die
Aufstellung der Konten des Sektors Versiche-
rungsuntemehmen.

Lützel, H., Das reproduzierbare Anlagevermögen
in Preisen von 1962, Heft 10/1971, S. 593-604
und S. 607 * ff.:

Erläuterung der Begriffe sowie der Berech-
nungsgrundlagen und -methoden, Darstellung
der Ergebnisse ab 1950.

Dorow F., Zur Behandlung der unterstellten
Bankgebühr in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen, Heft 711972, S. 377-382:

Darlegung der unterschiedlichen Behandlung
der unterstellten Bankgebühr in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen der Bundesre-
publik Deutschland und in den intemationalen
Systemen der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen.

Lützel, H., Das reproduzierbare Sachvermögen
zu Anschaffungs- und zu \Niederbeschaffungs-
preisen, Hefl1111972, S. 611-624 und S. 689 *

ff '.

Erläuterung der Begriffe und Berechnungsme-
thoden, Darstellung der Ergebnisse ab 1950.

Doroq F., Vermögenseinkommen und Unter-
nehmensgewinne 1960 bis 1972, Heft 4/1974, S.
246-259 und S. 56 ":

Erläuterung der Begriffe und Berechnungsme-
thoden, Darstellung der Ergebnisse ab 1960.

Hamer, G., Volkswirtschaftliche Gesamtrech-
nungen und Messung der Lebensqualität, Heft
8l 197 4, Sonderdruck (Beilage):

Darlegung der Ansatzpunkte zur Messung der
Lebensqualität in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen, Anregungen für ihre Wei-
terentwicklung.
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Hartmann, N., Private Organisationen ohne Er_yverbscharakter als Teil des Haushaltssektors inden Volkswirtschafflichen Gesamtrechnungen,
Heft'10/1976, S. 638-643:

Beschreibung der Methoden und Darstellung
der Ergebnisse der Berechnung der Verteilung,
Umverteilung und Verwendung der Einkommender privaten Organisationen ohne Er_
urerbscharakter in ausgeuählten Jahren.

Hamer, G., und Mitarbeiter, Revision der Volks_
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen 1960 bis
1976, Heft 411977, S. 215-239:

Erläuterung der im Rahmen der Revision 1977
vorgenommenen Anderungen in den Konzep_
ten und Definitionen und der Auswirkungen der
Revision auf die Ergebnisse ab 1960.

Richter, H.-W., Hartmann, N., Nachrareis der
Verteilung und Venrcndung der Einkommen
nach Haushaltsgruppen in den Volkswirtschaffli_
chen Gesamtrechnungen 1962 bis 1975, Heft
611977, S. 353-373 und S. 42O " ff :

Beschreibung der Methoden und Berechnungs.
grundlagen soltie Darstellung der Ergebnisse
der. Berechnung der Einkommensvärteilung
und -verwendung nach Haushaltsgruppen.

Kupka, G., Methoden der Berechnung der An_
lageinvestitionen in den VolkswirtsChafflichen
Gesamtrechnungen, Hefl 12t1977, S. 757-763:

Beschreibung der Grundlagen und Methoden
für die Berechnung der Anlageinvestitionen.

Hamer, G., Engelmann, M. und Mitarbeiter, Vier_
teljahresergebnisse der Sozialproduktsberech_
nung ab 1968, Heft 1t19tL, S. 15-26 und S. 74 *
ff .:

Beschreibung der Berechnungsgrundlagen und-Methoden, Darstellung der Ergennisse
(Entstehung und Verwendung des Sozialpro_
dukts).

Dorow, F., Hartmann, N., Einkommen aus Woh_
nungsvermietung 1960 bis 1977, Heft 5/1978, S.
314-318:

Erläuterung der begrifflichen Abgrenzungen,
Beschreibung der Berechnungsmethoden und
Darstellung der Ergebnisse der Berechnung der
Einkommen aus Wohnungsvermietung.

Engelmann, M., Mohr, D., Anlageinvestitionen
nach \Mrtschaftsbereichen, Heft 12t1glg, S.
755-771 und S. 873 * ff:

Beschreibung der Grundlagen und Methoden
der Berechnung der Anlageinvestitionen nach
\Mrtschaftsbereichen, Darstellung der Ergeb_
nisse ab 1960.

Stahmer, C., Reproduzierbares Anlagevermögen
nach Wrtschaftsbereichen, Heft 6/1979, S. 411-
425 und S. 441 * ff:

Erläuterung der Begriffe und Berechnungsme_
thoden, Darstellung der Ergebnisse ab 1900.

Engelmann, M. und Mitarbeiter, Ergebnisse der
Volkswirtschaftlichen GesamtrechÄungen für
Zvrecke d er se ktoral en Strukturberichteistattung,
Heft 10/1979, S. 715-7g2und S. 719 * ff:

Beschreibung der Konzepte, Berechnungs_
grundlagen und -methoden der für die Struktur_
berichterstattung bereitgestellten Ergebnisse
der Vol kswi rtschaffl ichen Gesamtrechnüngen.

Kopsch, G., Ausgaben des Staates nach Aufga_
benbereichen in den Volksrajrtschafflichen Ge_
samtrechnungen, Heft 3/1980, S. 1SS-169 und S.
201* It:

Methodische Erläuterungen, Beschreibung der
Berechnungsgrundlagen und -methoden, Dar_
stellung der Ergebnisse.

Schoer, K., Vierteljahresergebnisse der Volks_
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen über Er-
uerbstätige und Einkommen aus unselbständiger
Arbeit, Heft 4/1981, 5.239-244:

Beschreibung der Berechnungsgrundlage und
-methoden, Darstellung der Ergebnisle ab
1968.

Schüler, K., Einkommensverteilung und
-ventrendung nach Haushaltsgruppen. Ergebnis-
se der Volkswirtschafflichen Gesamtrechnungen
1962 bis 1980, Heft 2t1982, S. 75-91 und S 141 "ft:

Methodische Erläuterungen, Beschreibung der
Berechnungsgrundlagen und -methoden, Dar-
stellung der Ergebnisse.

Engelmann, M. und Mitarbeiter, Revision der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 1960
bis 1981, Heft 8/1982, S. 551-572 und S. 563 "ft:

Erläuterung der im Rahmen der Revision 19g2
vorgenommenen Anderungen in den Konzep-
ten und Definitionen und der Auswirkung der
Revision auf die Ergebnisse ab 1960.

Wollny, H., Schoer, K., Entwicklung der Erwerbs-
tätigkeit 1970 bis 1981, Hefr 1il1982, S. 769-781
und S. 735'ff:

Beschreibung der Methoden und der Ergeb-
nisse einer Revision der Enarcrbstätig enzahl en.

Stahmer, C., Altersaufbau des Anlagevermögens
nach \Mrtschaftsbereichen, Heft 4/1993, S. 2g5_
290 und S. 288 "ff:

Dar§ellung der Ergebnisse einer Berechnung
der Altersstruktur des Anlagebestandes in aus-
geuählten Jahren nach \Mrtschaftsbereichen
(mit methodischen Hinweisen).
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Stahmer, C., lnput-Output-Rechnung des Stati-
stischen Bundesamtes, Heft 8/1983, S. 601-609:

Überblick über den Stand der lnput-Output-
Rechnung mit einer Darstellung der Ergebnisse
für 1978.

Kopsch, G., Der Staat in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen 1960 bis 1982, Heft
10/1983, S. 749-769:

Zur Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben
des Staates im gesamtwirtschaftlichen Zu-
sammenhang.

Schäfer, D., Schmidt, L., Abschreibungen nach
verschiedenen Beurertungs- und Berechnungs-
methoden, Heft 12l1983, S.919-931 und S. 900
" ff:

Vergleichende Darstellung der Abschreibungen
in den Handelsbilanzen, im Steuenecht und in
den Vol kswirtschaftl ich en Gesamtrechnungen.

Kopsch, G., Staatsverbrauch nach dem Ausga-
ben- und Verbrauchskonzept, Heft 4/1984, S.
297-303:

Erörterungen von Möglichkeiten der Zuordnung
der Staatsausgaben für den Kollektiv- und für
den I ndividualverbrauch.

Angermann, O., Stahmer, C., Berechnung von
Kaufkraftparitäten im Rahmen der intemationa-
len Organisationen, Heft 5/1984, S. 385-393:

Überblick über die Ziele, Methoden und
Grundlagen der Berechnung von Kaufkaftpari-
täten, Beschreibung der Arbeiten der ver-
schiedenen intemationalen Organisationen auf
diesem Gebiet.

Schüler, K., Einkommensverteilung nach Haus-
haltsgruppen, Heft 7/1984, S. 561-575 und S.
271 " ff:

Weiterführung und Ergänzung der in Heft
211982 dargestellten Berechnungsmethoden
und -ergebnisse.

Stahmer, C., Hippmann, H. D., lnpuGOutput-
Tabellen der Energiestrome 1980, Heft 8/1984,
S. 655-677 und S. 319 * ff:

Darstellung des Aufkommens und der Verwen-
dung der einzelnen Energieträger im Rahmen
der lnput-Output-Tabelle sowie Beispiele zur
anal ytischen Ausurertung.

Münzenmaier, W., Räth, N., Sozialproduktsbe-
rechnungen für die Länder der Bundesrepublik
Deutschland 1970 bis 1982, Heft 11/1984, S.
913-919 und S. 452 *:

Beschreibung der Organisation und der Pro-
bl eme regionaler Vol kswirtschaftlicher Gesam-
trechnungen sowie Darstellung ausgewählter
Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen in regionaler Gliederung.

Dorow, F., Kopsch, G., Stahmer, C., Lützel, H.,
Ansätze zur . Weiterentwicklung der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen, Heft 2/1 985, S.
95-109:

Überlegungen zum Stand der Arbeiten und zu
den Plänen zur Weiterentwicklung der Volks-
wirtschaftl ichen Gesamtrechnungen.

Schäfer, D., Wert des Gebrauchsvermögens der
privaten Haushalte, Heft 2/1985, S. 11O-118 und
s.66*f:

Erläuterung der Begriffe soraie der Berech-
nungsgrundlagen und -methoden, Darstellung
der Ergebnisse ab 1970-

Stahmer, C., Mayer, H., lnput-Output-Rechnung
in konstanten Preisen, Heft 4/1985, S. 270-281
und S. 152* ff'.

Erläuterung der Berechnungsgrundlagen und
-mehoden, Darstellung der Ergebnisse für das
Jahr 1980.

Lützel, H., Entwicklung des Sozialprodukts 1950
bis 1984, Heft 6/1985, S. 433-444 und S. 241
"tf'.

Darstellung der wirtschaftlichen Entwicklung in
den letzten 35 Jahren unter Einbeziehung neu-
berechneter Zahlen für die fünfziger Jahre;
vergleichbare Ergebnisse für wichtige Aggre-
gate der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen über den gesamten Zeitraum.

Eichmann, W., Bruttoinlandsprodukt im intema-
lionalen Vergleich, Heft 7/1985, S. 519 ff:

Bedeutung der intemationalen Vergleichbarkeil
von volkswirtschaftlichen Gesamtgrößen, Pro-
bleme ihrer Messung und Beurcrtung, Darstel-
lung wichtiger Ergebnisse.

Lützel, H. und Mitarbeiter, Revision der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen 1960 bis
1984, Heft 8/1985, S. 603-617 und S. 333 *ff:

Erläuterung der wichtigsten Revisionsänderun-
gen und ihrer Auswirkungen auf große Berei-
che bzw. Aggregate, Darstellung der Unter-
schiede zu den bisher veröffentlichten Ergeb-
nissen.

Schäfer, D., Wittmann, P., Zur Abgrenzung und
Erfassung der Schattenwirtschaft, Heft 8/1985,
s. 618-623:

Überlegungen zur Bedeutung, Abgrenzung und
Erfassung der Schattenwirtschaft.

Becker, 8., Schoer, K., Entwicklung der Erurcrbs-
tätigkeit 1979 bis zum ersten Halbjahr 1985, Heft
9/1985, S. 737 ff:

Ergebnisse einer Revision der Erwerbstätigen-
zahlen ab 1979.
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Schäfer, D., Anlagevermögen für Umweltschutz,
Heft 3/1986, S. 214-229 und S.127 * f:

Überlegungen zur Ermitflung statistischer Da-
ten über den Umweltschutz im Rahmen der
Vol kswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, Dar-
stellung von Ergebnissen der Berechnung von
lnvestitionen und Anlagevermögen für Umvrelt-
schutz nach Umweltbereichen.

Schüler, K:, Zur Neuberechnung der Nettoein-
kommensarten in den Volkswirtschafflichen Ge-
samtrechnungen, Heft 5/1986, S. 329-345:

Erörterung der Problematik der Zuordnung von
Steuerbelastungen auf die Einkommensarten
und die Ermittlung entsprechender Nettoein-
kommen.

Hippmann, H.-D., lnput-Output-Tabellen der
Energieströme und Energiebilanzen, Heft
5/1986, S.346-355 und S. 206,ff-.

Ableitung einer Energiebilanz (in Mengen- und
in Werteinheiten) aus der lnput-Output-Tabelle
der Energieströme 1980 mit Anwendungshin-
weisen.

Schüler, K., Demographischer Bezugsrahmen
zur Einkommensverteilung nach Haushaltsgrup-
pen in den Volkswirtschafilichen Gesamtrech-
nungen, Heft 5/1987, S. 361-370 und S. 186 "ff:

Methodische Erläuterungen und Ergebnisse
1972 bis 1985.

Becker, B., Schoer, K., Grundzüge der Schät-
zung monatlicher Errarerbstätigenzahlen, Heft
8/1986, S. 588-593

Methodische Erläuterungen und Datenquellen
zur Schätzung der monafl ichen Errarerbstätigen-
und Eruerbspersonenzahlen.

Schoer, K., Bruttolöhne und -gehälter 1975 bis
1985, Heft 11/1986, S. 861-871 und S. 4S4"tf.

Erläuterung der Berechnungsgrundlagen und
-mehoden, Darstellung der Ergebnisse ab
1975.

Kopsch, c., Kreditinstitute in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen, Heft 1/19g7, S.
37-45:

Probleme der Definition und der Messung der
Produktion der Kreditinstitute, Vorschläge zur
Revision des dezeitigen Vorgehens in der in-
ternationalen Diskussion.

Lützel, H., Realeinkommen in den Volkswirt-
schaftl ichen Gesamtrechnungen, Heft 2/1 987, S.
1',t5-122.
Zur Problematik der Ermitflung der realen
Kaufkaftentwicklung und der euantifizierung
des Terms-of-Trade-Effekts.

Kopsch, G., Altemativen zum Nachweis der
Kreditinstitute in den Volkswirtschafilichen Ge-
samtrechnungen, Heft 711987, S. 519-526:

Zahlenmäßige Ausltirkungen verschiedener
Revisionsvorschläge (siehe Heft 111987) aut
den Sektor Kreditinstitute und auf gesamtwirt-
schaftliche Aggregate.

Mayer, H., Reich, U.-P., Bruttodarstellung des
Handels in der lnput-Output-Rechnung, Heft
811987, S. 601-609 und S. 310 *ff:

Beschreibung der Konzepte und Berech-
nungsmethoden des Handels in der lnput-Out-
put-Rechnung, Darstellung der Distributions-
urege für Waren 1982.

Hartmann, N., Wohnungsvermietung nach Ei-
gentümem i n den Vol kswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen, Heft 10/1987, S. 804-815:

Für die Jahre 1970 bis 1986 urerden in der
Gliederung nach Eigentümergruppen die Woh-
nungsinvestitionen und der damit in Ver-
bindung stehende Grundstückservrerb solMe
deren Finanzierung mit eigenen und fremden
Mitteln dargestellt.

Dorow, F., Strukturberichterstattung und Volks-
wirtschaftliche Gesamtrechnungen, Heft 1Ot
1987, S. 763-767:

Darstellung der Verbesserungen im sektoralen
Nachureis einzelner Aggregate der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen in den letzten
zehn Jahren und der zukünftigen Weiterent-
wicklung im Zusammenhang mit den neuen
Datenanforderungen für Zrarecke der Struktur-
berichterstattung.

Schäfer, D., Haushaltsproduktion in Gesamtwirt-
schaftlicher Betrachtung, Heft 5/1988, S. 309-
318:

Darstellung der Aktivitäten privater Haushalte
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen.

Schüler, K., Vermögenseinkommen nach Haus-
haltsgruppen 1972 bis 1987, Heft 12t1988,
S. 881-891 und S. 432*ff:

Methodische Grundlagen der Berechnung der
Vermögenseinkommen in der Gliederung nach
Haushaltsgruppen und Ergebnisse für die Jahre
1972 bis 1987.

Schmidt, 1., Reproduzierbares Anlagevermögen
in enareiterter Bereichsgliederung, Heft 7/19g6,
S. 499-509 und S. 28E " ff:

Statistische Grundlagen und Berechnungsme-
thoden der Anlagevermögensrechnung in er-
weiterter Bereichsgliederung, Darstellung wich-
tiger Ergebnisse.
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Schmidt, L., Altersaufbau des Anlagevermögens
1970 bis 1989, Heft 411989,5.211-214:

Berechnungsmethode und Darstellung der
Entwicklung der Altersstruktur und des Durch-
schnittsalters des Anlagevermögens seit 1970
für ausgewählte Wi rtschaftsbereiche.

Schüler, K. und Mitarbeiter, Verfügbares Ein-
kommen nach Haushaltsgruppen in enareiterter
Haushaltsgliederung 1972 bis 1988, Heft 3/1990,
S. 182-194 und S. '126" ff:

Methodologische Grundlagen der Berechnung
der Einkommen und Ergebnisse je Haushalt, je
Haushaltsmitglied und je Verbrauchereinheit für
Privathaushalte in sozioökonomischer Gliede-
rung, nach der Haushaltsgröße und nach dem
Geschlecht der Bezugsperson.

Schoer, K., Hanefeld, U., Erwerbstätige 1970 bis
1989, Heft 4/1990, 5.245-257 und S. 168 'ff:

Beschreibung der Methoden und Ergebnisse
einer Revision der Erwerbstätigenzahlen.

Essig, H., Finanzierungssalden für den öffentli.:
chen Bereich in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen und in der Finanzstatistik, Heft
6/1990, S. 383-388:

Methodischer Vergleich der Finanzierungssal-
den für den Staat in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen und dem öffentlichen Ge-
samthaushalt in der Finanzstatistik.

Lützel, H. und Mitarbeiter, Revision der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen 1970 bis
1990, Heft 41199'l, S. 227-247 und S. 164 * ff:

Beschreibung der Revisionspunkte und der
Auswirkungen auf die Ergebnisse.

Horstmann, H., Hein, R., Hoeppner, D., Sozial-
produkt im Gebiet der ehemaligen DDR im 2.
Halbjahr 1990, Heft 5/1991, S. 305-313:

Erste Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen für die neuen Bundesländer,
Beschreibung der Datenquellen und der Be-
rechnungsmethoden.

Mayer, H., Auswirkungen der Entwicklung der Öl-
preise auf Ezeuger- und Verbraucherpreise von
1978 bis 1990, Heft 8/1991, S. 514-521:

Beispiele zur analytischen Ausuertung der di-
rekten und indireKen Kosten- und Preiseffekte
von Anderungen der Einfuhrpreise von Rohöl
und Erdgas mit Hilfe des lnput-Output-Preis-
modells.

Schüler, K., Spies, V., Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen, Heft 10/1991,
s. 653-666:

Erläuterungen zu den Berechnungen und revi-
dierten Ergebnissen der Einkommen aus Un-
temehmertätigkeit und Vermögen sowie deren

Komponenten am Beispiel der Ergebnisse für
das Jahr 1988.

Strohm, W., Sozialprodukt in Deutschland im
Jahr 1991, Heft 1/1992, S. 11-23:

Mit diesem Aufsatz werden erstmals Ergeb-
nisse der Sozialproduktsberechnung für das
vereinte Deutschland vorgelegt.

Hartmann, N., Berechnung der Wohnungsmieten
in den Vol kswi rtschaftlichen Gesamtrechnungen,
Hefl211992, S.65-72:

Beschreibung der Grundlagen und Methoden
zur Berechnung der tatsächlichen und unter-
stellten Wohnungsmieten (Produktionsuert),
der Vorleistungen und damit der Bruttourcrt-
schöpfung des \Mrtschaftsbereiches Woh-
nungsvermietung soraie Darstellung einiger
wichtiger Ergebnisse für die Jahre 1970 bis
1990.

Schmidt, L., Reproduzierbares Anlagevermögen
1950 bis 1992, Heft 211992, S. 115-124:

Erläuterungen zu ausgeuählten revidierten Er-
gebnissen zum Anlagevermögen nach ver-
schiedenen Preiskonzepten und zu Verhältnis-
zahlen zraischen Bruttoinlandsprodukt bzw.
Bruttouertschöpfung, Kapitalstock und Er-
urcrbstätigen.

Schoer, K., Wnter, H., Regionale Enaerbstäti-
genzahlen, Heft 6/1992, S 365-374:

Darstellung der Berechnungsgrundlagen und
-methoden von Kreisergebnissen nach den
Vorgaben des integrierten Konzepts zur Be-
rechnung von Erwerbstätigenzahlen. Das Ver-
fahren liefert aufeinander abgestimmte Bun-
des- , Länder- und Kreisergebnisse. Es werden
ausgewählte Ergebnisse der Jahre 1987 und
1988 kommentiert.

Spies, V. und Mitarbeiter, Verfügbares Einkom-
men nach Haushaltsgruppen 1972 bis 1991, Heft
711992, S. 418-430 und S. 441 * ff :

Erläuterungen zu den Berechnungen und den
revidierten Ergebnissen des verfügbaren Ein-
kommens sowie der Anzahl und Zusammen-
setzung der Privathaushalte nach sozioöko-
nomischen Haushaltsgruppen.

Lützel, H. und Mitarbeiter in Berlin und \A/iesba-
den, lnlandsproduktsberechnung für die neuen
Länder und Berlin-Ost, Heft 1011592, S. 693 ff:

Überblick über Ergebnisse und Berechnungs-
methoden der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen in den neuen Ländem und Berlin-
Ost, erstmals mit Vierteljahresergebnissen der
I nlandsproduktsberechnung in konstanten Prei-
sen des Jahres 1991 sowie Bruttovolksein-
kommen und verfügbarem Einkommen.
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Hein, R., Hoeppner, D., Stapel, S. und Mitarbei-
ter, Sozialproduktsberechnungen für die ehema-
lige DDR. Methoden und Ergebnisse für 1989
und das erste Halbjahr 1990, Heft 7/1993, S.
466 ff:

Methodische Beschreibung der Berechnung der
Entstehungs- und Verwendungsseile des Brut-
toinlandsprodukts für die ehemalige DDR 1999
und im ersten Halbjahr 1990, erstmalige Veröf-
fentlichung von methodisch zur Bundesstatistik
vergleichbaren Daten in Mark der DDR.

Schäfer, D., Bolleyer, R., Gebrauchsvermögen
privater Haushalte, Heft 8/1993, S. 527-537 und
s. 539 " ff:

Erläuterungen zu den Berechnungen und den
revidierten Ergebnissen zum Gebrauchsver-
mögen privater Haushalte im Rahmen der
Vol kswi rtschaftlichen Gesamtrechnungen, Dar-
stellung de.r Bestände und Käufe für die Jahre
1970 bis 1993.

Lützel, H., Revidiertes System Volkswirtschaffli-
cher Gesamlrechnungen, Heft 10/1993, S. 711
If '.

Der Aufsatz beschreibt die Anderungen im Sys-
tem Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen
der Vereinten Nationen (SNA 1993).

Bolleyer, R. Burghardt, M. Privater Verbrauch im
früheren Bundesgebiet sorrie in den neuen Län-
dem und Berlin-Ost, Heft 4/1994, S. 299 ff

Beschreibung der Quellen und Methoden des
Privaten Verbrauchs sowie Darstellung der Er-
gebnisse für die beiden Teile Deutschlands.

Bleses, P., Stahmer, C., lnput-Output-Tabellen
1990, Heft 5/1994, S. 329ff:

Der vorliegende Beitrag bietet neben einem
Überblick über den gegenwärtigen Stand, einen
Rückblick auf 30 Jahre lnput-Output-Rechnung
sowie Planung für die nächsten Jahre.

Schäfer, D., Schunarz, N., Haushaltsproduktion
1992, Heft 811994, S. 597 ff:

Beschreibung der Konzepte, begrifflichen Ab-
grenzungen, Berechnungsmethoden sowie Dar-
stellung der Ergebnisse der Berechnung des
Wertes der Haushaltsproduktion im Rahmen
eines Satellitensystems zu den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen.

Stache, D., Einnahmen und Ausgaben des Staa-
tes 1991 bis 1994, Heft 3/1995, S. 215 ff

Entwicklung der Einnahmen und'Ausgaben des
Staates insgesamt, der Teilsektoren Bund,
Länder, Gemeinden und Sozialversicherung
sowie der Sozialversicherungszureige 1991
bis 1994.

Burghardt, M., Berechnung des Privaten Ver-
brauchs in den neuen Ländem und Berlin-Ost
nach der Verwender- und der Lieferantenmetho-
de, Heft 4/1996, S. 267 ff:

Erläuterungen zu den Berchnungen des priva-
ten Verbrauchs für die Jahre 1991 und 1992
auf der Grundlage der Statistik des Haushalts-
budgets und erste Berechnungen aufgrund von
Ergebnissen der Umsätze der Lieferanten,
Vergleich der beiden Rechenansätze.

Hauf, S. Volkswirtschaftliche Lohnstückkosten
und ihre Komponenten, Heft 811997, S. 523 ff
und S. 490 ff.

Beschreibung der Konzepte zur Berechnung
von Lohnstückkosten und ihrer Verwendungs-
zvlecke soltie Darstellung von Ergebnissen für
die Jahre 1960 bis 1996.

Strohm, W. Beitrag der amtlichen Statistik zur
gesamtwirtschaftlichen Konjunkturbeobachtung,
Heft 10/1997, S. 683 ff.

Beschreibung der zentralen Elemente für ge-
samtwirlschaftliche Analysen und Prognosen.
Dargestellt wird das Datenangebot der deut-
schen Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen soltie die uresentlichen Berechnungsgrund-
lagen wie Produktions- und Auftragsindices etc.
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Schriftenreihe "Ausgewählte Arbeitsunterlagen zur Bu ndesstatisti k"

Aus dem Bereich der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen sind in dieser Reihe erschienen:

Heft 7

Heft I

Heft 12

Heft 18

Hefl21

Hefl22

Heft 23

Hefl24

Überblick über die Sozialproduktsberechnungen des
Statistischen Bundesamtes

Konzept und Berechnung einer Marktverflechtungstabelle
für die Bundesrepublik Deutschland

Zur Sozialproduktsberechnung der Deutschen
Demokratischen Republik

Ausgewählte Ergebnisse zur Umureltökonomischen
Gesamtrechnung 1975 bis 1990

I nput-Output-Tabell en als Grundlage der Sozial produktsberechnung

Methoden und Grundlagen der Sozialproduktsberechnungen
- Bauinvestitionen -

Methoden und Grundlagen der Sozialproduktsberechnungen
- Entstehungsrechnung -

Methoden und Grundlagen der Sozialproduktsberechnungen
- Ausrustungsinvestitionen -
- Vonatsveränderung -

Heft 25 Subventionen i m Rah men der Vol kswi rtschaftl ichen Gesamtrechnungen

als Arbeitsunterlage:

Methoden und Grundlagen der Sozialproduktsberechnungen
- Privater Verbrauch -
- Staatsverbrauch -
- Außenbeitrag -
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VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNUNGEN

Segmentübersichten

Laufende Veröffentlichungen der Fachserie 18:

Reihe 1.1 "Erste Ergebnisseder lnlandsproduktsberechnung'

erscheint im Januar und enthält Jahresergebnisse
mit erstmals nachgewiesenen Angaben für das abgelaufene Jahr

Ergebnisse werden im Januar, März und September aktualisiert

Reihe 1.2 "Konten und Standardtabellen, Vorbericht'

erscheint im Mai und enthält Jahres- und Vierteljahresergebnisse

Ergebnisse werden im Apri! aktualisiert

Reihe 1.3 "Konten und Standardtabellen, Hauptbericht"

erscheint im Oktober und enthält Jahres- und Vierteljahresergebnisse

Ergebnisse werden im September aktualisiert

Reihe3 "Vierteljahresergebnissederlnlandsproduktsberechnungn

erscheint im März, Juni, September und Dezember
und enthält Vierteljahres- und Jahresergebnisse

im März mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen
für das 4. Vierteljahr des Vorjahres,
im Juni mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen
für das 1. Vierteljahr des laufenden Jahres,
im September mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen
für das 2. Vierteljahr des laufenden Jahres,
im Dezember mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen
für das 3. Vierteljahr des laufenden Jahres.

Ergebnisse werden im März, Juni, September und Dezember aktualisiert

Unregelmäßige Veröffentlichungen (Sonderbände) der Fachserie 18:

Reihe S.17 "Vermögensrechnung 1950 bis 1991"

ist im Juni 1992 erschienen und enthält Jahresergebnisse

Ergebnisse werden im September aktualisiert
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YOLKSWIRTSCHAFTLTCHE GESAMTRECHNUNGEN

Segmente mit Jahresergebnissen
Aulbau wie Tabellen der Frchserie 18, Reihe 1.1

Tabelle Segment

I

1.1

1.2

1.3

1.4

2

2.1

2.2

2.3

2.4

2.5

2.6

2.7

2.8

2.9

2.10

2.tl

2.t2

2.13

4820

4821

4822

4823

4824

4825

4826

4827

4828

4829

4830

4831

3007

3008

4302

4303

4304

3009

3010

Entstehung des Inlandsprodukts

Inlandsprodukt, Sozialprodukt, Volkseinkommen

Inlandsprodukt, Sozialprodukt, Volkseinkommen
je Erwerbstätigen bzw. je Einwohner

Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen
- in jeweiligen Preisen

Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaft sbereichen
- in Preisen von l99l

Verwendung des Inlandsprodukts

Verwendung des Inlandsprodukts - in jeweiligen Preisen

Verwendung des Inlandsprodukts - in Preisen von 1991

Verwendung des Inlandsprodukts - Preisentwicklung gegenüber l99l

Käufe der privaten Haushalte im Inland nach Verwendungszwecken

Staatsverbrauch - in jeweiligen Preisen

Ausrüstungs- und Bauinvestitionen - in jeweiligen Preisen

Ausrüstungs- und Bauinvestitionen - in Preisen von l99l

Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
- in jeweiligen Preisen

Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
- in Preisen von l99l

Ausfuhr und Einfuhr nach Inlands- und Inländerkonzept
- in jeweiligen Preisen

Ausfuhr und Einfuhr nach Inlands- und Inländerkonzept
- in Preisen von l99l

Außenbeitrag und Finanzierungssaldo gegenüber der übrigen Welt

Außenwirtschaft stransaktionen nach dem Zahlungsbilanzkonzept

" Früheres
Deutschland Bundesgebiet

4800 2997

4801 2999

4802 3001

4803 3002

301 I

3012

3340

3344

3013

3014
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VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNUNGEN

Segmente mit Jahresergebnissen
Aulbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe l.l

Tabelle

Früheres
Deutschland Bundesgebiet

Volkseinkommen, Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen

3.1 VerteilungdesVolkseinkommens

3

3.2 Einkommen je Einwohner, je Erwerbstätigen bzw. je Arbeitnehmer

3.3 Entstandene Einkommen aus unselbständiger Arbeit im Inland
nach Wirtschaftsbereichen

3.4 Bruttolohn- und -gehaltsumme im Inland nach Wirtschaftsbereichen,
Nettolohn- und -gehaltsumme

Einkommensumverteilung, verfügbares liinkornr.n und ihre
Yerwendung, Vermögensbildung

Nettosozialprodukt zu Marktpreisen und verfiigbares Einkommen

Verfügbares Einkommen der inländischen Sektoren, Vermögensbildung

Verfiigbares Einkommen der privaten Haushalte und seine Verwendung

Erwerbstätigkeit

Einwohner und Erwerbstätige

Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen

Arbeitnehmer im lnland nach Wirtschaftsbereichen

4

4850

485 I

4852

4853

4860

4861

4862

4890

4891

4892

3329

3000

3003

3004

4.1

4.2

4.3

5

5.1

5.2

5.3

3015

30t 6

3017

2998

3005

3006

Die in Klammem ( ) stehenden Segmente enthalten zur Zeit noch keine Ergebnisse.
Die fett gedruckten Segmente für das frühere Bundesgebiet werden über das Jafu 1994 hinaus noch weiter aktualisiert, alle
anderen Segmente für das frühere Bundesgebiet enden mit dem Nachweis ftir das Jahr 1994.
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VOLKSWIRTSCHAT'TLICHE GESAMTRECIINUNGEN

Segmente mit Jahresergebnissen
Aufbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe 1.2 und Reihe 1.3

Tabelle Segment

3.1 Entstehungdeslnlandsprodukts

3.1.1 Wertschöpfung, Inlandsprodukt und Sozialprodukt

3.I .2 Produktionswerte, Vorleistungen und Wertschöpfung
in jeweiligen Preisen nach l4 Wirtschaftsbereichen

3. I .3 Subventionen und Produktionssteuern nach Wirtschaftsbereichen
Produktionssteuern abzüglich Subventionen (siehe Tab. 3. l'9)
Produktionssteuem nach Wirtschaftsbereichen
Subventionen nach Wirtschaftsbereichen

3. 1.4 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereicheh, Bruttoinlandsprodukt
in jeweiligen Preisen

3. 1.5 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt
in Preisen von I 99 I

3. 1.6 Produktionswerte nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen

3. I .7 Vorleistungen nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen

3. 1.8 Produktionswerte, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung
in Preisen von l99l nach Wirtschaftsbereichen

3.1.9 Produktionswerte, Vorleistungen und Wertschöpfung
in jeweiligen Preisen nach 58 Wirtschaftsbereichen

Produktionswerte (siehe Tab. 3. 1.6)
Vorleistungen (siehe Tab. 3. 1.7)
Bruttowertschöpfung (siehe Tab. 3.1.4)
Abschreibungen
Produktionssteuern abzüglich Subventionen (siehe Tab. 3.1.3)
Nettowertschöpfung
Entstandene Einkommen aus unselbständiger Arbeit G, Tab. 3'3.2)
Entstandene Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen

3. I . l0 Produktionswert und Wertschöpfung der Kreditinstitute

3. I . I I Beitragseinnahmen, Produktionswert und Wertschöpfung
der Versicherungsuntemehmen

3. I . l2 Produktionswert, Vorleistungen und.Wertschöpfung
des Staates, Staatsverbrauch

3.1.13 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt
in Preisen von l99l je Erwerbstätigen (1991=100)

Früheres
Deutschland Bundesgebiet

5000 374
1493
t494
37s

5001

5004

5005

5006

5007

5008

5006
5007
5004
5009
500 I
5010
501 I
5012

501 3

5014

5015

l5l8
l66l
I 660

860

377
1495

1496

862
1486

t4E7

863

1486
1487
1495
l5l7
l5l8
1519
861

1520

378

379

415
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VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNUNGEN

Segmente mit Jahresergebnissen
Aulbau wie Tabellen der Fachserie lE, Reihe 1.2 und Reihe I.3

Tabelle

Früheres
Deutschland Bundesgebiet

3.2

3.2.1

Verwendung des Inlandsprodukts

Verwendung des Inlandsprodukts
Mrd. DM
Preisentwicklung gegenüber 1991

3.2.2.1 Privater Verbrauch nach Lieferbereichen und nach Dauerhaftigkeit
und Wert der Güter

3.2.2.2 Käufe der privaten Haushalte im Inland nach Verwendungszwecken

3.2.3 Käufe der privaten Haushalte im Inland nach Gütergruppen

3.2.4 StaatsverbrauchnachAufgabenbereichen

3.2.5

3.2.6

3.2.7

3.2.8

3.2.9

3.2.10

Anlageinvestitionen nach Sektoren und Anlagearten

Anlageinvestitonen nach Wirtschaftsbereichen
in jeweiligen Preisen
Neue Anlagen
Neue Ausrüshrngen
Neue Bauten

Anlageinvestitonen nach Wirtschaftsbereichen
inPreisenvon 1991

Neue Anlagen
Neue Ausrüshrngen
Neue Bauten

Anlageinvestitionen nach Gütergruppen

Vonatsbestände und Vorratsveränderung

Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen,
Außenbeitrag und Finanzierungssaldo

5020
5021

5022

5023

5024

5026

5027

l48l
1482

414

3347

988

984

913

914
I 504
I 506

989

417

419

1497
1499

503 I
5032
5033

1503
I 505
I 507

5028
5029
5030

5037
5038

5034

5035

5036

3.2.11 Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleishrngen
nach Gütergruppen in jeweiligen Preisen
Ausfuhr
Einfuhr

3.2.12 Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
nach Gütergruppen in Preisen von 1991

Ausfuhr
Einfuhr

3.2.13 Wirtschaftliche Vorgänge mit der übrigen Welt

5039
5040

5041

1498
r 500

773
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VOLKSWIRTSCHAFTLICHE

Segmente mit Jahresergebnissen
Aufbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe 1.2 und Reihe 1'3

Tabelle Segment

Früheres
Deutschland Bundesgebiet

3.3

3.3.1

3.3.2

3.3.3

3.3.4

3.3.5

3.4

3.4.1

3.4.2

3.4.3

3.4.4

3.4.5

3.4.6

3.4.7

Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen

Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen

Einkommen aus unselbständiger Arbeit (siehe Tab' 3' I .9)

Bruttolohn- und -gehaltsumme (lnland)

Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
(vor und nach der Umverteilung)

Untemehmensgewinne und Ersparnis der Unternehmen mit
ei gener Rechtspersönlichkeit

Einkommensumverteilung, verfügbare Einkömmen und ihre
Verwendung, Vermögensbildung

Nettosozialprodukt, verfügbares Einkommen und seine Verwendung

Ersparnis und Vermögensbildung

Beitragseinnahmen aus Versicherungsverträgen nach Sektoren

Leistungen und Veränderung der Verbindlichkeiten aus

Versicherungsverträgen nach Sektoren

Schadenversicherungstransaktionen und übrige laufende Übertragungen

Vermögensübertragungen nach Sektoren

Einnahmen und Ausgaben sowie Finanzierungssaldo des Staates

Staat insgesamt
Gebietskörperschaften
Bund
Länder
Gemeinden
Sozialversicherung

Einnahmen und Ausgaben sowie Finanzierungssaldo der
Sozialversicherung nach Sozialversicherungshägern

Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen

Umverteilung von Einkommen und Vermögen über den Staat

Geleistete Übertragungen des Staates nach Aufgabenbereichen

Bruttoinvestitionen des Staates nach Anlagearten

Bruttoinvestitonen des Staates nach Aufgabenbereichen

5050

505 I

5052

5053

5054

5060

506 I

5062

5063

s064

5065

5066
5067
5068
5069
5070
5071

5072

5073

5074

5075

5076

5077

588

E61

2279

642

3.4.8

3.4.9

3.4.10

3.4.1I

3.4.12

3.4.t3

641

501

502

503

504

505

506

719
720

2297
2298
2299

721

2300

985

722

986

767

987
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YOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNUNGEN

Segmente mit Jahresergebnissen
Aulbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe 1.2 und Reihe 1.3

Tabelle Segment

3.4.14

3.4.15

3.4.16

3.4.17

3.4.18

3.5

3.5.1

3.6

3.6.1

3.6.2

Steuern

Sozialbeiträge

Tatsächliche Sozialbeiträge an den Staat

Soziale Leistungen

Einkommen der privaten Haushalte und seine Verwendung

Erwerbstätigkeit

Einwohner, Erwerbstätige und Arbeitnehmer

Sachvermögen

Reproduzierbares Sachvermögen nach Vermögensarten

Anlagevermögen nach Wirtschaftsbereichen zu Wiederbeschaffungspreisen
brutto, Anlagen
brufto, Ausrüstungen
brutto, Bauten
netto, Anlagen
netto, Ausrüstungen
netto, Bauten

3.6.3 Anlagevermögen nach Wirtschaftsbereichen zu Anschaffungspreisen
brutto
netto

3.6.4 Anlagevermögen nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von l99l
brutto, Anlagen
brutto, Ausrüstungen
brutto, Bauten
netto, Anlagen
netto, Ausrüstungen
netto, Bauten

3.6.5 Altersaufbau des Bruttoanlagevermögens in % des Jahresanfangsbestandes
in Preisen von l99l

Anlagen
Ausrüsfungen
Bauten

3.6.6 GebrauchsvermögenprivaterHaushalte

Finanzierungsvorgänge

Veränderung der Forderungen und Verpflichtungen nach Sektoren

Früheres
Deutschland Bundesgebiet

5080 768

5081 769

5082 770

5083 771

5084 772

5090 917

5095 918

5124
5124
st24
5125
5125
5t25

2285
2286
2287
2288
2289
2290

1677
1676

5128
5128
5 128
st29
5129
5129

5099

2291
2292
2293
2294
2295
2296

132

774

5l 30
5r30
5 130

2810
28tl
2812

3.7

3.7.1

Die fett gedruckten Segmente liir das frühere Bundesgebiet werden über das Jahr 1994 hinaus noch weiter akhralisiert, alle

anderen Segmente für das frühere Bundesgebiet enden mit dem Nachweis für das Jahr 1994 bzw. mit dem Nachweis des

Jahresanfangsbestandes I 995.
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VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNUNGEN

Segmente mit Vierteljahresergebnissen
Aulbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe 3

Tabelle Segment

I

l.l

1.2

1.3

1.4

2

2.t

2.2

2.3

2.4

2.5

2.6

2.7

2.8

2.9

2.t0

2.tt

2.12

2.13

Entstehurtg des Inlandsprodukts

Inlandsprodukt, Sozialprodukt, Volkseinkommen

Inlandsprodukt, Sozialprodukt, Volkseinkommen
je Erwerbstätigen bzw. je Einwohner

Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfu ng nach Wirtschaft sbereichen
- in jeweiligen Preisen

Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaft sbereichen
- in Preisen von 1991

Verwendung des Inlandsprodukts

Verwendung des Inlandsprodukts - in jeweiligen Preisen

Verwendung des Inlandsprodukts - in Preisen von I 99 I

Verwendung des Inlandsprodukts - Preisentwicklung gegenüber 1991

Käufe der privaten Haushalte im Inland nach Verwendungszwecken

Staatsverbrauch - in jeweiligen Preisen

Ausrüstungs- und Bauinvestitionen - in jeweiligen Preisen

Ausrüstungs- und Bauinvestitionen - in Preisen von I 99 I

Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
- in jeweiligen Preisen

Ausfuhr und Einfuk von Waren und Dienstleistungen
- in Preisen von l99l

Ausfuhr und Einfuhr nach Inlands- und Inländerkonzept
- in jeweiligen Preisen

Ausfuhr und Einfuhr nach Inlands- und Inländerkonzept
- in Preisen von l99l

Außenbeitrag und Finanzierungssaldo gegenüber der übrigen Welt

Außenwirtschaft stransaktionen nach dem Zahlungsbilanzkonzept

Früheres
Deutschland Bundesgebiet

4900 2282

4901 2621

4902 990

4903 2280

4920

4921

4922

4923

4924

4925

4926

4927

4928

4929

4930

4931

991

2281

4301

2695

2696

2622

2623

2588

2589

3341

3345

2618

2542
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VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNUNGEN

Segmente mit Vierteljahresergebnlssen
Aufbau wie Tabellen der Fachserie lt, Reihe 3

Tabelle Segment

3

3.1

3.2

3.3

3.4

4

4.1

4.2

4.3

5

5.1

5.2

5.3

6

6.1

Früheres
Deutschland Bundesgebiet

Volkseinkommen, Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen

Verteilung des Volkseinkommens 4950 33Zg

Einkommen je Einwohner, je Erwerbstätigen bzw. je fubeitnehmer 4gsl 2619

Entstandene Einkommen aus unselbständiger Arbeit im Inland
nach Wirtschaftsbereichen 4952 1662

Bruttolohn- und -gehaltsumme im Inland nach Wirtschaftsbereichen,
Nettolohn- und -gehaltsumme 4gS3 2620

Einkommensumverteilung, verfügbares Einkommen und ihre
Verwendung, Vermögensbildung

Nettosozialprodukt zu Marktpreisen und verfügbares Einkommen 4960 2624

verfügbares Einkommen der inländischen sektoren, vermögensbildung 4961 22g3

verfiigbares Einkommen der privaten Haushalte und seine verwendung 4962 22g4

Erwerbstätigkeit

Einwohner und Enuerbstätige 4gg} lgg7

Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 4ggl 1663

Arbeitnehmer im Inland nach wirtschaftsbereichen 4gg2 1664

Saisonbereinigte Werte nach dem Berliner Verfahren

Inlandsprodulct, Sozialprodukt, Volkseinkommen 4910 3330

Bruttowertschöpfung nach wirtschaftsbereichen - in jeweiligen Preisen 49ll 3331

Bruttowertschöpfung nach wirtschaftsbereichen - in Preisen von l99l 4912 3332

Verwendung des Inlandsprodukts - in jeweiligen Preisen 4940 3333

Verwendung des Inlandsprodukts - in Preisen von l99l 4941 33346.2

Die in Klammem ( ) stehenden Segmente enthalten nx Zeit noch keine Ergebnisse.
Die fett gedruckten Segmente für das frühere Bundesgebiet werden über das Jahr 1994 hinaus noch weiter aktualisiert, alle
anderen Segmente für das frühere Bundesgebiet enden mit dem Nachweis fiir das vierte Quartal I994.
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VOLKSWIRTSCHAFLTICHE GESAMTRECHNUNGN

Segmente mit Halbjahresergebnissen für das frühere Bundesgebiet
- Tabellen als Arbeitsunterlage verfügbar -

Tabelle Sesment

2

3

4

Entstehung des Inlandsprodukts

Wertschöpfu ng,Inlandsprodukt und Sozialprodukt
Mrd. DM
Preisentrvicklung gegenüber I 99 I

Bruttowertschöpfung nach Wirtschaft sbereichen, Bruttoinlandsprodukt

Yerwendung des Inlandsprodukts

Verwendung des Inlandsprodukts
Mrd. DM
Preisentwicklung gegenüber I 99 I

Anlageinvestitionen

Yerteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen

Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen

Einkommen aus unselbständiger Arbeit

Einkommen aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
(vor und nach der Umverteilung)

Einkommensumverteilung, verfügbare Einkommen und
ihre Verwendung, Vermögensbildung

Nettosozialprodukt, verfügbares Einkommen und seine Verwendung

Ersparnis und Vermögensbildung

Einnahmen und Ausgaben sowie Finanzierungssaldo des Staates

Sozialbeiträge

Tatsächliche Sozialbeiträge an den Staat

Soziale Leistungen

Einkommen der privaten Haushalte und seine Verwendung

Wirtschaftliche Vorgänge mit der übrigen Welt

Wirtschaftliche Vorgänge mit der übrigen Welt

Erwerbstätigkeit

Einwohner, Erwerbstätige und beschäftigte Arbeitnehmer

382

380
381

420
42t

5

6

7

643

644

645

I 100

507

508

775

776

777

778

779

8

9

l0

ll
t2

l3

l4

l5

t6

780

781

Die fett gedruckten Segmente werden über das Jahr 1994 hinaus noch weiter aktualisier! alle anderen Segmente für das frühere

Bundesgebiet enden mit dem Nachweis für das zweite Halbjahr 1994.
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VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNUNGEN

Segmente mit Jahresergebnissen für das frühere Bundesgebiet
Aulbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe S.17

Tabelle Segment

3.2

3.1

3.3

3.4

3.5

3.6

3.7

3.8

3.9

Sachvermögen

Reproduzierbares Sachvermögen nach Vermögensarten

Anlagevermögen nach Wirtschaftsbereichen

Bruttobestand zu Wiederbeschaffungspreisen
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Bruttobestand zu Anschaffungspreisen
Anlagen, Ausrüstungeq Bauten

Bruttobestand in Preisen von l99l
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Nettobestand zu Wiederbeschaffungspreisen
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Nettobestand zu Anschaffu ngspreisen
Anlagen, Ausrüstungen, Bauten

Nettobestand in Preisen von l99l
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Zugänge in jeweiligen Preisen
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Ztgänge in Preisen von l99l
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Abgänge zu Wiederbeschaffungspreisen
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

918

2285
2286
22E7

1677

2291
2292
2293

2288
2289
2290

1676

2294
2295
2296

43 l8
4372
4319

4320
4373
432t

4322
4374
4323
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YOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNT'NGEN

Segmente mit Jahresergebnissen für das frühere Bundesgebiet
Aulbau wie Tabellen der Fachserie 18' Reihe S.17

Tabelle Segment

3. l0

3.1 I

3.12

3. l3

3.14

4

Abgänge zu Anschaffungspreisen
Anlagen, Ausrüstungen, Bauten

Abgänge in Preisen von l99l
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Abschreibungen zu Wiederbeschaffungspreisen
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Abschreibungen zu Anschaffungspreisen
Anlagen, Ausrüsfungen, Bauten

Abschreibungen in Preisen von l99l
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Altersaulbau des Bruttoanlagevermögens

Altersau{bau des Bruttoanlagevermögens in Preisen von l99l
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Produktionsfaktoren nach Wirtschaftsbereichen

Kapitalproduktivität in Preisen von l99l

Arbeitsproduktivität in Preisen von l99l

Kapitalkoeffizient in Preisen von l99l

Kapitalintensität zu Wiederbeschafft.rngspreisen

Kapitalintensität in Preisen von 1991

4383

4324
4375
4325

4326
4376
4327

4384

4328
4377
4329

2810
2811
2812

5.5

5.6

5.7

5.8

5.9

4378

4379

4380

438 l

4382

Segment 918 wird über das Jahr 1994 hinaus noch weiter aktualisiert, alle anderen Segmente enden mit dem Nachweis für das

Jahr 1994 bzw. mit dem Nachweis des Jahresanfangsbestandes 1995'
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Ausgewählte Begriffe
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, deutsch - englisch - französisch

National accounts terms, German - English - French
Termes techniques de la comptabilit6 nationale, allemand - anglais - frangais

A

Abschreibungen

Abzüge (von der Bruttolohn-
und gehaltsumme) - Lohn-
steuer und Sozialbeiträge -

Anlageinvestitionen

Arbeitgeberbeiträge

Arbeitnehmerbeiträge

Arbeitslose

Ausfuhr

Ausgaben (des Staates)

Auspendler

Ausrüstungen (Anlageinves-
titionen)

Außenbeitrag

Außenrai rtschaftl iche Transak-
tionen

B

Baugevrrerbe (\M rtschaftsbe-
reich)

Bauten (Anlageinvestitionen)

Beschäftigte Arbeitnehmer

Bevölkerung

Bruttoanlageinvestitionen

Bruttoanlagevermögen (zu Wie-
derbeschaffungspreisen / in
konstanten Preisen)

Bruttoeinkommen aus unselb
ständiger Arbeit

Consumption of fixed capital

lncome taxes and social contri-
butions (of employees)

Gross fixed capital formalion

Employers' social contributions

Employees' social contributions

Unemployed persons

Exports

Outlay (of general govemment)

Residents uorking abroad

Equipment (fixed capital forma-
tion)

a
Balances of exports and imports

of goods and services

Extemal transactions

Construction (economic branch)

Construction (fixed capital for-
mation)

Wage and salary eamer

Population

Gross fixed capital formation

Gross stock of fixed assets (at
replacement cost / at con-
stant prices)

gross compensation of employ-

Consommation de capital fixe

lmpöt sur les salaires et cotisa-
tions sociales ä la charge
des salari6s

Formation brute de capital fixe

Cotisations sociales ä la charge
des employeurs

Cotisations sociales ä la charge
des salari6s

Chömeurs

Exportations

D6penses (des administrations
publiques)

Travaill eurs frontal i ers natio-
naux

Biens d'6quipement

Solde des exportations et des
importations de biens et
services

Op6rations avec le reste du
monde

Bätiment et travaux publics
(activit6)

Bätiments et travaux publics
(produits)

Salari6s

Population

Formation brute de capital fixe

Stock brut de biens de capital
fixe (aux coüts de replace-
ment / aux prix constants);
capitalfixe brut

R6mun6ration brute des sala-
ri6sees
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Bruttoeinkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermö-
gen

Bruttoinlandsprodukt

Bruttoinlandsprodukt in konstan-
ten Preisen je Erwerbstäti-
gen (Produktivität)

Bruttoinvestitionen

Bruttolohn- und -gehaltsumme

Bruttosozialprodukt

Bruttorarcrtschöpfung

Bruttouertschöpfung in konstan-
ten Preisen je Erurcrbstäti-
gen (Produktivität)

D

Dienstleistungen (Aus- und Ein-
fuhr von)

Di enstleistungsbilanz (Zah-
lungsbilanz)

Di enstl eistungsuntemeh men
(\Mrtschaftsbereich)

Direkte Steuem

E

Eigene Mittel

Einfuhr

Einfuhrabgaben

Einkommen aus der übrigen
Welt (Saldo)

Einkommen aus unselbständi-
ger Arbeit

Einkommen aus Untemehmer-
tätigkeit

Einkommen aus Untemehmer-
tätigkeit und Vermögen

Einkommen je Einraohner, je
Erwerbstätigen und je be-
schäftigten Arbeitnehmer

Gross property and entrepre-
neurial income

Gross domestic product

Gross domestic product at con-
stant Prices per persons en-
gaged (labour productivity)

Gross capital formation

Gross wages and salaries

Gross national product

Gross value added

Gross value added at constant
prices per person engaged
(labour productivity)

Services (exports and imports
of)

Balance of services (balance of
payments)

Service enterprises (economic
branch)

Direct taxes

Own capital

lmports

lmport duties

(Net) factor income from the
rest of the uorld

Compensation of employees

Entrepreneurial income

Property and entrepreneurial
income

lncome per capital, per person
engaged and peruage and
salary eamer

Revenus bruts de la propri6t6 et
de l'entreprise

Produit int6rieur brut

Produit int6rieur brut aux prix
Gonstants par personne oc-
cup6e (productivit6 du tra-
vail)

Formation bnrte de capital

Salaires et traitements bruts

Produit national brut

Valeur ajout6e brute

Valeur ajout6e brute aux prix
constants par personne oc-
cup6e (productivit6 du tra-
vail)

Services (exportations et impor-
tations de)

Balance des services (balance
des paiements)

Entreprises de services
(activit6)

lmpöts directs

Fonds propres

lmporations

lmpöts li6s ä l'importation

Revenus (nets) des facteurs
requs du reste du monde

R6mun6ration des salari6s

Revenus de I'entreprise

Revenus de la propri6t6 et de
I'entreprise

Revenu par habitant, par per-
sonne occup6e et par sala-
ri6
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Einkommen, Verbrauch und
Erspamis der privaten Haus-
halte je Erwerbstätigen bzw
je Einuohner

Einnahmen (des Staates)

Einpendler

Einuohner

Energie (ohne Kraftstoffe)
(Verurcndungszweck)

Energi e- und Wasserversor-
gung, Bergbau (\A/irtschafts-
bereich).

Entnommene Gewinne aus
Untemehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit

Entnommene Geuinne und
Vermögenseinkommen

Entstandene Erwerbs- und
Vermögenseinkommen

Ergänzungen zum Warenver-
kehr (Zahlungsbilanz)

Erspamis

Erwerbspersonen

Erwerbstälige (lnländer)

Erwerbstätige (im lnland)

F

Finanzierungssaldo

Fremde Mittel (Finanzierungs-
defizit)

G

Ge bi etskörperschaften

lncome, consumption and sav-
ing of households per person
engaged or percapita, re-
spectively

Revenue (of general govem-
ment)

Non-residents raorking in the
country

Population

Fuel and porarer (final consump-
tion of households by pur-
pose)

Electricity, gas, sleam and wa-
ter supply, mining (economic
branch)

\Nithdrawals from uni ncorpora-
ted enterprises

Wthdrawal s (f rom unincorpora-
ted enterprises) and property
income

Labour and capital income gen-
erated

Adjustment items on trade

Saving

Occupied population (including
unemployed persons)

Persons engaged (national con-
cept)

Persons engaged (domestic
concept)

Net lending, net bonolrving

Outside funding (net bonowing)

Central and local govemment
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Revenu, consommation et
6pargne des m6nages par
personne occup6e resp. par
habitant

Recettes (des administrations
publiques)

Travaill eurs frontal i ers 6tran-
gers

Population (habitants)

Chauffage et 6clairage
(consommation finale des
m6nages par fonction)

Production et distribution
d'6lectricitö , de gaz, de va-
peur et d'eau, industries ex-
traclives (activit6)

Revenus pr6lev6s par les en-
trepreneurs des entreprises
individuelles

Revenue pr6lev6s (par les en-
trepreneurs des entrepri ses
individuelles) et revenus de
la propri6t6

Revenus des facteurs issus de
la produclion int6rieure

Donn6es compl6mentaires ä la
balance commerciale
(marchandises) (balance
des paiements)

Epargne

Population active (y compris
chömeurs)

Population active occup6e;
personnes occup6es

Emploi int6rieur

Capacit6 / besoin de finance-
ment

Financemenls extemes (Besoin
de financement)

Administrations publiques cen-
trales et locales



Güter für Verkehr und Nach-
richtentenübermittlung (Ver-
wendungszweck)

H

Handel (Wirtschaftsbereich)

Handel und Verkehr (\Mrt-
schaftsbereich)

Handelsbilanz (Zahlungsbilanz)

lndirekte Steuem

lndirekte Steuem abzüglich
Subventionen

I nlandsprodukt je Emrcrbstäti-
gen

K

Käufe von Gütem für die lau-
fende Produktion (Vorlei-
stungen)

Kapitalintensität

Kapitalkoeffizient

Kapitalstock

Krediti nstitute (\Mrtschaftsbe-
reich)

Transport and communication
(final consumption of house-
holds by purpose)

\A/holesale and retail trade
(economic branch)

Trade and transport (economic
branch)

Trade balance (merchandise)
(balance of payments)

lndirect taxes

lndirect taxes less subsidies

Domestic product.per person
engaged

lntermediate consumption

CapitalJabour ratio

Capital-output ratio

Gross stock of fixed assets
(anual average) at constant
prices

Credit institutions (economic
branch)

Agriculture, forestry and fishing
(economic branch)

Cunent transfers (from the rest
of the uorld)

Balance of cunent account
(balance of payments)

Final national uses

Final consumption

Taxes on wages and salaries

Transports et com munications
(consommation finale des
m6nages par fonction)

Commerce (activit6)

Commerce et transports
(activit6)

Balance commerciale
(marchandise) (balance des
paiements)

lmpöts indirects

lmpöts indirects moins subven-
tions d'exploitation

Produit int6rieur par personne
occup6es

Consommation interm6diaire

Rapport capital{ravail

Rapport capital-produit

Stock brut de biens de caPital
fixe (moyenne annuelle) aux
prix constants; capital fixe
brut

lnstitutions de cr6dit (activit6)

Agriculture, sylviculture, P6che
(activit6)

Transferts courants (regus du
reste du monde)

Balance courante (balance des
paiements)

Demande int6rieure brute

Consommation finale

lmpöts sur les salaires

L

Land- und Forstwirtschaft, Fi-
scherei (\M rtschaftsbereich)

Laufende Übertragungen (aus
der übrigen Welt)

Leistungsbilanz (Zahlungsbi-
lanz)

Letzte inländische Venarcndung
von Gütem

Letzter Verbrauch

Lohnsteuer
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N

Nahrungsmittel, Getränke, Ta-
bakwaren (Veruendungs-
zurcck)

Nettoanlagevermögen (zu We-
derbeschaff ungspreisen)

Nettoeinkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermö-
gen

Nettoinlandsprodukt

Nettoinvestitionen

Nettolohn- und -gehaltsumme

Nettosozialprodukt

Nettov'rertschöpfung

Nichtabziehbare Umsatzsteuer

Nichtentnommene Gerarinne der
Untemehmen

Nichtzurechenbare laufende
Übertragung

P

Private Haushalte

Private Haushalte und private
Organisationen ohne Er-
rarerbszrarcck

Privater Verbrauch

S

Saldo aus Warenhandel und
Dienstleistungen (Zah-
lungsbilanz)

Selbständige und mithelfende
Familienangehörige

Sonstige Dienstleistungsunter-
neh men (Wi rtschaftsbereich)

Sozialbeiträge

Food, beverages and tobacco
(final consumption of house-
holds by purpose)

Net stock of fixed assets (at
replacement cost)

Net property and entrepreneu-
rial income

Net domestic product

Net capital formation

Net wages and salaries

Net national product

Net value added

Value added tax on products,
undeductible tumover tax

Undistributed profits of enter-
prises

Cunent transfers not allocable
to income components

Households

Households and private
non-profit institutions

Final consumption of house-
holds and private non-profit
institutions serving households

Balance of goods
(merchandise) and services
(balance of payments)

Self-employed persons and
unpaid family uorkers

Olher service enterprises
(economic branch)

Social contributions

Social benefits

Produits alimentaires, boissons
et tabac (consommation fi-
nale, des m6nages par
fonction)

Stock net de biens de capital
fixe (aux coüts de rempla-
cement); capital fixe net

Revenus nets de la propri6t6 et
de I'entreprise

Produit int6rieur net

Formation nette de capital

Salaires et traitements nets

Produit national net

Valeur ajout6e nette

Taxe sur la valeur ajout6e gre-
vant les produits

Profits non distribu6s des entre-
prises

Transferts courants non affec-
lables aux composantes de
revenus

M6nages

M6nages et administrations
priv6es sans but lucratif

Consommation finale des m6-
nages et de's administrations
priv6es sans but lucratif

Solde de la balance des biens
(marchandises) et services
(balance des paiements)

Travailleurs ind6pendants et
aides familiaux

Autres entreprises de services
marchands (activit6)

Cotisations sociales

Soziale Leistungen
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Sozialversicherung

Sparquote

Staat

Slaatsverbrauch

Steuem

Subventionen

T

Tatsächliche Sozialbeiträge der
Arbeitgeber / der Arbeitneh-
mer

U

Übertragungen

Übertragungen aus der übrigen
Welt (saldiert)

Ü ne'rtr"grng.bi lanz (Zahl ungs-
bilanz)

Ü nri ge Venrendungszwecke
(Verwendungszweck)

Untemehmen (mit eigener
Rechtspersönlich keit)

Untemehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit

Unterstellte Entgelte für Bank-
dienstleistungen

Unterstellte Sozial beiträge

Unverteilte Geninne der Unter-
nehmen (ohne eigene
Rechtspersönlickeit)

V

Verarbeitendes Gewerbe
(Wirtschaftsbereich)

Verfügbares Einkommen

Verkäufe von Verwaltungslei-
stungen

Social security funds

Ratio of saving

General govemment

Final consumption of general
govemment

Taxes

Subsidies

Employers' / employees' actual
social contributions

Administrations de s6curit6
sociale

Taux d'6pargne

Administrations Publiques

Consommation finale des ad-
ministrations Publiques

lmpöts

Subventions d'exPloitation

Cotisations sociales effectives ä
la charge des em-
ployeurs / salari6s

(Unrequited) transfers

Transfers received from the rest
of the uorld, net

Balance of unrequited transfers
(balance of payments)

Other purposes (final consumP-
tion of households by PurPose)

Enterprises

Uni ncorporated enterPrises

lmputed output of bank services

I mputed social contributions

Undistributed profits of
(uni ncorporated ) enterpri ses

Manufacturing (economic
branch)

Disposable income

lncidental sales of govemment
services

Transf erts (sans contreParti e)

Transferts regus du reste du
monde (nets)

Balance des transfers unilat6-
raux (balance des Paie-
ments)

Autres biens et services
(consommation finale des
m6nages par fonction)

Entreprises

Entreprises individuelles

Production input6e de services
bancaires

Cotisations sociales fictives

Profits non distribu6s des entre-
prises individuelles

lndustries manufacuriÖres
(activitÖ)

Revenu disponible

Ventes r6siduelles de services
non marchands des admi-
nistrations publiques
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Verkehr, Nachrichtenübermitt-
lung (\Mrtschaftsbereich)

Vermögensbildung

Vermögenseinkommen

Vermögensübertragungen

Versicherungsunterneh men
(Wirtschaftsbereich)

Verteilung der Erwerbs- und
Vermögenseinkommen

Verurcndung des Sozialprodukts

Verwendung des verfügbaren
Einkommens der privaten
Haushalte

Vol kseinkommen (Nettosozial-
produkt zu Faktorkosten)

Vorleistungen

Vonatsveränderung

W

Waren (Aus- und Einfuhr von)

Warenproduzi erendes Geuerbe
(Wirtschaftsbereich)

Wohnbauten

Wohnungsmi eten (Verwen-
dungszweck)

Wohnungsvermi etung (\A/irt-
schaftsbereich)

z

Zahlungsbilanz

Zinsen auf Konsumentenschul-
den

Zinsen auf öffentliche Schulden

Transport and com munication
(economic branch)

lnvestment

lncome from property

Capital transfers

lnsurance enterprises
(economic branch)

Distribution of factor income

Use of gross national product

Use of disposable income of
households

National income (net national
product at factor cost)

I ntermediate consumplion

Change in stocks

Goods (exports / imports of)

Goods producing industries
(economic branch)

Residential buildings

Gross rent (final consumption of
households by purposes)

Housing (economic branch)

Balance of payments

lnlerest on consumers' debt

lnterest on public debt

Transorts et communications
(activit6)

I nvestissement; accumulation

Revenus de la propri6t6

Transferts en capital

Entreprises d'assurance
(activit6)

Distribution primaire des reve-
nus

Emplois du produit nationl brut

Emplois du revenu disponible
des m6nages

Revenu national (produit natio-
nal nel aux coüts des fac-
teurs

Consommation interm6diare

Variation de stocks

Biens (exportations et importa-
tions de)

Production de biens (activit6)

I mmeubles r6sidentiels

Loyers et charges
(consommationfinale des
m6nages par fonction)

Location (de logements)
(activit6)

Balance des paiements

lnt6r6ts sur les cr6dits ä la con-
sommalion

lnt6r6ts de la dette publique
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Sachregister

Angegeben sind die Nummern der Tabellen, die wichtige Ergebnisse zum jewei-
ligen Stichwort enthalten.

Kursiv gesefte Zahlen beziehen sich auf Abschnitte in den Erläuterungen zum
Inhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen.

Systematische Gliederungen der Wirtschaft bereiche, Gütergru.ppen, Verwen-
dungszwecke und staatlichen Aufgabenbereichen sind in den Ubersichten I bis 4
im Anhang dargestellt.

Ablösungsbeträge von
Lastenausgleichsabgaben 3.4.1 4

Absatz festveainslicher Wertpapiere 3.7. 1

Absatz von Geldmarktpapieren 3.7. 1

Abschöpfungs- und
Währungsausgleichsbeträge 3.4. 1 4

Abschreibungen 2.4.2.2, 3. 1. 1, 3. 1.9,
3.1.10, 3.1. 1 1, 3.1.12, 3.4.2, 3.4.7

Abzüge (von der Bruttolohn- und
- gehaltsumme) 3.3.2, 3.4. 18

Allgemeine Forschung (staatl.
Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Allgemeine staatliche Verualtung
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1 1

- Staatsverbrauch 3.2.4

Allgemeine Verualtung
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1 1

- Staatsverbrauch 3.2. 4

Alter, lnvalidität, Hinterbliebene
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbra uch 3.2.4

Anlageinvestitionen 2.4.1.4, 3.2.1, 3.2.5,
3.2.6,3.2.7,3.2.8

Anlagevermögen 3.6. 1, 3.6.2, 3.6.3

Anstalten und Einrichtungen des Gesund-
heitswesens (staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1 1

- Staatsverbrauch 3.2.4

Arbeitgeberbeiträge 3.3.2, 3.4.15,
3.4.16,3.4.18

Arbeitnehmerbeiträge 3.3.2, 3.4.15,
3.4.16,3.4.18

Arbeitslose 3.5.1

Arbeitslosenhilfe (Geldleistungen der)
3.4.17

Arbeitslosenversicherung 3.4.8, 3.4. 16,
3.4.17

Arbeitslosi gkeit (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4
- Arbeitsstunden 4.9.1
- Arbeitsvolumen 4.9.2

Ausbaugeuerbe (\Mrtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und Gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3. 1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enarerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen

3.1.9
- Erurcrbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3. 1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7
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Ausbauleistungen (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12

Ausbildungsbeihilfen 3.4.17

Ausfuhr 2. 4. 1 . 5, 3.2.10, 3.2jl 1,
3.2.12,3.2.13,

Ausgaben (des Staates) 3.4.7, 3.4.9

Ausgeltiesene Kursgeltinne und -verluste
(der Versicherungsuntemehmen) 3. 1. 1 1

Auslandspositionen der Deutschen
Bundesbank 3.7.1

Auspendler 3.5.1

Ausrustungen (siehe'Ausnistungs-
investitionen")

Ausrustungen (Sachvermögen,
Anlagevermögen) 3.6. 1, 3.6.2, 3.6.3

Ausnistungsinvestitionen 2.4.1 4, 3.2.1,
3.2.5, 3.2.6, 3.2.7, 3.2.8

Ausschüttungen der Untemehmen (mit eigener
Rechtspersönlichkeit) 3.2.10, 3.2. 13,
3.3.1, 3.3.5, 3.4.7

Außenbeitrag 3.2. 1, 3.2. 1O, 3.2.13, 3.4.2

Ausuärtige Angelegenheiten
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
' Bruttoinvestitionen des Staates 3.4. 13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1 1
- Staatsverbrauch 3.2.4

Bargeld und Sichteinlagen 3.7.1

Baugewerbe (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3. 1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erurerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9,
3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2,3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3. 1.2, 3. 1.9
- Produktionswert 3. 1.2, 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9

- Vorleistungsquote 3. 1.7

Bauhauptgeuerbe (Wirtschaftsbereich )
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Brultolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttourcrtschöpfung 3. 1.4, 3.1.5, 3. 1.9
- Bruttourertschöpfung in Preisen von 1991

je Eruerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsuert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Bauinvestitionen 2.4.1.4, 3.2.1, 3.2.5,
3.2.6,3.2.7,3.2.8

Bauten (si ehe "Bauinvestitionen")

Bauten (Sachvermögen, Anlagevermögen)
3.6.1, 3.6.2, 3.6.3

Beihilfen und Unterstülzungen 3.4.17

Beiträge (siehe "Sozial beiträge")

Beitragseinnahmen (der Versicherungs-
untemehmen) 3.1. 1 1, 3.4.3

Beitragsüberträge (der Versicherungs-
untemehmen) 3.1.1 1, 3.4.3

Bekl eidung (GütergruppeA/ervvendung§zrarcck)
- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Privater Verbrauch 3.2.2

Be kl eidungsgewerbe (Wi rtschaftsbereich )
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3. 1.5, 3.1.9
- Bruttourertschöpfung in Preisen von 1991

je Erurcrbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3. 1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettourcrtschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
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- Produktionstarert 3.1.6, 3.1.9
- Vodeistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Bekleidung, Schuhe (Verwendungszureck)
- Privater Verbrauch 3.2.2

Bergbau (Wirtschaftsbereich )
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttoraertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttouertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enarcrbstätige 3.5.1
- Nettorarcrtschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionstarert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Bergbauerzeugnisse (ohne Kohle,
Erdö|, Erdgas) (GütergruPPe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12

Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5. 1

Betriebsrenten 3.4.17

Bevölkerung (Einuohner) 3.5. 1

Bildung, Wssenschaft, Kullur usw.,
Verlagsgewerbe (Wirtschaftsbereich )

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttouertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erurerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsuert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Bruttoanlagevermögen 3.6.2, 3.6.3

Bruttoeinkommen aus unsel bstän-
diger Arbeit 3.3.1, 3.3.2, 3.4.18

Bruttoeinkommen aus Untemehmertätigkeit
und Vermögen 3.3.1, 3.3.4, 3.3.5, 3.4.18

Bruttoinlandsprodukl 2.3.3, 3.'1.1, 3.1.4, 3.1.5

Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1991
je Erurerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3

Bruttoinvestitionen 3.2. 1, 3. 4.2

Bn-rttoinvestitionen (des Staates) 3.4.7,
3.4.12,3.4.13

Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.2, 3.3.3,
3.4.18

Bruttoprämien (der Versicherungs-
unternehmen) 3.4.3

Bruttosozialprodukt 2.3.3, 2.4.2.1, 3.1.1, 3.2.1

Bruttorarertschöpfung 2.4.2.1, 3. 1. 1, 3. 1.4,
3.1.5, 3.1.8, 3.1.9

Bruttorarcrtschöpfung in Preisen von 1991
je Errarerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3

Buchwerte (Veränderung der ) 3.2.9

Büromaschinen, ADV-Geräte und
- Einrichtungen (GütergruPPe)

- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1'1, 3.2.12

Chemische Erzeugnisse, Spalt- und Brutstoffe
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Chemische lndustrie, Herstellung und
Verarbeitung von Spalt und Brutstoffen
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Brutto\ /ertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttorarcrtschöpfung in Preisen von 1991

je Errarerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettoraertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
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- Produktionsurert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.'7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Darlehen der Bausparkassen 3.7.1

Darlehen der Versicherungen 3.7. 1

Deutsche Bundespost (\A/i rtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttourcrtschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3.1.9
- Bruttourertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enarerbstätige 3.5.1
- Nettourertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssleuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsurert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Dienstleistungen (Aus- und Einfuhr)
3.2.10, 3.2.1 1, 3.2. 12, 3.2. 13

Dienstleistungen der Eisenbahnen
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen der Gebäude- und
Wohnungsvermietung (Gütergrupe)

- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen der Gebietskörper-
schaften (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.'11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1'l, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen der Kreditinstitute
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.'l 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Di enstleistungen der Schiffahrt,
Wasserstraßen, Häfen (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen der Versicherungen (ohne
Sozialversicherung) (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen der \A/issenschaft und
Kultur und der Verlage (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen des Großhandels,
Rückgewinnung (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen des Postdienstes und
Femmeldewesens (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.'l 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen des sonstigen Verkehrs
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen des Postdienstes und
Femmeldeuesens (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.'11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungsentgelt aus Beitragsein-
nahmen (der Versicherungsuntemehmen)
3.1.11,3.4.3

Dienstl ei stungsuntemeh men
(\Mrtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6,. 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erurcrbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2,
3.1.9,3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2,3.1.9

- Erurcrbstätige 3.5.1
- Nettovrertschöpfung 3.1.2, 3.'1.9
- Produklionssteuem abzügl.

Subventionen 3. 1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3..1.2, 3. 1.6, 3. 1.9
- Subventionen 3.1.3
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7
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Direkte Steuem 2.4.3.6, 3.2.13, 3.3.4,
3.4.7 , 3.4.10, 3.4.14,3.4.18

Druckerei, Vervielfältigung
(\A/irtschaftsbereich )

- Abschreibungen 3. 1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enarerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3. 1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erurcrbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssleuem abzügl.

Subventionen 3. 1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3.',l.7

EBM-Waren (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Eigenbeiträge der Empfänger sozialer
Leistungen 3.4. 1 5, 3.4. 16

Eigenverbrauch der privaten Organisa-
ti onen ohne Enarerbszweck 3.2.2

Einbehaltene Umsatzsteuer 2.4.2.3, 3.4.14

Einfuhr 2.4.1.6, 3.2.1, 3.2.10, 3.2.11,
3.2.12,3.2.13

Einfuhrabgaben 2.4.2.3, 3. 1. 1, 3. 1.4,
3.1.5, 3.4.7, 3.4.14

Einfuhrumsatzsteuer 3.4.'l 4

Einfuhr von Ausrustungsgütem 3.2.8

Einkommen aus der übrigen'Welt (Saldo)
3.1.1, 3.2.10,3.2.13

Einkommen aus unselbständiger Arbeit
2.4.3.1, 3.1.9, 3.2.13, 3.3.1, 3.3.2, 3.4.18

Einkommen aus Untemehmertätigkeit 3.3. 1

Einkommen aus Untemehmertätigkeit und
Vermögen 2.4.3.2, 3. 1.9, 3.2.13, 3.3. 1,
3.3.4,3.3.5,3.4.18 .

Einkommen aus Wohnungsvermietung 3.3. 1

Einnahmen (des Staates) 3.4.7

Einpendler 3.5.1

Einuohner 3.5.1

Ei nzel handel (W rtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3. 1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3 ,

- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttorarertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttouertschöpfung in Preisen von 1991

je Eruerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3. 1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enarerbstätige 3.5.1
- Käufe der privaten Haushalte aus dem

Lieferbereich 3.2.2
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3. 1.2, 3.1.9
- Produktionsurert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vodeistungsquote 3. 1.7

Eisenbahnen (Wi rtschaftsbereich )
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttouertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enarerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3. 1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Eruerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3. 1.9
- Produktionsuert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Eisenschaff ende I ndustri e (W rtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttourertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttorarertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 13
- Entslandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3. 1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enaerbstätige 3.5.1
- Nettorarertschöpfung 3. 1.9
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- Produktionssteuem abzügl.
Subventionen 3.1.9

- Produktionsurcrt 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Eisen und Stahl (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.'l 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

El ektrizität, Dampf , Warmrarasser
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.'12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Elektrizitäts-, Gas-, Femwärme- und
Wasserversorgung (Wi rtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3.1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erurcrbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

El ektrizitäts- und Femraärmeversorgung
usw. (Wi rtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3.1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.'1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Elektrotechnik, Reparatur von Haushalts-
geräten (Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttourcrtschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettouertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Elektrotechnische Ezeugnisse (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2. 8
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Emission von Aktien 3.7.1

Empfangene Einkommen (siehe "Einkommen
aus unselbständiger Arbeit",,,Einkommen
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen")

Empfangene laufende Übertragungen (siehe
"Laufende Übertragungen")

Empfangene Vermögensübertragungen (siehe
"Vermögensübertragungen")

Empfangene Zinsen (siehe'Zinsen")

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Ennaerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3. 1.2, 3. 1.9,
3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2, 3.1.9, 3.3.5

- Erwerbstätige 3.5.1
- Käufe der privaten Haushalle aus dem

Lieferbereich 3.2.2.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.2, 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1.9
- Subventioneh 3.1.3
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- Vorleistung en 3.1.2, 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Energiegewinnung und -versorgung
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1 1

- Staatsverbrauch 3.2.4

Energie (ohne Kraftstoffe)
(Verurcndungszweck)

- Privater Verbrauch 3.2.2.2, 3.2.2.3

Entnommene Gewinne der privaten
Haushalte aus Untemehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit 3.3. 1

Entnommene Gewinne der Untemehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit 3.3. 1

Entnommene Gewinne und Vermögens-
einkommen 3.3.4, 3.4. 1 8

Entstandene Einkommen (siehe "Einkommen
aus unselbständiger Arbeit", "Einkommen
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen")

Erbschaftsteu er 3. 4. 1 4

Erdö|, Erdgas (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Erholung und Kultur (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- celeistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Emährungsgewerbe (ohne Getränkeherstel-
I ung) (\Mrtschaftsbereich )

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Errarcrbstätigen (Produktivität) 3. 1. 13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3. 1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleislungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Erspamis 2.4.4.1, 3.3.5, 3.4.1, 3.4.2,
3.4.7,3.4.18

Erraerb festvezinslicher Wertpapiere 3.7. 1

Erurcrbspersonen 3.5. 1

Erwerbstätige 3.5.1

Errarerbs- und Vermögenseinkommen 3.3. 1,

3.4.18

Erwerbs- und Vermögenseinkommen von der
übrigen Welt (bzw an die übrige Welt)
3.2.10, 3.2.11 , 3.2.12, 3.2. 13, 3.3. 1

Enarcrb von Aktien 3.7.1

Errarcrb von Geldmarktpapieren 3.7. 1

Ezeugnisse der Druckerei und Verviel-
fältigung (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.'11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Ezeugnisse der Ziehereien, Kaltwalzurcrke
usw (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Familie (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- BMtoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1 1

- Staatsverbrauch 3.2.4

Fei nkerami k (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttourertschöpfung 3. 1.4, 3.1.5, 3. 1.9
- Bn-rttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Errarerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbsländiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enarcrbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3, 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsurert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Feinkeramische Erzeugnisse (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3
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Feinmechanik, Optik, Herstellung von
Uhren (Wrtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttot Ertschöpfung in Preisen von 1991j e Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Neltowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsurcrt 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vodeistungsquote 3. 1.7

Feinmechanische und optische Ezeugnisse,
Uhren (Gütergruppe)

- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.'11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Fiktive Vermögensübertragungen 2.4.4.3,
3.4.6,3.4.7

Finanzierungssaldo 2.4.4.4, 3.2.10, 3.2.13,
3.4.2, 3.4.7, 3.4.8, 3.4.18

Forderungen 2.4.4.5, 3.7.1

Gas (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.'11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Gastgewerbe, Hei me (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttourertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttoraertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3. 1.9
- Produktionswert 3. 1.6, 3.1.9
- Vodeistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Gasversorgung (W rtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttouertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
qus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enarcrbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsuert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Ge bietskörperschaften 2. 2. 3
- Abschreibungen 3. 1.2, 3.1.9, 3.1.12
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7, 3.4.12
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Ausgaben (nach Aufgabenbereichen) 3.4.9
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttoinvestitionen 3.4. 13
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttovrertschöpfung 3. 1.2, 3. 1.4, 3.1.5,

3.1.9,3.1.12
- Einnahmen und Ausgaben3.4.7
- Entstandene Einkommen aus

unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9, 3.3.2
- Erwerbstätige 3.5.1
- Geleistete Einkommen aus unselbständiger

Arbeit 3.1.12
- Geleistete Übertragungen 3.4.1 1

- Nettowertschöpfung 3. 1.2, 3. 1.9
- Produktionssteuem 3.1.2, 3.1.9, 3.1.12
- Produktionsurcn 3i.2, 3.1.6, 3. 1.9, 3.1.12
- Selbsterstellte Anlagen 3.1.12
- Soziale Sachleistung en 3. 1.12
- Staalsverbrauch 3.'1 . 12, 3.2.4
- Umverteilung (über den Staat) 3.4.10
- Vorleistungen 3.1.2,3.1.7, 3.1.9, 3.1.12
- Vorleistungsquote 3. 1.7
- Vonatsveränderungen 3.2.9

Geldanlage bei Banken 3.7.1

Geldanlage bei Bausparkassen 3.7. 1

Geldanlage bei Versicherungen 3.7.1

Geldleistungen (Soziale Leistungen) 3.4.17

Geleistete Einkommen (siehe "Einkommen
aus unselbständiger Arbeit", "Einkommen
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen")

Geleistete laufende Übertragungen (siehe
"Laufende Übertragungen")
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Gel eistete Vermögensübertragungen
(si ehe "Vermögensübertragungen")

Geleistete Zinsen (siehe'Zinsen")

Gemei nschaftsdi enste, Umweltschutz (staatl.
Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleitete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Gesetzliches Kindergeld 3.4. 17

Gesetzliche Krankenversicherung 3.4.8,
3.4.16,3.4.17

Gesetzliche Unfallversicherung 3.4.8,
3.4.16, 3.4.17

Gesundheitsrarcsen (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1 1

- Staatsverbra uch 3.2.4

Gesundheits- und Veterinärwesen
(Wrtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttourcrtschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttorarertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit ünd Vermögen
3.1.9

- Erurerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Getränke (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Getränkeherstel lung (Wi rtschaftsbereich )
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowerlschöpfung 3. 1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Errarerbstätige 3.5. 1

- Nettouertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Gerarerbesteu er 3. 4. 1 4

Gerarerbliche Gärtnerei und Tierhaltung,
Forstwirtschaft, Fischerei (Wirtschafts-
bereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttorarcrtschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bnrttorarcrtschöpfung in Preisen von 1991

je Erraerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3. 1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettorarertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsuert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Gelünnung und Verarbeitung von Steinen
und Erden (\Mrtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3. 1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttorarertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttorarcrtschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entslandene Einkommen

aus unselbsländiger Arbeit 3. 1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enaerbstätige 3.5.1
- Nettorarcrtschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Gi eßerei (Wi rtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
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- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3.1.S, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbsländiger Arbeit 3. 1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsvrrert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Gi eßereierzeugnisse (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Glas und Glaswaren (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Großhandel, Handelsvermittlung (Wirt-
schaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3.1.5, 3. 1.9
- Bruttouertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) g. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3. 1.9
- Produktionsrarert 3. 1.6,3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.'1.9
- Vodeistungsquote 3. 1.7

Grundsteuem 3.4.14

Güter für Bildung, Unterhaltung, Freizeit
(Verwendungszweck)

- Privater Verbrauch 3.2.2.2, 3.2.2.a
Güter für Gesundheitspflege (Verwen-

dungszureck)
- Privater Verbrauch 3.2.2.2

Güter für Gesundheits- und Körperpflege
(Vennendungszraeck)

- Privater Verbrauch 3.2.2.2, 3.2.2.3

Güter für die Körperpflege (Verwen-
dungszurcck)

- Privater Verbrauch 3.2.2.2

Guter für die persönliche Ausstattung
( Ve rv're nd u n g szra,e ck)

- Privater Verbrauch 3.2.2.2, 3.2.2.9

Güter für Verkehr und Nachrichtenüber-
mittl ung (Verwendungszweck)

- Privater Verbrauch 3.2.2.2, 3.2.2.3

Gummiezeugnisse (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1'1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Gummiv erarbeitung (Wi rtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttourertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3.1.9
- Bruttorarertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrcrbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3. 1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettouertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3. 1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Handel (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttourcrtschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erurerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 13
- Enlstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3. 1.2, 3.1.9,
3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2, 3.1.9, 3.3.5

- Enarerbstätige 3.5.1
- Neltourcrtschöpfung 3. 1.2, 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3. 1.2, 3. 1.9
- Produktionsvrrert 3.1.2, 3. 1.6, 3. 1.9
- Subventionen 3. 1.3
- Vorleistungen 3. 1.2, 3. 1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7
- Vonatsbestände 3.2.9
- Vonatsveränderung 3.2.9
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Handel und Verkehr (\Mrtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttorarcrtschöpfung 3.1.2, 3.1 .4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9,
3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2, 3.1.9, 3.3.5

- Enarerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.2, 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3. 1.2, 3. 1.9,
- Produktionswert 3. 1.2, 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.2, 3.1.7 , 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Handraerk
- Abschreibungen 3.1.2
- Bruttourertschöpfung 3. 1.2
- Nettowertschöpfung 3. 1.2
- Produktionssteuem abzügl

Subventionen 3.1.2
- Produktionswert 3. 1.2
- Vorleistungen 3.1.2

Hei matüberraei sungen ausländi scher
Arbeitnehmer 3.4.18

Herstellung und Verarbeitung von
Glas (\Mrtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttouertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3. 1.9
- Bruttourcrtschöpfung in Preisen von 1991

je Enarcrbstätigen (Produktivität) 3. 1. 13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und VermÖgen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Netto\ rertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsurert 3. 1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Herstellung von Büromaschinen, ADV-Geräten
und -Ei nrichtungen (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3

- Brutto\,ertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttoraertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivilät) 3. 1. 13
- Entstandene Einkommen

aus unselbsländiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enarerbstätige 3.5.1
- Nettourcrtschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsuert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Herstellung von Eisen-, Blech- und
Metallraaren (\Mrtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttorarcrtschöpfung 3. 1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttourcrtschöpfung in Preisen von 1991

je Errarcrbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3. 1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erurcrbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsurcrt 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Herstel I ung von Kunststoffwaren
(\A/i rtsch aftsberei ch )

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3. 1.9
- Bruttoraertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 13
- Entstandene Einkommen

aus unselbsländiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erurcrbstätige 3.5.1
- Netto\ ,ertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Herstellung von Musikinstrumenten,
Spieluaren, Füllhaltem usw.
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
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- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2,7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttourertschöpfung 3. 1.4, 3.1.5, 3. 1.9
- Bruttourertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produhivität) 3. 1. 13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3. 1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erurerbstätige 3.5.1
- Nettoraertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Hochschul er1 (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1 1

- Staalsverbra uch 3.2. 4

Hoch- und Tiefbauleistungen u.ä.
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Holz (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Holzbearbeitung (Wi rtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3.1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erurerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Holzverarbeitung (Wi rtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3

- Bruttorarertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttourertschöpfung in Preisen von 1991

je Enaerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Eruerbstätige 3.5.1
- Nettovrertschöpfung 3. 1.9
- Produklionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsuert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Holzrararen (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.'11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

lndirekte Steuem 2.4.2.3, 3. 1.1, 3.4. 1,
3.4.7 ,3.4.10,3.4.14

lndirekte Steuem abzüglich
Subventionen 3.1. 1, 3.4. 1

lnlandsprodukt (siehe "Bruttoinlands-
produkt', "Nettoinlandsprodukt")

lnnersektorale Forderungen 3. 7. 1

lnnersektorale Verpflichtungen 3. 7. 1

lntemationale private Übertragungen
3.2.13, 3.4.5, 3.4. 18

Investitionszuschüsse 2. 4. 4. 3, 3.2. 13,
3.4.6,3.4.7

Käufe abzügl. Verkäufe von gebrauchten
Ausnistungen 3.2.5, 3.2.8

Käufe abzügl. Verkäufe von Land 3.2.5

Käufe der privaten Haushalte im lnland
3.2.2.2,3.2.3

Käufe von Gutem für die laufende
Produktion (siehe "Vorleistungen")

Käufe von neuen Ausrustungen (Staat) 3.4.12

Käufe von neuen Baulen (Staat) 3.4.12

Käufe von gebrauchten Anlagen und
Land (Staat) 3.4.7, 3.4.12

Käufe von neuen Anlagen (Staat) 3.4.7

Kapitalintensität 2.6. 3

Kapitalkoeffizient 2.6.3
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Kapitalstock 2.6.3

KFZ-Steuer 3.4.14

Knappschaftl ich e Rentenversiche-
rung 3.4.8, 3.4.16, 3.4.17

Körperschaftsteuer 2.4.1 4

Kohle, Erzeugnisse des Kohlen-
bergbaus (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Kohl enbergbau (Wi rtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3. 1.9
- Bruttorarcrtschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3. 1.9
- Produktionsurert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Konsumentenkreditzinsen 3.3. 1, 3.3.4,
3.4.1,3.4.18

Kraftfahzeuge (Ventrendungsztareck)
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.2.2,3.2.2.3

Krankheil und Mutterschutz (staatl. Aufgaben-
bereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Kreditinstitute (Wirtschaftsbereich) 2.2.3
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9, 3.1.10, 3.4.2
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Ausschüttungen 3.3.5
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttoinvestitionen 3.4.2
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4,

3.1.5, 3.1.9, 3.1.10
- Brutto\^/ertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Empfangene Zinsen 3.1.10
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.1.10,
3.3.1,3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9, 3.1.10, 3.3.1, 3.3.s

- Erurcrbstätige 3.5.1
- Geleistete Zinsen 3.1.10
- Finanzierungssaldo 3.4.2
- Laufende Übertragungen 3.3.5
- Nettoinvestitionen 3.4.2
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9, 3. 1.10
- Produktionssteuem 3.1.2, 3.1.9, 3.1.10
- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1.9, 3.1.10
- UntemehmensgelMnne 3.3. 5
- Unverteilte Gewinne 3.3.5, 3.4.2
- Unterstellte Entgelte für Bankdienst-

leistungen 3.1.10
- Verkäufe von Waren, Provisionen,

Gebühren u.ä.3.1.10
- Vermögensbildung 3.4.2
- Vorleistungen3.1.2, 3.1.7, 3.1.9, 3.1.10
- Vorleistungsquopte 3. 1.7
- Vonatsveränderung 3.2.9 .

Kriegsschadenrenten und sonstige Leistungen
im Rahmen des Lastenausgleichs 3.4.17

Kriegsgefangenen- und Häftlingsentschä-
digungen u.ä.3.4.17

Kunststoff ezeugnisse ( Gütergruppe )
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.'11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Kurzfristige Bankkredite 3.7. 1

Land- und Forstwirtschaft (Wirtschaftsbereich)
- Vonatsbestände 3.2.9
- Vorralsveränderungen 3.2. 9

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei (Wirt-
schaftsbereich/staatl. Aufgabenbereich )

- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Brultoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enarerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9,
3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2, 3.1.9, 3.3.5

- Erwerbstätige 3.5.1
- Geleistete Ubertragungen des Staates 3.4.11
- Käufe der privaten Haushalte aus dem

Lieferbereich 3.2.2.1
- Nettourertschöpfung 3. 1.2, 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.
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Subventionen 3.1.2, 3. 1.9
- Produktionsv'rcrt 3. 1.2, 3. 1.6, 3. 1.9
- Staatsverbrauch 3.2.4
- Subventionen 3.1.3
- Vorleistung en 3.1.2, 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7
- Vonatsbestände 3.2.9
- Vonatsveränderung 3.2.9

Landw,irtschaft (\Mrtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Landwirtschaftliche Alterskassen 3.4. 8,
3.4.16,3.4.17

Längerfristige Bankkredite 3. 7. 1

Laufende Ausgaben (Staat) 3.4.7

Laufende Einnahmen (Staat) 3.4.7

Laufende Übertragung en 2.4.3.4 bis 2.4.3.9,
3.2.10, 3.2.13, 3.3.5, 3.4.1, 3.4.5, 3.4.7,
3.4.10,3.4.18

Laufende Übertragungen an bzw. von
lnstitutionen der EG 3.2.13, 3.4. 10

Laufende Übertragungen an private
Organisationen ohne Erwerbszweck
3.4.5, 3.4.18

Laufende Übertragungen im Rahmen der
intemationalen Zusammenarbeit
3.2.13,3.4.5

Laufende Übertragungen innerhalb des
Staates 3.4.5

Laufende Wiedergutmachungsleistungen
3.4.17

Ledergewerbe (\Mrtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7

- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1,9
- Bruttorarertschöpfung in Preisen von 1991

je Errarcrbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettourcrtschöpfung 3. 1.9
- Produktionssleuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktions' rert 3.1.6,3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Leder, Lederwaren, Schuhe (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Leistungen des Bauhauptgewerbes
(Gütergruppe)

- Anlageinvestitionen 3.2.8

Leistungen (der Versicherungsuntemehmen)
3.1.11,3.4.4

Letzte inländische Vennendung von
Gütem 3.2.1

Letzter Verbrauch 2.4.1.3, 3.4.1

Letzte Venarcndung von Gütem 3.2. 1

Lohnsteuer 3.3.2, 3.4.14, 3.4. 18

Lohnsteuer auf Pensionen 3.4.14

Luft- und Raumfahzeugbau
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3. 1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettouertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3. 1.9
- Produktionsuert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7
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Luft- und Raumfahzeuge (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Marktbestimmte Dienstleistungen des
Gastgewerbes und der Heime (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Marktbestimmte Dienstleistungen des
Gesundheits- und Veterinärwesens
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Maschi nenbau (Wi rtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttourertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttoußrtschöpfung in Preisen von 1991

je Erurcrbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3. 1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erurerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktions' Ert 3.1.6,3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Maschi nenbauerzeugnisse (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2. 8
- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Mineralölezeugnisse (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Mi neralölverarbeitung (Wi rtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttouertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- BMtourertschöpfung in Preisen von 1991

je Enarerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erurerbstätige 3.5.1
- Nettovrrertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssleuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsucrt 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Musikinstrumente, Spielwaren, Sportgeräte,
Schmuck usw. (Gütergruppe)

- Anlageinvestitionen 3.2. 8
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1'1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Nachrichtenübermittlung (Verwendungszweck)
- Privater Verbrauch 3.2.2.2, 3.2.2.3

Nahrungsmittel, (Verurendungszweck)
- Privater Verbrauch 3.2.2.2, 3.2.2.3

Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren
(Verrarendungszurcck)

- Privater Verbrauch 3.2.2.3

Nahrungsmittel (ohne Getränke)
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

NE-Metalle, NE-Metallhalbzeug (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

NE-Metal I erzeugung, N E-Metall hal bzeugurerke
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehrner 3.5. 1

- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttouartschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erurcrbstätige 3.5.1
- Nettorarcrtschöpfung 3. 1.9
- Produktionssleuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Nettoanlagevermögen 3.6.2, 3.6.3

Nettoeinkommen aus Untemehmer-
tätigkeit und Vermögen 3.3.4
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Nettoinlandsprodukt 2.4.2.5, 3.1.1, 3.3.1

Nettoinvestitionen 3.4.2

Nettolohn- und -gehaltsumme 3.3.2, 3.4.18

N ettoprämi en (Versicherungsuntemehm en)
3.4.3

Nettoprämien für Schadenversicherungen
3.2.11,3.2.12

Neltosozialprodukt 3. 1. 1, 3.3. 1, 3.4. 1

Nettoveränderung der Forderungen bzw.
Verpflichtungen 3.7.1

Nettowertschöpfung 2.4.2.5, 3. 1.1, 3.1.9,
3.1.10, 3.1.11, 3.3.1

Nettozuführungen zu Rückstellungen für
betriebliche Ruhegeldverpflichtungen 3.4. 15

Neue Anlagen 3.2.6, 3.2.7

Neue Ausrustungen 3.2.5, 3.2.6, 3.2.7, 3.2.8

Neue Bauten 3.2.5, 3.2.6, 3.2.7, 3.2.8

Nichtabzi eh bare Umsatzsleuer 2. 4. 2. 3, 3. 1 . 1,
3.1.4, 3. 1.5, 3.4.7, 3.4.10, 3.4.14

Nichtentnommene GelMnne der Untemehmen
3.3.1,3.3.4

Nichtentnommene Gewinne der Untemehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit 2.4.4.2,
3.3.1, 3.3.4, 3.4.1, 3.4.2, 3.4.18

Öffentliche Abgaben und Einkommen aus
Untemehmertätigkeit und Vermögen 3.3.4

Öffentliche Pensionen 3.4.17

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates, 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Öffentlicher Tiefbau 3.6. 1

Papier- und Pappeverarbeitung (\Mrtschafts-
bereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettouertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsnert 3. 1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Papier- und Pappewaren (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Pflichtbeiträge der Selbständigen 3.4.15,
3.4.16

Preisentwicklung 3. 1. 1, 3.2. 1

Private Haushalte 2.2.3

Private Haushalte und private Organi-
sationen ohne Enaerbszvveck 2.2.3

- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3. 1.9
- Einkommen der privaten Haushalte und

seine Venuendung 3.4. 1 8
- Entstandene Einkommen aus unselb-

ständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9, 3.3.2
- Erspamis 3.4.2, 3.4.18
- Enaerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuem 3. 1.2, 3.1.9
- Produktionsurcrt 3.1.2, 3. 1 .6, 3. 1 .9

Private Organisationen ohne Enrerbszueck
2.2.3

Privater Verbrauch 2. 4.1 .3, 3.2.1, 3.2.2.1,
3.2.3, 3.2.10, 3.2.11. 3.2.12, 3.2.13, 3.4. 18

Produkte der Forstwirtschaft, Fischerei usw.
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Produkte der Landwirtschaft (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1'1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Produktionssteuem 2.4.2.3, 3.1.10, 3.1.1 1 ,

3.1.12, 3.4.7, 3.4.10, 3.4.14
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Produktionssteuem abzügl. Subventionen
3.1.2,3.1.9

Produktionsuntemehmen 2. 2. 3
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9, 3.4.2
- Anlageinvestitionen 3.2.5
- Ausschüttungen 3.3.5
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttoinvestitionen 3.4.2
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3. 1.5, 3.1.9
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3. 1.2, 3. 1.9,
3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2,3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Finanzierungssaldo 3.4.2
- Laufende Übertragungen 3.3.5
- Nettoinvestitionen 3.4.2
- Nettowertschöpfung 3. 1.2, 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionsurcrt 3.1.2, 3.1.6, 3.1.9
- Unternehmensgewinne 3. 3.5
- Unverteilte Gerainne (der Untemehmen mit

eigener Rechtspersönlichkeit) 3.3.5, 3.4.2
- Vermögensbildung 3.4.2
- Vermögensübertragung 3.4.2
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7
- Vonatsbestände 3.2.9
- Vonatsveränderung 3.2.9

Produktionswerl 2.4.1 .1 ,3.1.6, 3.1.8, 3.1.9
- Kreditinstitute 2.4.1 .1 , 3. 1 . 10
- Staat 2.4.1.1 ,3.1.12
- Untemehmen 2.4.1.1, 3.1.6, 3.1.8, 3.1.9
- Versicherungsunternehmen 2.4.1.1, 3.1.11

Produktivität (si ehe "Bruttoinlandsprodukt
je Erwerbstätigen", "Bruttowertschöpfung
je Enarerbstätigen")

Produzierendes Gewerbe (Wi rtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbsländiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9,
3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2, 3.1.9, 3.3.5

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.2, 3. 1.9
- Kapitalintensität 2.6.3
- Kapital koeffizient 2.6. 3,
- Kapitalstock 2.6.3
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3. 1.2, 3. 1.9
- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Renten der Versorgungstarerke 3. 4. 17

Rentenversicherung der Angestellten 3.4.8,
3.4.16, 3.4.17

Renlenversicherung der Arbeiter 3.4.8,
3.4.16,3.4.17

Reproduzierbares Sachvermögen 3.6. 1

Rückerstattungen u.ä. 3.4.5

Rückstellungen (der
Versicherungsuntemeh me n) 3.4. 4

Sachvermögen (siehe "Reproduzierbares
Sachvermögen)

Schadenversicherungstransaktionen
3.3.4,3.4.5

Scheingewinne 3.2.9

Schiff bau (Wi rtschaftsbereich )
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttorarertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttorarertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1 . 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionstarert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Schiffahrt, Wasserstraßen, Häfen
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttourertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttorarcrtschöpfung in Preisen von 1991

je Errarerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unlemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9
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- Erurerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsrarcrt 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Schuldendi enste (Zi nsausgaben)
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11

Schulen und vorschulische Eziehung
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1 1

- Staatsverbrauch 3.2.4

Selbständige und mithelfende
Familienangehörige 3. 5. 1

Selbsterstellte Anlagen 3.'1.'12

Sonstige Ausgaben (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11

Sonstige Bauleistungen (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8

Sonstige Dienstleistungsuntemehmen
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9,
3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2,3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.2, 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionsr Ert 3.1.2, 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistung en 3.1.2, 3. 1.7, 3. 1.9
- Vodeistungsquote 3. 1.7

Sonstige marktbesti mmte Dienstlei-
stungen (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.1.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Sonstiges Gesundheitswesen (staatl.
Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1 1

- Staatsverbrauch 3.2.4

Sonstige soziale Hilfsmaßnahmen
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1 1

- Staatsverbrauch 3.2.4

Sonstiges Untenichtsuresen (staatl.
Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Sonsti ge \Nirtschaftsförderung, -ordnung
und -aufsicht (staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionenen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Sozialbeiträge 2.4.3.1, 2.4.3.7, 3.4.7, 3.4.10.
3.4.15,3.4.16, 3.4.18

Soziale Hilfsurcrke (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Soziale Leistungen 2.4.3.8, 3.2.'13, 3.3.4,
3.4.7, 3.4.8, 3.4. 1 0, 3.4.17, 3.4.18

Soziale Sachl eistungen (Staatsverbrauch)
3.1.12,3.4.8

Soziale Sicherung (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1 1

- Staatsverbrauch 3.2.4

Sozialhilfe und Kriegsopferfürsorge
(Geldleistungen) 3.4. 1 7

Sozialprodukt (siehe "Bruttosozial produkt",
"N ettosozi al prod ukt")

Sozialversich erung 2. 2. 3
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9, 3.1.'12
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Ausgaben (nach Aufgabenbereichen) 3.4.9
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttoinvestitionen 3.4. 1 3
- Bruttolohn- und gehaltsumme 3.3.3
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- Bruttourertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5,
3.1.9,3.1.12

- Einnahmen und Ausgaben 3.4.7, 3.4.8
- Entstandene Einkommen aus unselb-

ständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9, 3.3.2
- Eru,erbstätige 3.5.1
- Geleistete Einkommen aus unselb-

ständiger Arbeit 3. 1 . 12
- Geleistete Übertragung en 3.4. 1 1

- Nettourcrtschöpfung 3. 1.2, 3. 1.9
- Produktionssteuem 3.1.2, 3.1.9, 3.1.12
- Produktionsuert 3.1 .2, 3.1.6, 3.1 .12
- Soziale Sachleistungen 3.1.12, 3.4.8
- Staatsverbrauch 3.1.12, 3.2.4
- Umverteilung (über den Staat) 3.4.10
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9, 3.1.12
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Sozialversicherungsträger (Einnahmen
und Ausgaben) 3.4.8

Sozialversicherung und -hilfe
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Spareinlagen 3.7.1

Staat 2.2.3 (siehe "Gebietskörperschaften",
"Sozialversicherung")

Staatsverbrauch 2. 4. 1 .3, 3.1.12, 3.2.'1,
3.2.4,3.3.2,3.4.8

Stadt- und Landesplanung (staatl.
Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1 1

- Staatsverbrauch 3.2. 4

Stahl- und Leichtmetallbauezeugnisse,
Schienenfahzeugbau (Gütergruppe)

- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privater Haushalte 3.2.3

Stahl- und Leichtmetallbau, Schienen-
fahzeugbau (\Mrtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bnrttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- BMtourcrtschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2

aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enarcrbstätige 3.5.1
- Nettourcrtschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsuert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Steine und Erden, Baustoffe usw.
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privater Haushalte 3.2.3

Steuem 3.4.7,3.4.14

Steuem im Zusammenhang mit dem
Privaten Verbrauch 3.4.1 4

Straßenfahrzeug bau, Reparatur von
Kraftfahzeugen usw. (Wi rtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttourcrtschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttourcrtschöpfung in Preisen von 1991

je Erurerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Eruerbstätige 3.5.1
- Nettovvertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl. Subventionen

3.1.9
- Produktionstarert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Straßenfahzeug bau (Gritergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.'12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Straßen, Wasserstraßen, Brucken u.ä.
(lnvestitionen des Staates) 3.4.12

Streitkäfte (beschäfti gte Arbeitnehmer) 3.5. 1

Subventionen 2.4.2.4,3.1.1 , 3.1.3, 3.4.1,
3.4.7,3.4.10

Tabakverarbeitung (\Mrtschaftsbereich )
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
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- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttouaertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3,1.9
- Bruttouertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3. 1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Ervrerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssleuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsurert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Tabakuaren (GütergruppeA/erwendungs-
zweck)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privater Haushalte 3.2.2.2,3.2.3
- Privater Verbrauch 3.2.2.3

Tatsächl iche Sozial beiträg e 2. 4. 3.7, 3.2.'13,
3.3.2, 3.3.4, 3.4.7, 3.4.8, 3.4.'l 0, 3.4. 15,
3.4.16,3.4.18

Tatsächliche Sozial beiträge für
Lebensversicherungen 3.4.3

Termingelder 3.7.1

Terms of Trade 3.2.1

Textil gerarcrbe (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttonrertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttourertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3. 1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Textilien (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.'11, 3.2.'12
- Käufe der privater Haushalte 3.2.3

Übertragungen (siehe "Laufende Übertra-
gungen", "Vermögensübertragungen")

Übertragungen innerhalb des Staates
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11

Übertragungen von Gebi etskörperschaften
an Sozialversicherungsträger 3.4.8

Übertragungen atischen
Sozialversicherungsträgem 3. 4. I

ÜOrige Dienstleistungsuntemehmen
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bnrttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttouertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttourcrtschöpfung in Preisen von 199'l

je Erurerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3. 1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettohßrtschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsrarcrt 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Übri ger Bergbau (Wi rtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttourertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttounrtschöpfung in Preisen von 1991

je Erurerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettourertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsu,ert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Ü Orlger Verkehr (Wi rtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
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- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bnrttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3

- Bruttourertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3. 1.9
- Bruttovvertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erurcrbstätige 3.5.1
- Nettorarcrtschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsra,ert 3. 1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Umsatzsteuer 3.4.'14

Umverteilung (über den Staat) 3.4.10

Untemehmen 2.2.3

Untemehmensgewinne 3.3. 1, 3.3.5

Untemehmensgewinne der Untemehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit 3.3. 1

Untenichtsuesen (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1 1

- Staatsverbrauch 3.2.4

Unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen
3.1.4, 3.1.5, 3.1.8, 3.1.9, 3.1.10

Unterstellte Sozialbeiträg e 2.4.3.7, 3.3.2,
3.3.4, 3.4.7, 3.4.10, 3.4.15, 3.4. 18

Unterstellte Zinsen auf versicherungstech-
nische Rückstellungen 3.3. 1

Unverteilte Gerainne der Untemehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit 2. 4. 3. 3, 3.3.4,
3.3.5,3.4.1,3.4.2

Verarbeitendes Gewerbe (Wi rtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Brutlowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttourertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3. 1.9,
3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen

3.1.2, 3.1.9, 3.3.5
- Erurerbstätige 3.5.1
- Netlouertschöpfung 3.1.2, 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3. 1.9
- Produktionsurcrt 3.1.2, 3.1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.2, 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7
- Vonatsbestände 3.2.9
- Vonatsveränderung 3.2.9

Verbindlichkeiten aus Versicherungs-
verträgen 3.4.4

Verbrauch für zivile Zuecke
(Staatsverbrauch) 3.2. 1

Verbrauchsteuem 3.4. 1 4

Verfügbares Einkommen 2.4.3.1 0,
3.4.1,3.4.18

Verkäufe von gebrauchten Anlangen
mit Land (Staat) 3.4.7,3.4.12

Verkäufe von Land (Staat) 3.4.7,3.4.12

Verkäufe von Venraltungsl eistungen
3.1.12,3.4.7

Verkäufe von Waren, Provisionen,
Gebühren u.ä. (der Kreditinstitute) 3.1.10

Verkehr, Nachrichtenübermittlung
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttourertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3. 1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erurerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9,
3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2,3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Käufe der privaten Haushalte aus dem

Lieferbereich 3.2.2
- Nettourertschöpfung 3. 1.2, 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3. 1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3. 1.2, 3.1.6, 3.1.9
- Subventionen 3. 1.2,
- Vorleistungen 3.1.2, 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Verkehr und Nachrichtenübermittlung
(staatl. Aufgabenbereich)
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- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 9.4.19
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1 1

- Staatsverbra uch 3.2. 4

Vermögensbildung 2. 4. 4. 1, 9.4.2

Vermögenseinkommen 9.9.1, 2.4.1, 9.4.7

Vermögensübertragungen 2.4.4.0, 9.2.1O,
3.2.13, 3.4.2, 3.4.6, 3.4.7 , 3.4.10, 3.4. 18

Vermögensübertragungen (vermögens-
rMrksame Steuem) 3.4.10, 9.4.14

Vermögenswirksame Steuem 3.4.6

Verpflichtung en 2. 4. 4. 6, 3.7 .1

Versicherungsuntemeh m en (Wirtschafts-
bereich)

- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9, 3.1.11,9.4.2
- Anlageinvestitionen A.2.6, 9.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Ausgewiesene Kursgewinne und

-verluste 3.1.1 1

- Ausschüttungen 3.3.5
- Beitragseinnahmen 3. 1. 1 1, 3.4.3
- Beitragsüberhänge 3.1.1 1, 9.4.9, A.4.4
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.S.1
- Bruttoinvestitionen 3.4.2
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttoprämien 3.4.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 9.1.4, 9.1.5,

3.1.9 3.1.11
- Dienstleistungsentgelt aus Beitrags-

einnahmen 3. 1. 1 1, 3.4.3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3. 1.2, 3.1.9,
3.1.11, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2, 3.1.9, 3.1.1 1, 3.3.5

- Erwerbstätige 3.5.1
- Finanzierungssaldo 3.4.2
- Laufende Übertragungen 3.3.5
- Leistungen 3.1.11, 3.4.4
- Nettoinvestitionen 3.4.2
- Nettoprämien 3.4.3
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 9.1.9, 3.1.1 1

- Produktionssteuem 3.1.2, 3.1.9, 3.1..1 1

- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1.9, 3.1.1 1
- Rückstellungen 3.4.4
- Tatsächliche Sozialbeiträge für

Lebensversicherungen 3.4.3
- Untemehmensgewinne 3.3.5
- Unverteilte Gewinne 3.3.5, 3.4.2
- Vezinsung der Verbindlichkeiten aus

Versicherungsverträgen 3. 1. 1 1
- Verbindlichkeiten aus Versicherungs-

verträgen 3.4.4
- Vermögensbildung 3.4.2
- Vermögensübertragunge n J.4.2

- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9, 3.1.1 1
- Vorleistungsquote 3.'1.7

Versorgung der Kriegsopter J.4.17

Verteidigung (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- BMtoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Verteidi gungsaufiaand (Staatsverbrauch) 3.2. 1

Verteilung (der Erwerbs- und Vermögensein-
kommen/des Volkseinkommens) 3.3. 1

Verwaltungsgebühren der Untemehmen
3.4.7,3.4.10,3.4.14

Vervrrendung des lnlandsprodukts 3.2. 1

Vezinsung der Verbindlichkeiten aus
Versicherungsverträgen g. 1. 1 1, 3.4.3

Volkseinkommen 2.4.3.3, 3.1.1, 3.3.1, 3.4.1

Vorleistungen 2.4.1.2,3.1.7, 3.1.8, 3.1.9,
3. 1. 10, 3.1.1 1, 3.1.12, 3.4.7

Vonatsbestände 3.2.9, 3.6. 1

Vonatsveränderung 2. 4. 1 . 4, 9.2. 1, A.2.9,
3.4.7,3.4.12

Waren (Aus- und Einfuhr) 9.2.10,9.2.11,
3.2.',12,3.2.13

Wasser (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Wasserfahaeuge (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Wasser- und Luftfahrzeuge (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8

Wasserversorgung (\A/i rtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Eruerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 13
- Entslandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
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aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enrverbstätige 3.5.1
- Nettoraertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vodeistungen 3.1.7, 3,1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Wertschöpfung (siehe "BMtowertschöpfung",
"N ettowertschöpf ung ")

Wohnbauten 3.2.5

Wohngeld 3.4.17

Wohnungen 3.2.5,3.6.1

Wohnungsvermi etung (Wirtschaftsbereich )
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Bruttou/ertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Käufe der privaten Haushalte aus dem

Lieferbereich 3.2.2
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssleuem abzügl.

Subventionen 3. 1.2, 3. 1.9
- Produktionswert 3.1.2, 3. 1.6, 3.1.9
- Vodeistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Wohnungswesen (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Brultoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1 1

- Staatsverbrauch 3.2. 4

Wohnungsurcsen, Stadt- uns Landesplanung,
Gemeinschaftsdienste (staatl. Aufgaben-
bereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1 1

- Staatsverbrauch 3.2.4

Zellstoff, Holzschliff, Papier, Pappe
(Gutergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und
Pappeerzeugung (Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9

Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttourertschöpfüng 3. 1.4, 3. 1.5, 3. i.9
- Bruttorarcrtschöpfung in Preisen von 1991

je Enaerbstätigen (Produktivität) 3. 1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erurcrbstätige 3.5.1
- Nettorarertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsvrert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Ziehereien, Kaltwalzwerke, Stahlv erformung
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enarcrbstätigen (Produktivität) 3.'1. 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3. 1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erurerbstätige 3.5.1
- Nettov\rerlschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsurcrt 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Zinsen 2.4.3.2, 3.1. 10, 3.3.1, 3.3.5

Zinsen auf offentliche Schulden 3.3.1,
3.3.4,3.4.1,3.4.7

Zinsen, Nettopachten u.ä. 3.2.10, 3.2.13,
3.3.1, 3.3.5, 3.4.7

Zölle 3.4.14

Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst
3.4.8,3.4.16,3.4.17
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Fachserie 1 8: Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Reihe 1: Konten und Standardtabellen
Reihe 1.1 : Erste Ergebnisse der lnlandsproduktsberechnung
ln dieser Reihe werden erste vorläufige Ergebnisse der lnland-
sproduktsberechnung für das abgelaufene Jahr veröffentlicht.
Der Bericht erscheintTähr/ich Mitte Januar.

Reihe 1.2: Vorbericht
Jährlich im April verötfentlicht das Statistische Bundesamt eine
umfassende Darstellung des wirtschaftlichen Geschehens, in
Form eines geschlossenen Kontensystems und einer Beihe von
Übersichts- und Standardtabellen, die das Kontensystem er-
gänzen. Die Tabellen zeigen u.a. die Entstehung und Venryen-
dung des lnlandsprodukts, die Verteilung des Volkseinkom-
mens, den Staat als Teil der Volkswirtschaft, das Einkommen
der privaten Haushalte und seine Verwendung, die gesamtwirt-
schaftliche Vermögensbildung und ihre Finanzierung sowie die
wirtschaftlichen Vorgänge mit dem Ausland.

Reihe 1.3: Hauptbericht
lm Hauptberichl, der iährlich im Oktober erscheint, werden die
Ergebnisse für die Vorjahre gegenüber dem Vorbericht, soweit
erforderlich, konigiert; außerdem werden Ergebnisse der ersten
beiden Vierteljahre des laufenden Jahres nachgewiesen. Der
Hauptbericht enthält zusätzliche Tabellen und ein tiefer geglie-
dertes Kontensystem, darüber hinaus methodische Erläuterun-
gen zum lnhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen sowie Übersichten der zugrundetiegenden Klassi-
fikationen, Literaturvezeichnis, Sachregister und Segment-
übersichten zu den laufenden Verötfentlichungen.

Reihe 2: lnput-Output-Tabellen
ln unregelmäßiger Erscheinungsfolge, zuletzt für 1978, 1980,
1982, 1984, 1985 bis 1988, 1990, 1991 und 1993 werden in
dieser Reihe (auch in S. 12) die gLi(er- und produktionsmäßigen
Vertlechtungen in der Volkswirtschaft dargestellt. Nach 1991 ist
die lnput-Output-Tabelle 1993 die zweite Tabelle mit
gesamtdeutschen Ergebnissen nach dem Gebietsstand der
Bundesrepublik Deutschland seit dem 3. Oktober 1990. Die
anderen lnput-Output-Tabellen zeigen Ergebnisse für das
frühere Bundesgebiet. lnput-Output-Tabellen geben ein
detailliertes Bild des Aufkommens an Gütern (Waren und
Dienstleistungen) aus der inländischen Produktion und Einfuhr,
der Verwendung dieser Güter als Vorleistungen, Privater
Verbrauch, lnvestitionen usw. sowie der im Zuge der Produktion
entstandenen Einkommen. Sie dienen als Grundlage für
Untersuchungen über die Struktur der Wirtschaft und über die
Auswirkungen von Nachfrage-, Angebots-, Kosten- und
Preisänderungen sowie ähnlichen Einflüssen. Die Berichte für
die Jahre 1980, 1985 bis 1988, 1990,1991 und 1993 enthalten
zusätzlich detaillierte Ergebnisse über das Aufkommen und die
Verwendung von rund 20 Energieträgem sowohl in Wert- als
auch in Mengeneinheiten. Darüber hinaus werden für die Jahre
'1986, 1988, 1990,1991 und 1993 Emissionen nach unmittelbar
verursachenden Bereichen gezeigt.

Reihe 3: Vierteliahresergebnisse der lnlands-
produktsberechnung
Diese Reihe unterrichtet schnell und umfassend über das ak-
tuelle Koniunktur- und Wirtschaftsgeschehen in der Bundesre-
publik Deutschland. Dargestellt werden Viertel.iahresergebnisse
der Entstehungs- und Verwendungsrechnung des lnlandspro-
dukts sowie der VerteilungsreöhnunE des Volkseinkommens für
die jeweils letzten vier Jahre.
Die Berichte erscheinen viefteljährlich ieweils Anfang März, Junl,
September und Dezember.

Reihe S: Sonderbeiträge
Die unregelmäßig erscheinenden Berichte dieser Reihe sind
Methodenbeschreibungen sowie der Veröffentlichung von lan-
gen Reihen und Einzeldarstellungen aus Teilgebieten der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen vörbehalten. Die An-
gaben in den Sonderbeiträgen S.1 bis S.11 und S.13 sind durch
die Revisionen von 1977, 1982, 1985 und 1991 bzw. durch
aktuelle Sonderbeiträge inzwischen überholt.

S.l2: Ergebnisse der lnput-Ou$ut-Rechnung 1970 bis 1986
Voll vergleichbare lnput-Output-Tabellen und Tabellen über die
Veruendung von Energie für die Jahre 1978, 1980, 1982, 1984
und 1986. Diese werden um durchgehende Zeitreihen über das
Aufkommen und die Verwendung von Waren und Dienstleistun-
gen sowie über die Erwerbstätigen und den Kapitalstock für alle
Jahre von 1970 bis 1986 ergäna.
S.13: Der Staat in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen'1950 bis 1988 (durch 5.16 überholt)
S.'14: Erste Ergebnisse der Revision 1960 bis 1990 (durch
S.15 überholt)

S.15: Revidierte Ergcbnisse 1950 bis'1990
Tiefgegliederte Ergebnisse der Revision 1991. Wichtige Aggre-
gate werden ab 1950 dargestellt, die Angaben in konstanten
Preisen wurden auf die Preisbasis 1 985 = 100 umgestellt.

5.16: Der Staat in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen 1950 bis 1990
Langfristige Entwicklung der Einnahmen und der Ausgaben des
Staates in tiefer Gliederung nach staatlichen Ebenen und nach
Einnahme- und Ausgabenarten sowle der Ausgaben nach Auf-
gabenbereichen.

S. 17: Vermögensrechnung 1950 bis 1991
Revidierte Ergebnisse der Anlagevermögensrechnung nach ver-
schiedenen Preiskonzepten und Verhältniszahlen zwischen dem
Produktionsergebnis und den Produktionsfaktoren Arbeit und
Kapital.

S. 19: Ergebnisse für Wirtschaftsbereiche (Branchenblätter)
Veröffentlichung aller Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen für einzelne Branchen für die Jahre 1960 bis
1994.
Ergänä wird der Nachweis in Tabellenform durch Schaubilder,
Erläuterungen wichtiger Begriffe sowie lnhaltsvezeichnis und
Tabellenvorspalte auch in englischer Sprache.

Klassifikationen
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
1 979
Systematik der Wirtschaftszweige mit Betriebs- und ähnlichen
Benennungen, Ausgabe 1 979
Alphabetisches Vezeichnis der Betriebs- und ähnlichen Be-
nennungen zur Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe
1 979
Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten Haus-
halte, Ausgabe 1983.
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